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Vor^svort 


Herr  Oeheimratb  von  Winter  hatte  sogleich  bei  Antritt  des  Ober- 
börgermeisteramtes  der  Stadt  Danzig  im  Jahre  1863,  wie  bei  allen  städtischen 
Einrichtangen,  so  anch  bei  denen,  welche  zur  Pflege  von  Kunst  und  Wissen- 
schaft bestimmt  waren,  die  nothwendige  Neuorganisation  veranlasst  und  auch 
durdigefuhrt.  Der  Stadtbibliothek,  deren  Verwaltung  noch  nach  den  1817 
geltenden  Grundsätzen  bis  dahin  stattgefunden  hatte,  wandte  er  seine  ganz 
besondere  Aufinerksamkeit  zu.  Von  dem  damaligen  Bürgermeister  Dr.  Lintz 
unterstützt,  gab  er  ihr  1864  eine  neue  Yerwaltungsordnung,  regelte  und 
befestigte,  indem  er  bei  den  Stadtverordneten  ein  verstand niss volles  Eingehen 
auf  seine  Absichten  fand,  ihre  Einnahmen  und  Ausgaben,  und  berief  ein 
neues  Verwaltungspersonal,  darunter  zum  Bibliothekar  den  Verfasser  dieses 
Vorwortes  und  des  nachfolgenden  Verzeichnisses.  In  richtiger  Erkenntniss, 
daffl  eine  Bibliothek  erst  dann  ihre  Bestimmung  erfüllt,  wenn  ein  Katalog 
ihrer  Bestände  jedermann  zu  Gebote  steht,  machte  er  es  der  Verwaltung  zur 
Aufgabe,  ein  Verzeichniss  des  Büchervorraths  der  Danziger  Stadtbibliothek 
anzufertigen  und  zwar  zunächst  der  in  ihr  befindlichen  Handschriften.  Der 
Ver&sser  hat  während  der  Jahre  seines  Bibliothekariats  die  Lösung 
dieser  Aufgabe  versucht;  seit  etlichen  Jahren  lag  das  Verzeichniss  derselben 
fertig  vor.  Die  Drucklegung,  die  mit  Rücksicht  auf  die  Kosten  und  andere 
nothwendigere  Ausgaben  noch  ausgestellt  werden   musste,   ward  bis   dahin 
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verschoben,  wo  die  gedruckten  Werke  verzeichnet  und  ihr  Katalog  druckfertig  sein 
würde.  Dieser  Zeitpunkt  ward  am  Ende  des  Jahres  1889  erreicht,  nachdem 
in  fleissiger  Arbeit,  die,  weil  nur  in  den  Nachmittagsstunden  ausführbar, 
Jahre  hindurch  gewährt  hatte,  ein  Zettelkatalog  des  gesammten  Bestandes  der 
Stadtbibliothek  hergestellt  war.  Herr  Geheimrath  von  Winter  hat  dann  noch 
in  den  letzten.  Monaten  seiner  hiesigen  Wirksamkeit  darauf  gedrungen,  dass 
die  Drucklegung  begönne,  und  hat,  nachdem  er  die  Mittel  dazu  von  den 
Stadtverordneten  bewilligt  erhalten  hatte,  noch  zuletzt  nach  vorangebender 
Besprechung  mit  dem  Kuratorium  der  Stadtbibliothek  Festsetzungen  hin- 
sichtlich des  Formats  u.  a.  sowie  hinsichtlich  der  Theile  des  zu  druckenden 
Kataloges  getroffen.  So  ward  bestimmt,  wie  es  auch  sich  von  selbst  ergab, 
dass  das  Yerzeichniss  der  „Gedanensia^  d.  h.  der  auf  Danzig  bezüglichen 
Schriften  den  ersten  Band  bilden  sollte,  und  zwar  in  zwei  Abtheilungen, 
deren  erste  das  Yerzeichniss  der  „Handschriften^^  und  die  zweite  das  der 
„Druckschriften^'  bieten  sollte.  Diese  erste  Abtheilung  des  ersten  Bandes, 
deren  Druck  zwei  Jahre  erforderte,  wird  hiermit  zur  Benutzung  herausgegeben. 

Weniges  habe  ich  hier  noch  voraus  zu  bemerken.  In  einem  Anhange 
habe  ich  über  die  Bibliotheken,  welche  der  Stadtbibliothek  zu  verschiedenen 
Zeiten  zugewiesen  wurden,  die  erforderlichen  Mittheilungen  gemacht  und 
damit  die  Lebensbeschreibungen  ihrer  ursprünglichen  Besitzer  .verbunden. 
Den  zweiten  Theil  dieses  Anhangs  macht  ein  Yerzeichniss  der  in  den  hier 
beschriebenen  Handschriften  genannten  Yerfasser  aus.  Auch  hier  habe  ich 
eine  genaue  Biographie  eines  jeden  Einzelnen  gegeben.  Es  schien  mir  diese 
Art  und  Weise,  über  die  betr.  Handschriften  und  deren  Autoren  zu  orientiren 
praktischer  als  eine  beständige  Yerweisung  in  der  Beschreibung  selbst,  von 
Nummer  auf  Nummer.  Ein  ausführliches  Register,  das  nochmals  die  Yer- 
fassemamen  enthält,  auch  unter  Stichworten  und  Eategorieen  einzelne  Hand- 
schriften zusammenstellt,  schliesst  diese  Beschreibung  ab. 

In  Betreff  der  Beschreibung  der  Handschriften  habe  ich  noch  zu 
bemerken,  dass  regelmässig  der  Titel  eines  Bandes  oder  die  Bezeichnung 
eines  einzelnen  Stückes  so  gegeben  ist,  wie  sie  die  Handschrift  selber  enthielt. 
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Trftgt  der  Band  keinen  Titel,  hat  das  einzelne  Stück  keine  üeberschrift, 
80  ist  der  Utel  oder  üeberschrift  von  mir  gefertigt  worden,  dies  aber  durch 
g^perrte  Schrift  kenntlich  gemacht.  Anmerkungen,  Verweise,  weitausge- 
dehnte Inhaltsangaben  sind  in  Petit-Schrift  gesetzt  worden. 

Indem  ich  den  städtischen  Behörden  dies  Verzeichniss  als  ein  Zeichen 
meines  Dankes  für  das  vielfach  mir  bewiesene  Wohlwollen  überreiche,  thue 
ich  es  mit  dem  Wunsche,  dass  das  hier  Beschriebene  die  Erforschung  wie 
die  Darstellung  der  Geschichte  unserer  Stadt  fördern  möge. 


Dan  zig,   im  Dezember  1891. 


A.  Bertllng. 
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et  Mandatorum  Regiorum  Civitatem  Oedanensem  concernens. 


5. 

XV.  f.  271.  Pergamenthandschrift  —  X7I.  Jahrhundert  —  44  Blätter  —  Folio- 

(Aus  der  v.  6ralath*schen  Bibliothek.) 

1.  Bl.  la.     Liber    quorundam    Privilegiorum    civi- 
'  tatis  Oedanensis. 

Darunter  in  verblichenen  Zagen :  Qeorgy  Mehlmann. 

Bl.  Ö.    leer. 

2.  Bl  3a  —  41b     Series   Privilegiorum. 

Marginalien  verschiedener  H&nde. 

Bl.  42  a  —  Ende  leer. 


6. 

XV.  f.  136  a.  Papierhandschrift  —  XVin.  Jahrhundert  —  295  Blätter  —  Folio. 

Bl.  la  — 3b.    leer 

Bl.  4  a  —  290  b.       Privilegia     et     alia    documenta 

civitatem  inprimis  Gedanensem  afficientia.  Tomus  I. 
Bl.  295.    leer. 

Diese  Sammlung  beginnt  nach  Erwähnung  des  Eulmischen 
Rechtes  mit  dem  Privileg  über  das  Dori  Hochzeit  (S.  425)  und 
endet  mit  der  Abschrift  eines  Handschreibens  August  III.  vom 
6.  April  1736.  Angefügt  ist  noch  eine  von  anderer  Hand  her- 
gestellte Abschrift  des  von  König  August  IL  1729  vollzogenen 
Transsumpts  des  1552  abgeschlossenen  Vergleichs  zwischen  den 
Bewohnern  des  grossen  Werders  und  dem  Danziger  Rath. 

XV.  f.   136  b.  Papierhandschrift  — XVm.  Jahrhundert  —  340  Bl&tter  —  Folio. 

Bl.  1  a  —  3  b.    leer 

1,  Bl.  4  a — 143  a.  Privilegia  et  alia  documenta 
civitatem  inprimis  Gedanensem  afficientia.    Tomus  U. 

Dieser  zweite  Theil  der  Sammlung  beginnt  mit  der  Abschrift 
der  Dotirungsurkunde  Mextwins  für  das  Kloster  Zuckau  und  endet 
mit  der  Abschrift  eines  Rathsschlusses  von  1744. 


Bl.  143b  — 190.    leer. 

2.  Bl.  191a  — 193  b.  Antwort  des  Danziger 
Raths  aaf  eine  Eingabe  des  Königl.  Grossbritanischen 
Commissars  Oibsone  in  einer  Abgabensache.    5.  April  1786. 

Bl.  194  a  — b     leer. 

3.  Bl.  195a— 198b.  Abschrift  des  Erlasses  des 
Bischofs  Johann  von  Leslan  behufs  der  neuen  Sprengel- 
eintheilung  der  Stadt.    A.  1456. 

4.  Bl.  19'Ja  — 271b  Addenda  ad  privilegia  et 
alia  docnmenta  ciTitateni  . . .  Oedanensem  affidentia. 

BL  272  a leer. 

5.  Bl.  326  a -827.  Alphabetisches  Veraeichniss 
der  Privilegien,  (im  19.  Jahrh.  angelegt). 

6.  Bl.  328  a —  336  a.  Index  chronologicus  privile- 
giorum  et  documentorum  clTitatem  Gedanensem  afficientinm. 

Bl.  336  b  — Ende.    leer. 

&  t 
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IV III.  C.  f.  90.    Papierhandschrift  —  XVII.  Jahrhundert  —  78  Blätter  —  Folio. 

1.  Bl.  Ia-ö5b:  Liber  Privilegionim  civitatis 
Gedanensis. 

Bl  56  a :    leer. 

2.  BL  56b  -60  b  u.  61  a:  Heilige  Christ-Bescherung, 
in  deutscher  und  polnischer  Sprache. 

9. 

XV.  f.  60.  Papierhandschrift  —  XVn.  Jahrhundert  —  258  Bl. 

Bl.  la— 257  b.  CoUectanea  von  allerhand  Privilegien, 
Rechten,  Ordnungen  etc.  Zum  theil  der  Alten-Stadt  betreffende. 

(Aue  dem  15. — 17.  Jahrhundert). 

Bl.  258a— b.    leer. 

XV    f.  50.  Papierhandschrift — XVI.— XVH.  Jahrhundert— 199  Bl&tter—  FoUo. 

(Aus  Val.  Schliers  BibUothek). 

Abschriften   von  Handfesten   einiger  Ortschaften 

Bl.  1  a— 5  a,    leer. 
1.    Bl.  5b.     ^Continentur  hoc  Volumine".    —  Von  Tal. 
Schliers  Hand. 

2.  Bl.  6  a— 7  b.  Handfeste  des  Dorffes  Schonaw 
de  136. 

3.  Bl.  7  b.  Privilegium  wegen  des  Kruges  zu  Schönau 
de  1391. 

4     Bl.  8  a— b.  Privilegium  Villae  Schönwise  de  1340. 
5.  BL  8  b—9  b.  Privilegium  des  Dorffs  Reichennfeldt 
de  1342. 


6.  B1.9  b— 10  b.  Privilegium  desDorffsLeissaw.  de  1316. 

7.  Bl.  10  b— 12  b.  Privilegram  Vülae  Beisterfeldt 
de  1405. 

8.  Bl.  12b— 14a.    Privilegium  Villae  Tralaw.  de  1470. 

9.  Bl.  14b— 16  a.    Privilegium  des  Dorilb  Euntzendorff 

1405. 

10.  Bl.  16  a— b.  Privilegium  Michaelis  Gerber 
Incolae  ibidem,  de  a.  1549. 

11.  Bl.  16  b -18  a.  Privilegium  Villae  Schadwaldt, 
de  1563. 

12.  Bl  18  b— 21a.  Privilegium  Villae  Petershagen, 
de  1562. 

is!  Bl.  21b— 22  b.  Privilegium  Villae  Notzendorff, 
de  a   1476. 

14.  Bl.  23  a— 27  a.  Privilegium  Oppidi  Neuenteich 
primum-tertium.    De  a.  1476.    1563.     1563. 

15.  Bl.  27  b— 29  a.  Privilegium  Vülae  Neuenteich, 
de  1576. 

16.  Bl.  30a— 32a.  Privilegium  Villae  Coscielicz, 
de  1562. 

17.B1.  32a— 33b.  Privilegium  Villae  Preuschkönigsdorff, 
de  1444. 

18.  Bl.  34a— 36  a.  Privilegium  Villae  Königsdorff, 
de  1485. 

19.  Bl.  36a -37  b.  Privilegium  Villarum  Königsdorflf, 
SchOnwise,  Altfeldt,  et  Eaczennase,  super  nonnuUos  mansos 
in  Villa  Someraw,  de  1537. 

20.  Bl.  37  b— 38  a.  Privilegium  Villae  Clankendorff, 
de  1351. 

21.  Bl.  38  b— 40  b.  Privilegium  Villae  Neuenkirch, 
de  1405. 

22.  Bl.  41  a — b.    Privilegium  Villae  Melencz. 

23.  B1.42a— b.  Decretum  Sigismundi  IIL  confirmans 
Privilegium  Villae  Cosczieliecz,  quod  adest  bic  supra  pag. 
48.  (fol  29  b),  de  a.  1618. 

Bl.  43  a— 79  a.    leer. 

24.  Bl.  198  b — 79  b.      Becess   deszen   was   in   der 

Brauer-Zunft  von  a.  1594  bis  1616  gehandelt  und  geschloszen 

worden. 

Diese  Schrift  ist  so  geschrieben  worden,  dass  ihr  Anfang  auf  Bl&tt 
198  b.  steht  und  in  umgekehrter  Reihe  zn  Bl.  1—78. 

Bl   199a— b.    leer. 

XV.  f.  272.  Papierhandschrift.     XVII.    Jahrhundert   —    87   Bl&tter  —   Folio. 

(Aus  der  v.  Gralath*schen  Bibliothek.) 

Bl.  1  a— b  leer. 

1.  Bl.  2a— b.  XVII.  Jahrhundert.  De  pluribus 
ecclesiis  Qed«ii  constituendis  Gonamissio   Casimiri.     1455. 


2.  Bl.  3a— 4a.  Privilegium  von  Hulifgelde  zu 
setzen.   1455.  Transsumpt  des  Abtes  Nieolaus  v.  Oliva.  1485. 

3.  Bl  4  b— 5a.  XVII.  Jahrhundert.  Privilegium 
Casiroiri  B.  Pol.  dem  Lande  vndt  den  Städten  inPreussen 
gegeben,  dass  Sie  wegen  gemachter  grosser  Schiplden,  Hulif- 
gelde, Stewren  vndt  Zolle  mögen  setzen  vnd  auflegen,  so 
zu  Dantzig  sollen  gesamlet  werden.    Anno  1456. 

4.  Bl.  5  b.  XVn.  Jahrhundert.  Privilegium  Casimiri 
der  Stadt  Dantzig  verlehnet.  Verleihung  des  Werders  und 
der  Nehrung.    1457. 

5.  Bl  6  a— 8  b.  XVII.  Jahrh.  Gerichtliches  Zeugniss 
über  die  Eintragung  des  die  ZoUfreibeit  der  Danziger 
Kaufleute  in  Polen  versichernden  Privilegs  des  Königs 
Stephanus  1570.    Geschehen  zu  Gniesen  1581. 

ßj  Qg^ I)  leer. 

6.  Bl.  10a-  IIb.  XVII.  Jahrh.  Mandat  des  Königs 
Sigismund  III.  vom  17.  August  1608,  die  Zölle  betreffend. 

7.  Bl.  12  a— 13  a.  XVII.  Jahrh  Zeugnis  des  Posener 
Starosteigerichts  über  diß  Eintragung  des  von  König 
Sigismund  m.  in  Betreff  der  Zölle  erlassenen  Dekrets.    1588. 

Bl.  13  b  leer. 

8.  Bl.  14a.  XVII,  Jahrh.  Abschrift  des  der  Stadt 
Danzig  freie  Religionsübung  verleihenden  Privilegs  des 
Königs  Sigismund  August  v.  J.  1557. 

Bl.  14  b  leer. 

9.  Bl.  15a.  XVII.  Jahrh.  Privilegium  I  Religionis 
Augnstanae  civitati  Elbingensi  anno  1558  concessum. 

10.  Bl.  15a— 15b.  XVIL  Jahrh.  Privilegium  II. 
Religionis  Augustanae  civitati  Elbingensi  concessum  anno 
1567. 

11.  Bl.  16  a  — 19b.  XVII.  Jahrh.  Vomembste 
Puncten  aller  privilegia,  So  Khönig  Casimirus  und  Khönig 
Sigismundus  F^mus  dieser  gutteu  Stadt  Dantzig  gegeben 
wie  auch  nachfolgende  Könige  beliebet  haben. 

Bl   20  a— 23  b  leer. 

12  BJ.  24a— b.  XVH.  Jahrh.  Privilegium  de 
fidejussoribus  in  momtoriis  constitueudis  civitati  Gedanensi 
a  Sigismundo  Auguste  datum  Vilnae  16.  Martii  1558. 

13.  BL  25a— b.  XVII.  Jahrh.  Declaratio  mora- 
toriarum  data  a  Sigismundo  Augusto  Varsaviae  die  4.  Decem- 
bris  Anno  1570- 

14.  Bl.  26a— b.  XVni.  Jahrh.  Jus  Culmense 
lib.  4.  Tit.  15.  cap.  6.   VonKönigl.  oder  Pürstl.  Moratorien. 

15.  Bl.  26b.  XVII.  Jahrh.  Wilkür  der  Stadt  Dantzig 
Part.  I.  Cap.  5.  Art.  6.  Von  der  Bankereuter  eisernen 
Briefen. 
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BL  27  a— b  leer, 

16.  Bl.  28  a.    XVn.  Jahrh.   Ei  tractatibus  Portorii. 
BL  28  b— 29b  leer. 

17.  Bl.  30a- b.  XVII.  Jahrh  Brief  des  Königs 
Sigismund  IIL  an  Danzig  vom  7.  Sept.  1621  in  Betreff 
des  Verhaltens  der  Stadt  gegen  den  König  Gustav  Adolf. 

Bl.  31a— b  leer. 

18.  BL  32a-b.  XVII.  Jabrh.  Erlass  des  Königs 
Wladislav  IV.  an  den  Danziger  Rath  vom  14.  Januar 
1636  in  Betreff  der  ihm  vorgetragenen  Beschwerden  der 
Bürgerschaft. 

19.  BL  32b— 36a.  XVH.  Jahrh.  Er  libro  cui 
titulus  De  commissionis  Gedanensis  negocio  libri  tres  Anno 
1578  publicato  haec  didici. 

BL  36b -37b  leer. 

20.  Bl.  38a.  XVIL  Jahrh.  Die  von  den  Königl. 
Commissarien  1570  den  14.  März  zu  Danzig  aufgesetzten 
acht  Punkte. 

BL  38  b  leer. 

21.  BL  39a.  Extract  aus  einem  monitorial  Schreiben, 
So  König  Vladislaus  der  Vierdte  •  •  •  •  an  E.  E.  B.  von 
Dantzig  abgelten  lassen  aus  Grodno  •  •  den  9.  Decembris 
Anno  1636. 

BL  39  b  leer. 

22!  BL  40a— 45  b.  XVIL  Jahrh.  Kurtzer  Auszug 
des  Decrets  •  •  •  Joannis  IIL  auf  die  Citations-Puncte  der 
Erb.  4  Haupt-  und  anderen  incorporirten  Gewerke  Gegenst. 
E      •  Magistratt  in  Danzig  verlautbaret      •  1678. 

23.  Bl  46  a.  XVII  Jahrb.  Erlass  des  Königs 
Johann  Casimir  an  den  Danziger  Uath  in  Betreff  der  dem 
Freiherrn  Sigmund  Guldenstern  zu  zahlenden  Pension.    1658. 

BL  46  b  leer. 

24.  ÖL  47  a.  XVIL  Jahrh.  Breyten  Quartier. 
Bedenken  den  16.  Aprilis. 

Bl.  47  b  leer. 

25.  BL  48a.  XVII.  Jahrh  Auszug  aus  dem  Ver- 
trag des  Königs  Joannes  Casimir  mit  dem  Kurfürsten 
Friedrich  Wilhelm  v.  Brandenburg  Bromberg  3.  Nov.  1657 
über  die  Verpfändung  von  Elbing. 

26.  Bl.  48  b.  XVII.  Jahrh.  Bekanntmachung  des 
Kurfürsten  Friedrich  Wilhelm  v.  Brandenburg  über  diesen 
Pfandbesitz.    Bromberg  9.  Nov.  1657. 

27.  BL49a-^b.    XVIL  Jahrh.    Instruction  ffir  die 
•    •      Herren  Nicolaus  Ostrorog  •       •  Alexandrum  •    •    • 

Starosten  vnd  Alexandrum  Tismieniecky  Vielunschen  Waffen- 
träger an  die  Horrender  •      Stadt  Dantzig  Abgesandten.  1656. 


28.  BL  50a— b.  XVII.  Jahrh.  Decret  des  Königs 
Johann  Casimir  v.  Polen  an  den  Rath  von  Danzig  wegen 
mancherlei  angeblicher  Unregelmässigkeiten  der  Stadt- 
verwaltnng,    Oliva  13.  April  1660. 

29.  ÖL  51a— 52a.  XVII.  Jahrh.  Zwei  Decrete  des 
EOnigs  Johann  Casimir  v.  Polen  an  den  Rath  von  Danzig 
wegen  Vertreibung  der  Schwedischen  Truppen  aus  der 
Nehrung.    Posen  d.  27.  Juni  und  Warschau  den  5.  JuU  1658. 

BL  52b-54b  leer. 

30.  BL  55a— 56b.  XVIL  Jahrh.  Privilegium  Punda- 
tionis  der  Kirchen  zu  St  Peter  in  Danzig.  Die  bekannte 
Fälschung. 

31.  BL  57  a- 58b.  XVIL  Jahrh.  Schreiben  des  Raths 
von  Danzig  an  den  KOnig  Johann  Casimir  von  Polen  wegen 
der  Leinweber.    18.  December  1681.    OriginaL 

32.  BL59a~61bundBL65a.  XVH.  Jahrh.  Infor- 
matio  ad  causam  Lanificum. 

33.  Bl.  62a — 64b.   XVIL  Jahrh.   In  causa  Lanificum. 

34.  Bl.  66  a~ 67  b.  XVIL  Jahrh.  Memoria  in  causis 
Judicialibus  postCuriam  ad  Dominum  SeoretariumBesidentem 
Octobris  1681.  Von  des  Danziger  Secretan  Adrian  Stoddart  Hand. 

BL  68a~b  leer. 

35.  BL  69a— 70a.  XVIL  Jahrh.  Memoria  an  Herrn 
Secretar  Albertini  incausis  Judicialibus  (in  Sachen  der  Borten- 
macher, Hagedom,  L.  G.  Schutz,  Passevant)  24.  Oct  1681. 

Yon  der  Hand  des  Secretars  Adrian  Stoddart. 
BL  70b  leer. 

36.  BL  71a— 72b.  XVIL  Jahrh.  Copia  Decreti 
inter  Instigatorem  Regni  et  conturbernia  Braxatorum  Pistorum 
Lanorum  atque  Nobilem  Magistratum  ac  ordines  civitatis 
Tborunensis.     18.  Mai  1685. 

37.  Bl.  73a— b.  XVIL  Jahrh.  Privileg  des  Königs 
Johannes  Casimir  v.  Polen  filr  Thom  zur  Bestätigung  aller 
früheren  Privilegien  1649. 

38.  BL  74a~75a.  XVIL  Jahrh.  Privileg  des 
Königs  Johann  HE.  v.  Polen  für  die  Preussischen  Städte 
wegen  der  richterlichen  Gewalt  des  Burggrafen  und  der 
Appellation  an  das  Relationsgericht. 

BL  75b  leer. 

39.  BL76a— b.  XVIL  Jahrh.  Antwort  des  Bischofs 
von  Culm,  Joan  de  Bnin  Opalinski,  an  den  Danziger  Rath 
auf  dessen  in  dem  Streit  mifAiom  Vermittelung  versuchendes 
Schreiben.    4.  Oct.  1682. 

40.  Bl.  77  a— b.  XVIL  Jahrh.  Rescript  des  Königs 
Vladislav  IV.  von  Polen  in  Betreff  der  Appellation  an  das 
Relationsgericht  24.  März  1646. 
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41.  Bl.  78a— 80a.  XVIL  Jahrh.  Copia  Decreti 
Regii  in  causa  Braxatorum  cum  nobili  Magistratu  Thoruncnsi. 
18.  Mai  1685. 

Bl.  81a -82b  leer. 

42.  Bl.  83a— b.  XVII.Jahih.  Privileg  des  Könijrs 
Johann  IIL  von  Polen  für  Thorn  zur  Tilgung  der  Stadt- 
schulden  eine  Contribution  der  Bürger  ins  Werk  zu  setzen. 
24.  April  1684. 

Bl.  84a  leer. 

43.  Bl.  84b -85a.  XVII.  Jahrh.  Decret  des  Königs 
August  IL  V.  Polen,  dadurch  der  Bürgermeister  Joh.  Ernst 
Schmieden  von  Panzig  zum  Jägermeister  der  Nehrung 
ernannt  wird.    s.  a. 

Bl.  85b  leer. 

44.  Bl.  86  a- 86b.  XVH.  Jahrh.  Decret  des  Könijrs 
Johann  IV.  v.  Polen  in  einer  Criminalsache  des  Üanzigcr 
Buchhändlers  Jacob  Weiss     1679. 

Bl.  87  a— b  leer. 
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XV.  f.  69.  Papierhandschrift  —  XVII.  Jahrliundort  —  90  Blätter  —  Folio. 

Bl.  la~  2b  leer. 

1.  Bl.  3a— 37a.  Dantzker  Constitutiones  •  •  157f), 
Auff  dem  Reichstage  zu  Warschaw  approbirt. 

2.  Bl.  37b-42b.  Antwort  Ihrer  König!.  Majestät 
ge;Teben  den  Abgesandten  der  Stadt  Dantzig  auf  dem 
Reichstage  zu  Warschau      •  1570. 

3.  Bl.  42b -43a.  Abbitte  vom  Burggrafen  und 
andern  Ordnungen  der  Stadt  Dantzig  •  den  23.  Julii 
zu  Warschau  auff  dem  Reiclistage  1571  gethan. 

Bl.  43  b  leer. 

4.  Bl.  44a — 48a,  Gründliche  und  wahrhaftige  uhrsach 
des  Bathorischen  Krieges  von  Danzig  1577. 

Bl.  48  b  leer. 

5.  Bl.  49  a— 57  b.  Vertrag  E.  Rahts  wie  eineadnii- 
nistration  aufzurichten  sei. 

6.  Bl.  58a  -  59  b.  Instruction,  darnach  Joh.  Lowczky 
K.  M.  Secretarius  •  Im  Nahmen  derselben  Königl.  M. 
bei  E.  Rath  und  sämtlichen  •  Ordnungen  der  Kgl.  Stadt 
Dantzig  seine  Legation  wird  zu  richten  haben.  Thorn 
d.  8.  Dec.  1626. 

Bl.  60a— 61b  leer. 

7.  B1.62a.  UeberschlagderElbingischenMüntz.  1631. 


Bl.  62b— 86b  leer. 

8.    Bl.  87  a -88  b.    Schluss  B.  E.  Rahts  die  Rechte 
der  Brauer-Zunft  betrefteud.     1638. 
Bl.  82a  ^90b  leer. 

13. 

XV.  f.  3.  Papierhandöchrift  —  XVII.  Jahrhundert  —  298  Blätter  —  Folio. 

Bl.  la.    Continentur  in  hoc  libro, 
Bl.  lb-4b  leer. 

1.  Bl.  5a— 20b.  Petita  ad  Regem  Sigismundum  a 
Civitato  Gedanensi  data  et  ad  eadem  respousa  R.  Sigis- 
mundi.     1577. 

2.  Bl.  21a— 21b.  Priuilegia  Dantiscanorum  Anno 
1454,  im  Auszug. 

3.  Bl.  22  a— 22  b.  Ein  Piiuilegium  gegeben  von 
König  Cassimirum  zu  Peterkaw  der  Stadt  Dantzigk  —  1455 
(über  Willkühren  zu  erlassen  und  zu  Hilfsgeldern.) 

4.  Bl.  23a-- 24a.  Aliud  Privilegium  ab  eodem  Rege 
Civitati  Gedanensi  concessum  Anno  1457  über  den  Land- 
besitz und  im  Auszage. 

5.  Bl.  24b.  Ein  Privilegium  von  König  Casimirum 
gegeben.  Anno  1490.  Auszug,  über  die  Krone  im  Wappen 
und  mit  rothem  Wachs  zu  siegeln. 

6.  Bl.  25a -25b.  Ein  Prinilegium  durch  König 
Sigismund  1.   der   Stadt   Dantzigk   gegeben.    Anno  1526. 

7.  Bl.  26a.    Aliud  Privilegium  per  eundem  Regem 

concessum.    Anno  1530. 

Wegen  Mitbetheiligong  der  preussischen  Stände  an  der  Königswahl. 

8.  Bl  26b— 27b.  Confirmatio  herum  privilegior um 
per  Regem  Stephanum.    Anno  1577. 

y.  Bl.  28a  28b.  Versicherung  der  Religion  per 
Regem  Stephanum.    Anno  1577. 

10.  Bl.  29a  -44a.  Statuta  und  Lobliche  Ordnung 
.  .  .  durch  •  Herrn  Sigismundum  •  König  zu  Polen 
•       •  in  Danzig  aufgericht.    Anno  1526. 

Bl.  44b  leer. 

11.  Bl.  45a-  51b.  Ein  Statlicher  und  Peyerlicher 
Actus  der  Holdigung  so  dem  König  von  Pohlen  etc.  Sigis- 
mund in  Dautzig  auf  dem  Markte  gehalten  worden;  sammt 
etzUchen  Statuten  und  Ordnungen  daselbst  aufgerichtett.  1526. 

i2.  Bl.  52a— 57a.  Edict  Belangende  die  fremden, 
so  nicht  Bürger  seyn.    denn  26.  April  1573. 

Bl.  57  b  leer. 

13  Bl.  58  a— 68  a.  Constitutiones  der  Lannde  Preussen 
Konniglichen  Ortts  Erstmals  zu  Dantzigk,  darnach  zu  Thorn 
zu  Hauff  gebracht  und  durch  König  Sigismund  bestätigt. 
Anno  1538. 


10 


Bl.  68  b  leer. 

14  Bl.  69a- 71b.  Coütract  zwischen  E.  E.  Kalit 
vnd  der  Zunfft  der  Braver,  aufgericht  und  geschlossen. 
Anno  1592  a.  d.  11.  September. 

15.  Bl.  71b — 73  b.  Diese  Bachfolgeude  Supplication 
ist  anno  1623,  den  4.  September  dem  Herrn  Eggert  von 
Kempen  übergeben.    (Der  Lutheraner  gegen  die  Reformirten.) 

16.  Bl.  74  a— 81a.  Der  Reformirten  gegen  Suppli- 
cation (an  E  Raht  den  6.  October  1623.) 

Bl.  81b— Ende  leer. 

Laut  Inhaltfiverzeichniss  sollten  nach  Nro.  13  noch  5  Stücke 
folgen,  sie  sind  aber  nicht  vorhanden. 


14. 

XVHL  C.  f.  65.     Papierhandßcbrift  —  1632  —  234  Blätter  —  Folio. 

Bl  1  a— 8  b  leer. 

1.  Bl.   9a— 158a.    Der   Stadt   Dantzigk   Wilküer. 
Bl.  158  b~  183b  leer. 

2.  Bl.  184  a~  193b.  Die  fürnemsten  Privilegia  der 
Stadt  Dantzigk,  wie  dieselbe  von  den  Höchst  Löblichen 
Königen  in  Pohlen  mit  bestendiger  Treue  uudt  Wohl- 
verhalten erworben  worden. 

3.  Bl.  194ä— 205a.  Statuta  Königs  Sigismundi  des 
Ereten,  wie  dieselbe  in  Gegenwart  Ihrer  Königlichen  Majestät 
auff  dem  Rahthause  in  Dantzig,  dem  Rath,  den  Scheppen 
und  der  Löblichen  Bürgerschaflft  im  Jahre  1526  am  Montag 
nehest  vor  Johannis  des  Täuffers  Tag  vorgelesen  und  über- 
geben seyn. 

Bl.  205b  leer. 

4.  Bl.  206a — 207  a.  Königs  Stephani  Versicherung, 
Wegen  freyer  üebung  Augspurgischen  Glaubens  Bekenntniss 
in  der  Stadt  und  ihrem  Gebiete.  Geschehen  zu  Marienburg 
den  16.  Dezembris  im  Jahr  1577. 

Bl.  207  b  leer. 

5.  Bl.  208a— 220b.  Königs  Stephani  Revers alien, 
wegen  des  verhöheten  Pfalgeldes  und  etlicher  anderer 
Privilegien,  in  gemein  Tractatus  Portory  genannt,  datiret 
in  Warso,  aufm  grossen  Reichstag,  den  26.  Februarij  im 
Jahr  1585. 

6.  Bl.  221a -222 a.  Königs  Wadislai  dos  Vierdten 
special  Versicherung  wegen  der  freyen  üebung  Christlicher 
Religion,  wie  dieselbe  in  der  Augsburgischen  Confession 
enthalten  im  Jahre  1633. 

BL  222b  -Ende  leer. 
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15. 


IV.  f.  273.  Papierhandßchrift  —  XVII.  Jahrhundert  —  74  Bl&tter  —  Folio. 

(Aui  der  t.  Gralath'schen  Bibliothek.) 

Bl   la— b  leer. 

1.  Bl.  2a — 3a.  Privilegia  et  Rescripta  Regia  pro 
Civitate  Gedanensi. 

Bl.  3  b  leer. 

2.  Bl.  4a.  Rescriptum  Regis  Vladislai  Anno  1639, 
quod  Scabiui  non  teneantur  Acta  Extradere  in  Criminalibus 
sed  saltem  Sententiam. 

3.  Bl.  4  b  Rescriptum  Rcgium  Anno  1651.  üt  in 
Causa  ex  Injuriis  futilibus  'Crimiualiter  intentata  per- 
mittatur  Appellatio  ad  Senatum.  Salvis  Juribus  in  aliis 
Causis  Criminalibus. 

4.  Bl.  6a — 7  b.  Privilegium  des  Zuchthauses  Anno 
1633.  Gegeben  Von  Königl.  Majestät  Vladislav  und  Von 
Königl.  Majestät  Joan.  Casimiro  confirmiret  Anno  1649. 

5.  Bl.  8a.  Titulus  Nobilitatis.  Et  Locus  primus 
inter  Civitates  A  Rege  Joanne  Casimiro  Civitati  Gedanensi 
datus.    Anno  1657  die  2.  Januarii. 

6.  Bl.  8  b— 9  b.  Privilegium  Joannis  Casimiri  super 
bona  caduca,  civitati  Gedanensi  concessum  Anno  1660  in 
perpetuum. 

7.  Bl.  lOa—lla.  Vladislai  IV.  Decretum  de  non 
admittenda  Appellatione  in  Causa  Injuriarnm.    1640. 

8.  Bl.  1 1  b — 12  b  Privilegium  sive  Rescriptum  Regium 
ratione  auctionis  Summae  Appellabilis  Anno  1659  M, 
Juny  Varsaviae  concessum. 

9.  Bl.  12b — 14a.  Decretum  Regium,  Appellationem 
a  Sententia  Burggrabiali  non  esse  admissibilem  de  Anno  1588. 

10.  Bl.  14a  -  15b.  Königl.  Privilegium  über  der 
Stadt  Brb-Bücher  und  deren  Validitet  de  Anao  1647! 

11.  Bl.  16a— 17a.  Königl.  Rescripta  unterschiedener 
Relegirter  und  entwichenen  üebelthätern,  welche  bey  Königl. 
Einzüge  in  diese  Stadt,  an  Ihre  Wagen  sich  haltende,  ein- 
gekommen, und  auff  Königl.  Majestät  Intercession  perdonniret 
seyn.  Dass  solches  denen  Juribus  und  Privilegiis  dieser 
Stadt,  sonderlich  in  Criminalibus  im  geringsten  nicht  prae- 
judiciren  soll.    Anno  1623. 

12.  Bl.  17  b -18  a.  Decretum  Vladislai  IV.  Datum 
Gedani  1.  Januarii  1635. 

13.  Bl.  18  b — 19  a.  Decretum  Joannis  Casimiri  Datum 
Gedani  27.  Sept.  1651. 

14.  Bl.  19b— 20b.  Decretum  Regium  in  Causa 
Gablerj.    Anno  1649. 
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15.  Bl.  21a— 21b.  Declaratio  Regia,  quod  Salviis  Con- 
ductus nonimpediatexecutionemRei  judicatae.  Cracoviael644. 

16.  BL  22a— 23b.  Extractum  ex  Responso  per 
Sacram  Regiam  Majestatem  Internuntijs  Consularibus  Dato 
Gnisji  13.  Juli  Anno  1567. 

17.  Bi.  24a -25a.  Eyd,  so  König  Sigismundus 
Tertiusin  der  Oliwa  geleistet  hat.    Anno  1587  d.  7.  October. 

18.  Bl.  25b— 26a.  Declaration  Königes  von  Engel- 
land wegen  Navigation  vnd  Handlung  der  Dantzker  in 
Engelland  de  Anno  1661. 

19.  Bl.  26b— 28a.  Contract  mit  dem  Kloster  Oliva 
wegen  der  Westkrüger  und  zugehörigen  Stücke  Landes 
auf  93  Jahre  anfahenden  Michaeli  Anno  1647  und  Endo 
Anno  1740  Michaeli. 

20.  Bl  28b— 30a.  Revers  wegen  der  zwey  Brüder 
so  auss  der  Stadt  Dantzig  nach  der  Olivae  daselbst  zu 
mahlen  ad  beneplacitum  Senatus  Ireigelasseu  worden. 

2L  BL30b~31a.  Revers  des  Klosters  Oliva,  Keinen 
Bürger  der  Stadt  Dantzig  Schuld  halben  bestrafen  zu  lassen 
de  Anno  1648. 

22.  Bl.  31b — 32a  Privilegium  Regis  Sigismundi 
Augusti  de  Anno  1552:  ex  octo  Primariis  Consularibus 
Viris  Civitatis  Gedaneusis  Praefectus  Militiae  sive  Burg- 
grabius  eligi  debet. 

23.  Bl  32b.  Decretum  Regium  de  non  admittenda 
Appellatione  Colonorum  Civitatis  de  Anno  1555. 

24.  Bl.  33  a — 34b.     Gedanensos    Extractionibus   et 
Contributionibus  Polonicis  in  Polonia    non    debent  gravari 
Anno  1564. 

25.  BL  34a  —  34b,  De  Potioritate  Juris  inter 
lustigatorem  Fisci  et  Privatas  Personas.     Anno  1572. 

26.  Bl.  35a.  Decretum  Sigismundi  L:  Quod  nolit 
Causas  Civitatis  Gedaneusis  in  Polonia  judicare.    Anno  1511. 

27.  Bl.  35b — 37  b.  Privilegium  de  Jure  Culmensi 
per  Terras  Prussiae  usurpando.    Anno  1476. 

28.  BL  38  a.  Scriptum  Regis  Johannis  Alberti  ad 
Episcopura  Wladislawiensem  ratione  Parocliialis  Ecclesiae 
Gedaneusis  de  Anno  1497. 

29.  BL  38b— 39b.  Quis  modus  in  Appellati onibu.^ 
servandus.  Item  de  Notarijs,  quibus  adimitur  potestas 
examinandi  Testes.    Anno  1553. 

Bl.  4()a.  Privilegia,  Decreta  Regia  et  Traetatus 
Civitatis  Gedaneusis. 

30.  BL  41a— 43  a.  Privilegium  der  Kahnfuhrer. 
Anno  1590. 

31.  Bl.  43b— 44a.  Decretum  Sigismundi  concernens 
Jus  portorium.    1593. 


IS 

32.  Bl.  44b— 45b.  Exemplar  Privilegii  Papaliß 
impetrati  a  Domino  Johanne  Speimanno. 

33.  Bl.  46a~47a.  Privilegium  ab  illustrissima 
Repnblica  Yeneta  datnm.    Anno  1597. 

34.  Bl.  47b— 48a.  Contract  n^t  dem  Kloster  Oliva 
wegen  der  Wassermühle  und  anhangig  Gebende.    1599. 

35-    Bl.  48b.  Jäger  Privilegium. 

36.  Bl.  49a— 49d.  Contract  wegen  der  Westschantze 
Itir  der  Münde  mit  dem  Kloster  Oliva. 

37.  BL  50a.  Ein  Extract  aus  dem  Olivschen 
Privilegio  wegen  der  Fischerei  Vor  der  Münde. 

38.  BL  50b — 51a,  Privilegium  Piscationis  in  lacu 
Haab  a  Sigismundo  IIL  datum  1628. 

39.  BL  51b— 52b.  Contract  mit  dem  Herrn  Abt 
in  der  Oliva  aufgerichtet. 

40.  BL  53a— 61a.  Statuta  Königs  Sigismundi  des 
Ersten.  Wie  dieselben  in  Gegenwart  Ihrer  KönigL  Majestät 
auf  dem  Bathhause  in  Dantzig  dem  Bäht  der  Schoppen  und 
der  Löblichen  Bürgerschaft  im  Jahr  1526  am  Mondag 
nehest  vor  Johannis  des  Täuflferstag  vorgelesen  und  über- 
geben seyn.     1520. 

41.  BL  61b  — 62b.  Königs  Stephani  Versicherung 
wegen  freyer  üebung  des  Augspurgischen  Glaubens  Be- 
kenntniss  in  der  Stadt  und  ihrem  Gebiete.  Geschehen  zu 
Marienburg  d.  16.  Dezember  Anno  1577. 

42.  BL  63a— 72a,  Königs  Stephani  Reversallen 
wegen  des  verhöhnten  Pfahl-Geldes  und  etlicher  anderer 
Privilegien  in  gemein  Tractatus  Portorü  genannt,  datiret 
in  Warso  aufm  grossen  Reichstag  den  26.  Februarii 
Anno  1585. 

43.  BL  72b-73b.  König  Vladislai,  des  Vieri»n, 
General  Confirmation  aller  Privilegien  der  Stadt  ertheilet 
in  Krakow  auf  der  Krönung  im  Jahre  1633. 

44  BL  74a~74b.  König  Vladislai  des  IV.  Special- 
Versicherung  wegen  der  freyen  üebung  christlicher  Re- 
ligion wie  dieselbe  in  der  Augspurgischen  Confession 
enthalten  im  Jahr  1633. 

te. 

XV.  t  137.  Papierhandflchrift  —  XVIII.  Jahrhuiidert  —  411  Blätter  —  Folio. 

BL  la— 2b.    leer. 

1.  Bl.  3a— 9b.  Catalogus  Privilegiorum  aliarumque 
Rerum  quae  hoc  Libro  continentur. 

Bl.  10a— 13b.    leer. 

2.  BL  14a — 19a,  Privilegium  Cnlmense  germanice 
vulgariter  nominatum:  Die  Culmisclie  Handtfeste.  1233 
et  1251. 
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3.  Bl.  19a — 21b.  Privilegium  und  Gerechtigkeit 
des  Hofes  zu  Dantzigk.    läüO. 

4.  Bl.  22a- b.     Decretum  de  Pfahlgeldio.     134i. 

5.  Bl.  22b~2ob.  Privilegium  super  Villa  Hochzeit. 
1425. 

6.  Bl  24a  —30b.  Privilegium  (rncorporationis)  a 
D.  Casimiro  Poloniae  Rege,  militaribus  Terrigeuis  Civibus, 
etuniversae  CommunitatiTerraruni  Prussiaeconcessum.  1454. 

7.  Bl.  30b— 34a.  Privilegium  Königs  Casimiii, 
Belangende  die  Donation  der  Werdern,  Insulen,  Dörffer  und 
Landt^ter  der  Stadt  Dantzig.  145:^. 

8.  Bl.  34b— 35b.  Reversus  super  Articulo  communis 
privilegii  de  feudis  extraneo  non  conferendis.     1454. 

9.  Bl.  35b  ~  37a.  Vergleichung  Landt  und  Städte 
gleiche  Stimmen  zu  haben.    1454. 

10.  Bl,  37a -38b.  Das  Privilegium  von  Wilkühren 
undt  HüUFgelden.     1455. 

11.  BL  38b— 44a.  Haubt  Privilegium  Königs 
Casimiri.    1457. 

12.  Bl  44a~46b.  Privilegium  Königs  Casimiri, 
Mit  rothem  Wachse  zu  siegeln,  das  der  Stadt  Wappen 
mit  der  Crohn  verbessert,  Burggraff  und  Burgermeister  Goldt 
tragen.     1457. 

13.  Bl.  47a — b.  Reversus  Casimiri  regis  Super  pai-te 
Neringae  Magistrato  ordinis  attributa.    1466 

14.  Bl.  48a— 50a.  Privilegium  D.  Casimiri  regis, 
de  Jure  Culmensi    per  Terras  Prussiae  usurpando.     1476. 

15.  Bl.  rOa — b.  Confirmatio  D.  Casimiri  regis, 
Privilegiorum  et  Libertatum,  quae  diu  et  ab  antiquo  ordines 
Terrarum  Prussiae  habuerunt.    1477. 

16.  Bl.  50b— 52b.  Confirmatio  D.  Joannis-Alberti 
regis  omnium  jurium  et  privilegiorum  terrarum  Prussiae.  Ii94- 

17.  Bl.  52  b— 54  a.  Confirmatio  Alexandri  regis 
Privilegiorum  Civitatis  Oedanensis.    1504. 

18.  Bl.  54  a— 55a.  Bescriptum  Casimiriarum  de 
libertate  Mercatorum  Prussiae  in  Civitate  Cauwensi:  ab 
Alexandro  Rege  confirmatum.    1505. 

19.  Bl.  55b  —  59  b.  Decretum  Radomiense  super 
libera  fluitatione  per  Vistulam  contra  Thorunenses  latum. 
1505. 

20.  BL  ö9b— 60a.  Declaratio  Sigismundi  ragis  in 
Causa  praemissa. 

21.  BL  60b— 61a.  Decretum  regis  Sigismundi  in 
quo  habetur  se  non  volle  judicare  Causas  civitatis  Gedanensis 
in  Polonia.     1511. 

22.  Bl.  61a— 63  b.  Confirmation  Königs  Sigismundi  I. 
aller  Privilegien  der  Stadt  Dantzigk.    1515. 
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23.  Bl.  64a— b.  Expactis  inter  Regem  Poloniae  et 
Dnces  Pomeraniae,  ac  Megapolenses  Anno  1526. 

24.  Bl.  64b—  65b.  Triens  decennalis  contributionis 
ad  exolvenda  civitatis  Debita  remissus     1525. 

25  BL  65b— 78  b.  Statuten  Königs  Sigismundi  I. 
wie  dieselben  in  Gegenwart  Ihrer  Königl.  Maj.  auff  dem 
Bathbause  in  Dantzig,  dem  Rath,  den  Schoppen  und  der 
Bürgerschaft,  Anno  J526  übergeben  sind. 

26.  Bl.  78  b— 81b.  Privilegium  Sigismundi  Regis 
de  oppido  Heia,  Bonis  naufragis  et  Caducis.    1526. 

27.  Bl  82a — 85  b.  Deutsche  Version  des  neben- 
stehenden Privilegii  wegen  Heia  wie  auch  Schiffbrüchigen 
und  verfallenen  Gütter.     1526. 

28.  Bl.  85b— 88a.  De  aggeribus  Motlae  reficiendis 
1526. 

29.  Bl.  88  a— 89  b.  De  condiliariis  Terrarum 
Prussiae  ad  novi  regis  electionem  vocandis  et  juramento 
per  regem  praestando.    1530. 

30.  Bl.  90  a  92  a.  Das  die  Räthe  der  Lande 
Preussen  allewegen  mitt  zu  der  Wahl  eines  newen  königes 
sollen  Beruffen  werden:  Auch  wie  der  könig  Ihnen 
Schweren  soll.    1530. 

31.  Bl.  92  a — 93  a.  De  Mercibus  adverso  flumine 
Thoruniam  non  praetervehendis.     1533. 

32.  Bl.  93a— 96b.  Danisch  Privilegium.  König 
Christian  bestätigt  1537  das  von  König  Friedrich  1524  gegebene 
Pririleg  freier  Schiffahrt 

33.  Bl.  97  a -100a.  Statuten  der  Lande  Preussen. 
1537. 

34  Bl.  100  a -101a.  Privilegium  D.  Sigismundi 
regis  snper  aquae  ductu  ex  bonis  Ninnekow  derivando 
concessum.    1538. 

35.  Bl.  1 01b  — 107  b.  Constitutiones  terrarum 
Prussiae  in  publicis  comitiis  Thorunii  conciliatae  et  D. 
Sigismundi  regis   autoritate  pro  commodo  publice  confir- 

36  Bl.  107  b— 108  b.  Privilegium  de  instantiis  in 
judiciis  Terrarum  Rrussiae  observandis.     1542. 

37.  Bl.  109  a— 110a.  Declaratio  regia  qua  senatui 
Gedanensi  potestas  traditur  Anglum  aut  quempiam  alium 
extemum  ad  jus  civitatis  admittere,  aut  non  admittere.  1545. 

38.  Bl  1 10  b  —  1 1 1  a.  Privilegium  Sigismundi 
Augusti  reris  super  Villa  Letzkow.     1552. 

39.  Bl.  111b— 112  a.  Declaratio  regia  super  literis 
publicae  fidei     1552. 

40.  Bl.  112  a -114b.  Quis  Modus  in  appellationibus 
servandus,  item  de  iiotariis,  quibns  adimitur  potestas  exami- 
nandi  testes.    1555. 
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41.  Bl.  115a  —  b.  Rescriptam  reginm  de  non 
admittenda  appellatione  colonorum  civitatis.    1555. 

42.  Bl.  116a->118  a.  AnfiRrag  des  Orawen  Klosters 
auff  der  Vorstadt  zu  Dantzigk.    1555. 

43.  Bl.  118  b — 119  a.  Literae  regiae  de  non  expor- 
tando  hordeo.     1557. 

44.  Bl,  119a— 120a.  Copia  PrivUegii  De  fide 
jnssoribus  in  moratoriis  constitnendis.    1558. 

45.  Bl.  120  b— 122  b.  De  centum  millibus  thalero- 
nun,  pro  quibus   aliquot  monasteria  fide  jusserant.     1561. 

46.  Bl.  123a  -  136  b.  Notula  concordiae,  welche 
Anno  1562  in  der  Stadt  Dantzigk,  zu  Hinlegung  des  Streits 
in  der  Lehre  vom  hl.  Nachtmahl  unter  den  Predigern, 
durch  Beförderung  E.  Ratbs,  ist  auffgcrichtet  worden. 

47.  Bl.  137a--138b.  De  appellationibus  intra 
quingentorum  florenorum  summam  non  deferendis.     1563. 

48.  Bl.  138b  —  140a.        C!ontra     Länios.      1567. 

Decret  König  Siglsmaode. 

49.  BL  140  a — 141a.  De  flumine  Roduno  non 
sistendo  vel  avertendo.  1567. 

50.  Bl.  141b.  Extractum  ex  response  per  S.  R. 
Maj.  internunciis  consularibus  dato  Enissini  Anno  1567 
sub  sigillo  regis. 

51.  Bl.  142a  -  143  a.  Indultum  regiilfn,  de  solvendis 
juxta  vet^rem  consuetudinem  Teloneis.    1567. 

52.  Bl.  143a — 145  a.  Regia  confirmatio  contractus 
cum  praefecto  Teloneorum  initi  Posnaniae.     1567. 

53.  Bl.  145b— 146a.  Declaratio  regia  literanim 
Salviconductus.     1567. 

54.  Bl.  146  a — 147  a.  Alia  declaratio  in  riiusa 
praemissa.     1567. 

55.  Bl.  147a -150a.  Vertrag  mit  den  Brewem.  15G8. 

57.  Bl  ir)Ob — 151  b.  Decretum  regium  ad  confir- 
mandum  Privilegium  civitatis  de  colonis  haereditariis  non 
evocandis,  deque  appellationibus  non  deferendis.     1568. 

58.  Bl.  151b  — 153  b.  üsurarum  moderatio.  1569. 
Decret  des  Königs  Sigismund  August. 

59.  Bl.  153  b— 154  b.  Declaratio  moratoriarum. 
1570.     Decret  des  Königs  Sigismund  August. 

60.  Bl.  155a— b.  Rescriptum  regium,  disponens 
de  potioritate  juris  inter  instigatorem  Fisci  et  privatas  per- 
sonas.    1572. 

61.  Bl.  156  a— 158  a.  Confirmation  Königs  Stephani 
der  Stadt  Dantzigk  Privilegien  und  freyheiten  1577. 

62.  Bl.  158  a — 159  a.  Versicherung  der  Religion 
das  in  der  Stadt  Dantzigk  und  ihrem  Gebiete  die  Augs- 
purgische  Confeszion  frei  möge  geubet  werden.     1577. 
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63.  Bl.  159a— b.    De  improbata  Moneta  non  impor- 

tanda.      1579.     Beeret  des  Königs  Stephan  Batory. 

64.  BL  160a— 162  a.  Eönigl.  Mandat  und  Auss- 
schreiben  belaagende  den  Beligions-Frieden.     1581. 

65.  Bl.  162a— 172b.  S.  Reg.  Mtis  reversales  literae 
saper  binnmmali  anctione  Portorii,  ac  diversis  aUis  privi- 
legiis  civitatis  Gedanensis  vulgo  Tractatus  Portorii  nomiaatae. 

66.  Bl.  173a— 186a.  J.  Kön.  Maj.  ßeversal  Brieff, 
Wegen  des  auif  2  Pfenninge  Verhöheten  Pial^eldes,  anch 
nnterschiedlicher  anderer  Privilegien  der  Staat  Dantzigk, 
in  gemein  Tractätns  Poitorii  genandt. 

67.  Bl.  186a— 187b.  Des  Abts  in  der  Oliva  Ver- 
schreibung,  belangende  den  Weganssdem  Stübbelawischen 
Werder,  darcb  Klein  Orebin  auff  Praast.    1586. 

68.  Bl.  187b — 189b.  Cautio  religionisderSchwedischen 
Abgesandten  anif  die  Wahll  zu  Warschau.     «587. 

69.  Bl.  190a— b.      PrivUegium  'religionis.      1588. 

Von  König  Sigismond  III.  gegeben. 

70.  Bl.  191a— 192  a.  Deutsche  Version  über  das 
vorstehende  Religio  ns-Privilegium.     1588. 

71.  Bl.  192a--193a.  Confirmatiotraetatuum Portorii. 
1588.     Des  Königs  Sigismund  in. 

72.  Bl.  193  b''  lD4b.  Decretum  de  non  appellando 
'^  Burggrabio  regio.    1588. 

73.  Bl.  I95a— 197b.  Privilegium  der  Kahnenführer. 
1590.     Vom  König  Sigismnnd  III.  gegeben. 

74.  Bl.  198a-201b.  Vertrag  E.  Rahts  und  der 
Zunfft  der  Brewer.     1592. 

75.  BL  202  a— 203  a.  Exemplar  privilegii  Papalis 
impetrati  a  Johanne  Speimanno.    1593. 

76.  Bl.  203b— 204b  Decretum  concemens  jus 
Portorium.    1593. 

77.  Bl.  204b— 208a.  Contract  mit  dem  Abt  in 
der  Oliva  auffgerichtet.     1597. 

78.  Bl.  208a -2 10a.  Privilegium  a  republica  Veneta 
datum.    1597 . 

79.  BL  210  a— 211a.  Declaratio  de  tridui  statione 
regibus  Poloniae  praestari  solitä.     1599. 

80.  BL  211b— 212b.  Contract  mit  dem  Kloster 
Oliva  wegen  der  Wassermühle  und  anhengig  Qebewde.  1599 
mit  dem  Danziger  Rathe  gescnlossen. 

81.  BL  213  a  —  b.  Jäger  -  Privilegium.  16ü6. 
Vom  König  Sigismnnd  III.  gegeben. 

82.  BL  2  3b  214b.  Vertrag  wegen  der  West- 
Schanzen  fTir  der  Münde,  mit   dem    Kloster   Oliva.     1627. 

83.  BL  215a-  b.  Ein  Extract  auss  dem  Olivischen 
Privilegio  wegen  der  Fischerei  vor  der  Münde. 
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84.  Bl.  215b— 216b.  Privilegium  Piscationis  in 
Lacu  Haab,  a  Sigismnndo  III.  datum.     (628. 

85.  Bl.  2i6b — 218a.  Juramentum  in  coronatione 
Vladislai  lY.  ab  ea  ipsa  Mte  Regia  praestitum,  Cracoviae 
anno  1633. 

86.  Bl.  218  a  — 220  a.  Confirmatio  generalis  regis 
Yladislai  IV.  omnium  privilegioram,  et  nominatim  pactomm 
Poi-torii  civitatis  Gedanensis.     1633. 

87.  Bl.  220  a — 221a.  Confirmatio  specialis  regfis 
Vladislai  IV.  in  puncto  religionis,  eiusque  Üben  eiercitii 
Augustanae  confessionis.    1633. 

88  Bl.  22la-~224a  Brewer  -  Contract.  1638 
mit  dem  Bathe  der  Stadt  Danzig. 

89.  Bl.  224  b -226a.  Privilegium  Königs  Casimiri 
von  AbschalFung  der  Aussladungen  an  Keyserlichen  und 
Bäpstlichen  Stuhl.     1477. 

90.  Bl.  226  b— 230b.  Contract  E.  Raths  mit  den 
Nonnen,  neben  des  Bischoffs  Confirmation     1643. 

91.  Bl.  231a  -233a.  Privilegium  anno  1526,  zum 
Elbing  durch  die  Königl.  Comraissarien  den  Städten 
gegeben.     1526. 

92.  Bl.  233  b— 234  b.  Indultum  Sigismundi  Augusti, 
quo  civibus  Gedanensibus  administrationem  et  usum  coeuae 
dominicae  sub  utraque  specie  concessit.     1557. 

93.  Bl.  234b— 235b.  Si^smundi  Augusti  Privile- 
gium Beligionis  den  Ständen  im  Herzogthumb  Preussen 
verliehen.     1569. 

94  Bl.  236  a~b.  Edict  Eonig  Stephans  wieder 
der  Frcmbden  Eauffschlagen  in  den  Dörffem  und  Flecken, 
publicirt  in  Danzig,  anno  1584. 

95.  Bl.  237  a— 238  b.  Sigismundi  III.  Eydt  in 
der  Oliva  geleistet,  anno  1587. 

96.  Bl.  238  b— 240a.  Friede  Gebott  welches  Sigis- 
mund  III.  zu  Hindansetzung  des  Religions  Streits,  an  die 
Stadt  Dantzigk  abgehen  —  Und  E.  Rath,  auf  dero  Maj.  Befehl, 
solches  anno  1606  öffentlich  an  den  Artus-Hoff  anschlagen 
lassen. 

97.  Bl.  240a — 241b.  Mandatum  regium  ab  anno 
1619  de  pace  in  causa  religionis  servanda.     1619. 

98.  Bl.  241b-242b.  Universales  ad  Magistratus, 
ne  Dissidentes  ratione  Fidei  perturbent  et  molestent.  1656. 

99.  Bl.  242b~243b.  Consensus  super  Proventum 
exPortu  S.  R.  Majestatis  Phalgeldt  nuncapatum  proveniendo. 
1656. 

100.  Bl.  244a — 245a.  Privilegium,  ne  bona  civium 
Gedaneusium  confiscationi  subjiciantur.    1656. 
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,  ^^^1-.  .P- 245a-246a.  Admmistratio  Pucensis  capi- 
taneatus  civitab  Gedanensi  tradita.    1656. 

.  ^^\  ^\  246b-247a.  Titulus  nobilitatis  et  locus 
pnmus  ante  cmtatem  Thoraneasem  et  Elbineensem  uni- 
versae  civitatis  Gedaneaais.     1657. 

Aj-  ^^^-  r?^i^*^^^^^»-  Responsum  S.  R.  Mtis 
Adnano  de  Linda,  proconsuli,  etc.  nunciis  civitatis  Gedanen- 
818,  Posnaniae  anno  1657  datum. 

,.  104^  Bl.  248a— 249a.  Assecuratio  regia  de  redden- 
dis  sumptibus  bellicis  civitati  Gedanensi.    1656.  • 

X.  ^^^-^^-  249a—  50a.     Idem  a  senatoribus   reimi 
cautio.    16o6.  * 

106.  BI.  250a-251b  Confirmatio  omnium  privi- 
legiorum  civitatis  Gedaneosis  anno  1669 

107.  Bl.  251b- 252  a.    Cautio  religionis. 

108.  Bl.  252  b— 253  a.  Series  ac  Ordo  regum  Polo- 
mae,  qui  ab  eo  tempore,  cum  Prussi  spontaneam  Reg. 
Pol.  deditionem  fecissent,  regnarunt:  sub  quorum  titulo 
quoque  plurima  antecedentia  in  hoc  libro  extaut 

Bl.  253b.    leer. 

109.  Bl.  254a— b.  Handveste  über  Schiedelkow  1333 

110.  Bl.  255a- 256  b,    Zanckeaczinn.     1334. 
111.'  BL  257  a-b.  Heiligen  Geistes  Handveste  1382. 

mt.  •,  ^^^rr?-  ^öSa-b.  Lappinu  1389.  Schicht-  und 
Theüungs-Ürkunde . 

113.  Bl.  259a— 262  b.  Sanct  Elisabethen  Haabt 
Privilegium.    1394. 

114.  Bl.  262  b -263  a.    Zanckentzynn.     139Ö. 

115.  BL  263b     Elisabethen  Ablas.    1400. 

116.  BL  264a— 2658.  Privilegium  über  die  Pehre 
zur  Krampitz.    1424. 

117.  BL  265  b— 266b.    Lappin  und  Vedelinn.    1441 

118.  BL  267a-268a.    Pietzkers  Dorff.     1444. 

119.  Bl.  268b— 270a.  Privilegium  über  den  Lapi- 
mschen  Sehe.    1448. 

120.  BL  270b.    Handveste  über  die  Krampitz.  1449 

121.  BL  271a-275a.  Schiedelkauwsche  und  Ram- 
bowsche  Grentze.    1571. 

BL  275  b.    leer. 

122.  BL  276a-  277  b.  Vorschreibunge  wie  man 
die  Pfenning  Zinsem  der  Hospitalen  fordern  soll.  1573 
Verfügung  des  Danziger  Raths. 

123.  Bl.  277  b  -  278  b.  Confirmatio  Privilegii  terra- 
rum  Prussiae  Sigismundi  datum  in  civitate  Thorunan.  Anno 
1521. 


20 


124.  Bl.  278a— 280b.       Gonfirmatio      Sigismundi 

Augusti,  über  der  Daatzker  Privilegia  nach  abgang  des  Alten 
Sigismuadi,  und  der  Junge  Sigismundus  zum  Regiment 
kommen  anno  1548. 

125.  Bl.  280b— 281  b.  Gonfirmatio  dervorhergehende 
Privilegia  vom  Eönning  Stephane  der  Stadt  Dantzig 
gegeben  anno  1577. 

126.  Bl.  281b— 282a.  Kein  Secretarius  noch  Abge- 
sandter von  den  Städten  sollen  nicht  privat  Persohnen 
Processen  zu  Hoffe  vortsetzen,  Treiben,  oder  Beforderenn.  1574. 

127.  Bl.  282b— 283a.  Privilegien,  den  Preussen 
gegeben  anno  1528. 

128.  Bl.  283  a— 285  a.  Der  Königk  begnadete  mit 
sonderlichen  Privilegien  das  Landt  zu  Preussen  im  Lager 
zu  Marienburg  anno  1410. 

129.  Bl.  285b — 293b.  Privilegium  incorporationis 
des  Landes  Preussen  vom  Könige  zu  Pohlen  Casimire  in 
Crakaw  gegeben  anno  1454. 

130.  Bl.  294  a— b.  .  Privilegium   Joannis    Gasimiri, 

der  Stadt  Danzig  gegeben  anno  1657.  Verleihung  der 
.Adelschaft.* 

131.  Bl.  295  a— 297  b.  Principall  Ursache  warumb 
der  Teutsche  Orden,  sich  nicht  mag  unterwinden,  der 
Lande  Pommerellen,  Gullmerlandt,  und  Michler  Landt,  Ist 
diesses  wie  Volget  die  Beweisse. 

132.  Bl.  298a— 298b.  Durch  König  Casimire  den 
Landen  undt  Städten  zu  Preussen  wegen  nagst  vorher- 
gehendes Privilegium  gegeben,  anno  1454. 

133.  Bl.  299a -300b.  Gonfirmatio  und  Privilegium 
So  Sigismundus  Augustus  gegeben  anno  1537  zuKrakaw. 

134.  Bl.  300b~304a.  Das  fanffte  Privilegium  der 
Stadt  Dantzigk  vom  König  Sigismundo,  nach  dem  Auffruhr 
in  Dantzig  gegeben  anno  1526. 

135.  Bl.  304b— 306b.  Privilegium  Sigismundi  Regis 

Poloniae  der  Stadt  Dantzig,  Dirschaw  und  dem  Hoffe  Zitkaw 
(Wie  die  Motlaw  in  dieTemme  zwischen  dem  Kleinen  Werder, 
Der  Stadt  Dantzig  und  Dirschaw  und  dem  Mühlengraben 
in  die  Motlaw  lauffende,  sich  dabey  zu  verhalten  und  zu 
machen  haben.)    Gegeben  zu  Marienburgk,  anno  1526. 

136.  Bl.  306b--3l0a.  Gonfirmatio  Gonfirmationia 
privilegiorum  Gontubemii  Institorum  Gedan.  Joannis  III 
regis.    1677. 

137.  Bl.  3l0b— 3l5a.    Deutsche  Version.     1677. 

138.  Bl.  3l5b— 316b.  Die  Gonfirmatio  der  Gonfir- 
mirten  Privilegien  der  Zunft  der  Krämer.  1678  Notariats- 
Aufnahme. 
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139.  Bl  316b— 319b.  Confoederatio  ^eaeralis  War- 
sovien,  in  connentione  generali   laudata  tenons  hnius  modi. 

140.  Bl.  319  b— 322  a.  Privilegium  fiindationis  der 
Kirchen  zu  St  Peter  zu  Dantzig.  1546.  Abschrift  der 
bekannten  Fälschung. 

141.  Bl.  322a— 323b.  Privilegium  durch  Kaysser 
Fridericum  II.  dem  Hohe  Meister  Deutsches  ordens  Herr- 
mann  von  Saltza  gegeben  anno  1226. 

142.  Bl.  324  a— 329  a.  Privilegium  Sigismundi  Tertii 
den  kleinen  Städten  der  Lande  Preussen  gegeben  anno  1593. 

143.  Bl.  329a -330b.  Privilegium,  welches  Ihr. 
Eon.  Maj.  Joannis  II(.  den  Kürschners  zu  Elbing  anno 
1677  gegeben. 

144.  Bl.  331a.  Auszug  auss  der  Andtwortt  den 
ünterhendlem  durch  K.  Maj.  gegeben  zu  Knissin  anno 
1677,  aufferklährung  des  Geleits  Briefls. 

146.  Bl.  331b— 332  a.  Erklähruog  des  Geleids 
Brieffes  Sigismundi  Augusti.    1617. 

146.  Bl.  332a— 334b.  Privilegium ,  welches  königl. 
Gommissarii  anno  1526  den  Städten  in  Preussen  gej^eben, 
wegen  des  KaufGschlagens  und  Vier  Aussspunden  So  auff 
den  DörSem  geschehen. 

147.  Bl.  334b— 336b.  Confirmatio  Herren  Steffanno, 
König  in  Pohlen,  anno  1577. 

148.  Bl.  336  b— 337  a.  Eydtt,  den  die  Bürgerschafft 
zu  Dantzigk,  dem  Könige  Stephane  geschworen  haben 
anno  1577. 

149.  BL  337a— 339a.  Confirmation  der  Privilegien 
Steffani  anno  1576  königl.  Maj.  in  Pohlen  gewehlet,  undt 
zu  Grakaw  gekröhnett. 

150.  BL  339a— b.  Eydt»  welchen  die  Bürger  in 
Elbing  dem  könig  Stephane  anno  1577  geschworen. 

151.  Bl.  339b— 340b.  Versicherung  der  Religion 
könig  StephanL    1577. 

152.  Bl.  340b— 341  b.  Ein  Statutum,  so  die  Poh  1  en 
und  Preussen  über  die  überseehischen  Aussländer  erhalten 
und  zu  Wege  gebracht  haben,  auffm  Reichstage. 

153.  Bl  341b— 342a.  Eydt,  welchen  die  Thömen 
dem  Könige  Stephane  anno  1577  geschworen. 

154.  Bl.  342a— 344b.  Ein  kurtzer  Ausszugk  auss 
der  Ensee    Privilegiimi  in  Dennemarck  alss  folgett.    1524. 

155.  Bl.  345  a  -  347  a.  Ein  Privilegium  durch  Friede  - 
riken  König  in  Dennemarcken  der  Stadt  Dantzig  gegeben.  1524. 

156.  Bl  347a  348b.  Confirmation  eines  Privilegii 
welches  die  Thorner  anno  1525  über  etzliche  Städte,  alss 
Thom,    Dantzig,   Elbing,   Königsberg   etc.    vom   Könige 
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Yaldimaro    in   Deanemarckeii   anno    1370  gegeben  haben, 
wieder  Deonemarcken  Confirmiien  lassen. 

157.  Bl.  348  b— 356a.  Dass  Original  Privilegium 
vom  Könige  Yaldimaro  in  Dennemarcken  anno  1370. 
Etzlichen  Städten  alssThoren,Dantzig,Elbing,  Königsberg  etc. 
Wegen  einige  Freyheiten  gegeben 

158.  Bl.  356a--360a.  Privilegium,  welches  der 
König  Valdemarus  anno  1 365  den  Wendischen  undt  Hennse- 
Städten,  Wegen  einige  freyheitt,  so  sie  im  Reich  Denne- 
marcken haben,  erth  eilet. 

159.  BL  36üb-365a.  Privilegium,  welches  der 
König  Albrecht  anno  1368  den  Wendischen  und  Hennse- 
Städten,  Wegen  einige  freyheitt  gegeben. 

160.  Bl.  365b-368b.  Privilegium,  Welches  der 
könig  Oloff  anno  1370  den  Wendischen  und  Hennse-Stadt^n 
gegeoen. 

161.  Bl.  369  a— 37üa.  Privilegium  von  König  Sigis- 
mundo  III.  anno  1623  den  Bortenmachern  gegeben,  welches 
sich  die  Mennonisten  auch  anraassen  wollen.  (Lateinisch 
geschrieben.) 

162.  Bl.  370b— 371b.  Privilegium,  vom  König 
Sigismundo  III.  anno  1623  den  Bortenmachern  gegeben, 
welches  sich  die  Mennonisten  auch  anmassen  wollen. 
(Deutsch  geschrieben.) 

163.  Bl.  372a  -375b.  Privilegium,  welches  Joannes  III. 
anno  1673,  d.  alten  Richard  Leroy  und  seinem  Sohn 
Johannis  et  Boy  gegeben. 

Bl.  376a -Ende.    leer. 

XVIII.  C.  f.  89.     Pspierhandschrift  —  XVII.  Jahrhundert  —  148  BläUer  —  Folio. 

Bl.  la-8b     leer 

1.  Bl.  9a— 10a.  Privilegium  Joannis  III.,  regis 
Poloniae :  Confirmatio  declarationis  rationis  Regiae  pro 
manutenenda  certa  compositione  veteris  civitatis  Gedanensis ; 
die  30.  Martis  1678. 

2.  Bl.  10a— IIb.  Privilegium  Joannis  III.,  datum 
Gedani  anno  1678. 

3.  Bl.  12  a— 40b.  Decretum  Joannis  III.  inter 
Gontubernium  Braxatorum  Gedanensium  et  Magistratum 
Gedanensem     Anno  1678. 

4.  Bl.  41  a— 47  a.  Privilegium  Sigismundi  III.,  regia 
Poloniae. 

5.  Bl.  48  a— 62  a.  Verordnung  des  Dantziger  Raths 
de  anno  1595;  nebst  dem  Contract  mit  den  Altst&dtschen 
Herren  anno  1595  berahmet,  dessen  hie  bevor  sub.  No.  25 
gedacht  worden. 

BL  62  b— Ende.    leer. 
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XV.  f.  4.  Papierhandschrift  —  XVII.  Jahrhundert  —  198  Blatter  —  Folio. 

1.  Bl.  la--14a.  (Extract  auss)  der  Stadt  Dantzigk 
Privilegia.  Wie  sie  Könningk  Stephanus  Confirmiret,  und 
dieser  Jtziger  Köuningk  (Sigismund  III.)  in  der  Oliva 
Beschworen  hatt. 

BL  14b     leer. 

2.  Bl  'l5a-~3'b.  Statuta  und  Löbliche  Christliche 
Ordnung,  so  wol  das  Geistliche  alls  weltlich.  Regimendt 
betreffendt,  dureh  den  •  •  -  fürsten  •  Hrn.  Sigismundt 
TOB  Gottes  gnaden  Ehönig  Zu  pohlen,  •  in  seiner 
Königlichen  Stadt  Dantzigk  Gott  Zu  lobe  und  derselbigen 
Stadt  ruhe  undt  wolfart  auff  p^eriehtet  undt  eingessatzt,  auch 
auifm  Ralithausse  daselbst  m  gegenwertigkeit  eines  Bahts 
Scheppen  und  der  löblichen  Bürgerschafft  gelesen  undt 
übergeben  wornach  sich  die  Bürgern,  auch  die  Geistlichen 
und  Frembden  haben  zu  halten.  Anno  1526  post  Tumul- 
tum  der  Stadt  Dantzig  für  geschrieben   — 

3.  33  a— 36  b.  Besponsa  Regis  Sigism.  Augusti 
anno  1552  Gedanensibus  data. 

Bl.  37  a- 40b.    leer. 

4.  Bl.  41a— 91b.  M.  Casparus  SchOtz,  Secretarius 
Gedanensis,  Eurtzer  und  gründlicher  Bericht  von  Erbfällen 
Wie  es  damit  im  Lande  Preussen  nach  Magdeburgischem, 
Sächsischem  und  Culmischem  Rechte  frey  und  gewohnheit 
gehalten  wird,  und  sonderlich  was  diessfalls  der  Eönigl. 
Stadt  Recht  und  gebrauch  ist,  zusammengetragen  anno  1Ö89. 

5.  Bl.  92  a— 192  b.  Verzeichnis  der  Stadt  Danzig 
Ampts  Personen  von  Anno  1342  anfangende  und  1618 
endende. 

Bl.  193a— 198  b.    leer. 

19. 

XV.  f.  274  Papierhandschrift  —  XVII.  Jahrhundert  —  54  Bl&tter  —  Folio. 

(Aus  der  v.  Gralath*8chen  Bibliothek.) 

BL  1—3.    leer. 

Bl.  4  a — 52b.  Der  Stadt  Dantzigk  gegebene  priuilegia 
von  allen  Könnigen  zu  Pohlen,  sampt  des  Hoffes  Gerech- 
tigkeitt  vnnd  prinilegia  von  vuterhandlung  der  Stadt 
Dantzigk  midt  dem  Eöninge  Stephane. 

Bl.  53-54.    leer. 

SO. 

IV.  £  275  Papierhandachrift  —  XVII.  Jahrhundert  —  391  BlÄtter  —  Folio. 

(AoB  der  y.  Gralath^Bchen  Bibliothek.) 

Bl.  1.    Contenta  Voluminis. 

1.    Bl.  2a— 145a.    Liber  Privilegiorum  Gedanensium 

ab  anno  1327  usque  ad  annum  1661  cum  Indice. 

Sehr  ichlechte  Schrift 
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Bl.  145  b 147  b.    leer. 

2.  Bl.  148a-- 178a.  Reinhold  Curicke  (Secret. 
Gedan.)  Satura  praejudicatorum  regiorum  ex  Decretomm 
regiorum   voluminibus   congesta  et  in  certos  locos  digesta. 

Anno  Dni.    1661. 

Von  derselben  Hand  wie  Nro.  1. 
BL  178b— 179b.    leer. 

3.  Bl.  180  a— 188  b.  Decretum  regiam  in  causa 
braxatorum.     1678. 

Bl.  189.    leer. 
4.    Bl.  190a — 212b.  Dantzker  Constitutiones  vom 
Jahr  des  Herrn   1570  auf  dem  Reichstage  zu  Warschaw 
approbiret.     Es  sind  die  Kaerckowski'schen  Constitutionen. 

Bl.  213.    leer. 

5.  Bl.  214a— 217b.  Andwordt  I.  K,  M.  gegeben 
den  Abgesandten  der  Stadt  Dantzig  auf  dem  Reichstage 
zu  Warschau  •  •  als  die  Stadt  Dantzig  zu  gnaden  von 
L  E.  M.  aufgenommen  war  und  confirmiret  wahren  die 
Decreta  der  Dantziger  Commission  durch  •  •  •  Franciscum 
Krassynski  •   •  Unter  Kantzier.    1570. 

6.  Bl.  218  a— b.  Abbitte  vom  Burggrafen  und 
andern  Ordnungen  der  Stadt  Dantzig  auf  den  Enieen  liegend 
im  Mittel  des  Senats  den  23.  July  zu  Warschau  auf  dem 
Beichtage  im  Jahr  Christi  1571  gethan. 

7.  Bl.  219a— 278a.    Jus  culmense  emendatum. 

8.  Bl.  279a— 375b.  Revidirte  Dantziger  Gerichts- 
Ordnung  anno  1615. 

Gapitel  1  fehlt 

9.  Bl.  376a— 382  a.  Constitutiones  Sigismundi 
Augusti  slve  responsa  regia  de  anno  1552. 

10.  BL  383a-390b.  XVIII.  Jahrh.  Dan.  Gralath, 
ElenchusPrivilegiorum,  rescriptorumet  decrectorum,  regiorum 
quae  in  hoc  volumine  continentur. ' 

Bl.  391.    leer. 

XV. '  f.  276.  Papierhandschrift  —  XVII.  Jahrhundert  —  172  Bl&tter  —  Folio. 

(Aus  der  y.  Gralath*schen  Bibliothek.) 

Bl.  1    2.    leer. 

1.  Bl.  3  a— 127  b.  Der  Königlichen  Stadt  Dantzig 
Privilegia  So  die  Könige  zu  Polenn  Derselben  verliehen 
vnnd  confirmiret  haben  sampt  anderen  hierbey  verlaufFenen 
Punkten  zusammen  coUigiret. 

Die  Blätter  102— 110  b  sind  mitten  inne  leer. 

2.  Bl.  128b— 136a.  Constitutiones  der  Lande 
Preussen  Khönniglichen  Oithes.  Erstmales  zu  Dantzigk 
aufgericht,   Darnach  czu  vnd  auf  gemeinem  Landtage  zu 
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Thom  zn  HauiFe  gebracht  vnd  durch  des  D  •   •   •  Herren 
Sigismundi  •   •  Khönige  zu  Pohlea  •   •    •  Anthoritet     •   • 
bestettiget.    (Erakau   Donnerstag   nach  Mariae  Geburtstag 
1538.) 

Bl.  136  b— 137  b.    leer. 

3.  Bl.  138  a— 150b.    Sigismundi  Constitutiones  für 
die  Stadt  Danzig  vom  Jahre  1526. 

4.  Bl.  151a-— 151b.      Abschrift    des    Druckes 
«Ein  Stattlicher  •   •   •  Actus   der  Holdigung  so  der  • 
Herr  Sigismundt     •  K6n\g  zu  PoUen  in  seiner  Königlichen 
Stadt  Dantzigk  öffentlich  •       •  gehalten''  1526. 

5.  Bl.  155  a— 167  b.     Vorzeichnus  der  Königlichen 

Burggrafen,    Büreermeistem,     Bathsherren  und  scheppen 

der   Bechten  Staat  Dantzig  •   •     von  anno  1342  bis  dato 

geschrieben  1635—1642. 

Bl.  168b -172.    leer. 

Am  SclilaBse  sind  die  Reste  Yon  4  schon  in  alter  Zeit  aus- 
geschnittenen Blattern. 


IV.  £  277.  Papierhandschrift  —  XVII.  Jahrhundert  —  30  Bl&tter  —  Folio. 

(Aus  der  v.  6ralath*schen  Bibliothek.) 

1.    Bl.  la~18b.      (Schlechte)  Abschrift   Danziger 
Privilegien  von  1454 — 1657. 

2.    Bl.  I9a-30b.    Artikul  So  ihr  Kön.  Majestäd  von 
der   neu  damaln  gekorenen  gemein  in  Dantzig  übergeben 
anno  1552  und  ,,i[önigl.   Maj.  antwordt  auff  diese     •   • 
articul  -   •   •  1552. 

XVni.  C.  f.  70.       Papierhandschrift— XVII.-XVUI.  Jahrhundert— 147ßl&tter  —  Folio. 

(Aus  Velantin  SchlieTs  Bibliothek.) 

1.  Bl.  la-2a.  XVIII.  Jahrb.  Index  privilegiorum 
in  hoc  volumine  contentorum. 

Bl.  2b.    leer. 

2.  Bl  3a— 31a.  XVIU.  Jahrh.  Sammlungen  von 
Privilegien  und  Königlicher  Erlasse,  Danzig 
betreffend,  von  Val.  Schlieff  zusammengestellt 

Bl.  31  b.    leer. 

3.  Bl.  32a— 36a  XVII.  Jahrh.  Decretum Badomiense 
super  liberafluitatione  per  vistulam  contra  Torunenses  latum. 

4.  Bl.  36  b— 37  a.  Deckratio  Diui  Sigismundi  in 
causa  praemissa. 

5.  Bl.  37  b.    Decretum  de  Pfalgeldio.     Anno  1341- 

6.  Bl.  38a— 39b.    Privilegium  super  villa  Hochzeit- 

7.  Bl.  40a— 41  b.  Privilegium  des  Gütts  NeuendorfiF. 
Anno  1346. 
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8."  Bl.  42a— 43  a.  Der  Beuteler  Priuilegium  Von 
den  Orden  gegeben  vom  anno  1391. 

9.  Bl.  43b — 44  a.  Reversus  Casimiri  de  parte 
Neringe  Magistro  ordinis  attribnta.    Anno  1466. 

10.  Bl.  44b— 45b.  Confirmatio  Priuilegiorum  Civi- 
tatis Gedanensis  per  Divum  Jobannem  Albertum.  Anno  1495. 

11.  Bl.  46  a— 48  a.  Confirmatio  Prinilegiomm  Civi- 
tatis Gedanensis  Divi  Sigismundi  Augasti.    Anno  1508. 

12.  Bl.  49a— 49b.  Alia  declaratio  super  literis 
publicae  fidei.    Anno  1503. 

13.  Bl.  50a — ^51  b.  Confirmatio  Priuilegiorum  Civi- 
tatis Gedanensis  per  Divum  Alexandrum.    Anno  1504. 

14.  Bl.  52a — 52  b.  Decretum  Regis  Sigismundi, 
in  quo  habetur,  se  non  velle  judicare  Causas  Civitatis 
Gedanensis  in  Polonia  —  1611. 

15.  Bl.  53  a  —  55a.  Confirmatio  Priuilegiorum 
Gedanensium  Diui  Sigismundi.     Anno  1515. 

16.  Bl.  55b — ^56a.  Triens  decemnalis  Contribu- 
tionis  ad  exolurenda  civitatis  debita  remissus.    Anno  1526. 

17.  Bl.  56  b  —59  b.  De  oppido  Heia  et  bonis  caducis. 
Anno  1526. 

18.  BL  6')a— 62a  De  A?geribu8  Mottlaereficiendis. 
Anno  1516. 

19.  Bl.  62b — 63  a.  De  mercibus  adverso  flumine 
Thorunensium  non  praetervehendis.    Anno  1533. 

20.  Bl.  63a -65b.  Dänisch  Priuilegium  Königs 
Cristiani.    Anno  1537. 

21.  Bl.  66a— 66b  Priuilegium  D,  Regis  Sigismundi 
aquaeductum  ex  bonis  Nynnekowderivando  consessum.  1538. 

22.  BL  67a— 67  b.  Copia  declarationis  Regiae,  qua 
Senatui  potestas  traditur,  Anglum  ant  quemquam  alium 
extemum  ad  jus  civitatis  admittere  aut  non  admittere.    1545. 

23.  Bl.  68  a— 68b.  Declaratio  Regia  super  literis 
publicae  fideL    1552. 

24.  Bl.  68  b— 69  a.  Priuilegium  super  villa  Letzkow. 
1552. 

25.  Bl  69  b— 71  a.  Quis  modus  in  appellationibus 
servandus.  Item  de  notarys  quibus  adimitur  potestas 
examinandi  testes.    1553. 

26.  BL  71b -72b.  Auftrag  des  grawen  Mönchen 
Klosters  auff  der  Vorstadt.     1555. 

27.  BL  73a— 73b.  Decretum  Regium  de  non  ad- 
mittenda  appellatione  Colonorum  Civitatis.     1555. 

28.  BL  74a— 74b.  Copia Priuilegy  de Pideiussoribus 
in  Morator^'s  constituendis.    1558. 
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29.  BL  75a  -  76b.  De  Septuaginta  MiUibus  Flore- 
norum.     1558. 

30.  BL  77  a -78b.    Ueurarum  Moderatio.     1569. 

31.  Bl.  78  b— 82  a.  Obligatio  Monasteriorum  pro 
centum  millibus  talentorum.    1561. 

32.  Bl.  82a— 83b.  De  centum  millibus  Thaleutorum. 
1561. 

33.  Bl,  84a  -86b.  Tiausaction  der  Churfursten 
zu  Brandenburg  und  seiner  ChurMrstL  Gnaden  SchOn- 
erlangter  BelehnuBg  Vom  Könige  zu  Polen  üeber  das 
Fürstenthumb  Preussen.     1563. 

34.  Bl.  86b— 89a.  Abschrift  der  Copey  des  12. 
Priuilegy  der  Gross werdischen.    1564. 

35.  Bl.  89b— 90a.  Indultum  Kegium  de  solnendo 
juxta  veterem  consuetudinem  Telonio.    1567. 

36.  Bl.  91a — 92  a.  Regia  confirmatio  Contractus 
cum  Praefecto  Teloneorum  inito  Posnaniae.    1567. 

37.  Bl.  92b— 93a.  De  flumine  Rhodano  nos  sistendo 
vel  avertefido.     1567. 

38.  BL  93b— 94b.     Contra  lanios.     1567. 

39.  BL  95  a— 95b.  Xonfirmatio  Sententiae  Scabi- 
nalis  in  Raptus  causa  Jacobi^luvius  Anglicani.    1567. 

40.  Bl.  96  a— 97  b.  De  Appellationibus  infra  quin- 
gontorum  florenorum  summam  non  deferendis. 

41.  BL  97  b— 98a.  Extractum  ex  response  per  S.  Reg. 
Maiestatem  intemunciis  consularibus.  Datum  Enissini 
XIIL  JuUj  Ao.  1567. 

42.  BL  98a— b.    Declaratio  salvi  conductus. 

Erlass  des  KöDigs  Sigismond  AogoBt  von  Polen  vom 
20.  November  1567. 

43.  BL  98b— 99b.  Decretum  Regium  ad  confirmandum 
Privilegium  civitatis  de  colonis  haereditariis  non  evocandis 
deque  appellationibus  non  deferendis.  1567.  7.  Juni. 

44.  BL  100  a  b.  Declaratio  (regis  Sigismundi) 
salvi  conductus.    6.  October  1567. 

45.  BL  1 00  b— 103 b   Contractus  mit  den  Brawem  1568. 

46.  BL  i  04  a— 105  a.  Obligatio  abbatis  Gasparis 
Jeschkow.  (ratione  lOü.  m  th.  a  civitate  Gedanensi  per 
Sigismundum  Augustum  mutuo  acceptorum).  1569. 

47.  BL  105a— 106a.    Declaratio  moratoriarum. 

Erlaas  des  Königs  Sigismand  August  vom  4.  December  1570. 

4S.  BL  106  a— 107  a.  Rescriptum  Regium  disponens 
de  potiorilate  juris  inter  instigatorem  fisci  et  privatas 
personas. 

Erlass  des  Königs  Sigismond  August  vom  10.  Juni  1572. 

49.  BL  .07  a  108  b.  Copia  PrivHegiidejureCulmenii 
per  terras  Prussiae  usurpando  1476. 

(König  Kasimir  von  Polen.) 
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50.  Bl.  109  s— 112  a.  Receptio  in  gratiam  ac  subiec- 
tionem. 

König  Stephan  Bathory  von  Polen  vom  12.  Dezember  1577. 

51.  Bl.  112b — 114a.    Abolitio  proscriptionis. 
König  Stephan  B.   v.  Polen   far  die  Stadt    Danzig    vom 

16.  Dec.  1577, 

52.  Bl.  114b— 115b.    Confirmatio  jurium. 

König  Stephan  B.  t.  P.  für  die  Stadt  Danzig  vom  16.  Dec.  1577. 

53.  Bl.  115b -116a.    Gautum  de  Beligione. 

König  Stephan  B.  v.  P.  für  die  Stadt  Danzig  vom  16.  Dec.  1577. 

54.  BL  116a — 116b.  Edictum  de  joradicis  civitatis 
(Gedan.)  negotiis. 

König  Stephan  B.  ▼.  Polen  Yom  16.  Dec.  1577. 

55.  Bl.  117a— 117b.     De  improbata  moneta   non 

importanda. 

Rescript  des  Königs  Stephan  B.  v.  Polen  vom  29.  M&rz  1569. 

56.  Bl.  117b -119a.  Des  Herrn  Abts  in  derOliva 
yerscbreibuDg  belangende  den  wegk  aass  dem  Stieblauschen 
Werder  durch  Klein-Grebin  aufif  Praust.    1586. 

57.  Bl.  119a- 121a  Gaution  der  Religion  der 
Schwedischen  Abgesandten  auf  die  Wahl  zu  Warschaw 
den  21.  Aueust  1587. 

58.  Bl.  121a -122a.    Juramentum  Sigismundi  III. 

(OUviae.    1587  —  9.  Octobris.) 

59.  Bl.  122a— 123b.  Gonfirmatio  Sigismundi  III. 
regis  Poloniae,  tractatus  portorii  1588. 

60.  Bl.  124  a — 124  b.    Privilegium  religionis 

des  Königs  Sigismund  UI  für  die  Stadt  Danzig  1588. 

61.  Bl.  124b— 127  a.  Sigismundus  Rex.  Annol5UO 
Privilegium  de  Kanenfuhrer. 

62.  Bl.  127  a— 129b.  Gontractus  cum  Abbate 
Olivensi  1597  der  Stadt  Danzig  über  etliche  Differenz- 
punkte (Fischerei)  u.  a. 

63.  Bl.  130a— 132a.  Gewicht  -  Vereinigung  der 
dreyen  grossen  Städten.    1597. 

64.  Bl.  132b— 133b.  Gontract  (der  Stadt  Danzig) 
mit  dem  Kloster  Oliva  wegen  der  Wassermühle  und  an- 
hengigem  gebewde  Anno  1599. 

65.  Bl.  134  a — 137  b.  Ordnung,  wie  vnd  welcher 
gestalt  es  mit  der  Audientz  oder  abhörung  der  Partey- 
Sachen  bey  E.  E.  Rath  soll  gehalten  werden. 

66.  Bl.  138  a.  Ein  Extrakt  aus  dem  Olivischen 
Priuilegio  wegen  der  Fischerei. 

67.  BL  138b—  Sigismundi  III.  mandatum 
ad  Senatum  Gedanensem,  quod  ne  quem  alius 
religionis  <]|uam  Catholicaeet  Aug.  Gonfessionis  in 
Senatum  eligat  Varsoviae  1612. 
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68.  Bl.  139a— 140a.  Besponsa  senatus  ad  id 
mandatum  oretenns  et  in  scriptis  data. 

69.  BL  140b— 141b  Augosti  IL  decretum  inter 
E.  J.  Sichorski,  consistorii  Qed.  iBstigatorem,  et  Dr. 
Oodofr.  Bentzmann,  Burg^bium  Gedan.,  ratione  denegatae 
executionis  in  causa  matnmoniali  -    •  Varsaviae  1731. 

70.  BL  141  b~  142  b.  Joannis  Casimiri  decretum, 
quod  proprior  sit  ad  successionem  defoncti  ayuuculus 
uterinus  quam  consobrini.    1653. 

71.  BL  143  a— 144a.  Vladislai  IV.  decretum,  quo 
ad  attestationem  sub  sigillo  majoratus  Londinensis  exhibitam, 
haereditas  Thomae  Spraggen  ejus  haeredibus  tarn  ex  vi 
testamenti  quam  jure  naturalis  successionis  adjudicatur. 
1642. 

72.  BL  144a— 144  b.  Sigismundi  IIL  decretum 
super  Bon  admissibilitate  appellationis  in  causa  evacuan- 
dae  domus  conductae  1625. 

BL  145a— 147b  leer. 

Die  Stücke  No.  67—72  sind  vonVal.  Schlieff  eingeschrieben 
worden. 
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XV.  f.  278.  Papierhandflchrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  279  BlMter  —  Folio. 

(Aus  der  v.  6ralath*schen  Bibliothek.) 

BL  2a -3a.    leer. 

BL  3  b.    Contenta  in  hoc  Imo  Volumine. 

1.  BL  4a— 18b.     Notata  ad  ins  publicum  Civitatis 
Qedanensis  et  teirarum  Prussiae  facientia.     No.  1  Excerpta 
ex  Volumine  Privilegiorum  I.  mo  die  4  Juni  suadente  •    •    • 
Duo  Praeside  Johanne  Emesto  de  Linda. 

(Darunter  stand,  jetzt  durchstrichen  und  corngirt,  jussu 
Dni  -  Praesidis  Johannis  Emesti  de  Linda  ab  Archivario 
M.  Marquardt  •  •  •  Der  Rest  ist  unleserlich.  Am  Rande  steht 
Anno  salutis  1714  mense  Jannarii.  Am  Schlüsse:  absolut  d. 
3.  Februarii  1714. 

2.  BL  19a— 25a.     Nro    IL   Privilegiorum    Volum. 

Secundum  Nucleatum  d.  6.  Febr.  1714. 

Es  ist  Ton  derselben  Hand  me  Nro.  1.  geschrieben.  Am 
Schluss :  absolut  d.  18.  Febr.  1714. 

BL  24b~26b.    leer. 

3.  BL  27a— 31a.  Nro.  IIL  Addita  varia  Privilegia 
aliaque  sparsim  coUecta. 

Von  derselben  Hand  wie  Nro.  1  und  2. 
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Bl.  31  b- 48b.    leer. 

4.  Bl  49a— 52b.  Index  generalis  privilegiorum, 
decretoram,  transactionnm  et  cont'ractunm,  ex  daobns  volu- 
minibus  publicis  enucleatam  justa  siiigulorum  aetatem 
acerieiTi  temporam. 

Am  Rande  Incepi  die  19.  Febr.  1714.  Von  derselben  Hand 
wie  1,  2  nnd  B  geschneben. 

Bl.  53a— 54a.    leer. 

5.  Bl.  54b -72  a.  Index  realis  alphabeticus  privi- 
legiorum ex  daobns  voluminibus      •   •   . 

Am  Rande  Incepi  die  2.  Martii  1714.  Von  derselben  Hand 
geschrieben  wie  No.  1 — 4. 

Bl.  72  b— 83b.    leer. 

6.  Bl.  84a— 87a  und  Bl.  94  a.  Excerpta  ex  libris 
Missivarum  ab  anno  1671  •   •   •  inceps   d.   2  Mari  1714. 

Von  derselben  Hand  wie  1 — 5  geschrieben,  aber  dann  durch- 
strichen alle  Seiten  hindurch  mit  der  Bemerkung  NB.  vide 
nncleum  meum  missiTamm  omninm  volnminum  •   •   • 

Bl.  87b-93b,  94b-«S6b.    leer. 

7.  Bl.  97  a— 107  b.  Handfesten  und  Diplomata,  so 
in  dem  alten  gelben  Godice  in  Archive  Gedanensi  Capsula: 
Privilegia  zu  finden. 

Von  einer  anderen  Hand  als  1-^6  geschrieben  und  von 
einer  dritten  Hand  fortgesetzt. 

8.  Bl.  108a— 1 14a.  Daniel  Gralath,  Polnische  und 
preussische  Urkunden,  so  in  Du  Mont  Corps  diplomatique 
vorkommen.    Von  Gralaths  eigener  Hand. 

4. 

Bl.  114b-128b.    leer. 

9.  Bl.  129a- 136a.  Dan.  Gralath,  diplomata 
Prussica  in  codice  diplomatico  Regni  Poloniae  non  obvia, 
a  Dno.     M.   C.  Hanovio,   Prof.   Oymnasii  Oed.   coUecta. 

Von  Gralaths  Hand. 

Bl.  136b-227b.    leer. 

10.  Bl.  228  a— 236  a.  Index  generalis  et  realis 
legum  seu  statutorum  ac  privilegiorum  Regni  Poloniae 
a  Jacobe  Prilusio  digest:  •  •  •  aUegatis  •  •  paginis  foliis 
illins  Yoluminis. 

Am  Rande  incepi  ult.  Mart  1714.  UnvoUstAndig  schliesst 
mit  „dotes**.    Von  derselben  Hand  wie  Nro.  1—6  geschrieben. 

Bl.  236b~-Ende.    leer. 
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XV.  t  279.  PapierhandRcbrift  —  18.  Jahrhundert  —  42  Blfttter  —  Folio. 

Bl.  1.    leer. 

Bl.  2a— 39b.  Tres  commentationes  I.  Zayadias 
Vapulans.  II.  Epistola  de  libello  sab  titulo  Bespons  indi- 
genic  Pruskiemu.  III.  De  natura  privilegiomin  Pmssiae  et 
civitatis  Gedanensis. 

Bl.  40-41.    leer. 

IV.   f.  280.  Papierhandschrift   —  XVII.  Jahrhundert  —  18  Bl&tter  —  Folio. 

(Aus  der  von  Gralath^schen  Bibliothek.) 

1.  Bl.  la — 7  a.  Constitutiones  der  Lande  Prenssen. 
(Sigismondi  I.  d.  d.  1538.) 

2.  Bl.  8  a— 18  a.  Statuta  •  durch  den  König 
zu  Poblen  (Sigismund  I.)  •  •  in  seiner  König!.  Stadt 
Dantzig  •         aufgerichtet  •    •    -  1526. 

XV.  f.   lila.  Papierhandschrift  —  XVII.  Jahrhundert  —  259  Blitter  —  Folio. 

Bl.  la— 2b.    leer. 

Bl.  3a — 258b.  Mirothecii  juris  public!  Qedanensis 
Tomus  I. 

Es  ist   eine  Sammlung   von  Briefen,   die  von  dem   Rath 

feschrieben  wie  an  den  Ra&   gerichtet  sind  und  staatsrechtliche 
^inge  betreffen.    Sie  stammen  aus  dem  Zeitraum  1509 — 1694 


38. 

XV.  £    11  Ib.         Papierhandschrift  —  XVm.  Jahrhundert  —  232  BlÄtter  —  Folio. 

Bl.  la~2b.    leer. 

BL  3a— 231b.     Mirothecii  Juris  Publici  Gedanensis 
Tomus  II. 

Bl.  232a— b.    leer. 


XV.  f.    111c.         Papierhandschrift  —  XVHI.  Jahrhundert  —  234  Blätter  —  Folio. 

Bl.  la— L'b.    leer. 

Bl.  3  a— 232b.     Mirothecii  Juris  Public!  Gedanensii 
Tomus  III. 

Bl.  233  a- 234  b.    leer. 
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SO. 

XV.  f.   1 1 1  d.  Papierhandschrift  —  XVIIL   Jahrhundert  —  252  Blfttter  —  Folio . 

Bl.  la — 226b    Mirothecü  Juris  Pablici   Gedanensis 
Tomus  IV. 

Bl.  227  a— 252  b.    leer. 

31. 

XV.  f.  114  a  Papierhandschrift  —  XVIIL  Jahrhundert  —  259  Bl&tter  —  Folio 

Bl.  la— 2b.    leer. 

Bl.  3a — 258b.    Mirothecü  Juris  Public!  Gedaneosis 
Tomus  I.    Missive  aus  den  Jahren  1509—1694. 

Bl.  259  a-b.    leer. 


XV.  f.  151.  Papierhandschrift  —  XVIL  Jahrhundert  —  237  Blatter  —  Folio. 

1.  Bl.  la— 189a.  Casparis  SchOtzii  Islebiensia 
epistolarum  spectabilis  Senatus  Gedanensis  nomine  scripta- 
rum  libri  ab  anno  1565  usque  ad  annum  1578. 

Dieses  Manuscript  ist  nicht  vollständig;  es  enth&lt  nur 
die  Briefe  bis  zum  Jahre  1576. 

Bl.  189b— 205b.  leer. 

2.  Bl.  206a— 237  b.  Caspar  SchOtzius,  dialogus 
de  bello  Gedanensi  cum  rege  Stephane. 


XV.  f.  156.  Papierhandschrift  —  XVIil.  Jahrhundert  —  458  BlÄtter  —  Folio. 

Bl.  1  a— b.    leer. 

1.  Bl.  2  a — 273  a.  Selecta  ei  missivis  magistratus 
Gedanensis. 

Bl.  273  b -449  b.    leer. 

2.  Bl.  450  a    457a.    Index  nuelei  missivarum. 

XV.  f.  281.  Papierhandschrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  311  Blätter  —  Folio. 

(Aus  Löschins  Bibliothek.) 

Bl.  la-25b.    leer.^ 

1.  Bl.  26a -307b.  Sammlung  von  amtlichen  Briefen 
der  Stadt  Danzig  aus  den  Jahren  1701-1712,  1714  -1715. 

Die  Handschrift  ist  nicht  mehr  vollständig;  die  Briefe  des 
Jahres  1713  sind  einst  herausgenommen  worden.  Es  scheint  der 
Codex  zu  einer  grösseren  Sammlung  gehört  zu  haben,  da  von 
Bl.  25  a— Ende  von  alter  Hand  paginirt  245—936. 
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IL  Chroniken.    Schriften 

A.  zur  gesammten  Geschichte  der  Stadt, 
ß.  zu  einzelnen  Abschnitten  und  Ereignissen. 
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lY.  l  8.  Papierhandschrift  —  1669  —  538  Bl&tter  —  FoUo. 

BL  la— b.    leer. 

Bl.  2  a— 537  b.  Eberhard  BStticher's  Historisch 
Kirch  Register  der  grossen  PfarrkircheH  in  der  RecKten 
Stadt  Dantzig  St.  Marien  oder  von  alters  unser  lieben 
Frauen  genannt,  auss  allen  derselben  Kirchen  Bücheren 
und  anderen  Cronicken  und  alten  Schrifften  Zusammen 
getragen.  Erstlich  durch  Eberhard  Bötticher  bestelten 
Kirch  Vater  daselbst  angefangen,  nachmals  durch  Nickel 
Schmieden  Kirch  Vater  in  Ordnung  gebracht  und  biss  auff 
diese  gegenwärtige  Zeit  Continuiret  worden.  —  Abgeschrieben 
auss  dem  Original,  welches  bey  gedachter  Kirchen  St.  Marien 
asserviret  wird.    Anno  1669. 

Bl.  538  a— b.    leer. 

86. 

XV.*  £  18.  Papierhandschrift  —  XVII.  Jahrhundert  —  562  Blätter  —  Folio. 

Bl.  la-4b.    leer. 

BL  5a-  550  b.  Eberhard  Bötticher  H istorisch  Kirch 
Register:  der  grossen  Pfarr-Kirchen  in  der  Rechten  Stadt 
Dantzig,  St.  Marien,  oder  von  Alters  unser  Lieben  Frauen 
genant  auss  allen  derselben  Kirchen-Büchern  und  andern 
Chroniken  vnd  Alten  Schrifften  zusammen  getragen.  Erst«. 
lieh  durch  Eberhard  Bötticher  Bestellten  Kirchen- 
Vater  daselbst,  angefungen,  Nachmals  durch  NickelSchmieden, 
Kirchen-Vater  in  Ordnung  gebracht,  und  biss  auff  diese 
gegenwärtige  Zeit  continuiret  worden. 

BL  ^la— Ende  leer. 

•  *•♦ 

XV    f    14  Papierhandschrift  —  XVII.  Jahrhundert  —  92  Bl&tter  —  Folio. 

(Aus  Val.  Schlieflfs  Bibliothek.) 

BL  1  a  -89a.  Kurtzer  Historischer  Ausszug  auss  dem 
Historischen  Kirchenregister  der  Pfarrkirche  vnser  Lieben 
Frauen  in  der  Rechten  Stadt  Dantzigk.  Auss  alten  vnd 
Zerstreuten    Kirchenbüchern    vndt    Schrifften   vnd  andern 

3 


S4 

Nadhriohtangen,  so  zusammengetragen  durch  Eberhardt 
Bötticher,  Eltestem  Vorsteher  dahmals  derselben  Kirche 
Anno  1665.  (Autograpbon  Gabriel  Schlieff  s  post  modum 
Scabini  Gedanensis.) 

BL  89  b- Ende.    leer. 

88. 

XV    f  282.  PapierhandBchrift  —  XVn.  Jahrhundert  —  346  Blatter  —  Folio. 

(Aus  der  von  Gralath'schen  Bibliothek.) 

Bl.  1.    leer. 

1.  Bl.  2a — I94a.  XVn.  See.  Historisches  Kirchen- 
Register  der  grossen  Pfarr-Kirchen  zu  Vnser 
Lieben  Frauen  St.  Marien  in  der  Rechten  Stadt 
Dantzig,  Nach  verlauif  der  Jahren,  aus  den  Alten  und 
Zerstreweton  Kirchen-Bfichern,  Auch  andern  theils  verrotteten 
Nachrichtungen  vnd  ScbriSten  mit  fleiss  coUigiret,  von 
Anno  1342  bis  Anno  1640.  Angefangen  lümo  1616. 
Die  29.  Februarii,  durch  Eberhard  Botchern,  an  welchem 
Jahr  und  Tage  Er  in  sein  63.  Jahr,  welches  Annns  Glimac- 
tericus  suus  gewesen,  getreten  ist,  Welcher  es  auch  biss 
an  sein  Ende  seil.  Anno  1617  fortgesetzt.  -  Niklas 
Schmidt  es  gleichfalls  continuiret  biss  Anno  1630,  da 
Er  unversehens  den  1.  Juny  in  der  Hundgasse  zu  Hauss 
in  seiner  Stube,  unterm  Tisch  erschossen  worden,  wie 
8ub  eodem  anno  zu  ersehen.  Johann  Dalmer  und 
Heinrich  Thurau  es  aber  femer  gebracht  biss  Anno 
1640     Allseits  Kirchen- Vätern   obbesagter   Pfarr-Kirchen. 

Die  Blätter  173,  174—175  sind  leer. 

BL  175a— 194a.  Gatalogus  des  Historischen  Kirchen- 
Registers. 

Vorstehendes  Exemplar  ist  die  kürzere  Recension  genannter 
Schrift 

Bl.  194b— 195b.    leer. 

2.  Bl.  196a— 203b.  XVII.  Jahrh.  Fortalitium  in 
Ostio  Vistulae  contructum  Annis  successivis  ab  Anno  1484. 

3.  Bl.  204a-2l5b.  XVm.  Jahrh.  Hauptmann 
Gabriel  Siverta  Observationes  vom  See-Tieff  vom  15.  May 
Anno  1696. 

4.  Bl.  216a  -  268b.  XVH.  See.  Geschichte  in 
Preussen  von  Anno  1518  durch  Stenzel  Bornbach 
geschrieben  und  zusammen  coUigiret 

«Anno  1518  Auf  Triam  Regum  6.  Januanj  Nachdem  der 
Orden  vil  mutwillens  im  Hinterlande  trib,  wie  das  vergangne 
ior  douon  ffesagt  ist. 

Schluss:  (Sturm  aut  Belgrads  wie  die  Stadt  in  Ungarn 
Griechisch  Welssenburg  •  •  nicht  erobert  kundwerden,  besiehe 
Monsterum.    Douon  und  auch  Supplementen  Naucleri. 

Bl.  269.    leer. 
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5.  Bl.  170h— 324a.  XYIII.  Jfthrh.  Bornbachs 
Kriege-Journal  de  anno  1577.  Ans  dem  Original  so  bey 
dem  Herrn  Syndico  Rosenberg  vorhanden,  copieret  von 
J.  E.  Klein  Secretario  17 17  mense  September. 

Bl.  324  b  leer. 

6.  Bl.  326a-334a.  XVII.  Jahrh.  Valentin  von 
der  Linde,  Kathsverwandten  der  Königlichen  Stadt  Dantzig 
Knrtzer  gegenbericht  auff  den  Statum  Causae,  so  Barger- 
meister V.  Bath  Ihr  Konigl  MayesL  v.  den  Proceribus 
Begni  übergeben  lassen. 

7.  BL  334  b— 335  b.  XVII.  Jahrh.  Johannes  Casi- 
miras  Citation  des  Raths  von  Dantzig  in  der  Angelegen- 
heit Valentins  von  der  Linde.    1667. 

8.  Bl.  336a— 338b.  XVÜI.  Jahrh.  (Des  Dantziger 
Syndikus  Adriani  Stoddert)  Abhandlung  zur  Brhaltung  des 
Handels  und  Hafens  der  Stadt  Dantzig. 

Bl.  339  leer. 

9.  Bl.  340a^345a.  XVn.  Jahrh.  Commentatio 
de  elocandis  civium  liberis. 

Bl.  345b-^346b  leer. 

39. 

IV.  f,  283.  Papierhandschrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  95  Blatter  —  Folio. 

(Aus  der  t.  Gralath*8chen  Bibliothek.) 

Bl.  1,    leer. 

Bl.  2  a— 93  a.  Eberiiardt  BOttciier,  Historisches 
Kirchen-Register  der  grossen  Pfar-Kirchen  zu  unser  lieben 
Frauen  S.  Marien  •  •  von  Anno  1342  biss  Anno  1640 
•   •      Angefangen  1616  die  26.  Pebruarii. 

Die  abgekürzte  Redaktion.  Diese  Abschritt  ist  nicht  toU- 
st&ndig,  sie  reicht  bis  Ann«  1616  and  bricht  mitten  im  Satze  ab. 

BL  93  a-  95  b  leer. 
40. 

XV.  f.  284.  Papierhandschrift  —  1760  —  364  Bl&tter  —  Folio. 

(Aus  Lö8chin*8  Bibliothek.) 

Bl.  la— 357  b  (alte  Paginirung  1—714)  Historisches 
Kirchen-Register  der  grossen  Pfarr-Kirchen  in  der  Rechten 
Stadt  St   Marien  zAisanimcn^etragen  durch  Eberhard 

Bötticher  bestellten  Kirclivater  d.i-elbst  biss  Anno  1615, 
nachmals  durch  Nickel  Schmieden  •  •  continuiret  biss 
Anno  1640,  zuletzt  noch  mit  einer  Continuation  biss  Anno 
16G0  versehen,  unter  göttlichem  Beystande  ist  die  Abschrifft 
angefangen  den  22  Januarii  1760  von  Andreas  Schott. 

Bl.   358a— Ende   (alte   Paginirung  715-722)  leer. 


41. 

XV.  f.  285.  Papierhandschrift  —  1788  —  169  Blätter  —  Folio. 

Bl.  2a- 166a.'    Eberhardt   Bötticher  Historisches 

Eirchen-Begister.    Verkürzte  Ausgabe. 

]    E.  f.  65.  Papierhandschrift— XVII-.XVnLJahrhundert—554Bl&tter— Folio 

(Lederband  mit  Schliessen.), 

Bl.  la-6b  leer.  / 

1.  Bl.  7a— 465a.    Reiühold  Curicke,  Historische 

Beschreibung  der  Stadt Danzig.  Mit  sonderbahrem 

Fleiss  aussgeschrieben  Im  Jahre  Christi  1682. 

Die  gewöhnliche  Ausgabe.  Das  Titelblatt  ist  durch  Versehen 
des  Buchbinders  zum  Bl.  465  geworden. 

Bl.  465  b— 466  a  leer. 

2.  Bl.  466  b -553  b  XVin.  Jahrh.  Appendices  ad 
Chronicon  Gedanense  domini  Reinholdi  Curicken. 

B!.  554  leer. 

Curicke's  „Beschreibung"  ward  von  seinem  Sohne 
Georg  R.  im  Drucke  herausgegeben  in  Amsterdam  und 
Dantzig  1686,  87  und  88  foL 

48. 

I    E    f.  69.  Papierhandschrift  —  XVni.  Jahrhundert  —  564  Bl&tter  —  Folio. 

^  (Aus  Val.  Schüe^s  Bibliothek.) 

1.  Bl.  la.  Author  scripsit  Chronicon  anno  1642 
ut  patet  lib.  1.  c.  19  in  fine. 

BL  Ib— 2  a  leer. 

2.  Bl.  2b.  Zusätze  für  die  Jahre  1552  und  53  von 
einer  andern  Hand. 

3.  Bl.  3a— 550b.  Reinhold  Curicke,  historische 
Beschreibung  der  Stadt  Dantzig. 

Der  Text  steht  auf  der  einen  Hälfte  der  Seite,  auf  der 
andern  befinden  sich  Zusätze  oder  Anführungen  aus  andern 
Geschichtswerken,  die  von  drei  verschiedenen  Händen  beigefQgt 
sind. 

4.  BL  551a— 554  b.    Begister. 

L  E.  f.  67.  Papierhandschrift  —  XVII.  Jahrhundert  —  495  Blätter  —  Folio . 

Bl.    2a-  49.' i).       Reinhoid    Curicke      Historische 
Beschreibung  der  Stadt  Danzig.    Der  Titel  fehlt. 
Bl.  493a- Ende  leer. 
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45.  ^ 


XV.  f.  286.  Papierhandsclirift  —  XVII.  Jahrhundert   —  611  BlÄtter  —  Folio. 

(A^oB  der  v.  GralatVschen  Bibliothek.) 

BL  la— 5  b  leer. 

61.  6a~60öa.  Reinhold  Curicke,  Historische 
Beschreibung  der  Stadt  Dantzig,  zusammen  getragen  und 
verfasset  •         Im  Jahr  Christi  1645. 

Bei  den  Verzeichnissen  der  obrigkeitlichen  Personen  sind 
zur  Weitertührong  Blätter  leer  gelassen. 

BL  605b— Ende  leer. 

L  E.  q.   98.  Papierhandschrift  —  XVII.  Jahrhundert  —  332  Blätter  —  Quart* 

Paginirt  1—664. 

Bl.  la  — 333b.  Reinhold  Curicke,  historische 
Beschreibung  der  Stadt  Dantzig.  Zusammengetragen  und 
verfaset  •   -   •  Im  Jahr  Christi  M.  DC.  XLV. 

47. 

XV.  £  287.  Papierhandschrift— XVII.-XVni.  Jahrhundert ~484Blätter— Folio. 

(Aus  der  ▼.  Gralath'schen  Bibliothek.) 

Bl.  1  ji    h  leer 

1.  Bl.  2a— 434a.    XVII.  Jahrb.    Reinhold  Curicke, 

historische  Beschreibung  der  Stadt  Dantzig. 

Die  Abschrift,  geht  bis  zum  20.   Kap.   des  IV.  Buches. 
Bl.  434b— 435b  leer. 

2.  Bl.  436a -480b.  XVin.  Jahrb.  G(eorg) 
R(einhold)  Curicke,  Freuden  Bezeugung  der  Stadt  Dantzig 
ueber  die  höchst  erwünschte  Königl.  Wahl  und  darauff 
erfolgte  Krönung  •  •  •  Augusti  des  Andern  •  •  Königes 
in  Fehlen  •  •  •  ,  wobey  Hochstgedachter  Majestät  König- 
licher Eintzug  in  besagte  Stadt,  die  daselbst  auffgerichtete 
Ehren  Pforten,  Huldigungs  Actus,  gehaltenes  Feuer- Werck 
und  was  sonsten  Denkwürdiges  vorgefallen,  biss  an  Dero 
Abzug,  warhafFtig  beschrieben.    Anno  1698. 

BL  481  a~  Ende  leer. 

I.  E.  a72.  Papierhandschrift  —  XVm.  Jahrhundert  —  255  Blätter  —  Folio. 

(Aus  Val.  SchlieflPs  Bibliothek.) 

Bl.  la— 254b.    (Reinhold  Curicke)  Der  Stadt  Dantzig 

Historische  Beschreibung  worinnen  von  Dehro  iteligion  und 
Kirchenwesen  ausführlich  gehandelt  wird.  Verfasset  und 
zQsammengetragen  durch  Reinhold  Curicken.  Secretarium 
Im  Jahr  Christi   164ö.     Anietzo   aber  mit  sonderbarem 
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fleiss  und  Vielen  neuen  Additionibus  bis  auff  die  Jegen- 
wä^ge  Zeit  vermehret  und  Continuiret,  von  George 
Reinhold  Curicken  Anno  Domini  1688. 

Dieses  Exemplar  enthält  auch  die  sonst  aus  der  Chronik 
entfernten  Capitel  16 — ^24  des  IV.  Buches,  welche  die  Beligions- 
yerh&ltnisse  betreffen. 

Bei  Bl.  217,  (Pagin.  434)  ist  beigebnnden  ,,Antwort  des 
Dr.  Constantin  Schütz",  (Pastor  von  St  Marien.)    Quart.  12  Bl&tter. 

I.  E.  i  64.  Papierhandschrift  --  XVIII.  Jahrhundert    —  326  Blätter  —  Folio. 

BL  la— b    leer. 

Bl.  2  a— 326b.  Reinholdt  Curicke,  historische  Be- 
schreibung der  Stadt  Dantzigk  -Im  Jahr  Christi 
MDCXLini. 

60. 

XV.  q.  101.  Papierhandschrift.  —  XVHI.  Jahrhundert  —  67  Blätter  —  Quart 

ßl.  la— 2b  leer. 

Bl.  3a— 59a.  Albrecht  v.  Rosenberg,  Anmerkungen 
zu  Reinhold  Curicken  Secretarii  •  •  Historische  Beschrei- 
bung der  Stadt  Dantzig. 

Bl.  59b -67b  leer. 

I.  E.  q.  97.  Papierhandschrift  —  XVn.  Jahrhundert  —  102  Blätter  —  Quart. 

Bl.  1  leer. 

Bl.  2a— 102b.  (Erasmus  Schultetus)  Observa- 
tiones  in  Reinholdi  Curicken  Chronica. 

5S. 

I.  E.  £  75.  Papierhandschrift  —  1674  —  261  Blätter  —  Folio. 

(Aus  Valentin  Schlieff's  Bibliothek.) 

Bl.  1  leer. 

Bl.  2  a— 227  a.  Christian  Fisclier.  Chronologia  und 
Zeitbuch  der  Stadt  Dantzig  oder  beschreibung  der  weit- 
berühmbten  Edlen,  Haupte,  See-,  Kauff-  und  Handels-Stadt 
Dantzig;  Gelegen  in  Preussea  und  gehörig  zu  der  Eron- 
und  Königreich  Fohlen.  Von  Ihrer  erbauung,  Namen,  ur- 
sprunck,  Her-  und  ankunfft,  wie  sie  von  den  Heyden  Erstlich 
besessen  und  bewohnet  gewesen.  Von  ihren  Oöttem,  Ab- 
göttereien, Hochzeiten  und  Leichbegängnisse. 

Vom  ursprunck  der  Creutzherrn.  Wenn  und  wie  die- 
selbe in  Preussen  kommen,  und  nach  langen  Kriegen  die 
Heydnischen  Preussen  zum  Christlichen  Glauben  braoht, 
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dass  Landt  besessen  und  nach  15 Jährigen  Kriegen,  dass- 
selbe  wieder  verlohren,  und  entlichen  gar  aussgetilget,  und 
ausgerottet  worden. 

Darzu  von  Erster  erbauung  und  Stiftung,  und  vielen- 
mahlen  Zerstörung  der  Aptey  oder  Feldklosters  Olive; 
Sampt  vielen  Historien,  Geschichten  und  begebenheiten, 
So  sich  in  der  Stadt  Dantzig  und  deren  Gebiete  umbher, 
bejde  in  Friedens-  und  Krieges-Zeiten  zugetragen«  Auss 
glaubwürdigen  Historien  und  Scribenten,  alten  Archiven, 
Chronicken,  Avisen,  und  berichtschreibungen,  Mündlicher 
erzehlung  Auch  selbst  etlichermassen  Eimer  erfahrung, 
und  von  Jahre  hero  bekandten  begebenheiten  zusammen 
CoUegirt  und  gebracht.  Durch  Job.  Christian  Fischern, 
Paedagog.  Dantisc.  angefangen  Anno  1674.  Den  28.  Sept. 
an  S.  Michaelis  Abend. 

Bl.  227b -Ende  leer. 

Die  Bl&tter  6—227  a  tragen  eine  alte    Paginirung.  1—443. 


SV.  L  67.  a.         Papierhandschrift  —  XVE.  Jahrhundert  —  574  Blatter  —  Folio. 

(Auf  der  Innenseite  des  Oberdeckels  ein  Bibliothekszeichen   ,Ex 

bibliotheca  G.  J.  Weickhmanni.) 

BL  la— 3  b  leer. 

1.  Bl.  4a— 5ß5a.    Steph.  Grau  (scriba,  Regiomen- 

tanus  Boru88U8)  Erster  Theil.  DantzigerQeschichte:  Was 
sich  sowoll  in  Geistlichen-  als  Weltlichen  Sachen  in  Friedens-, 
Kriegs-,  Thewrongs-  und  Pest-Zeiten,  in  und  bey  Dantzig: 
Auch  sonderlich  gedenckwördiges  an  Anderen  Orten,  Wahr- 
haffidg  begeben  vnd  zu  getragen  hat.  Worin  auch  das 
Historische  Kirchen-Register  der  Grossen  Pfar-Kirchen  zu 
unser  lieben  Frauen  St.  Mariae  aus  den  Alten  und  Zer- 
streuten Kirchen-Büchern  vnd  andern  schriStlichen  Nach- 
richtungen: nebenst  neun  Klöstern  in  vnd  ausserhalb  der 
Stadt  Dantzig  ?on  Anno  Chr.  550  biss  an  dass  Jahr  1601. 
Wobey  die  Ordnung  Aller  Könige  von  Poblen  biss  auflf 
jetzigen.  Auch  was  unter  Jedem  sich  wichtiges  begeben 
und  wie  lange  Er  regiert  hat.  Aus  vielen  nachbeschriebenen 
Authoiibus  auffs  kürtzste  verfasset  vnd  mit  Fleiss  zusammen 
getragen. 

Bt.  565  b  bis  Ende  leer. 

Die  Blätter  6  a— 535  b  tragen  eine  alte  Paginirung  7—1066. 

54. 

XV.  £  57.  b.         rapierhaudacbrift  —  XVn.  Jahrhundert  —  521  Bl&tter  —  Folio. 

Bl.  1— 2b  leer. 

Bl.    3  a. -458  b.  Steph.  6rau.  Ander  Theil  Dantziger 
Geschichte:    Was  sich  sowoll  in  Geistlichen-  als  Weltlichen 
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Sachen,  in  Friedens-,  Kriegs-,  Theorungs-  und  Pest-Zeitea, 
in  und  bey  Dantzig:  Auch  sonderlich  gedenkvrürdiges  an 
Andern  Orten  wtuirhaflRig  begeben  und  zugetragen  hat 
Bey  nebenst  der  Eigentlichen  Gonsignation  des  jetztlauffenden 
Seculi,  wie  viel  jährlich  getanffet,  verehelichet  und  begraben 
seind.  Von  Anno  1500  abe  inclusive  bis  Anno  1  •  •  • 
Sowoll  auss  vielen  nachgesetzten  Authoribus  als  auch  auss 
selbst  eigener  Erfahrung,  zum  kurtzesten  verfasset  und 
mit  Fleiss  colligiret. 

BL  459a— 481b  leer. 

BL  482a-610b  Register. 

BL  511a-521b  leer. 

Dieser  Band  reicht  bis  zum  Jahre  1694.  Die  Bl&tter 
5— 458b  tragen  eine  alte  Paginirang  7 — ^914. 

55. 

XV.  f.  57.  a  Papierhandflchrift  —  XVH.  —  XVHI.  Jahrhundert— 144  BlÄtter  — 

Folio. 

BL  la— 3  b  leer. 

1.  BL  4a  SyUabus  libri. 

2.  BL  5a— 74a.  Stepbanus  Grau,  Dantziger 
Geschichte  ■   •    •  Dritter  Theil. 

Bl.  74b-76b  leer. 

3.  BL  77a-'88a.  Excerpta  aus  einigen  Ghronicken 
ordine  von  Anno  1492—1668. 

Sie  sind  von  einer  andern  Hand  als  No.  2  geschrieben; 
ihnen  sind  Marginalien  von  einer  dritten  Band  beigefSgt. 

BL  88  b  leer. 

4.  BL  89  a  126  b  (alte  Paginirung  1-73).  Denk- 
würdige Sachen. 

Allerlei  geschichtliche  und  geographische  Notizen,  von  einer 
andern  Hand  als  No.  2  und  3  geschrieben 

5  BL  127  a— 135a.  Excerpta  aus  der  Historia  Msa. 
Hanseatica  von  der  Stadt  Danzig  insbesondere  und  der 
Beligion  insgemein. 

Mit  Marginalien  in  denselben  SchriftzQgen  wie  die  bei  No.  4. 

BL  135b~-136b  leer. 

6.  BL  137  a — 141a.  ExorbitantiaeinsolentioresQedanen. 
Praeconsulum  et  consulum  a  temporibus  Sigismundi  I. 
Begis  usque  ad  modema  Begiae  Majestatis  Yladislai  lY. 
tempora. 

BL  141b-144b  leer. 

56. 

L  E.  f.  76.  a.       Papierhandachrift  —  XVn.   Jahrhundert  —  569  Bl&tter  --  Folio. 

BL  la-3b  leer. 

1.  BL  4  a— 560b.  Stephanus  Grau,  Erster  Theil 
Dautziger  Geschichte  etc. 

Titel  wie  No.  53. 
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2.  BL  561a— 566b.  Folgen  die  Klöster  nach  ihrer 
Fundaiion. 

BL  556  a- 569  b  leer. 

57. 

I.  E.  t  76.  b.        Papierhandflchrift  —  XVII.   Jahrhundert  —  641   Blätter  —  Folio. 

Bl.  la— 6b  leer. 

1.  Bl.  7a— 593a.     Stephanus  Grau.     Ander  Theil 

Dantziger  Geschichte  •       •    •  Beynebenst   der  Eigentlichen 

Consignation   des   Jetztlauifenden  Seculi  wie  viel  Jährlich 

getauffk.  Verehelicht  und  begraben  sind.    Von  Anno  1600 

abe  inclusive  biss  Anno  1694       

Bl.  9  a— 583  a  von  alter  Hand  paginirt  7—1153. 

Bl.  593  b 594  b  leer. 

2.'bL  595a— 610a.    Nachtrag  für  das  Jahr  1694. 
BL  610b -621b  leer. 

3.  BL  622a-626b.  (G.  Schroeder).  Polgen  die 
Klöster  nach  ihrer  ftmdation. 

BL  627  a— 631b  leer. 

4.  BL  632a— 636a.  (G.  Schroeder).  Diess  seind 
Excerpta  auss  des  Königssbergschen  Schreibers  seinem 
Handbuch  der  denkwürdigsten  Sachen,  so  in  der  Welt 
geschehen. 

BL  636b— 641b  leer. 

58« 
XV.  f.  147.  Papierhandschrift  —  XVIL  Jahrhundert  —  571  Bl&tter  —  FoUo. 

BL  la— 4b  leer. 

BL  4a— 492  b.  Georae  Mehlmann,  Chronica  und 
Beschreibung  des  Landes  Preussen  undfe  Pohlen,  sambt 
deren  Gelegenheit:  wie  auch  Ursprung  und  Herkommen 
der  Alten  heidnischen  Völcker,  so  das  Land  zu  Preussen 
anfänglich  besessen  haben,  von  ihren  Abgöttern,  Heidnischen 
Gottesdienst,,  Lebens  Art  und  Landes  Sitten.  Itera  Von 
dem  Anfange  des  Ordens  der  Ritter  Brüder  des  Hospitals 
S  Marien  Deutsches  Hauses  zu  Jerusalem,  sonst  Creutz- 
Herren  genandt,  wie  dieselben  in  Preussen  gekommen  sind, 
das  Land  bestritten  und  eingenommen,  die  heidnischen 
Preussen  zum  Christlichen  Glauben  gebracht,  durch  die 
Pohlen  bekrieget  und  endlich  wiederumb  verlohren  haben. 
Aus  alten  geschriebeneu   Chronicken    zusammen  getragen. 

Bl  4  a  ein  Vortitel,  Bl.  5  a  ein  in  Farben  ausgeführtes 
Wappenhild  mit  der  üeberschrift  „Anno  incamationis  Christi 
1548**. 

Der  ausführliche  Titel  steht  BL  6  a.  Auf  6b  befindet  sich 
eine  in  Farben  saaber  ausgeführte  Zeichnung  eines  polnischen 
Edelmanns.    Die  Handschrift  ist  durchgehend  sauber  geschrieben, 
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oiFenbar  eine  Kopie.  Im  Innern  BI.  27  a  die  Abbildnng  eine« 
alten  Preussen,  in  Farben  ausgeführt,  wie  auch  eine  Reihe  von 
Wappenbildem  auf  Bl.  36b,  39b,  40b,  44a,  44b,  45a,  69a,  66b, 
67a,  82a,  88a,  89b,  92b,  99b,  102b,  107a,  110b,  113a,  ll6a. 
117b,  120a,  135b  143b,  149b,  166b,  185b,  200b,  205b,  237b, 
245a  268b,  302ar-b,  306a.  310a,  322b,  333a,  417a,  419a.  — 
Auf  den  Bl&ttem  93  a  und  99  b  sind  unausgeführte  Wappenschilde. 

Bl.  493a— 497b  löer. 

2.  Bl.  498a— 531  a.  Cronlca  (!)  F.  oder  Hand- 
bflcblein  viler  gedachtiius  wirdiger  Qeschichten  .  .  .  Gedruckt 
zu  Eönigsbergk  in  Preossen.     Anno  M.  D.  LXXIX.  — 

Lediglich  eine  Abschrift  des  Druckexemplars. 

4.  Bl.  532a— 534b.  Gründliche  und  wahrhaftige 
ürsach  des  Bathori'schen  Krieges  vor  Dantzig.    Anno  1577. 

59. 

L  E.  q.  96.  Papierhandschrift  —  XVII.  Jahrhundert  —  317  Bl&tter  —  Quart. 

(Ans  Valentin  SchUeifB  Bibliothek.) 

Geor^  Schröder  hat  den  ganzen  Band  gesammelt 
und  geschneben. 

Bl.  la~2b  leer. 

1.  Bl.  2  b—    Val.  Schlieff,  Index, 

2.  Bl.  3a— 6b.  Joachlmi  Pastorii  varia  carmina 
in  laudem  Dantisci  elegiacum.  ^Nascentis  Gedani  veteri  cain 
moenia  seclo  Littore  Pmssiaci  promienere  sali.*" 

3.  Bl.  7a  >  29b.      Georciii    Schröder!,    Eurtze 

Dantziger    Chronick.       Aus    Schütz     und    Henneberger 
Historien. 

4.  Bl.  35a.    Von  alten  Preussen. 
Bl.  35b- 40b  leer. 

5.  Bl.  41a— 206b.  Reinbolt  Curicken's  historische 
Belation  was  sich  in  Religionssachen  in  Dantzig  zugetragen 
und  begeben. 

Abschrift  der  Curicke*8che  n  Beichreibung  Buch  IV.  Kap.  1 — 15. 

6.  Bl.  207a— 214b.  Georg  Schröder,  Wappen 
polnischer  Geschlechter. 

7.  Bl.  215  a — 222  b.  Ex  Polonicae  historiae  corpore, 
quod  ex  bibliotheca  loan.  Pistorii  Nidani  Basileae  prodiit 
per  Seb.  Herr.  Petri  tribus  tomis.    1582. 

8.  Bl.  223a— 258b.  Klarer  Bericht  oder  Unter- 
weisung, Wie  und  auff  wasweise  diese  gegenwertige 
Thewrung  des  Getreides  könne  remediret  und  d.  Schiffiart 
dieser  Lande  vermehret  werden.  Auss  d.  Hollaendiscben 
in  Hochdeutsche  Sprache  fieissig  übersetzt  Gedr.im  Jahr  1630. 

9.  Bl.  259a -2X2 b.  Gründlicher  Gegenbericbt  vom 
wahren  remedio  der  Kegenw&rtigen  Theurung  am  getreydig 
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im  Niederland,   was  bey  der  Mosscowischen  Handlung  zu 
bedenken  sey.    Gedruckt  Anno  1630. 

Daronter  die  Bemerkung  von  6.  Schröder*8  Hand:  Israel 
Jaske,  Consuly  cnm  genero  Petro  Bergmanno  antor  creditur  horum 
primns;  nihil  in  consilinm  contulit,  qnia  rerom  gerendarum  ocio 
erat  imperitoB. 

10.  Bl.  283a— 289a.    Stemma  Jagellonicum. 
BL  289b~291b  leer. 

11.  BL  292a— 315a.  Androae  Loeachii  oarmina 
Scoti 

«O. 

L  R  £  74    a.       PapierhandBcbrift  —  XVL  Jahrhundert  —  331  Bl&tter  —  Folio. 

(8um  ex  Bibliotheca  Constantini  Fahl.) 

BL  la— 328b.  Caspar  Schuetz.  Annalium  civitatis 
Gedaneosis  liber  primus  —  tertius.  Sehr  gut  erhaltene 
Originalhandflchrift. 

BL  329a— 331b  leer. 

61. 

XV.  £  288.  PapieihandBchrift  -^  XVII.  Jahrhundert  —  200  Bl&tter  —  Folio. 

(Aus  Friedrich  Reyger*8  BibUothek.) 

BL  la-200a.  Caspar  Schuetz,  annales  civitatis 
Gedanensis. 

Diese  Abschrift  derAnnalen  enth&lt  die  drei  ersten  Bacher. 

62. 

XV.  f.  289.  Papierhandschrift  —  XVH.  Jahrhundert  —  179  Blatter  —  Folio. 

(Aus  der  ▼.  Qralath'schen  Bibliothek.) 

BL  la'-3b  leer. 

BL  4a— 172a.    (Caapar  Schuetz)   annales  civitatis^- 
Gedanensis  usque  ad  annum  1424. 

Es  sind  die  Bacher  1—3.  BL  4a— 15a  sind  yon  einer 
andern  Hand  als  die  folgenden  geschrieben. 


L  B.  f.  25.  Papierhandschrift  —  17.  Jahrhundert  —  501  Bl&tter  —  Folio- 

(Aus  Valent.  Schlieff*s  Bibliothek.) 

1.  Bl.  2a— 414b.    Georg  Tiedemann'e  Chronik. 

2.  Bl  444a~463b.  Der  Stadt  Dantzig  und  des 
Blockhauses  daselbst  Weissei  Münde  genannt  Belagerung 
unter  dem  König  Stephan  Bathor  vorgegangen. 

3.  BL  464a-  499a.  Der  Stadt  Danzigs  Eöhre  Buch 
darinnen  die  Schoppen,  Rathmannen,  Bfirgermeistem  und 
Kön.  Burggrafen  verzeichnet  stehen. 
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64. 


XV.  q.  405.  Papierhandachrift  —  1669  —  150  Bl&tter  —  Quart. 

(Aus  der  ▼.  Gralath'schen  BiblioÜiek.) 

Bl.  la— 7b  leer. 

Bl.  8a— 103a.  (Augustiii  Willenbrock)  Zeit-Buch 
oder  Beschreibung  etzlicher  Geschichte  aus  der  Preussischen 
Ghronika,  was  in  abgewichenen  Jahren  sich  in  Dantzig  und 
an  andern  Orthen  im  Lande  Preussen  begeben  und  zuge- 
tragen, Nebenst  etzlichen  mit  beygeschriebenen  Privilegien 
und  Gerechtigkeiten,  so  vor  langen  Jahren  von  Königen 
zu  Pohlen  der  Stadt  Dantzigk  zu  unterschiedlichen  Zeiten 
gegeben  sind,  wegen  nützlicher  WissenschiüRi  zu  guter 
Nachricht,  soriel  man  Bericht  davon  haben  können,  Ordent- 
lichen zusammen  gebracht  Eingeschrieben  und  Verfertiget 
Jnn  Dantzig  Jm  Jahr  •  •  MDCLXIX.  Den  7.  Monate 
Tag  Octobris. 

Nach  Bl.  55b  ward  Augustin  Willenbrock  1571  den 
7.  Mai  „Zeichen  Verwalter  bei  dem  Wallgebäude." 

Bl.  103b -Ende  leer. 

65. 

XV.  0.  30.  Papierhandschrift  —  XVni.  Jahrhundert  —  Ol  Blatter  —  Oktav. 

BL  la— 91a.  Annotationes.  Folgender  Bericht  von 
Aliter  und  Neuer  Geschieht. 

66. 

T.  E.  f.  24.  Papierhandachrift  —  XVIL  Jahrhundert  —   84  Bl&tter  —  Folio. 

Bl.  la— 2b  leer. 

1.  Bl.  3a — 12a.  Herrliche  und  Lustige  Beschrei- 
bung sowol  des  Einzugs  als  Praeparation  zu  demselben, 
welcher  alhier  in  Dantzig  von  dem  Durchlauchtigsten 
Föraten  •  •  •  Herrn  Sigismundo  3.  Könige  in  Pohlen  • 
geschehen  den  1.  Julij  Anno  1623  zu  Abends  umb  6  Uhr, 
undt  was  sich  sonsten  begeben  und  zugetragen,  den  Herrn 
Eriegs-Commissare  sowol  allen  Haupt-Leuten,  Fenricb, 
Leutnant  und  Officieren  zu  Ehren  •  •  Gedruckt  zu  Danzig 
im  Jahr  1623. 

Ahschrift  der  Druckschrift.  Die  Blätter  11  und  12  sind 
ausgehessert. 

Bl.  13  leer. 

2.  Bl.  14a— 41b.  Summarisches  Chroniken  der  Laude 
Preussen  und  zwar  meistentheils  derer  Händel,  so  sich  im 
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ESniglich  Aniheil  ynd  zwar  insonderheit  in  vnd  ymb  Dantzig 
Zugetragen  haben.    (1460—1602.) 

Der  grösste  Theil  des  Inhalts  ist  aus  Chroniken  aasgezogen 
es  finden  sich  aber  aach  eigenthümliche  Notizen,  so  besonders  im' 
Anfang  Patzig  betreffend. 

Bl.  42a— b  leer. 

3.  Bl.  43  a— 63  a.  Misoellanea  historica.  Das  Land 
Preussen  vnd  insonderheit  die  Stadt  Dantzigs  betreifende 
Händeln.    Sunt  bonis  mixta  malis.    1571—1659. 

Mancherlei  Gedichte  and  Reime  finden  sich  darin,  so  aneh 
einige  aoi  Thoms  Stellang  im  schwedisch-polnischen  Kriege  be- 
züglich. 

BL  63b--84b  leer. 

67. 

XV,  f.  290.  Papierhandschrift  ~  XVII.  Jahrhandert  —  449  Blatter  —  Folio. 

(Aas  der  v.  Gralath*8chen  Bibliothek.) 

Bl.  1  leer. 

1.  Bl  2a— 253  a.  Danziger  Geschichten  incerti  au- 
toris  vom  Jahre  824—1696. 

Bl.  253b-402b  leer. 

2.  Bl  403a— 448b.  Register  der  vornehmsten 
Sachen  so  in  diesen  Dantziger  Geschichten  enthalten. 

Bl.  449  leer. 

•8. 

XV.   q.  406a         Papierhandschrift  —  XVm.  Jahrhundert  —  234  Blatter  —  Qaart. 

Bl.  la— 231b.    Dantziger  Historien. 

Von  1640—1680.  Der  Verfasser  ist  anbekannt.  Es  ist  das 
einzige  bisher  bekannte  Exemplar.  Diese  Historien  sind  nach 
1733  verfasst. 

Bl.  232a— 234b  leer. 

69. 

XV.  q.  406.  b.      Papierhandschrift  —  XVIII.  Jahrhandert  —  244  Blatter  —  Qaart. 

Bl.  la— 242a.  Dantziger  Historien  von  Anno  1681 
bis  1700. 

Zweiter  Theil  zaNo.68.  Bl.  2  a.  »Nachdem  der  Erste  Theil 
der  Dantziger  Historien  von  1640  bis  1680  completiret,  so  •  •  •  ** 

BL  242b— Ende  leer. 

70. 

XV.  q.  406c.         Papierhandichrift  —  XVTII.  Jahrhundert  —  291  Blätter  —  Quart. 

BL  1  leer. 

BL  2  a— 289  a.    Dantziger  Historien. 
Fortsetzung  von  No  69.     Die  Erzählung  beginnt  mit  dem 
Jahre  1695  und  schUesst  mit  dem  Jahre  1700. 

BL  289  b— 291b  leer. 
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71. 

XV.  q.  406.  d.     Papierhandschrift  —  XVm.  Jahrhundert  —  279  Blätter  —  Quart. 

BI.  1  leer. 

1.  Bl.  2a- 250b.  (paginirt  1— 4r3)  Dantziger 
Historien  de  1701—1704. 

Fortsetzung  der  unter  No.  68 — 70  genannten  HistorieD 
Vergl.  Bl.  3  a. 

2.  Bl.  251  a— 274b.  Anhang.  Nachtr&ge  zu  der 
Geschichte  des  17.  Jahrhunderts. 

Bl.  275a>-279b  leer. 

B. 

Schriften,  welche  einzelne  Abschnitte  und  Ereignisse  der 

Geschichte  Danzigs  behandeln. 

'S». 

I   E    f  70  Papierhandschrift  —  1594  —  508  Blätter  —  Folio. 

(Ans  Valentin  Schliers  BibUothek.) 

Bl.  la— 2  b  leer. 

1.  BL  3  a.  Bombaohs  Historie  vom  Aufruhr  in 
Danzig  et  alia  Oedanensia. 

Von  G.  Löschin*s  Hand  eingetragen. 

Bl  31) 23b  leer. 

2.  Bl.  24a-456b.  Stenzel  Bombach,  Historie 
von  dem  Aufruhr  in  Dantzigk,  welcher  sich  angefangen 
hat  Anno  1522,  Vnd  ist  durch  Eönigsliche  Majestät  von 
Polen  Anno    1526  gestillet.    Mit  allem  Fleiss  beschrieben 

•   *    •         Anno  Domini  1587. 

Am  Schlüsse  dieser  Abschrift  steht:  Spectabili  Senatul 
V.  civitatiB  Gedanensis  scripsit  Joh  Wagnerus  WeidenbergenBis 
Anno  1594  raptissime. 

3.  Bl.  457  a— b.  Nachtrag.  Quae  hie  subsequnntur 
manu  B.  Domini  Johannis  Ferber,  Proto-Scabini  consignata 
sunt. 

Diese  Notiz  hat  Yal.  Schlieff  zugefügt;  nach  dem  Schluss 
ist  dieser  Nachtrag  1658  gefertigt.  Er  enthält  Urkunden  zur 
Rechtfertigung  Ebert  Ferber's. 

4.  Bl  457b.  Val.  Schlieff,  Notiz  über  die 
Schicksale  Ebert  Perber's. 

5  Bl.  458a- 459b.  Joh.  Ferber,  sententia  difinitiva 
inter  Eberh.  Ferber  et  civitatem  Oedanensem  (d.  d. 
24.  April  1525)  1662* 

Bl.  460  leer. 

6.  Bl.  461a— 462  b.  Joh.  Ferber,  Nachträge  über 
Ebert  Ferber  1662. 
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Bl.  463  leer. 

7.  Bi.  464  a- b.  Joh.  Ferber,  NotÄndum  über  die 
drei  andern  Chroniken,  die  Stenzel  Bombach  verfasst  hat, 
nnd  deren  dnrch  Constantin  Ferber  geschehene  Bückgabe 
an  den  Verfasser.  VaL  Schlief,  zwei  Bemerkungen 
über  denselben  Gegenstand. 

8.  Bl.  465  a— 467  b.  Vorrede.  Aus  dem  letzten 
Theil  der  Prenssischen  Chroniken  durch  Stentzel  Bombach 
zusammen  colligiret  von  Anno  Christi  1497  anhebende 
biss  1520  und  daraus  einige  Excerpta. 

Dieses  Stack  rührt  Ton  tiner  Hand  des  18.  Jahrhunderts  her. 

9-  Bl.  468  a— 47 1  b.  Excerpta  quaedam  ex  hac  parte 
ultima  Stanislai  Bornbachi. 

Von  derselben  Hand  wie  No.  8  gefertigt 

10.  Bl.  472a-473a.  Stanislai  Bombachii  hinter- 
lassene  Schriften. 

Ein  von  einer  Hand  des  17.  Jahrhunderts  gefertigtes  Ver- 
zeichniss. 

Bl.  473  b  leer. 

11.  Bl.  474a— d.  Extraeta  füber  Bornbach's 
Leben  und  Schriften)  ex  literis  Dr.  Alb.  Rosenberg 
Cos.  Gedau.  ad  Dr.  Jacob  Heinr.  Zemecke  Cons.,  postea 
Praecons.Thor.  Anno  1722  nebst  YaLSchliefi's  Bemerkungen 
dazu. 

12.  Bl  475  a— b.  (ein  lose  eingelegtes  Blatt) 
VaL  Schlieff,  Bemerkungen  über  No.  11. 

Bl.  476b-508b  leer. 

^  78. 

f   E.  £  71.  Papierhandschrift  —  XVIl.  Jahrhundert   —  667  Bl&tter  —  Folio. 

(Aus  Valentin  SchliefiTs  Bibliothek.) 

Bl   1  leer. 

1.  Bl.  2a-'427b.  Stenzel  Bornbach,  Historia  vom 
Aui&uhr  zu  Dantzigk  .       •   • 

Dieser  Abschrift  sind  von  Val.  Schlieff  Bemerkungen  su- 
gefagt 

2.  Bl.  428a-453b.  Valentin  Schlieff,  Mit- 
theilungen über  verschiedene  Mitglieder  der 
Familie  Ferber  von  der  ältesten  Zeit  bis  1746. 

Bl.  454a— 455b  leer. 

Bl.  456  a- 656b.  Das  Culmische  Recht  in  flinff 
Büchern  verfasset  ex  revisione  D.  Gregorii  Hesii.  praecons. 
Mariaeburgensis. 

BL  657  a— 667  b  leer. 
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XV.  f.  a.  22.         Papierhandschrift  —  XVHI.  Jahrhundert  —  259  Bl&tter  —  FoUo. 

Bl.  la~-lb  leer. 

Bl.  2a— 258  b.  Stanislaus  Bornbach:  „Historiavom 
Auffnihr  zu  Dantzig,  welcher  sich  angefangen  hat  Anno 
1Ö22  und  ist  durch  Ihro  1^1.  Mst.  zu  rohlen  Anno  1520 
gestillet,  mit  allem  Fleiss  beschrieben.    Anno  D.  1587. 

Bl.  259  b— Ende  leer. 

75. 

XV.  fol.  b.  22.     Papierhandflchrift  —  XVItt.  Jahrhundert  —  386  Bl&tter  —  Foüo. 

BL  la— 2  b  leer. 

Bl.  3a— 384a.  Stanisiaus  Bornbach:  GeschicUe 
des  Danziger  Aufruhrs  vom  Jahre  1522.  Geschrieben  von 
Gottlieb  Ludwig  in  Danzig  im  Jahre  1750. 

Bl.  3'^4b-Ende  leer. 

L  E.  fol.  72.         Papierhandschrift  ■—  XVII.    Jahrhundert  —  228  BlÄtter  ■—  Folio. 

Bl.  la— 225b.  Stenbel  Bornbach:  Historia  vom 
Aui&uhr  Zu  Dantzke,  welcher  sich  angefangen  hat  Anno  1522 
und  ist  durch  Königliche  Majestät  zu  Polen  Anno  1526 
gestillet 

Bl.  226  a— Ende  leer. 

XV.  f.  291.    —      Papierhandschrift  —  XVII.   Jahrhundert  —  306  Bl&tter  —  Folio. 

BL  la-3b  leer. 

Bl.  4a~305a.  Stenzel  Bornbach,  Historia  vom 
Auffruhr  zu  Dantzigk,  welcher  sich  angefangen  hat 
Anno  1522,  Und  ist  durch  Ihro  Königliche  Majestät  von 
Pohlen  Anno  1526  gestillet  und  mit  allem  Fleiss  beschrieben. 

Bl.  305  b— 305  b  leer. 

78. 

XV.  f.  292.  Papierhandschrift  —  XVII.  Jahrhundert  —  298  Bl&tter  —  Folio. 

(Aus  der  v.  Gralath'schen  Bibliothek.) 

Bl.  la— 276b.  Stonzei  Bornbach,  Historia  vom 
Auffruhr  zu  Danzig 

Bl.  277a— 284b  leer 

2.  BL  285  a— 297  a.  Nucleus  oder  kurtzer  Inhalt 
und  Begriif  von  Stanislai  Bornbachs  Chronica  auff  das  Buch 
vom  Auffruhr  und  Verzeichniss  derHerren  Ferber  Qeschlechts, 
Ihrer  Ankunft,  Leben,  Verhaltens,  allem  Thun  und  Wesen. 

Bl.  297b~298b  leer. 
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79. 


l   E  f  73  Papierhandschrift  —  XVII.    Jahrhundert  —  385   Blätter  —  Folio. 

(Aus  Valentin  SchUeffs  Bibliothek.) 

Bl.  la— 384  b.  M.  Caspar  SchOtzen  Beschreibung 
des  Auifruhrs  in  Dantzigk,  welcher  sich  unter  der  Regierung 
Königs  Sigismundi  L  Anno  1525  erhoben. 

Val.  Schlieff  hat  den  Text  durchgesehen  und  yerbessert, 
auch  mit  Bemerkungen  versehen,  und  zwischen  die  Blätter  1  und  2 
vier  Quartblätter  eingefügt,  darauf  sich  ein  Verzeichniss  der 
„Documenta,  so  in  dieser  Beschreibung  des  Auffruhrs  enthalten** 
sich  befindet.  Die  „Lieder**  fehlen,  wie  der  Schluss  angiebt 
lieber  diese  Handschrift  cfr.  Preuss.   Sammlung  II,    618  und  619. 

I   E    föl    36  Papierhandschrift  —  XVI.   Jahrhundert  —  385   Blätter  —   Folio. 

Aus  Val.  SchliefiTs  Bibliothek. 

4.  Bl.  312a'-3G7b.  Alhie  volgt  der  Ursprung  des 
aufruhrs  der  Bürger  tzu  Dantzig  und  was  frucht  daraus 
kommen  ist  mag  man  hören. 

81. 

XV.  f.  293.  Papierhandschrift   —   XVII.  Jahrhundert  —  22  Blätter  —  Folio. 

Bl.  1  leer. 

Bl.  2a — 17b.  Abschrift  der  in  Casp.  Schütz'ens 
Chronik  enthaltenen  vier  Lieder  vom  Aufruhr 
in  Danzig. 

Vergl.  Hirsch,  Gesch.  der  Ob erpfarr-Kirche  zu  St.  Marien 
Danzig  1843  Beil.  XIV  und  XV. 

XV.  fol.  5Ga.         Papierhandschrift  —   XVII.  Jahrhundert  —  130  Blätter  —  Folio 

Bl.  la— 124a.  Frieder. Gottl. Engelke:  neoadjuvante 
ex  Mannscriptis  Stanislai  Bornbadii  Notatu  digniora  intra 
Spatium   trimestre   excerpsi.     Anno  M.  D.  C.  LXXXXVI. 

Bl.  124b- Ende  leer. 

8». 

XV,  f.  294.  Papierhandschrift    —  XVIL   Jahrhundert  —  6  Blätter  —  Folio. 

(Aus  der  von  Gralath*schen  Bibliothek.) 

Bl.    la— 4b.     Anno    i545   den   3.  September   sind 
44   punkt    an    E.    ß.   Rath    der   Stadt   Dantzig   von    der    , 
3ten  ordnunge  übergeben,  wofon  etzliche  alhie  aussgesetzt.    ? 

BL  5  und  6  leer. 
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XV.  f.  296.  Papierhandsehrift  —  XVn.   Jahrhundert  —  44  Blätter  —  Folio 

Bl.  la— 2  b  leer. 

BL  3a -41a.  Was  die  Bürger  alhier  tzu  Dantzig 
mit  dem  Könnig  Sigissmundo  vor  Ein  Oesprech  gehalten, 
worumb  sie  gebeten.  Item  der  Könnig  thut  sich  gütlichen 
erclen  (!),  auch  der  Stadt  beste  Privilegia.  (1552). 

Bl.  41b— 44b  leer. 

Der  Band  hat  durch  Feuchtigkeit  gelitten. 

86. 

XV.  f.  296.  Papierhandsehrift  —  XVL  Jahrhundert  —   44  Bl&tter  —  Folio. 

BL  1  leer. 

Bl.  2  a — 43  a  Mich.  Friedewald  Accusatio  crimiaalis 
contra  rebelles  tarn  Elbingensem  quam  Gedanensem 
Magistratus,  specialiter  vero  contra  Nicolaum  Scholcz  et 
Georgium  Cleefeldt  •  •  •  per  •  •  Michaelem  Friedewaldum 
Regii  ofßcii  instigatorem  -  •  Lublini  in  generali  regni 
conventione  Anno  •  •  1569  •  •  publice  proposita  ac 
tandem  ad  mandatum  S.  Regiae  Majestatis  •  in  publicum 
aedita     •   • 

Am  Schlnss:  Craooviae  in  officina  Stanislai  ScharfiFen- 
bergii  •  1569. 

Eb  ist  eine  Abschrift  des  im  Drucke  erschienenep  Pamphlets 
Bl.  43b— 44b  leer. 

86 

IVin.  C.  fol.  76  Papierhandsehrift  —  XVII.  Jahrhundert—  141  Bl&tter  —  Folio. 

BL  la — 5  a.     Regiester,    was   In  diesem   buche   zu 
finden  ist  und  desen  einhält. 
Bl.  5  b  leer. 

1.  Bl.  6a — 15b.  Elbingische  Constitutiones  dess 
1568.  Jahres  dess  Herren  Endlich  auff  dem  Reichstage  Zu 
Lublin  im  Jahr  des  Herren  1569  Approbiret. 

2.  Bl.  IG  a— 48a.  Dantzker  Constitutiones  Vom  Jahr 
des  Herren  1570  AuiF  dem  Reichstage  zu  Warchaw 
Approbiret. 

3.  Bl.  48b— 53a.  Antwort  Ihre  Eönigl.  Majestät, 
Abgegeben  den  Abgesandten  der  Stadt  Dantzig  auff  Beiches- 
tage  Zu  Warschaw  in  öffentlichen  Sietz  des  Reichs-Senats 
Als  die  Stadt  Dantzigk  Zu  gnaden  Ihrer  Königl.  Majestät 
aufgenohmen  war  Vnd  Coimrmiret  worden  die  Ac^  der 
Dantziger  Commission  durch  den  hochwürdigen  Herreu 
Franciscum  Erasinsky  des  Reichs  Fohlen  vnter  Kanzler. 
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4.  Bl.  53  a— 55  b.  Abbitte  vom  Burggraffen  Vndt 
anderen  Ordnungen  der  Stadt  Dantzigs  Auf  den  Enieen 
liegend  im  Mittel  des  Senat  den  28.  July  Zu  Warschaw 
auff  dem  Reichstage  im  Jahr  1571  Qethan. 

5.  BL  56  a— 82  b.  Curike:  Dantziger  Historia  B.  IV. 
Kap.  V.  in  der  ausgedehnteren  Abikssung. 

6.  Bl.  83a— 90a.  Von  der  Verhür  so  zu  Dantzigs 
durch  die  Commissarien  Königs  Sigismundt  Augusti  erreget 
und  wass  bei  der  comision  sich  zugetragen  hat. 

7.  BL  90  b— 92  a.  Von  Aufnihr  so  sich  unter 
König  Sigismund  I.  zuc^etragen  hat  und  was  hemacher 
darauff  gefolget  ist.     Dantzigs  1525. 

8.  BL  92  b.    Von  den  Privilegien  der  Stadt  Dantzigs. 
BL  93  a— 122  a.    Sammlung  derselben. 

9.  BL  122b-l27a.  Von  abteilung  der  ämpter 
Vnter  den  persohnen  dess  Raths  zu  Dantzigs. 

10.  Bl.  127  b- 128  b.  Von  der  anderen  Ordnung  den 
Ehrbaren  Gerichte  oder  Scheppen. 

11  Bl.  128  b— 130b.  Von  der  dritten  Ordnung  oder 
Hundert  Mennem  und  den  Vier  haupt  Oewerkeu  In  Dantzigs. 

12.  BL  131a — 131b.  Von  den  dreyen  Ordnungen  inss 
gemein  wäss  an  dieselbe  eigentlich  gehöre  und  von  dero 
selben  Schlüssen  In  Dantzigs. 

13.  BL  13  Ib— 132  a.  Was  für  eine  ahrt  Eigenschafil 
und  form  dess  regiments  in  Dantzigs  sey. 

14  BL  132a — 133  b.  Von  den  beampten  der  Stadt 
Dantzigs. 

15  BL  133b— 135a.  Von  den  bürgern  und  Werken 
und  beiderseitz  bürger  recht  in  Dantzigs. 

16.  Bl.  135b— 137a.  VondenCulmischen  Wilkührlichen 
und  anderen  vblichen  rechten  der  Stadt  Dantzigs. 

17.  BL  137  a— 140  a.  Von  Prosesen  und  gerichts- 
gengen  der  Stadt  Dantzig. 

BL  140b- Ende  leer. 

87. 

XV.  f.  297.  Papierhandschrift.     XVni.   Jahrhundert  —    46  Blatter  —   Folio 

Bl.  la — 45a.    Commissiones  Eamkovianae  Elbingae 

et  Gedani    Anno  MDLXVIII  et  MDLXX  expeditae.  et  in 

Januczowio    p.  g.  37  seqq.   Lib.  VII  Tit.  5  comprehensae. 

BL  45b-46b  leer. 

Das  Titelblatt  ist  ausgebessert. 

88. 

IV.  f.  23.  —       Papierhandschrift  —  XYII.  Jahrhundert  —  317  Blätter  —  Folio. 

Bl.  la — 2a  leer. 

1.  BL  2  b.  Mandatum  Sigismundi  Augusti  regis 
Pol.  ad  Typographum  de  Editione  sequentis  Scripti.    1569. 


52 


2.  BI.  3  a— 28  b.  Mich.  Friedewald.  Accusatio 
Criminalis  contra  Rebelies,  tarn  Elbingensem  scilicet,  quam 
Oedanensem  in  Prussia  Magistratns,  specialiter  vero  contra 
Nicolaum  Scholcz  et  Georgiom  Clefeld,  Perfidos  praedictarum 
Eegianim  Civitatum  Proconsnles,  perMichaelem  Pridewaldum, 
Begii  Officii  Instigatorem  intrepidum,  Lublini  in  Generali 
Begni  Conventione,  Anno  1569  d.  23.  Mens.  Martii 
publice  proposita  ac  tandem  ad  Mandatuin  Sacr.  Begiae 
Majestatis         •     in  publicum  edita. 

3.  Bl.  29  a— 91  b.  M.  Casp.  ScIlOtz.  De  Commissionis 
Gedanensis  Negotio  Libri  tres  bona  fide  ab  eo,  qui 
Conunissioni  interfiiit,  Anno  1578  conscripti.  Secundum 
Exemplar  Impressum. 

Bl.  92a--b  leer. 

4.  Bl.  93  a— 108  b.  Apologia.  Ein  kurtzer  und 
wahrhafffciger  Bericht  des  gantzen  Commissions-Handels. 
wie  denen  Michael  Friedwalt,  der  Königl.  Majestät  zu 
Pohlen  Instigator  nnd  Anwald,  wegen  und  wieder  etzlicbo 
rebellische  Regenten,  der  beyden  Königl.  Preussischen 
Städten,  als  Elbing  und  Dantzig  gantz  standhaiftig  gefüret 
bat,  und  wie  er  denselben  Bericht  zu  nohtwendiger  Errettung 
seiner  Adelichen  Ehren,  wegen  und  wieder  etzüche  erdichte, 
unwahre  und  gantz  falsche  geschriebene  und  auch  gedruckte 
Schmähbücher,  unter  seiner  eigenen  Hand  und  Siegel  au 
viele  leuthe  so  wol  ausser  als  binnen  Landes  verschicket 
hat.  Allen  bedrückten  fronunen  Königlichen  ünterthanen 
gantz  tröstlich  zulesen.  1572.  (An  den  ehrw.  N.  N., 
Praedicanten  der  Stadt  Elbing.) 

Bl.  109  a— b  leer. 

5.  Bl.  110a~-122b.  Mich.  Friedewaldt.  Die  gemeine 
und  einträchtige,  auch  gantz  rechtmässige  Abweichung  der 
Lande  Preussen  von  den  Creutzherren,  wegen  ihrer  geübten 
grausamen  Tyranneyen,  auch  die  Untergebung  und  der 
öffentliche  Landes-Eyd,  welcher  dem  Fürsten  Gasimiro, 
Könige  zu  Pohlen,  gethan  worden  ist  zu  Thom,  a.  14.54 
durch  den  Königl.  Preussischen  Instigatorem,  Michael 
Prydewaldt,  umb  der  gemeinen  Burgerschafften  aller 
Preussischen  State  willen  ins  Deutsche  transferiret. 

6.  Bl.  123a— 218b.  Das  ander  Buch  wahrhaflPtiger 
Beschreibung  der  Preuschen  Geschichten,  was  sich  nehmlich 
nach  des  Herren  Stephani,  Königs  zu  Pohlen,  nach  Seiner 
Königl.  Majestät  Krönung  und  nach  des  einen  Rebellischen 
Burger  Meisters  der  Königl.  Stadt  Dantzig,  des  Georgen 
Kleefeldts  erschrecklichem  Tode  (wie  davon  im  ersten 
Buche  Meldung  gethan  ist)  weiter  habe  zugetragen. 
Gedruckt  czu  Grecz  durch  Melchiorem  Nerinck  a.  1580. 

7.  Bl.  219  a— 233  a.  Relation  der  Dantzker  Händel 
auff  dem  aUgemeinen  Reichstag  zu  Warschaw  a.  1570. 


Bl.  233b— 234b  leer. 

8.  Bl.  235a— 316b.  Apologia  Nicolai  Schulzii  Contra 
virülestas  calumnias  Michaelis  Fridewaldi,  iu  vulgus  sub 
Titulo,  Accusatio  criminalis  contra  Rebelles,  Tarn  Elbingensem 
Scilicet,  quam  Gedanensem  Magistratus,  Specialiter  vero 
contra  Nicolaum  Scholcz  etc.  aeditas.  Cui  quidem  Apologiae 
ad  majorem  nberioremque  rei  veritatem  atqiie  posterorum 
etiani  memoriam  adjecta  sunt  Documenta  actum  negotium, 
detectis  adversarii  fucis,  liquide  demonstrantia.  Magdeburg! 
a.  1593. 

Bl.  317  a— b  leer. 

89. 

XV.  f.  298.  Papierhandßchrift  —  XVII.  Jahrhundert  —  59   Blätter  —  Folio. 

1.  Bl.  la— 7b.  Manifestum  quo  evidenter  templa 
non  Komano-Catholica  in  Begno  Poloniae  tarn  a  Nobilibus 
in  bonis  suis  haereditariis  quam  Magistratibus  in  eorum 
civitatibus  et  oppidis  exstruere  nunquam  licuisse  nee  modo 
licere  probatur. 

BL  8  leer. 

2.  Bl.  9a — 10b.  Puncta  aliquot  Instrument!  Pacis 
ad  Prussiam  spectantia  -    • 

3.  Bl.  IIa— 35b.  (Caspar  SchQtz).  Dialogus  de 
hello  Gedanensium  cum  Rege  Stephane  conscriptus  ä  C.  S. 

Bl^  36  leer. 

4.  Bl.  37  a — 56  b.  Ordinatio  judiciorum  tempore 
interregni. 

Bl.  57  a— 58  b  leer. 

W.  f.  21)9.  Papierhandschrift   —  XVII.  Jahrhundert  —  88  Blätter  —  Folio. 

(Aus  der  v.  6ralath*Bchen  Bibliothek.) 

1.  Bl.  la — 37  b.  Danzker  Constitutiones  vom  Jahr 
1570. 

2.  Bl.  38  a— 43  b.  Antwort  Ihre  Königl.  Mayst. 
gegeben  den  Abgesandtender  Stadt Danzigauif  dem  Reichs- 
tage zu  Warschau  •         alss  die  Stadt  Dantzig  zu  Gnaden 

•   •   •  auflfgenommen  worden  1570. 

3.  Bl.  43  b — 44  a.     Abbitte  vom    BurggrafFen  und 
andern  Ordnungen  der  Stadt  Dantzig      •    •  im  Mittel  des 
Senats  zu  ViTarschaw   aufF  dem   Reichstage       •    • 
1571  gethan. 

4.  Bl.  45a— 62  b.  Oration  des  •  Stanislai  Kam- 
kowski,  Euia wischen  Bischoffs  gehalten  1570  im  Warschau- 
ischen Reichstage,  in  welcher  •  •  aussgeleget  •  •  •  die 
Verrichtung,  wass  die  Legaten  in  Dantzig  damahlen  expe- 
diret  haben. 
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5.  Bl.  63  a— 87  b.  Phliippl  Lakken,  contra  1  Infor- 
mationem  Jnrium  terrae  Prussiae,  Gegenbericht  AuiF  das 
Traktätlein  welches  die  Obrigkeit  der  Stadt  Dantzig  Anno 
1637  in  Druck  •  •  verfertigen  lassen  in  Lateinischer  Sprache 
belangende  den  See-Zoll  oder  Seezulage  intituliret. 

Bl.  88  leer. 

XV.  f.  300.  PapierhandBchrift   —   XVn.  Jahrhundert  —  36  Blatter  —  Folio. 

(Aas  der  v.  Gralath'schen  Bibliothek.) 

1.  Bl.  la— 16  b.  Hundert  Reformation  Artikel  so 
vom  raht  Anno  1574  den  Ordnungen  übergeben. 

2.  Bl.  17  a— 23  a.  Der  (Danziger)  Bürgerscham, 
oder  Dritten  Ordnung  ihr  Bedenken  auif  die  Beformatio 
artikel,  wie  auch  deroselben  Beschwer  artikel  •  •  den 
7.  December  Anno  1574. 

3.  Bl.  23  b— 26  b.  Auff  Eines  erbahren  rahts  reso- 
lution  der  •  dritten  Ordnung  antwort  die  reformation 
artikel  belangende  •    •  den  22.  September  Anno  1675  (sie!) 

4.  Bl.  27a— 29a.  Antwort  auflF  E.  E.  R  resolution 
vnser  beschwerpunet  belangende. 

5.  Bl.  30a— 35  b.  Der  Ehrbaren  gericht  bedenken 
von  Revidirung  der  reformation. 

Bl.  36  leer. 

XV.  f.  301.  Papierhandschrift  —    XVII.  Jahrhundert  —  37  Blätter  —  Folio. 

Bl.  la— 2b  leer. 

1.  Bl.  3a--29a.  Commentarii  de  tumultu  Geda- 
nensi.  Mariaeburgi.  Anno  Christi  MD.  LXXVII.  Cum 
Privilegio  Regio. 

Abschrift  einer  im  Druck  erschienenen  Flugschrift  mit 
Marginalien  des  Rathsherrn  Albrecht  Rosenberg. 

Bl.  29b— 30b  leer. 

2.  Bl.  31a— 36  a.  (In  causa  Carmelitana)  Actum 
in  Castro  Skarszeviensi.  •   •  1678. 

98. 

I    E    0    110  Papierhandschrift  —  XVI.  Jahrhundert  —   234  Bl&tter  —  Quart 

•     '  ^'         *  (Aus  Val.  Schlieffs  Bibliothek). 

Bl.  la— 5a.  Ein  Index  oder  Register  ober  dises 
buch  nach  dem  Alphabeth. 

1.  Bl.  5b-  206b.  Dantziger  Chronica  vom  Könige 
Stephane  an  biss  Anno  1577  durch  Secretarius  R.  Heiden- 
stein  beschrieben. 
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y.  Schlieff  hat  die  VerfaBserangabe  „Secr.  Heidenatain* 
durchstrichen,  ood  statt  dessen  eingetragen  ,,oder  Beschreibung  des 
Krieges  so  die  Stadt  Dantzig  mit  dem  Könige  Stephane  geführet.'' 
Darch  ein  Missverstand  ist  Heidenstein  als  Verfasser  angegeben; 
er  steht  nämlich  unter  dem  folgenden  „Tractatus  Portorii"  als 
Mitunterzeicbner  angegeben. 

2.    BI.  207a— 234b.    Tractatus  Portorii. 

XV.  f   122.  Papierhandschrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  120  Blätter  —  Folio. 

(De  la  bibliothäque  de  Jean  Benj.  Schmidt) 

Bl.  la— b  leer. 

1.  BL  2a-  81b.  M.  Caspar  Schütz,  Secretarii 
Gedanen.,  De  Commissionis  Gedanensis  negotio  libri  tres 
bona  fide  ab  eo,  qui  Commissioni  interfuit  anno  1578 
conscripti. 

2.  Bl.  82a— 107a.  Caspar  Schütz,  Dialogus  de 
Bello  Gedanensi  cum  rege  Stephane  conscriptas. 

Bl.  107b  leer. 

3.  Bl.  108a— ll9a.  M.  Casparis  SchOtzii,  Discunus 
vom  See-Recht 

Geschrieben  ist  es  vom  Rathsherm  Joh.  Renner. 
BL  119b— 120b  leer. 

95. 

XV.  fol.  a^6         Papierhandschrift  —  XVIII  Jahrhundert  —  612  Blätter  —  Folio. 

BL  la.    Inhaltsverzeicbniss. 
BL  Ib  leer. 

1.  BL  2  a— 127  b.  Der  Grodniache  Recess  vom 
19.  Dccembris  Anno  1583  biss  zum  Beschluas  dieser  Händel. 

BL  128a— 128b  leer. 

2.  BL  129  a— 138  b.  Die  Königliche  Commissiou  in 
den  Englischen  Sachen  So  in  Elbing  gehalten  Anno  1584 
d.  13.  Julü. 

BL  184a- 184b  leer. 

3.  BL  185  a — 213a.  Die  Commission  am  Nogath. 
1584. 

BL  213b— 214b  leer. 

4.  BL  215  a — 275a.  Recessus  Lnblinensis  etLevar- 
toviensis  Anni  1584  10.  Augnsti 

BL  275b— 276b  leer. 

5.  BL  277a — 352b.  Recessus  Warsoviensis  Anni 
Octogesimi  Quinti,  Jntemuntiis  Dominis  Reinholdo  Molnero 
Proconsule,  Jacob  Schel  Consale  et  Henrico  Lembkio  J.  V. 
D.  et  Syndico  1584. 

BL  353  a— 359  a.     Alphabetisches  Inhaltsverzeichnis. 
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Bl.  359b--364b  leer. 

6.  Bl.  365a — 387  a.  Recesse  Uöd  Verzeichnisse  aller 
Händel,  die  bey  Yerhöhung  des  Pfalgeldes  iärgelauffen 
von  Anno  1581  biss.  zum  Scliluss  derselben  aufF  dem  Reichs- 
tage zn  Warschau  gehalten.    Anno  1585. 

7.  BL  387  b— 394  b.    Justrnction  woniach  sich 
Heinrich  Lembke,   beyder   Rechten    Doctor   und  Syndicus 
der  Stadt  Dantzig,  in  itziger  Beschickung  an  die  Egl.  Mt 
zu   Fohlen  nebenst  der  andern   Städte  Gesandten  wird  zu 
richten  haben. 

8.  Bl.  395a- 475a.  Instruction  nach  welcher  sich 
dieser  Stadt  Abgesandte  Reinhold  Möller  Burggraif  und 
Bürgermeister,  Oonrad  Lembke  Rathmann,  und  Heinrich 
Lembke  Spdicus  bey  Kögl.  Hoffe  zu  verhalten. 

9.  Bl.  475  a— 527  b.  Instructio  was  bey  der  Kögl- 
Mt  zu  Fohlen  die  Gesandten  der  Stadt  Dantzig  Reinhold 
Möller  und  Daniel  Zierenberg  u.  Heinrich  Lembke  zu  ver- 
richten haben  werden. 

10.  Bl.  528a~  608a.  Instructio  womach  sich  der 
Stadt  Dantzig  Gesandte  R.  Mollner,  Daniel  Zierenberg, 
Heinrich  Lembke  auff  die  Jüngst  überschickte  Händel 
temer  sollen  zu  richten  haben.     Ao.  1583  d.  30   Augusti. 

Bl.  608  b~  610  b.    Alphabetisches  Inhaltsverzeichniss. 
Bl.  611a— Ende  leer. 

96. 

XV.  f,  20.  Papierhahdschrift  —  XVI.— XVTII.  Jahrh.  >--  214  Blätter  —  Folio. 

*  -'  -  -  (Aus  Valentin  Schlieffs  ßibliothek). 

Bl.  1— 3  a  leer. 
Bl.  3b.  Index. 

1.  Bl.  4  a — 7  b.  XVI.  Jahrh.  Civitatis  Gedanensis 
intercessionales  in  causa  religionis  ad  proceres  regni  Poloniae 
de  anno  1599. 

(Gfr.  Lengnich's  Preussische  GeBchichte  Tom  IV,  Document 
p.  146) 

Bl.  Sa— 9b  leer. 

2.  Bl.  10a— 2 Ib.  XVL  Jahrh  Acta  comitiorum 
Warsaviensium  de  anno  1592. 

ßl^  22  a 23  b  leer. 

3.  BL  24a— 36  a.  XVII.  Jahrh.  Levini  a  Bülow 
oratio  ad  Serenis.  Begem  Sigismundum  3.  de  hello  sociali 

adversus  Turcum.       (Typis  exscripta  Rostochü  1595.  4.) 

Bl.  36b-37b  leer. 

4.  Bl.  38  a.  XVII.  Jahrh.  Laudum  statuum  et 
ordinum    terrarum    Prussiae    in  conventu   Mariaeburgensi 
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congregatorum    invectionem    et  propinationem    cerevisiae 
Heiligerbeilensis  et  Solpensis  prohibens  A.  1676.  3.  Jan. 

<>.  Bl.  39a-~52a.     XVII.    Jahrh.     Reichstags   Acta 
de  Anno  1681  In  Warschau  gehalten. 
Bl.  52  b— .56  b  leer. 

6.  Bl.  57a-71a.  XVII  Jahrh.  EHae  Constantii 
de  Trewen-Schröder  manifestatio  et  respectiye  protestatio 
conceruentes  jus  censurandi   libros   cuiuscunque    facultatis 

•  -  Sehatui  in  civitate  hac  Gedanensi  competens  — 
insinnatac  •  -  Beverendo  Domino  Joanni  Janssenio 
veuerabilis  consistorii  Gedanensis  jndici  sarrogato  et  Praepo- 
sito  Leoburgensi  per  Nobilem  Budolphum  Richardum 
Freitag  a  Loringshave  Notarium  publ.  regium.  Die  VIII. 
Mensis  Junii  A.  Dom.  M.  De.  LXXIII. 
BL  71b— 72  b  leer. 

7.  Bl.  73a -101a.  XVII.  Jahrh.  Eiiae  Constantil 
de  Trewen  Schröder,  manifestatio  in  puncto  combusts 
prodromi  (Typis  expr.   1672.  4®.) 

Bl.  101  b -105b  leer. 

8.  BL  106a— 136a  XVII.  Jahrhundert.  Jo.  EmestI 
Schmieden,  Scabini  Oedanensis,  qua^stiones  Gedanenses 
ipsis  legum  verbis  et  quae  iuxta  illas  publicis  documentis 
decisae. 

Den  Schluss  bildet  eiue  von  Valeatin  SchliefiTs  Hand  gefertigte 
Abschrift  eines  Erlasses  des  Königs  Sigismund  ,,do  appellatione  ia 
caosis  ii\jariarum  verbaliam  non  admissibili". 

BL  136b-138b  leer. 

9.  BL  139a— 211a.  XVU.  Jahrhundert' Casplrnlcl 
Zawacki  (i.  e.  Ellae  de  Trewen  SchrSder,)  Serenissimo 

•   •    •  JoauBi  III.  Poloniarum  regi  orthodoxe  eiilis  tracta- 
tus   super  advertentium   defectuum    in   capitibus  imperii 
Sarmatici      •   •  oblatus  Anno  1676  (Cracoviae  typis  expres- 
sus  in  4^,  omissis  tarnen  nonnullis  partibus.) 
BL  211b- 214  leer. 

Die  Stücke  No.  4 — 9  sind  von  Georg  Schröder  eingetragen. 
Zwischen  Bl.  3n.  4  hat  sich  früher  noch  eine  Piece  befunden,  die 
aber  schon  seit  15  Jahren  vermisst  wird. 

97. 

XVIL  A.  q.  43.       Papierhandschrift  —  XVL  Jahrhundert  -  (>  Blätter  —  Quart. 

BL  la— 6b.  Petrus  Los.  Carmina  de  felic  ad 
urbem  Gedanensium  adventu  Serenissimi  •  •  •  •  Sigis- 
mundi  Poloniae  regis  •  •  •  reguorum  Sueciae  •  •  haeredis 
unici,  scripta  et  cum  gnomonicis  quibusdam  oblata  a 
M.  Petro  Los,  optimarum  artium  magistro  ac  professore 
in  Gymnasio  Gedanensi.    1594. 
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•8. 


XV.  f.  302  —       Papierhaudschrift  —   XVII.  Jahrhundert  —   24  BlÄtter  —  Folio. 

(Aas  ^er  v.  Gralath'schen  Bibliothek.) 

1.     Bl.  la— 5b.     AufFrnhr  Anno  1525    in  Dautzig. 

Bl.  6  und  7  leer. 

^.  Bl.  8  a — 11  a.  Der  •  •  4  Haaptwerck,  wie  auch 
der  andern  under  sich  habenden  wärck  Gonfirmation  ihrer 
Privilegien  den  20.  Junij  Anno  1660. 

3.  BL  IIb.  Von  erbauung  der  Pfarkirchen.  Anno 
1443  ist  eine  gute  zeitt  in  Preussen  gewesen. 

4.  Bl.  12a— 14a.  Aufftrag  des  grawen  münchen 
Klosters  aulf  der  vorstadt  gescheen    Anno  1550   Sept.  30. 

•      Bl.  14b— 17  b  leer. 

5.  Bl.  18a — 20b.  Ordnungk  wegen  der  frembden 
nach  Königsberg  kommenden  Kauffleuten  und  lieger.  (o.  J.) 

Bl.  21  leer,  x 

6.  Bl.  22a— 24  b.  Anno  1678  Einkünflfte  des  Bau- 
ampts  der  Stadt  Dantzig. 

99« 

XVIII.  H.q.  189.   Papierhaudschrift  —  XVn.  Jahrhundert  —  74  Blatter  —  Quart 

(Aus  Georg  Schröder'B  Bibliothek.) 

Bl.  1  leer. 

Bl.  2a— 60b.  Acta  vnd  rechtlicher  Prozess,  So 
zwischen  der  protestirenden  Erb:  Gemeine  Jnn  Dantzig 
kegenst  etliche  Persohnen  im  Mittell  Eines  Erbahren  Bathes 
Anno  1604  sich  angeÜEingen. 

lOO. 

IV.  A.  q.  66a  23.    Papierhandschrift  —  XVn.  Jahrhundert  —  6  Blätter  —  Quart. 

Bl.  la — 6  b.  Extract  Schreiben  Hermann  Wrangers 
Schwedischen  Feldmarschalck  an  Einen  Erb.  Bath  der 
Stadt  Dantzigk  de  dato  13.  Julii  1628. 

IV.  A.  q.  66a21.   Papierhandscshrift   —  XVH.  Jahrhundert  —  2  Blätter  —  Quart 

ßpistola  Dni.  Gancellarii  ad  Senatum  Dantiscanum 
de  pace  cum  Turcis  confecta.    Thorunii  1634. 

109. 

XV.  q.  408.  Papierhandschrift  —  XVII.  Jahrhundert  —  327  Blätter  —  Quart, 

(Aus  der  v.  Gralath'schen  Bibliothek.) 

Bl.  la— 326b.  Strauchiana  oder  Recessus  undt 
Journal  alles  dessen,  wass  in  dieser  Stadt  förgegangen  ist 
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Zeit  wehrender  Unruh  in  derselben,  nachdem  der  D.  Stranch 
einen  Unwillen  wieder  Einen  Rath  gefasset  sich  an  die 
•  •  Werke  dieser  Stadt  zu  hencken  von  bösen  Bathgebem  ver- 
leitet worden  und  darauff  der  gantzen  Stadt-Prophan  und 
Religions  -  Freyheiten  in  euserste  Gefahr  gerathen  seyn: 
Alles  •  •  •  von  mir  raptim  interrupte  und  bey  vielfältigen 
andern  Amts  Gescheuten  ohne  besondern  Genuss  und  Fleiss 
alles  accurate  abzuÜEissen  aufgesetzet  undt  connotiret  von 
Anno  1670  biss  Ende  des  1682.  Jahres. 

BL  327  leer. 

103« 

XV.  f.  303  —       Papierhandschrift  —  XVII.  Jahrhundert   —  373  Blätter  —  Folio. 

El.  l^-4b  leer. 

El.  5  a~  367b  (Titel  fehlt)  Darstellung  der  Streitig- 
keiten zwischen  dem  Rathe  der  Stadt  und  den  Gewerken 
in  den  Jahren  1625—1697,  namentlich  in  Angelegenheit 
des  D.  Ae^idius  Strauch,  mit  eingefügten  Dokumenten. 

El   368  a—Ende  leer. 

104. 

XV.  f.  46  a.  Papierhandschrift  —  XVIL  Jahrhundert  —  540  BlÄtter  —  Folio. 

(Aus  Valentin  Schliers  Bibliothek.) 

El.  la— 2b  leer. 

BL  3  a— 523  a.  Controyersiarum  Strauchiarum  das 
ist  Aegidii  Strauchs  S.  S.  Theol.  Doctoris,  Professoris 
Publici,  der  Kirchen  zur  hl.  Dreyfeltigkeit  in  Dantzig 
Pastoris  und  des  Gymnasii  daselbst  Bectoris,  wider  die 
R($misch-Catholische,  E.  Rath  und  E.  Ministerium  der  Stadt 
Dantzig  wie  auch  die  Theolog.  Facultät  zu  Wittenberg 
aussgegeben,  ingleichen  anderer  nicht  zwar  von  Ihm  selbst, 
sondern  von  anderen  Personen  zu  dieser  Sadien  gehörigen 
und  dienlichen,  so  viel  man  derer  hat  habhaft  werden 
können,  aussgefertigten  und  von  einem  dem  die  Eönigl. 
Stadt  Dantzig  einige  Jahre  hero  ein  rechter  Pathmus 
gewesen,  in  fünff  Monathen  Zeit,  mit  grosser  gedult,  zusammen- 
getragenen und  nach  der  Ordnung,  wie  sie  auf  einander 
folgen,  eingerichteten  Streit-  und  Controvers  -  Schrifften 
Volumen  E    Amio  1689. 

BL  523  b— Ende  leer. 

105. 

XV.  f.  46b.  Papierhandschrift  —  XVIL  Jahrhundert  —  5()2  Blätter  —  Folio. 

(Aus  Valentin  Schliers  Bibliothek.) 

Controversiarum  Strauchiarum  —  Volumen.II.   1689 

1.     BI.    la       Specification    der   zu   der  in   diesen 

Volumbe    pag.    5'J2  befindlichen  Klage   des  D.  Aegidii 
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StrancheB   an   Ihro  KOnigl.   Maj.  gehörigen  Beylagen;  so 
hieselbst  auch  zu  finden  sind. 

2.  Bl.  Ib.  Yerzeichniss  der  von  D.  Aegidio  Sträuchen 
in  der  Cüstrinischen  Qefangnis  ausgefertigten  Schreiben 
und  Suppliquen. 

3.  El.  2a.  Yerzeichniss  der  Acten  Zwischen  Michael 
Behmen  Rahtsverwandten  in  Dantzig  und  D.  Aegidium 
Sträuchen  Bekl.  in  Puncto  famosi  Libelli  bey  der  Churf. 
Brandenburgischen  Neumärckischen  Regieining,  so  pag.  821 
et  seqq.  zu  finden. 

4.  Bl.  2  a — b.  Yerzeichniss  allerhand  Yerse  und 
Inscriptionen ,  so  in  wehrenden  Strauchischen  Händeln 
gemachet  und  hieselbst  Zu  finden  sind. 

5.  Bl.  3a— 502a.  Controversiarum  Strauchiarum 
Yolumen  IL 

6.  BL  502  b  leer. 

106. 

XY.  q.  68  a.  Papierhandschrift  —   XVÜ.  Jahrhundert  —  729  Blätter  —  Quart. 

BL  1  leer. 

Bl.  2a — 717a.  Syrraiis  Dantiscana  oder  Dantziger 
Streit-Schrifften  in  den  Strauchischen  Händeln  soviel  deren 
zu  beyden  Theilen  geschrieben  ausgegangen.  Erster  Theil 
von  seinem  beruflf  nach  Dantzig  biss  zu  seiner  gesuchten 
Dimission.    Anno  1669  Jul.  —  Anno  1675  Maj. 

BL  717  b— 719b  leer. 

107. 

XY.  q.  68  b.  Papierhandschrift  —  XVÜ.  Jahrhundert  —  753  Blatter  —  Quart. 

BL  la — 753  b.  SyrraxeosDantiscanae  oder  Strauchischer 
Streit-Schrifftcn  soviel  deren  in  M.  S.  Tis  oder  geschrieben 
ausgegangen  Zweyter  Theil.  Yon  seiner  gesuchten  Dimission 
nach  Oryffswalde  biss  an  seinen  Todt.  Anno  1675  Maj.  — 
Anno  1682  Dec. 

XY.  q.  409.  Papierhandachrift  —  XVÜ.  Jahrhundert  —  355  BlÄtter  —  Quart. 

(Aus  der  ▼.  Gralath*8chen  Bibliothek.) 

1.  Bl.  la— 331a.  Gedenkbuch,  angefangen  anno 
1676  den  17.  Januar  von  Valentin  WalYlchen,  Einem 
Schneider,  welcher  als  einDeputirter  beyallem  mitgewesen.  — 

Dies  Gedenkbuch  betrifft  die  Strauch'schen  Wirren  (Hirsch 
Geschichte  des  akademischen  Gymnasiums  in  Dantzig,  S.  29)  und 
reicht  bis  zum  Jahre  1680.  ' 

Die  Blätter  1— d2  sind  octav. 

2.  Bl.  332  a— 351a.  Beeret  in  Sachen  derGewerke 
wider  den  Rath.    Actum  in  Dantzig Anno  1677. 

Bl.  351b— Ende  leer. 
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109. 

XV.  f.  304.  Papierhandschrift  —  XVni.  Jahrhundert  —   91  BlWter  ~  Folio. 

(Aus  der  v.  6ralath*8chen  Bibliothek.) 

Bl.  1  leer. 

I.  Bl.  2a— b.  Auszug  aus  dem  Protokollbuch 
des  zu  Schoeneck  gehaltenen  Landgerichts  der 
Woiwodschaft  Pomerellen,  enthaltend  die  dort  am 
14.  Januar  1676  verlautbarte  Prote^tation  der 
Danziger  Gewerks-Deputirten  gegen  den  Danziger 
Bath  wegen  der  ihnen  verweigerten  Appellation, 
der  Verwaltung  der  Stadtgelder  u   a. 

.2.    Bl.  3a — 5b.     Reprotestation   des  Danziger 
Raths  dagegen  vor  einem  Notar  abgegeben. 
Bl.  6a— 7  b  leer. 

3.  Bl.  8a— b.  Abschrift  eines  an  den  König 
von  Polen  gerichteten  Anschreibens  des  Danziger 
Raths  wegen  der  Unruhen  der  Gewerke.    o.  J. 

4.  Bl,  9a — 10b.  Eine  vor  dem  Notar  zuProto- 
koll gegebene  Erklärung  des  Fleischergewerks  zur 
Rechtfertigung  ihres  Eitermanns  (1674). 

BL  11  leer. 

5.  BL  12a — 13b.  Bittgesuch  derHauptgewerke 
an  den  König  von  Polen.    (1675). 

6.  BL  I4a — 15b.  Beschwerdeschrift  der 
Gewerke  an  den  König  von  Polen  über  den  Rath 
der  Stadt  (1676). 

7.  BL  16a— 17b.  Darstellung  der  Beschwerden 
der  Gewerke  über  die  Verwaltung  derStadt  (1676). 

8.  Bl  18a~2lb.Beschwerde8chriftderGewerke 
an  den  König  von  Polen  1676. 

9.  BL  ^a— b.  Ausszug  auss  Ihr  Churf.  Durch- 
laucht von  Brandenburg  Andtwordt  dem  Hr.  Gurzinski 
Königl  Polnischen  Gesandten  gegeben  wegen  Befreyung 
des  D.  Strauchs.  —  Yergl  No.  12. 

10.  BL  23a— 25a.  Beschwerdeschrift  der  Haupt- 
und  anderer  Incorporirten  Gewerke  an  den  Rath 
wegen  der  Verwaltung  der  Stadt. 

II.  BL  25b— 26  a.  Instruction,  nach  welcher  die 
Deputirten  der  Haupt-  und  incorporirten  Gewerke  bey  I. 
Kön.  Majt.  in  Warschau  •  •  .  .  sich  zu  verhalten  haben 
werden. 

BL  26b-27b  leer. 

12.  BL  28a— b.  Oratio  Mag.  Dni  Gurzinski,  ab- 
legati  S.  R.  Malest atis,  habita  in  castris  ad  Stetinum  ad 
Seren.  Electorem  Brandenburgicum.     1677.    Vergl.  No.  9. 

13.  BL  29a— b.  Johanns  IIL  v.  Polen Rescript 
1676. 
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14.  Bl.  30a--b.  Copia  literanim  Krolk  Sc  M.  ce 
do  S.  M.  X.  Bisküpa  deliberatorium.    21.  Oct.  1676. 

BL  31  leer. 

15.  ,B1.  32  a-  b.  Propositio  S.  R  Maiestatis  ad 
ordines  Gedanenses.    Aüho  1677.    26.  August. 

16.  Bl.  33a-40b.  XVIII.  Jahrh.  (Gottfried 
Reyger)  Kurtze  Erörterung  der  Frage,  ob  ein  Quartiers- 
Genoss  bei  einer  Deputation  oder  Function  von  seinem 
Quartiere  dependire  oder  nicht. 

Bl.  41  leer. 

17.  Bl.  42a— 47a  XVni.  Jahrb.  Casus  singulares 
so  sich  mit  V.  E.  Tessin  zugetragen  ex  Manuscriptis  ejus- 
dem.    1675. 

18.  Bl.  48a~50a.    XVIII.  Jahrh.   Memorial  dessen, 
was  bey  S.  Herren   Bürger-Meister  Adiian   von  der 
Linden    Proto-Scholarcha   und  p.   t  Vice-Präsidenten   per 
Deputates  Ministerii  d.  9.  Januarij  ist  angebracht  worden 
Anno  1674  in  Dantzig. 

Bl.  50b— 51b  leer. 

19.  Bl.  53a~57a.    Eine   demütige  Supplication  E. 
•    •    •  Ministerii   zu  Dantzig,  der  ungeänderten  Augspur- 

gischen  Confession  zugethan  wegen  des  abgesetzten  Doct. 
Aegidii  Sträuchen  welche  zwar  verfertiget,  aber  aus 
gewissen  wichtigen  Ursachen  nicht  kunte  übergeben  noch 
publiciret  werden,  ist  verfertiget  den  3.  Januarii  Anno  1674. 

20.  Bl.  57b -58a.  Eines  Bahts  Gegen-NothdurflFt 
oder  Verwahrung  wegen  der  so  genandten  Justification 
etzlicher  aus  den  Gewercken  in  Dantzig. 

21.  Bl.  58b— 59b  u.  52a— b.  Justificatio  der  Erb. 
Elter  Leute  und  Eltesten  der  IV.  haubt  und  anderen 
Gewercke,  Welche ,  contra  die  E  E.  Wett-GericMs  den 
19.  Febr.  anno  1671  insinuirteReprotestation  den22.  Novb. 
in  Dantzig  ist  verfertiget  und  ad  Acta  zu  ingrossiren  über- 
geben worden. 

22.  Bl.  60  a— 90a.  Diese  nachgeschriebene  Artickel 
und  Beschwer  hatt  die  Gemeine  dieser  Stadt  Dantzig  E. 
Rath  in  Beywesen  der  Hm.  Schoppen  vorgetragen  üoer- 
reichet  und  zuwandeln  begertt  am  3.  Sept  anno  1545. 

Bl.  90b  ~  91b  leer. 

iie. 

XV.  q.  98.  Papierhandschrift  —  XVn.  Jahrhundert  —  758  Bl&tter  —  Quart. 

BL  la  leer. 

Bl.  2a— 757  a.  Strauchiana,  d.  i.  Dr.  Aegidius  Strauch 
und  die  bürgerlichen  Bewegungen  zu  seiner  Zeit  betrdfende 
Schriften.     1673—1682. 

Bl.  757b-758b  leer. 
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111. 

XV.  q.  410.  Papierhandschrift  •—  XVII.  Jahrhundert   —  23  Bl&tter  —  Quart. 

1.  BL  la— 20b.  Andere  anzugs  Predig  von  D. 
Aegidio  Sträuchen  nach  aussgestandenen  Stägigen  Exilio 
gehalten  in  Dantzig  d.  6.  Januar  Anno  1674. 

Bl   21a— 22  b  leer. 

2.  Bl  23a  u.b.  Von  der  Legation  der  Straucbianer, 
wie  ihre  Abgesandten  unverrichteter  Sachen  den  3.  Sontag 
Advent  wieder  sind  zu  Hause  gekommen. 

112. 

XV.  q.  53.  Papierhandachrift  —  XVIL  Jahrhundert  —  152  Blätter  —  Quart. 

Bl.  la— 11  leer. 

2.    Bl.  12a -150b     Briefe  des  Aegid.  Strauch,  in 

seinem  Cüstriner  Gefängnisse  geschrieben,  an  den  Danziger 
Kath,  den  Grafen  v.  Dohna,  den  Churiursten  von  Branden- 
burg und  deren  Antworten.    Sept.  und  Oct.  1675. 
Bl.  151a -Ende  leer. 

■ 

113. 

XV.  q.  411.  Papierhandschrift  —  XVII.  Jahrhundert  —  50  Bl&tter  —  Quart. 

1.  Bl  la — 3b.  Hertz  Tröstliches  Valet  wegen  des 
weiland  Edlen  •  •  Martini  Bartholdi,  •  •  •  Patricii 
der  Königlichen  Stadt  Danbsig  ....  Seiner  höchst- 
betrübten luntergelassenen  Frauen  Mutter auf- 

gesetzet  von  Daniele  Böhm  S.  S.  Th.:  Cultore 

Bl.  4  leer. 

2  Bl.  5a— 50b.  Abschriften  verschiedener  Stficke, 
die  den  Strauch'schen  Streit  angehen  1675  z.  B.  Valet 
Reime  zwischen  einem  Wollehrwürdigen  Hirten  undt  auch 
zwischen  seiner  •  •  •  Gemeine  und  Verzeichniss  der  Schriften, 
welche  in  Puncto  remotionis  Hr.  Aegidii  Strauchs  in  Danzig 
•  '  theils  von  ihm  theils   von  andern  und  zu 

seiner  Sache  dienen,  sind  aussgegeben  •   •   •  worden. 

114. 

XV.  q.  52.  Papierhandachrift  —  XVII.  Jahrhundert  —  IGO  Blätter  —  Ouart 

BL  la— 3b  leer. 

1.  Bl.  4a.    Yocation  Doct.  Aegidii  Strauchs. 

2.  Bl.  4b — 8b.  Memorial  D.  Aegidii  Strauchii  d.  d. 
4.  Sept.  1675. 

3.  Bl.  9  a— 14  a.  D.  Aegidii  Strauchii  Ansprache 
an  seine  Gemeinde.    7.  Sept.  1675. 

4.  Bl.  14  b.  Erklärung  der  Gewerke  vom  30.  Aug. 
1675  in  Sachen  D.  Aegidii  Strauchs. 
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5.  Bl.  15a —  Die  andere  Vocation  durch  Hrn. 
€olkau  von  E.  E.  Rath  übergeben. 

6.  Bl.  15b~l7a.  Äegidius  Strauch.  C!opia  einer 
am  1.  September  1675  dem  Herrn  Präsidenten  in  Dantzigk 
zugeschickten  Schrifft. 

7.  Bl.  17b— 18a.  Aegid.  Strauch.  Copia  eines 
Briefes  von  Hm.  Dr.  E.  Str.  au  den  Hochw.  Raht  den 
11.  Sept.  abgegeben. 

8.  Bl.  1 8  b.  Aeg.  Strauch,  Brief  an  den  schwedischen 
Gesandten. 

9.  BL  19a— 29b.  Aeg.  Strauch  Predigt  am  grünen 
Donnerstag.    Anno  1675. 

Bl.  30a— 32b  leer. 

10.  Bl.  33a— 34b.    Aeg.  Strauch  Abschied. 

11.  Bl.  35a— 41b.  Antwort  -  Schreiben  an  Einen 
gutten  Freundt,  darinnen  von  Dr.  Straucheus  gegenwärtigen 
Zustandt  und  seinen  gefährlichen  •  Händeln  merkliche 
Dinge  zu  finden  seyndt.    Anno  1676. 

Bl.  42  leer. 

12.  Bl.  43  a— b.  Copia  literarum  Cancellarii  regni 
ad  D.  Aegidium  Strauch  datarum.  3.  Maji  Anno  1680 
Vorsaviae. 

13.  Bl.  44  a — 47  a.  Anonimi  legenda  plumbea  in 
caecos   Gedanensium   motus  Anno    1678   factos  5.   Junii. 

Bl.  47  b  leer. 

14.  BL  48  a — 49a.    Vivae  Strauchii  exequiae. 
BL  49  leer. 

15.  BL  50  a — 53  b.  Salve  ecclesiasticum  •   •  Reginao 
Eleonorae,  olim  Michaelis  Poloniarum  regis  consorti,  •    •    • 
in   Prussiam    adventanti  •   •  nomine   cleri  Gatholici  in  an- 
gustiis  Pomeraniae  degentis  oblatum  a  J.  J.  Dantisci  1674. 

16.  BL  ö4a— 65a.  Aeg.  Strauch's  Predigt  am  Domin. 
IV.  Trinitatis  1674. 

BL  65b  leer. 

17.  66a — 120a.  Patris  Qranatenais  Andacht  über 
das  heilige  „Vater  Unser*'. 

BL  120  b— 121b  leer. 

18.  BL  122  a— 137  a.  Nath.  Dilger,  concio  super 
evangelium  Dominica  Ha  Epiphaniae  Joh.  2habita.  Anno 
1656. 

19.  BL  138a— 156b.  Nath.  Dilger,  abconterfait 
Eines  Weltmenscheri,  excerpiret  aus  der  Erklärung  der 
Epistel  Rom.  12  Dom.  L  Epiph.  Anno  1673  •  •  -und 
Auszüge  aus  andern  Predigten  desselben. 

Bl    157  a- 160b  leer. 
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XV.  q.  d.  75.        Papierhandachrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  21  Blätter  —  Quart. 

Blatt  1  leer. 

1.  Bl.  2a~9b.  Vorschlag,  welchen  die  Löbliche 
Dritte  Ordnung  E.  E.  Rath  wegen  Wolfahrt  algemeiner 
Stadt  gethan  im  Jahr  1676. 

2.  Bl.  10a — 19b.  Gravamina  Oder  Beschwer -Puncta 
der  algemeinen  Bürgerschaft  der  Stadt  Dantzig  Anno  1675. 

BL  20  und  21  leer. 
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'« 


XV    p    412  Papierhandschrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  161  Blätter  —  Quart. 

'  ^'  (Aus  der  v.  Gralath'schen  Bibliothek.) 

BL  1-2  leer. 

BL  3  a — 145  b.  Historische  Nachricht  von  dem 
Tumult,  so  bey  gehaltener  Procession  der  Carmeliter-Mönche 
nach  der  Olivae  Anno  1678  d.  3.  May  enstanden,  Von  der 
darauf  erfolgten  Zerstör-  und  Verwüstung  Ihrer  Kirchen, 
Wobey  auch,  was  femer  darauf  erfolget,  so  woU  in  Ab- 
straffung  derjenigen  so  an  der  ruiniruDg  schuldig  und 
mit  band  angeleget  als  auch  wie  diese  Sache  endlich  ver- 
glichen und  beygelegt  worden.  Alles  gantz  kürtzlich 
beschrieben  und  auss  gewissen  Documenten  zusammen- 
getragen. 

BL  146  a— Ende  leer. 

XV.  f.  305.  Papierhandschrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  241  Blatter  —  Folio. 

BL  la — 240.  Censura  civilior  censurae,  quae  civilis 
perverse  vocatur  et  responsioni  Gedanensi  ad  manifestum 
Rybinskianum  opposita  est.  Schediasma  non  inutile  ad 
formandum  de  Prussia  Polonica  atque  civitate  Gedanensi 
ac  utriusque  juribus  et  immunitatibus  rectum  Judicium.  (1713.) 

BL  241  leer. 

Vorgebunden  die  Druckschrift; 

Censura  civilis  famosi  Ubelli  intitulati:  responsio  civitatis 
Gedanensis  ad  scriptum  nomine  Illustrissimi  Rjbinski,  Sacrae 
R.  Majestati  atque  ordinibus  Regni  in  comitiis  GeneraUbus 
congregatis  Anno  1713  exhibita. 

Pro  Auetore  .habetur  Zuchoski  (Zagoski)  Ganonicus  Craco- 
viensis  et  Officialis  Sendomirensis. 

118. 

XV.  f.  306.  Papierhandschrift  —  XVIIL  Jahrhundert  —  63   Bl&tter  —  FoHo. 

(Aus  der  v.  Gralath'schen  Bibliothek.) 

BL  la — b  leer. 

BL  2  a — 60  b.  Berlinsches  Negotiiön,  verschiedenes 
Betreffend.  1716. 

BL  61  a-  Ende  leer. 
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119. 


XV.  f.  307.  Papierhandschrift  —  XVIL—XVIIL  Jahrhundert  —  166  BlÄtter  — 

Folio.    (Aus  der  v.  Oralath*schen  Bibliothek.) 

Bl.  la— 2b  leer. 

1.  BL  3a— 129  b.  XVII.  Jahrhundert  Beylagen 
zam  Bericht  wegen  der  Pfarrkirchen  S.  Mariae  in  Dantzig 
de  Anno  1594  bis  auf  jetzige  Zeiten. 

Bl,  130  a 133  b  leer. 

2.'  Bl.  134a— 164a.'  XVIII.  Jahrhundert  Negotium 
wegen  der  Anno  1732  von  Sr.  Kön.  Majt.  durch  den  ge- 
heimen Erieges-Rath  •  •  Friedrich  Gotthard  von  Bülow 
an  die  Stadt  gelangten  Ansprüche  und  Praetensione%  so 
nachgehends  wegen  Zahlung  eines  Donativs  von  150/m  fl. 
durch  ein  Diploma  Begium  gftntzlich  aboliret  worden.  Aus 
den  Ordnungsrecessen  extrahiret 

Bl.  164  b— Ende  leer. 

lÜO« 

XV.  f.  308.  Papierhandschrift  —  XVIH.  Jahrhundert  —  26  Bl&tter  —  Folio. 

Bl.  1  a— 23  b.    Journal   bej   der  Russischen  Ka)  serl. 

Arm^e  unter  Danzi^  vom  5/16  Martij  bis  14/25  May  1734. 
Nicht  vollständig. 

Bl.  24  a-  26  b  leer. 
121. 

XV.  q.  169  Papierhandschrift  —  XVTII.  Jahrhundert  —  76  Bl&tter  —  Quart. 

Bl.  la— 3b  leer. 

Bl.  4a— 74b.  Dantziger  Verlauf  bey  Anlangung 
Ihro  EOnigl.  Majestät  in  Polen  Stanislaus  und  Bleibens  in 
der  Belagerung  geschehen  von  den  Mosscovitern  unter  dem 
Gomando  Hr.  Feldt  Marschalks  von  München  undt  Fürsten 
von  Weissenfeis  mit  einigen  Sachsen.  Der  Anfang  dieses 
Wercks  ist  d.  2.  Octob.  Anno  1733  folget  das  Ende  Majus 
Anno  1734.  1735.  1736. 

Bl.  76  a~Ende  leer. 

XV.  fol.  6.  Pi^ierhandschrift  —  XVin.   Jahrhundert  —  12()  Blätter  —  Folio. 

Bl.  la — b  leer. 

1.  Bl.  2a— 101a.  Carl  Ludwig  Ehler,  Journal 
der  Reise  nach  St.  Petersburg,  welche  von  der  Löblichen 
Deputation  Sämbtl.  Ordnungen  der  Stadt  Dantzig  Anno  1 734 
d.  25.  Augusü  ist  angetreten  und  Anno  1735  d.  29.  Juuii 
geendiget  worden. 

Bl.  101b  leer. 

2.  Bl.  102  a~  105  b.    Beylagen. 
BL  106  a— Ende  leer. 
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128. 

I.  E.  q.  122.  a.     Papierhandschrift  —  1734  —  4  Blätter  —  Quart. 

Bl.  la — 4b.  Joh.  Ludwig  Scheudel,  Relation 
von  der  am  Russischen  Hofe  gehabten  Audientz. 

124. 

XV.  l  309.  Papierhandschritt  —   XVIII.  Jahrhundert  —  15  Blatter  —  Folio. 

(Aus  der  y.  Gralath'schen  Bibliothek.) 

Bl.  1  leer. 

Bl  2a— 15b.    Motus  Gedanensium  1749—1752. 

125. 

XV.  f.  310.  a.  Papierhandschrift  —  1749-^  —  453  Bl&tter  —  Folio. 

(Aus  der.y.  Gralath'schen  Bibliothek.) 

Bl.  la — 451a.  Actomm  in  causa  dissensionis  inter 
Magistratum  et  tertinm  ordinem  civitatis  Gedanensis  1749 
bis  50.  Vol.  I. 

Die  einzelnen  Stocke  sind  7on  verschiedenen  H&nden  ge- 
schrieben, von  Daniel  Gralath  zusammen  gestellt. 

Bl.  451b -Ende  leer. 
*  12«. 

XV.  f.  310.  b.  Papierhandschrift  —  1750--51  —  382  Blatter  —  Folio. 

(Aus  der  v.  Gralath'schen  Bibliothek ) 

Bl.  la— 2b  leer. 

Bl.  3a— 377b.  Actomm  in  causa  dissensionis  inter 
Magistratum  et  tertium  ordinem  civitatis  Gedanensis.  Vol.  II. 
1750.    51. 

Bl.  378  a— Ende  leer. 

Die  No.  125  zugefftgte  Bemerkung  gilt  auch  für  diesen 
Band. 

127. 

XV.  f.  310.  c.  Papierhandschrift  —  1750—53  —  330  Blatter  —  Folio. 

'    *'         '     '  (Aus  der  v.  Gralath'schen  Bibliothek.) 

Bl.  1  leer. 

Bl.  2  a— 314  a.  Actomm  in  causa  dissensionis  inter 
Magistratum  et  tertium  ordinem  civitatis  Gedanensis  Vol.  III. 
17K)— 53. 

Bl.  '314b— Ende  leer. 

Die  Nr.  125  zugefügte  Bemerkung  gilt  auch  für  diesen  Band. 

128. 

XV.  f.  96.  Papierhandschrift  —  XVlIl.  Jahrhundert  —  705  Blatter  —  Folio. 

Bl.  la— b  leer. 

Bl.  2  a— 701b.  Johan  Sigmund  Frisch,  civis  Geda- 
nensis, Sammlung  der  iJantziger  Geschichte  was  seit  Anno 
17.48  biss   Anno  1752   der  entstandenen    Misshelligkeiten 
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wegen  zwischen  Einer  L.  3.  Ordnung  und  E.  Dantziger 
Magistrat  vorgelaufen  und  wie  solche  durch  ein  Eon. 
Assessorial  Gericht  in  Dantzig  Anno  1752  gefälltes  Decret 
entschieden,  zusammen  getragen.  (Teils  Druckschriften, 
teils  Manuscripte  enthalten.) 
Bl.  702a— 705b  leer. 

YV    f  mi  Papierhandschrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —   60  Bl&tter  —  Folio. 

Av.  i.  öix.  r  ^^^^  ^^^  ^  Gralath'schen  Bibliothek.) 

Bl.  la— b  leer. 

1.  BL  2  a— 4a.  Syllabus  rerum.  Verzeichniss  von 
Druck-  und  Handschriften. 

Bl.  4b— 5b  leer. 

2.  Bl.  6a— b.  Rescriptum  S.  B  Majestatis  Poloni- 
arum  ad  Godofredum  Lengnich,  consiliarium  in  rebus 
legationum. 

3.  Bl.  7  a— 13  b.  Status  causae  pro  informatione 
Procerum  ad  Secrium  Oehmchen  Varsaviae  commorantem 
expeditus  1749.    Cum  Commentari(^ 

Bl.  14  a— b  leer. 

4.  Bl.  15a— 16b.  Schreiben  an  des  Heren  Grafen 
von  Brühl  Excellentz  eines  „redlich  gesinnten  Dantziger's'', 
den  1.  Augusti  1749. 

5.  Bl.  17  a- b.  Protestation  der  Deputirten  Tert. 
Ord.  wider  die  de  XIX.  Mart.  1750  geschehene  Eühre. 
d.  19.  Mart. 

Bl.  18  a— 19b  leer. 

6.  Bl.  20  a.  Avisatio  derer  Eönigl.  Bevollmächtigten 
an  die  Neuerwählten  d.  20.  Mart.  1750. 

7.  Bl.  20a— 20b.  Requisition  dererselben  an  E. 
Bäht,  nichts  weiter  vorzunehmen  noch  zu  persequiren,  was 
nach  einer  Eühre   zu  geschehen   pfleget.    20.  Mart.  1750. 

8.  Bl.  20  b -21  b.  Eines  E.  Raths  unterdienstliche 
Antwort  auf  sothane  Requisition  20.  Mart.  1750. 

9.  Bl.  22  a- 23  b.  Remanifestation  Eines  Rahts  auf 
die  den  19.  Mart.  gelegte  Protestetion.  d.  XXIII. 
Mart   1750. 

Bl.  24a-b  leer. 

10.  Bl.  25  a— 26  b.  Litterae  Magistratus  ad  ser. 
regem,  concementes  nuperam  Electionem  Magistratuum  d. 
14.  April  1750. 

11.  Bl.  27  a — b.  Litterae  Magistratus  ad  Cancellarios 
regni  in  eadem  materia  VIII.  April  1750. 
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•  _ 

12.  Bl.  2^a— b.  Protestatio  et  Maaifestatis  deputa- 
torom  T.  ord.  contra  die  ad  audiendam  propositionem 
senatos  sich  abgesonderte  und  eingetretene  XI  aus  denen 
Quartieren  d.  VIIL  April  1750. 

13.  Bl.  28b— 29b.  Reprotestatio  dieser  XI  Per- 
sonen,  XIV.  April  1750. 

Bl.  30  a— b  leer. 

14.  Bl.  31a— 32  b.  Reprotestatio  senatus  d.  15.  April 
1750. 

15.  Bl.  33  a — b.  Punctum,  die  gehaltene  Eühre  be- 
treffend: ex  Propositione  senatus  d.  22.  Apr.  1750. 

16.  Bl.  34a— 38b.  Sincera  expositio  eorum,  quae 
occasione  dissensionum  inter  nonnuUos  cives  Qedanenses 
et  Magistratum  exortamm  in  praesentia  Delegatorum 
regiorum  ab  anno  1749  ad  finem  mensis  Marni  1750 
adba  sunt. 

17.  Bl.  39a — b.  Acta  Nathanaelis  Ernesti  Eämerer, 
actoris,  contra  Godofr.  Cassiobovium  et  SamuSlem 
Schubert,  conventos.  relatio. 

Bl.  40a— b.  leer. 

18.  Bl  41a— 49  b.  Ingenui  patriotae  Gedanensis  ab 
omni  studio  partium  longe  remoti  cogitationes  de  nova 
Democratica  regiminis  forma,  quam  maxima  pars  ita  nun- 
cupati  spectabilis  Tertii  Ordinis  una  cum  suis  affectis  et 
sociis  aliis  introducere  aliquot  abbinc  annis  allaboravit  et 
ad  hunc  usque  diem  allaborat.  1751.  Ex  Germanico  in 
latinum  translatum. 

Bl.  50a- b  leer. 

19.  Bl.  51a — b.  Libellus  supplex  magistratui  Ge- 
danensid  civibus  ac  contubemiis  porrectus.  Ex  Germanico 
in  Latinum  translatus. 

20.  BL  52  a— 54b.  Libellus  supplex  S.  R.  Majestati 
ä  non  exiguo  honoratiorum  civitatis  Gedanensis  civium 
plurimumque  valentium  Contuberniorum  nnmero  oblatus, 
ex  Germanico  in  Latinum  versus. 

21.  Bl.  55a.  Ex  literis  Senatus  ad  Deputates  suos 
in  anla  regia  Dresdae  expeditis  d.  11.  Aug.  1751. 

Bl.  55  b  leer. 

22.  Bl.  56  a— b.  Rescriptum  S.  R.  M^'*  ad  magistratum 
et  incolas  Gedan.  ut  Judic.a  regia  assessorialia  pacati  et 
sedati  exspectent,  ac  sese  in  omni  modestia  et  tranquillitate 
gerant.     Dresdae  29;  Augusti  1751. 

23.  Bl.  57  a— b.  Copie  de  la  lettre  du  Roi  aux 
Chancelliers  de  la  Cauronne.    Dresde  le  18. 'd' aoüt  1751. 

24.  Bl.  58a — b.  Copie  de  la  reponse  des  Chan- 
celliers. 

BL  58b— 60b  leer. 
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ISO. 


XV.  f.  119.  Papierhaadschrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  416  Blitter  —  Folio, 

(De  la  biblioth^que  de  J.  Be^j.  Schmidt) 

BL  la    2b  leer. 

Bl  3  a— 4b.  Catalogus  Scriptorum  Dissensioncs 
intestinas  inter  Ma;(istratam  ac  Tertium  Ordinem  Civitatis 
Gedanensis  pertinentiam. 

1.  BL  5  a— b.  Eöu.  Rescript  aa  Gottfr.  Lengnicb, 
dass  er  der  3.  Ordnung,  der  Eaufinannscbaft  u.  d,  Gewercken 
mit  Batb  an  die  Hand  gebe.  Dresden,  1749.    (Druckschrift) 

2.  BL  6a — b.  Danksagungssebreiben  der  Danziger 
Bürger  daf&r.    (Druckschrift) 

3.  Bl.  7  a— 17  b  Der  3.  Ordnung  Antwort  auf  eines 
Gerichts  2  Einbringen,  wider  die  Abscbaffung  der  Acdseu. 
Danzig  1749.    (Druckschrift.) 

4.  Bl.  18a— 21b.  GründL  Vorstellung  (welche 
D.  J.  G.  Becker  zugeeignet  wird),  dass  die  Erhöhung 
derer  Accisen  der  Staat  sehr   schädlich   sey.    (Druckschrift; 

5.  BL  :^2a-b.  Einer  3.  Ordnung  der  Stadt  Danzig 
Dancksagungsschreiben  an  Ihr.  Kön.  Maj  für  das  die  Aut- 
hebung derer  Accisen  betreffende  Rescript.    Danzig,  174ü. 

(Druckschrift.) 

6.  BL  23  a— 26  b.  Kurzer  Be weiss,  welcher  bei  Ge- 
legenheit der  über  den  Bath  zu  Danzig  geführten  Be- 
schwerden der  Bürgerschaft  Ihro  Kön.  Maj.  y.  Fohlen 
Augusto  ni.  überreichet  worden,  dass  die  Mennonisten  zu 
Danzig  nicht  befugt  sind,  bürgerl.  Handthierung  und  Ge- 
werbe  daselbst   zu   treiben.    Danzig,  1750.    (Druckschrift) 

7.  BL  27  a— 28  b.    Copey  von   demjenigen   Pro-Me- 

moria,  so  die  Deputirten  von   der  3.  Ordnung   und  denen 

Haupt-Gewercken,  aus  der  Stadt  Dantzig,  an  denen  beiden 

Reichs-Cantzlem  a.  1750   in  Warschau  übergeben   haben. 
(Druckschrift) 

8.  BL  29  a — 32  b.  Copia  eines  Memorials,  so  an  die 
Kriegs-Präsidenten   in   Danzig,    a.    1746   von    dem    seel. 

,     Hauptmann  Lealand  übergeben  worden,   nebst   der  Wider- 
rufung.    Danzig,  1751.     (Druckschrift) 

9.  Bl.  33  a— 42  b  Des  Sigi8m.  Rehefeld  an  die 
Deputirte  der  3.  Ordnung  zu  Dantzig  gerichteter  Brief  1751. 

(Druckschrift) 

10.  Bl.  43  a— 47  b.  Copia  eines  Briefes  von  Slgis- 
mund  Rehefeid,  an  seinen  H.  Oheim.    1751.    (Druckschrift) 

11.  BL  48a- oob.  Sigism.  Rehefeld  Zweytes 
Schreiben  die  innerliche  Misshelligkeiten  der  Stadt  Dantzig 


71 


betrefTend,  worinn  die  Frage  erörtert  wird:  ob  die  Accise 
eine  Auflage  sey,  so  die  Manufactaren  ruiiiiret,  die  Ein- 
wohner verjaget  und  den  Bürger  drücket.     1751. 

(DrackBchriit ) 

13.  Bl  70a— 73b.  Sigismundi  Rehefeid  ill.  Schreiben 
die  innerliche  Misshelligkeiten  der  Stadt  Dant/ig  betreffend, 
worinn  der  Beschwerde-Punkt  von  den  Jüdischen  Mäcklem 
und  den  Juden-Qeleiten,  wie  auch  wegen  hier  gehabten 
Aufiruhr  der  Schuster-Öesellen   erörtert   wird.    1751. 

(Drackschiift.) 

14.  Bl.  74a— 77  b.  Gedanken  über  Sigismund  Reh- 
feld's  Verfahren  und  Schriften.     1752.   (Druckschrift) 

15.  Bl.  78a— 79b.  Copey  von  2  Briefen  Sigmund 
Rehefelds,  welche,  an  Gotth.  Wernick  nach  Dresden  seyn 
zugeschrieben  worden.    Danzig,  1749.    1750.  (Druckschrift.) 

16.  Bl.  80  a — 105a.  Kurze  Nachricht  von  dem 
wahren  Ursprung  der  jetzigen  innerlichen  Misshelligkeiten 
in  Danzig,  und  der  daraus  zu  besorgenden  Kränkung  der 
Rechte  und  Grund-Verfassungen  dieser  Stadt,  mitgeteilet  von 
einem  seine  Vaterstadt  liebenden  Danziger.     1751.    Nebst 

Beilagen.    (Druckschrift.) 

Bl.  105  b  leer. 

17.  Bl.  106a— 107  b.  Ein  merckwürdiges  Einbringen 
der  3.  Ordnung  an  E  Rath,  übergeben  a.  1721,  welches 
an  ein  Schlüssel,  zu  der  kurzen  Nachricht,  von  dem 
wahren  Ursprange,  der  jetzigen  innerlichen  Misshellig- 
keiten in  Dantzig  etc.,  kan  betrachtet  werden   a   1721. 

(Druckschrift.) 

18.  Bl.  108  a— 119 a.  Examen  Scripti,  cujus  Titulus. 
Kurze  Nachricht  von  dem  wahren  Ursprünge  der  jetzigen 
innerlichen  Misshelligkeiten  in  Dantzig,  und  der  daraus  zu 
besorgenden  Kränckung  der  Rechte  und  Grund- Verfassungen 

dieser  Stadt  etc.    (Druckschrift.) 

Bl.  119b  leer. 

19.  Bl.  12()a— 13Ib.  Prüfung  der  SchrifiPt,  deren 
Titel  ist:  Kurze  Nachricht  von  dem  Ursprünge  der  inner- 
lichen Misshelligkeiten  in  Dantzig,  und  der  daraus  zu  be- 
sorgenden Kränckung  der  Rechte  und  Grund- Verfassung 
dieser  Stadt  etc.    (Druckschrift.) 

20.  Bl.  132a— 143b.  Unpartheyische  Gedanken 
eines  redlich  gesinnten  Dauziger  Patrioten,  über  die  neue 
Democratische  Regiments-Form,  welche  das  gröste  Theil 
der  sogenannten  KI.  Ordnung  seit  einigen  Jahren  her  ein- 
zuführen bedacht  gewesen,  und  noch  ist.  1751. 
CDruckschrift.) 
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21.  Bl.  144a — 153b.  Brevis  Manuductio  qua  adjntus 
nemo  non  ipsemet  scriptum  illud  ezaminare  polest,  quod 
sub  titulo:  ünpartheyische  Gedancken  eines  Danziger 
Patrioten  über  die  neue  democratische  Regiments-Form  etc. 
innotuit.    (Druckschrift) 

22.  Bl.  Iö4a— 163a.  Kurze  Anleitung,  womach  ein 
Jeder  von  selbsten  die  Schrift  prüfen  kan,  so  unter  dem 
Titel:  ünpartheyische  Gedanken  eines  Danziger  Patrioten 
über  die  neue  democrat  Regiments-Form  etc.  bekannt  ist. 
1 751 .    (Dmckschrift.) 

Bl.  163b  leer. 

23.  Bl.  164a— 170b.  Eines  ungelehrten  Bürgers  in 
der  Eon.  Stadt  Dantzig,  Prüfiung  derjenigen  SchrSft,  so 
sich  betitult,  ünpartheyische  Gedanken  eines  Dantziger 
Patrioten  etc.    1751.    (DruckBchrift.) 

24.  Bl.  171a— 230  b.  Eines  Danziger  Bürgers  ün- 
partheyische Reflexiones  über  die  unpartheyisdien  Ge- 
danken eines  Danziger  Patrioten  über  die  neue  democrat. 
Regiments-Form  der  sogenannten  IIL  Ordnung.  —  Nebst 
Beuagen.     1751.    (Druckschrift.) 

25.  Bl.  231a— 244  b.  Eines  Preussen  Erwegung 
einiger  Ursachen  der  Unzufriedenheit  in  Dantzig,  insonder- 
heit des  27.  Beschwerde-Punktes  die  Banquerouter-Ordnung 
betreffende.    1751.    (Druckschrift) 

26.  BL  245  a— 250  b.  Schreiben  Eines  Raths  der 
Stadt  Dantzig,  an  des  Cron-Gross-Ganzlers  Malachowski 
Excell.  de  anno  1751  nach  der  latein.  Urschrift  und  der 
deutschen  üebersetzung.    1751.    (Druckschrift) 

27.  Bl.  251  a— 254b.    Protestation  einiger  Gewerke 

gegen  die  Deputirten  der  III.  Ordnung.  1751.  (10. 9.) 
(Druckschrift.) 

28.  Bl.  255  a— 256  b.  Rescriptum  S.  R.  Majestatis 
ad  Magistratum  et  incolas  Gedanenses,  ut  judicia  regia 
assessorialia  pacati  et  sedati  expectent.  (In  doppelten 
Columnen,  latein.  u.  deutsch.)    (Druckschrift.) 

29.  BL  257a— 260a.  Czwordowicz,  Ihre  Eon.  Maj. 
Secreterii,  Rede  bey  Eröffnung  des  Kön.  Assessorial-Ge- 
richts,  welche  in  Sachen  der  3.  Ordnung  und  sämmtlichen 
Gemeine  der  Stadt  Dantzig  mit  E.  Rath  ist  gehalten 
worden,  in  Danzig,  1752.  (In  doppelten  Golumnen, 
polnisch  u.  deutsch  geschrieben.) 

BL  260b  leer, 

30.  BL  261a-~272a.    Geusura  supplicae  praemissae. 
Kurze  Beurtheilung  der  yorstehenden  Bittschrift.     1752. 
(Druckschriit) 
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BI.  272b  leer. 

31.  BI.  273a— 285b.  Cogitationes  litterati  cujnsdam 
extra  Gedannm  degentis  m  Epistola  qnadam  ad  Ami- 
cum  ***  missa  supra  dissidia,  quae  magistratufi  et  cives 
Gedanenses  adhucdum  agitakt  1752.  (Lateinisch  und 
deutsch)  (Drackschriit.) 

32.  BL  286a--295b.  Concordata  ordinum  Begiae 
civitatis  Polonicae  Qedanensis  de  a.  1659.  —  Verträge  der 
Ordnungen  der  Eönigl.   Poln.  Stadt  Danzig  von  a.  1659. 

(DrackBchrift) 

33.  BL  296  a— 309  b.    Gewercks-Beschwerden. 

34.  BI.  310a— 311a.  Supplic  der  Fünfziger  ad 
regem. 

35.  BI.  311a— 317  a.  Kurze  Beurtheilung  der  vor- 
stehenden Bittschrift,  a.  1752. 

36.  BL  317  a— b.  Promemoria  der  Fünfziger  an  E. 
Bath.    1751. 

37.  BL  317b— 318b.  Responsum  Praecos.  Job. 
Wahl  ad  rescriptum  regium.    1749. 

38.  BL  318b— 319  a.  Schreiben  des  Bischofs  von 
Ermland  an  den  Yiceprftsidenten  Ehler,  1749. 

39.  BL  319a -325a.  A.  Rosenberg,  E.  Raths 
Deduction  wegen  der  Accisen.    1749. 

40.  BL  325b— 330b.  E  Baths  Infonnatio  ad  regem 
ratione  Bescripti  de  tollendis  nonnuUis  Accisis  a.  1749. 

41.  BI.  330b— 333  b.  Informatio  ad  Declarationem 
Regiam  de  observandis  iu  electione  Gonsulum  Dresdae 
a.  1750. 

42.  BL  334  a  -342  b.  Status  Gausae  die  d.  150. 
19.  Mart  1750  gehaltene  Eöhre  betreffend. 

43.  BL  341b — 343  a.  Gravaminum  Tertii  Ordinis 
punctum  primum,  so  wie  es  übergeben  worden. 

44.  BL  342  b— 347  a.  E.  Raths  Informatio  ad  regem 
ad  primum  punctum  declarationis  Regiae,  1750. 

45.  BL  347  a — 356  a.  Status  Gausae  amplior  in  der 
EühihSache. 

46.  BL  356a— 358b.  Informatio  ad  regem  in  causa 
Bonhorstii  Revisoris  mercium,  a.  1750. 

47.  BL  359a- 363b.  G.  Perekii,  Sincera  Expositio 
eorum  quae  occasione  dissensionum  inter  nonnullos  cives 
Gedan.  et  Magistratum  exortarum  in  praesentia  Principis 
et  episcopi  Varmien.  ac  Anthonii  de  Leubnitz,  Gamerarii 
Regii  et  Gommissionis  Thesauri  R.  Assessoris  tanquam 
Delegatorum  Regiorum  ab  a.  1749.  usque  ad  a.  1750. 
acta  sunt 
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48.  Bl.  364  a— 371b.  E.  Raths  Gedanken  über  die 
König!.  Declaration. 

49.  Bl.  372  a— b.  E.  G.  Remmerson,  Rede  an  den 
König,  go  er  im  Nahmen  der  Depuürten  a.  1750  gehalten. 

ÖO.  Bl.  :372b.  Responsnm  per  Supremum  Can- 
cellarium. 

51.  Bl  372b — 373  a.  Remmerson,  Anrede  an  die 
Königin  a.  1750. 

52.  Bl.  373a.  Kesponsum  per  111.  Wollowicz,  ma- 
jorem seren.  Magni  Dacatus  Lithuaniae. 

53.  Bl.  373a-374b.  Syndici  Gottfridi  Lengnich 
oratio,  cum  Deputati  Magistratus  Varsaviae  a.  1750  ad 
pnblicam  admitterentur  audientiam. 

54.  Bl.  374  b.  Kesponsum  supremi  B.egni  Cau- 
cellarii. 

55.  Bl.  375a— b.  Syndici  Lengnich's  Anrede  an 
der  Königin  Majestät,  a.  1750. 

56.  Bl.  375  b— 376  a.  Responsum  per  Supremum 
Lithuaniae  Secret.  Wollowitz. 

57.  Bl.  376a — b.  Schluss  E.  Raths  wegen  der  ausser- 
ordentl.  Ernennung  einiger  Kaufleute  zu  Bathmannen  and 
Schoppen. 

58.  Bl.  376  b— 378  b.  Intbrmatio  ad  Serenissimum 
intuitu  privilegii  a  Martine  Riedel  a.  1750  impetrati. 

59.  Bl.  379  a — 380  a.  Literae  senatus  Gedaneasis 
ad  Serenissinum  1751. 

60.  Bl.  380b— 381a.  Christophori  Brn.  Leuschncr 
oratio  ad  Supremum  regni  cancellarium  nomine  deputa- 
torum  civium  Mercatorum  habita  Gedani  a.  1751. 

61.  Bl.  381a-  385  b.  Memorial  der  50  Burger  den 
Groncanzlern  bey  öffentl.  Sitz  der  Assessorial-Gerichte 
übergeben  a.  1752. 

62.  Bl.  386  a— 390  a.  Illustrationes  ad  libellum 
supplicem  regni  cancellariis  a  50  civibus  oblatum  Patronis 
causae  suppeditae. 

63.  Bl.  390  a.  Attestatum  decretorum  curiae  Regni 
Notarii,  quod  in  Judic.  assessorial.  declaratum  sit,  ut  Sam. 
Wol£f  membrum  durantibus  judiciis  a  congressibus 
3.  Ordinis  se  abstinere  debeat. 

64.  Bl.  390b.  Terminata  Judicii  R.  Assess.  publica- 
tionem  ordinationis  regiae  concernens  a.  1752. 

65.  Bl.  390b— 391b.  Relation  des  Syndici  wegen 
der  Convention  mit  Holland  de  a.  1656. 

66.  Bl.  391  b— 394a.  Convention  zwischen  dem 
Cammerherru  und  Vice-General-Commissario  Anton  v.Leubnitz 
und  den  BevoUmäclitigten  des  Raths  E.  Stadt  Danzig.  1752. 
Nebst  Beilagen. 


75 


67.  Bl.  394b— 395a.  Danielis  Eiert  Jantzen,  Oratio 
deprecatoria  nomine  magistratus  Gedan.  habita  Fraustadiae 
a.  1752. 

68.  BL  395  a.  Responsum  Delegatis  Gedanens.  datum 
per  Supremnm  Regni  Cancellarinm  comitem  Malachowski. 
1752. 

69.  Bl.  395  a— b.  Lettre  du  Premier-Ministre  Comte 
de  Brühl  k  Mr.  le  Chambellan  de  Leubnitz  betreffend  den 
C.  E.  Leusebner  und  die  andere  50  Bürger   1753. 

70.  BL  395b -397 a.  Bittschrift  der  50  Bürger  an 
I.  K.  M.  Danzig  1754. 

71.  BL  397  a— 401a  Kurze  Nachricht  von  dem 
Verfahren  mit  den  50  Bürgern,  welche  a.  1751  ein  Memorial 
an  Ihr.  K.  Maj.  zum  Behuf  E.  Raths  unterschrieben,  und 
der  endl,  erfolgten  Abolition  aller  gegen  dieselben  auf- 
gebrachten Beschuldigungen. 

72.  BL  401a-402a  Specifioation  der  zur  Erlangung 
des  Abolitions-Rescripts  für  die  50  Bürger,  welche  a.  1751 
ein  Memorial  an  J.  K.  Mjt.  zum  Behuf  E.  Raths  d.  St. 
unterschriebenen  eingesandten  Gelder. 

73.  BL  402a— b.  Der'  Deputirten  Herren  E.  Rahte 
Intercessional-Schreiben  an  den  Premier-Ministre  für  die 
50  Bürger. 

74  BL  402b-  403a.  Schluss  B  Rahts  1749,  ver- 
möge welchen  Ernst  Perber,  Reyger  und  v.  Schroeder  Coss. 
bevollmächtigt  worden,  ein  Capital  zu  negotiiren  und  an- 
zuwenden. 

75.  BL  403  a— b.  Schreiben  des  Königes  v.  Pohlen 
an  den  Raht,  zur  Antwort  auf  den  Brief  von  a.  1749. 

76.  BL  403b— 404b.  Litterae  S.  R.  Cancellarii  ad 
Praecons.  Job.  Wahl,  die  wegen  Besetzung  der  vacanten 
obrigkeitl.  Stellen  ergangenen  recommendation  betreffend. 

W.  BL  404b— 405  b.  Responsum  Dni  Wahl  ad  has 
Litteras. 

78.  Bl.  406a— 407  a.  Succincta  enarratio  eorum, 
quae  inter  ordines  ratione  ordinationis  regiae  acta  sunt,  ad 
evincendum  magistratum  in  culpa  non  fuisse,  quo  minus 
plurima  dictae  ordinationis  puncta  ad  executionem  adducta 
ftierint,  exhibita  Cancellariis  regni  a  Deputatis.  Dresdae 
a.  1751. 

79.  Bl  407  a— 408  a.  Projectum  Sermonis  aPraecos. 
Wahl  coram  Roge  habendi  communicatum  Cancellario. 

80.  BL  408  a — b.  P^ojectuln  Rescripti  Regii  ad 
Magistratum  contra  turbulentas  eoitiones  Contubemalium. 
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81.  Bl.  408bf  Schlnss  E.  Baths  vom  21.  1.  1752, 
vermöge  welchem  Hr.  Ernst  Ferber  u.  C.  Groddeck  cos. 
bevollmächtigt  werden,  ein  Capital  zu  negotiiren  n.  anzu- 
wenden. 

82.  Bl.  409  a— b  Specification  der  Unkosten,  welche 
die  50  Bürger  bey  den  Assessorial-Gerichten  gehabt  u. 
von  E.  Rathe  wieder  erstattet  worden. 

83.  Bl.  410a— 413a.  Daniel  Gralath,  Rechnung  von 
den  eingenommenen  und  ausgegebenen  Geldern  während 
der  innerlichen  Misshelligkeit  dieser  Stadt  vou  a. 
1750—1754. 

84.  Bl.  413  b.  Eönigl.  Schreiben  an  den  Rath  der 
Stadt  Danzig,  dass  Er  die  Deputirten  der  Crämer-  u. 
Speicher-Negotianten  in  Seinen  Schutz  nehme.    1748. 

Bl.  414  a— Ende  leer. 


XV.  fol.  148.        Papierhandflchrift  --  XVIII.  Jahrhundert  —  330  Blätter  —  Folio. 

Bl.  la— b  leer. 

1.  Bl.  2a— IIb.  Concordata  ordinum  regiae  civit 
Polonicae  Gedanensis  de  anno  1659  und  1678  (Deutssh 
und  latein.  —  Druckschrift) 

2.  Bl.  12a— 35b.  Vollständige  Decreta  Ihrer  K. 
Maj.  in  Pohlen  Joannis  III.  auf  die  Supplication  und  Cita- 
tions  Puncto  der  Erb.  4  haubt-  und  aller  anderen  Gcwerck 
in  Danzig  betrefend  E.  Magistrat  zu  Danzig.  Verlaut- 
bahret in  Danzig  anno  1678. 

3     Bl.  36  a— 39  a.    Extract  aus  dem  Haupt-Privilegio 
D.  Casirairi  de  anno  1457  gegeben  in  Dantzig. 
BL  39  b  leer. 

4.  Bl.  40a— 41  b.  Extract  aus  den  Status  D.  Sigis- 
mundi  L  v.  anno  1526. 

B^.  42  a— 45  b  leer. 

5.  Bl.  46  a  -  b.  Schreiben  Gr  Bruhrs  an  den  Grafen 
von  Unruh  zu  Dantzig. 

Bl.  47  a— b  leer. 

6.  Bl.  48  a— b.  Schreiben  Augusti  III.  v.  Pohlen 
an  Gottfr.  Langnich,  dass  derselbe  sowol  dem  Rath  als  der 
III.  Ordnung   immer  mit    Rat  an  die  Hand  gehe.    1749. 

(Druckschrift.) 

7.  Bl.  49  a— b.  Schreiben  der  Bürgerschafft  der 
Kön.  Stadt  Danzig.  der  3.  Ordnung,  und  der  gesammten 
Oewercke  an  den  König.    (Druckschrift) 
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8.  Bl.  50a — 75  a.  Kurze  Nachricht  von  dem  wahren 
ürspronge  der  jetzigen  innerlichen  Misshelligkeiten  in 
Danzig,  and  der  daraus  zu  besorgenden  Kränckung  der 
Rechte  und  Grundverfassungen  dieser  Stadt,  mitgeteilet 
von  einem- Patrioten.    1751.   Nebst  Bey lagen.    (Druckschrift.) 

BL  75  b  leer. 

9.  Bl.  76  a    77  b.     Ein  merckwürdiges  Einbringen 
der  III.  Ordnung  an  E  Bath,  übergeben  anno  1721,  welches 
als  «in  Schlüssel,    zu  der  kurtzen   Nachricht,  von    dem 
Ursprünge  der  innerl.  Misshelligkeiten  in  Dantzig,  •       •    • 
kann  befi-achtet  werden  1721.    (Druckschrift) 

10.  Bl.  78a- 79b.  Copey  von  demjenigen  Pro- 
Memoria,  so  die  Deputirten  von  der  3.  Ordnung  und  den 
Erb.  Haupt-Gewerken,  aus  d.  Eon.  Stadt  Dantzig,  an 
denen  beyden  Reichs-Cantzlem  anno  1750  in  Warschau 
übergeben  haben     (Druckschrift) 

11.  Bl.  80  a— 81b.  Copey  von  2  Briefen,  welche 
Sigismund  Rehefeld  an  Gotthilf  Wemick,  Schoppen  in 
D^tzig,  nach  Dresden  seyn  zugeschrieben  worden.  1749, 
1750.     (Druckschrift.) 

Bl.  82  a  leer. 

12.  Bl.  82b— 94b.  Mehrere  Privilegien  Augusti 
Tertii  1750  —  Von  Frembden  so  eigen  Rauch  halten. 
Schluss  vom  23.  Julii  1749. 

Bl  95  a— 96  b  leer. 

13.  Bl.  97  a— 100b.  Schreiben  E.  Magistrats  von 
Danzig  an  Ihro  Eon.  Majestät. 

14.  Bl.  101a— 108  a.  Der  Deputirten  d.  Rahts  von 
Dantzig  Erläuterungen  über  die  Eönigl.  Declarationen,  in 
Warschau  übergeben. 

15.  Bl.  108  b— 109a.  Petita  der  3.  Ordnung  der 
Eönigl.  Stadt  Dantzig  an  die  Hm.  Beichskanzler  von  den 
Deputirten  der  3.  Ordn.  und  der  Hauptgewerke  anno  1750 
übergeben. 

16.  Bl.  109a— 111b.    An  dieselben. 

17.  BL  111b— 112a.  Schreiben  der  Deputirten 
E.  Baths  an  die  Herren  Grosskanzler. 

18.  Bl.  112a— b.  Die  Beantwortung,  welche  von 
Ihro  Königl.  Maj.  durch  den  Gross  Cantzler  der  Dantziger 
Conmianität,  anno  1750  gegeben  worden. 

19.  Bl.  113  a— 115a.  Schreiben  E.  ßaths  an  den 
König. 

20.  Bl.  115b— 116a.  Antwort  Ihrer  Eon.  Maj., 
welche  dem  Dantziger  Rathe  zu  Warschau  1750  gegeben 
worden. 


'i 
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21.  Bl.  116a- 117a..  D.  Lmgnichs  Anrede  an 
Ihro  E.  Maj.  die  Königin  d.  22/7  anno  1750  in  Warschau. 

22.  BL  117a— b.  Antwort  Ihr.  Kön.  Maj.,  dem 
Dantziger  Rathe  in  Warschau  den  21/7  anno  1750  gegeben. 

23.  Bl.  118a— 129b.  Prüfimg  der  SchrifC  deren 
Titel  ist:  Kurtze  Nachricht  von  dem  wahren  Ursprünge  der 
innerlichen  Misshelligkeiten  in  Dantzig,  in  der  daraus  zu 
besorgenden  Kr&nckung  der  Rechte  und  Qrund-Yerfassungen 
dieser  Stadt     (DruckBchrift.) 

24.  Bl.  i30a-139a.  Kurze  Anleitung,  womach 
ein  jeder  von  selbsten  die  Schriit  prüfen  kann,  so  unter 
dem  Titel:  ünpartheyische  Gedanken  eines  ttenziger 
Patrioten  über  die  neue  Democratische  Begiments-Form  etc. 
bekannt  ist     1751.     (Druckschrift) 

Bl.  139b  leer. 

25.  Bl.  140a-'199b.  Eines  Danzi^er  Bürgers 
Keflexiones  über  die  ünpartheyische  Gedanken  emes  Danziger 
Patrioten  über  die  neue  Democratische  Regiments-Form 
der  sogenannten  3.  Ordnung  1751.     (Druckschrift) 

26.  Bl.  200a— 203b.  Kurzer  Beweiss,  welcher  bey 
Gelegenheit  derüberdeuRath  zu  Danzig geführten  Beschwerden 
der  Bürgerschaft  Ihro  Kön.  Maj.  von  Pohlen  Augusto  III. 
überreichet  worden,  worinoen  dargethan  wird,  dass  die 
Mennonisten  zu  Danzig,  als  des  Bürgerrechts  unfähig,  nicbt 
befugt  sind,  bürgerliche  Handthierung  und  Gewerbe  daseist 

zu  treiben.     (Druckschrift.) 

27.  Bl.  204a— 210b.  Eines  ungelehrten  Bürgers 
in  der  Kön.  Stadt  Dantzig  Prüffung  derjenigen  Schrifit,  so 
sich  beütult,  ünpartheyische  Gedanken  eines  Danziger 
Patrioten  etc.     1751.    (Druckschrift) 

28.  Bl.  211a— 223b.      Gedanken    eines    Gelehrten 

ausser   Danzig,   in  einem  Sendschreiben  an  seinen  guten 

Freund  in  ***  über  die  noch  fortwährende  Irrungen  zwischen 

dem   Ma^strat  und   der  Bürgerschaft  in  Danzig.    1752. 
(Dnickschnft.) 

Bl.  224  a— b  leer. 

28.  Bl.  225a -238  b.  ünpartheyische  Gedanken  über 
das  Schreiben  des  Sigismund  Rdhefeld,  worinn  die  Fra^e 
erörtert  wird:  Ob  die  Accise  eine  Auflage  sey,  so  die 
Manufacturen  ruiniret,  die  Einwohner  yeijaget  und  den 
Bürger  drucket?  —  Anno  1751.     (Druckschrift) 

30.  Bl.  Bl.  239a— 240b.  Uebersetzung  (aus  dem 
FranzöB.)  der  Königl.  Instruction  an  denen  Kron-Gantzlern 
wegen  Vollstreckung  der  Königl.  Ordination     1751. 

31.  Bl.  241  a — 242  a.  Instruction  Augusti  regis  an 
die  Kron-Kantzler.    1752. 

Bl.  242b  leer 


79 


32     Ed.  243a— 244a.    Schreiben  der  Depuidrten  d. 
3.  Ordnung  der  Stadt  Dantzig,  an  den  Oross-Cantzler. 
BL  244  b  leer. 

33.  BL  246  a.  Jndicium  S.  B.  Majestatis,  Quoniam 
Tertius  Ordo  in  virtute  Citationis  Suae  Contraventionem 
Ordinationi  S.  R.  Maj.  sab.  die  20.  Julii  1750  Varsaviae 
promulgatae  infert  etc.  •    •    • 

Bl.^  245b  leer. 

34.  Bl.  246  a— 247  b.     Rescript   Sr.  Kön.  Maj.  an 
den  Magistrat  and  die  PJinwohner  zu  Danzig,  dass  sie  die 
Eöa  Assessorial-Gerichte  friedlich  erwarten  sollen. 
(Dmckschrift.) 

35.  BL  248  a  249  a.  Bericht  wegen  .\bschailang  des 
dappelten  Zols,  So  diese  Stadt  Dantzig  in  dem  Sunde 
gezahlet  hat 

36.  BL  249a— 251b.  Bericht  von  einem  entdeckten 
Verrath  gegen  die  Stadt  Dantzig  so  durch  unsern  Aelter- 
Tater  Anton  de  Gay  per,  anno  1650  offenbart  wurde. 

37.  BL  252  a -253  b.  Tractat  tussen  d.  Heeren 
Commissarissen  van  Haar  Hoog  Mag.  ende  van  Dantzig 
respective,  ingegaan  den  10.  July  16oiS. 

38.  BL  254  a— 255  b.  Tractat  tussen  d.  Heeren 
Commissarissen  van  Haar  H()og  Mögenden,  endfe  Stad 
Dantzigk  respective,  Ingegaan  den  10.  July  1656. 

39.  BL  256  a — 257  a.  Mowa  przy  Reassumpcyi 
L^dow  Ikmsci  Assessorskich  przez  W.  Im  Sana  Czvordo- 
wicza  Sekretarza  Ikmsi,  w  Sprawie  Tertii  Ordinis  et  Comu- 
nitatis  civitatis  Gedan.  cum  Magistratu  eins  dem  civitatis 
miana,  w  Gdansku  die  3tia  Januarii  anno  1752  do. 

BL  257  b  leer. 

40  BL  258  a-- 259  b.  Czwordowicz,  secretarii  Ihrer 
Eon.  Maj.,  Rede,  welche  er  bey  der  Reassumtion  des 
Eon.  Assessovial-Gerichtes,  in  der  Sache  der  3.  Ordnung 
und  gantzer  Gemeine  der  Stadt  Dantzig,  mit  E.  Magistrat 
derselbigen  Stadt  den  3.  Jan.  anno  1772  gehalten. 

41.  BL  260a— 261a.  Copia  eines  Briefes  an  I.  E. 
Majestät  d.  11.  Febr.  1752  von  E.  Rath  in  Dantzig  ab- 
gelassen. 

Bl.  261b  leer. 

42  Bl.  262  a  -264a.  Copia  des  Memorials,  so  der 
3.  Ordnung  Agent  1.  E.  Böhme  in  Dresden  d.  17.  Febr. 
1752  an  I.  E.  Maj.  übergeben. 

BL  264  a~  265  b  leer. 

43!  BL  266  a -267  b.  Rescript  Sr.  Eönigl.  Majestät 
an  die  Stadt  Dantzig,  betreffend  die  Vollstreckung  der 
Eönigl.  Verordnungen,  uud  die  Erhaltung  der  innerl.  Stadt- 
ruhe.    1751. 
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44.  Bl.  268a — ^b.  Suspension  des  Gonsi  Lehmann 
and  Balthasar  Ehlert  aus  dem  Bäht,  als  auch  Peter  üphageii 
aus  den  Schöppenstnhl  als  aufgedrungene,  mit  dem  Poenal- 
Mandat  an  den  Magistrat  der  Kön.  Stadt  Dantzig,  damit 
er  diese  Suspension  exiquiren  möge. 

Bl.  269b— 270b  leer. 

45.  BL  271a— 274a.  Rechtfertigung  der  Einer 
Commission,  von  der  Societ&t  der  Eaufleute  und  Gramer 
anno  1750  insinuirten  Manifestation  und  Juris  Beservation, 
wieder  die  von  E.  Bath  gethane  Declaration:  Ob  wären 
die  Glieder  gedachter  Societät,  weil  sie  eine  Zunft  die 
Elterleute  über  sich  hat,  nicht  fähi^  bürgerliche  Ehreii- 
Aemter  zu  bekleiden;  annexis  Petitionibus. 

Bl.  274a 275b  leer. 

46.*  Bl.  276a-307b.  Sr.  Kön.  Maj.  in  Pohleii 
Augusti  III.  Verordnungen  fQr  die  Eönigl.  Pohlnische  Stadt 
Danzig.     1750.     (DruckBcbrift.) 

47.  BL  308a-313b.    Erklärungen  einiger  Artickel 
der  Eönigl.  Ordination  von  anno  1750  den  20.  Julii. 
(Druckschrift.} 

48.  BL  314a— 316b.  Begister  zu  Sr.  KönigL  Maj. 
in  Pohlen  Augusti  HL  Verordnungen  für  die  Kön.  Pohln. 
Stadt  Danzig  von  anno  1750.     (Druckschrift.) 

49.  Bl.  317a— 318b.  2 Schreiben GotthllfsWertiick's 
an  Ihre  Eon.  Majestät.    Dresden  1751,  6.  April  — 

(Druckschrift.). 

50.  Bl.  31 9  a— 325b.  Manifestationes  contra  iUegi- 
timam  contributionis  pro  exercitu  sacrae  regiae  majestatis 
Poliiniarum  regis,  in  dvitatem  Gedanensem  formatam,  uni- 
versorum  ordinum  ejusdem  civitatis  actis  civilibus  Dirsa- 
viensibus  oblatae  et  insertae  anno  1736.  —  Gedani. 

(Druckschrift.) 

51.  BL  326a— 329b.    Johann  Adam  Tritt,  An  dem 

hohen  Geburtsfeste  Augusti  IIL  K(iniges  in  Polen  und 
bey  Einweihung  der  von  der  Kaufmannschaft  der  Stadt 
Dantzig  errichteten  Königl.  Statue,  wollte  seine  Freude 
in  folgenden  Zeilen  an  den  Tag  legen  •  •  Dantzig. 
7.  Octob.  1755. 

BL  330  a— b  leer. 

188. 

XV.  f.  312.  Papierhandschrift  —  XVIIL  Jahrhundert  —  53  Bl&tter  —  FoUo. 

(Aus  der  v.  Gralath'schen  Bibliothek.) 

Bl.  la— b  leer. 

1.  BL  2a— 12b.  Schriften,  betreffende  die  vom  KönigL 
Hofe  bestrittene  und  gesicherte  Bürger-Zulage  in  Danzig, 
die    Qefangennehmung    des    O.    Wemick    und   des    vom 


Sächsischen  Ministerio  der  Stadt  abgeforderte  Douiim  gra- 
tuitum  an  des  Königs  Majestät.  Extractus  quietationis 
Vladislai  IV.    Antores:    Essenius,  Lengnick. 

2.  Bl.  13  a— 16a.  Infonnatio  succincta  de  juribus 
civil.  Gedanens.  circa  Telonium  maritimum,  quod  commu- 
niter  Portorium  vocatur,  competentibus. 

Bl.  16  b  leer. 

3  Bl.  17a— 18a.  Project.  —  Rescriptum  ad  omnes 
civitatis    Gedanensis    ordines    adversns    Gotthilf  Wernick. 

BL  18b  leer. 

4.  Bl.  19  a — b.    Idea  Articnli  in  Diplomate  inferendi. 

5.  Bl.  20a — 21b.  Copia  diplomatis  assecurationis 
jurium  Gedanensium. 

6.  Bl.  22a— 25b.  Schreiben  Augusti  Tertii,  regis 
Poloniae.  Exemplum  Diplomatis  assecurationis  jurium  civi- 
tatis Gedanensis  et  potissimum  coUationis  civica  Zulaga 
dicta. 

7.  Bl.  26a— 27a.  Nachdem  es  E.  Kath  gefallen, 
drey  Herren  seines  Mittels  zu  deputiren,  um  die  Art  und 
Weise  zu  bereden,  wie  der  auf  Verfügung  d.  Kön.  Maj. 
anbero  zu  bringende  Gotthilf  Wernick  hei  seiner  Ankunft 
allhier  von  Seiten  dieser  Stadt  anzunehmen  sein  würde: 
Als  hat  die  Deputation  in  dieser  Absicht  für  zuträglich 
angesehen. 

BL  27  b  leer. 

8.  BL  28a- 29b.  Schreiben  Gotthilf s  Wernick  ad 
supremum  regni  cancelarium.    Varsaviae.     1760. 

9.  BL  30a — 30b.  Lettre  de  Son  Excell.  monseig- 
neur  le  Premier  Ministre  Comte  de  Brühl  ä  Mons.  le 
eonseiller  Essenius  ä  Dantzig. 

Bl.  31a— b  leer. 

10.  BL  32  a— 33  b.  Lettre  de  S.  E.  Msgr.  le  Comte 
de  Brühl  ä  Mr.  le  Chambellan  de  Leubnitz  d.  d.  8.  Januar 
1761  de  Varsovie. 

11.  BL  34a — 41b.  Anstalten,  die  sichere  Bewahrung 
des  künftigen  Staats-Arrestanten,  Gottbilf  Wernick,  in  der 
Festung  Weichselmünde  betreffend. 

12.  BL  42a— 43a.  Rescriptum  Aügustii  Tertii,  regis 
PoL,  ad  magistratum  et  reliquos  ordines  pro  Zulaga. 

BL  43  b  leer. 

13.  BL  44  a— 45  b.  Ad  Abbatis  Olivensis  declara- 
tionem  magistratus  responsio. 

14.  BL  46  a— 47  a  Zu  endlicher  gütlicher  Beyleguug 
der  zwischen  dem  Köuigl.  Hofe  und  dieser  Stadt  ab- 
schwebenden Differeutien  wurde  nach  der  Meinung  sämmt- 
licher  Ordnungen   folgendes    '/um    Grunde  zu  legen   seyu. 
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Bl.  47b  leer. 

15.  Bl.  48a -49b.  Anordnung,  Ootihilf  Wemick 
betreffend. 

16.  BL  50a.  Extract  d'  uns  lettre  de  S.  Msgr.  le 
comte  de  Brähl  an  Ghambellan  de  Lenbnitz  et  an  conseiler 
d'  Ambassade  Easenins,  en  date  Yarsovie  le  20.  Avril  1761. 

Bl.  50b  leer. 

17.  BL  51a— b.  2  Schreiben  des  Comte  de  BrOhl 
Varsovie,  le  16.  Aril  1761. 

18.  Bl.  52a— 53  a.  Im  Geheimen  Gabinet,  Warschau 
d.  20.  Aprilis  1761. 

BL  53b  leer. 

188. 

T V    f   «41 3  Papierhandschrift  —  XVm.  Jahrhundert  —  139  Blatter  —  Folio. 

Av.  I.  oio.  r  ^^^^  Tiieär.  Reyger's  BibUotliek.) 

Bl  1  leer. 

BL  2a-138a.  Wernick,  Gotthilf.  Schreiben  an  das 
Publikum  in  Dantzig  und  andere  auf  die  Wemick'schen 
Streitigkeiten  bezügliche  Flugschriften,  >damnter  die  auch 
gedruckt  erschienenen  ^Unterredungen  zwischen  zwei  Schul- 
knaben der  St.  Marien-Schule  •  •  •  und  dem  Pauper- 
Knaben  von  St.  Salvator  • 

184. 

XV.  q.  166.  Papierhaudsehrift  —  XVm.  Jahrhundert  —  219  Bl&tter  —  Folio. 

BL  la  Conspectus. 

BL  2a — 219  b.  Briefe,  (bespräche  und  einige  andere 
Schrifften  des  vormahligen  BathsverwandtenGotthilf  Womick 
an  das  Publicum  zu  Danzig  nebst  deren  Beantwortung  ia 
12  Brieffen  von  Danziger  Seite.    Anno  1760. 


XV.  f.  314,  Papierhandschrift  —  XVm.  Jahrhundert  —  176  Bl&tter  —  Folio. 

BL  la— 175b.    Abschriften  der  in  der  Wemick'schen 
Angelegenheit  1754—60  erschienenen  Druckschriften. 

186. 

XV.  f.  315.  Papicrhandachrift  —  XVni.  Jahrhundert  —  168  Bl&tter  —  Folio. 

(Aus  der  ▼.  Gralath*schen  Bibliothek.) 

BL  1  leer. 

1.    BL  2a-139b.    Schriften   Gotthilf   Wernick 
betreffend  1760. 


Bl.  140ft 142  b  leer. 

2/bL  143a— 158b.  Schriften  Gotthilf  Wernick 
betreffend. 

187. 

IV.  f.  70a  Pftpierhandschrift  —  XVin.  Jahrhundert  —  308  Blatter  —  Folio. 

BL  la-3b  leer. 

Bl.  4a— 298a.  Becessus  interregni  Seit  dem  Ab- 
sterben Ihr.  E6nigl.  Majest.  .Augnsti  III.  bis  auf  Ihn 
König).  Majest.  Stenislao  Augusto  von  dieser  Stadt  ge- 
leistete Huldigung,  ab  Anno  1763  d.  12.  Oct.  usque  ad 
Ann.  1765  d.  31.  Julii. 

Bl.  298b  -  Ende  leer. 

188. 

IV.  fol.  70b.        Papierhandschrift  —  XYIII.   Jahrhundert  —  392  Blatter  —  Folio. 

Bl.  la-2b  leer. 

Bl.  3a— ^387b.  Documenta  zum  Becess  des  Inter- 
regni Seit  dem  Absterben  Ihr.  Eönigl.  Majest.  Augusti  III. 
bis  auf  die  Ihr.  Eönigl.  Majest.  Stanislao  Augusto  von 
dieser  Stadt  geleistete  Huldigung  ab.  a.  1764.  'd.  31.  Julii 
usque  ad  Ann.  1765.  d.  31.  Julü  No.  447—1012.  Vo- 
lumen II.  (hinten:  3  hiezu  gehörige  Druckschriften.) 

BL  388a— Ende  leer. 

189. 

XV.  f.  316.  Papierhandschrift  —  XVIIL  Jahrhundert  —  131  Blatter  —  Folio. 

(Aus  der  v.  Gralath'schea  Bibliothek.) 

Der  Band  enthält  Schriftstücke,  welche  die 
Oeschichte  Danzigs  während  der  Jahre  1767 — 93 
betreffen  und  von  yerschiedenen  Händen  ge- 
fertigt worden  sind. 

1.  Bl.  la — b.  Russisch  Eayserliche  Garantie  der 
Stadt  Dantzig  ertheilet  Anno  1767. 

2.  Bl.  2a — 3  a.  Bericht  über  eine  Grenzüber- 
schreitung eines  preussischen  Obersten. 

BL  3b~5b  leer. 

3.  Bl.  6  a— 8  b.  Gopia  litterarum  an  Sr.  Majestät 
den  Bönig  von  Preussen  den  30.  Juni  1770. 

4.  Bl.  9a  b.  Copia  litterar.  d.  d.  7.  Jul.  1770  An 
Ihro  Eon.  Majestät  von  Preussen. 

5.  BL  10  a— b.  Bericht  über  die  Okkupation  des 
Danziger  W^erders  durch  preussische  Truppen. 
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6.  Bl.  IIa.  An  die  KönigL  PreusSi  Wirkl.  Geh. 
Etats-Bäthe  in  Berlin  d.  7.  JuU  1770. 

7.  Bl.  12a— 18a.  Von  dem  Eigentnm  der  Stadt 
Dantzig  an  ihren  Hafen  und  einigen  andern  Theilen  ihres 
Territorii. 

Bl.  19  a- 23  b  leer. 

8.  Bl.  24a— 39  b.  Wahrhafte  Darstellung  der  gegen- 
wärtigen Irrong  mit  der  Stadt  Danzig.  Mit  Beilagen 
A-D.    1783. 

9.  Bl.  40a->41b.  Note  des  Eon.  Preuss.  Besidenten 
Herrn  von  Lindewowsid  an  sämmtliche  accreditirte  von 
auswärtigen  HOfen  in  Danzig  übergeben  den  25.  Augast  1783. 

10.  Bl.  42  a— 43  a.  Note  des  Danziger  Magistrats 
an  sämmtliche  accreditirte  übergeben  den  25.  August  1 783. 

11.  Bl.  43  a — 46  a.  Anmerkungen  über  die  Note  des 
Königl.  Preuss.  Besidenten. 

12.  Bl.  46  b.  Schreiben  der  Königl.  Preuss.  Com- 
missarien  an  den  DänischeH  Besidenten  Gonstrup. 
21.  Sept.  1783. 

13  Bl.  47a~47b.  Schreiben  der  Preuss.  Com- 
missarien  an  KönigL  Polnischen  Commissarius  Legations- 
rath  Hennig.'    20.  Sept  1783. 

14.  Bl.  47b— 50a.  Antwort  der  Stadt  Dantzig  an 
den  KönigL  Preuss.  Besidenten  auf  eine  Nota  vom 
9.  September. 

15.  BL  50a — b.  Brief  des  Oeneral-Major  von 
Eglofiätein  an  die  Stadt  vom  October  1783. 

16.  BL  51a.  Abschieds-Note  des  Königl.  Preuss. 
Besidenten.    Danzig  16.  October  1783. 

17.  BL  51a — b.  Note  des  Herrn  von  Buchholtz 
Kön.  Preuss.  Besidenten  in  Warschau  an  den  Gross- 
Kantzler  übergeben  den  20.  Sept.  1783.    Unvollständig. 

18.  BL  52  a — b.  Copia.  Circulaire  des  KönigL 
Preuss.  Besidenten  adressirt  an  die  Residenten  der  KönigL 
Frantz.  und  Spanischen  Höfe  wie  auch  der  Hoch  Mögenden 
Herren  Staaten  der  vereinigten  Niederlande. 

19.  BL  53  a— 55  b.  Abschrift  der  Antwort  des 
Dantziger  Magistrats  auf  die  Nota  des  Preuss.  Besidenten 
d.  d.  11.  Sept.  1783. 

20.  BL  55  b— 56  b.  Schreiben  der  Preussischea 
Commissarieu  an  den  Polnischen  Commissionsrath  Hennig. 
20.  Sept.  1783.    Abschrift. 

BL  57  b  leer. 

21.  BL  58  a.  Gopie.  Cürculair  des  Preuss.  Besidenten 
an  die  bei  der  Stadt  Dantzig  accreditirten  Herrn  Besi- 
denten     •    •  16.  Oct.  1783. 
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Bl.  58  b  leer. 

22.  Bl.  59a— 60b.  Copie  d'ua  Imprim<  qui  porte 
la  titre  de  „Observations  sur  Texposä  de  la  contestation 
actaelle  de  S.  M.  le  Roy  de  Pnisse  avec  la  Tille  de 
Dantzig.   1783. 

Bl.  61  leer. 

23.  81.  62  a— 63  b.  Schreiben  an  die  Vereinigten 
Staaten  von  Holland.    8   Jan.  1784. 

24.  Bl.  64a — 67  b.  Verabredete  Convention  zwischen 
dem  Russ.  KayserL  und  Königl.  Preussischen  Hofe  wegen 
der  Stadt  Dant/ig,  wozu  noch  die  Zustimmung  dieser 
Stadt  erfordert  wird.    Anno  1784. 

25.  Bl.  68  a— 71b.  Vergleichs  Projecfc  zwischen  Sr. 
Königl.  Maj.  v.  Preussen  und  der  Stadt  Dantzig. 

Bl.  72  und  73  leer. 

26.  Bl.  74a— 75a.  üebersetzung  der  Russischen 
Garantie  Acte  des  am  22.  Febr.  1785  zwischen  Sr.  M. 
von  Preussen  und  der  Stadt  Dantzig  getroffenen  Vergleichs- 
Acte.    Quartformat. 

27.  Bl.  76  a— 82  a.  Die  von  Selten  Danzigs  auf- 
gestellte Auslegung  der  Convention  vom  22.  Febr.  1785. 
Quartformat. 

BL  82b-  83b  leer. 

28.  Bl.  84a~87a.  Copia  Schreiben  derer  Königl. 
Preuss.  Würklichen  Geheimen  Etats-Räthe  an  B.  Rath  der 
Stadt  Dantzig  d.  d.  Berlin  d.  24.  Junii  1785. 

.29.  Bl.  88a — 89a.  Copie  d'  un  memoire  remis  ä 
leurs  Hautes  Puissances  par  Monsieur  de  Kalitschef,  Ministre 
Plenipotentiaire  de  Sa.  Maj.  Imp.  de  toutes  les  Russies 
13.  Septemb.  1785.    Quartformat. 

30.  Bl.  90  a — b.  Copia  des  Schreibens  Sr.  K.  Majestät 
von  Preussen  an  die  Stadt  Dantzig  vom  17.  Januar  1785. 

31.  Bl.  91a— 92  a.  Einbringen  des  Hohen-,  Breiten- 
und  Fischer-Quartiers  in  Dantzig  am  23.  Jan.  1788. 

32.  Bl.  92a— b.  Note  des  Herrn  Zablocki,  Könige 
Polnischen  Residenten  in  Berlin  an  das  Königl.  Preussisch- 
Ministerium  2.  Fevrier  1788  nebst  Reponse  (sign^e  Finken- 
stein, Hardenberg  5.  Fevrier  1788.) 

Bl.  93  leer. 

33.  Bl.  94a— 95a.  Rescript  Königs  Stanislaus  August 
von  Polen  an  die  Stadt  Danzig.    30.  Jan.  1788. 

34.  Bl.  96a— 99a.  Gedanken  von  H.  H.  (über  die 
Lage  Danzigs).    Anno  1788. 

Bl.  99b  leer. 

35.  Bl.  100a~103a.  Das  letzte  Süudenbekenntniss 
der  Stadt  Dantzig  am  Michaelis  Tage  1788.  Eine  damals 
handschriftlich  circulirende  Spottschrift. 
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Bl.  103b  leer. 

36.  Bl.  104a — 105b.  Abschrift  einer  WAhrscheinlieh 
zur  PublidruDg  in  Zeitaugen  bestimmten  .Vertheidigung 
Danzigs  den   Angriffen  in  öffentlichen  Blättern  gegenüber. 

37.  Bl.  106  a— 107  b.  Abschrift  einer  Schrift,  welche 
den  28.  August  1789  in  der  Ressource  gefunden  worden. 

38.  Bl.  108  a — 111b.  Abschrift  eines  im  Hamburger 
Politischen  Journal  1789  erschienen  Artikels:  ^»Schreiben 
aus  Danzig  vom  8.  September  1789''  Quartformat. 

39.  Bl.  112a— 1 15b.  Observations  sur  l'echauge 
proposj  des  villes  de  Dantzig  et  de  Thorn  contre  an  Rabais 
de  sii  procent  du  tariff  de  Fordon.    Varsovie  le  1 1.  Mars  1 79 O. 

40.  Bl.  116a— 119b.  Oopie.  Lettre  sur  la  propo- 
sition  de  la  cessioa  de  Thorn  et  Dantzig  extrait  du  Jour- 
nal de  ladifete  28.  Pevrier  1790. 

41.  Bl.  120  a.  Copia.  Rescript  der  Preussi  sehen 
Accise  und  Zoll-Direction  in  Betreff  des  Handels  der 
Vorstädte  Danzigs.    Neufahrwasser  d.  9.  Juli  1792. 

42.  Bl.  121a— 122b.  Druckblatt  in  Quart:  Ver- 
zeichniss  der  Mitglieder  llines  Raths  in  Danzig  Anno  1793, 
da   die  Stadt  unter   Königlich   Preussische   Hoheit  kam. 

Bl.  123  leer. 

43.  Bl.  124b— 125b.  Abschrift  des  mündlichen  Ver- 
trages Sr.  Exellenz  des  Geneial-Lieutenant  von  Raumer 
an  die  Deputation  der  Stadt  Dantzig  8.  Märtz  1793. 

44.  Bl.  126  a— b.  Antwort  der  Stadt  Dantzig  an 
den  Herrn  Qeneral-Lieutenant  von  Raumer  vom  9.  März  1 793 . 

45.  Bl.  127  a— 128  b.  Antwort  der  Stadt  Dantzig  an 
den   General-Lieutenant  v.   Raumer  vom  11.  M&rtz  1798 

BL  129  leer. 

46.  Bl.  130a— 131  b.  Abschrift  einer  1793  hand- 
schriftlich circulirenden  Schmähschrift:  ^Testament  der 
Stadt  Danzig''. 

t40. 

XV.  f.  317.  PapierhandBchrift  —  XVm.  Jahrhundert  —  49  Blätter  —  Folio. 

(Aus  der  v.  Gralath'schen  Bibliothek.) 

Bl.  la— b  leer. 

Bl.  2a-48a  Verschiedene  Schriften  aus  Veran- 
lassung der  von  des  Königs  von  Preussen  Majestät  eroberten 
Provinz   Preussen  und  des  Dantziger  Fahrwassers.     1772. 

BL  48b -49b  leer. 

141. 

XV.  f.  75.  Papierhandschrift  —  XVDI.  Jahrhundert  —  ;^50  Blätter  —  Folio. 

Bl.  la— b  leer. 

Bl.  2a—345b.  Gesammelte  Schritten  betreffend  die 
Preussische  Werbungs-Sache   nebst   einem   Recess   dessen 
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was   bey  Invasion   der   Freussischen  Tronppen  und  Aus- 
hebung der  Preussischen  Landes-Kinder  vorgefallen. 
BL  346a -Ende  leer. 

14». 

XV.  f.  318.  Paplerhandßchrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  16  Blätter  —  Folio. 

(Ans  der  t.  Oralath'schen  Bibliothek;) 

Bl.  la--16b.  Sal.  Jantzen,  Syndicus.  Anmerkungen 
über  die  verlangte  Ausliefferung  der  in  Dantzig  befind- 
lichen Weetpreussischen  ünterthanen. 


XV,  f.  319. 


148. 

Papierhandschrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  24  Blätter  —  Folio. 
(Aus  der  v.  Gralath'schen  Bibliothek.) 

Bl.  la— 2b  leer. 

1.  Bl.  3a — IIa.  ProtocoUunoi  von  demjenigen,,  so 
mit  dem  Herrn  Finantz-Rath  Beicbart  verabredet  und  duich 
Beschluss  A.  A.  0. 0.  beliebet  worden.  Actum  Dantzig 
den  8.  Januar  1771.  Betrifit  Auslieferung  der  Deserteure 
und  flüchtigen  Cantonisten  des  Preusnischen  Heeres. 
Original-Entwurf. 

BL  IIb— 13b  leer. 

2.  BL  14a~-23b.  Gralath,  Status  causae,  betreiSende 
die  Eladau  und  deren  Verhältnisse  seit  dem  Jahre  1793 
insofeme  selbige  theils  das  zu  errichtende  Begulatif  theils 
derselben  Erautung  und  Grabung  bestimmen.  Danzig  den 
30.  April  1798.    Mit  Beilagen. 

BL  24  leer. 

144. 

XV.   f.  320.  Papierhandschrift  —  XVm.  Jahrhundert  —  43  Blätter  —  Folio. 

(Ans  der  v.  Gralath*schen  Bibliotiiek.) 

BL  1  leer. 

Bl.  2  a— b.  Schriften  welche  bey  Gelegenheit  der 
Staatsveränderung  im  Pohlnischen  Preussen  im  Jahre  1772 
herausgegeben  sind. 

1.  BL  3  a— 12  a.  Gedanken  über  das  Gerücht  von 
einer  bevorstehenden  Staats-veränderung  im  Pohlnischen 
Preussen. 

BL  13-14  leer. 

2.  BL  15a— 21b.  Puncte,  bey  dem  Verlust  von 
Preussen  zur  Erhaltung  der  SiAdte  Thom  und  Dantzig  in 
Ansehung  der  Grentzen  der  Sicherheit  der  Handlung,  der 
Zollfreyheit  zu  Wasser  und  zu  Lande,  und  was  dem  an- 
hängig auszumachen. 


BL  22  leer. 

3.  Bl.  23  a— 30  a.  Betrachtungen  eines  Privati  über 
die  Bedräcknugen  des  Danziger  Handels  geschrieben  im 
Anfange  des  Jahres  1774. 

4.  Bl.  3la— 32  b.  Eines  reisenden  Engländers  Er- 
läuterungen über  das  Königl.  Preuss.  Edict  vom  2.  Oct. 
wegen  des  Saltz-Handels  und  über  das  Edict  vom  14.  Oct 
wegen  der  See-Handlungs-Compagnie,  worinnen  über- 
zeugend bewiesen  wird,  wie  erstaunlich  die  Königl.  Preuss. 
Macht  durch  die  Neu-acpuirirten  Provinzen  angewachsen 
und  wieviel  Schaden  dadurch  die  Handlung  von  Gross- 
brittanien  und  anderen  Nationen  leydet  d.  1.  Nov.  1772. 
Freeman. 

5.  Bl.  33c— 43a.  Antwort  auf  den  Eitract  eines 
Schreibens  aus  der  Fremde  vom  19.  November  1774. 

14S. 

XV.  q.  136a.  Papierhandschrift    1773—1776.  —  2t>l  Blatter  —  Quart 

Bl.     la— 259  a.     (Rubach'8)    Üautziger   Monathliche 
Sammlung  •    .    .    •  Anfangende  d.  24.  Junv  1773  bisa 
December  1776. 

Bl.  259b— Ende  leer. 

146. 

XV.  q.   136b.  Papierhandschrift  —   1777—79  —   221  Bl&tter  —  Quart. 

Bl.  1  leer. 

Bl.    la— 220  b.      Rubach'8    Danziger    Monathliche 
Sammlung  1777.  1778.  1779. 
Bl.  221  leer. 

147. 

XV.  q.   136c.  Papierhandschrift  —  17W)— H2.  —  217  Bl&tter  —  Quart. 

Bl.  1  leer. 

Bl.    2a  — 215a.     Rubach'8    Danziger    Monathliche 
Sammlung  1780.  1781.  1782. 
Bl.  215b— Ende  leer. 

148. 

XV.  q.  136.  d.  Papierhandschrift  —  1783—85  —  11.5  Bl&tter  —  Quart 

Bl.  1  leer. 

Bl.  2a— 114a.  Rubach'8,  Danziger  monatliche 
Sammlung.     1 783—85. 

Bl.  114b  -Ende  leer. 
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149. 

XV.  q.   136.  e.  Papierhandschrift  —  1786—88  —  174  BlWter  —  Quart, 

BL  1  leer. 

Bl.    2a  —  173b.     Rubach'8,    Danziger    monatlich« 
Sammlung     1786-88. 
Bl.  174  leer. 

150. 

IV.  q.    136.  f.  Papierhandschrift  —  1789—93  —  202  Bl&tter  —  Quart. 

BL  1  leer. 

Bl    2  a  — 201b.     Rubach'8,    Danziger    monatliche 

Sammlung.     1789—93. 

Bl.  202  leer. 

151. 

XV.   folio   132.      Papierhandschrift  —  XVHL  Jahrhundert  —  192  BlÄtter  —  Folio. 

Bl.  la— Ib  leer. 

Bl.  2a— 143b.  Des  hoUänd.  Gommissarii  Jac.  R08S 
Erzählung  der  Qeschicfate  Danzigs  von  1786  bis  zu  Besitz- 
nahme derselben  im  Jahr  1793.  (Grossenlheils  von  ihm 
selbst  geschrieben.)  Mit  Abschriften  der  darauf  bezüg- 
lichen öffentL  Actenstücke  versehen. 

BL  144a— 190b  leer. 

2.  BL  191a — b.  Verzeichniss  der  in  diesem  Bande 
befindlichen  Beylagen. 

BL  192a— b  leer. 

152« 

XV.  q.  413.  Papierhandschrift  —  XVUI.  Jahrhundert  —  66  Butter  —  Quart. 

(Aus  der  v.  Gralath'schen  Bibliothek.) 

BL  1  leer. 

1.  BL  2  a— 39  a.  Memoire  sur  la  ville  de  Dantzic 
en  1788. 

2.  BL  40  a- 65  b.  lieber  Dantzig  Anno  1788.  — 
Eine  Uebersetzung  der  oben  unter  „1'^  genannten  Schrift. 
Sie  ist  nicht  Tollst&ndig;  ihr  fehlen  namentlich  die  Annexes  der 
iranzösischen  Schrift 

BL  66  leer. 

153. 

XV.  f.  321.  Papierhandschrift  —  Ende  des  XVIIL  Jahrh.  —  6  Blatter  —  Folio. 

BL  la — 2a.  Auszug  aus  einem  Schreiben  des. Ob er- 
präsidenteuj^von  Schrötter  an  den  interimistischen  Magistrat 
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zu   Dsnzig  aaf  einige   D^sideria  dat.    d.  30.  Sept.  1793. 
Nach  Inhalte  eines  Hofrescripts  vom  31.  Aug. 

BI.  3a— Ende  leer. 
154. 

IV.  f.  322.  Papierhandschrift    --    1793   —  19  Blktter  —  Folio.    (Aui  der 

(▼.  ü^raUth'Bchen  Bibliothek.) 

Bl.  1  leer. 

1.  BL  2  a — 13  a.  Copien  der  vom  Danziger  Bathe  an 
die  Eönigl.  Preuss.  Behörden  gerichteten  Briefe,  welche  bei 
Anlass  der  BesitzerflpreUung  Danzigs  für  die  Einrichtung 
der  Gewerke  etliche  Wünsche  zur  Sprache  bringen. 
October  1793. 

2.  Bl.  14a— 18  a.  Die  Entwürfe  dazu,  von  des 
Bürgermeisters  Oralath  Hand  gefertigt. 

Bl.  18b— Ende  leer. 
155. 

IV.  f.  323.  PtpierhandBchrift    —    1793    —    66  Blfctter    —  Folio.    (Aus  der 

▼.  Gralath'Bchen  Bibliothek.) 

BI.    la— 65b.    Gralath,  Carl  Friedr.    (Rathsherr 

t   1818.)     Varia  und  Notizen  die  Huldigung  und   Orga- 
nisation Danzigs  unter  Preussischer  Herrschaft  betreffend. 

IM. 

IV.  f.  324.  Papierhaodschriit  —  XYm— XU  Jahrhundert— 51  Blatter  — Folio. 

(Ans  der  von  Oralath*8chen  Bibliothek.) 

BL  1  teer. 

1.  Bl.  2a — loa.  Anordnungen  und  amtlidher  Brief- 
wechsel Danziger  Behörden  in  Betreff  der  Reise  des  Königs 
von  Preussen  durch  das  Danziger  Gebiet.    1798. 

2.  Bl.  16a— 43a.  Qeneral-NacV^eisung  von  denen 
aus  dem  Danziger  Territorio  zur  Mobilbnachung  der  Armee 
pr.  1805/6  zu  liefernden,  gelieferten  und  noch  zu  liefernden 
Pferden. 

3.  Bl.  44  a.  Dankschreiben  des  Dantziger  Baths  an 
NapoÜon  fOr  Verleihung  der  alten  Verfassung  und  Bitte 
um  Audienz  Ar  eine  Gesandtschaft.    0.  Dat 

Bl.  45  leer. 

4  BL  46a — 47a.  Decret  auf  die  Verhandlungen  vom 
löten  und  16t;en  März  1802  die  Behebung  des  Gesinde« 
geldes  betreffend. 
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5.  Bl.  48  a.  Schreiben  des  Danziger  Ratha  vom 
11.  März  1814  an  den  Senator  Jantzen  wegen  Einreichung 
der  Gassen-Abschlfisse. 

6.  Bl.  49  a — b.  Schreiben  eines  Cassirers  des  Oesinde- 
geldes  an  den  Danziger  Bath  d.  d.  8.  Januar  1804. 

Bl.  50  u.  51  leer. 
157* 

IV.  q.  414.  Pftpierhaadschrift  ^  XIX.  Jahrhundert  —  25  Bl&tter  —  Quart. 

Bl.  1  leer. 

Bl.  2  a— 24  b.  Bebrend  Momber  i8aac  Sohn  Belage- 
rungsgeschichte von  1807,  absonderlich  mir  meinem  Hause 
und  meiner  Familie  betrefFend,  von  mir  während  der 
Belagerung  entworfen. 

Bl.  25  leer. 

158. 

XV.  f.   144.  PapierhandBchrift  —  1812—  14  —  142  Blätter  —  Folio. 

Bl.  la— 142b.  Senator  Jantzen,  Aufzeichnungen 
über  die  Zustände,  Zahlungen,  Leiden  u.  a.  Danzigs 
während  der  Jahre  1812—13. 

150. 

IV.  f.  145a.  Papierhandschrift  —  1814  —  81  Blätter  —  Folio. 

Bl  la— 81b.  Senator  Jantzen,  Verhandlungen  und 
Arbeiten  der  Retablissements-Gommission  zu  Danrig  in 
den  Jahren  1814  und  folgenden. 

160. 

IV.  t   145  b.  Papierhandschrift  —  1813  —  40  Blätter  —  Folio. 

Bl  la— 40a.  Senator  Jantzen,  Papiere  zur  Ver- 
waltung deä  Zuchthauses  zu  Danzig  vom  29.  Nov.  1813  — 
Januar  1814. 

161« 

IV.  t   145c.  Papierhandschrift  —  1814  —  23  Blätter  —  FoHo. 


Bl.  la— 23a.    Senator  Jantzen,  Papiere  zur  .Feuer- 

inn^^    ttnrn     1  r\       Tonna«*    K^a     "Ma«      IOIvI 


fiinktion''  vom  15.  Januar  bis  Nov.  1814. 
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in.  Verzeichnisse  der  obrigkeitlichen 

Personen. 

XVUL  C.  f.  69.  Papierhandschrift  —  XVI.  Jahrhundert  —   198  Bl&tter  —  Folio. 

1.  Bl.  la— 164a.  Der  Stadt  Dantzig  Willküer.  In 
drei  Tbeilen.    Die  Titelbl&tter  von  Theil  1  und  2  fehlen. 

Bl.  164b— 165a  leer. 

2.  Bl.  165b— 181b.  Vorzeichnusa  der  Bürgermeister, 
Bahtsherrenn  und  Herren  Schoppen  der  Stadt  Dantzigk: 
Zu  welcher  Zeit  sie  erstlichen  inn  die  Schöppenbank:  Her- 
nacher  in  Bäht  und  zum  Bürgermeister  gekohren,  wie  denn 
auch,  in  welchem  Jahr  ein  Jeder  gestorbenn.  Vonn 
Anno  1342. 

BL  182a— 182b  leer. 

3.  Bl.  I83a— 187b.  Königliche  Burggraffen  von 
Anno  1457  wie  anfänglichen  die  Stadt  Danzigk  aufm 
Karckte  dem  Könige  Casimire  gehuldiget,  von  Königen 
zu  Königen  befestiget. 

Bl.  188  a -188  b  leer. 

4.  Bl.  190a-— 195b.  Verzeichniss  der  Altstädtschenn 
Herrenn:  welche  Anno  1433  im  Raht  gewesen  sind.  Zu 
der  Zeit,  da  sie  noch  keine  Schoppen  gehabt  habenn. 

Bl.  196a-197b  leer. 

5.  Bl.  198a.  Notandum  über  Beginn  nnd  Vollendung 
der  Pfarrkirche. 

Bl.  198  b  leer. 

168. 

XV.  f  325  —      Papierhandschrift  —  XVH.  Jahrhundert  —  .39  Bl&tter  —  Folio. 

(Aus  der  v.  Gralath*8chen  Bibliothek.) 

1.  BL  2  a— 5  b.  Auszuck  der  Stadt  Dantzig  Privilegia. 

2.  Bl.  6a -37  a.  Vortzeichnus  der  KönigL  Burg- 
grafen, Burgermeister,  Rathsherren,  vnd  Herren  Schoppen 
der  Rechten  Stadt  Dantzigk  -von  Anno  1450  bis  zu 
dieser  Zeit  (d.  i.  1G89)  continuiret.  Darinne  auch  zu 
befinden  des  Polnischen  Königsreichs  Vermögen  an  Dörfern 
vnd  wieviel  Personen  Anno  1564  vnd  1602  m  Dantzigk  an 
der  Pest  gestorben  •   •   •  seindt. 

BL  38  u.  39  leer. 


164. 

XV.  q.  4.  Papierhandschrift  —  XVII.  Jahrhundert  —  136  Blätter  —  Quart. 

Bl.  la--3b  leer. 

Bl.  4  a — 102  a.    Vorzeichnus  der  Kühren  in  Dantzigk 
von  vnterschiedlichen  Jahrenn  gehalten.    (Bis  1650.) 
Bl.  102b— Ende  leer. 

165. 

XY   a    Bß  Papierhandschrift— XVn-XVin.  Jahrhundert  — 83BlÄtter— Quart. 

AT.  4.  öv.  r  ^^^  ^^  Schlieffs  Bibliothek.) 

1.  Bl.  la— 59b.    Vorzeichnus  der  Königlichen  Burg- 

graffen,  Bargermeistere,  Bahts-Herren  und  Herren  Scheppen 

der  Rechten  Stadt   Dantzigk,  zu  welcher  Zeit  Sie  erstlich 

in    die  Scheppenbank   hemacher   in   den  Raht  und   zum 

Bürgermeister  gekohren  seyndt;   Auch  wenn  und  wie  ofFt 

einer  das  Königliche  Burggrafen  Ampt  verwaltet  hatt  und 

in  welchem  Jahre  ein  jeder  gestorben  von   Anno  1342. 

Ingleichen  von  Erwehlung  der  Scheppen  und  Rahtmanne 

der  Allten  Stadt  Dantzigk,  wie  auch  von  deren  Abgang  v'>n 

Anno  1450  biss  zu  dieser  Zeit  fleissig  continiret.  •   •   •   - 
Es  ist  Talent   Schlieffis  Handexemplar  gewesen,  von  ihm 
oft  Gorrigirt  und  bis  1747  fortgeführt 

Bl.  60a— 64b  leer. 

2.  Bl.  65  a — 82  b.    Namens-Register. 
BL  83  leer. 

166« 

XV.  f.  32ß.  Papierhandschrift  —  XVm  Jahrhundert  —  62  Blätter  —  Folio. 

(Aus  der  v.  Gralath'schen  Bibliothek.) 

BL  1  leer. 

1.  Bl»  2a— 19b.  Verzeichniss  derer  Bürgermeistere, 
Rahts-   vnd  Scheppen  Herren  der  Rechten  Stadt  Dantzig. 

...  Bis  1762  gefahrt 

2.  Bl.  20  a— 23  a.  Evangelische  Prediger  in  Danzig. 
St.  Marien,  St  Johann,  St  Gatharinen. 

3.  Bl.  27  a— 31a.  Verzeichniss  der  Königlichen 
Burggraten.    Bis  1762  gefuhrt 

4.  BL  32  b— 35a.    Verzeichniss  der  Könige  in  Fohlen 
von  Anno  1000.    Es  ist  bis  1733  geföhrt 

5.  BL  36  a— 52  b.  Der  Stadt  Dantzig  Privilegia,  wie 
sie  König  Stephaous  confirmirt  liat  -  •  •  Item  wie  mächtig 
der  Kreutz-Hern  Orden  im  lande  zu  Preussen  gewesen. 
Item  gute  wolfeile  Zeit    Ein  Privilegium  wegen  der  Religion. 

6.  Bl.  53  a— 60a.  Verzeichniss  der  Altstädtischen 
Herren.    Bis  1750  geführt. 

7.  Bl.  60b— 62a.  Verzeichniss  der  evangelischen 
Prediger  St  Bartholomäi  zur  Dreyfaltigkt.  St  Annen. 
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TV   f   ^97  —      Papierhandachrift—XVIII— XIX  Jahrhundert  — 215 Blatter— Folio. 
-*^^'  *•  ^^*  (AuB  G.  Löschln's  Bibliothek.) 

1.  Bl.  la— 202b  und  EL  209a~211b.  J.  H.  M. 
und  Joh.  G.  Pegelau.  Verzeichnlss  derer  Personen  des 
Rabis  and  Gerichts  der  Recbten  Stadt  von  Anno  1392  bis 
auf  gegenwärtige  Zeit  nebst  Anmerkung,  wenn  jene  das 
richterliche  und  burggräfliche  Amt,  diese  aber  den  Sen- 
und  Conseniorat  bekleidet,  in  welchem  Jahre  sie  weiter 
befördert  .  oder  gestorben,  •  •  mit  Fleiss  und  in  mög- 
lichster Richtigkeit  zusammengetragen  von  J.  H.  M.  con- 
tinuiret  von  den  Gerichtsschreibern  biss  anno  1760  aus  dem 
Exemplar  B.  Edl.  Gerichts  der  Rechten  Stadt  copiret  und 
fortgesetzet  von  Johann  Gottlieb  Pegelau  Smd.  P.  C. 
Anno  1760. 

2.  Bl.  203  a -208  b.  G.  L.  Löschln,  Fortsetzung  zu 
obigem  Verzeichniss. 

Bl.  212— Ende  leer. 

168. 

XV.  f.   113.  PapierhandBchrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  120  Blätter  —  Folio. 

BL  la— b.  Register  derer  in  diesem  Buche  befindt- 
lichen  Materien  in  welchem  Folio  ein  jedes  zu  finden. 

Bl.  2a— b  leer. 

Bl.  3a — ob.  Das  Regiment  der  Stadt  Dantzig, 
bestehet  in  dreyen  Ordnungen. 

Bl.  6  a— 7  b  leer. 

3.  Bl.  8a-  13a  Verzeichniss  der  Könige  in  Fohlen, 
und  wie  lange  sie  regieret  haben,  wie  denn  auch  in  welchem 
Jahr  ein  Jeder  gestorben.    Von  anno  1000  bis  anno  1734. 

Bl  13b— 17a  leer. 

4.  Bl.  17  b — ^22  b.  Appendix  dessen,  was  sich  wegen 
Printz  de  Conti  Zugetragen. 

Bl.  23  a  leer. 

5.  Bl.  23  b — 41a.  Appendix  dessen,  was  sich  wegen 
König  Stanislai  u.  König  Augusti  3.,  insonderheit  dieser 
Stadt  Betreifende,  zugetragen. 

Bl.  41b— 43a  leer. 

6.  Bl.  43  b — 49  b.  Königliche  Burggrafen  von  anno 
1457.  Wie  anfänglich  die  Stadt  Dantzig,  nach  der  Kreutz- 
Herren-Entledigung  auif  dem  Marckte  Könige  Casimire  ge- 
huldiget von  Königen  zu  Königen  bestätiget.  —  Bis  1755 
fortgeführt. 

Bl.  50a— 52a  leer. 


7.  Bl.  52b — 56h.  Yerzeidmiss  der  Bfligermeistere 
der  Bechten  Stadt  Dantzig  yon  anno  1342  bis  auf  gegen- 
wärtige Zeit    (1780.) 

«         Bl.  57  a  leer. 

8.  Bl.  57b— 81  b.  Verzeichniss  der  Persohnen  des 
Baths  und  Schoppen  der  Becht  Stadt  Dantzig  von  anno 
1342  bis  auf  gegenwertige  Zeit  (1782.) 

Bl.  82  a— 88  a  leer. 

9.  Bl.  88b— 96a.  Verzeichniss  der  Alt-Städtischen 
Herren,  welche  anno  1433  Im  Bath  geseszen,  zu  der  Zeit, 
da  sie  noch  keine  Schoppen  gehabt  haben.  Und  bis  anf 
gegenwärtige  Zeit  (1782)  mit  allem  Fleis^  continniret. 

Bl.  96b-99a  leer. 

10.  Bl.  99b— 100a.  Verzeichniss  der  Syndiconim 
dieser  Stadt  von  anno  1539  bis  auf  gegenwertige  Zeit 
(1774.)  Nebenst  Gourienser  Annotion  welcher  folgends 
zum  Bathmann  nnd  Bürger-Meister  erkohren. 

Bl,  100b— 102a  leer. 

11.  Bl  102b— 106a.  Verzeichnüss  der  Secretarien 
dieser  Stadt  yod  anno  1342  biss  auf  gegenwertige  Zeit 
(1777.)  Nebenst  Conrieuser  Annotation,  welcher  folgends 
zum  Schoppen,  Bath-Mann   und   Bürger-Meister  erkonren. 

Bl.  106b~l  17a  leer. 

12.  Bl.  117b^ll9b.  Der  Kühr-Eydt,  Eydt  der 
Bniggrafen,  der  Bürger-Meister,  der  Bath-Mannen,  des 
Bicfater,  Pfahl-Herren,  Wett-Herren,  der  Schuppen,  des 
SyndicL 

Bl.  120a  leer. 

13.  Bl.  120b.  Vermögen  des  Polnischen  Effnigreichi 
an  DOrffer. 

169. 

XV.  £   138.  Papierhandschrift  —  Nach  1775  —  98  Blätter  —  Folio 

BL  la— 2  b  leer. 

1.  Bl.  3a— 5a.  Das  Regiment  der  Stadt  Dantzig 
bestehet  in  dreyen  Ordnungen  -   • 

Bl.  5  b  leer. 

2.  BL  6a~-10b.  Verzeichniss  der  Könige  in  Pohlen 
nnd  wie  lange  sie  regieret  haben,  wie  dan  auch  in  welchem 
Jahr  ein  Jeder  gestorben  von  Anno  1000. 

BL  11  leer. 

3.  BL  12  a'— 17  a.  Appendix  desen,  was  sich  wegen 
Printz  de  Conti  zngetragen. 

BL  17b  leer. 

4.  BL  18  a— 35b.  Appendix,  Was  sich  wegen 
König  Stanislai  und  König  Angusti  3.  zngetragen. 
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Bl.  36  u.  37  leer. 

5.  Bl  38a — 44a,  Königliche  Burggrafeu  von  Anno 
1457.    In  Danzie. 

6.  Bl.  44  b— 47  a.  Verzeichniss  dfr  Bürgermeister 
der  Reckten  Stadt  Danzig  von  Anno  1342  bis  aaff  gegen- 
wärtige Zeit 

Bl.  47  b  leer. 

7.  Bl.  48  a— 71a.  Verzeichniss  der  Persohnen  des 
Ratbs  und  Schoppen  der  Rechten  Stadt  Danzig  von  Anno 
1342  bis  anff  gegenwärtige  Zeit.  (1774). 

Blv  71b— 74a  leer. 

8.  Bl.  74b-8la  Verzeichniss  der  Alt-Städtschen 
Herren,  welche  Anno  1433  Im  Bath  gesessen  zu  der  Zeit, 
da  sie  noch  keine  Sch^pen  gehabt  haben,  und  bis  auf 
gegenwärtige  Zeit  mit  allem  Fleiss  continuiret    (1775.) 

Bl.  81b-82b  leer. 

9.  Bl.  83a— 84a.  Verzeichniss  der  Syndicorum 
dieser  Stadt  von  Anno  1539  bis  auf  Gegenwärtige  Zeit 
Kebenst  curieuseer  Annotation,  welcher  folgends  zum  Rath- 
uiann  und  Bürger-Meister  erwehleb 

Bl.  84b— ^5b  leer. 

10.  Bl.  86  a — 89  a.  Verzeichniss  der  Secretarien  dieser 
Stadt  von  Anno  1342  bis  auf  Gegenwärtige  Zeit  nebensi 
curieuser  Annotation,  weldier  folgends  zum  Schoppen, 
Rath-Mann  und  Bürger-Meister  Erwehlet. 

Bl.  89b- 90b  leer. 

11.  Bl.  91a— 93  b.    Eyde.    Der  Kühr-Eyd  •    •   • 
Bl.  94  a  leer. 

12.  BL  94b.  Vermögen  des  Polnischen  Königreiches 
an  Dörfer. 

Bl.  95a— 96b  leer. 

13.  Bl.  97a— b.  Register  derer  in  diesem  Bande 
befindlichen  Materien. 

BL  98  leer. 

IV.  fol.  42a.        Papierhandschrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  234  Bl&tter  —  Folio. 

BL  la— Ib  leer. 

1.   BL  2  a — 233  b.    Verzeichniss   der   Stadt   Dantzig 
Ambtspersonen  I.  Tbl.  von  1342—1571. 
BL  224a— Ende  leer. 

171* 

XV.  f.  42b.  Papierhandschrift  —  XVni.  Jahrhundert  —  234  Blätter  —  Folio. 

BL     la — 217b.     Verzeichniss    der    Stadt    Dantzig 
Ambts-Personen  11.  TU.  von  1572  -1787. 
Bl   218  a— Ende  leer. 


9t 


m. 


XV  f  32^  Papierbandschrift  —  XYIII.  Jahrhundert  —  218  Bl&tter  —  FoUo. 

(Aus  der  t.  Qralath'schen  Bibliothek.) 

Bl  1  leer. 

Bl.  2  a— 207li.  Verzeidmiss  der  Stadt  Daatzig  Ambts- 
Personen  von  Anno  1342  anfangend:  •  -  ^  Ans8  alten 
Exemplaren  mitFleiss  toschrieben  und  mit  gedenkwflrdigen 

Geschicliten  gemehret  nnd  verbeszert.   Es  ist  von  verschie- 
denen H&nden  bis  1792  fortgeführt 
Bl.  208ar-Ende  leer. 

198. 

XV.  folio  248.      Papierhandflchrift  —  XYin.  Jahrhundert  —  266  Bl&tter  —  Folio. 

(De  la  biblioth^ue  de  Jean  Beig.  Sehnidt). 

PL  la 2b  leflr. 

Bl.  3a— 264b.    Yerzeichnis  der  Obrigkeitlichen  Per- 

sohnen,    Regienmgsbeamten,   Vorstehern    nnd  ehemaligen 

Postmeistern  in  Danzig.    Das  Yenseichniss  reicht  bis  snm  Ende 
des  18.  Jahrhunderts. 

BL  265a-266b  leer. 

194. 

XV  0.  503.  Papierhandschrift  —  1780  —  52  Bl&tter  •  -  Octav. 

Bl.  la— Ö2b.  Verzeichniss  der  Danziger  Bfinzer- 
meister  Schoppen,  •  •  von  1748—1791.  Anf  dem  Titel- 
blatt: Verfertiget  1780  d.  18.  Sepi 

195. 

XY.  fol.  120.        Papierhandschrift  —  XVIIL  Jahrhundert  —  88  Bl&tter  —  FoUo. 

(„De  la  bibliothdque  de  Jean  Beig«  Schmidt") 

Bl.  la-2b  leer. 

Bl.  3a — 8öb.  Series  annna  secretariomm  civitatis 
primariae  Gedanensis  ab  anno  1700  ad  praesentia  nsqne 
tempora  (1773)  continnata. 

Bl.  86  a— Ende  leer. 

196« 

IV.  f.  829.  Papierhandschrilt  —  XVII.  Jahrhundert  —  22  Bl&tter  »  Folio. 

(Aus  der  v.  Gralath'schen  Bibliothek.) 

Bl.  la — 20b.  Valentin  von  der  Linden,  Bathsver- 
wandten  der  Stadt  Dantzig  •  •  gegenbericht  anfdenstatnm 
cansae  So  bnrgermeister  nndt  raht  jüngst  Ihr.  Eönigl. 
Miyest&t  nnd  den  proceribns  r^^i  übergeben  lassen. 

Bl.  21— 22b  leer. 

7 
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177. 

XV.  f.  330.  Papierhandschrift  —  XVin.  Jahrhundert  —  43  Blitter  —  Folio. 

Bl.  la— b  leer. 

Bl.  2a — 32a.  Händel,  so  bey  Absetzung  Valentin 
von  der  Linden  aus  Mittel  E.  E.  Raths  der  Stadt  Dant/ig 
fiirgegangen. 

Bl.  32  b— Ende  leer. 


lY.   Schriften  die  Residenz  und  Residenten 

in  Warschau  betreffend. 

198. 

XV    f.  331 .  Papierhandschrift  —  1714—15  —  IPG  Blätter  —  Folio. 

(Ans  der  von  Gralath'schen  Bibliothek.) 

Bl.  la-2b  leer. 

1.  Bl.  3a-94a.  Jac.  Theod.  Klein,  protocoUum 
über  einige  beym  Eöniglichen  Hofe  unter  Händen  gehabte 
Negotia. 

Bl.  94b— 163b  leer. 

2.  Bl.  164  a — 165  b.  Observationes  nonnuUae  a 
Secretario  in  Aula  Regia  residente  probe  notandae. 

3.  Bl.  166  a— 170  a.  Informatio  Domini  Secretarii 
Arnoldi  von  Holten  pro  Secretariis  Gedanensibus  in  ca)ia 
S.  B.  Majestatis  residentibus. 

4.  Bl.  170b— 175b.  Informatio  Domini  BehmM 
Secretarii  pro  Dominis  Secretariis  Qedanensibus  in  anla 
regia  residentibus. 

Bl.  176a- 186b  leer. 

179. 

XV.  f  332.  Papierhandschrift  —  XVII.   Jahrhundert  —  77  Blätter  —  Folio. 

Bl.  la — b  leer. 

1.  Bl.  2  a— 3  a.  Fian  zur  Erbauung  des  Gebäudes 
zum  Dantziger  Garten  zu  Warschau. 

Bl.  3  b  leer. 

2.  Bl.  4a— 6a.  Contract  E.  E.  Raths  der  Stadt 
Dantzig  mit  Hans  Korb  wegen  des  Hauses  in  Waischau, 
de  anno  1604,  mit  2  Karten  (Bl.  5  und  6). 

BL  6  b  leer. 
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3.  Bl.  7  a— 10  a.  InTentarinm  dessen,  was  an  Ziun, 
Kupfer,  Messing,  Eisen,  Blechern-,  Irrden-  und  gläsern- 
Zeug  im  Hause  des  Dantziger  Hofes  zu  Warschau  sich 
befindet. 

Bl.  10b- IIb  leer. 

4.  Bl.  12a.    Lect.  in  Senat  d.  30.  Mart.  1639. 
Bl.  12b— 13a  leer. 

5.  BL  13  b.  Glückwunschschreiben  an  den  neuen 
2ten  Gantzellisten. 

6.  Bl.  14a.  Zu  den  Extraord.  aussgaben  gehöret: 
Was  auf  haltung  der  Pferd  und  Wagen  in  Warschau  ver- 
wandt wird 

Bl.  14b  leer. 

7.  Bl.  15a— 20a.  Brevissima  introductio  ad  Proces- 
sum  Post-Curialem  in  gratiam  eorum  qui  recens  Aulam 
Polonicam  accedentes,  causis  in  ea  sunt  invigilaturi,  com- 
municata  a  Matthia  Richtero,  syndico  Elbingensi. 

Bl.  20b— 21b  leer. 

8.  Bl.  22  a  ~  28  b.  Informatio  Secretarii  Arnoldi 
von  Holten  pro  Secretariis  Qedanens.  in  Curia  S.  R.  MH'' 
residentibus. 

Bl.  29  a— b  leer. 

9.  Bl.  30a — 3öa.  L.  Gereth.  Praxis  judiciorum 
Begiorum  ad  usum  civitatis  Gedanensis  accommodata,  auc- 
tore  L.  Gereth. 

Bl  35b  leer. 

10.  Bl.  36a- 40a.  (8<>)  Verzeichniss  der  Besuche, 
die  der  Resident  zu  machen. 

.  BL  40b— 43b  leer. 

11.  Bl.  44a~46b.  Informatio  Behmli  Secretarii  pro 
Secretariis  Gedanens.  in  Aula  Regia  residentibus. 

12.  Bl.  47  a— 56  b.  Informatio  secretarii  ArnoMI 
V.  Holten  pro  Secretariis.  Gedanens.  in  Curia  S.  R.  Mtis 
residentibus. 

Bl.  57a— 59b  leer. 

13.  Bl.  60  a  -66  a.  Praxis  Judiciorum  Regiorum  ad 
usum  civitatis  Gedanensis  accommodata  Autore  L.  Gereth. 

Bl.  66b— 68b  leer. 

14.  Bl.  69a- 76b.  Informatio  Behmli  Secretarii  pro 
Secretariis  Gedanens.  in  Aula  Regia  residentibus. 

15.  Bl.  77  a.  Literae  indemnitaüs  a  Senatu  Gedanensi 
Secretario  Georgio  Wüstenhoff  ad  Batavos  expedito,  datae 
anno  1656  d.  25.  Sept.  —  Ex  Diario  anni  1656.   Fol.  1(/(J. 

Bl.  77  b  leer. 
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Y.  Schriften  die  Altstadt^  ihre  Verwaltung 
und  ihr  Yerhaltniss  zur  Rechtstadt 

betrelTend. 

ISO. 

XV.  q.  103.  Papierhandschrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  95  BlÄtter  —  Quart 

Bl.  la.    Altstädtische  Sachen. 

1.  Bl.  Ib.    Inhaltsyerzeichniss. 

2.  BL  2a— 3  a.    Von  der  Kühre, 
Bl.  3b— 5b  leer. 

3.  Bl.  6a— 8b.  Accidentia  S  -  •  Baths  König- 
lichen Alten  Stadt  Dantzigs  wie  dieselben  monatlich 
gefallen. 

Bl.  9  leer. 

4.  Bl.  10a — b.  Inventarinm.  Des  Zinnenwerks  so 
Ein  Ehrbar  WöU weiser  Raht  der  Alten  Stadt  Anno  162G 
den  13.  Junii  -  •  Herrn  Nickel  Hofflmann  bey  Verwaltunir 
der  Ziegel-Scheune  Überliefern  lassen 

5.  Bl.  1 1  a— b.  InTeutarium  des  Silberzeug  auf  dem 
Altstädtischen  Rathbause. 

6.  Bl.  12  a— b.    Inventarinm    dessen,    was    E 
Rhate  dieser  Alten  Stadt  auf  ihrem  Stadthofe  gehörig. 

Bl.  13  leer. 

7.  Bl.  14a — b.  Inventarinm  des  Zinnen werks  Denn 
Altstädtischen  Herren  des  Rahts  gehörig  nnd  in  dero 
Vorgarten  gehörig.    Anno  1672. 

8.  Bl.  15a- b.  An  Gewichten 'in  der  Wage  K  E. 
Rhats  der  Alten  Stadt  Dantzigs  vorhanden  vnd  den 
11.  Maji  Anno  1627  untersucht  worden. 

9.  Bl.  16a— 26  a.  Beschlüsse  des  Raths  der  Altstadt 
Danzig  die  Ziegelschenne  betreifend.    1623.    1714. 

Bl.  26b— 27  b  leer. 

10.  Bl.  28  a— b.  Vladislai  IV.  R.  Mandatnm  ad 
totum  Magistratum  Civitatis  Q^danensis,  nt  in  posterum 
Jns  Magistratns  Veteris  Civitatis  nuUa  io  parte  infringat 
ac  immntet.    Anno  1635. 

Bl.  29  leer. 

11.  Bl.  30a — 31b.  Oarten  der  Altstädtischen  Herren 
des  Rahts.    1664—1720. 

Bl.  32  a— 34  a  leer. 

12.  Bl.  34b— 35a.  Job.  Hewelke's  Rechnungslegung 
d.  d.  15.  Febr.  1681  wegen  der  Confirmation  der  Trans- 
action  1678. 

13   Bl.  36a— b.    Badstube   der  Alten  Stadt.    1692. 
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Bl.  37  leer. 

14.  Bl.  40a.  Mieths-Contrakt  zwischen  denen  Alt- 
Btädtifichen  Herren  des  Rahts  und  denen  Deputirten  Herren 
zur  Feuer-Ordnung  wegen  des  Bodens  über  der  Feuer- 
Buden  vor  dem  Breiten-Thor     Anno  1704. 

Bl.  40b— 41b  leer. 

15.  Bl.  42  a— -438.  Schriftwechsel  des  Altstädtischen 
Raths  mit  dem  Rechtstädtischen  wegen  ihrer  Jurisdiction. 
d.  anno  1708. 

BL  43b-45b  leer. 

16.  Bl.  46a— 47  a.  Schriftwechsel  des  Altstädtischen 
Raths  mit  dem  rechtstadtischen  wegen  Anlage  einer  Drath- 
mühle  an  der  Radaune  auf  dem  Häelwerk. 

Bl.  47b— 49b  leer. 

17.  Bl.  50a— b.  Stadthoff  der  Alten^Stadt.  d.  anno 
1712  u.  1714  . 

BL  51  leer. 

18.  BL  52  a — ^53  a.  Vereinigungs-Schluss  der  Sämbt- 
lichen  Altstädtschen  Herren  des  Rahts.    Anno  1717. 

BL  53b- 55b  leer. 

19.  BL  56  a.  Eine  Notiz  d.  anno  1715  die  Juris- 
diction der  Altstadt  betreffend. 

20.  BL  57a— 60a.  PuBcta  Qravaminum  der  Alt- 
stftdtischen  Herren  des  Rahts  gegen  den  Rath  der  Rechten 
Stadt. 

21.  BL  61a— 86a.  EurtzerExtract  aus  dem  Bedenken: 
Ob  denen  Altstädtischen  Herren  des  Rahts  in  dem 
Hospital  S.  Lazari  •  -  irgend  eine  Jurisdiction  com- 
petire?  und  ^jAnmerkungen  über  den  Extract^^  nebst  ».Bey- 
lagen  zu  den  Anmerkungen^'. 

22.  BL  87a-b.    Qrundgräber  nebst  ihrer  Ordnung. 

23.  BL  88  a  Auf  der  Alt-Stadt  hat  E.  H.  Bauamt 
zu  bauen. 

BL  88b— 90b  leer. 

24.  BL  91a—92b.    Was  die  •   •   •  Herren  des  Bau- 
Ampts  der  Rechten  und   Zwey   Deputirte  Herren  E  «   • 
Raths  der  Alten-Stadt  Dantzig   den  20.  Junii  1703  wegen 
Verschlammung  der  Radaune  auf  der  alten  Stadt  in  Augen- 
schein genommen. 

25.  Bl.  93  a.  Ein  Gesuch  um  öffentlichen  Aufruf 
zweier  zu  einem  Nachlass  gehörigen  Häuser.     1702. 

BL  93  b— 95  b  leer. 
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181. 

XV.  q.  149.  Papierhandschrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  94  Bl&tter  —  Ouart. 

Bl  la— 3  b  leer. 

1.  Bl.  4a-7b.  Tractat  Der  Altstädtischen  Herren 
des  Batlis  mit  £.  Gericht  daselbst,  betreffende  die  Amts* 
Verwaltung  des  Herrn  Richters  und  Officium  des  Unter- 
Richters Anno  '667. 

BL  8  leer. 

2.  Bl.  9a-  25b.  Verträge  zwischen  der  Rechten 
und  Alten  Stadt  Danzig  und  beyderseits  Raths-Personen 
geschlossen  im  Jahr  1637  und  1595. 

Bl.  26  leer. 

3  Bl.  27  a— 89a.  J.  H.  R.,  unvorgreifliche  Erörte- 
rung über  einige  Gedanken  von  den  Danziger  Ländereyen 
überhaupt  und  insonderheit  von  den  ordinairen  und  mebrsten 
Nehrungschen  Gütern  Anno  1757. 

Bl.  89b— 94b  leer. 

183. 

XVIIL  H.  q.  206.   Papierhandschrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  26  Bl&tter  —  Quart 

Bl.  1  leer. 

1.  Bl.  2  a— 5  a.    lieber  die  Kühre  und  ihre  Formen. 
Bl.  5  b  leer. 

2.  Bl.  6  a— 23  b.  Differentz  zwischen  E.  Gericht  der 
R.  Stadt  und  der  Herren  der  Altstadt  ratione  fori  juris- 
dictiouis  criminalis  im  hiesigen  Lazareth  Anno  1747. 

y   Bl.  24  a — 25  b.    Aufsatz  derer  beym  Richterlichen 
Amte  fürfallenden  Unkosten. 
Bl.  26  leer. 

183. 

XV.  q.  416.  Papierhandschrift  —   XYIÜ.  Jahrhundert  —163  Blätter  —  Quart. 

(Aus  der  v.  Gralath*schen  Bibliothek.) 

Bl.  1—2  leer. 

1.  Bl.  3a— 95b.  Nothwendige  Anmerkungen,  welche 
bey  denen  Rechnungen  -der  Alt-Städtischen  Herren 
des  Raths  wohl  zu  observiren  sind,  dabey  auch  eine 
Rechnung  von  Auuo  1700  eingerichtet  zu  finden  ist. 

Bl.  96  a- 98  b.  leer. 

2.  Bl.  99a— 134a.  Erinnerungs-Puncta  die  bey  der 
Alt-Städtischen  Herren  des  Rahts  Aempter- Verwaltung  in 
acht  zu  nehmen,  benebenst  denen  Anmerkungen  auf  vor- 
gedachte Erinnerungs-Puncta. 

Bl.  134b-136b  leer. 
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3  Bl.  136  a— 139  a.  Schreiben  eines  redlichen  Pa- 
trioten an  eine  Person  der  Obrigkeit  in  Danzig  im  Monath 
Merz  1750. 

BL  189b— Ende  leer. 

184/ 

XV.  q.  41G.  PapierhandBchrift  —  XVII.  Jahrhundert  —  22  Blätter  —  Quart 

1.  Bl.  la  IIb.  Snpplication  E.  E.  Gerichts  der 
Alten  Stadt  wegen  Deputats  v.  cooptation  ad  consilia 
ordinum  fibergeben  27.  Januarii  Anno  1636.  Andere  Auf- 
zeichnungen in  derselben  Angelegenheit  bis  1646. 

2.  Bl.  12a.  Miscellanea  Veteris  civitatis  1638 
7.  Martii. 

3.  Bl.  13a.    Actum  coram  iudicio   civili    opportune 

Uannito  Dirschahaviensi   die    XVIII.    Julii    Anno     1673. 
UnTollBt&ndig  betrifft  einen  gew.  Salom.  Pauli. 

Bl.  l:^b— 19  b  leer. 

4.  Bl.  20a— b.  Oraminava  judicii  veteris  civitatis 
Gedanensis. 

5.  BL  21a— 22a.  Rescript  des  Königs  WladislavIV. 
V.  Polen  in  Betreff  der  Beschwerden  des  Gerichts  der 
Alten  Stadt.   1635. 

Bl.  22  b  leer. 

185. 

XV.  q.   102.  Papierhandschrift  —  1785  —  Vdb  Bl&tter  —  Quart. 

Bl.  la-  10b  leer. 

Bl.  IIa.    Joannis  Caroli  Heckeri  manu  propria  Anno 
1715.    Mense  Maji. 
BL  IIb  leer. 

1.  Bl.  12  a— 49  a.  Ordinantzen  und  Eid-Formeln  für 
die  Beamten  des  Ratbs  und  des  Schöppengerichts  der  Alt- 
stadt Danzig. 

Bl.  49b-50b  leer. 

2.  BL  51a— 62a.  Der  Altstadtischen  Herren  des 
Rahts  Wacht-Ordnung. 

BL  63  leer. 

3.  BL  64  a — 69  a.  Altstädtischer  Herren  des  Bathes 
Verordnung  wegen  der  Strassen-Reinigung. 

BL  69  b— Ende  leer. 

186. 

XV.  f.  79.  PÄpierhandschrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  147  Bl&tter  —  Folio. 

BL  la-2b  leer. 

1.  BL  3a-  9b.  Ordnung  und  Einhellig  geschlossene 
Artickel  £.  Gerichts  der  Alten  Stadt  von^^Anno  1675. 
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2.  Bl.  10a— 91b.  Nohtwendige  Anmerckongen 
Welche  bey  deaen  Rechnungen,  so  wol  Einnahmen  als 
auch  Aussahen  der  Ä  It-Städtochen  Herren  des  Rabts,  als 
welcher  die  Verwaltung  darüber  hat,  wol  zu  observiren 
sind,  dabey  auch  eine  Rechnung  Von  Anno  1700  einge- 
richtet Zu  finden  ist 

BL  92a— 94b  leer. 

3.  Bl.  95a— 99a.  Copia  Zweyer  Brieffe  des  Alt- 
städtschen  Hm.  Bichters  an  den  Hrn.  Richter  der  Rechten 
Stadt,  worinnender  modus,  wie  die  bei  denen,  Recht- und 
Altstädtischen  ünterrichtem  vermeint  Unrichtigkeiten  in 
Connotation  der  Pfandt  Oüter  Zu  remediren  angezeiget 
wird,  aber  keine  antwort  darauf  erfolget '  1702. 

Bl.  99  b- 101b  leer. 

4.  Bl.  102  a— 105b.  Supplication  der  Saygener  an 
E.  Rabt  wegen  Verunreinigung  der  Radaunen. 

5.  BL  105b— 106a.  Schluss  E.  Rahts  hierauff.  1703. 
BL  106  b— 107  a  leer. 

6.  Bl  107  b— 108b.  E.  Rahts  Schlus  welcher  gestalt 
es  ins  künifdge  mit  dem  Sitz  des  Hm.  Christian  Gotthelf 
Kühn  als  Seniore  im  Collegio  E.  Gerichts  werde  zu 
bdten  seyn.    1705. 

BL  109a— 110  a  leer. 

7.  BL  110b— 112a.  Contract  zwischen  E.  Raht  und 
Matthias  ffillmans,  wegen  einer  neuen  Mühle  anzulegen 
auf  dem  Hackelwerck  an  der  kleinen  Radaune  Anno  1707. 
25.  October. 

Bl.  112b  leer. 

8.  Bl.  113a— 114a.  Schluss  der  Herren  des  Rahts 
der  Alten  Stadt  wegen  nachlässigkeit  der  Diener,  in  weg- 
schaffung des  OemüUes,  wie  auch  einforderung  des  Geldes 
dafar.    1705. 

9.  BL  114b— 115a.  Schluss  E.  Rahts  wgen  einen 
Ziehung  der  Maleficanten  auss  dem  Spendhauss  und  ander- 
Hospitalien     1706. 

BL  ll5b-116a  leer. 

10.  BL  116b— 118a.  Schluss  E.  Rahts  Zwischen 
denen  Persohnen  des  Rahts  und  Gerichts  der  Alten  Stadt 
wegen  einiger  Misshelligkeiten.    1704. 

11.  BL  118b— 119b.  Schlus  E.  Raths  wegen  Haltung 
des  Bflrgerdings  Tages.    1704. 

Bl.  120a  leer. 

12.  Bl.  120b.  Schluss  E.  Rahts  auf  der  Alten  Stadt 
keine  Schweine  Zu  halten.    1709. 

BL  121a— 122a  leer. 


106 


13.  Bl.  122b — 123a.  Supplication  der  Vorsteher  von 
S.  Catharinen  Kirche  an  die  Herren  des  Kahts,  wegen 
eines  Vorstehers  Zu  bestätigen. 

14,  Bl.  123  b— 124a.  Terminatus  auf  obige  Suppli- 
cation  der  Vorsteher  von  S.  Catharinen  Kirchen  au  die 
H.  des  Bahts  der  Alten  Stadt.    1704. 

15  Bl.  124  b.  Schlnss  der  Herren  des  Bahts  der 
Alten  Stadt,  wegen  des  Streits  unter  den  Dienern  die 
Arbeit  in  der  Baaaune  betreifend.    1704. 

16.  Bl  125ä.  Schluss  E.  Bahts,  wegen  Enrollirung 
der  Gesellen  und  Jungen.     1704. 

17.  Bl  125b.  Schluss  der  Altstädtschen  Herren  des 
Bahts  wegen  pränummerirung  der  Quartalien. 

Bl.  126a -b  leer. 

18.  Bl.  127  a— b.  Schluss  der  Altstädtschen  Hrn.  des 
Bahts,  die  mit  der  Schalen  in  der  Kirchen  stehende  junge 
Bürger  betreffende.    1705. 

19.  Bl.  127b— 128b.  Schluss  E.  Bahts  wegen  Ver- 
schlemmung  der  Badaune.    1705. 

20.  BL  129a -130b.  Ueberlassung  eines  gewissen 
Stückes  Landes  vom  Herren  Garten  an  Johann  Züller. 

21.  Bl.  131a— 133b.  Der  Altstädtschen  Herren  des 
Bahts  Verordnung,  Wornach  der  Unterrichter  in  Einforde- 
rung seines  Gebühres  sich  verhalten  und  nichts  darüber 
nehmen  boU.    1729. 

22.  BL  134a— 135a.  Verordnung  Wornach  die 
Schwerdt-Diener,  beym  Wortführendem  Ambte  in  Einfor- 
derung ihres  Gebühres  sich  verhalten  sollen.    1729. 

BL  135b  leer. 

23.  BL  136a -138  a.  Verordnung  Wornach  die 
Dienere  bey  Kichterlichem  Ambte  in  Einforderung  ihres 
Gebühres  sich  verhalten  sollen.    1729. 

BL  138b— Ende  leer. 


VI.   Darstellnngen  des  Jus  publicum 

Gfedanense. 

187. 

XV.  f.  333.  Papierhandflchrift  —  XVEL  Jahrhundert  —  334  Blätter  -  Folio. 

(Aus  der  y.  6ralath*schen  Bibliothek.) 

BL  1—3  leer. 

BL  4a— 327  b.     ,,Gotfridi  Lengnich,  syndici   Geda- 
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nensis,  Jus  pablicam  Prassiae  Polonae  Gedani  1738".   cum 
supplemento  Domini  Autoris  M.  S.  1766. 
Bl.  328  a— Ende  leer. 

188. 

XV.  f.  97.  Papierhandschrift  —  XVin.  Jahrhundert  —  387  Blatter  —  FoUo. 

Bl.  la— 3b  leer. 

Bl.    4a— 384b.     Gottfried    Lengnich,    Der    Stadt 
Danzig  Verfassung  und  Rechte. 
Bl.  385a— Ende  leer. 

189. 

XVIII   G   f  29  Papierhandschrift  —  1693  —  89  Blitter  —  Folio. 

(Aus  Valentin  ScUieiTs  Bibliothek.) 

Bl.     la— 89a.     Joannis  Ernesti  von  der  Linde, 

Syndici,   postmodura  Praecons.   Gedan.  jus  publicum  civi- 
tatis Gedanensis.    1693. 
Bl.  89b.  leer. 

ioo. 

XV.  f.  334.  Papierhandschrift  —  XVIL  Jahrhundert  —  85  Blatter  —  Folio. 

(Aus  der  v.  Gralath'schen  Bibliothek.) 

Bl   1  leer. 

Bl.    2a-84a.     Joannie  Emeeti  v.  d.   Unde,  ju» 

publicum  civitatis  Gedanensis. 
Bl.  84b~Ende  leer. 

191. 

XV.  f.  335.  Papierhandschrift  —  XVII.  Jahrhundert  —  189  Bl&tter  —  Folio. 

(Aus  der  t.  Gralath*schen  Bibliothek.) 

Bl.  la— 2b  leer. 

1.  Bl.  3a— 123b.  Johann  Ernst  von  der  Linde     -   * 

jus  publicum  civitatis  Gedanensis,  das  ist:  Das  Stadt-Kecbt 
der  Stadt  Dantzig  •    •    ■ 
Bl.  124  leer. 

2.  Bl   125a— 126b.    Appendix  Praejudicatorum. 

3.  Bl.  117a    188a.  Praejudicata  Eiaes  Edlen  Gerichts 

der  Rechten  Stadt    202  Nummern. 
Bl.  188  b— Ende  leer. 

192. 

XV.  f.  336.  Papierbandschrift   —  XVIII    Jahrhundert  —  56  Bl&tter  —  Folio. 

(Aus  der  v.  6ralath*schen  Bibliothek.) 

Bl.  1  leer. 
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Bl.    2  a— 55b.     Joannfs  ErnestI  von   der  Linde. 

quondam  Prae-Consulis,  jus  publicam  civitatis   Gedanensis. 
BL  56  leer. 

198« 

XV.  £  337.  Papierhaudschrift  —  XVTII.  Jahrhundert  —  341  BlÄtter  —  Folio. 

Bl.  1  leer. 

Bl.  2a— 338  a.  Joh.  Ernst  v.  d.  Linde,  Staats-Kecht, 
darinnen  die  Rechte  des  Königs,  des  Raths,  der  Schoppen, 
der  Hundertmänner  wie  auch  der  sämmtlichen  Bürger  •   •   • 
ausf&brlich  beschrieben  werden. 

Bl.  338b— Ende  leer. 

194. 

XV.  q.  al7.  Papierhandschrift  —  XVm.  Jahrhundert  —  111  Blätter  —  Quart. 

Bl.  1  leer. 

Bl.  2a— 109a.  Joh.  Ernst  v.  d  Linde,  dasDantziger 
StadirRecht. 

Bl.  109b -111b  leer. 


Ä.Y.    I.    öijO» 


f95. 

Papierhandschrift  —  XVII.  Jahrlmndert  —  459  Bl&tter  —  FoUo. 
(Aus  der  v.  Gralath^schen  Bibliothek.) 

BL  1—6  leer. 

1.  £1.  6  a— 372  a.    Elias  Constantinus  von  Trewen 

alias  Schroeder,  dictus  Dautiscanus,  S.  R.  M.  Poloniae 
Secretarius,  jus  publicun:  Dantiscanum,  hoc  est 
priyilegia,  statuta,  indulta,  decreta  et  rescripta  Regia  etc. 
a  divis  Regni  Poloniae  regibus  aliisque  principibus  exteris 
civitati  Qedano  data  et  concessa  •  •  nebst  den  Appendices. 
Es  ist  nach  1658  geschrieben. 
Bl.  372b— 395b  leer. 

2.  Bl.  396  a— 436b.  Joh.  E.  v.  d.  Linde,  Secret. 
Ged.  (Anno  1694  d.  11.  Decbr.)  Deductio  derer  in  facto  et 
Jure  wohlgegnlndete  waruinb  aus  dieser  Stadt  Dörfern 
keine  Decimae  mit  Hecht  können  gefordert  werden,  in 
specie  aber  warum  der  Parochus  Succoviensis  aus  denen  zu 
den  Hospitälern  zum  H.  Geist  u.  S.  Elisabeth  gehörigen 
Güttem        Decimas  zu  präteudirou  keineswegs  berechtigt  ist. 

Bl.  437  a- 459  b  leer. 

196. 

XVIII-  G.  f.  23.  Papierhandschrift  —  XVn.  Jahrhundert  —  342  Blätter  —  Folio. 

Bl.  la— b  leer. 

1.  Bl.  2a— 338  b.    Elias  Gonstantius  von  Trewen- 

Schroeder,  Dictus  Dantiscauus,  S.  R.  M.  Poloniae; et 
Sueciae  Secretarius :  /Ins  publicum  Dantiscanum ;  Hoe  est 
priyilegia,  statuta,  decreta  et  rescripta,   regia  etc.    A  divis 
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regni  Poloniae  regibns  aliisque  principibos  exteris  civitati 
Gedano  data  et  concessa,  quae  sparsim  et  conftise  in  pau- 
coruiu  manibas  magno  stndio  collegit  et  unum  in  corpus 
redegit.  —  Accessit  appendix  juris  public!  Dantiscani  in- 
primis  novissimi,  auctore  Georgfo  Zobel. 
Bl.  339  a -Ende  leer. 

_^_^ tw. 

XYIll  Grf.  '2f^.    Papierhandschrift  —  XVII.  Jahrhundert  —  308  BlÄtter  —  Folio. 

.-_,_  g^  la— 4  b  leer. 

1.  Bl.  5a— 285 a.  Elias  Schroeder  Dantiscanus, 
S.  R.  Majestatis  Poloniae  et  Sueciae  secretarius :  Jus  publi- 
cum Dantiscanum,  privilegia,  statuta,  iudulta^  decreta,  et 
rescripta  regia  etc.  Adivis  regni  Poloniae  regibus  aliisque 
principibus  externis  civitati  Gedano  data  et  concessa,  quae 
temporum    iniquitate    de    omnium   pene  civiom  manibus 

amissa  magno  studio  collegit  et  in  uuum  corpus  redegit   1S57. 
Deest  appendix  Georgii  Zobel. 

Bl.  285b -289  b  leer. 

2.  Bl.  290a— 308a.    Index. 
Bl.  308  b  leer. 

198. 

XVIII.  G    f   30    Papiorhandschritt— XVU—XVm.  Jahrhundert— 465  Blatter— FoUo. 

(Aus  Val.  Schliers  Bibliothek). 

ßl   l2i 2  a  leer. 

1.  Bl.  2a— 3a.    XVIII.  Jahrhundert.    Val.  SchllefTs 

Bemerkungen  über  das  folgende  Werk. 

2.  Bl.  4a—406a.  bllas  Constantlus  von  Trewen- 
Schröder,  S.  K.  M  Polos,  et  Sueciae  secretarius,  Jus 
publicum  Dantiscanum  hoc  est  privilegia,  statuta,  indulta, 
decreta  et  rescripta  regis  a  divis  regni  Poloniae  regibus,  aliis- 
que principibus  exteris  civitati  Gedano  data  et  concessa,  quae 
in  paucorum  manibus,  collegit  et  unum  in  corpus  redegit. 

Oblatum  1665. 

Diese  Handschriit  ist  von  Georg  Reinhold  Garicke  gefertigt 
worden  —  Auf  den  Rändern  der  Handschrift  befinden  sich  Annota- 
tiones  des  Rathsherrn  Albreoht  Rosenberg. 

3.  Bl.  407  a— 461a.  Georg  Zobel,  Appendix  juris 
publici  Dantiscani. 

Bl.  461b— Ende  leer. 

I VIII.  H   f  230.        Papierhandschrift  —  XVII.  Jahrhundert  —  758  Blfctter  —  Folio. 

Bl.  1  leer. 

BL  2a— 757b.    Ellas  von  Trewen  allae  Schröder. 

Jus  publicum  Dantiscanum,  hoc  est  privilegia,  statuta,  indulta, 
decreta  et  rescripta  Regia  a  Divis  Regni  Poloniae  Uegibus 
aliisque    Principibus    exteris    civitati    Gedano    data     et 
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coBcessa,   qnae  sparsim  et  conftise  in  pancorusi  inanibns 
magno'   sutdio  collegit  et   unum  in  corpus  redegit  Elias, 
Ton  Trewen  alias  Scnroeder  •    •   • 
Bl.  758  leer. 

XV.  f  339.  Papierhandschrift  —  XVH.  Jahrhundert  —  90  Bl&tter  —  Folio. 

(Ans  der  v.  Gralath'schen  Biblipthek.) 

Bl.  1  leer.  _     „    _ 

Bl.   2  a — 59  a.      Informationes    civitatis    Gedanensis 

cnm  nonnnllis    dedactionibns  ins  pnblicum  dictae  civitatis 

concementibus. 
BL  59  b  leer. 


YII.  Beschlüsse  des  Rathes  und  der 

Ordnungen. 

201. 

XV.  f.  106.  Papierhandschrift  —  XVn.  Jahrhundert  —  287  Blätter  —  Folio. 

1.  Bl.  la— 286  b.  Senatus  Consulta  de  anno  1657 
asq.  ad  Ann.  1680.  quae  in  Voluminibns  Fasciculisque 
Senatus  consnltorum  item  inter  Contubernialia  ac  in  aliis 
Archivi  capsulis  extant,  ut  et  Antiquiora  quae  in  Volumine 
Senatus  Consnltorum  „Qolden  Scbluss  -  Buch^'  dicto 
reperiuntnr. 

2.  BL  281a— 286  b.  Alphabetisches  Register  zu  den 
Rathsschlüssen. 

Bl.  287  leer. 

902. 

XV.  f.   105.  Papierhandschrift— XVn.—XVIIL  Jahrhundert— 279  Blatter— Folio. 

(Aus  Fried.  Reyger's  Bibliothek.) 

BL  la — b  leer. 

BL  2  a— 272  b.  Senatus  civitatis  Gedanensis  consulta 
de  XVn.  seculo.  (1604—1711.)  Nach  den  Gegenständen 
alphabetisch  geordnet 

BL  251a— 272  sind  leer. 

BL  273a— 279b.    Register. 

Die  Handschrift  ist  von  verschiedenen  Händen  zu  verschiedenen 
Zeiten  zusammengestellt,  von  alter  Hand  bis  260  paginirt. 

208. 

XV.    f.  159.  Papierhandschrift  —  XVEH.  Jahrhundert  —  101  Blätter  —  Folio. 

Bl.  la— 99a.    Dantziger  Raths-Schlüsse   in   chrono- 
logischer Ordnung  von  Anno  1662  bis  Anno  1724. 
BL  99  b— fnde  leer. 
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YV   f   104  Papierhandflchrift  —  XVin.  Jahrhundert  —  26(5  Bl&tter  —  Folio. 

^^-  '•   ^  (Aus  Frid.  Reyger'B  Bibliothek,) 

Bl.  la-2b  leer. 

BI.  3a — 221b.    Nucleus  senatusconsultorum  senatus 

Gedanensis  (17.  u.  18.  Jabrh.)   Es  ist  ein  nach  den  Materien 
alphabetisch  geordnetes  Register. 

Bl.  222a— Ende  leer. 

XV.  q   417.  Papierhandschrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  108  Bl&tter  —  Quart,  i 

Bl.  la— 107b.  Eines  Hochedlen  •      Bafhs  Schlösse  und 

Verordnungen.    Aus  den  J.  1716—1734,  alphabetisch  nach   den 
Gegenständen  geordnet. 
Bl.  108  leer. 

206. 

XV    f   H40.  Papierhandßchrift  —  XVIIL  Jahrhundert  —  361  Blfctter  —  Folit». 

(Aus  der  y.  Gralath*schen  Bibliothek.) 

BL  la— 2  b  leer. 

BI.  3a — 361b.    Nucleus  recessuum  ordinuum  civitatis 

Gedanensis. 

207. 

XV    f.  58  a.  Papierhandschrift.     XVn.   Jahrhundert  —    477  Bl&tter  —   Folio. 

Bl.  la— 2b  leer. 

1.  BI.  3  a— 471a.    Excerpta  ex   recessibus   Ordinum 
d.  anno  1617—1629. 

Bl.  471b-Bnde  leer. 

208. 

XV.  f  58  b.  Papierhandschrift.  —  XVII.  Jahrhundert  —  452  Bl&tter  —  Folio. 

BL  la- Ib  leer. 

].  BL  2  a— 447  b.    Excerpta  ex  recessibus   Ordinum 
de  anno  1630—1643. 

BL  448  a— Ende  leer. 

ao9. 

XV.  f.  58  c.  Papierhandschrift  —  XVII.  Jahrhundert   —  595  Bl&tter  —  Folio. 

ßl.  la— 2b  leer. 

1.  BL  3a — 591a.    Excerpta  ex   recessibus   Ordinum 
de  anno  1648—1655. 

BL  591b— Ende  leer. 

XV.  f.  58  d.  Papierhandschrift  —  XVn.  Jahrhundert  —  396  Bl&tter  —  Folio. 

BL  la— Ib  leer. 

1.  Bl.  2a — 594a.    Excerpta    ex  recessibus   Ordinum 
de  anno  1656-^1664. 

BL  594b— Ende  leer. 
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911. 

XV.  fol .  58  e.        PapierhandBchrift  —  XVII  Jahrhundert  —  455  Bl&tter  —  Folio. 

Bl.  la— 2b  leer. 

1.  Bl.  3a-451b.    Excerfta  ex  recessibus   Ordinum 
de  anno  1666—1675 

Bl.  452a —Ende  leer 

212. 

XV.  f.  58  £  PapierhandBchrift  —  XVH.  Jahrhundert  —  321  Bl&tter  —  Folio. 

Bl.  1  a  -  2b  leer. 

1.  BL  3ar-  318b.    Excerpta  ex  recessibns  Ordinum 
de  anno  1676-1677. 

Bl.  319  a— Ende  leer. 

218. 

XV    f    58  g  Papierhandschrift  —  XVII.  Jahrhundert  —  458  Bl&tter  —  Folio. 

Bl.  la-2b  leer. 

Bl  3  a— 454  b.    Excerpta  ex   recessibus  Ordinum  de 
anno  1678—1686. 

Bl.  455a— Ende  leer. 

214. 

XV.  f.  58  h.  Papierhandschrift  —  XVH.  Jahrhundert  —  382  Blätter  —  Folio. 

•  Bl.  la— 3b  leer. 

Bl.  4  a— 362a.    Excerpta  ex   recessibus  Ordinum  de 
anno  1687- 1693. 

Bl.  362b— Ende  leer. 

215. 

XV.  f.  58  i.  Papierhandschrift  —  XVII.  Jahrhundert  —  422  Blätter  —  Folio. 

Bl.  1  leer. 

Bl.  2a— 41 3b.    Excerpta  ex   recessibus  Ordinum  de 
anno  1694^1697. 

Bl.  414a— Ende  leer. 

«16. 

XV.  f.  58  k.  Papierhandschrift  —  XVII.  Jahrhundert  —  42i  Blätter  —  Folio. 

Bl.  la— Ib  leer. 

Bl.  2a— 413b.    Excerpta   ex  recessibus  Ordinum  de 
aino  1694—1697. 

Bl.  414  a— :ßnde  leer. 

217. 

XV.  f.  58  1.  Papierhandschrift  —  XVn.  Jahrhundert  —  258  Blätter  —  Folio. 

Bl.  la-lb  leer. 

Bl  2a— 246a.    Excerpta  ex   recessibus  Ordinum  de 
anno  1698. 

Bl.  246b— Ende  leer. 
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218. 

XV.  f.  58  m.         Papierhandflchrift  —  XVm.   Jahrhundert  —  470  Blätter  —  Folio. 

Bl.  la— 2  b  leer. 

Bl.  8a  -459a.    Excerpta  ex  recessibus  Ordiniiiii  de 
anno  1699—1700. 

Bl.  459b -Ende  leer. 

310. 

XV.  f.  58  n.  Papierhandschrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  463  BlÄtter  —  Folio 

Bl.  la— Ib  leer. 

Bl.  2  a— 454a.    Excerpta  ex   recessibus  Ordinum  de 
anno  1701—1702. 

Bl.  454b -Ende  leer. 

aap. 

XV.  f.  58  0.  Papierhandschrift  —  XVm.  Jahrhundert  —  523  Blätter  —  Folio. 

Bl.  1  a  -  1  b  leer. 

Bl.  2  a— 500b.    Excerpta   ex  recessibus  Ordinum   de 
anno  1703—1704. 

Bl.  501— Ende  leer. 

221. 

XV.  f.  5«  p.  Papierhandschrift  —  XVI3L  Jahrhundert  —  499  Blätter  —  Folio. 

Bl.  la— Ib  leer. 

Bl.  2a— 475  b.    Excerpta   ex    recessibus  Ordinum  de 
anno  1705-1707. 

Bl.  476  a— Ende  leer. 

222. 

XV.  f.  58  q.  Papierhandschrift  —  XVni.  Jahrhundert  —  448  Blätter  —  Folio. 

Bl.  la— 3b  leer. 

Bl.  4a— 425b.    Excerpta   ex  recessibus  Ordinum  de 
anno  1708—1710. 

Bl.  426  a— Ende  leer. 


XV.  f.  58  r.  Papierhandschrift  —  XVUl.  Jahrhundert  —  407  Blätter  -:  Folio. 

Bl.  la — Ib  leer. 

BL  2a — 384b.    Excerpta  ex  recassibus  Ordinum  de 
anno  1711—1713. 

Bl.  385  a— Ende  leer. 

224. 

XV.  f.  58  S.  Papierhandschrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  416  Blätter  —  Folio. 

Bl.  la— Ib  leer.  « 

Bl.  2  a — 391a.    Excerpta  ex  recessibus  Ordinum   de 
anno  1714—16. 

Bl  391b— Ende  leer. 
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XV.  f.  58  t  Papierhandflchrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  342  BlÄtter  —  Folio. 

Bl.  la— Ib  leer.  S 

Bl.  2a — 319a.    Excerpta    ex   recessibus  Ordinum  de 
anno  1717-1719. 

Bl.  319b    Ende  leer. 

226. 

XY.  f.  58  TL  Papierhandfichrift  —  XVUl.  Jahrhundert  —  455  Bl&tter  —  Folio. 

Bl.  la— Ib  leer. 

Bl  2ar-407b.    Excerpta  ex  recessibus  Ordinum   de 
anno  1720—1723. 

Bl.  408  a— Ende  leer. 

287. 

XV.  f.  r>8  V.  Papierhandschrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  378  Bl&tter  —  Folio. 

Bl.  la— Ib  leer. 

Bl.  2  a — 377  b.    Excerpta  ex  recessibus  Ordinum  de 
anuo  1724    1727. 

Bl.  378  a— b  leer. 

228. 

XV.  f.  58  w.  Papierhandschriit  —  XVIIL  Jahrhundert  —  453  Blfttter  —  FoUo. 

Bl.  la— 2b  leer. 

Bl.  3  a— 431b.    Excerpta  ex  recessibus  Ordinum  de 
anno  1728-1732. 

Bl.  432a-Ende  leer. 


XV.  f.  58x  PapierhandBchrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  393  Bl&tter  —  Folio. 

Bl.  la— 2b  leer. 

Bl.  3  a— 307a.    Excerpta  ex   recessibus  Ordinum  de 
anno  1733—1734. 

Bl.  367  b— Ende  leer. 

280. 

XV.  f.  58  y.  Papierhandschrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  458  Blfttter  —  Folio. 

Bl.  la-2b  leer. 

Bl.  3a— 432  a.    Excerpta   ex  recessibus  Ordinum   de 
anno  1735-1736. 

Bl.  432  b— Ende  leer. 

2S1. 

XV.  f.  58  z.  Papierhandschrift  -   XVIH.  Jahrhundert  —  132  Bl&tter  —  Folio. 

BL  la— Ib  leer. 

BL    2  a— 122  b.    Excerpta  ex  recessibus  Ordinum  de 
anno  1737—1738. 

Bl    123a— Ende  leer. 

8 
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XV.  f.  58  aa.         Papierhandscbrift  —  XVni  Jahrhundert  -  190  Bl&tter  —  Folio. 

1.   Bl.  la— 175a.    Excerpta   ex   recessibus   ordiuum 
de  annis  1739—1741. 

Bl.  175b— Ende  leer. 

283. 

XV.  f.  58  bb.        PapierhandBchrift  —  XViri.  Jahrhundert  —  188  Bl&tter  —  Folio. 

Bl.  la— b  leer. 
I  Bl.  2a— 175a.    Excerpta  ex   recessibus   ordinutn  de 

annis  1742—1745. 

Bl.  175I>— Ende  leer. 

-    284. 

XV.  f.  58  CC.         Papierhandschrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  340  Blätter  —  Folio. 

Bl.  la— b  leer. 

Bl.  2a— 326a.    Excerpta  ex   recessibus  ordinum  de 
annis  1746—1749. 

Bl.  326  b— Ende  leer. 

285 

XV.  f.  58  dd.        PapierhandBchrift  —  XVm.  Jahrhundert  -  447  Bl&tter  —  Folio. 

Bl.  la— 2b  leer. 

Bl.  3  a — 428  a.    Excerpta  ex   recessibus   ordinura  de 
annis  1750—1752. 

Bl.  428b— Ende  leer. 

286. 

XV.  f.  58  ee.         Papierhandschrift  -  XVDL  Jahrhundert  —  306  Bl&tter  —  Folio. 

Bl.  la— 2b  leer. 

Bl.  3a — 288a.    Excerpta   ex    recessibus   ordinum  de 
anno  1753. 

Bl.  288b— Ende  leer. 

287. 

XV.  f.  58  ff.  Papierhandschrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  272  Bl&tter  —  Folio. 

Bl.  la— 2b  leer. 

Bl.  3a — 257  a.    Excerpta   ex   recessibus  ordinum  de 
anno  1754. 

Bl.  257  b— Ende  leer. 

288. 

XV.  f.  58  gg.        Papierhandschrift  —  XVIIf.  Jahrhundert  —  254  Bl&tter  —  Folio 

Bl.  la— 2b  leer. 

Bl.  3  a— 240a.    Excei-pta   ex   recessibus  ordinum  de 
annis  1755-1756. 

Bl.  240  b -Ende  leer. 
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289. 

XV.   f.  58  hh.        Papierhandachrift  —  XVTII.  Jahrhundert  —  256  Bl&tter  —  Folio. 

Bl/la— 2  b  leer. 

BI.  3a-'245b.    Excerpta  ex   recessibus   ordinum  de 
anms  1757—1758. 

Bl.  246a--Ende  leer. 

940. 

X  Y.  t   58  ii.  Papierhandflchrift  —  XYIII.  Jahrhundert  —  299  Bl&tter  —  Folio. 

Bl.  la— 2b  leer. 

Bl.  3  a — ^290b.    Excerpta  ex  recessibus   ordinum  Je 
annis  1759—1761. 

Bl.  291a— Ende  leer. 

24L 

XV.  f.  58  kk.         Papierhandschrift  —  XVm.  Jahrhundert  —  259  BlÄtter  —  Folio. 

Bl.  la — b  leer. 

Bl.  2  a-  250b.    Excerpta  ex   recessibus  ordinum  de 
annis  1762—1763. 

Bl.  251a -Ende  leer. 

242. 

XV.   f.   58  11.  Papierhandschrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  352  Blfttter  —  Folio. 

Bl.  la-5b  leer. 

Bl.  6  a— 338  b.    Excerpta  ex  recessibus   ordinum   de 
annis/ 1764— 1767. 

Bl.  339  a— Ende  leer. 

24S. 

XV.   f.   58  mm.      Papierhandschrift  —  XVin.  Jahrhundert  —  344  Bl&tter  —  Folio. 

Bl.  la— 3b  leer. 

Bl.  4  a— 332  a.    Excerpta  ex  recessibus  ordinum  de 
annis  1768—1772. 

Bl.  332b— Ende  leer. 

244. 

XV    f.   58  nn.        Papierhandschrift  —  XVm.  Jahrhundert  —  410  Bl&tter  —  Folio. 

Bl.  la— 3b  leer. 

Bl.  4a    392a.    Excerpta  ex  recessibus   ordinum  de 
annis  1773—1776. 

Bl.  392b -Ende  leer. 

245. 

XV.   f.   58  00.         Papierhandschrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  361  Bl&tter  --  Folio. 

Bl.  la-3b  leer. 

Bl.  4  a— 355a.    Excerpta  ex  recessibus   ordinum   de 
annis  1777—1779. 

Bl.  355b— Ende  leer. 

8* 
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246. 

XV.  f.  58  pp.         Papierhandachrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  240  Blätter  —  Folio. 

Bl.  la— b  leor. 

BL  2a— 237b.    Excerpta  ex  recessibus  ordinum  de 
annis  1780-1782. 

Bl.  238a--1BHde  leer. 

»47. 

XV.  f.  58  qq.         Papierhandschrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  172  Blätter  —   Folio 

Bl.  la-4b  leer. 

Bl.  5  a— 170b.    Excerpta   ex   recessibus  ordinum  de 
annis  1783-1785. 

BL  171a -Ende  leer. 

248. 

XV.  f.  58  rr.         Papierhandachrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  356  Blätter  —  Folio 

Bl   la~2b  leer. 

Bl.  3a  -  353b     Excerpta   ex  recessibus  ordinum  de 
annis  1786—1788. 

Bl  354a— Ende  leer. 

249. 

IV.  f.  58  SS.  Papierhandachrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  261  Blätter  —  Folio. 

Bl.  la— 4b  leer. 

Bl.  5a— 258a.    Excerpta  ex   recessibus  ordinum  de 
annis  1789—1791. 

Bl.  258  b— Ende  leer. 

250. 

XV    f.  58  tt.         Papierhandachrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  140  Blätter  —  Folio. 

BL  la— 2b  leer. 

Bl.  3a -127  b.    Excerpta   ex  recessibus   ordinum  de 
annis  1792—1793. 

Bl.  128a- Ende  leer. 

251. 

XV.  f.  341.  Papierhandschrift  —    XVII.   Jahrhundert  —  440  Blätter  —  Folio. 

(Aus  der  v.  Gralath'schen  Bibliotiiek ) 
Bl.  1  leer. 

Bl.  2  a— 298a.    Kecessus  ordinum  civitatis  Gedanen- 
sis  Annorum  1680.  1681.  1682. 
Bl.  298b -Ende  leer. 

252. 

XV.  f.  342.  Papierhandschrift  —  1701—3—  265  Blätter  —  Folio.  (Ungebunden.) 

Bl.  la — 265a.    Heschlüsse  der  dritten  Ordnung 

mit    den   Propositionen    des   Raths.      1701       1703, 

Originalpapiere. 
Bl.  265  b  leer. 
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SB3. 


XV.  f   343  a.         Papierhandschriffc  —  XVin.  Jahrhundert  —  G12  Blätter  —  Folio. 

(Aus  der  v.  Gralath*Hchen  Bibliothek ) 

Bl.  1  a — 4  b  leer. 

BL   5a— 642  b.     Recessas   ordinum    Civitatis    Geda- 

nensis  Annoruin  1748—49.     Stücke,    von  YerscLiedeoen    ge- 
schriebeo,  von  Daniel  Gralath  zusammengestellt 

Dieser  Band  bildet  mit   den  unter    den  Nr.  254 — 57  ver- 
zeichneten eine  Serie. 

254 

XV    f.  343  b.  rapierhandäcbrift  —  XVIII.  Jahrhundert  \T2  Blätter. 

(Aus  der  v.  Gralath'schen  Bibliothek.) 

Bl.  la'-4b  leer. 

Bl.  öa— 470a.  Becessus  ordiuum  civitatis  Qedaueusis 
de  anno  1750. 

Bl.  470b— Ende  leer. 

»S5. 

XV.  f.  343  c.  rapierbandsclirift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  281  Blatter  —  Folio. 

(Aus  der  v.  Gralath'schen  Bibliothek.) 

Bl.  la — 2^^0a.    Recessus  ordiuum  civitatis  Qedanen- 
sis  de  anuo  1751. 

Bl.  280  b— Ende  leer. 

256. 

XV.  f.  343  cl.         Papierhandschrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  5JX)  Blätter  —  Folio. 

(Aus  der  v.  Gralath*8chen  Bibliothek.) 

Bl.  la    4b  leer. 

Bl.  5a— 589a.    Recessus  ordinum  civitatis  Gedaneu- 
sis  de  anno  1752. 

Bl.  589 b -Ende  leer. 

857. 

XV    f  343  e.         Papierhandschrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  500  Blätter  —  Folio. 

(Aus  der  v.  Gralath'schen  Bibliothek.) 

Bl.  la— 4b  leer 

Bl.  5a— 408  a.    Recessus  ordinum  civitatis  Gedanen- 
sis  de  anno  1753. 

Bl.  408  b— Ende  leer. 

258. 

XV    f    124  a.         Papierhandschrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  243  Blätter  —  Folio. 

(De  la  biblioth^pue  de  Jean  Be^j.  Schmidt) 

Bl.  1  leer. 

Bl.  2  a— 242  b.    Recessus    ordinum.    1765   bis   1767 
"     d.  2.  September.    Alte  Paginirung  1—478. 
Bl.  243  leer. 
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250. 


XT.  f.  124  b.         Papierhandschrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  352  Blätter  —  Folio. 

(De  la  biblieth^que  de  Jean  Be^j.  Schmidt) 

Bl.  1  leer. 

1.  Bl.  2a — 325b.    Recessus   ordiuum   von    1767  d. 
16.  September  bis  d.  28.  December  1770. 

Alte  Paginirung  1—650. 

2.  Bl.  326a— 348b.    Alphabetisches  Register. 
BL  349  a— Ende  leer. 

260. 

XV.  q.  418  a.        Papierhandschrift  —  XVIIL  Jahrhundert  —  115  Bl&tter  —  Quart 

gj   2^ 2  b  leer. 

1.  Bl.  3a— 162b.    Beschlüsse    der    „Drei   Ord- 
nungen"  vom  2.  Januar  1769  bis  20.  December  1769 

Bl.  163  leer. 

2.  BL  164  a— 192  Register. 
BL  193a-194b  leer. 

261. 

XV.  q.  418  b.       Papierhandschrift  ~  XVni.  Jahrhundert  —  180  Bl&tter  —  Folio. 

BL  la-4b  leer. 

1.  BL  6a— 159b.      Beschlüsse    der    Drei  Ord- 
nungen  vom  3.  Januar  1770  —  18.  December  1770. 

2.  BL  160a— 183a  Register. 
BL  183b  -Ende  leer. 

262. 

XV.  f.  125.  Papierhandschrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  372  Blätter  —  Folio. 

BL   la — 370a.    Recessus   ordinum   von   anno    1770 

bis  1774. 

BL  370b— Ende  leer. 


VIII.  Ordnungen.    Edicte.    Bescheide. 

268. 

XV.  f.  346.  Papierhandschrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  50  Blätter  —  Foüo. 

(Aus  der  v.  6ralath*8chen  Bibliothek.) 

BL  la— 4a  leer. 

Bl.  4b— 45a.     Verzeichniss   der  Edikte,  Ordonanzen 
und  Verfugungen  in  der  Stadt  Danzig.    Bis  1756. 
BL  7— Hb;  20— 25b;  45b— 50b  sind  leer. 
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«64. 

XV.   f.    139.  Papierhandschrift  —  XVIII.   Jahrhundert  —  ;i54  Blätter  —  Folio. 

BL  la—SOGb.     Sammlung  von    Verordmmgen   und 
Verwaltungsregeln   der  Stadt  Danzig,  lexicalisch  geordnet. 
Bl.  307  a— Ende  leer. 

265. 

XV.   f.   347.   '         PapierhandBchrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  515  Blatter  —  Folio. 

Bl.  la — 508b.  Suppliken, Rathsschlüsse und Tetminate. 

Die  Suppliken  etc.  sind  nach  einer  alphabetischen  Anordnung 
der  Materien  zusamm  enge  stellt.  Zu  der  Urschrift  haben  andere 
Hände  Nachträge  hinzugefügt  Verschiedene  Blätter  sind  leer. 
Eine  alte  Foliirung,  bei  der  das  Register  nicht  berücksichtigt, 
geht,  unter    den   Nummern     1  —  497   über  die  jetzigen   Blätter 

u-Sos. 

Bl.  509a— 515b  leer. 
266. 

XV.   f.    152.  Papierhandschrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  552  Blätter  —  Folio. 

Bl.  la— 552a.      Nucleuä    declarationum  Magistratus 
Gedaneasis  ad  libellos  suppliceä. 
Bl.  552  b  leer. 

267. 

XV.    f.    163.  Papierhandschrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  327  Blätter  —  Folio. 

Bl.  la— 3b  leer. 

1.  Bl.  4a— 206  a.    Notabilioria  ex  actis  Präsidialibus 
ab  anno  1567  usque  ad  annum  1700. 

Bl.  206  b— 207  b  leer. 

2.  Bl.  208a— 307  a     Notabiliora  ex   actis  Montanis 
ab  anno  1585  usque  ad  annum  1680 

Bl.  307  b— Ende  leer. 

268. 

XV.    f.  348.  PapierhandRchrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  53  Blätter  —  Folio. 

(Aus  der  v.  Oralath'schen  Bibliothek.) 

1.  Bl.  la— 10b.     Raths-Ordnung    von    Anno    1658. 
Bl.  11  leer. 

2.  BL  12  a— 13  a.     Specification  wie  denen  Personen 
der  Obrigkeit  ihr  jäirlich   Deputat  gereichet  wird  •    •   • 

3.  Bl.  14a— 19a.    Ordnung  der  Kuhre  in  der.  Stadt 
Dantzig. 

4.  Bl.  20  a— b.    Mich.  Behm,  ritus  electionis  Senato- 
rum  et  Scabinorum  Godani. 

5.  Bl.  21a— 22a.  Mich.  Böhm,  Bericht  von  der 
Kühre  und  Erwehlung  des  Magistiats  in  Danzig. 
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6.  BL  23  a— 32  a.  Adr.  Engeicke,  Ordnung  der  Kübro 
und  was  dabei  zu  remarquiron.  •  mit  neuen  Zusätzen 
verbessert 

7.  BL  33a— 35b.  Jo.  Wahl,  observationes  a  (sie.) 
Adriaui  Engelke  scriptum  uovis  additionibus  emendatuni 
adjectae  1742. 

Bl.  36  und  37  leer. 

8.  Bl.  38a — }).  Praesidis  officium  bei  Haltung  der 
Raths-Eühre. 

9.  Bl.  39a.  Nachricht,  was  das  Klingern,  so  am 
Eühiiage  aus  der  Ratbsstube  geschihet,  zu  bedeuten. 

10  Bl  40a-43b  Daniel  Gralath.  Was  der  Hr. 
Präsident  bei  Haltung  der  Raths-Eühre  zu  beobachten. 
(OctaTformat.) 

11.  Bl.  44a- 46  b.  Dan,  firalath,  Anreden  des 
Presidenten  am  Eührtage  Anno  1765.    (OcUvformat.) 

12.  Bl.  48a— 52a.  Ordnung  E.  E.  Raths  derEönig- 
lichen  Stadt  Dantzig  1545. 

Bl.  52  b— Ende  leer. 

»69. 

XV.  0.  504.  Papierhandschrift  —  XVIII.  Jahrhuadert  —  12  Blätter  —   Octar. 

(Aus  der  v.  Gralath'schen  Bibliothek. 

Bl.  la — 9a.     Daniel   Gralath,  formulae  pro  praeside 
Senatus  civitatis  Gedanensis. 
Bl.  9b -Ende  leer. 

270. 

XV.  q.  419.  Papierhandschrift  —  XVDI.  Jahrhundert  —  M  Blatter  —  Quart. 

Bl.  1  a  und  b  leer, 

Bl.  2a  ~  13a.  Ordnung  die  Feyer-  und  Heiligung 
der  Sonn-  und  anderer  hoher  Fest-Tage  betreflFende,  aus 
Schluss  sämmtlicher  Ordnungen  der  Stadt  Dantzig  beliebet 
und  publiciret  d.  18.  December.    Anno  1705. 

Bl.  13b~-14b  leer. 

XV.  f.  349.  Papierhandschrift  —  1721*—  14  Bi&tter  —  Folio 

BL  1  leer. 

BL  2a— I4b.  Der  Stadt  Dantzig  Vorinundscbafts- 
Ordnung  projectiret  Anno  1721. 

Gorrekturen  und  Marginalien  Ton  der  Hand  des  Ratbsherrn 
Albr.  Rosenberg. 

XV.  f.  350.  Papierhandschrift  —  XVHL  Jahrhundert  —  U  BlÄtter  —  Folio. 

(Aus  der  v.  Gralath*sehen  Bibliothek.) 

BL  la— 14a.  E.  Raths  Caduc-Ordnung(Danzig)  den 
18.  Juni  1777. 
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278. 

\V.  f.  351.  Papicrhandöchrift  —  XVII.  Jahrhundert  —  6  Blätter  —  Folio. 

(Aus  der  v.  6ralath*8chen  Bibliothek.) 

Bl.  1  leer. 

Bl.  2  a — Ga.  Orduung  E.  E.  Eatlis,  wornach  man 
sich  im  Packhause  wirdt  zu  richten  haben.   (Danzig  1664.) 

374. 

XVIII.  C.q.  106.  Papierhandschrifteu  —  XVH.  Jahrhundert  —  02  Blätter  —  Quart 

Diese  nachfolgenden  Handschriften  sind  dem  obengenannten 
Bibliotheksbande,  welcher  eine  Anzahl  gedruckter  hanseatischer 
Rechtsbücher  enthält,  beigebunden. 

1.  Papierhaiidschrift  —  XVII.  Jahrhundert  —  :JG  Blätter. 

Ordonnance  van  de  seeuaert  berorende  Thorustinghe 
van  schepen,  Die  seherechteu,  Verseckeriughe  vnd  assecu- 
ransie. 

Abschrift  der  Verordnung  Philipps  v.  Spanien,  d.  d.  Brüssel, 
31.  Oct  15(>3. 

2.  Papierhandschrift  —  XVII.  Jahrhundert  —  10  Blätter. 

„ünvorgreiffliche  Gedanckeu  über  die  Vorhabende 
Newe  redressirung  der  hingefallenen  Schiffahrt  in  Dantzigk. 
Anno  1665. 

3.  Papierhandachrilt  —  XVII.  Jahrhundort  —  IG  Blätter. 

,.Ordenunge  der  Schiffart  vnd  Segelation  der  Stadt 
Dantzigk*S 

ochlussschrift  ,,Diese  vor  geschriebene  Schiffer- Ordnung 
habe  ich  Michel  Rogge  mir  zur  nachrichtung  aus  Zvreen  alten 
Ordnungen,  So  mir  gelent  die  Eine  von  Herrn  Jochim  Eller  die 
Ander  von   Adrian  Lngelken  aussschreiben  lassen.    Anno  158(>.*' 

Eine  spätere  Abschrift.  —  Verordnung  des  Raths. 


IX«  Handschriften  des  Danziger  Partikular- 
rechtes.  Gerichtsordnungen.  Abhandlungen 
über  einzelne  Theile  und  ßestimmungen  des 

Danziger  Partikularrechtes. 

875. 

XVIII    d.  2.  Pergamenthandschrift —XVI.  Jahrhundert  — 1G3  Blätter  —  Oktav. 

(Aus  Valcnt  Schlieff^s  Bibliothek.) 

1.  BL  la — 79  b.  Landläufige  Kulmische  mit  Erbrechts- 
regeln. „Des  Landes  *und  auch  der  Stadt  Wilköre."  Wie 
sich  die  Zibbe  beginnet  •       •   • 

2.  BL  80a— 151a.  Danziger  Stadtwillkühr  und  einige 
LaudesordnuDgeii. 
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„In  gotis  namen  amen.    Hir  hevet  zick  au  des  lande? 

wylkore  Anno  1.  3.  8.  8  beth  Int  Jar  1.  4.  7.  2  geholden. 
Toppen,  Acta  der   St&ndetage  Ost-  und  Westprenssens  L, 

s.  xxn.,  D. 

3.  Bl.  151a— 159b.  ,,Ordinancie  der  heren  scheppen'', 
(Danzig.) 

4.  Bl.  159b— 163b.  Statuten  des  Königs  Sigismund 
1525  der  Stadt  Danzig  gegeben. 

Zwischen  Bl.  162b  und  163  a  sind  einige  Blätter  in  alter 
Zeit  ausgerissen  irorden. 

Hanow  §  31.  Steffenhagen  Zeitschr.  f.  Rc.  IV.,  183,  Magdelb. 
R.  §  2,  AltpreusB.  Monatsschrift  II,  606  N.  g.  am  E.  Rechts- 
quellen  8.  12  Nro.  24. 

976. 

XVIII.  C   f  59     Papierhandschrift  —  1574  —  251  Blätter   —  Folio. 

(Aus  Yal.  SchUeffs  Bibliothek.) 

BL  1  a— 5a  leer. 

1.  Bl.  5  b  Inhaltsverzeichniss. 

2.  Bl.  6a    115b.    Wilkuer  der  Stadt  Dantzig.  1574. 

11.  July 

Bl.  116a— 118b  leer. 

3.  Bl.  I19a— 246a.  Wilkür  der  Stadt  Dantzig  anno 
1597  et  1599. 

BL  246b— Ende  leer. 

In  XVIIL  C.  f  a.  113.     Papierhandschrlft  — 16.  Jahrhundert  — 294  Blätter— Folio. 

28.    BL    254a-291a.     Die    Newe    Wölkohre    Aar 

KOnigL  Stadt  Dantzigk  erstmals  abgelehen  den  11.  Julii 
anno  1574.  Und  Capitels  weise  daraoff  ein  Ordentlich 
Register  und  auf  ein  jedes  Gapitel  sonderlich  Arückell 
gestellet. 

XV.  f.  49V>.  Papierhandschrift  —  1582  —  105  Blätter  —  FoHo. 

"^  "'-  BL  1  leer. 

BL  2a — 105  b.  Wilkühre  des  Landes  zu  Preussen 
vnnd  der  Stadt  Dantzigk. 

Auf  dem  Titelblatt  steht  unter  dem  Titel:  ,,Anno  D.  15vS2. 
M.  M.  A  per  me  Michaßlem  Mochlin  Burger  Jun  Dantzigs  mit 
eigener  Hand  verfertigett".  Es  folgen  dann  vor  der  Hand  eines 
späteren  Besitzers  Notizen  über  den  Inhalt  der  Handschrift 

»78. 

XVllI.  C.  q.  30.    Papierhandschrift  -  XVI.  Jahrhundert  ~  25ö  Blätter  —  Quart. 
^  (Aus  Valent  Schliers  Bibliothek.) 

BL  la — la  leer. 

1.    BL  5a— 169  a.  Plebiscitum   oder    Der  Königl. 

Stadt  Dantzigk  Wilkühr.  Wornach  sich    Jedermanniglicb 

Bürgere  vnd  Frembde  im  Handel  vnd  Wandel  vud  Sonsten 
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zu  richten  vnd  zu  uorhalten  haben.  Anno  1597.  18  Junii. 

Zusatz  von  anderer  Hand   nach  „Willkühr^^:   wie   dieselbe 

zum  ersten  mahl  durch  Hermannum  Treterum  Secretarium 

vom  Rahthause  öffentlich  abgelesen  ynd  publiciret  worden. 

2.  Bl.  169  b— 185  b.  Sachregister.  Es  ist  im  17.  Jahr- 
hundert hinzugefügt  worden  mit  den  bis  1624  entstandenen  Yor- 
änderungen« 

Bl.  186  a— Ende  leer. 

XVIII.  C.   f.  63.    Papierhandflchrift  —    XVI.  Jahrhundert  —  257  Bl&tter  —  Folio. 

Bl  la--lb  leer. 

BL  2a-~198b.  Der  Stadt  Dantzigk  WillkQren. 
Von  Caspar  Schütz  geschrieben. 

Bl.  199  a— Ende  leer. 
980. 

XVIIL  C    f   60.    Papicrhand8chrift-XVI.u.XVIII.Jahrhundert—77Bl&tter— Folio. 

(Aus  Yal.  SchUers  BibUothek.) 

Bl   1  a.    Ein   lateinischer  Sinnspruch   und   eine  Be- 
merkung Yon  V.  Schlieffs  Hand. 
Bl.  Ib  leer. 

1.  Bl.  2  a— 7  b.    Register  zur  Willkühr. 
Bl.  8  a— b  leer. 

2.  Bl.  9a— 86  b.  XVI.  Jahrb.  Landes-  und  Dan- 
ziger  Willkühr.    Artikel  1—215. 

3.  BL  66b— 67b.  XVIII  Jahrb.  Die  Artikel  216 
bis  218  von  V.  Schlieff  nachgetragen  „auss  einer  alten 
Wilkühr,  so  ich  von  Hr.  C.  G.  Ehler  gelehnet". 

Bl.  68  a— Ende  leer. 

♦  •  • —  ■-» 

XVIIL  C.   fc  114.    Papierhandschrift  —  XVI.  Jahrhundert  —  164  Blatter  —  Folio. 

Bl.  la— b  leer. 

Bl.  2a— 163b.  Der  Stadt  Dantzig  Wilkür;  womach 
sich  Jeder  menniglich  Bürgere  unndt  irembde,  in  handel 
unnd  wandel  unnd  sonsten  zu  richtenn  und  zu  verhalten 
habenn  soUenn.     Publiciret  anno  1597,  15.  Junii. 

Bl.  164a— b  leer. 

ftSft. 

XVIII.    C.  f   164   Papierhandschrift— XVI.  u.  XVII.  Jahrhundert —231  Blatter—Folio. 

1.  Bl.  la~131b.  XVn.  Jahrhundert  Der  Herren 
Schoeppen  der  Rechten  Stadt  Danntzigk  revidirte  Gcrichts- 
Ordnunge.    Anno  1615.    XVL  Jahrh. 
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2.  Bl.  132a— 22yb.    Der  Stadt  Dantzigk  willkxior 
•    •      Publicatum  15.  Mai-tii  Auuo  Tauseut,   FuHfniundci-t 
vnd  sieben  vnd  NeuQziffsten. 
Bl.  230a -Ende  leer. 

»83. 

XVIII.  C.  f.  113.   Papierhandschrift  —  XVn.  Jahrhundert  —  401  Blatter  —  Folio. 

Bl.  la— Ib  leer. 

1.  Bl.  2a— i  60a.  Der  Stadt  üautzigk  Wilkühren, 
wornach  sich  Jedermenniglichen  dieser  Statt  Bürgere  uuilt 
Einwohner  im  Handel  undt  Wandele  Zu  richten  uudt  /i> 
verhalten  haben  soll.    Publicatum  1597  d.  15.  Junij. 

Bl.  160b- 161b  leer. 

2.  Bl.  162a— 335b  Gerichtsordnung. 
Bl.  356  a b  leer. 

3  Bl.  357a -400  b.  M.  Caspar  SchOtz.  Kurt/<M 
und  gründlicher  Bericht  von  Erbfällen.  Wie  es  damit  im 
Lande  Preussen  nach  Magdeburgischem,  Sächsischem  \uu\ 
Cnlmischom  Rechte  frey  und  gewöhnlichen  gehalten  Vni 
sonderlich  was  dessfals  der  Königlichen  Stadt  Dantzig 
Recht  und  gebrauch  ist.    Anno  1589. 

Bl.  401a-Ende  leer. 

284. 

X^^III.  C.  f.  35.         PapierWdBchrift  —  XVII.  J^ahrhundert    -  234  Bl&tter—  Folio. 

Bl    1  a  -  b  leer. 

1.  Bl.  2a — I35b.    Culmisch  Recht    (Revidiertes.) 
Bl.  136  a— b  leer. 

2.  Bl.  137  a— 229  a.  Der  Herren  Schoppen  der 
Rechten  Stad  Dantzigk  revidirete  Gerichtsordnung.  Anno  161  o 

Das  Gapitel  eins  ist  nicht  eingetragen   und   offen   gelassen. 

3.  Bl.  229  b -230  a.  Eriass  des  Königs  Sigismund 
August  d.  d.  Cracoviae  1553  über  die  Befugnisse  doi 
Notere. 

4.  Bl.  230a— 230b.  Eriass  des  Königs  Sigismuud 
August,   d.  d.   Vilnae    1543   in   einem    Erbschafteprozess 

Die  Nummern  3  und  4  sind  von  anderer  Hand  und  ein- 
gefügt 

5.  Bl.  231a-233b.  Allerlei  rechtliche  Notizen, 
„etliche  ürtheil,  so  bey  denn  E.  G.  abgesprochenes  Eides- 
formulare. 

Bl.  234a— b  leer. 

«85. 

XVIII.  C.  q.  33.  Papierhandschrift  —  XVD.  Jahrhundert  —  2U  Blätter  —  Quarr 

Bl.  la— 4b  leer. 

Bl.  5a— 218a.    Der  Stadt  Dantzig  Wilkür. 

Bl.  218b— Bade  leer. 
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S8«. 

Km.  C.  f.  67.     Papierhandschrift  —  XVn.  Jahrhundert  —  174  Bl&tter  —  Folio. 

Bl    1 II     4  H  IßGF 

BL  5  a— 167  b.    Wilkuer  der  Stadt  Dantzlg,   in  drei 
Theilen. 

Bl.  168  b— Ende  leer. 

XVIIL  C.  f.  62.    Papierhandschrift  —  XVH.  Jahrhundert  —  182  Bl&tter  —  Folio. 

1.  BL  la— 174b.    Danziger  Willkühr.     1597. 

2.  BL  175a — b.    Auszug  aus  König  Casimirs  Privi- 
leg vom  J.  1457. 

BL  216  a— Ende  leer. 


2S8. 

\Vni.  H.  f.  79.    Papierhandschrift  —  XVII.  Jahrhundert  —  479  Blätter  —  Folio. 

BL  la— 118b.  Druckschrift:  Zawacki,  processus 
judiciarius  regni  Poloniae.    Craeoviae  1619. 

1.  BL  119a— 289b.  Der  Stadt  Dantzig  Wilkürr. 
Publikatum  XV.  Junij  Anno  MDXC.  Sept.  Item  Dominica 
Jubüate.    1599. 

BL  290  leer. 

2.  BL  291a  —  374  a.  Danziger  Gerichtsordnung 
1615.    (Unvollständig) 

Bl   375a— 379b  leer. 

3.  BL  380a-  b.  Edikt  Sigismund  Augustus  d.  d. 
1533  in  Betreff  der  Appellation. 

4.  BL  380  b.  Wieviel  Bürgerding  dess  Jahrs  ge- 
halten werden. 

5.  BL  380  b.  Von  Execution  wie  dieselbe  gepfleget 
werden  soll. 

6.  BL  381a.    Von  Geldaufsage  und  Mahnen. 

7.  Bl.  381a.    Von  Zins  Mahnungen. 

8.  BL  381a- b.    Erklärung  der  Erb.  Gerichte. 

9.  BL  381b- 383b.  Formula  und  Weise  die  Bank 
zu  hegen  Zum  Echtbürgerding,  Bürgerding,  Beydinge. 

10.  BL  384  a.  Catalogus  der  Ferien  so  bey  den 
Gerichten  und  Aemtem  gefeiert  werden. 

BL  384  b  leer. 

11.  BL  385  a— 386  a.  Ordnung  E.  E.  Raths,  wie  es 
mit  der  Besichtigung  solle  gehalten  werden  und  dehnen 
so  eine  übelthat  begangen  •  •  und  vor  dieselbe  gefänglich 
mögen  angenommen  und  Ihre  Strafe  empfangen  sollen. 
Anno  1597.    12.  Martii. 

BL  386b- 393b  leer. 
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12.  BL  394a— 408  a.  Casp.  Schütz,  Auss  Sächsi- 
schem Landtrecht  undt  Weichbilde  auch  auss  Culmischem 
undt  gemeinem  Keyserlichem  Rechte  wie  man  Erbe  nehmen 
undt  theilen  soll. 

Bl.  408b— 418b  leer. 

13.  Bl.  419a-468b.    Caap.  SchQtz,    Eörtzer      • 
bericht  von  Erbfellen  •   •    •  1589. 

Bl.  469  leer. 

14.  Bl  470a— 479a.  Abschrift  des  Ediktes  Stephani 
Bathory,  d.  d  1585  in  Betreff  der  Erhöhung  des  Pfahl- 
geldes. 

15.  Bl.  479  b.    Drei  Eid-Formeln. 


289. 

XVIII  C  f  133.    Papierhandschrift— XVnu.XVniJahrhandert—.166Blätier— Folio. 

(Aus  6.  Schröder*8  und  danach  aus  Val.  SchlieflTs  Bibliothek.^ 

BL  la— 4a  leer. 

1.  Bl.  4  b.  XVnL  Jahrh.  Val.  Schlieff,  Bemerkung 
über  die  yerschiedenen  Becensionen  derDauzigerWillkühr. 

2.  BL  5  a.    XVIL  Jahrh.  Georg  Schröder  „de  uexu 

juris". 

Bl.  5b—6b  leer 

3.  BL  7a— 138a.  XVII.  Jahrh.  Der  Stadt  Dantzigk 
Wilkühr.     •   •  Anno  1597. 

Mit  Beisetzung  der  Veränderungen  des  Jahres  1599  von 
6.  Schröder  und  Val.  Schliefis  Ha^. 

BL  138b— 139b  leer. 

4.  BL  140a— 150b.  XVIL  Jahrhundert  G  Schröder. 
„Register  über  die  Willkühr." 

5.  BL  151a— 153  a.   XVIL  Jahrhundert  6.  Schröder. 

„Collectanea  zur  Willkühr  gehörigg". 
BL  153  b  leer. 

6.  BL  154a-  155a.  XVIL  Jahrh.  Edikt  die  Juden 
betreffende.  18.  Nov.  1616.  Von  G.  Schröders  Hand 
eingetragen. 

7.  Bl.  155b.  XVII.  Jahrh.  Eydt  der  Herren  Asses- 
soren bey  der        Wette  so  bis  1678  gewehret 

BL  156  a— 165  b  leer. 

8.  BL   166a— b.      XVII,    Jahrh.      G.    Schröder's 

Notizen  über,  das  Vermögen  des  Polnischen  Königreiches 
an  Dörifern,  eine  Pestilenz  von  1564  und  1602,  und  die 
St.  Marienkirche. 
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290. 

XV.  fölio  135       Papierhandschrift  —  XVII.   Jahrhundert  —  62  Blätter  —  Folio. 

Bl.  1  a — b  leer. 

Bl.  2a— Ende.     Der   sämbüichen    Deputirten  aller 
OrdnuDgen  Erinnern  circa  Bevisionem  der  Willkühr  1678 


XV.  f.  344  Papierhandschrift  —  XVII.  Jahrhundert  —  10  BlÄtter  —  Folio. 

(Aus  der  v.  6ralath*schen  Bibliothek.) 

1.  Bl.  la — 3  b.     Vorschlag  des   Herren   Deputirten 
-   •   •  zur  Revision  der  Wilknnr  wegen  der   Frembden 

eigen  Bauch  Halter  Anno  1641  den  4.  September. 

2.  Bl.  4  a — 6  a.  Vereinbarung  des  Danziger  Baths 
mit  den  Brauern  d.  d.  16.  Juni  1638. 

3.  BL  7  a— 9  b.  Edikt  (des  Danziger  Baths)  belan- 
gende die  fremden  so  nicht  Bürger  seyn  publiciret  den 
26.  Äpriliö  Anno  1573 

Bl.  10  leer. 


992. 

XVIII.  H.  q.  173.     Papierhandschrift  —  XVI.  Jahrhundert  —  110  Blatter  —  Quart 

Bl.  la— 2b  leer. 

Bl.  3  a — 72  b.  Publiciret  Bürgerdingk  feria  sexta. 
15.  Martzij  Anno  1585. 

Vnd  verabscheidet  das  man  auf  diese  Publicirte 
Ordnung  aufs  neue  mit  den  ersten  Ladungen  procediren 
soll,  actum  ut  supra. 

Bl.  73a-Ende  leer. 


298. 

XVrn.  H.  q.  177.  Papierhandschritt  —  XVI.  Jahrhundert  —  IGO  Blatter  —  Quart. 

Bl.  lar-4b  leer. 

1.  BL  5a — 15a.    Gerychtes    Handlung    der    Stadt 
Dantzigk. 

Bl  15b— 26b  leer. 

2.  BL  27  a— 44a.    Erbrechtssätze.    Vormundschafts- 
gesetze. 

BL  44b— Ende  leer. 
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2*4. 


XVIII.  H   0   178     Papierhandflchrift  —  XVI.  Jahrhundert—  297  ßlitter  —  Quart. 
'  ^'         '  lAus  Val.  Schliers  Bibliothek.) 

BI.  la— 2  a  leer 

1.  Bl.  2  b.    Inhalts verzeichniss. 

2.  Bl.  3a— 218a.  Gerichteordnung.  Publicirt  Bürger- 
ding  Feria  VI.  15.  Martij  1585  und  verabscheidet,  dass 
auif  diese  publicirte  Ordnung  aufTs  neue  mit  der  ersten 
Ladung  procediren  soll 

Bl.  218  b— Ende  leer. 

295. 

XV.  q.  43.  Papierhandschrift  —  XVI,  Jahrhundert  —  89  Blätter  —   Quart. 

1.  Bl.  la— 34b.  Publiciret  Burgerdingk  feria  sexta 
15.  Martij  Anno  1585.  üadt  verabscheidett  das  man  auff 
diese  publicirte  Ordnung  auffs  newe  mit  der  Ersten  Ladunge 
procediren  soll.  act.  ut  supra. 

2.  Bl.  35  a— 86  a.  Publiciret  Echte  Burgerdingk 
feria  sexta  den  14.  Apiilis  Anno  80.  ondt  verabschidett,  das 
man  in  folgenden  Sachen  Inhaltt  der  selbigen  vororduuug 
liinfiirdero  procediren  soll. 

Bl.  86  b— Ende  leer. 

296. 

XVIII.  H.  f  215.  Papierhandschrift  —  1615.  —  96  Blätter  —  Folio. 

Bl.  la— b  leer. 

Bl.  2  a — 96  a.    Danziger  Gerichtsordnung   von   1615. 

Bl.  96  b  leer. 

297. 

XVIII  H  f.  a  223.  Papierhandschrift  —  XVII.  Jahrhundert  —  105  ßl&tter  —  Folio. 

Bl.  la— 2b  leer. 

Bl.  3a — 104b.    Der  Herren  Schoppen   in   der  Stadt 
Dantzig  revidirte  Gerichts-Ordnung.    Anno  1615. 
Bl.  105  leer. 

208. 

XV.  f.  345.  Papierhandschrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  195  Bl&tter  —  Folio. 

(Aus  der  v.  Gralath'schen  Bibliothek.) 

Bl.  la— 9b  leer. 

1.  Bl.  lOa— 174b.  Gerichts-Ordnung  der  Stadt 
Dantzig.      ....  Anno  1615. 

Bl.  175a -179  b. 

2.  Bl.  180a— 193b.    Prozess-Ordnung. 

Schluss:  Diese  neue  Process-Ordnung  ist  ex  Com- 
missione  Senatus  vom  Herrn  Bürgermeister  Gabriel  Grum- 
hausen,    Herr«    Michael  Behmen,  Herrn    Daniele  Proiten, 
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Herrn  Jakobe  Westhoff  tmd  Herrn  Syndico  Bartholomaeo 
Fiancken    Anno   1670     ausgearbeitet,    von   E.  G.   Bath 
approbiret  nnd  Anno  1671  bey  denAemtern  publiciret  und 
zur  Execution  gebracht  worden. 
Bl.  194a~Ende  leer. 

299. 

XVIII-  H.  q.  190.  Papierhandschrift  —  XVH.  Jahrhundert  —  186  Bl&tter  —  Quart. 

Bl.  1  a— 2  b  leer. 

1.  Bl.  3  a— 162  b.    Gerichtsordnung  von  1635. 

2.  Bl.  163a— 181a.  Process-Ordnung  nach  welcher 
die  Litig^irende  Parte  und  dero  Machtiger  in  Juditijs 
Summarijs  sich  aus  Schluss  Eines  Bahts  hinfuro  zu  achten 
und  zu  Verhalten  haben.    Approbata  Anno  1671. 

Bl.  181b— Ende  leer. 

390. 

XVni.   H.  f.  192.  Papierhandachrif!  —  XVII.  Jahrhundert  —  194  Bl&tter  —  Folio. 

Bl.  la— 10  b  leer. 

Bl.  Ha— 178a.    Danziger  Prozessordnung  1635. 

Bl.  178  b— Ende  leer. 

801. 

X  V.  f.   352.  Papierhandschrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  173  Blatter  ~  Folio. 

Bl.  la— b  leer. 

Bl  2  a-- 172  b.    Revierdirte   (!)  Gerichtsordnung   der 
Königlichen-Stadt-Danzig  0.  J.  B. 
BL  173  leer. 

802. 

XV     Q    420  PapierhandBchrift  —  XVII.  Jahrhundert  —   25  Blätter  —  Quart. 

*  ^      ''  '  (Aus  der  v.  Gralath'schen  Bibliothek.) 

1.  Bl.  ia-6a.  Anno  1677  d.  8.  Sept  Notire. 
Annotata  aus  den  Privilegien  der  Stadt  Danzig. 

2.  Bl.  7  a  22  a.  Proces-Ordnungk.  Nach  welcher  die 
litigirenden  Parte  und  dero  Mächtiger  in  Judiciis  Sum- 
mariis  sich  noch  auss  Schluss  E.  E.  Baths  hinfÜro  zu 
achten  und  zu  verhalten  haben. 

3.  Bl.  23a— 25  b.  Notizen  über  juristische  Aus- 
drücke und  den  Bechtsgang  am  Danziger  Gericht. 


XVIII.  H.  q.  180.  Papierhandschrift  —  XVIL  Jahrhundert  —  184  Blätter  —  Quart 

Bl.  la-lb  leer. 

Bl.    2a— 128a.    Prozessordnung    des    Richterlichen 

Amtes  der  Alten  Stadt. 

Bl.  128  b— Ende  leer. 

9 
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304. 


YV   f  24  ft  Papierhandfichrift  —  XVIIL  Jahrhundert  —  89  Bl&tter  —   Folio. 

(Aus  Val.  SchliefiTs  Bibliothek.) 

Bl.  la — b  leer. 

l.  Bl.  2a-  85a.  George  Reinhold  Curicke.  Solennia 

und  andere  remarquable  Formaliteten  derer  sich  e.  Gericht 

der  rechten  Stadt  Dnntzig.    So   wohl  bey   der  Wahl   der 

^  Herren  Elterleute,  Introduction   der   Neugewehlten  Herren 

Schoppen,  Ersteren  Beception  des  KgL  Hrn.  Bni^grafen 
und  Hrn.  Richters  im  Egl.  Artushofe:  Celebrirung  des 
Nahmhafften  Erst-Burgerdings.  Vor  und  Nachmittags  als 
auch  sonsten  in  causis  civilibus  et  criminalibus  zu  be- 
dienen Pfleget.  Anno  1704. 
Bl.  85  b— Ende  leer. 

805. 

XV    f  24  b  Papierhandschritt  —  XVin.  Jahrhundert    -  445  Blitter  —  Folio. 

'    '  (De  la  biblioth^ue  de  Samuel  Wolff.) 

BL  la— ib  leer. 

1.  Bl.  2  a— 2b.  Des  Herrn  Augustini  Merklicher 
Schworer  Spruch  wieder  die  früheren  felschen  Meyn  eydigon 
Leute.    Nebst  der  Strafe  des  Meineids. 

2  Bl.  3  a— 239  a  Georg  Reinhold  Curicke:  „Solen- 
nia und  andere  remarquable  FormaUteten  deren  sich  E. 
Gericht  der  rechten  Stadt  Dantzig  sowohl  bey  der  Wähle 
der  Herren  Elterleute,  Introduction  der  neu-gewehlten 
HeiTon  Scheppen,  ersteren  Reception  des  Königlichen 
HeiTU  Burggraffen  und  Herrn  Richters  am  Königlichen 
Artushoffe,  Celebrirung  des  Nahmhafften  Echt  Bürcerdiags 
vor  und  Nachmittage,  alss  auch  sonsten  in  causis  Civilibus 
et  Criminalibus  zu  bedienen  pfleget  Anno  M.  D.  (3c.  IV. 
Jetzto  aber  (k  novo  reuidiret  und  übersetzen,  auch  in 
vielen  Punkten  vermehret  und  verbessert.    Anno  MDCCVII. 

Bl  239  b. 272  b  leer. 

3.  Bl.  273  a-«  379  b.  R.  Curicke.  Präjudicata  Sca- 
binalia,  welche  auss.  E.  Ger.  Präjudicat-Hüchlein  theils  sind 
coUigiret,  theils  auch  auss  besonderer  Absprechung  der 
Urtheile  von  Mir  sind  notiret  und  hieher  gesetzet  worden. 

Bl.  380a— 434b  leer, 

4.  Bl.  435  a— 437  b.    Index  über  diese  Praejudicata. 
Bl.  438a -Ende  leer. 
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XV.  f.  353.  Papierhandfichrift  —  XVHL  Jahrhundert  —  233  Blätter  —  Folio. 

(Aus  der  v.  Gralath*schen  Bibliothek.) 

Bl.  la-2b  leer. 
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1.  Bl.  3a— l«2b.  Georg  Reinhold  Curicke.  Solen- 
nia  uud  andere  remarcable  Formalitäten,  derer  sich  E.  Edl 
Gericht  der  Stadt  Dantzig  zu  bedienen  pfleget,'  mit 
fleiss  zusammen  coUigiret.  Jetzo  aber  de  novo  revidiret 
und  auch  in  vielen  Puncten  vermehret  und  verbessert 
Anno  MDCCVn.  Bis  1712  fortgefiihrt,  von  einer  Hand 
geschrieben. 

Bl.  183a-220b  leer. 

2.  Bl.  221a- 231  a.    Register  der   in  diesem  Buche 
enthaltenen  Sachen. 

BL  231b— 233  b  leer. 

XVIII.H.  f.  214.      Papierhandschrift  —  XVni.  Jahrhundert  —  90  Bl&tter  —  Folio. 

Bl.  la-b  Inhaltsverzeichniss. 

1.  Bl.  2  a— 71b.  George  Reinhold  Curicke,  Ober- 
Schreiber,  Solennia  uud  andere  remarquable  Formalitäten 
derer  Sich  e.  edl.  Gericht  der  Rechten  Stadt  Dantzig 
so  wohl  bei  der  Wahl  der  Herren  Elter-Leute  Introduction 
der  neu  gewählten  Herren  Schoppen.  Ersteren  Reception 
dess  Königlichen  Herren  Burggrafen  und  Herren  Richters, 
im  Königlichen  Artushofe.  Celebrirung  dess  nahmhaften 
Echtbürgerdinges  Vor-  und  Nachmittage,  als  auch  sonsten 
in  causis  civiiibus  et  criminalibus  zu  bedienen  pfleget  etc 
mit  Fleiss  zusammen  coUegiret.    Anno  1704. 

2.  Bl.  72  a— 73  b.  Vom  hohen  Gericht  ausserhalb 
der  Stadt,  und  dem  Pranger  in  der  Stadt. 

o  V.  K^^'  74a-7öb.  Catalogus  feriarum  tarn  in  Judicio 
Scabmali,  quam  m  aliis  judiciis  celebrandarum. 

4.  Bl.  76a— 89  b.  Criminal-Ürtheile  des  Danziger 
Grerichts  in  alphabetischer  Ordnung. 

Bl.  90  a— b  leer. 

308« 

XV.  q.  421.  Papierhandschrift  —  XVDI  Jahrhundert  —  43  Bl&tter  —  Quart 

Bl.  la~2b  leer. 

Bl.  3  a— 38  a.    Solemnitäten  bey  Bank-Heffung 
Bl.  38b~43b  leer.  ^    ^' 

809. 

XA .  q.  422.  Papierhandschrift  —  XVII.  Jahrhundert  —  36  Blätter  —  Quart 

(Aus  der  v.  Gralath'schen  Bibliothek.) 

Bl  la-6b  leer. 

Bl.  7  a— 25  b.  Von  der  Dinghegung  und  wie  die 
Procuratores  ihre  Sachen  bey  B.  E.  Gericht  der  Alten  Stadt 
Dantzig  verfordem. 

Bl.  26  a— 36b  leer. 
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810. 

XVni.  C    0.  90.  PapierhandBchrift  ~  XVIII.  Jahrhundert    —  38  Blätter  —  Octav. 

Bl.  1  leer. 

Bl.    2  a  —  38  a.    Formular  -  Buch    beym    Danziger 
Schöppengericht. 
BL  38  b  leer. 

811. 

XV.  q.  423.  Papierhandschrift  —  XVm.  Jahrhundert  —  69  Bl&tter  —  Quart. 

Bl.  1  leer. 

Bl.  2a  —  68  a.  Catechismus  procuratorum  d.  d. 
20.  August  1791. 

Bl.  68b— 69b  leer. 

XVIII    H   q.  205.    Papierhandschrift  —  XIX.  Jahrhundert  —  16  Blätter  —  Quart 

Bl.  1  leer 

BL  2  a — 9  a.  Ordnune^,  wonach  E.  Raths  Jnstigato- 
vornehmlich  bey  Vormundschafften  und  Schicht  und  Their 
lungen  sich  wird  zu  verhalten  haben.  Bevidiret  den 
11.  Februar  1703. 

BL  9b— 10b  leer. 

813. 

XV.  q.  128  (3)    Papierhandschrift  —  XVIL  Jahrhundert  —  8  Blätter    —   Quart. 

BL  la— 7b.    Series  processuum  bei  E.Gericht. 
BL  8  leer. 

814. 

XV.  0.  505.  Papierhandschrilt  —  1782  —  71  Blätter  —  Octav. 

(Aus  der  von  6ralath*8chen  Bibliothek.) 

BL  la— 7lb.  Carl  Friedr.  Graiath,  Series  sessionum 
nobilis  judicii  primariae  civitatis  Gedanensis,  iuchoat.  d. 
19.  Mart  1781.  fin.  d.  20.  Marl.  1782. 

315. 

XV    q.  4  M.  PapierhandBchrift  —  XVn.  Jahrhundert  —  337  Blätter  —  Quart 

(Aus  der  v.  Gralath'schen  Bibliothek) 

1.  BL  la— 103b.  Processus  judicii  civilis  primariae 
civitatis  Gedanensis  Ordinarius. 

Das  erste  Kapitel  fehlt. 

Bj^  l()4a 106  a  leer. 

2.  BL  106  b— 252  b.    Johann  Gerhard  Bartsch   v. 

der  Demuth,  Bechtsfragen  und  BechtsfaUe  aus  der  Dan- 
ziger Rechtspraiis  während  der  Jahre  1088  —  lß9s. 
Autographon. 

Bl.  253a— 337  b  leer. 
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316. 

XV.  q.  425.  Papierhandschrift  —  1715  —  112  Blätter  —  Quart. 

Bl.  la — 110b.  Processus  Gedanensis.  Nachgeschrieben 
von  Daniel  Andreas  Zemecke  I.  V.  C.  Königsberg  Anno 
1715  den  1.  März. 

317. 

XV.  q,  426.  Papierhandschrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  24  Blätter  —  Quart. 

Bl.  la — 2a  leer. 

1.  BL  2b  — IIa.  Kurtzer  Unterricht  wegen  des 
Summarischen  Processes. 

Bl.  12  und  13  leer. 

2.  Bl.  14a--23a.  Etliche  bey  den  Gerichten  ge- 
bräuchliche Formularien. 

Bl.  23  b— Ende  leer. 

318. 

XVIIL  H.  q.  204.  Papierhandschrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  49  Blätter  —  Quart. 

Bl.  la— 40a.  (Johann  ReinhoM  HIntz)  de  processus 
Gedanensi. 

Bl.  49b  leer. 

819. 

XV.  q.  427.  Papierhandschrift  —  1764  —  114  Blätter  —  Quart. 

(Aus  der  v.  Gralath'schen  Bibliothek.) 

Bl.  1  leer. 

Bl.  2a — 113a.  Jurisprudentia  practica  formularis  in 
foro  Gedanensi  u9itAta,coIlecta  studio  Dni.Johannis  Rheinholdi 
Hintz  p.  t.  Sub-Judicis  P.  C.  Ged.  Gedani  A.  K.  S. 
MDCCLXIV.     Ex   Msctis  Joannis  Gottlieb  Schnaase. 

Bl.  118b— 114b  leer. 

320. 

XV.  f.  80.  Papierhandschrift  —  XVHL  Jahrhundert  —  172  Blätter  —  Folio. 

BL  la— b  leer. 

1.  Bl.  2a- 8b.    Anfang  einer  Danziger  Chronik. 
Bl.  9  a— 10b  leer. 

2.  Bl.  Ha— 12b.  Series  Processus  bey  E.  Ger»  der 
Alten  Stadt. 

Bl.  13a— 14b  leer. 

3.  Bl.  15a — 18a.  Series  Processus  bei  E.  Gerichte 
der  Bechten  Stadt. 

Bl.  18b  leer. 

4.  Bl.  19  a — 23  b.  Kurtzer  Unterricht  wegen  des 
summarischen  Processes. 

Bl.  24  a— b  leer. 
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• 

5.  Bl.  25  a— 92  a.  Index  varioram  Präjudicatorum 
Kegioram. 

Bl.  92  b— 100b  leer. 

6.  Bl.  101a — 120  b.  Index  Präjudicatorum  in  Judiciis 
S.  B.  Mttis.  Relationum  et  Assorialib.  uti  in  Gomitiis  gene- 
ralibus  latorum. 

Bl.  121a-122b  leer. 

7.  Bl.  123a-~168a,  Präjudicata  Decretorum  Regiorum 
S.  Satura  praejudicatorum  Regiorum  coUectore  R.  Curicke 
secret.  Gedanens. 

Bl.  168  b~  Ende  leer. 

331. 

XVIII.  H.  f.  211.  Papierhandschrift  —  XVir.    Jahrhundert  —  349  BlÄtter  —  FoUo. 

1.  Bl.  la— b.    Inhaltsangabe. 

2.  Bl.  2a — IIb.  Prozess-Ordnung,  nach  welcher  die 
litigirende  Parte  und  dero  Mächtiger  in  Judiciis  Summariis 
sich  auss  Schluss  E  Raths  hinfüro  zu  achten  und  zu  ver- 
halten haben.    Anno  1671. 

Bl.  12a— 13b  leer. 
*  3.  Bl.  14a— 102b.     Revidirte  Gerichtsordnung  1635. 
Bl.  103  a— 107  b  leer. 

4.  Bl.  108a— 147b.  (G.  Schroeder).  Drei  Register 
zu  der  Revid.-Gerichtsordnung. 

Die  Bl&tter  117,  118,  136  sind  leer. 

5.  Bl.  148a— 157b.    Die  Sportein  bei  Gerichte. 

6.  Bl.  158  a— 170  b.  Ordnung  des  Echt  Bürger- 
Dingk  1585. 

7.  Bl.  171  a- 173a.  Publiciret  Echt  Bürger-Dingk 
feria  sexta  d.  14.  Aprilis  1589. 

8.  Bl.  173  b— 177  b.    Von   der  Exekutions-Ordnung. 

9.  Bl.  178a- 186  b.    Von   den  peinlichen  Hendelu. 
Bl.  187  leer. 

10.  Bl.  188a- 208a.    Gerichtliche  Ceremonien. 
Bl.  208  b  leer. 

11.  Bl.  2ö9a— 214b.    Ceremonien  des  Schalts. 
Bl.  215  leer. 

12.  Bl.  2i6a  — 224a.  Formular  wie  ein  Echt 
Bürgerding  geheget  und  gehalten  werden  soll. 

Bl.  224b  leer. 

13.  Bl.  225  a— 243  a.    Ceremonien  des  Schalts. 
Bl.  243  b— 244  b  leer. 

14.  Bl.  245a— 280b.  (M.  Caspar  Schutz.)  Tractatns 

von  Testamenten,  Sibbungen,  und  wie  man  nach  der  Lande 

Preussen   und    der  Königlichen    Stadt    Dantzig   Ordenung 

und  Gebrauch  Erbe   nimbt,   aus   den  Culmischen,  MagJe- 

burgischen  und  Sächsischen  Rechten  zusammengetragen. 
Marginalien  von  einer  anders  Han^. 
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BL  281  leer. 


15.  Bl.  282a— 290b.  (Ernst  Lange,  Secretarius) 
Observationes  Qedanenses.    1689. 

Bl.  291a— 292b  leer. 

16.  BL  293a— 305a.    Prozess-Ordnung       •    •  1671 
Bl.  305b-308b  leer. 

17.  Bl,  309  a— 349  a.  Landrecht  des  Adels  in 
Preussen.  So  im  Jahre  des  Herrn  M.  D.  XCVIII  corrigirt 
und  verbessert. 


XVm.  H.  q.  175.  Papiertondöchrift  —  XVI.  Jahrhundert  —  106  Blätter  —  Quart. 

1.  Bl.  la  Contenta. 
BL  Ib  leer. 

2.  Bl.  2a — 10a.  Publicirett  Bürgerdingk  Peria 
Sexta  15.  Martii  a.  1585  und  vorabscheidet,  das  man  auflf 
diese  Püblicirte  Ordnunge  aufs  newe  mit  der  ersten  Ladung 
procedirenn  solL 

Bl.  10  b  leer. 

3.  BL  IIa- 17a.  Püblicirte  Echte  Bürgerdinge 
Feria  Sexta  den  15.  Aprilis  a.  89  und  vorabscheidet  des 
man  in  folgenden  Sachen  Inhalt  derselben  Verordnungen 
hinfflrder  Rrocedieren  solL 

BL  17  b  leer. 

4.  BL  18  a— 82  b.  Gerichtliche  Pürderung  der  pro- 
curatoren  wie  dieselben  in  Peinlichen  Processen  belangende 
die  Besichtigung  der  Todten  Leichen  etc.  heischungen  und 
Achterklerungen  zu  werben  undt  Vermuege  eines  erb. 
Raths  jüngst  geschlossener  und  Publicirter  ordnunge  den 
14.  AprUL    Anno  89  Fortzustellen  sein. 

Bl.  83a— 84b  leer. 

5.  BL  85a — 96b.  Oidnunge  der  Unkosten  so  forthin 
bey  diessen  Erbahren  Gerichten  vor  die  Gerichtslade, 
Gerichtschreiber,  ünterschultzen,  Vorsprachen  und  Mech- 
tiger  gebürlich  zu  nehmen  undt  zu  zahlen  sein  sollen. 
1572,  16.  Junü. 

6.  BL  97  a — 98  a.  Folget  die  Straffe  eines  falschen 
ungerechten  Meineydigen  Eydes,  eine  schreckliche  und 
ernstliche  Bedeutung,  nach  ausweisung  der  heiligen  Lehre, 
darvor  sieb  ein  jeder  Christlicher  Mensch  bewahren  und 
hüten  soll  bey  seiner  Seelenheil  und  Seligkeit. 
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7.  Bl.  98b— lOOa.  Ein  Schön  Christlich  Lied:  „Du 
Frieden  farst  Herr  Jesu  Christ,  wahr  mensch  uudt  wahrer 
Gott*'  .... 

Bl.  100b— Ende  leer. 

XVin.  H.  q.  179.  Papierhandschrift  —  XVI.  Jahrhaudert  —  116  Blätter  —  Quart. 

Bl.  la— 4a  leer. 
Bl.  4b.    Contenta. 

1.  Bl.  5a.  Art  und  Weise  wie  ein  Bürgerding  und 
wie  Ein  Beyding  oder  Gastrecht  geheget  werdet.  Oder  die 
Gemeinen  ürthel  der  Schoppen. 

Bl.  5  b— 6  a  leer. 

2.  Bl.  6b— 10a.  Wie  ein  Beyding  oder  Gastrecht 
gehegett. 

3.  Bl.  10b— 16b.  Wie  man  mit  einem  gestolenen 
Pferde  oder  Ochsen  procediret  und  den  Principal  vor 
Gerichte  einwirbet. 

4.  Bl.  17  a— 20a.  Von  Besatzung  der  Güttere  und 
Erben. 

5.  Bl.  20  a — 20  b.  Von  Beschwerungen  der  Hand- 
Schriften 

6  Bl.  20b  -21  a.    Von  Eiden  der  EchtschaflBjen. 

7.  Bl.  2lb— 22a.    Von  der  Zeugen  Eyde. 
Bl.  22  b  leer. 

8.  Bl.  23  a— 41b.  Gerichtliche  Pürderung  der  Fro- 
kuratoren  wie  dieselbigen  in  peinlichen  processen  Be- 
langende die  besichtignng  der  Todten  Leichen.  Jtem 
Heischungen  und  Achterklärungen  zu  werbenn  und  ver- 
muge  eines  Erbarn  Uahts  Jüngst  geschlossener  ordnungc 
den  14.  Aprilis  Anno  89  fortzustellen  sein. 

Bl.  42  a 45b  leer. 

9.  Bl.  46a— 113b/  Bürgerding.    1589. 
Bl.  114a-~Ende  leer. 

824. 

XVin.  C.  f  a.  77.  Papierhandschrift  —  XVII.  Jahrhundert  —  143  Bl&tter  —  Folio. 

(Aus  Tal.  SchUeflTs  BibUothek.) 

Bl.  la— 2a  leer. 

1.  Bl.  2b  Inhalts-Verzeichniss. 

2.  Bl.  3  a— 71a.  M.  Casparus  Schütz,  Secretarius 
zu  Danzig,  Eurtzer  undt  gründlicher  Bericht  von  Erbfellen, 
wie  es  dartnit  im  lande  R-eussen  nach  Magdeburgischem, 
Sächsischem  und  Culmischem  Rechte  frey  und  gewohnheit 
gehalten  wirdt.  Undt  sonderlich  was  dissfals  der  Könl. 
Stadt  Dantzig  Recht  und  gebrauch  ist    Anno  1589. 
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3.  Bl.  71a — b.  Snpplication  der  100  Menner  in 
Dantzig  wegen  dess  unbilligen  nndt  ancbriesüioh  Eom- 
handelss. 

4.  Bl  72  a — 101a.  Processus  judicü  civilis  Pii- 
mariae  Civitatis  Gedanensis  Ordinarius. 

BL  101b  leer. 

5.  BL  102a— 103a.  Process-Ordnung  publicatum 
anno  1671,  20.  Febr.  Nach  welcher  die  litigirende  Parten 
und  dero  Mächtiger  in  judiciis  summariis  sich  auss  Schluss 
des  Baths  hinfuhro  zu  achten  und  zu  verhalten  haben. 

BL  103  b— 117  b  leer. 

6.  BL  118  a — 140  b.  Extract  auss  Sächsischem  Land- 
rechte undt  Weichbilde,  auch  aus  Culmischem  und  ge- 
meinem Kaiserlichem  Bechtte  wie  mahn  Erbe  nehmen  und 
Teillen  sol. 

7.  BL  141a-142b.  Index  der  Wilkühr  der  Stadt 
Dantzig. 

BL  143 a-b  leer. 

325. 

XVUL  C.  q.  100.  Papierhandschrift  —  XVm.  Jahrhundert  —  325  Blätter  —  Quart. 

BL  la-68b.  118a— Ende.    „Gerichts-Saohen.'" 
Eine  Sammlung  von  allerlei  Notaten,  über  die  Sportein, 

Formeln,    Gebräuche;    alte    Uriheilasprüche    des    Altstäiitischen 

Schöppengerichts. 

BL  69b-117b  leer. 

826. 

XVIII.  H.  q.  202.  Papiertan^«chrift  —  XVm.  Jahrhundert  —  187  Blätter  —  Ouart 

BL  la— 2  a  leer. 

1.  BL  2b.    Vornehmster  Inhalt  dieses  Buchs. 

2.  BL  3  a — 23  b.  Gollectanea  praxi  iuridicae  inser- 
vieatia. 

3.  BL  23a~27a.    Processus  in  Seesachen. 
BL  27  b— 28  b  leer.    . 

4.  BL  29a— 41a.  Bey  E.  Gericht  der  alten  Stadt 
bemerkte  Sachen.    1687—1702. 

BL  41b— 44  b  leer. 

5.  Bl.  45  a— 46  b.  Sentontiae  definitivae  beymPräsi- 
direnden  Bürgermeisterlichen  Amte. 

BL  47  a— 84b  leer. 

6.  Bl.  85a — lila.  Formulae  in  Gedanensi  praxi 
usitatae. 

BL  lllb-112b  leer. 

7.  BL  113a— 127a.    Process-Beispiele. 
BL  127  b -130b  leer. 

8.  BL  181a— 139a.  Einzelne  Bechtsbestimmungen, 
Strohwisch,  Heiratsnotul  etc.  betreffend. 
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BL  139  b  leer. 

9.  Bl.  I40a-143b.    Erbfölle. 
Bl.  143b -144b  leer. 

10.  Bl.  145  a — 148  a.      Termini    so    zum    Wechsel- 
Recht  gehören. 

Bl.  148b-156b  leer. 

11.  BL  157  a— 160b.     Excerpta  ei  processu   coram 
venerabili  Consistorio  Anno  1727  ventilato. 

BL  I61a-171b  leer.    • 

12.  BL  172a-~176b.    Procuratorum  officia. 

BL  177a— Ende  leer. 

Alle  Stücke  sind  von  yerschiedenen  H&nden  geschrieben. 


327« 

XVIII.  C.  q.  175.     Papierhandschrift  —  1752  —  «5  Blätter  —  Quart 

BL  la— 3  b  leer. 

1.  BL  4  a— 44  a.  Senatus  Consulta  zu  denen  Erb- 
Büchem. 

1622--1752.    Am  Rande  Inhaltsangabe  der  RathsschlOsse. 
Bl.  44b— 50b  leer. 

2.  BL  51a— 53  a.  Rathsschluss  v.  29.  Juli  1698, 
die  strengere  Beachtong  der  Formen  bei  Eintragung  von 
Verkäufen  betreffend. 

BL  53b  -  65b  leer. 


92S. 

XV.  f.  354.  Papierhandschrift  —  XVIIL  Jahrhundert  —  65  Bläitter  —  Folio . 

(Aus  der  v.  Gralath'schen  Bibliothek.) 

BL  la— 2b  leer. 

BL  3a— 64a     Anmerkungen  und  RathsschlüsBe  das 
Erb  buch  betreffend. 
BL  64b- 65b  leer. 

SX9. 

XV.  q.  428.  Papierhandschrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  49  Blätter  —  Quart. 

(Aus  der  t.  6ralath*schen  Bibliothek.) 

BL  1  a  -  2  b  leer. 

BL  3a— 39a.   Rathsschlüsse  zum  Erbbuch  1622  bis 
1742. 

BL  39b  -40b  leer. 


XV.  f.  355.  Papierhandschrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  234  Blätter  —  Folio. 

Bl    1  ä  lepr 

1.  BL  lb-212b.    De  libris  ftindorum. 
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2.  6L  213a— 234a.  (Jakob  Theodor  Klein).  Ursprung 
und  Natur  derer  zu  Pfennigzins  wie  auch  zur  ersten  und 
andern  Verbesserung  versicherten  Gelder  nebst  derselben 
Rechts  Wirkungen.    Anno  1754. 

BL  234  b  leer. 

881. 

XV.  f  54.  Papierhandschrift  —  XVin.  Jahrhundert  —  26  Blatter  —  Folio. 

Bl.  la— 26a.    C.   F(iecher),   Introductio   in  Libros 
fundorum  Civitatis  Gedanensis.    Anno  1703. 
Bl.  26  b  leer. 


XV    f.  356  Papierhandschrift— XVn—XVm.  Jahrhundert  — 70 BlÄtter— Folio. 

(Aus  der  y.  Gralath'schen  Bibliothek.) 

Bl.  1  leer. 

1.  Bl.  2a— b.    Exceipta  Miscellanea. 

2  Bl.  3  a— 68  b.  Cnristoph  Fischer.  Introductio 
in  libros  Aindorum  civitatis  Gedanensis.    Anno  1703. 

3.  Bl.  68  b — 70  b.  Kostenberechnung  far  verschiedene 
Gerichtsakte  beim  Danziger  Gericht. 

338. 

XYin.  C.  f.80.      Papierhandschrift  —  XVm.  Jahrhundert  —  140  Blatter  —  Folio. 

Bl.  la— 2b  leer. 

1.  Bl.*3a— 47a.  Chr.  Fischer.    Introductio  in  libros 
Fundorum  Civitatis  Gedanensis  Anno  1703. 
BL  47  b— 48  b  leer. 

2.  Bl.  49a— 112a.  Abraham  Groddeclc  Notae  ad 
Introductionem   in   libros   Fundorum  Civitatis  Gedanensis. 

Bl.  112b  leer 

3.  BL  113  a— 133  b.  Johannes  Wahi,  Notae  ad 
Introductionem  in   libros  Fundorum  Civitatis  Gedanensis. 

BL  134  a— Ende  leer 

884. 

XVIII.  H.  f.  210.   Papierhandschrift  —  XVlil.  Jahrhundert  —  168  BlÄtter  — •  Folio. 

Bl.  1  a    2b  leer. 

1.  BL  3  a  36  b.  Christoph  Fischer,  Introductio  in 
libros  fundorum  civitatis  Gedanensis.    Anno  1703. 

Bl  37  a— 41a  leer. 

2.  BL  41b.    Bemerkung  Val.  Schlieft. 

3  BL  42  a— 85  b  Abrahami  Groddeclc,  Secretarii 
Annotationes  ad  librum  fundorum. 

4.  Bl  86a-  123  b.  Abrahami  Groddecic,  Schlüsse 
zum  Erb-Buch  gehörig  aus  dem  Grünen  Schluss-Buch 
extrahiret. 
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5.  BL  124a— 132b.  Ernestus  Lange  Teteris  civi- 
tatis Secretarius,  Casus  das  Erbbucfa  betreffend. 

6.  Bl  133a— 137  b.  Actio  inter  Jacob  Haderschlieff 
et  H.  Salomon  Wahl  Consulem  wie  auch  die  Dirct.  Schmidten 
und  George  Friedrich  Schrader  Tutores  zu  des  H.  Daniel 
Schrader  Cons.  hinterbl.  Jgfr.  Tochter,  Anna  Virginia 
genannt,  und  den  Salomon  Wahl  den  Jüngern  für  sich 
Beklagten,  Yentilata  coram  judicio   civili  veteris  civitatis. 

7.  Bl.  138  a.  Eines  verstorbenen  Hospitals-Genoäsen 
Erbes  Umbschrift  ans  Hospital. 

8.  Bl.  138  a — b.  Eines  unmündigen  Helffte  von 
Rthr.  2000darflF  nicht  in  den  Waysen-Kasten  gelegt  werden. 

9.  Bl.  138b.  Transferirung  einer  Becautions-Notel 
auif  ein  ander  Erbe. 

Bl.  139a— 168b  leer. 


885. 

XVm.  C.  f.  165.    Papierhandschrift  —  XYIII.  Jahrhundert  —  91  Bi&tter  —  Foüo . 

Bl.  la— b  leer. 

1.  BL  2a— 76a.  Christophorus  Fischer  (Secret.  civit. 

Gedan^,  introductio  inlibros  fundorum  civitatis  öedanensis. 
Letzte  Gesetzesbestimmung  vom  Jahre  1744. 

2.  Bl.  76  b— 88  a.  Jacob  Theodor  Klein,  Secretar. 
Gedan.,  EntwurfF  vom  Ursprung  und  Natur  derer  zu 
Pfennig  Zinss  wie  auch  zur  ersten  und  andern  Verbesserung 
versicherten  Gelder  nebst  derselben  Rechts-Wfirkungen  und 
Beylagen  Lit  A.  B.  C.  entworffen  Anno  1753. 

Bl.  88  b— Ende  leer. 

886 

XV.  f.  357.  Papierhandschrift  —  XVIIL  Jahrhundert  —  102  Bl&tter  —  Folio. 

"'•^  (Aus  der  ▼.  Gralath'schen  Bibliothek.) 

BL  la— 2a  leer. 

Bl.  2  b.    Contenta  Voluminis. 

1.  Bl.  3  a-— 63  a.  C.  Fischerl  introductio  in  libros 
fundorum  civitatis  Gedanensis  1703  cum  notis  Abrahamt 
Groddeck  ad  istam  introductionem. 

2.  Bl.  64a -74b.  Schlösse  (des  DauEiger  Eaths) 
das  Erbbuch  betreffend.    1622—1742. 

BL  75  und  76  leer. 

3.  Bl.  77a— 81b.    Concordata  Anno  1677  inDantzig. 
Bl.  82  leer. 

4.  Bl.  83 a— 100b.      Kurtzer  Unterricht  wegen  des 
Summarischen  Processes. 

Bl.  101  und  102  leer. 
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XY    -    429  Papierhandschrift  —  1746  —  106  Bl&tter  —  Quart. 

Bl.  1  leer. 

Bl.  2a— 24b.  (Jac.  Tbeod.  Klein,  Secretarii)  Yade- 
mecum  ad  libros  fandorum  1746  d.  7.  Martii.  Schlüsse,  Ter- 
minatae  und  Casus.    Die  Erbbücher  betreifend. 

Bl.  25  a— 42  b  leer. 

2.  Bl.  43a--49b.  Casus  speciales  circa  libros 
fdndoram. 

Bl.  50ar- 75b  leer. 

3.  Bl.  76a~99b  Register. 
Bl.  100a— 106b  leer. 

388. 

XVIII.  C.  q.  176.  Papierhandachrift  —  1731  —  82  Bl&tter  —  Quart. 

Bl.  la— 2  b  leer. 

1.  Bl.  3  a— 47  b.    (Jacob  Theodor  Klein).    Yade- 

mecum  ad  libros  fundorum. 

Bl.  20b— 27  b,  48a-51b  leer. 

2.  Bl.  52  a— 57  b.  Casus  speciales  circa  libros  fun- 
dorum. 

Bl.  58  a — ^Ende  leer. 

839. 

XV.  f.  358.  Papierhandschrift  —  XVIII,  Jahrhundert  —  28  Bl&tter  —  Folio 

BL  1  leer. 
Bl.  2a— 27  b.    (Joh.    Gottlleb    Becker).   De  expo- 

sitione  fasciculi  Straminei,  von  Aussteckung  des  Stroh- 
wisches. 

Nach  einer  Bemerkung  auf  dem  Titelblatt  1726  verfasst. 

Bl.  28  leer. 

Yergl.  PreuBS.  Sammlung  III.,  36  ff.  Schweikart  in  Kamptz 
Jahrb.  f.  d   Preuss.  Gesetzgebung  Tom  XXYI,  311.  315. 

840. 

XV.  f.  359.  Papierhandschrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  40  Bl&tter  —  Folio 

BL  la-sgb.  J(ohann)  G(ottlieb)  B(ecker),  tracta- 
tus  politicus  de  expositione  fasciculi  straminei,  yon  Aus- 
steckung des  Stroh-Wisches. 

Bl.  40  leer. 

341. 

XV.  q.  430.  Papierhandschrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  32  Bl&tter  —  Quart 

(Aus  der  v.  Gralath*schen  Bibliothek.) 

Bl.  1  leer. 

Bl.  2  a— 20b.    i  G.  Beckeri   dissertatio  juridica  de 
testamentis  conjugum  reciprods. 
Bl.  21a— 22b  leer. 
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342. 

XV.  f.  360.  Papierhandschrift  —  1725  —  97  Bl&tter  —  Folio. 

Bl.  la— 2  b  leer. 

1.  Bl  3a— 80a.    C(arl)    6(ottliebl    Ehler,    curae 

subsecivae  de  concursn   et   prioritate    creditorura   inprimis 
iu  foro  Gedanensi.    Anno  1725 
Bl.  80b— 81b  leer. 

2.  Bl.    82a — 96b.    Sententiae    civiles    •   •    judicii 

Scabinalis  primariae  civitatis  Oedanensis. 

Von  anderer  Hand  wie  Kro.  1  geschrieben. 

Bl.  97  leer. 

343. 

XVllI.C.f:a.l58       iPapierhandßchrift  —  1725  —  89  Bl&tter  —  Folio. 
" — — —  -  (Aus  Friedr.  Reyger's  Bibliothek.) 

Bl^  l  a 3  b  leer. 

BJ.  4a— 82a.  C(arl)  6(ottl!eb)  E(hler),  curae  sub- 
secivae de  concnrsu  et  prioritate  creditorum  imprimis  in 
foro  Gedanensi. 

Bl.  82b— 89b  leer. 

344. 

XV    f    361.  Papierhandschrift  —  XVm.  Jahrhundert  —  78  Bl&tter  —  Folio, 

(Aus  der  v.  Gralath'schen  Bibliothek.) 

Bl.  la— 78a.  Johannis  Ernesti  von  der  Linde,  notae 

in  tabellas  Joannes    Schultzii   praxi  Gedanensi   servientes. 
In  fine:  Auxilio  Summi  finita  haec  opella  d.  1.  Octobris  1761. 

345. 

XVIII.  H.  q.  201.  Papierhandschrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  54  Blätter  —  Quart. 

Bl.  la— 2b  leer. 

1.  Bl.  3  a— 50  a.  Johann  Ernst  von  der  Linde,  An- 
merkungen nach  den  Dantziger  Rechten  über  Dr.  S.  Strykii 
Einleitung  der  üblichen  Praxis  hiesiger  Aemter. 

Bl.  50b -Ende  leer. 


846. 

XVIII  C  f.  169.    Papierhandschrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  277  Bl&tter  —  Folio. 

(,,De  la  biblioth^que  de  Jean  Bei:g.  Schmidt'') 

Bl.  la— 276b.    Johannis Ernstiv.  d.  Linde,  Sjndici 
Gedanensis,    opnscula   horarum    subcisixarum   de   diversis 
Jos  publicum   et  privatum  civitatis  Gedanensis  concemen- 
tibns  argumentis,  unum  coUecta  in  fascicnlum  Anno      •    • 
MDCCV.  seqq. 

Bl.  277  a— b  leer. 
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847. 

TVTTT  0  f  77  Papierhandschrift  —  1727  —  131  Blätter  —  Folio. 

(De  la  bibhotheque  de  Jean  Beoj.  Schmidt). 

Bl  1  leer. 

Bl  2a- 130b.    J(ohann)  H(einrich)  M(orgen8ternX 

Erörterte  SacressioDs  und  Erbtälle  nach  dem  CulmiBchen 
und  audern  in  Dantzig  üblichen  Recbteo  mit  Scbematibns 
erläutert 

Bl.  131  leer. 

848* 

'  III  C.  f.  b.  77.  ^  Papierhandschrift  —  XVIÜ.  Jahrhundert  —  120  Bl&tter  —  FoUo. 
-^\  :  _:.  g,    j^_2b  leer.  .     .     . 

Bl.  3  a- 118a.    Jfohann)  H(einrich)  MCorgenstern), 

Erörterte  Successions  und  Erbfälle,  nach  dem  Culmischen 
und  andern  in  Dantzig  üblichen  Rechten  mit  Schematibus 
erläutert  Anno  1728. 

Bl.  118  b- Ende  leer. 

849. 

XV    q    431.  '    Papierhandschrift  —   1753—57  —   110  Blätter  —  Quart. 

^'  '  (Aus  der  v.  Gralath'schen  Bibliothek.) 

Bl.  1  und  2  leer. 

Bl.  3  a— 106  a.  (Heinrich  Ricliter).  Etwas  von 
meinem  Zeitvertreib 

L  Ursprung  und  Katur  derer  zu  Pfenning-Zinss  wie 
auch  zur  ersten  uud  andern  Verbesserung  versicherten 
Gelder  nebst  derselben  Rechts-Würkungen. 

n.  Sammlung  auserlesener  Modelle  von  ürtheilen  so 
wie  selbige  bey  denen  E.  Gerichten  und  Aembtem  der 
Stadt  Dantzig  gebräuchlich  sind. 

III.  Der  heilige  Nicolaus  ehemaliger  Patron  der 
löbl.  Zunft  der  Brauer  in  Dantzig. 

Unter  dem  Titel  befindet  sich  ein  kleiner  Kupferstich,  eine 
Ansicht  von  Danzig  Ton  dem  Weichselstrome  aus  genommen.  Auf 
dem  Blatte  2  b  ist  das  Wappen  des  Danziger  Bürgermeisters 
Gottfr.  Schwartz,  aus  dessen  Nachlass  laut  von  Gralath's  Katalog 
Carl  Friedrich  Gralath  die  Hds.  erstanden  hatte.  C.  F.  Gralath 
giebt  als  den  Verfasser  den  Obengenannten  an.  Zu  jeder  der 
drei  oben  angegebenen  Schriften  ist  noch  ein  besonderer  Titel, 
nach  denen  der  erste  Traktat  „entworfen  von  H.  R  im  Jalur  1753", 
^  der  zweite   „zusammengetragen  von   H.  R.  im  Jahr   1757",  der 

dritte  ,4m  Jahr  1757"  entstanden  ist.  Die  Blätter  88  und  97  sind 
eingefügte  Kupferstiche,  das  erste  „S.  Nicolaus",  Bl.  97  das  Bild 
des  Hevelius.  Auf  Blatt  21b  ist  ein  kleiner  Kupferstich  aufge- 
klebt, ebenso  kleine  Kupferstich-Vignetten  auf  den  Blättern  4a, 
22  a.  89  a  und  106  b.  —  Jeder  Traktat  ist  in  sich  besonders 
paginirt. 

Bl.  77— 87b,  107  a— 110b  leer. 
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XV    f  362.  Papierhandschrift  —  XVIf.  Jahrhundert  —  178  BlÄtter  —  Folio. 

(Aus  der  y.  6ralath*8chen  Bibliothek.) 

,  Bl.  1  leer. 

Bl.  2  a— 176  b.  Be weiss  dessen,  was  in  dem  Samma- 
riechen  Beriebt:  do  concursu  creditorum  in  foro  Oedanensi 
angeführet  worden  als: 

1.  Die  Begräbniss  Unkosten      -   • 

Bl.  177— Ende  leer. 


351. 

XV.  f.  363.  Papierhandschrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  18  Blätter  —  Folio. 

(Aus  der  y.  Gralath'schen  Bibliothek.) 

Bl    1  leer. 

Bl.  2  a — 17  b.      Dissertatio    de    legitima    parentum 
jure  statutario  Gedanensi  definita.   (Deutsche  Bearbeitung.) 
Bl.  18  leer. 


852, 

XV.  f.  364.  Papierh&ndschrift  —  XYIIl.  Jahrhundert  —  101  Bl&tter  —  Folio. 

Bl.  1  leer. 

1.  Bl.  2a -3  a.  Mich.  Behm  (civit.  Ged.  secretarius 
1644  etpostmodum  consul  1604)  de  concursu   creditorum. 

2.  BL  4a— 10b.  Daberhudt,  Christianus.  Summa- 
rischer Bericht  de  concursu  creditorum  in  foro  Gedanensi. 
Anno  1721. 

3.  Bl.  IIa  — 27a.  Daberhudt,  Christ,  deduetio 
quaestionis,  Wann  jemand  intra  annum  et  diem  Besatzung 
aber  innerhalb  3  Monathen  sein  Recht  nicht  bewiesen  aber 
dennoch  noch  einmahl  ialss  Jahr  und  Tag  noch  nicht  ver- 
flössen,  Besatzung  thun  könne. 

4.  Bl  27  b— 30a.  Ehler  (Cari  Gottlieb,  consul 
primär.  Civit  1727.)  Anmerkungen  über  den  bekannten 
Canonem  Eauif  bricht  Miethe. 

Bl.  30b-33b  leer. 

5.  Bl  34a  — 35a.  v.  d.  Linde.  (Joh.  Ernst) 
Schreiben  an  Hrn.  Frid.  ITabritium  conseniorcm  dicasterii 
primarie  civitatis,  wegen  den  cessionibus  bonorum  der 
Wittiben  und  Besatzungen  der  Männer. 

Bl.  35  b 37  b  leer. 

Bl.  38  a- 98b.    E(hier),  C.  Q.  (Carl  Gottlieb)  curae 
subsecivae  de  concursu  et  prioritate  creditorum  inprimis 
in  foro  Oedanensi.    Anno  1725. 
Bl.  99~Hlnde  leer. 
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8SS. 

XV.  f.  365.  PapierhandBchrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  56  BlÄtter  —  Folio. 

Bl.  1  leer. 

1.  Bl.  2  a— 38  b.  Caroll  Gotlieb  Ehler,  curae  sub- 
cisivae  de  coDcursu  et  prioritate  creditornm  inprimis  in 
foro  Gedaneusi.    Auno  1725. 

Bl  39  leer. 

2.  Bl.  40  a— b.  Mich.  Behmiu8  de  concursu  credi- 
torum  et  boram  preferentia. 

3.  Bl.    41a  — b.    Hans    Ernst    von    der  Linde, 

Schreiben  •    •      wegen  der  cessionem  bonorum  der  Weiber 
und  Besatzung  der  Männer.    1705. 

4.  Bl.  42  a— 46  a.  Christianus  Daberhudt,  Summa- 
rischer Bericht  de  concursu  creditornm  in  foro  Qeda- 
nensi.     1711. 

5.  Bl.  47  a— 51a.  Ernst  Lange,  Observationes 
Gedanenses  von  Intei-ponir-  und  Prosequirung  derer  Extra- 
ordinair  AppeUationum. 

6.  Bl.  52a— 55a.    Series  processus  bey  denen  E   B. 
•  Geiicliten  der  Rechten  und  Alten  Stadt. 

Bl.  55b— Ende  leer. 

354« 

XV.  f.  366.  Papierhandschrift  —  XVHL  Jahrhundert  —  178  Blätter  —  Folio. 

Bl.  1  leer. 

1.  Bl.  2a— 73  b.  Joh.  Gott.  Becicer«  Protoscabinus 
ret.  Civit.  Gedanensis,  dissertatio  de  expositione  Fasciculi 
Straminei. 

Bl.  74  leer. 

2.  Bl.  75  a — 119  b.  Jdem  liber,  ab  alia  manu 
scriptus. 

Bl   120  leer. 

3.  Bl.  121a — 141a.  Dissertatio  de  bonis  pactis 
antenuptialibus  reservatis. 

4.  Bl.  142  a— 153  b.  (Joh.  Gottl.  Becicer)  dissertatio 
de  testamentis  conjugum  reciprocis. 

5.  Bl.  154a— 159b.    Process-Ordnung.    Auno  1670, 
Bl.  160  u.  161  leer. 

6.  Bl.  162  a — 175a.  Consignation  derer  Städte, 
welche  der  Stadt  Dantzig  Caution  vor  Nachmabnung  ge- 
leistet haben. 

BL  175  b— Ende  leer. 

355. 

XVIIL  G.  f.  46..        Papierhandachrift  —  XVII  [.Jahrhumlert  — 335  BUtter  —  FoUc. 

Bl.  la  leer. 

1.  Bl.  Ib.    Index. 

BL  2  a— b  leer. 

10 
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2.  B1.  .3  a— 44  a     Jus  publicum  Gedanense. 
Bl.  44b— 49  b  leer. 

3  Bl.  50a— 85b.  J.  E.  v.  d.  Linde.  Observationes  Gada- 
nenses  in  Sam.  Strickii  D.  introductionem  ad  praxin  forensem. 
Bl.  86  a  ~  89  b  leer. 

4.  Bl.  90a— 144  b.  M.  Caspar  SchOtz  Secretarius. 
Kurzer  und  gründlicher  Bericht  von  ErbßLllen  wie  es  damit 
im  Lande  Preussen  nach  magdeburgischem,  sächsischem 
und  culmischem  Recht  frei-  und  Gewohnheit  gehalten  wird, 
und  sonderlich  was  desshalb  der  königl.  Stadt  Danzig 
Gebrauch  ist     Anno  1576. 

Bl.  145  a- 147b  leer. 

5.  Bl.  148d-190a.  Dr.  J.  E.  V.  D.  L.  (Johann 
Ernst  von  der  Linde.)  Notae  in  tabellas  D.  Jobann 
Schultzii  praxi  Gedanensi  inservientes  elaboratae.   1693 

Bl.  1 90  b— 194  b  leer. 

6.  Bl.  195  a— 263  a.  Curae  subsecivae  de  concursu 
et  prioritate  creditorum.    Inprimis  in  foro  Gedanensi. 

Bl.  263b--267b  leer. 

7.  Bl.  268  a— 286  a.  Christianus  Daberhudt,  Sum- 
marischer Bericht  de  concursu  creditorum  in  foro  Geda- 
nensi.   Anno  1721. 

Bl.  286  b— 290b  leer. 

8.  Bl    291a -329a.    J.   6    B.  (Johann  Gottlieb 

Becicer  juris  Doct.  et  Assessor  judicii  scabinalis  veteris 
civitatis.)  Ptaejudicata  scabinalia  Primariae  civitatis  Geda- 
nensis,  welche  aus  E.  E.  Ger.  Präjudicat-Büchlein,  theils 
sind  coUigiret,  theils  auch  aus  besonderer  Absprechung 
der  Urtheile  von  G.  R.  C:  sind  notiret  und  hierher  gesetzt 
worden.  Diesem  sind  beigefügt- worden,  Animadversiones 
theoretico-practicae,  wie  auch  eine  Vorrede,  was  von  prae- 
judicatis  zu  halten. 

Bl.  329b— Ende  leer. 

356. 

XV    f   367.  Papierhandschrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  56  BUtter  —  FoHo. 

Bl.  la-38.    J(ohann)    G(ottlleb)    B(ecker),    Jur. 

Doct.  et  Ass.  Jud.  Scab.  V.  C.  Praejudicata  Scabinalia 
primariae  civitatis  Gedanensis,  welche  aus  E.  E.  Gericht^ 
Fraejudicat-Büchlein  theils  sind  coUigiret  theils  auch  aus 
besonderer  Absprechuug  der  Urtheile  von  G.  R.  C. 
sind  notiret  und  hieher  gesetzet  worden.  Diesen  sind 
beigefiiget  worden  Animadversiones  Theorethico  -  Practicae, 

wie  auch  eine  Vorrede  was  von  Praejudicatis  zu  halten. 

G.  K.  C.  ist  Georg  Reinhold  Curicke. 

Bl.  38  b— 39  b  leer. 

2.  Bl  40a— 56b.     (Joh.  Gottl/Becker)  de  expositioue 
fasciculi  Straminei,  von  Aussteckung  des    Stroh-Wisches. 
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857. 


XV.  q.  432.  Papierhandschrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  60  Blätter  —  Quart. 

(Aus  der  v.  Gralath'schen  Bibliothek.) 

1.  Bl.  la-25a.  (Gabriel  von  Boemeln),  ürtheile 
so  bey  meynem  Richterlichen  Ampte  ausgesprochen 
habe.    1703-1708. 

Bl.  25  b- 26  b  leer. 

2  Bl.  27a-C)5a  (Gabriel  von  Boemeln),  Urthelei!), 
welche  als  Administrator  villae  Schidlitz  ausgesprochen. 
1708. 

868. 

XVIII  H.  q.  183.  Papierhandschrift  —  XVIL  Jahrhundert  —  13G  Bl&tter  —Quart. 

Bl.  ]a~l06b.  Reinhold  Curicke.  Satura  praejudi- 
catornm  Regiorum  ex  decretorum  Regiorum  voluminibus 
congesta    et    in    certos   locos    digest^     cnra    Reinholdi 

Curicken.    Gedani.    Anno  l)omini  MDCLXII. 
Alphabetisch  angeordnet. 
Bl.  107a— Ende  leer. 

359. 

XVIIL  H.  f.  205.  Papierhandschrift  —  XVII.  Jahrhundert  —  367  Bl&tter  -   Folio. 

Bl.  1  leer. 

Bl.  2a— 345a.  Reinhold  Curicken,  secretarii  Gedan., 
satura  praejudicatorum  Regiorum  ex  decretorum  Regiorum 
voluminibus  congesta  et  in  certos  locos  digesta.  Anno 
Domiui  1662. 

Die  Bl.  120  und  121  sind  lose  dem  Bande  beigefügt. 
Bl.  345  b— 367  b  leer. 

860. 

XVIIL  H.  f.  234.  Papierhandschrift  —  XVII.  Jahrhundert  —  195  Bl&tter  —  Folio. 

Bl.  la— 2  b  leer. 

Bl.  3a— 190b.  Reinhold  Curicke.  Satura  praeju- 
dicatorum Regiorum  et  decretorum  Regiorum  voluminibus 
congesta  et  in  certos  locos  digesta  curA.  Reinholdi  Curicke 
Secretarii.    Gedani  Anno  Domini  MDCLXII. 

Bl.  191a— Ende  leer. 

361. 

XVIII-  H.  f.  a209.    Papierhandschrift  —  XVIII.  Jahrhundeit  —  62  Bl&tter  —  Folio. 

Bl.  la — b  leer. 

Bl.    2a— 60b.    George    Reinhold    Curicke,    Ober- 

gerichtsschrriber.     Praejudicata    Scabinalia    civitatis    Ge- 
daneusis,    wo.lche    nua    eines    Gerichts-Präjudicat-Buchlein 
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theils   sind   coUigiret,    theils    auch    aus    besonderer  Ab- 
sprechung der  ürtheile  notiret  und  aufgesetzet  worden 
Bl.  61a— 62  b  leer. 

XVIII.  H.  f.  209.  Papierhandschrift  —  XVin  Jahrhundert  —  83  Bl&tter  —  Folio. 

Bl.  la— 2  b  leer. 

Bl  4a— 77b.  G.  R.  Curicke,  Praejudicata  Scabinalia, 
welche  aus  e.  Gerichts-Praejudicat-Büchlein  theils  sind 
coUegiret,  theils  auch  aus  besonderer  Absprechuug  der 
Urtheile  sind  notiret  und  hierher  gesetzet  worden. 

Bl  78a -Ende  leer. 

363« 

XVIII  H  f  308a.  Papicrhandschritt  —  XVIII.  Jahrhundert  —  166  Blätter  —  Folio. 

(Aus  Yal.  8chlieff*B  Bibliothek). 

Bl.  la— t66b.  Christian  Dabeiiiudt.  Praejudicata 
Qedanensia  ex  libris  memorandorum  cancellariae  Gedaneusis 
ab  anno  1670  ad  annum  1728  coUata  et  in  certos  locos 
redacta  a  Christiane  Daberhudt,  Secretario  Gedanensi. 

Bl.  6  leer. 

864. 

YVIII  H  f  308  b  Papierhandschrift  —  XVUI.  Jahrhundert  —  128  Blätter  —  Folio. 
*  '  (Aus  Val.  SchUeflPs  Bibüothek.) 

Bl.  1  leer. 

Bl.  2a— 1 19b.     Beinholdi  Curicke  saturae  praejudi- 

catorium   Regiorura   ex   decretorum  Kegiorum  voluminibus 

digestae  •   •     Tomus  II.    Domini    Cliristiani   Daberhudt 

additiones    quae  tomo   I.   inseri  ant  adjici  non  potuerunt 

coraplectens. 

BL  120  a -Ende  leer. 

Der  ganze  Band  ist  Yon  Yal.  Schlie£f  selbst  geschrieben. 

365. 

XV.  f.  368.  Papierhandschrift  —  XVm.  Jahrhundert  —  254  Blätter  ~  Folio. 

(Aus  der  v.  Gralath'schen  Bibliothek.*) 

Bl.  la— 2b  leer. 

Bl.  3  a — 252  b.    Satura  praejudicatorum  Kegiorum  ex 

decretorum  Kegiorum  voluminibus  congesta  et  in  certos  locos 

digesta   carä  Reinhoidl   Curicicen  Secretarii  Oedani  Anno 

MDCLXII.,  post  fata  autoris  concinnata  k  Christ. 

Daberhudt  1715  aucta  ä  Jac.  Theod.  Klein  Secretario   1724. 

Bl.  4a— 6b  leer. 

Bl.  253a -254b  leer. 
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XV.   £  369.  Papierhandachrift  —  XVnT.  Jahrhundert  —  8ß  Blätter  —  Folio. 

Bl.  la— 86a.  Christian  Daberhudt,  Secretarii  Ged.. 
praejudicata  Gedanensia  ex  libris  Memorandorura  cancella- 
riae  Gedanensis  collecta  et  in  certos  locos  reducta  •  •  • 
quae,  cum  ab  anno  1670  ad  novissima  tempora  progredi- 
antur,  instar  continuationis  saturae  Pescbvitzianae  esse 
possunt,  continuata  ä  Secretario  J.  Th.  K.  ab  Aono  172o. 

J.  Th.  K.  das  ist  Jacob  Theodor  Klein. 
Bl,  86  b  leer. 


867* 

XVIIL  H.  q.  169.     Papierhandschrift  —  XVII.   Jahrhundert  —  66   Blätter  —Quart, 

Bl.  la-3b  leer. 

I.  Bl.  4a- 65a.    (Georg  Schröder,  Ratsherr),  Prae- 

judicaten-Büchlein   bey   E.  E.   Gerichte  der  Rechten  Stadt 
Dantzigk.    Im  Rothen    bände  in  Quarto.  —  Autograplion. 
Bl.  65  b— Ende  leer. 


868. 

XV    f.  370.  Papierhandschrift   —  XVII.   Jahrhundert  —  115  Blätter  -—  Folio. 

(Aus  G   Löschin's  Bibliothek.) 

Bl.  la— 112b.     Rerum   in  dicasterio  primariae  civi- 
tatis Gedanensis  decisarum  centuriae  tres. 


869« 

XV^IIL  H.  q.  196.  Papierhandschrift  —  1707  —  86  Blätter  —  Quart. 

(Aus  Friedr.  Reyger's  Bibliothek.) 

f  Bl.  l  leer. 

1.  Bl.  2a— 50b.     SENTentiae    civiles    Nobilis   Ju- 
dicii  Scabinalis  Primariae  Civitatis  Gedanensis. 

Bl.  51a— 78  b  leer. 

2.  Bl.  79  a— «4  b.    Index  Titnlorum. 
Bl.  85  a — Ende  leer. 


870. 

XV.  q.  433.  Papicrhaudschrift  —  XVIIT.  Jahrhundert  —  40  Blätter  —  Quart. 

(Aus  der  v.  Gralath'schen  Bibliothek.) 

1.  Bl.  la — IIa.      Varia    Judiciorum    Gedanensium 
praejudicata  de  anno  1706  iisque  ad  anuum  1712. 

Bl.  12  leer. 

2.  Bl.  13a — 32  b.       Juristische    Erörterungen    über 
Bestimmungen  der  Danzig  gegebenen  Privilegien. 

Bl.  33  a— Ende  leer. 
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XVIII.  H.  f.  232.   Papierhandschrift  —  XVUl.  Jahrhundert  —  2:U  Blätter  —  Folio. 

/  Bl.  1  leer. 

1.  Bl.  2a — 174b.      Richterliche   Urtheile  (von  dem 
Dantziger  Geriebt  geföUt)  1715—1740. 

BL  175a— 231b  leer. 

2.  BL  232a— 234a  Register. 


878- 

XVIII.  H.  f.  231.   Papierhandschrift  —  XVI II.  Jahrhundert  —  f  ?7  Blätter   -  Foloi. 

Bl.  1  leer. 

BL  2a — 276b.  Sententiae  criminales.  Aiithoribua 
Georg  Reinhold  Curicke  et  Dn.  Alberto  Roeenberg  et  Dn. 
Joanne  Renner  item  Samugle  Gottlieb  Wolff. 

Bl.  277  leer. 

Dieses  Verzeichniss  von  gefällten  Urtheilen,  1570  beginnend, 
ist  alphabetisch  nach  den  Verbrechen  angeordnet. 

878 

XV.  f.  371a.         Papierhandschrift  —  1689—99  —  448  Blätter  —  Folio. 

(Aus  der  v.  6ralath*8chen  Bibliothek.^ 

Bl   1  leer 

Bl.  2  a— 447  b.    Georg  Relnhold  Curicke,   Genchts- 

Schreiber,  corpus  sententiarum  crimiualium  nobilis  judicii 
Scabinalis  civitatis  Gedanensis,  dass  ist  alle  sämnitliche 
ürtheile  so  von  Em  Edlen  Gerichte  der  Königl.  rechten 
Stadt  Dantzig  vom  jähr  !o58  biss  auf  gegenwärtiges  lfiH<) 
jähr  offentlicli  aussgesprochen  worden,  auss  denen  bei  E  E. 
Gerichte  vorhandenen  so  genandten  Pechbüchem  auss- 
gezogen, mit  dreyfachem  Register  versehen  •  zusammen- 
getragen •  '  im  Jahr  MDCLXXXTX.  und  nachgehends 
durch  die  folgende  Unter-  Ger.-Schreiber  •  •  continuiret 
bis  1699. 

BL  448  leer. 

Die  letzte  Zahl  ist  von  einer  zweiten  Hand  zugefügt  Eine 
alte  Faginirung  geht  von  Bl.  4  bis  386,  und  zwar  1—766. 

»74. 

XV.  f.  371b.  Papierhandachrift  —  XVIII  Jahrhundert  —  378  Blätter  —  Folio. 

(Aus  der  v.  Gralath'schen  Bibliothek.) 

BL  1  leer. 

BL  2a— 376a.  Georg  Relnhold  Curicice,  Volumen  II. 
sententiarum  criminalinm  nobilis  Judicii  Scabinalis  prima- 
riae  civitatis  Gedanensis  von  Anno  1700  biss  1731.  Mit 
zwiefachem  Register. 

BL  376b— 378b  leer. 
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875. 

XV    f  372.  Pftpierhandschrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  201  Blätter  —  Folio. 

Protokolle  und  ürtheile  des  Danziger  Schöppengerichts 
in  CiTininalßachen  aus  den  Jahren  1703—1709. 

1.  Bl.  la— 22  b.  Alphabetisches  Register  nach  den 
Namen  der  verurtheilten  Personen. 

Bl.  23  a— 28  b  leer. 

2.  Bl.  29  a— 201b     Protokolle  und  Ürtheile. 

Der  Band  ist  von  zwei  verschiedenen  Händen  geschrieben 
worden;  die  zweite  beginnt  mit  Blatt  85b.  Vor  jedem  Jahrgang 
sind  auf  einem  besondern  Blatte  der  jedesmalige  Richter  und 
die  Eitermänner  aufgezeichnet. 

YV    f   ^7S  Papierhandschrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  2tK)  Blätter  —  Folio. 

A  > .  I.  o  4  a.  r  ^^^^  ^   j   Weickhmann's  Bibliothek.) 

Bl.  la— 5b  leer. 

1.  Bl.  6a— 197b.  Criminalia  dicasterii  primariae 
civitatis  Gedanensis. 

Bl.  19Sa-282b  leer. 

2.  Bl.  283a    295b.    Sach-  und  Nameniudex. 
Bl.  296a— Ende  leer. 

377. 

XV    n    4H4  Papierhandschrift  —  1781—82  —  24  Blätter  —  Quart. 

A  % .  q.  ^a^.  r         ^^^^  ^^^  ^   Gralath'schen  Bibliothek.) 

Bl.  la— 24b.     Carl  Friedrich  Gralath,  Relationes 

und  ürtheile  aus  Criminal- Acten  gefuhrt  bey  Em.  E.  Gericht 
der  Rechten  Stadt  vom  Martio  1781  ad  Martium  1782. 

378. 

XV    a    435  Papierhandschrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  30  Blätter  —  Quart. 

^'  *  (Aus  der  v.  Gralath'schen  Bibliothek.) 

Bl.  la— 34b.  Cari  Friedricil  Gralatli,  codex  poenarum 

et  beneficiorum  nobilis  Dicasterii  primariae  civitatis   Geda- 
nensis continuatus  usque  ad  annum  i757. 
Bl.  35b -36b  leer. 

879« 

XV    q    436.  Papierhandschrift  —  1788—89  —  12  Blätter  —  Quart 

^*  (Aus  der  v.  Gralath'schen  Bibliothek.) 

Bl.  la — 12a.  Graiatll.  Schedulae  libertationis  propter 
delicta  fornicationis  et  adulterii  a  scabino  Gralath  scriptae 
annis  1788  et  89. 

880. 

XV.  f.  374.  Pergamenthandschrift  —  XVI.  Jahrhuiiaert  —  14  Blatter  —  Folio. 

Bl.  1  a — 14a.  Dokumente  und  Schlusssentenz  eines 
von  1566  —  1568  zwischen  dem  Danziger  Kaufmann 
Matthias  Engelcke  und  dem  Convento  des  Klosters  der 
Karthäuser  geführten  Prozesses. 

Original.    Das  Siegel  ist  abgeschnitten. 
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391. 

XV.  f.  5.  Papierhandschrift  —  XVIJ.  Jahrhundert  —    118  Blätter  —  Folio. 

Bl   la— 2  b  leer. 

1.  Bl.  3a — ll5a.  Acte  Commissionis  Regiae  iu 
Controversiis  inter  Matthiam  Ficken,  Civem  Ged.,  ejus- 
demque  fratres  et  sorores  fratrumque  et  sorornm  liberos 
ab  una  et  Salomouem  Brandt,  Cos.,  Johannem  Grünwald, 
Civem,  Anuam  Niederhoff,  Michaelis  Baitsch  Scabiai,  et 
Dorotheam  Micbaelis  Wichmann  Civis  consoites  ab  altera 
partibus  ratione  dividendorum  Bonorum  Matthiae  Cimmor- 
mann  Cos.  et  liberonim  ejas  Matthiae,  Jacobi,  Mauritii, 
Gerhardi,  Georgii,  Catharinae  et  Elisabethae  steriliter 
defanctorum  Jure  sucessionis  hereditariae  privata  portione 
ad  memoratos  Matthiam  Ficken  ejusdemque  fratres  ac 
sorores  fratrumque  ac  sororum  liberos  devolutorum  ab  Anno 
1616  usque  ad  1618. 

Bl.  11 5b -Ende  leer. 

882. 

XVIII.  H  f.  51  Papierhandschrift  —  1726  —  128  Blätter  —  Folio. 

(Aus  Yal.  Schliers  BibUothek.) 

Bl.     la— 148a.    Litterae,    documenta    etc     causam 

Bhetzianam    •         •    super  liereditate  Behmiana  ab  anno 

1683  hujusque  agitatam         •  spectantes. 
Abschriften  zumeist  von  Y.  Schlieffs  Hand. 

383. 

\  XV.  f.  375.  Papierbandschrift—  XVIII.  Jahrhundert  —   36  Blätter  —  Folio. 

(Aus  der  ?.  Gralath'schen  Bibliothek.) 

Bl.  1  leer. 

Bl.  2a — 35a  Acta  Dominae  Coustautiae  Erdmanniae 
pie  defuncti  Domini  Caroli  Joachimi  Sibeth  •  Pastoris 
Primarii  •  •  Gedanensis  derelictae  viduae  conventae 
contra  Samuelem  Godofr-Örthling,  mandatarium  •  •  Joannis 
Weiss-Rostochii  actoris.    Ännis  1750  et  1751. 

Bl.  35ar-36b  leer. 

884. 

XV.  f.  44.  Papierhandschrift  —  XVIL  Jahrhundert  —  235  Blätter  —  Folio. 

Bl.  1  a— 1  b  leer. 

1.  Bl.  2  a— 2  b.    Inhaltsverzeichniss. 
Bl.  3a-3b  leer. 

2.  Bl.  4a- 62b.  Joh.  Ernat  v.  d.  Linde.  Jus 
Publicum  Civitatis  Gedanensis. 

Bl.  63  a— 63  b  leer. 

3.  Bl.  64a— 103b.  J.  E.  v.  d.  L  (J.  E.  v.  d.  Linde). 
Notae  in  Tabellas  D.  Job.  Schultzii  Praxi  Gedanensi  ser- 
vientes  elaboratae. 
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4.  Bl.    104  a— 122  a      Vergleich   E.    E.    Ralits    der 
Rechten  Stadt   mit  den  Herren   der  Alten  Stadt   getroffen 
den  5.  Juni  Anno  1637  d.  5.  Juny.     Nebst   dem  Contnict 
mit  den  Altstädtischen  Herren   Anno  1595. 

Bl.  122b-.123b  leer. 

5.  Bl.  124a— 131a  L  Gereth,  Praxis  Judiciorum 
ad  usum  Civitatis  Gedanensis  accommodata. 

Bl.  131b  leer. 

G.  Bl.  132a— 140b.  Mathias  Richter  (Syndicus 
Elbingensis).  Brevissima  Introductio  ad  Processum 
Postcuriaiera  in  gratiam  eorura,  qui  recens  Aulam  Poloni- 
cam  accedentes  Causis  in  ea  sunt  inyigilaturi,  communi- 
cata.    Anno  1660. 

Bl.  141a— 141b  leer. 

7.  Bl.  142  a— 143  b.  Joh.  Gottl,  Becicer,  Series 
Processus   Civilis   bey    ß.  B.  Gericht   der   Rechten    Stadt. 

\on  der  Hand  des  Syndikus  A.  Rosenberg  geschrieben. 
BL  144a— 146  b  leer. 

8.  Bl.  147  a— 147  b.  Nachricht  wegen  Derer  bey 
Em.  Raht  zu  Denen  Process-Sachen  gewidmeten  Audienzen. 

9.  BL  147b— 150a.  Observationes  Gedanenses  von 
interponir-  und  prosequirung  derer  extraordinarirum  Appella- 
tionum. 

10.  BL  150a— 152a.  Kurtzer  Unterricht  wegen  des 
Summarischen  Processes. 

11.  BL   152a— 166b.    Theodorus   Buchhoitz,   De 

Ministeriali,   alias   Woznym,    Ministerialis   od.  Land-Both, 
Poln.  Wozny. 

BL  167  a— 167  b  leer. 

12.  BL  168a— 223a  J.  G.  BecIcer  (Doctor  et 
Cons.  Vet  Civ.  Ged.),  Tractatus  Juridico-Politicus  de 
Expositione  Pasoiculi  Straminei,  von  Aussteckung  des 
Strohwisches. 

BL  223  b— 224  b  leer. 

13.  BL  225a-227b.  Carl  Gottiieb  Ehler:  An- 
merkungen über  den  bekannten  Canonem.  Hauss  bricht 
Miethe. 

BL  228  a— 228  b  leer. 

14.  BL  229a-229b.    Christ.   Daberhudt:    Ob  ein 

Creditor,  welchem  ein  Pfand  nuda  Conventione  eingesetzet 
ist,   könne   vorgezogen   werden    dem    posteriori    Creditori, 
welchem  das  Pfandt  übergeben  ist. 
Bl   230a-230b  leer. 

15.  Bl.  231a— 234a.  Königsbergisches  Responsum: 
Ob  auf  eine  Spiel-Schuld  ein  Wechsel-Brieflf  zu  Recht  be- 
ständig ausgesteilet  werden  könne?  it:   Ob  so  ein  Wechsel 
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könne    cediret  werden,   wenn   die  Worte:   oder  Ordre:  it 
Cominiss  ausgelassen  werden. 
Bl.  234b— Ende  leer. 

885. 

XV.  f.  118.  PapierhandBchrift  —  XVIU.  Jahrhundert  —  316  Bl&tter  —  Folio. 

(De  la  biblioth^que  de  Jean  Benj.  Schmidt) 

Bl.  la— b  leer. 

1.  Bl.  2a~b.    Conspectus. 

2.  Bl.  3a— 39a.  G.  R.  C(urickeX  PraejudicatA  Scu- 
binalia,  welche  aus  £.  Gerichts  Praejudicat-Büchlein  tbeils 
sind  coUigiret,  tbeils  aus  besonderer  Absprechung  der 
Urtheile  sind  notiret  und  hieher  gesetzet  worden,  uovis 
accessionibus  aucta  ab  A.  R.  et  &.  H.  M.  et  C.  G. 

Bl.  39  b  leer. 

3.  Bl.  40  a— 150  a.  Reinoldi  Curicken,  secretarii 
Gedanensis,  Satura  Praejudicatorum  Regiorum  ex  decretorum 
Regiorum  voluminibus  congesta  et  in  certos  titalos  digesta 
Anno  1662.  Post  fata  Autoris  variis  emendationibos  et 
additionibus  aucta  k  Christlano  DaAerhudt,  secret.  Gedan. 

Bl.  I50b-152b  leer. 

4.  Bl.  153  a— 206  a.    Vom  Wettgericht. 
Bl.  206  b  leer. 

5.  Bl.  207a-2lOa.  Chr.  Daberhudt,  Resolutio 
quaestionis:  Wenn  jemand  intra  annnm  et  diem  Besatzung 
gethan,  aber  innerhalb  drey  Monaten  sein  Recht  nicht  be- 
wiesen, ob  er  denn  noch  einmal,  falls  Jahr  und  Taag  noch 
nicht  verflossen,  Besatzung  thun  Könne. 

Bl.  210b  leer. 

6.  Bl.  211a -214b  Christ.  Daberhudt,  cons. 
Gedan.,  Summarischer  Bericht  de  Concursu  Greditoram  in 
Foro  Gedanensi. 

7.  Bl.  215a— b.  Mich.  Boehm,  Cos.  Ged ,  De  Con- 
cursu Creditorum  et  herum  praeferentia. 

Bl.  216  a— b  leer. 

8.  Bl.  217a— 273b.  Carl  Gottiieb  Ehler,  Prae-Cos. 
civit.  Ged.,  Gurae  Subsecivae  de  concursn  et  Prioritate 
creditorum  inprimis  in  Foro  Gedanensi,  elabor.  a.  1725.  — 
(inch.  d.  19.  Apr.  1759  ab  Andr.  Schotte). 

Bl.  274a-275b  leer. 

9.  Bl.  276a— 2^9a.  Quaestiones  Gedanenses  in 
materia  de  admissibilitate  appellationis  in  causis  injuria 
arum  verbalium  ipsis  legum  verbis  et  quae  juxta  illas 
publicis  documentis  decisae 

Bl  289b  leer. 

10.  Bl.  290— 293  b.  Series  Processus  bei  densH  K. 
Gerichten  der  Rehten  und  Alten  Stadt. 
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11.  Bl.  294  a— 297  b.  Kurfczer  Unterricht  wegen  des 
Summarischen  Processes  Anno  1705.  d.  11.  Maji. 

12.  Bl.    298  a -305a.    Eliae    Const.  de  Trewen 

Schroeder,  S.  R.  Mtis  secret.,  Epistola  ad  Christ.  Schroeder 
Patruelem  sunm  de  quaestionibus :  utrum  tabulae  nuptiales 
inter  Sponsnm  Sponsamque  ceri;is  pactis  conventis  conscribi 
possint  ?  et:  utmm  pacta  nnptialia  hie  Gedani  ad  versus 
leges  Provinciales  terrarum  Prussiae  vel  plebiscita  aut 
Senatusoonsnlta  civitatis  Gedanensis  vel  edicta  Principum 
seu  Regum  Poloniae  sintI  et  tandem:  super  quibus  bonis 
pacta  uuptialia  inter  Conjuges  iniri  possint? 
Bl.  305b  leer. 

13.  Bl.  306a— 315a.  Des  Bahts-Ordnung  aufs  neue 
revidiret  a.  1768. 

Bl.  315b— Ende  leer. 

386. 

XV.  f.   376.  Papierhandschrift— XVII -XVm.  Jahrhundert >-5r>0 Blätter-- Foilo. 

(Aus  der  v.  Gralath'schen  Bibliothek.) 

Bl^  \  a 3  b.  leer. 

l.Bl.  4a- 129  b]    Der  Stadt  Dantzigk  Willkuer. 

Bl.  130a~131b  leer. 

2.  Bl.  i32a— 179a.  Caspar  SchOtz  •  Bericht  von 
Erbföllen,  wie  es  damit  im  Lande  Preussen  nach  Magde- 
burgischem, Sächsischem  und  Culraiscbem  Rochte  frey:  vnd 
gewohnheit  gehalten  würdt  vnd  sonderlich  was  dist'ais 
der  •      Stadt  Dantzigk  Recht  vnd  gebrauch  ist       •   1589. 

8.  Bl.  180a — 245  b.  Jus  Culmense  ei  uovissima 
statuum  et  ordinum  terrarum  Prussiae  revisione  emendatum 
et  in  justum  ordinem  digestum. 

Bl.  246a-248b  leer. 

4.  Bl.  249a- 384a.    Das  Kulmische  Recht  deutsch. 
Bl.  385  leer. 

5.  Bl.  386a— 397  b.  XVIII.  Jahrh.  Praejudicata 
E.  E.  Gerichts  der  R.  Stadt  (in  Betreff  der  Concurse.) 
1719-1752. 

ßl.  398  a— 431  b  leer. 

6.  Bl.  432a- 433b.  *XVII.  Jahrh.  Mich.  Böhm,  de 
concursu  creditomm. 

7  Bl.  434a->436a.  Joh.  Ernst  v.  d.  Linde, 
Schreiben  •  •  wegen  den  Cessionibus  bonorum  der 
Wittwen  und  Besatzung  der  Männer. 

8.  Bl.  437  a— 441a.  Christ  Daherhudt,  Erörterung 
der  Frage,  wenn  jemand  intra  annum  et  diem  Besatzung gethfln 
aber  innerlialb  3  .Monaten  sein  Recht  nicht  bewiesen,  ob 
er  dennoch  noch  einmahl  •    •      Besatzung  thun  könne. 

Bl.  441b— 444  b  leer. 
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0.  445  a— 463  a.  Christ.  Daher hudt,  Summarischer 
Bericht  de  concursu  creditoram  iu  foro  Gedanensi  1721 
d.  1.  Septbr. 

Zwischen  je  2  beschriebenen  Bi&ttern  immer  ein  leeres  Blatt. 

10  465  a — 523  b.  Ehler,  curae  secessivae  de  priori- 
tate  creditorum  in  foro  Gedanensi. 

Zwischen  je  2  beschriebenen  Blättern  ein  leeres  Blatt 

11.  524a — ^556b.  Praejudicata  E.  E.  Gerichts  der 
Rechten  Stadt  (in  Betreff  der  Besatzungä-Sachen). 

Bl.  557  a -560b  leer. 

S87. 

XV.  f.  377.  Papierhandschrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  516  Bl&tter  —  Folio 

(Aus  der  V.  Gralath'schen  Bibliothek.) 

.   1.  Bl.  la.    Inhal tsverzeichniss. 
Bl.  1  h  leer. 

2.  Bl.  2a— 103b.  Revidirung  der  Willkühr  Dieser 
Stadt  Dantzigk,  Anno  1678  Angefangen. 

3.  Bl.  l()4a— 191a.  Abraham!  Groddeck,  Secretarii 
notae  ad  introductionem  in  libros  fundorom  civitatis  Creda 
nensis. 

Bl.  191b  leer 

4.  Bl.  102a— 2i9a  Johannis  Wahlen,  Secretarii, 
notae  ad  introductionum  in  libros  fundornm  civitatis 
Gedanensis. 

Bl.  229  b  leer. 

5.  Bl.  230a-3:^la.    Joh.  Ernst  v.  d.  Linden,  jus 

publicum  civitatis  Gedanensis. 
Bl.  331b-  332  b  leer. 
6.'bi.  333a^7a.    J(ohann)  E^rnsi)  V.  D.L(inde) 

notae  in  tabellas  D.  Joannis  Schaltzii  praxi  Gedanenrs 
servientes  etc. 

7.  Bl  408  a — 515b.  Satura  decisionum  criminalium 
judicii  scabinalis  regii  priuiariae  Civitati  Gedanensis  al) 
Anno  MDLVIII.  Ex  libris  criminalibus  vulgo  Pechbüche 
congesta. 

Bl  516  leer. 

388. 

XV.  f.  378.  Papierhandschrift  —  XVin.  Jahrhundert  —  283  Blfctter  —  Folio. 

(Aus  der  v.  Gralath'schen  Bibliothek) 

Hl.  la— 6b  leer.  , 

1  Bl.  7a— 8a.  Edikte  des  Danziger  Rathsiu  Betreff 
der  Begräbnisse  d.  d.  29.  Dec.  17lo,  11.  Nov.  1712. 
4.  Dec.  1715. 

2.  Bl.  9a--lOa.  Nachricht  wegen  der  bey  E.  •  • 
Kath  zu  denen  Process-Sacheu  gewidmeten  Audientien. 
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Bl.  10b— 1 1  b  leer. 

3.  Bl.  12a— 23a.  Observationes  Gedanenses  von 
Interpoüir-  und  prosequirung  derer  eitraordinairer  appel- 
lationnm. 

4.  Bl.  24  a— 30  a.  Processus  wie  die  in  Dantzig  zu 
führen. 

5.  Bl.  31a-  37  b.  Prozess-Ordnung,  nach  welcher  die 
Litigirende  Parte  und  dero  Mächtigerin  Judiciis  Summariis 
sich  aus  Schluss  E.  Raths  hinführe  zu  achten  und  zu 
verhalten  haben. 

Bl,  38—45  leer. 

6.  BL  46a  -  209a.  C.  D.  8.  G.  (i.  e.  Chri8ttanu8 
Daberhudt  Secretarius  Gedanensis)  praejudicata  Gedauensia 
ex  libris  Memorandorum  cancellariae  Gedanensis  coUata  et 
in  certos  locos  redacta),  quae  cum  ab  anno  1 670  ad  novis- 
sima  tempora  progrediantur,  instar  continuationis  saturae 
Peschwitziauae  esse  possunt,  et  continuata  ä  Secretario 
J.  Th.  Klein  ab  anno  1723. 

Bl.  209  b— 253  b  leer. 

7.  Bl.  254a— 256b.  Anmerkungen  über  den  bekannten 
Canon  „Kauff  briclit  Miethe". 

Bl.  257  leer. 

8.  Bl.  258a~259a,  Status  Causae  Quaestio:  quis- 
nam  ratione  mercium  sit  praeferendus,  an  creditor  mercium 
oppignoratarum  an  vero  venditor  earundem. 

BL  259b— Ende  leer. 

389. 

XV.  q.  96.  Papierhandschrift  —  XVn.   Jahrhundert  —  293  Blätter  —  Quart. 

Bl.  1  leer 

1.  BL  2a— 57b.  (C.  G.  Fischeri)  introductio  in 
libros  fundorum  civitatis  Gedanensis. 

BL  58a-61b  leer. 

2.  BL  62  a— 94  b.  Excerpta  notabilia  ex  R.  Curicke 
Formalitaeten  -    •  Buch.    Criminalia  ac  Civilia. 

Bl.  95  leer. 

3.  Bl.  96  a — 138  b.  Praejudicata  Scabinalia,  welche 
auss  E.  E.  G.  praejudicat-böchlein  theils  sind  colligiret 
theils  auch  auss  besonderer  absalrechuung  d.  Urtheile  sind 
notiret  v.  hieher  gesetzet  worden  von  G.  R.  C. 

BL  139a— 140b  leer. 

4.  BL  14la — 210b.  Observationes  Gedanenses  in 
S.  S.  D.  introductionem  ad  praxin  forensem. 

BL  211  leer. 

5-  BL  212a— 267b.  Adnotationes  ad  tabulas  jurii 
dicas  Dn.  D.  Schultzii  jus  privatum  nostrum  Gedanense 
spectantes. 

BL  268a -Ende  leer. 


/ 
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S90. 

XV.  q.  25.  Papierhftndschrift  —  XVin.  Jahrhundert  —  aS5  Blfttter  —  Quart 

Bl.  la— b  leer. 

1.  Bl.  2  a— 3  a.    Inhalts verzeicbniss. 
Bl.  3b- 5b  leer. 

2.  Bl.  6a— 7b.     Vertrag?   zwischen  E.  E.  Rath  und 
E.  E.  Oencbt  wegen  der  Becbtstädtschen  Schoppen  Deputat 
und  Submission  auch  in  Caasis  dubiis  so  auch  ausser  der 
Stadt  in    dero    Jurisdiction   vorfallen  möchten  zu  richten. 
Anno  1592  d.  10.  Sept 

3.  Bl.  8a  13b.  Vortrag  der  Edlen  Gerichte  mit 
den  Altstädtschen  Herren  des  Raths  d.  d.  1667  den 
23.  November. 

4.  Bl.  14a— 2 ib.  Ernst  Langen,  Observationes 
Gedanenses  von  Interponir-  und  Prosequirung  derer  extra- 
ordinarinm  Appellationum.    C.  J.  R. 

5.  Bl.  22a— 25a.  Michael  Böhm,  de  concnrsu  credi- 
toram  prioritate  G.  J.  R 

6.  Bl.  26a— 34a.  Christian  Daberhudt,  Summa- 
rischer Bericht  de  concursu  creditorum  in  foro  Gedanensi. 
J.  H  R.     Anno  1721  d.  1.  September. 

7.  Bl.  35a  — 40a.  Christiani  Daberhudt  Beweis 
dessen,  was  in  dem  summarischen  Bericht  de  concursu 
Creditorum  in  foro  Gedanensi  angeführet  worden,  Lect.  in 
Societate  d.  14.  Febr.  1724.    J.  H.  R. 

8.  Bl.  41  a -49a.  Christiani  Daberhudt,  deduetio 
qnaestiouis,  wann  jemand  intra  annum  et  diem  Besatzung 
gethan  aber  innerhalb  drey  Monaten  sein  Recht  nicht 
bewiesen,  ob  er  dennoch  n(>eh  einmal  falls  Jahr  und  Tag 
noch  nicht  verflossen  Besatzung  thun  könne  ?  J.  H,  R. 

9.  Bl.  50a- 152b.  Carl  Gottlieb  Ehler,  Prae-Cous. 
Piimariae  Civitatis,  curae  subsecivae  de  concursu  et  priori- 
tate creditorum  imprimis  in  foro  Gedanensi  Anno  1725 

10.  Bl.  loSa— IGUb.  Garl  Gottl.  Ehler,  Anmerkungen 
über  den  bekannten  Canonem  Kauf  bricht  Miethe. 

11.  Bl.   161  u- 164b.    Johann  Ernst  v.  d.  Linde, 

Schreiben  an  Herrn  Friedr.  Fabricius,  conseniorem  dicasterii 
primariae  civitatis  wegen  den  cessionibus  der  Wittwen 
und  Besatzungen  der  Männer. 

12.  Bl.  165a-  172b.  Emst  Lange,  Kurzer  Unter- 
richt wegen  des  Summarischen  Processes. 

13.  Bl.  1 73a-  186b.  Process-Ordnung,  nach  welcher 
die  litigirende  Parte     •   •  Anno  167]. 

14.  Bl.  187  a— 192b.  Process-Ordnung,  nach  welcher 
sich  hinfQhro  die  Parte  bey  der  Erb.  Wettie  werden  zu 
richten  liaben. 


169 


15.  Bl.  193  a— 225  a,  Dissertatio  juridioa  de  testa- 
mentis  conjugom  leciprocis. 

Bl  225  b— 226  b  leer. 

16.  BL  227  a— 269  b.  Dissertatio  de  bonis  pactis 
ante  nuptialibns  reservatis  ad  concursum  spectantihus. 
J.  H.  K. 

Bl.  270  leer. 

17  Bl.  27  la— 304a.  Dissertatio  de  legitima  paren- 
tum  jure  statutario  Gedanensi  definita.    J.  H.  R 

18.  Bl.  305a— 309a.  Resolutio  ob  allhier  in  Dantzig 
die  Legitima  derer  Eltern  ^'4  oder  ^4  Part  der  nach  dem 
Tode  überbliebenen  Substance  in  sich  begreife?     J  H.  R 

Bl.  309b-3l0b  leer. 

19.  Bl.  311a— 321a.  Christ.  Daberhudt  deductio 
Status  causae  Sempronius  vendit  Mevio  pro  praesenti  pern- 
nia  centam  mercium  quantitatem  •  •  :  Quis  nam  ratione 
Mercium  illarum  sit  preferendus  an  creditor  mercium 
oppignoratarum  an  vero  venditor  earundem.  d  1.  Febr. 
1723.  —  Spicilegium  ad  eundem  statum  causae  d 
1.  Mart.  1723. 

20.  Bl.  321b— 326  a.  Christ.  Daberhudt,  Abhandlung 
über  einen  Fall  in  der  Testamentserrichtung  von  Ehegfatten 
Lect   12.  April  1723. 

21.  Bl.  326b— 334b.  Christ  Daberhudt,  decisio 
quaestionis,  ob  ein  Creditor,  welchem  ein  Pfand  nuda  con- 
yentione  eingesetzefc  ist,  könne  vorgegangen  werden  dem 
Posteriori  Creditori  welchem  das  Pfand  übergeben  ist 
d.  27.  Sept.  1723. 

Bl.  335  leer. 


891. 

XVin.  C.  q.  24.     Papierhandschrift  —  XVU.  Jahrhundert  —  105  Blätter  —  Quart. 

1.  BL  la— 21a.  Johann  Peter  TItz,  Der  Stadt 
Dantzig  Will-Kühr.  AufTs  Eürtzeste  Zusammengezogen  1646 

BL  21b— 23b  leer. 

2.  Bl.  24a— 47b.  Joh.  Peter  Titz,  Dantziger  Gerichts- 
Ordnung.    Auffs  Eürtzeste  Zusammengezogen.    1646 

BL  48a— 50b  leer 

3.  BL  51a— 58  a.  Joh-  Peter  TItz,  Der  Stadt 
Dantzig  Testaments-Ordnung.  Auss  M.  Caspar  Schützen 
auffs  Eürtzeste  Zusammengezogen. 

Bl  58  b  leer. 

4.  BL  59  a— 102  a.  Hermann  Tedering.  Epithome 
Chronicorum  Prussiae  ex  Casp.  Schützio  praecipue  etCasp. 
Hennebergero  coUecta  Dantisci 

Bl.  102b— Ende  leer. 
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»92. 

XVIII.  Ct.  129.       Papierhandschrift— XVir.u.X VIII. Jahrhundert— 33GBl&tter— Folio 

'^  ^  Bl.  l  a  -  b  leer. 

1.  Bl.  2  a- b.    Inhaltsverzeichniss. 

2.  BL  3  a— 9b.  XVIII.  Jahrh.  Ernesti  Lange,  cus. 
Palaeopol.  Oedan.,  Kurtzer  Unterricht  wegen  des  Summa- 
rischen Processes.    Anno  1713. 

Bl.  10a— 1)  leer.   ' 

3.  Bl.  11a~15h  Christianus  Daberhüdi  Summa- 
rischer Bericht  De  concursu  creditorum  in  foro  Gedaneiisi 
a.  1721. 

Bl  16  a— b  leer. 

4  Bl.  17a— 261).  XVIII.  Jahrh.  Vorschlag,  wio 
der  Process  in  Dantzig  zu  verbessern  nnd  zu  ändern. 

5.  BL  27a— 35a.  XVIH.  Jahrh.  Jac.  Theodori  Klein, 
Processus  in  See-Sachen,  wie  selbiger  bey  E,  Bath  dor 
Köuigl.  Stadt  Dantzig  gefuhrct  wird. 

Bl.  35b— 36b  leer. 

6.  BL  37a— 48b.    XVII.  Jahrh.    Ernstv.  der  Linde, 

syndicus  Depositorium  Regiomontanum  nee  non  Vectigal 
aquaticum,  vulgo  Stromgeld  dictum,  contra  jura  terrarum 
Prussiae   affectatum,  auctore  synd.    Ernst  v.  der  Linde. 

7.  Bl.  49a -52b.  XVII.  Jahrh.  Theloneum  aqua- 
ticum vulgo  Stromgeld  contra  Jura  terrarum  Prussiao 
introductum. 

8.  BL  53a— 56b.  XVIII.  Jahrh.  Informatio  vom 
Eopfgelde. 

9.  Bl  57  a— 58  a.  XVIIL  Jahrh.  Svnd.  Vincentii 
Fabritii,  Scriptum  contra  exemtiones  ä  Magistratu  ad  con- 
sultationem  Gabrielis  Krumhausen  compositum  a.  1660  d. 
11.  Martii. 

BL  58b  leer. 

10.  Bl.  59a— 66b.  XVIII.  Jahrhundert.  Decretuui 
Johannis  III  inter  Instigatorem  Regni  ejusque  delatorcs 
Faraatos  seniores  et  Juniores  tam  quatuor  Capi talin m,  quam 
omnium  incorporatorum  Contuberniorum,  civium  ac  iuco- 
larum  Gedanensium,  Actores  atque  Magistratum  Gedaneusem 
civitatum,  latum,  quo  varia  in  vira  perpetuae  orJinatiouis 
statuuuntur. 

11.  BL  67a~72a.  XVII.  Jahrh.  Kurtzer  Auszug 
des  Decrets  Ihrer  kön.  Mai  zu  Fohlen  Johannis  III.  aufl' 
die  Citations-Puncta  der  trb.  4  Haubt  und  anderen  Ein- 
verleibten Gewercken  gegeust.  E.  Edl.  Magistrat  in  Dantzig. 
Verlautbahret  am  Tag  der  bekehrung  des  heiligen  Apostels 
Pauli  a.  1678. 

BL  72  b  leer. 


161 


12.  Bl.  73— 76b.  XVII.  Jahrhimdeit  Erzählnngldes 
Streits  des  Cnjawi'schen  Bischoffs  Hieronimns  Bozdraziewski 
mit  der  Stadt  Danzig  wegea  der  Marienkirche. 

Bl.  77  a— 78  b  leer. 

13.  Bl.  79a-98b.  XVII.Jahrh.  Der" Stadt Dantzig 
privilegia,  welche  Gestaltt  sie  sich  der  Cron  Fohlen  Ewiglich 
ergeben;  nnd  wie  es  dieser  itzige  Eonning  beschworen: 
Vomehmbste  Puncta  aller  Privilegia  so  Eonning  Casimirus 
und  Eonning  Sigismundus  I.  dieser  Stadt  Dantzigk  gegeben, 
wie  anch  nachfolgende  Eonninge  beliebet  haben. 

BL  99a— lOOb  leer. 

14.  BL  101a— 117b.  XVH.  Jahrh.  Der  Stadt 
Dantzigk  Statuta,  womach  sich  die  Bürger  undt  Oeistlichenn 
auch  die  frembden  haben  zu  richtenn. 

BL  118a— b  leer. 

15.  BL  119a-120b.  XVH.  Jahrh.  Quietatio  Sigis- 
mundi  Augusti  concemens  rationes  et  administrationem 
accepti  et  debiti  civitatis  Gedanensis  usque  ad  annum  1552. 
^Varsaviae  1557 

16.  BL  121a— 126  b.  XVn.  Jahrh.  Ursache  des 
Batorischen  Erieges  vor  Dantzig.    Anno  1577. 

17.  BL  127  a— 130a.  XVIL  Jahrh.  Decretumregium 
ratione  Ecclesiae  Parochialis  Qedanensis,  Titulo  Beatae 
Mariae  Yirginis,  inter  senatum  Qedanensem  et  Episoopum 
Cujaviensem  Cracoviae,  a.  1595,  mens.  April. 

BL  130  b  leer. 

18.  BL  131a— 138b.  XVH.  Jahrh.  Process-Ord- 
nung  nach  welcher  die  Litidrende  Parte  und  dero  Mächtigere 
in  judiciis  summariis  sicn  aus  Schluss  des  Batlis  hinföro 
zu  achten  und  zu  halten  haben. 

19.  BL  139a-144a.  XVH.  Jahrh.  Ob  Eheleute, 
wann  sie  zu  Culm  Recht  gesessen,  sich  können  succediren, 
concluso  fisco? 

BL  144  b  leer. 

20.  BL  145a~149b.  XVIL  Jahrh.  Ob' der  Frauen 
Freunde^  wenn  der  Erbe  auf  des  Mannes  Namen  steht, 
einen  Einspruch  thun  kOnnen? 

BL  150a-~b  leer. 

21.  BL  151a-154b.  XYIIL  Jahrh.  Ob  Einder 
einen  Einspruch  thun  können  in  das  Erbe,  welches  die 
Eltern  verkauft  haben. 

22.  BL  155a— 167a.  XVm.  Jahrh.  Verschiedene 
Verordnungen  des  Danziger  Baths  die  Bangordnung  der 
Vorsteher  der  Pfarrkirche  zu  St.  Marien,  der  Secretaire, 
Prediger,  Professores  etc.  betreffend,  it:  Erlassung  des  Job. 
Sigismund  Ferber  vom  Bichteramte,  gegen  Erlegung  f. 
4000  d   9.  Febr.  1722. 

BL  167  b  leer. 

U 
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23.  Bl.  168  a— 169b.  XVIIL  Jabrb.  Verzeichniss 
wann  E.  Bath  dieser  Stadt  Dantzig  ad  Electionem  regam 
convociret  worden,  und  was  bey  solcher  Gelegenheit  sonst 
vorgegangen.  —  Deductionem  bujus  juris  vide  in  literis 
ad   snbsynd.    Freder    k  Sonata  Oedanensi  a.  1632  datis. 

24.  Bl.  170a-218b.  XVII.  Jahrb.  Reformation 
vom  geheimen  Raht  wie  anch  der  löbL  B&rgerscbafft 
Bedencken  auff  die  Reformations-Artiknl  de  a.  1574,  d. 
7.  December.  Item  die  Resolution  des  Raths  auf  der 
dritten  Ordnung  eingebrachte  Reformations-Artikel.  Auf 
d.  Raiits  Resolution  der  III.  Ordnung  Antwort  die  Refor- 
mations-ArtickeU  belangende  de  a.  1575  d.  22.  September. 
Der  Erb.  Geridite  Bedencken  und  Revidirung  der  Refor- 
mation. 

Bl.  219a— 226b  leer. 

25.  Bl.-^27a— 239b.  XVIIL  Jahrh.  ZavadiusVapulans. 

26.  Bl.  240a— 294b.  XVH  Jahrh.  Continuatio 
nach  dem  seidt  a.  1620  in  dieser  historischen  Relation 
nichts  ist  continuiret  worden;  dasselbe  aber  in  unter- 
schiedenen Fällen  zur  nützlichen  Nachricht  dienen  kann 
als  hatt  man  solches  zu  reassumiren  nöthig  erachtet,  so 
viel  man  aus  einigen  so  wol  privat  als  auch  publicis  wahr- 
haften Annotationibus  coUigiren  können  und  a.  1654  in 
nachfolgender  Ordnung  hierin  getragen.  (Blätter  268  a — 271  b 
sind  leer.) 

Bl.  295  a  — b  leer 

27.  Bl.  296  a— 312  b.  XVH.  Jahrh.  Constitutiones 
generales  communi  usui  accommodatae  per  alphabetum  ad 
faciUorem  indagationem  in  ordinem  digestae. 

Bl.  313  a 314  b  leer. 

28.  Bl.  316a— 335a.  XVII.  Jahrb.  Beschreibung 
des  Brodtbackens.  Wie  nemlich  dasselbe,  auff  Zulass  E. 
Raths  von  der  Erb.  Wette  mit  den  Beckem  Beyder  Wercke 
Fassen  und  Loss,  ist  angestellet  und  untersuchet  worden. 
Was  nach  geschehener  Untersuchung  und  Probe  iQr  eine 
Ordnung  abgefasset,  und  Beyderseits  Becker  gegeben 
worden.  Auch  wass  wegen  der  Mündischen  Marcotenter 
vorgelauffen.    Geschehen  a.  1650. 

Bl.  335b --336b  leer. 


898. 

XT.  C.  f.  129       PÄpierhandflchrilt  —  XVII.   Jahrhundert  —  291  Blätter  —  Folio. 

(Aus  Val.  SchUers  Bibliothek.) 

Bl.  la  leer. 

1.  BL  Ib.    Inhalts  verzeichniss. 
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2.  Bl.  2a— 16a.  Der  Stadt  Dantzigk  Privilegia,  wie 
dieselben  von  König  zu  Könige  in  Fohlen  gegeben  nnd 
bestetiget  worden  sindt 

BL  16b  leer. 

3.  Bl.  17  a— 55a.  Caspar  SchDtz,  Gründlicher 
Bericht  von  ErbfSUen  etc.    Anno  1589. 

Bl.  55b  leer. 

4.  Bl.  56  a— 193b.  Kurtzer  Bericht  des  Cullmischen 
Rechtes,  welches  in  fönff  unterschiedene  Bücher  abgetheilet, 
dessen  Inhalt,  wegen  guter  Nachricht,  was  jedes  Buch  in 
sich  begreift  allhie  Unten  wie  folget  etc. 

Bl.  194a— 195b  leer. 

5.  Bl.  196  a— 205  a.  Caspar  Schütz,  Discursus  vom 
Seerecht. 

6.  Bl.  205a— 207  a.  Quondam  Praejudicata  apud 
senatum  in  See -Sachen,  excerpta  ex  B.  Godofredi  de 
Beschwitz  Satura  rerum  judicatanun  Qedanensium  ex  libris 
Memorandorum  Senatus  congesta. 

Bl.  207  b— 209  b  leer. 

7.  Bl.  2l0a-2l9b.     Joannis    Emsstf  Schmieden, 

Scabini  Gedanensis,   Quaestiones   Oedanenses  ipsis    legum 
verbis  publicis  documentis  decisae.' 
Bl  219b— 220b  leer. 

8.  Bl.  221a— 223  a.  Decretum  Regium,  quo  l)juri8- 
dictio  in  bonis  colonariis  integra  magistratus  conservatur 
2)  ostenditur  appellatione  non  admissibili  de  malejudicato 
senatum  adcitari  posse  1591. 

9.  Bl.  224  a- 290b.  Reinhold  Curiclce,  satura 
praejudicatorum  regiorum  ex  decretoruni  regiorum  volumi- 
nibus  congesta  et  in  certos  locos  digesta  Oedani  1662  et 
post  fata   autoris  variis  emendationibus    et    additionibus 

aucta  a  Christiane  Daberhudt 

BL  290b--291b  leer. 


894. 

XVUL  C.  f.  130.    Papierhandschrlft— XVn— XVin  Jahrhundert— 383 BlÄtter—PoUo. 

(Aus  Yalent.  SchliefTs  Bibliothek.) 

1.  Bl.  la.    Inhaltsangabe. 
BL  Ib  leer. 

2.  BL  2a— 113b.  J.  H.  Morgner,  Erörterte  Succes- 
sions-  und  Erbf&Ue,  Nach  dem  Culmisch-  und  andern  in 
Dantzig  üblichen  Rechten.  Mit  Schematibus  erläutert 
Anno  1727. 

Bl.  114a— 128b  leer. 

3.  BL  129a— 132b.  Alphabetisches  Register  zu  No.  2. 
BL  133a~134b  leer. 
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4.  BL  135a— 258a.  XVIL  Jahrh.  G.  Schroeder, 
Aussgesprochene  ürtheil  die  Zeit  über  Meines  Richterlichen 
Amtes  de  Anno  1691. 

Bl.  259  leer. 

5.  Bl.  260a— 264  b.  Valentin  Schlief;  formulae 
sententionandi. 

Bl.  265  leer, 

6.  Bl.  266a-267a.  Valentin  SdiliefT,  termini  et 
phraseologiae  juridicae  et  forensis. 

Bl.  267  b  leer. 

7.  Bl.  268  a -271a.  XVI.  Jahrh.  Testament  des 
Syndikus  Johannes  Rosatius  und  seiner  Ehefa*au. 

Bl.  271b  leer. 

8.  Bl.  272  a— 274b.  XVH.  Jahrh.  Entwurf  zu  einer 
Ehe-Notel. 

9.  Bl.  275  a— 288  a.  XVIL  Jahrh.  Entwurf  der 
Ehenotel  zwischen  Daniel  Proite  und  seiner  Braut,  —  mit 
einem  Gutachten  des  Danziger  licchtsgelehrten  Constantin 
V.  Trewen-Schroeder. 

Bl.  288  b  leer. 

10.  BL  289a-290b.  XVH.  Jahrh.  Formular  wie 
man  in  Dantzig  die  Enterbung  auswürke. 

Bl.  291a 292  b  leer. 

n!  Bl.  2i^3a— 295b.  XVm.  Jahrb.  Consiliuiu 
D.  Georgii  Bergmann!,  Syndici  Gedanensis,  an  conjugatus 
cum  soluta  rem  habens  committat  adulterium  —  und  Gut- 
achten Michaelis  Coleti  zu  derselben  Frage. 

Von  y.  SchUeffs  Hand. 

BL  296  leer. 

12.  BL  297a-318b.  XVIL  Jahrh.  Deductiones 
juridicae  manu  Christopliori  Roeteuscheri,  J.    ü.  L.  ei 

professoris  Gymnasii  consignatae  eundem  quoque  autorem 
agnoscunt. 

Diese  üeberschrift  von  V.  SchlieflTB  Hand. 

BL  319  leer. 

13.  BL  320a -32 Ib.  XVni.  Jahrhundert.  Gutachten 
des  Danziger  Gerichtes  an  die  Erb.  von  Priedland  und 
Konitz  in  Rechtsfällen,    d.  d.  1679  und  168J. 

Von  V.  Schlieff  aufgezeichnet 

14.  BL  322  a.  Attestat  des  Magistrats  von  Dauzig 
wie  es  mit   der  Erbschaft   der  Grosskinder  gehalten  wird. 

BL  322  b  und  323  leer. 

15.  BL  324a— 329  a.     XVH.  Jahrh.    Schriften  über 

eine  Verfügung  des   Altstadt.   Gerichtes  zur  Aussteckuug 

des  Strohwisches. 

Von  G.  Schroeder  abgeschrieben. 

BL  329b  leer. 
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16.  Bl.  830  a.  XVin.Jahrh.  Supplique  J.  G.  Möllers 
Ged.  S.  S.  Theol.  D.  et  Prof.  an  den  E.  G.  Bath  wegen 
seiner  Heyrath   mit   einer  Verwandten  verbotenen  Grades. 

Von  einer  andern  Hand  als  die  bisherigen  Nummern  auf- 
geschrieben. 

Bl.  331  leer. 

17.  Bl.  332, '  333  und  336.  Eingaben  von  Parteien 
und  Entscheidung  des  Rathes  in  einer  Erbschaftssache  1706. 

Von  einer  andern  Hand  als  die  bisherigen  Nummern  auf- 
geschrieben. 

Bl.  334  und  335  leer. 

18.  Bl.  337a.  XVIII.  Jahrb.  Entlassung  eines  Stock- 
meisters. 

19.  Bl.  337  a— 339  b.  XVIII  Jahrh.  Entscheidungen 
des  Rathes  in  Bezug  auf  Fragen  des  Civil-  und  Criminal- 
rechtes.     1709 1714 

20  Bl.  340a— 341  b.  XVIII.  Jahrh.  Ein  ergangener 
Prozess:  Ob  uiielielioh  gebohrne  Leute  in  dieser  Stadt 
Dantzig  mächtig  sind  ein  Testament  zu  machen?  1560 
Gutachten  verschiedener  Bechtsgelehrten  und  Schluss  des 
Bathes. 

21.  Bl.  342  a— b.  XVni  Jahrh.  Echtgeburtb  eines 
per  matrimoniura  legitimati  1734. 

22.  BL  343  a— l).  XVIII.  Jahrh.  Echtgeburth  eines 
Früh-Kindes  1740. 

23.  Bl.  344  a.  In  defectu  zweier  Zeugen  von  einer  Person 
und  dem  parte  in   suppleraentum   beschworne  Erstgeburt 

Bl.  344  b— 383  b  leer. 

395. 

XVin.  C.  f.  166.    Papierhandschrift  —  XVTL  Jahrhundert  —  402  Blatter  —  Folio. 

Bl.  la— Ib  leer. 

1.  Bl.  2a.    Conspectus. 
Bl.  2  b— 4  b  leer. 

2.  Bl.  5  a— 159  b.  Reinhold  Curicke,  Satura  prae- 
jufliciitorura  ex  Decretorura  Regiorum  Voluminibus  eongesta 
et  in  certos  locos  digesta  Anno  MDCLXII.  et  post  fata 
Autboris  variis  Emendationiims  et  Additionibus  aucta  a 
Christiano  Daberhudt.. 

Bl.  IGua— 16L^b  leer. 

3.  Bl.   10-3a-l80b.     Joh.  Ernst  v.  d.  Linde.    Jus 

Publicum  Gedanensis  Civitatis. 

4.  Bl.  181a— 19üa    Joli.  Ernst  v.  d.  Linde.  Obser- 

vationes  Gedauenses   in  Samuel  Strykii  Introductioneni  ad 
Praxin  Forensem. 

Bl.  19Gb-198b  leer 

5.  Bl.  199a -212b.  Joh.  Ernst  v.  d,  Linde.  Anno- 
tationes  ad  Schultzii  Tabellas. 
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BL  213a— 216b  leer. 

6.  Bl.  2l7a'-229a.     C.  F.  (Christoph    Fischer) 

Introductio  in  libros  fundorum  Anno  1704. 

7.  Bl.  230  a — ^24öb.  Addenda  ad  Mrodactionem  in 
libros  fundorum  ab  Abrahm.  Grodeck. 

8.  Bl.  246  a — 253  a.  Annotata  ad  Introductionem  in 
libros  fundorum  a.  D.  Joh.  Wahlio. 

9.  BL  253  b  -258  b  leer. 

10  Bl.  259a— 331a.     C.  D  (Christian  Daberhudt) 

PraejudicataGedanensia  exLibris  MemorandorumCancellariae 
Oedanensis  collecta  et  in  locos  certos  redacta. 
BL  331b-335b  leer. 

11.  Bl.  335  a— 369  a.  R.  Curicice.  Sententiae  criminales 
notabiliores  Nobilis  Judicii  ScabinaUs  Civitatis  Gedanensis 
loyisque  accessionibus  auctae  ab  A.  B.  und  J.  R 

BL  369b~371b  leer. 

12.  BL  372  a— 401b.  Reinhold  Curicke,  Praejudi- 
cata  Scabinalia,  welche  aus  E.  E.  Gericht  Praejudicat- 
Büchlein  tht^ils  sind  colligiret,  theils  auch  auss  besonderer 
Absprechung  der  üi'theile  sind  notiret  und  Meher  gesetzet 
worden,  novis  accessionibus  auctae  ab  A.  B.  et  G.  H.  M. 
et  C.  G.  \ 

BL  492  a— Ende  leer. 

896. 

XVUJ.  C.  f.  173.      PapierhandBchrift  —  XVIIl.  Jahrhundert  —  188  Bl&tter  —  Folio. 

1.  BL  la— 57  b.  E.  Edlen  Gerichts  der  Rechten  Stadt 
Dantzig  Ordnung  und  Schlüsse  oder  das  sogenannte  ^^Grüne 
Buchlein"  (Beschlüsse  vom  16.  Jahrh.  bis  20.-  April  1792) 
BL  46  a— 54  b  leer. 

2.  Bl.  58b -66a.  Verordnungen  K  Käthes  revidirt 
Anno  1783. 

3.  BL  66b.  Verba  testamenti  LGllhofelliani ,  insin. 
17.  May  1719,  pubL  d.  12.  AprU  1721. 

4.  BL  67a~70a.  Testamente,  welche  E.  E  Gericht 
der  Rechten  Stadt  zu  verwalten  hat. 

6.  BL  71  a— 72  b.  Verschiedene  Notizen  zur  Testaments- 
aufsetzung,  Appellation,  etc. 

6.  BL  73  a— 74  a.  Verordnung  E.  E.  Gerichts  für 
die  Procuratores  •   •  d.  17.  Aug.  1764. 

7.  BL  74b -75a.  Der  Mächtiger  Artikul  publ. 
A.  1603  d.  29.  May. 

8.  BL  75b — 78  a.  Ordinanz  wegen  der  Extraordinair- 
Appellation. 

9.  BL  78  a— 79a.  Catalogus  feriarum  tarn  in  judicio 
Scabinali  quam  in  alüs  judiciis  celebrandarum. 
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10.  Bl.   79b— 81b.    Variae   Sententiae  Criminales. 

11.  Bl.  82  a— 93  b.    Praejudicata  Scabinalia. 

12.  Bl.   94a— 115a.     Formalia   derer  Urtheile  und 
Interlocut,  die  bey  denen  Gerichten  und  Aemtem  üblich  sind. 

BL  ll5b— Ende  leer. 


S97. 

XVIIL  H.  f.  52.      Papierhandschrift  -  XVHI.  Jahrhundert  —  253  Blatter  —  Folio. 

(Aus  Yalent  Schlieff*s  Bibliothek.) 

1.  Bl.  la — 156b  ßevidirte  Gerichts-Ordnung  der 
Stadt  üantzig  de  Anno  1615.    Zusätze  Yal.  Schlleffs. 

Bl.  157  leer. 

2.  Bl.  158  a.  Nachricht  von  den  Schoppen-  oder 
Gerichts-Büchern  der  Alten  Stadt. 

3.  Bl.  158  b.  Val.  Schlieflf,  Nachricht  von  den 
Schoppen  oder  Gerichts-Büchern  der  Bechten  Stadt. 

4.  ßl  159  a    168  b  Georg  Reinhold  Curloke,  einige 

singulaire  Observationes  auss  den  Gerichts-Bachern,  welche 
ihrer  besonderen  Formalitäten  willen  einem  Qerichts- 
schreiber  nöthig  zu  wiszen  sey. 

5.  Bl  I69a— 171a.  Ernst  Lange.  Observationes 
Gedanenses  von  Inteiponir-  und  Prosequirung  der  Extra- 
ordinar-Appellationen. 

6.  Bl.  17la— b.  Bathsschlüsse  von  1665,  1694  und 
1699  in  Betreff  der  Appellation. 

7.  Bl.  172a.  E.  Gericht  hat  super  Formalität^  et 
materia  appellationis  k  Sententia  Magistratus  ad  Judicia 
Begia  interpositae  nicht  zu   cognosciren   sondern  muss  die 

Sache  an  E.  Rath  remittiren. 

Von  Yalent.  Schlieff  aufgeschrieben. 
Bl.  172b— 173b  leer. 

8.  Bl.  I74a-179b.  Joh.  Gottlieb  Becker.  J.U.D.et 

judicii  Scabiaalis  Veteris   Civit  assessoris,  animadversiones 
theoretico-practicae    über    Georg    Reinh.   Curicke    Praeju- 
dicata Scabinalia  primariao  Civitatis  Gedauensis. 
Von  Val.  öchlieffs  Hand. 

Bl.  180a— 183b  leer 

9.  BL  184a~186b.  Christ.  Daberliudt,  Scabini  Prim. 
Civ.  Ged.,  Summarischer  Bericht  de  concursu  creditorum 
in  foro  Gedanensi.    Yon  V.  Schlieffs  Hand. 

10.  Bl  187  a— b.  Mich  Behm,  civitatis  Ged.  Consulis, 
Schodiasma  de  concursu  creditorum.     Von  V.  Schlieflfe  Hand. 

11.  Bl  188a— 226a.  Caroli  Gottlieb  Ehier,  Judicü 
Scabinalis  Primariae  Civit.  Gedanensis  assessoris,  curae  sub- 
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cesivae  de  concarsu  et  prioritate  creditoram  inprimis    in 

foro  Gedanensi.    Aquo  1725. 

Von  Y.  Schlieff  abgeschrieben. 
BL  226b-227b  leer. 

12.  Bl.  228a-230a.  Christian  Daberiiudt,  resolntio 
quaestionis :  Wean  jemand  intra  annnm  et  diem  Besatznng 
&[ethan,  aber  innerhalb  drey  Monathen  sein  Becht  nicht 
bewiesen,  ob  er  dann  noch  einmahl  falls  Jahr  nnd  Tag 
noch  nicht  verflossen  Besatzung  thun  könne? 

Von  Y.  Schliefif  geschriebei^ 

13.  Bl.  230b— 231a.    Johann  Ernst  von  d.  Linde 

Schreiben    an    Hm.   Friedr.    Fabriciom,    Conseniorem  E. 

Gerichts  der  Bechten  Stadt,  wegen  der  Cessionnm  Bonorom 

der  Wittwen  und  Besatzungen  der  Männer. 
Yon  V.  Schlieffs  Hand  geschrieben. 

Bl.  231b— 232b  leer. 

14.  BL  233a— 234b.     Joh.   6ottl.  Becicer,   Series 

Processus  bey  E.  Edlen  Gerichte. 

Yon  Y.  Schlieffs  Hand  geschrieben. 

15.  Bl.  235  a— 236  b.  Ernst  Lange,  kurtzer  ünter- 
ridit  wegen  des  Summarischen  Processes. 

Yen  Y.  SchUefib  Hand. 

16.  Bl.  237  a— 238  a^  Ceremonien  und  Formalitäten, 
welche  bey  der  auff  der  Prohnfeste  A.  1727,  29.  December 
vollzogenen  Eydes  Leistung  dreyer  Juden  •  •  •  sind  ob- 
serviret  worden.    Yon  Y.  Schlieffs  Hand. 

17.  Bl.  238  a— 238b.  Extract  auss  den  Peinlichen 
Inquisitions  Acten  des  Juden  Israel  Levin. 

Yon  Y.  SchlleffiB  Hand. 

18.  Bl.  239a— 241a.  Schlüsse  E.  Raths:  wegen  der 
Mennonisten  so  ausser  der  Stadt  Erben  acquiriren  wollen. 
D.  A.  1633.  1650.  1684.  und  wegen  der  Erbbücher;  wegen 
Abzuggelder,  die  Unterschriften  der  Suppliquen  betreffend  u.a. 

Bl.  241b— 242b  leer. 

19.  Bl.  243  a— 245b.  Caroli  Gottlieb  Ehier  succincta 
dissertatio  exhibens  resolutionem  quaestionis:  An  et 
quatenus  in  sententia  ferenda  ad  praejudicata  seu,  ut 
rectius  dicitur,  praejudicia  sit  attendendum  —  lecta  in 
sooietate  literaria  Gedanensi  1721.  10.  Martis. 

Von  y.  Schlieffs  Hand. 

20.  Bl.  246  a— 247  b.  Objectiones  wieder  die  Gerichts- 
ordnung Laurent.  Gableri  Anno  1647. 

21.  Bl.  248a.  Rathsschluss  vom  20.  M&rz  1654, 
der  die  Schrift  Gableri  Elegidia  Epidictica  verbietet 

Bl.  248  b  leer. 

22.  Bl.  249  a— 251b.  Magistratus  Gedanensis  ad 
regem  Joan.  Casimirum  informatio  ratione   apud  Eundem 
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a  Lanrentio  Gablero  Juris  Practico  obtentomoi  Diplomatum 
.  -  •  •  und  Absschriften  von  4  Rathschlüsseu  (1658.  1660. 
1662.  1663;  in  derselben  Angelegenheit. 

Bl.  252  a— 253  a  leer. 

23.  Bl.  253a.  Georg  Schroeder,  ünkoslon  bey  den 
Aemptern. 

308. 

XTin.  H.  f.  213.  Papierhandschrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  106  Blätter  —  Folio. 

1.  Bl.  la.    Inhalts verzeichniss. 
Bl.  Ib  leer. 

2.  BL  2a-74b.    C.  G.  E.  (Carl  Gottlieb  Ehler.) 

Curae    subsecivae    de    concursu   et    prioritate   creditorum 
inprimis  in  Foro  Gedanensi.    Anno  1725. 

3.  Bl.  Töa—Teb  Christian  Daberhudt,  Beweiss 
dessen,  was  in  dem  Summarischen  Bericht  de  Concursu 
creditorum  in  Foro  Gedanensi  angetühret  worden, 

4.  Bl.  77  a— 80a.  Christian  Daberhudt,  Summa;- 
rischer  Bericht  de  concursu  creditorum  in  Foro  Gedanensi. 
Anno  1721. 

5.  Bl.  SOTa— 81a.  Hrn.  Hans  Ernst  von  der  Linde 
Schreiben  an  Herrn  Friedrich  Fabritium,  Schöppen-EIter^ 
manns  CoUegen  der  Rechten  Stadt  wegen  der  Cessionem 
Bonorum  der  Wittwen  und  Besatzungen  der  Männer. 
Anno  1705. 

6.  Bl.  81b— 82a.  Michael  Böhm,  de  concursu 
creditonim  et  herum  praeferentia. 

7.  Bl.  82a -84b.  Nachrichtung,  welcher  Gestalt 
der  Zehnde  Pfennig  von  Erbschafften  e.  e.  Cämmerey  zu 
Dantzig  entrichtet  werden  muss. 

8.  Bl.  84b— 87  a.  Von  Besatzung  quaeritur:  Wenn 
Jemand  intra  annum  et  diem  Besatzung  gethan,  aber 
innerhalb  drey  Monathen  sein  Recht  nicht  bewiesen,  ob  er 
denn  noch  einmahl,  falls  Jahr  uud  Tag  noch  nicht  ver- 
flossen, Besatzung  thu    könne?  S.  No.  397,  12. 

9.  Bl.  fe7a--90a.    De  Foro  competente. 

10.  Bl.  90a-92b.  Series  Processus  Bey  E.  Gericht 
Antore  Joh.  Gottl.  Becker. 

11.  Bl.  93a.  Schluss  E.  Raths,  wie  ein  Creditor 
auf  des  Debitoris  Gütter-Besatzuug  thun  solle.  1714. 

Bl.  93  b  leer. 

12.  Bl.  94a  — 97a.  Ernst  Langen,  Observationes 
Gedanenses.  Von  Interponier-  und  Prosequirung  derer 
Eitraordinar-Appellationum. 

BL  97  b  leer. 

13.  Bl.  98a— 101a.  Kurtzer  Unterricht  wegen  des 
Summarischen  Processes.  1705.  d.  11.  Mai. 
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BL  101  b  leer. 

14.  Bl.    102a— 103b.     Gebräuche,    welche    E.   E. 
Gericht  der  Rechten  und  Alten  Stadt   unter  sich  beliebet. 

15.  Bl   104a — b.    Articuli  der  Gericht-Schreiber. 
105  a— Ende  leer. 


899. 

XVIIL  H.  f.  216.   Papierhandachrift  —  XVH— XVIIL  Jahrhundert  —  144  BlÄtter  — 

Folio. 

1.  Bl.  la.    Inhaltsanzeige. 
Bl.  lb-2b  leer. 

2.  Bl.  2a— 35b.  Joh.  Ernst  v.  d.  Linde.  (Praecous. 
civit.  Gedan.)  notae  iu  D.  Johannis  Schultzii  tabulas  praxi 
Gedanensi  inservientes.  1693.  Unten  hat  sich  der  Schreiber 
verzeichnet    J.  J.  S.  1725  d.  4.  Julij. 

3.  Bl.  36a— 72a.  Joh.  Ernst  v.  d.  Linde:  jus 
publicum  Gedanense. 

Bl.  72  b— 73  b  leer. 

4.  Bl.  74a— 117  a.  Joli.  Ernst  v.  d.  Linde.  (Prae- 
consulis  Ged.)  observationes  Gedanenses  in  Samuelis 
Stryckii  introductionem  ad  praxin  forensem. 

Bl.  117b— 118b  leer. 

4.  Bl.  119a— 128  b.    XVII.  Jahrb.  Process-Ordnung. 
Bl.  129a— 133  b  leer. 

5.  Bl.  134a— 143b.  XVH.  Jahrb.  Ernst  Lange. 
Observationes  Gedanenses  von  Interponirung  und  Prose- 
quirung  derer  Extra-ordinar  Appellationum.  16^9. 

Bl.  144  leer. 


400. 

XVIII.  H.  f.  223.  Papierhandschrift  —  XVIIL  Jahrhundert  —  534  Blätter  —  FoUo. 

(AuB  VaL  ScUieffs  Bibliothek.) 

1.  Bl.  1  leer. 

2.  Bl.  2a — 91b.    Der  Herren  Schoppen  der  Rechten 
Stadt  Dantzig  Revidirte    Gerichts  -  Orduung  Anno    1615. 

Bl.  92a->93b  leer. 

3.  Bl.  94  a— 192  a.    Georg  Reinhold  Curicke.   Prae- 

judicata  Scabinalia,  welche  aus  E.  E.  Gerichts  Praejudicat 
Büchlein  theils  sind  colligiret  theils  auch  auss  besondertT 
Absprechung  der  Urtheile  sind   notiret  und  hicher 

gesÄzt  worden. 

Bl.  192b-195b  leer. 

4.  Bl.  196a— 261a.  Christoph  Fischer,  introJuctio 

in  libros  fundorum  civitatis  Gedanensi^.   1703. 
BL  262  a— 263  a  leer. 
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5.  Bl.   264a— 295b.    Drackschrift.    G.  R  Curicke. 

Freuden-Bezeugung   der   Stadt  Dantzig   über  die    • 
Königliche  Wahl  und   darauf  glücklich  erfolgte  Krönung 
des  Durchlauchtigsten  Herrn  Augusti  des  Andern 

Königes  in  Fohlen      -     Dantzig  1698. 
Bl.  296  leer. 

6.  Bl.  297a — 492a.  Anonymi  Preussische  Chronik. 
„Nach  der  Geburth  ünsers  Herrn  Jesu  Christi  •  -1190. 
In  diesem  Jahre  ward  die  Stadt  Ackers  von  den  Christen 
belagert".    Sie  ist  bis  1562  fortgeführt. 

BL  492b-494b  leer. 

7.  BL  495  a '532  a.  6.  R.  Curicke.  Satura  praeju- 
dicatorum  regiorum   ex   libris    decretorum  Regni  cüllecta. 

BL  532b-534b  leer. 


401. 

XV.   q.  438.  Papierhandschrift  —  XVIIL  Jahrhundert  —  200  Bl&tter  —  Quart. 

BL.la — 4b  leer. 

1.  Bl.  5  a.    Inhaltsverzeichniss. 
BL  5b~7b  leer. 

2.  BL  8  a— 10a.  Joh.  Gottl.  Richter.  Besolutio 
quaestionis:  Ob  alhier  in  Dantzig  die  Legitima  derer 
Eltern  V^  part  oder  %  part  der  nach  dem  Tode  über- 
bliebenen  Substance  in  sicn  be?reiffe? 

3  BL  10b— 14a.  Joh  Gottl.  Becker  Series  Pro- 
cessus bey  Em.  Edl.  Gerichte. 

4  Bl.  14a— 18b.  Emst  Lange.  Kurtzer  Unterricht 
wegen  des  Summarischen  Ftocesses. 

5.  Bl.   18b- 35b.    Joh.    GottL   Becker    animad- 
versiones  theoretico-präcticae  über  George  Reinhold  Curicken 
Praejudicata  Scabinalia  prim.  civitatis  Gedanensis. 

6.  Bl.   36  a— 249  b.    Herum   in  dicasterio  primariae 

civitatis  Gedanensis  decisarum  centuria  la  2  a  3a. 
Die  Blätter  81b— 96b  sind  leer. 

BL  249b-250a  leer. 

7.  BL  250b— 256b.    Familien  in  Dantzig. 

In  alphabetischer  Reihenfolge  werden  diejenigen  MitgUeder 
Dausiger  Familien  aufgenannt,  welche  obrigkeitliche  Aemter  be- 
kleidet haben. 

BL  257  a  leer. 

8.  BL  257  b— 258  b.  Obrigkeitliche  Personen  in  der 
Hechten  und  Alten  Stadt.  1736. 

Bl.  259  a  leer. 

9.  BL  258  b.  Obrigkeitliche  Personen  in  der  Alt- 
stadt. 1746. 

BL  259  leer. 
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10.    Bl  260a— 287  a     6abri6l  von  Boemeln.    In 

subsidium   memoriae   Sind    alhie   einige   observationes   so 
zu  guter  Einrichtung  der  Accise-Kammer   geboren  aufge- 
zeichnet worden,  vom   damahligen   ältesten  Accise  Herren 
Qabriöl  von  Boemeln.    Anno  1704. 
BL  287  b— 290b  leer. 


X.  Schriften  das  Wettgericht  betreffend. 

402. 

XV.  f.  107.  Papierhandschrift  XVITL  —  Jahrhundert  —  314  Blitter  —  I  olii.. 

(Aus  Albrecht  Rosenberg's  Bibliothek.) 

Bl.  la— 6b  leer. 

1.  Bl.    7  a — I8a.    Index    alphabeticus     decretonim 
judicii  censorii  Gedanensis 

Bl.  18  b- 23b  leer. 

2.  Bl.  24a— 39b.    Senatus  et  ordinum  Gedaneusiuui 
conclusa  ad  Judicium  Censorium  spectantia. 

Bl.  40  a— b  leer 

3.  BL  41a— 170a.   Decreta  judicii  Censorii  Gedanen- 
sis (16. — 18.  Jahrhundert.) 

Bl    170b— 226b  leer. 

4.  Bl   227  a — 292  a.    Index   alphabeticus    edictorum 
civitatis  Gedanensis  (1521—1721) 

Bl.  292  b- Ende  leer. 

403. 

XVIII.  C.  f.  168.    Papierhandßcbrift-XVlI.—XVIII.Jahrhundertr-394Bl&tter— Folio. 

(De  la  bili«th^q^ue  de  Jean  Benj.  Schmidt.) 

BL  1  a— 4  b  leer. 

1.  BL  5a-~206b.       Sammlung    von    Rathsschlüsseu 
das    Danziger   „Wettgericht*'   betreffend  von  1611 — 17f». 

BL  207  a— 259  b  leer. 

2.  BL  260a— 263a.    Wer  des  Bürger  Rechts  (sc.  in 
Danzig)  fSlhig  oder  unföhig  geachtet  wird.'* 

3.  BL  264a— 269a.     Diverse    Observationen  bev  !• . 
E.  Wett-Gericht. 

BL  269b— 271b  leer. 

4.  BL  272  a— b.    Ex  notatis  Georgii  Schützau. 
BL  273  a— 282  b  leer. 

5.  Bl.  283a— 299  b.     Von   Bürgern   insgemein    etc. 
und  Bürgerrecht.    (Bl.  286,  288  leer.) 

BL  300  a— 304  b  leer. 

6.  Bl.  305  a— 306  a.    Eintheilung  der  Straffen. 

7.  BL  307  a— b.    Heerings-Taffel-Uerechnung. 

8.  BL  308a— 311b.     Gabriel  de  Boemeln,  de  juris- 
dictione  judicii  censorii. 
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9.  BL  312a— 313a.     Cursxis   Processus  bey  E.  E. 
WettrGericht.  ^ 

Bl.  313b  leer. 

10.  Bl.  314  a— 316  a.  Korn-Handel,  (Entscheidungen 
aus  den  Jahren  1618.) 

11.  Bl.   317  a— 319  b       Process  -  Ordnung  -   •   •  bev 
der  E.  Wette  •    •   •  6  j 

12.  Bl.  320a~389a.  Begister  über  die  in  diesem  Codex 
enthaltenen  Stücke. 

Bl.  389a-394b  leer. 

^^  404. 

XVliL  H.  q.  171a. Papierhandschrift  —  XVIir.  Jahrhundert  —  127  Bl&tter  —Quart. 

Bl.  la-3b  leer. 

1.  Bl.  4a— 97a.  Appendix  des  vor  vielen  Jahren 
von  hoher  handt  höchst  rühm  würdig  verfertigten  Operis  dessen 
titulus  Dantzker  Wette-Gericht  auif  hohen  Befehl  Anno 
1722  von  G.  D. 

Bl.  97  a— Ende  leer. 

405« 

XVHLH.q.nib.  Papierhandschrift  —  XVII.  Jahrhundert  —  269  Blatter  — Quart. 

Bl.  la~Ub  leer. 

1.  Bl   12a- 195b.    Dantzker  Wette-Gericht. 

Von  Adrian  Engelcke's  Hand  geschrieben. 
Die  Blatter    18,  39,    135,  141—143,    149,   151,    156.    157. 
166—73,  175,  178,  187—191  sind  leer.         '        '        »         »         » 

Bl.  196a— 212b  leer. 

2.  Bl.  213a.    Brodtaxe. 
Bl.  213b— 221b  leer. 

3.  Bl.  222a— 227a.  Verzeichniss  der  Assessoren 
beym  Wett-Gericht  1693—1761. 

Bl   227b-234b  leer. 

4.  Bl.  23öa— 248  a.  Excerpta  aus  denen  ältesten 
Wett-Büchem. 

Bl.  248  b— Ende  leer. 

406. 

XV.  O.  506.  Papierhandflchrift  —  XVin.  Jahrhundert  —  140  Blatter  —  Octav. 

BL  1  leer. 

1.  Bl.  2a— b.    Register. 

2.  Bl.  3  a— 7  b.  Pormulae  So  bey  denen  öffentlichen 
essionibus  E.  Edl.  Wett-Gerichts  vom  Um  Praeside  pflegen 
gebraucht  zu  werden. 

BL  8  leer. 
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BL  3,  9a~10b.  Wer  des  Bürger-Rechts  fthig  oder 
unfähig  gerechnet  wird. 

4.  BL  IIa— 13a.  Von  Knechten  so  bey  Bürgern 
anff  die  Handlung  dienen. 

BL  13  b  leer. 

5.  BL  14a — 17  b.  Observationes  wegen  der  Bürger 
Hechte. 

BL  18  leer. 

6.  BL  19a— 21a  Verzeichniss  der  Bürger-Rechte 
wie  dieselben  nach  dem  Schluss  von  Anno  1655,  23.  Juni 
bey  E.  E.  Wettgericht  sind  gesuchet  und  conferiret  worden 

BL  21b— 22  a  leer. 

7.  Bl.  22b— 24a.  Cursus Processus  beym  Wettgericht 
BL  24b— 25a  leer, 

8.  BL  25b — 27  b.    Diverse  Observationes. 
BL  28  a  leer. 

9.  BL  28  b— 29a.  Beym  Korn-Handel  pflegt  dann 
und  wann  wieder  verschiedene  Edicta  und  die  Willkühr 
gehandelt  zu  werden  als: 

Bl.  29b  leer. 

10.  BL  30b— 33a.  Von  der  hiesigen  Makler  Anzahl 
und  Eydesleistung. 

11.  BL  33  b.  Jährliche  Erinnerung  an  die  Krebss- 
und Krabben  Weiber. 

Bl.  34  leer 

12.  BL  35 a~  100a.  Index  einiger  bey  der  E.  Wette 
abgesprochener  ürthel. 

13.  BL  101a— 103  a.  Anmerckung,  wie  es  bey  der 
Wette,   bey  Gewinnung  des  Bürgerrechts   gehalten    wird. 

14  ÖL  104  a— 106b.  Process-Ordnung,  nach  Welcher 
sich  hinfahre  die  Parthe  bei  der  Erb.  werden  zu  richten 
haben. 

15.  BL  107  a  -108  a.  Eintheilung  der  Straffen  (nämlich 
an  das  Wettgericht)  wie  viel  davon  ein  jeder  E.  E.  Wett- 
gericht    •zu  emp&ngen  haben. 

16.  Bl.  108b— 109a.    Die  Herings-Taffel. 
BL  109b— 140b  leer. 

407. 

XV.  q.  165.  Papierhandschrift  —  1736  —  186  Bl&tter  —  Quart 

BL  1  und  2  leer. 

BL  2  a— 149  b.    J.  6.  Engelcke,  h.  t.  Judic.  Censor. 
assessor,  excerpta  1)  ex  edictis  Civitatis  Gedan.  de  anno  1573 
usque  ad  annum  1712  publicatis  et  continuatis  ab  anno  1714. 
2)  Sententiis  et  decretis  Judicii  Censorii  3)  Indice  • 
Plebisciti  Gedanensis. 

BL  150a— Ende  leer. 


176 


408. 


XV.  q.    116.  PapierhandBchrift  —  XVIIL  Jahrhundert  —  135  Blftttcr—  Quart. 

Bl.  1  leer. 

1.  Bl.  2  a— 8Gb.  1746.  Wett^erichts-observationes 
wie  anch  E.  H.  W.  Bahts-Scblüsse.  Seit  Anno  1574 
(bis  1746.) 

2.  Bl.  86b— 98a.  Catalogus  der  E.  Wette  Assessoren 
1700—1770. 

Bl.  98  b— Ende  leer. 


409. 

XV.   q.  437.  Papierhandschrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —   24  BlÄtter  —  Quart. 

(Aus  der  y.  Oralath'schen  BibUothek.) 

1.  Bl.  la — 4  b.    Yerzeichuiss  von  Erlassen  des  Wett- 
gerichts 1733-1776. 

2.  Bl.  5a— 21a.      Verzeichniss    der  Mitglieder    des 
Wettgerichts  ans  den  Jahren  1700—1792. 


410. 

XV   -ü.  507.  Papierhandschrift  —  XVIIL  Jahrhundert  —  163  Blätter  —  Octay. 

^'  (Aus  der  ▼.  Gralath'schen  Bibliothek.) 

BL  1  leer, 

BL  2  a— 160b.    Excerpta  von  Wett-Sachen. 

Aus  den  Aufzeichnungen  verschiedener  Wettgerichts-Beisitzer 
z.  B.  Georgii  Schützau  zusammengestellt. 

BL  161a-163b  leer. 
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XI.  Schriften, 
die  Finanzen  und  das  Münzwesen  betreffend. 

4 

Das  Wasserbuch* 


4U. 

XV.  q.  125.  Papierhandachrift   —    XVII.   Jahrhundert  —  88  Bl&tter  —  Quart 

1.  Bl.  la— 79b.  (Adrian  Engeicke )  Von  den  Acciseu 
der  Stadt  Danzig  und  me  es  mit  denselben  gehalten  wird. 

Bl.  80a— 81b  leer. 

2.  Bl.  82  a— 87  b.      ßevidirte    Verordnung   von    des 
Oberweinschreibers  Ambt  und  gebor. 

Bl.  88  leer. 


412.. 

XV.  q.  439.  Papierhandschrift  —  XVH.  Jahrhundert  —  30  Blätter  —    Quart, 

Bl.   la— 24b.     Adrian    Engeiice,  von  den  Accisen 
der  Stadt  Dantzig  und  wie  es  mit  denselben '^gehalten  wird. 
Bl.  25  a— 30b  leer. 


418. 

XV.  f.  380.  Papierhandschrift  —  XVm.  Jahrhundert  —  114  Bl&tter  —    Folio. 

(Aus  Friedr.  Reyger's  Bibliothek.) 

Bl.  1  a— 3  b  leer. , 

1.  Bl.  4a— 23  b.  H.  Adriani  Engeicicen  Cos.  Qedanens. 
von  den  Accisen  der  Stadt  Dantzig  und  wie  es  mit  den- 
selben gehalten  wird. 

2.  Bl.  24  a.    Der  Bier  Aufseher-Eyd. 

3.  Bl.  24  a— b.    Ordinsntz  Es  Raths  wie  die  Weine 
•    •    •  sollen  bearbeitet  werden.    29.  Nov.  1690. 

4.  Bl.  24  b.  Der  Weinträger,  Weissbierträger,  und 
Mehlwächter  Eyd. 

5.  Bl.  25  a— 27  a.  Wollgemeintes  Bedenken  von  den 
Unterschleiffen  und  Missbräuchen  bey  der  Bier-Accise  auff- 
gesetzet  voa  Herrn  Micliael  Getcice  C!os.  Ged.  1687. 
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6.  Bl.  27  b— 29  b.  Mittel  zu  Verhütung  der  Unter- 
schleifie  und  Missbräuche  auf  der  Accise-Kammer. 

7.  BL  29b— 31a.  Etliche  Anmerkungen  über  Hm. 
Michael  Getcken  Bedenken  von  den  ünterschleiiFen  und 
Missbräuchen   bey  der  Bier-Accise    aufgesetzt  von  Arnt 

von  Bobart. 

8.  Bl.  31b— 34  b.  Unterschiedene  Schlüsse  E.  E. 
Baths  die  Accisen  betreffend  (11.  Januar  1664—1687.) 

9.  Bl  35a~43a  Observationes  wegen  der  Accise- 
Kammer,  welche  der  Seel.  Hr.  Michael  Gehtcke  Anno 
1687  soll  aufgesetzet  haben. 

10.  B1.43b— 46b.  Votum  Dni.  Gabrielis  ftBoemeln 
Praeconsulis  betreffende  die  Accisen  so  auf  das  Bierbrauen 
im  Scbotlande  geleget  sind,  schrifftlich  übergeben  und  im 
Senatu  verlesen  d.  4.  Jan.  1709. 

11.  Bl.  46b— 47  a.  Anno  1705  d.  15.  September 
ist  auff  beyder  Accise  -  Herren  als  Herren  Bauers  und 
Ferbers  Begehren,  nachfolgendes  Reglement  durch  Ordre 
des  Hm.  Eriegs-Praesidenten  und  Hm.  Ober>Commendanten 
bey  dem  Accise-Posten  angeschlagen  worden. 

Reglement  der  Wachten  buy  denen  Accise-Posten. 

12.  47  a.  Auffsatz  wieviel  die  Geisse  von  folgenden 
Weinen  halten. 

13.  Bl.  47  b -48  a.    Wein-Laccagie.    (Tabelle.) 

14.  Bl.  48  b  50  a.  Specification  Was  die  auf  alge- 
meinen Preussischen  Landtagen  Laudirte  Accisen  von 
Zeit  zu  Zeit  in  Dantzig   getragen  haben.     1632-1713. 

BL  50b— 51  b  leer. 

15.  Bl.  52a-  67  b.  Observationes  So  zur  gutten 
Einrichtung  der  Accise-Cammer  gehören,  auifgezeichnet  von 
dem  damahligen  Eltesten  Accise-Herm  Gabriel  von  Boemeln. 
1704. 

16.  68a- 70a.  Antrag  des  Alexander  Ross  beim 
Bath  von  Danzig  für  Ungrische  Weine  bei  der  Accise 
Kammer  ein  Conto  anzulegen  —  Beschlüsse  des  RaÜies 
dazu  —  Reflexiones  dareber  1720. 

17.  BL  70  b— 72  a.    Specification  der  Accise. 

18.  Bl.  72b— 73a  Specification  derer  auf  der  Accise- 
Kammer  vorhandenen  Bücher. 

19.  Bl.  73  b.    Von  der  Königlichen  Maltz-Accise. 

20.  Bl.  74  a.    Eyd  des  jüdischen  Aufsehers. 

21.  Bl.  74a  >  79b.  Wein  -  Ordnung,  nach  welcher 
sich  theils  die  Weinhändler  und  Weinschenken  dieser 
Stadt  sonderlich  aber  sämmtliche  Of&canten  so  zu  den 
Weinen  belehnet  seyn,  zu  verhalten  haben,  d.  d.  1616, 
rev.  2.  April  1635  und  wieder  revid.  1675. 

12 


178 


22.  Bl.  80a.  Privat-Nachricht  wegen  des  17.  Artikels 
in  der  Schreiber-Gebühr. 

23.  Bl.  80a— 85b.  Neue  Wein-Ordnung  revidirt  1679 
Bl.  86a~Bnde  leer. 


414. 

XV.  f.  381.  Papierhandschrift  —  XVII.  Jahrhundert  —  6  Blatter.  —  Folio. 

Bl.  la — 4b.  Bedenken  und  Vorschläge  der  zu  Ver- 
mehrung der  Hülffgelder  auss  allen  Ordnungen  Deputirten. 
1684. 

Bl.  5  und  6  leer. 


415. 

XV.  f.  382.  Papierhandschrift  —   XVII.   Jahrhundert  —  36  Bl&tter  —  Folio 

(Aus  der  v.  Gralath*8chen  Bibliothek.) 

1.  Bl.  la— 21a.  Clemens  Cölmer.  Copey  einer 
Missiven,  welche  ein  Preussischer  vom  Adel  an  einen  in 
Littauen  abgehen  lassen  ?on  wegen  der  Stadt  Dantzigk 
Bürger-Zulage.    1639. 

2.  Bl.  22  a— 35  a.  Michael  Borcklus,  Information 
wegen  der  Bürger-Zulage. 

Bl.  35b— 36b  leer. 


416. 

XV.  f.  98  Papierhandschrift  —  XVa  Jahrhundert  —  300  Blätter  —  Folio. 

Bl.  la-4b  leer. 

BL  5  a — 294  a.  Auszug  aus  den  Ordnungs-Recessen 
Yon  anno  1660  usq.  1670,  das  Kopfgeld,  das  Münzwesen 
und  den  Stadthoff  betreffend. 

Bl.  294  b— Ende  leer. 


417. 

XV.  f.  140.  Papierhandschrift  —  XVm.  Jahrhundert  —  58  Bl&tter  —  Folio. 

Bl.  la-3b  leer. 

Bl.  4a — 55a.  Auszug  aus  dem  Recess  der  Löbl. 
Deputation  zu  Untersuchung  der  Stadt  Gütter  und  Ein- 
künfflte,  welche  laut  Schluss  der  Löbl.  Ordnungen  d. 
2.  Junii  a.  1752  bestellet  worden. 

Bl.  55  b— Ende  leer. 


• 
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IT.  f.  383.  f  apierhandBchrift  —  1693  —  14  Bl&tter  —  FoUo. 

Bl.  1  leer. 

Bl.  2  a— 10b.     Kämmerey-AusBgab  Bey  Unterbawung 
der  beyden  Pfeiler  am  Grühn  Thor. 
Bl.  IIa— Ende  leer. 


410. 

XV.  f.  150.  Papierhandschrift— XVni.— XIX.  Jahrhundert— 81  Blatter— Folio. 

BL  la-~48a.  Reinhold  Reyger,  Eon.  Prenss.  Stadt- 
ratb,  des  Magistrats  zuDantzig  aus  denen  erhobenen  Straf- 
geldern und  andern  Quellen  errichtete  ratbhäusliche  Armen- 
Büchse.    Anno  1795—  A.  1808. 

(Bi.2a— 10a:  Einnahme.  Bl.  10b— 40b leer.  B1.41ar-48a. 
Aas  gäbe.) 

BL  48  b  -Ende  leer. 


4»0. 

IV.  0.  64.  Papierhandöchrift  —  1804  —  46  Bl&tter  —  OcUt. 

Bl.  1  leer. 

BL  2a-44a.      Schmidt,  Präsident  •    -       Finantz 
Taschen-Buch  der  Stadt  Dantzig  pro  Anno  1804. 
BL  44b— Ende  leer. 


491 

IV.  t  127.  FapierhandBchrift  —  XIX.   Jahrhundert    —  64  Bl&tter  «-  Folio. 

BL  la — b  leer. 

BL  2a— 47a.  Versuch  eines  Entwurfes  zur  Errichtung 
eines  Stadt-Depositorii  für  die  freie  Stadt  Danzig  nebst 
Reglement  fQr  dasselbe.    Um  ibO;^. 

BL  47  b- Ende  leer. 


492. 
XV.  t  68.  Papierhandschrift  —  XVlh.  Jahrhundert  —  40  Bl&tter  —  Folio. 

BL  la--b  leer. 

1  Bl.  2  a — 7  a.  Einer  LObL  Deputation  zum  Müntz- 
wesen  beliebte  Verordnung,  vermöge  welcher  von  derselben 
nachstehendes  zur  Einrichtung  und  Beybehaltung  guter 
(Ordnung  verabredet  und  beschlossen  worden. 

BL  7  b  leer. 

2.  Bl.  8  a — o9b.  Rechnungen,  das  Müntz wesen  betreflfend, 
aus  den  Jahren  1756-1762. 
^-  BL  40a— b  leer. 
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423. 

XV.  f.  a.  123.      Papierhandschrift  —   XVIII.    Jahrhundert  —  93  Bl&tter  —  Kolio. 

BL  la — ^b  leer. 

B).  2a -Ende  Wasser-Buch  der  Bechten  und  Alten 
Stadt  Dantzig  TOn  Anno  1716. 

4ft4 

XV.  f.  b.  123.      Papierhandschrift  —  1716  —  42  Blätter  —  Folio. 

Bl.  la— 40b.  Gedanum Sabterranenm oder Dantziger- 
Bau-Ampts  Wasser-Buch  von  denen  Fontain-,  Kunst-  und 
Brunnen-Röhren  unter  der  Erden  binnen  und  ausserhalb 
der  Stadt  Praeside  Joanne  NathanaSle  Ferber,  Cos.  et 
Aedilitium  Praes.  Anno  1716. 

Bl.  41a^Ende  leer. 


435. 

IV.  q.  153.  Papierhandschrift  —  1716  —  106  Bl&tter  —  Quart 

Bl.  1  a—  104  b.    Oedanum  subterraneuno  oder  Dantziger 
Bauampts  Wasser-Buch  von  denen  Fontaine-,  Kunst-  und 
Brunnen-Böhren   unter   der   Erden  binnen  und  ausserhalb 
der  Stadty  Praeside  Dn.  Johanne  Nathanaele  Ferber  •   •   • 
Anno  1716. 

Bl.  105  a— 106  b  leer. 
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Xn.  Schritten  zur  Geschichte  der  Kirche 

in  Danzig. 


496. 

XV.  q.  154.  PapierhandBchrift  —  1659—1662  —  197  Biitter  —  Quart. 

Bl.  la— 1961.  Johannes  Albinus,  Prediger  der 
Kirchen  zu  S.  Jobaun  in  Dantzig,  Presbyterologia  Dantis- 
cana  oder  Eurtze  und  Grundtliche  Verzeichnis  der 
Evangelischen  Prediger  vndt  Lehrer  von  Anfang  der  Christ- 
lichen Reformation  in  der  Stadt  Dantzig  vnd  in  ihrem 
territorio  gelebet,  gelebret  und  geprediget  haben  • 
So  viel  man  immer  nur  davon  hat  Nachricht  haben  können 

mit  fleiss  zusammen  getragen.  •   •   •  Anno  1659. 
Des  Verfassers  Autographon. 


429. 

XY.  q.  440.  PapierhandBchrift— XVn.—XVin.Jahrhundert-472  Blatter— Quart. 

(Ans  der  v.  6ralath*8chen  Bibliothek.) 

1.  Bl.  la-472a.     (M.  Johannis  Albini)  CoUectanea 

zur  Geschichte  der  Kirche  des  XVI.  und  XVII.  Jahrhunderts, 

namentlich  der  Danziger  und  Polnischen  Kirche. 

Aus  einer  Schlussnotiz  Bl  170  b  geht  hervor,  dass  J.  Albinus 
der  Verfasser  ist. 

2.  Bl.  26a  -b,  320a~321  b,  359a,  374b,  379a— 387b 
Constantin  ScIiQtz  Zusätze  zu  den  GoUektaneen. 

3.  Bl.  26b- 65b,   228b,   305b,  308a,  327  a— 330a, 

430a — ^b.    Zusätze  von  einer  dritten  Hand. 
Viele  Blätter  sind  leer. 


XV.  f.  81  a.  Papierhandschrift  —  XVIIL  Jahrhundert  —  790  Blatter  —  Folio. 

(Aus  Albrecht  Rosenberg's  Bibliothek.) 

Bl.  la— 790b.  Epliraim  Praetorii.  Das  Evangelische 
Dantzig,  —  vorstellend  den  Lebens-Lauff  aller  Evangelischen 
Lehrer  in  Dantzig.  Mit  Fleiss  aufigesetzet.  Volumen  I. 
(Die  evangelischen  Kirchen  der  Stadt  selbst.) 
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Diese  Handschrift,  eine  Abschrift  des  Werkes,  ist  von  Albr. 
Rosenberg  mit  vielea  Marginalien  und  eingelegten  Dokumenten 
wie  auch  Portraits  versehen  worden.  Portraits  befinden  sich  auf 
den  Blättern  92,  96,  104,  120,  138,  139,  140,  141,  150,  151,  213, 
275,  279,  285,  288,  291,  364,  374,  377,  380,  381,  384,  427,  644. 


429. 

XV.  f.  81b.  Papierhandschrift  —  XVm.  Jahrhundert  —  496  BUtter  —  Folio. 

(Aus  Albr.  Rosenberg's  Bibliothek.) 

Bl.  la--46lb.  Ephraim  Praetorii  Das  Evangelische 
Dantzig  Yorstellend   den  Lebens-Laoif  aller  EYangelischen 

Lehrer  in  Dantzig.    Mit  Fleiss  anffgesetzet    Volamen  IL 
(Die  eyangeluehen  Kirchen  im   l&ndlichen  Gebiet  der  Stadt 

nnd  die  katholischen  Kirchen  der  Stadt) 

Auf  Bl.  272  ein  Kupferstich:  „Die  Kirche  au  Allen  Gottes- 

Engeln". 

BL  452a-496b  leer. 


430. 

XV    f  384  Papierhandschrift  -  XVXIL— XIX  Jahrhundert  —  387  Blätter  — 

Folio. 

1.  Bl.  la^315a.    Ephraim  Praetorius.    „Eyange- 

lisches  Dantzig/^    In  der  Stadt 

Von  verschiedenen  H&nden  aufgesetst  und  termehrt 
2«  BL  316a— 331b.    I^amens-Register. 
3*  BL  332b— 381  b*    Additamenta. 

BL  382a— Ende  leer« 

Der  Band  hat  eine  alte  Paginirung:  1—664,  darauf  1—102, 
endlich  665—766. 


48t. 

XV.  f.  385.  Papierhandschrift  —  1742  —  224  Blitter  —  Folio 

l.BL  la— 216b.  Andr.  Schott  Ephraim  Praetorii 
Dantziger  Lehrer  Gedächtniss  durch  unterschiedene  Ver- 
besserung derer  Jahr-Zahle  in  Ordnung  gebracht  und  durch 
alles  dasjenige,  was  von  denen  vorkommenden  Lehrern  ihm 
irgendwo  furgekommen  in  denen  beygefügten  Lebens- 
Beschreibungen  vermehret:  durch  A.  ^hott,  Agenten  von 
Dantzig  Jova  Juva.  Angefangen  den  13.  November  (die 
regenerationis  per  Baptismum.)    Anno  1742. 

Die  Bl&tter  89—^,  60,  61,  76  sind  lose  hineingelegt 

3.  Bl.  217  a— 224  b.    Andreft8  Schott,  evangelische 
Presbytereologie  der  Städte  Graudentz  und  Dirsdiau. 
Diese  Blfttter  sind  in  den  Band  lose  hineingelegt 
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432. 

XV.  £  386.  Papierhandschrift  —  1813  —  156  Blätter  —  Folio. 

1.  Bl.  la— 14a,  (Quartformat,)  Verzeichniss  der  ge- 
schehenen Praesentationen  zu  denen  erledigten  Prediger 
Stellen  in  der  Stadt  und  auf  dem  Lande  seit  Anno  1750. 

Bis  1784  forfgefahrt 

2.  BL  15a- 156b.    (Friedrich  Wilheim  Zyliegan). 

Ephraim  Prätorii  Danziger  Lehrer  Gedächtniss    fortgesetzt 
mit  literarischen   und   biographischen  Notizen   von  F.  W, 
Z — n.    Geschrieben  in  Osterwiek  in  den  Monaten  Septbr., 
Octobr.  u.  Novbr.  1813. 
BL  145a~147b  leer. 


433. 

X7.  f.  387  a.  Papierhandschrift  —   1814  —  49  Bl&tter  —  Folio. 

(Aus  G.  Löschin's  Bibliothek.) 

Bl.  la— 49  b  (Friedricii  Wiiiieim  Zyliegan).  Addenda 
zu  Praetorii  Danziger  Lehrergedächtniss.  Erster  Theil 
1814.  J.  W.  Z— n. 

lu  diesem  Bande  befinden  sich  die  „Addenda"  zu  der 
Presbytereologie  der  Kirchen  St.  Marien  bis  St  Elisabeth. 


434. 

XV.  f.  387  b.  Papierhandschrift  —   1814  —  78  Blätter    -    Folio. 

(Aus  G.  Löschin's  Bibliothek.) 

Bl.  la— 68b.  (Friedr.  Willi.  Zyliegan).  Addenda 
zu  Praetorii  Danziger  Lehrergedächtniss.    Zweiter  Theil. 

In  diesem  Bande  befinden  sich  die  „Addenda"  zu  der  Presby- 
tereologie der  Kirche  des  Zuchthauses  und  der  Kirchen  des  Dan- 
ziger Territoriums. 

BL  69  b- 78  b  leer. 


435. 

XV.  f.  22  Papierhandschrift  —  XVIII.   Jahrhundert  —  113  Bl&tter  —  Folio 

BL  1  a--2b  leer. 

1.  BL  3  a — 112  a.  Verzeichniss  der  evangelischen 
Prediger  zu  Dantzig,  nicht  allein  in  der  Stadt,  sondern 
auch  aufm  Lande  von  Anfang  der  Reformation  an  biss*auf 
gegenwärtige  Zeit.  Nebst  einem  Anhang  der  Professorum 
am  Gymnasio,  item  Candidatorum  von  1709. 

BL  112  b- Ende  leer. 
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Sechszehntes  Jahrhundert. 


4S6. 

XV   f  10.  Papierhandschrift— XYIa  Xym.  Jahrhundert— 358Bl&tter— Folio. 

(Aus  Yal.  8chUeff*B  BibUothek.) 

BL  la  leer. 

Bl.  Ib— 2  b.    XVin.  Jahrb.    Inhaltsyerzeidmiss  von 

y.  Schlieflfs  Hand. 

1.  Bl.  3a — 14a.  Es.  Ministerii  ,,Supplicatioa8chriefFt 
wieder  den  Franken^*  (Christoph  Zeller  F^diger  zu  S.  Marien) 
Em.  Bäht  den  6.  Martij  Anno  1566  übergeben  nebst  einem 
Ausszag  zweyer  seiner  Predigten. 

2.  Bl.  14b~28a.  Supplication  ChristolTZellers  wider 
das  Ministerium.    Einem  E.  rath  yberanttworttett 

3.  BL  2'Sb-29a.  Intimation  des  zwischen  Em. 
Ministerio  und  dem  Christoph  Zeller  getroffenen  Yeigleichs 
d.  18.  August  1566  in  allen  Sjrchen  abgelesen. 

4.  Bl.  29  b.  Benedict  Morgensterns  Schreiben  an 
Frau  Barbaram  Thobes  Eretschmers  Witwe  de  Anno  1567. 

6.  Bl.  29o— 29d.  XVin.  Jahrhundert.  Es.  Bahts 
Schreiben  an  seine  Abgesandten  in  Warschau,  die  Ent«- 
urlaubung  des  Christoph  Zellers  betreffend  1567. 

6.  Bl.  30a— 31b.  Benedict  Morgensterns  Schreiben 

an  Frau  Barbara  Eretzschmer. 

7.  Bl.  31  b— 33b.  Valerii  Fidleri  Epistola  ad  Barthol. 
Wagnerum  Med.  Dr.  et  Physicae  Ged.  data  Begiomonti 
1568  d.  28.  Dez. 

8.  Bl.  34a-38b.     Johannis  KitteNi   Apologia   ad 

D.  Valeriura  Fidlerum  13.  Jan.  Anno  1569. 

9.  BL  39  a— 41a.  E.  Ministerii  ,,Sapplication  einen 
Bath  vbergeben^S  dass  ihre  Witwen  nach  der  Männer  Tode 
das  gnaden  Jahr  gemessen,  auch  selbst  in  damiüiliger  Pest 
Artzneyen  auss  der  Bahts  Apothek  ohne  Entgeld  mOgen 
gereichet  werden  de  Anno  1569  Montags  nach  Nativitatis. 

Bl.  41  b 49  a  leer. 

10  BL  49  b.  XVÜL  Jahrb.  Bathschlüsse  betreffend 
die  Wahl  des  M.  Johannes  Bochmann  zum.  Prediger  zu 
St.  Marien  Yon  YaL  Schlieffs  Hand. 

11.  Bl  50a.  XVIII.  Jahrb.  Es.  E.  Bahts  Schreiben 
an  E  Bäht  zu  Elbing  als  M.  Johannes  Bochmannus  dabier 
zum  Prediger  vociret  worden.    Anno  1572  (deutsch  und  lat.) 

12.  BL  50  a.  XVm.  Jahrh  Hertzog  Alberti  Bescript 
an  den  Ambtmann  zu  Hohenstein  betreffend  die  Bestellung 
zum  Prediger  des  Mathias  Bienwaldt,  welcher  Yorhin  zu 
Dantzig  und  Elbing  Prediger  gewesen. 

13.  BL  50  b.    XVm.  Jahrh.    Es.  Bahts  Schreiben  an 

E.  Bäht   von    Elbing  wegen  der  von  ihm  an  Bochmanum 
abgeschickten  Vocation,  wie  solches  eigendtlich  abgegangen. 
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14.  Bl.  51a — ^51  b.  B.  Ministerii  Epistola  ad  Acade- 
miam  Wittebergensem  de  19.  Jan.  1573,  qua  excusat  M« 
Jobannem  Weidnerum,  quod  Yocationem  ad  Pastoratum 
Ecclesiae  Styrensis  sequi  nequeat. 

15.  BL  52  a— 53  a.  Joh.  Weidnera  Supplicatio  ad 
senatam  wegen  der  von  Caspar  Goebel  ihm  imputirten 
Beschuldigungen. 

Bl.  53b  leer. 

16.  Bl.  54  a— 55a.  Epistola  WoMnerl,  da  er  vrlaub 
gebetenn. 

Bl.  55b  leer 

17.'  Bl.  56a-l56b.  XVIII.  Jahrb.  Es.  Bahts  Schreiben 
au  die  Universität  Wittenberg  wegen  M.  Weidneri  Vocation 
wie  selbiges  d.  10.  jfanuarij  Anno  1573  eigentlich  auss- 
gefertigt  worden. 

BL  57  a 57  b  leer. 

18.  Bl  58a— 62a.'  M.  Joannis  Vueidneri  Mittel 
und  Wege  wie  dem  Unheil  und  allen  Zwist  dieser  Kirchen 
möchte  abgeholfifen  werden,  ein  erbar  rath  Vbergeben  d. 
12.  Junij  lö73. 

19.  Bl.  62  b— 73a.  M.Joannls  Vueidneri  Grayamina 
Senatui  Dantiscano  exhibita. 

20.  BL  73  a.  XVIIL  Jahrh  M.  Caepar  Scliatz: 
Es.  Saths  Schreiben  an  die  Universität  Wittenberg,  in 
welchem  dieselbe  ersuchet  wird,  den  M.  Job.  Weidnerum 
zu  bereden,  dass  er  seinen  anderweitigen  Beruff  ausschlagen 
und  allhie  verbleiben  mOge  M.  Jan.  1573. 

21.  BL  73  b  -  74  b.  M.  Joll.  Weidnert:  Epistola  ad 
Fridericum  Widebrandum,  Pastorem  Eccl.  Wittenbergensis, 
qua  Yocationem  ad  Pastoratum  Ecclesiae  Stirensis  se 
acceptare  volle  indicat.    1573. 

22.  BL  75a— 75b.  Es.  Ministerii  Supplication  wegen 
Bey-Behaltung  M.  Weidners.    E.  Bath  übergeben  1573. 

23.  BL  76  a -85b.  Hr.  Luooe  Biumeneteine  (Cos. 
Prim.  Civ.)  lesteruug  vnnd  lügen  wider  M.  Joannem  Weid- 
nerum und  M.  Alexandrum  Glaserum.    1571. 

24.  BL  86  a— 131a.  M.  Joh  Weidneri  undAlexandri 
Giaeeri  Besolution  auf  die  vngegründete  bezüchtigung 
und  unverschämte  lügen  Lucae  Blumensteins  des  Altenn. 
den  13.  Febr.  1572. 

BL  131b  leer. 

25.  Bl.  132  a— 177  a.  K  Lucas  Blumenateine  andere  < 
Schrifft  (gegen  die  No.  25  benannten  Geistlichen  gerichtet). 

Bl   177  b  leer. 

26.  Bl  178a '190a.  Joli.  Weidneri  und  AL  Giaaeri. 
Ute  Besolution  auff  die  Schmeschrift  so  Lucas  Blumen- 
stein  wieder  sie  eingeleget  den  6.  Januarii  Anno  1573. 
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Bl.  190b -193b  leer. 

27.  Bl.  194  a — 198  b.  Die  erste  Supplication  wider 
Gregorium  Schütz.  Es.  Ministerii  Supplication  an  E.Kaht 
wegen  Abstellung  einiger  im  Schwange  gehenden  Sünden 
und  Unordnungen,  Restitution  des  Mathiae  Miotcke  Pred. 
zu  S.  Annen  und  femer  Exciusion  e  Ministerio  des  Gregorii 
Schützen  Pastoris  zu  S.  Barthol.  übergeben  Anno  1571. 
Postridie  Mathiae,  wobey  Dicte  Testium  über  des  letzt 
benannten  begangenen  Ehebruchs,  und  ein  Ausszug  einiger 
von  Ihm  in  seinen  Predigten  aussgestossener  Injurien. 

28.  Bl.  198  b— 200a.    Gregorii   Schützen  Brieff  an 

D.  Johannem  Eittelium   de  7.  Martij    Anno    1571    wegen 
Beybehaltung  des  Exorcismi. 

29.  Bl.  200b  Conceptum  ex  condone  Gregorij 
Schützen  a  Oeorgio  Calcifrago. 

30.  Bl.  200  b  —  201b.  Conceptum  ex  concione 
Gregorij  Sehfitzen  a  Georg  Christoph  Hoffmanno. 

31.  Bl.  202a— 204a.  Es.  Ministerii  2te  Supplication 
wider  Gregorium*  Schütz  E.  Raht  Anno  1571  Mon^  nach 
Reminiscere  übergeben,  nebst  beygefügten  Puncten,  so  be- 
sagter Schütz  wider  E.  Ministerium  von  der  Cantzel  auss- 
gestossen. 

32.  BL  204  b -224  a.  E.  Ministerii  scriptum  de 
Exorcismo  abrogando  exhibitum  senatui  1571  die  Mart. 
post  Dom.  Judica. 

33.  Bl.  224a— 240b.  Gregorii  Schätzen.  Beant- 
wortung des  vorhergehenden  Scripti. 

34.  Bl.  241a  —  270b.  E.  Ministerii  Refutation  voriger 
Beantwortung  gestellt  durch  D.  Joh.  Kitteiium. 

35.  Bl.  271a— 273b.  M.  Phiiippi  Caeearie,  Pastoris 
templi  Palaeopolitani  Regiomontani,  Disputatio  contra 
Exorcismi  Calumniatores  in  administratione  baptismatis. 

36.  Bl.  274a— 294a.  D.  Jobannie  Kittelu Bericht,  wie  es 
umb  die  Kirche  und  Diener  Christi  zu  Dantzig  eine  Gelegenheit 
habe,  item  confutation  der  Disputation  M.  Philippi  Caesaris. 

Bl.  294  b  leer. 

37.  Bl.  295a— 303b.  (Incerti  Autoris)  Bedenken 
warumb  der  gefallene  Exorcismus  bey  der  H.  Tauff  nicht 
wiederumb  zu  restituiren  sey  •   •   • 

38.  Bl.  304a— 307  a.  (Es.  Ministerii)  Dritte  Suppli- 
cation E.  E.  Raht  vbergeben  (wider  Gregorium  Schütz). 
de  Anno  1571  d.  28.  May. 

39.  Bl.  307  b— 309  a.  (Es  Ministerii)  vierde  Suppli- 
cation  E.  E.  rath  den  9.  Julii  (1571)  vberantwortet  (wider 
G.  Schütz  und  in  dem  Streit  des  Exorcismus). 

40.  Bl.  309a- 312b.  (Es  Ministerii)  fünffte  Suppli- 
cation Montags  nach  Yiti  E.  E.  rath  behendiget  (1571). 
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41.  Bl  312a— 312  b.  (Es.  Ministerii)  sechste  Suppli- 
cation  (amb  ExtradiruDg  der  vob  Q,  Schützen  pro  Exorcismo 
eingehändi^n  Schrifft)  einen  erbam  rath  yberantwortet. 
Dienstg.  nach  Michaelis.  1571. 

42.  Bl.  313  a— 315a.  D.  Caspar  Cruigerl  Epistola 
ad  D.  Joan.  Kittelium  de  Exorcismo.  Wittenberg  3  Januarü 
1572. 

43.  Bl.  315b— 818 a^  Gregorii  Schützen  „Trost- 
Schrifft^*.    Es  ist  eine  Spottschrift  anf  6.  Schütz. 

44.  Bl.  318b— 320a.  Martini  OrtscheidL  (Fred,  zum 
H.  Geist)  Supplication  E.  Eaht  Anno  1572  d.  4.  Mart. 
pro  Exorcismo.  „Calamniae  vod  Lesternng  -  •  wider  das 
h.  Ministerium". 

45.  Bl.  320b— 323a.  (Es.  Ministerü)  Siebende  Suppli- 
cation (wider  Gregorium  Schütz)  22.  April  Anno  1573. 

46.  Bl.  323  b— 324  a.  (Es.  Ministerii)  achte  Suppli- 
cation in  die  corporis  vberantwortet  (Gegen  Schütz  und 
umb  die  Restitution  Joh.  Eroslingii  Diaconi  zu  S.  Barthol.) 

47.  BL  324b— 331b,  B.  Ehrw.  Ministerii  DeliberatioB, 
wie  erbaulicher  Fried'  und  •  -  Einigkeit  zwischen  den 
Dienern  und  der  Gemeine  Gottes  allhie  anzurichten.  E. 
E.  Bäht  ybergeben.    Donnerstag  nach  Michaelis  1573. 

48.  Bl.  332a.  Matthaei  Dombrowakl  (Prediger  zu 
S.  Annen.)  Schedula  (revocatoria)  Dominica  Trinitatis  in 
templo  S.  Barthol.  publice  lecta  a  Greg.  Schütz  Anno 
1574  d.  5.  Junij. 

49.  Bl.  332  b— 334b.  Es.  E.  Ministerii  Denuntiation 
wegen  des  Ehebruchs  Gregorij  Schützen  den  7.  Julij  e. 
erbam  Bäht  vberantwortet.     1574. 

50.  Bl.  335  a — 339  b.  Eiusdem  Nachricht  von  wegen  de$ 
Ehebruchs  Gregorij  Schützen     •   • 

5L  Bl.  SOa — 341a.  Eiusdem  Neunde  Supplication 
wider  Gregorium  Schütz  (den  31.  Januar  1575). 

52.  BL  341  b~  342  b.  Reuerendi  Ministerii  Suppli- 
catio  21.  Mai  Anno  1575  de  corpore  Doctrinae  (Phil. 
Melanchthonis). 

53.  Bl.  343  a — 344  a.  Beuerendi  Ministerii  entliche 
Meinung  de  corpore  doctrinae.  Anno  1575,  23.  Martii, 
einem  Erbam  rath  vberantwortet. 

54.  BL  344b— 345b.  (E.  E.  Ministerii)  Die  zehende 
Supplication   kegen   Gregorium    Schütz  d.  30.  May  1575. 

55.  Bl.  346a— 346b.  XVIIL  Jahrh.  Es.  Rahts  Schreiben 
an  Hr.  LeonhardtNidderhoff,  Canonicum  Yarmiensen  und  (wie 
es  scheint)  Parochum  zu  S.  Bartholomaei  in  Dantzig,  darin  er 
ersuchet  wird,  die  Kirche  mit  einem  gutten  Prediger  zu 
versorgen  d.  9.  Octb.  1529. 

von  Yalent  Schlieft  Hand. 
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56.  BL  347a— 347  a.  XVIIL  Jahrhundert  Es.  Bahis 
Schreibeu  an  Hr.  Johann  Bonholdt,  Es.  Bahts  Oeschickten 
dermal  zu  Wittenberg  darin  mit  ihm  gehandelt  wird  von 
der  Gommission  vor  die  Stadt  einen  Prediger,  einen  Pbysicam, 
einen  Rectorem  and  einen  Syndicum  anffzosuchea.  Sabbsitho 
ante  Judica  anno  1525.    Von  Yal.  SchlieiEB  Hand. 

Bl.  347  b.  leer. 

67.  Bl.  348a^349b.    TVUL  Jahrh.   Es.  Bahts  ver- 

schiedene  Schreiben  den  Jacob  Hegge  (sonst  Finckenblock 

genannt)  gewesenen   Prediger   zn  S.  Catharinen,  der  nach 

dem  Anno  1525  allhier  entstandenen  Ai^ffiruhr  nach  Pommern 

flüchtig  worden,  betreffende, 
von  Yal.  Schlieflb  Hand. 

58.  Bl.  350a -350b.    XVIIL  Jahrh.     Excerpta   e 

literis  Senatus  ad  Intemuncios  snos  in  Anla  regia  commo- 

rantes   die  Lutherischen  Prediger  Esaiam  zn  S.  Johanni, 

Jacob  Holtzman  zn  S.  Gatharinen,  Boventnram   Knorr  zu 

S.  Peter  etc.  betreffend  de  anno  1552. 
Von  Valentin  Scblieifo  Hand. 

59.  Bl.  351a~352b.  (XVm.  Jahrh.)  Es  Bahts  zu 
Dantzig  verschiedene  Schreiben  den  Prediger  Bonaventoram 
(Knorm)  betreffend,  den  sich  die  Stadt  Elbing  von  hier 
auf  eine  Zeitlang  aussgebethen.    IB.  u.  14.  Oct.  1549. 

60.  Bl  353a— 356b.    (Es.  E.   Ministerii)  Supplique 

wegen  Beybehaltung  Matthiae  Miotcke  Pred.  zu  S.  Annen 

de  Anno  1578. 

Eine  alte  Abschrift  des  XVI.  Jahrh.  und  eine  des 
XVIII.  Jahrhunderts  von  Val.  Schliers  Hand. 

Bl.  357  a— Ende  leer. 


487. 

XV.  0.  508.  Papierhandschrift  —  XVI.  Jahrhundert  —  145  Blätter  —  OcUv. 

(Aus  der  v.  6ralath*schen  Bibliothek.) 

BL  1  leer. 

1.  BL  2.  Historica  nonnuUa  statum  ecclesiae  Dan- 
tiscanae  contra  Calvinianos  luctantis  concernentia.  Joh. 
Botsacd. 

Dieser  Titel  ist  von  Botsack's  Hand,  des  a  1674  gestor- 
benen Pastors  zu  St.  Marien.  Aus  seinem  Besitz  kam  dies 
Bflchelchen  in  den  Besitz  des  Pastors  Constantin  Schatz  (f  1712) 
und  aus  dessen  Besitz  in  den  seines  Schwiegersohnes,  des  Secre- 
tairs  Jac.  Theod.  Klein,  der  wieder  des  Carl  Friedr.  OraUth 
Grossvater  mütterlicher  Seite  war. 

2.  Bl.  3.  Inhaltsvei  zeichniss  von  der  Hand  des 
Gonst.  Schütz. 

3.  Bl.  4a-~82b.  Eingaben,  Supplicationen  und  amt- 
liche Untersuchungsakten  in  Betreff  des  Streites  des  Georg 
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Schütz,  Pastor  zn  St.Bartholomfti  in  Daizig,  Aber  denEzorcis- 
musaus  dem  Jahre  1571.  (cfr.Hirsch, Gesch. d.Marieiik.II,8.46ff.) 

6L  83  isl  leer. 

Bl.  84a— 125a.  GregorllN'  SchOtz  BechtfertigaDg 
und  Apologla. 

BL  125b-128b  leer. 

5.  Bl.  129a— 13öb.  Doctoris  Severini  Ooebelii 
seriptam  de  ezorcismo. 

BL  136a-140b  leer. 

6.  BL  141a -144a.    Ein  Brief  Caspar  CnidgerB 

d.  d.  Wittebergae  3.  Januarii  1672  an  die  Danzieer 
Oeisüichen  EiUel,  Weidner  nnd  Glaser  in  Betreff  des 
Eiorcismus. 

BL  144b— 145b  leer. 

Zum  Streit  wegen  der  Reformirten. 


lY  f  30  Papierhandsclirift  —  XVIL  Jahrhundert  —  468  Blätter  —  Folio. 

'   '  (Ans  YaL  SchUefTs  Bibliothek.) 

1.  BL  la-b.    Continentor  hoc  Yolnmine  seqnentia: 

Von  V.  Schlieff  gefertigt  and  geschrieben. 

2.  BL  2a  —4b.  Franciscos  Barchardus,  Benedict 
Morgenstern  et  Samuel  Hebelns:  Gnr  ab  Officio  depositi 
Aierint,  a.  1560. 

3.  BL  5a — 7  a.  Becessus  was  zn  EOnigssberg  zwischen 
D.  Eittelio  Pastore  Oedan.  nnd  den  Beyden  BischOffen 
von  Samlaod  nnd  Pomesan  Joach.  Morlino  et  Georg.  Yeneto 
Yorgelauffen.    1568. 

4.  Bl  7a -8b.  Eines  Bahts  Schreiben  an  Joach. 
Moriin  nnd  Georg.  Yenediger«  anf  Samlandt  nnd  Pomesan 
Apostolischen   Bischoffen,  nnd  derselben  Antwort.    1568. 

5.  BL  9a — 12b.  Becessns  der  Sachen,  so  sich  Anno 
1572  im  Augnsto  anff  der  Tage&rth  zn  Lesen,  in  pnncto 
Beligionis  zugetragen;  auch  hemachmahls  zn  Graudentz 
Anno  1573  ete     -   • 

6.  BL  12  b — 15a.  TheodoriBezae  et  Lncae  Osiandri 
Literae  de  colloqnio  inter  Jacobnm  Andreae  et  Theodomm 
Bezam  Mempelgardi  a.  1586  institnto. 

7.  BL  15b— 17  a.  Summarische  Becessns  was  anno 
1587  von  dem  Febmario  an  biss  anno  1589,  d.  23.  Decemb. 
in  Beligions-Sachen  sich  zugetragen. 

8.  BL  17  a— 20b.  Die  Dantzi^er  Decrets  Fiedel,  da- 
ranff  gezogen  4.  SchafiCs-  und  6  Wolfls  -  Seiten  welche  mit 
einander  sehr  übel  Elingen.    Anno  1586. 

9.  BL  21a— 29  b.  Aohatii  Cttraei,  Pastoris  Barthol.) 
Betrachtnnge  des  Decrets  E.  Bahts  der  EOniglich  Stadt 
Dantzig  so  Anno  86  den  23.  Octobr.  promiügiert  und  Enrze 
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Apologia  oder  yerantwortung  wieder  die  unter  dem  Titel 
der  Decreto  Fiedel  aussgesprengte  lesterschrifit 

10.  Bl.  30  a— 35  a.  Scriptum  quod  Praedicatores 
Senatui  contra  Decretum  illorum  obtulerunt. 

11.  Bl.  35  a--b.  Eine  Anno  1586  von  den  aufFr&hrcm 
an  den  hoff  angeschlagene  Schrift. 

12.  Bl.  35  b— 36  a.  Calvinische  Brüder  in  Kamüffel 
Spiell. 

13.  Bl.  36  a — b.  Der  Superintenden  Anschläge,  Bath, 
und  Supplication  an  den  Churfürsten  zu  Heidelberg. 

14  BL  37  a— 41a.  Supplicatio  Anno  1587  iuMartio 
von  den  Calvinisten  übergeben,  wegen  des  Decrets. 

15.  Bl.  41a — 49b.  Supplicatio  Syndicorum  D. 
Heinrici  Lembken  und  D.  Georgii  Barckman,  pro  conser- 
yatione  E.  Rahts  decrets  und  der  Y^reinigungs-Notel  zu 
beybehaltung  des  gemeinen  Ruhestandes. 

16.  Bl.  50  a — ^52  b.  Supplication  etlicher  vornehmer 
Bürger  (um  die  Restitution  D.  Eittelii)  a.  1587,  den  6.  April 
dem  Herrn  Bürgermeister  Daniel  Zirenbergk  überantwortet. 

17.  Bl.  53  a— 63  b.  Argumentum  eorum  quae  decimo 
septimo  et  18.  Martii  in  Curia  coram  Senatu  F^edicatores 
egerunt.    Anno  1587. 

18.  Bl.  64a — 78  a.  Scriptum  exhibitum  Senatui  anno 
1587  die  9.  Aprilis  i  quibusdam  Praedicatoribus,  quo  se 
a  subscriptione  Notulae  Uberare  conantur. 

19.  Bl.  78b-80a.  Anno  1587.  Die  28.  ApriUs 
Scriptum  eorundem  praecedentium  12.  Praedicatorum. 

20.  Bl  80b -83  b.  D.  Michaelis  Coleti  contra  Decretum 
Senatus  gravamina  a.  1587. 

21.  Bl.  83  b -84  b.  Declaratio,  dem  ganzen  Ministerio 
im  ganzen  sitzenden  Rath  verlesen  und  übergeben  den 
1.  Junii  a.  1587,  welche  die  Orthodbxi  angenommen,  die 
Flacianer  auch  verworffen  und  nebeqst  dem  Decret  haben 
Cassiren  und  gänzlich  aufheben  wollen,  des  werte  lauteten 

wi  folget  also. 

22.  Bl.  84b— 85a.  Der  12.  (Reformirten)  Praedi- 
canten  antwort  S,  Junii  1587. 

23.  Bl.  85b— 86b.  Anno  1587,  21.  Julü  Responsio 
ad  decreti  Declarationem. 

24.  Bl.  86b~101a.  Acta  Calvinianorum  Praedica- 
torum coram  Senatu  a.     1587. 

25.  Bl.  101a— 104b.  Eine  Schriffi,  so  a.  1587, 
30.    Julii  in  der  Pfarkirche  geftinden  in  D.  EitteFs  Stule. 

26.  Bl,  105a— 131a.  Klage  über  D.  Kitteln.  Grund- 
liehe  Erweisung  das  D.  Kittelius  und  sein  anhang,  durch 
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ihr  nnanfniörliches  lestergeschrey,  die  Kirche  Christi  zu 
Dantzig  greulich  verwirret  und  durch  falsche  Lehre  vom 
Abendmahl  des  Herrn  schrecklich  geärgert  haben. 

27.  Bl.  131a — 133a.  Decretum  senatus  Gedanensis 
in  Causa  Religionis  Anno  1586. 

28.  Bl  133a— 135b.  Mandat  des  ChurfÜrsten  zu 
Sachsen  in  Religionssachen  Anno  1588,  28.  AugustL 

29.  Bl.  135  b— 138  a.  Supplicatio  der  KirchvÄter 
zu  St.  Bartholomaeus,  Anno  1590,  31.  Jan. 

30.  BL  138  a— 142  b.  Anno  1592.  Vermahnung  und 
Bitte  an  die  Köuigl.  Maj.  von  den  Herren  Räthen  und  der 
Kitterschafft,  welche  zu  Jendercziow  in  Junio  versamlet 
gewesen,  geschehen. 

31.  Bl.  142b— 144a  Anno  1595.  Protestatio  Polo- 
nomm  in  causa  Beligionis. 

32.  Bl.  144a— 145a.  Conditiones  durch  den  Coyschen 
Bischoff  den  Abgesandten  der  Stadt  Dantzig  vorgeschlagen, 
a.  1596,  den  3.  Julii  zu  Sopkau,  nebst  der  Antwort  darauff. 

33.  Bl.  145  a— 149  a.  Articuli  et  Positiones  Insti- 
gatoris  contra  Jacobum  Schmidt,  Calvinistici  dogmatis 
Professorem  Oedanensem;  adjectis  duabusCitationibuSyitem 
Protestatione  Gedanensium  contra  Commissarios,  et  mandato 
Regio  in  hac  causa. 

34.  BL  149b— 150a.  Concio  D.  Jacobi  Schmidt, 
doctoris,  in  instrumento  notariali  concepta  Anno  1596, 
d.  11.  ApriL 

No.  1—34  von  ein  und  derselben  Hand  geschritben. 
BL  150b  leer. 

35.  BL  151a— 159b.  Johannes  Zierenberg,  Probatio 
quod  Gonfoederatio  attineat  ad  Dantiscanum  Rempublicam. 
1605. 

BL  160  a— b  leer. 

36.  BL  161a — 166b.  Recessen  ex  mandato  Reg. 
Stephani  de  Anno  1586,  15.  Mart.  ad  Civitatem  Gedanensem. 
1563—1636. 

37.  BL  167  a  — 169b.  XVIII.  Jahrh.  Erörterung 
was  Ar  Zwist  sich  wegen  der  Notel  und  dessen  ünter- 
schreibung  zugetragen.  Item  was  wegen  der  Galvinisten 
ffirgelauffen.    1563—1623. 

38.  BL  170a~b.  Rescriptum  Regis  Vladislai  IV. 
ad  Senatum  Gedan.  pro  Reformatis.    1647. 

39.  BL  170b— 171a.  Senatus  Gedanensis  ad  illud 
responsio.  1647. 

BL  171  b- 172b  leer. 

40.  BL  173a— 179a.  Einßltig  Bedencken  von  Anno 
1605,  wie  die  Kirchen  und  Schulen  zu  Danzig  zu  bestellen, 
und  wie  äuss  folgenden  wohlgegründeten  ursadien  Alle 
Oalvinische    und    falsche    Lehrer    wieder    die  Augsburg. 
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Gonfession  und  der  Stad  Notel  billig  in  Schulen  und  Kircbcn 
abzuschaffen  und  in  Kurze  puncta  ge&sset. 

41.  Bl.  179a — 181a.  Nachncht  wieviel  Lutherische 
und  wieviel  Beformirte  in  Magistratu  nach  und  nach  gesessen, 
in  Dantzig. 

42.  Bl.  181b.  Summary  a  Erotkie  Opissanie  Synodw 
w.  Thorunie,  od  Ministrow  y  od  ich  Mchi  Panow  Pätronow 
Anno  1595.  21.  Augusti  mianego. 

43.  Bl.  182a— 185a.  XTUI.  Jahrh.  Supplicatio 
der  Beformirten  a.  1623.  6.  October  an  E.  Uaht. 

44  Bl.  185a- 186b.  XVin.  Jahrh.  Der  Lutheri- 
schen Bürger  dem  hie  anwesenden  EönigL  gesandt. 
H.  Zipanski  27.Angt.  1619  übergebene  Schriin 

45.  Bl.  187a-b  und  Bl.  190  a— b.  XVIIL  Jahrh. 
Documenta  in  hoc  Becessu  Gonsiliornm  Publicorum  oocur- 
rentia. 

46.  Bl.  188  a— 189b.  Val  Schlieff:  Bemerkung.  ,Jn 
einem  1745  von  Albr.  Bosenberg  enüehnten  Yolumine 
Msc.  in  Folio,  genant  Controversia  Qedanensis  cum  Refor- 
matis a.  1650  et  sequ.  sind  folgende  Sachen  so  ich  nicht 
habe." 

47.  Bl.  191  a — 405b.  Job.  Chemnitius,  secr.,  Propo- 
sitiones  E.  Raths  Wie  auch  Responsa  der  Erb.  0er.  und 
dritten  Ordnung  nebst  zugehörigen  Beylagen,  so  von  E. 
Rath  den  Ordnungen  Communiciret  worden,  und  in  Sachen 
der  erregten  Controversien  mit  den  Beformirten,  wegen 
Bestellung  der  Kirchen  zur  heyl.  Drey&ltigkeit,  vor- 
gelauffen  sindt.    De  28.  Mart.  1651.  —  18.  Dec.  1654. 

Mit  Einlagen  des  XVIII.  Jahrhonderts  und  Val.  Schliefls 
Marginalien  und  i^achtr&gen. 

48.  Bl.  405b — 408a.  Literae  quorundam  procerum 
ad  Senatum  Oedan.  in  gratiam  Reformatorum  a.  1647. 
scriptae  cum  responsorüs  ad  Eosdem. 

Yon  Y.  Scluieff  geschrieben. 
Bl.  408b  leer. 

49.  Bl.  409a-415b.  Bericht-Schrifft  der  Lutheri- 
rischen Prediger  wegen  der  3.  Jan.  1647  von  den  Befor- 
mirten übergebenen  Supplioation  nebst  Beylagen. 

Mit  Marginalien  Val  Schliers. 

50.  Bl.  416a— 421a.  Memoriale  in  Causa  Beforma- 
torum.  1651.  Nebst  14  Beylagen. 

51.  Bl.  421b— 422  a.  Bescriptum  Begium  in  causa 
templi  SS.  Trinitatis.  1651. 

52.  Bl.  422a— 424a.  XVIII.  Jahrh.  Literae  Janussii 
et  Bogislai  Ducum  Badziviliorum  in  praecedenti  causa    1651 . 

53.  BL  424  a— 427  b.  XVIII.  Jahrh.  Verschiedene 
Schlüsse  E.  Rahts  und  SuppUquen  der  Reformirten 
gemeine,  vorhergehender  Ursachen  halber.    1651—1652. 
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Bl.  428  a~b.  leer. 

54.  Bl.  429  a— 450  b.  P.  T.  A.  Schrifftliches  Gut- 
achten von  der  Frage  ob  ein  Evangelischer  Lehrer  in 
Dantzig  einen  der  Beformirten  Kirchen  abgestorbenen 
Prediger  mit  guttem  Gewissen  von  derCantzel  abkündigen 
könne,  nebst  einer  Antwort  darauif.    Anno  1684. 

Cfr  G.  R.  Curicke,  additiones  ad  Reinholdi  Curicke  chroni- 
con  lib.  IV.,  cap.  23. 

Bl.  451a— b  leer. 

55.  Bl.  452a— 455b.  Benedicti  Figken  ad  D.  Mariae 
Gedani  Diaconi  scriptum,  vel  verius  Joan.  Emesti 
Schmieden  Cos.  uti  ex  epistola  ipsius  satis  liquet,  Figkius 
interim  illud  divulgaverat,  hinc  ä  nonnuUis  pro  Autore 
reputabatur.  Occasionem  scriptum  Anno  1680  arripuit  e 
Praesentatione  Constautini  Schützen,  Diaconi  Cather.  ad 
Pastoratum  Secundum  Marianum. 

Bl.  456  a    Ende  leer. 


489« 

XV    f  7a  Papierhandßchrift  —  XVII  Jahrhundert  —  380  Blätter  —  Folio. 

(Aus  Val.  Schlieflfs  Bibliothek.) 

Bl.  la— Ib  leer. 

1.  Bl.  2a— 3b.  Excerpta  e  Jacobi  Fabricii  Historia 
Notulae  Gedanensis. 

2.  Bl.  4  a— 378  b.  (Jacobus  Fabricius).  Historia 
Notulae.  Das  ist  wahrhafftige  und  eigentl.  Beschreibung 
wann  und  durch  was  Occasionem  und  Gelegenheit  auch  zu 
was  Ende  der  Notul,  das  ist  die  Bekänntniss  der  Lehre 
vom  Hochw.  Abendmahl  der  Prediger  zu  Dantzig  erstlich 
gefasset  und  dazumahl  wie  auch  hernach  zu  unter- 
schiedenen Zeiten  von  den  Predigern  daselbst  sey  unter- 
schrieben worden.    Tomos  I. 

Bl.  379  a- Ende  leer. 

Ueber  Fabricius  und  seine  „historia  Notalae*'  ist  zu  ver- 
gleichen Hirsch,  Gesch.  der  Oberpfarrkirche  zu  St.  Marien. 
Danzig  1843,  Th.  2,  S.  16,  Anm.  1. 


440. 

XV.  f  7b  Papierhandschritt  —  XVII.  Jahrhundert  —  331  Bl&ttcr  —  Folio. 

(Aus  Val.  Schlieffs  Bibliothek). 

Bl.  la— Ib  leer. 

1.  Bl.   2  a— 315b.     (Jacobus   Fabricius):     Historia 
Notulae  etc.  Tomus  II. 
Bl.  316  b~  Ende  leer. 

13 
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XV.  q.  49.  No.  7.    Papierhandschrift  —  XVII.  Jahrhundert    —  26  Blätter  —  Quart 

Bl.  la— 26  a     Notula  concordiae  theologorum  Geda- 
nensium  Anno  Domini  1562  d.  17.  JuliL 


449. 

XV.  q.  49.  No.  6.  Papierhandschrift  —  XVII.   Jahrhundert  —    3  Bl&tter  —  Quart- 

Bl.  la— 3a.    Von  der  Notel  zuDanzig.    Anno  1562. 


443. 

IV.q.86b.  No.4.  Papierhandschrift  —  XVII.    Jahrhundert  —  10  Blätter  —  Quart. 

Bl.  la — 9b.     Der  Kirchen  in  Danzig  Notel 
Bl.  10  leer. 
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XV.  f.  388.  Papierhandschrift  —  XVII.  —  Jahrhundert  —  103  Blätter  —  Foilo 

(Aus  der  v.  Gralath'schen  Bibliothek.) 

1.  Bl.  la— 2b.  Supplication  Danziger  Bürger  vom 
6.  April  1587  an  den  Danziger  Kath  wegen  „restitution 
des  D,  Kittelii  und  der  schwebenden  Kirchenhendel*'. 

2.  Bl.  3  a— 8  b.  Schreiben  an  den  Grosskauzier 
Samoyzki  wegen  der  kirchlichen  Angelegenheiten  in  Danzig 
1593. 

3.  Bl.  9  a — lüa.  Abschrifb  der  Antwort  des  Danziger 
Rath  auf  die  an  ihn  eingereichten  Beschwerden  und  zwar 
den  ersten  Punkt  „die  Religion*'  belangende. 

4.  Bl.  IIa — 12b.  Des  Fischer  Quartiers  Styme  die 
Religion  belangende. 

5.  Bl.  I3a— 25b  Supplicationes  ahn  B.  R.,  die 
Erbaren  Gerichte  vnd  Erb.  Dritte  Ordnung  Anno  1604  die 
kirchlichen  Zustände  betreffend. 

6.  Bl.  26  a — 32  a.  Der  Herren  Predikanten  Suppli- 
cation Ahn  E.  E.  Raht.     1604. 

7.  Bl.  33a-  b.  Beweiss,  das  in  diser  Stadt  wider 
die  Augsburgische  Confession  geprediget  wird. 

8.  Bl.  34a  und  b.  Bericht  über  die  von  den  Danziger 
Ordnungen  gepflogenen  Verhandlungen  in  Betreff  der  vom 
polnischen  Könige  verlangten  Auslieferung  der  Marienkirche, 
ßl.  35  nur  zur  Haltte  vorhanden,  die  untere  Hälfte  ist  abgeschnitten . 

9.  Bl.  36a — 39a.  Protestation  Danziger  Bürger  in 
den  Calvinistischen  Streitigkeiten  dem  Rath  übergeben 
16ü5  den  1.  Martii. 
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10.  m.  40a  43  b.  Eine  Druckschrift  in  Qnart. 
„Eines  E.  Raths  der  Stadt  Dantzig  Ordnung  wie  hinfort 
in  allen  ihren  Dorffschafften  mit  folgenden  Sachen  soll 
gehalten  werden.     1604. 

11.  Bl  44  a— 57  b.  Tagebuch,  das  die  in  BetreflF  der 
kirchlichen  Wirren  an  den  Polnischen  Hof  geschickten 
Abgesandten  der  protestirenden  Danziger  Bürger  über 
die  Vorgänge  am  Hofe  angelegt. 

12.  Bl.  52  a— 55  b  Protestationsschrift  Danziger 
Bürger  an  den  König  wegen  der  religiösen  (calvinistischen) 
Streitigkeiten  1605  und  Antwort  des  Königs. 

Zwischen  Bl.  55  und  56  sind  in  alter  Zeit  2  Blätter  aus- 
geschnitten. 

13.  Bl.  56  a— 61b  Reiseroute  nach  Warschau  und 
Kostenberechnung  dazu,  wahrscheinlich  von  einem  der 
Abgesandten  (cfr.  No.  11)  aufgesetzt. 

14.  Bl.  62  a — G5b  Proposition  des  Königl.  Gesandten 
Sam.  Laski  an  den  Danziger  Rath  1605  d.  25.  Augusti 
wegen  Beilegung  der  kirchlichen  Wirren  und  an  die  dritte 
Ordnung. 

15.  Bl.  66  a— 68  b.  Entwurf  der  Antwort  desRathes 
darauf. 

16.  Bl.69a — 74a.  Ursachen,  wahrumb  die  protestirenden 
der  Augspurgischen  Confession  Verwanten  ihn  der  dritten 
Ordnung  es  bey  ihrem  •  •  •  einbringen  (nemlich  dass 
die  Calvinische  lehrer  vnd  Prediger  in  Kirchen  vnd  schuUen 
sampt  den  eingeführten  neuen  Ceremonien  sollen  abgeschaffet 
werden)  •  belieben  lassen  vnd  ferner  auf  diesen  punct 
nicht  weissen  zu  stimmen.     1605  d.  5   October. 

17.  Bl.  75a— 76b.  Schreiben  des  Königl.  Gesandten 
(No.  14)  an  den  Rath,  zur  Erledigung  der  in  der  Propo- 
sition beregten  Punkte  ermahnend. 

18.  Bl.  77  a.    Zeitung  aus  Marienburg  vom  landtage 

1&)6.    (Unterdrückung  der  Calvinisten.) 

19.  Bl.  78  a-  82b.  Doctor  Sigm.  Stensow  Bedenken 
wie  die  kirchen  vnd  schulen  alhier  zu  bestellen  und  dass 
alle  Calvinische  falsche  lehrer  -  •  in  kirchen  und 
schuUen  abzuschaffen  sein  (1605). 

20. .  Bl.  83  a  -  89  b.  Ursachen,  warumb  die  itzundt 
streittigen  religionssachen  nicht  Können  in  einen  engem 
Rath  •     •     •  als    ann   sämratliche  Ordnungen   genommen 

werden,   (in  2  Exemplaren.) 

Bl.  90  leer. 

21.  Bl.  91a— 92b.  Edikt  Sigismund  III.  d.  d. 
8.    Febr.    1606     in    Betreff  der   Danziger   calvinistischen 

Streitigkeiten    Lateinisch  und  deutäch. 

22.  Bl.  93a — 103  a.  Translation  der  Supplication 
welche  J.  Kon.  Maj.  •    •      im  Namen  und  von  einer  gantzen 
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Augsb.  Confession  verwandten  Gemeine  und  werke  inn 
Dautzig  durch  deroselben  Abgesandten  den  24.  Januarij. 
Anno  1606  •  ■  vberreicht  worden.  •  und  dazu  „Die 
berichts-  rtickel  die  •  den  29.  Januarij  •  vbergeben 
worden. 

'      23.  Bl  103b.    Decretum  Sigismundi  m.  d.  d.  1606 
gegen  die  verklagten  Danziger  Bathsherren. 


445. 

XV.  f.  389.  PapierhandBchrift  —  XVII.  Jahrhundert   —  7  Blätter   —  Folio. 

(Aus  der  v:  Gralath'schen  Bibliothek) 

1.  Bl.  laundb.  Puncta  so  ein  Bäht  von  Ihr.  Kön. 
Majestät  begeret  haben  in  dem  schwedischen  Erlege  Anno 
1656. 

2.  Bl.  2  a.  „Copia  Senatusconsulti  Publici"  den 
Pjediger-Wittwen-Kasten  betreffend.  1653. 

3.  Bl.  3a — 4b.  Snpplication  einer  Anzahl  Danziger 
Bürger  an  den  Bath  (d  d.  1604  den  6.  Juli),  „umb  die 
Calvinisten  auss  kirchen  und  schulen  inn  und  ausser  der 
Stadt  Danzig  abzuschaffen". 

Bl.  5  a— 7  b  leer. 


446. 

XV.  f.  39Ö.  Papierhandschrift  —  XVU.  Jahrhundert  —  20  Blätter  —  Folio. 

(Aus  der  v.  Gralath*schen  Bibliothek.) 

1.  Bl.  la— 14a.    Instruction  der   Erb     •    •    protes- 
tirenden   gemeinen   Aug.    Confession    verwandten  der  •    • 
Stadt  Dantzigk       •    •    •      im  namen  aller  protestirenden 
wercke  und  Zumffte  am  Kön.  Hofe  zu  verrichten  mitgegeben, 
de  anno  1606  den  6.  Januar. 

Abschrift  des  notarieU  gefertigten  Schriftstackes. 

2.  Bl.  15a— 19a.  Abschrift  eines  die  Calvinischen 
Streitigkeiten  in  Dantzig  betreffenden  Schreibens,  das  „die 
der  wahren  •  Aug.  Conf.  zugethanen  Perschonen  der 
dritten  Ordnung  nebenst  samptlichen  Protestirenden  Burgern, 
Kaufleuten,  Wercken  vnd  Zünften"  an  den  Bath  gerichtet. 

Bl.  19  b- 20b  leer. 


447. 

XV.  f.  1 1 .  Papierhandschrift  —  XVII.  Jahrhundert  —  376  Blätter  —  Folio. 

Bl.  1  a— 3  b  leer. 

1.  Bl.  4  a— 211a.  Eherhardt  Böttichers.  Historische 
Declaration  aus  was  Ursachen  die  Gemeine  der  Augspurgisch- 
Confession   Verwandten   mit  etlichen  Persohnen  in  Mittel 
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E.  E.  Bahts   durch  Antrieb    derer  Befonnirten  in  Streit 
gerahten.    Nebst  andern    zn   dieser   streitigen   Religions- 
Sache    gehörigen    Schrifften.      Continuiret    port    mortem 
Autoris  nsqne  ad  annum  1619. 
Bl.  211b— 213b  leer. 

2.  Bl.  214a— 219b.  Supplication  der  Prediger  Vhr 
Alter-Augspurgischer  Gonfession,  in  Danzigk  Ahn  E.  Bäht 
vbergeben.  Contra:  des  D.  Jacobi  Schmiedts  Laster  undt 
Schmehe  Cartten,  so  bey  hartter  Straffe  E.  E.  Bäht 
verbotten  zu  verkaufen,  vielweniger  feil  zu  habenn. 

3.  Bl.  220  a— 225  a.  Hans  Czierenbergs  Schreiben 
an  B.  M.  Andreas  Borgmann  obige  Supplique  E.  Ministerii 
U.  A.  C.  betreffende  in  welcher  er  das  mehrste  derselben 
widerlegt. 

4.  Bl.  225  b.  Eine  Frage  ob  das  die  Beschreibung 
eines  wahren  Calvinisten  sey,  welche  nicht  ein  Diener 
sondern  ein  grosser  Fürste  des  h.  Böm.  Beiches  zusammen 
getragen  hatt. 

5.  Bl.  226  a — 237  a.  Bewehrung  Joh.  Czierenberges, 
das  nemlich  der  Beformirten  meinung  de  Coena  Domini 
auss  dem  lOten  Articulo  der  Vhr-Alten  Augspurgischen 
Gonfession  Anno  1530  Garolo  V.  vbergeben  kau  stabiliret 
werdenn.  Wie  auch  desselben  gründtliche  wiederlegung, 
von  Joh.  Ernst  Schroeer  geschehen  (als  dem  solches 
Scriptum  von  H.  Bürgermeister  Joh.  Gzierenberg  zugestellet 
Anno  1633),  in  welcher  wiederlegung  erwiesen  wirt,  das 
sich  die  Beformirten  dessen  nichts  zu  getrösten,  viel- 
weniger ihre  Lehr  vom  hl.  Abendtmahl  der  Augspurgischen 
Gonfession  gemess  sey. 

6.  BI.237a.  Schreiben  Joh.  Czierdnbergs  an  DXorvinum, 
das  Er  Ihm  den  Ort  aus  den  Institutionibus  Galvini 
erweisen  wolle,  auss  welchen  zu  ersehen,  dass  die  Befor- 
mirten nicht  mehr  von  der  Taufe  halten  als  Juden,  Türken 
und  Hey  den  Anno  1629. 

7.  Bl.   237b— 239a.     D.   Corvini  Antwort  hierauf. 

8.  BL  239  a.  Mandat  Schreiben  König  Sigismund  HL 
an  E.  Bäht  Mattbiam  Dickmann  betreffend.    1617. 

Bl.  239b  leer. 

9-  BL  240a  — 246a.  Wahrhafftige  Historia  von 
dem  Aufiruhr  vndt  Lermen,  so  in  der  Stadt  Bremen,  von 
etlichen  Sacramentiem  ist  erreget  worden.  Geschrieben 
von  Simone  Musco  der  heil.  Schrifft  Dr.,  vndt  auss  dem 
Latein  verdeutschet.  Anno  MDLXIL  Aussm  gedruckten, 
Beschrieben  Anno  1628  den  Letzten  December. 

Bl.  246  b  leer. 

10.  Bl.  247  a— 252  a.  Galvinisch  Neujahr.  (1629 
8.  Jan.) 

Bl.  252b  leer.. 
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lt.  Bl.  253a— 260a.  Copia  Schreibens  des  Prediger 
zum  Königsbergk,  auff  vier  Punkt  beruhent,  gerichtet  wieder 
das  Rescript,  so  Churfürstl.  Durchlaucht  zu  Brandenburg 
den  22.  Novemb.  Anno  1629  an  den  Rath  der  dreyen 
Städte  EOnigsbergk  abgehen  lassen,  betreffendt  der 
Reforndrten  Leick-Piooession  etc.  abgangen  an  Chr.  P.  D. 
zue  Brandenburgk. 

12.  Bl.  260b-  264a.  Die  Religions  Artickl,  welche 
von  den  Herren  Pastoribus,  so  in  Consistorio  (zu  Königs- 
berg) sitzen,  verfertigett.     (1621.) 

13.  Bl.  264  a— 264  b.  Puncta  der  jetzigen  Heydel- 
bergischen  Kirchen-Ordnung  (1590.) 

14.  Bl.  265a-  266  a.  Decretum  E.  Rahts,  in  welchem 
der  13  Artickel  in  dei*  Notel  limitiret  wird  v.  gesetzet, 
wie  weit  der  zu  extendiren,  it:  was  die  Prediger  für 
Schriiften  zu  allegiren  v.  canonisiren  sollen  1586. 

Bl.  266b  leer 

15.  Bl.  267  a.  Resolution  der  Xu  Calvinischeu 
Praedicanten   auf  E.    E    Raht«  Declaration  ihres  Decrets. 

16.  Bl.  267  b-  269  b.  Examen  des  Decrets  oder  der 
Lutherischen  Prediger  Gegen  Bericht,  dass  sie  das  Decret 
nicht  annahmen  können. 

17.  Bl.  269  b— 272  a.  Dantzker  Dekrets  Fidel,  darauf- 
gezogen Schafs  vnd  Wolfsaiten,  welche  miteinand  sehr  übel 
klingen  vndt  einstimmen. 

18.  Bl.  272b.  Ob  Gott  ernstlich  wolle,  dass  Alle 
Menschen  möchten  selig  werden. 

19.  Bl.  273  a.  Ob  Gott  die  VerwerfBichen,  Zum 
Ewigen  Verdamnüss  erschalTen  habe? 

20.  Bl.  273  b.  Ob  Christus  in  der  Thatt  vnd  Warheit 
für  Alle  Menschen  gestorben  sey? 

21.  Bl.  273  b— 274  a.  Ob  Gott  durchs  Predigt  Ambt 
vnd  Sacrament  allen  Menschen  anbeut  v.  auch  gerne  geben 
wolte  das  Verdienst  Christi,  der  Erworbenen  gnade  Gottes, 
wofern  sie  es  ahnnehmen. 

22.  Bl.  274b— 275b.  Ob  Gott  Vrsache  der  Sünden 
sey  mehr  als  der  TeüfTel  selbst. 

23.  BL  276  a-  276b.  Der  E.  Ger.  so  8  Persohnen 
stark  contra  den  Hr.  Eltermann  v.  die  3  Andern  Henn 
des  Gericht  Anhalten,  das  der  4  Herrn  Anbringen  möge 
von  den  Recessen  removiret  werden. 

24.  Bl.  277a— 278  a.  Protestatio  der  Lutherischen 
Contra  die  Calvinischon  in  der  andern  vnd  dritten  Ordnung, 
welches  furgelassen  im  Senat  in  Gegenwarth  der  Andern 
beyden  Ordnungen  in  j^rosser  vnd  starker  Versamlung 
23.  Martij  Anno  1619. 
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25.  Bl.  278b— 281a.  Werbung  des  EOnigl.  gosandten 
wegen  der  Münzsorten,  Gelt,  Geschütz,  Kugeln,  Pulver, 
vndt  dann  wegen  der  Reliigion     1619  d.  3.  August. 

26.  Bl.  281b  — 282a.  Supplicatio  der  U.  A.  C. 
zugethanen  Bürgerschaift  zu  Dantzig  an  E.  Raht  betreffende 
die  Bestellung  der  Kirche  zu  St.  Marien.  Anno  1625  den 
14.  November. 

27.  Bl.  282b— 283b.  Etliche  Punct,  die  Augs- 
purgische  Confession  betreffendt. 

Bl.  284  a— Ende  leer. 


XV.  f.  21.  Papierhandschrift  —  XV H.  Jahrhundert  —  519  Blätter  —  FoUo. 

(Aus  Yal.  Schliers  Bibliothek.) 

Bl.  la— Ib  leer. 

1.  Bl.  2a— 251a.  Eberhardt  Bötticher:  Historische 
Declaration  aus  was  Ursachen  die  Gemeine  der  Augs- 
purgischen  Confession  verwand  mit  etlichen  Persohnen  im 
Mitte  Es.  Rahts  durch  Antrieb  derer  Reformirten  in  Streit 
gerathen.  Nebst  andern  zu  dieser  streitigen  Rel.  Sache 
gehörigen  Schrifiten.  '  Continuiret  post  mortem  Autoris 
usque  ad  Annum.    1619. 

Bl.  251b  leer. 

2.  Bl.  252  a— 478  a.  Supplication  der  Prediger  Uhr- 
alter Augspurgischen  Confession  in  Dantzig  an  E.  Erb. 
Raht  übergeben.  Contra  des  D  Jacobi  Schmidts  Laster- 
und  Schmähe-Carten,  so  bey  harter  Straffe  Es.  Erb.  Rahts 
verboten  worden  zu   verkauffen  viel  weniger  feil  zu  haben 

Bl.  478b  leer. 

3.  Bl.  479  a— 483  a.  Protestation  der  dritten  Ord- 
nung wegen  des  fälschlich  aussgebrachten  Mandats  und  der 
4  Calvinischeu  Schoppen  Bedenken.  E.  E.  Raht  übergeben 
Anno  1619  d.  24.  May. 

BL  483  b— Ende  leer. 


449. 

XY.  f.  391.  Papierhandschrift  —  1664  —  80  Bl&tter  ~  Folio. 

(Aus  der  v.  6ralath*scheu  Bibliothek.) 

Bl  la— Ib  leer. 

1.  Bl  2a— 79b.  Christian  Pauli.  V.  D.  M.  Oedipus, 
oder  Aufflösung  der  schweren  Gewissensfrage,  die  Vor 
etliche  n  Jahren  Von  einem  Sphinge  zu  Dantzig  Vorgestellet, 
aber   noch  uiehmuhls    gründlich   beantwortet  worden,  des 
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Lauts  wie  folget :  Ob  die  ßeformirten  Lehrer  der  Dantzkcr 
Kirchen-Notül  mit  gutem  Gewissen  uuterscbreibou  können. 
80a— Ende  leer. 


450. 

XV.  f..  392.  Papierhandschrift  —  XVII.  Jahrhundert  —  436  Bl&tter  —  Folio. 

Bl  la— 2b  leer. 

1.  Bl.  3a— 134b.  (Christian  Pauli)  Oedipus  oder 
Auflösung  der  Schweren  Gewissens  Frage  die  vor  etlichen 
Jahren  von  einem  Sphinge  zu  Dantzigk  vorgsstellet  aber 
noch  niemals  grundlich  beantwortet  worden,  des  Lauts  wie 
folget  „Ob  die  Reformirten  Lehrer  der  Dantziger  Kirchen 
Notel  mit  gutem  Gewissen  vnterschreiben  können?  .       • 

Gedruckt  1652. 

2.  Bl.  135a — 162b.  Erörterung  „ob  ein  evangelischer 
Lehrer  in  Dantzigk  einen  der  reformirten  Kirchen  abge- 
storbenen Prediger  mit  gutem  Gewissen  von  der  Cantzel 
abkündigen  könne?"  Brieflform  Anno  1684. 

3.  Bl  163a— 202a.    Sackpfeiflfe  des  ßeformirten  Vou 

dem  Ministerio  der  vngeordneten  Augspurgisch^n  Confessiou 

in  Dantzigk  dermassen  gezwungen   vnd   gedruckt   das  sie 

eins  hat  müssen  auffsingen. 

Gedr.  1646  in  Johannisburg.  Vergl.  Schnaase  Gesch.  d.  ev. 
Kirche  in  Danzig.    S.  582. 

Bl.  202b  leer. 

4.  Bl.  203  a— 225a.  Historischer  Ausszug  von  Vor- 
enderung  der  Beligion  in  Dantzig  Anno  1651. 

BL  225  b  leer. 

5.  Bl.  226a--239b.  Kurtzer  doch  genügsamer, 
Wahrhafiftiger  Bericht  Vom  Unterschied  und  Ueberein- 
stimmung  der  Ueformirten  und  Lutherischen  Religion. 

Bl.  240a-243b  leer. 

6.  Bl.  244a-247a.  Einfältiges  Bedenken  Wie  die 
Kirchen  und  Schulen  in  Dantzig  zubestellen  und  dass  alle 
falsche  Lehrer  wieder  die  Augspurgi'sche  Confession  von 
der  Stadt  Notel  in  Kirchen  und  Schulen  abzuschaifen, 
kürtzlich  verfasset.    (Nicht  vollst,  cfr.  No:  10.) 

7.  Bl.  248  a — 250b.  Literae  •  •  Electoris  Branden- 
burgici  Wegen  Hm.  Nothwangers  Predigt,  und  Literae 
Responsoriae  Senatus  Civit.  Gedan.  ad  Electorem  Branden- 
burgensem. 

Bl.  251  leer. 

8.  Bl.  252a— 254b  Mandatum  S.  Churfiirstl.  Durch- 
laucht von  Brandenburg  Friderici  des  Drittten  an  die 
Kirchen  Eltesten  der  Reformirten  Gemeine  wegen  Seiner 
Hofl^rediger  Streitigkeit  Anno  1695.    Von  d.  Hand  No.  1. 
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Bl.  255  leer. 

9.  Bl  256  a — 261a.  Einhalt  und  Copeij  dessen,  Waes 
Anno  1695  dem  10.  Martij  datiretAber  den  20.  Martij  au 
der  Reformirten  Eirchen-Thür  angeschlagen  zu  Schlosse  In 
Königsberg. 

Bl.  261b  leer. 

10.  Bl  262a- 271b.  Einftltiges  Bedenken  Wie  die 
Kirchen  und  Schulen  zu  Dantzig  zu  bestellen 

Titel  wie  No.  6. 

11  Bl.  272a— 290a.  Extract  Eines  Schreibens  aus 
Thorn  Wie  es  mit  dem  CoUegio  Charitativo  abgelaufen. 
Qestellet  den  29.  November.    Anno  1615.   1645  soll  lauten. 

12.  Bl.  291a-304a,  Herrn  D.  Johann  Bergii  Be- 
denken über  das  CoUoquium  Charitativum  zu  Thorn. 

Bl.  304b  und  305  leer. 

13.  BL  306  a -307  a.  Königlich  Mandat  an  E.  E.  V. 
Hodiw.  Bäht  dass  die  Reformirten  nicht  zu  Obrigkeitlichen 
oder  andern  Aembtem  sollen  genommen  werden,  d.  Anno 
1612. 

14.  Bl.  308  a,  Erlass  König  Stephan  d.  a  1586 
gegen  die  Aufiiahme  der  niederländ.  Flüchtlinge. 

15.  Bl.  308  b— 309a  Mandat  Sigismund  III.  d.  a.  1 629 
gegen  die  Wahl  eines  Reformirten  zum  Bürgermeisteramt. 

16.  Bl.  310a.  Mandatum  Regium,  quo  mandatum 
de  Anno  1612  de  non  recipiendis  ad  dignitates  Galvinistis 
redintegratum. 

Bl.  311  leer. 

17.  Bl.  312a— 313a.  Eines  Edlen  Rahts  Manifestation. 

18.  Bl.  314  a — 3 15  b.    Der  Reformirten  Protestation, 

contra  Senatum  Gedanensem. 

^     Betriflft  die  Besetzung  der  Predigerstelle  an  der  St.  Trini- 
tatiskirche. 

19.  Bl.  316  a—b.    Anno  1615  den  24.  Julij  Hat  E. 
Erb.   Raht  folgendes  Edict   weil   des   Religions-Streit    der 
Lutherischen   mit   den    Reformirten  kein  Ende   gemachet 
wurde    denen   Predigern   zur  Pfarren  S.  Marien    •       •   • 
insinuireu  lassen. 

Bl.  317  leer. 

20.  Bl.    318a~322b.    Herr  Johann  ZIerenbergs, 

Bürgermeisters    der  Rechten  Stadt  Dantzig,  Schreiben  an 
Doct.    Corvinum    Nebst    dessen    Antwort    darauff.     Den 
21.  Pebruarii.    Anno  1619. 
Bl.  323  leer. 

21.  Bl.  324a— 329b.  Supplication  der  samptlichen 
Zunflften  •  •  vnd  Gewercken  dieser  Stadt  Dantzig  An  Ihr. 
KöniffL  Majest.  Vladislao  IV.  Unterthänigstübergeben.  Den 
17.  Januar  Anno  1636. 
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22.  Bl.  320a— 338b.  Abschriften  von  Schrift- 
stücken, die  den  reforniirten  Prediger  Nigrinus  betreffen. 
Nigrini  Versuchung.  Schreiben  aus  Thorn  vom  6.  Nov. 
1640  betreifend  den  Hm.  Nigrinum  -  und  Herrn 
Nigrini  Antwort. 

Vergl.  Schnaase  Geschichte  der  evang.  Kirche  in  Danzig 
(Danzig  1863.)  S.  580. 

Bl.  339  leer. 

23.  Bl.  340a— 345b.  Supplication  Der  Niederländi- 
schen Nation  An  sämptliche  Drey  Ordnungen  dieser  Stadt 
übergeben  im  Monat  Martij  Anno  1644. 

i'4  Bl.  346  a— 357  a.  Confession  oder  Glaubens- 
Bekäntniss  der  Reformirten  in  Dantzig.    Anno  1647. 

25.  Bl.  358  a -363  b.  Supplication  Der  Reformirten 
Evangelischen  Religion  zugethane  Bürger  An  den  HeiTu 
Präsidenten  Herrn  Adrian  von  der  Linden  übergeben  Worin 
Sie  klagen  wie  Sie  von  den  Lutherschen  etc.  verfolget 
werden.    Den  13.  Januarii  Anno  1647. 

26.  Bl.  364  a— 366  b.  Bericht-Schrifft.  Wegen  Hm. 
Ernest  Andreae  seiner  Predigt,  darin  er  seinen  Dienst 
auffgesaget.    Anno  1650. 

Bl.  367  leer. 

27.  Bl.  368  a— 378  b.  Zwey  Supplicationes  Der  Re- 
formirten Evangel.  Religion  zugethane  Bürger.  Den  15. 
und  19.  December.    Anno  1650. 

Bl.  379  leer. 

28.  Bl.  380a— 382a.  Supplication  der  Reformirten, 
Augspurgischen  Confession  -^  Verwandten,  und  Bürger  an 
E.  E.  Hochw.  Raht  don  4.  September  1651. 

Bl.  382  b— 383  b  leer 

29.  384  a— 39:^1).  Die  drei  Köuigl.  Mandate  An 
Einen  Raht  dieser  Stadt,  dass  Derselbe  denen  Reformirten 
das  Exercitium  Religionis  in  der  Kirchen  zur  Heil.  Drey- 
faltigkeit  unverhindert  lassen  soll.    23.  Jan.  1651. 

Bl.  393  leer. 

30     Bl.  394  a-  406  b.    Der   Herren    General -Staden 

der  Vereinigten  Niederlande  Schreiben   an   Einen   Hochw. 

Raht  der  Stadt  Dantzig  nebst  Dero  Antwort  darauf!.    Den 

19.  Januar.  Anno  1651. 

Betreffend  die  Behandlung  der  Reformirten. 

Bl.  401  leer. 

31.  Bl.  402  a— 405a.  Königlicher  Salvus-Conductus 
oder  Sclmtz-Brieflf  Denen  Reformirten  in  Dantzig  verliehen 
den  17.  Aprilis  Anno  1652. 

3'i.  Bl.  406  a-  407  a.  Extract  Aus  des  Herrn  von 
Hoverbecks  Schreiben  d.  d.  Hohenstein,  den  8.  September. 
Anno  1677. 
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33.  Bl.  408a-413a.  Christliches  Bedenken  über 
die  Frage  Ob  Doct  Behmi  verblichener  Corper  mit  ge- 
wöhnlichen Kirchen  -  Ceremonien,  als  in  Specie  mit  der 
Schulen-Begleitung  und  Qesänge   könne   begraben  werden. 

Bl.  413b-Ende  leer. 


451. 

XV  q.  49.  No   14.     Papierhandschrift  —  XVin.  Jahrhundext  —  3  Blätter  —  Quart. 

Bl.  1  a— 3a.  Emesti  Andreae  -  Weyland  Predigers 
der  Reform.  Gemeine  zu  Sauet  Peter  in  Dantzig  Yer- 
gleichung  der  Lehre  der  Beform.  Kirchen  mit  der  Dantzker 
Notel  •  •  Zur  Antwort  auf  die  Frage  ob  die  Reformirten 
solche  Notel  mit  gutem  Gewissen  können  unterschreiben? 
gestellet. 

4SSt. 

IV.  q.  49  No.  16    Papierhandschrift  —  XVII.  Jahrhundert  —  50  Bl&tter  —  Quart. 

Bl.  la— 50a.  Christ  Pauli,  V.  D.  M.  Dantzigk, 
„Oedipus  oder  Auflösung  der  •  Gewissensfrage,  die  vor 
etlichen  Jahren  von  einem  Sphinge  zu  Dantzig  vor- 
gestellet  -  •  des  lauts  wie  folget:  Ob  die  Beformii'ten 
Lehrer  der  Dantzker  Kirchen-Notel  mit  guttem  gewissen 
vnterschreiben können''.  •   •    •  Anno  1661denXXIi.Octobri8. 


4S8. 

XV.  q.  49No.  17.  Papierhandschrift  —  XVII.  Jahrhundert  -  16  Blatter  —  Quart. 

Bl.  la — 14a.  Coufessio  eccksiae  reformatae,  quae 
Gedani  coUigitur,  Senatui  et  Augustanis  exhibita. 
Anno  1647. 

Bl.  14  b— Ende  leer. 

454. 

XV.  q.49  No.  18.  Papierhandschrift  —  XVII  Jahrhundert  —  12  BlÄtter  —  Quart. 

Bl.  la— 10  b.  Kurtzer  •  -Bericht  vom  Unterschiecf 
und  Uebereinstimmung  der  Reformirten  und  Lutherischen 
Religion. 

Bl.  11  und  12  leer. 

455.. 

XV.  q  49  No.  19.    Papierhandschrift  —  XVII.   Jahrhundert  —  6  Blitter  —  Quart. 

Bl.  la— 6b.  Statius  (M.  Martinus,  ecclesiae  quae 
est  üantisci,  ad  D.  Joh.  minister)  Judicium  irenicura 
quaestionis  au  inter  Lutheranos  et  qui  Reformatorum 

ütulohse  oment,  concordia  et  pax  sanirT  possit. 
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4S6. 

XV.  q.  86  b.  No.  5.  Papierhandachrift  —  XVII.  Jahrhundert  —  64  Blätter  —  Quart, 

Bl.  la  -  63b.  Ernesti  Andreae,  (Prediger  der  Refor- 
mirteii  zu  S.  Peter  in  Danzig).  Vergleichung  der  Lehr  der 
reformirten  Kirchen  mit  der  Dantzker  Notell. 

Bl.  64  leer. 


457- 

XV.  f.  95.  Papierhandschrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  128  Blätter  —  Folio. 

1.  Bl.  la — 124a.  Documenta  undRecesse  desjenigen. 
was  mit  den  Reformirten  in  der  Religions-Sache^  insonder- 
heit wegen  der  Kirchen  zur  h.  Dreyfaltigkeit  anno  1650, 
1651,  1652  vorgegangen. 

Bl.  124  b— Ende  leer. 

Auf  dem  Titelblatt  steht  die  Notiz :  W.  G.  angef.  1761  deu 
29.  May. 

458. 
XV.  f.  149.  Papierhandschrift  —  XVUI.  Jahrhundert  —  91  Blätter  —  Folio. 

Bl   la— 2b  leer. 

Bl.  3a — 91a   Streitigkeiten  zwischen  den  Evangelisch- 
Lutherischen   und   den  Evangelisch-Reformirten  wegen  der 
heyl.    Dreyfaltigkeits   Kirchen,    und    dem    Gymnasio    iu 
Danzig.    Anno  1650. 
Bl.  91b  leer. 


459. 

XV.  q.  86a.  Papierhandschrift  —  XVII.  Jahrhundert  —  134    Blätter  —  Quart, 

Bl.  la.  Collectanea  den  Streit  der  Reformirten  in 
Dantzig  wegen  der  grawen  München-Kirche  betreffende  so 
mehrentheils  Anno  ,1650.  1651.  1652.  in  Dantzig  auss- 
gegeben vnd  gedruckt  worden  sein. 

Bl.  Ib— 2  b  leer. 
•  1.  Bl.   3  a — 6b.     Niege  Tidung  uth  Lübeck  den 

24.  Oct.  Anno  1650.    So  geit  et  immer  tho,  so  mot  mau 
altit  hören. 

2.  Bl.  7a— Hb.  (Folioformat  in  Quart  gelegt,)  Quae- 
ritur  Ob  die  Reformirten  mit  füge  vndt  recht  in  dieser 
Stadt  Dantzig   ein   frey   exercitium    Religionis  haben  - 

3.  Bl.  12a— 13b.  Supplication  der  Äformirten  Evan- 
gelischen Religion-  •  >  Zugethauenen  Bürger.  Anno  1647 
d.  3.  Jan.     (Folioformat  in  Quart  gelegt.) 

Bl.  14  leer. 

Zwischen  £L  14  a— 15  b  eine  Druckschrift  „Sackpfeiffe  der 
BefcHnnlrtan.*' 
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4.  Bl.  15b— 30a.  Andrlaii  Engelke  Supplementum 
der  Sackpfeiffe,  worinnen  zu  sehen  die  specialia  so  der 
sackpfeiffer  ausgelassen  gestellet  von  einem,  der  da  prae- 
destiniret  ist,  die  Wahrheit  zu  sagen. 

•  Bl.  30  b- 31b  leer. 

5.  Bl.  32a— 34a.  Decreta  Vladislai  IV ,  regis  Polo- 
niae  in  causa  Beformatomm 

6.  Bl.  35  a  —  40a.  Des  Dantziger  Raths  Antwort 
auf  die  von  den  der  reformirten  Beligion  zugethanen  *   «   • 

Senatoren eingebrachte  Propositions  Puncta. 

23.  Pebr   1647 

7.  BL  41a— 44  a     Supplication  der  Reformirten  wie 

Nro.  3.     (Folioformat  in  Quart  gelegt.) 

8.  Bl.  45a— b.    Edikt    Vladislai    IV.  3.  Juni  1647. 

(Folioformat  in  Quart  gesiegt.) 

9.  Bl.  46  a — 48b.    Kurzes  Bekenntniss  der  Danziger 

reformirten  Geistlichen.     (Folioformat  in  Quart  gelegt) 
Bl.  49  leer. 

10.  Bl,  50a — 51b.    Recess  des  Danziger  Raths  vom 

12.  Februar  1638.     (Folioformat  in  Quart  gelegt) 

11.  Bl.  52a— 87a.  Justa  causa  reformatorum  in  urbe 
Gedanensi  clare  ostensa  atque  vindicata  adversus  nuperas 
D.  Joannis  Botsaeci  obscurationes  Anno  MDCLII. 

Zwischen  87a-~88  eine  Reihe  von  Druckschriften. 

12.  Bl.  88a.  Abschrift  der  Vollmacht,  die  der  Rath 
1652  ihren  Gesandten  zur  Führung  des  Prozesses  mit  den 
Reformirten  am  polnischen  Hofe  gegeben. 

13.  Bl.  89a~90b.  Edikt  Johann  Casimir's  den 
17.  April  1652. 

Zwischen  90  b — 91  a  eine  Reihe  Ton  Druckschriften. 

14.  Bl.  91a — b.  Index  privilegiorum  et  documentorum 
ex  parte  Augustano-Reformatorum  m  urbe  Gedanensi. 

15.  Bl.  92a— 93a.    Responsum  S.  Eegiae  Maiestatis 
Burggrabio,  Proconsuli,  Consulibus      •    •  et  singulis 

Professionis   Augustano-Lutheranae   civibus  •    •      civitatis 
•    •      Gedanensis  ad  eorum  supplicationem         •  Varsaviae 
die  XV.  Mensis  Novembris  MDCLI.  datum. 

16.  Bl.  94  a — b.  Supplicatio  ad  regem  sine  subscrip- 
tione  et  anno. 

17.  Bl.  95a — b.  Joannis  Casimiris  regis  Poloniae 
edictum  ad  Burggrabium  Proconsules  •  •  •  civitatis  Geda- 
nenses  d.  d.  27.  Mai  Anno  1651. 

Bl.  96  leer. 

18.  BL  97  a — 103  a.  Berichte  eines  Danziger  Sende- 
boten über  seine  Unterredungen  mit  dem  Castellanus 
Gedanensis,  dem  Herrn  von  Güldenstem  u.  A. 

19.  Bl.  104a— 105a.  Responsum  S.  R.  Majestatisad 
coHtenta  Supplicationis  nomine  ordinum  civitatis  Gedanensis 
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Augnstano-Lntheranoram  eidem  Majestät!  Regiae  per  dele- 

5ato8  eius  civitatis  de  2.  Febr.  Anno  1652  porrectae  datum 
ie  5.  Mensis  einsdem  et  eodem  anuo.    Folioformat  in  Quart 
z  asammengefaltet. 

20.  Bl.   106a— 115b      Memonale   in   causa   Refor- 
matorum. 

21.  Bl.  116a— b.     Manifestatio   Senatus  Gedanensis. 
A.  1651  d.  7.  Febr. 

22.  Bl.  117  a— 119b.     Mandate   des  Königs  Jobanu 
Casimir  in  deutscher  üebersetzung  d.  1651. 

23.  Bl.  I20a-~128b.    Proteste  des  Danziger  Rathos 
und  Erlasse  des  Königs  in  der  Sache  der  Reformirten. 

24.  Bl.  129  a.    Kathsedikt  d.  d.  I6.  Dec.  1650  wegen 
der  Besetzung  der  Pastorstelle  an  der  Petrikirche. 

25.  Bl.   130a.     Petition    der   Reformirten    an   den 
König  von  Polen  wegen  der  Trinitatiskirche. 

26.  Bl.  131  a—b.     Scbutzbrief  des    Königs   Jobann 
Casimir  von  Polen  für  die  Reformirten  d.  d.  28.  Januar  1651. 

Bl.  132a— 134  b  leer. 


460. 

XY   a    88  Papierhand9chrift—XVn.u.XVIII. Jahrhundert— 334 Blätter— Quart. 

^  ^  (Aus  Val.  Schliers  Bibliothek.) 

Bl.  la— 4  b  leer. 

1.  Bl.  5a  —  b.  XVIII.  Jahrh,  Inhaltsverzeichniss 
von  Val  Schliefft  Hand. 

2.  Bl.  6a- 85b.  XVII  Jahrh.  M.  Christ,  Copius 
(Diaconus  ab  Anno  1585  und  Pastor  zu  St  Peter  ab 
Anno  1611 — 1628)  erklerung  vnndt  vrsachen,  warumb  er 
bey  der  H.  Tauflfe  vndt  Hoch  würdigen  Abentmal  des 
Herren  Jesu  von  den  Artichi  istischen  Quaestionibus  vndt 
Ceremonien  abgetreten.    Vbergeben  Anno  1600. 

3.  Bl.  86  a- 90  a.     Supplication    oder    vielmehr    ein 

Klag      •  der  mehrentheils  Pauren  zu  Wotzlaff  kegenst  den 

Achtbaren  Herren  Magistrum  Petrum  Losiura  Ihren  getrewen 

Prediger    unndt   dann  kegenst  Heinrich  Kirchhoifen    zum 

ScharfFenberge  vnndt  Kirchenuatern  zu  Wotzlaflf  Anno  160:?. 
Betrifft  die   reformirte  fievregurg.  Cfr.   Hartknoch  Kircbeu- 
gescbichte  pag  773. 

4.  Bl.  90a-97a      •    •  Auff  der  WotzlaflFer  Klage 
volget  die   antwordt   des     •  M.  Petri  Losen,   die   er  auf 
Eines  Hochweisen  Bath  begehren  vbergeben. 

5.  Bl.  97a — lOOb.  Voigt  •  •  die  Verantwortung 
Herren  Bartholomaei  Petii,  Piarrherren  Zum  Reichenbergo, 
welchen  die  WotzlaflFer  Pauren  in  ihrer  Klag  •  •  •  spöttlich 
einen  Glöckner  nennen. 

Bl.  101  a—b  leer. 
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6.  Bl.  102  b— 125  b.  Acta  Decalogi,  das  ist,  Handelung 
für   dem  Gestrengen  •  Herren,  Johann  von  der  Linde, 

Präsidii  endem  Burgermeister,  vom  2.  May  an  Bis  auflf  den 
17.  tags  Junij  Anno  1600  zwischen  dem  H.  Michaele  Coleto, 
Predigern  zur  Pfarre  in  Dantzigk  eines  theiles,  vnndt  den 
Diaconis  daselbsten  andern  theiles  vnndt  in  Sonderheit 
mehr  Thomae  Fabricio,  wie  wol  auch  H.  Martino  Remo 
wegen  des  Decalogi  oder  H.  10  gebodten,  die  wihr  gantz 
aus  der  Bibel  der  gemeine  in  den  Predigten  furgetragen. 
Welches  H.  Michael  Coletus  nicbt  hadt  wollen  leiden. 
Ein  Erbarer  Bath  aber  hadt  es  fiir  recht  erkant  vndt  vns 
fortzufahren  erlaubet  den  17.  Junij  deselbigen  Jahres  Cfr. 
Hartknoch  Kirchengesch.  S.  771.  Hirsch,  Geschichte  der 
Marienkirche  IL,  S.  256. 

BL  126  a— 133  b  leer. 

7.  BL  134^— 137  a      Supplication  •       •  der  •    •    - 
Eirchveter  in  der  Pfarrkirchen  undt  solches  aus  anreitzung 
Michaelis  Coleti,  Predigers  daselbst  wieder  Herrn  Thomara 
Fabritium,  Diaconum  daselbst  Anno  1614.    Im  Julio. 

Hirsch  Gesch.  der  Marienkirche  n.  S   256  ff. 

8.  BL  138a— 146b.  Supplicatio  Herren  Thomae 
Fabritii,  wegen  der  Caseln  an  den  Herren  Präsidirenden 
Bürgermeister  Jobann  Speimann  vnndt  gantzen  Bath  vber- 
geben  den  24.  Maij  1614 

Bl.  147  a— b  leer 

ü.  BL  148  a— 160  b.  Thom  Fabricius  (cfr.  oben) 
Apologia  auf  der  •  •  Herren  Kirchenväter  zur  Pfarr 
supplication  an   den  Gestrengen  •  H.  Johann  von  der 

Linde,  zn  beantworten  dem  H.  Job.  Speimann  praesi- 

deuten  vbergeben  den  31.  Jul.  Anno  1614. 

BL  161a— 162  b  leer. 

10.  BL  163  a— 165b.  Christliche  Vermahnung  an 
alle  Völker. 

11.  Bl.  lG6a— 2G0a.  Thomas  Fabricius.  Apologa 
oder  Schutzrede  sampt  beweis  aus  Gottes  Wortt,  das  es 
von  Gott  gantz  vndt  gar  veibotten  vnd  darumb  auch  vnrecht, 
in  der  Kirchen  Gottes  götzen  oJer  bilder  aufzurichten  oder 
aufzubutzen.  —  Von  der  beicht.  —  Von  Caselii  vnd  Chor- 
röckenn.  Von  den  Rundenn  oblatenn.  Von  den  Psalmen 
vnndt  Liedernn  Lutheri. 

12.  Bl  261a— 266a.  Jacob  Adami.  Schreiben  an 
Past  Michael  Coletus  und  andere  Geistliche  der  St.  Johannis- 
und  St.  Katharinenkirche  Anno  1610. 

Contr.  Hartknoch  „Preussische  Kirchenhistorie''  S.  787  8eqq 

13.  BL  266b-267a.  Edikt  (Sigismund  IIL)  welches 
publiciret  zu  Dantzigk  Anno  1606,  nachdeme  die  auffiruh- 
rische  Burger  bei  ihrer  Maytt.  •  angehalten  •  alles 
was  in  der  Stadt  Caluinisch  •    •    •  gäntzlichen  abzuschaffen. 
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Bl.  267b-269b  leer. 

14.  Bl.  270a  —  285b.  Predigt  vonn  der  Personn 
Christi. 

Bl  286a— 288b  leer. 

5.  Bl.  289a— 300a.     Predigt  von  der  Vorbereitano^ 
zum  H.  Abendmahl  Gehalten  am  Stillen  Freytage. 

Bl.  300b-~304b  leer. 

16.  Bl.  305  a — 308  b  Schriftwechsel  zwischen  dem 
Rathsherrn  H.  Czirenberg  und  T).  Joh.  Corvinus,  Pastor  zu 

17.  Bl.  309a— 322a.  Joh.  Liebert,  Refutationschrift 
Herrn  J.  Corvini  Schreiben  an  Herrn  H.  Czirenberg  abge- 
lanffen. 

18.  Bl.  322a— 326a.  XVm.  Jahrb.  Recess  von 
einer  zwischen  Michaele  Coleto,  Prediger  zu  St.  Marien  und 
Johann  Hübner,  Predigern  zu  St.  Jakob  •  •  •  1594  vor- 
gekommenen Streitigkeit. 

Bl.  326b— 327b  leer. 

19.  Bl.  328a— 333a.  Gottseligen  Herren  Walter 
vonn  Holten  Votum  -  auff  der  Prediger  (Lutherischen 
nemlich,  wie  sie  wollen  genenet  sein.)  Supplicatiou 
Anno  1604  d.  29.  Januarij. 

Bl.  333  b- Ende  leer. 

461. 

XV    f   393.  Papierhandschrift  —  XVII.  Jahrhundert   —  18  Blätter  —  Folio 

(Aus  der  v.  Gralath*schen  Bibliothek.) 

Bl.  la— b  leer. 

1.  BL  2a — 3a.  Königlich  Mandat,  so  die  reformirten 
wieder  die  lutterschen  erhalten,  wie  ihnen  in  der  grau- 
raOnchen  Kirch  nicht  mehr  vergunt  zu  predigen,   a.  1G50. 

Bl.  3  b  leer. 

1.  Bl.  4  a— 9b.  Demnach  zu  gemeiner  Stadt  besten 
und  aufnehmen  für  gut  angesehen  worden  in  gewissen 
stücken  die  Administrationes  und  was  dem  anhengig  an- 
gehende, einige  Verenderung  für  Zunehmen,  so  ist  deshalb 
in  den  gemeinen  Rathschlägen  eine  geraume  Zeit  deliberirct, 
endlich  aber  Theils  auss  Ihr.  Kön.  Maj.  willen  unter 
Sämbtl.  Ordnungen  etwas  gewisses  berahmet  und  ge- 
schlossen, Theils  auss  höchstgedacht  Königl.  eigenen 
Declarationen  und  erfolgeten  Decret  geordnet  und  gesetzet 
worden,  welches  alles  wie  es  in  der  Recessen  Vorhanden 
und  befindlich,  umb  mehrerer  observance  und  gesicherung 
willen  zusammen  gezogen  und  in  nachfolgenden  Punkten 
hierunter  gesetzet  worden. 

Bl.  10a— IIb  leer. 

3.  Bl.  12a— 13a.  Publicatum  U.  Aprilis  a.  1614  etc. 
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Bl.  13  b  leer. 

4.  Bl.  14a  — 16b.  Schreiben  eines  „der  Augsburgi- 
schen  confession  zugethanen  ünterthans  und  Bargers  aer 
Stadt  Marienburg'^  an  den  Danziger  Batb. 

5.  Bl.  16a— 17b. 

G,    Bl   18  a.    Der  Status   oder  die  Regiments-Form 
der  Stadt  Hamborgh. 
BL  18  b  leer. 


46». 

XV.  q.  441.  Papierhandschrift   -    XVTL  Jahrhundert  —  46  BiWter  —  Quart. 

BL  la — b  leer. 

Bl.  2  a  —  44  b.  Entdeckung  der  Nichtigen  Ver- 
gleichung  der  lehr  der  Beformirten  mit  der  Dantzker  Notul 
Gesandt  an  den    •  •    Herren  Adrian   von  der  Linde, 

Bürgermeister  der  Stadt  Danzig,  von  Ernesto  Andreae, 
weyland  Prediger  der  Beformirten  Gemeine  in  Dantzig,  zur 
Antwort  auf  die  Frage,  Ob  die  Beformirten  solche  Notul 
mit  gutem  Gewissen  können  unterschreiben?  Welche  Er 
bejahet. 

Bl.  45a— 46b  leer. 


468. 

XV.  q.  442.  Papierhandschrift  —  XVH.  Jahrhundert  —  34  Bl&tter  —  Quart 

BL  la— 32b.  Examen  etzlicher  Politischen  Puncte 
;  so  das  E.  Ministerium  der  vngeänd.  Augspurg.  Confession 

in  Dantzig  in  der  wieder  H.  Johann  Caesar  in  Druck  ver- 
fertigten schliesslichen  Abfertigung  hat  berühren  wollen 
durch*  Einen  liebhaber  der  Wahrheit  angestellet.  Im 
Jahr  1648. 

Bl.  33a— Ende  leer. 


14 
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Zu  den  synkretistischen  und  pietistischen 

Streitigkeiten« 


464L 

XV    a    443.  Papierhandschrift  —  XVll.  Jahrhundert  —  316  BlÄtter  —  Quart] 

^'         '  (Aus  der  v.  Gralath*schen  Bibliothek.) 

Bl.  1  leer. 

1.  Bl.  2a~22b.  (Constantini  Schutzii),  Exercitatio 
theologica  de  gradibus  probibitis.  Anno  1692. 

Bl.  23  leer 

2.  Bl.  24a -27b.  (M.Frid.Buchneri)  Judicium  de  libello 

Speneriano  in  quo  discrimen  naturae  acD.  Gratiae  exponitur. 
Yergl.  Schnaasc,  Gesch.  der  ev.  Kirche  Danzigs,  S.  832  ff. 

Bl.  28  a— 29b  leer. 

3.  Bl.  30a— 37a.  (Constantini  SchOtzii)  Censura 
in  Judicium  nonneminis  de  libello  Speneriano  in  quo 
discrimen  naturae  ac  gratiae  exponitur. 

4.  Bl.  38a— 70a.  (M.  Bflchneri)  Äpologia  censurao 
nonneminis  in  Judicium  de  libro  novatoris,  cui  titulum 
fecit  de  natura  ac  gratia,  modeste  opposita. 

Bl.  70b-73b  leer. 

5.  Bl.  74a— 92a.  (Constantini  Sclifitzli)  Spongia 
ad  apologias  pro  j  udicio  nonneminis  de  libello  Spenenano  in 
censuram  nonneminis  scriptas. 

Bl.  92b- 94  b  leer. 

6.  Bl.  95  a.  Notiz  von  der  Hand  des  Pastor  Const 
Schütz  über  die  darauf  folgenden  Autographa  des  M.  Heinr. 
Nicolai. 

7.  Bl.  96a— 147a.  (M.  Heinrici  Nicolai  Gedanensis 
professoiis  philos  ac  theologiae,  mortui  anno  1660)  de 
collatiooe     religionum     exercitatio     peculiaris.    Autograph. 

Ueber  Nicolai  cir.  Schnaase  Gesch  der  ev.  Kirche  Danzig  S.  293  ff. 

8.  Bl  148  a— 172  b.  (M.  Henricl  Nicolai)  de  cor- 
ruptione  fidei  theoretica  tractatus  peculiaris.    Autograph. 

Bl.  173  leer. 

9.  Bl.  174  a  — 178  b.  Discursus  theologicus  super 
decreio  Dei  in  opere  illo  stupendo  reconciliationis  generis 
humaui  in  peccatum  lapsi. 

Die  Raudnote  ,,Ex  literis  Dni.  Joh.  Jac.  Gerhardi  ad  me 
Januar.  Anno  1651".  Von  Nlcolai's  Hand  ist  die  Abschrift  ge- 
fertigt. 
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10.  Bl  179  a  und  b.  Abschrift  eines  Briefes  mit  aus- 
gelöschter Unterschrift  und  Adressatenbezeichnung:  Nobilissimo 
D.  perqnam  Magnifico  ...  •  •  ut  et  Amplissimo 
et  Spectatissimo  in  alma  Bepublica  Gedanensi  Dnn. 
Maecenatibns  et  Patronis  obseruanter  colendis  Salutem  et 
felicitatem. 

11.  Bl.  180  a  -208  b.  De  depravata  sectarom  in  fide 
Christiana  causa  exercitatio  theologica  peculiaris. 

Nicht  von  Nicolai's  Hand. 

Bl.  209a— 210b  leer. 

12.  Bl.  211a- 212  b.  (M.  Heinrici  Nicolai)  defensio 
thesium  de  festis  superstitionis.    Autograph. 

13.  BL  213a— 21 4b  Brief  eines  I.  I  K.  an  einen 
N.  N.  Angabe  polnischer  protestantischer  Gontroversschrift- 
steller 

14.  Bl  215a- 226a.    (M.  HeinrIci  Nicolai)  de  notis 

ecciesiae.    Autograph. 

BL  226  b  -227  b  leer. 

15.  BL  228a— 234a.  Extracturn  ex  libro  cui  titulus 
„Justa  causa  Reformatorum  in  urbe  Gedanensi  clara  ostensa 
atque  yindicata  adversus  nuperas  D.  Johannis  Botsacci 
obscurationes.    Anno  16Ö2. 

BL  234  a- 236b  leer. 

16.  BL  237  a— 282  a.  Yindiciae  Botsaccianae  sive 
,  Justa  Lutheranorum  causa  in  urbe  Gedanensi  clare  ostensa 
et  anonymo  „Justae  reformatorum  causae^'  authori  opposita 
a  Jusio  Veridieo.    Eleuüieropoli  Anno  MDCLII. 

BL  281b- 282  b  leer. 

Bl.  283—286  Blätter  der  Druckschrift. 

17.  287  a— 311a.  (Joh.  BotsaccI,  per  annos  1643 
bis  1672  pastoris  aedis  Marianae  Gedanensis)  notae  apo- 
logeticae  in  tractatum,  cui  titulus  ,|Justa  causa  reforma- 
torum^\    Autograph. 

BL  311b— Ende  leer. 


405. 

IV.  f.  12.  Papierhandschrift  —  XVIL  Jahrhundert  —  783  Blatter  —  Folio. 

BL  la— 2b  leer. 

BL  3  a— 9  b.    Inhaltsverzeichniss. 

1.  Bl.  10a.    Hr.  Doct.  Sam    Scfaelguigii  Portrait. 
BL  10b  leer. 

2.  Bl.  IIa.    Hr.  Constantin  Schütz  Portrait. 
Bl   IIb  leer. 

3.  BL  12  a.  Schreiben  Hr.  Conatantin  Sdifltz  an 
Hr.  Gabriel  Schumann  wegen  des  von  H.  D.  Schelguig 
ausgegebeaeB  Catalogi  Lectionum.  1693. 
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Bl.  12b  leer. 

4.  Bl   13a— 13b.    Schreiben  Hr.  Sam.  Schelouigs 

an  Hr.  Conatantin  Sdiütz,  wanimb  Er  (Const.  Schütz)  der 
letzten  Predigt  sich  dessen  angenommen,  was  er  in  dem 
Programmate  Lectionum  von  denen  Abstractionibns  Heta- 
physicis  gesetzet.  1693.  d.  4  Mari 

5.  Bl.  13  b -18  b.  Antwort-Schreiben  H.  Schütz  an 
H.  D.  Schelgaig  auf  vorhergehendes.  1693  d.  7.  Mart. 

6.  Bl.  18  b— 27  a  D.  Sam.  Schelguigs  Literat  Be- 
sponsoriae  an  Const  Schütz.  Anno  1693.  13.  Mart  Nebst 
Beilagen. 

Bl.  27b-28b  leer. 

7.  Bl  29  a.  Const.  SohQtz  Schreiben  an  Oabr. 
Schumann  betreffende  die  Streitigkeiten  zwischen  ihm  und  D. 
Scbelguig  1693.  7.  Mart. 

Bl.  29  b  leer. 

8.  Bl.  30|a— 31b.  Const.  Schützen  Antwort  auf  H. 
Schelguigs  Brief  vom  13.  Mart  1693.  Den  16.  Mart  1693. 

9.  Bl  32  a— 54  b.  Becessus  Deputationis  in  Puncto 
Controversiarum  inter  D.  Sam.  Scbelguigium  et  Const. 
Schützium.  1693.  Mense  April,  nebst  Beilagen. 

10.  Bl.  54  b.  Andreae  Kühn  Literae  ad  Joan. 
Ernestuni  Schmieden.  1693.  17.  Dec. 

11.  Bl.  54b— 55a.  Conatantin  Schütz  Literae  ad 
eundem,  quibus  in  praecedenti  Epistola  ipsi  foctae  Imputa- 
tiones  diluuntur. 

12.  Bl.  55a— 59a.  Const  Schute  Antwort,  was 
von  solchen  Redensarten  zu  halten  sey.  Einen  solchen 
Ernst  als  diejenigen,  welche  in  den  Schranken  lauffen,  an- 
wenden, sollen  auch  wir  Christen  gebrauchen,  wenn  wir 
wollen  das  ewige  Leben  erlangen.  It:  Obwohl  Das 
Eleynodt  des  ewigen  Lebens  nicht  damit  verdienet  wird, 
so  ist  es  doch  von  Qott  dem  Herrn  nur  denen  zugesagt, 
welche  mit  solchem  Ernst  darnach  lauifen  werden. 

13.  Bl.  59  a.  Const  Schütz  Instructio  Andr. 
Barthio  et  Mich.  Hanschio  ad  Dn.  Scbelguigium  ablegatis 
data  1694  d.  25.  Jan. 

14.  Bl.  59a — ^59b.  Controversiae  per  Theses  in 
Ministerio  annuente  et  consentiente  approbantes  magistratu 
decisae. 

15.  Bl.  59b— 60a.  Besponsio  D.  Scheigiligit  Do. 
Barthio  et  Hanschio  data  1694.  d.  25.  Jan. 

16.  Bl.  60a.  Sam.  Scheiguige  Antwort-Schreiben 
an  H  Barth  und  H.  Hanschen.  Auf  die  nomine  des 
H.  Schützen  ihm  überbrachte  Declaration  Anno  1694. 
12.  Febr. 
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17.  Bl.  60a— 60  b.  Schlnss  E.  Rahts  wegen  der 
zwischen  D.  Schelgoig  u.  H.  Schützen  abermahls  ent- 
standenen Irrnngen.  1694  d.  5.  May. 

18.  Bl.  61 0-6 Ib.  Hr.  SchQtzen  dem  Secretaho 
Yon  der  Linde  bey  üebergebung  vorigen  Schlusses  gegebene 
Antwort,  d.  5.  May  1694. 

19.  Bl.  61b- 62a.  Secr.  von  der  Linde  Anbringen 
nomine  Senatus  an  E.  E.  Gericht  wegen  desd.5.  May  1694 
bestandenen  Schlusses. 

20.  Bl.  62  b— 63a.  Schluss  Es.  Rahts  des  Hr.  D. 
Schelgnigs  nach  dem  den  5.  May  bestandenen  Schlüsse 
unternommene  Abreise  betreffendt  v.  Bericht  was  darauif 
erfolget  ist. 

21.  Bl  63  a.  D.  KOhn:  Schreiben  an  die  Herren 
Minisieriales  bey  üeberschickung  des  Schlusses  Es.  Rabts 
d.  5   May  (per  Capsulam). 

22.  Bl.  63a— 63  b.  Secr.  von  der  Linde  Schreiben 
an  H  D.  Schelguig  Es.  Raths  Schluss  de  1695  d.  5.  May 
betreffendt. 

23.  Bl.  63  b.  Schelgulgii  Responsoriae  ad  praecedentes. 

24.  Bl.  64  a- 65  b.  Const.  Schfltz  Puncta  Decla- 
rationis  per  Andr.  Barthium  et  Mich.  Hanschium  expeditae. 
25.  Jan.  1694. 

Bl.  66a -67  b  leer. 

25.  Bl.  68  a— 68  b.  Syndici  Hoppen  Schreiben  an 
den  B.  M.  Schumann,   wegen   der  jetzigen  Streitigkeiten. 

(Aatographon ) 

26.  Bl.  69a— 71a.  Schelwige  2  Schreiben  an  B.  M. 
Gebr.  Schumann  Eurtz  vor  seiner  Abreise  nach  dem 
Pyrraontischen   Sauer-Brunnen    abgelassen    d.  22.  April  v. 

4.  May  1694.     ^Aatographon.) 

Bl.  71b— 72  b  leer. 

27.  Bl.  73a~73b.  Hr.  Const.  Schützen  Brieff  an 
Gebr.  Schumann  betreffende  die  Controvers  zwischen  ihm 
und  dem  H.  Schelguig. 

28.  Bl.  73  a -73  b  Const.  Schätzen  Brieff  an 
Gabr.  Schumann,  betreffende  die  Controvers  zwischen  ihm 
V.  dem  H  D.  Schelguig. 

29.  Bl.  74  a- 74  b.  Extnict  auss  Hr.  l).  Sam. 
Schelwigs  wieder  Const.  Schützen  zur  Heil.  Dreifaltigkeit 
1694  gehaltenen  Predigt. 

30.  Bl.  75  a— 75b.  Terminata  Es.  Rahts  wegen  des 
von  H.  Schelwig  an  Secr.  von  der  Linde  geschnobenen 
Briefes. 

31.  Bl.  76a— 81b.  Const.  Schützen  Supplique  an 
E.  Raht  nach  D.  Schelwigs  Abreise  übergeben.  Nebst  e. 
Extraot  aus  Speners  Schreiben. 
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32.  Bl.  82a— 98a.  COMt.  SchOtzm  BrOrtemng 
3.  Fragen. 

33.  Bl.  93b-"97a.  Const.  Schützens  erster  Pehl- 
Schuss,  welchen  er  wegen  D.  Sam.  Schelgoigen  gethan,  der 
nun  gegen  Ihn  wieder  zurücke  prallet. 

34.  Bl  97  a- 99b.  Const  SchOtzen  Antwort  anf 
D.  Schelgnigs  Ersten  Fehl-Schuss. 

35.  Bl.  99  b  Schluss  E.  Bahts,  dass  der  BnchAhrer 
Joh.  Ueinr.  Fischer  M.  Pet  Beinischen  Eurtzen  Bericht 
vom  Schluss  Es.  Bahts  ohii  einziges  davon  zu  distrahiren, 
dem  Praesidirenden  Ampte  einlieffem  soll.  1694  d  13.  July. 

36.  Bl.  99b— 100a.  Schluss  Es.  Bahts,  dass  Hr. 
Const.  Schütz  auf  der  Cantzel  von  der  Schrüft,  derer  Titel: 
Eurtzer  Bericht  etc.  nichts  gedenken,  noch  vor  diese  Zeit 
schrifftl.  darauf  antworten  mOge,  weil  E.  Bath  seine  Un- 
schuld per  Edictum  publice  testiren  will. 

37.  Bl  lOOa— 100b.  Becessus,  was  im  Nahmen  Es. 
Baths  der  Secretarius  J  E.  von  der  Linde  wegen  der 
Schriflft,  deren  Titul:  Eurtzer  Bericht  etc.  von  M.  Petro 
Beinischen,  an  Const.  Schütz  angebracht,  u.  von  ihm  zur 
Antwort  erhalten.  14.  Jul.  1694. 

38.  Bl.  100b -  101a.  Edictum  Es.  Baths  M.  Pet. 
Beinischen  SchrifFt,  deren  Titul:  Eurtzer  Bericht  etc. 

Bl.  101b  leer. 

39.  Bl.  102  a— 103  b.  Secr.  Joh.  E.  V.  d.  Linde 
Schreiben  an  Qebr.  Schumann,  H.  Const  Schütz  Erfahrun- 
gen betreffend  wie  die  Sache  mit  H.  D.  Schelwig  nach 
seiner  Wiederkunfft  zu  führen  sey.    Anno  1694. 

(Autographon )  ' 

40.  Bl  104a— 146b.  Gabr.  Schumanns  Becess 
wegen  der  zwischen  Sam.  Schelwig  und  Const.  Schützen 
entotandenen  Streitigkeiten,  d.  6.  Dec.  1693  biss  31.  Aug. 
1694.  Nebst  Beylagen. 

41.  Bl.  147a— 147b.  Schluss  Es.  Rahts  wegen  der 
Deputation,  so  mit  D.  Schelwig  reden  soll  10.  Aug.  1694. 

Bl.  U8a— b  leer. 

42.  Bl.  149  a — 165  a.  Recessus  Deputationis  in 
puncto  harum  Controversiarum  1694.  16  Aug.  Nebst 
Beylagen. 

Bl.  165b-167b  leer. 

43.  Bl.  168a— 168b.  D.  Scheiwigs  denen  Deputatis 
Senatus    mündl.   und    schriftl.   geschehener   Yoi-trag    bei 

Uebergebung  der  Errorum  Schützianorum. 
Bl.  169^- 169b  leer. 

44.  Bl.  170a-424b.  Dr.  Schelwiga  Schrifft  an  E. 
Bäht  bey  üebergebung  des  Catalogi  Errorum  Schützianorum. 
Nebst  Beilagen. 

BL  425a— 433b  leer. 


j| 
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45.  Bl.  434a— 434b.  ScUnss  E.  Rahts  wegen  der 
denen  H.  H.  Deputatis  von  H.  Dr.  Schelwig  bei  Ueber- 
gebung  der  Errorum  Scbützianorum  eingehändigten  offenen 
Scbriffben. 

BL  435a— 435  b  leer. 

46.  Bl.  436a.  Scblnss  Es.  Rahts  mit  H.  Schützen 
zu  reden,  u.  ihm  historice  za  erzehlen,  was  nach  des 
D- Schell  wigs  Wiederkunft  mit  ihm  vorgegangen,  fiimehml. 
aber  wegen  eines  zwischen  ihnen  zu  treffenden  Vergleichs, 
seine  Meinung  darüber  zu  veruehmen. 

Bl.  436  b  leer. 

47.  Bl.  437  a.  Schriftliche  Erklährung  D.  Sohelwigs, 
dass  die  H.  H.  Deputati  nicht  formaliter  von  ihm  begehret 
Gonst.  Schützens  Irrthümer  zu  coUigiren,  sondern  er  es 
virtualiter  auss  ihrer  Proposition  gezogen.  Anno  1694. 9.  Sept 

Bl  41i7b^438b  leer. 

48.  Bl.  439a— 440a  Conat.  Schützen  Resolution 
auf  gegebenen  Vorschlag  ratione  Gompositionis  d.  12.  Sept. 

Bl.  440b  leer. 

49.  Bl.  441a.  Schluss  den  von  D.  Schelwig  E.  Raht 
eingehändigten  Catalogum  Errorum  Scbützianorum,  Schützen 
zu  communiciren,  umb  darauf  antworten  zu  können. 

BL  441  b  leer. 

50.  Bl  442  a— 442  b.  Dr.  Schelwig«  Antwort,  so  er 
dem  Secretario  v.  d.  Linde  bey  Einhändigung  des  Schlusses 
d.  20.  Sept.  1694  gegeben. 

51.  Bl.  443  a- 41)9  b.  Const.  SchOtz.  Apologia 
Gatalo^o  Schelguigiano  opposita.  Anno  1694.  10.  Octbr. 

Bl.  500a- 500b  leer. 

52.  Bl.  öOl  a— 502  b.  Schelwigs  Memorial  anE.  Raht 
darinn  er  sich  beschwert,  dass  Schütz  ihn  auf  der  Cantzel 
angreiffet,  v.  dabey  bittet  umb  Extradition  der  Em.  Raht 
von  Schützen  eingehändigten  Apologiae  gegenst  den  Cata- 
logum Errorum. 

53.  Bl.  503  a— 503  b.  Schluss  Es.  Rahts  worinnen 
dem  Praesidenten,  Dan.  Schlieff,  Const.  Freden  v.  Gottf. 
von  Reschwitz  committiret  wird,  den  D.  Schelwig  u.  Const. 
Schützen  vor  sich  fordern  zu  lassen  u.  v.  jeden  a  parte  zu 
vernehmen  geben  möchte,  wie  R.  Rath  es  am  zuträglichsten 
zu  seyo  erachtete,  dass  der  Missverstand  unter  sie  ohne 
ferüere  Weitläuiftigkeit  vertragen  würde. 

Bl.  504a-504b  leer. 

54.  Bl.  505  a — 507  a.  Project  emer  Vereinigung 
zwischen  Schelwig  und  Schütz  wie  auch  sämbtl.  anderen 
Rev.  Ministeris  ijino  1G94. 

Bl.  507b— 508b  leer. 

55.  Bl  509a— 509 b.  Schelwigs  E.  Raht  eingegebene 
Erklährung  über  den  vorgeschlagenen  Vergleich. 
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Bl.  510a— AlOb  leer. 

56.  Bl.  511a— 511b.  Schlnss  Es.  Bahts  mit  Schütz 
nochmals  zu  reden  wegen  der  yerein]gimg8*formal  1694 
d.  6.  Dezbr. 

57.  Bl.  512a.  Schluss  Es.  Bahts  wegen  der  von 
Schelwig  und  Schütz  in  ihren  Predigten  gebrauchten  An- 
züglichkeiten. 

Bl.  512b  leer. 

58.  Bl.  513a— 513  b.  Becess  der  von  Schelwig  und 
Schütz  auf  Schluss  Es.  Bahtes  vom  6.  Dec.  d.  J.  gegebenen 
Antwort  vom  Secr.  v.  d.  Linde  entworfen.   1694.  14.  Dec. 

BL  514a-5l4b  leer. 

59.  Bl  515a  — 515b.  Schluss  Es.  Bahts  mit 
D.  Kühnen  zu  reden,  wie  er  in  seinen  Predigten  wegen 
jetziger  Streitigkeiten  sich  bezeigen  soll. 

60.  Bl.  516a.  Schluss  Es.  Bahts  an  D  Schellwig 
sich  alles  desjenigen,  so  einigermassen  zu  ihrer  Streitigkeit 
gezogen  werden  kOnndte,  ingleichen  der  Benennung 
D.  Spenem  in  seinen  Predigten  sich  zu  enthalten. 

Bl.  516  b  leer. 

61.  BL  517a— 518b.  Scheiwigs  Antwort,  so  er  dem 
Secr.  V.  d.  Linde  gegeben,  als  er  ihm  ex  commissione  Dni. 
Praesidis  E.  Bahts  Befinden  bekandt  gemacht,  dass  der 
der  öffentlichen  Benennung  Speners  in  seinen  Predigten 
sich  enthalten  möge.  1694  d.  15.  Dec. 

62.  BL  519a— 519b.  Project  einer  Vereinigung 
zwischen  Schelwig  und  Schütz  entworfen  16.  Dec.  1694 
von  dem  damahligen  Burg-Qrafien  Joh.  E.  Schmieden. 

63   Bl.   519b— .'S20a.     Const.  Schfltzen  Bedenken 
über  vorhergehendes  Pioject. 
Bl.  520b  leer. 

64.  BL  521a.  Const.  Sohfltzen  Memorial  an  den 
Secret.  v.  d.  Linde  wegen  des  Vereinigungs-Projects  vom 
20.  Jan.  1695. 

BL  521b  leer. 

65.  BL  522  a— 524  a.  Const.  SchOtzen  Brieff  an 
Mich.  Strauss,  worinnen  Er  ihm  das  Beicht- Ambt  auff- 
kündigett. 

66.  BL  524a.    Mich.  StrauMens  kurze  Antwort 

67.  Bl.  524a— 530b.  Straussens  längere  Antwort, 
oder  sogenandte  Deduction  auf  Schützen  vorigen  Brieff. 
1695.  8.  Mart. 

68.  BL  531a— 532  a.  Coost.  Schätzen  Beant- 
wortung der  vorhergehenden  Deduction. 

69.  61.  532a— 532  b.  Mich.  Strauasens  Antwort  auf 
Const.  Schützen  Schreiben. 

Bl.  533  a— 533  b  leer. 
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70.  Bl.  534a.  Sam.  Schelgulgli  Spedes  Facti, 
so  er  an  eine  gewisse  Facultät  geschickt. 

71.  Bl.  534a— 534b.  Schelguigii  Species  Facti 
wegen  H.  Schützen  Brieflf  den  er  an  einige;  Membra 
B.  Ministerii  geschicket.  1695.  d.  21.  Febr. 

72.  Bl.  534  b -536a.  Schelwigs  Bedenken  über 
angefahrtes  Factum.  1695.  21.  Febr. 

73.  Bl.  536b-539a.  Conet.  Schutz  Suppliqne  an 
E.  Raht  wegen  vorhergehender  Schriffb  Sam.  Schelgnigii. 
Nebst  3  Beylagen 

74.  Bl.  539  a— 539  b.  Const.  Schütz  Schreiben  an 
Gabr.  Schumann. 

75.  BL  539b-545b.  Const  Schütz  Gründliche 
Wiederlegung  des  von  Dr.  Schelwig  ausgestreuten  Bedenkens 
u.  wahre  Species  facti. 

76.  Bl.  546  a-  547  a.  C.  SchOtzen  Brieff  (ut  videtur) 
an  Andreas  Bahrt  oder  Michael  Hansch. 

Bl.  547b  leer. 

77.  Bl.  548  a.  J.  E.  Schmieden  Epistola  ad  Friedr. 
Christ  Bücher. 

78.  Bl.  548  a— 549  b.  F.  Ch.  Bflcherf  Responsoriae 
ad  praecedentes. 

79.  Bl.  550a— 551b.  J.  E.  von  der  Linde:  Drey 
mahl  Sechs  Theses  oder  Sätze  einige  anitzo  (1695)  in  der 
Stadt  Dantzig  entstehende  Fragen  betreffendt. 

Bl.  652a—553b  leer. 

80.  Bl.  554  a.  Schluss  Es.  Bahts  an  Schelwig  u. 
Schützen  ihres  Streitpuncten  wegen  auf  denCantzeln  nichts 
zu  gedenken,  noch  drucken  zu  lassen. 

Bl.  554  b  leer. 

81.  Bl.  555a.  Dasselbe  wie  No   80. 

82.  Bl.  555b.  Schluss  Es.  Rahts,  dass  Const.  Schütz 
aulT  der  von  Schelwigen  ausgegebenen  Schrifft  Informatorium 
Biblicum,  weder  mund-  noch  schrifitlich  antworten  soll. 

83.  Bl.  556a— 556b  Schluss,  darinnen  D.  Kühn 
als  Key.  Ministerii  Senioii  verwiesen  wird,  dass  er,  da  er 
einen  Conventum  ausgeschrieben,  Schützen  nicht  habe 
Yociren  lassen,  mit  Andenkuug  ihn  ex  nunc  vociren  zu 
lassen  u.  künfitig  weder  auff  D.  Schelwig,  noch  auf  Schütz 
zu  praeteniren.  1695.  15.  April,  ibid.  Itesponsoriae  Senioris 
ad  Syndicum. 

84  Bl.  557  a— 557  b.  Schluss  Es.  Rahts  wegen  des 
von  Wilh.  Osterstock  Diac.  zu  St.  Johann  übertretenenGeboths 
von  denen  Streitigkeiten  nichts  auf  die  Cantzel  zu  bringen. 

85.    Bl.   558  a — 573a.    „Ausführung  der   dreymahl 

Sechs  Thesen    oder  Sätze,  einige  anjetzo   in   der   Stadt 

Dantzig  entstehende  Fragen  betreffende.    Anno  1695. 
Wie  No.  79. 
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86.  Bl.  573a— B73b.  Entwurf  einiger  Kicen,  so 
H.  SchQtz  tempore  Syrraxeos  zu  elaborireu  Vorhabens 
gewesen,  davon  doch  die  wichtigsten  jedoch  weder  publice 
noch  privatim  bekandt  geworden  sind. 

87.  Bl.  574a— 588a.  Excerpta  auss  denen  Ordnungs- 
Recessen,  Schelwig  und  Schützens  Streitigkeiten  angehende 

Bl.  588b— 589b  leer 

88.  Bl.  590a— 591  b.  Warnung  Es,  ßahts,  .keine 
die  obigen  Streitigkeiten  betreffenden  Schriften  zu  drucken 
oder  zu  verkaufen.  (Druckschrift.)  1695. 

89.  Bl  592a-593b.  Declaratio  E.  Rahts  aus 
Schluss  sämbtl.  Ordnungen  der  Stadt  Dantzig;  die  Streitig- 
keiten zwischen  Schelguig  und  Schutz  belangende.  (Druck- 
schrift.)  1695. 

90.  Bl.  594a -595b.  Const.  Schätzen  Schreiben 
an  E.  Ministerium  wegen  der  Nomine  Ordinum  von  E. 
Raht  abgegebene  Declaration. 

91.  Bl  596a -596b.  Copia  literarum  D.  Andr. 
Khün  ad  D.  Schelguigium. 

92.  BL  597  a— 597  b.  Extract  auss  Einem  Schreiben 
von  Homburg  1.  Jul.  1695. 

93.  Bl  598  a— 59^  b.  Joh.  Straussen  Schreibea  an 
Andream  Barth.  Fast  zu  S.  Catharinen  wegen  der,  wieder 
die  von  E.  Raht  ausgegebene  Declaration,  von  E.  Ministerio 
Ordinibus  zu  überreichenden  Schrifft. 

Bl,  559  a 599  b  leer 

94  Bl.  600a— 608  a.*  Von  E.  Ministerio  Ordinibus 
übergebene  Schrifft  wegen  der  von  Ihnen  publicirten 
Declaration  Schelwigs  und  Schützens  Streitigkeiten  be- 
treffend. 

Bl.  608  b  leer. 

95.  Bl.   609a— 614b.    J.  E.  V.  d.  Linde:    Unvor- 

Seiffliches  Bedencken  üeber  die  von  einigen  Herrn 
inisterialibus  unlängst  E.  R.  und  denen  Ordnungen  ein- 
gereichte Schrifff,  die  den  15.  Juny  1695  in  Negotio  H. 
D.  Schelwigs  und  H.  Const.  Schützen  nomine  Ordinum 
publicirte  Declaration  betreffende.  21.  July  1695. 

96.  Bl.  615a.  Sal.  Wahl:  Billet  an  J.  E.  v.  d.  Linde 
Secr.  bey  Zurücksendnng  des  ihm  communicirten  ,,X}nvor- 
sreifl  Bedenkens^'. 

97.  Bl.  615b.  J.  E.  Schmieden  Billet  an  J.  E.  v.  d. 
Linde  1695  d.  24.  July  wegen  der  von  einigen  Hrn. 
Ministerialibus  unlän^-^st  denen  Ordnungen  eingereichten 
Schrifft. 

BL  616a— 6l6b  leer. 

98.  Bl.  617  a— 623b.  Stricturae  über  die  von  einigen 
Herrn  Ministenalibus  E.  Raht  und  den  Ordnungen  der  von 
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denselben  pnblioirten  Declaration  wegen  übergebene 
Schrifift  1695  d.  30.  July. 

99.  BL  624  a.    Herostratus  vapulans. 

Bl.  624  b  leer. 

100  Bl.  625a-625b.  Andreae  Kflhnen  Schreiben 
an  Samuel  Schelwig,  die  Declarationem  Ordinum  betreffend. 

101.  Bl.  625  b- 626  a.  Andr.  Kflhn  Brieff  an  Consl. 
Perber  Praesidem  Seuatns,  wegen  der  von  E.  Ministerio 
contra  Declarationem  Ordinum  Ordinibus  übergebene  Schriffl. 

102.  Bl.  626  a  630  a.  Inscriptio  an  den  Praesident 
Perbem,  sinuiret  den  8.  August  Anno  1695. 

103.  Bl.  630a— 631b.  Recessus  dessen,  was  in 
Deputatione  Ordinum  bey  der  von  säraptl.  Ordnungen 
beliebten  Zurückgebung  der  von  R.  Ministerio  contra 
Declarationem  insinuirten  Schriffl  vorgegangen. 

104.  Bl.  632  a— 632  b.  Edict,  worinnen  das  edirte 
Schreiben  unter  H.  Michael  Straussens  Nahmen  vor  confis- 
cable  erklähret  wird. 

105.  BL  633  a— 634  b.  Quaestiones  aliquot  Praeli- 
minares  zu  reiflicher  Erwegung,  der  von  einigen  H  H.  aus 
einem  E.  Ministerio  neulich  eingelauffenen  Schrifft  an 
Sämbtl.   Löbl.   Ordn.   dieser  Stadt  dienlich.    Anno   1695. 

106.  Bl.  635  a  — 636b.  Kurtze  Antwort  auf  die 
Quaestiones  Praeliminares. 

*     107.  Bl.  637  a— 638b.     Nothwendige   Distinction  zu 
beleuchtung  einiger  Prägen  und  Antwort 

108.  Bl  639  a  — G40b.  Kurtze  Antwort  auf  die 
nothwendige  Distinction. 

109.  Bl.  641  a— 642  a.     Decisio  Quaestionum  Praeli- 

minarium. 

Bl.  642  b  leer. 

110  Bl.  643  a— 644  a.  Brieff  des  Churfürsten  von 
Brandenburg  an  den  Churfürsten  von  Sachssen  wegen  D. 
Speners  Defensions-Schrifften  Anno  1695.  Nebst  einem 
Rescript  an  d.  Universität  Wittenberg. 

Bl.  644b  leer. 

111.  Bl.  645a-647a.,  Const.  Schütz  E.  Rath  insi- 
nuirte  Supplique  wegen  des  edirten  AutworirSchreibens  Hr. 
Michael  Straussen  an  Const.  Schützen. 

1 12.  Bl.  647  b.  Recess  dessen,  was  der  Secr.  Pabricius 
beym  Hr.  Straussen,  wegen  der  unter  seinem  Nahmen  auss- 
geKommenen  Antwort  Schreibens  an  Hr.  Scbützen  ange- 
bracht, und  von  H.  Straussen  zur  Antwort  erhalten. 

Bl.  648  a— 648  b  leer. 

113.  Bl.  649  a.  2  Schlüsse  Es.  Raths  wegen  der 
Schrifft  unterm  Titul :  Priedsame  Erforschung  der  Wahr- 
heit etc.  durch  P.  Martin  Ereyssel  See.  Jesu. 
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114.  Bl.  649a.  Andreas  KOhn  Schreiben  an  die 
H.  H.   Ministeriales   bey   Uebersendung  vorigen  Schlusses. 

115.  BL  649b->650a.  Conat  Schätzen  Sappliqae 
an  E.  Babt  auff  yorhergehenden  Schluss  nebst  einem  Billet 
an  die  Praesidenten. 

116.  Bl.  650a-650b.  Es  Rahts  Schlnss  anf  vorher- 
gehende Snppliqne,  nebst  einem  Recess  was  Hr.  Schatz 
bei  üeberreichung  dieses  Schlosses  dem  Secretario  geant- 
wortet 

117.  Bl.  651a— 65.'b.  Q.  Reyger  Scab.  Gfed.  „13 
Lehrsätze,  deaen  jüngst  in  Schelguigii  Gatalogo  Errorum 
Schützianomm  edirten  13  andern  Bevf&gangen.'^ 

118.  BL  653a-65Sb.  Godofr.  Reyger:  Judicium 
Suspensum  in  dijudicanda  Yeritate  GoÜisionis  Sacrae  urbem 
et  tempora  nostra  infestantis  (1695.) 

119.  BL  658  b— 654  a  Godfr.  Reyger:  Cauis  latrana 
et  Canis  lambens. 

Bl.  654b  leer. 

120.  BL  655a-656b.  Godfir.  Reyger:  Radix  et 
Vulneraria  Gontroversiae  inter  Academicum  et  Ecclesiasti- 
cum  serpentis. 

121.  BL  657a-660a.  J.  E.  v.  d.  Linde:  BrielF  an 
Alb.  Pomian  Pesarroviam  wegen  der  von  Ihm  unternommenen 
Veränderung  der  Ihm  und  Sämbtl.  H.  H.  Ministeriallbus 
zum  Ablesen  von  den  Cantzeln  zugesandten  Intimation  des 
tödtlichen  Hintritts  Johannis  in.  1696. 

Bl.  660b  leer. 

122.  BL  661a— 664b.    Friedr.  Chr.  Buchers  Schriflft 

wegen  der  wieder  seinen  edirten  RaUimann  Redivivum  von 
Const.  Schütz  unter  dem  'ßtel  Manes  Rathmanni  intern- 
pestive  evocati  aussgegebenen  Qegen-Schrifit. 

123.  BL  665a  — 666a.  Const.  SchOtz,  Past  ad. 
S.  Mariae,  Stricturae  extemporaneae  auff  vorhergehendes 
Bücherisches  Scriptum. 

124.  Bl.  666a— 666b.  Protestatio  Schützii  in  Con- 
ventu  R.  Ministerii  ad  instantiam  Dni.  M.  Bücheri  die 
29.  Martij  1697  indicto  interposita. 

125.  BL  667a-668b.  Const  Schfltz  Erklährung 
denen  ex  Ministerio  an  Ihn  Deputirten  Hm  Confratribus 
auf  die  von  E.  Ministerio  ihm  vorgeschlagenen  amicabeln 
Clompositioneu  der  zwischen  Ihm  v.  H.  Buchern  entstandenen 
Streitigkeit  insinuiret. 

126.  BL  669  a.  Schluss  Es.  Rahts  wegen  der  zwischen 
G.  Schütz  und  Fr.  Chr.  Büchern  entstandenen  Streitigkeit. 

127  BL  669b— 675  a.  Recess,  was  in  der  zu  Bey- 
legnng  des  zwischen  H.  Schützen  und  H.  Büchern  ent- 
standenen Streits  angesetzten  Deputation  mit  D.  Andreae 
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Kfihn  Sea.  B.  Ministerii  conferiret  und  weiter  tractiret 
worden. 

128.  Bl.  675b -676  a.  Entwurlf  eines  Vergleichs, 
zwischen  C.  Schützen  nnd  M.  Fr.  Chr.  Bachern,  wegen  der 
Yon  ihnen  edirten  Rathmanni  Redivivi  nnd  Maninm  Rath- 
manni. 

BL  676b  leer. 

129.  Bl.  677  a- 685a.  Chr.  Bucher:  Einige  Zweiffels- 
Fragen  ans  dem  Rathmanno  Redivivo  kürtzlich  beantwortet. 

130.  Bl.  685b  ~ 689b.  Gdfr.  Rey|er:  „Replica  ad 
Responsnm  Elncidatorinm  Dnbiomm  qnomndam  etc.  (1697 
Majo.) 

Bl.  690  a— 690  b  leer. 

131.  Bl.  691a.  Schlnss  Es.  Rahts  wegen  D.  Schel- 
gnigii  Itinerarii  Pietistici. 

132.  Bl  691b.  Ex  Literis  N.  N.  de  Schelgnigü 
Itinerario. 

133.  Bl.  692  a.  Extract  anss  der  von  D.  Schelwig 
Anno  1699  M.  Nov.  Dom  XXI.  post  Trinit.  znr  Drey- 
faltigkeit  gehaltenen  Predigt. 

Bl.  D92b  leer. 

134  Bl.  693a^693b.  J.  L  V.  d.  Linde  an  Gabr. 
Schümann  wegen  des  was  im  Ministerio  wegen  des  Tenta- 
minis  Joh.  Scuielwig  vorgegangen.    1700. 

Bl.  694a— b  leer. 

135.  BL  695a— 697b.  Coiist  SchOtz:  Schreiben  an 
E.  Ministerium  wegen  des  Tentaminis  M.  Joh.  Schelgnigü 
1700,  27.  Jan. 

Bl.  698a— 698b  leer. 

136.  Bl.  699a-707b.  Fr.  Chr.  Buchers  Brieff  an 
E.  Lange  19.  Febr.  1700,  da  er  aus  der  Kirchen  nnd  vom 
Tisch  des  Herrn  geblieben.  Nebst  Langes  Protestatio 
dagegen. 

137.  BL  707b-708b.  Es.  Ministerii  Extract  von 
denen  in  Eurtz vorhergehender  Protestation  ihnen  zugefügten 
Injurien. 

138.  Bl.  708b— 715a.  Langes  Brieff  an  GonsL 
Ferbem,  darinnen  er  sich  über  M.  Büchern  beklaget,  nnd 
eine  Manifestation  desselben  wider  Bacher. 

139.  Bl.  715a.  Schlnss  Es.  Bahts  worin  eine  Depu- 
tation  zu  Beylegung  dieser  Streitigkeiten  angesetzet  wird. 

140.  Bl.  715b— 719b.  E.  Langes  Protestation  con- 
tra Sam.  Schelwig,  d.  17.  Junij  1700. 

141.  BL  719b— 720a.  Kelation  was  am 3.  May  1701 
zu  S.  Gatharinen  mit  D.  Schelguig  passiret. 

142.  Bl.  720b— 721a.  Schluss  Es.  Bahts  wogender 
von  K  Lange  dem  H.  D.  Schelguig  bei  einer  von  mm  zu 
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St.   Gatharinen   zu  haltender  Predigt  durch    Ambtsdiener 
geschehene  Ansage. 

143.  Bl.  721a— 721b.  Schluss  Es.  Rahts  wegen  der 
von  D.  Schelwig  gegenst  E.  Lange  in  einer  Predigt 
gebrauchten  Anzüglichkeiten. 

144.  Bl  722a  -722b.  Schluss  Es.  Rahts  der  Stadt 
Dantzig  die  zwischen  E.  Lange  und  S.  Schelwig  wie  auch 
Chr.  Fr.  Bücher  entstandenen  Misshelligkeiten  betreffende. 

145.  Bl.  723a— 723  b.  E.  Langen  Schreiben  an  den 
Hm.  Syndicum  von  der  Linde  darin  Er  sich  wegon  der 
in  seiner  Protestation  gebrauchten  Expression  des  Cama- 
listen,  und  ob  Er  darunter  ausserhalb  den  Hr.  M.  Bücher, 
nach  einige  andere  Persohnen  Es.  Ministerii  verstanden 
haben  wolle,  erklähret. 

Bl.  724a— 724b  leer. 

146.  Bl.  725  a -728  b.  Fr.  Chr.  Buchers  Memorial 
an  E.  Raht  contra  E.  Lange  1700,  d.  3.  Mart. 

147.  Bl.  72ya— 729b.  Syndici  J.  E.  V.  d.  Linde 
Schreiben  an  E.  Lange  in  Causa  Büchneriana.  Nebst  Langes 
Antwort  darauf. 

148  Bl.  730a— 732b.  Ernst  Lange:  Verschiedene 
Schreiben   an    Synl   y.   d.    Linde  in  causa  Büchneriana. 

149.  Bl.  733  a.  D.  Kühnen  Schreiben  an  die  H.  H. 
Ministeriales  in  Causa  Langio-Büchneriana. 

150.  Bl.  733  a— 733  b.    E.  Langen  und  Andreae  Barth 

gewechselte    Schreiben    wegen   einer   von   diesen   in  einer 
Predigt  gebrauchten  Expression. 

151.  Bl.  734a— 736b.  J.  E.  V.  d.  Linde:  Reoess 
dessen,  so  in  der  von  E  Raht  angesetzten  Deputation 
zu  Beylegung  der  Streitigkeiten  zwischen  E.  Langen  und 
M.  Fr.  Chr.  Büchern  vorgefallen. 

152.  Bl.  737  a.  M.  Chr.  Fr.  Bucher  Project  einer 
Erklährung  über  den  Hn.  E.  Langen  übersandten  Brieff 
oblat.  28.  Junij  1700. 

ira  Bl.  737b- 738a.  2  Projecte  einer  Erklährung 
von  J.  E.  V.  d.  Linde,  welche  M.  Bücher  dem  Herrn 
E.  Langen  wegen  des  ihm  übersendeten  Brieffes  thun  sollen. 

154.  Bl.  738a -738  b.  2  Erklährungen  von  E.  Lange 
gegenst  Hn.  M.  Bücher  wegen  der  ihm  zugesdiickten 
Prote^tation. 

155.  BL  738  b— 740  a.  Schlüsse  Es.  Rahts  wegen 
Beylegung  des  Missverständnisses  zwischen  Hr.  Langen, 
D.  Schelwigen,  und  D.  Büchern. 

156.  Bl.  740  b.  E.  Langen  Brieff  ad  Dan.  Schlieff, 
weeen  Beylegung  der  differentien  zwischen  Hn.  Büchern 
und  ihm  selbst. 
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157.  Bl.  741a  — 743  a.  E.  Langen  2  Brieffe  an 
Dan.  Schlieff  darinnen  er  sich  über  D.  Schelwigi  Verfahren 
beschweret 

158.  Bl.  743  b— 746  b.  Lites  des  D.  Schelwigs  mit 
Ernesto  Langen. 

159.  Bl.  747  a— 749a.  C.  SchOtzen  Supplique  an 
E.  Bäht  wegen  der  von  D.  Schelwig  wieder  ihn  in  der 
Oratione  IntroductoriaHr  Professoris  Chr.  Sahmii  gebrauchten 
hessigen  Anzüglichkeiten. 

Bl.  749  b~  750b  leer. 

160.  Bl.  751a.  Schluss  Es.  Bahts,  dass  die  Buch- 
druckere  n  Buchbindere*  Hr.  B.  Langen  Protestation  contra 

D.  Schelwig  nicht  drucken  oder  verkauffen  sollen. 

161.  Bl.  751a— 751b.  Schluss  Es.  Rahte,  wegen 
Ersetzung  des  Seniorats  durch  einen  Vice-Seniorem. 

162.  Bl.  751b— 753  b.  Protestatio  D  Schelwigii 
contra  C.  Schütz  ratione  suscepti  ab  hoc  a  Magistratu 
ipsi  coUati  Vice-Senioratas  R.  Ministerii  insinuata  in  Aedibus 
Schützianis  6.  Octb.  1702  horis  matutinis. 

163.  Bl    753b  — 754b.    C.  SchOtzen  Supplique  an 

E.  Raht  wegen  der  von  D.  Schelwigen  des  Vice  Seniorats 
wecen  publicirten  Manifestation.  Nebst  dem  Schluss  E. 
Rabts  darauf. 

164.  Bl.  754b~758a.   Remanifestatio  et  Reprotestatio. 

C.  Schütz  contra  D.  Schelwig  insinuat.  d.  16.  Octb.  1702. 

165  Bl.  758  a— 7Cüa.  Joh.  Faick:  Summarisches 
Verzeichniss  was  jüngster  Ordination  passiret  d.  9.  Novbr 

166.  Bl.  760  a— 762  b.  C.  SchOtzen  ad  D.  Mar. 
Pastoris  Relation  von  selbigem  Actu  Ordinationis. 

167.  Bl.  762  b— 763a.  Eitract  aussConst.  Schützen 
Predigt  vom  19.  Nov.  1702. 

168.  Bl.  763  a~  764a.-  E.  Langen  Protestation  wieder 

D.  Schelwigs  Pomum  Eridos. 

169.  BL  764  a.  Es.  Rahts  Schluss  wegen  der  Führung 
des  Seniorats. 

170.  Bl.  764a -766b.  J.  E.  V.  d.  Linde:  Notata 
wegen  des  Seniorats. 

171.  Bl.  766b.  Schluss  Es.  Rahts  den  Vicariatum 
Senioratus  betreifende. 

172.  Bl.  706  b.  Extract  auss  Es.  Rahts  Schluss  wie 
es  wegen  der  Führung  des  Seniorats  durante  absentia 
H  D.  Kühnen  soll  gehalten  werden. 

173.  Bl.  766b— 773a.  Joh.  FaIck  ad.  Div.  Cath. 
Fast.  Bedenken  auflf  C.  Schütz  ad.  Div.  Mar.  Pastor  Relation 
von  dem  Actu  Ordinationis. 

174*  Bl.  773  a.  Schluss  Es.  Rahts  an  G.  Schützen, 
dass  er  als  Ministerii  Vice- Senior  selber  ordiniren  soll. 
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175.  Bl.  773a— 774a.  4  Schlüsse  Es.  Bahts  den  dem 
C.  Schütz  aufgetragenen  Vice-Seniorat  betreffend. 

Bl.  774b  leer. 

176.  Bl  775  a— 776b.  D.  Schelwigs  Suppliqae  ad 
tertium  Ordinem,  darinnen  er  umb  Satis&ction  wieder  den 
Bichter  der  Alt^Stadt  bittet,  welcher  eine  wider  ihn  aus- 
gegebene Schrifft  durch  den  Henkers  Knecht  öffentl.  ver- 
brennen lassen  1703»  21.  Juny. 

177.  Bl.  777  a— 778b.  Casus  da  ein  Eichter  eine 
wieder  ihn  von  einem  R-ediger  ausgegebene  insinuirte 
Schrifit,  durch  des  Scharff-Richters  Knecht  verbrennen  lassen, 
wie  dieses  Yerfahten  anzusehen  sey  und  entschuldigt  werden 
könnte. 

178.  Bl.  779  a -780a.  J.  E.  Sohmleden  varia  Epi- 
grammata  in  Spenerum  Schützium,  Schelguigium,  Bechen- 
bergerum,  Lan^um. 

Bl.  780b  leer. 

179.  Bl.  781  a— 782  a.  Inscriptio  in  D.  Friederi- 
cum  Mayerum. 

Bl  782b -Ende  leer. 


4A6. 

IV    Q    50  a.  PapierhandBchrilt  —  XVIII.  Jahrhundert  —  70  Bl&tter  —  Quart. 

^'  (Aus  Yal.  Schlieff*8  Bibliothek.) 

1.  Bl.  la — 10  a  Was  von  diesen  Bedensarten  zu 
halten  sey:  Einen  solchen  Ernst  als  diejenigen,  welche  in 
den  Schranken  laufen,  sollen  auch  wir  Christen  gebrauchen, 
wenn  wir  wollen  das  ewige  Leben  erlangen,  item  Ob  wol 
das  Cleynodt  des  ewigen  Lebens  nicht  damit  verdienet 
wird  so  ist  es  doch  von  Gott  dem  Herren  nur  denen  zu- 
gesagt, welche  mitsolchem  Ernst  darnach  laufen  werden.  A.  B. 

Beide  Redewendungeo  waren  vom  Pastor  Gonst.  Schatz  in 
einer  Predigt  1693  gebraucht  worden. 

2.  Bl.  IIa— 12b.  Conetantin SchDtz,  puncta  decla- 
rationis  per  DD.  Barthium  et  Hanschium  ad  Dn.  Schelguigium 
expeditae  25.  Januarii  1694. 

Bl.  13  leer. 

3.  Bl.  14  a— 45  a.  Constant  Schütz,  Erörterung 
dreier  Fragen. 

Bl.  45  b  leer. 

4.  Bl.  46  a— 57  b.  (Sam.  Sühelguig)  Herrn  Constantin 
Schützens  Erster  Fehl  Schuss,  welchen  Er  gegen  D  Samuel 
Schelwigen  gethan  und  der  nun  gegen' Ihn  wieder  zurücke 
prallet 

Bl.  58  leer. 

5.  Bl.  59a— 65a.  Constant  SchOti  Antwort  auf 
D.  Schelgwigs  Schrift. 
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6.  BL  65a— 67a.  Schlüsse  E.  Baths  des  D.  Schelwig 
und  Const  Schützen  angehende  Streitigkeiten  betreffend 
April-Mai  1693. 

Bl.  67  b -68  a  leer. 

7.  Bl.  68  b.     Schlüsse  E.   Baths  wegen  der  von  M. 
Petro  Beinisch  herausgegebenen  Schrift:    Kurtzer  Bericht, 
wie  die  Pietisten  •   •   •  aus  Halberstadt  ausgeschaflfet  worden, 
in  einem  Schreiben  an  Hn.  Constantinum  Schützen  .... 
eilfertig  gestellet.    Vom  13  und  16  Juli  1694. 

8.  Bl.  69a— 70a.  Becess  was  im  Nahmen  E.  Bath» 
der  Hr.  Secretarius  Ernst  v.  d.  Linde  wegen  dieser  Schriffl 
an  Hr.  C.  Schütz  und  von  ihm  zur  Antwort  erhalten. 

BL  70  b  leer. 

Vor  und  nach  diesen  handschriftlichen  Stücken  befinden 
•ich  Druckschriften,  mit  denen  zusammen  sie  paffinirt  sind,  die 
handschriftlichen  darin  72—139. 


467. 

XV.  q.  50  a  2.      Papierhandschrift  —  XVm.  Jahrhundert  —  62  Bl&tter  -  Quart 

(Aus  Valentin  SchUefiTs  BibUothek.) 

1.  BL  la— 7  b.    Sam.  Scheigwfg  Species  facti,  In 
einer  gewissen  Stadt  worinnen  kein  formatum  Consistorium 
zu  finden  ist,  hat  Cajus  wider  Semprony  irrige  Lehre  •    • 
geprediget 

2.  BL  8  a— 29  a.  Conai  ScbOiz  Supplique  an  E. 
Bath  wegen  vorangehender  Schrift.  4.  März  1695. 

3.  BL  29b— 31b.  Const.  SchOtz  Supplique  an  E. 
Hochw.  Bäht.  15.  April  1695. 

Bl.  32  leer« 

4.  BL  33a- 58b.  Briefwechsel  zwischen  Conat. 
Schütz  und  Mich.  Strauaa.  Januar  bis  März  1695. 

5.  BL  59a— 60b.  Dr.  J.  E.  von  der  Linde,  drey- 
mahl  Sechs  Theses  oder  Sätze  anjetzo  Anno  1695  in  der 
Stadt  Dantzig  entstehende  Fragen  betreffende. 

6.  BL  61a- b.  Schluss  E.  Baths  v.  5.  Mai  1695 
diesen  Streit  betreffend. 

Vor  diesen  handschriftlichen  Stücken  hefindea  sich  Dnick- 
Bchriften,  mit  denen  jene  zusammen  paginirt  sind  und  zwar 
206—269. 

4A8. 

XV.  q.  50a  3.       Papierhandachrift  —  XVm.  Jahrhundert  —  20  BlÄtter  —  Quart. 

(Aus  VaL  Schlieffs  Bibliothek.) 

1.  Bl.  1  a— 2  a.  D.  Andreas  KOhn  Brieff  an  Hm. 
BM.  Constantin  Perber,  Praesidem  Senatus,  wegen  der  von 
E.  Ministerio  contra  Declarationem  Ordinum,  ordinibns 
übergebene  Schrifit  29.  Sept  1695. 

15 


226 


2.  Bl.  2  b — 4  b.  Recess,  was  nacb  der  durch  einen 
Schlnss  sämmtlicher  Ordnungen  bestandenen  Declaration 
voi^egangen.  (1695).    Von  Val  SchUeffis  Hand. 

3.  BL  5a — b.  Propositio  E.  Raths  Yom  1.  Augusti 
1695. 

4.  Bl.  6a— 9a.    Secundus  ordo  d.  8,  Augusti  169a 

5.  BL  9b  -  10a.  D.  Andreas  KQhnen  Schreiben  ao 
Hr«  D.  Samuel  Schelguig  die  Declsrationen  Ordinum 
betreffend.   27.  Juni  1695. 

BL  10b— 12b  leer. 

6.  Bl  13a — 18  b.  Recessus  dessen,  was  in  Depu- 
tatione  Ordinum  bey  der  von  sämbtlichen  Ordnungen 
beliebten  Zuiückpebung  der  von  B.  Ministerio  contra 
Declarationem  insinuirten  Schrifft  vorgegangen.  1695. 

7.  BL  19a — b.  Ghur-Sächsisches  itoscript  an  die 
Universität  Wittenberg  in  causa  D.  Speneri  occasione  des 
Chur-Brandenburgischen  Schreibens  ergangen  18.  Sept.  16^^o. 

BL  20  leer. 

Vor  and  nach  diesen  handschriftlichen  Stocken  befinden 
sich  Dnickschriften,  mit  denen  jene  zusammen  foliirtund  sind  zwar 
580—600. 


4M9. 

YV    n    ^a  4        Papierfaandschrift  —  AVin.  Jahrhundert  —  13  Bl&tter  —  Quart. 
AT.  4.  UV»  ■±.  ^^^  ^^  Sehlieffs  Bibüothek.) 

1.  Bl  la— 3a.  Churfürstl.  Durchlaucht  von  Branden- 
burg Brieff  an  Ihr  Churftirstl.  Durchl.  von  Sachssen  wegen 
D.  Speners  Defension  Schrillten.  Anno  1695. 

2.  Bl.  3  b.  Extract  auss  der  von  D.  Sam.  Schelwig 
Anno  1699  M.  Nov.      •      gehaltenen  Predigt. 

3.  BL    4a— IIa.    Sam.    Schelgvigf  oratio,    cum 
M.  Gabriel  Groddeck,  Professor  pubÜcus  Anno  MDCIC 
ifttroduceretur,  habita. 

Bl   Hb— 13b  leer. 

Vor  diesen  handschriftlichen  Stücken  befinden  sich  Druck- 
schriften, mit  denen  jene  zusammen  foliirt  sind  und  zwar 
685—696. 


470. 

XV    a    50b  Papierhandschrift  —  XVII.  Jahrhundert  —  lOi  Bl&tter  —  Quart 

^'  (Aus  Val,  Sehlieffs  Bibliothek.) 

1.  Bl.  la— 13b.    M.  Friedr.  Chr.  BOcher  Brieff  an 
Herrn  Ernst  Lange  d.  d.  19.  Febr.  1700. 

2.  BL  14  a— 17  a.    Ernst  Lange   Protestation  wider 
vorhergehenden  Brieff  M.  Büchers. 
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3.  Bl.  17b.  M.  BDchor  Brieff  an  Hrn.  Langen  wegen 
vorhergehender  Protestation, 

4.  Bl.  18  a — 19  a.  Bev.  Ministerii  Extract  von  denen 
in  H.  Langen  Protestation  ihnen  zugefügten  Injurien. 

5.  BL  19  a— 23  a.  Ernst  Lange  Schreiben  an  B.  M. 
Constantin  Ferber,  darin  er  sich  über  M.  Bücher  beklaget. 

6.  BL  23  b  ~  32  b.  Ernst  Lange  Protestation  wider 
H.  Bücher. 

7.  BL  32b.    Schluss  des  Bathes.  d.  d.  15.  Juni  1700. 

8.  BL  33  a— 43  a*  Copia  der  verlesenen  Protestation 
beym  E.  Edl.  Oericht  der  Alten  Stadt  des  Hr.  Ernst 
Lange,  Rathsverwandten  der  alten  Stadt  Dantzig  contra 
Hr.  Doctor  Samuel  Schelwig,  welche  übergeben  den 
27.  Juni  1700. 

9.  BL  43b -44a.  Actum  3.  May  1701.  Relation, 
was  zu '  S.  Catharinen  mit  Hm.  Dr.  Schelguig  von  Seiten 
Hrn.  E.  Langen  passiret« 

10.  Bl.  44I>— 45  a.  Schluss  E.  E.  Raths  wegen  der 
von  Hm.  Ernst  Lange  Cos.  dem  Hrn.  Dr.  Schelguig  bey 
einer  von  ihm  zu  S.  Catharinen  zu  haltenden  Predigt  durch 
Amtsdiener  geschehenen  Ansage,  d.  6.  Mai  1701. 

11.  BL  45  b— 47  a.  Schluss  E.  E.  llaths  wegen  der 
yon  Hm.  Dr.  Schelguig  gegenst  ür.  E.  Langen  io  einer 
i^digt  gebrauchten  Anzüglichkeiten,  d.  d.  9.  Mai  1701. 

12.  BL  47  b — 48  b.  Extract  aus  einer  von  D.  Schelguig 
1701  Dom.  Jubilate  gehaltenen  Predigt,  wesfals  vorher- 
gehender Schluss  gemacht  ist. 

13.  BL  49  a  -  85  b.  Rathsschlüsse  und  Schriften 
D.  Schelwigs  wie  Const  Schutzes  in  Betreff  des  an  Pastor 
Const.  Schütz  1702  übertragenen  Vice-Seniorats  unter  der 
evangelischen  Geistlichkeit  Danzigs. 

BL  86  leer. 

14.  Bl.  87  a— 101b.  Joh.  Faick,  ad.  Div.  Gath. 
Pastor,  Bedenken  auff  Caspar  Schütz  Relation  von  dem 
actu  ordinationis.  d.  28.  November  1702. 

15.  Bl.  102  a -104  b.  Schlüsse  des  Danziger  Raths 
in  Betreff  des  Vice-Seniorats.   1 702. 

Vor  und  nach  diesen  handschriftlichen  Stücken  befinden 
■ich  Drackschriften,  welche  diese  Streitigkeiten  betreffen. 


471. 

IV  a   f^c  PapierhandBchrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  546  Bl&tter  —  Qaart* 

•  ^'  (Aus  Val.  SchUeffs  BibUothek.) 

1.  BL  la — 3b.    Inhaltsverzeichniss  des  Bandes  von 
Val.  Schlieff  gefertigt  nnd  geschrieben. 
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2.  Bl.  4  a— 32  a.  Zwischen  Herrn  D.  Samnfil  Schelwig 
und  Herrn  Gonstantin  Schützen  gewechselte  Schreiben. 
März  1693. 

Bl   32b- 35b  leer. 

3.  £1.  36a~109b.  Becessns  Depntationis  in  puncto 
controyersiamm  inter  Dn.  Sam.  Schelviginm  •  atque 
Dn.  Gonstantinum  Schütz  -  •  motarum  Anno  1693.  M. 
Aprili  mit  Beilagen. 

BL  110  leer. 

4.  BL  lila.    Literae  Dm.  D  Andreas  Kflhn  ad  Da. 

Fraesidem  Job.  Emestum  Schmieden.   —   1693;  17.  Dec. 

5.  BL  111b.  Literae  Dni.  C.  Schatz  ad  Dn.  Praesidem 
J.  E.  Schmieden,  in  quibus  praecedentis  epistolae  impn- 
tationes  confutantur. 

BL  112  leer. 

6.  BL  113  a— 114b.  Instmctio  DDnn.  Andreae  Barthio 
et  Michaeli  Hanschio  ä  Dno.  Const  SchOtz  ad  Dn.  Schel- 
guiginm  ablegatis  data  25.  Januarij  1694. 

7.  BL  llöa.  Gontroversiae  per  theses  in  Ministerio 
annnente  et  consentiente  approbanteone  Ma^tratu  deciBae. 

8.  BL  115b.  BesponsumDni  Schelgufgii  Dno  Barthio 
et  Hanschio  datnm  25.  Januarij  1694. 

9.  BL  116a— b.  D.  Schelwigs  Antwort-Schreiben 
an  Hr.  Barth  und  Hr.  Hanschen  auflf  die  im  Nahmen  des 
Hm.  Schützen  ihm  überbrachte  Declaralion.    12.  Febr.  1694. 

10.  BL  1 1 6  b  - 11 7  b.  Hm.  Syndici  Hoppen  Schreiben 
an  Hr.  B.  M.  Gabriel  Schumann. 

11.  BL  117b— 118b,  Hr.  D.  Schelwig's  zwey 
Schreiben  an  den  Hr.  Fraesidenten  Hr.  B.  M.  Schumann 
wegen  seiner  bevorstehenden  Reise.  22.  April  und  4.  May 
1694. 

12.  BL  119a— 120a.  Schluss  Es.  Raths  wegen  der 
zwischen  Hr.  D.  Schelguig  und  Hr.  Schützen  abermals  ent- 
standenen Irrungen.    5.  May  1694. 

13.  BL  120b— 122  a.  Hr.  Schützen  dem  Hr.  Secr. 
von  der  Linde  bey  üebergebung  vorigen  Schlusses  gegebene 
Antwort.    5.  May  1694. 

14.  BL  122a— 124  a.  Hr.  Secret.  von  der  Linde 
Anbringen  nomine  Senatus  an  E.  Edl.  Gerichte  w^en  des 
den  5.  May  1694  bestandenen  Schlusses. 

15.  BL  124a— 125a.  Schluss  des  Hr.  D.Schelguigs 
nach  dem  5.  May  bestandenen  Schlüsse  unternommenen 
Abreise  betreffend  v.  Berieht  was  darauf  erfolget  ist 

16.  BL  125  a— b.  Hr.  D.  KOhn  Schreiben  an  die 
HH.  Ministeriales  bey  Ueberschickung  des  Schlusses  Es. 
Bahts  d.  5.  May  per  Gapsulam. 
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17.  BI.  125b— 126a.     Hr.  Seoret  von  der  Linde 

Schreiben  an  Hr.  D.  SchelguigE.  Raths  Schlass  de  1695  (!) 
d.  5.  May  betreffend.  —  7.  Mai  1694. 

18.  Bl.  126  b.    Hr.  D.  Schelwlge  Antwort.  17/27.  May 

1694 

'  19.  BL  127  a  -  b.  Secretarii  H.  E.  V.  d.  Linde  Schreiben 
an  den  Hr.  Praesidenten  G.  Schümann  Hr.  C.  Schütz 
Erklähmag  betreffend,  Wie  die  Sache  mit  Hr.  D.  Schelwig 
nach  dessen  Wiederknnffk  zu  führen  sey. 

20.  Bl.  1 28  a— 1 59  b.  Recessus  Deputationis  in  Puncto 
Controversiarum  inter  Dn.  Samnölem  Schelviginm  Theol. 
Dn.  etc.  et  Dn.  Constantinum  Schütz,  Pastorem  etc.  mota- 
mm  coDsignatus  a  Magniftci  Senatus  Dominis  Depntatis 
Dn.  Gabriele  Schumann  Prae.  Cons.  et  Dn.  Daniele  Schlieff. 
Cons.  Anno  1694. 

Bl.  16Ö  leer 

21.  Bl.  161a— I77b.  Supplementa  der  Beylagen 
davon  in  des  Hr.  Constantin  Schützen  Apologia  Catalogo 
Schelguigiano  opposita  Extracte  zu  finden  sind  aus  dem 
E.    Hochw     Kaht    insinuirten    geschriebenen    Exemplari 

genommen. 

22.  Bl.  178a— 179b.  Hr.  D.  Schelwigs  Memorial 
an  E.  Raht  darin  er  sich  beschweret,  dass  Hr.  Schütz  ihn 
auff  der  Cantzel  angreifet  •       •  16.  Nov.  1694. 

23.  BL  179  b— 187  a.  Schluss  B.  Rahts,  dass  Deputati 
sowohl  Hr.  D.  Schelwig  als  Hr.  Schützen  zum  Vergleich 
und  zwar  nach  einer  entworfenen  Formul  annehmen  sollen 
(vom  22.  Nov.  1694)  und  Erklärung  der  beiden  Betreffenden 
darauf. 

Bl.  187  b  leer. 

24.  BL  188  a -190b.  SchlussE.Rathswegender  von  Hr. 
D.  Samuel  Schelgaig  und  Hr.  Constantin  in  ihren  Predigten 
gebrauchten  Anzüglichkeiten  (vom  6.  Deo.  1694)  und  weitere 
damit  zusammenhängende  Schriftstücke. 

Bl.  191  leer. 

25.  BL  192a— 195a.  D.  Schelwige  Antwort,  so  er 
dem  Secretario  von  der  Linde  gegeben,  als  er  ihm  ei 
commissione  des  Hr.  Praesidenten  Es.  Raths  Befinden 
bekannt  gemacht,  dass  er  der  öffentlichen  Benennung  des 
Hr.  D.  Speners  in  seinen  Predigten  sich  enthalten  möge. 

15.  December  1694. 

BL  195b  leer. 

26.  BL  196a— 198b.  Project  einer  Vereinigung 
zwischen  Hr.    D.   Schelwig  und  Hr.  C.  Schütz  entworffen 

16.  Dec.    1694  vom   damahligen    Hr.    Burggraffen,   Hn 
Johann  Ernst  Schmieden  und  der  Betreffenden  Erklärung. 

BL  199  leer. 
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27.  Bl.  2008— 210b  Project  einer  Vereinigung 
zwischen  Hr.  D.  Schelwig  und  Hr.  C.  Schütz  20  Jaouarij  Anno 
1695  und  die  darauf  erfolgten  Erklärungen  der  Betreffenden. 

Bl.  211  leer. 

28.  Bl.  212a— 213b.  Briefwechsel  zwischen 
Joh.  Ernst  Schmieden  und  HFriedr.  Christ  Bücher. 
März  169Ö.  ^ 

29.  BJ.  214a— 216  a.    Copia  literarum  Dnl  SchOtzll 
ad  Dominum  Praecons.  Ferbera   contra  Hr.   D.  Schel^wig 
die  von  ihm  edirte  Schriffbliche  Nachricht  an  E.  Ministerium 
wegen  des  Büchleins  Informatorium  Biblicum  genanndt      •   • 
betreffend.    13.  April  1695. 

30.  Bl.  216a— 219b.  Schlüsse  E.  Bahts  wegen  vor- 
hergehenden Desiderii  Hr.  G.  Schützen. 

Bl.  220  leer. 

31.  BL  221a  —  b.  Schluss  wegen  des  vom  Hr. 
Wilhelm  Osterstock  Diacono  zu  S.  Johann  übertretenen 
Verbots  eines  Raths  nichts  von  Torgedachten  Streitigkeiten 
auf  der  Cantzel  zu  gedenken. 

32.  Bl.  222a— 269  a.  Aussfahrung  der  Dreymahl- 
Sechs  Thesium  oder  Sätze  Einige  anjetzo  in  der  Stadt 
Dantzig  entstehende  Fragen  betreffende.    Anno  1695. 

Bl.  269b  leer. 

33.  Bl.  270  a— 299  a.  Excerpta  Auss  denen  Ordnungs- 
Becessen  des  Hr.  Doct.  Sam.  Schelwigsund  Hr.  Constantin 
Schützen  Streitigkeiten  angehende.  Anno  1695  nebst  darauf 
sich  beziehenden  Schriftstücken. 

Bl.  299  b— 301b  leer. 

34.  Bl.  302a-818a.    (Joh.  Ernst  v.  d.  Linde)  ün- 

vorgreiffliche  Bedenken  Ueber  die  von  einigen  HHm. 
Ministerialibus  unlängst  E.  B  und  denen  LObUchen  Ord- 
nungen eingereichte  Schrifft  die  den  15.  Junij  1695  in 
negotio  Hr.  D.  Schelwigs  und  Hr.  Const.  Schützen  nomine 
Ordinum  publicirte  Declaration  betreffende. 
Bl.  318b~321b  leer. 

35.  Bl.  322a  ~  341b.     (Joh.  Ernot  V.  d.  Linde). 

Stricturae  üeber  die  von  einigen  HHm.  Minirterialibus  E. 
Rath  und  denen  Ordnungen  der  von  Denenselben  publicirten 
Declaration  wegen  übergebene  Schrifft.    1695. 

36.  Bl.  342  a— 349  a.  (Gottfried  Reyger)  Quaestiones 
aliquot  Praeliminares  zu  reifOicher  Erwegung  der  von 
einigen  HH.  aus  einem  Ehrw.  Ministerio  neulich  einge- 
lauffenen  Schrifft  an  Sämbtliche  Löbliche  Ordnungen  dieser 
Stadt  dienlich.  1695.  Kurtze  Antwort  auf  diese  Quaestiones 
praeliminares. 

BL  349  b  leer. 
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37.  Bl.  350a— 356a.  Nothwendige  Distinction  zu 
Beleuchtung  einiger  Fragen  und  Antwort.  Kurtze  Antwort 
auf  die  nothwenaige  Distinction. 

Bl.  356b— 357b  leer.. 

38.  BL  358a— 359b.  Decisio  quaestionum  Praelimi- 
narium. 

Bl-  360a— 361b  leer. 

39.  Bl.   362a— 366b.     Hr.   Constantin   Schütz  E. 
Raht  insinuirte  Supplique  wegen  des  edirten  Antwort- 
Schreibens    Hr.    Michaäl  Straussen    an    Hrn.    Constantin 
Schützen.    9.  Septbr.  1695. 

40.  Bl  367  a— b.  Recess  dessen  was  der  Secretarius 
Fabricius  beym  Hr.  Straussen  wegen  des  unter  seinem 
Nahmen  aussgekoramenen  Antwortschreibens  an  Hm. 
Schützen  angebracht  und  v.  Hrn.  Straussen  zur  Antwort 
erhalten. 

Bl.  368a— 369b  leer. 

41.  Bl.  370  a- 373  b.  Schluss  Es.  Raths  wegen  der 
von  Martin  Ereysel  in  der  Oliva  aussgekommenen  Schrifit. 
12.  October  1695  und  die  daran  sich  anschliessenden 
Schreiben  des  D.  Andreas  Kühn  und  Constantin  sowie  ein 
i  weiter  Schluss  des  Bathes  vom  19.  October  1695. 

42  Bl.  374a— 376b.  (Gottfr.  Reyger)  13  Lehrsatze 
denen  jüngst  in  Schelguigii  Catalogo  errorum  Schützianorum 
edirten  13  andern  Bey zufügen. 

Bl.  377  leer. 

43.  BL  378  a- 379  b.  (Gottfried  Reyger).  Judicium 
suspensum  in  dijudicanda  veritate  ac  causa  coUisionis  sacrae 
urbem  et  tempora  nostra  infestantis.    1695. 

44.  Bl.  380  a— 382  a.  (Gottfried  Reyger).  Radix 
et  Yulneraria  controversiae  inter  Academicum  et  Ecclesi- 
asticum  serpentis. 

Bl.  382  b— 383b  leer. 

45.  Bl.  384  a— 390  a.  Hm.  Secretarii  Johann  Ernst 
von  der  Linde  Brieff  an  Hr.  Altertum  Pomian  Pesarovium 
wegen  der  von  Ihm  unternommenen  Veränderung  der  ihm 
und  sämbtlichen  HH.  Ministerialibus  zum  Ablesen  von  den 
Canzeln  zugesandten  Intimation  des  tödtlichen  Hintrits 
K.  Johannis  m.  1696. 

Bl.  3y0a— 391b  leer. 

46.  Bl.  392a -399b.     H.   M.   Friedrich  Christian 

Buchers  Diaconi  ad  S.  Catharin.  E.  Ehrw.  Ministerio 
insinuirte  Schriift  wegen  der  wider  seinen  edirten  Bath- 
mannum  redivivum  von  Hr.  Constantin  Schütz  Pastore  ad 
S.  Mariae  unter  dem  Titel  Manes  Bahtmanni  intempestive 
evocati  aussgegebene  gegen-Schrift.    29.  März  1697. 

47.  Bl.  400a— 401  b.  Constantin  Schatz,  stricturae 
extempoi-aneae  aulT  vorhergehendes  Bucherisches  Scriptum. 
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48.  BL  402a— b.  Protestatio  Dnl.  SchOtzll  in  oon?eiita 
R.  Ministerii  ad  instantiam  Dni.  M.  Bücheri  di6  29.  Martii 
1697  indicto  interposita. 

49.  B1.403a-406a.  Hr.  Contftantin  Schützen  Ekrlärang 
denen  ex  Ministerio  an  ihn  Depntirten  •  auf  die  von  E. 
Ministerio  ihm  vorgeschlagene  araicabilem  compositionem 
zwischen  Ihm  und  Hr.  Büchern  entstandene  Streitigkeit 
insinuiret.  19.  April  1697. 

Bl.  406  b  leer. 

50.  Bl.  407  a  — b.  Schluss  E.  Bahts  wegen  der 
zwischen  Hrn.  Constantin  Schütz  und  Hm.  Friedr.  Christ 
Büchern  enstandenen  Streitigkeit.    23.  April  1697. 

51.  Bl.  408  a— 421b.  Recess  was  in  der  zu  Bey- 
legung  des  zwischen  Hm.  Schätzen  und  Hrn.  Büchern 
entstandenen  Streits  angesetzten  Deputation  •  •  tractirt 
worden.    24.  April  bis  20.  Mai  1697. 

Bl.  422a-428b  leer. 

52.  Bl.  429a— 442a.  (M.  Fr  Chr.BOcher).  Einige 
Zweiffels  Fragen  aus  dem  Bathmanno  Bediviyo. 

Bl.  442b— 4^b  leer. 

53  Bl.  445a— 450a.    Schriftstücke  das  Examen 
des   M.  Johann  Schelwig  betreffend.    Januar  1700. 
Bl.  450b -451  b  leer. 

54.  Bl.  452a-458a.  Coiittantin  SchOtz  Supplique 
an  E.  HochEdlen  •  •  Raht  wegen  der  von  Hr.  D.  Schelgwig 
wider  ihn  in  der  oratione  introductoria  Hr.  Professoris 
Christiani  Sahmii  gebrauchten  hefRägen  Anzüglichkeiten. 
17.  October  1701. 

BL  458  b— 459  b  leer. 

55.  Bl  460a— 461b.  Joh.  Ernst  Schmieden  latei- 
nische Epigramme  auf  Spener,  Schütz,  Schelwig  u.  a. 

56.  Bl.  462a— 464a.  Casus  da  ein  lüchter  eine 
wieder  Ihn  von  einem  Prediger  aussgegebene  injurieuse 
Schr^  durch  des  ScharfMchters  Knecht  verbrennen  lassen, 
wie  dieses  Yerfahreo  anzusehen  sey  und  entschuldiget 
werden  könne. 

Bl.  464b— 465  leer. 

57.  BL  466  a — 467  a.  In  D.  Joannem  Fridericum 
Mayerum. 

58.  Bl.  467  b-543b.  Hr.  Constantin  Schütz  SuppU- 
que  an  E.  Iloch  Edl.  Bäht  nach  H.  D.  Schelwigs  Abreise 
Anno  1694  M.  Maio  übergeben  nebst  einem  Ertract  anss 
Hr.  D.  Speners  Schreiben. 

BL  544a— 546b  leer. 
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4m. 

XV.  f.  394.  Papierliaiidscfarift  —  XVIII.  Jafarhandert  —  170  Blätter.  —  Folio. 

Der  Inhalt  des  Bandes  bezieht  sich  auf  die  Yo- 
kation  des  Predigers  Artzberger  1726.  Zu  yergl.  Schnaase, 
Gesch.  der  evangel.  Kirche  Danzigs  (Danzig  1863) 
B.  100  £ 

Bl.  1  leer. 

1.  Bl.  2a— 3  b.  Schreiben  Joh.  Adam  Artzbergers 
an  den  Bath  vom  2.  Januar  1727. 

2.  Bl.  4a— 9b.  Gutachten  des  geistlichen  MinisteriL 
(11.  December  1726.) 

3.  Bl.  10a— 20a.  Eines  aufrichtigen  Berrhoensers 
geziemende  Untersuchung  der  Bewegungs-Oründe,  nach 
welchen  £.  Ehrw.  Ministerium  nicht  abseyn  mOgen  Em.  E. 
Bath  in  Dantzig  in  causa  Artzbergeriana  ihre  wohl- 
gemeynte  und  demütUge  Bitt*Sohrift  zu  übergeben. 

4.  Bl.  21a — 116  a.  Abgenöthigte  Beschirmung  der 
Em.  •  •  Bath  in  der  Artzbergerischen  Vocations-Sache,  von 
Em.  Ministeriö  ü.  A.  C.  übeigebenen  Supplique  wieder 
Eines  sogenannten  aufrichtigen  Berrhoensers  •  •  Unter- 
suchung •  •  auf  Begehren  des  Ministerii  aufgesetzet  von 
Joachim  Weickhmannen,  D.,  Fastore  zu  St  Marien  und 
Ministerii  Seniore.  Sprüchwörter  XYin  17.  Der  Gerechte 
ist  seiner  Sache  zuvor  gewiss  •   •   • 

5.  Bl.    117  a — 156b.     AbgenOthigte  Anmerkungen,^ 
über  die  abgenOthigte  Beschirmung  der  Supplique  an  E.  E. 
Bath  wieder  den  Berrhoeuser. 

6.  Bl  157  a— 160  b.     Antrittspredigt  Artzbergers  in 
der  St.  Johanniskirche  (unvollständig). 

7.  Bl.  161a— 168b.  Abschiedspredigt  Artzbergers 
in  der  St.  Barbarakirche. 

Bl.  169  a— 170b  leer. 


473« 

XV.  q.  444  Papierhandschrift  —  1736  —  84  Blätter  —  Quart. 

(Ans  der  v.  Gralath*Bchen  Bibliothek.) 

1.  Bl.  la — 7  b.     Acta  in   causa  Eickebuschio-Swiet- 

lickiana  Anno  1736. 

Kickebusch  war  Prediger  su  St  Jakob,  Swietlicki  Diakonos 
zu  St  Johann.  Ueher  den  Streit  vergl.  Schnaase,  Geschichte  der 
ev.  Kirche  Danzigs.  Danzig  1863.    S.  636. 

Bl.  8  leer. 

2.  Bl.   9a— 44b.     Hm.    Paul  SwietllcU   Antwoii- 

Schreiben  an  E.  H.  Ministerium   I.   A.  C.  übergeben  und 

verlesen  den  29.  May  1748. 

Der  obige  Titel  ist  dnrch  Yerbindea  Bl.  11  geworden,  üeber 
dies  Schreiben  cfr.  Schnaaae,  üesch.  der  ev.  Kirche  Danzigi. 
8.  MOit 
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BL  45a— 60b  leer. 

3.  BL  51a— 84  a.  Becessns  secretior  dessen,  was  in 
der  zur  üntersachniig  der  zwischen  H.  Panl  Swietlicki, 
Diacono  zn  ät.  Johann,  und  H.  Johann  Daniel  Eickebnsch 
Predigern  zu  St.  Jakob  entstandenen  Sla'eitigkeiten  ange- 
setzten Depntatione  ordinnm  vorgegangen.    Aub  F.  G.  E 


474. 

XV.  0.  509.  PapierhandBchrlft  —  1753  —  123  Bl&tter  —  Octav. 

(Aus  der  y.  Gralatli*schen  Bibliothek) 

BL  1  leer. 

BL  2a— 110b.  Erklärung  der  Ordnung  des  Heyls  des  HL 
Pastoris  zu  St  Johann  in  Dantzig  Paul  Swietlicki  Dantzig. 
BL  lila— Ende  leer. 


4751 

XV.  f.  395  PapierhandBchrlft  —  XVIII.  Jahrhundert  —  39  Blatter  —  Folio. 

BL  la— 38b.  Wahliana.  Nachrichten  von  Herrn 
Sal.  Wahl  Meinungen  in  Religions-Sachen  so  yon  dessen 
Bruder  Herrn  Joh.  Wahl  Anno  1716  Herrn  Const.  Schützen 
communiciret  worden. 

BL  39  leer. 


476. 

XV.  f.  396.  Pergament-  and  Papierhandschrift  —  1654  —  Bl&tter  —  Folio. 

(Ans  der  Kniewerschen  Bibliothek.) 

BL  1  a— 2  b  leer. 

BL  3a — 8b.  Abgefasste  Puncta,  welche  Yon  Einem 
Bahtt  zu  beybehaltung  guter  Ordnung  unter  den  Personen 
des  Ministorii  Augsspurgischen  Confession  in  dieser  Stadt 
auf  freundliches  begeren  far  gegenwärtige  zeit  folgender 
gestalt  eingerichtet  worden.     D.  d.  19.  Juni  Anno  1654. 


477. 

XV.  q.  130.  Papierhandschrift  —  XVHL  Jahrhundert  —  52  BlÄtter  —  Quart. 

BL  1  leer. 

1.  BL  2  a— 3  b.  Verzeichniss  der  Salariorum,  welche 
die  H.  H.  Prediger  bekommen.  Schlüsse  des  Rahts  wegen 
des  Gnadenjahres. 

2.  BL  3  b-  -4a.    Ursprung  der  Feld-Predigten. 

3.  BL  4a — Hb.  Nachrichten  über  geistliche  Stellen 
und  Geistliche  des  Danziger  Gebietes. 

BL  12  a— 13  b  leer. 
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4.  Bl.  14a— 52a.  Bectores,  Con-Bectores,  Cantores 
et  reliqoi  CoUegae  Omninm  in  urbe  Gedanensi  scholarum 
pnblicamm  a  prima  earam  fandationead  nostram  usque 
aetatem.  (1779.) 

Bl.  52b  leer. 


478. 

H.  B.  0  580       Papierhandschrift  —  XVn.  Jahrhundert  —  114  Bl&tter  —  Octav. 

(Aus  Val.  Schliers  BibUothek.) 

1.  Bl.  la— 2b.  Einleitang  eiaer  f&rsüichea  Sechs- 
wOchneriiL   unvollständig,  es  fehlen  anscheinend  zwei  Bl&tter. 

2.  BL  Sa^-Sßb.    Kirchen-Agenda   der  Beformirten. 
Der  Titel  rührt  von  Val.  Schliers  Hand  her. 

BL  87  a— 90  b  leer. 

3.  BL  91a— 100&  Form  der  Eheleitang  oder  Be- 
stätigung znm  H.  Ehestande.  Offenbar  ein  Anhang;  von  der- 
selben Hand  wie  No.  1  geschrieben. 

BL  100b— 101b  leer. 

4.  BL  102  a— 107  a     Porranla  BaptizandL 
BL  107b  leer. 

5.  BL  108  a— 113  a     Form  zn  TanfiTen. 

Die  Stocke  4  nnd  6  sind  von  derselben  Hand  geschrieben, 
welche  das  Stack  No.  2  anfseichnete. 

BL  114  leer. 


499. 

n.  B.  0.  829.  Papierhandschrift  —  XYII.  Jahrhondert  —  92  Bl&tter  —  OctaT. 

BL  la— 92  b.  Geremonien-Bach,  sowie  dieselbige  in 
den  Reformirten  Kirchen  inDaatzig  bei  der  H.Tanffe,  Trauung, 
Vorbereitung  zum  H.  Abendmahl  und  H.  Abendmahl  ge- 
bräuchlich sind.  Nebst  der  Ordnung  wie  es  mit  derWuil, 
Proclamation  und  Confirmation  der  Eltesten  und  Dicaonen 

der  Niederländischen  Gemeinde  gehalten  wird. 

BL  83  a  92  b  ist  von  einer  anderen  Hand  späterer  Zelt 
aufgezeichnet  worden. 

480. 

IVEL  D.  q    51.Papiorhand8chrift  —  XYII.  Jahrhundert  —  102  Bl&tter  —  Quart. 

(Ana  Val.  8chHeff*s  BibUothek). 

BL  la  leer. 

1.  BL  Ib.  Begister  von  V.  Schlieif  gefertigt  und 
geschrieben. 

BL  2a — 98  a.  SchrifFtliches  Bedencken  der  sowol 
Lutherischen  als  Beformirten  Hrn.  Prediger  dieser  Stadt 
Dantzig  auf  £.  E.  Raths  proponirte  Frage:  In  was  Orad 


2S6 

der  Blnt  -  FrUndBcbaft  tmd  SdiwIgefBcbaflt  zu  heyrathen 
erlaubet  sey?  Anno  1600  übergeben. 

Darunter  eine  Notiz  Yal.  Schlieffs  über  denselben  Gegen- 
stand nach  der  preossischen  Gesetzgebung. 

481« 

XV.  f.  129.  Papierhandschrift  —  XVm.  Jahrhundert  —  100  Bl&tter  —  Folio. 

BL  la^-4b  leer. 

Bl.  6a— 67a.    Historia  Besidentiae  Oedanensis  So- 
detatis  Jesu  ab  anno  1585  usque  ad  annnm  1642. 
BI.  67  b— Ende  leer. 

Ueber  die  Schrifft  zu  vergleichen  Hirsch,  Geschichte  der 
Ober-Pfarrkirche  zu  St.  Marien  (Danzig  1843)  n,  S.  153. 

48«. 

XV.  f.  397.  Papierhandschrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  231  Blätter  —  Folio. 

(Ans  der  t.  Gralath*schen  Bibliothek.) 

BL  1—3  leer. 

1.  Bl.  4a — ^206b.  Historia  Jesuiticae  machinationis 
(quam  illi  Besidentiae  Oedanensis  societatis  appellaront) 
in  urbe  Danüscana  ab  anno  1585. 

2.  Bl.  207a-208b.  Edict  so  E.  E.  Bath  Anno  1612 
den  2.  Auensti  an  das  Brigitten-Closter  hat  anschlagen 
lassen,  welches  4  Tage  und  Nacht  daran  gehangen  nad 
von  zween  Dienern  bewachet  worden. 

Bl.  209a— 210b  leer. 

3.  Bl.  211a— 217  a.  Enrtzer  Bericht  wegen  der 
alhie  nen  anfgebanten  Königlichen  Kapelle,  anf  was  f3r 
art  und  weise  die  Jesniter  ans  dem  im  Schottlande  ge- 
legenen Gollegio  sich  alhie  dieser  Kapellen  bemächtigen 
und  durch  ihre  subtile  Fuchsstriche  machiniren  und  ein- 
dringen wollen.  Anno  1683  den  13.  Januarii. 

4  Bl.  217  b— 219  b.  Bescriptnm  Begium  an  die 
Gewercke,  dass  die  Deputirten  sollen  abgeschaffet  werden, 
auch  keine  Zusammenkünfte  halten,  noch  an  E.  E.  Bäht 
oder  alle  3  Ordnungen,  Fragen  und  Vorträge  formiren. 
27.  April  Anno  1680. 

Bl.  220— Ende  leer. 

483« 

XV.  f.  398.  Papierhandschrift  —  1845  —  18  Blätter  —  Folio. 

Bl.  la— 18a.  Schriftstücke  beheffead  die  Stiftung 
und  Ausstattung  der  Deutech-Katholischen  Gemeinde  in 
Danzig. 

BL  8  iatfleer. 
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Zur  Geschichte  einzelner  Kirchen. 


IV.  f.  399.  PftpierhandBchrift  —  XYII—XYLU.  Jahrhundert  —  89  Bl&tter  — 

Folio.    (Aus  G.  LöBchin's  Bibliothek.) 

Bl.  1  a~89b.    Bechnungspiecen  ans  der  Yerwaltong 

des  BarbarahospKals  während  des  Zeitranmes  1618—1707. 
Em  Bind  meistens  lose  neben  einander  gelegte  Blfttter. 


485. 

IV.  f.  400.  Papierhandschrift  —  1741—68  —  182  Blfttter  —  Folio. 

Bl.  lar-2b  leer. 

Bl.  3a->182a.    Bechnnngsbnch  der  Kirche  zn  Letz- 
kan  1741—68. 


486. 

IV  t  16  Papierhandschrift  —  XYIL  Jahrhundert  —  340  Bl&tter  —  Folio. 

(Aus  G.  Schröder's  und  Val.  SchliefTs  Bibliothek.) 

Bl.  la— 4a  leer. 

1.  BL  4b.  Ein  Inhaltsverzeichniss  von  Yal.  SchliefTs 
Hand. 

2.  Bl.  6  a— 40  b.  Stentzel  Bornbacb«  Dantziger 
Chroniken  Erster  Theil.  Historia  vom  Aufirnhr  zu  Dantzigk, 
welcher  sich  angefangen  hat  Anno  1522.  Yndt  ist  durch 
J.  EOnigl.  May.  von  Polen  Anno  1526  Gestillet  und  mit 
allem  Fleiss  beschrieben  durch  Stentzel  Bombach  Civem 
Gedanensem.    Anno  Domini  1587. 

Die  letzte  Angabe  ,,  Anno  Domini  1587"  ist  von  G.  Schroeders 
Hand  hinsuffesetKt  Derselbe  hat  auch  die  Abschrift  zumgrössten 
Theil  gefertigt 

Bl.  41a— 43  b  leer. 

3.  BL  44  a— 88  a.  Von  Veränderung  der  Religion  in 
Dantzig    vnd    von    d<|m    damals^    entstandenen    Aufirnhr 

Anno  1524. 

Darüber  die  Bemerkung  G.  Schroeders  ,,Extract  auss  Stentzel 
Bornbschs  BCürgers  in  Dantzig  und  Vorstehers  des  Hospitals 
St.  Gertrud  Relation.  Descripsi  auss  einem  Msc.  welches  zu 
▼erkauffen  A.  16  •  •  •  " 

Von  G.  Schroeders  Hand  geschrieben. 

4.  BL  92a  — 171b.     Reinbold    Curicken    Vierdtes 

Buch  der  Dantziger  Chronicken  von  Beligions-Sachen. 

Von  einer  zweiten  Hand  geschrieben.  Aus  der  gedruckten 
Chronick  und  dem  beanstandeten  TheiL 
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BL  172-177b  leer. 

5.  BL  178  a—  36  a.      Ada   vnd  rechtlicher  Process, 

80  zwischen  der  Protestirenden  Gemeine  in  Dantzig  gegenst 

etliche  Persohnen  im  mittel  E.  E.  Baths  gefuhrot  worden. 

Anno  1604. 

Die  Abschrift  schliesst  mit  König  Sigismunds  Friedensgebot 

BL  237ar-239b  leer. 

6.  BL  240a— 246a.  Der  reformirten  Oegenn-Suppli- 
cation. 

BL  246b  leer. 

7.  BL  247  a  und  b.  Ein  lateinisch  abgefasste  Auf- 
zeichnung über  die  finanziellen  Verhältnisse  der  St  Marien- 
kirche aus  dem  16.  Jatirhundert. 

Anfang  „1500  M.  Joanni  ä  Verden  datis". 

8.  BL  247  b~  249b.    Diese  nachfolgende  Supplication 

Ist  Anno  1623  den  4.  Septembris  dem  Eggert  von  Cempen 

vbergeben. 

Eine  Bittschrift  an  denRath  yod  den  Bekennem  der  A.  C. 
Gegen  sie  ward  die  unter  No.  5  aufgeführte  eingereicht 

9.  BL  250  a  und  b.  Ein  Stück  aus  einer  Eirchen- 
rechnung  der  St.  Marienkirche  über  Anschaffung  von 
4  Wasserpfannen,  Bau   der  Orgeln,   Weissen  der  Kirche. 

10.  BL  251a— 264  a.  Yerzeichniss  etzlicher  Sachen, 
die  sich  bey  der  Pfarrkirehen  St.  Marien  in  Dantzig 
begeben  und  zugetragen. 

Die  Yon  O.  Schroeder  gefertigte  Abschrift  eines  yon  einem 
sogen.  Kirchenknecht  einst  geführten  Memorials.  Das  Original 
im  Archiv  der  Marienkirche. 

BL  264b— 266b  leer. 

11.  BL  267  a— 269  a.  Verzeichniss  der  Stühle  quo 
tempore  dieselbe  gebauet  Anno  1590  sind  in  der 
St  Marienkirche  in  Dantzig  geschlossene  Stühle  gewesen 
wie  folgt. 

Yerzeichniss  von  G.  Schroeder  aufgesetzt 

12.  BL  269  b— 270  b.  Ein  von  Q.  Schroeder  aufge- 
setztes Inventarium  der  Armleuchter  in  der  Marienkircne. 

BL  271  und  272  leer. 

13.  BL  273  a  und  b.  „Verzeichniss  wie  D.  Corvinus 
Yon  dieser  Eirc]^  abgekommen.    Des  Glöckners  Zettel. 

„Ahschrüt  Qeorg  Schroedeis'*. 

14.  BL  274  a  Notiz  Georg  Schroeders  über  die 
Erbauung  der  Piarrschule  1650. 

BL  275a— 280b  leer. 

15.  BL  281a— 284b.  Notabiliora  anss  dem  histo- 
rischen Eirchenregister  der  Pfarrkirchen  zu  St.  Marien  in 
Dantzig. 

Y.  Schlief  hat  ,,dem''  ausgestrichen  and  Eberhard  Böttchers 
tthergoichrieben. 
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16.  Bl.   285a— 286a.     Etliche  nothffendige  sachea 

aas  der  Kirchen  Chronik  aossgezogen,   wo  es  nach  dem 

Folio  zu  finden. 

Eia  AoBzug  Gteorg  Schroeden  aas  dein  ersten,  jetzt  verlornen 
Bande  der  Eirchengedenkbücher  der  St.  Marienkirche. 

Bl.  286b— 296b  leer. 

17.  Bl.  291a  nnd  b.  Notabiliora  anss  dem  Kirchen- 
Register. 

Auszug  aus  £b.  Böttcher  von  G.  Schroeder  gefertigt. 
Bl  292  a— 298  b  leer. 

18.  Bl.  299  a— 338  b.  Notabiliora  der  Pfarrkirchen  zu 
St.  Marien. 

.\aBzug  G.  Schroeders  aas  vielfachen,  im  Archiv  der 
Marienkirche  bewahrten  Scripturen.  Der  Auszug  reicht  bis  1683. 
In  der  Mitte  sind  die  Bl&tter  322a'-326b  nnd  333  leer  gelassen 
worden. 

487« 
IV.  f.  19.  Papierhandschrift— XVn.—XVniJahrhundert— 689  BlÄtter— Folio. 

(Aus  G.  Schroeder's,  darnach  Val  SchlielTs  Bibliothek.) 

Der  ganze  Inhalt  des  Bandes  bezieht  sich  auf  die 
St.  Marienkirche,  ist  zum  grössten  Theil  von  Georg  Schroeder 
geschrieben  und  überall  von  V.  Schlieft  mit  Zusätzen  und 
Anmerkungen  versehen. 

1.  BL  la— 27  b.  Die  ühralten  Stifitungen  Fundar 
tiones  nnd  Eirchen-Einkünffte  der  Pfarrkirchen  zu  St.  Marien 
in  der  Rechten  Stadt  Dantzigk  gelegen  welche  in  der 
Vosteher  selbiger  Kirchen  bewabrung  vorhanden  und  bona. 
Auss   einem   pargamentenem  Buch  No.  4  abgeschrieben. 

Abschrift  Georg  Schroeders  nach  dem  heute  noch  im  Archive 
der  Kirche  vorhandenen  Originale.  Die  Bl.  23  b  und  24  a  und  b 
sind  leer.    Hirsch  „Gesch.  der  Marienkirche  I.  S.  53  Anm.  1. 

Bl.  28  leer. 

2.  Bl  2da — 31a.  Contract  zwischen  den  Kirchen 
Vaetem  zu  St  Marien  an  einem  und  5  Bürgern  der  Stadt 
andern  Theilss  betreffende  eine  gewisse  anzahl  waxlichte 
fürm  hohen  Altar  brennen  zu  lassen.    Anno  1514 

Abschrift  G.  Schroeders. 
Bl.  31b  leer. 

3.  Bl  32a— 33  b.  Contract  zwischen  den  Kirch- 
vfttern  der  Kirchen  8.  Marien  an  einem  und  Fr.  Anna 
Peter  Schulten  Witwe  und  ihrem  Sohne  Michel  Schulte 
anderen  Theils  betreffend  eine  ewigo  Messe  d.  Anno  1513. 

Abschrift  G.  Schroeder*s. 

Bl.  34  leer. 

4.  Bl.  35  a— 36  b.    Bey  Legung  des  Fundaments  der 

S.  Marien  Schulen  ist  nachfolgendes  Memorial  auff  Pergament 

geschrieben  in  einem  fichtenen  Kästlein  in  einen  dazu  aus- 

gehauenen  Stein  geleget  worden. 
Abschrift  V.  SchfielTs. 
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BL  37  leer. 

5.  BL  SSa-'SOa.  ^^Bey  geschehoHer  BeparatioD  des 
Thurms    über   der  Beutler  Tbüre  zu  St.  Marien  ist  nach- 

Besetzte   Schrifit  in  den  Knopf  geleget  worden:  Anno  O. 
L  M.  DCLXXXVni."  .       . 
Abschrift  Val.  Sehliefb. 
BL  39  b— 47  b  leer. 

6.  BL  48  a— b.  Bechnnng  über  die  Bankosten  der 
1722  am  Thurm  über  der  Hohen  Thüre  geschehenen 
Reparatur. 

Von  V.  Schlieff  aofgesehriebeo. 

7.  BL  49  a— 138  b.  Register  der  Leichsteine  und 
Begräbnüssen  in  St  Marienn-Kirchen  der  Rechten  Stadt 
Dantzig  nach  ihren   Nameren  und  Nahmen.    Auffs  neue 

•  revidiret  und  untersuchet  durch  Eberhart  Böttchern 
Kirchenvätern  und  Yerwaltem  der  Leichsteine  daselbst. 
Anno  MDCIV. 


Abschrift  G.  Schroeders,  mit  Einlagen,  Zusätzen,  Marginalien 
y.  Schlieffis. 

8.  BL   139a  — 149b.     Verschiedene    Schlüsse    E. 

Hochw.  Raths  die  Leichenbegängnisse  und  andere  bey  der 

Kirche  yorfallende  Casus  angehende. 

Diese  Zusammenstellong  ist  yon  YaL  Schlieff  gefertigt  and 
geBchrieben.    BL  142  ist  leer  gelassen. 

9.  BL  150a— 168b.  CataloRus  oder  ordentliche 
erzehlungy  welcher  gestalt  E.  Erb.  Hocnw.  Rath  derKönigl. 
Stadt  Dantzig  von  anfang  hero  einen  Herren  Büi^ermeiater 
ihres  Mittels  zu  einem  Inspectore  und  den  auch  vier 
Persohnen  auss  ihrer  Bürgerschaft  zu  Kirchen  Y&ttem 
oder  Vorstehern  der  grossen  Piarr  Kirchen  St  Marien 
daselbst  in  der  Rechten  Stadt  gelegen,  erwehlet  und  ver- 
ordnet und  solche  wähl  nach  verlauft  der  Jahren  und  abrang 
derselben  Persohnen  weiter  continuiret  hat.  Mit  fleiss 
zusammen  gezogen  durch  Eberhart  Bötticher  einen   aus 

der  Zahl  derselben  Kirchenväter.    Anno  1616  biss  1629. 
Abschrift  G.  Schroeders. 

10.  Bl  169  a— 170  b.  Der  St.  Marien  und  der 
St  Petri  Schulen  Em.  Hochw.  Raht  übergegebene  Schriflften, 
in  welchen  eine  jede  um  die  Bedienung  der  Leichen  so 
aus  denen  ausser  dem  Ankerschmiede-Thor  bis  an  die 
Ecke  des  Vorstädtischen  Grabens  gelegenen  Hftussem  auss- 
getragen  werden,  suppUciret  nebst  E.  Hochw.  Rahts 
Erklärung  darüber. 

Vom  Jahre  1735.    Abschrift  eiaer  dritten  Hand. 

11.  BL  172a— 184b.  Kührregister  der  Perschonen, 
so  von  E.  Erb.  Rathe  auss  der  Bürgersehafft  zu  Verwaltern 
der  Kirchen  onser  lieben  Erauwan  oder  St.  ~ 
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Yerordnet  worden  seindt.    So  yiel  anss  den  alten  Rechnungen 

und  Registern  haben  können  gefunden  werden. 

BiB  181b  von   G.  Schroeder  geschrieben,    von  183  a  tou 
V.  Schücff. 

BL  185  leer. 

12.  BL  186a.     Yerzeichnuss,  wie  viel  Predigten  an 

jedem  Festtage  geschehen  durchs  ganze  Jahr. 
Ton  G.  Schroeders  Hand. 

13.  Bl.    186b— 187a.     Yerzeichnuss  der  Communi- 

canten  wie  yiel  derer  von  Anno  1596  und  folgende  Jahre 

zur  Communion  in  dieser  Pfarkirchen  jährlichen  gewesen.  •   • 
Von  G,  Schroeden  Band. 

Bl.  187  b  leer. 

14.  Bl  188a.  Notizen  Aber  die  baulichen  Verhält- 
nisse der  Marienkirche. 

Ton  derselben  Hand  wie  Nro.  10. 
Bl.  188b~191b  leer. 

15.  BL  192a  und  b.  Schlflsse  wegen  Beniedirung 
der  schlechten  Einkünfte  der  Pfarrkirche. 

Aus  den  Jaluren  1661—1665.  Von  Y.  Schlieif  zusammen« 
gestellt. 

BL  193  leer. 

16.  BL   194  a  — 210b.     Yon   den   Einkflnfften  und 

Aussgaben  der  Kirchen  zu  SL  Marien  in  Danzig. 

Yon  G.  Schroeder  aaffgestellt  und  geschrieben,  wozu  Yal. 
Scblleff  Kinschaltangen  und  Einlagen  gefQgt  hat 

17.  BL  211a  — 214  b.  Memoriale  D.  Parochi  ad 
B.  M.  Y.  de  Anno  1666.  Mense  Majo.  Oegen  bericht 
der  Hr.  H.  Eirchväter  *  •  •  Anno  1666,  23.  May.  Alia 
Gravamina  Du.  Parochi.  Ein  KOnigl.  Mandatum  So  der 
Hr.  Parochus  eingehändigt  2  Dec.  1667.  Ge^enbericht 
der  Hr.  Yorsteher  auf  obige  des  Hm.  Parochi  übergebene 
Gravamina.  E.  WohL  Hochw.  Baths  Schluss  auff  vorhin 
übergebene  Gravamina.  Schluss  E.  Bäht  wegen  der  neu- 
gebauten Häuser  in  der  kleinen  Krämer-Gasse.  12.  Jan.  1718 
und  andere  Rathsschlüsse  in  derselben  Sache. 

BL  220  a— 223  b  leer. 

,18.  BL  224  a  und  228  b  und  231.    Yerzeichnung  der 
Hrm.  Prediger,  wie  viel  derselben  bey  dieser  Pfarrkirchen 
von  Anno  1580  biss  zu  dieser  Zeit  wircklich  gewesen  •   • 
und  noch  vorhanden  —  genehmen  und  abgeschrieben  auss 
einem  alten  Kirchen  Buäi     •   •   • 

Ton  G.  Schroeder  gefertigt^  mit  Zusätzen  und  Beilagen  von 
anderer  Hand. 

BL  229  und  230  leer. 

19.   Bl.  232a— 236a«     Catalogus  der  Pfarheren  zu 

Unser  Lieben  Frawen  in  Dantzig  •   •  • 

G.  Schröders  Aufstellung  mit  Zusätzen  Y.  Schlieffs. 

BL  236b— 239b  leer. 

16 
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20.  BL  240a— 242a.  Protestatio  Parochi  Qedan.  Revcr. 
Dtti.  Georgii  Rydelii  contra  Senatum  Gedan.  in  puncto 
reparationis  cuiasdam  in  aedibus  Parocbialibus  insinuata  d. 
19.  Octobr.  Anno  1684  per  Notarfum  Augustinum  de  Ponte. 
Beprotestatio  Senatus  27.  die  eiusd.  Mensis  oblata. 

Von  der  Hand  G.  Schroeders. 

BL  242  b— 245  a  leer. 

21.  BL  245b.  Jobannes  PlumhoflE  Instigator  Regias 
Terrarum  Prussiae  in  accusatione  Gedanensiom  1595  Regi 
Sigismundo  III.  exhibita  capite  54  de  Templo  Mariano  hoc 
gravamen  affert. 

Von  y.  SchUeffs  Hand. 

22.  Bl.  246  a— 340  a.  Kapellen  Register  der  Pfarr- 
kircbenn  zu  St  Marien. 

Eine  Abschrift  G.  Schroeders  nach  dem  Yon  E.  Böttcher 
gefertigten  Originale.  Marginalien  nnd  Beilagen  ?on  Y.  Schlieff 
und  And  Die  BIL  276  b,  277,  278b,  279-287 b,  289,  334a-^33«b 
sind  leer  gelassen. 

23.  BL  340b~344b.     Citatio   Regia  ratione  Deteii- 

tionis  Ecclesiae  B.  Virginis  Mariae  (lat  und  deutscb.).  Ex 

diario  Lindano. 

Von  y.  Schlieffia  Hand.    Die  Bl&tter  341a— 342  b  sind  leer. 

24.  BL  345  a— 346  b.  Memoriale  ratione  Supplementi 
ad  Articulum  Gonstitutionis  Regni  de  1717  ratione  Ecclesiae 
Parocbialis  Gedanensis. 

Von  einer  andern  Hand  geschrieben- 

25.  BL  316  b— 347  a.  Anfang  de^s  Streites  wegen 
der  PfarUrche  mit  dem  Cujaviscben,  BiscbofTe  Hieronymu 
RozdrazevskL 

26.  BL  348  a~  373  a.  Catalogns  Bibliothecae  quae 
ad  aedem  parochialem  beatae  Virginia  Mariae  in  sao'llo 
sive  in  oratorio  Sacerdotum  asservatur. 

Von  G.  Schroeder  abgeschrieben  nach  dem  noch  vorhandenen 
Original  des  XV.  Jahrh. 

27.  BL  374a.  Inscriptio  Bibliothecae,  quae  asser- 
vatur in  templo  Mariano. 

Von  V.  Schliefe  Hand. 

28.  BL  375  a— 376  a.  Privilegium  wegen  der  Li  berev 
in  der  Pfarrkirchen 

Abschrift  Y.  Schlieffs. 

BL  376b  leer. 

29.  BL  377a- 392a.    Bibliotheca  Mariana  Anno  1694. 
Von  G.   Schroeders  Hand  mit  Beilage  von  einer  andern 

Hand. 

30.  BL  392b.  Instructio  Seoatus  Gedanensis  Syndico 
Oeorgio  Bergmanno  in  causa  Episcopi  Cujaviensis  contra 
civitatem  Gedanensem  ratione  deoccupationis  Templi  Mariani 
1594,  21.  Oct.  data. 

Abschrift  Y.  Schlieffs. 
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31.  BI.  393a— 394b.  Eia  Bericht  belangendt  die 
AcÜon  wegen  der  Dantziger  Kirchen    1595. 

Von  einer  unbekannten  Hand  geschrieben. 

32.  Bl.  395  a — 401a.    Recesa  was  wegen  der  Pfarr- 

Eirchen  zwischen  dem  Hr.  Bischoffe  und  denen  Ordnungen 

der  Stadt  Anno  1595  und  96  vorgegangen. 

Zusammensteliang  von  derselben  Hand  wie  bei  No.  31. 

33.  Bl.  402a— 408b.  Die  ühralte  Kirchen-Ordnunge 

der  Pfarrkirchen   zu   St.   Marien,    welche   auff  pergamen 

geschrieben  in  der  Vorsteher  bewahmng  gehalten  wird,  und 

sol  dieselbe  verfertiget  sein  Anno  1389. 

Von  G.  Schröder  geschrieben.  Marginalien  Y.  Schlie£^. 

34.  Bl.  409  a.  Ex  libro  intimationum  de  Anuo  1557 
biss  1565  bey  der  E.  Wette.  Tho  weten  datt  •  •  •  Die 
18.  December.   Anno  etc.  58. 

Abschrift  von  Y,  Schlief  gefertigt. 

BL  4n9b  leer. 

35.  Bl.  410a— 474  a.  Alte  Kirchen  -  Ordnung  der 
Kirchen  St.  Marien  in  •  - .  -  Dantzigk  nach  itzigem 
Zustand  •   •      Item  Schul-Ordnung    der  Schulen   daselbst 

•   •     durch  die  dazu  bestellete  Kirchen-Väter  •       •  auffs 
newe  revidiret       •    -1612.     Yon  G.  Schröders  Hand. 

Bl.  474b  und  475  leer. 

36.  Bl.  476a— 480b.  Abtheilung  der  Kirschspiele 
in  Dantzig.  de  Anno  1456. 

Von  G.  Schroeder  anfgeschrieben. 

37.  BL  481a — 482  a.  Folget  einne  Yerzeichnuss  der 
Capellen  in  St  Marien  Plarkirchen. 

38.  Bl.  483b— 484a.  Salaria  der  bej'den  Pastorum 
bey  St.  Marien. 

Zn  dieser  von  G.  Schroeder  gefertigten  Anfstellung  sind 
Bemerkungen  und  Zus&tze  Y.  Schliens  gekommen. 

39.  Bl.  484a— 487a.  Oebührentaxe  bei  Leichen- 
begängnissen. ,,Yerzeichnuss  was  von  einer  Leichen  der 
Herr  Rector  und  ein  jeder  CoUega  haben  soV^. 

Yon  G.  Schroeders  Hand. 

40.  Bl.  487  a.  Yerzeichnuss  was  die  Schul-CoUegen 
der  S.  Marien-Schulen  yon  der  Eämerey  zu  gemessen  haben. 
Anno  1721  auffgesetzt. 

Yon  Yal.  Schlieff  geschrieben. 

41.  Bl.  487b  — 489a.  Kirchen- Vaetter-Veriaragk 
aufFgerichtet    Anno  1639. 

Er  betrifft  die  Yertheilang  der  Amtsgeschäfte  unter  den 
Yorstehem.    G.  Schröders  Hand. 

42.  Bl.  489b— 49lb.    Anno  1617.    15.  Dec.  ist  des 

SeeL  Martin  Soldauen  Testament  eröffnet  •   •    •   • 
Yon  G.  Schroeder  geschrieben. 

BL  492  a  und  b  leer. 
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43.  BL  493JL  Anno  1571  •  •  •  hat  die  Fr.  Anna 
S«eL  Hm.  Doctoris  •  •  Barth.  Wagneri  Wittwe  ihres 
S^eligen  Herren  Letzten  Willen      •    • 

BL  493  b  leer. 

44.  BL  494a-^495b.    „Kirchen-Ordnung". 
Abschrift  Ton  einer  Hand  des  17.  Jahrh. 

45.  BL  496a — 498  b.    Ordnung,  wornach  sich  itziger 

Glöckner  Gregorins  Frisch  •   •    •  wird  künftig  zu  verhalten 

haben.     1679. 

Von  G.  Schröders  Hand. 

46.  BL  499  a.  Rathsschluss  von  1709,  15.  Juni,  über 
die  Amtsptllcht  der  Glöckner  von  St.  Marien  bei  den  Taufen 

BL  4V»^^b-500b  leer. 

47.  BL  501a~510b.  Inventarium  des  hohen  und 
Sanct  Annae  Altaren  Ornats  zu  Dantzig  in  unser  lieben 
Friweü-Kirchen:    Noch  der  Kirchenvatter  Altar  Ornate  in 

derselben  Kirchen.    Anno  1569.  o 

Abschrift  G.  Schröders  mit  Anmerkungen  Y.  Schliefifs. 
48  BL  511a-5l4b.    Anno  1598.    Ad  6.  May.   Ist 

durrfi  die    llerrenn   Kirchen-Veter  ....    Gross-Altar 

und  die  Dreskammer  besichtiget  worden  vnd  befanden. 

Ori^lnjdr^ster  ans  dem  XVL  Jahrh.  in  Schmal-Folio. 

49^  BL  515a— 516a.  Bathsschlüsse  (1660— ITryJ; 
Ihs  ,.Lakenaushängen  bei  den  Begräbnissen  betreffend'^ 

BL  5l6b-520b  leer. 

50.   BL  521a— 526b.    Ordnung  der  Unkosten  anffm 

Chor  und  Orgel,   wie   viel  derwegen  für  die  Braut-Messen 

sol  ge/ahlet  werden. 

"  Abschrift  G.  Schröders  mit  Zusätzen  Y.  SchUeffs. 

Ol.  BL  527a- 534b.  Revidirte  Chor-Ordnung  der 
St  Marien-Pfimrkirchen  in  Dantzig.    Anno  1655. 

Abschrift  G.  Schröders  mit  Beilagen  und  Zusätzen 
V.  SchUedfs,  Ton  denen  einer  die  CtpellmeiBter  der  Marienkirclie 
autaount 

52.  BL  535  a — 541a.  (Glockenordnung  der  Marieu- 
kirvhel  Nahmen  der  Glocken  alhier  zur  Pfarr  in 
l>aüUic  •   .    .   • 

Abschrift  G.  Schröders  mit  Zusätzen  SchUeffa» 

BL  541b  leer. 

öiL  BL  542a — 545a.  0(daung,  woraach  sich  die 
auiUo  drey  angenohmene  Todtengräber  bey  der  Pfarr- 
kirchen •   •    •  zu  verhalten  haben. 

Abschrift  G   Schröders. 

54.   BL   545b— 552b.    Dantziger  Kleinod   oder  eyn 
kunstreiches  Bild,   das  Jüngste  Gericht  darstellend  •  •  * 
durch   Qregorium  Frisch  •   •   .       Anno  1698    beschriebou 
und  herauss  gegeben. 

Deutsche  und  lateinische  Abschrift  Y.  Schlie£fis,  und  eine 
twcite  von  G.  Schröder  von  der  1G82  geschehenen  Ausgabe. 
Cfr.  G.  V.  Fürst  „Curieuse  Reisen".    Sorau  1739.  p.  454 
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Bl.  553  leer. 

55.  Bl.  554a— 563a.  Epistola  ad  amicam  wegen  der 
in  Dantzig  vom  H.  G.  Schützen  versagten  Abkündigung 
des  H.  D.  Adriaui  Pauli  eines  reformirten  Predigers  zu 
St.  Peter.    Anno  1684. 

AbschriU  6.  Schröder'B. 

Bl.  563  b  leer. 

56.  Bl.  564  a— 587  a.  Constantini  Schütz,  Pastoris 
ad  D.Mariae,  epistola  responsoria  wegen  der  Abkündigung 
des  Reformirten  D.  Adriani  Pauli.    Anno  1684. . 

Abschrift  6.  Schröders. 

Bl  587b-589b  leer. 


488. 

XV.  f.  15  Papierhandschrift  —  XVin.  Jahrhundert  —  187  Blätter  —  Folio. 

(Aus  Yal.  Schliers  Bibliothek.) 

Bl.  la— b  leer. 

1.  BL  2  a— 65  a.  Gre^orius  Frisch,  Glöckner  bey 
St.  Marien.  Der  S.  Manen-Pfarr-Eirchen  Inwendiger 
Abriss. 

Eine  Abschrift,  die  Yal.  Schlieff  mit  eigener  Hand  gefertigt 
and  Ton  der  er  unter  dem  obigen  Titel  sagt: 

„Auss  dem  Aatographo  so  wie  solches  Anno  1710  nach  des 
Autoris  Absterben  denen  HH.  Yorstehemn  eingehändigt  worden  und 
in  der  Bibliothcc  alda  verwahrlich  auffgehoben  wird,  Anno  1731 
abgeschrieben  und  hin  und  wieder  verbessert  und  vermehret". 

Ueber  Yeriasser  und  seine  sonstige  literar.  Thätigkeit  cfr 
Hirsch  „Gesch.  der  Oberpfarrkirche  zu  St  Marien  1  S.  18' 
Anmerk.  1*'.  • 

BL  65b  -185b  leer. 

2.  BL  186a — 187a.  Index  Personamm  quarum 
memoriae  in  aede  Mariana  epitapbia  posita  ot  hie  descripta 
sunt. 


4S0. 

XY   f  401  Papierhandschrift  —  1583  —  239  Blätter  —  Folio. 

'  (Aus  G.  Löschin's  BibUothek.) 

BL  1  leer. 

BL  2a -237  a.    Laus  Deo.  Anno  1583  denn  ersten 

Januarij  in  Dantzig.    Ist  das  grosse  werk  in  vnszer  lieben 

Frawenn-Kircbe    anngefangen    worden    zu   brechen    ynsd 

widerumb  Newtzu  bawen.    Darauf  vnnkostenn   ergangenn 

nach  laut  vnndt  Innhalt  dieses  Buches  wie  volgett: 

Abschritt    des    im   Archiv  der  Marienkirche    befindlichen 
Origiualrechnungsbnches.  Das  „grosse  Werk"  ist  die  grosse  Orgel. 

BL  237b— 239b  leer. 
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400. 

XV.  f.  402.  PapierhandBchrift  —  X\ai.  Jahrhundert  —  89  Blätter  —  Folio. 

(Aus  der  ▼.  Gralath^schen  Bibliothek.) 

Bl.  1  leer. 

BI.  2  a— 88  b.  Wahrhafter  und  ausfuhrlicher  Bericht 
desjenigen,  was  wegen  hiesiger  Pfarrkirchen  S.  Mariae 
zwischen  denen  Cnjavischen  Hrn.  Biscböffen  und  der  Stadt 
Danf  zig  fümemlich  von  Anno  1 594  bis  zu  dieser  Zeit  vor- 
gelauffen,  Sammt  denen  desfals  ergangenen,  Actis,  Docu- 
mentis,  Scriptis  Consiliis  und  Informationibus. 

BL  89  leer. 

Die  Beilagen  za  diesem  Bericht  befinden  sich  in  dem  Bande 
XV.  f.  307,  BL  3a— 129b. 

40L 

XV.  f..  43.  Papierhandschrift— XVL—XVlI.Jahrhundcrt—533Bl&ttcr— Folio. 

Ein  Packet  von  27  Bechnungen  der  St  Trinltatis- 
Kirche. 

1.  BI.  la— 10  b.  Register  vber  dass  grawe  mfinebe 
kloster  wegen  Aller  ZukunfTten  vnd  aussgaben  auff  das 
jar  anno  cbristi  1576. 

^l.  IIa— Hb  leer. 

2.  Bl.  12a— 19b.  Anno  1590.  Einkünflften  so  ich 
Heinrich  Bfisingk  dieses  vergangene  Jahr  im  Qrawen 
Kloster  zur  Heyligen  Dreyfaltigkeit  von  den  begrebnissen 
empfangen  habe. 

Bl.  20a— 20b  leer. 

3.  Bl.  21a— 25b.  Schlussrechnung  der  Zinsen  von 
Simon  StopfFs  Erben  Sampt  den  Quittungen. 

Bl.  26  a— 26  b  leer. 

4.  Bl.  27a— 40a.  Anno  1606.  A.  di.  denn  Ersten 
Januarij.  Hab  ich  Arendt  von  Pavenhaffen  wiederum  im 
Nahmen  Gottes    angefangen  Rechnung  zu  halten   wegen 

der  Kirchen  zur  Heyligen  Dreyfaltigkeitt. 

(Anch  31.  Decembns  Anno. 1606  eingeschriebea) 
BL  40b-43b  leer. 

5.  Bl.  44  a— 51a.  Das  Wald  der  AUmechtige  Barm- 
herzige Gott,  in  des  Nahmen  Schlüesse  ich  Abermabls  meine 
Rechnung  vonn  Einnahm  vnnd  Aussgab  der  Kirchen  zur 
Heyligen  Dreyfaltigkeit.  Auffs  Jahr  1607.  (Hans  Heiden- 
reich.) 

Bl.  51b-55b  leer. 

6.  BL  56a — 67  b.  Zum  anfang  vndt  fort  duröh  biss 
zum  Ende  helfF  mir  der  getiewe  Gott.  In  des  Namen 
fange  ich  zum  ersten  mahl  an  Rechnung  zu  thun  von  Ein- 
kunift  vndt  aussgabe  der  Kirche  Zur  Heyligen  Dreyfaltig- 
keit auffs  Jar  1^8.  Bei  mir  Marken  Klantenn  gehaltenn 
wie  volget. 


247 


Bl.  68a -69b  leer. 

7,  Bl.  70a— 84a.  Reclmungen  der  Kirche  zur  Hl. 
Dreifaltigkeit  vom  Jahr  1609,  geschlossen  durch  Hans 
Heidenreich. 

Bl.  84b— 85b  leer. 

8  BL  86a— 96a.  Rechnungen  der  Hl.  Dreifiiltigkeits- 
Kirche  d.  ji.  1610  v.  Jac.  Baumgarten. 

BL  96b— 98b  leer. 

9.  BL  99a— 110a.  Rechnungen  der  Dreif.  Kirche 
d.  a.  1611  V.  Hanns  Heidenreich. 

Bl.  110  b— 113  b  leer. 

10.  Bl.  114  a— 124  a.  Rechnungen  der  Dreif.  Kirche 
d.  a.  1613  V  Hans  Heidenreich. 

Bl.  124b  leer.  _    .^  ,^. 

11.  BL  125  a— 139  a.  Rechnungen  der  Dreif.  Kirche 
d.  a  1616  V.  Jacob  Baumgarten. 

Bl.  139b— 141b  leer. 

12.  BL  142a— 162a.  Rechnungen  der  Dreif.  Kirche 
d.  a.  1620  V.  Jacob  Baumgarten. 

BL  162  b  leer. 

13.  BL  163a— 17Ga.  Rechnungen  der  Dreif.  Kirche 
d.  a.  1623  V.  Jac.  Baumgarten. 

BL  176b— 178  b  leer. 

14.  BL  179a— 192a.  Rechnungen  der  Dreif.  Kirche 
d  a.  1625  V.  Jac.  Baumgarton. 

BL  192  b— 193b  leer. 

15.  BL  194a— 206a.  Rechnungen  der  Dreif.  Kirche 
d.  a.  1627  V.  Jac,  Baumgarten. 

BL  206  b  leer. 

16.  Bl  207a— 219b  Rechnungen  der  Dreif.  Kirche 
d.  a  1628  V.  Bartel  Behrendts. 

17.  BL  220a— 230a.  Rechnungen  der  Dreif.  Kirche 
d.  a.  1633  V.  Jacob  Schuhmacher. 

BL  230b— 234b  leer. 

18.  Bl.  235a— 257a.  Rechnungen  der  Dreif.  Kirche 
d.  a.  1634  V.  Wilhelm  Qarders. 

BL  257  b  leer. 

19.  BL  258  a -276  a.  Rechnungen  der  Dreif.  Kirche 
d.  a.  1635  V.  Hans  Zander. 

BL  276b— 279b  leer. 

20.  BL  280  a— 298  a.  Rechnungen  der  Dreif.  Kirche 
d.  a.  1636  V.  Bartel  Bereut. 

BL  298b— 303b  leer. 

21.  BL  304a— 331a.  Rechnungen  der  Dreif.  Kirche 
d.  a.  1637  V.  Jac.  Schuhmacher. 

Bl.  331b— 333  b  leer. 

22.  BL  334  a- 360  a.    Rechnungen  der  Dreif.  Kirche 
a,  1638  Y.  Wilhelm  Hardern. 
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Bl.  360b— 364b  leer. 

23.  BI.  365a— 389a.    Rechnungen  der  Dreif.  Kirche 
d.  a.  1641  V.  Jac.  Schuhmacher. 

Bl.  389  b— 399  b  leer. 

24.  Bl  400  a— 429  a.    Rechnungen  der  Dreif.  Kirche 
d.  a.  1642  Y.  Wilhelm  Hardern. 

Bl  429b— 431b  leer. 

25.  BL  432a  -  463a.    Rechnungen  der  Drei£  Kirche 
d.  a.  1643  Y.  BarthoL  Pich. 

Bl.  463b-466b  leer. 

26.  Bl.  467  a— 495a.    Rechnungen  der  Dreif.  Kirche 
d.  a.  1646  Y.  Jac.  Millem. 

BL  495b— 503  b  leer. 

27.  Bl.  509a— 531a.    Redinungen  der  Dreif.  Kirche 
d.  a.  1647  durch  Christianum  Copium. 

BL  531  b— Ende  leer. 


492. 

XV.  q.  445.  Papierhandschrift  —  1700—14  —  70  Blätter  —  Quart 

(Aus  G.  Lö8chiii*B  Bibliothek.) 

BL  la — 67  a.  Tagebuch  über  Ereignisse  und  Aelt4)sten- 

Beschlüsse  der  Danziger  reformirten  Gemeinde. 

BL  67b-68b  leer. 


498. 

XV.  f.  403.  Papierhandschrift  ~XVILu.XVm.  Jahrhundert —82  Blatter —FoUo. 

(Aus  der  ▼.  Qralath*8chen  Bibliothek.) 

ßj^  jg 3i^  leer. 

Bl  3b— 82b.  Cassabuch  einer  Stiftung  fO^  Theologie 
Stndirende  polnischer  Nationalität  und  refomiirter  Confession, 
sowie  zu  „Yiatica^^  littauicher  reformirter  Studenten 
1686-1750. 


• 
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Bande  vennischten  Inhalts. 


494. 

XV    f  17a.  Papierhandschrift— XVr.—XVni  Jahrhundert— 379Blättor— Folio. 

'    '  (Aus  Val.  SchUefTs  Bibliothek.) 

1.  El.  la — ^2b.    Inhaltsverzeichniss. 
Bl  3  leer. 

2.  Bl.  4a— 175a  (XVIII.  Jahrh.)  Salomon  Bach,  Zur 

Vernünfitigen  Prüfxing  fibergebene  Ursachen  welche  sich 
Im  Becht  der  Natur,  der  gesunden  Vernunfll;,  und  in  Gottes 
Wort  gründen,  warnmb  man  nicht  zur  Beicht  gehen,  auch 
nicht  Beicht  hOren  könne  noch  müsse.  Wobey  zugleich 
des  Hm.  D.  Heinrich  müUers  Vier  stumme  Tempelgötzen 
in  etwas  erläutert,  auch  dabey  die  Vornehmsten  C^ntro- 
versien  in  der  Theologie  zwar  kürtzlich,  doch  deutlich 
erörtert  worden  Vom  seutftzenden  Beerhoenser. 

BL  175b— 177  b  leer. 

3.  Bl.  178  a  — 206  a  Relation  oder  eigentlicher 
Bericht  was  sich  mit  dem  Salomon  Bach,  vor  und  in 
seiner  inhafftirung  vom  28.  Martii  biss  30.  Octobris  anno 
1729  zugetragen. 

Bl.  20ab  leer. 

4.  Bl  207  a.  (XVm.  Jabrh.)  Verfügung  Eines  Bahts 
wegen  einiger  Fanaticorum.    17U6. 

5.  BL  207  a.  Israel  Müller  Buchdrucker  wegen 
unbefugeter  Abdruckung  Gewisser  Schriften  zu  vermahnen 
1718. 

Bl.  207  b  leer. 

6.  Bl.  208a — 209a  Schlüsse  wegen  einiger  sich 
allhier  eingefundenen  Fanaticorum  Gichtelianer  benant 
1735,  1736. 

Bl.  209b~210b  leer. 

7.  Bl.  211  a  —  216a.  (XVI.  Jahrh.)  Instrumentum 
notariale  examen  testium  in  favorem  Constantini  Ferberi, 
Prae-cos.  ac  Burggrabii  Ged.,  qni  in  ecclcsia  B.  Mariae 
Tir^inis  presbyteros  Catholicos  ä  celebratione  Missae  arcuisse 
insimulatus  fuerat,  institutum  concemens.    1558. 

Bl.  216b  leer. 

8.  Bl.  217a  — 218b.  (XVII.  Jahrh.)  Facultatis 
Theologiae  Wittebergensis  juaicium  von  der  Dantziger 
Eirchen-Noteh    1564. 
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9.  BL  219  a— 220  a.    (XVin.  Jahrh.)     Oratio  habita 

apud  Reformatae  Religionis  patronos  tempore  comitioram 

d.  12.  Martii  anno  1600  per  Syndicum  Gedanensein. 
Am  Rande  die  Bemerkann^:  Yid  D.  Lengnichs  Preussische  Geschichte 
Tom.  IV.  p.  312.  •  .  .  Von  Val  Schlieffs  Hand. 

10.  Bl.  220  b.     (XVIII.  Jahrh.)     Ursachen  waramb 

die  Sachen  der  Prenssischen  Städte  von  Einräumang  der 

Kirchen  an  den  Reichs-tag  zn  verlegen.  —  Von  VaL  Schlieffs 
Hand. 

11.  BL  221a.  (XVIL  Jahrh.).  Melchioris  Breier 
Literae  ad  Hermannnm  Rahtmannnm  8.  nnd  25.  Ang.  1624. 

Bl  221b  leer. 

12.  Bl.  222a.  (XVIL  Jahrh)  Lit«rae  Menzeri  ad 
Johannem  Corvinnm  S.  S.  Theologiae  doctorem  de  anno  1622. 

la  Bl.  222a  — 223a.  (XVII.  Jahrh.)  Literae 
Herrmannt  RathmannI  eccles.  Gedan.  ad  Myslentam  con- 
scriptae  anno  1623,  die  Apost.  S  Thomae. 

14  Bi.  223a-'226a.  (XVIL  Jahrhundert.)  Literae 
Doct  Myslentae  professoris  academiae  Regiomont  ad 
Hermannnm  Rathman  conscriptae  die  11.  Jan.  1624. 

BL  227  a— b  leer. 

15.  BL  228a  — 229a.  (XVIL  Jahrhundert)  Brief 
Casp.  Euiein's  Lndwigswalde  20.  May  anno  1626  an 
Hermann  Rathmann  et  Post  scriptum  nee  non  „Appendix'^ 

BL  229  IT  leer. 

16.  BL  230a— 233b.  (XVIL  Jahrh.)  Andreae  Hojeri 
literae  ad  M.  Fridericnm  Scheningium  controversiam  Rath- 
mannianam  concernentes,  1627.    Lat.  et  germanice  scriptum. 

17.  BL  234a— b.  (XVII.  Jahrh.)  Der  Prenssischen 
Regiments-Räthe  Schreiben  an  E.  Raht  in  Dantzig,  darin 
sie  wegen  der  dem  Johann  Böhmen  von  Andrea  Hojero 
und  Petro  Richtero  zugefügten  Injurien  sich  beschweren. 
Königsberg  1626. 

18.  BL  235a— b.  (XVH.  Jahrh.)  Salomoilia Vogelii 
Epistola  adNicolaum  aBodeck,  particularia  quäedam,  quae 
in    ecclesia    Gedanensi    contigerunt,     recensecs.       1629. 

Originalbrief  mit  Siegel. 

19.  BL  236a-^237b.  S.  Vogelii  Epistola  ad  Nico- 
laum  ä  Bodeck  Compositionem  Dissidii  inter  personas  R. 
Ministerii  occasione  hypothesium  Rathmanniamm  exorü 
recensens.     Originalbrief  mit  Siegel. 

20.  Bl.  238a-241a.  (XVIL  Jahrh.)  Puncta  com- 
positionis.    (Vergl.  No.  19.) 

BL  241  b  leer. 

21.  BL  242  a.  (XVIIL  Jahrh.)  Eines  Rahts  Schhiss 
wegen  der  Prädicanten  unterschriebener  Vereinigung. 
15.  Junii  a.  1629. 

Bl.  242  b— 243b  leei^ 
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22.  Bl    244a  — 245b.    (XVIII.  Jahrh.)    Syllabus 

materiarnm    in  manuscripto  qnodam  volamine,  quod   R. 

Ministerium  possidet,  contentarnm,    quarum   plurimae  ad 

praefatam  (Rathmannianam)  controyersiam  spectant. 
Von  Y.  Schlleffs  Hand. 

23.  BI.  246a -247  a.  (XYII.  Jahrh.)  Johanni« 
Mochingerl,  Epistola  ad  senatnm  patrium,  in  qua  ab 
impntato  Arrianissmo  se  pnrgare  annititur.    1626. 

Bl.  247b  leer. 

24  Bl.  248a-249b.  (XVH.  Jahrh.)  Eberhard 
Herren  zi  Rappoltsiein  an  M.  Dilgeru  abgegangenes 
Schreiben,  darin  er  ihn  ersnohet,  dass  sowohl  er  als  die 
Stadt  seinen  Sohn  Nathanael  Dilger  im  HofF-Prediger-Ambt 
femer  lassen  wolle. 

25.  Bl.  250a- 277b.  (XVlIf.  Jahrh.)  Val.  Schlieir, 
Recess  dessen,  was  mit  Enocho  Hntzingio,  Predigern  zu 
Reichenberg,  insonderheit  wegen  einiger  Yon  ihm  in  der 
Predigt  auff  den  Präsidirenden  Bärgermeister  Valentin  Yon 
Bodeck  anssgestossenen  Injnrien  vorgefallen,  nebst 
25  Beylagen.     1626—1632. 

26.  BL  278a-279b.  (XVIL  Jahrh)  Arnold  von 
Holten,  Secretarii  Gedan ,  Schreiben  an  Nicolaus  Pahl,  in 
welchem  er  ihm  dasjenige,  was  Bartholomaens  Nigrinns, 
gewesener  Prediger  zn  St.  Peter,  am  Königlichen  Hoffe  Yor* 
genommen,  im  Vertrauen  eröffnet   1641.   Originalbrief. 

27.  Bl.   280a  -  b.    (XVIII.  Jahrh.)    Val.   Schlleff; 

epigrammata  satyrica  in  Nigrinum. 

28.  BL  2Sla-284b.  ('XVII.  Jahrh.)  Copia  eines 
Schreibens  einer  Vornehmen  Person  aussThorn,  betreffendt 
den  Znstand  des  H.  Nigrini,  und  dessen  antwortt  darauff 
—  am  Ende  des  Antwortschreibens:  „Diese  Antwort  ist 
geschrieben  an  Heinrich  Stroband,  Biathsverwandten  und 
Kichter  der  Stadt  Thom". 

29.  BL  284b.  (XVIL  Jahrh.)  Epigrammatum. 
„S.  N.  Nigrinum  Bis  Lutheranum.  Bis  Calvmistam  (et  Si 
Diis  place t)  semel  futurum  C!hatolicum'^  —  Warsawiae. 

30.  BL  285  a— b.  (XVIL  Jahrh.)  Bartholomaei 
Nigrini  Schreiben  an  Einem  gutten  Freunde  nach  Dantzig 
auss  Warschau  Yon  23.  Mart.  a.  1643.  Den  25.  dito  hatt 
Br  Apostatiret  in  Warschau. 

BL  286  a— b  leer. 

31.  BL  287a— 288b.  (XVU.  Jahrh.)  Joh.  Botsacci 
Epistola  ad  NicoL  Pahl  Prae-Consulem  de  Hypothesibus 
M.  Henrici  Nicolai.    Originalbrief. 

32.  BL  28ga— 29Sa.  (XVIL  Jahrh.)  D.Joh.  Botsacci 
Epistola  ad  Nicolaum  Pahlium,  Prae-Gos.  de  Hypothesium 
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M.    Henrici  Nicolai  intentata  Refiitatione,   subjancta  ipsa 

Refutatione.  Original  brief,  die  Abschrift  dor  „Kefütatio"  mit 
Mariginalien  BotsacK*8  versehen.  Es  betrifft  den  syncretistischcn 
Streit 

Bl.  290  b— 291b  leer. 

33.  Bl.  299a  — 3iOb,  (XVII.  Jahrh.)  Ministerii 
DantiscaBi  Censnra  scriptorum  M.  Stephani  Praetorii,  et 
M.  M.  Statii,  Diac  ad  D.  Johann.  Anno  1636,  den 
17.  Novembr. 

34.  Bl.  311a -3l7b.  giVII.  Jahrh.)  B.  Rahts 
Ordnung  wie  es  mit  den  Kirchen  Visitationen  auff 
dem  Lande  hinf&ro  solle  gehalten  werden.    1648. 

35. Bl. 3l8a— b.  (XVIIL Jahrh)  Kurtze Verzeichnis 
E.  RflJits  der  Ednigl.  Stadt  üantzig,  wie  es  in  ihrer 
Pfarlrirchen  zum  Theil  biss  anhero  gehalten  und  hinfuhro 
mit  Predigen  und  anderen  Geistlichen  Actionibus  gehalten 
sol  werden.    Anno  1567,  23.  Jolii  beliebet 

36  BL  319a— 323b.  (XVIIL  Jahrh)  EntwnriT einer 
Kirchen  Ordnung  D.  Eittelii  und  Joh.  Weidnerl  1568 
bis  70. 

37.  BL  324a.    Tauff-Ordnung  E.  Raths.     1628. 
BL  324b— 325b  leer. 

38.  Bl.  326  a— 327  b.    Joannis  NixdoHTii  Oedanensis. 

inclyti  postmodum  in  Patria  Juris  Prussid  et  Secretarii 
Regii,  epistola  autagrapha  ad  Nicolaum  Pahl  Praecos.  qua 
se  Religionem  Romano-Catholicum  amplexum  essö  nunciat. 
1649.     Originalbriei. 

39.  BL  328  a— b.  Attestatio  Minoritarum  Bidgostien- 
sium  de  Joanne  Nixdorff  de  anno  1669. 

BL  329 a-b  leer. 

40.  Bl.  330a— 336a.  (XVIIL  Jahrh.)  Verschiedene 
Schlüsse  E.  Rahts  die  Remotion,  Suspension,  und  ander- 
weitige Bestraffung  der  hiesigen  l^ediger  betreffend. 
(Bl    333b-334b  vacant.).    1525-1695. 

BL  336  b -337  b  leer. 

41.BL338a-b.  (XVIL  Jahrh.)  Epistola  Joh,  Melsneri 

ad  Abrahum  Heyseum,  pastorem  ad  D.  Mariae..  1676. 
Originalbrief. 

42.  BL  339  a- 340a.  (XVIIL  Jahrh.)  Ministerii 
Gedanensis  Erklärung  wegen  der  Ordination  Hr.  M.  Bartholdi, 
über  welche  ob  re&actatum  ab  hoc  votum  conjugale  ein 
Zweiffei  entstanden  war.    1677. 

43.  BL  340b.  (XVIIL  Jahrh.)  Extractum  ex  litteris 
Joannis  Meisneri  ad  Abrahamum  Heyseum,  ad  D.  Mariae 
Pastorem,  Witteberga  1576,  23.  Martii  datis.  Litterae 
ejusdem  ad  eundem  13.  April  1676. 
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47.  Bl.  341a  — 343  b.  Becess  der  im  Nameu  E. 
Rahts  mit  D.  Kühn  gehaltenen  ünterredmig,  wegen  des 
schrifU.  Ansuchens  Ihro  Kays.  Majestaet  an  £.  Bäht,  ihm 
zu  erlauben,  dass  er  einer  gewissen  Unterredung,  so  in 
Causa  Beligionis  zu  Wien  ad  obtinendam  unviersalem 
Ecclesiarum  pacem  gehalten  werden  soll,  beywohnen  roOge, 
imgleichen  wegen  der  E.  Raht  bekandt  gewordenen  Nach- 
richt, dass  er  von  I.  EOnigL  Maj.  zu  Fohlen  zum  Secretario 
Regio  benennet  worden  sey.  30.  Juli  1693.  —  Nebst 
2  Beilagen. 

45.  Bl.  343b -344b.  (XVni.  Jahrh.)  Benedicti 
Ffgcken  Belation  an  H.  BürgermeiRter  Schmieden  wegen  D. 
Kühnen  unanständigen  Betragens  bei  vorgenommenem 
Actu  Confessionis,  de  dat.  26.  Nov.  anno  1690. 

46.  Bl.  345a— 346  b.  (XVIII.  Jahrh.)  Recess  der 
im  Nahmen  E.  Raths  vom  Praesidenten  Sr  Herrl.  dem 
Herrn  D.  Kühn  bezeugten  displicentz,  dass  er  in  einer 
Predigt  Gelegenheit  genommen,  von  Ersetzung  der  Yacanten 
Diaconat-Stelle  an  der  S.  Marien-Kirche  zu  reden  und 
dabey  sich  anzüglichen  und  zu  den  Vorstehern  an  selbiger 
Kirchen  Verunglimpfung  dienenden  Redens  -  Arten  zu 
gebrauchen.    9.  Aug.  anno  1693. 

47.  BL  347  a— 348  a.  (XVIII.  Jahrh.)  E.  Raths 
Schlüsse  des  Andr.  Kühnen  übeles  Betragen  mit  seiner 
Frauen,  Predigten  etc.  •   -  betreffende.    16.  Jan.  1696. 

48  BL  348  a -b.  Extract  auss  D.  Andreae  Kühnen 
Predigt  gehalten    1697,   Festo  Annunciationis  Mariae 

49.  BL  349a— b.  (XVIIL  Jahrb.)  Schluss  E.  Raths 
wegen  der  zwischen  denen  Predigern  zur  Ohra  vor  dem 
Altar  vorgefallenen  Realen  Injurien  nebst  der  von  ihnen 
wegen  des  der  Gemeine  gegebenen  Aergernisses  von  der 
Cantzel  abgelesenen  Formula  Deprecationis.    18.  Dec.  1719. 

50.  BL  350a  — b.  (XVm.  Jahrh.)  Abbitte  des 
Predigers  Christ  Gottl.  Rosenberg  an  die  Obrigkeit  und 
die  christliche  Gemeine  in  Betreff  der  zwischen  ihm  und 
seinem  Collegen  Joh.  C.  Jetzman  vorgebllenen  Zwistigkeiten. 

51.  BL  351a.  (XVIIL  Jahrh.)  Tertius  ordo  ad 
Proposit.  vom  3.  Januarii  eingebracht  d.  15.  ej.  anni  1720. 

52.  BL  351a.  (XVIIL  Jahrh.)  Eitract  auss  denen 
Berlinischen  Ordinairen  Zeitungen  No.  22.  Anno  1720  d. 
20.  FebruariL 

BL  351b 352  b  leer. 

53.  Bl.  353a.  (XVIIL  Jahrhundert.)  Injurien  dem 
Joh.  Jac.  Cramero,  rastori  ad  Johannis,  von  Abraham 
Thielen,  Centurio  und  Bürger  -  Hauptmann  zugefuget, 
werden  Palinodia,  Remotione  ab  Of  dciis,  und  mit  Vs  j^brigem 
gefangnisse  abgestraffet. 

Bl.  353  b  leer. 


54.  Bl.  355a.  ^VIII.  Jahrh.)  Difiereatz  zwieschen 
den  Predigern  zur  H.  Dreyfältiffkeit  und  zu  S.  Barbara 
w^en  Anffbieten,  Tranen  und  Tauflen.  Act.  d.  12.  Ang.  1715. 

Bl.  354  b  leer. 

55.  Bl.  355a.  (XVIII.  Jahrb.)  Schiusa  wegen  des 
AuffbietenB,  Trauena  und  Taaffena  derer  bo  nmbs  Azsreth 
nnd  im  Holtzraum  wobnen.    1715. 

56.  Bl,  H55a.  Prediger  zn  S.  Jacob  soll  nicht  anff- 
bieten, Trauen  und  TaufTen.    1709. 

57.  Bl.  355a  —  b.  Prediger  zu  S.  Annen  wie  er 
sieb  beym  TaufTen  und  Tranen  und  lectionibns  im  Gymnaaio 
verhalten  soll.    1709. 

58.  Bl.  355  b.  Veiachele  wegen  des  TautTens  und 
Tranens  zwischen  dem  Prediger  zum  Heil.  Geist  nnd 
aodero  MiniBterialibus.    1713. 

59.  BL  356  a.  Scblnss  wegen  der  CopulatioQ  zu 
S.  Bartholomaei  dass  der  Pastor  dieselbe  behalten  sotL  1673. 

60.  Bl.  356a.  Schluss  wegen  Tanfiena  und  Trauens 
in  der  Hospital- Kirchen,  item  wegen  der  Haass-tanffen.  1  G2i). 

61.  BL  356b.  Caputationes  im  Hause  nachgegeben. 
1629. 

62.  Bl.  356  b.  Copulation  zn  S.  Bartholomaei  soll 
künftig  der  Diaconus  verrichten.    1674 

63.  Bl  356  b- 357  a.  Ein  jeder  soll  in  dem  Kirch- 
spiel darin  er  wolmet,  sich  auffbieten  nnd  trauen  lassen.  1642. 

BL  357  b  leer. 

64.  BL  358  a.  Veranstaltung  be^  denen  Gl&ckenern 
dass  die  Kinder  so  zur  Tauffe  in  die  Kirchen  gebracht 
werden  nicht  auss  frembden  Kirdispielen  seyn  ml^n.  1712. 

65.  BL  358b.  Verordnung  wegen  der  Catecbismus- 
Uebongen.    1741. 

66.  Bl.  359a.  Schluss  wegen  des  wöchentlich  zu 
S.  Johannis   anzustellenden    Catechismns-Eiaminis.     1700. 

ft7.  BL  359  b.  Catechiamus  -  üebung  soll  in  der 
S.  Harien*Kirche  nadi  verrichteter  Beth-Stunde  getrieben 
werden.    1736. 

68.  BL  360a  Fonnnla  der  geschehenen  Abtcaodignng 
von  der  Cantzel  ni  S.  Bartholomaei  wegen  der  daselbst 
neu  introducirten  Vesper  PredigL    1709. 

Bl  360b  leer. 

69.  BL  361  a.  Schluss  wegen  der  zu  S.  Bartholomaei 
Sonntags  zu  haltenden  Vesper-Predigten  und  anzustellendea 
CstechisaUon.    1709. 

10.  Bl  361a.  Andere  ESniicbtnng  der  wochen- 
Predigten  zur  11.  Dreirfaltigkeit  anno  1713. 

71.  BL  361b.  Collecten  sollen  nach  denen  Predigten 
abgesungen  werden.    1714. 
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72.  Bl.  36Ib.  Communion  zur  Pest-Zeit  iu  der 
Wochen  angeordnet.  1709. 

73.  Bl.  361b— 362  a.  Auff  Einen  von  den  Vorstehem 
im  Pocken-Hanse  eigenmächtig  Gesetzten  Tanilstein  wird 
von  £.  Raht  Arrest  geleget.    1682. 

74.  Bl.  362a.  Anordnung  einer  in  der  H.  Leichnams 
Kirche,  vor  der  Beichte  zu  haltenden  Yermahnnng.    1682. 

Bl.  362  b  leer. 

75.  Bl.  363  a.  Bethstnnden  sollen  Zweymahl  in  der 
Wochen  des  Abends  gehalten  werden.    1734. 

76.  Bl.  363  a— b.  Anss  andern  Kirchen  der  Stadt 
wird  zur  Zeit  der  Belagerung  der  Oottes-Dienst  in  die 
Langgartische  Kirche  verleget  1734. 

77.  Bl.  363b.  Zweene  Gandidati  werden  angenommen, 
denen  Soldaten  Beth-stunden  und  Predigten  zu  halten. 
1734.    Nebst  Notandum  hiezu. 

78.  Bl.  364  a.  Dem  Oraffen  von  Fleming  wird  ver- 
saget, einen  Candidaten  R.  Ministerii  in  seinem  Hauäe 
Predigen  zu  lassen.    Act  26.  Octob.  1742. 

79.  Bl  365  a.  „Auff  das  in  E  Raht  verlesene 
Memorial  E.  Ministerii  hat  E.  Raht  gesdiloszen,  besagtem 
Ministerio  nochmahls  vorzustellen,  welcher  gestalt  Em. 
Raht  zwar  angenehm  sey,  dass  E.  Ministenum  in  der 
Langgarthischen  Kirche  zwene  Tage  zu  gut  Beicht  sitzen 
u.  d.  heil  Abendmahl  administriren  zu  IvoUen  sich  willig 
erkläret;  jedennoch  aber  Em.  Raht  auch  lieb  seyn  wQrde, 
wenn  E.  Ministerium  sich  auch  we^en  der  zu  haltenden 
Predigten  dergestalt  vereinigen  woHe,  dass  solche,  nach 
der  Ordnung  derer  Kirchen  von  denen  Ministerialibus  ge- 
halten werden  könnten  ••••'*    Anno  1734. 

80.  Bl.  365  b.  Schluss,  wie  in  der  S.  Johannis- 
Kirche  die  Früh-Predigten  während  des  Pastoris  Kettners 
ünpässlicbkeit  durch  die  Diaconos  dasiger  Kirche  zu  ver- 
richten. 1737.  Mit  Schlieft  Anmerkung. 

81.  BL  366 — 367a.  M.  Joachimi  Wiesemanns,  ge- 
wesenen Predigers  in  Rambeltz,  der  wegen  Blindheit  in  ein 
Hospital  gekommen,  Supplique  an  den  Hr.  Nicolaus  von 
Bodeck  al&  Präsidenten  umb  eine  jährliche  Bey-Hülffe. 
1669  und  Antwort  des  Raths. 

Bl.  367  b  leer. 

82.  Bl.  368  a.  Friedrich  Zwicker,  Diaconus  zu 
S.  Bartholomäi,  bittet  einen  Adjnnctum.  1666. 

83.  BL  368  a— b.  Caspar  Bartholdi,  Prediger  zu  H. 
Leichnams  wird  pro  Emerito  erkleret.  1673. 

84.  BL  368  b.  Einrichtung  was  des  Hrn.  Kebel  zu 
Gotteswalde  Substitutus  geniessen  soll.  1714.  Nebst 
Anmerkung. 
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85.  Bl.  369a.  XVII.  Jahrh.  Extractum  ex  decreto 
Regio,  Jurisdictionem  officialis  Qedauensis  conceraens.  1671. 

Bl.  369  b  leer. 

86.  BL  370a— 371a.  XVII.  Jahrh.  Fiagstüeken 
wegen  etlicher  Beligions-Punkten  der  Manisten,  So  man 
Die  Bekümmerte  Nennet,  in  gegenwart  Stanisslai  Sar- 
nowsski  lesslaaischen  und  pommerischen  hiesigen  Bisehoffs 
dero  Ermahnern  Hendrich  von  Dühren  vorgehalten,  und 
von  ihm  beantwortet  wie  folget:  den  17.  Januar  1678. 

Bl.  371  b  leer. 

87.  Bl.  372  a— 373  b.  Georoe  Hansen,  Interrogatoria 
der  Mannonüsten,  So  man  Clarichen  nennet;  beantwortet 
20.  Jan.  1678. 

88  Bl.  373  b.  Die  Wieder-Tauffe  einer  Lutherischen 
Persohn  bey  den  Mennonisten  wird  inhibiret.  1686 

89.  Bl.  374  a.  Eines  Mennouistischen  Weibes 
Wiedertauffe.    1741. 

Bl.  374b  leer. 

90.  Bl.  375a.  Matthiae  Qnminski,  Pi*edigers  im 
Lazareth,  Brieff  y.  7.  Maj  1696.   Originalbrief: 

Bl.  375  b  leer. 

91.  Bl.  376a.  Matthiae  Guminski  Obligation  wegen 
anfigenommener  Gelder.   1696.    Originalschrift. 

92.  Bl  376  b— 378a.  Eines  Raths  Schlüsse  des 
Matthiae  Guminski  Inquisition,  Suspension  und  Remotion 
betreffende     1697-1698. 

Bl.  378  b— 379  b  leer. 


495. 

XV.  f.  17  b.  Papierhandschrilt  -  XVH.— XVIII,  Jahrhundert  —  443Bl&tter—  Folio. 

(Aus  Yal.  Schliers  Ribliothek.) 

1.  Bl.  la — 3  b  Inhaltsverzeichniss. 

2.  Bl.  4  a— 6a.  XVII.  Jahrh.  Becess  von  dem  Ab- 
sterben Nathanaälis  Dilgeri,  Fast,  zu  St.  Marien,  Bedienung 
dessen  Yacantz,  wie  auch  Ersetzung  derselben.   1679. 

Bl.  6  b  leer. 

3.  Bl.  7  a.  XVIIL  Jahrh.  Nachricht  wie  bey  denen 
durch  D.  Galovii  Abschied  in  seinen  Ambtem  entstandenen 
Yacantien  von  E.  Rath  verfahren  worden.    1658. 

Von  V.  Schliers  Hand. 

4.  Bl.  7  b.  XVIIL  Jahrh.  D.  Sträuchen  wird  der 
Vice-Seniorat  aufgetragen.  1679. 

5.  Bl.  7b.  (XVni.  Jahrh.)  Nathanael  Dilger  wird 
Senioratus  aufgetragen.   1672. 

6.  BL  8a.  (XVIIL  Jahrh.)  M.  Daniel  Grade  wird 
der  Vice-Seniorat  aufgetragen.    ],736. 
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7.  Bl.  8a  (XVni.  Jahrh.)  M.  Daniel  Grade  wird 
mit  dem  Yioe-Seniorat  übersehen.    1736. 

8.  Bl.  8b.  (XVin.  Jahrh.)  Doctor  Albrecht  Meno 
Verpoorten  wird  zum  Vice-Seniorat  ernannt.    Anno  1736. 

9.  Bl.  8b-9b.  (XVm.  Jahrh.)  Kurtzer  Recess 
Ton  Ersetzung  des  Seniorats  E.  R.  Miuisterii  und  Pastorats 
zu  St.  Marien  nach  D.  Joachim  Weickhmans  Absterben  1736. 

10.  Bl.  10  a.  (XVIII.  Jahrh.)  Prediger  oder  Pfarrer 
in  Reichenberg  von  E.  Raht  belehnet.    1512. 

11.  Bl.  10  a.  (XVIII.  Jahrh.)  Bestellung  eines 
Extraordinarii  zu  St.  Peter.    1632. 

12.  Bl.  10a— b.  (XVIII.  Jahrh.)  Schlüsse  wegen 
M.  Henrici  Nicolai.    1632. 

13.  Bl.  10b.  (XVIII.  Jahrh.)  Dimission  und  Be- 
stellung Reformirter  Prediger.    1694. 

No.  10—13  von  Val.  Schliers  Hand. 

14.  Bl.  10b— IIb.  (XVUI.  Jahrh.)  BesteUung 
Zweyer  Prediger  zur  Ohra.    1690. 

15.  Bl.  IIb.  (XVni.  Jahrh.)  M.  Coelestino  Qeorgio 
Neufeld  von  Königsberg  wird  eine  Gast-Predigt  erlaubet. 
16:14. 

16.  Bl.  12a.  (XVir.  Jahrh.)  Recess  von  Vocation 
Constantini  Schütz  ad  Pastoratum  Marianum.    1680. 

Bl.  12b  leer. 

17.  Bl.  13a.  (XVII.  Jahrh.)  Supplicatio  der  St. 
Catharinen  Gemeine  a.  1681,  2.  Jan.  zur  Ersetzung  Einer 
Diaconat-Stellen.    1681. 

18.  Bl.  13  b— 14a.  (XVII.  Jahrh.)  Admonition  in 
genere  an  die  Christi.  Gemeine  zu  unterschreibung  der 
fürgesdilagenen  Persohnen. 

Bl.  14  b  leer. 

19.  Bl.  15a — 16b.  Der  Persohnen  des  Raths  und 
Ernst  Langen  Rathsverwandten  der  Alten  Stadt  Praesen- 
tations-Ordnung  für  die  Kirchen  der  Alten  Stadt.    1701. 

20.  Bl.  17  a.  Bey  der  durch  M.  Christian  Bernhard 
Büchers  Beförderung  zum  Pastorat  an  der  S.  Bartholomaei- 
Kirche  entstandenen  Diaconat-Vacantze  zu  S.  Catharinen 
ist  Anno  1730  den  15.  Jan.  nachstehende  Intimation  ab- 
gelesen worden.     Von  Val  Schliers  Hand. 

21.  Bl.  17  b.  V.  Schlietr,  Recess  wie  die  Consilia 
Ordinum  bey  einigen  streitigen  Prediger- Wahlen  gefuhret 
worden. 

Bl.  18a-b  leer. 

22.  Bl.  19a— 22b  Johannis  Faick,  Recess  wegen 
der  Präsentation  der  Prediger  Acta  Catharinea.   1701. 

17 
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23.  BL  23  a— 30b.  Wahrhaffter  Bericht,  wie  es  mit 
Ersetzung  derer  3.  anff  der  alten  Stadt  vorgefdlenen 
Prediger-vacantzen  dahergegangen,  aufigesetzt  von  denen 
Altstiätischen  Herren  des  Ikihts.   1701. 

24.  Bl.  31  a — 33  b.  Der  Gemeine  zu  S.  Bartholomaei 
Snppliqne  wegen  baldiger  Besetzung  des  Pastorats  an 
selbiger  Kirche.    1701. 

25.  Bl.  33b.  (XVIII.  Jahrh.)  Die  Gemeine  zu 
Wotzlaff  begehret  einen  andern  Prediger  wegen  des  jetzigen 
leisen  Stimme.    1670. 

26.  Bl.  34  a— b  und  37  a.  Des  Glöckners  und  Sig- 
natoris zu  St.  Catharinen  vor  denen  Altstadt.  Herren  des 
Bahts  geschehne  Deposition  wie  es  bey  Prediger-Yacantzeu 
an  bemelter  Kirchen  mit  Colligirung  der  Stimmen  zur 
Präsentation  bisshero  gebräuchlich  gewesen.  1701  d.  1.  Sept 

27.  Bl.  35  a  und  36  a.  Schiasse,  wie  bei  Prediger 
Präsentationen  zu  ver&hren  sei   1742.    1707.   1693.  1692. 

BL  35b  leer. 

28.  BL  36  b.  Schlüsse  E.  Bahts,  wie  es  bey  der 
Vacantz  des  ersten  Pastorats  zu  St.  Marien  nach  und  vor 
YerlaufiTeaem  Gnadenjahr  gehalten  werden  soll  mit  den 
Yacantz-Predigten.  1703.  1736. 

BL  37  b  leer. 

29.  BL  38a— 39b.  Johann  Faick,  Pastoris,  und 
Christian  Friedrich  Bücher,  Diaconi  zu  St.  Catharinen, 
Supplique  an  E.  Bäht,  darin  sie  sich  beschweren,  dass  man 
bey  dem  ümbgange  in  der  Gemeine  zur  Einsamlung  der 
Stimmen  zur  Präsentation  eines  neuen  Diaconi  sie  post- 
poniret  habe.    1704.  Nebst  Beylagen. 

30.  BL  40  a— b.  Schlüsse  Eines  Rahts,  wie  es  bey 
der  Yacantz  des  ersten  Pastorats  an  der  S.  Marien-Kirche 
mit  denen  von  denen  Predigern  Yom  Lande  zu  haltenden 
Yacantz-Predigten  soll  gehalten  werden.   1703.    1736. 

31.  BL  41a.  Die  üH.  Ministeriales  sollen  inPersohu 
die  Yacantz  zu  St.  Marien  Predigen.  1736. 

32.  BL  41a— b.  Wie  die  Vacantz-Predigten  zum 
H.  Geist  sollen  gehalten  werden.  1735. 

33.  BL  41b.  Schluss  wegen  der  Yacantz-Predigten 
zur  Zeit  da  4  Personen  auss  d.  R  Ministerio  nach  dem 
Colloquio  Charitativo  in  Thom  abreisen  sollen.    1645. 

34.  Bl.  42  a.  Schluss  wegen  des  Gnadenjahrs  des 
M.  Joachimi  Simonis  Wittwen  und  Bedienung  der  Pastorat- 
Yacance  zu  S.  Marien.   1682. 

35.  BL  42  a.  Schluss  wegen  der  Bedienung  der 
Yacance  zu  H.  Leichnam.    1696. 

Bl.  42  b  leer. 
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36.  Bl.  4?a — b.  Constantini  Schötzen,  Pastoris  D. 
Mariae  Gedani,  der  Ander  Theil  anss  der  Predigt  Dominica 
Oculi  Evang.  Lac.  XI.  Anno  1690.    Autographon. 

37.  BL  44a.  (XVIIF.  Jalirh.)  Extracte  anss  Schlüssen, 
dess  D.  Schelwigs  Streitigkeiten  mit  den  Bftpstlern  be- 
treffende.   1686. 

BL  44  b— 45  b  leer.      . 

38.  BL  46a— b.  (XVIIL  Jahrb.)  Citaüo  Regia 
(Joannis  III)  Magiatratus  Gedanensis  ad  statnendos  in 
Comitiis  D.  Samuelem  Schelgaiginm,  Constantinum  Schütz 
Sectae  Lntheranae  Praedicantes  et  Davidem  Fridericnm 
Rhete  Typographnm.    1688.    Von  Val   SchÜeff's  Hand. 

39.  BL  46  b.  (XVIIL  Jahrb.)  Schluss  E.  Rahts  in 
Betreff  der  yon  D.  Schelgwig  und  Const.  Schützen  gegenst 
die  Rom.  Religion  anssgegebeno  Schriften.     1688. 

40.  BL  47  a— 48  a.  (XVIII.  Jahrh)  Propositiones 
Blasphemiae  k  mnltis  aliquae  duntaxat  excerptae  quae  ad 
publicandam  praecedeutem  Citationem  occasionem  dedernnt. 
E  Libelle  Samuelis  Schelguigii  Expnrgatio  Catechismi 
dicto.    Von  VaL  Schlieff^s  Hand. 

BL  48  b  leer. 

41.  BL  49a— 52a  Johannis  Nixdorffii  Consilium 
datnm  anno  1689  rationo  evocationis  Doct.  Schelguigii. 

42.  BL  52a— b  (XVIIL  Jahrh.)  Cassatio  Processus 
Magistratui  Gedan.  ab  Episcopo  Vladislaviensi  ratione 
D.  Schelgwigii  Dni.  Schützii  et  Rhetii  intentati.    1689. 

43.  BL  52b— 53a.  (XVIIL  Jahrb.)  Pi'ojectum 
transactionis  praecedentis  causae  cnm  Episcopo  Vladislaviensi 
qaod  tarnen  i  Carole  Albertini  t.  t.  civitatis  Ged.  in  Aula 
Polonica  Residente  Secretario  ucceptatum  non  fiat.  Von 
V.  Schlieff^s  Hand. 

44.  BL  53b.  (XVfIl.  Jahrh.)  Literae  Episcopi 
Gujaviensis,  querentes  de  editis  ä  D.  Schelguigio  et  Schützio 
Scriptis  adversns  Religionem  Pontificiam  ad  couventnm 
Posnaniensem.  —  Copia  ex  literis  Posnaniensibus  de  dato 
13  Nov.  16-8.  —  Copia  literamm  Episcopal.  1688.  Von 
V.  SchÜeff's  Haud. 

45.  BL  54  a.  (XVII.  Jahrh.)  Schluss  E.  Rahts  den 
D.  Schelgwig  dahin  zu  disponiren  die  versprochene  Er- 
örterung einer  gewissen  Frage,  die  BäpStische  Kirche  an- 
gehend, in  der  Predigt  nicht  voi*zunehmen.    1691. 

46.  Bl.  54b.  (XVin.  Jahrh.)  Ladung  der  Prediger 
fur's  Official-Ambt.    1670. 

47.  Bl.  55a.  (XVIIL  Jahrh.)  Königliche  Citation 
D.  Samuel  Schelwigs  und  des  Buchdruckers  David  Friedrich 
Rheten,  wegen  einiger  von  ihnen  aussgegebenen  und  gedruckten 
Bücher.  1694.  Von  V.  Schlieff's  Hand. 
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48.  Bl.  55b  und  Bl.  58  a  unten.  (XVIII.  Jahrh.) 
Schlüsse  wegen  Danielis  Gramen,  Predigers  zu  S.  Johann, 
Citatiou  nach  Schöneck.    1670. 

49.  Bl.  56a— b.  (XVIII.  Jahrh.)  Streitigkeiten 
zwischen  dem  Prediger  zu  Rambeltz,  Andreas  Eisenber^ 
und  dem  Plebano  zu  Milbantz  und  dem  zu  S.  Albrecfat  1670 

Bl.  57  a b  leer. 

50.  Bl.  58  a.  (XV  HL  Jahrh.)  Was  wegelTThomas 
Yölckers,  Predigers  zu  Gischkau,  Evocation  vorzunehmen. 
1736. 

51.  Bl.  58b.  (XVIII.  Jahrh.)  Revers,  welchen  die 
Ordinandi  unterschrieben.    1679. 

52.  Bl.  69a— 60b.  (XVIII.  Jahrh.)  Hr.  Secretarii 
Johann  Ernest  von  der  Linde  Recess  was  wegen  der 
Ordination  M.  Nicolai  Richters  zum  Prediger  nach  Ram- 
beltz  bei  E.  Ministerio  eingegangen.  1696.  Nebst  einer 
Beylage. 

53.  Bl.  61a-62b.  (XVIII.  Jahrh.)  Quaeritur,  ob 
die  V.  E.  Raht  d.  12.  Nov.  dieses  Jahres  an  die  entledigte 
Prediger  Stelle  zu  Rambeltz  beliebete  Vocation  darumb 
nicht  allerdings  bestehen  könne  weil  der  dahin  vocirte  n 
Ministerio  vorhergängig  nicht  tentiret  worden?  und  oi> 
dahero  Ministerium  Befuget  sei  ratione  examinis  et  ordi- 
nationis  zu  difficultiren?  1696. 

54.  Bl.  63a-66a.  (XVIII.  Jahih.)  Albrecht  Rosen- 
bergs, cons.  et  syndici,  „Gründliche  Information  von  dein 
Anfange  und  Fortgange  unseres  Ministerii  Gcdanensis''  mit 
Zusätzen  Val.  Schliers. 

Bl.  66  b  leer. 

55.  Bl.  G7a— 68  a.  (XVIII.  Jahrh.)  R.  Ministerii 
Testimonium  dem  Christophoro  Kleinert  Candidato  in 
SperlingsdorfF  gegeben.    1691. 

56.  Bl.  68  a.  R.  Ministerii  Testimonium  Dauieli 
Bona venturae  Dilger  gegeben.  1702.  Von  V.  SehlieflTs  Hand. 

57.  Bl.  68  b.  Quaestiones  h  Dno  Seniore  in  conveutu 
R.  Ministerii  a.  1702.  3.  Jan.  Dno  Danieli  Bonav.  Dilgoi  o 
propositae,  cum  ejusdem  responsiouibus.  Von  V.  Schlieff's 
Hand. 

58.  Bl.  69  a — 70  b.  D.  Kühnen  Schreiben  an  eiui^^e 
Herren  Ministeriales,  das  Tentamen  und  Testimonium  des 
Daniel  Bonav.  Dilgers  betreffend,  nebst  der  HH.  Miuisteiia- 
lium  Antwort.     1702. 

59.  Bl.  71a— b.  Extract  eines  Schreibens  aiiss 
Danzig  des  Dan.  Bonav.  Dilgers  Testaraen  und  Examen 
bey  E.  Ministerio  betreflfend.     1702. 

60.  Bl.  72  a.  Extract  eines  andern  Schreibens  auss 
Danzig  in  derselben  Materie.    1702. 
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Bl.  72  b  leer. 

61.  Bl.  73a— 74a.  Eines  Rahts  Schlüsse  betreffende 
das  Tentamen  Candidatorum  1679.  1714.  1730.  1735. 

62.  Bl.  74a.  (XVIII.  Jabrh.)  Schluss  E.  Rahts 
betreflFend  die  Copulatio  der  Soldaten  vor  der  Münde.  1667. 

63.  Bl.  74b.  (XVIII.  Jahrh.)  Schlüsse  E.  Rahts  in 
Betreff  der  Wittwen  nnd  Wittwer,    1661.    1662. 

64.  Bl.  74  b,  (XVIII.  Jahrh.)  Schlüsse  E.  Rahts 
betreffend  das  Anffbieten  zu  dreyen  mahlen  in  den  Kirchen. 
1667.  1683. 

65.  Bl.  74b.  Schlüsse  E.  Rahts  betreffend  die  Ablesung 
langer  Presonalien  des  Sontags  nach  der  Früh -Predigt. 
1709.     1734. 

66.  Bl.  75  a— b.  Verordnung,  wie  die  Ministeriales 
ihren  Rang  unter  sich  lialten  sollen.     1701. 

67.  Bl.  75b— 76a.  Verordnung  auff  was  Art  die 
Ministeriales  den  hundertsten  Pfennig  abtragen  sollen.  1698. 

Bl.  76  b  leer. 

68.  Bl.  T7a— b.  (Weickhmann,  Pastor  zu  St.  Marien.) 
In  London  sind    würcklich    fünf  Lutherische  Kirchen,  als 
Drey  Deutsche,  Eine  Schwedische,  Eine  Dänische  •    •    •   • 
mit  einem  Zusatz  von  V.  Schlieff. 

Bl.  78  a— b  leer. 

69.  Bl.  79a— 80a.  (XVIIL  Jahrh.)  Schlüsse  wie 
lange  in  der  Advents-Zeit  und  Fasten  Aufboth  geschehen 
und  dass  Witwer  und  Witwen  beym  Aufbot  beweisen 
sollen,  dass  sie  Schicht  und  Tbeilung  gethan.  1617.  1644 
1645.  1658.  1661.  165S.  1681.  1705. 

70  Bl.  80  a.  Extract  auss  einem  Schluss  in  simili 
materia.    1706. 

71.  BL  8Öa-b  Schluss  wegen  der  Copulatoinen 
am  Sonntage.    1744. 

72  Bl.  81a.  (XVIIL  Jahrh.)  Tauffe  eines  Kindes 
und  Communion  einer  kranken  Person  in  Wartsch.    1673. 

73.  Bl.  81b.  (XVIIL  Jahrh.)  Schluss  E.  Rahts, 
betreffend:  Tauffe  und  Trauung  in  Hospitalien.    1629. 

74.  Bl.  8 Ib.  (XVIIL  Jahrh.)  Schluss  E.  Rahts, 
betreffend:  Der  Soldaten- Gottesdienst.    1649, 

75.  Bl.  82a.  (XVIII  Jahrh.)  Cifation  eines  ungetaufflten 
und  verehelichten  Mennonisten  vor  den  Official.    16S4. 

76.  Bl.  82  a.  Trauung  der  Evangelischen  mit  den 
Mennonisten.  1726.    1742. 

77.  BL  82a.  (XVIIL  Jahrh)  Tauffe  der  Kinder 
so  aus  Wartsch,  Malen^n,  Lappin  und  Fidlin  nachLöblau 
gebracht  werden  zur  Tauffe.    Iü66. 

78.  Bl.  82  a.  (XVIIL  Jahrh.)  Tauffe  der  Kinder 
so  aus  Stargard  hierher  gebracht  werden  zur  Tauffe.  1666. 
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79.  Bl.  82b.  (XVIII.  Jahrh.)  Das  Tauffen,  Trauen 
und  Begraben  in  den  angewiesenen  Kirchspielen.     1638. 

80.  Bl.  83  a.  Candidati  Theologiae  sollen  sich  der 
Begräbniss-Ordnnng  gemäss  verhalten.    1705. 

81.  Bl.  83  b.  (XVIIL  Jahrh.)  Schluss  wegen  der 
Einkünfte  des  Snccessoris  eines  Predigers  in  Bonsack,  der 
abgedancket  hat.    1690. 

82.  Bl.  83b.  Schlnss  wegen  des  George  Swietlicki, 
pro  emerito  declarierten  Predigers  in  Pröbbemau  Ver- 
pflegung.   1743. 

83.  Bl.  84a.  (XVIII.  Jahrh.)  Schlüsse  wegen  des 
Gnadenjahres  der  Prediger- Witwen  auffin  Lande  und  im 
Ministerio.  1676.  1630.  1689.  1683. 

84  Bl.  84  a.  (XVJII.  Jahrh.)  Schluss  wegen  der 
Introduction  des  Predigers  zu  Aller-Gotts-Eogeln.  1686. 

85.  Bl.  84a  (XVIIL  Jahrh.)  Schluss  wegen  nicht 
zu  haltender  Leich-Predigt  in  der  Marien-Kirche  vom 
Nassenhubischen  Prediger.    1668. 

86.  BL  84b.  Schluss,  dass  einem  an  eine  andere 
Kirche  beruffenen  Prediger  das  Gnaden-Jahr  über  die 
Taffei  bey  der  Kirche,  da  er  abgegangen,  verbleiben  solle. 
1728. 

87.  BL  84b.  Von  der  pro  emeritis  erklärten  Prediger 
und  ihrer  Witwen,  wie  auch  der  neuangetretenen  Predigeraufm 
Lande  und  der  nachgelassenen  V\^itwen  Einkünften.    1713. 

88.  BL  84b.  Bedienung  der  Prediger  Vacanze  zum 
Heil.  Geist.  1735. 

89.  BL  P4b.  (XVIIL  Jahrh.)  Bedienung  der  Pre- 
diger Vacanze  zum  HeiL  Leichnahm.    1696. 

90.  BL  85a— 86b.  (XVIIL  Jahrh.)  Schlüsse  wegen 
der  Zur  Zeit  des  Gnaden-Jahres  der  Prediger-Witwen, 
denen  Successoribus  angewiesenen  Revenuen  1683.  1687. 
1689.  1690. 

91.  Bl  87a.  (XVIIL  Jahrh)  Schluss  wegen  des 
Salarii  des  Snccessoris  «ines  Emeriti.   1673. 

92.  BL  87a.  (XVIIL  Jahrh.)  Schluss  wegen  des 
Beichtsitzens  Zu  S.  Jacob  in  wehrender  Vacanze.    1658 

93.  BL  87a-b.  (XVIIL  Jahrh)  Vacanze  im  La- 
zareth.    1690. 

94.  BL  87  b— 88  a.  (XVIIL  Jahrh.)  Vacanze  zu 
St  Annen.    1689. 

95.  BL  88  a— b.  Schluss  wegen  des  Gnaden-Jahres 
der  Prediger-Witwen.    1742.    1746. 

96.  Bl.  89a.  Kinder,  so  von  Eltern  davon  ein  Theil 
der  Evangelischen,  das  andere  der  Mennonistischen  Religion 
zugethan  ist  gebohren  sind,  sollen  zur  U.  Tauffe  bald  nach 
der  Geburt  beförderet  werden.    1711.    1712. 
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97.  BI.  89  a- b  (XVIII.  JahA.)  Bey  der  Copula- 
tion  eines  Lutherischen  mit  einer  Mennonistin  wird  der 
Eyd  nachgelassen  und  mfissen  sie  sich  mit  einem  ja  ver- 
sprechen.   1696. 

98.  Bl.  89  b.  (XVIII.  Jahrh.)  Eine  gleichm&ssige 
Copulation  wird  nachgegeben  von  Obstante  einiger  HOhischen 
Prediger  dissensu.    1692. 

99.  Bl.  90a.  (XYIII.  Jahrh.)  E.  Rahts  Schluss 
wegen  Begräbniss  der  Atheorum.    1693. 

100.  Bl.  90a.  (XVUF.  Jahrh.)  E.  Baihs-Schluss 
wegen  Beerdigung  einer  sich  selbst  entleibten  Person«  1661. 

101.  Bl.  90a.  (XYIU.  Jahrh.)  £.  Baths  Schluss 
wegen  Beerdigung  der  Personen  so  in  ünversöhnUchkeit 
und  ohne  Geniessung  des  H  Abendmahls  gestorben.  1689. 

102.  Bl.  90a  —  b.  (XVm.  Jahrh )  Beerdigung 
jemandes  der  sich  lange  Zeit  zu  keiner  Kirche  gehalten.  1695. 

103.  Bl.  90  b.  (XVm.  Jahrb.)  Beerdigung  eines 
Arrianers.    1614. 

Bl.  91a  leer. 

104.  Bl.  91b.  (Xyin.  Jahrh.)  Schluss  dass  alle, 
so  verehelichet  werden  dreymahl  nach  einander  sollen  auf- 
gebothen  werden.    1683. 

105.  Bl.  92  a.  Schluss  keinen  Witwer  oder  keine 
Witwe  vor  Yerfliessung  der  Trauer-Zeit  auflEzubieten  oder 
zu  copuliren.    1715. 

106.  Bl.  92  a.  Von  E.  R.  nacheegebene  Copulation 
einer  Tochter  ohne  dass  der  Mutter  Consens  beikommen 
dörffe.    1733. 

107.  Bl.  92a— b.  Ein  Engelländer  erh&lt  Erlaubniss 
ohne  vorhergehende  AufFbiethung  sich  copuliren  zu  lassen. 
1717. 

108.  bl.  92b.  (X^lll.  Jahrh.)  Der  Churf.  Bran- 
denb.  Commissarius  v.  Schölten  erhält  die  Freyheit  ohne 
Aufbot  getraut  zu  werden.    1685. 

109.  Bl.  92  b.  Matrimonium  ob  desertionem  dissol- 
viret.    1706. 

110.  Bl.  92b  und  95a.    Tolerirte  Bigamie.   1713. 

111.  Bl.  93  a— b.  (XVIII.  Jahrh.)  Eine  Persohn 
so  sich  in  Reval  mit  einer  andern  verlobet  gehabt,  wess- 
falls  von  dort  geschrieben  worden,  wird  alhier  copuliret.  1690. 

BL  94  a— b  leer. 

112.  Bl.  95a.  (XVni.  Jahrh.)  Dispensatio  in  Gasu 
affinitatis. 

113.  BI.  95b.  (XVm.  Jahrh.)  Ein  Prediger  auss 
der  Nehrung,  welcher  an  eine  andere  Gemeine  daselbst 
berufen  worden,  erhält  von  E.  Bäht  die  Erlaubniss  bey 
seiner  Gemeinde  zu  verbleiben.    1670. 
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114.  Bl.  96a— 102b.  (XVII.  Jahrh )  Acta  wegen 
eines  besessenen  Mägdchens  in  der  Nehrung.    1676. 

BL  99  b  leer. 

Bl.  102b— 103b  leer. 

115.  BL  104a-]05a.  (XVII.  Jahrh.)  Der  H. 
Physicomm  Bedencken  über  vorhergebende  Acta.  1676. 
Original. 

BL  105  b  leer. 

116.  BL  106a-107b.  (XVIL  Jahrh.)  M.  Joachimi 
Simonl8,  Diaconi  Catharinei,  Bedencken  über  vorige  Acta. 
Originalbrief. 

117  BL  108a— 109a.  Constantini  Schätzen  Brieif 
an    Andream    Pomian    Pesarovium     wegen    seiner    mit 

Matthias  Stancken  Tochter  geschlossenen   Heyratii.    1706. 
Von  Yal  Schlieff's  Hand. 
BL  109  b  leer 

118.  Bl.  110a.  Intimation  des  a.  1732  20.July  der 
vertriebenen  Saltzburger  wegen  angesetzten  Kirchenstandes 
von  den  Gantzeln  in  der  Stadt  und  auff  dem  Laude  13.  Juli 
abgelesen. 

BL  110b— 111b  leer. 

119.  BL  112a— 113a.  (XVIL  Jahrhundert;.)  Georg 
Schroeder,  Von  dem  freyen  Exercitio  Augustanae  Con- 
fessionis  in  Dantzig  und  von  Befreyung  vom  Concilio 
Tridentino. 

120.  BL  113a— b.  (XVH.  Jahrh.)  Von  des  Officialis 
seiner  Jurisdiction.    Marginalien  Schlieffs. 

121.  BL  113b— 114a.  (XVII.  Jahrh.)  6.  Schroeder 
Questio.  Ob  man  den  in  Preussen  das  Jus  *  -  •  , 
welches  in  Concilio  Tridentino  fundiret^  annehmen  müsse? 
Non.  .   .   - 

122.  BL  114a  — b.  (XVIL  Jahrh.)  Von  Eliae 
Schroeder  Annehmung  der  Catholischen  Beligion.   Anno  1665. 

BL  115  a b  leer. 

123.  Bl.  116a— b  und  118.    Privilegiam  Fundationis 

der  Kirche  zu   St.  Peter  in  Dantzig.    Die  Janikowski'sche 
Fälschung. 

124.  Bl.  117  a— b.  fi.  Schroeder  ,,Anno  1645  ist 
ein  Cassubischer  Edelmann  Janikowski  zum  Könige  Vladislao 
nach  Warschau  kommen'^  •   • 

125.  Bl.  119a— 120a.  Alberti  Rosenbergii,  An- 
merkungen über  das  sogenannte  I^ivilegium  Fundationis 
der  Kirchen  zu  St.  Peter  in  Dautzig.    1723. 

BL  120b  leer. 

126.  BL  121  a.  Eines  Bahts  Vocatorien  zum  Ersten 
Pastore  zu  S.  Marien  und  Seniore  E.  Ministerii  an  den 
Abt  Johann  Lorentz  Mosheim  1736,  d.  12.  Sept.  übersandt. 
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127.  BI.  121b— 122a.  Secretarii  Jacob  Theodor 
Klein  Scbreibeu  an  den  Abt  Jobann  LorentzMoshcim,  in 
welcbem  die  Vocatoriae  zum  hiesigen  Seniorat  eingeschlossen 
gewesen.  1736. 

128.  Bl.  122  h.  Herren  Abt.  Mosheim  vorläuffige 
Antwoit   auflf  des   Heiren  Secret.  Klein  Zuschrift.    1736. 

129.  Bl.  123  a.  Seciet.  Klein  Antwort  auf  des  Hrn. 
Abts  vorgängiges  Schreiben.    1736. 

130.  BI.  123  a  — b.  Secret.  Klein  abermahliges 
Schreiben  an  den  Hrn.  Abt.     1736. 

131.  Bl.  123b— 124a.  Eines  Hochedl.  Rahts  Schreiben 
an  des  Herzogs  zu  Braunschweig  und  Lüneburg  Durchl. 
darin   er  Sie  um  die  Erlassung  des  Abts  ersuchet.    1736. 

132.  Bl.  124a.  Schreiben  des  Abts  Lorentz  Joh.Moshelm 
an  E.  Bäht,  darin  er  den  Beruflf  ablehnet.    1736. 

133.  Bl.  124b— 125  b.  Hrn.  Abt  Mosheim  Schreiben 
an  den  Secret.  Klein,  worin  er  die  Ursachen  seiner  im 
vorhergehenden  Schreiben  an  E.  Raht  geschehenen  Ablehnung 
des  Berufs  vorstellet.    1736. 

134.  Bl.  125  b— 126  b.     D.  Carl  Joachim  Sibeths 

auf  Secret.  Klein  Schreiben  dariun  die  Vocatoriae  an  ihn 
eingeschlossen  gewesen.    1737. 

135.  Bl.  126  b— 127  b.     D.  Carl  Joachim  Sibeths 

Antwort  auf  E.  Rahts  Vocatorien.    1737. 

136.  Bl.  128  a.  Dimissoriales,  so  der  D.  Sibcth  von 
E.  Raht  der  Stadt  Stralsund  erhalten.    1737. 

Bl.  128b— 131b  leer. 

137.  Bl.  132a.  (XVIII.  Jahrb.)  Seniori  Minist^rii 
wird  der  Gebrauch  des  Stadt-Hoffes  vergont.  1665. 

Bl.  132  b  leer. 

138.  Bl.  133a.  Dem  D.  Siebeth  wird  die  Fieyheit 
gegöunet  pich  eine  Kutsche  nebst  2  Pferden  vom  Stadt- 
hoffe bedienen  zu  können.    1737. 

139.  B).  133  a— b.  Dem  I).  Siebeth  Weiss  E.  Ralit 
mit  Zukehrung  des  zwischen  Erhaltung  Seiner  Vocation 
und  dessen  anherokunft  verstrichenen  Quartals  nicht  Zu- 
fügen.    1737. 

140.  Bl.  133b— 134b.  E  lecessibus  ordinum  m. 
D.^  Andreae  Kunadi  Vocation  ad  Pastoratum  acdis  S.  S. 
Trinitatis  et  Rectoratum  gymnasii  Ex  proi  osit.  senat.  vom 
23.  Jan.  1716. 

141.  Bl.  135a— 136a.  (XVIII.  Jahrb.)  Augustinus 
Balthasar,  Superintendent  in  Pommer,  wird  sondiret  ob 
er  die  Vocation  zum  Senioratu  R.  Ministerii  annehmen  wolle, 
und  werden  ihm  dabey  dieses  Ambts  ümbstände  berichtet. 
1683. 
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142.  Bl.  136a— 138b.  (XVIII.  Jahrh.)  Schlüsse  wegen 

D.  Bebelii  und  anderer  Theologorum  Yocation  ad  Senioratum 
Ministerii.«   1683  flF. 

143.  Bl.  139a— 140a.  (XVIII.  Jahrh.)  D.  Balthasaris 
Bebelii  Literae  ad  Grabrielem  Schumannum  Prae-Cos. 
Gedan.  datae  Ar^rentorati  5.  Angusti  anno  1684. 

144.  Bl.  140a— b.  (XVm.  Jahrh.)  Andere  Schreiben 
wegen  D.  Aug.  Balthasaris  und  D.  Balthasaris  Bebelii 
Yocation  ad  Senioratum  Ministerii  Ged.  1684. 

Bl.  141a  leer. 

145.  Bl.  141b.  (XVIII.  Jahrh.)  Schluss  zu  unter- 
suchen  dass  falsch  Gerücht,  dass  es  mit  D.  Kühnen  Yocation 
nicht  ein  rechter  Ernst  sei.    1685. 

Bl.  142a— b  leer. 

146.  Bl.  143a— b.  (XVII.  Jahrh.)  Vocatoriae  senatus 
Gedanensis    1617  an  Joan.  Condnum  der  H.  Schrift  Licent. 

147.  Bl.  144a.  (XVII[.  Jahrh.)  Eines  Rahts  Voca- 
toriae des  Lic.  Gregorii  Wagner  zum  Predigt- Ampt  hieselbst 
ad    Rectorem    üniversitatis    Francofordianae   abgegangen 

Anno   1  jOT 

148.  Bl.  144b.  (XVIII.  Jahrh.)  B.  Eahts  Schreiben 
an  denHertzog  in  Preussen,  wegen  D.  Gregorii  Wagner.  1555. 

149.  Bl.  144  a— 145  b.  (XVII.  Jahrh.)  Responsoria 
Licenl.  S.  S.  Theol.  et  ad  D.  Nicolai  in  urbe  Stralsundensi 
Archidiaconi  Joannis  Corvini  ad  Vocatorias  Senatus  Gedanens. 
anno  1617. 

150.  Bl.  146a.  (XVII.  Jahrh.)  E.  Rahts  Schreiben 
an  E.  Raht  zu  Stralsund  umb  die  Dimission  D.  Corvini.  1617. 

Bl.  146b— 147  b  leer. 

151.  Bl.   148a— 149a.     (XVII.  Jahrh.)     Antwort 

E.  Rahts  von  Stralsund  de  dat.  30.  Sept.  1617. 

152.  Bl.  149a— 159b.  (XVIII.  Jahrh.)  Verschiedene 
Schlüsse  und  Recesse  wegen  D.  Schelwigs  Vocatiou 
ad  Professionem  Theologiae  nach  Wittenberg.    1690. 

153.  Bl.  160a— b.  (XVIII.  Jahrh.)  M.  Schelwi« 
erhält  Dimissionem  k  Professione  Theologiae  Eztraordinaria. 
1684—1685. 

Bl.  161a— b  leer. 

154.  Bl.  162a.  (XVIII.  Jahrh.)  Schlüsse  wegen 
D.  Schelwigs  Vocatiou  ad  Rectoratum  Gyranasii  et  Pasto- 
ratum  etc.    1685. 

155.  Bl.  162b.  (XVIII.  Jahrh.)  Schluss  wegen 
Ersetzung  der  Pastorat- und  Diaconat-Stellen  zu  St.  Catharinen, 
nebst  einer  Ermahnung,  wie  die  neu  bestallten  in  ihren 
Predigten  sich  verhalten  sollen.    1629. 

156.  Bl.  163  b.  A.  J.  Care  zu  St  Jacob  wird  bei 
seiner  Leibes- Schwachheit  ein  abgedankter  Prediger  zu 
Hülife  zukommen  angeordnet.  1742. 
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157.  BL  164a.  rXVIII.  Jahrb.)  Schlnss  wegen 
M.  Nicolai  versagten  Ordination.    1632.  . 

158.  Bl.  164a— 165a.  Vor  den  Hr.  M.  Graden  bey 
seiner  Erankbeit  von  einigen  Ministerialibus  zu  St.  Marien 
gehaltene  Frübpredigten.    1743. 

159.  Bl.  165a—b.  Bey  Krankheit  oder  Verhinderung 
dess  ordinairen  Beichtvaters  können  auiF  erfordern  andere 
Prediger  die  Kranken  besuchen  oder  ihnen|die  Leich- 
Fredigt  halten.    1743. 

Bl.  166  a— 167  b  leer. 

160.  Bl.  168a  — 171b.  (XVII.  Jahrb.)!.  Johann 
Zierenbergs  und  D.  Johann  Corvini  Brieife  wegen  Galvini 
Meinung  von  der  Tauife.    1619. 

Bl.  170a— 171a  leer. 

161.  Bl.  172a— 183a.  (XVII.  Jahrb.)  Einschreiben 
aus  Bremen,  in  welchem  D.  Corvini  vorhergehender  Brieff 
widerleget  wird. 

Bl.  183b— 184b  leer. 

162.  Bl.  185a— b.  (XVIIL  Jahrh.)  D.  Corvini  Con- 
tradiction  wegen  des  Ftastoris  Daniel  Dilgeri  Introduction 
ad  Pastoratum  Marianum  1626. 

163.  Bl.  186a— b.  (XVII.  JahrhO  Schreiben  Doct. 
Corvini  an  M.  Schöning  wegen  seines  Streites  mit  Daniel 
Dilger.    1626. 

164.  187  a— b.  (XVH.  Jahrb.)  Copia  Literarum 
Johannis  Corvini,  S.  Theol.  Doctoris  et  Pastoris  Primariae 
Ecclesiae  Oedanens.,  an  Acht  Herreu  des  Rahts,  die 
Seines  Ampts  Gebrauchet  haben.    1633. 

165.B1. 187  b— 188b.  (XVir.  Jahrh.)  Copia  Literarum 
Doctoris  Corvini  ad  Praesidem  Joannem  Roggen  de  anno  1638. 
Bl.  189  beim  zählen  übersehen. 

166.  Bl.  190  a— 196  b.  (XVII.  Jahrh.)  Recessus 
Actorum  in  Ministerio  wegen  der  zwischen  D.  Corvino, 
Daniele  und  Nathanaele  Dilgero  wie  auch  M.  Scheningio 
entstandenen  Streitigkeiten  occasione  der  Substitution 
Nathanaelis  Dilgeri.    1640-41. 

167.  Bl.  197a-202b.  (XVIII.  Jahrh.)  M.rOaniel 
Diigera,  Pastoris  zu  S.  Marien,  Snpplique  an  E.  Raht  auff 
die  Entschuldigung  M.  Friedrich  Schenings,  Diaconi  selbiger 
Kirchen,  warumb  er  obigen  die  Absolution  in  der  Beichte 
versaget.    Anno  1640. 

Bl.  203a— 204b  leer. 

168.  Bl.  205a— 212a.  (XVII.  Jahrh.)  Snpplique 
E.  Ministerii  an  E.  Raht  wegen  der  M.  Danieli  Dilgero 
geschehenen  Substitution  seines  Sohnes  Nathanaelis  Dilgeri. 

Bl.  212b  leer. 

169.  Bl.  213a— 218b.  (XVII.  Jahrh.)  Recess  dessen, 
was  bey  der  Bemotion  D.  Corvini  vorgefallen.    1643. 
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170.  Bl.  210a— 221a.  (XVII.  Jalirh.)  2  Supplica- 
tioncs  der   Bürger   umb  Be}'behaltaug  D.  Corvini.     164:). 

BI.  221b  leer. 

171.  Bl.  222a— 223a.  (XVIII.  Jahrh.)  Supplicaliou 
der  Aüverwanten  pro  Doctore  Corvino,  welche  in  conses.-u 
Senatus  übergeben  worden  die  17.  May  anno  1643. 

Bl.  223  b  leer. 

172.  Bl.  224a-239b.  (XVIII.  Jahrh.)  Exempüo 
Daniel.  Dilgeri  cum  Substitutione  seines  Sohnes  Natba- 
naelis  Dilgeri,  item  diversa,  ^Was  wegen  dessen  Vocation 
mit  D.  Joanne  Corvino  und  anderen  Mitgliedern  E.  Ministerii 
in  annis  1638  et  1643  vorgegangen. 

173.  Bl.  240a  — 2451).  (XVIII.  Jahrh.)  Eiücs 
Ministerii  Informations-Schrifft  wegen  der  ihm  vor  den 
Doctoribus  medicinae  gebührenden  Praecedcnce,  nebst  der 
Medicorum  Gegenschrift.     1650. 

174.  Bl.  246  a— 249  b.  Nachricht  was  wegen  des 
denProfessoribus  über  einige  der  H.  Ministerialium  gegebenen 
Ranges  vorgefallen.    Nebst  4  Beilagen.     1722. 

Bl.  250  a b.    leer. 

175.  Bl.  251a— 258a.  (XVII.  Jahrb.)  Ankunfft 
der  Reformirten  Kirchen  zu  Preussen  anno  1566,  anno 
1618,  den  4.  Junii  zu  Dantzigk.    Anno  1649. 

Bl.  258  b  leer. 

176.  Bl.  259a~260a.  (XVII.  Jahrh.)  G.  Schroeder, 
Origo  der  Evangelischen  Lehre  in  Dantzig,  v.  anno  1524 
bis  1546.  Da  Sie  erst  grund  gefasset.  Wie  auch  Mixtura 
Mennonistarum  eto. 

Bl.  260b  leer. 

177.  Bl.  261a  — 268b.  (XVII.  —  XVIII.  Jahrh.) 
Memorial  was  Anno  1636  mit  den  Reformirten  alhie  in 
Dantzigk  fürgelaulfen  und  passiret.    Nebst  2  Beylagen. 

178.  Bl.  269a— 270b.  (XVII.  Jahrh.)  Joh.  CzlerenberQ, 
Rccess  alles  dessen  was  Anno  1638  bei  Verordnung  Meiner 
Persohn  auf  dem  Vorstehenden  Reichstagk  in  Warschaw 
in  E.  Rabts  mittel  fürgegaugeu,  zu  der  Meinigen  und 
Meiner  Religious- Verwandten  wahren  und  gewissen  Nach- 
richt aufgefasset  wie  folget.     1638. 

179.  Bl.  271a-272b.  (XVII.  Jahrh.)  Sigismundilll. 
Mandatum  ad  Ordines  Civitatis  Gedanensis  ratione  Dissen- 
sionum  iuter  Lutheianos  et  Reformatos.    1606. 

180.  Bl.  273a  — b.  XVIII.  Jahrh.)  Joh.  Emst 
Schmieden,  Kurtzer  Recess  von  denen  Streitigkeiten  der 
Lutheraner  und  Reformirten  in  Dantzig. 

181.  Bl.  274a— 287a.  (XVII.  Jahrh.)  Joh.  Kecker- 
barthConsllium  wie  einige  Lutherische  Bürgereine  Protestatiou 
wider  die  Reformirten  eingeleget.    1605. 
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Bl.  287  b  leer. 

182.B1.288a-289a.  (XVII.  Jahrh.)  Sigiamundi  III. 
Rescripbum  de  observandis  Articulis  fidei  secuudam 
Doctriuam  Angustanae  Confessiouis  ejasdemque  Apologiae. 
1619. 

Bl.  289  b  leer. 

183.  Bl.  290a— 312b.  (XVI[I.  Jahrh.)  Antwort 
auf  eine  Lästerschrift ,  so  AnJreas  Hojerus  gegen  die 
ReformirteReligious- Verwandte  allhie  in  dieser  Stadt  auss- 
gesprenget.     1624. 

Bl.  313  a— b  leer. 

184.  Bl.  314a— 315b.  (XVIII.  Jahrh.)  Positiones 
des  Ehrb.  Daniel  Weilten,  Machthaber  D.  Jacobi  Fabricil 
llectoris  des  Gymnasii  allhie  zu  Dantzig,  an  Daniel  Weinberg, 
Martin  Brandt,  Simon  Willenberg,  Jacob  Schröder,  Martin 
Silecke,  Hans  Hartwich  und  Georgen  Gudejahr,  Elterleute 
und  sämbtliche  Wercksbrüder  der  Halblerer,  Worauflf  man 
sie  zu  examiniren  bittet,  so  wie  recht  ist. 

185.  Bl.  316a.  rXVII.  Jahrh.)  Edictum  dass  die 
Prediger  und  Schul-lehrer  keine  Bücher  gegen  einander 
schreiben  sollen.    1615. 

Bl.  316b— 317b  leer. 

186.  Bl.  318a  — 325b.  (XVII.  Jahrh.)  Einiger 
Beformirten  Seuatorum  Propositions-Puncta  an  die  Stadt 
Dantzig  wegen  der  Reformirten,  und  Eines  Rahts  Antwort 
darauff.    1 647 . 

187.  Bl.' 326a— 327a.  (XVH.  Jahrh.)  Credentiales 
einigen  von  denen  Reformirten  Senatoren  und  Edelleuten 
an  die  Skidt  Dantzig  Abgeordneten  mitgegeben.  In  poln. 
und  deutscher  Sprache. 

Bl.  327b  leer. 

188.  Bl.  328  a.  (XVII.  Jahrh.)  Assecuratia  P.  P. 
Evangelikom  dana  in  Comitiis. 

Bl.  328  b  leer. 

189.  Bl.  329  a— 330b.  (XVII.  Jahrh.)  Der  4Haupt- 
und  anderer  Gewercke  Schreiben  an  I.  K.  Mayt.  wegen 
der  Reformirten.     1651. 

190.  Bl.  331a— 336a.  (XVII.  Jahrb.)  Supplementum 
der  Sackpfeiffe,  so  von  den  Reformirten,  wider  die  Lutheraner 
aussgegeben  worden.    1652. 

Bl.  336  b  leer. 

191.  Bl.  337  a— 338  b.  (XVI II,  Jahrh.)  Supplication 
der  Lutherischen  bürger  unJt  einwobner  der  Vorstadt  wegen 
einräumung  der  gantzen  Kirchen  zur  H.  Dreyfaltigkeit 
zum   Lutherischen    Gottesdienst.     9.  Decerab.  anno  1650. 

192.  Bl.  339  a— 340  b.  (XVHI.  Jahrh.)  Supplique 
Eines  Ministerii  in  eadem  Causa.    1650. 
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193.  B1.341a~b.  (XVin.  Jahrh.)  Der  Reformirten 
Bürger  Suppliqüe  an  E.  Kaht  umb  die  Freyheit  dem 
1).  Georgio  Pauli  und  Alberto  Niclassio  in  ihrer  langwürigen 
Eheschafit  einen  Sabstitutum  setizen  zu  können.    1650. 

194.  Bl.  342a-348a.  (XVn[.  Jahrb.)  Der  Refor- 
mirten Suppliqüe  Auff  das  yerfQgen  E.  Bahts,  dass  durch 
die  Ministerialen,  so  lange  bis»  sich  E  Raht  zu  einem 
gewissen  Ordinario  auflf  einen  oder  andern  weg  wird  erkläret 
haben,  die  Predigten  verrichtet  werden  sollen.  Anno 
1650.     19.  Dec. 

BL  346  b  leer. 

195.  Bl.  347a-b.  (XVIIf.  Jahrb.)  Dw  Refor- 
mirten Suppliqüe  an  E.  E  Riaht,  umb  Ersetzunof  der  Stelle 
D.  Georgii  Pauli  mit  einem  Prediger  ihrer  Religion  Anno 
1650.    15.  Dec. 

Bl.  348a~  349b  leer. 

196.  BL  350a-b.  (XVIIL  Jahrh)  Der  Reformirten 
Suppliqüe  wegen  der  ihnen  abgenommenen  H.  Dreyfoltig- 
keit  Kirche.    1680. 

197.  BL  351a— b.  (XVin  Jahrh.)  Der  Reformirten 
Suppliqüe  in  Eadem  Causa.    Anno  1681. 

198.  BL  352a-353b.  (XVIIL  Jahrh,)  E.  Rahts 
Ton  Thom  Schreiben  an  E.  Raht  von  Dantzig  mit  Ein- 
schluss  eines  BriefTes  vom  FQrsten  Radzivil  die  Orau- 
München  Kirche  angehende.  1651.  Nebst  einem  Rccess, 
Was  zwischen  denen  Thomiscben  und  Danziger  Abgesandten 
auff  dem  Landtage  zu  Qraudentz in  obiger  Materie  vorgelauffen. 

Bl.  354  a— b  leer. 

199.  Bl.  355a.  (XVIIL  Jahrh.)  Principis  Radziwilli 
Literae  ad  Thorunienses,  quibus  imitantur  Mediatorum 
Partes  suscipere  apud  Oedanenses  in  causa  adempti  Refor- 
matis SS.  Trinitatis  Templi.   1651. 

Bl.  355b  leer. 

200.  BL  356a— 360b.  (XVIIL  Jahrh.)  Copia  dreyer 
Briefe  von  Ihr  förstl.  DurchL  auss  Guhrlandt  an  Arnoldt 
von  Holten  Secretarium  der  stadt  Dantzigk.  Anno  1651  ia 
vorhergehender  Materie;  nebst  den  Antworten  des^Raths 
darauff.    1651. 

BL  361a— b  leer. 

201.  BL  362a-363a.  (XVIH.  Jahrh.)  Andtwordt- 
schreiben  E.  Rahts  zu  Dantzigk  auf  der  fi.lQeneral  Staden 
Schreiben  vom  19.  Januar:  der  S^ligion  halber  gegeben.  1651. 

202.  BL  363b.  (XVIL  Jahrb.)  Endtliche  Er- 
klärung E.  Rahts  auss  des  H.  Bürgermeisters  Ehlerts 
munde  mitt  seinen  werten  auffgesetzt  den  8.  April. 
Anno  1651. 
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203.  Bl.  364a-b.  (XVIL  Jahrh.)  ErklÄniDg  der 
Reformirien  wegea  angesachter  aufhebung  der  protestation, 
5.  Febr.  1651. 

204.  BL  365  a-b.  (XVn.  Jahrb.)  Vorschlag  der 
Befoi  mierten  zu  beylegnng  alles  Streits,  31  Mart.  1651 
eingeliefert. 

205.  Bl.  366  a- 367  b.  (XVIII.  Jahrb.)  Der  Gemeine 
der  Kirchen  zur  Hl.  Dreyfaltigkeit  Sapplique  an  Ibro 
Königl.  May  st.  wegen  Behaltung  obiger  Kirchen.  1651. 
2.  Octob.  in  Dantzig. 

206.  Bl.  368b  (XVIL  Jahrh)  Rechte  Vollmacht 
den  Deputirten  Beformirten  nach  Warscbaw  zum  Process 
gegeben.   1652. 

207.  Bl.  369  a- 371a.  (XVII.  Jahrh.)  Instructions- 
Puncta,  nach  welchen  sich  die  H.  Abgeordnete  der  Augs- 
purgischen  Reform.  Gemeine  aufm  bevorstehenden  Reichs- 
tage werden  zu  richten  haben.   1651. 

Bl.  371b  leer. 

208.  Bl.  372a-373b.  (XVH.  Jahrh.)  Begehren 
undt  Klage  der  Reformierten  an  I.  K.  Mayt.    1651. 

209.  Bl.  374a  — 375a.  (XVH.  JahrL)  Daniel 
Scbewecke,  Deputati  e  Scabinatu,  Schreiben  anE.  Gericht 

1651. 

210.  Bl.  376a.  (XVII.  Jahrh.)  Mandatum  Regium 
(Joan.  Casimiri)  in  Causa  quaesitae  k  Beformatis  Kestitu- 
tionis  Tempil  SS.  Trinitatis.    1651. 

Bl.  376b  leer. 

211.  Bl.  377a— 379a.  (XVII.  Jahrh.)  Der  Befor- 
mirten Gemeine  auss  Dantzig  Schreiben  an  Job.  Rulicium, 
Reformirten  Prediger  in  Amsterdam,  nebst  desselben  Ant- 
wort   1651. 

Bl  379b  leer. 

212.  Bl.  380  a— 382  b.  (XVII.  Jahrh.)  Responsum 
S.  R.  Majestatis  ad  contenta  Snpplicationis  nomine  ordinum 
civitatis  Gedanensis  Augustano-Lutheranoi  um  eidemMajestati 
Regiae  per  delegatos  ejus  civitatis  die  2..  Febr.  anno  1652 
porrecta.  Datum  die  ejusdem  24.  eodem  Anno. 

Bl.  383  a— b  leer. 

213.  Bl.  384a— b.  (XVII.  Jahrh )  Ex  Privilegio  Refor- 
matis concesso  a  Rege  Casimire  anno  1652. 

Bl.  385a— b  leer. 

214  Bl.  386  a— 387  b.  (XVII.  Jahrh.)  Supplicatio 
der  Lutherischen  wegen  der  Kirchen  zur  Hl.  Dreyfaltigkeit. 
1647. 

215.  Bl.  388  a— 389a.  (XVIL  Jahrh.)  Coasilium 
wie  der  Process  der  abgenommenen  Grau-München  Kirche 
weiter  zu  fQhren  sey. 
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216.  Bl.  389  a  — b.  (XVIII  Jahrh.)  Supplicatio 
Reformatorum  in  Causa  Tempil  S3.  Trinitatis,  anno  1660. 

217.  BL  390a— b.  (XVIII.  Jahrh.)  Supplicatio  der 
Reformirteu  de  anno  1660. 

Bl  391a— b  leer. 

218.  Bl.  392a— 393b.  (XVIII  Jahrh.)  R.  Minislerii 
Gedanensis  adLiteras  ä  Senatu  MariaeburgensideQuiestione  : 
An  Minister  Lutheranus  defuncto  Calviniano  possit  habere 
Concionem  funebrem? 

219.  Bl.  394a-399b.  M.  Friedr.  Christian!  BQclieri, 
Diac.  ad  D.  Cath.,  Literae  ad  Emestum  Langium,  Cos. 
V.  C.  1700. 

220.  Bl.  400a— 403b.  Ernesti  Lange,  cos  v.  C. 
Manirestatio   contra  Frid..  Christ.  Bucher,  Diac.  ad  D.  CatU. 

ratione  transmissarum  ipsi  Literarum.    1700. 

221.  Bl.  404a— b.  R.  Ministerii  Oravamina  contra 
Ernestum  Lange,  Cos.  V.  C.  ratione  Praecedentis  Protesta- 
tiouis.     1700. 

222.  Bl  405  a— b.  Ernst  Langen  Schreiben  an  den 
Syndicum  von  der  Linde  darin  er  sich  wegen  der  in  seiner 
Protestation  gebrauchten  Expression  der  Carnalisten, 
und  ob  er  darunter  ausserhalb  den  M.  Bücher  noch  einige 
andere  Personen  E.  Ministerii  verstAuden  haben  wolle, 
erkläret.     1700. 

Bl.  406a b  leer. 

223.  BL  407a— 411a.  M.  Frid.  Cliristiani  Buclier, 
Diac.  ad  D.  Cath.,  Memorial  an  E.Raht  contra  Ernestum 
Lange  Cos.  V.  C.  1700. 

224.  BL  411b.  Syndici  J.  E.  von  der  Linde  an 
E.  Lange  in  Causa  Bücheriana.    1700. 

225.  BL  412  a- 416  a.  Ernst  Langen  verschiedene 
Schreiben  an  Syndicum  v.  der  Linde  descriptae  ex  auto- 
graphis. 

226.  Bl.  416  b.  D.  KQIinen  Schreiben  an  die  Ministe- 
riales in  causa  Langio-Bücheriana. 

227.  Bl.  416b -417  a.    Ernst  Langen  und  Andreas 

Barth  gewechselte  Schreiben  wegen  einer  von  diesem  in 
einer  Predigt  gebrauchten  Expression.    1700. 
BL  417  b  leer. 

228.  BL  418a— 421a.  J.  E.  von  der  Linde,  Recess 
dessen  so  in  der  von  E.  Raht  angesetzten  Deputation  tn 
Beylegung  der  Streitigkeiten  zwischen  Ernst  Langen  und 
M.  Friedrich  Christian  Bücher  vorgefallen. 

Bl.  421  b  leer. 

229.  Bl.  422a— b.  M.  Fr.  Chr.  Bücher  eigenhändiger 
Project  einer  Erklärung  über  den  Hr.  Ernst  Langen  über- 
sandten Brieflf  oblat  18.  Jan.  1700. 
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230.  Bl.  423a.    Syndici  Hans  Ernst  v.   d.  Linde 

eigenhändiger  Projecte  einer  Erklärung,  welche  M.  Bücher 
dem  E.  Langen  wegen  der  ihm  übersandten  Brieffe  thun 
solle  obl.  6.  Juni  1700. 

231.  BL  423  a-b.    Syndici  H.   Ernst  v.   d.   Linde 

anderweitiger  Project. 

232  BL  424a.  Emst  Langen  Erklärung  gegenst 
M.  Bücher  wegen  der  ihm  zugeschickten  Protestation. 

233.  Bl.  424b.  Eine  kürtzere  Gegen-Erklärung  des 
Langen  wegen  des  Hr.  Büchers. 

234.  BL  425  a-  b.  Schlüsse  B.  Rahts  wegen  Bey- 
legung  der  zwischen  Langen  und  Büchern  entstandenen 
Missverständnisse.     1700. 

235.  Bl.  426a -427  b.  Schlüsse  E.  Rahts  wegen 
Beylegung  des  Missverständnisses  zwischen  Langen  und 
D.  Schelguigen.    1700. 

Bl.  428  a— b  leer, 

236.  BL  429  a— b.  Schluss  E.  Rahts  wegen  verschiedener 
Zur  Beylegung  des  Zwischen  D.  Langen  und  Hr.  Büchern 
entstandenen  Missverständnisses  dienender  Mittel. 

BL  430  a— b  leer. 

237.  BL  431a.  Schluss  E.  Rahts  wegen  Beyleguqg 
der  Differentien  zwischen  Langen  und  D.  Schelguigen. 

Bl.  431b  leer. 

238.  Bl.  432a.  Eigenhändiger  Brieflf Hr.  E.  Langen 
ad  Dan.  Schlieff  Cos.  we^en  Beylegung  der  Differentien 
zwischen  H.  Büchern  und  ihn  selbst.  OriginaL 

BL  432  b  leer. 

239.  BL  433a— 434b  H.  E.  Langen  eigenhändiger 
Brieff  an  D.  Schlieff,  darin  er  sich  über  H.  D.  Schelguig's 
Verfahren  beschweret.    1700.     Original. 

240.  Bl.  435  a -436  b.  E.  Langen  Brieffan  Dan.  Schlieff 
in  praecedente  materia.    1701.    Original 

241.  BL  437  a— 440a.  Kurze  Erzählung  der  Streitig- 
keiten Ernst  Langen  und  Dr.  Schelwigs. 

242.  BL  440  a— b.  Revocations-Schrifft  Pauli  Matthiae 
Engels,  Gedanensis  Ministerii  Candidati,  wegen  einer  von 
ihm  in  Leipsig  sub  praesidio  D.Adami  Rechenbergii  gehaltenen 
Disputation  de  termino  Gratiae  Revocatricis  etc.  •    •  1701. 

BL  441a— b  leer. 

243.  BL   442a  — 443a.    (XVL   Jahrh.)    Brieff  der 

Rathman  zu  Francfort  an  den  Kurfürsten  zu  Brandenburg. 

d.  d   Mittwoch  nach  Bartholomaei  1517.  Betrifift  den  Prozess 
des  Thomas  Moreys  gegen  den  Bürgermeister  Albr.  Bacholz. 

BL  444b  leer.  - 

18 
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TV    f   ^1  Papierhandßchrift— XVTI.-XVIII. Jahrhundert— 537  ßl&tter—FoUo. 

^^*  *•  ^  (Aus  Val.  Schlieffs  Bibüothek.) 

1.  Bl.  la — 3  b.    Inhaltsverzeichniss. 

2.  Bl.  4a.  (XVIII.  Jahrh.)  Fr  Joannis,  Fratrum 
Minorum  Provinciae  Saxoniae  Ministri, Universales  ad  Schulto- 
tum  et  Communitatem  iu  villa  Petershagensi  prope  oppidam 
Gedanense,  quibus  ipsis  participatio  i^lissaram,  Vigiliaram 
et  omnium  aliorum  bonorum  operum,  quae  per  Fratres 
S  Francisci  et  sorores  Ordinis  S.  Clarae  pro  deftinctis 
fiunt,  circa  obitum  promittitur.  Dat.  in  Gedanzk  14>^s. 
Abschrift  von  Schlieffs  Hand. 

Bl.  4  b  leer. 

3.  Bl.  5a—b  (XVIII.  Jahrb.)  Senatus  Litorac  ad 
Pontificem  Julium  IL,  in.  quibus  Christophoms  de  Süchtoii 
ad  Ecclesiam  Parochialem  I).  Johannis  praesentatur.  15(X>. 
Abschrift  Yon  Schlieffs  Hand, 

4.  Bl.    6a— b.     (XVIII.   Jahrh.)     Bruder    Arnoldi 

Schreiben   an   die  Reynoldus-Brüder   zu  Dantzi;,  darin  er 

sie   zur    StandhafFtigkeit    in    der  Religion  ermahnet,   dat. 

Wittenberg  —  1524    Abschrift  von  SchlieflTs  Hand.  Bemerkungen 
dazu  von  demselben  angefügt. 

5.  Bl  7a— 8b.  (XVIII  Jahrh.)  Michael  Christoph 
Hanow  Nachricht  von  Jacob  Knoden,  Prediger  zu  St.  Peter 
1745  •    •  communiciret.    (Gedruckt  Preuss.-Sammlung  I.  pag.  5G.) 

6.  Bl.  9a— 10a.  (XVIII.  Jahrh.)  E.  E'a  Rahts  von 
Dantzig  Vocatorien  an  M.  Joannem  N.  de  Egra  zum  hiesigen 
Predigtampt.      1532.     Abschrift  von  Val.  Schlieffs  Hani 

Bl.  10  b  leer. 

7.  Bl.  IIa— 12b.  (XVIII.  Jahrh.)  E.  E's  Rahts  Schreiben 
an  den  hiesigen  B.  Meister  Johann  von  Werdenn  wegon 
eines  eingehändigten  Königlichen  Mandati  die  Beybehaltuns: 
des  Predigers  Stephani  Bilovii  betreffend.    1551.   23.  Dec. 

8.  Bl.  12b — 13a.  Senatus  Literae  ad  Regem  in  eadeni 
causa.    6.  Januarii  1552. 

Bl.  13  b— 14  b  leer 

9.  Bl.  15  a  16a.  (XVIII.  Jahrh.)  Ause  E.  Rabis 
Schreibon  an  Johannem  Wahl  Secretarium  dieser  Stadt 
und  dabey  B.  M.  in  Culm  wegen  des  Johann  Halbrodts 
Prodigers  zu  St.  Marien  de  28.  December  Anno  1555. 

Bl.  16  b  leer. 

10.  Bl.  17  a- 18  b.  (XVIII  Jahrh.)  Senatus  Literao 
ad  Episcopum  Vladislaviensem  Joann.  Drojewski  ratiooe 
monitorii  ipsius  nomine  insinuati  de  Joanne  Halbrot,  Con- 
cionatore  tenipli  D  Virginis,  officio  privando  et  civitate 
ejiciendo.    29.  Nov.  Anno  1555. 
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11.  Bl.  19a— b.  (XViri.  Jahrh.)  Extractum  öLiteris 
Senatus  ad  Joannem  Kostka,  Castellanum  Ged ,  de  1.  Aug. 
1560,  betreffend  Henricum  Ringium,  vocirtcn  Prediger 
zu  S.  Marien,  wegen  der  von  Stephane  Bilovio  ihm  zuge- 
fügten Drangsale.     Abschrift  von  SchliefPs  Hand. 

12.  Bl.  20a-b.  (XVm.  Jahrh.)  E's.  Rahts  Schreiben 
an  M.  Öttomarum  Epplinum,  Hoff-Prediger  Fürstl.  Durchl. 
Zu  Preussen,  de  dato  24.  Nov.  1560  wegen  Zugemutheter 
Anschaffung  bei    den    Land-Pfarren  seiner   ausgegebenen 

Postille.     Abschrift  von  Schliers  Hand. 

BL  21a-b  leer. 

13  Bl.  22  a— 23  a.    (XVIII.  Jahrh.)    M.  Rahtmanni 

Snpplique  an  E.  Raht  darin  er  zu  decliniren  sucht,  dass 
seine  Controversien  denen  Judiciis  Ausländischer  üniversiteten 
nicht  mögen  Committiret  werden.     1623. 

Bl.  23b  leer. 

14.B1.24a^  35  b.  (XVIII.  Jahrh.)  E.  Bahts  Schreiben 
an  die  Theologischen  Facultaeten  zu  Wittenberg,  Jena, 
Rostock,  Helrastädt  und  Königsberg,  darin  dieselben  ersuchet 
werden  ihre  Meinung  von  Rahtmanns  Schriften  zu  eröfnen, 
nebst  der  Antwort  von  Wittenberg  und  Jena     1623. 

15.  Bl.  36  a— b.  (XVIII.  Jahrh ;  Eines  Rahts  Dank- 
sagungsscb  reiben  an  die  Facultaeten  zu  Wittenberg,  Jena, 
Helmstädt  und  Königsberg,  welchem  Praesente  beygeleget 
worden.    1625. 

16.B1.36b~38a.  (XVIII.  Jahrh.)  Der  Theologischen 
Facultät  zu  Königsberg  Antwort  Schreiben  aufT  E.  Rahts 
Dankschreiben  de  29.  Jan.  1625  darinn  sie  über  Rahtmannuui 
von  newen  beschweren.    1625.    Nebst  einer  Beylage. 

17.  Bl.  38a.  (XVin.  Jahrh.)  Erdmann  Zimmer- 
manni  S.  Theol.  Studiosi  (so  a.  1632.  Prediger  zu  St. 
Jacob  geworden)  Wissenschafft  warumb  die  Rostockische 
Ußiversitaet  die  Censuren  nicht  vorgenommen  und  E.  Raht 
überschickt  hat.     1626. 

Bl.  38  b— 39  b  leer. 

18.  Bl.  40  a — b.  (XVIII.  Jahrh.)  Recess  was  wegen 
der  von  Academien  eingekommenen  Censuren  Anno  1625 
zu  Rahthauss  vorgenommen  worden. 

Bl.  41a— b  leer. 

19.  Bl.  42a  -43a.  (XVIII.  Jahrh.)  M.  Herrmanni 
Rahtmanni  Supplique  an  E.  Raht  Bey  Übergebung  seines 
Extracts  der  Gegeuberichte  von  der  Wittenbergischen  und 
Jenischen  Censur  eingehändigt. 

BL  43  b  leer. 
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20.  BI.  44a— 54  a.  (XVm.  Jahrh.)  M.  Hermannu8 
Rahtmann,  Prediger  zu  S.  Marien,  Extract  des  Gegenberichts 
Wass  in  der  Jenischen  und  Wittenbergisclien  Censur  so 
wohl  bedenckliches  als  irriges  VorlauflFe.  Einem  Raht  <ler 
Eönigl.  Stadt  Dantzig,  nnterdienstlichen  übergeben. 

Gedruckt  doch  nicht  Tollständig  in  „Gensuren  der  Theolog. 
Facaltat  über  Rathmanni  Bücher*'. 

BL  54b-55b  leer. 

21.  Bl.  56  a— 73a  (XVIII.  Jahrhundert.)  Hermann! 
Rathmanni  Autwort  auff  die  seiner  Schriften  halber  auss- 
gegangene  Academische  Censuren,  so  er  nach  Wittenberg 
abgehen  lassen. 

Bl.  73  b -74  b  leer. 

22.  Bl.  75  a  — 134  b.  (XVII.  Jahrh.)  Michaelis 
Burichii,  Diaconi  Cathariuae  (ab  Anno  1653  ad  1074), 
Recess  von  denen  zwischen  E.  hiesigen  Ministerio  und 
denen  lioctoribus  Bothaccio  et  Maukischio  anno  1660  ent- 
standenen und  1661  beygelegten  Diflferentien.  Nebst 
72  JBeylagen,    welche    in    vorgesetztem    Actu    angezogen 

worden.     1660.     Bürich'a  Autographon. 

Bl.  135  a~  137  b  leer. 

23  Bl.  138  a  — 141b  (XVII.  Jahrh.)  Johannis 
Wezyk,  Archiepiscopi  Qnesnensis,  edictum  prohibenslectioncm 
Bibliorum  Gedani  nuper  imprcssoruui.    1634. 

Bl.  142  a— 143  b  leer. 

24.  Bl.  144a-b  (XVIII.  Jahrh.)  Ministerium  und 
die  Schottländer  ersuchet  E.  Raht  dass  des  Cujavischen 
BischoflFs  Beeret  vermöge  welchem  die  Schottländer  Zur 
Erbauung  einer  Catholischcn  Schule  und  Unterhaltung  des 
Schulmeisters  angehalten  werden  sollen,  nicht  möge  exequirct 
werden,  Wesswegen  nachstehende  Rahts-Schlüsse  ergangen. 
1691. 

Bl.  145  a— b  leer. 

25*.  Bl.  146a— 147  b.  (XVIII.  Jahrh.)  E.  Ministerii 
Supplique  an  E.  Raht  wegen  Entheiligung  des  Sabaths, 
Missbrauchs  der  Tauffe  bey  denen  Gewercken,  und  späten 
Verkauffs  auff  dem  Christ-Markt  am  Weyhnacht  heiligen- 
Abend.  Exhibit.  per  Strauss  et  Rosteuscher  2.  Nov.  170.'). 
Nebst  dazugehörigen  Schlüssen. 

26.  Bl.  148a— 149b.  (XVIII.  Jahrh.)  E.  Ministerii 
Supplique  an  E.  Raht,  umb  erlaubnis  eine  Kirchen-Agende 
uud  ordentliches  Gesang-Buch  Zu  entwerffen,  nebst  dem 
darauflfvon  E.  Raht  erfolgtem  Schlüsse. 

27.  Bl.  150a— 153a.  (XVIII,  Jahrh.)  Joach  Hoppe, 
Syndiciis  Erörterung  2  Fragen.  1.  Ob  ein  Dorifprediger 
so  unter  Evangelischer  Obrigkeit  stehet,  befuget  sey  andere 
unter  selbiger  Obrigkeit  stehende  Prediger  zu  convociren, 
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und  mit  denselben  über  Religions-  und  Eirchen-Sacben  in 
conventa  zu  consultiren  und  zu  Statuiren?  2,  Ob  ein 
Prediger  gewisse  Formale,  welche  in  der  Kirchen  bisshcr 
üblich  gewesen,  ohne  Vorbewust  des  Magistratus  ändern 
und  ob  er  in  Quaestionibus  dubiis  etwas  gewisses  vor  sich 
decidiren  und  darnach  öffentlich  verfahren  könne?     1692. 

Bl.  153  b  leer. 

28.  Bl.  154a -b  (ete) 

29.  Bl.  155a— 156b.  (XVIII.  Jahrh.)  Laurentii 
Matthaei  Eines  Enthusiasten  Schrifft  an  die  Dritte  Ordnung. 
1647. 

30.  Bl.  157a— b.  (XVIIL  Jahrh.)  Schlüsse  wegen 
des  Schwärmerischen  Schu-Flickers  Peter  Treichels.     1662. 

Bl.  158a- b  leer. 

31.  Bl.  159a— 160a.  (XVII.  Jahrb.)  Peter  Treichels, 

Supplique  an  E.  Raht,  dass  man  ihn  mit  seinen  Schrifiten 
nicht  verwerfen  sondern  überweisen  solle.     1660. 

Bl.  160  b  leer. 

32.B1. 161a -209b.  (XVII.  Jahrh)  Peter Treichele 

Fünff  Wichtige   Schreiben.    So   etlichen  hohen   häuptern, 

schon  übergeben  sind.  1662.  1663.  1664.  Autographon. 
Bl.  209  (loses  Blatt)  „Inhalt  der  hier  befind].  Treichelischen 
Schrifften." 

33.  Bl.  210a-211a.  (XVIIL  Jahrh.)  E.  Ministerii 
Schriift  an  E.  Raht  von  einem  der  vorgiebet  dass  er  mit 
einigen  zu  gewissen  Zeiten  gesprochenen  Gebethen  die 
Gicht  curiren  könne.    1665. 

Bl.  211b  leer. 

34  Bl.  212a— 216a.  (XVIIL  Jahrh.)  E  Ministerii 
Supplique  an  den  H.  B.  M.  Adrian  von  der  Linde,  als 
Praesidem  Inquisitionis  der  hier  befindlichen  Quäker,  was 
mit  denselben  vorzunehmen,  und  von  ihrem  Bekändtnüss 
zu  halten  sey.  1663.  Nebst  einigen  desfals  ergangenen 
Rahts-Schlüssen.     1663.  1674.  1678.  1683.  1689. 

Bl.  216  b— 217  b  leer. 

35.  Bl.  218a  — 219b.  (XVIU.  Jahrh.)  Schlüsse 
wegen  einiger  sich  allhier  auffhaltenden  Arrianer.  1661. 
1662.  1665.  1666. 

36.  Bl.  220a -b.  (XVIIL  Jahrh.)  Manifestatio 
quorundam  ex  Ordiüe  Equestri,  ne  sibi  praejudicio  sint 
Conclusa  et  Acta  contra  Arriauos.  1648.  Abschlifft  von 
Schlieff8  Hand. 

37.  Bl.  221a -222b.  (XVIIL  Jahrh.)  llationes, 
Warunib  die  constitutio  Regni  wieder  die  Arrianer  zu 
Dantzig  nicht  zu  exequiren  sey. 

38.  Bl.  222b ~  223b.  (XVIIL  Jahrh.)  Privilegium 
Juris  Caduci  Instigatori  Kegni  super  bona  Friderici  Zwickeri, 
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Minlstri    sive    Praedicantis    Gedanensis    steriliter   mortui 

concessum,    cum    ejusdem    Declaratione   super  praemisso 

Privilegio  1669  und  damit  zusammenhängende  Erklärungen. 
Abschritt  von  SchUefiTs  Hand. 

Bl  224  a  leer. 

39.  Bl.  224b— 230b.  (XVII.  Jahrb.)  Samuelis 
Wachholderi   Visiones   und  Gesichter.     1697.  1699.  1701 

Bl.  231a— b  leer. 

40.  Bl.  232a-248b.  (XVIII.  Jahrh.)  Schrifften 
Zu  dem  von  Johanne  Bellatorn  auf  das  1697.  Jahr  allhicr 
in  Dantzig  aussgegebenen  Astronomischen  und  Magischen 
Kunst-  und  Wunder-Calender  gehörig  1697.  Darunter  das 
gedruckte  Edikt  des  Rahts. 

41.  Bl  249a-250a.  (XVm.  Jahrh.)  E.  Ministerii 
Supplique  an  E.  Raht  wegen  der  in  der  Ohra  sich  wohu- 
hafit  niedergelassenen  Juden  und  des  von  ihnen  daselbst 
angestellten  Gottes-Dienstes.    1706. 

Bl.  250  b  leer. 

42.  Bl.  251a— 261a.  (XVIII.  Jahrh.)  Confessio 
der  Reformiiien   Pjediger  und  Kirche   in   Dantzig    vom 

Abendmahl.      Geschehen   Anno    1562.    Eine  Abschrift  der 
sogenannten  Notel. 

Bl.  261b -264b  leer. 

43.  Bl.  265a -272a.  (XVII.  Jahrh.)  Der  Beformirten 
Prediger  Supplique  an  E  Raht  wider  die  Lutherischen.  1586. 

Bl   272b  leer. 

44.  Bl.  273  a— 278  b.  (XVin.  Jahrh.)  Copia  des 
Schreibens  an  die  Senatoren  der  Krohn  Polen,  vom  Zustande 
der  Kirchen  in  fteussen. 

45.  BL  279a— 284b  (XVIII.  Jahrh.)  Discursas 
In  der  Religions-Sache  für  die  Preussischen  Städte.    1595. 

46.  Bl.  285  a— 287  b.  (XVIII  Jahrh.)  Supplication 
der  Evangelischen  Lutherischen  Prediger  E.  Rath  der  Stadt 
Dantzig  übergeben.    Anno  1604  den  10.  Januarii. 

Bl.  288  a— b  leer 

47.  Bl.  289a-290a.  (XVIII.  Jahrh.)  Supplicatio 
der  Bürgerschafit  des  Langen  Gartens  wie  auch  des  Wercks 
der  Reepschläger  umb  Abschaffung  des  Calvinischen  Predigers 
zu  S.  Barbaren,  (M.  Bemhardi  Gesenii)  1604. 

Bl.  290  b  leer. 

48.  Bl.  291  a~  293  b.  (XVIII.  Jahrh.)  Der  dritten 
Ordnung  Einbringen  und  E.  Rahts  Antwort  in  der  Religions- 
Sache  der  Lutherischen  und  Reformirten     1605. 

49.  Bl.  294a  300b.  (XVÜI.  Jahrh.)  Michael  Blau- 
huth,  Predigers  zu  S.  Peter  in  Dantzig,  (1598— 16ü2) 
Schrifftlicher  Beweiss  dass  das  Brodbrechen  im  heil.  Abend- 
mahl nothwendig  einzuführen  sey. 

Bl.  301  a-b  leer. 
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50.  Bl.  302a.  (XVIII.  Jahrb.)  Rescriptum  Augusti  II. 
regis  ad  Magistratum  Gedanensem  de  non  eligendo  Ftae- 
Consule  reformatae  religiouis.    1716. 

51.  Bl.  302a—3ü4a.  (XYIII.  Jahrh.)  Informatio  in 
Causa  Rescripti  Regii  et  Citationis  propter  electum  Prae- 
CoDsulem  Reformatae  Religionis  die  15.  Junii  1716 
expedita  ad  Supremum  Regni  Caneellarium. 

Bl.  304b 306a  leer 

52.  Bl.  306  k  (XViri  Jahrb.)  Magistratus  Gedanensis 
Informatio  regi  insinnata  ratione  subsequentis  Mandat!. 
Abschrift  von  Schlieffs  Hand. 

53.  B1.307a.  (XVIII.  Jahrb.)  Mandatum  regis  Sigis- 
mundi  III.  de  non  eligendis  in  Magistratum  Calvinianis.  1612. 

54  Bl  307  b  308  a.  (XVIII.  Jahrb.)  Aliud  Manda- 
tum eiusdem  regis  ferme  ejusdem  tenoris  1612. 

55.  Bl.  308a.  (XVIII.  Jahrb.)  Literae  Regis  Sigis- 
mundi  III.  de  non  eligendis  in  Magistratum  Calvinianis.  1629. 

56.  Bl.  308a.  (XVHI.  Jabrh.)  Literae  Stephani, 
regis  Poloniae,  quibus  Gedanensibus  interdicitur  Beigas 
recipere  1586. 

57.  Bl.  309a— 310a.  fXVIIL  Jahrh.)  Supplicatio 
der  Elterleute  der  vier  Hauptwercke  an  Königl.  Majestät 
wegen  reassumirung  Königl.  Mandats  de  a  1612  wieder  die 
Reformirten.    Anno  1616  insinuiret. 

Bl.  310b  leer. 

58.  Bl.  311a— 316b.  (XVIII.  Jahrh.)  Recess  was 
Anno  1619  im  Auguste  der  Königl.  Gesandte  Zipanski  an- 
gebracht und  weiter  dessfalls  vorgegangen. 

59.  Bl.  317  a— 326  b.  (XVIII.  Jahrh.)  Recess  dessen 
was  Ein  Königl.  Gesandte  Petrus  Zipanski  Anno  1619, 
30.  April  in  einer  bey  E  Raht  gehabten  Audieutz  wegen  der 
Streitigkeiten  mit  den  Reformirten  angebracht,  wie  die 
Consilia  hierauff  inter  Ordines  gefahret  worden  und  was 
dabey  notables  vorgefallen. 

60.  Bl.  327  a— 328  b.  (XVIII.  Jahrh.)  Supplicatio 
der  Elterleute  der  vier  Hauptwercke  wegen  etzlicher  Cal- 
vinischer Pasquillanten,  als  Constantin  Schilling,  im  Februario 
Anno  1619  übergeben. 

61.  Bl.  328b-332b.  (XVIII.  Jahrh)  Supplication 
der  Reformirten,  in  welcher  sie  über  Doctorem  Corvinum 
klagen  und  den  beklagten  Pasquillanten  Constantin  Schilling 
vertheidigen.    Uebergeben  im  Febniar  1619. 

62.  Bl.  333  a  -336  a  (XVIII.  Jahrh.)  Joh.  Ziren- 
berg,  Praecos.  Ged.,  Beweiss  dass  der  Reformirten  Lehre 
vom  Abendmahl  der  Augspurgischen  Confession  gemeess 
sey,  gestellet  an  Joh.  Ernst  Schröer,  Cos. 

63.  Bl.  336a— 342b.  (XVIII.  Jahrh.)  Johann  Ernst 
Schröer,  Refutatio  der  vorigen  Schrifft.     1631. 
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64.  Bl.  343a— b.  (XVEI.  Jahrh.)  PrivUegium 
Beligionis  Vladislai  lY.  Keformatis  Gedaneusibus  concessuin 
Warsawiae  21  Mart.  1638. 

Bl.  344  a b  leer. 

65'.  Bl.  345a--366b.  (XVIII.  Jahrh.)  R.  Ministerii, 
durch  M.  Frid.  Scheningium,  Diac.  Aedis  Marianae,  pro- 
jectirte  Vorrede  ad  D.  Joannis  Botsacci  Anti-Fontanuiu, 
so  in  Dantzig  1646  ediret  worden,  welche  aber  zu  drucken 
k  Magistratu,  Praeside  Nie.  Pahl,  inhibiret  worden,  (tanquam 
injuriosa  contra  Reformatos.  1641.  —  2  Exemplare.  Das  erste 
ist  die  Originalschrift  mit  den  eigenhändigen  Unterschriften  der 
Geistlichen,  das  zweite  Abschrift  des  18.  Jahrh. 

66.  Bl.  367  a— 392  b.  (XVn.  Jahrh.)  Examen  etlicher 
Politischer  Punkten,  So  das  Ministerium  der  ungeendert^n 
Augspurgischen  Confession  in  Dantzig  in  der  wieder  Johann 
Caesar  in  den  Druck  verfertigten  Abfertigung  hat  schliesslich 
berühren  wollen,  durch  einen  Liebhaber  der  Warb  ei  t  au- 
gestellet   Im  Jahr  1648. 

67.  BL  393a~394a.  (XVH.  Jahrh)  Ordnung 
des  Straff-Ampts,  so  in  der  Reformirten  Kirchen  zu  Dantzigk 
bisshero  im  üblichen  gebrauche  ist  gebalten  worden,  Nun 
aber  auss  gewissen  Ursachen  Zu  iedermans  Nachricht  Zu 
Papier  gebracht,  und  erkläret  ist,  wie  folget 

Bl.  394b  leer. 

68.  Bl.  395a-396b.  (XVIII.  Jahrh.)  E.  Ministerii 
Schritt  an  E  Raht  wegen  der  ihm  beygelegter  Beschuldigung, 
als  suche  es  den  Einschluss  der  Reformirten  in  den  Osua- 
brückischen  Frieden  Zu  hintertreiben.    1648. 

69.  Bl.  397  a— 399b  (XVIII.  Jahrh.)  Recess  von 
dem  Anno  1672  geschehenen  Ansuchen  der  Reformirten, 
wiederumb  zu  den  allgemeinen  Rahtschlägen  gezogen  zu 
werden.  Ex  Autographo  Qabr.  Krumhausen  Prae-Cos. 
Nebst  der  Beantwortung  der  III.  Ordnung  den  20.  Julii  1672 
übergaben. 

Bl.  400  a b  leer. 

70*.  Bl.  401a— 4Ö3b.  (XVIII.  Jahrh.)  Recess  was 
Anno  1675  wegen  Bestellung  eines  Reformirten  Cantoris 
an  der  S.  Peter  Schule  vorgefallen.  Ex  Autoprapho  Qabr. 
Krumhausen  Prae-Cos. 

Bl.  404  a— b  leer. 

71.  Bl.  405a— 410b.  Extract  h  Recessibus  Ordinuni 
Wegen  des  M.  Carl  Friedrich  Weichhmanns  Diaconi  Zu 
S.  Marien  ünvermögenheit  seinem  Ampt  vorzustehen.    1744. 

Bl.  411a— b  leer. 

72.  Bl.  412a-419b.  (XVIII.  Jahrh.)  Verschiedene 
Schriftstücke  die  Verlobung  Teophili  Jungii,  geweseneu 
Predigers  zu  H.  Leichnam  vor  Dantzig,  mit  Jungfer 
D.  Meinhardt's   Tochter  in  Rostock  betreffend.    1690—95. 
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73.  Bl.  420a-421b.  (XVEI.  Jahrh.)  Friedrich 
des  in.  Churförsteu  zu  Brandenburg  Schreiben  an  G  Raht 
zu  Dantzig  wegen  der  von  Nobtwanger  Diacono  zu  St.  Marien 
vorgebrachten  Schmähung  wieder  Calvinum.  1607.  Nebst 
E.  Kahts  zu  Dantzig  Antwort  auf  vorhergehendes  Schreiben 
1697. 

74  Bl.  421b— 422b.  (XVIII.  Jahrh)  Verschiedene 
Poemata  pro  et  contra  Nobtwanger. 

75.  Bl.  422b.  (XVIII.  Jahrh.)  Documenta  ei  Aucto- 
ribus  hinc  inde  excerpta  de  Delicto  et  PoenäCalvini 

76.  Bl.  423a--424b.  (XVm.  Jahrh.)  Verschiedene 
Schreiben  auss  Magdeburg  und  Dantzig  des  Nohtwangers 
Vocation  von  dannen  nach  Dantzig  betreffend.    1695. 

Abschrift  von  Schlieffs  Hand. 

77  Bl  425a— 427  b.  (XVIII.  Jahrh.)  Johann  Benningk, 

Status  Controversiae  Zwischen  mir  (Autori)  und  Job.  Henr. 

Nobtwanger,  von  mir  treulich  auff  gutter  Freunde  begehren 

auffgesetzet.  Abschrift  vor  Schlieffs  Hand.  Joh.  Benningk,  ein 
Buchhändler,  war  Stiefoheim  des  N. 

Bl.  428  a— b  leer. 

78.  Bl.  429a -446b.  (XVHI.  Jahrh.)  Proeess-lcta 
in  Puncto  Injuriarum,  Fr.  Catharinae,  Samuel  Verchen 
Predigers  in  Wotzlaff  üxoris,  contra  Johann  Reiucke, 
Schulmeister  daselbst  BekLbeym  Werderischen  Ampte  geführet 

1694.     Es  sind  die  Originalprocessakten. 

Bl  447a- b  leer. 

79.  Bl.  448  a— b.  (XVII.  Jahrh.)  Joh.  Reincken 
Supplique  an  den  Werderischen  Administratorem.  1694. 
Gehört  zu  No.  72.    Originalbrief.   -^ 

Bl.  449  a— b  leer. 

80.  Bl  450  a-  452  a.  (XVII.  Jahrh.)  Samuelis  Verch 

Libellus  Supplei  ad  Magistratum.  1694.  Gehört  zu  No.  72. 
Original  brief. 

Bl.  452b  leer. 

81.  Bl.  453a    461b.  (XVIII.  Jahrh )  Daniefis  Schmidt, 

Predigers  Zu  H.  Leichnamb,  Nachricht  von  dieser  Kirchen, 
derselben  Predigern,  Recht  zum  Wittwen-Kasten,  Ambts- 
verrichtungen, Einkünflften,  Gottesdiensten,  Ceremonien  etc. 

Abschrift  von  Schlieffs  Hand. 

Bl.  462  a— 464  b  leer. 

82.  Bl.  465  a,  Kirchen-stand  vor  arme  Prediger. 
(Raths-Schluss).     1659. 

Bl.  465  b- 466  b  leer. 

83.  131.  467a-483b.  (XVIII.  Jahrh.)  Verzeichuiss 
einiger  Einkünffte  der  Prediger  in  der  Stadt  und  auf  dem 
Lande. 
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84  Bl.  484a— 486a.  (XVm.  Jahrh.)  KlÄglich 
Supplication  Derer  auss  dem  Petershagen  wegen  Ihres 
abgesetzten  Predigers  Eliae  Hirschfeltt.    Anno  1642. 

BL  486  b— 487  b  leer. 

85.  Bl.  488  a — 493  a.  Extractum  literarum  Senatus 
Gedanensis  ad  intemuncios  suos  Enissini  commorantes  de 
dato  8.  Aprilis  1568  Contro verglas  inter  Alexandrum 
Glaseram,  Y.  D.  Ministrum  ad  D.  Barbarae,  et  Mauritium 
Lack  Antistitem  ejusdem  templi  concementium. 

Bl.  493  b  leer. 

86.  Bl.  494a-  534b.  p^Vm.  Jahrh)  Verschiedenp 
Briefe,  Schriften  und  Suppliquen  die  Streitigkeiten  des 
Friedrich  Sohner,  Predigers  zu  S.  Barbara,  mit  den  Vorstehern 
derselben  Kirchen  belangend     1660 — 1663. 

BL  535  a— Ende  leer. 
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XV.  f.  62.  Papierhandschrift  —  XVII.  Jahrhundert  —  274  Bl&tter  —  Folio. 

Bl.  la— Ib  leer. 

1.  Bl.  2a — 73a.  Deduction  und  historischer  Bericht 
von  den  Calvinischen  Kirchenhändeln,  so  in  difer  Stadt 
Dantzig-  von  anno  1562  seq.  bis  Ende  d.  XVU.  sec.  sich 
begeben  und  zugetragen.  Mit  den  dazu  gehörigen  Briefen  und 
Dokumenten. 

Bl.  73b-75b  leer. 

2.  Bl.  76  a— 86  a.  Wass  wegen  der  Pfarrkircheu 
von  Anno  MDXCIV  biss  Anno  MDCVIII.  zwischen  dem 
Gujavischen  Bischofen  vnd  der  Stadt  Dantzig  vorgelauffen. 

Bl.  86b  ~  90b  leer. 

3.  Bl  91a-94a.  Copia  literarum  D.  Dreleri  (prof 
Acad.  Regiomont.)  ad  Christoph.  Feuerabend  (V.  Min 
Elbingensem) 

4.  Bl.  94b— 95a.    Elbingsches  Kleeblättlein,  das  ist 
einfeltige  Erörterung  dreyer  fragen,  welche  bei  diesen  • 
verwirrten    Zustand    einem  jeden  •      Christen  bey   dieser 
Stadt  zu  wissen  nöthig  sind.  Betr.   den  Synkretistischen  Streit. 

5.  Bl.  96  a— 99  b  Cyriac.  Martini,  (Prediger  zu 
H.  Leichnam  in  Elbing)  Widerlegung  des  sogenannten 
Elbingschen  Eleeblättleins. 

6.  Bl  100a— 112  b.  Actam  schismate  de  exorcismo 
Gedanensia.    1571  K 

Bl.  113a— 115b  leer. 

7.  Bl.  116  a— 141b.  Briefe  von  Fakultäten  und 
Geistlichen  den  „syncretistischen  Streit"  und  M.  Heinr. 
Nicolai  betreflfend  1661  Elbing  und  Danzig. 
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8.  BI.  142  a — 144  b.  Gegensatz  anfdieElagsocoram 
officio  consulum  Stargard,  die  26.  April  •  •  1660  vber 
Joachimum  Gebhardum,  deutschen  Pfarrern  daselbst,  ergehen 
lassen  Andreas  Ladrian  Bürgermeister.     In  Quartformat. 

Bl.  145  leer. 

9.  Bl.  146  a — 152  a.  Antwort  des  Danziger  „Geistlichen 
Ministerii"  auf  jenen  Brief.  _  1661. 

Bl.  152  a— 153  b  leer. 

10.  Bl.  154a — b.  Copia  des  Briefes  (des  „geistlichen 
Ministerii"  in  Danzig)  an  die  Stargarder  wegen  ihres  Predigers 
Joachim  Gebhardi. 

11.  Bl  155a — 156  b.  Motiven  ,  warumb  Ich  Job. 
Maukisch  Rector  Gymnasii  •  •  des  Beichthörens  nicht 
gebrauchen  soll  und  werde. 

Bl.  157  a— 158  b  leer. 

12.  Bl.  158a— 159a.    M.  Joach.  Schroeder  macht 

dem  Danziger   geistlichen  Ministerio   Mittheilung  über  die 
von  ihm  beabsichtigte  Bibelausgabe.    1660. 

13.  Bl.  160a— 171a.  Mich.  Blank,  Bekenutnuss  auf 
etzliche  Fragen,  so  ihm  H.  Dr.  Johann  Behm  vom  Worte 
Gottes  vorgelegt  hatte.    Anno  1623,  den  25.  Sept. 

14.  BL  172  a— 173a.  Ein  in  alter  Zeit  entworfenes 
Inhaltsverzeichniss. 

15.  Bl.  174a.  Copia  scriptorum  senatui  et  deputatis 
in  certamine  Elbingensi  k  uostra  parte  oblatorum. 

Bl.  174b— 175  b  leer. 

16.  Bl.  176a— 183a.  Relatio  •  •  certaminis  Rov. 
ministerii  Gedanensis  cum  Duo.  Job.  Botsacco  et  J.  Mau- 
kischio  in  causa  exconsistorialiva  Mariaeburgensium  et 
Elbingensium  Anno  1660  ot  1661  continuati. 

Bl.  183b— 195b  leer. 

17.  Bl.  196  a— 203  a.  Copia  der  Verantwortung  des 
Dantziger  Ministerii  an  E.  W.  Rath.  Anno  1647,  den 
8.  Febr.,  contra  Reformatos  und  ebendesselben  „Berieb tschriflft 
wegen  der  Sackpfeiffe". 

Bl.  203  b  leer. 

18.  Bl.  204a.  Copia  des  mandati  in  puncto  der 
lügenhaften  Relation  aus  Schweden  von  der  „Reformirten 
Sackpfeiffe'*  1647. 

ßl.  204  b— 207  b  leer. 

19.  Bl.  208a— b.  Extract  der  Apologiae  so  M.  Hutzin- 
gius  dem  Concilio  eingegeben  contra  D.  Corvinum  et  eins 
assectas. 

20.  Bl.  209  a  — 210  a.  Responsoriae  •  senatus 
ad  literas  univeisitatis  Rostockiensis  Anno  1637. 

21.  Bl.  212  a— b.  Beschluss  des  Danziger  geistlichen 
Ministerii  in  Sachen  des  M.  Enoch  Hutzing.    1662. 
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22.  Bl.  213a— 237b.  Censura  reverendi  ministerii  Ge- 
danensis  super  scripto  M.  Henrici  Nicolai,  professoris  ibidem 
logicae,  edito  Anno  1645,  quod  appellaTit  IrenicoiD,  •  • 
ad  -  •  senatus  mandatum  composita,  -  -  * ,  oblata  v.  Nov. 
eiusdem  anni.  -  •  Item  copia  literarum  r.  ministerii  in 
causa  M.  Henrici  Nicolai  M.  senatui  oblatarum  •  •  Anuo 
1648  moHse  SepL 

23.  Bl.  238  a — b.    Copia  adhortatoriarum  ad  •    •    - 
heterodoziae  recantacionem  a  R.  Ministerio  Gedanensi  M. 
II.  N.    (Mag  Heinrioo  Nicolai)  Anno  1658        eihibitarum. 

24.  Bl.  239  a— 240  a.  Abschrift  der  Urkunde  zur 
Sprengeleintheilung  1456 

Bl.  240b -241a  leer. 

25.  BL  241b— 248  a.  Gutachten  der  Theologischen 
Facultaet  zu  Wittenberg  an  Christof.  Schröter,  Pfarrer 
der  Altstadt  Königsberg,  in  Sachen  des  syncretistischeu 
Streites    1668. 

Bl.  248b -249b  leer. 

26.  Bl.  250  a — 252  a.  Schreiben  des  Danziger  geist- 
lichen Ministerii  an  Eönigsberger  Geistliche  in  Sachen  des 
syncretistischeu  Streites.    16.  Jan.  1668. 

27.  Bl.  253a— 254a,  256a~258b.  Petition  der 
Pfarrer  und  Vorsteher  der  S.  Johannis-Kirche  wegen  der 
Trauungen.  1642  den  28.  Mai.  Entwurf  und  Abschrift  des 
abgegangenen  Schreibeng. 

Bl.  254b-255b  und  Bl   259  leer. 

28.  Bl.  260a— 261a.  Abrah.  Heyseus,  Pastors 
zu  St.  Johann,  Schreiben  an  den  Rath  in  Betreff  der 
Krankheit  des  Diaconus  Ohmuth. 

BL  262  leer. 

29.  Bl.  263  a— b.  Copia  des  Injuriosischen  Schreil>ens 
Hoieri  an  den  Königsberger  Buchdrucker  Laurentius  Sege- 
baden.   1626. 

30.  Bl.  264  a— b.  Ein  Brief  lutherischer  Thomer 
in  Betreff  der  calvinistischen  Streitigkeiten. 

31.  Bl.  265a— 268a.  Schreiben  des  Thom.  Rugenius, 
Luterischen  Predicanten  an  Pastor  Corvin,  die  Sache  der 
Luteraner  in  Holland  betreffend.  Enkhusen,  1641,  d.  8.  Sept. 

Bl.  268  b -269  a  leer. 

32.  Bl.  269b— 270a.  Copia  der  Supplication,  welche 
Hr.  Elias  Hertilius,  nachdem  er  von  S.  Salvator  abgesetzet, 
der  Gisskawschen  Kirch  wegen  gethan.    Anno  1642. 

33  Bl  271a.  Schreiben  A.  Oxenstierna's  in  Be- 
treff der  Stellung  der  Reformirten, Stockholm  die  3.  Junij  1647. 

34.  Bl.  271b.  Copia  literarum  M.  Job.  Jac.  Pfeiffern, 
concionatoris  germani  in  Stockholm,  ad  M.  J.  Jacob 
Cramerum. 
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35.    Bl.  272a-  b.    Schreiben  des  Danziger  geistlichen 
Ministerii  an  den  Bath.    1646,  den  10.  Nov. 

Bl.  273a— 274b  leer. 


498. 

IV.  f.  121.  Papierhandschrift— XVL—XVIL  Jahrhundert  —  479  Blatter  —  Folio. 

1.  Bl.  la— b.    Inhalts verzeichniss. 
Bl.  2a— 3b  leer. 

2.  Bl.  4a — ^5b.  Die  Privilegien  der  Danziger 
Dominikaner  von  1227  und  1389.  Transsumpt 
des  Königs  Stephan  von  Polen  von  1579.    Abschrift. 

3.  Bl.  5b— 12b.  König  Stephans  von  Polen 
Bestätigung  der  Dominikaner-Priviligien  von  1344, 

.  1572  und-  1579.     Abschrift 

4  Bl.  12b— 15a.  Privileg  König  Sigismund  III. 
für  die  Bewohner  des  Dominikanerkloster-Platzes. 
1593.    Abschrift. 

Bl.  15b— 19b  leer. 

5.  Bl.  20a— 253  b.    Eberh.  Böttcher«  historisches 

Kirchen-Register  der  grossen  Pfarrkirchen,  Zu  unser  Lieben 
Frawen  S.  Marien  in  der  Rechten  Stadt  Dantzig,  nach 
verlauff  der  Jahren  auss  den  alten  und  zerstreuten  Kirchen- 
büchern, auch  andern  theils  verrotteten  Nachrichtungen  und 
Schrifften  coUigiret  von  anno  1342  biss  anno  1640.  —  An- 
gefangen anno  1616  die  26.  Februar  bis  anno  1617  fort- 
gcsetzet.  Continuiret  von  Nicl.  Schmidt  bis  anno  1630.  — 
Job.  Dalmer  und  Henr.  Thuraw,  es   aber  .femer   gebracht 

bis  Anno  1640.     (E^  '^^^  die  kürzere  Rezension.) 

Bl.  254a— 256b. 

6.  Bl.  257  a — 264  b.  Verzeichniss  etzlicher  denck- 
würdiger  Sachen,  so  in  Religion  und  Kirchenhändeln  alhie 
zu  Danzigk  sich  zugetragen,  auss  Eberhard  Böttichers 
Historischen  Kirchenregistfer  welchess  er  anno  1616  ver- 
fertiget, zusammen  getragen. 

Bl.  265a— 268  b  leer. 

7.  Bl.  269a— 286  a.  Verzeichniss  auss  etzlichen 
Landt  Recessen  Undt  Missiven  büchern  wegen  der  lutherischen 

Lehre.    Von  der  Hand  wie  Nr.  6  gefertigt. 
BL  286b— 287  b  leer. 

8.  Bl.  288a— 289a.  Responsum  der  theol.  Pacultät 
zu  Rostock  gegeben  an  E.  Magistrat  zu  Danzig  in  causa 
Rathmannia.    1626. 

Bl.  289b— 290b  leer. 
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9.    Bl.  291a -292b.    Bittschrift  derZüafte  und  Ge- 
wercke  voq  Danzig  an  I.  K.  M.  gegen  die  Calviner.     163G. 

Bl.  293  a— 306  b  leer. 

10.  Bl.  307a -310b.  Entwerfung  der  Ursachen, 
Warumb  die  zu  Hamburgk  in  der  Neystadt  angefangene 
Callwinische  Kirche   nichtt  Kan   geduldett  werden.     1043. 

Bl.  311a-312b  leer. 

11.  Bl.  313a— 317a.  Der  Eleformirten  Bürger  in 
Danzig  Supplique  au  E  Rath,  von  6  Burgern  unterschrieben. 
1G47.     2  Exemplare. 

Bl.  317  b  leer. 

12.  BL  318a -323b.  Antwort  der  Danziger Theolo- 
gorum Augustanae  Gonfessionis  auff  der  Iteformirten  anno 
1647  dem  Bürgermeister  übergebene  Supplication,  so 
viele  ihre  profession  angehet. 

13.  Bl.  324a— b.  Hievon  findet  sich  in  einem 
anderen  Ms.  folgender  Ausszug:  E.  Ministerii  Antwort  auf 
der  Reformirten  Supplication,  1647. 

14.  Bl.  325  a — b.  Ad  ea  quae  nomine  •  •  •  gene- 
rosorum  regni  Poloniae  Senatorum  etc.  Religioni  Refor- 
matae  addictorum  et  in  uuperrimis  Comitiis  congregatorum, 
i  Olbrichto  Siewirski  et  Em.  Krokowski,  oretenus  et  iu 
scripto  proposita  fuerunt,  responsum  et  declaratio  senatus 
civitatis  Gedanensis  extradita  anno  1647. 

15.  Bl.  326  a.  Ob  die  Reformirten  Fug  und  Recht 
haben,  ein  freyes  Exercitium  in  dieser  Stadt  Dantzig  zu 
halten?  und  ob  die  heutigen  Lutherischen  Vermög  dem 
Indulto  E.  Stephani  den  Reformirten  ihr  freyes  Exercitium 
nehtnen  können? 

Bl,  326  b  leer. 

16.  BL  327  a— 328  a.  Edict  E.  Raths  zur  Wieder- 
legung  der  Aussgesprengten  Calumnien  gegen  die  Prediger 
Aug.  Conf.  D.  Abr.  Calovium  und  Verboth  der  Sackpfeiffe. 
1647. 

Bl.  328  b— 330b  leer. 

17.  BL  331a— 332  a.  Edict  E.  Raths  gegen  die 
sogenannte  Lübische  Zeitung  und  dessen  Verfasser. 

BL  332b— 334b  leer. 

18.  BL  335  a— 336b.  E.  Raths  Dimission  dem  D.  Abr. 
Calovio  anno  1650  ertheilet. 

BL  337  a— 339  a  leer. 

19.  BL  339b— 340b.  Gedächtniss-SchrifiFt  Bey  Grund- 
legung des  ersten  Steins  an  der  Newen  Pfarr-Schule  zu 
S.  Marien  in  Dantzig  anno  1650. 
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Bl.  341a— 342b  leer. 

20.  Bl.  343  a — b.  Regia  Job.  Casimiri  Schreiben  an 
E.  Katb  zu  Danzig  anno  1651  für  die  Reformirten. 

Bl.  344a- 346  b  leer.  ' 

21.  Bl    347  a— 348  a.    Extract  auss   den   Schreiben 
Nicolai   Trevirani,   Predigern   d.   Kirchen  zu  Dietz,     .•    • 
und  Andrea e  Ärticularij  Inspectoris  zu  Dietz  und  Pfarhern 
in  Nassaw  anno  1655. 

Bl.  348b-358b  leer. 

22.  BL  359  a  — 369b.  Protestation  des  Rectoris 
P.  Job.  Franc.  Hacky  wegen  des  weggegangenen  und  evangel. 
gewordenen  P.  Andr.  Jelitowski,  gegen  den  Präsidenten 
Gabr.  Schumann,  den  Burggrafen  Chr.  Schroeder,  und 
den  D    Sam.  Schelwig  und  deren   Reprotestation.    1690. 

Bl.  370a— 371b  leer. 

23.  Bl.  372  a.  Extract  aus  der  Predigt  des  Pat.  Andr. 
Jelitowski  nach  seiner  Zurückkunft  ins  Schottländiscbe 
Kloster.    1690. 

Bl.  372  b  leer. 

24.  Bl.    373  a.    Bittschreiben  für   die   Gemeine   im 

Westfeidinger   Land   um  Zuschub   zum  Bau   einer  Kirche 

und  Schule;  unterschr.  wn  M.  Job.  Joach.  Müller  Prediger. 
Original 

Bl.  373  b— 375  b  leer. 

25.  Bl.  376a.  Einige  Verse  von  Jemand  etwa  bey 
einer  zuletzt  in  Danzig  gehaltenen  Predigt  vorgebracht. 

Bl.  376b— 378b  leer. 

26.  Bl.  379  a — 382  a.  Muri  civitatis  sanctae  dass  ist 
der  Cathol.  Relligion  XXL  Grundfeste  durch  welche  der 
Fürst  Wolffgangk  Willhelm,  Hertzogk  in  Bayren  etc.,  Nach 
fursichtigen  Betrachtungen  Sich  zu  der  Cathol.  Kirche 
begeben.     1625. 

Bl.  382b  -384b  leer. 

27.  Bl.  385a~-387b.  Fr.  Dorotheae  Schumannin, 
Seel.  H.  Eggert  von  Kempen  nachgelass:  Wittib,  letzter 
Wille. 

Bl.  388  a— 390  b  leer. 

28.  Bl.  391a- 408  b.  Warhaflftiger  Bericht,  was  bey 
der  Absetzung  D.  Aegidii  Strauchs  von  dem  Heil.  Kirchen- 
und  Predigt- Ambt  in  Dantzig  passiret,  sovil  nehmlich 
D.  Strauch   sich  bisshero  erinnern  können. 

Bl.  409  a— 410  b  leer. 

29.  Bl.  411a.  Portrait  des  Aegidius  Strauch.  Kupfer- 
stich von  Nie.  üaublin. 
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Bl.  411b  leer. 

30.  Bl.  412a— 414b.  Zeugnüss  der  Unschuld,  oder 
gewisse  Aussage  der  Blterleute  und  der  Mit-Eltesteu  der 
Gewercke  in  der  Kön.  Stadt  Dantzig  auf  gewisse  Puncta, 
Hm.D.  Aegidius  Sträuchen,  Pastoiem  zur  Heil.  Drey faltigkeit 
und  des  Oymnasii  Bectorem  betreffende,  gedruckt  anno  lüT.*). 

Bl.  415a- b  leer. 

31.  Bl.  416a— 417  b.    Reinhoid  Neunachber,  Leich- 

Gepiäng  des  Peter  de  Perceval,  der  vereinigten  Nieder- 
landen General-Quartiermeistern  •  •  Ober-Commandeur 
der  holländischen  Völker  in  Dantzig.    Dantzig.  ^^o.  J.)  Gedicht. 

Druckscbrift 

Bl   418  a— 444b  leer. 

32.  Bl.  445a— 446b.  Schreiben  der  Stadt  Bremen 
anno  1654,  darinnen  sie  über  die  Drangsahle  von  den 
Schweden  klaget 

Bl.  447  a— 448  b  leer. 

33.  Bl.  449  a— b.  Vergleich  der  Depuiirten  der  Stadt 
Bremen  von  anno  1654  mit  denen  Schweden  das  Relig- 
Exercitium  quoad  Lutheranos  et  Beformatos  betreffend. 

Bl.  450a- 451b  leer. 

34.  Bl  452  a— 453  b.  Aufrufe  schottischer  geistlicher 
Behörden  zu  einer  CoUecte,  behufs  Erbauung  einer  neuen 
Reformirten  Kirche  in  Königsberg.  —  (Edinburgh  priut+Hl 
anno  1697.)     Druckschriften. 

Bl.  454a-  b  leer. 

35.  Bl.  455  a— 478  b.  Bittliches  Gesuch  umb  Redi- 
mirung  ihres  zeiTütteten  Kirchenwesens,  sowohl  in*s  Gemein, 
alss  absonderlich  der  Gesambteu  Städte  des  Herzogthuni])s 
Preussen,  anno  1676,  d.  16.  Junii  eingegeben. 

BL  479 a-b  leer. 


409. 

XV.  f.  153a.         Papierhandschrift  —  XV [II.  Jahrhundort  —  520  Blätter  —  Folio. 

Bl.  la— 3  b  leer. 

1.  Bl.  4a.    Titel:  Keligions  und  Kirchensachen. 

2   Bl.  4b — 7  a.    Zwei  Inhaltsangaben. 

3.  Bl.  8a-~12b.    Excerpta   ex   capsulis  Archivi  von 
Religions-  und  Kirchensachen. 

Bl.  13  a— 17  b  leer. 

4.  Bl.  18  a— 25  a.     Discursus  in  der  Religions-Saclie 
f3r  die  Preussischen  Städte  1595. 
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5.  Bl.  26a — 34  b.  Gedanensis  discarsus  in  causa 
religionis  1595. 

Bl.  35  leer. 

6.  BL  36a— 37  a.  Ursachen,  warumb  die  Sachen  der 
Preussischen  Städte  von  Einräumung  der  Kirchen  an  den 
Reichstag  zu  verlegen. 

7.  Bl  38a— 60a.  Ministerii  Inforinationsschrifft  wegen 
der,  gebührenden  Praecedence  anno  1650  und  die  in  diesen 
„Praecedentz"-Streit  ausgegangenen  Schriften.    1722. 

Bl.  55  leer  darunter. 

Bl.  60  b— 61b  leer 

8.  Bl.  62a— 69  a.  Protestatio  der  Erb.  Haubt-  und 
andern  iBcorporirten  Gewercken,  gegenst  E.  E.  Raht  und 
denen  4  Quartiermeistern,  wegenst  absetzung  des  Mündischen 
Predigers  Hm.  Christian  Gillmeisters,  •  insinuiret  den 
19.  öctober.  Anno  1679  und  Reprotestatio  der  H.  H. 
Quartiermeistern  der  lObl.  Dritten  Ordnung. 

9.  Bl.  70  a— 144  b.  Schriften  den  Schelwig-Scbütz'schen 
Streit  betreffend,  a)  Extract  auss  der  von  Dr.  S.  Schelwig 
anno  1699  gehaltenen  Predigt ;  b)  Nixdorffi  consilium  ratione 
evocationis  Dni.  Doctoris  Schelwigii;  c)  Cassatio  processus 
magistratui  ab  Episcopo  Yladislav.  ratione  Schelguigii  et 
Schützii  intentati  1689;  d)  recessus  deputationis  in  puncto 
controversiarum   inter  Dnum.  Sam.  Scheluigium  •      et  Dr. 

C.  Schatz.    1693;  e)  Supplique  desDantziger  (geistlichen) 
Ministerii  an  E.  Rath  in  causa  der  ratione  controversiarum 

D.  Scheluigi    et   Dni.   Schützii    publicirten    Declaration; 
f)  Bedenken   über   die   von   einigen  Ministerialibus  • 

E.  Raht  eingereichte  Schrift  •      1695. 

Bl.  145  leer. 

10.  Bl.  146  a— 151a.  (Joh.  Hoppe)  Erörterung  zweier 
Fragen:    1)  ob  ein  Dorfprediger  •    •    •  befuget  sey  andere 

•   •     Prediger  zu  conovciren  und  mit  denselben  in  Reli- 
gions-  und  Kirchen-Sachen  in  Conventu  zu  consultiren  •    • 
2)  Ob  ein  Prediger  gewisse  Formulae  welche  in  der  Kirchen 
bisshor   üblich    gewesen  ohno  Yorbewust  des  Magistratus 
ändern  •      könne.     1692. 

11.  Bl.  152a— 160a.  Resolutio  quaestionum  ad 
materiam  de  accidentalibus  clericorum  pertinentium. 

Bl.  160b— 161b  leer. 

12.  Bl.  162a— 164b.    Schreiben  Herrn  von  Jatzkaw 

an  Herrn  von  Unruh,  Starosten  von  Binibaum,  wegen  Union 

der  Evangelischen   und   Catholischen.     Lauenburg,  1715, 

den  18.  April. 

19 
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13.  Bl.  l&5a  — 166b.  Churfüretlich  Mayntzisclje, 
Instruction  zu  Vereinigung  der  Catholischen  und  Evange- 
lischen Religion.  •       •  1714. 

BL  167  leer. 

14  BL  168a— 171a.  Joach.  Hoppe,  Syndicus,  Beso- 
lutio  quaestionisruti-uoQ  clericus  vel  personae  ecclesiasticae 
in  praestatione  cautionis  •   •       sint  immunes. 

15.  Bl  172a— 173b.  Quaeritur  ob  einem  Ministeiio 
zustehe  ohne  communication  mit  dem  Magistrat  oder  Vor- 
stehern der  Kirchen  eine  neue  Confession  oder  Etension 
der  vorigen  Confession      -zu  verfassen.      •   •   • 

16.  Bl.  174a --176a.  Merita  causae,  welche  die 
Brauerzunflt  E.  E.  .Ministerio  alhier  wider  Christ;.  Ohmutii 
übergeben  und  Ministerii  darauf  den  28  Jan.  h^^) 
ertheilete  Antwort. 

BL  176b— 177b  leer. 

17.  BL  178a— 180a.  Rev.  Ministerii  Gedanensis 
Erklärung  wegen   der  Ordination   H.  St.  Bartholdi 

1677  den  13.  JanuariL 

BL  180b— 181b  leer. 

18.  BL  182a — 185  a.  Aufzeichnung  des  Verlaufes 
eines  mit  Dan.  Dilger  1702  den  3.  Febr.  angestellten 
Tentameus.   4  eingelegte  Quartbl&tter. 

19.  Bl.  186  a— 199  b.  Praesent^tions-Ordnung  zu  S. 
Bartholomaei  1701. 

20.  BL  200  a— 206  a.  Notizen  über  die  S.  Georgs- 
Kapelle  (auf  der  Altstadt)  und  die  Fundationsurkuude 
von  1511. 

21.  BL  207  a— 210a.  (Georg  Schroeder)  Missbranch 
der  Capellen  in  der  Pfarrkirche  St.  Marien.  •    •  Anno  1683. 

22.  BL  211a— b.  Verkauf!  der  S.  Hedwig's  Ca- 
pellen in  der  Pfarrkirche. 

23.  Bl.  212a.    S.  Bartholomaeus-Capelle. 

24.  BL  213a-  217  b.  Bericht  wegen  der  Capelle  iu 
der  Pfarr- Kirchen  den  Schützen  im  Breiten  Thor  zu- 
kommende. 

BL  218a— 222b  leer. 

25.  BL  223a-22(>a.  Privilegium  fundationis  der 
Petri  Kirche. 

26.  Bl.  227  a  -229  b.  Grau-München  Kirche.  Extract 
aus  den  Recessen  von  anno  1651.  52. 

BL  230  leer. 
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27.  Bl.  231a- 291b.    Recess  AUes  dessen,  was  al- 
hier  in  Dantzig  nach  Absterben    Doct.  Georgii  Pauli  •    • 
wegen  erfolgter   Bestallung  selbiger  Vacantz  Anno    1651 
den  24.  Januarii  ergangen  und  mit  den  Reformirten  alhier 
vorgelauffen.         •    •     Mit  Dokumenten. 

BI.  292a— 296b  leer. 

28.  Bl.  297a-  300a.     Die  Reformirten   betreffend. 
Bl.  298  leer. 

29.  Bl.  301a -308  a.  Erörterung,  was  für  Zwist 
sich  wegen  der  Notel  vnd  dessen  Vnterschreibung  zuge- 
tragen.   Item  was  wegen  der  Calvinisten  fürgelauffen. 

30.  Bl.  309  a— 325b.  Supplementum  der  Sackpfeiffe, 
Worinnen  zu  sehen  die  Specialia,  so  der  Sackpfeiffer  aus- 
gelassen, -  Geschrieben  im  Jahre  1552  zu  Ursins  und 
Gaesarsburg  im  Schottlande. 

Bl.  326  leer. 

31.  Bl.  327a — 329a.  Verzeichniss,  wie  allgemach 
zu  Dantzig  der  Calvinismus  in  den  Kath  eingeschlichen.  • 

Bl.  329b~ 330b  leer 

32.  Bl.  331a- b.  Rescript  Vladislav  IV.,  die  Refor- 
mirten  betreffend. 

Bl.  332  leer. 

33.  Bl.  333a  — 353  b.    Confessio    der   Reformirten 

Prediger  und   Kirche   in  Dantzig      Geschehen    1626  (von 
Schlien  in  1562  verbessert).    Es  ist  die  Danziger  Note!. 

Bl.  354  leer. 

34.  Bl.  355a— 357b.  Privilegium  Vladislai  IV., 
regis  Poloniae,  reformatis  Gedanensibus  concessum.  Varsaviae 
21.  Mensis  Martii  Anno  1638. 

Bl.  358  leer. 

35.  Bl.  359a -365b.   Quaeritur,  ob  die  Reformirten 
•   •    '    ein  frey  exercitium  in  dieser  Stadt  haben?  • 

Bl.  366  leer. 

36*.  Bl.  367  a— 386  a.  Ob  die  Reformirten  Gemeinen 
einiges  Recht  zu  den  Kirchen  der  Stadt  Danzig  haben? 

37.  Bl.  387  a— 398  a.  Argumente  XXXIII.,  quibus 
convincuntur  erroris  et  falsitatis  illi,  qui  hodie  non  negant 
Calvinianos  pertinere  ad  societat^m  Augustanae  confessionis, 
constructa  e  testinomiis  ipsorum  et  D.  Dtorum  pontifi- 
ciorum.  •    •  1651. 

Bl.  398b-402b  leer. 

38.  Bl.  403  a.    Einkünffte  des  Gymnasii. 
Bl.  403b— 404b  leer. 

39.  Bl.  405  a— 408  b.  D.  Jacobi  Fabricii,  rectoris 
Athenaei  Gedan.,  matricula  gymnasii  Gedanensis. 
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40.  409  a— 412  a.  Vergleich  E.  Raths  zwischen 
den  Schulen  zu  S.  Catharincn  und  S.  Bai-tholoraaei,  wie 
weit  sich  einer  jeden  Jurisdiction  die  Todten  zu  besingen, 
erstrecket.    1594. 

Bl.  412  b— 420  b  leer. 

41.  B1.421a — 434b.  Arriani,  Menuonistae,  Quaeckeri, 
Euthusiastae. 

Zasammenstellung  einzelner  Notizen  über  die  gen.  Sekten 
aas  den  Jahren  1534—1670. 

Bl.  435  a— 448  leer. 

42.  Bl.  449  a— 493a.    Hospital-Sachen. 

Es  sind  Notizen  über  das  Lazareth,  H.  Geist  und  S.  Elisabeth- 
Hospital,  Spendhaus,  S.  Jacobs-Ilospital. 

Bl.  454,  455,  456—458,  464—468,  474,  480,  482, 
487—490,  492,  494a— 498b  leer. 

43.  Bl.  499a — 518b.  Alphabetisches  Sach-Register 
zu  diesem  Bande. 

Bl.  519  a— 520  b  leer. 


500« 

XV.  f.  153  b.  PapierbandschriftXVn.—XVni.  Jahrhundert.  115  Blätter  —  Folio. 

Sapplementstücke  zu  dem  ersten  Bande. 

1.  Bl.  la— 2a.    (XVII.  Jahrh.)    Memoriale  ratione 

supplementi  ad  articulos  de  religione.  Anhang  zu  „Discursus 
in  der  Religionssache  tur  die  Preussischen  Städte"  1595.  Tom.  1 
(Nr.  4)  Bl.  20. 

2.  Bl.  3  a— 5  b.  (XVm.  Jahrh.)  Memoriale  circa 
dissidentium  sive  Protestantium  in  regno  Poloniae  grava- 
raina      •      Poloniarum  regi  k      -  Brittaniae  reginae  legale 

•    •  Dbo  Scot  exhibitum  Varsaviae  die  Septemb.  1713  ac 

„Kesponsum  regis".     Anhang  zu  dem  ^Discursus  etc.*  cfr.  I,  4. 

3.  B).  6a -9a.  (XVIII.  Jahrh.)  Memoriale  circa 
dissidentium  •  •  in  regno  Poloniae  gravamina  S.  Poloniarum 
regi  h,  regum  Daniae  et  Prussiae  •  •  legatis  exhibitum 
Varsaviae  die  Sept.  1713  ac  Besponsum  regis.  Anhang,  wie 

No.  1  und  2,  zu  Discursus  etc,  1,4. 

4.  Bl.  9a — IIa.  (XVIII.  Jahrh.)  Memoire  touchant 
Toppression  des  protestants  dans  le  roiaume  de  Pologue, 
iusinud  ä  S.  M.  le  roi  de  Pologne  par  le  baron  de  Haersolte, 
Envoy^  extraordiuaire  de  leurs  Hautes  Puissances  les 
Etats  Generaux  des  Provinces  üuies  ä  Varsovie  ä  le  13  de 
Sept.  1713  et  Besponsum  regis  Poloniarum.     Anhang,  wie 

Nr.  1,  2,  3,  zu  , Discursus"  I,  4. 

5.  Bl.  12a— 13a.  (XVIII.  Jahrh.)  Querelae  dissi- 
dentium contra  •    •  Üpiscopum  Cracoviensem,  Episc.  Posna- 
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niensen,  collegiam  Missionariaram  Wengroviens.   tribunal. 
regni,  Domiuicanos  civitatis  Tborun.,   Episc.   Livoniensem. 

Anaaag  zu  „Discursus*  1 ,  4. 

6.  Bl.  13a— 17  a  (XVIir.  Jahrh.)  Copia  literarum 
scriptarum  a  legatis  Begis  Prussiae  et  c.  Ordinum  foederati 
Belgic.  ad  Dnm.  Palatinum  Calmeasem.  p.  t.  Mareschalcum 
tribunalis  regni.     Anhang  zu  ,Di8Cur8us-  I.,  Nr.  4- 

7.  Bl.  18  a.  (XVIII.  Jahrh.)  Privileg  August  IL, 
das  Danzig  die  Religionsfreiheit  verleiht.  Warschau,  den 
30.  Jan.  1697. 

Bl.  18b— 19b  leer. 

8.  Bl.  20a.  (XVIII.  Jahrh.)  Erlass  des  Bischof 
Christian  August  in  Betreff  des  Uebertritts  des  Kurfürst 
Friedr.  August  zur  katholischen  Kirche. 

9.  Bl.  21a— 22a.  (XVIII.  Jahrh.)  Erlass  König 
August  II  V.  Polen  in  Betreff  der  Religionsfreiheit  der 
sächsichen  Unterthanen.     Dresden,  24.  Augusti  1705. 

10.  Bl.  23a— 24b.  (XXfll.  Jahrb.)  Privileg  des 
Bog.  Leszczynski,  Graf  zur  Lissa,  das  den  reform.  Be- 
wohnern von  Lissa  die  freie  Uebung  ihrer  Religion  zu- 
sichert.   Lissa,  16.  Sept.  1652. 

11.  Bl.  25a  —  27b.  (XVII.  Jahrb.)  Beyder 
Königl.  Marienburgscheu  Werder  Anliegen  wegen  einiger 
Differeutien  zwischen  denen  Hb.  CathoTischen  Geistlichen 
und  Ihnen. 

Bl.  28  leer. 

12.  Bl.  29a  — 31a.  (XVIIL  Jahrh.)  Inhibitio 
Prancisci  Pignatelli,  nuncii  Apostolici,  gegen  die  Petition 
der  Evangelischen  des  Marienburger  Werders.  28  Juli  1701. 

Bl.  32  leer. 

13.  Bl.  33a— 34a.  (XVIII.  Jahrh.)  Petition  der 
polnischen  Evangelischen  an  den  König  (August  IL). 

14.  Bl.  35a.  (XVIII.  Jahrh.)  Kurtzer  Inhalt  dess 
mit  dem  Hn.  Bischoff  von  Culm  und  der  Stadt  Thorn  ge- 
troffenen Vergleichs. 

15.  Bl.  36  a  — b.  (XVIII.  Jahrb.)  Responsum 
Stephan!  regis  ad  obiectionem  Petri  Zborovii,  palatini  Cra- 
coviensis.    Anno  1577. 

Bl.  37  leer. 

16.  Bl.  38a-41a.  (XVII.  Jahrh.)  Nachrichten 
die  ev.  Kirche  in  Bohlschau  betreffend. 

17.  Bl.  42a— 44a.  (XVIII.  Jahrb.)  Priviliegien  der 
Könige  Sigismund  August  und  Stephan  v.  Polen  welche 
den  Evangolischen  in  Mewe  Religionsfreiheit  gewähren. 
(Vom  9.  Juli  1570  u.  31.  Nov.  1577). 
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Bl.  44b-^5b  leer. 

18.  Bl.  46a— 47b.  (XYIIL  Jahrh.)  Dreymahl 
Sechs  Theses  oder  Sätze  einige  anitzo  in  der  Stadt  Dantzig 
entstehende  Fragen  betreifende. 

Za  den  pietistischen  Streitigkeiten  gehörend. 

19.  Bl.  48a— 49b.  (XVIII.  Jahrb.)  Promemoria 
(Bev.  Ministerii  Gedan.  in  dem  Streite  zwider  PP.  Schel- 
wig  und  Schütz  an  den  Bath  eingereicht)  d.  9.  Aug.  173tj. 

20.  Bl.  50a— b.  (XVIII.  Jahrh.)  Brief  Constantin 
Schütz,  Diac.  zu  St.  Catharinen,  au  den  Bürgermeister 
Gabriel  Krumhausen  wegen  seiner  Berufung  nach  St. 
Marien.    1680. 

BL  51  leer. 

21.  Bl.  52a— b.  (XVIir.  Jahrh.)  Schreiben  eines 
Schwärmers,  Sam.  v.  Wacholder,  an  den  Kath  angebliche 
Weissagungen  enthaltend.    1701. 

Bl.  53  leer. 

22.B1.54a-b.  (XVIII.  Jahrh.)  Schreiben  Andr.  Kühn, 
Pastor  y.  St.  Marieut  an  den  Rath  v.  Danzig  in  dem 
Schelwig-Schütz'schen  Streit  1695. 

BL  55  leer. 

23.  BL  56a- 57b.  (XVIII.  Jahrh.)  D.  Sam. Schelwig 
vor  einem  Notar  1.  Dec.  1702  erklärte  Protestation  gegen 
die  erschienenen  Notifications  undDeclarationsschritl.  1  Dec 
1702. 

24.  Bl.  58a- 59b,  (XVHI.  Jahrh.)  Manifestation 
D.  Schelwigs  gegen  Const.  Schütz.    6.  Oktober  1702. 

25.  BL  60a— 62  a.  (XVm.  Jahrh.)  Remanifestatiou 
des  Pastor  Const.  Schütz  gegen  D,  Schelwig.     1702. 

BL  62b-64b  leer. 

26.  BL  65  a— 67b.  (XVIII.  Jahrh.)  Manifestation 
und  Protestation  des  Ratlisherm  E.  Lange  gegen  den 
M.  F.  Bücher,  Diaconus  zu  St.  Katharinen.   27.  Februar  170( ). 

27.  BL  68a— 81b.  (XVm.  Jahrh.)  Copia  des 
Brieflfes,  welchen  Hr.  Const.  Schütz  an  einige  Membra 
R.  Ministerii  hatt  abgehen  lassen.  1695,  11.  Februar; 
Brief  Schelwigs  in  Folge  dessen  an  den  Rath  und  Schützen's 
Eingabe  darauf.    März  1695. 

28.  Bl.   82a-83b.    (XVIII.  Jahrh.)     Joh.  Faick, 

Pastor  zu  St.  Cath.,  Summarisches  Verzeichniss,  was  wegen 

jüngster   Ordination  passiret.     9.   Nov.   1702.     Betr.    den 
Schelwig  -  Sch(itz*schen  Streit. 

29.  Bl.  84a ~  85b.  (XVIIL  Jahrh.)  C.  Schütz, 
Relation  von  dem  Actu  Ordinationis.    15.  Nov.  1702. 


295 


30.  Bl.  86a- b.  (XVIII.  Jahrhundert.)  Brief  des 
D.  L.  Schelwig  an  die  Quai-tiermeister-Qewerke  in  seinem 
Streite  mit   dem  Bathsherrn   E.   Lange.    25.   Juni  1703. 

31.  BL  87a- 88b.  (XVIII.  Jahrh.)  Beantwortung 
der  im  Druck  aussgegebenen  Frage  des  Amici  ad  Amicum 
durch  wenige  •   •  Gegenfragen  auflfgesetzet  von  S.  A.  C.N.  C. 

32.  BI.  89a— 92a.  (XVIII.  Jahrhundert.)  Brief  des 
M.  Strail88,  Diaconus  zu  St.  Marien,  an  Constantin  Schütz. 

Bl.  92b-93b  leer. 

33.  Bl.  94a— 96  b.    (XVIII.  Jahrh.)    Acta  Catharinea 

1701. 

Job.  Falkos  Darstellung  des  Streites  wegen  Besetzung  der 
vakanten  Stelle. 

34.  Bl.  97  a.  (XVIII.  Jahrh.)  Bathsschluss  vom 
5.  May  1694  in  Angelegenheit  des  Schelwig-Schütz 'sehen 
Streites. 

35.  BL  98a-~99a.  (XVIII.  Jahrh.)  Churfarstl. 
Mayntzische  Instruktion  zu  Vereinigung  der  Catholischen 
und  Evangelischen  Religion  1714. 

36.  Bl.  100a— 101b.  (XVIII  Jahrh.)  Puncta  so 
dienen  könten  zu  desto  besserer  Establirung  des  treyen 
Exercitii  religionis  deren  beyden  protestirenden  Religionen 
im   Königreich   Pohlen   und*  Provintz   Polnisch  Preussen. 

37.  Bl.  102  a— 105  a.  Erkenntniss  des  Danziger  Raths 
in    dem  Streite  zweier  Prediger  in  Ohra.    18.  Dec.  1719. 

38.  Bl.  106a— 109 b..  (XVIII.  Jahrh.)  Anmerkungen 
über  das  sogenannte  Privilegium  fandationis  der  Kirchen 
zu  St.  Peter  in  Danzig. 

39.  Bl.  110a— lila.  (XVIII.  Jahrh.)  Ad  quaes- 
tionem:  Ob  der  aus  denen  Hospitahl  -  Gütter  verlauflFene 
Gross    könne  ad  Judicium  magistratus   remittiret  werden  ? 

40.  Bl.  112a— 115a.  Erklärung  des  Pfarrers  von 
Mühlbanz,  vor  dem  Gericht  von  Schoeneck  abgegeben,  in 
Betreff  der  Parochialpflicht  der  Evangelischen  von  Ram- 
beltsch.     1696. 


501. 

XV.  q.  54.  Papierhandschrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  816  Blätter  -   Quart. 

1.  Bl.  la — 3  b.    Conspectus. 
Bl.  4  und  5  leer. 

2    Bl.  6  a— 106  a.    Abschriften   der  in   Betreff  der 
Berufung  Joachim  Weickhraann*s,    Pastors  zu  St.  Marien, 

gewechselten   Briefe,   eingereichten  Memorialien,  gefassten. 
►rdnungsbeschlüsse  etc.  1705  und  folgende. 
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Bl.  107  leer. 

3.  BL  108a — 110b.  Aeusserung  des  Christiani 
Democriti  redivivi  Mystisches  Paradies,  1737,  über  Joachim 
WeickhmaBD. 

lil.  111  und  112  leer. 

4.  Bl.  113a— 141a.  Copia  der  Anno  1724  wieder 
Johannem   Jacobum    Wagner,  S.  S.  Theologiae  Studiosum 

•    •    •  von  einigen  Membris  hiesigen  Ministerii  in  Dautzig 

ausgesetzten  SchrifiPten. 

J.  J.  Wager  wurde  später  Rector  in  Insterburg  und  17:>7 
Königl.   Feldprediger  beim  MölIendorfiBchen  Dragoner-Regiment. 

Bl.  141b— 151b  leer. 

5.  Bl.  152a — 423  a.  Abschriften  der  Schriftstücke,  die 
in  der  Angelegenheit  der  Berufung  Joh.  Arfczbergers,  Predigers 
zu  S.  Barbara,  1726  und  folgende  ausgegangen  sind,  darunter 
der  „aufrichtige  Beorhöenser"  und  Weickhmann's  Entgegnug*' 

Bl.  423b- 424a  leer. 

6.  Bl.  425  a- 426  a.    Hr.  M.  Joh.  David  Henriehs- 

dorir  Supplique  an  E.  H.  Rath,  als  er  von  der  Gemeine 
zu  S.  Barbara  zu  der  an  derselbigen  Kirchen  erledigten 
Stelle  war  praesentiret  worden.  1727  4.  März  nebst 
darauf  folgendem  Rathsschluss. 

Bl.  426b— 428  b  leer. 

7.  Bl.  429  a— 432a.  Const.  Sohiitzli  epistola  ad 
Dnum.  Gabr.  Erumhausen  de  vocatione  ad  pastoratuni 
Marianum.    Anno  1680.    Lateinisch  und  deutsch. 

Bl.  432  b— 442  b  leer. 

Bl.  443  a — 45ßb.  Druckschrifft:  Joh.  D.  Kickebusch,  disser- 
tatio   de   au^t/'^X*"  Fidelium  173(5,  4  to. 

8.  457a— 466  b.  Schlüsse  des  Danziger  Raths  wegen 
der  zwischen  Paul  Swietlicki  und  Joh.  Dan.  Kickebusch 
entstandenen  Streitigkeiten.     1736. 

Bl.  467a~472b  leer. 

9.  Bl.  473  a  -  510b.  Recessus  consilioruni  publicoriim 
in  controversiis  Swietlickio  —  Kickebuschianis.     1736. 

Bl.  511— 512  b  leer. 

10.  Bl.  513  a- 549  b.  J.  G.  E.,  recessus  secretior 
dessen,  was  in  der  Untersuchung  der  zwischen  Paul 
Swietlicki, Diakono  zu  St.  Johann,  uad  Joh.DaDielKickebuscli, 
Predigern  zu  S.Jacob,  entstandenen  Streitigkeiten  angesetzten 
Deputatione  Ordinum  vorgegangen. 

Bl.  550  a~  553b  leer. 

11.  Bl.  554a — 561a.  Weitere  auf  den  Swietlicki  — 
Kickebusch  Streit  bezügliche  Schriftstücke. 
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Bl.  561b— 564  b  leer. 

Bl  565a— 659b.  Drucksachen  auf  den  Streit  bezüglich. 

12.  Bl.  660a-674  a.  Weitere  auf  den  Streit  bezügliche 
Schriftstücke  mit  Anmerkungen  Valentin  Schlieffs. 

Bl.  674b— 699b  leer. 

13.  Bl.  700  a -701b.  Copia  Praesentationis  Holstii 
ad  Pastoratum  ad  D.  Petri  et  Pauli  Caspari  Geschkau  Officiali 
ä  Senatu  Gedanensi  facta  una  cum  Becepisse  Officialis  1570. 

Bl.  702  a— 703  b  leer. 

14.  Bl.  704a— 722b.    (XVn.  Jahrh.)    Brüderliche 

Warnung    ad  Dissidentes   in   Beligione,   das  sie  sich  still 

und  friedlich  verhalten  mögen  durch  Einen  Polnischen  vom 

Adell  gethan. 

Das  Original  ist  polaisch. 

Bl.  723a— 724b  leer. 

15.  Bl.  725a— 778a.  Rev.  Ministerii  Gedanensis 
brevis  declaratio  fidei  ecclesiaram  nostrarum  invariatae 
Aug."^  Conf.   sincere  addictarum  adversus  errores  Reforma- 

torum  •  •  Aus  der  Zeit  l&iG— 50  Am  Schluss  eine  hand- 
schriftliche Bemerkung  Schlieffs  über  diese  Declaratio. 

Bl.  778b-779b  leer. 

16.  Bl.  780a — b.  Empfehlungsbrief  eines  Ungenannten 
an  den  Bürgermeister  Adr.  von  d.  Linde  iür  D.  Paul  Hoifmann. 
1681 

17.B1.781a~782a.  Sam.  Schelguiqii  Brief  an  D.Joh. 
Phil.  Pfeiffer,  als  dersell^e  zur  Kathol.  Kirche  überzutreten 
beabsichtigte. 

Bl.  782b— 783b  leer. 

18.  Bl.  784a— 790a.  Gutachten  Aegidii  Strauch 
in  Betreff  einer  Wiederverheirathung. 

19  BL  791a- 803b.    Constantin  SchOtz  Erörterung 

der  Frage,  ob  jemand  seines  Grossvaters  leiblichen  Bruders 
Wittwe  heirathen  könne  und  Antwort  der  Hallischen 
juristischen  Fakultät  in  dieser  Frage. 

Bl.  804  a— 805b  leer. 

20.  Bl.  806a— 807  b.  Job.  Falck  et  Sam.  Verch  Fata 
Ecclesiae  Bartholomitanae. 

21.  Bl.  807  c.  Schreiben  eines  Goldschmiedegesellen 
an  den  Pastor  Kehlcr,  bevor  er  sich  das  Leben  nahm. 

22.  Bl.  808a -809a.  Daniel  Pauli:  im  Nahmen 
eines  Hingerichteten  an  die  reformirte  Gemeine  von  der 
Kantzel  gerichtete  Abbitte. 

23.  Bl.  810a — 815a.  Consignatio  vom  Archiv  des 
Danziger  geistlichen  Ministerii. 

Bl.  816b— 816b  leer. 
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502. 


XV.  f.  404.  Papierhandschrift  —  XVII L  Jahrhundert  —  214  Blatter  —  Folio. 

(Auj8  des  Pastors  J.  Weickhmaiiii  Bibliothek.) 

Bl.  la— 3  b  leer. 

1.  BL  4a— 5b  Index. 
Bl.  6  a— 8  b  leer. 

2.  Bl.  9  a — 10a.  Aus  der  Altouaischen  Zeitung  d. 
A.  1708  Lotbaringen  d.  30.  Jan.  Brief  des  Bischofs  von 
Toul  an  den  Herzog  von  Lothringen  gegen  die  freie  Nieder- 
lassung der  Juden. 

3.  Bl.  10a — IIa.  Abschrift  einiger  Schriftstücke 
die  Angelegenheit  des  Mag.  u.  S.  Th.  Baccal.  Petrus 
Zornius  in  Ilostock  betreifend  1708. 

4.  Bl.  IIb.  (Gottfried  Reyger,  consul  Gedan.  in 
mortem  conjugis.)  Himmlisch  Uedlein  einer  seligst  ver- 
schiedenen. 

5.  Bl.  12  a— 13  a.  Prognosticon  auff.  H.  D.  Weickh- 
manns  neue  Yocation. 

6.  Bl.  13  a — b.  Copia  Brevis  Pontificis  ad  Impe- 
ratoren! ß.  Josephum.    (2.  Junii  1708.) 

7.  Bl.  14a— 23b.  Elesponsum  facultatis  Rostochiensis 
Theologicae  in  causa  M.  Philippi  Dresdae  per  mandatum 
regium  ab  officio  injuste  remoti  A.  1707. 

8.  Bl.  23b.  In  albo  Conradi  Eaesewong  Gedanensis 
1709.    Sam.  Schelwigius  et  Constantin  Schütz. 

9.  BL  24a — 26  b.  Allerlei  Notizen  von  der  Hand  des 
Pastor  Joachim  Weickhmann  über  politische  Ereignisse 
seiner  Zeit  1709. 

10.  Bl.  27a — ^30 a.  Neue  Dantziger  Polizei-Ordnung, 
das  ist  Endliche  Resolution  und  Vertrag  zwischen  dem  Er- 
bahren  IV.  Haupt-  und  anderen  incorporirten  Ge werken, 
eines  Theils,  und  allen  löblichen  HI.  Ordnungen  andern 
Theils,  wie  sich  ins  künftige  ein  Jeder  in  seinem  Stande 
halten  und  verhalten  soll,  ist  geschehen:  Anno  1677  d 
1.  Dezember  et  Anno  1678  d.  17.  Januar. 

11.  BL  30a — 30  b.  Abschrift  eines  Briefes  Job. 
Fecht  ad.  Sam.  Schelguigium  1710  d.  17.  Martis. 

12.  Bl.  30b— 31a  D.  Weickhmann  ad.  M.  M.  F.  C. 

Bücherum  de  literis  praemissis.. 

13.  31a- 37a.  M.  BOcheri  responsio  de  re  tumul- 
tuaria  ad  dubia  a  •  •  Rev.  Duo.  Fechtio  de  illuroinatione 
irregenitoruni  proposita. 

14.  Bl.  37a-38a.  M.  F.  C.  B(ucheriie)  in  literis 
ad  me  datis  Anno  1721  M(ensis)dec. 


299 


15.  Bl.  38a  -38b.  Dubia  D  J(oachiinl)  W(elckh- 
mann)  contra  tractatum  M.  F.  C.  B(ücher)  de  conversione 
Anno  1711  d.  13.  Febr. 

16.  38b -41b.    Responsio  M.  F.  C  Bucheri. 

17.  42  a.    D.  Joh.  Fechtii  ad  Bücherum  resqonsio. 
18     42a.  Bucheru8,   cum  literaa  superiores  mecum 

communicaret,  ita  ad  me  (i  ß«  J-  Weickhmann). 

19.  42a— 42b.  Responsio  mea  ad  priores  M.  F. 
C.  Buchen 

20.  Bl  42b-43b.  D  Aeg.  Strauchens  Schreiben 
an  Samuel  Corellen,  Prediger  in  Blbing  wegen  der  Tauffe 

eines  in  seinem  Coetu  schon  getauffteu  Mennonisten. 

21.  Bl.  44a- 46b.  M.  F.  C.  B(ucheru8)  observa- 
tiones  ad  theses  propositas. 

22  Bl.  47  a -53  a.  Fechts  Antwort  auff  M.  F.  C. 
Buchen  Fragen. 

Dieses  Stück  ist  nicht  von  Joacb.  Weickhmanns  Hand  ge- 
schrieben. 

Bl.  53  b -54b  leer. 

23.  55a— 76b.  Excerpta  etlicher  irrigen  Lehr-Sätze 
aus  D.  Speners  Schriften.    Auetore   M.   F.  C.   B(üchero). 

Wieder  von  Joh.  Weickhmanns  Hand  geschrieben. 

Bl.  77  a— 79  b  leer. 

24.  80a— 84a.  Antwort  auff  die  Erörterung  der 
Fragen  von  Vergebung  der  geistlichen  Lehnen  und  wieder 
Absetzung  von  denselben  in  Dantzig  und  was  denen  an- 
hängig, entgegengesetzt  von  Justo  Patricio  Veronensi. 

Bl.  84b— 91b  leer. 

25.  Bl.  92a— 98  a.  Nachricht  von  denen  Unter- 
redungen welche  ich  (Joachim  Weickhmann)  mit  Herrn 
Schliefen,  consule  emerito  Anno  1709  gehalten. 

26.  Bl.  99a— 118b.  Abschrift  der  Gutachten, 
welche  die  Jenaer  und  Giessener  Theologische  Facultät  in 
einer  Streitsache  des  Leipziger  Professors  Joh.  Georg  Abicht 
unter  dem  13.  Aug.  1716  gegeben.    Von  anderer  Hand 

Bl.  119  leer. 

27.  Bl.  120a— 123a.  Schriften  die  Streitigkeiten 
des  Aeg.  Strauch  betreffend. 

28.  Bl.  124a— 143a.  Bericht  des  J.  Weickhmann 
„Hn.  Constantin  Schütz",  Pastor  zu  St.  Marien  und  dessen 
Streit  mit  Schelwig  betreffend.  Anno  1709  ff.  BL  130  Ori- 
ginalbrief Schützens. 

29.  Bl.  144  b— 147  a.  Abschrift  eines  Briefes,  den 
J.  WeickhmauH  an  eine  Frau  gerichtet.    17.  Nov.  1721. 
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Bl.  147b— 148b  leer. 

30.  BL  148a — 150b.  Schreiben  des  Schwedischeu 
Hofgerichtes  an  den  König  von  Schweden  wegen  der 
Mindeijfthrigkeit  junger  Leute,  d.  3.  Mart.  1721. 

31.  BL  151a — b.  D.  Job.  Buxtorfii  Testimonium 
Danieli  Cramero  datum  1657.     Originaldokoment 

Bl.  152— 154b  leer. 

32.  155a — 167  b.  SyrraxLs  ThoruniensLs  R.  Ministerii 
cum  Ruttichio  Anno  1728. 

Bl.  167b-169  leer. 

33.  Bl.  170a— 175b.  Testament  Fr.  Barbara  ge- 
bohmen  Renuerin  Seel.  Dieterich  Schmidts  nachgelassenen 
Wittibe  (de  Anno  1704.) 

34.  BL  176a -177  b.  Besponsum  Ministerrii  Thoru- 
niensis  datum  Gnojoviensibus  Anno  1710  d.  10.  Martij. 

35.  Bl.  178a— 185a.  Ephraim  Praetorius,  (Senior 
Ministerii  Thoruniensis  et  Pastor  aedis  ad  St.  Mariam),  Re- 
monstration oder  Vorstellung  Feldtnerischer  Bossheit  und 
meiner  Unschuld  in  puncto  der  mir  von  ihm  imputirten 
VII  Irrthümer,  so  wie  er  selbige  E.  E.  Rath  d.  26.  Aug. 
Anno  1707  schrifitlich  übergeben. 

36.  BL  186a— 188b.  Auszug  aus  dem  Protokoll- 
buch des  Thorner  Ratfas  in  Betreff  des  Streites  zwit^cheii 
Praetorius  und  Feldtner.  Actum  in  Senatu,  die  9.  Septemb. 
Anno  1707. 

BL  189  leer. 

37.  Bl.  190a— 190b.  Edikt  Friedrich  I.  von  Preussen 
an  D.  Pesarovius,  Pfarrer  in  Kneiplioff  (Königsberg),  ihn 
auffordernd  sich  wieder  auf  seiner  Stelle  einzufinden,  d.  d. 
Königsberg  d.  12.  Jauuarij  1708. 

38.  BL  190b— 191b.     Antwort  des  D.  Pesarovius. 

D.  D.  Hamburg  d.  14.  Febr.  1708. 

39.  Bl.  192a.  Abschrift  des  Briefes ,  den  der 
Danziger  Rathsherr  Ernst  Lange  an  den  Pastor  Abicht  ge- 
richtet,    d.  14.  Jan«  1718.     Von  Weickhmann  abgeschrieben. 

Bl.  192  b— 193  b  leer. 

40.  Bl.  194a— 196b.  D.  Joach.  Weickhmann  Be- 
antwortung einiger  vorgelegter  Fragen  über  Beichte  und 
Absolution. 

Bl.  197  leer. 

41.  Bl.  198  a — b.     Brief  des   Danziger  Rathsherru 

E.  V.  d.  Linde  d.  d.  10.  Febr.  1719  an  den  Pastor  Weickh- 
mann, die  Frage  enthaltend  ob  er  mit  gutem  Gewissen  s. 
Amt  niederlegen  könne.    Original 
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42.  Bl.  199  a— 200b.  Antwort  des  Pastor  Weickhmann 
auf  den  Brief  E.  v.  d.  Linde.    1719  den  24.  Febr.  original 
entwurf. 

Bl.  201a— 202b  leer. 

43.  Bl.  203  a.    Brief  desP.  Joach.  Weickhmann  an 

V.    E.   Löscher   wegen   der  Ehesache   eines   Musikanten. 
Dantzig  d.  26.  Febr.  1721.     Originalentwurf. 

Bl.  203  b— 204b  leer. 

44.  Bl.  205  a  — 206  b.  Schreiben  (Originalcntwurf) 
des  P.  Joach.  Weickhmann  an  den  Danziger  Rathsherm 
Rosenberg  wegen  des  Niederknieens  im  Beichtstuhl.  7.  April 
1713.     Originalentwarf. 

45.  Bl.  207  a— 208  b.  Des  Rathsherm  Rosenberg 
Antwort  auf  den  Brief  No.46.      Original. 

46.  Bl.  209a  — 212b.  Ein  weiteres  Schreiben 
P.  Weickhmann'a  an  Hosenberg  in  Betreff  derselben  Ange- 
legenheit wie  No.  46  u.  47. 

47.  BL  213a— 214  a.  Schreiben  Pastor  J.  Weickh- 
manns  an  den  Eltermann  der  Danziger  Schöppenbank.  Be- 
richt über  seine  Unterredung  mit  einem  Gefangenen  Namens 
Bührmann.    Ohne  Datum.    Original 

4S.  Bl.  215  a— 216a.  Brief  den  ein  Graf  Czapski 
an  seinen  Vater,  den  Kastellan  von  Dantzig,  wegen  seines 
üebertritts  zur  evangelischen  Kirche  gericbtt^t.  Ohne  Datum. 

49.  Bl.  217  a— 218  b.    Brief  des  D.  Joachim  Sander 

in  Stettin  an  den  P.  J.  Weickhmann   wegen  Veränderung 

etlicher  kirchlicher   Gebräuche.      Stettin    19.   Oct.   1723. 
Originalbrief. 

50.  Bl.  219a— 220b.  Antwort  des  P.  Weickhmann 
auf  dfen  Brief  Nr.  49.  d.  d.  16.  Nov.  1723.  Originalentwurf. 

51.  Bl.   221a— 222b.      Ein     weiteres    Schreiben 

D.  Sander'8.     Originalbrief. 
Bl.  223  a— 224b  leer. 

52.  Bl.  225  a— 228  a.  Bey  der  Huldigung  Sr.  Durch- 
laucht Johann  Augustens   ist   es  folgendergestalt  gebalten 

(4.  Juli  1720  in  Zerbst).  Von  anderer  Hand  geschrieben. 

53.  Bl.  226  a — 260  b.  Originalcorrespondenz  zwischen 
einem  Obersten  von  Thieme,  seiner  Frau  und  P.  Weickh- 
mann in  ihrer  Ehescheidungssache.    Anno  1715. 

54.  Bl.  261a— 262a.  Schreiben  des  D.  Joh.  Andreas 
Gleich  an  P.  Weickhmann  wegen  des  D.  J.  0.  Abicht. 
Dresden  27.  Aug.   1729  und   P.  Weickhmanns  Antwort 

darauf.     Original, 

Bl.  262b— 264b  leer. 
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55.  Bl.   265a— 269b.     Erörterung    der   Frage,   ob 
jemand  seines  Grossvatern  leiblichen  Bruders  Wittwe 
könne  heirathen.  •    •       Von  anderer  Hand  geschrieben.  . 

56.  Bl.  269b— 270a.  Samuel  Schelwig  Er- 
örterung der  Frage,  ob  die  aufT  vorhandene  Ehe  recht- 
mässig gegebene  Zusage  von  den  Verlobten  oder  ihren 
Eltern  ohne  in  Rechten  gültige  Ursachen,  mit  gutem  Ge- 
wissen könne  zurückgezogen  werden.  Von  derselben  Hand  wie 
No.  55  geschrieben. 

Bl.  279b— 280b  leer. 

57.  281a— b.  Schreiben  des  F.  Weickhmann  an 
M.  Joh.  Nagel,  Senior  des  Ministerii  Elbingensis,  das> 
dortiges  Ministerium  befugt  sei  ohne  Wissen  des  Magistrats 
Responsa  zu  geben.    Anno  1714.   Origiualentworf. 

Bl   282  leer. 

58.  Bl.  283a  —  290a.  Stipendium  Zahnianum. 
Testaroentsabschrift.  Bericht  von  P.  Weickhmanns  Hand 
über  die  bisherige  Vertheilung  der  Stipendien. 

Bl.  290b— 294b  leer. 


508. 

XV.  q.  155.  Papierhandschrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  48  Blätter  —  Quart 

1.  Bl.  la.    Inhaltsvei*zeichniss. 

2.  Bl.  2a — 3b.  Notizen  zur  Baugeschichte  der 
Danziger  Marienkirche. 

3.  Bl.  3  b— 5  b.  Abschrift  der  Urkunde  Johanns 
V.  Gujavien  zur  Eintheilung  der  Danziger  Sprengel  den 
28.  Jan.  1456. 

4.  Bl.  6  a — 9  b.  Allerlei  Notizen  zur  Geschichte 
Danzigs. 

5.  Bl.  9b— 16b.    Abschrift  der  Dantziger-Notell. 

6.  Bl.  17  a — 21b.  Alterlei  Notizen  zur  Danziger 
Geschichte. 

7.  Bl.  22  a— 25  a.  Doctor  Pfeiflfer  Bekäntauss,  da 
er  von  der  Evangelischen  zu  der  Römischen  Religion  über- 
ging mit  allen  Seinen  Haussgenossen. 

8.  Bl.  25  b— 39  b.  Klage  oder  Protestation  Im  Grott 
zu  Schöneck  geschehen  Anno  1678  vom  Prior  des  Convent^ 
der  Carmeliter  Patrum  •    •  in  Dantzig. 

Bl.  40a— Ende  leer. 
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Xin.  Schriften  die  Schulen  und  den 

Unterricht  betreffend. 


504. 

XV.  q.  58.  Papierhandschrift  —  1759—66  —  315  Blatter  -^  Quart 

1.  Bl.  la.  Mich.  Christoph  Hanow.  Annales 
Gymnasiaatici  et  typographici  Qedanenses  ab  Anno  1538 
et  1558    1760  congesti  ä,  Mich.  Christ.  Hanovio  1759  seq. 

Unter  dem  Titel  noch  einige  Notizen  Ober  die  Abfassungs- 
zeit,  Verbleib  nach  dem  Tode  des  Verfassers 

Bl.  2a— 117  b.    Der  Text.    Autographon. 
Von  Blatt  94a  werden  die  Eintragungen  seltener;  es  finden 
sich    solche  nur  auf  Bl.  96b,  97b,  100b,  101b,  110b,  111b  117b. 

Bl.  118a— 183b  leer.' 

2.  Bl.  184a.  (M.  Chr.  Hanow).  Series  eomm,  qni 
e  Senatn  Gymnasio  praeüierunt. 

Bl.  184b— 186b  leer. 

3.  Bl.  186b— 192a.  (Mich.  Christ.  Hanow).  Menoio- 
randa  de  Profeesonim  Gedanensium  in  Athenaeo  urbis  juribus 
commnnibns  seu  generalibus. 

4.  Bl.  192b- 195b.     (Mich.  Christ  Hanow).    De 

officiis   et  juribus  professorum  conamunibus  specialibusque. 

Bl.  196  a— 201a  leer. 

5.  Bl.  201b— 205b.  (Mich.  Christ.  Hanow).  Gata- 
logus  rectorum  collegii  professorii  et  plerorum- 
que   professorum. 

6.  Bl.  206  a.    (Mich    Christ.  Hanow).    Magnifici 

Senatus  alumni  seu  famuli  Gymnasii. 
Bl.  206  b— 208  a  leer. 

7.  Bl.  208b— 210a.  (Mich.  Christ  Hanow).  Eruditi 
Gedani  degentes,  Eruditi  Elbingenses  •  Eruditi  Tho- 
runenses  minorum  Prussiae  civitatum  Eruditi. 

Bl.  210b— 226  a  leer. 

8.  Bl.  226b— 232b.  (Mich.  Christ.  Hanow).  Eines 
Ilochedlen  Rahts-Schlüsse  in  Gymnasien-Sachen.  Decreta 
senatus  gymdastica  et  privilegia. 

Bl.  233  a— 259  a  leer. 

9.  Bl.  259b--265a.  (Mich.  Christ.  Hanow)  Nachricht 
Yon  der  Raths-Bibliothek  am  Gymnasio.  Nachricht  von 
der  Bibliotheca  des  Gymnasii,  von  der  neuen  Bibliothek 
insonderheit. 
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Bl.  265  b— 267  b  leer. 

10.  Bl.  267a-b.  (Mich. Christ  Hanow).  Notizen 
über  die  St.  Marien-Schule. 

Bl.  268  a— 272  a  leer. 

11.  Bl.  272b— 276a.  (Mich.  Christ  Hanow).  Index 
stipendiomm  Gedanensium. 

12.  Bl.  276b— 277  b.  (Mich.  Christ  Hanow).  Nachricht 
von  dem  choro  syrophoniaco  vocali,  Nachricht  von  dem 
choro  symphoniaco  instrunientali. 

13.  Bl.  278  a- 292b.  (Mich.  Christ  Hanow).  Index 
stipendiomm  Gedanensiam.    Fortsetznug. 

Bl.  293  a  leer. 

14.  Bl.  293b^298a.  (Mich.  Christ  Hanow).  Nach- 
richt von  dem  Portanten- Chor  der  Gymnasiasten. 

Bl.   298b— 299a  leer. 

15.  Bl.  299b -306a.  (Mich.  Christ  Hanow).  Index 
stipendiomm  Gedanensium.    Schluss. 

Bl.  306b 307  a  leer. 

16*.  Bl.  307  b  -  309  b.  '  (Mich.  Christ.  Hanow).  Anhang 

von  gelehrten  Gesellschaften  in  Dantzig. 

Bl.  310a  leer. 

17*.  Bl.  310b.    (Mich.  Christ   Hanow).    Von   der 

Bibliothek   in   der   Marien-Kapelle   00.  SS.  (omnium  Sanc- 
torum). 

18.  Bl.  311a— 312b.  (Mich.  Christ  Hanow).  Jablo- 
noviana  eruditorum  speciminibos  destiuata  praemia.  1761. 
Von  dem  Legate  Verchiano  für  die  Naturforschende  Gesell- 
schaft. 

Bl.  313  a  und  b  leer. 

19.  Bl.  314a— b.  (Mich.  Christ.  Hanow).  Verordnung 
E.  Löbl.  CoUegii  Scholarchalis  för  sämmtliche  Schulen 
dieser  Stadt  1766. 

20*  Bl.  315a.  (Mich.  Christ  Hanow.)  Dantziger 
Rang-Ordnung. 

Bl  315  b  leer. 

S&mmtliche  Stücke  dieses  Bandes  sind  Autographa. 


505. 

XV.  q.  446.       Papierhandachriit  —  XVUr.  Jahrhundert  —  60  Blätter  —  Quart. 

Bl.  la— 3  b  leer. 

Bl  4  a — 54a,  Abscbriftcn  der  Testamente,  in  denen 
das  Danziger  Gymnasium  bedacht  worden.  Notizen  über 
die  verschiedenen  Stiftungen  an  demselben.  Stipendiatenlisten. 

Eine  Reihe  von  Blättern:   y,  10,  11,   12.  18,  23,  24,  2G,  27,  . 
29,  30,  32—33,  35—37,  40,  43  sind  leer. 

BL  54  b— Ende  leer. 
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506. 


IV  t  405  Papierhandscbrift  —  XVni.  Jahrhundert  —  103  fil&tter  —  Folio. 

(Aas  G.  LABchin*B  Bibliothek.) 

Bl.  la— 8b  leer. 

BI.  9  a— 162  b.     SammluDg   dienlieber    NachrichteB 

für  die  Johann-Schule. 

Die  Blätter  18b— 19b,  48ar-62b,  53b— 54b,  62b— 95b  und 
103  sind  leer. 


50V« 

XV.  q.  164  Papicrhandachrift — 1740  u.  XtX.  Jahrhundert  - 17  Blfttter— Quart 

Bl.  la—2b  leer. 

1.  Bl.  3a  — 12b.  Daniel  Gralath,  neu-revidirte 
Panper-Ordnung,  wornach  sich  die  in  denen  Pauper-Classen 
hiesiger  öffentlicher  Schulen  befindlichen  Pauper-Enaben 
werden  zu  richten  haben.    1740. 

2.  BI.  13  a— 17  a.  (XIX.  Jahrh.)  Anhang  und  Aende- 
rungen  zu  obenstehender  Ordnung. 


508« 

IIV.  B.  q.  79.     Papierhandflchrift  —  1636  —  156  Bl&tter  —  Quart. 

BL  la-4b  leer. 

BI.  5a— 154b.  Joh.  Mochingeri  tractatus  de  Pro- 
gymnasmatibus  Oratoriis,  rudimentis  et  scholarum  de 
exemplarum  variarumque  annotationum  apparatu  illustratus 
inque  Ludo  Eloquentiae  Gedanensi  cum  priüo^uiis  et  inter- 
loquiis  dissertando  exponi  inceptus  Anno  salutis  recuperatae 
M.  D.  C.  XXXVI.  ad  diem  XVIII  Januarii. 

Scripta  haec  bunt    manu  Eruditissimi    maximeque 

industrii  Johannis  Thilii,  qui  audita  haec  animo  comprehendit 

et  domi  ex  memoria  in  pagellis  hisce  consignavit:  admira- 

biU  edito  specimine,  quod  yerborum  etiam  omnem  apparatum 

retinere  potuerit. 

Bl.  4b— 44.  Gedruckte  Rede  Stanislai  RoBzini  Prima  Aprilis 
Anno  Doroini  1635. 

BI.  155— Ende  leer. 


509« 

I  q.  40.  Papierhandschrift  —  1640—44  —  334  Bl&tter  —  Quart. 

Bl.  1  leer. 

Bl.  2  a— 318  b.    Eloquentiae  exercitia   in  Gymnasio 
Gedanensi  Rhetoristis  praesoripta. 

ao 
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BL  3  a— 123  b.  Der  erste  Theil.  Gymnasium  Oratorium 
Oedanense,  quo  in  operationum  oratoriarum  ideae  penidllo 
oratorio  expingendae  exhibentur,  Guius  hoc  placuit  Phreno- 
schema:   Formicis   et  Apibus  Magistris       •  Anno   •   •   • 
MDGXL  die  9.  Mensis  Junij  instrui  coeptum  •   •   - 

BL  124a  — 179  b.  Der  zweite  Theil.  Qymnasii 
Oratorii  penetnde  alterum  •  •  •  Anno  MDCXLII  tentari 
incoeptum  opusculum. 

Bl.  180a— 272  b.    Der  dritte  Theil.     Gymnasii  Ora- 
torii adytum  tertium,  ubi  mundi  panegyrici  suppellex  • 
spectanda  exhibebitur  •   •    id  quod   sub  anni  MDCXLIII 
ingressum  bono  cum  Deo  •   •     apertum  est. 

BI.  273a— 318b.  Der  vierte  TbeiL  Gymnasii  6e- 
danensis  oratorii  practici  Gonclave  qaartum,  in  quod 

•  •  •  ingressis  Oratoriarum  *  *  *  inscriptionum  artes  et 
pigmenta  •       •  cognoscere  dabitur,  non  diu  inibi  detinendis 

•  •  •  utad  omnis  generis  exercibitiones  inquatuor  nostris 
Acroateriis  Yix  parum  operose  praedelineatas  alaciiter 
subeundas  amendentur. 

Bl.  319  a— Ende  leer. 

YoD  Bl.  201  a  an  bat  eine  andere  Hand  den  Text  geschrieben. 


510. 

I.  A.  q.  82.  Papierhandachrift  —  XVn.  Jahrhundert  —  189  Bl&tter  —  Quart 

1.  Bl.  la— 184a.    Johannia  Schultzli,  J.  ü.  D.ejus- 
demque  et  historiar.    P.  P.  et  Athenaei  Ged.  Inspectoris, 
Quaestiones,  quibus  Sleidanus  de  IV.  summis  imperiis  clarior 
illustriorque  redditur,  additis  simul  moniüs  historico-politico 
ethicis,  in  Athenaeo   Ged.  studiosae  juventuti  propositae. 

Bl.  184  b- 189  a  leer. 

2.  Bl.  189b.   Yerzeichniss  der  Persecutiouum  Christia- 
norum  von  Nero,  a.  64  bis  Yalerian,  a.  257. 


511. 

XV.  0.  610.  Papierhandflchrift  —  1744  —  17«  Blatter  —  Oktav. 

(Aus  der  ▼.  Gralath*8chen  BibUothek.) 

Bl.  1  und  2  leer. 

BL3a — 111b.  Praeliminaria  logices  a  •  •  •  rectore 
Scholae  Marianae  dictata  et  a  me  Michaele  Groddeckio  cm 
1  mae  Classis  calamo  excepta  Anno  MDCCXLIY.  d.7.  Augusti. 
Dantzig.    Der  Rektor  war:    M.  Ludw.  Bemh.  Kemna. 

Bl.  112a— Snde  leer. 
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512. 

XY,  q.  447  —     Papierhandschrift  —  1754-55  —  94  Blitter  —  Quart 

(Aus  der  v.  Gralath'schen  Bibliothek,) 

1.  Bl  la— 25a.  M.  C.  Hanovii  dictata  in  Kuntzii 
Logicam   calamo  excepta  ä  G.  E.  Groddeckio  Anno  1754. 

2.  Bl.  26a— 48  b.  Mich.  Christ.  Hanovii  praecepta 
de  arte  dispntandi  1754. 

Bl.  49  leer. 

3.  Bl.  50a— 81b.  M  C.  Hanovii  dictata  in  Bau- 
meisteri  iustitutiones  mctaphysices  calamo  excepta  ä 
C.  E.  Groddeckio.  Incoeptum  coUegium  1754,  d  26.  Nov. 
finitum  1755.  d.  •      Febr. 

Bl.  82a~94b  leer. 


513« 

XV.  0.  511.  Papierhandschrift  —  1753—55  —  249  Blätter  —  Oktav. 

Bl.  1  leer. 

1.  Bl.   2a~36b.    M.  Ludolphi  Bernhardi  Kemnae 

Rectoris  Schol.  Marian.  praeliroinaria  Logices  discipulis 
suis  quondam  in  calamum  dictata. 

Bl.  37 -41b  leer. 

2.  Bl.  4aa-82b.    Dictata     •   •  Hanovii  P.  P.  P.in 
Wolffii  Logicam  Latinam  minorem  calamo  excepta  ab 

Joanne  Benjamin  Schmidt.    A.  L.  C.    1753. 

Bl.  83  leer. 

3.  Bl.  84a— 109a.  Hanovii  dictata  in  psychologiam 
rationalem  et  theologiam  naturalem. 

Bl.  109  b— 115  b  leer. 

4.  Bl.   116  a— 153  b.     M.  Michaelis  Christophori 

Hanovii  praelectiones  publicae  in  M.  Ludovici  PliiUppi 
Thümmingii  iustitutiones  politicas  calamo  exceptae  ab 
Joanne   Benjamin   Schmidt.    A.   K.   S.    1754,  mens.  Aug. 

Bl.  154a— 155b  leer. 

5.  Bl.  156a -247b.  M.  Mich.  Christ.  Hanovii  anno- 
tata  ad  111.  Lib.  Baronis  de  Wolf  iustitutiones  juris  naturae 
et  gentium  transcripta  1755. 

Bl.  248  a -249  b  leer. 
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XIV.    Schriften  zur  Geschickte 

des  Medicinalwesens,  der  Gelehrten,  der 

litterarischen  Gesellschaften  und  Museen. 

Litterarische  Erzeugnisse. 


514. 

XIX    a    187  Papierhandflchrift  —  XVIIL  Jahrhundert  —  158  BlÄtter  -  Quart. 

'  ^'  (Aus  Yal.  SchlieffB  Bibliothek.) 

1.  Bl.  la— 123  b.  Ludovici  von  Hammen  vitae 
medicoram  Gedanensiam,  qui  tum  apud  snos  tum  apud 
exteros  floruerunt. 

Von  Yal.  SchliefTs  Hand  steht  auf  Blatt  la  folgender 
Vermerk:  „Anno  1721  ineunte  D.  Godofredua  Stflve  Medicus  et 
Physicus  in  Patria  communicavit  Ludovici  von  Hammen,  Medici 
Regii  Polonici  et  in  Patria  Practici  Anno  1689  15.  Martu  demortui 
Vitas  medicorum  Gedanensium,  qui  tum  apud  suos  tum  apud 
exteros  floruerunt  III ud  ips^m  Exemplar  postea  in  manus  Dn. 
D.  Breyn  pervenit,  qui  illud  describi  curavit,  k  quo  Msto  praesens 
desumptum  est,  et  sequentia  sunt  nomina  iUorum  medicorum,  qui 
vel  plenius  descripti  vOi  saltom  nominati  sunt."  V.  Schlieff  hat  noch 
viele  Zusätze  hinzugefügt 

Bl.  124a— 135  b  leer. 

2.  BL  136  a— 137  a.  V.  SchlielT,  Verzeicbniss  der 
Physicorum  in  Daazig. 

Bl.  137  b  leer. 

3.  Bl.  138  a  — 156  b.  V.  Schlieff,  coUecUnea  de 
medicis  Gedanensibus.    Dies  Stack   ist  in  kl.    Quart-Format. 

Bl.  157  a— Ende  leer. 


615. 

XY    a    44R  Pergament-  und  Papierhandschriit  —  XVII.  Jahrhundert  — 

Bl.  la — 2b  Papier  leer. 

Bl.  3  a  Pergam.  leer. 

Bl.  4a — 17b.    Statuta  coUegii  Medici  Gedanensis. 
Nach  1651. 

Bl.  18  a— 19  b  leer. 
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516. 


XV  a  56  Ftpierhandflchrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  144  Bl&tter  —  Qaart 

'  ^*  (Ana  Tai.  SchUefTs  fiibUothek.) 

Bl   1  leer. 

BL  2a—  118a.  Pauli  Gothofredl  Praetorll,  Pastoris 
dam  viveret  Ostervicensis  in  Dantiscanoram  insula,  Atbenae 
Gedanenses  sen  dissertatio  •  •  •  de  origine  et  institatione 
Gymasii  Dantiscani  •  addita  recensione  superiorum  eius 
antistitum  seu  ProtoscholarchaniiD  necnon  rectorum  et 
professorum  a  prima  fundatione  ad  haec  nostra  usque  tem- 
pora  sabJQBCtis  singulorum  scriptio  editis  •  •  •  accnraate 
Ephraim  Praetorio,  pastore  hactenns  ad  aed.  S.  Jacobi 
Gedani,  jam  Bev.  Mimsteru  ThoruBiensis  Seniore  ac  ad 
Aedem  S.  Mariae  Pastore  Geschrieben  von  Valentin  Schlieft 
Prodüt  hie  über  Lipsiae  1713  S^  multis  acceasionibos  locapletatuB. 

Bl.  118b— 141b  leer. 

Bl.  142a— 146a.  Index  a  Valentine  Schliefio 
exaratus. 

517. 

XV.  f.  41.  Papierhandschrift  —  XVm.  Jahrhundert  —  214  Blätter  —  Folio. 

Bl.  la  und  b  leer. 

Bl.  2a~210.    Valentin   Schllera  CoUektaneen  zu 

einer  Danziger  Gelehrtengeschichte. 

Blatt  188  ein  alphabetisches  Verzeichniss. 

Blatt  117— 187b  sind  leer.  Die  Bl&tter  148—214  sind  lose 
eingelegt  und  Ton  einer  andern  Hand  geschrieben. 

Das  Buch,  in  einem  alten  defekten  Ledereinband,  war  ur- 
sprünglich zu  einem  Gontobuch  bestimmt 

518« 

XV.  f.  162  a.        Papierhandschrüt  —  XVni.  Jahrhundert  —  174  Bl&tter  —  Folio. 

(Aus  A.  Rosenberg's  Bibliothek.) 

Bl.  la— 2b  leer. 

Bl.  3  a — 172  a.  Ephemeiides  societatis  litterariae 
Gedanensis.    1720—1721. 

Bl.  172b— Ende  leer. 
519. 

XV.  f.  162b.        Papierhandschrift  —  XVIIL  Jahrhundert  —  218  Bl&tter  —  Folio. 

(Aus  A.  Bosenberg's  Bibliothek.) 

Bl.  la-2b  leer. 

Bl.  3a — 216b.    Ephemerides  Societatis  Litterar.  Ge- 
danensis.   Annus  II.    (1721—22.) 
Bl.  217  a— Ende  leer. 


810 

520. 

XV.  f.   162c.         Papierhandschrift  —  XTIII.  Jahrhundert  —  186  Blätter  —  Folio. 

(Aus  A.  Roscnberg*8  Bibliothek.) 

Bl.  la — 5  b  leer. 

Bl.    6a  —  184b.     Ephemerides   societatis  litterariae 
Gedanensis     Annus  III.    (1722—1723.) 

Bl.  185a -186  b  leer. 


521. 

XV.  f.   162 d.         Papierhandschrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  184  Bl&tter  —  Folio. 

(Aus  A.  Rosenberg's  Bibliothek.) 

Bl.  la— 3b  leer. 

1.  Bl.  4a— 178  b.  Ephemerides  societatis  litterariae 
Gedanensis.    Annus  IV.    (1723-1724.) 

Bl.  179  a— b  leer. 

2.  Bl.  180a.  Eine  Handzeichnung  (Schiffe  u.  Schilfs- 
schwerter darstellend). 

Bl.  180b -181  b  leer. 

3.  Bl.  182a.  Eine  Haudzeichnung  (eine  aus  d. 
Wurzel  „Agnus**  vegetab.  Scyth.  geschnittene  Alraune  dar- 
stellend). 

Bl.  182b— Ende  leer. 


52». 

XV.  f.  162  e.  Papierhandschrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  181  Bl&tter  —  Folio 

(Au§  A.  RoBeuberg*8  Bibliothek.) 

Bl.  la— 3b  leer. 

Bl.  4a— 178b.    ßphemerides  societatis  literariae  Ge- 
danensis.   Annus  quintus  et  sextus  (1724-  2&?. 
Bl.  179  a—  Ende  leer. 


52S. 

XV.  f.  162 f.  Papierhandschrift  —  XVni.  Jahrhundert  —  250  BUtter  —  Folio. 

(Aus  A.  Rosenbcrg*B  Bibliothek). 

BL  la— 2b  leer. 

Bl.  3a — 249a.    Ephemerides  societatis  litteraiiae  Ge- 
danensis.   Annus  septimus  (1726  —  1727). 

Bl.  249b—  250b  leer. 


811 
SM« 

IV.  q   168.  PapierhandBchrift  —  1752—1758  —  210  Blätter  —  Quart. 

1.  BL  la — 74  b.  Sitzungsberichte  einer  deutschen 
Gesellschaft  der  Wissenschaften  zu  Danzig  und  deren 
Arbeiten. 

Diese  Gesellschaft  ward  Yon  den  Stadenten  Joh.  Mich.  Wulf, 
Joach.  WillL  Weickhmann,  Carl  Fr.  von  Schmelin^  und  a.  am 
9.  Nov.  1752  gestiftet  Die  Yerhandlungen  brechen  mit  dem  Jahre 
1755  ab. 

Bl.  75a- 179b  leer. 

2.  Bl.  180a-'187b.    Wie  Nro.  1. 
Bl.  188a-Ende  leer. 


525. 

XV.  q.  171.         PapierhandBchrift  —  1755—58  —  190  Blätter  —  Quart 

Bl.  la— 2b  leer. 

1.  Bl.  3a— 7a.  Gesammelte  Sehrifften  einer  Ter- 
einigten  Gesellschaft  zur  üebung  der  schönen  Wissenschaften 
in  Dantzig  vom  Jahre  1755.    Sitzungsberichte. 

Nach  Bl.  5  a  wurde  der  Gesellschaft  der  Namen  „Aesthetische 
Gesellschaft"  beigelegt ;  sie  ist  Ton  Philipp  E.  Rauffseisen,  Beigamin 
Benedikt  HearichsdonF  und  Joh.  Adam  Tritt  gestiftet  worden. 

Bl.  7  b— 10  b  leer. 

2.  Bl.  IIa  —  190b.  Arbeiten  der  Mitglieder  der 
GeseUschafb. 

Auf  BL  7a  heist  es:  „Die  Fortsetzung  folgt  im  zweyten 
Bande  der  Schriften".    Dieser  zweite  Band  fehlt 


526« 

X7.  q.  449.  Papierhandschrift  —  1758  —  191  Blatter  —  Quart. 

(Aus  y.  Weickhmann's  Bibliothek). 

1.  Bl.  la.  Sehrifften  der  deutschen  Gesellschaft;  zur 
Beförderung  des  guten  Geschmacks  in  Danteig.  Erster 
Band.    Im  Jahr  1758. 

Bl.  Ib-llb  leer. 

2.  Bl.  12a— 75b.    Die  „Sehrifften"  selbst. 
Bl.  76a— 188  b  leer. 

3.  Bl.  189a  und  b.    Ein  Register  zu  den  „Sehrifften.'' 
Bl.  190a— 191b  leer. 
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59V. 


XV.  Q    450.  Papierhandschrift  —  XViri  Jahrbaadert  —  201  Blatter  —  Quart. 

^'         *  (Aus  der  ▼.  Oralath'schen  Bibliothek) 

Bl.  la— 15b  le«r. 

Bl.  16  a— 158  a.    (Jac.  Theod.  Klein).    Fossilia  Musei 

Kleiniani. 

Ein  Yerzeicbniss  der  in  dem  Klein*scben  Kabinet  befindlich 
gewesenen  Fossilien  von  Klein's  eigener  Hand.  Vergl.  aber  Klein 
und  seine  Sammlungen.  J.  G.  Bcgack,  Über  preussische  Natur- 
forscher des  16.,  17.  und  18.  Jahrhunderts.  Jakob  Theodor  Klein. 
Freuss.  Proyinzial  Bl&tter  Bd.  XXm.  S.  344  ff. 

Die  Blätter  22ar-24b.,  28.  65,  69,  72,  76,  77,  78,  83,  84, 
86,  90—99,  103—115,  122—128, 133—136, 159—204  sind  leer.  Eine 
alte  Paglairung  l-r285  geht  durch  die  Bl&tter  16  a— 158  a. 


XV.  f.  406.  Papierhandschrift  —  XVHI.  Jahrhundert  —  236  Bl&tter  —  Folio. 

(Aus  der  y.  Oralath'schen  Bibliothek ) 

Bl.  1— 3b  leer. 

Bl.  4a— 182  b.    Musei   Kleiniani  Pars   III.  Cariosa 
natarae  snbterraneae  exponens. 

Bl.  183  a— 236b  leer. 


520. 

XV.  f.  407.  Papierhandschrift  —  XVni.  Jahrhundert  —  244  Bl&tter  —  Folio. 

(Aus  der  y.  Qralath*schen  Bibliothek.) 

Bl.  1  a  ~  7 1  a.    (Daniel  Gralatb).   Coutenta  yoluminum 
manuscriptorum  biblioihecae  Bosenbergianae. 

Bl.  71b— 244b  leer. 


SSO* 

XV.  q.  3.  Papierhandschrift  —  XVI.  Jahrhundert  —  96  Bl&tter  —  Quart 

Auf  der  Innenseite  des  Vorderdeckels:    Job.  Linod. 
Dantiscos  ad  Lectorem. 

Bl.  1  leer. 

1.  Bl.  2  a.    Jo.  Lo(molner)  Dant  ad  Epithalamium 
suum  epig.  VI. 

Bl.  2b— 6b  leer. 

2.  Bl.  7  a— 88  b.    Epithalamion  Joannis  Lomolner 
(seu  Lomoller)  Dantisci  in  naptias^  Diyi  Sigismnndi  •   •  • 
Poloniae    regb    necnon  •    -  reginae  Barbarae,   Magnifici 
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Siephani  perpetni  comitis  Soepnsiensis  filiae,  ad  Mattfaiam 
Longum,  Tirum  consnlarem  Dantiscum  patronumqne  suum 
semper  observandum. 

Handexemplar  des  Verfassen. 

3.BI.89a-93b.  (Joh.  Lomoller)  Addidimus primitiis 
istis  primitias  carminum  nostras,  Candidissime  Matthia,  eo 
ordine  quo  cernis  ä  nobis  lusas,  nt  nihil  nobis  quam  rerum 
egestatem  ad  bonas  literas  obstare  cogaoscas,  alias  nee 
Tolnntatem  nee  deligentiam  deesse. 

Des  Verfassers,  ut  videtur,  eigene  Handschrift 

Bl.  93  b— Ende  leer. 


SSI. 

IVII.  A.  0. 147.    Papierhandschrift  —  XVI.  Jahrhundert  —  56  Blatter  —  Oktay. 

1.  BI.  la   Beorgii  FabiitH  preeatio  pnerilis  ad  puerum 
Jesnm. 

2.  Bl.  Ib.    Valentinl  Schreckil  alia  preeatio. 

3.  BL2a.   Valentinl  Schreckil  preeatio  pro  remiseion 
peceatornm. 

4.  BL  2b -3a.    Valentinl  Schreckil  regala  Yitaee 
ab  ipsina  mann  seripta  1580. 

5.B1.3b— 5b.  Valentin!  Schreckil  explieatio  gramma- 
tica  vaticinii  Miehae  Prophetae. 

6.  BL  bh—ööh.    Petrus  Lotichius,  lateinische  nnd 

dentsche  Gedichte. 

Diese  Handschrift  ist  dem  BibUotheksbande  XVU.  A.  o.  147 
angebunden. 


S82. 

XV.  f.  25.  Fapierhandschrift  -~  XYII.  Jahrhundert  —  11  Bl&tter  —  Folio. 

(Aus  Val.  Schlieff*s  Bibliothek). 

In  dem  bezeichneten  Bande,  welcher  nnr  Diebtungen 
des  Joh.  Peter  Tietz  enthalten,  befinden  sich  folgende 
handschriftliche  Stücke. 

1.  BL  137  a.  J.  P.  TItii  carmen  in  mnlieres  impias, 
qoae  infantes  iterum  baptizandos  profani  qnestus  causa 
obtuleranty  Gedani  in  quatnor  urbis  regionibus  fustigatas 
anno  1668. 

2.  Bl.  143b.  J.  P.  TItii  epigramma  extemporale  ad 
Nath.  Dilgernm  theologum  ad  B.  Mariae  Pastorem.    1672. 

3.  BL  144a.  Memoriae  Constant.  de  Linda  foederatamm 
proTinciarum  capitanei  etc.  carmen. 
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4.  BL  144b.  In  efflgiem  MichaSlis  Albini  diaconi 
ad  D.  Catb. 

5.  Bl.  145  a.  J.  P.  TItii  cenotaphion  Job.  et  Com. 
Wittiorum  fhitrum.    1672. 

6.  Bl.  145b  leer. 

7.  Bl.  146a.  J.  P.  Titlus,  auditoribus  meis  pubL 
privat,  eloquentiae  et  haman.  literar.  cultor.  gente  ac  meute. 
(Invitatio  poetica). 

8.  Bl.  146  b.  J.  P.  Titii  invitatio  poetica  ad  lectiones 
post  nuptias. 

9.  BL  149a.  J.  P.  Titil  Carmen  ad  Arnoldam 
Ebleram,  judicioram  civitatis  Gedanensis  assessorem  1674. 

10.  Bl.  149  b.  J.  P.  Titil,  Carmen  in  poetam  autorem 
elogii  Basilicae  Parisiensis. 

11.  Bl.  158  a  ~b.  J.  P.  Titil  Carmen  in  ftinus 
Constantiae  Gabrielis  Schumann  conjugis,  adjecta  spistola 
gratiamm  actoria  G.  Schümann!  et  J.  P.  Titii  Bes- 
ponsione.    1680—81. 

12.  Bl.  167  a— b.  J.  P.  Titil  programma  invitatorinm 
ad  auditores.    1685. 

13.  BL  163  a.    J.  P.  Titii  invitatio  ad  auditores.  1682. 

14.  Bl.  163a— b.  J.  P.  Titii  programma  invitatorium 
ad  auditores.    1682. 

15.  Bl.  234  a— b.    Arnoldi  von  Bobart  elegia  recou- 

ciliatoria  ad  Musas  in  nuptiis  secundis  J.  P.  Titii.    Anno 

1672.    Gedani. 

^ergl.  Aber  J.  F.  Titz  and  seine  Schriften  L.  H.  Fischer, 
Johann  Peter  Titz  Deutsche  Gedichte.  Halle  a.  S.  1888  (8*) 
S.  XLYI— LIV. 


588. 

XV.  q.  451.  Papierhandschrift  —  XYIII.  Jahrhundert  —  13  Blatter  —  Quart, 

(Aus  der  t.  Gralath'schen  Bibliothek.) 

Bl.  la  — 13  b.  (J.  Th.  Klein.)  Collectaneorum 
Fasciculus  ex  scriptis  G.  Lengnichii  D.  lectione  cursoria 
revolutis. 


SS4u 

XV.  q.  452.  Papierhandschrift  —  1748  —  98  Blatter—  Quart. 

Bl.  1  leer. 

Bl.  2  a— 79  a.  Anna  Renata  Brayne.  Kleine  Samm- 
lung Poetischer  Einfälle  bei  müssigen  Stunden  verfertiget. 
Dantzig  1748. 

Bl.  79b-98b  leer. 
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S85. 

IV.  0.  512.  Papierhandschrift  —  1738  —  453  Bl&tter  —  Oktav. 

(Ans  der  v.  Gralath'schen  Bibliothek.) 

BL  1— 2  b  leer. 

Bl.  3  a— 452  a.  (Joh.  Gabriel  Fischer.)  „Leichte 
Fabeln  Bach  der  neuesten  mode  geträumt  von  Aesops  Seele 
in  einem  neuen  menschlichen  Leibe  am  Belth  im  Norden 
bey  langen  Nächten  des  MDCCXXXVIII  Jahres. 

BI.  4  b.    Dem  •   .   •   .  Herrn  Johann  Theodor  Klein,  Hoch- 
berühmten Secretario  der  Freyen  Hanse  Stadt  Dantzig  Seinem 
Freunde  erzehlet  diese  Träume      •   .   .   .  der  halb- 
schlafende Autor. Nach  dem  Catalog  ist  Yeriasser  Joh. 

Gabr.  Fischer. 

BL  452b— 453  b  leer. 


536. 

XV.  f.  408.  Papierhandflchrift   —  XVIII.  Jahrhundert  —  112  Blätter  —  Folio. 

(Aus  der  v.  Gralath*8cben  Bibliothek.) 

Bl.  1  leer. 

Bl.  2  a— 107  b.  (Jacob  Tlieodor  Kiein.)  üebung 
christlicher  Betrachtungen  bey  Lesung  göttlichen  Worte; 
aus  denen  Psalmen*  Davids  und  andren  Stellen  Heil. 
Schrift  in  allerhand  Arten  gebundener  Rede  dem  LIBEN 
OOTT  zu  Ehren;  mir  und  meinen  Kindern  zum  Nutzen; 
und  Andenken  Oott-gefälliger  Zucht  und  Yermahnung  zu 
dem  HERBN !  Nebst  anderen  erbaulichen  Hauss-Andachten 

BL  108a— 112b  leer. 


XY.  Schriften  zur  Geschichte  des  Danziger 

Handels. 


587* 

XV.  f,  142.  Papierhandschrift  —  XVni.  Jahrhundert  —  20  Blfttter  —  Folio. 

Bl.  la--18a.    Joliann  Köetner's  Bericht,   Wie  und 
aus   was  Ursachen   der  Handel  in  Dantzig  anno  1660  ab- 

Senommen,  nebenst  beygefugten  Meynungen,  welchergestalt 
erselbe  eüichermassen  könte  verbessert  werden. 
Bl.  ISb—Ende  leer. 
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538. 

XV.  q.  39.  Papierhandachrift  —  AVU.  Jahrhundert  —  28  Blätter  —  Quart 

Bl.  la— 28b.  Joh.  Köstner,  Beriebt  wie  und  aus 
wass  Yrsachea  der  Handel  in  Dantzick  abgenommen  nebst 
beygefügter  Meynung,  welcher  gestalt  derselbe  könte 
etzlicher  massen  verbessert  werden.  Anno  1660  den 
14.  Septembris.     Nicht  vollständig. 

539« 

TV    0    44  Papierhandschrift   —  XVII.  Jahrhundert  —  SS  Blätter  —  Quart 

^  ^"       •  (Aus  Val.  Schliers  Bibliothek.) 

1.  Bl.  Ib.    Index  von  Valent.  Schlieflfs  Hand. 

2.  Bl.  2  a— 6  a.  Literae  Palatini  Sendomiriensis  ad 
Archiepiscopum  Gnesnensem  •  •  •  ratione  Thelonei  mari- 
timi.    Polnisch. 

3.  Bl.  6  b— 9  a.  Philippi  Lackii  de  teloneo  maritime 
k  mercibus,  qnae  Portu  maris  Gedauo  evebuntur  et  iuve- 
huntur  in  regnum  Poloniae. 

4.  Bl.  9b — 13a.    Invectiva  in  Gedanenses  anonymi. 

5.  Bl.  13b — 17b.    Paradoxon  Cancellarii  Ossolinski 

(Polnisch.) 

6.  Bl.  18  a — 23  b.  Evolutio  paradoxi  albo  consyderatio 
listu  iakiegos  Polityka,  strony  pozychow  wojny  Pruskiey  y 
Cel  Morskicb. 

7.  Bl.  24a— 34  b.  Lament  Frasowney  Polskiey  na 
Polaki  z  hiszpaniale. 

(Est  refutatio  scripti  hie  N.  5  obvii  et,  translatum  in  Germani 
cam  lingusm  prodiit  1G39.  4). 

Bl.  35  leer. 

8.  Bl.  36  und  37.  Literargeschi chtliche  Notizen 
Valentin  Schlieffs. 

Bl.  38  leer. 

540. 

IV    f   409  Papierhandschrift  —  XVn.  Jahrhundert  —  154  Blätter  —  Folio. 

(Aus  G.  Löschin's  Bibliothek.) 

Bl.  la— 7  b  leer. 

1.  Bl.  8  a— 10  b.  Allerlei  Notizen  aus  verschiedenen 
Schriften. 

2.  Bl.  IIa— 16b.  Argumenta  dissuatoria  Confoede- 
rationis,  quae  in  anno  domini  1661  est  exorta. 

3.  Bl.  17  a— 18  b.  Gutachten  über  Anlegung  einer 
Wechselbank.  Bedenken  Antoine  de  Cuypers  über  die 
Frage,  ob  man  dieses  Ortes  könne  Wechselbanken  aufrichteo. 
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4  Bl.  19a-b.    B.  E.  Raths  der   Stadt  Nürnberg 

erneuerte  und  erleuterte  Banco-  und  Wechsel-Ordnung. 
8.  Sept.  1654. 

5.  Bl.  20a  — 24a.  Banco  -  Ordnung.     Allgenaeiner 

Entwurf. 

6.  Bl.  24b.    Der  unterschied  im  Hanf. 
Bl.  25  a— 27  b  leer. 

7.  Bl.  28  a— 29  a.  Oratio  legati  uniti  exercitrts  ad 
civitatem  Qedanensem  anno  1662,  18.  Martij. 

8.  Bl.  29  a  und  b.  Literae  Credentiales  Samuelis 
Swiderscij,  Marchalci  Exerdtus  Begii,  suis  legatis  datae 
ad  civit  Gedanensem.    15.  Febr.  1662. 

9.  BL  30  a— 36  a.  Von  der  Nutzbarkelt  der  Schiffahrt 
insgemein  und  ob  sie  in  Dantzie  itziger  Zeit,  auch  welcher- 
gestalt  einzufahren  sey.    Gestellet  im  Jahre  1660. 

10.  Bl.  36  b— 51  a.  (Köatner)  Bericht  wie  und  aus  was 
Ursachen  der  Handel  in  Danzig  abgenommen.    1660. 

11.  Bl.  51b -56  a.    Anno  1653  in  Dantzig. 
lieber  den  Zustand  des  Handels  in  Dantsig. 

12.  Bl.  56b— 60b.    Wegen  der  Fremden. 

13.  Bl.  61a— 65a.  Ein  Brief  über  die  geschehene 
Münzänderung  in  Polen.    1653. 

14.  Bl.  65  b— 69  a.  Brief  (ohne  Unterschrift)  über 
die  Einquartirung  der  Soldaten  in  die  Dorfer. 

15.  Bl.  69  b —70  b.  Unkosten  dieses  Landes  auf  der 
legatiou  an  den  Eayser.  Auszug  aas  einer  Chronik  die  sich 
auf  die  Gesandtschaft  während  des  13j.  Krieges  bezieht 

16.  Bl.  71a.  Notiz  über  das  1567  von  König  Sigismund 
August  einem  Juden  auf  Wachs  gegebene  Monopol. 

17.  Bl.  71a— 71b.  Vergleich  zwischen  E.  E.  Bath 
dieser  Stadt  (Danzig)  und  weissen  Eupferhändlem  in  Augs- 
purg  wegen  Eupferhandelss  auff  diese  Stadt. 

18.  Bl.  71b— 72  a.  Ueber  das  Verbot  des  Salpeter- 
handels in  Danzig  1620. 

19.  Bl.  72  b.  Ueber  die  Erhöhung  des  Salzlager- 
geldes in  Königsberg. 

20.  Bl  73  a.  Beredung  gehabt  mit  dem  Erbahren 
Herrn  Johann  von  Werden  binnen  Thom  1537. 

21.  Bl.  73b— 77b.  Ueber  den  Znstand  der  Gewerbe 
in  Danzig.    0.  eig.  Titel.    Um  1650. 

22.  Bl.  77  b— 79  a.    Vom  Haubte. 
Bl.  79  b  leer. 

23.  Bl.  80  a— 82  b.    Niederlandsche  Kammeren. 


818 


24.  Bl  83  a —850.  YerordnoDg  des  Thorner  Bathes 
d.  d.  1607  zur  Hebung  der  Mannfakturen. 

25.  Bl  86a.    Aufflage  auff  die  Weine  in  Dantzig  1671. 
Bl.  86b— 87b  leer. 

26.  Bl.  88a— 93b.  Die  Haupt-Arten  der  Commer- 
cien  in  Dantzig. 

27.  Bl.  94a- 99  b.  Gedani  delineatio  generalis  Jacobi 
Lydicii  Hohensteina-Prussi  1680.     (DispoBition } 

Bl   100  und  101  leer. 

28.  Bl.  102a— 129a.  Dissertatio  Von  Vindicir-  und 
Abforderung  der  verlaufenen  Bauren  und  Unterthanen,  und 
deren  Praescription. 

Bl.  130a— 154b  leer. 


541.  ' 

XV.  f.   155,  Papierhandschrift  —  XVni.  Jahrhundert  —  316  Blatter  —  Folio. 

Bl.  la— 4  b  leer. 

Bl.  5a~311b.  Pfahl-Kammer  Sachen.  Aus  dem  16. 
und  17.  Jahrhundert;  die  Stücke  reichen  bis  1686. 

Bl.  312  a— Ende  leer. 
542. 

XV,  f.  88.  Papierhandschriit  —  XVIII.  Jahrhundert  —  20  BlÄtter  —  Folio. 

1.  Bl.  la — 13a.  Gonyentio  inter Beginam M. Britan- 
niae  et  Magistratam  Gedanensem,  respectu  commerciomm 
inita  a.  1706  d.  1 1/22.  Octobris,  approbata  Anno  1707  den 
9.  Novembris.  Vergleich  zwischen  der  Königin  von  Gross 
Brit.  und  E.  Rath  von  Dantzig  wegen  der  Handlung  ge- 
troffen den  11/12.  October  1706  und  Bestätiget  den 
9.  November  1707. 

BL  13  b— Ende  leer. 
648. 

XV.  f.  160.  Papierhandschrift  —  XVm.  Jahrhundert  —  8  Blatter  —  Folio. 

Bl.  la~b  leer. 

Bl.  2  a— 5  b.  HandelsYertrag  der  Stadt  Danzig  mit 
der  Königin  Anna  v.  England,  abgeschlossen  1706, 

Bl.  6  a— Ende  leer. 
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544. 

XV.  f.  410.  Papierhandsclirift  —  XVIU.  Jahrhundert  —  46  Blätter  —  Folio. 

Schriften  den  Danziger  Handel  betreffend. 

1.  Bl.  la--2a.  Extract  ans  dem  •  •  •  Privilegio 
K($nigs  Casimiri    •       •    Anno  1455. 

Bl.  2  b  leer. 

2.  Bl.  3a— b.  Änszng  aus  denen  49  n.  6  Bitten, 
welche  die  Bürgerschaft  in  Dantzig  an  den  König  Sigismundum 
Angustum  gelangen  lassen  nebst  der  Königlichen  Antwort 
Anno  1532  den  28.  August. 

Bl.  4  leer. 

3.  Bl.  5a--6b.  Eingabe  des  Bathes  von  Danzig  an 
den  König  von  Polen,  d.  d.  9.  Octob.  1637,  die  Zölle  be- 
treffend. 

4  Bl.  7a^-10a.  Tractat  tuschen  de  Heeren  Com- 
missarissen  von  Haar  Hoog  Moyende  von  Dantzig  respective 
ingegaan  den  10.  Juli  1656. 

Der  Handelstractat  mit  den  Niederlanden. 

Bl.  10b— IIb  leer. 

5.  BL  12  a— 18  b.  1665  den  23.  Marty.  Kauffmanns 
Eltesten  Bedenken  we^en  Verbesserung  Handels  und  Ge- 
werbs  und  zwar  vor  dieses  mahl  in  puncto  der  See-  und 
Schi&hrt  bei  dieser  Stadt. 

Bl.  19  leer. 

6.  Bl.  20a— 25b.  1670  den  29.  May.  Bedenken 
der  Kaufmanns  Eltesten  über  etliche  wollene  westwortige 
Manufacturen,  welcher  gestalt  dieselbe  bey  dieser  Stadt 
einzuführen  und  zu  verbessern  seyn  mögen. 

Bl.  26  leer. 

7.  Bl.  27a — IIa.  Handelstractat  zwischen  England 
und  der  Stadt  Danzig,  1706,  den  11/22.  October,  resp. 
9.  Nov.  geschlossen. 

8.  Bl.  43  a— 45  b.  Aanmerkingen  over  het  Commercie 
Tractat  tussen  England  ende  Stad  Dantzig  d.  30.  Juli  1790 
aan  den  Heer  Baad  Pens,  genouden. 

Bl.  46  leer. 


545. 

XV.  f.  411,  Papierhandschrift  —  XVin.  Jahrhundert  —  8  Blätter  —  Folio. 

(Aus  der  t.  Gralath*8chen  Bibliothek.) 

Bl.  la — 7  b.  Betrachtungen  eines  Privaü  über  die 
Bedruckungen  des  Dantziger  EUtndels,  geschrieben  im  An- 
fange des  Jahres  1774. 

Bl.  8  leer. 
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ftM. 

XV.  f.  412.  Papierhandschrift  —  1774  —  10  Bl&tter  —  Folio. 

(Ans  der  t.  6ra]ath*schen  Bibliothek) 

BI.  la — 9  b.  Nenbnmner  (?)  £tat  dece,  qae  ponrront 
produire  k  peii  prte  i  S.  M.  Ptossienne  annle  commune 
les  droits  de  Transit,  qn'elle  a  commen  c^  k  faire  percevoir 
d'apr^s  le  Tarif,  qui  a  6t6  publik  k  cet  effet  snr  le  com- 
merce, qne  les  nations  etrang^res  fönt  avec  la  Pologne 
par  Danzig  et  snr  celoi  de  la  Pologne  avec  ces  m^mes 
nations  ^trangires. 

BI.  10  leer.* 


547. 

XV    a    453  Papierhandschrift  —  1774  —  40  Blätter  —  Quart 

^  ^'  (Ans  der  y.  Gralath'schen  Bibliothek). 

1.  BI.  ]a-40b.  (Carl  Frledr.  Gralatb)  Bemerkungen 
über  die  Wichtigkeit  sowohl  des  Polnischen  Handels  über- 
haupt als  auch  besonders  der  neueren  an  das  Hauss 
Oestereich  abgetretenen  Polnischen  Provinzen,  wobey  einige 
derer  vornehmsten  Puncto  auseinander  gesetzet  sind,  die 
gegenwärtig  in  Polen,  theils  von  der  Bepublik  tlieils  von 
des  Königs  von  Preussen  Majestät  zu  errichtenden  Com- 
merzien  —  Traktaten  sind  vorgeschlagen  worden  1774 


548. 

XV    f.  413.  Papierhandschrift  —  1787  —  49  Bl&tter  ~  Folio. 

(Aus  der  v.  Gralath*Bchen  Bibliothek.) 

BI.  la— 48b.    Anmerkungen  über  die  verscbiedenen 
Bubriquen  der  den  Taryf  beigeragten  Tabellen. 

Der  Berlin  29.  Mai  1775  pablicirte,  mit  Pohlen  abgeschlossene 
General-Zoll-Tarif  wird  darin  glossirt 


540. 

XV.  0.  513.  Papierhandschrift  —  18.  Jahrh.  —  94  Blätter  —  Oktav. 

BI.  1  leer. 

1.  BL  2a— 22b.  Freimüthige  Oedankon  über  die 
Klagen  der  Polen,  welche  das  vermeintliche  Monopolium 
der  Stadt  Dantzig  betreffen. 

Abschrift  einer  1774  im  Druck  erschienenen  Schrift 

2.  BI.  23  a — 41b.  Dieselbe  Schrift  in  französischer 
Sprache. 

3.  BI.  42a — 49b.  A  la  nation  Polonaise  au  Mois 
de  Mars  1773. 
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4.  Bl.  50a-~57a.  Beantwortung  des  Schreibens  eines 
Breslaner  Eanffinanns  Yom  —  May,  welches  in  verschiedene 
Zeitungen  eingerückt  worden.    1773. 

5.  Bl.  57  a— 63  a.  Anmerkungen  über  den  zwischen 
der  Republik  Fohlen  und  dem  Könige  von  Preussen  er- 
richteten Zolltarif  in  einem  Schreiben  eines  Dantzig  rs  1775. 

6.  Bl.  63b— 73b.  Remarques  sur  le  Tariflf  du  com- 
merce de  la  ville  de  Dantzic  avec  la  Fologne  emane  ä 
Berlin  le  24  May  1775  dans  une  lettre  address^e  k  Mr.  S. 
Dom.  B.  X  •    •       k  Dunkerque.     Anno  1776. 

7.  Bl.  74a~85a.  Tableau  de  la  diminution  du 
commerce  maritime  de  Dantzig  depuis  rEtablissement  du 
Droit  de  Fordon  en  1775. 

Bl.  85b—  93b.  leer. 

8.  B.  94  a— b.    Ein  Register. 
Alte  Paginirung  1—186. 


550. 

XV    O.  514.  Papierhandschrift  —  18.  Jahrhundert  —  26  Bl&tter  —  Oktav. 

(Aus  der  v.  Gralath*schen  Bibliothek.) 

Bl.  1.  leer. 

Bl.  2a — 26b.     Abhandlung  eines  Ungenannten  über 
die  Lage  des  Danziger  Handels. 


551. 

XV.  0.  515.  Papierhandschrift  —  18.  Jahrhundert  —  14  Bl&tter  —  Oktov. 

(Aus  der  v.  Gralath'schen  Bibliothek.) 

Bl.  1  leer. 

Bl.  2a — 13a.    Gedanken  und  Betrachtungen  über  das 
Zollwesen  in  Rücksicht  auf  Danzig. 
Bl.  14  leer. 


552. 

XV.  f.  414.  Papierhandschrift  ~  XV  lU.  Jahrhundert  —  18  Blätter  —  Folio. 

Bl.  1  leer. 

1.  Bl.  2a— 12  b.  Auszüge  aus  polnischen*  französi- 
schen und  holländischen  Zeitungen  1784,  den  Danziger 
Handel  betreifend. 

Oktav  und  Quartformat. 
Bl.  13  leer. 

2.  Bl.  14a — 16a.    Sur  la  Douane  de  Prusse. 
Bl.  16b— 18b  leer. 

21 
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S53. 

XV.  f.  415.  Ptpierhandschriit  —  XVm.  Jahrhundert  —  57   Blätter  —  Folio. 

Tabellen  zur  Bewegung  des  Danziger  Handels. 

1.  BL  la.  Getreide  in  Danzig  Anno  1707  vom 
8.  April  bis  19.  Nov. 

BL  Ib  leer. 

2.  Bl.  2a.  Tabelle  Anno  1707  vom  8.  April  hm 
21.  April  angesaget  nach  Amsterdam      •   - 

BL  2  b  leer. 

3.  BL  3a.  Anno  1708  vom  10.  Marty  bis  21.  Novemkr 
auff  und  abgemessen. 

BL  3  b  leer. 

4.  BL  4a.  Anno  1709  vom  6.  May  bis  26.  November 
an  Getreide  Eingekommen  und  aussgegangen. 

BL  4  b  leer. 

5.  BL  5a.  Anno  1709  vom  6.  May  biss  26.  November 
angesagt  Amsterdam  Aboo  •   •   • 

BL  5  b  leer. 

6.  BL  6a.  Anno  1733  vom  19.  May  biss  21.  November 
an  Getreyde  Eingekommen  und  aussgegangen. 

BL  6  b  leer. 

7.  BL  7  a.  Anno  1713  bis  21.  November  auff,  a. 
abgemessen. 

BL  7  b  leer. 

8.  BL  8  a.  Dantzig  1713  (ungesagt)  Amsterdam 
Abo  •   •   • 

BL  8  b  leer. 

9.  Bl.  9a  —  14b.  Speeification  wieviel  Tonneu 
Wedasche  Klein  Bandt  von  jeder  Asch  Buden  •  •  -  das 
Jahr  über  aussgegangen.   In  Dantzig  1754—1775. 

10.  BL  15a— 18  b.  Einkommen,  Ausgehend  und 
Vorath  von  Pottasche  in  Dantzig  1754—1777. 

11.  BL  19a-~20a.  Die  Jahre  von  Anno  1766  bis  71 
incl.  verglichen  mit  den  Jahren  1776  biss  1781  incl.  id 
in  den  letzteren  per  annum  weniger  aussgefuhret  worden. 

12.  Bl.  21a— 22a.  Tabelle  über  in  Danzig  ein-  und 
aussgegangenen  Schiffe  1782  und  1784. 

•  13.  BL  23  a— 36a.    Seewärts  eingekommene  und  aus- 

gegangene Waaren  in  Dantzig  von  Anno  1782—1787  incl. 

Quartformat. 

BL  37  a 39  a  leer, 

14  BL  39b— 40a.    Tabelle  über  Export  und  Import 
der  Stadt  Dantzig  in  den  Jahren  1782 — 87  incl. 
BJ.  40b  leer. 
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15.  Bl.  41a— 44b.  Specification  der  Preise  aller 
Weichsel-  und  Seewärts  in  Danzig  einkommenden  und  aus- 
gehenden Waaren  von  Anno  1775  bis  1786  inclusive  •   •    • 

16.  Bl.  45a.  Tabelle:  In  Dantzig  seewerts  einge- 
kommene Waaren  Anno  1789. 

Bl.  45  b  leer. 

17.  Bl  46a.  Tabelle:  Aus  Dantzig  seewerts  ausge- 
gangene Waaren  Anno  1789. 

Bl.  46b  leer. 

18.  Bl.  47  a—  55a.  Tableau  de  la  diminution  du 
comerce  maritime  de  Dantzig  depuis  Tötablissement  du 
droit  de  Fordon  en  1775. 

Bl.  55  b -56  b  leer. 

19.  Bl.  57a.  Tabelle:  Preussischer  Zoll  zu  Pordon 
folgens  neuem  Tarif:  Pohlnischer  Zoll  folgens  altem  Tariff. 

B.  57  b  leer. 


554. 

XV.  f  416.  Papierhandschrilt  —  XVni.  Jahrhundert  —  169  Bl&tter  —  Folio. 

•  *    *  (Au8  der  ?.  Gralath'schen  Bibliothek.) 

1.  Bl.  la— 10a.  Recberches  sur  Tancienne  douane 
de  Pologne.     1790.     Oktavformat. 

Bl.  10b— 12b  leer. 

2.  Bl,  13a- 20a.  Traitd  entre  S.  M.  le  Roi  et  la 
rtfpublique  de  Pologne  et  S.  M  le  Boy  de  Prusse  du 
18.  Sept.  1773  et  15.  Mars  1775.    Quartformat. 

3.  Bl.  21a — 26  b.  Traitö  de  commerce  entre  S.  M. 
le  roi  et  la  republique  de  Pologne  et  S.  M.  le  roi  de  Prusse 
fait  ä  Yarsovie  le  16.  Mars  1775.    Quartformat. 

Bl.  27  a— 28b  leer. 

4.  BL  29  a.  Abschrift  Preussischer  Verfugungen 
d.    d.    16.  April  1773  wegen  des  Zolles  in  Neufahrwasser. 

Bl.  29b-30b  leer. 

5.  Bl.  31  a— 35a.  Brochure  sur  le  malheur  de  la 
ville  de  Dantzig  causäe  par  le  TraitJ  de  commerce  de  1775. 

Quarttormat. 

Bl.  35  a- 36  b  leer. 

6.  Bl.  37  a  —  41b.  Observations  sur  un  nouveau 
traitß  de  commerce  k  faire  entre  S.  M.  le  roi  de  Prusse 
et  S.  M.  le  Roi  et  la  republique  de  Pologne.     Quartformat. 

Bl.  42  leer. 

7.  Bl.  43  a — 46  a.  Propositions  pour  un  trait^  de 
commerce. 

Bl.  46b  leer. 
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.     8.  Bl.  47  a— 52b.    Anmerkungen  über  den  Fordoner 
Zoll  •    •    •    •  Brouillon  einer  Denkschrift 

9.  Bl.  53  a— 54  b.  Copia  litterarum  an  die  Herrn 
General-Staaten  der  Niederlande  d.  d.  22.  Martii  1775. 
Vom  Bathe  der  Stadt  DaDzig  wegen  des  Handelstraktats  mit  Preassen 
abgeschickt. 

10.  Bl,  55  a— 56  b.  Verhandlung^en  und  Berathungen 
der  Niederlande  wegen  des  Danziger  Handels  1778. 

11.  Bl.  57  a  — 58  b.  Stück  einer  Denkschrift  über 
die  durch  Preussen  dem  Danziger  Handel  auferlegten 
Beschränkungen. 

12.  Bl.  59a— 60a.  Schreiben  des  Bischof  y.  Block 
im  Auftrage  des  Königs  von  Polen,  Varsovie,  3.  Dec.  1779 
an  den  Freussischen  Kesidenten  Axt  über  das  Verfahren 
der  Preussischen  Zollbeamten  an  der  Mundung  der  Weichsel. 

BL  60  b  leer. 

13.  Bl.  61a — 62a.  Schreiben  des  Magistrats  von 
Danzig,  3.  Nov.  1779  in  derselben  Angelegenheit  wieNro  12. 

14.  Bl.  63a— 64a  Schreiben  polnischer  Beamten, 
Varsovie  27.  März  1778/11  December,  über  die  Forderung 
des  Preussischen  Generals  vom  Stutterheim. 

15.  Bl.  65  a—  67  b.  Copia  Litterar.  ad  S  R.  Majestatem. 
D.  D.  17.  Nov.  1779.  Der  Rath  von  J)anzig  berichtet  an 
den  König  von  Polen  über  die  Zolhexatiouen  an  der 
WeichseL 

BL  68  leer. 

16.  BL  69  a.  Copie  de  la  lettre  du  Roy  de  Pologne 
au  Roy  de  Prusse.    Varsovie  le  6.  Fevrier  1779. 

17.  BL  69b -70a.  Reponse  du  Roy  de  Prusse  au 
Roy  de  Pologne. 

18.  Bl.  70a — 71b.  Copie  de  la  lettre  du  comte  de 
Stackeiberg  au  Prince  Repnin  du  21»  Febr./4.  Mars  1779. 

19.  BL  72  a — 73b.  Extrait  de  la  supplique  am 
observations  faites  par  le  gouvemement  Polonais  sur  los 
premieres  reponses  de  S.  M.  le  Roy  de  Prusse  ä  diffe- 
reutes  plaintes,  relatives  soit  aux  perceptions  soit  aux 
arrangements,  qui  concernent  la  ville  de  Dantzig. 

20.  Bl.  73b -79b.  Anmerkungen  über  die  von 
S.  K.  Maj.  V.  Preussen  ertheilte  Gegenantwort  auff  die 
von  der  Kön.  Polnischen  Regierung  eingegebene  Note 
insoweit  solche  die  Bedeutung  des  Handels  der  Stadt  Dantzig 
betrifft;. 

BL  80a- 81b  leer. 
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21.  Bl.  82a— 84b.  Ein  Brief  («u  einem  Flugblatt  bestimmt) 
über  die  FolgoD  des  von  Polen  mit  Prenssen  abgeschlossenen 
,,Commercien  —  Tractats." 

Bl.  85  leer. 

22.  Bl.  86  a — 88  b.  Brouillon  eines  in  französischer 
Sprache  abgefassten  Memorandums  über  den  Preussischen 
Transitzoll. 

BL  89  leer. 

23.  Bl.  90a— 92b.  Aufsatz  über  die  missliche  Lage 
der  Stadt  Dantzig  nach  der  ersten  Theilung  Polens. 

Bl.  93  leer. 

24  Bl.  94a— 99  a.  Bedenken  over  het  sluiten  van 
een  Tractat  von  Commercien  weegens  den  Handel  op  Dantzig. 

BL  99  b  leer. 

25.  Bl.  100a—  104b.  Aufeatz  zur  Beantwortung  einiger 
KaufFmännischen  Fragen  die  Handlung  der  Stadt  Dantzig 
mit  Pohlen  betreffend.    Anno  1785. 

Bl.  105  leer. 

26.  BL  106  a— 107  a.  Copie  der  Bittschrift  verschiedener 
Kaufleute  an  sämmtliche  Ordnungen  gegen  die  Auflage 
von  10  Procent  auf  fremde  Kutschen,  Mobilien  •  •  •  zum 
auswärtigen  Debit.    Anno  1787. 

27.  BL  108a— 111b.  Erörterungen  über  den  Einfluss 
des  Preussischen  Zolltarifs  auf  den  Waarenverkehr  in  Danzig. 

28.  BL.  112a— 113b.  An  den  Heer  Raad  Pensionarius 
van  Bleyswik.     Concept  eines  Briefes  an  ihn. 

29.  Bl.  114  a- 117  b.  Arret  du  conseil  d'  Etat  et 
lettres  patentes  du  roi  de  France,  qui  ordonnent,  que  la 
Yille  de  Dantzig  Puae  des  villes  Anseatiques  jouira  detous 
les  Privileges  accord^s  aux  villes  de  Lübeck,  Breme  et 
Hambourg.    1723—1726. 

30.  BL  118a— 119b.  Einige  flüchtige  Anmerkungen 
über  die  Bedrückungen  des  Dantziger  Handels. 

31.  Bl.  120a  — 127  b.  Schreiben  eines  Polnischen 
Kaufmanns  an  einen  Henn  von  Adel  aus  dem  Polnischen 
Original  übersetzt. 

Ks  betrifft  die  Folgen  des  Zolltarifs  an  der  PreusBischcn 
Grenze. 

32.  Bl.  128a— 132a.  Vorschläge  zur  Erleichterung 
des  Danziger   Handels   von   einem   Prenssen.    Anno  1787. 

Abschrift  eines  Zeitungsartikels  oder  £ntwurf  dazu.  Es  ist 
in  der  Form  eines  Briefes  an  den  Preussischen  Minister  abgefasst. 

BL  132  b -133  b  leer. 

33.  BL  134a— 137  b.  Vereinigungs-Punkte  der  Kauf- 
manns-Gilde in  Danzig  Anno  1793. 
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34.  Bl.  138  a— 139  b.  Schreiben  •  des  Miniaters 
von  Stiniensee  an  die  Deputirte  der  Kaarmannschaft  vom 
15.  July  1793. 

35.  Bl.  140a— 141a  Dasselbe  in  Abschrift  anderer 
Hand. 

36.  Bl.  142  a— 148a.  Antwort  des  Oberpräsidenteu 
B.  von  Schröter  auf  die  Desideria  der  Dantziger  Kaufmann- 
schaft vom  25.  October  1793.    Copie.  Qaarttormat. 

Bl.  148  b— 149b,  Bl.  150  leer. 

37.  Bl.  151a— 153a.  Antwort  (der  Danziger  Kauf- 
mannschaft?) auf  drei  von  dem  Polnischen  Legationsrath 
Hennig  vorgelegte  Fragen. 

38.  BL  154a  —  155b.  Schreiben  des  Ministers 
von  Struensee  d.  d.  Berlin  5.  März  1794  an  die  Danziger 
Kaufmannschaft  über  den  Waizenhandel.    Copie. 

39.  Bl.  156  a— 166a.  Patent  wegen  Verlängerung  der 
Octroy  far  die  Seehaudlungs  Societaet  bis  zum  1.  Januar  1808 
d.  d.  4.  März  1794.     Quartformat. 

Bl.  167  leer. 

40.  Bl.  168  a.  Erlass  der  preussischen  Zollbehörde, 
Neufahrwasser  15.  Juli  1790,  die  Waaren  -  Deklaration 
betreffend 

Bl.  168b— 169b  leer. 


555. 

XV.  f.  417.  Papierhandschrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  52  Bl&tter  —  Folio. 

(Aus  der  v.  Gralath'schen  Bibliothek.) 

Bl.  la— Ib  leer. 

1.  Bl.  2  a — 3  a.  Pro  Memoria.  Zur  Erläuterung  des 
Königl.  Preuss.  Zolltarifs. 

Bl  3  b  leer. 

2.  Bl.  4a— 4b.    Erklärung  dieses  Pro  Memoria. 

3.  Bl.  5  a.  Ausgefundener  Werth  der  Waaren  im 
Tarif. 

Bl.  5  b  leer. 

4.  Bl.  6  a— 27  a.  Abhandlung  den  Danziger  Handel 
betreffend,  welche  auf  Verlangen  des  von  des  Königs 
Majestät  neu  errichteten  combinirten  General  Fabriquen- 
und  Commerciel-  wie  auch  Accise-  und  Zoll-Departements 
des  General-Directorii,  von  dem  Mitgliede  desselben,  dem 
Geheimen  Commerzienrath  Johann  Simpson,  im  Anfange 
des  1787.  Jahres  hat  müssen  ausgearbeitet  werden,  und 
von  demselben,  theils  gedachten  Departement  im  Februar 
Monat   1787,   theils  im  November  desselben  Jahres   als 
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Beylage  des  za  jener  Zeit  von  seiner  Eönigl.  Majestät 
verlangten  Gutachtens  von  Seiten  dieses  Finanz-Departements 
ad  Acta  ist  übergeben,  nnd  nach  Potsdam  zur  höhern 
Beurtheilung  ist  fibersandt  worden. 

5.  Bl.   28  a— 38  a,     Einzelne  Stücke   betreffend   die 
Grenzzölle  der  preussischen  und  polnischen  Grenze. 

6.  BI.   39  a— 40a.     Gedanken    der  Einwohner   der 
kleinen  Städte  Westpreussens. 

7.  Bl.   41a— 52a.    Einzelne   Stücke,   betreffend   die 
Niederlage  des  Danziger  Handels. 

Bl.  52  b— Ende  leer. 


556. 

XV.  f.  418.  Papierhandschrift  —  XVIir.  Jahrhundert  —  35  Bl&tter  —   Folio. 

(Aus  der  v.  Gralath'schen  Bibliothek) 

Bl.  la— Ib  leer. 

1.  Bl.  2  a.  Quittung  über  Pfahl-  und  Confiscirgelder, 
welche  in  den  Jahren  1733—1760  incl.  von  der  Pfahl- 
Kammer  gezahlt  worden  sind. 

•   2.  Bl.  2  b— 4a.     Verzeichniss  der  in    Dantzig   See- 
wärts   einkommenden  Frantzös.   Producten,  und   der  nach 
Frankreich  See-wärts  ausgehenden  Dantziger  Producten. 
Bl.  4  b— 5b  leer. 

3.  Bl-  6  a.  Verzeichniss  der  Polnischen  Gefässe, 
welche  von  Anno  1770  bis  ad  Ann.  1783  in  Danzig  ein- 
gekommen sind. 

BL  6  b  leer. 

4.  Bl.  7  a.  Eingekommene  Schiffe  in  Danzig  vom 
Jahr  1770  bis  1783  und  was  selbige  PMJgeld  Königl. 
Antheils  eingebracht  haben. 

Bl.  7  b  leer. 

5.  Bl.  8a — Ha.  Berechnung  des  ungefähren  Beiaufs 
der  unerhörten  Transit-Zölle,  welche  Sr.  Majestät,  der  König 
von  Preussen,  laut  dem  neuen,  durch  den  Druck  bekannt 
gemachten  Tariff,  auf  die  Handlung  fremder  Nationen  über 
Dantzig  nach  Pohlen,  und  vice  versa  zu  erheben  angefangen 
hat.  Nach  maassgabe  derer  in  einem  mittelmässigen 
Handlungs  Jahre  in  Dantzig  ein-  und  ausgehenden  Waaren 
und  Producten  angesetzt. 

Bl.  Hb.  leer. 

6.  Bl.  12a — 19a.  Ausführliche  Berechnung  und 
Tabelle  über  die  Würdigung  der  von  Danzig  nach  Pohlen 
gehenden  Waaren.    1787. 

BL  19  b  leer. 
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7.  Bl.  20a — 27  b     Ausführliche  Berechnung  zur  Er- 
klärung der  Tabelle  über  die  Würdigung   der   von  Pohleml 
nach  Danzig  gehenden  Waaren.    Berlin,  den  20.  May  1787. [ 

8.  Bl.  28b— 29a.    Tabelle  über  die  Würdigung  der 
von  Pohlen  nach  Danzig  gehenden  Waaren. 

Bl  29  b— Ende  leer. 


XV.  f.  419.  Papierhandichrift  —  XVIII  Jahrhundert  —  83  Blatter  —  Folio. 

(AuB  der  v.  Gralath'schen  Bibliothek.) 

BL  la — b  leer. 

1.  Bl.  2a — 15  b.  Von  Verfallung  des  Handels  in 
Dantzigk  und  dessen  ürsach. 

2.  BL  18a— 17  a.    Sätze  der  Malz-Accise. 
Bl.  17  b  leer. 

3.  BL  18a— 22b.  Lengnich,  Syndici,  Deductio.: 
Non  licere  peregrinis  Gedani  mercaturam  exercere  neque 
Varsaviensibus  Mercatoribus  portu  Gedancnsi  pro  transitorio 
uti.  expedita  d.  7.  December  1759. 

BL  23  a— b  leer. 

4.  BL 24a-26b  6.  L  (Godofredi  Lengnich)  Syndici, 
Vorstellung  wider  die  für  Warschauische  Kaufleute  durch 
den  hiesigen  Hafen  eingekommenen  und  von  ihnen  durch 
denselben  fortzuschickenden  Waaren.  d.d.  29.  October  1759. 

BL  27a~b  leer. 

5.  BL  28a— 33a.    Ueber  den  Werth  des  Ducaten. 
BL  33  b  leer. 

6.  BL  34a — 35a  Pro  Memoria.  In  Ansehung  das 
von  den  Königsbergischen  Kaufleuten  Cruse  et  Vemezobre 
verlangten  freyen  Durchzuges  durch  Dantzig,  mit  ihren  von 
Petersburg  nach  Königsberg  zu  schiifenden  Waaren. 

Bl.  35b  leer. 

7.  BL  36  a— 37  b.  Des  Raths  Antwort  auf  das  d. 
28  Mai  1766  vom  Köaigl.  Preussischen  Residenten  Herrn 
Funck  übergebene  Pro-Memoria,  betreffend  das  JusEmporii 
der  Stadt  Danzig. 

8.  BL  38  a— 39  b.  Des  Caspar  GiebePs  ScfarifFt  an 
e.  e.  Rath  abgefertigt  im  Nahmen  und  von  Wegen  aller 
Zünfte.    Anno  1585. 

9.  BL  40a — b.  Protestation  des  Königl.  Preussischen 
Legationsraths  und  Residenten  v.  Funck  wieder  einige  auf 
fremde  Rechnung  über  Danzig  nach  Stolpe  zu  gehende  und 
deshalb  von  E.  Rath  der  Stadk  Danzig  in  Beschlag  ge- 
nommene Waaren.    1766.  d.  7.  Julii. 
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10.  Bl.  41a.  Pro  Memoria  des  Kön.  Preuss.  Lega- 
tions-Baths  und  Residenten  Herrn  Funck  in  Ansehung  der 
V.  E.  Eath  zurückempfangenen  Protestation,  welche  der- 
selbe d.  7.  Juli  1766  eingelegt  hatte. 

Bl.  41b  leer. 

11.  Bl.  42  a — 45  b.  Pro  Memoria  des  Kön.  Preuss. 
LegatioBsraths  u.  Residenten  J.  A.  V.  Funck. 

Bl.  46.a-47b  leer. 

12.  Bl.  48  a  — 51a.  Godofredi  Lengnich,  syndici 
civit.  Ged.,  Der  Stadt  Danzig  zustehendes  Ins  Emporii. 
Bl,  51b  leer 

13.  BL  52a— 60b.  E.'s  Raths  Antwort  auf  das  im 
Namen  Sr.  Königl.  Majestät  in  Preussen  von  Deroselben 
accreditirten  Residenten  Hm.  v-  Funck,  den  26.  Januar 
1767  übergebene  Pro -Memoria. 

BL  61a-b  leer. 

14.  BL62a — 63b.  Anno  1771.  UnpartheyischeGedancken 
über  den  gegenwärtigen  Verfall  der  Handlung  von  Dantzig. 

15.  Bl.  64a— 69  ö.  Examen  des  points  et  articleö 
proposds  de  la  part  de  la  cour  de  Prusse  ä  la  ville  de 
Danzig,  pour  scrvir  de  Base  ä  Taccommodement  sur  le  port. 

Bl.  69  b  leer. 

16.  BL  70  a.  Verordnung  des  Danziger  Raths, 
betreffend  die  Holz-Acciesse;  13.  Aug.  1779. 

Bl.  70b  leer. 

17.  BL  71a — b.  Contenta  des  Schreibens  an  Hrn. 
Willebrandt  de  dato  Danzig  3.  Mari;.  1783. 

18.  Bl.  72a.  Copie  de  la  lettre  de  la  part  de 
Gustave  EL,  roi  de  Su^de,  dcrite  ä  Mr.  le  Bourguemaltre 
Jean  Gottl.  Pegelau  ci-avant  Präsident  de  la  Ville  de 
Danzig  k  Stockholm,  le  16.  d'avril  1783. 

19.  Bl.  72b.  Räponse  de  Remerciment  ä  cette  lettre 
de  Sa  Majestä  le  Roi  de  Suede  de  la  part  de  Mr.  le 
Bourguemaltre  Pegelau  öcrite  en  dato  du  26.  Juillet  1783. 

20.  Bl.  73  a— 74b.  Schreiben  eines  Kaufmanns  in 
Danzig  an  seinen  guten  Freund  in  A.  vom  13.  May. 

BL  75  a— b  leer. 

21.  Bl.  76a— b.  Ueber  die  Art,  nach  welcher  man 
die  Dantziger  Preise,  bei  denen  Importations  -  Artikeln  be- 
rechnet hat. 

22.  BL  77  a— 78  a.  Schreiben  eines  Danzigers  an 
den  König  von  Polen.    1790. 

Bl.  78  b— 79  b  leer. 

23.  Bl.  80a— 81b.    Pro  civitate  GedanensL 

24.  BL  82  a -83  b.  Erklährung  der  Karte  No.  I. 
Plan  de  la  ville  de  Dansic  et  des  environs,  d'une  demi 
Lieue  d'  AUemagne  ä  la  ronde. 
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5S8. 


XV    Q    454  Papierhandschrift  —  19  Jahrhundert  —  24  Bl&tter  —  Quart 

^  (Aus  0.  Lö8chin*s  Bibliothek.) 

Bl.  1  leer. 

Bl.  2a- 23b.  Soerman,  Danziger  Senator,  Vorlesung: 

Danzigs  Handel  früher  und  in  der  Neuzeit. 

Nach  einer  Schlussnotiz  des  früheren   Besitzers  Directors 
G.  Ldschin. 

Bl  24.  leer. 


S59. 

IV.  q.  266.  Papierhandschrift  —  1648—1837  —  97  Bl&tter  —  Quart 

Bl.  1  leer. 

Bl.  2  a — 96  b.     Specification   des   in    Danzig    einge- 

kommenen  und  ausgegangenen  Getreides  jetzt  bestehenden 

Vorraths  und  VerschiflEungs-Preise.    1648—1837. 

£s  sind  Redruckte  Tabellen,  die  mit  den  betreffenden  Angaben 
zumeist  ausgefüllt  sind,  aber  auch  derselben  entbehren^  wie  denn 
auf  BL  la  bis  25a  die  Angaben  der  Yerschiffungspreise  fehlen. 
Yen  94  b  ab  fehlen  die  Eintragungen  g&nzlich. 


560. 

XV.  q.  133.  Papierhandschrift  —  1703  -1800  —  98  Bl&ttor  —  Quart 

BL  1  leer. 

BL  2a — 51a.  Verschiffungs-Preise  des  Getreides  in 
Danzig.    1703—1800. 

£s  sind  gedruckte  Tabellen,  in  welche  die  Angaben  einge- 
tragen sind.  Auf  Bl.  51a  mit  dem  Jahre  1800  enden  diese 
Eintragungen. 

BL  51a— Ende  leer. 


561. 

XV.  f.  420.  Papierhandschrüt  —  1«58  —  58  Blätter  —  Folio. 

1)  BL  la— 43b.  A.  L.  Randt,  Tabellen  zur  Be- 
wegung des  Danzigers  Handels  von  1832—1858  (Tabelle 
I  und  II  fehlen) 

2.  Bl.  44a— 58b.  A.  L.  Randt,  tabellarische  üeber- 
sicht  der  Danziger  Rhederei  (während  der  Jahre  1831 
bis  1858). 
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568. 

XV.   f.   421.  Papierhandschrift  —  XVIII.  Jahrhundert  -  14  Bl&tter  —  Folio- 

1.  Bl.  la— 4a.  Die  Beduktion  des  Danzigor  Geldes 
nach  den  BeschlQssen  des  Landtages. 

Bl.  4b  leer. 

2.  Bl.  5  a.  Genaue  Connotation  wie  viel  diese  nach- 
folgende Tonnen  nnter  einander  differiren. 

Bl.  5b— 6b  leer. 

3.  Bl.  7  a — 8  a.  Beschlüsse  des  Danziger  Käthes 
(1692  und  1697)  über  die  Grösse  der  Salz-Tonnen. 

4.  Bl.  10a — b.  Von  den  Verhältnissen  der  Preussischen 
Länge-Massen  gegen  einander. 

Bl.  11  leer. 

5.  Bl.  12a  n.  13a.  Verzeichniss-Tabelle  der  Dantziger 
Wasser-Lasten  ä  60  Scheffel  gegen  die  Polnische  Last 
iL  62  Vi  Scheffel    XVIL  Jahrb. 

Bl  12  b  u.  13  b,  BL  14  leer. 


088. 

IV.  o.  516.  Papierhandschrift  --  18.  Jahrhundert  —  22  Blätter  —  Oktav. 

(Aus  der  v.  Gralath'schen  Bibliothek.) 

BL  1  leer. 

Bl.  2a— 20a.    Gedanken  über  das  Ducaten-Agio  mit 
Bücksicht  auf  die  Wechselung  in  #  ä  f .  12. 
BL  21  n.  22  leer. 


S64. 

XV.  o.  517.  Papierhandschrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —   18  Blätter  —  Folio. 

BL  la  — 17  a  Vergleich  ung  der  Pariser,  Bhein- 
ländischen,  Englischen,  Danziger  nnd  Amsterdammer  Maassen 
gegeneinander  in  5  Tabellen. 

BL  17  b— 18  b  leer. 


565. 

XV.  0.  518.  Papierhandschrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  13  Blätter  ~  Oktav. 

(Aus  der  y.  Gralath^schen  Bibliothek.) 

BL  1  leer. 

BL  2a— 12b.    Abhandlung  über  das  Verhältniss  des 
Holländischen  Scheffels  znm  Danziger. 
BL  13  leer. 
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566. 


XV.  q.  455.  PapierhtDdBchrift  —  XVII    Jahrhundert  —  31  BlMter  —  Quart. 

1.  Bl.  la—ßb.    Proportio  von  Schiffs  Bawerey. 

,,Ä.as  der  Legte  von  het  Schip  folget  die  bequemste  Wyte 
unde  hoete  '* 

BL  7  a— 8b  leer. 

2.  Bl.  9a— 31a.  Nomendatura  nayalis.  Erklärang 
der  unbekanten  Nahmen  und  Wörter  so  beym  Schil&baa 
gebraucht  werden.    1670. 

BL  31b  leer. 


567. 

IV.  q.  456.  Papierhandachrift  —  1670  —  16  Blätter  —  Quart 

Bl.  la— 16b.  Nomenclatura  navalis.  Erkläbrung  der 
unbekanndten  Nahmen  und  Wörter,  so  beym  Schiffbaw 
gebrauchet  worden.    1670. 


XVI.  Schriften  die  Gewerlte  betreffend. 


568. 

XV.  f.  422.  Papierhandachrift  —  XVin.  Jahrhundert  —  20  Bl&tter  —  Folio. 

1.  Bl.    la — 14b.    Kurtzer  •         •  Bericht,   wass   die 

vier  Haupt-Gewerke  sammt  vielen  andern  Werken  höchlich 

genöthigt  hat,  dass  sie  jüngst  hin  Anno  1651  d.  30.  Septembris 

und  zwar  in  einer  ziemlichen  Versammlung  Ihre  Königl. 

Majestät  Joannem  Casimirum  ....  selbsten  supplicando 

angetreten  und  umb  etliche  Gravamina  abzuhelfen  gebetheu. 
Die  einschlägigen  Dokumente  sind  eingereiht 

2.  Bl.  15  a — 16  a.  Antwort  des  König  Johannes 
Gasimirus  d.  d.  3.  October  1651. 

3.  Bl.  16  b  —  20  a.  Privilegium  so  die  sämtliche 
unterschriebene  Werke  und  Zunffte  Anno  1660  den  20.  Jnny 
von  Ihro  Eönigl.  Majestät  erlanget. 

Bl.  20b  leer. 
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569. 


XV.   q.  41.  Papierhandschrift  —  XVH.  Jahrhundert  —  198  Bl&tter  —  Quart 

Bl.  1  und  2  leer. 

1.  Bl.  3  a  - 106  a.  Decretum  Begium  inter  magistratum 
Gedanensem  et  Gontubemia  latam.  Anno  1678,  die 
12.  Pebruarij. 

Eine  von  einem  Notar  beglaubigte  Abschrift. 

2.  Bl.  107  a— 194b.    Decretum  Regium  inter  Senatum 

Gedanensem  et  Brascatores  latum  Anno  1678.  Eine  Yon  einem 
Notar  beglaubigte  Abschrift 

Bl.  195a- 198b  leer. 


570. 

XV.   f.   110.  Papierhandschrift  —   XVIII.  Jahrhundert  —  46  Bl&tter  —  Folio. 

Bl.  la— b  leer. 

1.  Bl.  2a'— 8b.  Concordata  ordinam  de  anno  1677 
der  Stadt  Dantzig. 

2.  Bl.  9  a— 42  a.  Yollständige  Decreta  Ihro  Eönigl. 
Majestät  in  Fohlen  Joannis  III.  Auf  die  Supplication  und 
Citation  derer  Vier-Haupt  und  aller  andern  incoi-porirten 
Gewercke  angehend  E.  Magistrat  und  die  gantze  Stadt- 
Dantzig  Yerlautbaret  In  Dantzig,  anno  1678. 

Bl.  42  b -Ende  leer. 


S71. 

XV-    f.    67.  Papierhandachrift  —  XVm.  Jahrhundert  —  269  Blatter  —  FoUo. 

Bl.  la— b  leer. 

1.  Bl.  2a--3a.    Inhaltsverzeichniss. 
Bl.  3  b  leer. 

2.  Bl.  4a  —  b.    Terminatum  d.  Hauptgewerke  wider  d. 
Schuster.    1769. 

Bl.  5a— b  leer. 

3.  Bl.  6a -23a.    Gewercks-Sachen  der  Segelraacher. 
BL  23b  leer. 

4.  Bl.  24a— 107  b.    Haus-Zimmerleute. 
Bl.  108  a-b  leer. 

5.  Bl.   109a— 177a.     Haus  -  Zimmerleute,    Tischler 
und  Kistenmacher. 

Bl.  177  b  leer. 

6.  Bl.   178a— 186b.    Klempner   Anno    1637,   1667 
und  1669. 

Bl.  187  a— b  leer. 
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7.  Bl  188a— 218b.    Bernstein-Dreher.    Die  letzten  3 

hiezu  gehörigen  Schriften  sind  Druckschrift. 

8.  BL  219a— 243  b.    Breit-Tachmacher. 

9.  BL  244a — 264b.  Zayen-Würcker,  Bomsieniuacher 
und  Wollkammer. 

10.  Bl.  265  a— 267  a.  Articuli  Womach  sich  die  in 
dieser  Stadt  Danzig  in  Arbeit  stehende  sämmtliche  Schorn- 
stein Feger  Gesellen  Zu  halten  und  Zu  richten  habeu 
anno  1753  d.  9.  Februarii. 

BL  267  b  leer. 

11.  Bl.  268a— 269a.  Verordnung  E.  Rahts  nach 
welcher  sich  die  hiesigen  Schornsteinfeger  Meister,  Gesellen 
und  Jungens  zu  richten  haben. 

BL  269  b  leer. 


572. 

XV.  q.  457.  Papierhandschrift— XVni-XIX.  Jahrhundert— 84 Bl&tter— Quart 

BL   la— 55  a.    Sterbe   Cassa   Buch  aufgerichtet   im 

Jahr   Christi  Anno  1765.    Carl  Friedr.  Henrichsdorff  h.  t 

Senior. 

Es  ist  ein   Sterbe-Cassa-Buch   der  Zunft  der  Barbiere  und 
fortgelQhrt  bis  181G. 

BL  55  b— Ende  leer. 


598. 

XV.  q.  31.  Papierhandschrift  —  XVn.  Jahrhundert  —  142  Blätter  —  Qaan. 

Bl.  la— 2  b  leer. 

1.  BL  3  a— 30  a.    GewerksroUe  der  Böttcher,  1602. 

2.  Bl.  30b -33  a.  Verfügung  des  Danziger  Raths 
zur  Schlichtung  des  Streits  zwischea  Böttchern  und  Fuhr- 
leuten.   29.  August  1614. 

3.  Bl.  33b -38  a.  Weitere  Verfügungen  des  ßaths 
zu  etlichen  Artikeln  der  GewerksroUe     1619.  1623.  1671. 

4.  Bl.  39a— 49b.  Bestätigender  Erlass  des  Raths 
zu  dem  Vertrag  der  Böttcher  und  Fassbinder  d.  d. 
23.  Febr.  1595. 

5  50a — 64a.  Abschrift  der  Ordnung  so  ein  Erbar 
Rath  der  Stadt  Dantzigs  dem  Werke  der  Wein-  oder  Fass- 
binder •   •   •    gegeben  hatte     20.  Dec.  1595. 

6.  BL  64b— 73a.  Ordinanzen  des  Danziger  Raths 
zur  Regelung  der  Gewerkverhältnisse  der  Wein-  und  Fass- 
binder.   7.  Juni  1649  und  8.  Jan.  1637. 
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7  BI.  74a— 83a.  Ordenan^e  UHd  Satzange  Eines 
Erbaren  Rades  Königlicher  Stadt  Uantzig  denen  Böttcher 
Gesellen,  •    •   •    verlieben.    Anno  1567  am  24.  Septemb. 

8.  Bl.  83  b— 85  a,  Nachträgliche  Verfügungen  E.  ßaths 
zu  der  Ordnung  Nr.  7.  d.  d.  1621. 

9.  Bl.  86a''88e.  Verfügungen  des  Raths  an  die 
Böttchergesellen  d.  a.  1588,  1619,  1652,  1695. 

Bl.  88  b— Ende  leer. 


574. 

XV.  q.   152.  Papierhandachrift  —  XVn.  Jahrhundert  —  60  BlÄtter  —  Quart. 

1.  Bl.  la.    Inhaltsverzeichniss. 
BL  1  b  leer. 

2.  BL  2  a— 15  b.  Ordnung  der  grossen  Mühlen  in 
Dantzigk. 

3.  BL  16  a -20  a.  Ordnung  der  Mühlen,  wie  sich 
der  Brauer  ihre  Knechte  in  der  Mühlen  verhalten  sollen. 
Actum  vom  Bath  der  Stadt  Dantzig  den   18.  Junii  1682. 

4.  Bl.  20b— 24a.  Radaunen  Ordnung.  Publicirt 
anno  1652. 

5.  BL  24b— 25  a.  Recht  der  Fastbecker,  ihr  Mehl 
zu  beuteln.   Gegeben  vom  Raht  der  Stadt  Dantzig  anno  1647. 

6.  BL  25  b— 28  a.  Des  Dantziger  Rahts  Ordnung, 
wie  sich  der  Schildscbreiber  bey  der  grossen  Mühlen  ver- 
halten solle. 

7.  BL  28  b— 35a.  Rolle  der  Gesellen  des  Wercks  der 
Fast-Becker. 

8.  Bl.  35  a— 36  a.    Anno  1588  ist  unter  allen  Gesellen 
•   •   •    in  gegenwertigkeit  der  Elterleute  in  der  Gesellen- 
Herberge  bewilligt  worden  was  folget. 

9.  Bl.  36a— 36b.  Anno  1639  ist  in  beysein  Meister 
und  Gesellen  diese  Verwilligung  geschehen.  •    •    • 

10.  BL  36  b— 38  b.  Beschwerden  der  Meister  der 
Fast-Becker  über  die  Gesellen  von  1650,  1656,  1684. 

11.  Bl.  39a.  Anno  1702  den  30.  Oct.  ist  die 
Rescontra  mit  den  Sachsen  bey  der  Ohre  geschehen  etc. 

12.  BL  39b— 40a.    Privilegia incolae  Stolzebergensis 
1698. 

13.  BL  40b.  Taufbrief  des  Andreas  Sperling,  geb.  1658. 
Bl.  41a— 60b  leer. 
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575. 

XV  q.  458.  Papierhandschrift  —  XVII.  Jahrhundert  —  27  Bl&tter  —  Qaart. 

Bl.  la — 25  b.    Beschreibung  des  Probebackens  Anno 
1650  geschehen  und  anderes  auf  die  Bäckerei  Bezügliches. 
Bl.  26  a— 27  b  leer. 


576. 

XV.  f   423.  Papierhandschritt  —  XVH.  Jahrhundert  —  55  Blätter  —  Folio. 

1.  Bl.  la — 35a.  Beschreibung  des  Brodbackens,  wie 
nemlic'h  dasselbe,  auf  Zulass  E.  E.  Hochw.  Rahts,  von  der 
Erb.  Wette  mit  den  Beckern  beyder  Wercke  festen  und 
Loss  ist  an^estellet  und  untersuchet  worden:  Was  nach 
geschehener  Untersuchung  und  Probe,  für  eine  Ordnung  abge- 
fasset,  und  beyderseits  Beckern  gegeben  worden,  und  wobey 
es  endtlich  verblieben.  Auch  was  wegen  der  Mündischen 
Marcoelen  dar  vorgelauffen.  Geschehen  im  Jahre  Christi 
MDCL. 

Bl.  35a— 36b  leer. 

2.  Bl.  37a-42b.  Ordnung  E.  E.  H.  Rahts,  auff 
wass  weise  die  Schawe  der  Saien  soll  augestellet  werden 
und  wie  dieselbe  soll  beschaffen  seyn  und  wass  so  well 
der  Meister  als  derer,  die  derselben  beywohnen  ihr  gebühr 
seyn  soll.    20.  Februar  1647. 

3.  Bl.  42  b— 44b.  Verordnung,  welcher  ^estalt  die  Ein- 
kommenden Gelder  bey  der  Hall  sollen  admmistriret  auch 
wie  die  Wardierer  v.  andere  Officianten  bey  der  Schaw 
sich  werden  zu  verhalten  haben.    April  1647. 

4.  Bl.  45a- 54a.    Ordnung  für  die  Goldechmiede. 
Bl.  54b-55b  leer. 

577. 

XV.  f.  89.  Papierhandschrift  —  XVI.  Jahrliundert  —  207  Blätter  —  Folio. 

BL  la— 2b  leer. 

1.  Bl.  3a- 16b.  Ettliche  feine  Geschichte  So  sich 
in  undt  bey  der  Stadt  Dantzigk  zugetragen  haben  von 
Anno  1575  ßiss  auflf  Anno  a  nato  Christo  1579  kürzlich 
verfasset. 

2.  Bl  17  a— 26  a.  Statuta  unnd  Christliche  Ordnunge 
Sowoll  das  Geistliche  und  weltliche  Regiment  betreflfent, 
durch  Sigmundt  I.,  Köniffk  zu  Polenn,  in  seiner  Kön.  Stadtt 
Dantzigk  auffgericht  und  einsatzt.  Auch  auffm  Bathhause 
daselbst  in  kegenwertigkeit  eines  Rathes  Schoppen  und  der 
Löbl.  Bürgerschafft  gelesen  und  übergebenn.  Wornach  sich  die 
geistlichen  und  frembden  zue  haltenn.    1526. 
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3.  Bl.  26  b -29  a.  Ein  Actus  der  Holdigungk  so 
Sigmundt  L,  Köiiigk  zu  Poleu,  in  Seiner  Eon.  Stadt 
Dantzig  oiFentlich  ufTem  Marckte  gebalten,  und  den  eydes- 
pflicbt  von  denn  einwonem  daselbst  empfangen  hatt,  sampt 
etzlichen  Statuten  und  Ordnungen  daselbest  auffgerichtett. 
1526. 

4.  Bl.  29  a.  Der  Bürger  Kinder  eydt  zu  Danntzigk 
aus  der  Wilkuern  Geschribenn. 

Bl.  29  b  leer. 

5.  Bl.  30a.   Privilegia  Civitatis  Gedanensis  anno  1454. 

6.  Bl.  30a  — 31a.  Privilegia  der  Stadt  Dantzigk 
gegeben  durcb  König  Casimirum  zu  Peterkaw:  anno  1455. 
1457.   1490. 

7.  Bl.  31a  —  b.  Privilegia.  Gegeben  der  Stadt 
Dantzigk   durch  Königk  Sigismundum  I.  anno  1526.  1530. 

8.  BL  32a.  Anno  1582  ist  alhier  zu  Dantzigk,  der 
Königlichen  Maj.  zu  Ehren  und  zu  unaufhörlichem  rühm 
ein  frewden  fest  gehalten  worden  etc. 

9.  Bl.  32b— 33  a.  Der  Biere  namen  im  Lande  Zu 
Prenssen:  sonder  kein  Ehrlicher  hats  gethann.    1443. 

10.  Bl.  33  a— b.  Wie  mechtigk  der  Orden  im  Lande 
zu  Prenssen  ist  gewesen,  vom  grösten  Zum  Kleinstenn. 

11.  Bl.  34a— 35a.  Confirmatio  Privilegii  Braxatorum 
Dantiscanorum  k  Rege  Sigismuudo  Auguste  dati  per  regem 
Stephanum  facta.  1578. 

12.  Bl.  35  b— 37  a.  Copia  des  Recesses  der  Brewer, 
Ihnen  von  e.  Rhatt  übergeben  anno  1568.  den  meisten  Theill 
betreffende,  aus  dem  Rechtenn  Originall  geschrieben.    1568. 

13.  Bl.  37  b— 38  a.  Copia  Decreti  darinnen  von  Kön. 
Maj.  Sigismundi  Augusti  Commissarien  der  Recess  Auf- 
gehaben, nichtig  unnd  krafftlos  erkandt  worden  p.  Aud  dem 
Kechtcnn  Original  geschrieben.    1570. 

14.  Bl.  38  a — 39a.   Copia  Decreti  Darinnen  das  Decret 

der  Commissarien  wieder  Andres  Rastow   gesprochenn  von 

Kön.    Maj.   Sigismundo    Augusto    Confirmiret.    Ist  aus  dem 
Rechtenn  Originall  geschrieben.    1570. 

15.  Bl.  39  a-  b.  Copia  mandati  Darinnen  von  Kön. 
Maj.  einem  Raht  gebotten  dem  Lorentz  Blawhut  Rechts 
Zu  verhelffen  nnd  wieder  den  Andres  Rasthow  Zu  exequiren. 
1578. 

16.  Bl.  39b— 40b.  Copia  decreti  darinnen  die  Kön. 
Maj.  die  Fleischer  widerumb  in  ihren  vorigen  Ehrenstandt 
setzt  und  eines  Rhats  acht,  darinnen  die  Fleischer  gewesen, 
abolieret.     1578. 

17.  Bl.  41a -45  b.  Generale  Privilegium  terrarum 
et  civitatum  omnium  Prussiae  regis  Sigismundi  I. 

22 
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18.  Bl.  45b  —  46a.  Generale  Privilegium  omnium 
terrarum  et  civitatum  Prussiae  regis  Casimiri.    1404. 

19.  Bl.  46a— 47a.  Confirmatio  Sigismundi  summa 
atque  fortissima. 

20.  Bl.  47  a — b.  Coufirmatio  der  Privilegien  der 
Stadt  Dantzigk  per  Stephanum  I.  regem  Poloniae  facta.  1577. 

21.  Bl.  47  b — 48  b.  Cautio  Religionis,  Versicherung 
der  Religion;  ä  rege  Stcphano  I.  data  anno  1577. 

22.  Bl.  48b.  Juramentum  h,  Civitate  Gedan.  Regiae 
Majestati  datum  a.  1557. 

23.  Bl.  49a — 50a  Copia:  Coufirmationis  privilegii 
contubernio  BraxatorURl  Gedanens.  a  Sigismundo  Auguste 
dati  per  Stephanum  I.  iactae. 

24.  Bl.  50a — b.     Privilegium  Stephani  regis  Poloniae. 

25.  Bl.  50b  —  51a.  Copia  Mandati  darinnen  von 
Königl.  Majest.  einem  Rhat  gebothen  wirdt,  das  Privileg!  um 
der  Brawer  zu  *  exequiren  und  sie  bey  dem  volkommeu 
gebrauch  desselbigeu  zu  beschützen  und  zu  erhalten.    157S. 

26.  Bl.  51a~52a.  Copia  Decieti,  darinnen  vonKön. 
Maj.  Sigismundo  Augusto  denn  Brawern  erkandt  dem 
Philip  Schlichtingk  dem  Jüngern  zu  bezahlen  5000  K. 
Polnisch,  und  der  Recess  abermall  kraftlos  gemacht,  uund 
das  die  13rawere  des  Privilegii  geniessen  sollen.  Geschriebeu 
aus  einer  Copie  unter  des  Notarien  handt  wie  hierunter 
Zu  ersehen. 

27.  Bl.  52b — 53b.  Copia  Protestationis  Braxatorum 
Gedanen.  contra  Senatum  Proconsuli  Geor.  Rosenberg  traditae 
anno  1579. 

28.  Bl.  53  b— 55  a.  Copia  Protestationis  Braxat  Gedau. 
contra  Senat,  sub  instrumento  Protonot.  infra  scripti 

29.  Bl.  55  a — 56  a.  Copia  mandati,  darinnen  von 
Köu.  Maj.  einem  Rhat  aufFs  New  gebothen  wirdt,  die 
Brawern  ihres  Privilegii  geniessen  zu  lassen,  übergeben 
anno  1579. 

30.  Bl.  56b.  Copia  citationis  senatus  Gedaneu. 
ad  instantiam  Brascatorum  Gedanen.  coram  Tribunali 
Regis  compareturi.  Tradita  Proconsuli  D.  Georg.  Rosenberg 
per  Seniores  contuber.  Braxat.  Gedanens.  in  D.  Notarii 
M.  L.  V.  testiumque  praesentia  a.  1579.  Aus  dem  rechten 
Original  geschriben. 

31.  Bl.  56  b— 57  b.  Copia  Protestationis  Eines  Rhats 
kegen  die  Brawer.    1579. 

32.  Bl.  57  b — 58b.  Gravamiua  contubemiorum 
Braxatorum  et  Lanionura  Gedanensium.  Actum  Warsoviae 
anno  1580. 
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33.  Bl  58  b -60a.  Copia  Decreti.  So  auff  die 
lidduDg  und  Klageschrifft  derBrewer  gesprochen.  Aus  dem 
Rechten  Originall  geschriben.    1580. 

34.  Bl.  60  b.  Copia  Eines  verschlossenen  BriefFcs  so 
die  Königl.  Majestät  an  den  Rhat  zu  Dantzigk  gegeben  in 
Sachen  der  Brewer.  1580.  Geschrieben  aus  einer  Copey 
wie  darunter  zu  ersehen. 

35  Bl.  61a.  Copia  der  Protestation  der  Brawer 
kegenst  einen  Rhat  übergeben  anno  1580  in  Curia  Gedanensi 
praesidente  Consule  Const.  Ferbero. 

36.  Bl.  61b — 62b.  Reprotestatio  Eines  Rhats  dem 
Notario  Mel.  Laubendorn  Zu  Hause  geschicket  1580. 

37.  Bl.  62b— 63b.  Copia  Citationis  Senatus  Gedan. 
Ad  Instantia»)  Brascatorum  Gedanens.     1580. 

38.  Bl.  64  a— b.    Copia  Decreti.    So  auflf  die  Ladung 

der  Brewer  gesprochenn.  1581.    Aus  dem  Rechteun  Originall 
geschriben 

39.  Bl.  65  a— 66  a.  Copia  Protestationis  der  Brewer 
kegenst  einen  Rhat  übergeben  per  Job.  Houelke  nomine 
Brascatorum  in  aedibus  Proconsulis  Georg  Rosenbergii  anno 
1582.    —    Aus  dem  Original  Geschribenn. 

40.  Bl.  66— 67  b.  Copia  Reprotestationis  Eines  Rhats 
kegenst  die  Brewer  übergeben  in  aedibus  Joannis  Houelken 
Anno   1582.    Aus  dem  Original  geschribenn. 

41.  Bl  67  b — 68  b.  Cbpia  Citationis  Senatus  Gedan. 
Ad  instantiam  Brascatorum  Gedan.  1582  Aus  einer  Copey  des 

Notarien  Melch.  Laub    geschrieben. 

42.  Bl.  68b-69a.    Copia  Limitationis  Regiae  Majest. 

1582.      Auss  den  Original  geschribenn. 

43.  Bl.  69  a— 70  b.  Copia  Decreti  So  auff  die  Ladung, 
gesprochen  von  wegenu  der  Zweyengroschen.  1583.  Auss  dem 

RechteDn  Originall  geschribenn. 

44.  Bl.  70a— 72a.  Copia  Supplicationis  der  Brewer 
an  E.  Rhatt  übergeben  zu  Rathause  anno  1583. 

45.  Bl.  72a— 73a.  Copia  Supplicationis  Brascatorum 
Gedan.  ad  senatum. 

46.  Bl.  73b— 74b.  Copia  Protestationis  der  Brewer 
kegenst  E.  Rhat  übergeben  anno  1583. 

47.  Bl.  74b— 76  a.  Copia  Reprotestationis  eines 
Rhats  kegenst  die  Brewer. 

48.  Bl.  76b— 77b.  Wahrhafflige  beschreubung  der 
Vomemenn  stadt  Constantinopel,  Und  Ihr.  gellegenheitt  Wie 
folget. 

49.  Bl.  78  a — b.  Aussem  Privilegio  Königs  Casimiri 
gegeben  zum  Elbing  im  Jare  1454. 
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50.  Bl.  79  a— b.  Die  Stadt  Dantzigk.  ~  Dies  Ist 
geben  der  stadt  Danzke  Im  Jahr  Anno  1628  dis  Friffelegen. 

BL  80a- b  leer. 

51.  Bl.  81a — 82b.  Register  dieses  Buchs  von  der 
Krigs  Handelung  Caroly  weilandt  Keisers  zn  Rhom,  worin 
in  kurtzen  der  gantze  Inhalt  begriffen  wirdt  wo  und  an 
welchem  folio  oder  blat  alle  dinge  zufinden  Als      •   • 

Bl.  83a-89b  leer. 

52  Bl.  90a— 140b.  Folget  der  Neu  Prozeß  Eines 
Rhats  Wegen  verbott  des  Groschenn  Biers  und  ander  Mehr 
Biere  Satz,  Darüber  die  ZuniR  der  Breuer  an  Ihre  Köu. 
Majest.  Appelliret     1621—1 622. 

Bl.  141a -Ende  leer. 


578. 

XV    q.  11.  Papierhandsclirift—XVII.-XVIII.Jahrhuudert— 330 Blätter— Quart 

Bl.  1— 146  b.  Gedruckte,  den  Streit  der  Brauerzunft 
mit  dem  Rath  der  Stadt  Danzig  betreffende  Schriften. 

1.  Bl.  147  a — 199  a.  Decretum  •  Regis  Poloniae 
Joaunis  III.  in  causa  ordinum  civitatis  Gedanensis  contra 
contubernium  Braxatorum  latum  Anno  1681,  die  21.Junii. 

2.  Bl.  200  a— 207  b.  Supplication  der  Erb.  Brauer- 
zunflft  der  Erb.  3.  Ordnung  übergeben  Anno  1682  den 
12.  Januarij. 

Bl.  208  a— 210  b  leer. 

3.  Bl.  211a— 227  a.  Protestation  der  Erb.  Brauer- 
Zunfft  denen  Ordnungen  communiciret  Anno  1680  den 
30.  Octob. 

4.  Bl.  227 b~  239a.  Abermalige  Protestation  der 
Erb.  Brauerzunfit  contra  Christian  Lehmanns  Erhalteuu 
Freiheit  zu  brauen  von  E.  E.  Kaht  Mense  Decemb.  1G8(). 

5.  Bl.  139b— 245  b.  Citatio  der  Erb.  Brauerzuufft 
Anno  1680.    Mense  Sept. 

6.  Bl.  246a— b.  XVIII.  Jahrb.  Valent  Schlieff 
Notata  e  B.  Du.  Godofredi  de  Peschwitz  satura  rerum 
judicatarum  Gedanensium  •  •  •  in  welchen  Formalien  von 
E.  Raht  hiesigen  Bürgern  das  Brauwerk  zu  treiben  ver- 
günstiget werden. 

7.  Bl.  247  a  —  b.  Privilegium  Sigismundi  Augusti 
rogis  Poloniae  Brascatoribus  concessum.    1552. 

8.  Bl.  247  b— 249b.    Von  Vergebung  des  Brauwerkes. 
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9.  Bl.  250  a— 276  b.  Protestation  der  Erb.  Brauer- 
zunfft  wider  B.  Wohledlen  •  Bäht  und  desselben  Bepro- 
-testation  de  Anno  1702  den  11.  Octobr. 

10.  Bl.  277  a— b.  Burger  so  die  Freyheit  nicht  haben 
Adliche  Gutter  zu  kauffen  Können  doch  in  die  ZuufiPt  auff- 
genommen  werden. 

11.  Bl.  277  b— 279b.  „Schlüsse"  des  Danziger  Eaths 
auf  verschiedene  von  der  BrauerzunSt  •  .  •  •  angebrachte 
Puncta. 

12.  Bl.  279  b— 280b.  Vergleich  mit  den  Bräuern 
20.  B^ebr.  1660. 

13.  Bl.  280b  — 282b.  Antwort  E.  Raths  auf  der 
Bräuer  Gravamina,  25.  Oct  1662  und  auf  andere  Suppli- 
cationen. 

14  Bl.  282  b— 285b.  Von  E.  Rath  der  Brauer- 
Zunft  zum  besten  bestätigte  Puncta.  16.  Dec.  1683  mit 
Zusätzen. 

15.  Bl.  285b — 291b.  Beschwer  puncta,  welche  die 
Brauer-Zunft  denen  Henen  Deputirten  E.  Uaths  vorgetragen 
und  des  Raths  Resolution  darauf  5.  Martii  1671. 

16.  Bl.  291b-- 292b.  Schlüsse  wegen  Bestrafung  der 
Brauer-Knechte.*  •  -  so  ohne  Ansage  und  ohneAccise  die 
Biere  heimlich  verpartiren.    12.  Juni  1673. 

>  17.  Bl.  293a— b.  Schluss,  dass  die  Elterleute  der 
Brauer-ZuniTt  von  den  antretenden  Brüdern  pro  accessu 
kein  Geld  abfordern  noch  ihnen  zumuthen  sollen  eine  aufif- 
gerichtete  Schrifft  zu  unterschreiben  d.  24.  Oct.  1684. 

18.  Bl.  294  a  — 306  a.  Protestation  Bartholomaei 
Klnncke,  Mitteltesten  der  Löblichen  Brauer  Zunfit,  contra 
die  Elterleute  und  Eltesten  der  Brauer-Zunfft  Anno  1644 
d.  25.  May  und  Reprotestatio  der  Elterleute  und  Justification 
des  Bartholomaei  Klunckenn. 

Bl.  306  b— Ende  leer. 


579« 

XV.  q.  459.  Papierbandschrift  --  XVII.  Jahrhundert  —  306  Blätter  —  Ouart. 

Bl.  la— 10b  leer. 

1.  Bl.  IIa— 43b.  Decretum  Joannis  HL  regis 
Poloniae  ordinibus  Gedan.  datum  •  •  •  pridie  Dom. 
Sexagesimae  1678. 

Bl.  44  a— 62  b  leer. 

2.  Bl.  63  a -72  b.    Concordata  ordinum.    1678. 
Bl.  73a-lllb  leer. 
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BI.  112a— 230b.     DrnckschrifteD,  die  sich  anf  den 
Streit  der  Brauerzunft  beziehen. 
Bl.  231a -232  b  leer. 

3.  Bl.  233  a— 269.    Decrctam  Joannis  III  •      datom 

Varsaviae  Sabbatho  a.  f.  Nativ.  Sti.  Johannis  B.  prosino  1681. 
Das  Schlussdekret  im  Streit  der  Brauer. 

BL  270a-.272b  leer. 

4.  BI.  273a-'284b.  Decretnm  Joannis  III.  inter 
instigatorem  Regium  et  contubemia  Braxatomm,  pistorum 
et  lanionnm  et  Magistratnm  ac  ordines  civitatis  Thorunen8i8. 
Varsaviae  18.  May  1685  latum. 

Bl.  285— 288  b  leer. 

5.  Bl.  289  a— 301a.    Das  Dekret  vrie  No.  3. 
Bl.  301b— Ende  leer. 


580. 

XV.  f.  424.  PapierhandBchrift  —  1595  —  10  Blatter  —  Folio. 

Bl.  1  a  nnd  b  leer. 

Bl.  2  a— 9  b.  Eines  Erbaren  Käthes  der  Stadt  Danizigk 
Ordinantz  den  Buchbindern  inn  dieser  Stadt  Dantzigk 
verliehenn.    29.  Dec.  1595. 

Bl.  10a  und  b  leer. 


581. 

XV.  f.  126.  PapierhandBchrift  —  XVril.  Jahrhundert  —  13  Blatter  —  Folio. 

BI.  la— 12  b.    Satzung   und  Ordnung  E.   Kahts  der 
Stadt  Dantzigk  den  Glaesern  allhier  verliehen. 
Bl.  13a--b  leer. 


592. 

XV.  f.  425.  Papierhandschrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  14  Blatter  —  Folio. 

(Aus  der  v.  6ralath*8chen  Bibliothek.) 

Bl.  la— b  leer. 

1.  Bl.   2a--7b.    Rolle  Einer  Löbl.  Kramer- Zunft. 

Bl.  8  a— b  leer. 

2.  Bl.  9  a— 13  b.    Senatsbeschlüsse  das  Bäcker-Gewerk 
betreffend,  und  Gesuche  der  Bäcker. 

BL  14a— b  leer. 


848 
5S8. 

XV.  f.  426.  rapierhaudßchrift  —  XVni.  Jahrhundert  —  12  Blätter  —  Folio. 

Bl.  1  a  und  b  leer. 

Bl.  2a— IIb.    Das  von   König  August  III   v.  Polen 
den  Danziger  Krämern   verliehene  Privileg.     1.  Dec.  1746. 
Bl.  12  leer. 


594. 

XV.  f.  427.  PaplerhandBchrift  —  1753—62  —  18  Bl&tter  —  Folio. 

(Aus  G.  L.  LöBchin*»  Bibliothek.) 

1.  Bl.  la— IIb.    Rolle  der  Posament-,  Borten-  und 
Schnurmacher  Brüderschaft  auf  dem  Stolzenberge  7.  Dec. 

1761.     Original  mit  Siegel. 

Bl.  12a— 14b  leer. 

2.  Bl.  15  a — 16  a.    Eine   amtliche   Entscheidung  der 
Streitigkeit  der  Poeamentierer  auf  dem  Stolzenberge  1753. 

3.  Bl.    17  a— 18b.    Ein  gerichtlicher  Entscheid  d.  d. 
24.  Septcrab.  1762  für  die  Posamentiererlade  desStolzenberg. 


585. 

XV.  f.  157,         /Papierhandschrift —XYir.-XVril.  Jahrhundert — 185  BlÄtter  -  Folio . 

Bl.  la— 2  b  leer. 

Bl.  3a— 181b.  Verzeichniös-Buch  der  eingeschriebenen 
Lehrjungen,  welche  bey  dess  Numehro  zum  dritten  Mahl 
bestätigten  Eitermann  der  Posament-  und  Borttenmacher 
Meister  Davidt  de  Clerck,  Eingeschrieben  worden,  in  wehrender 
Seiner  Verwaltenden  Eltermannschaft,  Wie  auch  der 
hernach  folgenden  Elterleuthe!  Angefangen  Anno  1656 
d.  10.  Martii  und  fortgesetzt  bis  1771. 

Bl.  182a— Ende  leer. 


586. 

XV.  f.  109.  Papierhandschrift  —  1680—1803  —  15  Blätter  —  Folio. 

1.  Bi.   la  — 4a.    Privilegium   Joannis  IIL  für    die 

Rothgerber,  1680.    Original. 

Bl.  4b  leer. 

2.  Bl.  5a -6b.    Schreiben  E.   Raths  an  die  Elter- 
leute E.  Gewercks  der  Eothgerber  1796.    Original. 

Bl.  7  a  leer. 

3.  Bl.  7b.    Copia  Decreti  E.  Baths  wegen  der  Loh- 
und  Bothgerber  1798  den  23.  April. 
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4.  Bl.  Sa— 9b.  Protestation  E.  Gewerks  der  Both- 
gerber,  aimo  1798,  10.  Mai. 

5.  BI.  10a— b.  Protestation  E.  Gewerks  der  Roth- 
gerber, anno  1797,  21.  Juni. 

6.  Bl.  IIa— 12a.  Protestation  der  Elterleute  des 
Loh-  uud  Rothgerber  Gewerks  an  E.  Rath  1803,  25.  Juli. 

Bl.  12b  leer. 

7.  Bl.  13  a.  Schreiben  E.  Raths  an  die  Rotbgerber- 
meister  Niesing  und  Jungmann  1799,  12.  JuIL 

Bl.  13b  leer. 

8.  Bl.  14  a — 15  b.  Schreiben  E.  Raths  andieAelter- 
leute   des    Erb.   Gewerks   der  Rothgerber,   1799,  28.  Od. 

587. 

XV.  f.  428.  Papierhandachrift  —  1795  —  4  Bl&tter  —  Folio. 

Bl.  la— 4.  Rolle,  darinnen  die  Nahmen  derer  Meister 
eines  E.  Gewerk  der  Schneider  enthalten  sind.  Anno  1795 
den  16.  Februarij. 

588. 

XV.  f.  429.  Papierhandscbrift  —  XVn    Jahrhundert   -    30  Blütter  —  Folio. 

Bl.  1  leer. 

Bl.  2  a— 26  a.  Privilegien  und  Erlasse  des  Königs 
Johann  III.  von  Polen  für  das  Gewerk  der  Zaymacher. 
1677  und  1678. 

Bl.  26  b— Ende  leer. 


XVII.   Schritten 
die  militairisclien  Einrichtungen  der  Stadt 

betreffend. 


589. 

XV.  q.  C.  75.        Papierhandscbrift   —  XVIf.    Jahrhundert  —  36  Blätter  —  Quart. 

Bl.  la— 32a.  Eines  Krieges  Raths  Schluss-Buch, 
worinuen  auch  Etzliche  E.  RaUis  Schlüsse  Zum  Krieges 
Wesen  gehörende  enthalten  vnd  auffgezeichnetsind,  angefangen 
Anno   1666    d.    30.   Martii.     Praeside   Consilii  Magnifico 

Domino  Nicoiao  ä  Bodeck  Praeconsule  Civitatis  Qedaneosis. 
Es  ist  dies  „Schlussbuch"  bis  zum  IG.  Mai  1669  fortgefQhrt 
Bl.  32b-36b  leer. 


S45 
500. 

XV.  f.  94.  PapierhandBchrift  —  XVIIl.  Jahrhundert  ~  14  Blätter  —  Folio. 

Bl.   la  —  14b.     Controversiae    mit    dem    Obersten 
Frantz  Lissemann. 


501. 

XV.  f.  430.  Papierhandschrift  —  1704—19  —  171  Blätter  —  Folio. 

(Aus  der  v.  Gralath'schen  Bibliothek.) 

Bl.  la— 5b  leer. 

Bl.  6a— 167b.  Conradi,  Majors  der  Danziger  Stadt- 
Ganiison,  Tagebuch  seines  militairischen  Dienstes  ans  den 
Jahren  1704—1719  nebst  militairischen  Memorials. 

Bl.  168a— 171b  leer. 


502. 

XV.  f.  65.  Papierhandschrift  —  1704—19  —  324  Blätter  —  FoUo. 

Bl.  la— 321b.    (Major  von  Conradi).    Geschriebenes 
Jouraal  des  Kriegs  Etats  Von  Anno  1704  biss  1719. 
Bl.  322a- 324b  leer. 


508. 

XV.  q.  460.  Papierhandschrift  —  XVIL  Jahrhundert  —  19  Blatter  —  Quart. 

1.  Bl.  la — 6b.  Danziger  Wacht  Ordnung  vnd  Drillung 
auf  die  Wacht. 

Bl.  7  und  8  leer. 

2.  Bl  9a-b.  Notiz  David  Figkens  über  die  ihm 
zur  Führung  übergebene  Kompagnie  des  Eoggenquartiers. 
Anno  1662. 

3.  Bl.  10 a— 13  a.  Puncta,  so  zur  beforderung  gutter 
Ordnung  von  sämptiichen  unter  der  vierdten  Gompania 
des  Koggenquartiers  gehörigen  OiScieren  •   •    -  beschlossen. 

4.  Bl.  14a— 16  a.  David  Flgk,  Kurtzer  Entwurf?  der 
Bürgerfahnen  in  Dantzigk  1664. 

Bl.  16  b— Ende  leer. 


XV.  q.  128  1.         PapierhandBchrift  —  XVIH.  Jahrhundert  —  4  Blätter  —  Quart. 

Bestimmung  der  Allarmplätze  1711. 
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594. 

XV.  f.  164.  Papierhandscbrift-XVII.-XVni.Jahrhuadert— 268 BHüttcr— Folio. 

Bl.   la  —  201a.    Gedenk-   und   Rechnungsbuch    der 

Artilleric-Sterbekasse  von  1660  bis  1792.  Auf  den  Bl.  2,  :i 
und  4  befinden  sich  drei  Wappen  (Tuscbzeichnungen).  Die  erste 
führt  die  Inschrift:  ..Arnoldus  Ophagen  Stück  Leutnant  bey  der 
Stadt  Dantzig*',  die  dritte:  „Aequalis  semper'^ 

Bl.  201b -Ende  leer. 


59B. 

XV.  f.  73.  Papierhandschrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  108  Blätter  —  Folio. 

Bl.  la— b  leer. 

1.  Bl.  2a.  Inhalts verzeichniss.  „(No.  14 Fol.)  Sachen 
die  Festung  Weichselmünde  betreffend." 

Bl.  2b  leer. 

2.  Bl.  3a — 23b.  Stamm- Rolle  von  der  Garnison  in 
der  Festung  Weichselmünde  Medio  Martii,  Anno  1776. 

Bl.  24  a— b  leer. 

3.  Bl.  25a — 43a.  Stamm-Rolle  von  der  Garnison  in 
der  Festung  Weichselmünde  Medio  Martii  1777. 

Bl.  43  b— 45  a  leer. 

^  4.  Bl.  46a — 66  a.  Monatlicher  Verschlag  von  dem 
Bestände  der  Garnison,  und  Ofiicianten  bey  der  Festung 
Weichselmünde  v.  1776,  mens.  Mart.  —  1778.  Mense 
Februar. 

Bl.  66  b  leer. 

5.  Bl.  67  a.  Scheibenschiessen  der  Möndischen  Artille- 
risten.   1776. 

Bl.  67  b  leer. 

6  Bl.  68a  -76a.  Inventarium  der  Artillerie  und 
Bau -Materialien  in  der  Festung- Weichsel -Münde.  Von 
Anno    1775,  d.  20.  Martii  Biss  Anno  1776,  d.  10.  Martii. 

BL  76b— 77  b  leer. 

7.  Bl  78a— 86b.  Inventarium  der  Artillerie  und 
Bau-Materialien  in  der  Festung- Weichsel- Münde.  Von 
Anno  1776,   d.  20.  Mariiii  Biss  Anno  1777,  d.  10.  Martii. 

Bl.  87  a— 89  b  leer. 

8.  Bl.  90a— 94b.  Holtz-Bechnung  von  Anno  1775 
biss  1776. 

9.  Bl.  95a  — 99b.  Anno  1776.  Berechnung  der 
eingekommenen  Loss-  und  Lade-Gelder  von  d.  1.  Julio  1776 
Biss  den  1.  Jan.  1777. 
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10.  Bl  100a— 104  a.  Zahl-Rolle  der  Garnison  der 
Festung  Weichselmünde  Pro  Pebmar  anno  1778. 

Bl.  104b— 106a  leer. 

11.  Bl.  106  b -107  a.  „Nach  der  von  dem  Praesi- 
direnden  Bürgermstr.  Conrad!  anno  1775  beliebten  Ein- 
richtung sollte  jahrlich  an  Brennholtz  in  der  Weichsel- 
Hunde   weniger  wie  sonsten   ausgetheilt   werden".  •   •   • 

Bl.  107b-108b  leer. 


596. 

XV.   f.  431.  PapierhftndBchrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  6  Bl&tter  —  Folio. 

Bl.  la— 4ä.  Artikele  Eines  Erbarn  Raths  Welche 
die  Eriegesleuto  auff  dem  Hause  Weichselmünde  beschworen 
und  zu  baiton  schuldig  seyn.    (Danzig). 

BL  4b -Ende  leer. 


S97. 

XV.    q.  170.  PapierhandBchrift  —  XVni.  Jahrhundert  —  27  Bl&tter  —  Folio. 

Bl.  1  leer. 

Bl.  2  a — 27  a.  Alphabet.  Verzeichniss  der  Posten, 
die  TOB  der  Danziger  Stadt  -  Garnison  zu  besetzen,  der 
Ammunitions  Magazine,  ete.  alles  dessen,  was  zur  mili- 
tairischen  Verwaltung  der  Stadt  gehörte. 

Bl.  27  b  leer. 


598. 

XV.    O.  53.  PapierhandBchrift  —  1810  —  124  Bl&tter  —  Oktav. 

Bl.  la — 124a.    Exemtions-,  Servis-  und  Qarnisons- 
Gelder  Anlage  pro  1810. 
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XVIII.   Scliriften  zur  Geschichte  Danziger 
Familien.  Ocnealogieen.   Adelsdipiome. 


XV.  f.  432. 


599. 

Papierhandschrift  —  XVU.  Jahrhundert  —  187  Blätter  —  Folio. 

(Aus  G.  Lö8chin*s  Bibliothek.) 

Sammlung  genealogischer  Stammtafeln  Danzi^^er 
Familien  mit  Wappenbeschreibnng  in  14  Conyolaten,  die 
6.  Löschin  zusammengestellt  hat  und  alte  Paginirong  tragen. 


1.  GoDTolat  —  Reiter 
2. 


3. 

4. 
5. 

6. 

7. 

8. 

9. 
10. 
11. 
12. 
13. 
14. 


—  Brooillons 

—  S.  1—7 

—  S.  8—16 

—  S.  16—23 


—  S.  24—39     —  16 

—  S.  40—51      —  12 

—  S.  52—64      —    9 

—  S.  65—78      —  17 

—  S.  79—98      —  15 

—  8.  107—129  —  24 

—  8.  130—141  —  11 

—  S.  142—159  —  16 

—  8.  178—210  —  30 
4  leere  Bl&tter  am  Schluss. 


8  Blfttter,  von  denen  4  defect 
3  grosser  und  ein  kleiner  halber 

Bogen. 
8  Blätter.    Nachträge  u.  5  Stamm- 
tafeln. 
3  Stammtafeln. 
2  „    13Wappen- 

beschreibangen. 


6 

8 


ff 
ff 
ff 
ff 
ff 
»f 
ff 
f» 
ff 


mit  29  Wappen. 


XV.  f.  433. 


600. 

Fapierhandschrift  —  XYII.   Jahrhundert 


84  Blätter  —  Folio. 


Bl.  la — 84b.  Qenealogieen  der  Danziger  Familien: 
Niederhoff,  Kleinfeit,  Schultz,  Kaxelberg,  Münster,  Kecker- 
bardt,  Giese,  Schell,  y.  d.  Rese,  Czimmermann,  Schwartzwaldt, 
Bahr,  Rogge,  Schmieden,  v.  d.  Becke,  Falckner,  v.  d.  Linde, 
Figke,  Schachmann,  Zierenberg,  Eösseler. 


XV.  f.  434. 


60I. 

Papierhandschrift  —  XVII.  Jahrhundert  —  371    Blätter  —  Folio. 

(Aus  der  y.  Gralath*schen  Bibliothek.) 

Bl.  1  und  2  leer. 

Bl.  3a.    Wappen-  und  Geschlechtsbuch  der  Danziger 
Familie  Czierenbei-g  und  der  mit  ihr  verwandten  Familien. 

Wappen  auf  3b,   4b,   6b,   8b,   10b,   IIb,   13b.  15b,  l«b 

17a  und  b,  18b,   19a,  20b,  21b,  22b,  23a  und  b,  25b,  26b,  28b, 

29b,  31b,  33b,  34b,  35b,   36b,   38b,  42b,  44a^  45b,  46b,  48b, 
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49a  nnd  b,  50b,  61b,  52b,  54b,  55b,  56b,  57a,  59b,  6öb,  61b 
62a,  63a  und  b,  64a,  67a,  68a,  70a,  71a,  73a,  75a,  77a,  79a,  81  a 
83a,  85a,  87a,  89a,  91a,  93  a,  95a,  97a,  99a,  101a,  103a,  105a 
107a,  109a,  lila,  113a,  115a,  117a,  119a,  121  a,  123a,  125a,  127a 
129  a,  131a,  133  a,  135  a,  137  a,  139  a,  141a,  143  a,  145  a,  147  a,  149  a 
151a— 153  a,  155  a,  157  a,  159  a,  161a,  163  a,  165  a,  167  a,  169  a 
1714,  173a,  175a,  177a,  179a,  181a,  183a,  185  a,  187  a,  189  a,  191a 
193a,  195a,  197a,  199a,  201a,  203a,  205a,  207a,  209a, 211a, 213a 
215a,  217a,  219a,  221a,  223a,  224a,  227a,  2*29 a. 231a, 233a, 234a 
236  a,  238  a.  240  a,  242  a,  244  a,  246  a,  248  a,  250  a,  252  a,  254  a,  256  a 
258  a,  '2m  B,  262  a,  264  a,  266  a,  268  a,  270  a,  272  a,  274  a,  276  a,  278  a 
2ö0a,  282a,  284a,  286a,  288a,  290a,  292a,  294a, 296a, 298a, 300a 
302a,  :304a,  306a,  308a,  310a,  312a. 

Die  Blatter  40  a— 42  b,  65  und  66,  von  67  an  bis  312,  immer 
eins  zwischen  2  Wappenbildern,  die  Blätter  313  a— 362  a  sind  leer. 

2.  BL  362b-368b.    Register. 
Bl.  368  b— Ende  leer. 

XV.  f.  467.  Papierhandschrift  — XVI.-XVm.  Jahrhundert— 89  Blätter —Folio. 

(Aus  der  v.  6ralath*8chen  Bibliothek.) 

Bl.  1  leer. 

1.  Bl.  2a — 43b.  XVI.  Jahrb.  Der  Haynen  Genealogie, 
der  Czirenberger,  der  Schwartzwaldter,  der  Schach raänner, 
der  Mehlmänner,  der  von  Rhesen,  Brandten,  Brandess, 
V.  Allen,  V.  Süchten,  Qiesen,  Ferber,  v.  d.  Linden, 

2.  Bl  44a  —  62  a.  Fortführung  und  Ergänzungen 
sowie  Stammbäume  zu  den  genannten  Genealogieen. 

Es  sind  einzelne  weisse  Blätter  aut  grosse  blaue  Blätter 
geklebt,  welche  die  letzte  Hälfte  des  Bandes  ausmachen, 

Bl.  62  b -Ende  leer. 
608. 

XV.  f.  435.  Papierhandschrift— XVII— XVIIL  Jahrhundert— 76 Blätter— Folio. 

1.  Bl  la— 70b.  XVn.  Jahrh.  Genealogieen  der 
Danziger  Familien  v.  Allen,  v.  Süchten,  Sparenberg,  Schach- 
mann, Zimmermann,  Schwartzwaldt,  Mehlmann,  Feldtstede, 
V.  Rhesen,  Brandes,  Köseler,  Zierenberg. 

2.  Bl.  72a-76b.  XVIII  Jahrh.  Zwei  Stammtafel 
auf  Danziger  Familien  bezüglich. 

604. 

XV.  f.  436.  Papierhandschrift— XVir.—XVIII.Jahrhundert—53Blätter— Folio. 

(Aus  G.  Löschin's  Bibliothek.) 

Bl.  la — 53b.  Geschlechts-ausfuhrungen  derHaynen, 
Cirenberger,  Schwartzwalder,  Abtshagen,  Falcken,  Kemerer, 
Schaclimanner,  Mcllmanner,  Krätzer,  Ton  Rehsenn,  Schmitt, 
Lisemann,  Bawer,  Brandten,  Bergmann,  Brandes,  von  Allen, 
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Krüger,  Watzenrode,  Feldtstedten,  Giesen,  Wicherling, 
von  Holten,  Wicbmann,  Ferber,  Scheveken,  von  der  Linden, 
Koggen,  Rosenberger,  Ton  Suchten,  Sparenberger,  Zimmer- 
männer, Niderhof. 

Im  Anfang  dieses  Baches  werden  gehindea  folgende 

verirandtschafiten     und    geslechter:    Conrad,    Latzkawen, 

Grapelifls 

Viel  aufgeklebte  oder  eingelegte  Bl&tter  mit  Fortsetzungen 
der  Genealogieen  befinden  sich  darin. 

Zwischen  Blatt  2S  liegen  2  lose  Blatter. 

.     3-4  ,,      1  loses  Blatt 

.     9—10  .      1     . 


11—12 

1     . 

12—13 

8  lose  Blatter. 

14—15 

1  loses  Blatt 

17—18 

3  lose  Blatter. 

21    22 

4     , 

22    23 

2     . 

23—24 

1  loses  Blatt. 

27b— 28a 

7  lose  Blatter. 

29  b— 30a 

1  loses  Blatt. 

30  b— 31a 

1     . 

32  b— 33  a 

1     . 

34  b— 36  a 

9  lose  Blatter. 

40b--ilb 

1  loses  Blatt 

47b-48a 

1     . 

ölb— ö2a 

2  lose  Blatter. 

605. 

XV.  f.  437.  Papierbandschrift— XVn.—XVIlI.  Jahrhundert— 57  Blatter -Folio. 

(Aus  der  t.  Gralath'schen  Bibliothek.) 

Bl.  la— 2a  leer. 

Bl.  2b.  Stammtafel  der  Danzi^er  Familien  Schwartz- 
wald,  Czirenberg,  Schachmann,  Brandes,  Brandt,  v.  Abts- 
hagen,  Eoeseler,  von  Behsen,  Zimmermann,  Baytel,  Cölmer, 
AngermQnde,  Bartsch,  Kerschenstein,  Jasky,  Hajn,  Rüdiger, 
y.  Bodeck,  nebst  Zeichnungen  der  Wappen,  von  denen  nur 
das  Koeselersche  fehlt. 

Die  Blätter  4a— 5a,  8a— 9a,  23b— 24a,  38b-^9a,41b— 42a, 
43b— 44a,  45b— 46a,  51b— 52a,  56b— 57  b  leer. 


606. 

XV.  f.  438.  Papierhandschrift  —  XVni.  Jahrhundert  —  120  Blatter  —  FoUo. 

(Aus  6.  LöschiQ*s  Bibliothek 

Bl.  1  leer. 

Bl.  2a — 120b.  Aufzeichnungen  zur  Geschichte 
Danziger  Familien. 

Bl.  120  ist  lose  eingelegt;  nach  demselben  sind  in  alter  Zeit 
viele  Lagen  Papier  ausgelöst  worden. 
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607. 

VI.  D  f.  13.  Papier-  u,  PergamentliandBchrift  —  XVII.  Jahrh.  —  275  Bl&tter  —  Folio. 

Wappeubuch  der  Familie  von  Bodeck. 
Bl.  la— 2b.    Papierblätter  leer. 

1.  Bl.  3  a— 7  b.  5  Papierblätter  (signirt  C-0)Röm. 
Kayserl.  Maytt.  Kudolphi  des  Andern  denen  von  Bodeck 
im  Reich  Hansen  und  Bonaventuren  Seinem  Bath  Im  Jahr 
Christi  1598  den  7.  Martii  zu  Prag  ertheiltes  Privilegium 
und  Freyheiten. 

2.  Bl.  7  b  — 10  a.  (Papierblätter,  signirt  0  —  T.) 
Diploma  Rom.  Kayserl.  Mayt.  Rudolphi  des  Andern  be- 
treffende die  Vermehrung  und  Quartirung  des  Uralten 
Adenlichen  (!)  einfachen  Wappens  Weiland  des  Eltern 
Bonaventura  Bodekkers  im  Rom.  Reich,  Sambt  Deroselben 
Kayserl.  Mayt.  ConfirmiruDg  und  Eitendirung  berührten, 
vermehrten  und  quartirten  Wappens  auch  gemeinen  Uhr- 
alten Adelichen  Herkommens  und  ertheilten  Freyheiten  auf 
dero  Vettern  und  Schildes  Freunde  in  Preussen  wohnende 
gerichtet    Zu   Prag  Im  Jahr  Christi  1601   den    8.  Martii. 

3.  Bl.  10b -12a.  (Papierblätter,  signirt  U  —  T.) 
Rom.  Kayserl.  Mayt.  Matthiae  Attestation  und  Confirmation 
über  der  von  Bodeck  uhraltes  Herkommen  wie  nehmlich 
ihre  Voreltern  Anno  1272  dem  Ritterlichen  Teutschen 
Orden  in  Preussen  mit  ihrem  Schilde  und  Helmen  zu 
Dienst  kommen  seindt,  Und  dann  Deroselben  Kayserl. 
Mayt.  besondere  Confirmation  und  Extension  aller  und 
jederer  Privilegien  und  Freyheiten,  welche  Weiland  der 
Hoch  löbliche  Kayser  Rudolff  der  Ander  Im  Jahr  Christi 
1598  den  7.  Martii  zu  Präge  Denen  von  Bodeck  im  Reich, 
Hansen  und  Bonaventuren  Seinem  Rath,  in  einem  besonderen 
Membranbächlein  gnädigl.  erthoilet,  Aufif  deroselben  Vettern 
in  Preussen  Valentin,  Hansen  und  Niclas  von  Bodeck  und 
Deroselben  Erben  u.  Erbes  Erben,  darunter  auch  diese 
Freyheit  fol.  X.  col.  1  begriffen  ist;  Dass  sich  die  von 
Bodeck  gleich  denen  im  Reich  des  Tituls  und  Namens 
Von  Bodeck  nach  dem  aufgerichteten  Stammgut  im  Reich 
gebrauchen  sollen  und  mögenn. 

4.  Bl.  12b~13b.  (Papierblätter,  signirt  Z-Bb.) 
ROm.  Kays.  Mayt.  Matthiae.  Confirmatio  und  Be- 
stätigung des  alten  Membrans,  die  etlich  Hundertjährige 
Adeliche  Abkunfft,  Der  Bodegger  von  Bodeck  So  wol  im 
Reich,  als  im  Lande  Preussen  betreffend,  Gegeben  zu  Wien 
den  19.  Tag  des  Monats  Januarij  Im  Jar  Christi  1615. 

5.  Bl.  14a— b.  (Ein  Papierblatt,  signirt  Cc  —  Dd.) 
Rom.  Kays.  Mayt.  Ferdinandi  des  Andern  Attestation- 
Schreiben  An  Ihre  Köuigl.  Mayt  zu  Polen  und  Schweden 
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Sigismundam  den  Dritten,  betreffende  die  gemeine 
Ukralte  Adeliche  Abkauft  Derer  von  Bodeck  Im  Bdmische» 
Reich,  und  in  Preussen  gesessen. 

Gegeben  zu  Frankfurt  am  Mayn  den  27.  September 
Anno  1619. 

6.  Bl.  15a -16a.  (Papierblätter,  signirt  Ee-Gg.) 
S.  B.  M.  Sigismundi  Tertii  Poloniae  ac  Sueciae 
Attestatio  communis  ac  antiquae  Originis  Nobilium  a  Bodeck 
tam  sub  dibiohe  Romani  Imperii  quam  Regni  Poloniae  ac 
in  utraque  Borussia  degentium  •  •  Datum  Varsaviae 
die  XV.  Mensis  Februarij  Anno  •    •  MDCXXII 

7.  Bl.  16a— 17b.  (Papierblätter,  signirt  Gg— Kk.) 
Copia  der  vorhergehenden  Lateinischen  Attestation,  wie 
solche  nachmals  den  8.  Junii  selbigen  1622.  Jahres,  aus 
der  Erohn  grossen  Cantzeley  Acten  extradiret  worden, 
Verdeutschet. 

Bl.  18a— 19  b.  Zwei  Papierblätter,  signirt  LI  — 
Mm  leer. 

8.  BL  20a.    Ein  Pergament  -  Blatt,    signirt  A,  das 

Titelblatt.  Der  Titel  fehlt,  doch  die  Titelbordüre  ?on  interessanter 
Gomposition  und  in  prächtiger  FarbenausfOhrnng  befindet  sich  auf 
demselben. 

Bl.  20b  leer. 

9.  BL  21a~28b.    (Pergamentblätter,  signirt  C  — S.) 

Vorrede    oder    Erinnerung    an   die   Jungen   Qeschlechts- 

Qenossen  Derer  von  Bodeck.  Ohne  Unterschrift  und  Angabe 
des  Jahres. 

Bl.  29  a->  32 b.    Pergamentblatter,  signirt  T — Bb  leer. 

10.  Bl.  33  a.  Pergamentblatt,  signirt  Cc.  Copia  des 
alten  Membrans  der  Uhralten  Adelichen  Abkunift  Derer 
von  Bodeck. 

11.  Bl.  33b— 34a.  (Pergamentblätter,  signirt  Dd  -- 
Ee.)    Stammbaum  der  Familie  von  Bodeck. 

Bl   35  b  leer. 

12.  Bl.  35  a  —  124a.  Pergamentblätter,  paginirt 
1 — 179.  Die  Wappen  der  Bodecks  und  der  mit 
ihnen  alliirten  Familien. 

Bl.  124b -254b.  Pergamentblätter,  paginirt  180  bis 
370  leer. 

Bl.  255a— 275b  Papierblätter  (20)  leer. 

Der  Einband  des  Bandes  ist  ein  überaus  prächtiger;  von 
schwarzem  Corduanlcdcr  gefertigt,  trägt  er  an  aen  Ecken  des 
Ober-  wie  Unterdeckels  reich  ornamentirte  vergoldete  Be- 
schläge, das  siibervergoldete  Bodeck *sche  Wappen  auf  dem  Ober- 
wie  Unterdeckel,  und  wird  durch  vergoldete  Schliessen  xusammen- 
gehalten. 
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XV.  q.  461.  Papierhandschrift  —  XVn.  Jahrhundert  —  48  Bl&tter  —  Qoart. 

Bl.  la — 48  a.  Leicbpredigt  BiHes  fQhmehmen  Gesellen. 
Martin  Barthold.    Anno  1676  den  26.  Nov. 


eoo. 

XV   f.  439  Papierhandschrift  —  XVIII  Jahrhundert  —  99  Bl&tter  —  Folio. 

(Aus  der  v.  Gralath'schen  Bibliothek.) 

1.  Bl.  la — 10a.    Genealogia  gentis  Davisson. 
Bl.  IIa— 12b  leer. 

2.  Bl.   13a— 64b      Vita   Danielis  Davisson    1712 
Autobiographie.    Ejusdem  Bericht  über  seine  Familie. 

Emanug].  Davissen  war  der  Mann  einer  Grosstochter  des 
herahmten  Astronomen  Johannes  Heyellus,  und  Emanußi  Davissen*! 
Grosstochter  Charlotte  Eonstantia  Beata  D.  war  die  Frau  des 
späteren  Geh.  Kriegsraths  und  Bürgermeisters  Karl  Friedrich 
V.  Gralath.  Löschin  Beiträge  zur  Geschichte  Danzigs  I,  S.  54. 
(Danzig  1837.  8.) 

Bl.  65  a— 72  b  leer. 

3.  Bl.  73  a.  Clarissimo  viro  Gralathio  •  •  •  Johannes 
Bap.  Aibertrandius  Principis  Gnesnensis  et  Begiae  Yarsov. 
Ecclesiarum  canonicus  Begae  gazae  vetemm  nnmmomm 
custos  S.  P.)  De  Hevelio. 

4.  Bl.  74  a— 76b.  Cl.  Viri  J.Hevelii  litterae  aliquot 
ad  Athanasinm  Kircberum  •  •  ex  antographis  in  Bibliotheca 
Romani  coUegii  adservatis  descriptae  per  me  Joannem 
Albertrandi  •   •   •    Bomae  1779. 

Bl.  77a-78b  leer. 

5.  Bl.  79  a — 99  b.  Berechnungen  der  DaYisson'schen 
Stiftung  und  Nachlass. 


6tO* 

XV.  f.  440.  Pergament  —  XVIII.  Jahrhundert  —  1  Blatt  —  Folio. 

Stammbaum    der   Danziger  Familien  Gellentin   und 
Czirenberg. 

Defekt;  der  Schluss  ist  ahgeschnitten. 


6ff. 

XV.  f.  441.  Pergament  —  XVIII.  Jahrhundert  —  1  Blatt  —  Folio. 

Stammbaum  der  Familien  Gellentin  und  Bauer. 

38 
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XV    f  442       Papierhandschrift  — XVII.— XVin. Jahrhundert— 276 Blätter— FoUo 
AT.  1.  «^.  r  ^^^^  ^   Löschin'8  LibUothek,) 

Genealogie  der  Familie  Hecker. 

Nur  die  Blätter  12a,  13a,  14a,  15a,  16a  (mit  3  losen 
Blättern)  17a,  18a,  19a,  20a,  94a— 114a  sind  beschrieben;  die 
übrigen  Blätter  sind  leer.    Schöner  Ledereinband  mit  Goldpressung. 

XV.  q.  462.  Papierhandschrift  —  1701  —  15  Blätter  —  Quart 

Bl.  la — 15  a  Incerti  antoris  homilia  in  Job.  XL  v.  2;') 
pro  funere  Nobilis  Mariae  Qertrud  Kmmhausin.  Anno 
1701,  den  3.  Martii. 

614. 

XV.  f.  443.  Papierhandschrift  —  XVni.  Jahrhundert  —  18  Blätter  —  Folio. 

Bl.  la— 2b  leer. 

Bl.  3  a — 16b.  Genealogische  Tabellen  der  Familie 
derer  Wahlen. 

Bl.  17a— 18b  leer. 

615« 

XV.  q.  463.  Papierhsndschrift  —  XVII.  Jahrhundert  —  &3   Blätter  —  Quart. 

(Aus  der  v.  Gralath*schen  Bibliothek.) 

Bl.  la— 31a.    Hansz  Zanders  Familienchronick. 
Bl.  31b— 54  b  leer. 

Bl.  «54  b    55  b.    Ein  von  Hans  Zander  anfgesetztos 
Schuldner- Verzeichniss. 
Bl.  55b -Ende  leer. 

616. 

XV.  f.  444.  Papierhandschrift  —  XVm.  Jahrhundert  —  131   Blätter  —  Folio. 

(Aus  der  v.  Gralath'schen  Bibliothek.) 

Bl.  la— 2b  leer. 

Bl.  3  a — 108  a.    Notariell  beglaubigte  Abschriften  der 

Adelsdiplome    iur   fol elende  meistens    Danziger   Familien: 

Purkholtzer,  v.  d.  Recke,  Abtshagen,  Proen,  Koehne-Jask}, 

Brandes,  Czimmerman,    Proit,   Hayn,  Rudiger,  Qrnnwaldt, 

Schwartzwaldt,    Eleinfeld,    Bar,    Bartsch    v.   d.    Demutb. 

Schumann,  Schoeper,  6yse,Coelmer,  v.  Schwerin,  v.  Ho  verbeck, 

V.    Somnitz,     Balluze,    v.    Gehoma,    Schmieden,    Ehler, 

Barkmann,  Czirenberg,  Falk,  Baytel,  Schachmann  ?.  Borsteli. 
27  Wappen   sind  in   Farben   ausgeführt,   9  Wappenschlide 
sind  unausgefohrt  geblieben 

BL  108b—  131b  leer. 
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617. 

XV.  f.  445,  Pergament  —  1684  —  1  Blatt  —  Folio. 

Edinburger  Bürgerbrief  far  John  Broun,   Kaufmann 

in  Danzig. 

Original 

618« 

IT.  f.  446.  Pergament  —  1649  —  7  Blfttter  —  Folio. 

Bl.  1  leer. 

Bl.  2a-"7a.  Adelsbrief  von  Kaiser  Ferdinand  III. 
ausgestellt  für  die  Danziger  Familie  Goelmer.    1649. 

619. 

XV.  f.  447.  Papierhandschrift—  1762—63  —  14  Blätter  —  Folio. 

(Aus  der  v.  Graiath*schen  Bibliothek.) 

Bl.  1  leer. 

1.  Bl.  2a— b.  Originalpatent  August  III.  v.  Polen, 
durch  welches  Daniel  Gralath  zum  Burggrafen  von  Danzig 
ernannt  wird.    1762. 

2.  BL  3a^^b  Abschrifb  eines  Erlasses  August  III. 
V.  Polen,  d.  d.  1763,  wodurch  Daniel  Gralath  neben  andern 
in  eine  Commission  zur  Berathung  über  die  Dammaus- 
besserung berufen  wird. 

3  Bl.  5  b.  Originalpatent  August  DI.  von  Polen, 
d.  25.  April  1763,  durch  welches  Daniöl  Gralath  zum  Kön. 
Jägermeister  der  Nehrung  ernannt  wird. 

Bl.  6  leer. 

4.  Bl.  7.    Wie  Nro.  3,  d.  d.  3.  Angnst  1763. 

5.  Bl.  8  a — 9a.  Abschrift  eines  Briefes  August  III. 
an  den  Danziger  Ratli,  worin  dem  Bathe  die  Ernennung 
Daniel  Gralaths  zum  Jägermeister  der  Nehrung  notificirt 
wird.    (3.  Aug.  1763.) 

Bl.  9  b— 10  b  leer. 

6.  Bl.  IIa — 13a.  Abschrift  des  von  Daniel  Gralath 
an  den  König  August  III.  gerichteten  Dankschreibens  1763. 

Bl.  13  b-  14b  leer. 

620. 

XV.  f.  448.  Pergament  —  1633  —  1  Blatt  —  Folio. 

Der    für     die    Familie   v.    Schumann    vom    Kaiser 
Ferdinand  III.  ausgestellte  Adelsbrief. 
Original.    Das  Siegel  fehlt. 
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XIX.  Schriften,  Einzelnes, 
die  Armenpflege,  Kunstpflege  n.  a.  betreffend. 


621. 

XV    d   47    2.       Papierhandschrift  —  XVU.  Jahrhundert  •—  19  Blätter  —  Quart. 

B1.  la— 19b.  Ordnungk  derer  sich  die  Vorsteher 
der  Hausannen  Hinderapitals,  Pocken-  vnd  Pestilentzen 
Hauses  hinfortt  nebenst  der  Ordnungk,  so  Anno  1551  gedruckt, 
werden  zue  gebrauchen  habenn.    Anno  1610  Im  Januario. 


622. 

YV    f  AAQ  Papierhandschrift— XVir.-XVin.  Jahrhundert— 30  Blätter  — Folio. 

A  V .  I.  'k'kv.  r  ^^^^  ^  Löschin's  Bibliothek.) 

Bl.  la— 3b  leer. 

1.  Bl.  4a— 9b.    Stiftungsurkunde  der  Pensions-  und 

Wittwenversorgungskasse  des  SchöppenkoUegiums  in  Danzig, 

vom  24.  Juli  1698  nebst  Nachtrag  vom  28.  Februar  17011 
Darunter  die  Unterschriften  der  Stifter  mit  deren  beigedrückten 
Siegeln.    Original. 

Bl.  10a~12b  leer. 

2.  Bl.  13  a — 51b.  Stiftungsurkunde  eines  „Hilfs- 
kapitals für  die  Herren  „E.  E.  Gerichts'*.  Danzig,  26.  März 
1711.  Darunter  die  Unterschriften  der  Begründer  und 
deren  Wappenabdrücke  (50).    Original. 

3.  Bl.  16a— 24b.  Wappenabbildungen  (35)  nebst 
den  Unterschriften  der  betr.  Träger  derselben.  Von  den 
Wappenbildern  sind  viele  schon  in  aJter  Zeit  abgelöst  worden. 
Bl.  19  ist  ganz  defekt 

Bl.  25a— 30  b  leer. 


623. 

y  V    f  2  Papierhandschrift  —  XVH.  Jahrhundert  —  560  Blätter  —  Folio. 

(Aus  Val.  Schlieffs  BibUothek.) 

1.  Bl.  la— 558b.    Friedericu8  Fabricius,  Secretarius 

„Ceremoniale  Gedanense."  —  „Diversis  in  Titulis  continuatum, 
novisque  adauctum'*  —  Bemerkung  von  Yal.  Schliefis  Hand. 

Bl.  559a-b.    Index. 

Bl.  560  leer. 
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624. 


XV.  f.  450.  PapierhandBchriit  —  XV  in.  Jahrhandert  —  98  Bl&tter  —  Folio. 

(Aus  der  v.  Gralath'scben  Bibliothek.) 

Bl.  2  a — ^96  b.  Titulas  „Herr"  secretariis  pertertium 
ordinem  controversus  1721  et  1722  Item  de  proaedria 
secretariorum,  professomm,  quartaram  magistrorum,  centa- 
rionam  et  ecclesiasticorüm  paganoram. 

Bl.  97  und  98  leer.  ^ 


625. 

XV.  q.  24  (31.)     Papierhandschrift  —  XVII.  Jahrhundert  —  18  Blätter  —  Quart. 

1.  Bl.  la — 4  b.  Gebart  und  Todt  des  jungen  Prinzen 
und  Prinzessin.     1650. 

2.  Bl.  5a— 8b.  Die  Feier  der  Königlichen  Hochzeit 
und  Beilager  Vladislai  IV.  1646  in  Danzig. 

3.  Bl.  9  a  —  13  b.  Leichbegängnuss  oder  vieiraehr 
Betraurung  der  Königlichen  Leiche  Ludovica  Maria  von 
Polen. 

4.  Bl  14a — 17  b.  Leichceremonieen  bey  des  Obersten 
Valentin  von  Winter  Tode  gebraucht.     1671. 

5.  Bl.  18a  -  b.  Leichceremonieen  des  Oberst-Lieutenant 
Tönniges. 


626. 

XV.  q.  464.  Papierhandschrift  —  1798  —  4  Bl&tter  —  Quart. 

(Aus  der  y.  Gralath'schen  Bibliothek.) 

Bl.  la— 4a.    Ihre  Majestät  der  Königinn  bei  höchst 
deren   Durchreise  durch    Dantzig  •  •  überreicht  von 

Ihren  getreusten  Vasallen  der  im  Catholischen  academischen 
Gymnasium  studirenden  Jugend  zu  Alt-Schottland.  Dantzig 
1798. 


627. 

XV.  q   465  Papierhandschrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  134  Blätter  —  Quart. 

(Aus  der  v.  Gralath'schen  Bibliothek.) 

Bl.  la— 102a.    Constantini    SchDtz  Memorial  von 
geistlichen,  weltlichen,  häuslichen  Sachen.  — 
Es  ist  von  Schütz*  eigener  Hand  geschrieben. 
BL  102b-~132b  leer. 
Bl.  133a— 134  b.     ^Memorial-. 
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628. 


XV.  q.  466.  Papierhandscbrift  —  XVHI.  Jahrhundert  —  133  Blitter  —  Quart. 

(Ans  der  y.  Gralath'schen  Bibliothek.) 

1.  Bl.  la— 133  b.  Emanuel  Davisson,  Memorabilien- 

buch,  enthaltend   allerlei   auf   seine    Familie    bezäglichen 

Notizen   und  Dokumente.     Darunter    befindet    sich    auf 

Bl.  96a— 98  b:  „Herrn  Hevelii  Schrifften  auf  der  Stube  bey 

Frau  Langen**. 

Vielfach  weisse  Bl&tter. 


XV.  q.  467.  Papierhandschrift  —  XVin.  Jahrhundert  —  278  Blitter  —  Quart 

'  (Aus  der  y.  Gralath*8chen  Bibliothek.) 

Bl.  1  leer. 

Bl.  2a— 211a  und  264b.    Emanuel  Dawiason,  allerlei 

Notaten,  zur  Familien  -  Stadt  -  Weltgeschichte,    zum 
Handel  etc. 


636. 

XV.  q.  468.  Papierhandschrift  —  1767  —  8  ßl&tter  —  Quart 

Bl.  la— 8  b.  Gottfried  Reyger,  Einflussder  Witterung 
in  die  einheimischen  Pflanzen  und  Zusätze  zur  Flora 
Oedanensis,  verlesen  den  7.  Oktober  1767. 


631. 

X.  f.  44.  Papierhandschrift  —  XVI.   Jahrhundert  —  102  Bl&tter  —  Folio. 

Bl.  la— 18b.    Eine  Druckschrift. 

1.  Bl.  19  a.  Eüstungs-Brief.  Dantzig  lO.JulyÄnno 
1559.    Einladung  zu  einer  Hochzeit. 

2.  Bl.  19  b  —  22  b.  Abschriften  von  Schriftstücken, 
die  zu  einem  Prozess  eines  gew.  Job.  Härder  gegen  seine 
Verwandten  einer  Erbschaft  wegen  gehören  1561. 

3.  Bl.  22b— 23b.  Notarielle  Aufnahme  für  einen 
Prozess  eines  gew.  Bonaventura  Furtenbach  gegen  2  Angs- 
burger  Bürger  1561. 

4«  Bl.  24a— 26a.  Formulare  für  Geleitsbriefe  and 
Vollmachten  1561. 

5.  Bl.  26b.  Abschriften  der  zwei  von  dem  Danziger 
Bürger  Oeorg  Cracau  für  einen  Notar  in  Amsterdam  aus- 
gestellten Vollmachten.     1564. 

Bl.  27  a— 29b  leer. 

6.  Bl.  30a — b.    Formular  eines   Bodmerey  -  Briefes. 
Bl.  31a— 102b  leer. 
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XV.  f.  451.  Papierhand8chrift—XVn—XVIILJahrhundert—60Bl&tter— Folio. 

Bl.  1  leer. 

1.  BL  2a- 9b.  XVII.  Jahrh.  Attestata  Dominorum 
rhysicorum  de  Chirurgiae  candidatis  noBnuIlis. 

Bl.  10a— IIb  leer. 

2.  Bl.  12a— 13a.  XVII.  Jahrh.  lu  was  vor  Ordnung 
die  Exercitien   vorzunehmen   vnd  wie  sie  zu  commendiren. 

BL  13  b  leer. 

3.  BL  14a— 37  b.  XVIH.  Jahrh.  Abschriften,  z.  Th. 
^on  Valentin  Schlieff  gefertigt,  Tod  und  Erbschaft  des 
Job.  Const.  von  Perber  1737—1747  betreffend. 

Die  Batter  17,  21,  25,  26,  28  sind  leer. 
BL  38  leer. 

4.  BL  39  a — 40  b.  Beschlüsse  der  Danziger  Behörden 
in  Betreff  der  Versandung  der  Weichsel  am  Sehring'schen 
Haupte.    1761. 

BL  41a— 42b  leer. 

5  BL  43a- 48b  Bedenken  E.  L.  Seetiefs-Punktion 
über  die  in  und  an  dem  Weichsel-Strom  zu  machenden 
Verbcsserungen.    (1761). 

6.  BL  49a  — 52  a.  XVIIL  Jahrh.  Erklärung  der 
Charte  No.  1.    Plan  de  la  Ville  de  Danzic  et  de  scs  environs. 

7.  BL  53a — 54a.  XVIIL  Jahrh.  Memoire  explicatif 
de  la  Carte  No.  2  sur  les  environs  de  Danzic  de  7  ä  8  lieus. 

8.  BL  55a- 56b.  XVIIL  Jahrh.  Das  Eigenthums- 
recht  der  Stadt  an  denen  blau  illuminirten  Territorial 
Stücken  erhellet  aus  folgendem. 

9.  BL  57  a — b.  XVIIL  Jahrh.  Memoire  explicatif 
des  deux  cartes  No.  1  et  2  qui  representent  la  ville  de 
Dansic  et  ses  environs. 

BL  58  leer. 

10.  Bl.  59a~60b.    Anmerkungen   zu  dem  Plan  von 
der  Tiefe  des  Nordertiefes  von  Lieuten.  L.  S.  Naumann  •    •   • 
d.  15.  August  1774. 


XV.  q.  469.  Papierhandschrift— XVIT.-XVIII.Jahrhundert—129Blätter— Quart 

St.-Georg-Schützenbrüderschafts-Buch. 

1.  Bl.  la.    Notizen  über  den  S.  Georgs-Altar  in  der 
St.  Marien-Kirche. 

BL  Ib— 2  b  leer. 

2.  BL  3  a.    Inhaltsangabe. 
BL  3  b  leer. 
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3.  Bl.  4a — 20b.  Revidirte  Ordnung  der  Bogen-Schützen 

nnd  Brfiderscbaft  des  Ritters  Sanct  Georgii.    Anno  16^).'). 

Bi.  4  a,  ein  Pergamentblatt,  tragt  eine  in  Farben  reich  au<- 
^führte  TitelTeraerung,  Blatt  4  b  Abbildung  des  Ritters  S.  Geor^ 
im  Kampf  mit  dem  Lindwarm;  BL  5  leer,  BL  20b  Bild  des  auf 
jeden  zielenden  Todes;  die  Blätter  6 — 22  tragen  reiche  Rand- 
Terzienmg. 

4  Bl.  21a — 23  b.    Zusatzartikel  zu   der   „Ordnun^^' 

vom  15.  Januar  1667. 

Reichomamentirte  Randleisten.  Auf  Blatt  23  a — ^b  die  eigen- 
h&ndigen  Unterschriften  der  damaligen  Georgs-BrQder. 

BL  24a-40b  leer. 

5.  Bl.  41  a — 59  a.  Verzeichniss  derer  der  Löblichen 
Brüderschaft  des  Ritters  St  Georgii  gehörigen  silbernen 
und  andern  Geräthe,  wie  auch  der  Bücher,  welches  alles 
von  dem  abgehenden  dem  antretenden  Herrn  Schatzmeister 
überliefert  wird.  Zur  weiteren  Fortsetzung  eingerichtet  im 
Jahre  1760. 

Bl,  59b— 98b  leer. 

6.  Bl.  99  a- 101a.  C ATALOG VS  der  Eltesten  im 
Schützenhause   des   Ritters  Sanct  GEORGII  ANNO  166ö. 

BL  09  a  trägt  einen  reich  in  Farben  hergestellten  Titel, 
Bl.  99b  das  Bild  des  8.  Georg.;  die  Blätter  100  und  101  haben  farbige 
Randleisten.    Die  Eintragungen  reichen  nur  bis  zum  Jahre  IKil. 

Bl.  lOlb-lllb  leer. 

7.  BL  112a— 113a.  CATALOGVS  der  Schützen, 
welche  seyd  der  REASSVMiruDg  inn  dem  Juncker-Schis- 
garten  des   Ritter   S.   GEORGII  geschossen  haben  1663. 

BL   112  a  trägt  einen  mit  einem   Lorbeerkranz  verzierte  o 
Titel,  BL  112  b  die  Abbildung  einer  Armbrust. 
BL  113b— 128b  leer. 
BL  129,   ein  lose    eingelegtes  Blatt:  ein  Beschluss 

der  St.  Georg-Schützen  von  1720. 

Ein  reicner  Corduaneinband  mit  bundgepresstem  Goldschuitt. 


634. 

XV.  f.  452.  Papierhandschrift  —  1858  —  36  Blatter  —  Folio. 

Bl.  la— 36  a.    Aug.  Lobeg.  Randt,  die  S.  Reinholds- 

Bank.     Zum  Theil   ist  dieser  Aufsatz  im  ,,Danziger  Dampfboot" 
1856  und  N.  Preuss.  ProvinzbL,  11.,  Bd.  X— XIL  gedruckt 


63S. 

XV,  f.  453.  Papierhandschrift  —  XIX,  Jahrhundert   —  109  Bl&tter  —  Folio. 

Augu8t  Lobegott  Randt's  Aufsätze  zur  Bau-,  Eunst- 
und  Kulturgeschichte  Danzigs. 

1   Bl.  la — 28b.     Statuten  zur  Geschichte  der  Rein- 

holdsbank  im  Artushofe  Danzig. 
Yergl.  Hds.  Nro.  634. 
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2.  Bl.  29  a— 30b.  Aaszüge  ans  „Caspar  Weinrichs 
Danziger  Chronik"*  in  Beziehung  auf  den  Arthus-Hof. 

3.  BL  31a— 34  b.  Danziger  Kunst-  und  Kultur- 
geschichtliche Miscellen.  Der  Springbrunnen  vor  dem 
Arthushofe.    Die  Keinholdsbank. 

Im  «Dampfboot''  gedruckt. 

4.  Bl  35a  — 38  a.  Notaten  zur  Geschichte  der 
H.  Dreikönigsbank  im  Arthushofe  Danzigs. 

Bl.  38  b  leer. 

5.  Bl.    39  a— 68  b.     Kunst-   u.    kulturgeschichtliche 
Miscellen   den    Arthushof  in   Danzig   betreffend    — 

Die  Blätter  sind  öfters  corrigirt,  auch  mit  Tintenflecken  bedeckt. 
Bl.  69.  leer. 

6.  Bl.  70  a.  Notaten  zur  Geschichte  der  S.  Johannis- 
kirche  in  Danzig. 

7.  BL  71a— 78  b.  Danziger  kunst-  und  kultur- 
geschichtliche Miscellen :  Die  Keinholdsbank.  Das  Wappen 
der  Stadt  Danzig.  Treppe  im  Hause  H.  Geistgasse  101. 
Das  jüngste  Gericht.    Danziger  Mundarten. 

8  Bl.  80a  und  b.  Kinderspiele. 
Bl.  81  leer. 

9.  Bl.  82a — 83a  Bemerkungen  zu  den  neuen  Preuss. 
Provinzialblättern,  zu  1, 395  „  Volksräthsel**.  III,  151.  Preuss. 
Volkslieder ; 

10.  Bl.  83  b.  Danzig  betreffende  Aufsätze  (der  N. 
Preuss.  Provinzialblätter). 

11.  Bl.  84a — 85a.  In  Danzig  geborene  Künstler  des 
XIX.  Jahrhunderts  Job.  Carl  Schultz,  Mich.  Carl  Gregorovius. 

Bl.  85  b— 87  b  leer. 

12.  Bl  88  a — 89  a.  Inschriften  auf  dem  „die  zehn 
Gebote''  •  •  darstellenden  Gemähide  in  der  Marienkirche 
in  Danzig. 

•      Bl.  89b -91b  leer. 

13.  Bl.  92a— 95b.  Abschrift  der  vom  Glöckner 
Frisch  gegebenen  Bescbreibung  des  „jüngsten  Gerichtes" 
1718. 

Bl.  94  leer. 

14.  Bl.  96  a— 99  b.  Die  Oberpfarrkirche  zu  St  Marien 
in  Danzig.  Erklärung  zweier  von  der  Kirche  aufgenommenen 
Ansichten. 

15  Bl.  100  a — 101a.  Erläuterung  zu  einer  Aufnahme 
des  Arthusbofes  in  Danzig. 

16.  Bl.  102a— 109b.  A.  L.  Raudt,  Bemerkungen 
zu  meinen  Ansichten  von  Danzig. 

Diese  „Ansichten'',  die  A.  L.  Kandt  gefertigt,  befinden  sich 
in  der  Kunstblätter-Sammlung  der  Stadtbibüothek. 
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XV.  q.  470.  PapierhandBchrift  —  1755—  40  Blatter  -  Quart 

(AuB  der  y.  Gralath*8chen  Bibliothek.) 

1.  Bl.  1.  Donrnn  •  •   •  aatoris  Domini  Henrici  Richter 
Scabini  Vet.  Civ.  Gedanensis  Anno  1763.  12.  Apr. 

2.  Bl.  2.  Kupferstich:  D.  heil.  Nicolaus.** 

3.  Bl.  3  a — 27  a.  Der  heilige  Nicolaus  ehemaliger  Patron 
der  löblichen  Zunft  der  Brauer  in  Danzig.    Im  J^r  1755. 

(Dies  Titelblatt  ist  gedrackt.) 

4  Bl.  13.  Portrait  des  Hevelius. 

5.  Bl.  20.  Kupferstich  der  Bildsäule  August  III.  im 
Danziger  Artushofe. 

Bl.  27  b— Ende  leer. 


637. 

XV.  0.  519.  Papierhandschrift  —  18.  Jahrhundert  —  73  Blatter  —  OktaT. 

(Aus  G.  Lö8chin*s  Bibliothek.) 

Bl.  la — b  leer. 

1.  Bl.  2a— b.    Register  des  Inhaltes  des  Buches. 

2.  Bl.  3a— 28b.  Verse,  welche  bey  Gelegenheit  des 
im  Duell  auf  Olinschem  Grunde  erschossenen  Obristen 
von  Ponikau  über  die  Frage  ob  er  selig  geworden  oder  nicht 
zwischen  einigen  Predigern  im  Jahr  1730  gewechselt  worden, 

Bl.  29.  und  30  a  leer. 

3.  Bl.  30b- 32b.  Die  Strafe  eines  Diebstahls, 
welchen  ßathsherr  Heinrich  Hoffmeister  zu  Zürich  auf 
einem  -  •  Amte  an  Wein  und  anderen  Sachen  begangen 
hat.    d.  d.  20.  Febr.  1770. 

Bl.  33  a  leer. 

4.  Bl.  33b— 34b.  Vir  •  •  Rathsschlüsse  aus  dem 
vorigen  Seculo  (1633). 

Bl.  35  a— 36  a  leer. 

5.  Bl.  36  b  —  41b.  Ungedruckte  Gesundheiten  u. 
andere  kleine  Versp  von  dem  bekannten  Dreyer  in  Hamburg. 

Bl.  42  a— 43  a  leer. 

6.  Bl.  43  b — 57  a.  Ausszug  auss  Hanss  Busdimanns 
von  Lommitz  Prophezeyhung  •   •  1632  den   19.  Juli   1636. 

7.  Bl  57  b.  Eine  Anfrage  eines  katholischen  Pfarrers 
an  die  geistliche  Regierung  zu  x  x  x.  Morexit  aliquis  rusücus. 

8.  Bl.  58  a.  Plattdeutscher  Vers  auf  eine  zu  frühe 
Entbindung  auf  einem  Dorfe  in  Ostpreussen:  Ons  vader 
fuhr  na  Schaken. 

9.  Bl.  58b— 60b.  Ermahnung  eines  Preussischen 
Musquetiers  an  die  Stadt  Danzig  im  Jahre  1784:  „Wie 
lange  willst  du  noch,  o  Dantzig  widerstreben." 
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10.  Bl«  61a— 67  b.  Schreiben  Eines  Danzigers  an 
den  ehemaligen  Herrn  Kämmerer  Gotth.  Wemich.  üeber 
die  Liebe  zum  Vaterland.  „Wie  kommt  es,  theurerMann, 
dass  Deine  Herrlichkeit*' 

11  Bl.  68  a— 70a.  Beschreibung  Einer  Ostpreussischen 
Bauernhochzpit.  Plattdeutsches  Gedicht:  As  Schulte's  Hannss 
de  Eösting  gaf. 

12.  Bl.  70b— 73b.  Schluss  E.  E.  Raths  der  Stadt 
Danzig  wegen  des  Präcedenz-Streits,  6.  Febr.  1722  und  das 
Dantziger  Ran^-Reglement  von  Anno  1722  u.  1728. 

Der  Band  ist  von  einem  früheren  Befiitser  zur  Anlage  eines 
Lexikon  Pliniannm  verwandt  worden,  so  dass  die  oben  angeführten 
Stücke  sich  mitten  anter  Auszügen  aus  Piinius  befinden. 

689. 

XV.   f.  454.  Papierhandschrift  —  XVni.  Jahrhundert  —  42  Blätter  —  Folio. 

(Aus  der  y.  Gralath*schen  Bibliothek.) 

Bl.  1  a — b  leer. 

1.  Bl  2a  — 42  b.  Daniel  Gralath,  Bürgermeister 
t  1763,  Entwürfe  der  Reden,  die  er  bei  verschiedenen 
Gelegenheiten  in  amtlicher  Funktion  gehalten  hat. 

639. 

XV.  f.  455.  Papierhandschrift  —  XVni  Jahrhundert  —  5-1  Blätter  —  Folio. 

(Aus  der  v.  Gralath^schen  Bibliothek.) 

Bl.  la— Ib  leer. 

1.  Bl.  2a— 54a.  Daniel  Gralath,  (Bürgermeister  von 
Danzig  f  1763),  Eigenhändig  niedergeschriebene  Entwürfe 
zu  Reden,  die  er  vor  der  Danziger  naturforschenden  Gesell- 
schaft gehalten,  und  zu  den  Eingaben,  die  er  für  eben  diese 
Gesellschaft  gemacht,  nebst  einem  Mitglicderverzeichniss. 
1755—1756. 

640. 

XV.  q.  471  Papierhandschrift  —  1692-97  —  22  Blätter  •—  Quart 

(Aus  der  v.  Gralath*schen  Bibliothek.) 

BL  la — 32b.  Reden  bei  veisclüedenen  Anlässen, 
bei  Antritt  eines  Amtes,  an  den  Eltermann  und  dergl.  im 
Kreise  Danziger  Behörden,  1692 — 1697  gehalten. 

641. 

XY.  q.  477.  Papierhandschrift  —  XVn.  Jahrhundert  —  42  Blätter  —  Quart. 

Bl.  1  leer. 

Bl.  2a— 42a.  Johannes  Fürchtsnichts,  Deutscher 
Schulmeister  in  Dantzig,  Glückwunsch-Schreiben  an  Hinricus 
Frederus,  neuerkornen  Danziger  Rathsherrn.  1645  den 
28.  Martii. 
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042. 

XV.  q.  478.  PapierbandBchrift  —  1723  —  12  Blätter  —  Quart. 

Bl.  la— 10a.    Lieder-Ordnung  auf  dem  Glockenspiel 
des  Kecht-Städtischen  Bahthauses  1723. 
Bl   10b— 12b  leer. 


643. 

XV.  q.  479.  Papierhandschrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  8  Blätter  —  Quart. 

Bl.    la  —  8a.    Poetischer  Abriss   des  vortrefflichen 

und    überall    berühmten   Momber'schen   Gaffee-Hauses    in 

Dantzig  in  Quodlibet'schen  Reimen  entworfen  von  Solando. 

Der  Verfasser  ist  der  Eibioger  B.ektor  Georg  Daniel  Seyler. 
Das  Gedicht  ward  in  der  Danziger  Zeitung  Jahrgang  18:58  Teröffentlicht. 


644. 

XV.  f.  456.  Papierhandschrift  —  XVXII.  Jahrhundert  —  50  Blätter  —  Folio. 

(Aus  der  v.  Gralath'schen  Bibliothek.) 

Bl.  la— 50a.  Inventarium  der  Verlassenschaft  dess 
Edl  •  •  •  Herrn  Daniel  Grentzen  gewesenen  woUmeritirten 
Gerichts verwanten  der  Alten  Stadt  Dantzig,  welcher  Anno 
1700  •    •  verschieden,   als   haben  hinterbliebene 

Praw  und  Jgfr.  Töchter,  als  Fr.  Concordia  in  Ehelicher 
voruiundschafft  des  •  •  •  Hr.  Carl  Ludwig  Gralath  und 
Jungfr.  Anna  Maria,  in  bestätigter  Vormundschaft  des 
Edl.  •  •  •  H.  Benjamin  Heckers  •  •  •  inventiret  und 
Theilung  gehalten. 


645. 

XV.  f.  457.  Papierhandschrift  —  1695—96  —  10  Blätter  —  Folio. 

Bl.    la— 9b.     Cassabuch    einer  bürgerlichen   Haus- 
haltung. 

Bl.  10  leer. 
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Schriften   das  Landgebiet   Danzigs 

betreffend. 


646. 

XV    q   472.  Papierhandschrift  —  XVm.  Jahrhundert  —  496  Blatter  —  Quart. 

(Aufl  der  ▼.  Gralath'schen  Bibliothek.) 

Bl.  1  leer. 

1.  Bl.  2  a— 231a.  Jura  et  Privilegia  Bonorum  patri- 
mooialiuin  civitatis  Gedanensis  una  cum  eorum  indice. 

Diese  Zusammenstellung  ist  von  Gralath  gemacht 
Die  Bl.  74—76,  88—94,  195—198  sind  leer. 

Bl.  231b— 238  b  leer. 

2.  Bl.  239a— 418  b.  Land  Taffei  des  Stüblauischen 
Werders  Anfangs  unter  dem  Hochmeister  Herrn  Conrad 
Yon  Jnngingen  Anno  1407,  auffgerichtet  und  nachmals  biss 
dahero  von  denen  Tit.  Hrn.  Hrn.  Administratoribus  auss 
Mittel  E.  Wohl  Edl.  Hochw.  Kahts  der  Köaigl.  Stadt 
Dantzig  vennehret  und  verbessert  Anno  1696  geschrieben. 

Bl.  400b— 402b,  404a— 406b  sind  leer. 
Bl.  415b— 418b  leer. 

3.  Bl.  419  a— 428  b.  Verzeichniss  der  Kirchen,  Prediger 
und  Schul  Gütter  im  Stüblauischen  Werder,  wie  dasselbe 
beschaffen  und  vorhanden  gewesen  bey  Administration 
Sr.  Wohl.  Edlen  ...  Herrlichkeit  Herrn  Christian 
Schroeders  Praecons.    Im  Jahr  Christi  1696. 

Bl.  429  a 430  b  leer. 

4.  Bl.  431a— 432b.  Vermögen  der  .Stadt  Dantzigk 
an  Land  Güttern  und  Dörffern,  so  sie  in  ihrer  Jurisdiction 
und  andern  abgelegenen  Orthem  liegen  hat. 

5.  Bl.  433a~436a.  Eines  Eibahren  Raths  der  Stadt 
Dantzig  Ordnung. 

Bl.  436b-438b  leer. 

6.  Bl.  439a— 442b.  Verzeichniss  der  Hüben  und 
Morgenzahl  der  Scharwerke  und  freyen  Dörffer,  so  durch 
das  gantze  Werder  gehen.    Anno  1605. 

7.  Bl.  443  a— 446  a.  Mittel,  wodurch  die  üntersassen 
als  Pauren  der  Stadt  füglich  zu  jährlicher  Abtragung  an 
die  Kämmerey  der  Land  und  Grundt  Zinsen  können  genöthigt 
werden  durch  Schluss  E.  Raths  vom  31.  Octobr.  1667 
festgesetzet. 

8.  Bl.  447  a— 449  a.  Johann  Reck  Gedanken  von  der 
Reinigung  und  Unterhaltung  des  Boden-Grabens. 

BL  449b-450b  leer. 
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9.  Bl.  451a — 465  a.  Nachricht  was  von  E.  Löbl. 
Function  zum  Werder  bey  Umfarth  derselben  vom  1.  bis 
5.  Aug.  1747  vorgenommen,  untersuchet  und  veranstaltet 
worden. 

10.  Bl.  466a— 482a.  Die  Nehrung  betreffend. 
Decretum  Sigismundi  Augusti  quo  Nehringa  civitati  ab- 
judicatur  1570. 

11.  Bl.  482  a  —  b.  Summarius  tenor  donationis 
districtus  Scharpaviensis  de  anno  1505. 

Bl.  483a'-496b  leer. 


647. 

XV.  f.  458.  Papierhandschrift  —  JLVUl.  Jahrhundert  —  24  Blfctter  —  Folio. 

Bl.  la— 22a.  C.  L.  Wahl,  Secretarius  der  Stadt 
Dantzig,  ein  nach  den  Ortschaften  alphabetisch  geordnetes 
Register  der  „Verhandlungen  bey  der  Deputation  zur 
Untersuchung  der  Stadt  Güter  und  Einkünfte  über  die 
Werdersche  und  Höhesche  Dorfschaften  von  den  Jahren 
1752—1754. 


64S. 

XV.  f.  56.  Papierhandschriit  —  XVIII.  Jahrhundert  —  38  Blätter  —  Folio. 

[Aus  A.  Rosenberg's  Bibliothek.) 

Bl.  la— 36  b.  ünvorgreiffliche  Erörterung  über  einige 
Gedanken  von  den  Danziger  Ländereyen  überhaupt,  und 
insonderheit  von  den  ordinairen  und  mehresten  Nehringschen 
Gütern.    Anno  1757. 

Bl.  37  a— Ende  leer. 


640. 

XV.  f.  459.  Papierhandschrift—  XVn.-XVin.  Jahrhundert—  91  Bl&tter —Folio. 

1.  Bl.  la — 22a.  Des  König!.  Preussischen  Ober- 
Teich-Inspectoris  von  Suchedoletz  Sentiment  von  Bestauration 
der  Montauschen  Spitze,  auf  Requisition  einiger  Interessenten, 
auch  Bewilligung  derer  übrigen  aufgesetzet  und  mit  Rissen 
illustriret.  (Blatt  2  ist  die  Karte.)  Königsberg  den 
21.  Augusti  1744 

Bl.  22  b-  25  b  leer. 

2.  Bl.  26a- 27  b.  XVII.  Jahrh.  Protokoll  über  die 
Verhandlungen  der  in  Betreff  des  Weichseldammes  am 
30.  Januar  und  6.  Februar  1662  zur  Beratiiung  zusammen- 
getretenen Teichgeschworenen  und  Deputirten. 

Bl.  28ar-29b  leer. 
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3.  Bl.  30a— 31a.  XVIII.  Jahrh.  „ünterthäniges 
Pro-Memoria''   über  eine    gefertigte    Karte    des  Danziger 

Gebiets.     Der  Autor  nicht  genannt.    Nach  1772. 

4..B1.  32  a— 33b  XVII.  Jahrh.  Von  dem  Bruch  zu 
Letzkau. 

5.  Bl.  34a— 38  a.  XVII.  Jahrh.  An  welchem  Orte 
der  Tham  ziüegen 

Bl.  38  b— 39  b  leer. 

6.  BL  40  a -44  b.  XVJL  Jahrh.  Wie  der  Letzkauer 
Bruch  zu  fangen  und  waz  sonst  dabey  zu  beobachten. 

BL  46  leer. 

7.'bL  46a— 52b.  XVIIL  Jahrh.  Der  Königl.  Poln. 
Condukteur  J.  S.  v  Gruszezinski  berichtet  auf  Befehl,  in 
was  für  einem  Zustande  sich  anitzo  die  Montausche  Spitze 
befinde,  was  an  den  erbaueten  Werken  noch  dieses  iahr 
wnumbgänglich  reparirt  werden  müsse  -   •   •  1752. 

Bl.  53  leer. 

8.  Bl.  54a— 55b.  XVIIL  Jahrh.  Pro  Memoria 
welcher  Gestalt  die  Arbeit  bey  restauratiou  der  Montauscheg 
Spitze  muss  disponirt  werden. 

9.  Bl.  56a— 60  b.  Des  Königl.  Preuss.  Ober-Teich 
Inapectoris  von  Suchodoletz  Bedenken  über  die  jetzige 
Situation  der  Gewässer  am  Weissen  Berge  und  wie  in 
conformitaet  derselben  die  sogenannte  Muntausche  Spitze 
und  alle  übrigen  Werke  vorjetzo  müssen  disponiret  werden. 

Bl.  61  leer. 

10.  Bl.  62a-^63b.  Elbing  den  15.  Mai  1747.  Pro 
Memoria  von  der  Situation  der  Gewässer  am  weissen  Berge 
nach  dem  diesjährigen  Eisgange. 

11.  BL  64  a— 71a.  (v.  Suchodoletz.)  Deduktion 
wegen  Wiederherstellung  der  Montauschen  Spitze.  Marien- 
burg, den  20.  Oktober  1747. 

12.  Bl.  72  a— 73  a.  •  •  Erachten  derer  •  Herren 
Commissarien  auf  die  •  •  praeliminarien,  was  respectu  des 
Montau'schen  Spitzen  Baues  zu  veranstalten.  Marienburg 
den  4.  Febr.  1747. 

BL  73b— 74b  leer. 

13.  Bl.  75a— 76a.  XVII  Jahrh.  Puncta,  welche 
zu  schleuniger  Vortsetzuug  der  arbeit  beym  Letzkawer 
Bruch  nothwendig  •    •      müssen  beobachtet  werden. 

14.  BL  77a— 79b.  XVII.  Jahrh.  Verhandlungen 
über  den  Bruch  des  Letzkauscheu  Dammes. 

15.  Bl.  80a  und  b.  Marienburg  den  24.  Februar 
1752.  Des  Condukteurs  von  Gruszynski  relation  von  der 
ihm  auifgegebenen  Untersuchung  wie  die  Werke  der 
Montau'schen  Spitze  bey  diesem  hohen  Wasser  und  der 
Situation  daselbst  beschaffen. 

BL  81  leer. 
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16.  BL  82  a — 84b.  Erläuterung  der  Ä^nmerkungeii 
über  den  Bericht  des  Condukteur  Gruszynski  vom  14.  Februar. 

Bl.  85  leer. 

17.  BL  86a — 90b.  Copia  .des  •  Starosten  von 
Kexin  und  von  Erokisius  Bericht  wegen  der  Montauschen 
Spitze.    Marienburg  den  29.  Februar  1752. 

BI.  91  leer. 


650. 

XV.  f.  460.  Papierhandschrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  16  Blätter  —  Folio. 

(Aus  der  v.  Gralatfa'schen  Bibliothek.) 

Bl.  la— 14b.     Carl   Fr.  Gralath,  Verlags-Tabelle 
des  Dantziger  Territorii  im  Monat  März  1794. 
Bl.  15  a- Ende  leer. 

651. 

XV.  f.  141.  Papierhandachrift— XVII. -XVIlLJahrhundert— 295 Blatter-^ Folio 

^  (Aus  Val.  SchliefPs  Bibliothek.) 

1.  Bl.  la— 2  a.    Contenta. 
Bl.  2b  leer. 

2.  Bl.  3  a— 292  a.  Collectanea  von  Bau- Ampts  Sachen 
anno  1694,  so  aus  dem  Alten  Contractenbuch  Zusammen 
gesuchet  habe.  Fortgesetzt  bis  anno  1743.  (Die  dem 
Bauamte  gehörenden  Dorfschaften,  die  Beamten  und 
Geschäfte  desselben  betreffend. 

Bl.  292  b— Ende  leer. 

65S. 

XV.  f.  461.  Papierhandschrift  —  XVni.  Jahrhundert  —  100  Blätter  —  Folio 

(Aus  der  v.  Gralath'schen  Bibliothek). 

Bl.  1  leer. 

Bl.  2  a— 99  b.      Daniel    Gralath,    CoUektaneen    zur 
Geschichte  Hela's. 
Bl.  100  leer. 

653. 

XV.  q.  30.  Papierhandschrift  —  XVni.  Jahrhundert  —  58  Bl&tter  —  Quart. 

Mit   Druckschriften   (Bl.    la  — 28b)  in  dem  Bande 
vereint  finden  sich  folgende  handschriftliche  Stücke. 

1.  Bl.  29a— 33  b.  Ordenunge  E  E.  Käthes  wegen 
der  gestrandeten  Guter  und  andere  verpottene  Artikel  mehr 
darnach  sich  die  •  ünterthanen  der  Nehringe  auch 
Scharpau  zu  richten  •  Im  Jahr  1592  den  19.  November 
geschlossen. 
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2.  Bl.  34  a— 52  b.  Bevidirte  und  verbesserte  Wolffs- 
Jagd  des   Nehringscheu   Gebiethes  publiciret  Anno  1706. 

3.  Bl.  53a— 58b  Ordnung  der  SchKckgeschworenen 
und  Mühlenverwaltern  der  200  Hüben  binnen  Tammes  in 
der  Neerig  (sie!)  gelegen.  — 

4.  Bl.  59a— 64b.  Die  Neringscbe  Brandt- und  Peuwer- 
Ordnung,  So  alle  die  sämptlicfaen  geschwomen  Schulzen 
und  Bahtleute  wie  auch  alle  säniptliche  ünterthanen  der 
Neringschen  Dorifschaften  mit  einander  beliebet  und  ange- 
nommen haben  und  von  Em.  Erbaren  •  Bäht  der  •  *. 
Stadt  Dantzig  confirmiret  •      worden. 

5.  Bl.  65  a — 66a.  Auszug  aus  der  Wolljagd-Ver- 
ordnung. 

6.  Bl.  66b -86  a.  Verordnungen  des  Danzigers  Rahts 
aus  dem  18.  Jahrhundert  für  die  Nehrung:  In  Betreff  des 
Abzug-Geldes  173(>,  Einschärfung  der  1707  erlassenen 
Schulordnung  1737;  in  Betreff  des  Detrakts  -  Geldes  in 
Vereinbarung  mit  der  Kgl.  Preuss.  Regierung  1744.  In 
Betreff  der  Löhnung  für  die  Hilfe  bei  gestrandeten  Schiffen 
1748;  in  Betreff  der  Zahl  der  Handwerker  1749;  wegen 
Schulbesuch  und  Besoldung  der  Schullehrer  1755;  in 
Betreff  des  Abzugsgeldes  Elbinger  Burger  1763 ;  Befieiung 
Preussischer  und  Danziger  Ünterthanen  vom  Abzugsgeld 
1769;  Ausrufsordnuug  o.  J. ;  Anordnung  über  Eintreibung 
des  Hirtengeldes  1780. 


654. 

XV.  q.  473.  Papierhandschrift  —  170G  —  20  Blätter  —  Quart, 

Bl.  la — 17  a.    Revidirte  und  verbesserte  Wolffs-Jagt- 
Ordnung  des  Nehring'schen  Gebiethes  publiciret  Anno  1706. 
Bl.  17b-20b  leer. 


XV.  q.  474  —        Papierhandschrift  —  1754  —  36  Blätter  —  Quart. 

(Aus  der  v.  Gralath*Bchen  Bibliothek.) 

Bl.  la— 32a.  Secretarii  C.  L  Wahl  erste  Entwürfe 
zu  den  emphyteutischen  Orundbriefen  und  der  speciellen 
Nach  Weisungen  der  gesamten  Nehringschen  und  Scharpauschen 
Dorfschaften  mit  einem  alphabetischen  Register  1754. 

BL  32b-36b  leer. 

24 
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6S6. 


YV    f  4^9  Papierhandschritt —XVn.-XVm.  Jahrhundert— 46 Blatter— Folio. 

AY.  I.  w^.  f  ^^^g  ^^^  ^  Gralath'Bchen  Bibliothek) 

BI.  1  leer. 

1.  Bl.  2a— 19b.    Abschriften   einiger  auf  Schidlitz 
bezüglichen  Schriftstücke. 

Bl.  5  und  6  sind  leer. 
Bl.  20  a— 23  b  leer. 

2.  Bl.  24  a — 44b.  Abschrifben  einiger  Heia  betreffenden 
Schriftstücke:  Die  Handfeste  und  Rathsschlüsse  verschiedener 

Jahre.    Sie  sind  s.  Z.  für  D.    Gralath  gefertigt  worden,  der  eine 
Geschichte  Hela*8  verfasst  hat. 

BL  44  a— 46  b  sind  leer.   * 


657. 

XV.  f.  59.  Papierhandschrift  —  XVH.  Jahrhundert  —  506  ßlitter  —  Folio. 

Bl.  la— a)lb  leer. 

Bl.  b)la — 190b.  Michael  Hancke.  In  diesem  Buche 
sein  Vorzeichenet  der  Werderischen  Regierendem!  Herren 
nahmen,  wan  sie  zur  Regicrunge  gekomen,  unde  wie  lauge 
ein  ieder  darbey  gewesen  ist,  Alle  Dörffem  so  imStüblawischen 
Werder  gelegen,  Ihre  Handunsten,  auch  nahmen  der 
einwohncm,  unde  wo  viel  ein  ieder  hüfcn  Landes  besitzet, 
auch  wo  viel  Gärtnere  sie  nach  Hufen  Zahl  halten  sollen, 
undt  wo  viel  deroselben  ietzo  sein.  Die  Teichgrafen, 
Teichgeschworenen,  Schlickgeschworenen,  des  Legenn,  Mittel 
undt  hohen  Quartiers,  wo  viel  ihrer  sein,  und  was  ihr 
Ambt  ist;  Die  Schnitzen,  Schoppen;  Bahtleute,  und  dero- 
selben Eide,  Kirchen,  undt  was  bei  einer  iedern  Kirchenn 
von  alters  vorhanden  gewesen,  der  Kirchen  undt  Capellen 
Vorstehere  und  ihren  Eidt,  die  Pfarherren  einer  iederen 
Kirchen,  wan  sie  introduciret  sein  worden.  Item  allerleie 
Contraete  undt  vortrege;  die  auslottunge  der  Modtlawe 
undt  Cladawe,  die  grabunge  der  Cladaw,  Wan  der  grabe 
umb  das  haus  Grebin,  die  Maur,  das  Thoer,  wie  auch  drey 
Zugk  Brücken  gemacht,  auch  derGardte  einen  halben  mau 
hoch  vorhöget,  unde  alles  darein  ist  angeleget  worden, 
Wouiel  wassergenge,  Mühlen  und  Brücken  im  Werder 
sein.  Wer  sie  Zu  repariren  auch  Zu  unterhalten  schuldigk. 
Alles  mit  vleiss  durch  autorem,  Bürgern  in  Dantzigk, 
Bürgermeisterlichen  undt  Werderischen  Ambtschreibern, 
welcher  das  Werdersche  Ambt  28  Jahr  bedienet,  Zusammeu 
getragen    am   Tage   Petri   Stuelfewers  oder  22.  Pebniarii. 

Im  1619.  Jahr." 

Eingelegt  sind  einige  (4)  lose  Blätter:  ,  Revision  der  Haben 
Zahl  in  Beyden  Marienburgschen  Werdern. 

Bl.  491a— Ende  leer. 


671 
658. 

XV.  f.  86.  Papierhandechriffe  —  1696  —  226  Blätter  —  Folio. 

BI.  la— 3b  leer. 

1.  Bl.  4a— 182a.  Land-Taffel  des  Stüblauschen 
Werders.  Anfangs  unter  dem  Hohmeister  Conrad  von 
Jnngingen  anno  1407  aufgerichtet,  und  Nachmahls  biss 
dahero  von  denen  Administratoribus  Aus  Mittel  E.  Rahts 
der  Stadt  Dantzig  vermehret  und  verbessert.  Anno  1696 
geschrieben. 

Bl.  182b--Ende  leer. 

Die  Handschrift  ist  das  sogen.  „Grüne  Buch*'  des  Werders. 


659. 

XV.  f.  463.  Papierhandschrift  —  XVIIl.  Jahrhundert  ~  325  Blätter  —  Folio. 

(Aus  der  v.  Gralath^schen  Bibliothek.) 

Bl.  1  leer. 

1.  Bl.  2a— 255b.  Land-TaflFel  des  Stüblauschen 
Werders  unter  dem  ITochmeister  Herrn  Conrad  v.  Jungingen 
auflgericlitet  und  nachmals  von  denen  Hrn.  Administratoribus 
auss  Mittel  E.  E.  Raths  der  Königl.  Stadt  Dantzig  vermehret 
und  verbessert. 

Die  Land-Tafel   ist  1G48  angelegt  und  bis  1731  fortgeführt. 
Bl.  256a— 307b  leer. 

2.  Bl.  308a— 317a.  Register  über  die  Werdersche 
Land-TaflFel. 

Bl.  317b-321b  leer. 

3.  Bl.  322  a — b.  Verzeichnuss  der  Hüben  imTiegen- 
Höffischen  ßärwaldischen  und  Scharflfpauischen  Winkel  laut 
den  bey  des  Churfürstl.  Sequest.  Zeiten  gehabten  Ambt- 
Register.     in  besonderm  Folio-Format. 

4.  Bl.  323  a — b.  Stadt-Huben  im  Werder.  In  besonderm 
Folio-Format. 

5.  Bl.  324a— b.    Verzeichnuss   der   Hüben   bey  den 

Dörflfern  im  Marienburgischen  Wärder.    in  besonderm  Folio- 
Format. 

Bl.  325  leer. 


660« 

XV.  f.  84.  Papierhandschrift   —  XVI.  Jahrhundert  —  202  Blätter  —  Folio. 

Bl.  la.  ,.Diss  buch  habe  ich  Jacob  Schelle  bekommen 
Anno  1590.    Im  Monat  Junii. 

Bl.  lb-5b  leer. 

Bl.  6a — 152a.  Handvesten  und  andern  Urkunden,  das 
Danziger  Werder  betreflfend,  aus  dem  14. — 16.  Jahrhundert. 

1.  Bl.  6a"7a.    Handfeste  des  Dorfes  Stüblau  1343. 


372 


2.  Bl.  7b— 8a.  Handfeste  der  Dörfer  Kesslin  und 
Güttlandt  1353. 

3.  Bl.  8  b— 9  a.  Verleiliungsurkunde  über  eine  Hufe 
Landes  zwischen  Eesslin  und  Güttland  (letlun)  au 
Job.  Letzkau  1376. 

4  Bl.  9b -10a.  Handfeste  des  Dorfes  Kriuekohl 
1363.  Darunter  eine  urkundliche  Eintragung  über  die 
freie  Schulzenhube  in  Kriefkohl  1558. 

5.  BL  10b— IIa.  Handfeste  des  Dorfes  Osterwigk. 
Erneuert  von  König  Sigismund  August.     1552. 

6.  Bl.  IIb— 12a.  Amtliche  Auskunft  über  den  Zins 
des  Dorfes  Wossitz,  transsumirt  von  König  Sigismund 
August  1552. 

7.  Bl.  12b— 13a.  Handfeste  des  Dorfes  Trutenau  1330. 
8.B1. 13b— 14b.  Handfeste  des  Dorfes  Schonerohr  1354. 
9.  Bl.  15a— 15b.  Handfeste  desDorfes  Gotteswalde  1330. 

10.  Bl.  16a — 16b.  Privilegium  speciale  des  Schulzen 
zu  Gotteswalde  über  5  Hufen  zu  Holze  und  Weide  erblich 
zu  besitzen.     1378 

11.  Bl.  17  a.  Amtliche  Erklärung  des  Schatzmeisters 
der  Lande  Preussen,  Job.  Kostka  v.  Stangenberg,  in  Betreff 
des  von  Hertzl)erg  zu  erlegenden  Zinses  1555. 

12.  Bl.  17  b— 18a.  Handfeste  von  Langfelde,  erneuert 
von  König  Sigismund  August  1552. 

13.  Bl.  18  b— 21b.  Handfeste  der  Dörfer  Scharfen- 
berg  und  Landau.     1547. 

14.  Bl.  22a— 24  b.  Handfeste  des  Dorfes  Reichen- 
berg 1547. 

15.  Bl.  25a— 28a.  Handfeste  des  Dorfes  Schmerblock 
1552. 

16.  Bl.  28  b— 31a.  Handfeste  des  Dorfes  Wesselincke 
1550. 

17.  Bl.  31  b— 32 a.  Handfeste  des  Dorfes  Letzkau  1552. 
Bl  32  b— 33  a  leer. 

18.  Bl.  33b  -34a.  Handfeste  des  Dorfes  Kasemarkt  1349. 
.       Bl.  34b -35  a  leer. 

19.  Bl.  35b.  Des  Schnitzen  zu  Käsemarkt  gehaltener 
Wexel  seiner  drei  freihueben  für  drei  zinssbare.  Item 
seiner  drey  zinssbaren  für  drei  freye  Hüben.  Confirmiret 
vom  bruder  Georgen  von  Seckendorf  ettwan  Voigt  zu  Grebin. 
Anno  1423. 

20.  Bl.  36  a— 37  a.  Handfeste  des  Dorfes  Gross- 
Zünder  1350.  Transsumpt  des  Königs  Sigismund  August  15r)2. 

21.  Bl.  37  b -38  b.  Die  zweite  Handfeste  des  Dorfes 
Gross -Zünder  1353  Transsumpt  des  Königs  Sigismund 
August  1552. 

22.  Bl.  39  a— b.    Handfeste  des  Dorfes  Suchedam  1350. 
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23.  BL  40  fr— 41  a.  Handfeste  des  Dorfes  Sohonewese  1345. 
24  Bl. 41b— 42b    HandfestedesDorfesNeuendorf  1346. 

25.  Bl.  43a — 45a.  Folget  Hans  Scheueken  Ver- 
schreibung.  Contrakt  des Danziger  Käthes  und  desH.Scheueke 
über  ein  Landstück  in  Sperlingsdorf.     1552. 

26.  Bl.  45a-Tb.  Betreffende  Peter  Neukirchen  Ver- 
keuffem  vnnd  Herr  Johann  Scheueken  keuff'ern  wegen  einer 
halben  Hüben  und  secbszebn  morgen  ackers  freyes  Landes 
zu  Sperlingsdorff  gelegen  1503. 

27.  Bl.  45b  —  46  a.  Eine  Copia  eines  Vertrages 
betreffende  Herrn  Johann  Scheueke  Keuffem  vnd  etzliche 
bawerssleute  zu  Sperlingsdorf  wegen  anderthalbe  hübe  und 
vier  morgen  Landes  daselbst  gelegen.     1507. 

28.  Bl.  46  b— 47  b.   Handfeste  des  Dorfes  Wotzlaff  1384 

29.  BL48a-49a.  Handfeste  desDorfes  Kl. Zinder  1561. 

30.  Bl.  49  b — 50  b.  Volget  deContract  so  geschehen 
thwisclien   ein   Erbarn  Rade   vnd  Haus  Samerfeldt.     1566. 

Er  betrifft  die  Yertaaschung  von  Landstucken  in  Osterwick 
and  Zuchdam. 

31.  Bl.  51a — 52b.  Betreffende  eine  miete  vber  vier 
hüben  vndt  22  ^z,  morgen  ackers,  so  Ein  Erb.  Riiht  Kön. 
Stadt  Danntzig  Albrecht  Philipss  vnd  Johann  Perterssen 
auf  20  •  .  Jahre  •  •  •  tur  24  m.  22  Va  Schil.  jährlich 
anfahende  von  Anno  66.     Zeitwort  fehlt 

32.  Bl.  53  a — 54  a.  Handfeste  des  Dorfes  Hochzeit.  1425. 

33.  Bl.  54  b.  Decretum  ßegium,  quo  colonis  civitatis 
Gedanensis  a  suo  Magistratu  Apellatio  est  prohibita.     1555. 

Bl.  55  leer. 

34  Bl.  56a— 57  a.     Copia   des   Priuilegii  vber   das 
Dorff  Gemlitz  1552. 
Bl.  .57  b  leer. 

35.  Bl.   58  a— 67  b.    Anno    1559  am  28.  Nouembris 

ist  diese  vortzeichnus  der  dorffer  zu  Marienburg  aus  einem 

alten  liegister,  so  zu  des  Ordens  Zeiten  gehalten  geschrieben 

worden. 

Ea  sind  die  Dörfer  des  Werders  aufgezeichnet,  die  Grösse 
ihres  Landbesitzes  und  der  zu  zahlende  Zins. 

Bl  68a-69b  leer. 

36.  Bl.  70a— 71b.    Dorffer  off  der  Nerye. 
Ebenfalls    Abschrift    aus    dem    unter    No.   35    erwähnten 

„Verzcichniss.*' 

Bl.  72  leer. 

37.  Bl.  73a — 80b.  Erkenntnus  vnd  Ausspruch  der 
verordneten  Herrn  des  Werders,  Belangende  etzliche  Dörfer 
im  Werder  kegen  die  Wesslinker  geschehen.     1579. 

38.  Bl.  81a — 86  a  Folgende  Vertzeichnung  ist  aus- 
getzogen  aus  alten  Zetteln,  so  da  in  der  Cantzley  befunden. 

£s  lührt  die  Dörfer  der  Höhe  auf. 

Bl  86  b— 88  b  leer. 
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39.  61.  89a — ^94a.  Folgen  die  InTentaria  der  Kirchen 
im  Kleinen  Werder  Anno  1558  auff  Jacobi. 

Bl.  94b  leer. 

40.  Bl.  9oa--b.  Verfügung  des  Administrators 
des  Werders  in  Betreff  einer  Abgabe  derWossitzer 
an  die  Kirche  von  Stüblau  und  des  Decems  an 
den  Stäblauer  Pfarrer  1562. 

41.  Bl.  96  a— 99  b.  Register  von  den  Tämmen  vnd 
dem  Wasserflus,  was  far  Gabeln  ein  jeder  haben  und  machen 
soll  Aussgezogen  aus  der  Stadt  Dirschau  Registern 
Anno  1407. 

BL  100  a  leer. 

42.  Bl.  100b -101b.  Pas  Erste  Mandat  der  Herrn 
Räthe  zu  Preussen  an  dieTeichgeschwornen  desStublawischen 
Werders    den  gehorsam  zu   vnderhalten,    ergangen    1566. 

43.  Bl.  102  a— 103  a.  Copia  des  briefes  die  Cladaw 
vnd  Langenaw  belangende.     1347. 

44.  Bl.  103a — 104a.  Ausszug  eines  Oliuischen 
Priuilegii  wegen  etlicher  grentze. 

45.  BL  104b — lila.  Landes  Ordenung  des  Kleinen 
vnd  Grossen  Werders  durch  die  Obrigkeit  Königliches 
Schosses  (!)  Marienbürg,  dieselbigen  unverrücklich  zu  halten 
geordnet  vnd  geboten  durch  beide  werdem. 

BL  111b  leer. 

46.  BL  112  a.  Ordenung  im  Grossen  Werder  aul- 
gerichtet Anno  1562  am  26.  Julij. 

BL  112b  leer. 

47.  Bl.  113  a— 114a.  Ordenung  aufgerichtet  im  Kleinen 
Werder  Anno  1566  am  3.  Octob. 

BL  114b  leer. 

48.  BL  115a— 117  a.  Des  Hohemeisters  Landtmessers 
mit  nahmen  Hans  Seszingers  Rechenschaft  mit  Ackermaasse. 

49.  BL  117  b— 124b.  Hans  Feltstetten  vorschreibung 
wegen  des  Houes  Grebin  auf  10  Jar  mitte.     1578. 

50.  Bl.  124b  —  130b.  Vortrag  durch  den  Herrn 
Jacobum  Uchanski,  Bischoff  zu  Leslau,  als  auch  Kön.  Stadt 
Dantzigk  verordnete  Verwesern  dos  Stublauschen  Werders 
als  auch  den  Teichgreffen  vnndt  Teichgeschwomen  vndt 
derselben  allerseits  vnterthanen  vorgefallenen  Zwist  als 
sonsten  auch  wegen  der  Landtaffel  allerley  anordnungk  auch 
Kön.  Confinnation  zu  vntterhaltung  der  "ferame  vndt 
Wassergenge  daselbest  Anno  1560  den  S.Februarij  geschehenn 
vndtt  beliebet. 

51.  Bl.  131  a — 134a.  Abhandelung  Hansen  Feltstetten 
des  houes  Grebin.    1582. 
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52.  BI.  134b— 135a.  Das  ander  Mandat  der  Herren 
Bähtte  zu  Preussen,  so  auif  das  erste  welches  im  Kriege 
verloren  worden  vnd  hieuorn  fol.  91  vndt  92  vorzeichnet 
stehet,  an  die  geschwornen  des  Stubeiawschen  Werders  den 
gehorsam  zu  underhalten,  ergangen.    1583. 

53.  Bl.  135  b— 136a.  Kundtschafft  wegen  der  Scbar- 
werckgelder  so  die  Werderischen  Vnderthannen  mit  den 
verordneten  Herren  des  Werders  abzulegen  Anno  84 
terminiret  haben. 

Bl.  136  b  leer. 

54  Bl.  137a— 138b.    Truttenaw. 
Betrifft  die   Landstacke,  welche  die  Trutenauer  bisher  in 
Pacht  gehabt  hatten  and  1579  abgaben. 

55.  Bl.  139  a  — 141a.  Abhandelung  oder  Contrakt 
wegen  eines  weges  durch  Klein  Grebin  auf  Praust  zu  fahren 
zwischen  dem  Oliuischen  Abte  vndt  einem  Erb.  H.  Rath 
Kon.  Stadt  Dantzigk  den  1.  tag  Octobris  Anno  86  geschlossen. 

56.  Bl.  141b— 144a.  Verordnungen  der  „Herren 
des  Werders**  in  Betreff  des  von  den  Dorfschaften 
zu  erlegenden  Scharwerks -Geldes  1586  und  1589. 

57.  Bl.  144  a  b.  Grebinisch  Hoffacker  auff  5  Jahr 
vermittet.    Anno  1589. 

Bl.  145  a -202  b  leer. 


«61. 

XV.  f.  85.  Papierhandschrift  —  XVI.— XVII.  Jahrhundert— 60  Blätter  —  Folio. 

1.  Bl.  la.    Register  dieses  Buchs. 
Bl.  Ib  leer. 

2.  B1.2a— 9a.    Privilegium  des  Dorffes  Reichenbergk. 
1547. 

Bl.  9b— 10  b  leer. 

3.  Bl.  IIa— 18b.  WillkührdesDorffs  Reichenbergk.  1551. 

4.  Bl.  19  a— b.    Aufreimung  des  Sunderrefiers, 
Leitung  des  Wassers  aus  den  5  Butten.    1553. 

5.  Bl.  20a -21a.    Auffsehung  an  wegen  und  Wallung 
in  Noth  der  Wasserschutzung.     1553. 

6.  Bl.  21b— 22a.    Von  höhe  und  weite  der  Brücken 
zum  Reichenberge,  Item  von  Ablegung  desMuelengeldes.  1553. 

7.  Bl.   22  b.     Die     grenntzen    ynn  Rossgarten    zu 
machenn.    1553. 

8.  Bl.  23a— 25  a.    Reichenberger   Molenn  Ordnunge 
anno  1552. 

Bl.  25  b  leer. 

9.  Bl.  26  a— 28  b.    Die   delunge  der  Lande.    1549. 
Bl.  29  b  leer. 

10.  Bl.  30a-  31a.    Vertrag  zwischen  denWotzlafem 
und  Reichen  bergern,  wegen  der  Muele.    1561.    XVII.  Jahrh. 
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11.  Bl.  31b— 36  a.  Contract  Zwischen  den  Oeuer- 
dörpern  und  Beichenbergern  wegen  des  Snederreueres.    157 1 . 

XVII.  Jahrhundert. 

Bl.  36  b  leer. 

12.  Bl.  37  a — 38  a.  Hans  Giese  contra  Konr.  Harkes, 
belangend  die  Driflt  was  die  Zeugen  aussgesagt.  XYII.  JahrL 

Bl.  38  b  leer. 

13.  Bl.  39a — 40a.'   Protestation  Hans  Giesen  contra 

Konr.   Harckes    wegen    durchstechung    der   Driffl.     1572. 
XVn.  Jahrhundert. 

14.  Bl.  40  a -41b.  Unterhaltung  der  Muelen  binnen 
und  aussen  dem  Derfle.    Dantzigk,  1572.    XVIL  Jahrh, 

15.  Bl.  42  a  —  b.  Beredung  wegen  Setzung  der 
Schnitzen.    XVn.  Jahrh. 

16.  Bl.  43  a  45  b.  Reichenbergk  Belangende.  1603  bis 
1605.    XVII.  Jahrh. 

17.  Bl.  46  a—  49  b.  Contract  Zwischen  den  Werderischen 
und  den  Heeren  Cartheusern,  das  Suder  Befier,  wie  auch 
dass  vorgrabenn  Landt  Belangende,    Anno  1604. 

Bl.  50a — 55a  leer. 

18.  Bl.  55b — 56a.  Grundriss  derOrtschaftReichenberg. 
Handzeichnung.    XYI.  Jahrh. 

BL  56b -58  a  leer. 

19.  Bl .  58  b— 59  a.  ^  Anno  1558  ist  das  Dorff  Reichen- 
bergk Yom  Johannes  Wolif  auf  die  gestaldt  wie  unten  stehet 
gemessen  worden."    Handzeichnnng. 

20.  Bl.  59b.  Continentia  triangulorum,  (zur  vorigen 
Zeichnung  gehörig.) 

Bl.  60a -b  leer. 


662. 

XV.  q.  10.  Papierhandschrift  —  1675  —  47  Blätter  —  Quart 

Bl    1  leer. 

Bl.  2a— 47b.  Revidirte  Feuer  vndt  Brandt-  Ordnung 
der  Nieder  Dörflfer  des  Stüblawschen  Werders  vnd  anderer 
mit  eingenommenen  Dorflfschaften  Anno  1675. 


668* 

XV.  f.  464.  PapierhandBchrift  —  1726  —  8  Blätter  —  Folio. 

Bl.  la— 7  a.    Teichgeschwornen  -  Rechnung 


hiesigen  Werders.    1726. 
Bl.  7b-8b  leer. 


377 


664. 


XV.  q.  475.  Papierhandschrift— XVI.— XVII.  Jahrhundert  — 41  Blätter— Quart 

(Aus  der  v.  Gralath'schen  Bibliothek.) 

BL  1  leer. 

1.  BL  2a — 8b.  Vortzeichnus  dererSoimStubelawischen 
Werder  auff  bevehlich  des  Herrn  Bürgermeisters  durch  die 
Gerichte  mit  Rechte  seindt  auiTgeboben  worden.  Angefangen 
denn  15  Februarij  Anno  1592  •    •    •      fortgeführt  bis  16(J2. 

Die  Eintragungen  für  die  Jahre  1594  bis  1602  fehlen  jedoch. 

2  BL  9a — 12b.  XVI.  Jahrh.  Verzeichniss  der  aus 
dem  Werder  während  des  Jahres  1592  gezahlten  Gerichts- 
strafen. 

3.  BL  13a- 34b.  XVIL  Jahrh.  Vorzeichnus  derer 
Personen,  welche  sich  im  Stüblauischen  Werder  durch 
Schlagen,  Injurien,  Bnlieren  oder  sonsten  Straffellig  gemacht 
vnd  hierin  Kurtz  notirot  sein  worden.  Angefangen  den 
1.  Januarij  Anno  1616.    1617.   1618. 

4.  BL  35a — 40  a.  Vorzeichauss  der  Strafen  so  aus 
dem  Stubbelauischen  Werder  vom  10.  Aprilis  Anno  1618 
bis  19  Martij  Anno  1619  eingekommen. 

BL  40b— 41b  leer. 


665. 

XV.  q.  476.  Papierhandschrift— XVI.— XVII. Jahrhundert— 161  Blätter— Quart. 

(Aus  der  v.  Gralath'schen  Bibliothek.) 

BL  1  a — 157  b.  Vortzeichnus  der  beim  Stubelawischen 
Werderschen  Ampte  eingeugte  (sie!)  Wundtzedele  eintzu- 
schreiben  angefangen  den  15.  Februarij  Anno  1592. 

Es  ist  dies  Verzeichniss  bis  1614  fortgeführt. 

BL  158  a— Ißlb  leer. 


666. 

XV.  q.  480.  Papierhandschrift  —  XVH.  Jahrhundert  —  14  Blätter  —  Quart. 

BL  la — IIa.    Hoppenbruchische  Wilkühr. 

BL  2  b.  Wilkühr  oder  Satzungen  desHoppenbruchischcn 
Gebiete  von  Leonhardo  von  Rembow,  Abt  des  Klosters 
Poelplin  -  •  •  gesetzt.  Schluss:  Geschehen  in  ünsserem 
Kloster  Poelplin  den  4.  Julij.    Im  Jahr-  •    •  MDCXXI. 

Verzeichnung  der  Feyertageu  •  •  •  •  Frat.  Leonhardus 
Rembowski  Abbaa  Poelplinensis.  — 

BL  llb-14b  leer. 
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667. 

XV.  q.  481.  Papierhandschrift  —  1710  —  16  BlÄtter  —  Quart. 

Bl.  la — 16  a.  Willkühr  oder  Satzung  der  Hoppen- 
bruchschen  Nachbarschafft.  Anno  1710  d. 5.  April  Geschrieben. 

Gegeben  ist  diese  Willkühr  1621  den  4.  Juli,  und  ist  mit 
der  oben  No.  666  beschriebenen  idenlisch. 

Auf  dem  Titelblatt  steht  noch:  Anmerk.  Iloppenbruch  war 
der  frühere  Name  des  nachherigen  und  heutigen  Alt-Schottland. 
Danzig  18.  Febr.  1866.    J.  J.  v.  Kampen. 

Bl.  16b  leer. 


668. 

XV.  q.  163.  Papierhandschrift  —  1731  —  28  Blätter  —  Quart. 

Bl.  1  leer. 

Bl.  2  a- 26  b.     Willkühr   dess  Polplinischen  Hoppeu- 
bruchs  Anno  1731  die  12.  Martii. 
Bl.  27a— 28b  leer. 


669. 

XV.  f.  87.  Papierhandschrift  —  XVXI.  Jahrhundert  —  78    Blätter  —   Folio. 

(Aus  A.  Rosenberg*s  Bibliothek.) 

1.  Bl.  la.    Inhaltsverzeichniss. 
Bl.  2a— 3b  leer. 

2.  Bl.  4a— 19  a.  Constitutiones  Schotlandenses  de 
annis  1620,  1625,  1633,  1652,  1653. 

Bl.  19b  leer. 

3.  Bl.  20a — 26  a.  Willkür  oder  Satzungen  des  Hoppen- 
bruchischen gebiets,  von  Ihr.  Hochw.  Heren  Tjeonardo  von 
Rembaw,  Abt  des  Klosters  Pelplin,  allen  Hoppenbruchischen 
ünterthanen,  üntersassen  und  einwohnern  gesetzet.     1621. 

4.  Bl.  26  b — 29  b.  Privilegium  Schotlandense  ratione 
Decimae  Nundinarum  S.  Laurentii  Appellationum  per  Nico- 
laum  Albert.  Gniewosz  episcopum  Vladislaviensem  de  dato 
VIII.  Jul.  anno  1652. 

5.  Bl.  30  a.    Hoppenbruchs-Intraden. 
Bl.  30  b— Ende  leer. 


670« 

XV.  f.  466.  Papierhandschrift  —  1748—6:3  —  9  Blätter  —  FoHo. 

Bl.  la— 9a.  Verkauf-  und Kaufcontrakte  über  einen 
Hof  in  Striess  nebst  dem  Erlaubnissschein  des  Abtes  von 
Oliva  zu  diesen  Käufen.    1748  und  1763.    Originale. 


379 
«71. 

XV.  f.  55.  Papierhandschrift  —  XIX.  Jahrhundert  —  121  Blätter  —  Folio. 

BL  la— >72a.  Atkieson,  alphabetisches  Verzeichniss 
der  Ortschaften  des  älteren  und  des  1807  gebildeten  Danziger 
Territoriums  mit  kleinen  geschichtlichen  Notizen  und  Ein- 
lagen älterer  Zeit  (Handfesten  der  Oi  tschaften,  Raths-Bdikten, 
Kirchen-Inventarien  u.  ä). 
BL  72  b— 121b  leer. 


XXI.  Bände  yermischten  Inhalts. 


69». 

I.  E.  q.  66.  Papierbandschrift  —  XVII.  Jahrhundert  —  210  Blätter  —  Quart. 

(Aus  Val.  Schlieffs  Bibliothek.) 

1.  Bl.  2a — 48a.  Kurtze  Danziger  Chronik  oder  auss- 
fuhrliche  Beschreibung  der  fumehmsten  Gebäude  der  Stadt. 
Die  Geschichte,  nach  1644  verfasst,  ist  au  die  verschiedenen 
Gebäude  angeknüpft. 

Der  Titel  ist  von  dem  Rathsherrn  Georg  Schroeder  geschrieben. 
BI.  48  b— 54  b  leer. 

2.  Bl.  55a — 56  a.  Wie  mächtig  der  Creutzherm 
Orden  im  Lande  Preussen  gewesen. 

Bl.  56b-58b  leer. 

3.  Bl.  59a— 67  a.  Chronica  des  landes  Prvtenica 
itzund  Preussen  ....  von  Christi  geburth  biss  auflf  das 
jähr  1548  beschriben  durch  Bartholomeum  Wartzmann  A. 
nach  Christi  geburth  15^42.  Da  ich  diese  Chronica  schrieb 
war  ich  noch  ein  junger  Löffelmacher,  besiehe  aber  die,  so 
ich  Anno  1550  und  1551  beschrieben,  so  findestu  einen 
schätz  der  Alten. 

Es  ist  ein  ganz  kurzer  Auszug  von  Georg  Schroeder  gefertigt 
und  geschrieben. 

Bl.  67  b— 68  b  leer. 

4.  Bl.  69 a — 73  a.  Catalogus  Episcoporum  Warmiensium . 
£8  sind  kurze  Aufzählungen  der  Bischöfe  bis  zum  Bischof 

Joh.  Stephan  Wvdzga,  dazu  die  Elogia     Dies  Stück  ist  von  einer 
andemHand  als  die  vorhergehenden  und  folgenden  Stücke  geschrieben. 

Bl.  73b— 74b  leer. 

5.  Bl.  75  a  — 93  b.  Nonnullis  proceribus  Poloniae 
dicata  Elegia  Poetica. 

Es  sind  folgende: 
Andr.  Noskowski,  episc.  Plocensis,  Gol.  Pultawiensis  fundator, 
Joann.  Mosynski,  Residentiae  Novogrod.  fundator, 
Joannes  Garolus  Ghodkiewicz,   Palat.  Yiln.  Supremus  exer- 

citutim  Lith.  dux  , 

Mart.  Szyszkowski,  Episc.  Gracav.  Coli  Plocensis  fundator, 
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Nicol    Szyszkowski,  Episc.  VannieiiBis,   Resid.  Resselienis 

fandator, 
Alex.   Gonrinas  Gasiewski,    Palat.    Smolencensis   Resid. 

Dineburg.  et  Yitepsc.  fiuidator, 
A  ndreas  Skorubski,  Marsch.  GaTnensis  Residentiac  Gaunc  n<\< 

fundator, 
Stanislaos  Uosius,   SRE.   Gardinal  Episcopos  Yarmieu^i^ 

Collcgii  BrunsbergeiiBis  fandator, 
Stephanus  Battoreus  Rex  Poluniae  Coli.  Poloceosis  fundat4>r. 
Sißismundiri.RexPoloniae,CollegiiGollor8en8iB.  .  .  fundatur. 
Albert   Stanisl.   Radziwill,   M    D.  L.   GaDcellarius   Collciii. 

Pinscensis  fundator, 
Nicol.   Christ   Radziwill   Diix  in    Olykacnieswiz.     CoIIcl:;! 

Nesvisiensis  fandator, 
Petrus  Trizna  Palat    Parnaw.  Missionis  Bobroysc  fundat4>r. 
Stephanus   rex  Poloniae    Domus  Professae   ac  Probatioiii^ 

Cracoviensis  fundator, 
Valer.  Protasewicz   Suszkowski,   episc.  Yilnensis   collcgii  et 

acad.  Yiln.  fundator, 
AdamusNowodworski^episc.Posnan.CollegiiLomzensisiundatur. 
Yladislaus  lY.  rex  Poloniae  Residentiae  Grodnensis  fondütcr. 
Carolus  Ferdinandus  Princeps  Poloniae  Episcopus  Plocen^i^ 

Domus  Professae  Yilnensis  fundator. 
Die  Genannten  werden  als  „fundatores"'  von  Jesuitcn- 
Collcgien  und  —  Häusern  gefeiert  üeber  jedem  Namin 
befindet  sich  das  Wappen  des  Gefeierten,  ziemlich  roh  in 
Farben  ausgeführt  Auf  dem  Bl.  75a,  dem  Yorblatt  hat 
G.  Schroeder  vermerkt:  ,Aus8  einem  geschriebenen  Buch 
von  Schobio  gekaufft  aussgeschnitten.* 

6.    Bl.   94a — 104b.     Abschriften  von   Dokumenten. 

welche   den  Zoll    im    Danziger  Hafen   betreffen: 

1.  Epistolaregis  Daniae  ChristianilV.  ad  regem  Poloniae, 
ubi  ratio  redditur  abductanim  l.Dec.  1637  duanim  na  vi  um 
Hegiarum  ex  |)ortu  Gedanensi.  d  d.  13.  Febr.  1638. 

2.  Philippi  Lake,  tractatus  de  telonio  maritimo  ex 
mercibus,  quae  portu  maris  Gedano  evehuntur  et  invehuntiir 
in  Regnum  Poloniae. 

3.  Oratio  domini  d'  Avancour,  legati  regis  Galliaruiii 
ad  eomitia  Polen.  M.  Apr.  1638  Varsoviae  habita,  quae 
contra  telonium  marinum  directa  est. 

4.  Oratio  dominorum  legatorum  ad  S.  B.  Maj.  h  civitat^' 
Dantiscana  emissorum  habita  per  Henr.  Frederum  Syndicuni. 

5.  Henrici  Frederi  •  •  oratio  habita  Warsaviae  in 
comitiis  Kegni  generalibns  M.  April  1638. 

6.  Literae  ordinnm  confoederatorum  Provinciarmu 
Belgii  ad  Vladislaum  IV.  per  internuncium  Paul  Pels> 
traditae    in   comitiis   VarsoviensibuB   Mense   Aprili    163^. 

Bl.  105  leer. 

7.  Bl.  106a— 118b.    Wass  für  nutz  in  Rempublicani 

Polonam  deriviret  sei  worden  durch  die  Preusssche  Krie^ro 

mit  Schweden.    Item  Ein  Gespräch  zwischen  den  Cardiual 

Mazarini  und  Grimjldi.  1644. 

Der  Titel  ist  von  6.  Schroeder*s  Hand,  dies  Stück  selbst 
von  einer  Hand,  die  von  denen,  die  den  übrigen  Inhalt  des  Buchen 
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geschrieben,  ganz  verschieden  ist  Yal.  Schlieff  hat  am  Räude 
folgende  Bemerkung  zugefügt: 

Polonice  hoc  scriptum  exiit  in  Lingua  Polonica  et  adest.  in 
coUectaneorum  meorum  Polono  -  Prussicorum.    T.  VII.  No.  50  a. 

Possideo  tarnen  illud  quoque  inMscto  quod  tarnen  aiiqnanto 
prolixius  est,  et  Cancellario  G.  Ossolinski  tanquam  autori  adscribitur. 
In  eadem  Collectione  mea,  ubi  Mscpt.  adest,  subiungitur  Evolutio 
seu  Refutatio  praesentis  Schediasmatis 

8.  Bl   119a— 121b.     Das   Polnische  Piquet- Spiel. 

9.  Bl  122a— b.    Lob.  Gedicht. 

Drey  Städte  sind  in  Preussen  Land 
Die  man  die  grössten  hat  genandt. 

Es  tadelt  das  Verhalten  Elbings  und  Thoms,  lobt  das  Ver- 
halten Danzigs  im  schwedisch-polnischen  Kriege 

10.  Bl  122  b— 124b.    Antwort  auf  das  Picket-Spiel. 

11.  Bl  125a— 126b.  Lob-Gedicht Antwort.  löStrophen. 

12.  Bl  126b— 129b.  Besponsion  auf  der  Blbia  Pasquil. 

Auch  Elbing  hatt  noch  nicht 
Wie  man  im  Sprich  Wortt  spricht 
Den  Abendt  aller  Tage. 
Dies  Gedicht  enthält  20  Strophen. 

13.  Bl  129b  —  130a.  Anhang  auf  den  Danctzker 
Splieter  Richter. 

„Mein  Dantzig  fange  an,   Auch  Dein  Wappene  Krön." 

14.  Bl  130a  -b.  Schuldig Replica  V.Verantwortung 
auf  den  vnbefugten  Anhangk  dess  genendten  Dantziger 
Spliiter  Richter. 

Ein  Gedicht:  Ich  .Dantzigk  will  mit  Godt  die  Cron  der 
Trewe  hegen. 

15.  Bl    130b- 13Sb.      Ein    Gedicht    auf   die 

Gefangennahme  des  Grafen  Eönigsmark.     1656. 

,Wo  bleibstu  doch  mein  Königsmarck 
Ach  Vater  komm  geschwinde." 
21  Strophen. 

16.  Bl  133  b— 136  a.    Klag-Lied  vber  den  tödtlichen 

Abgang  dess  Herren  Reichs  Kantzlers  Oxenstem  Anno  1656, 

den  9.  Äprilis. 

»Verblichen  sind  die  Bletter  Ich  fürchte  Sturm  und  Wetter, 
da  lieget  Oxenstem." 

Bl  136  b— 137  b  leer. 

17    Bl  138a  — 155a.    Preussisches  Haanen-Geschrei. 

Anno  MDCLVI. 

Diese  Flugschrift  ist  im  Drucke  erschienen,  und  dieser  Druck 
befindet  sich  in  diesem  Bande  unter  Nro.  20. 

Bl.  155  b  leer. 

18.  Bl  156  a— 161b.  Echo  oder  Kickericky  auffdas 
Preusche  Hannengeschrei. 

19.  Bl  162  a— 179  b.  Preussisches  Haanen-Geschrey 
Anno  MDCLVI.    Drnckschrüt 


382 


20.  Bl.  180  a— 181b.  Kikürucki  Auff  das  polnische 
Hahneiigeschrey  aus  einem  verlornen  schreiben  aas  Königsher^: 
Anno  1656. 

21.  Bl.  182a— 200b  eine  Druckschrift:  Pidelis,  et 
in  adversis  constans  subditus.  Gedani  typis  Philippi  Christian! 
Khetii,  Anno  1657, 

22.  Bl.  201  a— 210a  eine  zweite  Druckschrift.  ^Guter 
Bürger.    (0.  0.  u.  J.) 

Unterredende  Treusold.    Nützing.    Friedlieb. 
Bl.  210b  leer. 


673. 

111    A    f   36  Papierhandschrift  —  XVII.  Jahrhundert  —  198  Blatter  —  Folio. 

*    '  (Aus  Val   SchliefTs  Bibliothek). 

Bl.  1  a  —  187  b.  Qeorgii  Schröders  Dantiscani  in 
Patria  Consulis  Anno  1703  fato  functi  Quodlibet  oder  Taü[e 
Buch  von  Allerhand  Anmerkungen. 

Die  Angabe  des  Verfassers,  seiner  Herkunft,  seines  Stand e> 
wie  seines  lodesjahrs  ist  von  V.  Schlieff  über  dem  Titel  eingetragcu, 
der  Titel  wie  der  ganze  Inhalt  von  G.  Schröders  Hand. 

Bl.  2  a.  Deo  Auspice  Annotationum  Quotidianarum 
liber  Anno  1665. 

Es  sind  allerlei  Notaten  aus  und  zu  Büchern,  aus  Predigten, 
aus  Gesprächen  u.  a.    Etliches  ist  daraus  hervorzuheben: 

Bl.  9b.    Von    dem   Juden  Ahasverus;   von   dem  jüdischen 
Betrieger  Anno  1662.    ül.  Ha.    Vom  Messerschlucker  in  Preussen 
Bl.  13a — b.    Ueber  Epitaphien  in  der  St.  Marienkirche. 
Bl.  17  b.    Woher  Schellmühi  den  Namen  habe. 
Bl.  27  b.    Von  den  Schwartzbergischen  Geldern. 

Bl.  20  a.     Es   ist  ein  kurtzweilig  deutsches   Büchlein    die 
Schelmenzunfft  genanndt  mit  figuris. 
Bl.  2^)b.    Vom  Schottlande. 
Bl.  :57  b.    Von  der  Jesuiter-Schulen  im  Schottlande. 

Bl.  .38  a.  De  jure  publice  Gedanensi  Von  dem  Arrhivo 
Terrarum  Prussiae.    Alter  Abriss  der  Stadt  Dantzig. 

Bl.  89  b.  Grundriss   des   Schlosses   und  Stadt  Mai^enburg. 

Bl   40  a  Von  dem  Indigenatu  Prussiae. 

Bl.  40b.  Von  den  Städten  in  Preussen. 

Bl  42  a.  Von  den  Polnischen  Reichstagen. 

Bl.  43a.  Von  des  Ebert  Ferber  Entsetzung. 

Bl.  48a.  Von  Preusschen  Sachen. 

Bl.  49  a.  Von  der  Polnischen  Müntze  in  Preussen. 

Bl.  52a.  Von  der  Handlung  nach  Spanien. 

Bl.  ena.    Anno  1668. 

Bl.  65b.  Instrumenta  die  die  Schnitzkers  gebrauchen. 

Bl.  67  a.  Das  Nonnenkloster  der  Brigittiner. 

Bl.  70  b.  Von  der  Schiessbude. 

Bl.  71  a.  Von  der  Kramerzunfft 

Bl.  72  a.  Hondius  nachgelassene  Eupferplatten. 
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Bl.  76  a.  Von  dem  alten  gebieth  der  Stadt  Dantzig. 

BL  76  b.  Von  dem  Epitaphium  der  Güldenstem. 

Bl.  80a.  Das  Schöppeohauss. 

Bl.  81b.  Vom  Banamt  der  Stadt  Dantzig. 

Bl.  84  a.  Vom  Mantzwesen. 

Bl.  85a.  Vom  Culmischen  Recbt. 

Bl.  85  b.  Vom  Postwesen  in  Dantzig. 

Bl.  86  a.  Von  dem  Pltzkerdorf  und  Jasckenthal. 

BL  89  a.    Anno  1669. 

BL  90  a.      Von  dem  Werder  bey  Dantzig. 

Bl.  101a.    Von  der  Militair  Jurisdiction  in  Dantzig. 

BL  102a.    Von  den  Wasserkünsten  der  Stadt  Dantzig. 

Bl.  108a.    Im  Domnik  Gommedien  gesehen. 

BL  110b.    Fest  wegen  der  Krönung  des  Königs  Michael  1669. 

Bl  lila.  Den  1.  Octob.  eine  Tragoediam  gesehen  Yon  der 
H.  Margaretha  und  dem  S.  Georgio. 

Bl.  113b.  In  diesem  1669.  Jahr  hat  man  am  Noczkenberg 
eine  iuvention  appliciret  den  Berg  abzutragen. 

BL  114  a.    Commedia  von  der  Dulcimunda. 

Bl.  114  b.    Commedia  Yon  D.  Fausto. 

Bl.  115  a.    Der  Princ  wird  ein  Schuster. 

Bl.  115  b.    Commedia  Zuletzt  bekompt  der  Narr  doch  das  beste. 

Bl.  117  a.    Vom  Obersten  Hubaldo. 

Bl.  118b.    Comedia  vom  Liebes  Gesp&nste. 

Bl.  119  a.    Doctor  Botsack. 

BL  120  a.    Anno  1670. 

Bl.  121a— 123  a.    Den  4.  Febr.  A.  1670  hat  Doctor  Conradt 
seine  Experlmenta  frigoris  produciret, 
Bl   124b.    Vom  Gymnasio. 

Bl.  125a.    Von  der  Schnitzker  Fastnacht- Auffzuge.    1670. 
Bl.  127  a.    Vom  Eisenhandel. 
Bl.  128a.    Vom  Töpfer-Thon.    Von  den  Formen. 
Bl.  129  b.    Vom  Saltzhandel. 

BL  133  a.    Incipit  Annus  1671. 

Bl.  133a.  Diess  ist  eine  Tafifel  von  der  Situation  des  Lang- 
gartischen Thores. 

Bl.  134b.    H.  Freteri  Bibliothek. 

Bl.  135a.    Von  Dantzi^ker  Zeughausse. 

Bl.  136b.    Das  Newe  Zcughauss  beim  Newen  Thor. 

Bl.  141b.  Beim  Rottgiesser  im  Ketterhagenschen  Thor  eine 
kleine  Artollerie. 

Bl.  142  a.  Anno  1671  den  13.  April  •  •  hat  sich  dies  Phae- 
nomen  sehen  lassen. 

Bl.  144b     Vom  Schiffbau  in  Dantzig  1671. 

Bl.  145  a.    Bibliotheca  Gymnasii. 

Bl.  146  b.    Von  denen  l'uchbereitem. 

Bl  147  a.    Mahlwerk  bey  Nath.  Schroeder. 

Bl.  149  a  Die  Situation  der  Stadt  Lawenburg.  Die  Situation 
des  alten  Schlosses. 

BL  150a     Anno  1672. 

Bl.  150  a.    Vom  Potasch«  und  Weidaschbrennen, 

Bl.  151  a.    Ein    Schifflcin  das  auff  dem  Eise  sieglet.    1672. 

Bl.  151b.  Aus  einer  Predigt  des  D.  Aegidius  Strauch, 
lieber  die  Missacbtung  der  Prediger. 

Bl.  152  a.    Vom  doubel  biehr. 

Bl.  152  b.  Zu  der  Abbildung  Danzigs  iuBraun's  »Theatrum 
urbium.* 

Bl.  154  a.    Von  der  wehrung  der  goltgulden. 
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Bl.  l&4b.  Von  dem  Pfundt  Flämisch. 

Bl.  158  b.  Von  dem  Stipendio  Öhlhafiano. 

BL  161b.  Annotationes  von  etlichen  Büchern.  YonKrügeri 
Rechenbuch. 

Bl.  163a.  Von  Panelwerk. 

Bl.  164  a.  Vom  Danziger  Domnicks  Jabrmark. 

Bl.  164b.  Von  der  Preuschen  nnd  Polnischen  Müntze. 

Bl.  167  a.  Ton  dem  letzten  Schwedischen  Kriege  in  Preusseo 

Bl.  168a.  Von  der  Fortification  der  Berge  bei  Danzig. 

Bl.  169  b.  Die  newste  Dantziger  Mode.    Spottvera. 

Bl.  170b— 171  b  leer 

Bl.  172a.    Anno  MüCLXXIIL 

Bl.  172  a.  Beim  Bomsteindreher  ein  K&stlein  •   •  - 

Bl.  173  a.  Abriss  der  Weissel  Münde. 

Bl.  174  a.  Von  unterschiedlichen  Tänzen. 

Bl   178a.    Anno  1674. 

Bl.  178a.  Vor  dem  Legen  Tbore  eine  invention  von  einer 
newen  Pompen  gesehen. 

Bl.  181a.    Anno  1675. 

Bl.  181b.    Von  Potaschen  und  Weidaschen 

Bl.  188  a— 198  b  leer 

674. 

X.  f.  50.  Papierhandschrift  —  XVII.  Jahrhundert  —  196  Blätter  —  Folio. 

Bl.  la— 2b  leer. 

1.  Bl.  3a— 110b.  (Georg  Schroeder,  consul  Gednuensi^ 
t  1703.)    Ein  Quodlibet  de  Anno   1675  et  76,  1677,  7s. 

79  et  80.    Cum  bono  Deo.     Autographon. 

Diese  Sammlung,  die  allerlei  Gewerbliches,  Geschichtlicho^. 
Chemisches,  Technisches  u.  A.,  meistens  Auszüge  ausBOchern  enthalt. 
ist  fortgeführt  bis  1697.  Darunter  herYorzuheben:  Bl39a.  Ton  dem 
Streit  der  Zunfft  der  Brauer  wieder  E.  E.  Rath;  Bl.  82a.  Fundation 
des  Emmermacherhofes  {nDantzig  Anno  1540;  Bl.  91a.  Abriss  dor 
Kunst  Tor  dem  hohen  Thor.  Die  Bl.  24— 26  b,  33,  37,  38,  4»), 
Bl.  66—68,  78,  79  sind  leer. 

Bl.  lila— 126b  Bind  leer. 

2.  Bl.  127a  — 129b.    (Georg  Schroeder)  Allerlei 

medicinische  Notizen.     Autographon. 
Bl.  130  a— 133  b  leer. 

3.  Bl.  134a~140a.  (Georg  Schroeder)  Allerhaiul 
Artzeneyen  nnd  gemeine  Recepte  für  ^lerhand  Krankheiten 

•  Anno  16>^2.     Autographon. 
Bl.  140b- 141b  leer. 

4.  Bl.  142a— 146  a.  (G  Schroeder)  Allerlei  Notizen 
aus  der  Geschichte  Danzigs.     Autographon. 

Bl.  146  b    Ende  leer. 

«75. 

XV    f.  1.  Papierhandschrift— XVT.-XVn  Jahrhundert— 355Blatter— Folio. 

(Aus  Yal.  Schliers  Bibliothek.) 
Bl.  la  leer. 
1.  Bl.  Ib.    Inlialtsverzeichniss  von  V.  Scblieffs Hand. 
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2.  Bl.  2a- 9b.  XVII.  Jahrh.  Der  Stadt  Dantzigh 
Haubt  Privilegia  (defect.) 

3.  Bl.  10a  -  27  b.  X VIF.  Jahrh.  Voraembste  Puncta 
aller  Priuilegien,  so  Köning  Casimirus  vudt  Köoing  Sigis- 
mundas  primus  dieser  Stadt  Dantzigh  gegeben,  wie  auch 
nachfolgende  Köninge  beliebet  haben. 

4.  Bl.  28a— 37b.  Artikel  nnd  Gravamina  von  der 
Dantsiger  Gemeine  denen  Königl.  Commissariis  Anno  1570 
übergeben. 

Bl.  38a— 45b  leer. 

5.  Bl.  4Ca— C6a,  XVII.  Jahrh.  Caspar  SchGtz: 
Eitract  anss  Sächsischem  Landrecht  nnd  Weich-bilde  auch 
auss  Culmisehen  nnd  gemeinen  Kayserlichem  Rechte,  wie 
man  Erbe  nehmen  und  theilen  soll.  Vorrede  und  erstes 
Kapitel  nachgetragen  von  Val  SchliefT. 

Bl.  G6b-69b  leer. 

6  Bl.  70a-91a.    XVII.  Jahrh.    Stenzel  Bornbach : 

Historia  des  Auffruhrs  in  Dantzig  Anno  1524. 
Bl.  91b  leer. 

7.  ißl.  92a— 102  a.  X Vit  Jahrh.  Sigismundi  Augusti 
Antwort  auflT  die  von  der  Gemeine  7M  Dantzig  übergcbenen 
Bitten.     1552. 

Bl.  102b  leer. 

8.  Bl.  103  a  — 109a.  XVII.  Jahrh.  Extract  der 
fiihrnehmsten  Dantziger  Privilegien. 

9.B1.109b--118a.  XVII.  Jahrh.  Statuta  Sigismundi 
der  Stadt  Dantzigh  gegeben.    152G. 

10.  Bl.  118b  — 122a.  XVII.  Jahrh.  Huldigungs- 
Actus  Sigismunds  I.  1526  in  Danzig. 

Bl.  122  b  leer. 

ll.Bl.  123a— 126a.  XVII. Jahrh.  Edict Belangende 
die  Frembden  so  nicht  Burger  sein.  Publiciret  den  26.  Aprilis 
Anno  1573. 

12.  Bl.  126b— 131b.  XVII.  Jahrh.  Sigismundi  I. 
Constitutiones  terrarura  Prussiae  de  Anno  1538. 

13.  Bl.  132a— 134b.  XVII.  Jahrh.  Bedenken  wie 
die  Kirchen  und  Schulen  zu  Dantzig  zu  bestellen  und  dass 
alle  Calvinische  Lehrer  von  der  Stadt  Notel  in  Kirchen 
und  Schulen  abzuschaffen  seien 

14.  Bl.  135a— 139a.  XVII.  Jahrh.  Protestation  der 
Evangelischeu  wieder  E.  Raht  in  puncto  der  Keformirten 
Religion. 

Bl.  139  b  leer. 

15.  Bl.  140a-144a.  XVII.  Jahrh.  Unterricht  der 
Protestirenden  Bürger  was  sie  gegen  E.  Raht  bey  den 
Köngl.  Commissarys  beygebracht. 

Bl.  144  b  leer. 

25 
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16.  Bl.  145a -147  a.  XVII.  Jahrh.  Der  Königl. 
Gesandten  Antwort  auf  der  Gemeine  Anbringen. 

BL  147  b- 148  b  leer. 

17.  Bl.  149  a— 159a.  XVL  Jahrh.  Epistola  de  rebus 
transylvanicis  scripta  anno  1594. 

Bl.  159  b  leer. 

Is".  Bl.  160a— 186  a.  XVII.  Jahrh.  Kühr  Register 
der  Stadt  Dantzig,  so  wol  Recht  alss  alten  Stadt  de 
Anno  1342. 

Bl.  186b  leer. 

19.  Bl.  187  a  — 190a.  XVII.  Jahrh.  Königliche 
Privilegirte  Edicta,  so  der  Stadt  Dantzig  wegen  der  Augs- 
pnrgischen  Confession  gnädigst  ertheilet  weisen. 

Bl.  19()b— 201b  leer. 

20.  Bl.  202a— 226b.  XVII.  Jahrh.  Verzeichniss 
der  Obrigkeitlichen  Personen  in  Dantzig.  Anno  IGof) 
angelegt. 

Bl.  227  a— 230  b  leer. 

2L  Bl.  23 1  a— 270 a.  XVII.  Jahrh  Acta  und  Process 
so  zwischen  der  protestirenden  Erb.  Gemeine  Inn  Dantzigk 
1605  vorgegangen. 

Bl.  270b— 272  b  leer. 

22.  Bl.  273a— 277  b.  XVII.  Jahrh.  Friedenshandlun<r 
zwischen  denen  Eonigen  und  Königreichen  Pohlen  und 
Schweden  de  Anno  1629. 

Bl.  278  a— 278  b  leer. 

23.  Bl.  279 a~  284  a.  XVII.  Jahrh.  Commercien- 
und  Friedenspacta  zwischen  dem  Königreich  Schweden 
und  der  Stadt  Dantzig  de  Anno  1630. 

Bl.  284  b  leer. 

24.  Bl.  285a-287a.  XVII.  Jahrh.  Supplication 
der  Bürger  und  Zönffte  an  den  König  de  Anno  1636. 

Bl.  287  b— 290b  leer. 

25.  Bl.  291a  — 308a.  XVII.  Jahrh.  Decretum 
Vladislai  IV.  in  causa  contubernii  Braxatorum  et  Senatus 
Gedanensis  de  Anno  1636. 

Bl.  308b-314b  leer. 

26.  Bl.  315a— 320a.  XVII.  Jahrh.  Dantziger  Wacht- 
Ordnung  de  Anno  1666. 

Bl.  320b  leer. 

27.  Bl.  321a— 322  a.  XVII.  Jahrh.  Ordnung  E.Rahts 
wornach  sich  der  Auss-Ruffer  nebenst  seinenn  Schreiber  wird 
zu  richten  haben. 

Bl.  322b  leer. 

28.  Bl.  323  a— 324b.  XVII.  Jahrh.  Ordnunge  der 
vnkosten,  welche  die  Parte  denProcuratoribus  und  Mächtigem 
bey  Gerichte  zu  zahlen  schuldig  seyn.  Publ.  d.  30.  Jan.  16(19. 
Von  G.  Schroedera  Hand. 
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29.  Bl.  325a— 325b.  XVII.  Jahrh.  Weissagung 
Dr.  Rhaetici  von  der  Wahl  and  Regierung  der  Könige  zu 
Fohlen. 

Bl.  326 a-~ 328b  leer. 

30.  Bl.  329a— 329b.  XVII.  Jahrh.  Pragmentum 
de  jure  Civitatis  Gedanensis. 

BL  330  a -330  b  leer. 

31.  Bl.  331a— 336b.  X VI.  Jahrh.  Was  die  Wahren 
in  Sundt  tzoUen  Gebenn. 

32.  BL  337  a— 341a.  XVII.  Jahrh.  Transactio  inter 
Senatum  ac  ordines  Civitatis  Gedanensis  super  Ädmiuistra- 
tione  Bonorum  Terrestrium  aliorumque  Civitatis  redituum 
facta  Gedani  in  Curia  Senatus  die  18.  Mens.  Juny  Anno  1658. 

BL  341b 342  b  leer. 

33.  BL  343a— 351b.'  XVI.  Jahrh.  Schul-Ordnung 
wie  es  mit  der  Schule  zu  St.  Peter  und  Pauli  soll  gehalten 
werden. 

Originalentwurf,  von  den  einzelnen  Rectoren  und  Lehrern 
bis  1609  eigenhändig  unterschrieben. 

BL  352a-Ende  leer. 


676. 

XV.  f.   18.  Papierhandschrift  —  XVIL  Jahrhundert  —  191  Blätter  —  Folio. 

BL  la-4b  leer. 

1.  Bl.  5a-— 6b.  Inforraatio  ad  binas  Citationes  Epis- 
copi  Vladislav.  ratione  revificatorii  in  Templo  Mariano  et 
Monasterio  Brigittano  ad  Secretarium  Anno  1605. 

2.  BL  7a — 12b.  Informatio  ad  Mandatura  Kegium 
in  causa  Monialium  Brigittanarum  ratione  Monasterii 
Anno  1611. 

3.  BL  13  a— 18  b.  Informatio  ad  Palatinum  Pomme- 
raniae  in  eadem  cansa  Monasterii  Brigittani. 

BL  19  a— 19  b  leer. 

4.  BL  20a — 22  b.  Informatio  Epistolaris  ad  Epis- 
copum  Vladisl.  ratione  monasterii  Brigittini  et  abususinco- 
larum  in  Schottlandia.    Anno  1608  d.  22.  Jan. 

5.  BL  23  a  —  25  b.  Responsum  ordinum  civitatis 
Legato  Regio  Dno.  Schepanski  datum  ratione  Monasterii 
Jesuitani  et  Brigittini  Anno  1607. 

6.  Bl.  26  a — 28  b.  Projectum  continens  Jesuitarum 
gravamina  contra  Civitatem  et  rationes  Civitatis  contra 
Jesuitas. 

7.  BL  29a — 30a.  Intercessio  Civitatis  apud  S  R. 
Mtm.  pro  Elbingensibus,  ne  templum  eorum  Pontificiis 
deoccupetur. 

BL  30  b  leer. 
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8.  Bl.  31a.  Prqjectum  ratione  Jurisdictionis  officialis 
Epistnlis  in  Civitate  Qedanensi. 

9.  Bl.  31b — 32  b,  Privilegium  Augusti  Sigiamundi, 
dass  KornkaufFen  und  hier  ausspeuden  dem  Adell  in  Preusi^en 
nicht  zulässig  sey. 

10.  Bl.  32a  Gravamina  Civitatum  in  Pnissia,  quibus 
ob  Evangelicae  Religionis  Professionem  alficiuntur,  ad  Das. 
Senatores  ß.  et  Terrestres  Nuncios  inComitiis  congregatos 
Anno  1601. 

Bl.  32  b  leer. 

11.  Bl.  33  a— 48  b.  Propositio  Internunciorum  Civitatis 
Qedanensis  Regni  Senat oribus  facta  complectens  gravamina. 

12.  Bl.  49  a — 50b.  Informatio  ad  Mandatum  Regiura 
de  Arrestatione  Navigiorum  solventium  in  öueciam. 

13.  Bl.  51a— 51b.  Projectum  deNegotio  Religionis, 
Navigatione  in  Sueciam,  Speculatoribus  Navigiis  Civitatis, 
Canicliaria  Suecica  et  attentatis  Fiscalitiis"  ad  Cancellarium 
Regni  P. 

;  14.  Bl.  52a — 52b.    Responsura   Civitatis  ad  Literas 
Regias  concernens    negotium    Brigittanum  et   Jesuiticuni. 

15.  Bl.  53  a — 55b.  Protestatio  Civitatum  Majonim 
Prussiae  ratione  negotii  Brigittani,  Jesuitaruni,  Molendini 
Subicensis,  novarum  contributionum  de  Mercantiis. 

16.  Bl.  56a— 56  b.  Reprotestatio  Senatus  GeJanonsis 
in  causa  Schwartzwaldi  contra  OfBcialem  ob  nuptias  secundo 
giadu  consanguinitatis  celebratas. 

17.  Bl.  57  a— 57b.  Officialis  Gedanensis  gravamina 
contra  Civitati^m  Gedanensem. 

18.  Bl.  58  a — 58  b.  Contro versa  uonulla  punctaintor 
Conventum  Carmelitarum  Ged.  et  Provisores  Hospitalis 
Sanctae  Elisabethae  provenientia  ex  Transactione  Warsaviensi 
de  anno  1563. 

19.  Bl.  59a.  Postulatum  Sigismundi  III.  deNaviims 
bellicis  in  Suecos  expediendis. 

20.  Bl  59b.  Universale  Sigismundi  III.  Regiis Commis- 
sariis  navalibus  Gedani  concessum  pro  classe  in  host+^m 
expediunda  ex  portu  Gedanensi. 

21.  Bl.  6tja.  Mandatum  Rcgis  Sigismundi  III.  de 
sale,  nitro  plumbo  extra  Regnum  in  hostilia  loca  noii 
devehendo. 

Bl.  60b  leer. 

22.  Bl.  61a— 63  a  Gravamina  Civitatum  Prussiae 
in  causa  religionis  exhibita  Senatoribus  R.  et  Nunciis 
Terrestribus  Evangelicae  Religionis  in  Comitiis.     1601. 

Bl.  63  b  leer. 

23.  Bl.  64a- 67  a.  Informatio  super  Negotio  Brigi- 
tino  ad  Episcopum  Yladislav.  Anno  1613. 

Bl.  67  b  leer. 
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24.  BL  68a— 70b.  Informatio  ad  Beginam  super 
eodera  Negotio  Brigitino  Anno  1611. 

25.  BI.  71  a — 71b.  Propositio  Legati  Regü  Wytussky 
de  admittendis  Jesuitis  in  Monasterium  Brigitinum,  ut  ibi 
Sacris  operereutur  Anno  1644. 

26.  BL  72a— 73b.  Querelae  Civitatum  Majorum 
Prussiae  ad  S.  B.  Mtm.  propter  irreptiones  Jesnitarum 
Anno  1608. 

27.  BL  74a — 76  b.  Informatio  ad  Secretarium  ob 
Citationes  Conventus  Dominicanorum  contra  senatum  editas 
in    causa   receptorum  opificum  in  usum  Monasterii    1617. 

28.  BL  77  a— 80  b.  Informatio  per  Epistoldm  ad 
Episcopura  Vladislav.  ratione  Brigittani  negotii  et  Jesuitarum 
Anno  1607. 

29.  BL  81a— 86a.  Informatio  ad  Secretarium  in 
causa  Episcopi  Vladislav.  contra  Senatum  Gedanensem  ob 
violatam  ejus  jurisdictionem  Anno  1618. 

BL  86  b- 87  b  leer. 

30.  BL  88  a — 91b.  Informatio  ad  Secretarium  pro 
Senatu  Gedanensi  contra  Officialem  Episcopi  Vlads.  ratione 
iiitroductionis  novi  Sacerdotis. 

31.  BL  92a— 92b.  Projectum  in  quo  tractatur  de 
officio  Officialis  Ged.,  in  quibus  id  consistat. 

32.  BL  93  a— 95b.  Protestatio  Dominicanorum  Gedani 
contra  Senatum,  quod  duo  ex  Monachis  deducti  sunt  ad 
Praesidem  Anno  1606. 

BL'  96  a— 96  b  leer. 

33  BL  97  a— 112b.  Informatio  ad  Regem  de  dissen- 
sione  Civium  in  Civitate  Gedanensi  praetextu  Beligionis 
Bcformatae  exitata.    Anno  1606. 

34.  BL  113a— 117  a.  In^rmatio  ad  S.  R.  Mtm  de 
Origine  et  Progressu  dissensionis  in  Beligione  Gedani 
euiusque   curandae  remediis. 

BL  117  b  leer. 

35.  BL  118  a — 127a  Informatio,  nescio  cuius,  juris 
et  facti  in  puncto  Exercitii  Beligionis  Reformatae  et  Templi 
S.  Trinitatis  oblati.    Anno  circiter  1651. 

BL  127  b  leer. 

36.  BL  128a-130b.  Bericht  wie  die  Reforroirten 
sub  spectu  Augustauae  Confessionis  ihre  Lehr  dissiminiret 
und  sich  darunter  beschützet. 

BL  131a— 133b  leer. 

37.  BL  134a— 138  a.  Bericht  Es.  Ministerii  in  Dantzig 
an  E.  E.  Raht  selbiger  Stadt  von  vrsachen  vnd  bewegungen 
worumb  sie  sich  C.  Caesari  in  Lehr  vom  Nachtmahl  wieder- 
gesetzet,  contra  berichtschrifft  etlicher  Reformirten  Bürger 
an  E.  E.  Raht  Anno  1647. 

BL  138  b— 139  b  leer. 
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38.  Bl.  140a— 145a.  Supplicatio  Prima  der  Refor- 
mirten  Bürger  aQ  E.  E.  Raht  d.  Anno  1650  ratione 
Professoratus  et  Tempil  S.  S.  Trinltatis. 

39.  Bl.  145b— 148b.  Supplicatio  Secunda  Reforma- 
torum  in  eadem  caussa. 

40.  Bl.  149a — 150  a.  Supplicatio  Tertia  Reformatorum 
in  eadem  causa. 

41.  Bl.  150  b— 153  a.  Copia  literarum  (ex  Polonico 
transpositarum)  Dni.  Artichiewsky  ad  Principem  Radzywiel 
ratione  Status  Reformatorum  Dantisc.,  ablati  Templi  et 
Professoratus. 

42.  Bl.  153  b— 155  a.  Consilium  Juridicum  pro  Refor- 
matis ratione  Professoratus  et  Templi  ipsius  ablati. 

43.  Bl.  155  b— 160  b.  Consilium  Juridicum  secundum 
in  eadem  causa. 

44.  Bl.  161a— 163  b.  Consilium  Juridicum  tertium 
in  eadem  causa. 

45.  Bl.  164  a— 166  a.  Status  causaeinterlnstigatoies 
Regios  et  Senatum  Gedanensem  ratione  causae  Reformator, 
contra  eundem  Senatum  ex  oblatione  templi  et  Professoratus. 

46.  Bl.  166b.  Es.  Rabts  antwortt  den  reformirtcn 
auff  ihre  Supplication  gegeben  Anno  1650  d.  28.  Nov. 

47.  Bl.  167  a.  Es.  Raths  andere  Antwortt  in  eadem 
causa  de  Anno  1651  d.  5.  April. 

48.  Bl.  167  b.  Es.  Rahts  dritte  Antwort  den  Refor- 
mirtcn gegeben  in  eadem  causa.    1652  d.  7.  May. 

49.  Bl.  167  b— 168  b.  Protestatio  Reformator,  contra 
Senatum  Gedanensem  ratione  adempti  Templi  et  Professoratus. 

50.  Bl.  168b  - 169  a.  Reprotestatio  Senatus  Gedanensis 
contra  supiafatos  Reformatos  Cives  in  eadem  supra  dicta 
causa. 

51.  Bl.  169  b.  Protestatio  Instigatoris  Elegni  contra 
Senatum  Gedanensem  ratione  attentati  in  introductione  Novi 
Professoris  in  locos  defuncti  Reformati. 

52.  Bl.  170  a  —  170  b.  Reprotestatio  Magistratns 
Gedanensis  contra  suprafatam  Instigatoris  Regni  Protes- 
tationem. 

Bl.  171a— 181b  leer. 

53.  Bl.  182a— 186b.  Capitulation  betreffende  die 
mit  abgelauffenem  1633.  Jahre  angefangene  Stiftung  der 
Wittwen-Kasten  der  Prediger  Wittwen  in  der  Löbl.  Stadt 
Dantzig. 

54  Bl.^  187  a— 190 a .^  Inhaltsverzeichniss. 
BL  190  b— Ende' leer. 
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XV.  f.  45.  Papierhandschrift  —  XVII.  Jahrhundert  —  188  Bl&tter  —  FoUo. 

Bl.  la— 3  b  leer, 

Bl.  4  a— 186  b.  Informatioaes  Fiscales  et  Burggrabiales. 

1.  Bl.  5a— IIb.  Informatio  S.  Senatus  ad  Chartam 
cuiusdam  delatoris  sub  titulo :  Defectus  rationum  Burgrab. 
Gedan.  et  Administrationis  Fisci  ibidem,  ubi  de  jure  Fisci 
et  Burgrabionis  agitur.    1617  d.  5.  Juny. 

2.  Bi.  12a -15b.  Informatio  in  causa  Burggrabü 
Ucgii  et  Henrici  a  Mollen,  ubi  quaestio  an  a  re  judicata 
possit  vel  appellari  aut  mediante  mandato  Regio  processus 
resuscitari?  item  an  Burggrabius  caussas  Fisci  remittere 
possit  an  Judicium  ordinarium?  item  an  detur  appellatio 
ab  officio  Burggrabiali. 

3.  Bl.  16  a— 16  b  und  19  a.  Informatio  in  causa 
Burggrabü  Regii  contra  Fiscalem,  ubi  quaestio  an  Commissa 
spectent  ad  Forum  Burggrabiale. 

•   4.  Bl.  17  a -18  a.    Informatio  Epistel,  ad  S.  R.Mtm. 
ubi  quaestio  an  Commissa  circa  Portorium  ad  solum  Regem 
spectent  an  vero  etiam  ad  Civitatem  Gedanensem  ? 
BL  18  b— 19  b  leer. 

5.  Bl.  20a— 20  b.  Informatio  in  causa  Fiscalis  ubi 
quaestio  Quousque Documenta  privatorum  extradidebeant?  An 
Fiscalis  adcitari  debeat  in  puncto  Genealogiae  et  intro- 
missionis  ? 

6.  Bl.  21a— 22  a.  Informatio  Epistel,  ad  Tribunal 
Regni  ubique,  an  incola  Civitatis  ob  delictum  aliquod  in 
nobilem  extra  Civitatem  commissura  ad  Tribunal  Regni  citari 
possit  sive  crude  sive  per  viam  Appellationis. 

Bl.  22b  leer. 

7.  Bl.  23a— 25a.  Ob  der  Fiscall  bey  dem  Gericht 
etwas  zu  tbun  habe  ex  remissione,  item  processus  inbonis 
caducis.  item  an  Fiscalis   adcitari  debeat   bey    sibbungen. 

Bl.  25  b  leer. 

8  Bl.  26  a- 29  a.  Ob  die  Sibbungen  zu  kleinen 
Beydingen  aufzunehmen  seyn?  Ob  das  Sibbende  part 
schuldig  sey  den  Fiscal  ad  Judicium  mit  zu  adcitiren.  Ob 
die  einweihung  in  bona  jacentia  mit  vorwissen  des  Fiscalis 
geschehen  müsse?  Q.  de  Fataliis  bonorum  Caducorum?  Q. 
ob  dem  Fiscal  frey  stehen  soll  directa  vnd  ProtocoU  bey 
Gericht  in  causis  caducorum  zu  revidiren? 

Bl.  29  b  leer. 

9.  Bl.  30  a— 32  b.  Informatio  Epistel,  super  Quaes- 
tione  Fiscali  deuegata  appellatione,  an  acta  extradenda 
si  extraordinarie  appellavit  ?  Quaestio  Bonorum  Confiscationes 
ex  quibus  causis,  et  an  ex  Criminibus  Majestatis  et  qualibus 
sint  licitae. 
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10.  Bl.  33a— 35a.  Informatio  super  quaestione,  an 
boDa  commissa  et  qualia  inter  bona  fiscaliacaptaridebeant? 

Bl.  35b  leer. 

11.  Bl.  36  a— 51b.  Informatio  ad  bina  scripta  Procu- 
ratorum  Fiscaliam,  quorum  alteriim  Fiscus  Prussiae,  alteram 
Status  Fisci  Begii  Prutenici  iuscribitur,  in  qua  jura  et 
Processus  Fisci  exponuntur. 

12.  Bl.  52a— 52b.  Defectus  in  Negotüs  Fisci  propositi 
a  Begiis  Commissariis  et  desuper  S.  Senatus  mens. 

13.  Bl.  53a— 58b.  Quaestio  an  Magistratus  teneatar 
Fiscali  libros  fundor.  monstrare,  ut  antiqua  debita  inquirantur 
aedibus  inscripta;  et  Fisco  an  debeantur  si  extant? 

14.  Bl.  49a— 64b.  Informatio  in  causa  Brascatorura 
contra  spect.  Senatum,  ubi  discutiuntur  controversiae,  an 
a  Senatus  consulto  •  liceat  extraordinarie  appellare,  item 
an  Brascatores  ordinationibus  Senatus  subjecti  sint,  —  ut 
coUegia  opificum  ex  tractatu  portorii,  an  Brascatores  facul- 
tatem  habeant  statuendi  pretia  cerevisiae  1622. 

15.  Bl.  65a— 66a.  Informatio  in  causa  Brascatorum 
contra  Senatum  a.  1589.  Ubi  agitur  de  validitatePririlegii 
Brascatorum  a.  1552  impetrati,  item  de  oneribus  ab  omnibus 
ordinibus  pro  necessitate  publica  in  Brascatores  impositis, 
item  de  contributionibus  et  accisis  ab  ordinibus  Prussiae 
laudatis. 

Bl.  66  b  leer. 

16.  Bl.  67a— 70a.    Brewer  Contract   de  anno  1568 
Bl.  70  b  leer. 

17.  Bl.  71a— 76  a.  Informatio  epistolaris  in  causa 
statuendi  pretii  super   cerevisia   contra  braxatores.    1622. 

Bl.  75  b  leer. 

18.  Bl.  76a  Informatio  epistolaris  alia  in  eadem 
causa. 

Bl.  76  b  leer. 

19.  Bl.  77a — 78a.  Informatio  in  causa  Brascatorum, 
quatenus  actore  improbante  reus  inquisitionem  habeat. 

Bl.  78  b  leer. 

20.  Bl.  79  a— 86b.  Informatio  in  causa  Braxatorum 
ubi  dispungitur,  an  binae  Citationes  sufficiant?  an  debeant 
mandatarium  GoUegii  omnium  Collegarum  nomine  se  legi- 
timare?  De  Contraventioue  Contractus  de  anno  1592,  item 
de  coctione,  propinatione  et  pretio  Cerevisiae,  item  an 
Brascatores  veniant  nomine  CoUegiorum  opificum.  An 
Opificibus  licitum  sit  a  Rollis  gravaminosis  Senatus  appellare 
ad  S.  B.  Majestat«m.  An  ordines  iraponere  possint  novas 
accisas  ex  Privilegio  Casimiriano  de  Hulffgeldio,  deofficinis 
Brascatorum  illicitis  extra  Civitatem.  An  Brascatores 
propria  authoritate  statuere   possint   pretium   Cerevisiae? 
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21.  BI.  87a—89b.  Infonnatio  ad  Gommissionem  in 
causa  Braxatorum  ratione  Accisae,  Officinarum  Brascatoium 
et  Taxe  Cere?isiae. 

22.  BI.  90  a— 91a.  Literae  innotesceutiae  Comrois- 
sariorum  Regiorum  in  praefata  cansa  Brascatorum  et  Senatus. 

BI  91b— 92b  leer. 

23.  BI.  93  a  —  93  b.  Decretum  Reginm  in  causa 
Brascatorum  latum  Anno  1628. 

BI  94a-94b  leer. 

24.  BI.  95  a — 96  a.  Consilium  siue  Besponsuin  Juris 
super  Casu:  FuUo  concreditas  sibi  pro  reparatione  pannas 
alteri  oppignorat,  quaeritnr  an  Dominus  eos  vindicare  possit 
non  restituto  pretio,  et  an  Fullo  teneatur  ex  facto? 

BI.  96  b  leer. 

25.  BI.  97  a — 99b.  BesponsumJnrid.  super  casu:  an 
yenditor  sequens  fide  emptionis,  quo  foro  cedente,  re  empta 
alteri  oppignorata  rem  venditam  vindicare  possit. 

26.  BI.  100a  — 101b.  Mormatio  ad  citationem 
successorum  Huberti  ä  Bommeln  Sp.  Senatui  insinuatam, 
ob  denegetam  iis  appellationem  in  causa  contra Chiistophorum 
&  Gellem.    Extrad.  17.  Sept.  1614. 

27.  BI.  102a-103b.  Informatio  in  causa  C!onarti 
contra  Sp.  Senatum  in  actione  injuriarum  et  damnorum, 
quod  Senatus  appellationem  admittere  noluerit  in  cansa 
injuriarum. 

27.  BI.  104  a — 105b.  Informatio  in  causa  inter 
Joachimnm  Bromme  et  Asariam  Cornelii. 

28.  BI.  106  a — 110  b.  Informatio  in  controversia 
inter  Joannem  et  Georginm  Rantzovios.    1603. 

29.  BI  lila — 113b.  Informatio  in  causa  inter 
D.  Barth.  Brandt  et  Conradnm  GrOning  ad  Judicium  rela- 
tionum.    1616. 

BI.  114  leer. 

30.  BI.  115  a— 118  b.  Abschriften  der  Urkunden,  die 
bei  Verheirathuog  des  Christoph  Proen  mit  Jgfr.  Catharina 
Tochter  des  Bürgermeisters  Gerhardt  Brandes  vollzogen 
wurden:    Donatio  sponsae,  Heirathsnotel. 

31.  BI.  119a— 120b.  Abschrift  des  von  Bartel 
Schachmann  und  seiner  Ehefrau  Anna  geb.  Blömke  auf- 
gesetzten Testamentes. 

32.  BL  121a — b.  Informatio  in  causa  Instigatoris 
adversus  D.  Adrianum  v.  d.  Linde,  Beinholdnm  Feldstette 
et  Georginm  Zimmermann  ratione  bonorum  Brunaw  et 
Janckendorff  in  Scbarpovia  sitorum. 
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33.  61.  122  a  —  124a.  Ad  affectatam  appellationem 
nobilis  Catharinae  Sokanska,  nobilis  Stanislai  Janikowski 
secundarum  nuptiarum  consoiüs,  nomine  ad  tribunal  Regai 
generale  interpositam  in  termino  prosequendae  appellationis 
ex  parte  spectabilis  Senatns  et  totius  commanitatis  civitatis 
GedaneDsis  inferendum  erit.    1598. 

Civitates  in  judiciis  terrestxibas  non  tenentur  comparcrc 
citati  sed  coram  Rege. 

Bl.  124b  leer. 

34.  Bl.  125a — 127  b.    Inforraatio  pro  defensione  Sp. 

Senatns   ob   denegatam  appellationem  in  cansa  Salomonis 

Leuperi  contra  Martinnm  HoUant.    1622. 

Errores  im  Erbbach;  et  an  ibi  detur  appellatio. 

35.  BL  128a — 129  b.  Informatio  in  causa  Fiscalis 
contra  Sp.  D.  Barggrabinm  Speimannum  et  Saccessores 
testamentarios  Henrici  Pokranii  vidnae,  Albertum  Zander, 
Hedwigem  Joannis  Abelis  et  Gatharinam  Joannis  Schwartzen 
viduam  velut  partem  adhaerentem  1619. 

36.  Bl.  130a— 131a.  Informatio  ex  parte  Sp.  Domini 
Burggrabii  Georgii  Rosenborg  et  partis  adhaerentis,  Provi- 
sornm  scilicet  orphanotrophii  •  •  Gedanensis  ad  citacioues 
substituti  fisci  ntrisque  insinnatas.     1621. 

Bl   131b  leer. 

37.  Bl.  132a— 133b.  Corruptelae  et  errores  in 
processu  fori  Gedanensis. 

38.  Bl.  134a.  Quaestio,  Ob  Ein  B.  Rath  der  Fremden 
so  alhie  gewohnet,  nachgelassenen  Unmündigen  Vormünder 
zn  ordiniren  schuldig  sei. 

Bl.  134  b  leer. 

39.  Bl.  135a— 136  b.  Holzwechter  k  Senatu  consti- 
tutus  fraudem  in  civium  lignis  commisit,  quis  tenetnr  ?  1604. 

40.  Bl.  137  a — 141a.    loformatio  in  causa  Sp.  Senatus 

contra  Fridericum  üitfelt     1623. 

A  Wetta  appellatur  extra  ordinem. 
Bl.  141b  leer. 

41.  Bl.  142  a— b.  Erörterung  etlicher  auf  Erbschaft 
bezüglicher  Rechtsfragen. 

Bl.  143  leer. 

42.  Bl.  144  a— 145  a.  Informatio  ad  Judicium  Bela- 
tionum   in    causa   Willani   contra   Senatum  Gedanensem. 

Bl.  145  b  leer. 

43.  Bl.  146  a.  An  appellare  liceat  in  causis  locati 
granarii. 

Bl.  146  b  leer. 

44.  Bl.  147  a — b.  Informatio  epistolaris  ad  S.  R.  M. 
in  causa  hereditaria  Danielis  Siwert.    1620. 

An  confiscanda  heriditas  devoluta  ad  Frussam  sed  in  Suecia 
hoc  motu  bellico  degentem  dlutias? 
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45.  Bl.   148  a— 149a.    Actio   Constantini  Schillings 

contra  Sp.  Senatum.    1629. 

An  in  injuriarum  actione  appelletur? 
Bl.  149b  leer. 

46.  Bl.     150  a— 151b.     Informatio    ad    citationem 

Martini  Rubach  ob  denegatam  appellatiouem  contra  Mattbiam 

Berent  partem  adhaerentem.    1629. 

äubditi  Gedanenses  non  appellant  ad  Regem. 

47.  Bl.  152a— b.  Informatio  in  causa  successorum 
DuLski  contra  Joannis  Scbmit  olim  civisGedanensisviduam. 

48.  Bl.  153a — 156b.  Status  et  informatio  causae 
inter  Joannem  Villani  et  Senatum  Gedanensem.  Ubi  debitor 
e  carcere  dimissus,  creditor  accusat  Senatum.    1587. 

49.  Bl.  157  a  — 158  a.  Litterae  Senatus  ad  S.  R. 
Majestat^m.     Betrifft  die  Moratoriae  litterae.    1618. 

Bl.  158  b  leer. 

50.  BL  159  a — 160b.  Informatio  in  causa  Seniorum 
Contubemii  Pellionum  contra  Sp.  Senatum  et  Seniores 
contubemii  Institorum  tanquam  partem  adhaerentem.     1621. 

Causa  concernit  der  Zünften  Rollen  und  Privilegia. 

51.  Bl.  161a— 162b.  Informatio  in  causa  Pellionum 
contra  Sp.  Senatum  quasi  pro  gravamine.    1623. 

52.  Bl.  163a— 164b.  Casus  juridicus.  Furtum  sit 
in  conducta  domo,  praesente  domino  aedium.  quneritur  an 
dominus  aedium  jure  conveniri  possit.    1604. 

53.  Bl.  165  a  -  168  b.  Informatio  causae  inter  succes- 
sores  Hakii  et  Senatum  Gedanensem  atque  successores 
Grünwald.     Extraordinaria  appellatio  denegata. 

54.  Bl.  169a— 170a.    Consilium  juridicum  (Joannis 

Keckerbart  Syndici).     ^^^  '  *  drey  Fragen  in  einer  Erbschafts- 
sache  ist  dies  , Consilium**  gegeben. 
Bl.  170b  leer. 

55.  Bl.  171a— 173a.  De  repressaliis  petitis  a  Rege 
contra  Beigas  Gedani  commoi-antes. 

Bl.  173b— 174b  leer. 

56.  Bl.  175a.  An  Thörn  Niederlag  der  Silesischen 
wahren  ? 

BL  175b  leer. 

57.  Bl.  176a- 177b.    Vom  Müntzwesen. 

58.  Bl.  178a— 180a.  Informatio  et  defensio  Scabi- 
norum   contra  Joannem   Conortum  ratione  incarcerationis. 

Bl.  180  b  leer. 

59.  Bl.  181a — 182a.  Informatio  ex  parte  Sp.  Senatus 
ad  citationem  Nicolai  Junckers  et  Danielis  Haveradt  ob 
denegatam  appellationem  contra  Henricum  Dreier,  partem 
adhaerentem     •      1620. 

Bl.  182b  leer. 
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60.  Bl  183  a— b.  Informatio  in  causa  Christiani 
Duist  contra  Sp.  Senatum  Gedanensem.  ßegius  servitor  an 
judicio  Wettae  Gedani  sit  subjectus. 

Bl.  184  leer. 

61.  Bl.  185a— 186b.  Index  rerum  quae  hoc  volumine 
continentur.    Unvollständig. 

Bl.  187  a— 188  b  leer. 
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XV.  f.  52.  Papierhandschrift   —  XVI.  Jahrhundert  —  399  Bl&tter  —  Folio. 

(Aus  Val.  Schliers  Bibliothek.) 

1.  Bl.  la.  Continentur  hoc  Volumine  •  •  •  Von 
V.  Schliers  Hand. 

Bl.  Ib— 2  b  leer. 

2  Bl.  3a— 188b.  Die  fünff  Bucher  Culmischen 
Rechtens.  1573.  1^*8  Register  ist  von  einer  andern  Hand 
gefertigt. 

Bl.  189a— 190b  leer. 

3.  Bl.  191a— 209b.  Gerichtes  Ordnung  der  Königl. 
Stadt  Dantzigk  Inn  Preussenn.    1569. 

Bl.  210  a— 214  b  leer. 

4.  Bl.  215a— 284a  Wilköhre  des  Landes  zu  Preusseu 
unnd  der  Stadt  Dantzigk. 

Bl.  284b— 285  b  leer. 

5.  Bl.  286  a— 297  a.  Statuta  und  löbliche  Christliche 
Ordnunge,  so  wol  das  geistliche  als  weltliche  Regiment 
betreifent,  durch  Sigmundt,  König  zu  Polen  seiner  Königl. 
Stadt  Dantzigk  aufgericht  und  eingesetzt,  auch  auffem  Raht- 
hausse  übergeben,  wornach  sich  die  Bürger  und  auch  die 
Geistlichen  und  Frembden  habeou  zu  haltenn.  (Gedruckt 
in  Crackau.    1526.) 

Bl.  297  b  leer. 

6.  Bl.  298  a— 301b.  Ein  sladtlicher  unndt  feierlicher 
Actus  der  Holdigung  so  Sigmundt  König  zu  Polen,  lun 
seiner  Königl.  Stadt  Dantzigk  öffentlich  auSm  Marckte 
Inu  seiner  Maj.  zierlich  sitzende  gehalten,  und  den  Eides- 
pflicht von  den  Einwohnern  daselbst  empfangen  hat,  Sampt 
eziichen  Statut  unnd  Ordnunge  daselbigst  aufgerichttet 
(Gedruckt  in  Crackau  1526.) 

Bl.  302  a— b  leer. 

7.  Bl.  303  a— 309  a.  Constitutiones  der  Lande  Preussen 
Königlichen  orths,  Ersten  zu  Danntzigk  aufgericht,  Damach 
In  und  auff  gemeinem  Land ttage  zuThornZu  hau flfe gebracht. 
Unnd  durch  •  .  .  •  Sigissmundi  Königs  zu  Polen  Autoritet, 
gemeiner  wolfarth  Zu  gutte  bestetigett. 

Bl.  309  b  leer. 
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8.  Bl,  310  a  — 321b.  Feuer- Ordnung  der  Königl. 
Stadt  Dantzigk,  durch  eiuenu  Raht  daselbest  den  genoieineun 
Einwohnern  zum  besten  beranaet  und  aufgesaetzt.  Gedruckt 
15G5  erschieoeo. 

9.  Bl.  322a  — 334b.  Petitiones,  So  die  gemeine 
Bürgcrschafift  zu  Dantzigk  ahnn  Kön.  Maj.  zu  Polen  etwan 
gethau.  Deutsch  Mit  sampt  den  antwortten  so  kon.  majt. 
auif  Jdere  Bitte  insonderheit  widerumb  gegeben.  Actum 
Danzigk  den  28.  Aug.  1552 

Diese  Schrift  ist  in  lateinischer  Sprache  1574  in  Cracau  im 
Druck  erschienen 

Bl.  335a~338b  leer. 

10.  BL  339  a~  343  a.  Privilegla  Dantiscorura,  de 
annis  1454.  1455.  1457.  1490.  1526.  1530. 

P>s  sind  Auszüge  aus  den  Privilegien. 
Bl.  343  b  leer. 

11.  Bl.  344a— b.  Sigismundi  Augusti  Privilegium 
dem  Bernhard  Probst,  einem  Schneider  in  Dantzig,  verliehen, 
darin  er  in  Eon.  Schutz  auff  und  zum  Kön.  Diener 
angenommen,  auch  von  Haltung  der  gemeinen  Gesetze  des 
Schneider-Wercks  eximiret  wird.     1561. 

Die  Stücke  Nro.  11  bis  21  sind  von  einer  zweiten  Hand 
gefertigt,  derselben,  die  das  Register  zu  Nro.  1  eingetragen  hat. 

12.  Bl,  345  a  — 349  b.  Sigismundi  Augusti  Confir- 
matoria  vorigen  Privilegii  1567.  1568. 

13.  Bl.  350a — 351a.  Sigismundi  Augusti  Decretum 
Zwischen  dem  Schneidcr-Gewerck,  und  gedachtem  Bernhard 
Probst.    1570. 

Bl.  351b  leer. 

14.  Bl.  352a— b.  Sigismundi  Augusti  Mandatum 
an  E.  Raht  wegen  der  Gesellen  so  bei  B.  Probst  arbeiten 
werden.    1570. 

15.  Bl.  353  a— 355  a.  Das  Privileg  des  Schneider- 
gewerks vom  Könige  Sigismund  gegeben  1554. 

Bl.  355  b  leer. 

16.  Bl.  356  a— 365  a  Rolle  der  Meistere  des  Werekes 
der  Schneidere  dieser  Königlichen  Stadt  Dantzigk.    1533. 

Bl.  365  b  leer. 

17.  Bl.  366  a.  Eydt  der  Schneider  InnDantzig,  so 
sie  Inn  Irem  Wercke  seihest  gcstiiTtet  haben. 

Bl.  366  leer. 

18.  Bl.  367a-370b.  Willkuhrliche  vnnd  beliebte 
Artickell   der  Gesellen   des  werekes  der  Schneider.     1559. 

Bl   371a  leer. 

19!   Bl.  371b— 372a.    Königs   Sigismund   August 
Privileg  für  die  Tagnneter  1552. 
Bl.  372b  leer. 
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20.  Bl.  373a -377  a.  Der  Tuchscherer  Bolle  dieser 
Stadt  Dantzig  1527  —  Zusätze  von  1539  und  1550. 

Bl.  377b— 378b  leer. 

21.  Bl.  379a- 396b.  Hiernach  volgen  die  anscopien 
der  Verschreibungen,  priuilegien,  Freiheiten  für  die  Breite 
Tuchmacher  über  die  Walchmnhlen  vnd  Parbereyen.  Item 
der  Rollen  des  wercks  der  breyten  Tuchmacher  Sampt  des 
eydes  so  gemelte  Tuchmacher  auff  29.  Decemb.  1575  alhier 
in  Dantzig  auff  dem  Rathause  geschworen.    1574 — 1575, 

Bl.  397a— 399b  leer. 

DieNammern  1 — 10  sind  von  einer  Hand  mit  grosser  Sauberkeit 
geschrieben  worden,  die  Titel  und  Ueberschriften  sind  mit  rofber 
Farbe  gefertigt  wonlen. 

Diese  Handschrift,  die  zuerst  Walter  von  Holten  (t  1014), 
dann  dem  Ratbsherrn  Gottlieb  Ehler  ^f  1753)  gehörte  und  aus 
dessen  Besitz  in  den  des  Rathsherm  Yal.  Schlieff  gelangte,  ist 
einer  auf  der  Innenseite  des  Oberdeckels  befindlichen  Bemerkunu' 
zufolge,  welche  die  früheren  Besitzer  dort  eingetragen  haben, 
während  der  russischen  Belagerung  von  1734  von  einer  Bombe 
getroffen  worden,  wovon  die  Beschaffenheit  des  Bandes  Zeugniss 
giebt    Darauf  bezieht  sich  das  innenstehende  Distichon: 

llicce  über  sensit  crudelis  lulmina  bombi : 

Miraris  bombum?    Grotius  auctor  habet  1734. 


679. 

XV.  f.  61.  Papierhandschrift  —  XVII.  Jahrhundert  —  202  Blätter  —  Folio. 

Bl.  la-3b  leer. 

Hl.  4a — 202b.    Conventualia  et  Comitialia. 

Ein  nach  Gegenständen,  aber  nicht  alphabetisch  geordnetes 
Yerzeichniss  von  Beschlüssen  der  Landtage,  Erlassen  der  Könige, 
Vorfällen  etc ,  die  sich  auf  den  betr.  Gegenstand  beziehen.  So  sind 
die  Gegenstände:  Landtag,  Reichstag,  Constitutiones  regni,  Königl. 
Burggraf  u.  a.  geordnet 


680. 

XV.  f.  64.  Papierhandschriit  —  XVn.  Jahrhundert  —  397  Blätter  —  Folio. 

Bl.  1  leer. 

1.  Bl.  2a— 3b.  Privilegium  Alexandri,  regia  Poloniae, 
de  non  evocandis  civibus  ad  alieoa  judicia  uec  in  causis 
secularibus  ad  imperatorem  vel  ad  papam  appellando.  1504. 
23.  Juni. 

2.  Bl.  4  a— 10a.  Gedaaen.  discursus  in  causa  reli- 
gionis  1595. 

3.  Bl.  10a — 10b.  Excerptum  ei  litteris  Senatus 
Gedaii.   ad    internuncios  suos   in  conventu  Mariaeburgensi 

...      25.  Juni  1648 
Bl.  11  leer. 
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4.  BI.  12a — 13  a.  Inforroatio  ad  causam  senatus 
Thorunensis  coutra  Andr.  Kretkowski     Anao  1603. 

Bl.  13  b  leer. 

5.  Bl.  14a— 16  b.  Informatio  in  causa  successionis 
Levianae   et  processus  ejus   nomine   instituti  Anno  1603. 

Bl.  17  leer. 

6  Bl.  18a — b.  Erklehrung  wegen  der  Neuen  Anordnung 
bey  Königl.  Gerichten,  auffgesetzt  vom  Syndico  der  Stadt 
Elbing.    • 

Bl.  19  leer 

7.  Bl.  20a— 21a.  Information  wegen  des  Nogats 
Anno  1609. 

Bl.  21b  leer. 

8.  Bl.  22a— b.  Notizen  über  das  Danziger  Stadtgut 
«Prauster  Wald". 

Bl.  23  leer. 

9.  Bl.  24a— 41b.  Kegenbericht  Auflf  das  Tractällein, 
welches  die  Obrigkeit  der  Stadt  Dantzigk  Anno  1637  in 
Druck  öffentlich  verfertigen  lassen  in  lateinischer  Sprache, 
belangende  den  Seezoll  oder  Seezulage  Intituliret:  Infor- 
matio de  juribus  terrarum  Prussiae  et  civitatis  Gedanensis 
adversus  novam  telonei  affectationem  edita  das  ist  auff 
Deutsch 1637. 

10.  Bl.  42  a— 45  b.  Hm.  Philip  Lacken  Information 
(zu  derselben  Frage,  die  No.  9  behandelt) 

11.  Bl.  46  a— 47  b.     Wegen  pfundzoUs. 

12.  BI.  48  a— 49b.  Hrn.  Bergmannss  meinung  wegen 
der  Zulage. 

13.  Bl.  50a-51b.  (Vladislai  IV.,  regis  Poloniae) 
decretum  inter  Anglicum  Klippel  et  Johanuem  Kirsberg  1648. 

14.  BI.  52  a— 67  a*  Kurtzer  und  doch  gründlicher 
Nachricht  wegen  E.  Rath's  Verwaltung  über  der  Stadt 
angehörigen  gütter  vnd  Einkünflfte. 

Bl  67  b  leer. 

15.  Bl.  68a— 71  b.  De  jurisdictione  civitatis  Gedanensis 
in  inquilinos  der  Pfarr-,  Mönch-  und  Nonnenhöfe. 

Bl   72  a— b  leer. 

16.  Bl.  73  a— 83  a  (in  4^)  Quaeritur,  vetus  Prussi- 
norum  natio,  utrum  sit  originis  Germanicae  vel  Sarmaticae 
vel  alterius  populi. 

Bl.  83  b  leer. 

17.  Bl.   84a — 90a.     Besponsum   ad  sex  puncta  ab 
•    •   •  Domino  Matthia  Lubinski,  Episcopo  Vladislaviensi 

et  Pomeraniae,    senatui  Gedanensi  proposita  die  14.  Julii 
Anno  1633. 

Bl.  90b-91b  leer. 
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18.  Bl.  92  a — b.  De  Praeventione  in  cansis  forni- 
catioDum;  submissio  officialis  Matthaei  Joannis  Jadickiego, 
d.  18  Jan.  Anno  1637. 

19.  Bl.  93a.  Prussi  contra  jns  terrarum  Prassiae  ad 
Solutionen)  thelonei  aquatici  adiguntur. 

BL  93b~94b  leer. 

20.  Bl.  95a — 99b.  Condiüones  tractatuum  Anni  IM) 
cum  rege  et  civitate  Qedaneosi. 

21.  Bl.  100a — 101a.  Quaestio  juris,  ubi  civitas 
Oedanensis  in  causis  finium  regendorum  et  termini  moti, 
ratione  bonorum  suorum  patriroonialium  forum  babeat? 
num  in  judicio   terrestri  vel  post  Guriam  S.  R.  Majestatis. 

Bl.  101b  leer. 

22.  Bl.  102  a— 103  a.  Vladislai  IV.  regis  Poloniae 
decretum  inter  pnnnipraeparatores  et  pannitonsores.    1G44. 

Bl.  103b  leer. 

23.  Bl.    104  a- 105b.    Vladislai  IV.   regis  Poloniae 
decretum   in  causa  inter  Antonium  Kemerling  et  Joannem 
Maium   Medidnae   doctorem   actores  ab  una  atque  • 
Praeconsules,     Consules    totumque    magistratum    Gedan. 
conventos  parte  ab  altera  1644. 

24.  Bl.  106a— 115a.  Informaüo  de  appellationibus 
in  causis  Criminalibus  in  civitate  Qedanensi  non  admittendis. 

Bl.  115b  leer. 

25.  Bl.  116a~117a.  Bericht  auff  die  beschwerpunkte, 
so  der  Kgl.  Majst  von  den  Werken  der  Stadt  Uantzig 
Anno  1660  ftirgetragen  worden. 

Bl.  117  b  leer. 

26.  Bl.  118a— 120a.  MemorialeincausaBerormatoram. 
Bl.  120b— 121b  leer 

27.  Bl.  122a— b.  Rechtliche  information  in  causa 
injuriarum. 

Bl.  123  leer. 

28.  Bl.  124a  — 125b.  Informatio  in  causa  insti- 
gatoris    regni   actoris   contra  Friderici  Zwicken   haeredes. 

29.  Bl.  126a— 129b.  Informatio  •  •  Instigatoris 
regni  ex  dilatione  Georgii  Seifert  actoris  eontra  dominum 
judicem  et  scabinos  veteris  Civitatis  Oedanensis  in  puncto 
extraordinariae  appellationis  in  causa  criminali.    1667. 

30.  Bl.  130a— 132a.  Informatio  ad.  puncta  ratione 
certae  commissionis  conscripta.    17.  Jahrb. 

Bl.  132b-133b  leer. 

31.  Bl.  134a — 135b.  Informatio  in  causis  matrimonia- 
libus,  quatenus  judicio  episcopali  subsunt 

32.  Bl.  136a.  Bechtsgutachten  eines  Ungenannten: 
decreta  in  judicio  Tribunalictio  contra  cives  Gedanenses  lata 
können  nicht  exequirt  werden. 

Bl.  137  leer. 
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33.  BL  138  a>— 139a.  Informatio  in  causa  Martini 
Zacham  uxoris  actricis  contra  Comelinm  Erüger  conventam. 
1665. 

Bl.  139  b  leer. 

34.  Bi.  140  a— 141b.  Informationis  litterae  ad  Regem 
contra  salvum  condactum  a  Georgio  Schmart  indebite 
obtentum.    1670 

35.  Bl.  142  a— b.    In  cansa  Broccatii  ad  Regem  - 
11.  Juli  1670.     Quod   cerevisiae   aliae   quam  in  civitate 
coctae  in  pagis  divendi  non  possint. 

36.  Bl.  143  a — b.  Ad  Regem  in  causa  liberae  invec* 
tionis  vini  Rhenani.    1671. 

37.  Bl  144  a— 146b.  Status  causae  in  Betreff  von 
Grenzregulirungen  im  Putziger  Gebiet.     1670. 

Bl.  147  leer. 

38.  Bl.  148a— 153b.  Litterae  Henrici  Mölleri, 
terrarum  Prussiae  fiscalis,  ad  Regem  et  alia  scripta 
ratione  telon^i   maritimi  et  privilegiorum.     1670. 

Bl.  154  leer. 

39.  BI.  155  a— b.  Litterae  quatuor  capitalium  contu- 
bemiorum  ad  Proncancellarium  Regni  1.  Jan.  1671. 

40.  Bl.  156a.  Litterae  Jan.  Wittbicki,  epis- 
copi  Kioviensis,  ad  senatum  Gedanensem.    1687. 

Betrifft  einen  Verbrecher. 

Bl.  156b— 157  b  leer. 

41.  Bl.  158a — b.    Litterae  senatus  Gedanensis 

ad  Regem  29.  Dec.  1671. 

Betrifft  die  dem  Fridr.  Wrett  gegebene  Erlaubniss  B&ume 
in  dem  Putziger  Walde  zu  schlagen 

Bl.  159  leer. 

42.  Bl.  160  a — b.  Litterae  fiscalis  terrarum  Prussiae 
ad  Regem  ratione  gravaminum  contuberniorum  civitatis 
Gedanensis.     1671. 

Bl.  161  leer. 

43.  BL  162a— b.  Informatio  in  causa  Thomae 
Wiescierski  22.  Dec.  1670  ratione  affectatae  immunitatis  ab 
oneribus  civilibus. 

44.  Bl.  163  a — b.  Litterae  ad  Regem  in  causa 
figulorum  Tarloviensium  ratione  libertatis  distrahendi  yasa 
fictilia  quocunque  tempore.    1670. 

45.  Bl.  164a — 165a.  Litterae  ad  regem:  ne  liceat 
apothecam  novam  erigere.     1670. 

Bl.  165  b  leer. 

46.  BL  166  a — b.  Brevis  relatio  de  eo,  quod  actum 
est  cum  religiosis  boni  fraticelli  dietis  transraissa  Gedano 
post  curiam  1672. 

BL  167  leer. 

96 
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47.  Bl.  168a — 169a.  Litterae  senatos  Gedanensis 
ad  regem  in  caasa  MenDonistarum  Anno  1670. 

Bl.  169  b  leer. 

48.  BL  170a — 172b.  Origo  et  processus  causam 
Mennonistarnm.     1672. 

Bl.  173  leer. 

49.  Bl.  174  a— 177  b.  Circa  punctum  pretensi  testa- 
menti  uotanda.  — 

Bl.  176  'dazmscben  leer. 

50.  BL  178a — 185b.  Abschriften  des  Schreibens 
der  Kaiserin  Eleonora  v.  Deutschland  an  den 
König  Michael  v.  Polen  in  Betreff  der  Forderung 
der  Frau  Elisabeth  Juliane  de  Hillin  geb.  Gräfin 
de  Seretin  (d.  i.  Zerutin)  an  die  Stadt  Danzig, 
1671,  der  Briefe  der  letztgenannten  an  den.König 
und  der  vorgelegten  Beweisstücke. 

51.  Bl.  186a— 205b.  Quaestiones  Gedanenses  ipsis 
legura  verbis  et  quae  juxta  illas  publicis  documentis  decisae. 

52.  BL  206  a — 209  b.  Observationes  Gedanenses. 
Diese  Observ.  behandeln  Fragen  des  Rechts. 

53.  Bl.  210  a— b.  Puncta,  womach  sich  E.  Edl. 
Hochw.  Baths  Instigator  zu  verhalten  hat 

54.  Bl.  211  a~b.  Ordnung  E.  E.  Hochw.  Raths, 
womach  die  Unterrichter  der  Efechten  und  Alten  Stadt 
bey  einforderung  ihres  gebüfares  sich  zu  verhalten,  dass  sie 
nichts  darüberfordem  sollen.    Anno  1662. 

55.  Bl.  212a  -  216a.  Dass  der  Tauffzettel.  den 
Michael  Joachimi  der  sogenannten  societatis  Jesu  Mitglied 
dem  Arnold  Willich  auff  dem  Pfarrhoffe  ausgegeben, 
gemeldtem  Willich  aber  bey  gewinnung  seines  Bürger- 
rechts unlängst  übergeben,  weder  bestehen  noch  angenommen 
werden  könne  sondern  ihm  zurücke  zu  geben  sey,  istdahero 
zu  sehen  und  zu  beschliessen. 

BL  216  b  leer. 

56.  BL  217a— 218b.  Auffsatz  wegen  der  Thomer 
eingereicht  den  23.  Februar  1663. 

57.  Bl.  219  a— 221  a.    Zur  Sache  der  Brawer. 
BL  221b— 222b  leer. 

58.  BL  223a-225b.  Vorschlag,  wie  die  Einfuhr  und 
Yerthuung  fremder  Biere  in  der  Stadt  DorflGschaiften  könne 
behindert  und  dem  eigenen  Brauen  daselbst  gewehret  werden. 

Bl.  226a— b  leer. 

59.  Bl.  227  a  — 230  a.  Bedencken  der  Kaufimanns- 
Eltesten  über  etliche  WüUne  Westwertssche  Manufacturen, 
welcher  gestalt  dieselbe  bey  der  Stadt  einzuführen  und 
zu  verbessern  sein  mögen. 

BL  230  b  leer. 
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60. Bl. 231a— 233b.  Gutachten überdie Ursachen, 
waram  der  Handel  znrQckgegangen.    1670. 
Bl.  234  leer. 

61.  BL  235  a— 239  b.  SchlossE.  Raths  die  entlassung 
des  Herrn  Doctoris  Aegidii  Sträuchen  betreffende  vom 
28.  Decembr   1673. 

BL  240  leer. 

62.  Bl.  241a  — 246b.  ünvorgreiffliches  Bedencken 
der  H.  H.  Deputirten  Sämptlicher  Ordnungen  wegen  Bevision 
der  Accise  Kammer.  1673. 

BL  247  a— 248  b  leer. 

63.  BL  249  a— 253  b  und  255  a— 260  a.  Bericht  des 
Danziger  Raths  an  den  König  von  Polen  in  Betreff  der 
Demolirung  des  Garmeliter- Klosters:  in  deutscher  und 
lateinischer  Sprache. 

BL  254a  und  b,  BL  260b  leer. 

64.  BL  261a.  Verhandlung  wegen  der  Jurisdiktion 
der  Altstadt  1692. 

Bl.  261b  leer. 

65.  BL  262  a— 263  b.  Es  haben  die  Altst&d tischen 
Herren  keinerley  Recht  in  denen  Hospitalien,  welche 
ausserhalb  der  Alten  Stadt  gelegen  seynd,  weder  in 
CriminaUbus  noch  Civilibus  •       •    • 

BL  264  leer. 

66.  BL  2a5a— 270b.  Bericht  den  Langgahrtschen 
Weichsel  Thamra  belangende.    1630—39. 

67.  Bl.  271a — 274  b.  Status  causae  inter  Joannem 
Bürich  actorem  et  Joannem  Thiel  Conventnm.    Nach  1666. 

68.  Bl.  275  a -280  a.  Informatio  in  causa  Bernardi 
Simonis  olim  civis  et  negotiatoris  Gedanensis  •  •  contra 
magistratum  Gedanensem.    Nach  1669. 

Bl.  280  b  leer. 

69.  BL  281  a— 298  a.  Informatio  in  causa  Joannis 
Bürich.    VergL  oben  No.  67. 

BL  286  a  und  b,  BL  298  b  leer. 

70.  BL  299  a— 300  a.  Loco  informationis  in  puncto 
StrohmgeldL 

BL  300b  leer. 

71.  Bl.  301a— 302  b.  Informatio  in  causa  Joannis 
Meier   et  Domini  Instigatoris   Regni.    XTH.  Jahrhundert. 

72.  BL  303— 306a.  Informatio  in  causa  Magistratus 
Gedanensis  contra  Henricum  Brauer.    Nach  1667. 

Bl.  306  b  leer. 

73.  BL  307  a— 310  b.  Informatio  pro  nobili  Senatu 
citato  contra  •    •  Instigatorero  Regni  et  Berkmannos. 

74.  BL  311a— 312a.  Informatio  prima  in  causa 
Henrici  Brauer  contra  Senatum. 
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75.  BL  313a— 314a.  Infonnatio  in  causa  contra 
Henricom  Braner  secunda.     1667. 

BI.  314b  leer. 

76.  BL  315  a— b.  Informatio  in  causa  instigatons 
Begni  contra  senatum  Oedanensem  ratione  arrestati  Tymphii. 
17.  Jahrb. 

77.  BL  316  a— 320  b.  Proparamentum  in  causa  Claudii 
Henriet  contra  Brauer.    1640—63. 

BL  321a— 322b  leer. 

78.  BL  323  a— 324  b.  Causa  inter  Tekel  et  WesselinL 
1640. 

79.  BL  325a— b.  Causa  Annae  Pancerownae, 
yiduae  Cleophae  Schartae,  ciyisQedanensis.    1668. 

80.  BL  326a-328a.  Causa  horeditatis  Herme- 
sianae.    1668. 

BL  328  b  leer. 

81.  BL  329  a— 330  a.  Informatio  in  causa  extra- 
ordinariae  appellationis  inter  •  •  officium  Gonsulare  prima- 
riae  et  Judicium  Scabinale  veteris  civitatis  et  beredes 
Kammermannios  modernes  actores.    1665  ca. 

BL  330b  leer. 

82.  BL   331a— 353  b.    Informatio   in  causa  •    • 
Praeconsulum  et  Consulum  Dni.  MichaSlis  Behmii  et  Domi- 
norum Scabinorum  primariae  civitatis  Gedanensis  citatorum 
contra  Yalentinum  de  Linde  Actorem.    1665—67. 

BL  348  b  und  352  b  leer. 

83.  BL  354  a — 355  a.    Informatio  ad  tredecim  puncta. 
Betrifft   Privilegien,   die    Putziger  Hauptmannschaft, 

Caducrecht  u.  a. 
BL  355  b  leer. 

84.  BL  356a -357  b  Ad  instantiam  -  •  Domini 
Georgii  Heronymi,  proconsulis  civitatis  Qraudetinensis.  — 
Betrifft  die  Hexenprocesse. 

85.  BL  358  a— 359  a.  Litterae  senatus  Qedanensis 
ad  regem  in  causa  Georgii  SchmartiL    1670. 

BL  359  b  leer. 

86.  BL  360  a— 361a.  Litterae  senatus  Gedanensis 
ad  regem  in  causa  Danielis  Broccatij.    1670. 

BL  361b  leer. 

87.  BL  362  a.    Secretarii  primariae  civitatis  Gedanensis. 
BL  362b  leer. 

88.  BL  363a— 364a  Litterae  senatus  Gedanensis 
ad  regem  in  causa  Annae  Aders.    1670. 

BL  364b  leer. 

89.  BL  365a— b.  Litterae  senatus  Gedanensis  in 
causa  baereditatis  Zwickerianae  1670. 

BL  866  leer. 
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90.  BI.  367  a — 368  a.  Batioiies,  car  Privilegium 
Gadnci  civitati  Gedanensi  coUatom  •  •  revocari  et  retrac- 
tari  non  debeat. 

BL  368  b  leer. 

91.  BL  369a — 370b.    Modus  cassandae  in&miae. 

92.  Bl.  371a— 374  b.  Causa  Elisabeth  viduaeJakobi 
Westbofii  contra  Philippum  Bauffseisen.    1679 — 81. 

93.  Bl.  375a — 376  a.  Literae  Episcopi  Chiovicensis 
in  causa  disputationis  Schelwigianae  5.  April  1680. 

94.  Bl.  377  a — ^378 a.  Informatio  contubemalium  pro 
deprecatione  Bescripti  Begii  de  27.  April  1680. 

BL  378  b  leer. 

95.  BL  379  a— b.  Literae  ad  Episcopum  Cujaviensem 
•   •  Samowski  de    26.  Martii  1680.    Betrifit   die   Kanäle 

in  Altschottland. 
Bl.  380  leer. 

96.  BL  381a— b.  Protestatio  der  Oewerke  contra 
die  sämmtlichen  Ordnungen  in  puncto  dosolati  templi  Carme- 
litani.    1680.  17.  Januarii. 

BL  382  leer. 

97.  BL  383  a — 384  a.  Copia  literarum  ad  Dominum 
Episcopum  Plocensem,  Dabski  20.  Julii  1691. 

BL  384b  leer. 

98.  Bl  385a— 388b.    Informatio  ad        Regem  •   • 
in   puncto    iuris  signandi  merces   lanarias  in   certo   loco 
Hall    nuncupato     Joanni     Friderico     Botticher    concessi 
16.  Mai  1698. 

99.  BL  389a-393b.  Informatio  ad  Regem  in 
causa  Jesuitarum.    23.  Maij  1698. 

100.  Bl.  393  a— 394  a.  Literae  ad  •  •  Regem  Angliae 
22.  April  1698. 

101.  BL  394a — ^b.  Literae  ad  gubernatorem  et  vice - 
gubematorem  societatis  Anglicanae  in  mari  Baltico  nego- 
tiantis.  die  23.  April  1698. 

102.  BL  395a— b.  Ratbsbeschluss  vom  21.  April  1698 
die  Besteuerung  der  englischen  Eaufleute  betreffend. 

BL  396  a— 397  b  leer. 


681. 

XV.  f.  66.  Papierhandschrift— XVII.-XVin.Jahrhundert—146BlÄtter— Folio 

BL  la— Ib  leer. 

1.  BL  2a — 17b.  Schluss  des  Dantzi^er  Rahts  vom 
20.  July  1595,  das  Yerhftltniss  mit  dem  Rathe  der  Alt- 
stadt betreffend. 

BL  12a— 18b  leer. 
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2.  Bl.  19b— 32b.  Schlnss  des  Dantziger  Bahts  Yom 
20.  July  1595;  da8Bell)e  wie  Nro.  1,  von  andrer  Hand 
geschrieben. 

Bl.  33  a— 33  b  leer. 

3.  Bl.  34a— 37  a.  Vertrag  zwischen  E.  E.  Raht  und 
den  Bräwem  der  Stadt  Dantzigk.    Anno  1568. 

Bl.  37  b  leer. 

4.  Bl.  38  a — 46  a.  Die  Lauffende  Urtheile,  welche 
man  Täglich  bey  Gericht  braucht:  Achterley  Ahrii. 

Bl.  46b-47b  leer. 

5.  Bl.  48  a — 62  a.  Die  Streitigkeiten,  so  zwischen 
denen  Altstädtschen  und  Uechtst&dtschenAembtem  entstanden, 
entspriessen   eigendlich   aus    nachfolgenden  begebenheiten. 

BL  62b-65b  leer. 

6.  Bl.  66a— 77  b.  Verbesserte  Administration  der 
Königlichen  Stadt  Dantzig.  Wie  selbe  aus  Hur.  Egl. 
Mjst.  gnädigsten  Consens  vnd  willen,  Auch  belieben  aller 
Ordnungen   berahmet  vnd  geschlossen  worden  Anno  1678. 

7.  Bl.  78  a— 109  a.    Eliae  v.  Treuen  aliae  Schroederi, 

protestationes    nonuUae   in  causa  cremationis  sui  prodromi 
apologetici  contra  OfficialemMichaelemCzicholewski,  abbaten 
Pelplinensem,  ejusque  Affinem  Lerchenfeld,  factae  in  Conventn 
Anno  MDCLXXIl.  M.  Octbr. 
Bl.  109b  leer. 

8.  Bl.  110a— 122a.  Das  Wasser  Recht  nach  welchem 
sich  der  Seefahrende  Mann  mag  haben  zu  richten  vnd  zu 
entscheiden.  Dantzig  Anno  1522.  Folget  zum  andern 
die  Ordinantia  die  die  Schiffer  vnd  Eauffleute  vnter  sich 
haben  von  SchiSrecht.    Anno  1522. 

Die  Schrift  ist  von  einer  älteren  Hand  gefertigt. 
Bl.  122b— 127  b  leer. 

9.  Bl.  128a — 129b.  Copia  der  Ordnung  zu  Dantzig 
auf  die  Armen,  aussgesetzet  nach  dem  Rumohr  auffConver- 
sionis  Pauli,  vndt  darnach  bis  auff  Ostern.    1525. 

10.  Bl.  130  a  — 145  b.  Sammlung  Hamburgischer 
Mandate,  Bescheide  etc.    (XYIII.  Jahrb.). 

Bl.  146  a— Ende  leer. 


XV.  f.  72.  Papierhandschrift  —  XVIII.  Jahrhundert  -  150  Bl&tter  —  Folio. 

Bl.  la— 2  b  leer. 

1.  Bl.  3  a  — 39  b.  Theod.  Buchholtz,  Secrii.  Ged., 
Diarium  Conventus  Mariaeburgensis  de  30.  Augusü  1728  bis 
4.  Sept.  1728. 
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2.  BI.  40a  -  67  b.  Johan.  Gottlieb  Beckerl,  Consenioris 

Jndicii  Scab.   vet.  Civii  Ged.,  Dissertatio  de  Bonis  Pactis 
antenuptialibus  reservatis  ad  Concursam  spectantibus. 
BL  68  a— b  leer. 

3.  Bl.  69  a -92  a.  Johan.  Gottlleb  Becker!,  Proto- 
Scabini  veteris  Civitatis  Gedanensis,  Dissertatio  de  Legitima 
Farentum  Jure  Statutario  Gedanensi  definita. 

BL  92b  leer. 

4.  Bl.  93a— 113b.  Job.  Gottl.  Becker!,  Protho-Scab. 
vet.  Civit  Ged.,  Dissertatio  juridica  de  Testamenüs  Conjugam 
reciprocis. 

5.  Bl.  1 14a— 141  b.  Praejudicata  Scabinalia  primariae 
Civit.  Gedan.  cum  Animadversionibus  Theoretico-practicis 
Joannis  Gottiieb  Becker  J.  U.  D.  et  Assess.  Jud.  Scab. 
veter.  Civit. 

6.  Bl.  142a — 144a  Catalogus  der  kleinen  Lehne, 
so  bey  den  Hülffgeldern  vergeben  worden,  wass  sie  ein- 
bringen, und  wass  dafür  gegeben  wird  de  Anno  1678. 

Bl.  144b  leer. 

7.  Bl.  145  a  — 157  b.  Hauptm.  Gabrie!  Sieverts 
Observationes  vom  See-TieflF  vom  15.  May  anno  1696. 

Bl.  158  a— 159  b  leer. 


688. 

XV.  f.  74.  Papierhftnd8chrift—XVIL-XVni.Jahrhundert—334Blfttter— Folio. 

Bl.  la— b  leer. 

1.  Bl.  2a— 66  b.  (XVII.  Jahrh)  Excerptaauss  den 
Recessen  Anno  1545  d.  3.  Septemb.  Gravamina  Communi« 
tatis  oder  der  dritten  Ordnung. 

Der  Auszug  geht  bis  zum  Recess  des  Jahres  1670. 
Bl.  67  a  -  b  leer. 

2.  Bl.   68a— 112a.    Ein   alphabetisches   Sachregister 

zu  einer  Gesetz-  oder  Becesssammlung. 

,Abbas  d  conventu  electus  regi  praesentandus.  Fol.  145* 
«Zuppas*  d.  letzte  im  Register. 

Bl.  112b— 113b  leer. 

3.B1. 114a— 202  a.  (XVIL  Jahrh.)  Ein  alphabetisches 
Sachregister  zu  einer  Danziger  Chronik. 
Bl.  202b— 204a  leer. 

4.  BL   204b -269a.     (XVIII.   Jahrh)    Auszug   aus. 
den  Cassabüchern  der  „Hulfsgelder**  Abtheilung  der  Danziger 
Cämmerei.     1761  —  Monate  Mai/December. 

Bl.  269  b  leer. 
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5.  Bl.  270  a— 332b.  (XVIIl.  Jahrh.)  Register  über 
die  Neu-revidirte  Willkühr. 

6.  Bl.  333a— 334a.  (XVIII.  Jahrh.)  Erläutcrangoa 
und  Veränderungen  der  Neu  revidirten  Willkühr  welche 
durch  Schluss  Sämtlichen  Ordnungen  von  Zeit  zu  Zeit 
beliebet  worden.    1763. 

Bl.  334  b  leer. 


684. 

XV.  f.  76.  Papierhandschrift— XVI.— XVIII.Jahrhandert—548Blitter— Folio. 

1.  Bl.  la^ — 4a.  Verzeichniss  der  Tractäll.  und 
Materien  so  in  diesem  Bande  sich  l^efinden.    Nicht  voUstindig. 

Bl.  4b— 8  b  leer. 

2.  B1.9a-80b.  (XVI.  Jahrh.)  M.  Caspar  Schutz, 
Secretar,  Kurtzer  und  gründtlicher  bericht  vonn  Erbfallen 
wie  es  damit  im  lande  Preussen  nach  Magdeburgischem 
Sächsischem  und  Culmischem  Recht  frey  und  gewonheit 
gehalten  wirdt.  und  sonderlich  was  desfals  der  Königlichen 
Stadt  Dantzig  Recht  und  gebrauch  ist.    Anno  1576. 

Bl   80  b— 88  b  leer 

3.  Bl.  89  a— 156b.  (XVI.  Jahrh.)  Privilegia  der 
Stadt  Dantzigk  ünndt  darüber  gegebene  Königliche  Confir- 
mationes.  Item: Königliche Constitutiones Item  Supplicationes 
etzlicher  Wercke  umb  erhaltung  reiner  unverfelschter  Lehre 
unndt  Religion  wieder  denn  Caluinismum. 

Bl.  157  a— 161b  leer. 

4.  Bl.  162a-163a.  (XVII.  Jahrh.)  Actus  descriptus 
ex  factis  Metricae  Regni  Cancellariae  majoris  regnante 
Sigismundo  Primo,  ratione  Executionis  in  foro  Gedan. 
habitae  a.  1526,  extrad.  1667.  regnante  Joanne  Casimiro 
8ub.  Sigillo  Joan.  de  Lesna  Procancell.  regii. 

Bl.  163b— 164b  leer. 

5.  BL  165a— 166b.  (XVII.  Jahrh.)  Oratio,  quam 
Nuncii  Gedaneuses  in  primo  accessu  ad  Regiam  Majesi^tem 
habuerunt    de  Lutheranismo   anno    1525   d.    14.  Augusti. 

6.B1. 167  a— 173a.  (XVII.  Jahrh.)  Georg.  Zimmer- 
mann,  Gracoviensis,  articuli   legationis  Gedan.  anno  1525. 

7.  Bl.  173a-174b.  (XVII.  Jahrh.)  Altera  legationis 
classis. 

8.  Bl.  174b -176b.    (XVII.  Jahrh.)    Tertia  classis. 

9.  Bl.  176  a~  177  a.  (XVII.  Jahrh.)  Apologia 
Gedanensium  in  Scriptis  Regi  oblata  14.  Augusti     (1525.) 

10.  Bl.  177  a— 181  a.  (XVIL  Jahrh )  Expurgatio  de 
falsa  Religione  et  noya  secta  et  blasphemia  in  Deum. 
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11.  Bl.  18la— b.  (XVn.  Jahrh.)  Responsio  Regiae 
Majest.  data  Gedanensibus,  feria  tertiä  22.  Augusti,  per 
Episcopum  Cracoviensem.    (1525.) 

12.  Bl.  182a— 183b.  (XVIL  Jahrh.)  Gründliche 
und  Warhafftige  ürsach  des  Bathorischen  Kriegs  vorDantzigk. 
Anno  1577, 

Bl.  184a— 193b  leer. 

13.  Bl.  194a— b.  (XVII.  Jahrh.)  Cautio  Religionis, 
Michael  Regis  anno  1669. 

Bl.  195  a— b  leer. 

14.  Bl.  196a— 197a.  (XVII.  Jahrh.)  Supplication 
der  Evangelischen  Lutherischen  Prediger,  E.  Raht  der 
Stadt  Dantzigk  übergeben.    1604. 

15.  Bl.  197  a— 198  b.  (XVII.  Jahrh.)  Supplicatio 
Etzlicher  Bürger,  der  Calviuischen  Religion  in  Dantzigk 
zugethan,  an  den  Raht  daselbsten  anno  1623. 

16.  Bl.  198b— 199a.  (XVII.  Jahrh.)  Damit  man 
sehen  möge,  wass  vor  schädliche  Verenderung  die  bösen 
und  schädlichen  Calvinisten  Vornehmen,  so  folgen  hierauff 
die  Puncten  der  Verenderung  im  Pürstenthumb  Hessen,  den 
Pfarherrn  vorgetragen  U.  bey  Vermeydung  des  Landes  Sich 
zu  unterschreiben  anno  1643. 

17.  Bl.  199  a— 2(X)b.  (XVII.  Jahrh.)  Derer  von 
denen  Herren  in  der  Crohn  Polen,  der  EJvangelischen 
Religion  Zugethanen  Senatoren  und  Adelichcn  Ritterstandes, 
so  auff  VerschieneÄ  Reichstage  beysammen  gewesen.  An 
die  Bürgeimeistere  und  Raht  der  Königlichen  SUdt  Dantzigk 
Abgeordneten  Propositions-Punckte.     1647. 

18.  Bl  200b -202a.  (XVIL  Jahrh.)  E-  Rahts  der 
Stadt  Dantzigk  darauff  ertheilte  Autwortt,  welche  denen 
Abgeordneten  ist  übergeben  worden  anno  1647. 

BL  202  b  leer. 

19.  Bl.  203  a— 204  b.  (XVII.  Jahrh.)  Eine  Bitte 
und  Berichtschrift,  welche  6  Benahmte  Reformirte  Bürger, 
ihrer  religion  wegen,  B.  R.  übergeben  anno  1647. 

20.  Bl.  205  a— 207a.  (XVIL  Jahrh.)  Der  Edelleute 
und  Land  -  Stände  abermahlige  übergebene  Propositionis 
Puncta,  und  E.  Rahts  Antwort  darauf.    1647. 

Bl.  207  b— 208b  leer. 

2L  B1.209a-210a.  (XVII.  Jahrh.)  Copia  literarum 
ex  Polonico  transpositarum  Dni.  Artichewsky  ad  Principem 
Radziwil.     1651.     Betrifft  die  Refonnirten. 

22.  Bl.  210a-210b.  (XVII  Jahrh.)  Copia  dess 
Patents,  welches  der  König  in  Pohlen  Vladislaus  IV. 
anno  1636,  da  Er  zu  Dantzigk  gewesen,  oflFentlich  am 
Junckerhofe  hat  anschlagen  lassen  1636. 
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23.  BL  211a-212b.  (XVn.  Jahrh.)  SnppUcation 
der  Stände  und  Bitterschaft  in  Preussen  an  Ihre  Köd. 
Majest,  welche  der  Befonnirten  Religion  zngethan  gewesen. 

24.  Bl.  213a— 216b.  (XVII.  Jahrh.)  Decretum 
Commissoriale  der  Stadt  Marienburg  anno  1603  in  Sachen  des 
Galvinismi  cum  effectiva  executione.    1603. 

25.  Bl.  217  a—b.  (XVII.  Jahrh.)  Universales  ad 
Magistratos,  ne  Dissidentes  ratione  Fidei  perturbent  aut 
molestent    1656. 

26.  B1.218a— b.  (XVII.  Jahrh.)  Vergleich  zwischen 
E.  Kaths  und  der  Bürgerschaft;,  in  Puncto  säministratioBis 
Juris  Patronatus  Zu  Dantzigk,  anno  1677. 

27.  Bl.  219a.  (XVII.  Jahrh.)  Die  ordentliche 
Absetzung  des  Christiani  Gillmeister,  Predigers  zur  Münde, 
wegen  Tninckenheit,  durch  Schlues  sämptl.  Ordnungen  der 
Stadt  anno  1679. 

Bl.  219  b -220  b  leer. 

28.  Bl.  221a -222  b.  (XVII.  Jahrh.)  Der  sämptL 
Danziger  Hauptgewercke  Protestation  wieder  die  Quartier- 
meistere  und  E.  Bäht  als  wen  die  Absetzung  des  Predigers 
Zur  Münde  nicht  laut  dem  Vergleich  des  Juris  Patronatus 
geschehen  sey. 

29.  Bl.  223a- 224b.  (XVH.  Jahrh)  Verordnung 
E.  Bahts,  Niemanden  zum  Predigen  auff  die  Gantzeln  zu 
lassen,  Er  sey  den  Vorher  auff  die  gesetzte  puncta  E.  IfÜnisterii 
gehöret  und  verbunden  worden. 

30.  Bl.  225  a.  (XVII.  Jahrh.)  Vocatorien  An  den 
Balthasar  Bebelium  abgefertiget    1680. 

Bl.  225  b— 235  b  leer. 

31.  Bl.  236  a— b.  (XVH.  Jahrh.)  Begis  Casimiri 
Literae  Beversales  ratione  Neringae.    1466. 

32.  Bl.  237  a— 238  b.  (XVII.  Jahrh.)  Privilegium 
Königs  Casimiri  Von  abschaffung  der  Aussladungen  au 
Keyserlichen  und  Bäpstlichen  Stuhl.    1477. 

33.  Bl.  239a— 240b.  (XVII.  Jahrh.)  Privilegium 
Sigismundi  Begis  De  Oppido  Heia  bonis  Naufra^s  et 
Caduds.    1526. 

34.  Bl.  241a— 244b.  (XVII.  Jahrh.)  PrivUepum 
Königes  Sigismundi  wegen  Heia  wie  auch  SchüSbrücUgen 
und  Verfallenen  Gütter.    1526. 

35.  Bl.  245a— 246b.  (XVH.  Jahrh.)  Contractos 
Emptionis  der  Scharpaw  anno  1530.  Vom  Bischoff  zu 
Ermlaud  Dat.  Zu  Heilssberg. 

36.  Bl.  247  a— 248  b.  (XVH.  Jahrh.)  Bescriptum 
Begium,  quis  modus  in  Appellationibus  servandus.  Item 
de  Notariis,  quibus  adimitur  Potestas  examinandi  Testes 
anno  1553. 
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37.  Bl.  249a— 250b.  (XVII.  Jahrh.)  Rescriptum 
Regium  de  non  admittenda  Appellatione  ColoDorum  Civitatis 
anno  1555. 

38.  Bl.  251a-b.  (XVII.  Jahrh.)  Privilegium  Sigis- 
mundi  Augusti,  dass  keine  Bürgerl.  Appellation  anter  500  Fl. 
Krohn  Münze  sol  nachgegeben  werden.  Dat  Varsaviae  in 
Conventu  Gener.  Regni  anno  1563. 

39.  Bl.  252a-b.  (XVII.  Jahrh.)  Privilegium  Sigis- 
mundi  Augusti  de  flumine  Boduno  non  sistendo  vel  aver- 
tendo.     1567. 

40.  Bl.  253a— b.  (XVII.  Jahrh.)  Privilegium Sigismundi 
Augusti,  dass  das  Wasser  in  der  Raddaune  nicht  solle 
gei^wet  oder  abgelencket  werden.    1567. 

41.  Bl.  254a  — b.  (XVII.  Jahrh.)  Privilegium 
Sigismundi  Augusti,  ne  Gives  Gedanenses  Teloneorum 
exactionibus  graventur  1567. 

42.  Bl.  255a— 256b.  (XVII.  Jahrh.)  Stephani  Regis 
Oratio  ad  senatum,  In  Comitiiä  Varsarviensibus  anno  1585. 

43.  B1.257a— b.  (XVE.  Jahrb.)  Privilegium  Joannis 
Casimiri  super  Administratione  bonorum  Caducorum  Gedanen- 
sibus  coUatum  anno  1651. 

44  BL258a-b.  (XVII.  Jahrh.)  Privilegium  Civitatis 
Gedanensis  ne  Bona  Givium  Confiscationi  Subjiciantur.    1656. 

45.  B1259a— b.  (XVII.  Jahrh.)  PrivUegium  Königs 
Joannis  Casimiri,  ne  bona  Civium  Civitatis  Gedanensium 
confiscationi  subjiciantur.     1656.    (Deutsch.) 

Bl.  260  a— b  leer. 

46.  Bl.  261  a-b.  (XVII.  Jahrh.)  Erlass  S.  Maj. 
Joannis  Casimiri  Königs  v.  Fohlen,  ad  NathanaelemDilgerum. 
1657. 

47.  Bl.  262a-b.  (XVII.  Jahrh  )  Titulus  NobUitatis 
üniversae  Civitatis  Gedanens.     1657. 

48.  Bl.  263  a  — b.  (XVII.  Jahrh.)  Administratio 
Pucensis  Capitaneatus  Civitati  Gedanensi  anno  1657  concessa. 

49.  Bl.  264a— b.  (XVIL  Jahrh.)  Joannis  Casimiri 
Priviledum  wegen  der  Starostey  Putzigk,  dass  die  Stadt 
ihren  Vorschuss   and  Unkosten   darauss  suchen  soll.  1657. 

Bl.  265a -b  leer. 

50.B1.  266a— 267  b.  (XVU.Jahrh.^  Regis  Michaelis 
Confirmatio  omnium  Privilegiorum  Civitatis  Gedanensis  a.  1669. 

Bl.  268a— 277  b  leer. 

51.  Bl.  278a— 279b.  (XVII.  Jahrh.)  Literae  Sena- 
torum  Regni  Saeciae  ad  Senatum  et  ordiues  R.  Polen, 
cum  ablegato  Morsteinio,  ratione  Pacis  componendae  Holmiae 
anno  16^;  et  responsio  ordinum  Regni  Poloniae. 
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52.  Bl.  280a— 285b.  (XVII.  Jahrh.)  Diarium  Actoram 
Stockholmensium  anno  1655.  Relatio  legationis  ex  parte 
S.  B.  Mtis  et  Reip.  Polon.      -ad  regem  Sneciae. 

53.  BL  286a— 289b.  (XVII.  Jahrh.)  Copia  literarnm 
Senatos  Begni  Sueciae  ad  Senatum  Begni  Polon.  et  M.  D. 
Lithuaniae.    1655. 

54.  Bl.  290  a — b.  (XVII.  Jahrh.)  Asdecuratio  Sena- 
toYum  Regni  Givitati  Gedanens.  ob  sumptus  belli  facta  165ß. 

55.  Bl.  291a  — 292b.  (XVII.  Jahrh.)  Consensus 
Joannis  II.  super  Proventum  ex  Portu  Fhalgeld  nuncupatum 
provenientem.      1656.    (Latinice   et  germanice   scriptum). 

Bl.  293  a— b  leer. 

56.  Bl.  294a— b.  (XVII.  Jahrh.)  Responsum  Sacrae 
Reg.  Maj.  Adriano  de  Linda  Procoasuli  et  Alberto  Rosenberg 
Consuli,  atque  Christiane  Schrödero  Subsyndico  Nunciis 
civit.  Gedan.  Posnaniae  anno  1657,  datum  ratione  foederis 
cum  electore  Brandenburgico. 

57.  Bl.  295a-b.  (XVII.  Jahrh.)  Joannis  Casimiri 
Kescriptum  an  die  Löbl.  Hern  der  Stadt  Dantzigk,  dass 
dieselben  sich  nicht  unterstehen  sollen,  den  Andream 
Pawlowski  richten  zu  lassen  sondern  dem  Landgericht 
extradiren.     Dat.   Varsaviae,    1659.    (Latin,    et   german.) 

58.  BL  296a— b.  (XVII.  Jahrh.)  Joannis  Casimiri 
Rescriptum  et  assecuratio  Givitati  Gedan.  data  de  reddendis 
sumptibus  in  belle  Suecico  expositis.    Dat.  1656. 

59.  Bl.  297  a — b.  Anno  1658.  Privilegium,  Joannis 
Casimiri  de  reddendis  Sumptibus  Civitatis  Gedanens.  1656. 

60.  Bl.  298  a— b.  (XVH.  Jahrh.)  Articulus  Inclii- 
sionis  tempore  pacis  cum  rege  Sueciae  initae. 

61.  BL  299a- 300b.  (XVIL  Jahrh.)  Copia  literarnm 
Reginae  Sueciae  ad  Dominum  Chonutt  quondam  S.  R.  Imp. 
Legatum  a.  1654  de  concepta  opinione  abdicationis  Begni. 

62.  BL  301a— 309b.  (XVIL  Jahrh.)  Publica  trans- 
actio  Veteris  et  Primariae  Civitatum  Gedan.    1595. 

63  Bl.  310a-328b.  (XVIL— XVIII.  Jahrhundert.) 
Verzeichniss  der  Raths-Persohnen  der  Stadt  Dantzig  von 
anno  l;i42  -1748. 

BL  329  a— b  leer. 

64.  BL  330a— 332a,  (XVIL— XVÜL  Jahrhundert.) 
Rej^ister  der  Bürgermeister  der  Stadt  Dantzig  von  anno 
1342—1761. 

BL  332b  leer. 

65.  BL  333  a.  (XVIL— XVIII.  Jahrh.)  Inspectores 
bey  der  Ober-Plarr-Kirchen  von  anno  1457 — 1757, 

BL  333b-334b  leer. 
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Bl.  335a-340a.  (XVII.— XVIII.  Jahrh.)  Königliche 
Burggrafen  von  anno  1457.  Wie  anfänglichen  die  Stadt 
Dantzigk  anif  dem  Marckt,  dem  Könige  Casimire  gehnldiget, 
von  Königen  zu  Königen  bestetiget  —  1768. 

Bl.  340a— 341b  leer. 

66.  Bl.  342a-347a.  (XVII.— XVIII.  Jahrhundert.) 
Verzeichnüs  der  Altt  -  Städtischen  Herren  Welche  anno 
1433 — 1746  im  Bäht  gewesen  sind. 

Bl.  347  b— 348b  leer. 

67.  Bl.  349  a— 351a.    Die  Erbauung  der  Pfarrkirche, 

deren   Kosten    etc.      Vermögen  des  Polnischen 

Königreichs  an  Dörffem  —  Heflftige  Pest  anno  1564  — 
Eydt  der  Kühren  in  Dantzigk,  Eid  des  Burggrafen,  Bürger- 
meisteres  u.  s.  w.  — 

Bl.  351b— 352  b  leer. 

68.  BL  353  a— 356a.  (XVII.  Jahrb.)  Verzeichniss 
von  Hülfsgeldern,  Einkünften.  Additamenten  E.  Raths, 
Ausgaben  der  Cämmerey,  Deputaten  E.  Raths,  Zinsen  aus 
der  Nehrung  etc.  •  ;  Administration  der  Starost^  Putzigk, 
Tiefgeld  zur  Münde,  Kön.  Rathen-Gelder,  •  •  Gewisse 
Canones,  etc  •    • 

Bl.  356  b— 359  b  leer. 

69.  Bl.  360a-362a.  (XVII.  Jahrh  )  Caszper  Göbels 
Schrifft  an  Einen  Rahk  abgefertiget,  im  Nahmen  aller 
Zünften  in  Dantzigk  anno  1585. 

BL  362b-363b  leer. 

70.  Bl.  363b— 366  b.  (XVIl.  Jahrh.)  Allerhand 
Schlüsse  und  Verordnungen  E.  Rahts  wegen  Gewinnung 
des  Grossen  und  so  genandten  Klein  Bürger-Rechts. 

71.  Bl.  366a— b.  (XVIL  Jahrh.)  E.  Raths  von 
Danzig  Instruction  ad  Status  et  Ordines,  in  conventu  generali 
Graudentiali  ad  Electionem  noviRegis  wieder  die  Gewercke. 
1674. 

Bl.  367  a— b  leer. 

72.  Bl.  368  a— 377  b.  (XVIL  Jahrh.)  Wohlgemeinte 
Berichtschrifft  der  Vier  Haubt-  nnd  anderer  Gewercken 
Dieser  Stadt  Dantzig  An  E.  Ministerium  derselben  Stadt 
Dantzigk.    1675. 

73.  Bl.  378  a- 380  a.  (XVIL  Jahrh.)  Der  Gewercke 
Manifestation  an  E.  Raht  dem  Bürgermeister  von  der  Linden 
insinniret  wegen  ihrer  Beschwer  Puncta. 

Bl.  380  b  leer. 

74.  Bl.  381  a— 386a.  (XVIL  Jahrb.)  E.  Rahts  darauflf 
weitläuffige  und  deutliche  Kemanifestation  dem  Notario 
übergeben  und  den  Gewercken  insinniret. 

Bl   386  b  leer. 
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75.  Bl.  387  a— 388  a.  (XTII.  Jahrh.)  DerGewercke 
daraiiff  übergebene  Justification. 

Bl.  388b  leer. 

76.  Bl.  389a— 399b.  (XVH.  Jahrh.)  Manifestatio 
et  respective  Protistatio  Ellae  Constantii  de  Trewen 
Schröder  conceruentes  Jus  Censurandi  Libros  Cujuscunque 
facultatis  Senatui  in  civitate  hac  Gedanensi  competeas; 
insinuatae  admodum  Joanni  Janssenio  Consdstorii  Gedanensis 
Judici  Surrogate  et  Praeposito  Leoburgensi  Per  Bud.  Rieh. 
Freitag  ä  Löringshove  notarium  Begium.    1673.  -— 

Bl.  400  a— b  leer. 

77.  Bl.  401a— 402b.  Decretum  Joannis  Caeimiri 
inter  Mercatorem  Cornel.  Kreutzer  et  Martinum  Zachau 
und  dessen  Wittwe.    1667. 

78.  Bl.  403a— 404b.  Puncta  Decreti  Inter  ComiBu 
nitatem  et  Magistratum.    1678. 

Bl.  405a— 409b  leer. 

79.  Bl.  410a— 413b.  No.37  derZeitungder^Europfiischen 
Relation"  1678.  (Von  Zerstörung  der  Canneliter- oder  Weissen 
Münchenkirchen  in  Dantzig).    (Druckschrift.) 

80.  Bl.  414a-416b.  KönigL  Citation,  welche  die 
Carmeliter  ausgehen  lassen  wegen  Zerstörung  ihrer  Kirche. 
167&     In  latein.  und  deutscher  Sprache. 

Bl.  417  a— b  leer. 

81.  Bl.  418a — 442a.  Protestation,  welche  die  Carme- 
liter in  dem  Schöneckischen  Castro  eingelegt  und  die  tbatt 
grausam  Beschrieben.     1678.    lo  lateio.  und  deutscher  Sprache 

Bl.  442b  leer. 

82.  Bl.  443a.  Ihr.  Kön.  Majest  Proposition  ad 
Conventum  Terrarum  Prussiae,  dieser  Carmeliter-Zerstörang 
wegen.    1678. 

Bl.  443b— 444b  leer, 

83.  Bl.  445  a— 446  b.  Reprotestatio  Senatus  Gedan. 
contra  Carmolitas  ad  acta  Palatinatus  Skarszewiensis.  in  hac 
materia. 

84.  Bl.  447  a  — 448b.  Der  Gewercke  Protestaüon 
wieder  E.  Raht  wegen  der  Patres  Carmelitar.  dass  E.  K. 
keine  Inhibition  mit  Soldaten  thun  wollen  Item  dass  E.  R. 
mit  den  Patribus  die  sache  Vertragen  wolle  etc. 

85.  Bl.  449  a— b.  Der  Gowerck  Bitt-  und  Berichir 
Schrifit  ad  status  et  ordines  auf  den  Landtag  nach  Marien- 
burg  wieder  E.  Raht. 

86.  Bl.  450a— 453  b.  Copia  Mandati  Regii,  (GIrodnae 
anno  1678  oder  Copey  des  Königl.  Befehls,  datiret  Groduae 
1678.  —  Dantzig,  1679.    Druckschrift 
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87.  61.  454  a— 457  b.  Copia  Mandat!  Begii,  de  data 
Jaworowiae  anno  1679  oder  Copei  des  Eönigl.  Befehls, 
datiret  Jaworow  1679.  —  Dantzig.    (Druckschrift.) 

88.  Bl.  458a— 461b.  Copia  Rescripti  Begii,  de  data 
Varsaviae  die  2.  Aprilis  anno  1680  oder  Copey  des  Königl. 
Rescripti,  datiret  in  Warschau  den  2.  April  anno  1680.  — 
Dantzig.  (Druckschrift)  Betreff  mit  86—88  die  Devastirung 
des  Carmeliter-Klosters. 

89.  Bl.  462a- 465b.  Copia  Rescripti  Regii,  de  data 
Varsaviae  die  11.  April,  anno  1680.  Oder  Copey  des  Königl. 
Rescripts,  Datiret  in  Warschav  den  11.  April  anno  1680.  — 

Dantzig.     Druckschrift 

90.  Bl.  466  a -469  b.  Copia  Rescripti  Regii,  de  data 
Varsavie  die  19.  April,  anno  1680.  Oder  Copey  des  Königl. 
Rescripts,  datiret  in  Warschau  den  19.  April.  1680.  — 
Dantzig.    Druckschrift.     Des  Rahts  Verhalten  wird  gelobt. 

91.  BL  470  a— 473  b.  Copia  Rescripti  Regii,  de  data 
Varsaviae  die  27.  IV.  anno  1680.  Oder  Copey  des  Eönigl. 
Rescripts,  dat.  in  Warechau,  27.4.1680.  Dantzig.  Druckschrift 

Das  Amt  der  Gewerks  -  Deputirtien  wird  aufgehoben. 

92.  Bl.  474a— 477b.  Copia  Rescripti  Regii,  de  data 
Varsaviae  die  6.  Julii  anno  1680.  Oder  Copey  des  Köni|fl. 
Rescripts,  dat.  in  Warschaw,  6.  Julii  1680.  Danzig. 
Druckschrift 

93.  Bl.  478a— 484a.  D.  Strauch'8  Berichtschriift 
wegen  Michel  Frejtags  aus  Stettin  anforderung,  welcher 
den  D.  Str.  beym  Richterl.  Ambt  beklagt  umb  500  Thlr. 
herrührende  wegen  des  Schiffes,  dabey  der  D.  Strauch 
10  Beylagen  übergeben,  worin  der  gantze  Status  Causae 
enthalten  ist. 

94.  Bl.  484b- 485b.  E.  Raths  Edict  und  Warnung, 
dass  niemand  gelegenheit  zu  Handel  und  Unruhe  geben 
sol.  1680.     Druckschrift 

95.  Bl.  486  a— 489  a.  Johan  Koneczkl'8,  Predigers 
im  Pockenhause,  Eigentl.  Bericht  der  letzten  Ausssage  und 
höchsten  ünschuldsbezeugung  des  See!.  Martin  Köpke 
Müllergesellen  von  Putzig  bürtig,  seines  Alters  24  Jahr, 
so  d.  12.  Aprilis  anno  1680  geschehen  früh  umb  8  Uhr 
für  dem  Hoffe,  wegen  des  vor  2  Jahren  ruinirten  Carmeliter 
Klosters  für  alle  Schuldige  nuff  Verurtheilung  E.  Raths 
ist  enthauptet  worden.  Von  des  Verfassers  eigener  Hand 
geschrieben 

Bl.  489  b  leer. 

96.  Bl.  490a.  Johannis  Konecki,  Predigers  des 
Lazareths,  Schreiben  an  den  Secret.  Borckmann. 

Bl.  490b-491b  leer. 
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97.  Bl.  492  a.  Des  D.  Strauchs  antwortt,  wegen 
der  Empfangenen  Vocation  nach  der  Pfarre,  welche  Er 
nebenst  der  Vocation  dem  Secretario  Widern  zurocl^esand 
und  gegeben  hat.    1680. 

98.  BL  492  b.  Wasa  der  D.  Strauch  unter  die  von 
ihm  zurückgesandte  Vocation  mit  eigener  Hand  geschrieben 
hat.     1680. 

Bl.  493a-b  leer. 

99.  Bl.  494  a.  Nachricht,  wieviel  und  wass  vor 
Menschen  bey  der  Execution  des  Müllergesellen  Martin 
Köpke  erschossen  worden. 

BL  494b  leer. 

100.  Bl  495  a— 496  b.  Des  Gross-Cantzlers  Wielopolski 

Schreiben  an   den   Dr.  Strauch  von  Warschaw  anno  1680. 

Worin  der  Doct.  gewaltig  hat  wollen  beschuldiget  werden. 
Originalbrief. 

101.  Bl.  497a— 498b.  Des  Dr.  Wachschläger  v.  Thoron 
Schreiben  an  den  Dr.  Strauch  ratione  des  Gross-Cantzlers 
Schreiben  v.  21.  May  anno  1680.    Originalbrief. 

102.  BL  499a— 500b.  Dito  des  Dr.  Wachschlägers 
Schreiben  v.  4.  Juni  1680.    Originalbriet. 

103.  Bl.  501a— 502b.  Des  Dp.  Strauchs  Bericht 
und  Copey  Schreibens  an  E.  Rath  wegen  des  Gross  Cantzlers 
Schreiben  an  ihn,  umb  zu  wissen,  ob  und  wie  Er  antworten 
solte  oder  könte,  Vermeinet  aber  es  allen  dreyen  Löbl. 
Ordnungen  zu  überlassen.  1680.  Dito  dessen  Notification 
an  die  IL  und  IIL  Ordnung  Nebst  Copey,  was  er  an  E. 
Rath  dessfals  communiciret  und  gelangen  lassen. 

104.  Bl.  503a~504a.  Des  Dr.  Straucb's  Schreiben 
an  den  Gross-Cantzler  anno  1680. 

BL  504  b  leer. 

105.  Bl.  505a.  Hrn.  Wachschiägers  Schreiben  ad 
magnum  Kegni  Cancellarium  in  hac  materia. 

BL  505b  leer. 

106.  BL  506  a,  Gerichtliche  Fürderung  der  Procura- 
toren,  wie  dieselbe  in  peinlichen  sachen  die  Besichtigung 
der  todten  Leichen  zu  •  •  verfahren  haben  nach  E.  R. 
Ordnung  anno  1684  datiret. 

Bl.  506b  leer. 

107.  B1.507a.  DesSchwed.  Legati  Baron  Lilienhoek 
Declaration  wegen  einer  aussgesprengten  Rede,  die  wegen 
der  Execution  des  Müllergesellen  sollen  gefallen  sein.  1680. 

BL  507  b  leer. 

108.  Bl.  508  a— b.  Joannis  Casimiri  Citatio  ex  delat. 
Valentini  v.  der  Linde  Warschaw  1669  dabey  seorsiva  actio 
contra  Michael  Behm,  consulem. 

Bl.  509a-b  leer. 


417 


109.  Bl.  510a.  Copia  Privilegii  Regii  SecretariatuB 
Reg.  Yalentino  de  Linda  dati  anno  1669. 

Bl.  610b  leer. 

110.  Bl.  511a.  Literae  Regia  MicbaSlis  ad  Magistrat. 
Gedanensem  pro  Secretario  de  Linda.    1670. 

Bl.  511b  leer. 

111.  Bl.  512  a.  Literae  Dni.  Joan  Comitis  de  Leczno 
CancelL  Begni  pro  Yalentino  de  Linda, 

Bl.  512  b  leer. 

112.  Bl.  513  a.  Jararoentum  ad  secretariatum  Begni 
anno  1669. 

Bl.  513b  leer. 

113.  BL  514a— b.  Oratio  Poloniae  Regis  Joannis 
Casimiri,  de  16.  Sept.  sese  Regno  abdicantis  ad  Senatum 
habita.    1668. 

114  BL  515  a— 516  a.    Qnod  Princeps  Daniae  Georgias 

?)test  censeri  Unus  h  principalibus  Candidatis  ad  Regnnm 
oloniae  ex  taiibus  rationibus. 
Bl.  516b  leer. 

115.  Bl  517  a— 518  a.  Baron  de  Lilienhoek  Legati 
extraordinarii  Regis  Sueciae  Oratio  ad  Regem  Joannem 
Tertiam  babita  Yarsaviae. 

Bl.  518b  leer. 

116.  BL  519  a.  E.  Bahts  Edict  dass  Niemand  von 
den  Kriegen  der  hoben  Häuptern  etwas  nachteiliges 
reden  solte. 

Bl.  519  b  leer. 

» 

117.  Bl.  520a— 521a.  Relatio  Epistolica  de  Suecorum 
etc.  •  •  regina.  Gbristina,  ejusque  Vitae  instituendae 
ratione  ac  Regni  administratione,  Stockholmiae  scriptae 
anno  1653  d.  10.  Decemb. 

118.  Bl.  522  a.  XYETI.  sec.  Yerzeichniss  der  Seere- 
tarien, von  1702—1748. 

BL  522  b  leer. 

119.  BL  523a.  XYIII.  sec.  Yerzeichniss  der  Syndi- 
corum  und  Subsyndicorum  dieser  Stadt  anno  1539—1733. 

120.  BL  523b -524b.  XVIIL  sec.  Vorsteher  der 
Ober-Pfarr-Kirchen,  von  anno  1457—1745. 

BL  525  a— 526a  leer. 

121.  BL  526b— 527b  XVIIL  sec.  Yerzeichniss  der 
Quartiers-Genossen  im  hohen   Quartier,   von  1679—1746. 

Bl.  528a- 529a  leer. 

122.  BL  529b— 530b.    XYIII.  sec.  Yerzeichniss  der 

Quartiers-Genossen  im  Breiten  Quartier,  von  anno  1679—1746. 

BL  531a— 532  a  leer. 

27 
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123.  Bl.  532b— B33b.    XVIII.  sec.  Verzeichniss  der 
Quartiers-Genossen  im  Fischer-Quartier, von  anno  1682—1746. 

Bl.  534a— 535b  leer. 

124.  Bl.  536a.    XVIII.  sec.    Quartier- Meister -Eyd. 

125.  Bl.   536a  — b.    XVIII.   sec.   Verzeichniss  der 
Quartier-Meister  im  Koggen-Quartier,  von  a.  1680— 174S. 

126.  Bl.  537  a.    XVIII.  sec.  Verzeichniss  der  Quartier- 
Meister  im  hohen  Quartier,  von  anno  1679 — 1752. 

Bl.  537  b  leer.  . 

127.  BL  538a.    XVIII.  sec.  Verzeichniss  der  Quartier- 
Meister  im  Breiten  Quartier,  von  anno  1679  —  1746. 

Bl.  538  b  leer. 

128.  Bl.  539  a.    XVIII.  sec.  Verzeichniss  der  Quartier- 
Meister  im  Fischer  Quartier,  von  anno  1680—1748. 

Bl.  539b— 543b  leer. 

129.  BL  544a~b  und  546  a-b.    Brief  des  D.  Aegidios 
Strauch,  d.  d.  10.  Decemb.  1673. 

Bl.  545  a.    Ein   Fonnular   zur  Leistung  des  Börgor- 
eides.     Druckschrift 

BL  545  b  leer. 

130.  BL  547a— 548b.    Ein  Brief  an  Doct  Aegidiiis 
Strauch.     Schreiber  ungenannt. 


685. 

XV.  f.  78.  Papierhandschrift  —  XVIL  Jahrhundert  —  407  Bl&tter  —  Folio. 

Bl.  la — b  leer. 

1.  Bl.  2  a— 6  a.  Bericht  eines  Danziger  Gesandten 
über  die  Verhandlung  mit  den  Deputivten  des  Poln.  Reichs- 
tages  über  die  Kriegskosten  entschädigung     XVIL  Jahrb. 

BL  6b— 12b  leer. 

2.  BL  13  a — 14b.  Schlüsse  der  Sämptlichen  Ordnungen 
dieser  Stadt  die  Belegung  des  Bürgerrechts  betreifende. 
1626-1651. 

3.  BL  15a.  Ordinantz  von  Theilungen,  Was  Ein 
Jeder  Erbgeber  oder  Erbgeberin  auss  dem  vollen  guhtt 
vorauss  nehmen  und  Behalten  kan,  welches  aber  nicht  mehr 
also  gehalten  wird. 

Bl.  15  b  leer. 

4.  BL  16  a— b.    Der  Mäckeler  Eydt  und  Ordnung. 

5.  BL  17  a  —  27  b.  Der  Beyden  Marienburgischen 
Werder  Ihre  Willkühre  und  Gerichts  Ordnung  wie  auch 
Schnitzen-  Schoppen-  und  Nachbahr  Eydt,  dessgleichen 
Taxa  der  Gerichtesportulen.    1676, 

6.  Bl.  28  a— 30  a.  Contract  der  Holländischen  Banck 
(des  Artushofes)  mit  den  Patribus  Domiuicanis  zuDantzig. 
1514.     Eine  1G8G  gefertigte  Abschrift 
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7.  Bl.  30b.    Vergleich  der  Holländischen  Bank  wegen 
des  Begräbnisses.     1559, 

8.  Bl  31a— 31b.  Vertrag  der  Holländischen  Bank 
cum  Patribus  Dominicanis.     1599. 

9.  BL  32ä— b.  Contraet  der  Holländischen  Bank  mit 
den   Dominikanern   wegen    des   Begräbnissrechtes.      1599. 

Bl.  33a— b  leer. 

10.  Bl.  34a— 86a.  Antwort  auff  die  Gravamina  der 
Citation  von  dem  Wercke  insinniret. 

Bl.  86b— 87  b  leer. 

11.  Bl.  88  a— 98  b.  Statuta  und  Christliche  Ordnungen, 
so  woU  das  Geistliche  alss  Weltliclie  Kogiment  betreffend 
durch  Sigismundura  König  zu  Pohlen,  in  seiner  Kön.  Stadt 
Dantzig,  zu  derselben  Stadt  Ruhe  und  Wollfahrt  auffgerichtet 
und  eingesetzt,  Wornach  sich  die  Bürger,  auch  Geistliche 
und  Frembde  haben  zu  halten.    Aauo  1526. 

12.  Bl  98b — 102b.  Constitutiones  der  Lande  Preussen, 
Köuigl.  Orts,  Erstmahls  zu  Dautzig  auffgericht,  darnach  in 
und  auff  gemeinen  Land-Tagen  zu  Thoren  Zu  hauffe 
gebracht  und  durch  Sit^ismundi ,  Königes  zu  Pohlen, 
Authorität  bestetiget.     1538. 

13.  Bl.  102  b — 108a.  Petitiones  So  die  gemeine 
Bürgerschafft  Zu  Dantzig  an  Köuigl.  Majost.  zu  Pohlen 
gethan,  mit  sampt  den  Antworten,  so  Königl.  Majest.  anff 
jedere  Bfitte  insonderheit  wiederumb  gegeben,  üantzig, 
anno  1552  actum. 

14.  Bl.  108  b.  Privilegium  Sigismundi  L  dem  Lande 
zu  Preussen  gegeben,  in  Betreff  der  Wahl  des  Königs  zu 
Polen.    1530. 

15.  Bl.  108  b.  Privilegium  Stephani,  belangende  die 
Religion  und  Augsspur^i^sche  Confession.    1577. 

16  Bl.  109  a.  Die  Confirmation,  welche  der  König 
Stephanus  der  Stadt  Dantzigk  gegeben,  anno  1577. 

17.  Bl.  109b.  Eydt  Sigismundi  HL  anno  1587  in 
der  Oliva  Beschworen. 

18.  Bl.  109  b— 110b.  Der  Eydt,  welcher  der  erwehlte 
König  Vladislaus  IV.  auff  der  Kröhnungzu  Crackaw  anno  1633 
abgeleget  hatt. 

BL  lila-  b  leer. 

19.  BL  112a.  Schreiben  Sigismundi  KL  an  E.  Raht 
der  Stadt  Dantzigk  anno  1612  in  Warschau. 

20.  Bl.  112b— 113 a.  Summar.  Inhalt  der  Supplicatiou, 
so  sich  etzliche  Bürger  unterschrieben  und  anno  1626  Ihr. 
Kön.  Maj.  zu  Pohlen  Sigismundo  IIL  in  Dantzigk  übergeben. 

21.  Bl.  113b  — 114b.  Instruction  von  der  Kön. 
Maj.  Sigismundo  IIL,   dem   Joh  Lowiczki,  Hauptman   auf 
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Brzesc  und  KOn.  Maj.  Secretario,  an  E.  Bäht  und  alle 
Ordnungen  der  Stadt  Dantzigk  auf  vorgesetzte  Petita 
gegeben  in  Thoren,  anno  1626. 

22.  Bl.  115  a— b.  Privilegium  Joannis  Casimiri,  den 
4  üauptwercken   der  Stadt  Dantzigk  verliehen  anno  1651. 

23.  Bl.  115b— 116  b.  Antwort  der  4  Haupt-  und 
anderer  Wercke  auff  das  Eönigl.  Schreiben.  1651. 

24.  Bl.  116b— 117b.  Puncta,  so  der  Königl.  Maj. 
zu  Pohlen  übergeben  worden,  von  den  4  Haupt-  und 
anderen  Wercken   der  EOnigl.  Stadt  Dantzigk,  anno  1651. 

25.  Bl.  118  a.  Anno  1651  hat  Ihre  Eon.  Maj.  den 
Vier  Hauptwercken  und  anderen  Wercken  auff  ihre  Suppli- 
cation  •   •       •  nachfolgende  Antwortt  ertheilet. 

Bl.  118  b  leer. 

26  Bl.  119  a— b.  Der  Reformirt«n  Geleyte-Brieff, 
welcher  ihnen  von  Eönigl.  Majestät  gegeben,  wie  sie  mitt 
allen  dreyen  Ordnungen  wegen  der  Eirchen  zur  Heyl 
Dreyfaltigkeit,   in   streit  und   process   gekommen.     1652 

Bl.  120a— 125b  leer. 

27.  Bl.  126a— 127  b.  Gravamina  der  Stadt  Dantzig, 
welche  E.  Kaht  denen  abgesandten  auff  den  damahligen 
Landtag  nach  Marienburg  in  instructione  mitgegeben  und 
den  Löbl.  Ordnungen  der  Stadt  zu  derer  Nachricht  commu- 
niciret  hatt.     1668. 

Bl.  128  a- 130  b  leer. 

28.  Bl.  131a.  Der  Stadt  Dantzigk  ihre  Privilegia 
wie  dieselbe  etwa  von  den  Eönigen  zu  Pohlen  gegeben 
und  bestätiget  worden  etc.  •  •  Nur  das  Titelblatt  ist  vorhanden, 
geschrieben  1678  von  Y.  E.  Tessin. 

Bl.  131b— 132  b  leer. 

29.  Bl.  133  a.  Des  Eönigreichs  Pohlen  Macht, 
Staat  und  Gelegenheitt. 

BL  133  b  leer. 

30.  Bl.  134 a~138  b.  Beiträge  zur  ältesten  Geschichte 
des  deutschen  Ordens  mit  ürkundenabschriften. 

31.  Bl.  138b-139b.  Statuta  von  1309.  ^In  allen 
Städten,   Dörffem  und  Gemeinen,  soll  man  diese  Satzunge 

halten,   und  Dreymahl   im  Jahre  abgelesen, , 

bey  unser  grossen  straffte  undt  Ungnaden.** 

32.  Bl.    140a— 141a.    Bendencken,   der    Depntirten 
aller  Ordnungen  wegen  der  6  Punkten,  welche  die  3.  Ordnung 
den   5.   September  E.  Bäht  vorgeschlagen,   und  •   •  -   • 
abzuhandeln  gebehten.    1677. 

Bl.  141  b  leer. 

33.  Bl.  142  a — 143a.  Puncta  Gravaminum  Contuber- 
niorum   S.   Regiae  Maj.  Latino   idiomate  ezhibita.    1677. 
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34.  Bl.  143b— 145a.  Beschwer-Puncta  der  Gewercke, 
welche  sie  Ihrer  Eon.  Maj.  in  Dantzigk  übergeben.    1677. 

35.  Bl.  145b.  Supplication  welche  Ihrer  Kön.  Maj. 
von  denen  Depntirten  aller  dreyer  Ordnungen  übergeben 
anno  1677. 

Bl.  146  a— b  leer. 

36.  Bl  147  a -149  b.  Einige  Privilegia  der  Stadt 
Dantzigk  von  anno  1455.  1457.  und  1490. 

37.  Bl.  150  a— 153  b.  Incorporatio  Terrarum  Prussiae 
anno  1454. 

Bl.  154a- 157  a  leer. 

38  Bl.  157  b.  Das  Erste  Privilegium  Keli^ionis  ist 
vom  Könige  Stephane  gegeben  worden  anno  1577,  nach 
geendigtem  Kriege  mit  der  Stadt  Dantziegk  und  Lauttet 
von  wort  zu  wortt  alsso. 

39.  Bl.  158a- 161b.  Vertrag,  der  Stadt  Dantzigk 
mit  dem  Könige  Stephane,  des  Pfahlgeldes  uudt  anderen 
Sachen  halben  inss  gemein  Tractatus  Poitorii  genandt.  1585. 

40*  Bl.  162  a— 163  a.  Gründliche  und  warhaflFkige 
Ursache   des  Batorischen  Krieges  vor  Dantzigk  anno  1577. 

41  BL  163b— 164b  Privilegium  Minorum  Civitatum 
Terrarum  Prussiae  a  D.  Sigismundo  DI.  datnm  1593  die 
17.  mensis  Aprilis. 

42.  Bl.  165a.  Anno  1577  hat  die  Stadt  Dantzigk 
einen  ganzen  Tractat  aussgehen  lassen  also  intituliret: 
„Gründliche  Erklerung  etc.   Angabe  des  Titels  nur. 

Bl.  165b-167b  leer. 

43.  Bl.  168  a— 184  a  Beschreibung  des  Prob-backens. 
Wie  nehmlich  dasselbe,  auff  Zulass  E.  Rahts,  von  der 
Wette  mit  denBeckem  beyder  Wercke  Fasten  und  loss,  ist 
angestellet  und  untersuchet  worden.  Was  nach  geschehener 
Untersuchung  und  Probe  für  Eine  Ordnung  abgefasset, 
und  Beyderseits  Beckern  gegeben  worden,  und  wobey  es 
Endlich  verblieben,  auch  was  wegen  der  Mündischen 
Marcotender  ist  vorgelauffen.    Geschehen  anno  1650. 

Bl.  184b— 196b  leer. 

44.  Bl.  197  a— 198  a.  Verschiedene  Schlüsse  B.  Raths 
von  anno  1678  von  Wechsel  und  assignation,  von  Aufuehmung 
einer  Summa  Geldes  auf  die  Äccise-Kammer  etc. 

BL  198b -203b  leer. 

45.  Bl.  204a— 208  a.  Zwey  Königl.  Schreiben  an 
die  Vier  Haupt-  und  sämptlichen  anderen  Wercke  dieser 
Stadt  Dantzig.  Sampt  denen  von  den  Wercken  Ihrer  Kön. 
Maj.  darauif  wieder  zugeschickten  Antwortungen.  Nov.  1651 
und  April  1652. 
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46.  Bl.  208  b  — 217  b.  Unschuld  der  Vier  Hauptr 
wercke  das  ist  Kurtzer  Bericht,  was  die  Vier  Hauptwercke 
sampt  vielen  anderen  Wercken  genöthiget  hat,  dass  sie 
anno  1051  Ihre  Kön.  Maj.  zu  Pohlen  König  Joannera 
Casimiruin  Selbsten  supplicando  angetreten  und  umb  etliche 
Gravamina  abzuhelffen  gebeten. 

Bl.  218  a— b  leer. 

47.  Bl.  219a- 221b.  Hallordnung  Welche  E.  Raht  mit 
Zuthuung  anss  Mittel  der  Cramer  ZunfFt  anno  1647  gestiftet. 

48.  Bl.  222a— 223b.  Privilegium,  Welches  der  Alte 
Richard  Le  Roy  von  Johanne  IIL  erhalten,  und  sein  Sohn 
in  der  Administration  auflF  der  Halle  succediren  soll.     1679. 

49.  Bl.  224  a -230  b  leer. 

50.  Bi.  231a— b.  Manifestation  oder  Protestation 
von  den  Gewercken  Gegenst  der  Wahll  anno  1677. 

51.  Bl.  231b-232a.  Reprotestation  E.  Rahts  der 
Stadt  Dantzigk.     1677. 

Bl.  232  b— 234b  leer. 

52.  Bl.  235  a— 238b.  Ausszug  der  Stadt  Dantzig 
Privilegien  anno  1454—1530.  Von  anderer  Hand  als  die 
bisherigen  Schriftstücke. 

53.  Bl.  239  a— 240b.  Coney  eines  BrieflTes  von  die 
Herren  Staatteu  Generalen  der  Vereinigten  Niederlanden  au 
E.  Raht  der  Stadt  Dantzigk,  nebst  der  Antwort  anno  1651. 

54.  Bl.  241a— 242  a.  Literae  ad  Regem.  Datum 
Gedani,  anno  1651  in  Sachen  der  Reformirten. 

Bl  242  b  leer. 

55  Bl.  243  a-  244  b.  Privilegium  Johannis  Casimiri, 
der  Stadt  Danzig  für  die  Reformirten.     1651  den  4.  October. 

56.  Bl.  245  a — b.  Privile^rium  Joh.  Casimiri,  der 
Stadt  Danzig  in  Betreff  der  Trinitatiskirche  den  Reformirten 
gegeben.     1651.  d.  23.  Januar. 

Bl.  246  a-b  leer. 

57.  Bl.  247a — b.  Privilegium  Joannis  Casimiri  de 
anno  1651  et  die  14.  Martii  der  Reformirten  wegen. 

58.  Bl.  248  a.    Protestatio  Jacobi  Schel. 
Bl.  248  b  leer. 

59.  Bl.  249  a.  Supplicatiou  derer,  so  sich  nennen 
E.  Rahts  gehorsame  Bürger  Undt  Einwohner  d.  Vorstadt, 
so  der  Reinen  Lutherischen  Religion,  mitt  Hertz  Undt 
Munde  Zugethan  seyn.  1650.  Nur  dieser  Titel  ist  verzeichnet, 
nicht  die  Schrift  selbst.  Schluss  E.  E.  Raths  1650  16.  Dec. 
wegen  der  Vacanz  an  der  St.  Trinitatiskirche. 

Bl.  249b- 250b  leer. 

60.  Bl.  251  a— 252a.  Aus  den  Verhandlungen  der  drei 
Ordnungen  wegen  eines  Königl.  Mandats  vom  Jahre  1619. 

Bl.  252  b  leer. 
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61.  Bl  253a — 256a.  Sechszehen  Gründe,  in  welchen 
Ihre  Fürstl.  Durchl.  Christof  Badziwill,  Ihrer  Kön.  Maj. 
in  Fohlen,  von  dem  newen  Ritter-Orden  der  Unbefleckten 
Jungfrau  Marien  Brüder  abmahnet,  unnd  schliesslich  bittet, 
das  Ihre  Majest.  die  Stiftung  desselben  biss  auiT  den  negst 
Künftigen  Reichstag  vorlegen  wolle. 

62.  Bl  256  b  — 257  a.  Erlass  des  Kurfürsten  von 
Brandenburg  wegen  der  Seezulage  im  Hafen  von  FiUau. 
29.  October  1637. 

63.  Bl.  257  b— 259b.  Anno  1637,  Herrn  Gerhard 
Den]iof5)  und  Secretarii  Fredri  Als  Eon.  Maj.  Gesandten 
anbringen,  unnd  proposition  an  die  Stadt,  welche  den 
19.  Decembris  alhier  einkommen,  den  21.  vor  allen  dreyen 
Ordnungen  Audienz  gehabt  und  den  26.  abgefertiget  worden. 
Es  handelt  sich  um  die  Befestigung  der  btadt. 

64.  Bl.  260a ~  262b,  Antwort  Ihrer  Kön.  Maj.  zu 
Fohlen  Gesandten,  denen  Herren  Gerhard  Graffen  von  Denhof, 
Oeconomo  zu  Marienburg,  •  •  und  Jac.  Maximil.  Fredro, 
Secretario  Regio  auf  deroselben  den  21.  Decbr.  beigebrachte 
Werbung  von  den  semptlichen  Ordnungen  der  Stadt  Dantzigk 
gegeben  anno  1637. 

65.  Bl  263  a— 268  a.  Andreae  Olszowski,  Episcopi 
Cnlmensis  ac  Legati  Re^ii,  Sermo  ad  ordines  civitatis  Regiae 
Gedanensis,  antequam  Sacrae  Reg.  Maj.  Foloniae  fideli&tis 
Juramentum  praestarent.  Anno  1670  die  9.  Junii.  Responsum 
nomine  Senatus  et  ordinum  per  Syndicum  Civitatis  Gedanensis. 

Bl.  268b -269  a  leer. 

66.  Bl.  269b— 274b.  Cämmerey- Einnahmen  und 
Ausgaben  von  anno  1646 — 1651. 

67.  Bl.  275a -276  a.  Schreiben  des  Danziger  Raths 
an  den  Könißj  von  Frankreich  1701. 

Bl.  276  b  leer. 

68.  Bl.  277a— b.  Memorial,  die  Haupt-Runde  der 
Obrigkeit  belangend.    1699. 

69.  Bl.  278a -281b.  Von  den  Banckeruten  und 
wegen  der  Fallissements. 

70.  Bl.  282  a  — 286  a.  Praesentations  -  Ordnung  zu 
St.  Bartholomaei.    1701. 

Bl.  286  b  leer. 

71.  Bl.  287  a— 289  b.  Ordnung,  Wie,  und  vonweme, 
und  was  Sachen  der  hundertste  Ffcnning,  laut  Sämbtlicher 
Ordnung  dieser  Stadt  Dantzig  einhelliger  beliebung  und 
Schluss  soll  gegeben  und  empfangen  werden.  Dantzig,  1656. 

72  Bl  290a— 291a.  Bedencken  der  Deputirten  bey 
den  HülflTgeldem  wegen  der  anno  1656  abgefassten  Ordnung 
zu  Einnehmung  des  hundertsten  Pfennigs.    1656. 

Bl,  291b— 292b  leer. 
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73.  Bl.  293  a.  Anno  1608  hat  e.  Bäht  geschlossen, 
auch  selbigen  Schluss  1649  •  •  confirmiret,  dass  niemand, 
als  hernach  benante  Personen,  Ton  erlegung  des  gewöhn- 
lichen Schaarwercksgeldes  frey  seyn  soll,  alss  nehmlich.  •  - 

74.  BI.  293a— 294  a.  Ordnung  Womach  sich  die 
verordneten  Bürger  bey  einforderang  der  gemeinen  Seh aar- 
wercksgelder  Zu  richten  haben,  so  wie  solche  vermöge 
Schlnss  E.  Rahts  anno  1671  verbessert  nnd  eingerichtet 
worden. 

Bl.  294b  leer. 

75.  Bl.  295  a  — 306  b-  UnvorgreifBidie  Erwegung 
der  Depntirten  Wegen  verhöhung  der  Neuen  Wein-Accise. 
Eingabe  der  Weinsdienker  dagegen.    17.  Jahrhundert. 

76.  Bl.  306  a— 314  a.  Darstellung  des  Verhaltens 
der  Stadt  Danzig  während  der  Thronstreitigkeiten  zwischen 
Friedrich  August  von  Sachsen  und  dem  Prinzen  Franz 
Ludwig  V.  Conty.    1696. 

Bl.  314b— 315b  leer. 

77.  Bl.  316  a— 319  a.  Bestallung  des  zum  Ober- 
kommandanten der  Stadt  und  Kriegsobersten  der  Soldatesque 
erwählten  Jacob  von  Eemphen.    Anno  1697. 

BL  319b  leer. 

78.  BL  320a— b.  Es  hat  ein  Bäht  geschlossen,  dass 
nach  glücklich  vollzogener  Gröhnun^  Augusti  ü.  den 
29.  Sept  folgende  Ceremonien  alhier  sollen  in  acht 
genommen  werden. 

Bl.  321a— b  leer. 

79.  BL  322a— 326a.  Abermahlises  Bedencken  der 
Depntirten  Sämbtl.  Ordnungen,  die  Sublevirung  der  Hülff- 
gelder  betreffende,  de  anno  1696. 

BL  326b— 327  b  leer. 

80.  BL  328a— 335b.  £l  Sievert,  Observationes  beym 
Seetieff.    1696. 

81.  Bl.  336  a— 338  b.  Aberroahliges  Bedencken  der 
Depntirten  auss  allen  Ordnungen  von  Verbesserung  der 
Hülffgelder,  wie  solches  anno  1694  mense  Augusto  unvor- 
greiiflich  entworffen. 

BL  339  a— b  leer. 

82.  Bl.  340a  —  350b.  ünvoigreifiliches  ferneres 
Bedencken  der  Depntirten  auss  Allen  Ordnungen,  den  auss 
Schluss  sämbtl.  Ordnungen  beliebeten  Contribuendi  modum, 
von  denen  Hauss-  undt  Speicher-Zinsen,  und  desselben 
Execution  betreffende.  Wobey  Zugleich  von  anderen  modis 
contribuendi  gehandelt  worden  1694. 

83.  Bl.  351a— 356  a.  Wollmeinender  Vorschlag  wie 
durch  auffirichtung  einer  Lehn-Banck,  oder  Lei-Hauses,  eine 
merckliche  Summe   von  etwa   100/m  Thlr.   Capitals,  so 
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unfimchtbar  und  ohne  einigen  nntzen  bejm  Aerario  liegen, 
nnd  also  sich  selbst  consamiren   vermittelst  mercklichen 
Interesses  Zu  besonderen  Anflhehmen  des  Pablici  employiret 
nnd  angewand  werden  kennen.    1694. 
Bl.  356b  leer. 

84.  Bl  357  a— 360  a.    Berechnungen  ?on  Leib-Renten. 
Bl.  360  b  leer. 

85.  Bl  361a.  Schluss  aller  Classen  in  dem  Leib- 
renten-Project 

Bl.  361b— 362  a  leer. 

86.  Bl.  362b— 363a.    Berechnungen  von  Leib-Renten. 
Bl.  363b-364b  leer. 

87.  Bl.  365a  — 366a.  Belegung  des  Viehes  und 
Fleisches,  feder-Viehes,  Wildpret,  Yictualien,  allerhand 
Gevögel  und  Fische. 

Bl.  366b— 367  b  leer. 

88.  Bl.  368a— 369b.  Frotestation  der  Brauerzunft. 
Formel  ohne  Namen. 

89.  Bl.  369  b -370  b.    Reprotestatio  der  Brauer. 

90.  Bl.  370b  — 371a.  Propositio  E.  Rahts  vom 
24.  Sept.  1681  wegen  der  Arbeit  an  den  Dämmen  in  der 
Schaipau. 

91.  BL  371a— b.  Propositio  £.  Rahts  vom  20.  Oct. 
1681  in  derselben  Angelegenheit. 

92.  BL  371b.  Propositio  E.  Rahts  an  die  dritte 
Ordnung  yon  anno  1682  wegen  der  Zaymacher. 

93.  BL  371b -372a.  Protestation  der  4  Haupt- 
Qewercke  dieser  Stadt  Dantzig  1687  wegen  angeblicher 
Nichtachtung  der  Goncordata  von  1678. 

94.  Bl.  372  a  —  b.  Cassation,  so  die  Elterleute  der 
4  Haupt-Gewercke  wegen  ihrer  d.  2.  Maji  übergebenen 
ScfarifRl.  Protestation,  den  9.  tag  •  •  ejusd.  mir  ein- 
händigen lassen.    1687. 

95.  Bl.  372b— 374b.  Kurtze  Erörterung  der  Frage: 
Ob  denen  Elterleuten,  so  bey  denen  Quartieren  sitzen  von 
Rechts  wegen  gehöre,  über  die  praesentirung  der  Quartier- 
meistere, und  der  Quartiersgenossen  wie  auch  benenung 
der  Deputirten  Tertii  Ordinis  mitzustimmen.    1687. 

96.  BL  374b -375a.  Kurtze  Instruction  Wie  die 
so  genandte  Goncordata  anzusehen. 

97  BL  375  b.  Einbringen  der3.  Ordnung  von  anno 
1667  in  Causa  Decreti  Regit  wegen  der  Brigittiner-Nonnen. 

98.  BL  375  b— 376  a  Protestatio  der  Elterleute  der 
Zaymacher  contra  die  3  Ordnung  anno  1682. 

99.  Bl.  376  a— b.  Reprotestations-  und  Reservations- 
Schrifft  d.  3.  Ordnung  intra  fatalia  decerdii  gegen  die  Zay- 
macher 1682. 

Bl.  377a— 379b  leer. 
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100  Bl.  380a— 386a.  Desideria  Welche  Ilirer  Kön. 
Maj.  vorzutragen  seyn  möchten  1680  .und  Antwort  des 
Königs. 

Bl.  386b— 390b  leer. 

101.  Bl.  391a.  E  Bahts  Propositionen  an  die  dritte 
Ordnung  vom  9.  und  17.  Jan.  anno  1680  in  Betreff  der 
Weinschenker  und  Erhöhung  der  Wein-Accise 

102.  Bl.  391  a— 392  b.  Protestatio  der  Weinschenkem 
und  Weinhändlern  in  Dantzig  an  E.  Bath. 

103.  Bl.  392b— 393a.    Reprotestatio  des  Raths. 

104.  Bl.  393  a  — b.  E.  ßahts  Propositio  an  die 
dritte  Ordnung  vom  30.  Junii  anno  1680  wegen  der  Besteuerung 
der  exportirten  Biere. 

105.  Bl.  394  a— 395b.  E,  Bahts  Propositio  an  die 
dritte  Ordnung  vom  5.  Junii  anno  1680  wegen  Einrichtung 
der  Kämmerei. 

106.  Bl.  395  b— 396  a.  Propositio  E.  Rahts  an  die 
3.  Ordnung  vom    30.  Octob.  1680  wegen  der  Brauerzunft. 

107.  Bl.  396  a- 398  b.    Protestatio    der  Brauer/unft. 

108.  Bl.  398b-400a.  Citatio  Joannis  III.  König 
V.  Pohlen,  etc.  auf  Ankla^^e  der  Brauerzunft.     1680. 

109.  Bl  400a-402b.  Prost^statio  der  Brüderschaffl; 
der  hiesigen  Brauer. 

110.  Bl.  402a  — 403b  Protestatio  der  Särabtl. 
Ordnungen  gegen  die  Brauer. 

111.  Bl  404  a— b.  Bericht  Punckten,  mitt  welchen 
Ihre  Chur  Fürstl.  Höh.  Ihren  Hoffraeister  Andreas  Kreutzer 
an  den  König  in  Schweden  (Gustav  Adolf)  abgeferttiget 
hatt;  nebst  der  Erklärung  des  Königs  auss  Schweden. 

Bl.  405  a— b  leer 

112.  Bl.  406  a— 407  b.  Wie  Laterne  in  den  Gassen 
anzurichten  und  wie  die  Kosten  und  unterhalt  Zu  finden. 
17.  Jahrhundert. 


686. 

XV.  f.  83  a.  Papierhandschrift  —  XVIU.  Jahrhundert  —  497  Blätter  —  Foüo. 

(A.US  der  A.  Roscnberg'schen  Bibliothek.) 

Bl.  la-2b  leer. 

1.  Bl.  3a.    Index. 
Bl.  3  b  -  4b  leer. 

2.  Bl.  5a— 63a.  Belgarum  Gedani  habitautium  affec- 
tata  immunitas.    Anno  1717.  1718  et  seq. 

Bl.  63  b  leer. 

3.  Bl.  64a— 287  b.  Fatum  susceptae  instinctu  Palaiini 
Culmensis  Bybinski  in  pagis  Civitatis  Gedanensis  militaris 
executionis.    Anno  1719.  1720. 

Bl.  288  a— 290b  leer. 
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4.  Bl.  291a— 399  a.  Controversia  cum  Thorunensi 
Civitate  occasione  institutae  ab  ea  coutributioDis.  Anno 
1720—1723. 

Bl.  399b— 402b  leer. 

5.  Bl.  403  a — 454  b.  De  Redemtis  Teloneis  Prussicis 
cum  Supremo  Regni  Tbesaurario  Transactio.  Anno  1720 
bis  1723. 

Bl.  455a- 460b  leer. 

6.  Bl.  461a  — 494b.  Spes  Gedanensi  Civitati  ex 
CoDfimeicüs  Lituanicis  et  praesertim  Canabino  Dunini 
facta.  Anno  1723-1724. 

Bl.  495  a— Ende  leer. 


687. 

XV.  f.  83  b.  Papierhandachrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  481  Blätter  —  Folio. 

(Aus  der  A.  Rosenbcrg'schen  Bibliothek.) 

Bl.  1  a — b  leer. 

1.  Bl.  2a— b.    Index. 

2.  Bl.  3a — IIa.  Ex  caedeSporgii  captata  postulaüo 
regis  Prnssiae  adversus  Qedanensem  civitatom.    1718. 

Bl.  IIb— 13b  leer. 

3.  Bl.  14  a — 34a.    Grischovius  minorennis  in  militem 
Begis  Prussiae  lectus,  post  rogantibus  tutoribus  in  custodia  * 
Mundensi  detentus,  denique  Kegi  Prussiae  extraditus.  Item 
k  Milendomio,  chiliarcba  Prussico,  quaesita  sed  a  Magistratu 
negata  libera  intra  Civitatem  militum  conductio  anno  1719. 

Bl.  34b -37  b  leer. 

4.  Bl.  38  a— 63  b.  Conventio  inter  Consiliarium  Regis 
Prussiae  nobilem  atque  Polonum  de  conducendis  Militibus 
per  hunc  violata  et  pro  yindicaudä  mandatum  Regium  ad 
Residentem  Gedani  Zitzuitzium.  Item  alia  nonnuUa  Prussicas 
Conductiones  militares  afficientia.    1721.  1724. 

Bl.  64  a— 65  b  leer. 

5.  Bl.  66  a— 122  a.  Bantzer,  ä  Tirocinio  mercatorio 
profugus,  venia  aetatis  et  Consiliarii  Commerciorum  Titulo 
a  Rege  Prussiae  donatus.    1723    1724. 

Bl.  122b— 128b  leer. 

6.  Bl.  129  a — 143  b.  Liberias  Mercatorum  et  Institorum 
Gedanensium  in  nundinis  Regiomontanis.    Anno  1723. 

Bl.  144  a- 146  b  leer. 

7.  Bl  147a— 156a.  Navigatio.Suecica  äRege  Daniae 
Civitati  Gedanensi  interdicta.    1717.  1718. 

Bl.  156  b— 158  b  leer. 

8.  Bl.  159a— 216  b.  Repressaliae  Danicae  in  Gedanenses 
anno  1717.  1719.  1720. 

Bl.  217a-219b  leer. 
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9.  Bl.  22Qa — 245  a,  Qaerela  Danica  de  milite  Gedani 
conducto  sed  retento.    1722. 

Bl.  245b— 247  b  leer. 

10.  Bl.  248  a— 274  b.  Commercia  maritima  Gedanensia 
per  navem  Rnssicam  in  portu  Civitatis  excubantem  turbata 
Anno  1719.  1720. 

BL  275a— 278b  leer. 

1 1.  Bl.  279  a— 355  a.  Sueco-Bnssica  Libertatem  portos 
Gedanensia  impedientia.    1719.  1720. 

Bl.  355  b— 357  b  leer. 

12.  Bl.  358  a— 466  a.  A.  Rosenberg,  Coniroversiae 
Britannicae  ob  pretentnm  Nävi  ejus  Nationis  bellicae  impo- 
sitnm  arrestam  et  novos  qui  eo  obtentn  extorqaeri  debebant 
ComroercioromTractatus.  Annis  1721. 1722.  MitDokumenten. 

Bl.  466b— 469b  leer. 

13.  Bl.  470a  -  477  a.  Nantamm  Britannicomm 
arrestnm  et  navis  Bellicae  Britannicae  intra  propngnacnlum 
hiemalis  Statio  quaesita  sed  recnsata;  anno  1721. 

Bl  477  b— Ende  leer. 

Alle  diese  Stücke  bIdcI,  mit  Ausnahme  von  No.  12,  in  welcher 
Rosenberg  eine  Darstellnng  der  betreffenden  Angelegenheit  giebt, 
Sammlungen  von  Dokumenten,  die  sich  auf  die  erw&hnten  Yor^nge 
beziehen. 


688. 

XV.  f.  83c.  Papierhandschrift  —  XVUI.  Jahrhundert  —  449  Blatter  -  Folio. 

(Aus  A.  Rosenberg's  Bibliothek.) 

Bl.  la— 7  b  leer. 

1.  BL  8  a.    Index  von  Alb.  Rosenbergs  Hand. 
BL  8  b  leer. 

2.  Bl.  9a~16a.  Alb.  Roaenberg,  Caosae  denegatae 
ä  Scabinis  Appellationis,  von  Bericht-  und  Gegenbericht- 
Schrifflen.    1717. 

BL  16b— 18b  leer. 

3.  Bl  19  a— 74  b.  Alb.  Rosenberg,  Controversiae  inter 
Judicero  et  Scabinos  Primariae  Civitatis  anno  1720.  1721. 

BL  75a— 77b  leer. 

4.  BL  78a— 84a.  Alb.  Rosenberg,  ütrum  Judex  omnia 
sine  exceptione  placita  Scabinomm  exequi  teneatar.    1721. 

BL  84b- 88b  leer. 

5.  Bl.  89a  —  94a.  Albr.  Rosenberg,  An  causae 
cambiales  nach  todter  Hand  ad  Forum  Scabinale  pertineant 
1721. 

Bl.  94  b  ~  98  b  leer. 

6.  BL  99a— 101  a.  Alb.  Rosenberg,  pulmones  infantis. 
mortui  supematantes.    1721. 

BL  101  b-102b  leer. 
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7.  Bl.  103a— 120a.  Alb.  Rosenberg,  Controversia 
cum  Scabinis  Palaeopolitanis  oocasione  electi  noviter 
Collegae  Benj.  Gottl.  SchütziL    1723. 

Bl.  120b  leer. 

8.  Bl.  121a-172b.  Alb.  Roaenberg.  Titolns  Herr 
Secretariisper  tertinm  Ordinem  controversnsredditas :  locusque 
tum  hk  tum  Professoribus  Quartarum  Magistris  et  verbi 
DiTini  in  pagis  Civitatis  Ministris  assignatus.    1721.  1722. 

Bl.  173a— 176  b  leer. 

9.  Bl.  177ar-200b.  Albr.  Rosenberg,  Arrestum, 
petita  extraditio  et  evasio.  Dreilingii  1720.  1721. 

Bl.  201a-202b  leer. 

10.  Bl.  203  a— 242  b.  Onus  Gedanense  in  reparandis 
Majoris  lusulae  Mariaeburgensis  i^geribus  anno  1717—1719, 
ubi  etiam  de  reparatione  Montaviensis  anguli.  Dokumenten- 
sammlung. 

Bl.  243  a— b  leer. 

11.  Bl.  244a  — 260a.  Acta  ä  Duo  Praconsule 
Fraeside  de  Boemelen  in  controversia  Braxatorum  cum 
famulis  eomm  Anno  1718.    DokamentenBammlung. 

Bl.  260b— 262b  leer. 

12.  Bl.  263  a— 268  a.  Insula  inter  Furstenwerderenses 
et  Freienhubenses  controversa.  1724.  Hiezu :  Bl.  267  b  -  268a 
eine  Handzeichnung :  .  Situation  der  Weichsel,  und  des  zwischen 
dem  Fürsten  Wärderschen  und  Freyenhubener  Streitiges 
Eylandb**     1724.    Dokumcntentammlung. 

Bl  268b-271b  leei. 

13.  Rl.  272  a— 308  b.  Uxor  Jacobi  Schultz  Puoensis 
ab  iniputato  MagiaeCrimine  per  Commissionem,  cui  ex  Scabinis 
Palaeopolitanis  Deputati  praefuerunt,  liberata.     1725. 

Dokomentensammlang. 

Bl.  309  b -311b  leer. 

14.  Bl.  312a- 375a.  Alb.  Rosenberg,  Jus  dvium 
possidendi  Bona  Terrestriä  in  causa  Eman.  Davissen  ejusque 
praedii  Sch^nfeld  per  Palatinum  Culmensem  Rybinski 
impugnatum  anno  1723  -  1725. 

Bl.  375  b -383  b  leer. 

15.  Bl.   384  a — 443  a.    Jus  Detractus  inter  Civitatis 

Gedanensis  atque  Borussid  Begni  cives  et  incolas.  1720 — 1725 . 
Dokamentensammlung. 

Bl.  443  b— Ende  leer. 
689* 

XV  f  83d  Papierhandschrift  —  XVm.  Jahrhundert  —  451  Bl&tter  —  Folio. 

(Aus  A.  JEtosenberg'B  BibUothek.) 

Bl.  la— b  leer. 

1.  B1.2a— b.  Inhaltsverzeichniss  von  Rosenbergs  Hand. 

Bl.  3  a— b  leer. 
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2.  Bl.  4a'-21b.  Causa  vocati  ad  snpremam  praefec- 
turam  militarem  Gedan.  Domini  Joan.  Friderici  deBelling. 
1717.    Mit  Originalbriefen. 

Bl.  22a— b  leer. 

.3.  Bl.  23a— 25b.    Gravamen  deteloneo  novo  äRege 
Prussiae  bobus  imposito.    1719. 
BL  26  a— 28  b  leer. 

4.  Bl.  29  a— 50a.  A.  R08enberg,  causa  controversi 
Detractus  Olivensis.    1719  et  seqq. 

Bl.  50b— 54b  leer. 

5.  Bl.  55  a — 58  a.  Causa  evocatorum  ad  Judicia  Regia 
Ässessorialia  in  praejudicium  magistratus  loci  per  lanioncs 
Elbingenses  caeterorum  eins  civitatis  contuberniorum.     172<^ 

Bl.  58b— 62  b  leer. 

6.  Bl.  63a— 83a.  A.  Rosenberg,  causa  Daniel!^ 
Schoenemanni,  S.  S.  Theol.  Candidati  et  poetae  extiemporanei. 
ad  Cathedram  aliquam  Gedanensem  ecclesiasticam  promoveri 
cupientis.    1720. 

Bl.  83b- 84b  leer. 

7.  Bl.  85a — 212b.  Ad  praetensum  ab  Elbingensibus 
Jus  Depo3itorii  spectantia,  item :  An  Regi  Prussiae  concedenda 
sit  salis  Hallensis  in  Prassiam  Orientalem  per  civitatcin 
Elbingensem  transvectio  1720  et  seqq. 

Bl.  213a-215b  leer. 

8.  Bl.  216  a  — 257  a.  Dantziger  Auflage  auf  den 
Elbingischen  Rraitmehl.    1721  et  seqq. 

Bl.  257b— 275b  leer. 

9.  Bl.  266  a  — 355  b.  A.  Rosenberg,  venatoriatus 
Gabrielis  de  Böemeln  in  Nehringia  contentiosus  cum  aliis 
huc  pertinentibus.     1721  et  seqq. 

Bl   356  a -358  b  leer. 

10  Bl.  359  a— 382a.    Skirbische  veraltete  Erbschafffe- 
Forderung  an  Herrn  Jolian  Carl  von  Schwartzwald.    1722. 
Bl.  382  b— 385  b  leer. 

11.  Bl.  386  a— 422  a.  Literarum  passus  liberi  et, 
nt  Yocautur,  certificationum  Gedanensium  aubscriptio  et 
roboratio  per  Commissarium  Gallicum  praeteusa.  1722. 
Item  alia  quaedam  ad  Commerciorum  Gallico-Gedanen. 
cum  caeteris  Hanseaticis  paritatem  spectantia.  1725.  — 
Praeinsertus  est  libellns  memorialis  Commissarii  Suecioi 
de  revidendis  per  ipsum  literis  passus  magistratus  cumepistoia 
magistratus  eam  ob  rem  ad  regem  Sueciae  expeditns.   1738. 

Bl.  422b-425b  leer. 

12.  Bl.  426  a— 447  b.  Causa  des  alhier  gewesenen 
folglich  aber  in  der  Stille  abgezogenen  Dänischen  Commissarii 
Christ.  Math.  Friis.     1723. 

Bl.  448  a- Ende  leer. 
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60O. 

XV    f   83  e.  Papierliandschrift  —  XYIII.  Jahrhundert  —  438  Bl&tter  —  Folio. 

(Aus  A.  Kos'eiiberg*8  Bibliothek.) 

Bl.  la-b  leer 

1.  Bl.  2  a.  Inhalts verzeichniss,  von  der  Hand  des 
Rathsherm  Albert  Koseuberg  geschrieben. 

Bl.  2b  leer. 

2.  B1.3a— 22a.  Causa  Danicae  baeroditatis  Brasch- 
manniauae.    1723. 

Bl.  22  b- 25b  leer. 

3.  Bl.  26  a  — 37  b.  Alhier  zu  etablirende  Zucker- 
Riißnerie.    1723.  1742. 

Bl.  38  a— b  leer. 

4.  Bl.  39  a— 53  a.  Causa  Decreti  Nuntiaturae  Aposto- 
lieac  Varsav.  super  exdivisione  Bonorum  Coringum  Thinenia- 
norum  in  Judiciis  Regiis  Assessorialibus  coufirmati.    /1723. 

Bl.  53  b- 54  b  leer. 

5.  Bl.  55a -246a.    Albert  Rosenberg,  Controversia 

cum  Olivensibus    occasione   excubiarum   Gedanensinm   in 

littore  Occidentali  locatarum,  cui  deinde  accesserunt  aliae 

de  Tabernä  Hackenkrug  et  Piscatione  1724  et  seqq.  — 
Von  der  Hapd  des  Verfassers  geschrieben.  Mit  einigen  Originalien 
und  2  Karten  aasgestattet. 

Bl.  246b— 253b  leer. 

6.  Bl.   254a— 267a.    Albrecht    Rosenberg,    Ordo 

novus  confoederatus  Palmae  Viridis.  1726.  Vom  Verfasser 
geschrieben. 

Bl.  267  b— 268  b  leer. 

7.  Bl.  269  a— 345  b.  Fatum  Centurionis  Gedanensis 
Fraissinet  ä  Residente  Regis  Borussiae  de  Zizewitz  injuriam 
et  contumeliam  passi.  Es  sind  hier  die  Abschriften  der  die 
Angelegenheit  betreifenden  Dokumente  zusammengestellt 

Bl.  346  a— b  leer. 

8  Bl.  347  a— 351a.  Vindicatio  mercium  alieno  ex 
mandato  emtarum  et  ab  Emtore  transmissarum  ad  man- 
dantem,  qui  ante  praestitam  literarum  cambialium,  quas 
acceptaverat,  solutionem,  foro  cedente.    1727. 

Bl.  351b  leer. 

9.  Bl.  352a— 356a.  Revocatio  Criminis,  agniti  post 
sentcntiam  Scabinalem  capitalem  diemque  exequendae  jam 
statutum.    1728. 

BL  356b-358b  leer. 

10.  Bl.  359  a— 397  b.  Köoigl.  Preussisches  üngenä- 
diges  und  bedrohentliches  Ansinnen  ans  Gelegenheit  eines 
wieder  gewaltsame  Werbungen  anno  1728  den  10.  Martii 
in  Dantzig  publicirten  Edicti.  1728.  Zusammenstellung  der 
betreffenden  Briefe,  darunter  einige  Originalschreiben. 

Bl.  398a— b  leer. 
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11.  Bl.  399  a— 433a.    Granaria  Tigenhofiensia  per 

Civitates  Maiores  Prassiae  ElbiDgensi  praesertim  incitante 

impugnata.    1727  et  seqq. 

Es  sind  die  Abschnften  der  betretenden  Dokumente  zu- 
lammengestellt 

Bl.  433  b— Ende  leer. 


691. 

XY    f   83f  rapierhandschrift  —  XYIU.  Jahrhundert  —  367  Bl&tter  —  Folio. 

(Aus  A.  Rosenberg's  Bibliothek.) 

Bl.  la— b  leer. 

1.  BL  2  a.  Inhaltsyerzeichniss,  ycd  A.  Roseaberg 
gefertigt 

Bl.  2  b  leer. 

2.  BL  3a— 20a.  Gabriel  de  Groddeck,  Professoris 
quondam  Gedanensis  filius,  titulo  Gonsiliarii  Caesarei  Qedani 
constitutas.    1728. 

Bl.  20b~22b  leer. 

3.  Bl  23  a --154  b.  Aggeris  in  Scharpovia  ad  Tabemam 
Kuckacks-Krug  rupti  reparaüo.  1729.  Bl  162  und  153  sind 
2  hiezugehörige  fianozeichnungen  des  Ingenieur  Charpentier. 

•     BL  165  a— 156  b  leer. 

4.  Bl.  157a— 172a.  A.  Rosenberg,  Frensdorfios 
joxta  SchüUerum  agentem  Regia  Poloaiae  ab  eodem  Ser. 
rege  residentis  caractere  Gedani  constitatus.    1729. 

BL  172b -173b  leer. 

5.  BL  174a— 199  a.  Gabella,  ut  Yocant,  detractus, 
Posnaniae  ab  emigrantibus  inde  intra  Regnom  exaota.  1729. 

BL  199  b— 201b  leer. 

6.  BL  202  a  —  214  a.  Testamentomm  alionimqQe 
actuum  judicialiam  per  Scabinos  primariae  Civitatis  extra 
portas  campestres  susceptoram  sab  sigillo  civitatis,  Senafai 
annnente,  expeditio.    1729. 

BL  214b -215  b  leer. 

7.  BL  216  a— 225  b.  A.Rosenberg^  locos  ut  vocant, 
standi  in  jndiciis  castrensibus  civitati  Gedanensi  ob  banni- 
tiones  contra  eam  decretas  negatas  hisque  amovendis 
proposita  reroedia.    1729. 

BL  226  a— b  leer. 

8.  BL  227  a  — 281b  Aibr.  Rosenberg,  militam 
proceritate  spectabilinm  in  üsu  Regis  Foloniae  intra  hanc 
civitatem  eiusqne  ditionem  lectio.  Accedit  Quaestio:  ütrmn 
commissario  bellico  Gedani  fas  sit  sna  inssa  in  loco  pubUco, 
nbi  milites  excubias  actnri  disponnntur,  bis  aignificanda 
cnrare?    1729.  1730. 

Bl.  282a— 283b  leer. 
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9.  Bl.  284a— 330a.  A.  Rosenberg,  iudex  et  scabini 
veteris  civitatis  ab  oßiciali  ßedanensi  m  sua  judicia  arro- 
ganter evocati.    1730. 

10.  Bl.  331a— 333  a.  A.  Rosenberg,  officium  scribae 
Molendinarii,  qaod  distribuere  integer  senatns  sneverat,  eo 
inconsulto  a  solo  DnQ.  Praeside  de  Boemeln  collatum.    1730. 

Bl.  333b-334b  leer. 

11.  Bl.  335a— 354b.  A.  Rosenberg,  agrorum  quo- 
rnndam  Scharpaviensinm  ä  centum  et  supra  annis  locationis 
et  conductionis  titalo  per  colonos  possessornm  Duminium 
et  proprietas    civitati  Gedanensi  ab  iisdem  negata.    1730. 

Bl.  355  a— b  leer. 

12  Bl.  356  a— 362  a.  A.Ro8enberg,novae  legis  ad  versus 
decoctores   Gedani  primus  violator  in  Jas  vocatus.     1731. 
Bl.  362  b    Ende  leer. 


692« 

XV.  f.  83  g.  Papierhandschrift  —  XVTII.  Jahrhundert  —  320  Bl&tter  —  FoUo. 

(Aus  A.  Rosenberg's  Bibliothek.) 

Bl.  la— b  leer. 

1.  Bl.  2  a.    Inhaltsverzeichniss. 
Bl.  2  b  leer. 

2.  Bl.  3a— 52a.  Albrecht  Rosenberg,  contentionis 
inter  Abraamum  Groddeck  Prae-Cons.  Praesidem  Civitatis 
et  Dn.  Colonellum  de  Prenense  acri  initio  dispar  finis.    1731. 

Bl.  52  b— 54b  leer. 

3.  BL  55  a— 66  a.  Alb.  Rosenberg,  novae  Utes  inter 
Senatum  Gedanensem   et  Colonellum   de  Prenense.    1732. 

Bl.  66b-67b  leer. 

4.  Bl.  68a— 102  a.  Causa  Jacobi  Dargelles,  Praefecti 
Excnbiarum  Cohortis  Regiae  Praetoriae,  ad  domnm  Raspini 
Gedanensem  damnati.  1731.  Sammlung  der  darauf  bezü^ichen 
SchriitatQcke. 

Bl.  102  b  leer. 

5.  Bl.  103  a -153  b.    Alb.  Roeenberg,  Regia  postulata 

interprete   Dom.  de  Bulow   consiliario   intimo    Beliico   et 
Commissario  Regio  exposita  atque  ä  Civitatis  Gedanensis 
ordinibus  munere  gratuito   centum   quinquaginta   millium 
Plorenomm  redempta.    1732. 
Bl.  154a— 155b  leer. 

6.  Bl.  156a— 166  a.  Albr.  Roeenberg,  progressus 
«ippellationis  Militaris  in  processu  inquisitorio  inter  centu- 
riones  Praesidii  Gedanensis  Fraissinet  et  Gaisberg  k  sententia 
Praesidis  bellici  interpositae  et  admissae  auetoritate  seuatus 
sutflaminatus.    1732. 

Bl.  166b— 167b  leer. 

28 
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7.  Bl.  168a--215a.  Albr.  Rosenberg,  virgo  Wastia 
minorennis  ex  domo  paterna  profiiga  et  in  aedibns  Agentis 
Russici  Erdmanni  colonello  de  la  Serre  matrimonio  jancta, 
indeque  ortae  Utes.    1733. 

Bl.  215b— 217  b  leer. 

8.  Bl.  218  a— 231a.  Albr.  Rosenberg,  Scharpovienses 
ä  Curiae  Begni  Mareschallo  et  Pmssiae  simnl  Thesaurario 
Francisco  Bielinski  privati  in  Gedan.  odii  cansa  lacessiti  1733 

Unter  den  beigefügten  Dokumenten  befinden  sieb  Originalstflcke 
Bl  231b— 233  b  leer. 

9.  Bl.  234a— 266a.  Albrecht  Rosenberg,  Joannes 
Emestus  de  Wallenrodt,  Begi  Prussiae  ä  Consiliis  statns, 
et  ab  eodem  Literis  fidei  ad  civitatem  Oedanensem  mnnitus 
Poloniae  Begi  invisus.    1734  et  seqq. 

Bl.  266  b  leer. 

10.  Bl.  267a -315a.     Albr.  Rosenberg,  eicerpta 

ex  actis  Criminalibas  et  semicriminalibas  Dnn.  Scabinorum 
primariae  civitatis  Gedanensis. 
Bl.  315b— Ende  leer. 
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XV.  f.  90.  Papierhandflchrift  —  XVII.  Jahrnandert  —  256  Blätter  —  Folio. 

Bl.  la— 50b  leer. 

1.  Bl  51a— 54b.  Discarsus  continens  generalia  de 
moderno  Statu  Provinciarum  unitamm  Germano-belgicarum. 

2.  Bl  55  a — 60a.    Sequitur  deaquabarum  regionnm. 

3.  Bl.  60b.  De  principe  Mauritio  unitarum  provin- 
cianim  Gubernatore  generali :  et  particulari  Gelriae,  HoUandiae, 
Selandiae,  TJltrajecti,  Transsulaniae:  summo  nnitanim 
provinciarum,  terra  mariqne  militiae  imperatore. 

4.  Bl.  61a — 62a.    De  senata   statns,  sive  ordinnm. 
BL  62b -63  b  leer. 

5.  Bl.  64a — 71b.  De  communibus  unitarum  Provin- 
ciarum Erar.  potiss.  Belgici  ünantiis  atque  impensis. 

Bl.  72a  leer. 

6.  Bl.  72b— 73a.  De  justitiae  administratione 
communi  unitarum  Provinciarum. 

7.  Bl.  73  b  — 74a.  De  generali  maris  unitarum 
Provinciarum  Kegimine  atque  coUegiis  admiralitatis. 

Bl.  74  b  leer. 

8.  Bl.  75  a— 107  b.  De  administratione  atque  regimine 
militari  unitarum  Provinciarum  communi. 

9.  Bl.  108  a— 113  b.  De  exercitiis  actuum  militarium 
vulgo  von  Trillen  od.  Mameren  der  WafFenn,  de  quibus 
videantur  libri  hac  de  re  peculiariter  editi  Wallhausenn. 
Zum  gröSBten  Theil  nicht  ausgetührt 
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10.  Bl.  114a->121a.  Yonn  den  fQrnembsten  Yestungen, 
Frontiem,  forten  und  schantzen  der  ünierten  Provincien  in 
Niederland,  in  welchen  sie  ihr  Ouarnison  zu  halten  pflegen ; 
Von  derselben  fortification  discursus  generalis,  que  les 
Expementes  modernes  ont  yiguä  les  Hollandois  de  manieres 
de  fortifier  leur  frontiers  tres  utile  pour  leur  petit  const. 
de  plus  defensables  que  telles  de  leur  Ennemi  d'Espagnol 
tant  süperbes  ä  TltaUenne  fortifies. 

Bl.  121b— 126  b  leer. 

11.  Bl.  127  a— b.  Orationis  ArticuliHabitae  a  Radnwilio 
contra propositionem  Fundationis  Ordinis.  (Polonice  scriptum). 

Bl.  128a— 132b  leer. 

12.  Bl.  133  a— b.  Advis  certain  touchantLa  Gabelle. 
(Polnisch). 

13.  Bl.  134  a— b.  Heriicil,  Secretum  Prognosticon 
iQ  annum  1638. 

14  Bl.  135  a — 137  b.    Eine  polnische  Reichstagsredel 

15.  Bl.  138a— 140b.  Tractatus  Pana  Oss.  Co  za 
Przytky  Corona  Polska  odniosla  J.  Prusky  Woyny  J.Gustawem. 

BL  141a  leer. 

16.  Bl.  141b— 144  a.  Oratio  habita  ad  regem  a 
Dantiscanis  Warsa?iae. 

Bl.  144b  leer. 

17.  Bl.  145a— 148b.  Oratio  Dantiscanorum :  habita 
ad  Internuntios  Varsaviae  w.  Possolsky  m.  Isbie. 

18.  Bl.  149a — 150a.  Oratio  habita  ad  regem  a  legato 
regis  Galliae  Warsaviao  simul  etiam  ad  ordines  Gomitiorum. 

Bl.  150  b  leer. 

19.  Bl.  151a— 153a.  Discursus  de  Telonio  Marino 
ex  mercibus  quae  Portu  Maris  Gedano  vel  evehuntur  ve. 
invehuatur  in  Uegnum  Poloniae. 

Bl.  153  b  leer. 

20.  Bl.  154a — 155a,  Pacta  inter  Regem  Poloniae 
et  Ducem  Prussiae  super  Telonio  noviter  imponendo  Anno 
1638  inita. 

Bl.  155b    167  b  leer. 

21.  Bl.  168  a— 174  b.  Protestation  der  Reformirten 
Bürger  der  Stadt  Danzig  an  E.  Raht.    1604. 

Bl.  175b— Ende  leer. 

604. 

XV.  f.  92.  Papierhandscbrift  —   XVII.  Jahrhundert  —  274  BlÄtter  —  Folio. 

Bl.  la— b  leer. 

1.  Bl.  2  a — 3  a.  Joannis  Casimiri  R.  Privilegium  de 
iis,  quae  ad  bonum  ordinem  in  Ecclesia  Reformata  Civitatis 
Gedanensis  pertinent     1652. 

Bl.  3  b  leer. 
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2.  Bl.  4a — 5b.    Conspectus  Pasciculi. 

3.  Bl.  6  a — 10  b.  Relation  was  bey  Anknnfil  und 
anwesenheit  Königs  Sigismnndi  Augnsti  anno  1552  sich  iu 
Dantzigk  Begeben  und  Zu  getragen  hatt. 

4.  Bl.  IIa— 12b.  Consensus  Mutuus  in  Beligionis 
Christianae  Capitibus  inter  Ecclesias  majoris  et  minoris 
Poloniae,  Lithuaniae  et  Samoitiae,  quae  juxta  Augustanam, 
Fratrnm  Bohemicorum,  et  Helveticam  Confessionem,  aliquo 
modo  ä  se  dissentire  videbantur.  Factus  in  Synodo  Sendo- 
miriensi  anno  1570. 

5.  Bl.  13a— b.  Indultum  regis  Sigismnndi  Augusti, 
quo  civibus  Gedanensibus  administrationem  et  usum  Coenae 
Dominicanae  sub  utraque  specie  concessit.    1557. 

6.  Bl.  13b— 14  a.  Königs  Sigismnndi  Augusti  Privi- 
legium Beligionis  den  Ständen  im  Hertzogthumb  Preussen 
verliehen.    1569. 

7.  Bl.  14a.  Königs  Stephani  Bede  an  die  Pohlcn 
auffm  Reichstage  zu  Tohren  anno  1576. 

8.  Bl.  14b- 15a.  Königs  Sigismnndi  HI.  Eydt  in 
der  Oliva  geleistet  anno  1587. 

9  Bl.  15  b— 17  b.  Friedes  Vertrag  zwischen  Sigis- 
mund  in  der  Pohlen  Könige:  Und  Carolo,  Erbfursten  der 
Reiche  Schweden  etc.,   ausgerichtet  Zu  Lincoping  a.  1598. 

10.  Bl.  18  a— 22  b.  Ein  aussfuhrlich  Schreiben  der 
Stadt  Dantzigk,  an  etliche  fürnehrae  Reichs-Räthe  der  Crohne 
Pohlen,  im  nahmen  der  Dreyen  Ordnungen  der  Stadt  ab- 
gangen anno  1599. 

11.  Bl.  22  b.  Nota.  Dieses  ist  wegen  der  Elbinger 
Handlungsfreyheit  in  Dantzigk  in  des  Christoff  Beyers 
seinem  Buche  gefunden  worden,  so  Er  mit  eigener  Handt 
geschrieben  hatt. 

12.  Bl.  23  a— b.  Mandatum  Regium  ab  anno  1619. 
De  Pace  in  Causa  Religionis  servanda. 

18.  Bl.  24  a  — b.  Edict,  belangende  gemeine  Handlung 
und  Auffkaufung  des  Getreydes,  so  den  Weissei  Strom 
hinunter  kommet,  publ.  anno  1625. 

14.  Bl.  24b— 25b.  Petita  oder  Anhalten  der  Gemeine 
von  Dantzigk,  Konigl.  Majest  Sigismundo  in  Auff  dem 
Reichstage   in   Thoren   supplicando   übergeben  anno  1626. 

15.  Bl.  25  b— 31a.  Artickel  des  Sechs  Jähr.  Still- 
standes Zwischen  de  Kön.  Maj.  in  Pohlen  und  dem  König- 
reich Pohlen  etc.)  an  einem:  und  dann  der  Königl.  Haj.  und 
Königreich   Schweden,   Andern  Theils  gemacht  anno  1629. 

16  Bl.  31b— 33  b  Königl.  Schreiben  an  d.  Reich 
Schweden,  und  dessen  In  Wohner,  gegeben  anno  1635  in 
Thoren. 


487 


17.  Bl.  83b— 38a.  Joh.  Zlerenberg,  Reces  alles  dessen, 
was  anno  1638  bey  Verordnung  meiner  Persohn  auif  den 
vorstehenden  Reichstag  zu  Warschaw,  in  E.  Baths  mittel  vor- 
gegangen: Zu  der  Meinigen  und  meiner  Religions- Verwandten 
wsären   nachrichtung,   von    mihr    aufigefasset,   wie   folget. 

18.  B\  38  a— 40  b.  Derer,  von  denen  in  der  Crohne 
Fohlen  der  Evangelischen  Religion  Zugethanen  Senatoren, 
und  Adelichen  Ritterschaft  so  auff  verscbienem  Reichstage 
beysammen  gewesen,  an  E  Rath  der  Kön.  Stadt  Dantzigk 
Abgeordneten  Propositions  Puncta.    1647. 

19.  Bl.  41a — 44b.  Auff  die  im  Nahmen  der  in 
Fohlen  der  Reformirten  Religion  zugethanen  Senatoren  und 
Ritterstandes  Persohnen,  so  auff  verscbienem  Reichstage  zu 
Warschaw  beysammen  gewesen,  eingebrachte  Propositions 
PuBcta,  folgends  Von'E.  Rath  der  Stadt  Dantzigk  abgegebene 
Antwort.    1647. 

20.  Bl.  44b— 45b.  Copia  Ihr  Fürstl.  Durchl.  in 
Cburlandt  Schreiben  an  der  Stadt  Dantzigk  Secretarium 
Arnold  v.  Holten,  anno  1651  wegen  der  abgenommenen 
Kirchen  zur  H.  Dreyfaltigkeit  vom  Reformirten  Gottesdiensi 

21.  Bl.  46b— 48  a.  Copia  eines  Brielfes,  welchen  der 
Oeneral-ArtoUerie-Meister  Chr.  Arczewski,  auss  Dantzigk  an 
den  Fürsten  Boguslav  Radziwill  nach  Warschaw  geschrieben 
anno  1651. 

22.  Bl.  48  b -52a.  Der  Reformirten  in  Dantzigk 
Bekantnüss  von  Nachfolgenden  Drey  Zwistigen  Religions- 
Pnncten  unter  den  Evangelischen. 

23.  Bl.  52  a — ^b.  Declaratio  regia,  super  Privilegio 
civitati  Gedanensi  concesso.    1634. 

24.  Bl.  53  a — b.  Attestatio  regia  super  declarationem 
et  promissum  Magistratus  Gedanensis.    1636. 

25.  Bl.  53  b— 54  b.  Salvus-Conductus,  Welchen  die 
Reformirten  in  Dantzigk  erstmahls  vom  Könige  Yladislav, 
hernach  auch  vom  Könige  Joanne  Casimire  erhalten 
haben    1646.  1651. 

26.  Bl  55  a— b.  Copia  Privilegii,  Welches  Gerhard 
Dönhoff,  Pommerellischer  Woywoda,  vor  die  Reformirte 
Religions   Verwandten    in  Dantzigk   erhalten   anno   1638. 

27.  Bl.  56  a— 57  a.  Edict,  Welches  der  Churfurst  von 
Brandenburg  in  Seinem  Hertzogthumb  Preussen,  des 
damahligen  ärgerlichen  Zwistes  halben,  so  zu  Königsberg 
unter  den  Lutherischen  Theologen  schwebete,  Publiciren 
lassen;  anno  1651. 

28.  Bl.  57  b.  Anfang  der  Händel,  nach  Absterben 
Doct.  George  Pauli,  Predigers  seit  etzliche  30  Jahren  an  der 
Kirche  zur  Heyl.  Dreifaltigkeit,  zwischen  den  Reformirten 
und  Lutheranern.    1650. 
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29.  Bl.  58  a— 63  b.  2  Suppliquen  der  Reformirten 
Gemeine  an  E.  Rath.    1650. 

30.  Bl.  64a— b.  Reforraatorum  ProtestÄtio  coram 
Notario  et  Testibus     1651. 

31.  BL  65  a — b.  Magistratos  Gedanensis  Beprotes- 
tatio.    1651. 

32.  Bl.  65b — 66b.  Principis  Janusii  Badziwillii  Gene- 
ralis Samogitiae  Literae  ad  Magistratum  Gedauensem.    1651. 

33.  Bl.  67  a.  Principis  Boguslai  Radziwillii  Literae 
ad  Magistratum  Gedanensem.     1651. 

34.  Bl.  67  b  — 68  b.  Vorstellung  der  Reformirten 
Gemeine  an  E.  Rath  wegen  der  ihr  zngemutheten  Cassa- 
tione  Protestationis. 

35.  Bl.  68b— 70b.  Antwort  E  Raths  der  Stadt 
Dantzigk  auff  das  Schreiben  der  H.  H.  General-Staaten  von 
Niederlandt.     1651. 

36.  Bl.  70b — 71b.  Copia  MandatiBegii  simplicis.  1651. 

37.  Bl  72a.    Anbringen  des  Notarii. 

38.  BL  72a — 73a.    Mandatum  Regium  poenale.  1651. 

39.  BL  73  b.  Antwort  E.  Raths  aufF  des  Notarii 
Insinuation. 

40.  BL  74  a.  Antrag  E.  Raths  durch  den  Praesidenten 
an  einige  Glieder  der  Reformirten  Gemeine.     1651. 

41.  BL  74b— 75  a.  Ein  Königl.  Mandat,  welches 
erstmahls  den  Abgesandten  des  Raths  und  der  Ordnungen 
zu  Lüblin  mitgegeben:  Nachmahls  auch  den  Reformirten 
zur  Nachrichtung  in  forma  authentica  aus  dem  Lager  unter 
Sokal  zugeschicket  worden.    1651. 

42.  BL  75a— 76b.  Supplicaüon  an  E.  Rath  anno 
1651  dem  Praesidirenden  Bürger-M.  Priedr.  Eiert  übergeben. 

43.  BL  76  b  — 77  b.  Instruction  der  Reformirten 
Gemeine  an  ihre  Deputirte  an  den  König  nach  Marienburg.  1651 . 

44.  Bl.  77b — 79a.  Verzeichniss  der  Bezeugun^jen 
bei  Anwesenheit  Ihr  Eon.  Majest.  in  Dantzigk  anno  16oL 

45.  BL  79a— 81a.    Rescriptum  Regium.    1651. 

46.  BL  81a — b.  Contonta  Responsi  Magistratos 
Gedanensis. 

47.  BL  81b— 82a.  Copia  der  Macht  Herrn  Johann 
Brandis  nach  Warschaw  mit  gegeben.    1651. 

48  BL  82  b  -83a.  Copia  der  Citation,  welche  E. 
Rath  durch  den  Fiscal  Jacob  Schelle  insinuiret  worden 
anno  1651. 

49.  BL  83  b— 84  a.  Supplication  der  vier  Haubtwercke, 
sampt  den  Andern  Werckeu  der  Kön.  Stadt  Dantzigk, 
Ihrer  Kön.  Maj.  ?.  Pohlen  alhie  in  Dantzigk  anno  Iföl 
übergeben.  • 
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50.  Bl.  84a— 85a.  Puncta  Ihr.  Kön.Maj.  zu  Fohlen, 
von  den  4  Haupt- Wercken,  Sampt  den  anderen  Wercken 
dero  Eönigl.  Stadt  Dantzigk  übergeben. 

51.  BL  85b— 86  b.  Copia  Ihrer  Kön.  Maj.  v.  Fohlen 
Schreibens  an  die  4  Hauptwercke,  sampt  den  anderen 
Wercken  der  Stadt  Dantzigk.    1651. 

52.  Bl,  86b— 88a.  Antwort  der  wercke  auflf  vor- 
hergehendes KOn.  Schreiben  an  sie.    1651. 

53.  Bl .  88a — 89a.  Flenipotentia  Commissariomm  Beginae 
Sueciae  ad  Tractatns  Facis  Labecam  designatorum.     1651. 

54.  Bl.  89  a.  Attestatio  Legati  Galliae  Flenipotentiae 
hujusCopiam  Originali  suo  conformem  esse  1651. 

55.  Bl.  89b— 90a.  Oppositiones  Commissariorum 
Suecicorum   contra  Plenipotentiam  Beg.  Majest  Foloniae. 

56.  BL  90  b.  Exceptiones  contra  Plenipotentiam 
Beipublicae. 

57.  Bl.  91a — ^b.  Copia  instrumenti  dilatorü,  inter 
Begnorum  Foloniae  ac  Sneciae,  ad  Tractatns  Facis  ablegatos 
Commissarios,  Lnbecae  anno  1651  erecti. 

58.  Bl.  92a  —  93a.  Jus  Augustano-Beformatorum 
seu  Evangelicornm  in  urbe  Gedanensi. 

59.  Bl.  93b— 94a.  Eorundem  Gravamina  contra 
Angnstano-Lutheranos  Gedanenses. 

60.  BL  94  b— 97  a.  Inhalt  der  Beformirten  ange- 
strengten Klage. 

61.  Bl.  97  a— b.  Vollmacht  der  Abgeordneten  nach 
Warschaw.    1652. 

62.  BL  97  b— 101  a.  Instructions-Puncta,  nach  welchen 
sich  die  Abgeordnete  der  Augsp.  Beformii-ten  Gemeine  in 
Danzig  in  gegenwertigen  Zwist  mit  E.  Bath  selbiger  Stadt 
auifm  bevorstehenden  Reichstage  werden  Zu  richten  haben. 

63.  Bl.  101b— 102  a.  Copia  eines  Briefes  der  Herren 
Staden  an   Ihre  EönigL   Maj.  in  Fohlen,  de  anno  1651. 

64.  BL  102a.  Regis  Joannis  Casimiri  sententia  inter- 
locutoria  et  dilatoria  Yarsaviae  lata.    1652. 

65.  BL  102b — 103b.  R.  Joannis  Casimiri  literae 
Salviconductus   datae  delegatis  Reformatonim   anno  1652. 

66.  BL  103b— 104b.  Abschrift  Eines  Briefes  Ihrer 
E.  M.  an  die  Haupt-  und  andere  Wercke  der  Stadt 
Dantzigk.    1652. 

67.  BL  105a  107  a.  Ein  Kön.  Schreiben  an  die 
Landtage  von  anno  1652.  Worauss  zu  ersehen  die  grosse 
ge fahr,  darin  zur  selben  Zeit  die  Crohne  Fohlen  gesteckt.  1652. 

68.  BL  107  b— 109  b.  Allmosen  Ordnung,  welche 
die  Beformirte  Gemeine  in  Dantzigk,  Zur  Fflege  Ihrer 
Armuth,  unter  sich  freywillig  gestiftet  und  verfasset  hat, 
anno  1651. 
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69.  Bl.  110a— lila.  Ein  EOn.  Schreiben  an  die 
Elterleute  und  sämptliche  Wercke  der  Stadt  Dantzigk, 
anno  1652. 

70.  Bl.  lila — 113a.  Antwort  der  Wercke  auf  vor- 
hergehendes  Schreiben,   durch    dero   Abgeordnete.      16Ö2. 

71.  Bl.  113b— 117  b.  Rolle  der  Krahmer  der  Rechten 
Stadt  Dantzigk.  Gegeben  anno  1522  und  vermehret  anno 
1563.  —  der  Wercke  Elterleute  Eydt. 

72.  Bl.  118a— 121a.  Privilegia  der  Krahmer  Löbl. 
Bruderschaft  1651.  1552.  1636. 

73.  Bl.  121b  — 122a.  Relation  von  der  Pest  in 
Danzig.     1653. 

74  Bl.  122  a.  Ablegung  der  Königl.  Schwed.  Crone 
und  Scepter  von  Christina,  1654. 

75.  Bl.  122  b.    Vom  Hagelsberge.     1655. 

76.  Bl.  123a— b.  Verübte  Grausamkeiten  der  Papisten 
in  Savoyen  gegen  die  Reformirteu.    1655. 

77.  Bl.  123  b.  Churfürst  Friedrich  Wilhelm  zieht  mit 
seiner  Armöe  bey  Danzig  vorbey  nach  Marienwerder.  1655. 

78.  Bl.  124a.  Danziger  Kriegs  -  Rüstung  gegen 
Garolum  Gustavum,  König  in  Schweden.     1656. 

79.  Bl.  124  b  —  125  a.  Copia  Literarum  Joannis 
Casimiri  regis  Poloniae  ad  Givitatem  Gedanensem.    1656. 

80.  Bl.  125  a — 126  a.  Copiae  duarum  Literarum 
Joannis  Casimiri  regis  Poloniae  ad  Civitatem  Gedanensem  1656. 

81.  Bl.  126a— b.  Literae  Supremi  Cancellarii  Regni 
Poloniae  ad  magistratum  Gedanensem.    1656. 

82.  Bl.  127  a— 1 28  a.  Oratio  Legati  Electoris  Brandenb . 
ad  Protectorem  Angliae  Oliverium  Cromvell. 

83.  Bl.  128  a.  Anno  1656  waren  von  Dantzigk  aus 
gezogen  2500  Mann  etc.,  das  schloss  Marienburg  zu  ent- 
setzen etc.  • 

84.  Bl  128  b.  Epigramma  in  Johannem  Casimirum 
Regem  Poloniae. 

85.  Bl.  128  b — 130a,  Puncta  des  Accords  wegen 
des  Schlosses  Marienburg.    1656. 

86.  130  b— 131a  Votum  quod  Rex  Poloniae  Joannes 
Casimirus,  in  aede  Leopoliensi  Octava  Annunciationis  Mariae 
anno  1656  solenniter  vovit. 

87.  Bl.  131b— 133a  Copia  Herrn  Schwed.  General- 
feldtzeugmeisters  Grafifen  Gustav  Otto  Steinbocks  Schreibenss 
an  die  Löbl.  Ordnungen  der  Stadt  Dantrigk.     1656. 

88.  Bl.  133  b —135 b.  Antwort  der  3  Ordnungen  der 
Stadt  Dantzigk  auif  des  Graffen  Steinbocks  Schreiben  1656. 

89.  Bl.  135  b.  Entstandener  Tumult  zu  Königsberg 
anno  1656. 
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90.  Bl.  136  a — b.  Literae  Frincipis  Tartarorum  ad 
Electorem  Brandenburgicum.     1656. 

91.  Bl.  136b— 137  b.  Instnictio  Dominis  Ablegatis 
ad  inclytam  Dorainorum  Gedanensium  nrbem  data. 

92.  Bl.  137  b— 139a.  Oratio  praedictonim  Legatorum 
ad  Mag]  Stratum  Gcdanensem  in  Curia  Urbis  publice  habita 

93  Bl.  139  a — 144  b.  Refutatio  praescriptae  orationis 
Domini  Ostrorog. 

94.  Bl.  144b— 145  a.  Assecuratio  regia  in  qua  Rex 
Poloniae  Johannes  Casimirus  promittit  Civitati  Gedanensi 
se  omues  sumptus  bellicos,  etc.  totalitär  restiturum.    1656. 

95.Bl.145a — b.  Idem:absenatoribusRegnicautio.  1656. 

96.  Bl.  146a — 147b.  Puneta  circa  compositionem 
Päcis  cum  rege  Sueciae  et  praesidio  Cracoviensi. 

97.  Bl.  147  b— 148  b.  Puneta  des  Vertrags,  worauff 
sich  die  Stadt  Elbing  anno  1655  an  die  Schwed.  Regierung 
ergeben. 

98.  Bl.  148  b— 149  a.  Literae  Regis  Poloniae  Job.  Casimiri 
ad  civitatem  Gcdanensem.     1656. 

99.  Bl.  149  a.    Harter  Winter  1658. 

100.  Bl.    149  a— b.     Krieg   Caroli   Gustavi   Königs  in 
Schweden  mit  dem  König  von  Dennen  Marcken  anno  1658. 

101.  Bl.  149b — 151a.  Confirmatio  Königs  Joannis 
Casimiri  über  der  Krähmer  der  Rechten  Stad  Dantzigk 
Privilegienn.     1657. 

102.  Bl.  151a — 153  b.  Beschwer  Puncto  welche  Breit- 
Quartier  Zu  wandeln  E-  Rath  freundlich  bitten  thut,  über- 
geben anno  1660. 

103.  Bl.  154  a — 155a.  Supplication,  Welche  von  den 
Reformirten  in  Danzig  anno  1660  Ihr  Königl.  Majest.  in 
dero  Anwesenheit  zu  Danzigk  übergeben  worden. 

104.  Bl.  155  b— 157  a.  AuflF  diesen  getroffenen  Frieden 
ist  anno  1660  vor  Kopenhagen  ebemässig  der  Friede 
zwischen  Ihre  Kön.  Majest.  in  Dennemarck,  Norwegen  u. 
Ihre  K.  M.  zu  Schweden  geschlossen  worden,  und  bestundt 
derselbe  in  diesen  Nachfolgenden  Articulenn. 

105.  Bl.  157  a — b.  Durchbruch  der  Weichsel  in's 
Werder  1662.    Theuerung  im  Getreyde.     1662. 

106.  Bl.  157  b — 159  a.  Excerpta  quaedam  aus  des 
Philemeri  Irenici  Elesii  Buchern,  genandt  Diarium  Euro- 
paeum,  belangende  den  Frieden  und  pacta,  so  zwischen 
beyden  Potentaten,  Ihr.  Kön.  Maj.  in  Pohlen  Joanne  Casimire, 
eins,  und  dem  Churf.  v.  Brandenburg  Friderico  Wilhelme 
anderstheils  sind  geschlossen  worden  anno  1657. 
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107.  Bl.   159a— 161a.    Erbhuldigung  und  Souvere- 

nität    So   Ihrer  Churf.  Durehl.  zu   Brandenburg  von  den 

Preussischen  Ständen  ist  geleistet,  und  von  gegenwertigen 

Polnischen  Commissarien  zugestanden  worden.    Königsberg, 

anno  1663. 

108.  Bl.  161a— b.    Von  Cometstemen  1664  und  1665. 

109.  BL  161b~165a.  Pundatio  CoUegii  Jesuitici, 
in  Scotlandia,  suburbio  Gedanensi,  p.  t.  siti. 

110.  Bl.  165  a— 166  b.  Ankunft  Königl.  Commissarien 
in  Dauzig,  et  eorum  Litterae  Innotescentiae.    1667. 

111.  Bl    166b— 168a.     Manifestatio    Gedanensium. 

112.  Bl.  168  a.  Anno  1668.  Pewersbrunst  bey  der 
Carmelitem-Kirche. 

113.  Bl.  168a— 175b.  Sermo  Regis  Joannis  Casimiri, 
quo  ipsemet  ordinibus  valedixit,  et  se  se  regno  abdicavit 
anno  1668  Varsaviae. 

114.  Bl.  176a— 178  b.  Instructions-Puncta  von  Landt 
und  Städten  der  Lande  Preussen  auff  dem  in  Graudentz 
anno  1669  gehaltenen  Landtage,  dero  Abgesandten  aufT 
die  künfPtige  Wahl  des  Königs  nacher  Warschaw  ertheilet 
und  dergestalt  fest  eingebunden,  dass  dieselben  zu  keiner 
Sache  schreiten  sollen,  bis  sie  aller  folgenden  Gravamina 
und  exorbitantien  würckliche  abscha£fung  empfinden  würden. 

115.  Bl.  178  b.  Feuersbrunst  bei  der  Schwarz- 
münchenkirche. 

116.  Bl.  179a— 180b.  Confirmatio  omnium  Privil^ 
giorum  Civitatis  Gedanensis  anno  1669.  —  (CautioReligionis). 

117.  Bl.  180b— 181b.  Vermählungs  -  Solennitaten 
Königs  Michaelis.  —  Eidesleistung  der  Stadt  Dantzig. 
1670.  —  Strenger  Winter  1670. 

118.  BL  182a— 201b.  Philippi  Lacken,  contra  Infor- 
mationem  jurium  terrarum  Prussiae  Gegenn-Bericht,  auf 
das  Tractätlein,  welches  die  Obrigkeit  der  Stadt  Dantzigk 
anno  1637  in  Druck  verfertigen  lassen,  in  Latein.  Sprache, 
belangende  den  See  Zoll  oder  See  Zulage,  intitulieret: 
Informatio  de  juribus  terrarum  Pioissiae  et  Civitatis 
Gedanensis,  adversus  novam   Telonei  aifectationem   edita. 

119.  BL  201b- 203  a.  Vaticinium  anno  1551  Dris 
Retycy,  Doctoris  et  Astrologi  medici,  de  Regnatione  R^ni 
Poloniae  post  decessum  Sigismundi  Augusti. 

120.  BL  203b— 204a.  Entstandener  Lärm  und  Gewalt 
des  Pöbels  an  der  Weiss  München  Kirche  1678. 

1?1.  BL  204a— 210b.  Protestatio  CarmelitÄnorum 
contra  Magistratum  Populumque  Gedanensem.    1678. 

122.  BL  211a— 212  b.  Reprotestatio  Magistratus  et 
Populi  Gedanensis  contra  Monachos  Garmelitanos. 
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123.  Bl.  212b— 214a.  Citatio  ordinum  civitatis  k 
Monachis  Carmclitanis  facta.    1678. 

124  Bl.  214a — 215a.  Copia  Mandati  ßegii,  anno 
1678  super  executione   captivorum    sacrilegomm.      1678. 

125.  Bl.  215  a — ^b.  Protestation  der  sämbtl.  Gewercke 
wieder  die  vorgesetzte  Execution  etlicher  beschuldigten 
Kirchenstürnier. 

126.  Bl.  216a-  217  a.  Reprotestatio  eines  Raths  und 
aller  Ordnungen. 

127.  Bl.  217b — 219 b.  Belegung  des  sich  angemassten 
Rechts   über   die  Dantziger  Kirclien   vom   Herrn  Bischöfe. 

128.  Bl.  220a.    Decretum  vom  Pfahlgeldt. 

129.  Bl.  220a— 221a.  Copia  Regiae  Citationis  quo- 
rundam  consulum  Gedanensium  in  puncto  Portus  Ostii 
Vistulae.    1638. 

130.  Bl.  221b.    Citatio  altera.     1641. 

131.  Bl.  221b— 222  a.  Copia  des  Schreibens  Dirck 
Spirings,  KöB.  Poln.  BevoUmächtigtens  an  etliche  Scliipper 
in  Dantzig,  wegen  des  auf  der  Dantziger  Rliede  nicht  ab- 
gelegten Zolles.    1637. 

132.  Bl.  222  b— 223  a.  Puncta  aus  der  Instruction 
des  Prosrowkischen  Landtages  in  Kl.  Pohlen  belangend  die 
Stadt  Dantzig,  anno  1638  gehalten. 

133.  Bl.    223a— 224a.    Antwort   Ihr.   Königl.   Maj. 

auff  die  Schreiben  und  Begehren  der  Stadt  Dantzig  wegen  / 

der  Zulage,  anno  1638. 

134.  Bl.  224b.  Citatio  Civitatis  Gedan.  in  causa 
postulatae  k  Pagis  suis  Contributionis  de  anno  1638. 

135.  Bl.  225  a.  E.  Raths  Schluss,  dass  die  Mennonisten 
deuSchulbedientcninder  Stadt  ihr  Gebühr  zahlen  müssen.  1628. 

136.  Bl.  225  b— 230  b.  Policey-Ordnung  der  Königl. 
Stadt  Dantzig  In  Geist-  und  Weltl.  Sachen  wie  dieselbige 
anno  1678  auss  Schluss  Aller  dreyen  Ordnungen  nach 
Inhalt  der  Stadt  Rechten,  und  des  von  Sr.  Kön.  Maj.  in 
Pohlen  geftUeten  letzten  Decrets  reformiret  worden. 

137.  Bl.  231a.  Schlus  E.  Rahts  wegen  Examinirung 
der  Studiosorum  Theologiae  und  Candidatorum  Ministerii, 
E.  Ministerio  intimiret  anno  1679. 

138.  Bl.  231b -232  a.  Protestatio  der  Gewercke 
wieder  Ersetzung  der  Prediger  Vacantien  in  und  auserhalb 
der  Stadt  durante  Lite  peudente  de  Jure  Patronatus. 

139.  Bl  232a — 234a.  Auifgerichteter  Veitrag  zwischen 
E.  Ministerio  und  denen  sämbtl.  Gewercken  in  Dantzig,  1678. 

140.  Bl  234b — 243a.  Instruction  nach  welcher  die 
Deputirten  der  Gewercke  bey  Ihr  Kön.  Majest.  in  Warschaw 
sich    zu   verhalten   haben    werden,   verfertiget   anno  1679. 

141.  Bl.  243  a.  Den  Bauern  im  Werder  ist  Saatkorn 
vorgeschossen.    1506. 
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142.  Bl.  243  a.  Die  Oewereke  haben  den  StenTHsch 
verlassen   nnd   sich  in   die  4  Quartiere  vertbeilet     1542. 

Bl.  243b  l^er. 

143.  Bl.  244a— 252a.  Confession  oder Kniize Glaubens- 
Bekäntnüsse  derer  Mennonisten  in  Preussen,  so  man  nennet 
die  Clarchen,  anno  1678  Ihrer  Kön.  Majest.  in  Fohlen 
Johanni  III.  fibergeben  in  Dantzig  (auf  doppelten  (üolumDen 
in  deutscher  und  latein.  Sprache  geschrieben). 

144.  BL  252  a — 254  b.  Responsa  Mennonistamni 
Gedani  alias  KUrichen  dictorum  ad  Quaestiones  diversa 
Keligionis  puncta  concementes  jubente  et  praebente  Stanislao 
Leslaviensi  Episcopo  ab  illorum  doctore  Georgio  Hansen 
in  conspectu  episcopi  publice  regesta  Gedani  anno  1678. 

145.  Bl.  254  b — 258  a.  JoannisAndreaeProchnicki  cano- 
nici Cracoviensis  Descriptio  Begni  Poloniae  cjusque  ordinum. 

146.  Bl.  258  a— 259  a.  Infeudatio  Castri  Bytow  civi- 
tatis Lauenburgensis.    1526. 

147.  Bl.  259b— 262b.  Constitutiones  Livoniae  ä 
Stephano  Rege  Poloniae  Warsaviae  anno  1582  datae. 

148.  Bl.  263a— 265a.  Declaratio  Regia  de  Telonio 
Regio  in  Portu  Maritime   k  Civitate  Gedanensi  usurpato. 

149.  Bl.  265  a— 266  b.  Puncta  Transactionis  ratione 
differentiarum  occasione  Ecclesiarum  Rogoviensis,  Grembo- 
cinensis  et  Lubicensis  anno  1683  Thorunii  peracta,  inter 
Gasirairum  Johannem  de  Bnin*Opalinski  episcopum  Culmensem 
et  inter  Magistratum  et  tobam  Gommunitatem  civitatis 
Thorunensis. 

150.  Bl.  266  b — 270  a.  Notabilia  quaedam  ex  Johaunis 
de  temporibus  Erleuterung  des  Bistorischen  Auszugs  von 
Yeräuderung  der  Religion  in  Dantzig  anno  1652  aass- 
gegangen,  excerpta. 

151.  Bl.  270a— 271b.  Gründtliche  und  warhafftige 
Ursache  des  Bathorischen  Krieges  vor  Dantzig.    Anno  1577. 

152.  Bl.  271b— 274  a.  Bericht  wie  es  mit  abffihrung 
der  Leiche  Andreae  Olszowski  Archiepiscopi  Gnesnensis  in 
Dantzig  anno  1677  zugegangen. 

153.  Bl.  274a.    Jus  Patronatus.    1677. 
Bl.  274b  leer. 
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1.  Bl.  la.  Titel:  Miscellaneorum  Juris  Publici 
Gedanensis  Tomus  I. 

2.  Bl.  2a— 61a.  Acta  inter  civitatem  Gedanensem 
et  Brigittanas  virgines  nee  non  earundem  virginum  coutro- 
versia  cum  Jesuitis. 

Bl.  61b-63b  leer. 
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3.  Bl.  64a— 75b.  Revidirte  Willkührliche  Artickel 
des   Dorffs   Schidlitz  •    •    •      den  18.  Mai  1637  publiciret 

4.  Bl.  76a — 79b.  Beschwer  Schrifft  über  die  Jesuiter 
von  die  drey  Städte  in  Preussen,  dass  diese  Societät  nicht 
zu  leyden  sey  noch  gelitten  werden  könne  an  Ihre  Eon. 
Maj.  in  Polen  geschickt  anno  1607  d..  2.  Aprilis. 

5  Bl.  80a  —  85b.  Protestatio  Prioris  conventus 
patrum  Carmelitarum  Oed.  contra  civitatem  Ged.  ratione 
invasionis  et  devastationis  templi  Carmelitarum.     1678. 

6.  Bl.  86a— 88a.  Benovatio  privile^i  fundationis  et 
erectionis  anno  1431  a  magistro  Generali  Paulo  RozdorfF 
monasterio  ordinis  min.  patrum  Francisci  in  surburbio  civitatis 
Gedan.  sito  concessi  facta  k  D.  Sigismundo  I.  rege  Poloniae 
anno  1521  -et  confirmata  S  D.  Sigismundo  III.  rege 
Poloniae  anno  1615  d.  21.  Martii. 

7.  Bl.  88b— 96b.  ^  Erectio  et  ftmdatio  conventus 
Gedanensis  in  monte  episcopali  Stolzenberg  nuncupato 
ordinis  minorum  reformatorum  S.  Francisci  strictioris 
observantiae  sub  titulo  S.  Antonii  de  Padua  et  S.  Michaelis 
Archangeli.    1669. 

8.  Bl.  97a-b  und  101a— 103b.  Dokumente  die 
Errichtung  und  Verhältnisse  des  Jesuiter  CoUegium  in 
Altschottland  betreffend.  1592  ff. 

9.  Bl.  100a  -  b.  Privilegium  fundationis  der  Kirchen 
zu  St.  Peter  in  Dantzig.  Es  ist  das  geftlschte  Privileg  des 
Janikowski. 

10.  Bl.  104a— 150a.  Artickel  der  Gemeinde  im 
Schottlande  •  •  d.  26.  Junij  1620  und  die  bis  1679 
erfolgten  Modificationen. 

BL  150b— 151b  leer. 

11.  Bl.  152a— 190a.  Auszug  der  Recesse  von  den 
Händeln  so  bey  der  verhöhung  des  Pfahlgeldes  furgelauffen 
von  Anno  1581  biss  1585. 

Bl.  190b-191b  leer. 

12.  Bl.  192  a — 195b.  Acta  in  causa  Dilgerorum 
patris  et  filiis  A.  D.  1626  et  seqq. 

13  Bl.  196  a.  Reversales  sub  sigillo  omnium  ordinum 
wegen  des  aus  der  Marien  -  Kirche  genommenen  Silber- 
geräths.     1577. 

Bl.  196  b  leer. 

14.  Bl.  197  a— b.  Excerpta  ex  recessibus  in  materia 
vom  Zehnden. 

15.  Bl.  198  a — 203  b.  Causa  Carmelitana  sive  acta 
compositionis  intcr  sp.  senatam  et  patres  Carmelitas  initae 
Anno  1647.    M.  Dec. 
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16.  Bl.  204  a— 207  a.  Nachricht  von  alle  dem  so 
sich  nach  dem  Königl.  Schreiben,  darinn  Ihr  MajL  dieser 
Stadt  einen  Oberaufseher  oder  besucher  aufbürden  wollen 
anno  1665  begeben  vnd  ei  parte  civitatis  furgenommen 
worden. 

17.  Bl.  207  b.  Brevis  conspectus  Einer  relation  wie 
vnd  auf  was  masse  der  Stadt  und  Gebiethe  Putzig  von  der 
Stadt  Dantzig  anno  1457  an  König  Carolum  Canutum 
verpfändet  worden. 

18.  Bl.  208  a — 213  b.  Recessus  dessen  so  sich  anno 
1667  d.  8.  December  zwischen  denen  Gommissariis  Begiis 
und  denen  Pfahlherrn  dieser  Stadt  zugetragen. 

19.  Bl.  214  a.  Nachricht  von  dem  was  wegen  der 
Nährungschen  Jägermeisterschaft  zwischen  Einem  Uath  und 
Johann  Brandes  passiret  von  Anno  1663. 

Bl.  214b— 215b  leer. 

20.  Bl.  216  a— 224a.  Recess  von  der  Böhmischen 
Commission.  £s  betrifft  die  Nachlassenschaft  des  Rathsherm 
Mich.  Behm. 

21.  Bl.  224  b— 230  b.  Acta  in  causa  Schelvi^anä 
ratione  obtentae  ad  professuram  Wittebergensem  vocationis 
anno  1690. 

22.  Bl.  231a— 236a.  Acta  in  causa  eines  aus  dem 
Scliottländischen  CoUegio  aussgetretenen  Jesuit-en  Andr. 
Jesliskowski  Anno  1690. 

23.  Bl.  236b-  239  a.  Einige  Rathsschlüsse  (die  Kleider- 
Ordnung,  die  Kämmereiverwaltung,  die  Wiese  bei  Zichanken- 
berg,  die  Schule  von  St.  Petri,  die  Tönniges'sche  Ehe- 
sache, Anlegung  eines  Cermonienbuches  betreifend). 

24.  Bl.  239  b -240b.    Actum  d.  15.  December  1694. 

Betrifft  den  Streit  zwischen  Schelwig  und  Schüts. 

25.  Bl.  241a  — 242b.  A.  Freder,  Syndic.  Ged, 
Beschwerungs-Puncte,  worin  sich  vornehmlich  die  Städte 
in  Preussen  über  die  Kitterschaft  zu  beschweren  haben, 
überscbicket  ad  comitia  anno  1634.    M.  Julij. 

26.  Bl.  242  b— 244b.  Vorschläge  der  Ritterschaft 
in  Preussen  wie  sie  sich  mit  den  Städten  gerne  vergleichen 
wollten,  de  anno  1643. 

27.  Bl.  245a  —  248  a.  Diarium  conventus  Mariae- 
burgi  indicti  Anno  1696  d.  27»  Julij. 

28.  Bl.  248b— 249b.    Lauda  so  auf  dem  jüngst  cele- 
brirten  Landtage  zu  Graudentz  •         30.  Mai  1699  • 
bestanden  sind. 

29.  Bl.  250a~251b.  Diarium  des  jüngst  zu  Marien- 
bürg  gehaltenen  Landtages.     1699. 

Bl.  252a  und  b  leer. 
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30.  Bl.  253a — 258  a.  Propositio  der  vom  K  Maiet. 
Anno  1637  deputirten  Herrn  Commissarien  und  gesandten 
an  •  Danzig  •  •  •  -Herrn  Gerhard  Gräften  v.  Dönhoff 
oeconomo  Mariaebnrgensi  etc.  etc.  und  H.  Jacobe  Mai. 
Fredero,  succamerarii  •  •  •  von  der  sämbtlichen  Ordnung 
der  Stadt  Danzig.    Antwort  der  Ordnungen. 

31  Bl.  258  a -264b.    Explicatio  -    •    •  derer  Nahmen, 
welche   in  causa  teloneorum  und  der  Zölle  zur  See  •   -   • 
von  dem  Danziger  Rahte  gebrauchet  worden. 

32.  Bl.  265  a— 267  a.  Ob  die  Stadt  Danzig  befuget 
sei  die  Zulage  zu  nehmen. 

33.  Bl  268a- 280b.  Phil.  Lacke,  contra  informa- 
tionem  jurium  terrarum  Prussiae  Gegenbericht.  Es  betrifft 
die  See-Zalage. 

34.  Bl.  281a — 283  a.  Rechnungsaufstellungen  aus 
der  „See-Zulage". 

35.  Bl.  284  a — 287  b.  Redenken  eines  Liebhabers 
des  Vaterlandes               von  der  See-Zölle  fundation      •    • 

Bl.  288a  und  b  leer. 
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XV.  f  115.  Papierhandschrift  —  XVIfl.  Jahrhundert  —  334  Blätter  —  Folio. 

(De  la  bibliothöqne  de  Jean   Benj.  Schmidt.) 

1.  Bl.  la — 62b.  Responsio  Civitatis  Gedanensis  ad 
scriptum  quod  circa  irruptionem  militum  exercitus  Regni 
Poloniae,  in  bona,  istius  civitatis  patrimonialia ,  sub  mani- 
festi  forma  nomine  Jacobi  Sigism.  Rybinski,  regni  vena- 
toris  et  generalis  locum-tenentis,  prodiit.    1712.  Druckßchrift. 

2.  Bl.  63a—  103b.  Censura  civilis  faraosi  libelli 
intitulati  responsio  civitatis  Gedanensis,  etc.  ad  scriptum 
nomine  Rybinski  sacrae  Reg.  Majestati  atque  ordinibus 
regni  in  comitiis  generalibus  congregatis,  anno  1713  exhibita. 

Druckschrift 

3.  Bl.  104a — 243b.  Censura  civilior  censurae,  quae 
civilis  perverse  vocatur,  et  responsioni  Gedanensi  ad  mani- 
festum Rybinsciorum  opposita  est.  Schediasma  non  inutile 
ad  formandum  Prussiae  polonicae  atque  Civitati  Gedanensi 
ac  utriusque  Juribus  et  iramunitatibus  rectum  Judicium, 
ini.   d.  16.  November  1767  fin.  d.  22.  Januar  1768. 

4.  Bl.  244a—259b.  Immunitas  civitatum  Prussiae 
a  jurisdietione  judiciorum  tribunalitiorum  regni  Poloniae  et 
aliorum  quorumvis  praeterquam  regiorum  in  causis  contri- 
butiouum  publicorum  instrumentorum  fide  et  ipsis  verbis 
asserta.    Anno  1718  Druckschrift. 

5.  Bl.  260  a— 261b.  Actum  Petricoviae  in  Judiciis 
ordinariis  generalibus  tribunalis  regni  Sabbatho  post  Festum 
Sanctorum  trium  Kegum  proximo  anno  1720. 
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6.  Bl.  262a --293  b.  Sincera  ezpositio  sxisceptae 
a.  hoc  1719  a  qaibusdani  exercitas  regni  Poloniae  copiis 
in  bonis  civitatis  Gedanensis  patrimonialibos  executionis, 
huic  piaetextarnm  causaram,  et  qaae  ad  9ainii8que  Aprilis 
eJQsdem  anni  subsecnta  saot.    Druckschrift. 

7.  BL  294a— 318b.  Auffnchtige  Vorstellimg  Wa? 
es  mit  der  in  denen  Ländereyen  der  Stadt  Danteig,  in 
diesem  anno  1719,  von  einigen  Polnischen  Erobn-Yölckeni 
vorgenommenen  Execntion,  und  dem  so  daranff  biss  zui» 
9  den  April  selbigen  Jahres  femer  vorgefiEdlen  ist,  Yor  eine 
Bewandnis  habe.  —  Dantzig.    Druckschrift. 

8.  Bl.   319  a— 326  b.    Manifestationes   contra   illegi- 

timas   violentasque  invasiones,  caedes,  rapinas   et  devasta- 

tiones   a    qnibusdam    exercitas  regni  Poloniae   copiis    in 

territorio  civitatis  Gedanensis  patratas  etc.  nomine  nniver- 

somm  ordinum  ejnsdem  civitatis  actis  Castrensibus  Skarsze- 

viensibns    oblatae   et  insertae.    Anno   1719.    —  Gedani. 
Druckschrift 

9.  BI.  327  a — 333 b.  Manifestationes  contra  illegitimam 
contribntionis  pro  exercitu  sacrae  Begiae  Hajestatis  Polo- 
niamm  Begis  Saxonico  anxiliari  repaiiitionem  in  civitat^m 
Gedanensem  indebite  formatam,  nomine  nniversomm  ordinnni 
ejusdem  civitatis  actis  civilibns  Dirsaviensibus  oblatae  et 
insertae  anno  1736.  —  Gedani.    Druckschrift. 

Bl.  334  a— b  leer. 
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XV    f.  116.  Papierhandschrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  418  Bi&tter  —  Folio. 

(De  la  hibliothdque  de  Jean.  Bei\j.  Schmidt) 

Bl.  la  nnd  b  leer. 

1.  BL  2  a.    Titel  ^Miscellanea  Gedanensia.'* 

2.  Bl.  3a—b.  Conspectus.  Von  Schmidt's  Hand 
gefertigt. 

3  Bl.  4  a — 14  a.  Voi-schlag,  wie  die  Schnlden-Last 
bey  den  Stadt-Cassen  *  inner  dreyssig  Jahren  könnteu 
abgezahlt  werden.    Anno  1712. 

4.  Bl.  15  a — 16  a.  Vorschläge,  welcher  gestalt  denen 
überhandnehmenden  Banqueronten   einigermassen  begegnet 

•    •    •      werden  könnte. 
Bl.  16b— 17b  leer. 

5.  BL  18a— 20a.  Vorschlag,  wie  ohne  Kosten  der 
Stadt  •  bequäme  Mannschaft  fertig  könne  gehalten 
werden.    1712. 

6.  Bl.  21  a— 27  b.  Abschriften  des  Briefes  des  Königs 
von  Frankreich  an  Danzig  und  der  Antwort  des  Käthes 
an  den  König  und  den  Kardinal  Flenry  34.  May  1737  in 
lateinischer  und  deutscher  Abfassung. 
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7.  Bl.  28a— 224b.  Propositiones  des  Bafhes  und 
Einbringen  der  dritten  Ordnung  (der  Stadt  Danzig)  aus 
der  Zeit  vom  2.  Sept.  1737—12.  Oct.  1739. 

8.  Bl.  225  a— 257  b.  Joh.  Bern.  Schmidt,  Auszug 
aas  den  Recessen  der  städtischen  Obrigkeiten  Danzig's 
aus  dem  Zeitraum  1600—1767. 

9.  Bl.  258  a— 260  b.  Deduction  wegen  Schottland  und 
Stolzenberg  Anno  1754. 

10.  Bl.  260b— 263  b.  Bedenken  der  Deputation  zur 
Untersuchung  der  Güter  und  Einkünfte  der  Stadt,  wegen 
yerhöbung  der  Grundzinser  der  Schaarwerksdörflfer  des 
Stüblauischen  Werders  1760. 

11.  Bl.  264a  -265b.  Antrag  des  Referendarii  Podoske 
an  den  Rath  die  „Zulage**  betreffend. 

12.  Bl.  265  b— 269a.  Informatio  (seaatus  Gedanensis) 
ad  Regiam  Mtem  conventus  portorii  spectans.  1760 
8.  Dec  et  rescripta  regis  Augusti  III.  18.  Dec.  1760. 

13.  Bl.  269  a  — 269  b.  Bittschrift  der  Dorfschaft 
Letzkau  wegen  der  3  Hüben  Quellungen  und  15  versandeten 
Hüben. 

14.  Bl.  270  a— 274  b.  Bedenken  der  Deputation  zur 
Untersuchung  der  Güter  und  Einkünflfte  der  Stadt  die  zu 
verhOhende  Grundziuser  sowoll  der  Schaarwerks-Dörffer  als 
auch  der  Frey-Dörflfer  des  Stüblauischen  Werders  betreffend 
1761. 

15.  Bl.  275  a — 279  a.  Commissarische  Ladung  (der 
Stadt  Danzig)  wegen  der  Königlichen  Aufforderung  de 
anno  1760  Vergl.  Nro.  12.  Informatio  senatus  ad  regem 
d.  d.  12.  Aug.  1761,  und  anderer  Schriftwechsel  in  dieser 
Angelegenheit   den    Zoll  betreffend   aus  dem  Jahre  1761. 

Diese  und  die  folgenden  Nummern  sind  von  Schmidt 
selbst  abgeschrieben  worden. 

16.  Bl.  279b— 282a.  Entwurf  eines  Königl.  Diplo- 
matis wegen  der  ^Zulage^,  der  von  Seiten  der  Stadt  nach 
Hofe  geschickt  worden,  und  ein  anderer,  der  von  Königlicher 
Seiten  der  Stadt  eingehändigt  worden.    1761. 

17.  Bl.  282b.  Puncta  des  Kön.  Herrn  Generalbevoll- 
mächtigtenwegen Wemicks  Extradition  übergeben.  Juni  1762. 

18.  Bl.  282  b— 283  b.  Instruction  so  den  Deputirten 
E.  Baths  nach  dem  Sinne  sämmtlicher  Ordnungen  zur 
Negotiation  mit  dem  Kön.  Herrn  Bevollmächtigten  ist 
gegeben   worden.     In    der   Wernick'schen  Angelegenheit. 

19.  Bl.  284a— b.  Extract  aus  den  Reichstags  Schlössen 
des  Convocations-Reichstages  1764. 

20.  Bl285a — b.    Laudum  reductionis  monetae.  1766. 

29 
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21.  Bl.  285b-  286b.  Ladung  der  3  Städte  (Thora, 
Elbing,  Danzig)  an  das  Assessorialgericht  wegen  des  Mfinz- 
wesens.    1767. 

22.  Bl.  286  b— 291a.  Enrtze  historische  Nachricht 
von  der  Nehrung  und  der  Scharpau. 

23.  Bl.  291b-'293a.  Informatio  ratione  bonoram 
Schievenhorst  et  Einlage  in  Neringia  sitorum  ad  •  regem 
Poloniae  d.  d.  14.  Dec.  1677. 

,  24.  Bl.  293  b— 294  a.  Rechnung  was  die  Unterhaltung 
der  Laternen  -  •  vom  25.  Oct.  1766  bis  25.  Oct.  1767  zu 
stehen  kommen. 

25.  Bl.  293b— 295b.    Excerpta  ex  diario  Lindiano. 

26.  Bl.  296a^298b.  Bericht  dessen  was  1650  seqq. 
wegen  der  Graumünchen-Eirche  in  Danzig  zwischen  den 
Lutheranern  und  Beformirten  daselbst  vorgegangen. 

27.  Bl.  299a— 301a.  J.  GL  Doering,  Proieot  wie  es 
bey  Beducirung  der  Danziger  Münze  gehalten  werden 
könne  1767. 

28.  Bl.  301b.  Thom'sches  Proiect  wegen  eines  in 
der  Provinz  Preussen  zu  errichtenden  Judicii  compositi  oder 
mixti   in  Ansehung   der  dissidentischen   Angelegenheiten. 

29.  Bl.  302  a— b  Verzeichniss  der  Melodieen,  welche 
i^die  rechtstädtsche  Singuhr*"  spielt 

30.  Bl.  303a— 304b.  Nachricht  was  für  Lieder  vor 
den  Früh-  und  Yesperpredigten  an  Sonn-  und  Festtagen  in 
der  Oberpfarrkirche  zu  St.  Marien  gesunken  werden. 

31.  Bl.  305a— 307  a.  Joh.  Schultzius,  i.  u.  d.  et  prof. 
Qymnas.  Ged.,  quaeritur  ob  eine  Frau  für  solche  Schulden, 
welche  Ihr  Ehemann  vor  der  Ehe  gemacht  •  •  •  post  solu- 
tum  per  mortem  mariti  matrimonium  von  denen  creditoribus 
könne  in  Anspruch  genommen  werden. 

32.  Bl.  307  a  —  311b.  Introductio  ad  processum 
postcunalem. 

33.  Bl.  312  a  — 315  b.  Alb.  Rosenberg,  Syndicas, 
Erläuterung  dessen  was  Anno  1704  in  denen  damaligen 
Troublen  bey  ausswärtigen  Puissancen  und  sonderlich  bey 
Eon.  Preuss.  Hofe   von  wegen  der  Stadt  negotiirt  worden. 

34.  Bl.  315  b— 320b.  Alb.  Rosenberg,  kurzer  Beweis, 
dass  die  Stadt  Danzig  bei  der  durch  ihren  Hafen  vor- 
genommenen Abscbiffung  der  Sächsischen  Artillerie  u.  s.  w. 
etwas  gethan  oder  unterlassen  habe,  wessfalls  sie  mitFag 
und  Recht  könnte  beschuldigt  werden  1709. 

35.  Bl.  321a— 323  a.  Ob  die  Stadt  Dantzig  befuget 
sei  die  Zulage  zu  nehmen? 

36.  Bl.  323b— 325a.  Nachricht,  an  welchen  Tagen 
die  Kühren  gehalten  wurden. 
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37.  Bl.  326a— 326  b.  Zahl  der  Bargermeister  und 
Bathsherren  von  1392—1581. 

38.  Bl.  327  a— 328b.  Eiempla,  wie  obrigkeitliche 
Persohnen  in  alten  Zeiten  in  dürftigem  Zustande  sich  befunden 
haben. 

39.  Bl.  328b— 329  a.  Conspectus  einer  relation  wie 
und  aus  was  massen  die  Stadt  und  Gebiethe  Putzig  von 
der  Stadt  Danzig  1457  an  König  Earl  Canutus  verpOndet 
worden. 

40.  Bl.  329b— 332  a.  Verzeichniss  der  Einnahmen 
der  Accise  in  den  Jahren  1750 — 73. 

Bl.  332b~336a  leer. 

41.  Bl.  336a— 337b.  P.ancta,  welche  von  E.  Kath 
zu  Beibehaltung  guter  Ordnung  unter  den  Predigern  E.  E. 
Ministerii  A.  G.  in  dieser  Stadt  auf  freundliches  Begehren 
f&r  gegenwärtige  Zeit  folgender  Gestalt  eingerichtet  werden. 

42.  Bl.  338a— 344b.  Nachrichten  von  den  Streitig- 
keiten der  Stadt  Danzig  mit  dem  Kön.  Preussischen  Hofe 
wegen  eines  wider  die  Werbungen  publicirten  Edikts. 

43.  Bl.  345a— 346  b.  E.  Baths  neu  verfasste  Gaduc- 
Ordnung  1684. 

44.  Bl.  347  a— 348  a.  Nachricht,  welchergestalt  der 
Zehende  Pfenning  von  Erbschaften  E.  Bahts  Eämmerey 
entrichtet  werden  Anno  1657. 

45.  Bl.  348  a— b.  Ceremonien  bey  Ableben  I.  M. 
der  Königin  von  Pohlen  Maria  Josepha. 

46.  Bl.  349  a — 364  a.  Decretum  regium  inter  contu- 
bernia  et  roagistratum  1678. 

47.  Bl.  364a — 365a.  Aufsatz  desjenigen,  was  die 
Pfarrkirche,  Thurro,  Schule  und  Kirchenhäuser  von  denen 
Moscovitem  bei  Bombardirung  der  Stadt  Anno  1724  erlitten. 

48.  Bl.  365  a— b.  Historia  de  origine  et  incrementis 
bibliothecae  Marianae. 

49.  Bl.  366  a.  Eintheilung  der  andern  Gewercke 
unter  die  vier  Haubtgewercke  in  der  Stadt  Danzig. 

50.  Bl  366  b— 367  a.  Anmerkungen  der  Quartier- 
meister über  die  von  E.  löbl.  Commercien-GoUegio  verfassten 
Banqne  router  Ordnung  1768. 

51.  Bl.  367  a— 369b.  Bedenken  E.  GoUegii  Scholar- 
charlis  die  Verbesserung  des  Schulwesens  betreffend. 

52.  Bl.  370  a— 371b.  Protestation,  Manifestation  et 
juris  Reservation  E.  L.  dritten  Ordnung  gegen  Herrn  Gottlieb 
Gabriel  Weickhmann,  Bürgermeister  •  •  und  HeiTU  Garl 
Ludwig  Ehler,  Rathsverwandten  der  Rechten  Stadt.    1766. 

63.  Bl.  371b— 374b.  Antwort  auf  das  Memorial 
des  Russischen  Herrn  Residenten  die  Preussischen  Werbungen 
betreffend.     1767. 
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54.  Bl.  375a— 376b.  Bedenken  der  Deputirten  E. 
L.  Dritten  Ordnung  über  die  Process- Ordnung.    1766. 

55.  Bl.  377  a  -  378  b.  Verordnung  fttr  das  Gymnasium 
vom  3.  Januar  1766. 

56.  Bl.  378b— 380b.  Miscellanea  ex  manuscriptorum 
tom.  XVII.  in  biblioüieca  Benneriana. 

57.  Bl.  380b— 382b.  Verordnung  E.  Baths,  nach 
ivelcber  die  hiesigen  Schornsteinfeger-Meister,  Gesellen  und 
Jungens  sich  zu  richten  haben. 

58.  Bl.  383a— 384a.  Antwort  der  Stadt  an  den 
Herrn  v.  Rehbinder  wegen  des  Beytritts  der  Stadt  Dantzig 
zur  Confoederation,  1767  d.  24.  Mart,  und  an  den  Königl. 
Dänischen  Residenten  unter  dem  6  April  1767. 

59.  Bl.  384b— 385  a.  Miscellanea  ex  tomo  XIX. 
bibl.  Rennerianae. 

60.  BL  385  a- 386b.  Antwort  auf  den  Antrag  Aes 
Preuss.  Residenten  Herrn  Jungk,  das  jus  emporii  bebreffenJ. 
11.  Juni  1766. 

61.  Bl.  386  a  — 388  b.  Len^nich,  Syndicus,  Streit 
über  die  furstl.  Ostrog'sche  Ordination.    1754. 

62.  Bl.  388b— 389a.  Wie  die  Perber'sche  Familie 
an  die  Nobel  gekommen. 

63.  Bl.  389  a.    Von  den  7  ireyen  Hüben  in  Eemnade. 

64.  Bl.  389b^409b.  Verzeichniss  der  grösseren  Lehen 
und  ihrer  •   •     Belegung.    1739—66. 

Bl.  410a -418b  leer. 
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XV.  f  117.  Papierhandschrift  —  XVm.  Jahrhundert  —  279  Blitter  —  Folio. 

(De  la  hibliothdque  de  Jean.  Benj.  Schmidt) 

Bl.  la— 4b  leer. 

1.  Bl.  5  a — 7  b.    Conspectus. 

2.  BL  8a--23a.    Werdersche  Land-Tafel. 
Bl.  23  b  leer. 

3.  Bl.   24a— 26a.    Deduction  von  der  Zulage  1700. 

4.  Bl.  26  a -35a.  Der  Stadt  Danzig  Verordnung  zu 
neuer  Einrichtung  des  Commercien  GoUegii  auss  Schluss 
sämbtl   Ordnungen  beliebet.    1751. 

5.  Bl.  35  b— 39  a.  Der  Stadt  Danzig  neu-revidirte 
und  verbesserte  Banquerouter  Ordnung  auss  Schluss  sämrat- 
licher  Ordnungen  beliebet  und  publiciret. 

6.  Bl.  39  a— b.  Instjuction  E.  Raths  an  den  Secre- 
tarium  der  Stadt  am  Königl.  Hofe. 

7.  Bl.  39b-^40a.  Project  E.  Kön.  Coufirmation  der 
Ordnung  für's  Commercien-Collegium. 
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8.  Bl.  40b— 41b.  Informatio  ad  S.  R  Maj.  wegen 
des  Rescripts  yom  2.  Febr.  1754  die  neue  Anlage  und  den 
Schlagbanm  im  Schottlande  betreffend. 

9.  Bl.  41b — 43a.  Contributiones,  Ausgaben  und 
Scbaarwerck  der  höbischen  Dorfschaften  der  Deputation  zu 
Untersuchung  der  Güter  und  Einkünfte  der  Stadt  von  den 
Schulzen  übergeben.    1752. 

10.  Bl.  43  b — 44b.  Expusitio  gravaminum,  quibus 
Jurisdictiones  spirituales  Schottlandiae  et  roontis  epis- 
copalis  ab  ultimis  sede  vacante  Episcopatus  temporibus 
premantuTy  repraesentata  anno  1753. 

11.  Bl.  44b— 46  b.  Protestation  E.  III.  Ordnung 
gegen  E.  Gericht  der  Rechten  Stadt  wegen  des  der  Fräulein 
V.  Bagge  nachgegebenen  Execution  gegen  Frau  Erdmannin. 

12.  Bl.  46  b.  Nachricht  von  der  Einfuhrung  des 
Gregorianischen  Kalenders  in  Danzig.    1584. 

13.  Bl.  47  a— b.  Ordnung  E.  Baths,  wie  es  mit  der 
Besichtigung  soll  gehalten  Werden,  etc.    1597. 

14.  Bl.  48  a— b.  Petita  der  Gemeine  von  Dantzig 
Könige  Sigismundo  IQ.  auf  dem  Reichstage  in  Thom 
supplicando  übergeben.    1626. 

15.  Bl.  48  b  -  49  a.  Auf  diese  Petita  ist  M.  J.  Lowicki, 
K.  Maj.  Secret.,  an  alle  3  Ordnungen  mit  nachfolgender 
Instruction  nach  Dantzig  abgefertiget  worden.    1626. 

16.  Bl.  49a— 51b.  Antwort  auf  den  Artikel  im 
51.  Stück  der  Thornschen  Anzeigen  von  1770:  Allgemeine 
Grundsätze  über  das  Agio  hej  äten  Capitalien. 

17.  Bl.  52a— 55a.  M.  F.  R.,  Ünpartheyische  Gedanken 
über  den  Streit  wegen  des  Agio  bey  der  Bezahlung  in 
schlechterem  Geld,  als  man  empfangen. 

18.  Bl.  55a- 57b.  D.  E.  Lengnichii,  Synd.  Gedan., 
Oratio  inauguralis  in  introductione  D.  Verpoitenii  habila 
anno  1770. 

19.  Bl  57  b— 58  b.  Actus  wegen  der  von  J.  W.  Weikh- 
mann  in  die  Thorner  Anzeigen  eingerückten  Gedanken 
vom  Agio. 

20.  Bl.  58  b— 61a.  Christophor  Fi8Cheru8,  ütrum 
bona  Schivenhorst  et  Einlage  in  Nehringia  sita  immunitatem 
ab  oneribus  etiam  ertraordinariis  habeant,  et  quaenam  J. 
Duo.  praedictorum  bonorum  competat. 

21.  Bl.  61a— 67  b.  Abrah.  Everbeck,  biga  quaes- 
tionum  betreffende  Job.  Gerb.  Brandis  praetendita  Immo- 
nitas  vor  allen  und  jeden  oneribus  und  Scharwercken  seiner 
Nehringschen  Güter  wegen,  namentlich  Schievenhorst  und 
Einlage,  etc. 

22.  Bl.  67  b— 70  a.  Handveste  der  Güter  Schieven- 
horst und  Einlage.  —  Danzig,  1563. 
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23.  BI.  70  a— 73  a.  Beweis,  dass  das  Nehiing-  und 
Scharpau'sche  Amt  tarn  yolantaram,  quam  oontentiosain 
Juiisdictionem  über  Schievenhorst  und  Einlage  gehabt. 

24.  Bl.  73a — 74b.  Instructio  legationis  Job.  Lowicky, 
S.  B.  Maj.  Secretario,  a  Sigismundo  Öl.  Bege  ad  dntatem 
Gedanensem  data  anno  1626. 

25.  Bl.  74  b — 75  a.  Actns  judicialis  rennnciationis 
Privilegii  Exemtionis  certae  domns  in  longo  foro  sitae 
concessae.    1696. 

26.  Bl.  75  a — 76a.  Pnncta  concernentia  iriolentias  et 
injurias  a  Magistratn  Gedan.  Conventai  Ordinis  Praedicator. 
illatas  nna  cum  responsione  Magistratns  ad  eadem  pnncta 

27.  Bl.  76  a — b.  Ordinatio  missionis  S.  Jesu  penes 
Capellam  regiam  per  Episcopnm  Cujav.  institota  Gedani  1719. 

28.  Bl.  76b— 77  a.  Literae  Credentiales  pro  Jac. 
Jeffereys  Hinistro  brittan.  ad  novas  Conventiones  cum 
Civitate  Gedan.  inenndas.    1721. 

29.  Bl.  77  a.  Responsum  Begis  Pol.  Adriano  de 
Linda  Procons.  et  Alb.  Bosenberg  cons.  atqne  Gh.  Schroeder, 
snbsynd.  nnntiis  civitatis  Gedan.  Posn.   1657  datnro. 

30.  Bl.  77b  — 78a.  Enrze  Information  mit  was 
Becht  das  Dorf  Schidlitz  dem  Kloster  Marienbmnn,  Ordens 
der  H.  Brigitten  in  Danzig  zukommen,  aus  alten  Docomenten 
und  ausgeföhrtem  Bechte.    1677. 

31.  Bl.  78  a — b.  Beversales  sub  sigillo  trium  ordinum 
wegen  des  aus  der  Marienkirche  genommenen  Silbergeräths. 
1577. 

32.  Bl.  78b— 79a.  Der  Russischen  Eayserin  Catharinall. 
Erneuerung  der  von  der  Eayserin  Annader  Stadt  Danzig 
zugestandenen  Garantie.  —  St.  Petersburg  anno  1764  datum. 

33.  Bl.  79a— 80b.  Tris-humble  Promemoria  des 
Dissidens,  prdsent^e  ä  St.  P^tersbourg  le  15.  9.  1766. 

34  Bl.  80  b— 81a.  Deprecatio  a  Burggrabio  et  aliis 
Ord.  civitatis  Gedan.  in  medio  senatus  Varsaviae  in  comitiis 
anno  1570  facta. 

35.  Bl.  81a.  Extract  aus  D.  A.  K(Ghn)  Predigt 
Post  Annunciationis  Mariae  anno  1697. 

36.  Bl.  81b— 83  a.  Rationes  politicae,  quare  Civitati 
Gedan.  provisum  sit  perpetuo  adhaerere  Regno   Poloniae. 

37.  Bl.  83  a— 84b.  Des  Fr.  Joh.  Rolanen  Brief  an 
den  Pater  General  des  Franzlscaner  Ordens  nach  Rom, 
worinnen  er  die  Abtretung  der  Graumünchen  Eirchen  nebst 
dem  Eloster,   und   die  ürsach   dessen  kundmachet.    1555. 

38.  Bl.  84b— 86  a.  Röflexions  sur  rarrangement  en 
Gons^quence  duq^uel  la  Province  de  Prusse  Polonoise  excepf^ 
Thom  et  Danzig  doit  passer  sous  la  domination  de  Sa 
Majesttf  de  Prusse.  —  ^Traduits  de  Tanglais.) 


455 


39.  Bl  86  b— ^7  a.  Schluss  wegen  eines  Vergleichs 
mit  dem  Kloster  Carthans  wegen  leituug  mehr  Wassers  in 
die  Badaane.    Anno  1653. 

40.  BL  87  a— 89  b.  Privilegium  Garthusiae  de  Faradiso 
S.  Mariae  1525. 

41.  Bl.  89  b.  Oezeugnis  des  Gegengräbers  in  Sachen 
der  Schlickgeschworenen  gegenst  die  QuadendOrfer  die 
RossYoyken  betreffend  1744 

42.  Bl.  90a — b.  Actus  wegen  der  QuadendOrfer 
Gebuhr  bey  der  Reparation  der  Rossewoyken.    1715. 

43.  BL  90  b — 91a.    Des  Janowski  Information  hievon. 
44  BL  91a.    Actum  in  Castro  Skarzeviensi,  ineadem 

materia.    1717. 

45.  BL  91b— 92a.    Memorial  der  Cartheyser   1718. 

46.  BL  92  b.    Terminata  E.  Raths  in  eadem  materia. 

47.  Bl.  93  a— b.  Extract  aus  dem  Grodnischen  Recess 
wegen  der  Scharpau.    1583. 

48.  BL  93  b— 97  b.  Succincta  informatio  ratione 
districtus  Szarpoviensisis.        ^ 

49.  BL  98a— 99  b  De*jiiBta  possessione  districtus 
SiharpoYiens. 

50.  Bl.  100a — 102  b.  Bericht  wegen  der  Scharpau 
so  anno  1603  Gonstantin  Giesen  von  Mich.  Fantzer 
zugestellet. 

51.  BL  102b — 103  a.  Documenta  ad  vindicationem 
Scharpau  pertinentia. 

52.  BL  103  a  — 104  a.  Depositio  testimonii  super 
proprietate  Neringae  ad  instantiam  Gedanensium  coram 
notario  publice  anno  1509  facta. 

53.  Bl.  104  a— b.  In  comitiis  Generalibus  Fetri- 
coviae  anno  1562  nota. 

54.  BL  104b— 107  b,  Instructio  in  causa  Scharpo- 
viensi  intemunciis  mandatoriis  civitatis  Gedan.  data  a.  1570. 

55.  Bl.  108  a.    Ad  vocabulum  Eemnade. 

56.  Bl  108  a— 109  a.  Henr.  Lembke,  Informatio  in 
causa  bonorum  Malenczin  und  Weslin. 

57.  BL  109  a— 111b.  Gründliche  Nachricht  von,  den 
Rottmannschen  Hüben,  und  der  imgen  Zuschicht      ^ 

58.  BL  112  a — 113  b.  Verzeichniss  der  Dörfer  im 
Werder  und  in  der  Nebring,  aus  einem  alten  Register 
abgeschrieben,  1559. 

59.  Bl.  114a— 115a.  Verzeichniss  der  Dörfer  auf 
der  Höhe  ausgezogen  aus  alten  Zetteln,  so  in  derGanzeley 
der  Stadt  Danzig  befunden. 

60.  Bl.  115  a — 116  a.  Notata  wegen  dessen,  so  anno 
1570  in  Warschau  vorgegangen,  da  der  Stadt  dieNehringe 
per  Decretum  abgesprochen  worden. 
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61.  Bl.  116  a— b.  TestiinoDium  snper 'limitihns  Habi 
et  Nehringae  contra  Gedauenses. 

62.  Bl.  116b.  Opinio  de  quatuor  pailibus  districtos 
Neringae. 

63.  Bl.  116b— 117  a.  Extractum  ex  Archive  civitatis 
pro  tuende  dominio  absolute  in  Insula  Neringa. 

64.  Bl.  117a— 119a.  Extract  aus  dem  Commissions- 
Buch  anno  1647  die  Elbingsche  Haff  Gränzen  mit  der 
Stadt  Danzig  betreffende. 

65.  Bl.  119  b.  Recess  de  anno  1649  die  Nehringsche 
Haff-Grenzen  betreffend. 

66.  Bl.  120a— 122b.  E.  Raths  rechtl.  Ausffihrangen, 
Befehle  und  Beweise,  welche  man  weder  vor  noch  nadb  der 
geschwinden  und  unversehenen  Eröffnung  des  Decrets  nicht 
hat  wollen  vortragen  lassen.    1570. 

67.  Bl.  122  b— 123  a.  Bescript  Königs  Stephani  an 
die  Schulzen  und  Teichgeschworen  im  Werder,  1585. 

68.  Bl.  123  b -124  a.  Projel  d'une  Convention  entre 
Sa  Majestä  Tres  chretienne  et  le  ma^strat  de  la  ville  de 
Dantzig  offert  par  T  Ambassadeur  Marquis  deMontianno  1734. 

69.  Bl.  124  a— 125  a.  Puncta  so  den  Deputiiten  des 
Kaths  in  einer  Audience  beym  Könige  Stanislao  anno  1734 
von  Seiten  des  Hofes  übergeben  worden. 

70.  Bl.  125  a— 127  b.  Responsum  ad  puncta  Regia 
übergeben  anno  1734. 

71.  Bl.  126  b— 127  b.  Responsum  ad  puncta  Ablegati 
Gallici  übergeben  anno  1734. 

72.  Bl  127  b— 128  a.  Streitigkeit  H.  Arnold  Dilger 
Scabini  mit  seiner  Frau. 

73.  Bl.  128a— 130a.  M.  Priedr.  Ch.  Götz,  Bvangel. 
Luth.  Frediger  zu  S.  Barbara,  Supplique  an  E.  Rath  gegen 
den  Secretar  d.  Rechten  Stadt  M.  Friedr.  Wahl.    1771. 

74.  Bl.  130  b— 133  a.  Nachricht  von  den  jährlichen 
Einkünften  der  Halle  von  1708—1774. 

Bl.  133b-134a  leer. 

75.  Bl.  134b— 135b.  Lieder,  welche  in  der  S.  Marien- 
kirche an  Sonn-  und  Festtagen  gesungen  werden. 

76.  Bl.  136  a— 172a.  Nachricht  von  der  Einquartirung 
Kön.  Preuss.  Truppen  in  die  Danziger  Ländereyen.  1770. 
Unter  den  hierher  gehörigen  Schriften  viele  Drackschriiten. 

Bl.  172  b  leer. 

77.  Bl.  173  a— 193b.  Excerpta  ex  Mirothedi  Juris 
publici  Gedanensis  Tom.  I. 

78.  Bl.  194  a— 196  b.  Ausladung  der  drei  grossen  SUdte 
an  das  Assessorial-Gericht  wegen  der  Münzfreiheit    1767. 

79.  Bl.  197  a— 202b.  Nachricht  von  dem,  was  bey 
Anwesenheit  des  Königes  wegen  Erbauung  einer  cathoUschen 
Kirche  vorgefallen  ist  1677-1678. 
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80.  Bl.  203  a— 205  IL  Ad  Tredecim  Pancta  k  Dno« 
Grabowski,  Cancellario  Leopol.  et  Ganonico  Gnesnens.  magi- 
stntai  civitatis  Gedanensis  commünicata  succincta  Infor- 
matio.    1677. 

81.  BL  205  a  — 209  a.  Aus  des  Bahts  Ordinance 
anno  1574. 

82.  BI.  209a— 211a.  Administrations  -  Instrament 
von  1577  d.  25.  Sept. 

83.  61.  211a-'212b.  Verordnung  E.  Bahts,  wie  es 
in  folgenden  Fancten  auf  der  Alten  Stadt  hinführo  soll 
gehalten  werden.    1588. 

84.  BI.  212  b— 214a.  Annotata  ad  Priviledum  Casi- 
miriannm  von  Willkühr  und  Hülfgeldem.  dat.  1455. 

85.  BI.  214b— 216a.  Annotata  ad  ß.  Stephan!  regia 
cautionem  de  Religione  Mariaeburgi  anno  1577. 

86.  Bl.  216  a— 217  a.  Was  bey  Anwesenheit  Sigis- 
mundi   Augusti   wegen   der  Privilegien   1552  vorgefallen. 

87.  Bl.  217  a— 221  a.  Annotata  ad  Tractatum  Fortorii 
de  anno  1585. 

88.  Bl.  221a— 223  b.  Annotata  ad  Statuta  Sigis- 
mundi  I.  de  anno  1526. 

89.  Bl.  223  b  — 225  b.  Annotata  ad  Privilegium 
Casimiri  super  iasulis,  villis,  pagis  et  reditibus  civitatis  Gedan. 
datum  Elbingiae.    1454. 

90.  Bl.  226  a— 229  b.  Annotata  ad  Privilegium  Casi- 
mirianum,  Haubt  Privilegium  dictum,  Gedani  anno  1457 
datum. 

91.  BI.  230  a— 260  a.  Anmerkungen  über  das  Privi- 
legium Incorporationis. 

92.  Bl.  260b— 272a.  Nachricht  von  Danriger 
Leichenpredigten. 

93.  BI.  272  a— 276  b.  Nachricht  von  Danziger  Kupfer- 
stichen. 

Bl.  277  a— Ende  leer. 


699. 

XV.  f.  128.-  Papierhandschrift  —  XVni.  Jahrhundert  —  263  Bl&tter  —  Folio. 

Bl.  la— 3  b  leer. 

1.  Bl.  4a- 71a.  Ordnung  der  Halle,  auifgerichtet  1647. 
Bl.  71b— 75  b  leer. 

2.  Bl.  76  a  -  b.    Vergleich  E.  Baths  mit  E.  Gerichte 
der  Bechten  Stadt,  wegen  jährlichen  Deputats,  de  anno  1592. 

3.  Bl.  77  a— 81b.    Constantfni  Schützen,  ad  Div. 
Mariae  Fastoris,  Relation  von  dem  Actu  Ordinationis. 
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4.  Bl.  82a^87b.  Recess  der  dritten  Ordnung  wegen 
Bürgerlichen  Beschwerden.  —  1709. 

5.  Bl.  88a— 92  b.  Wie  die  Rühr  in  Dantzig  gehalten 
wird. 

6.  Bl.  93a~94b.    Einder-Hanss  alhier  inDantzigk. 

7.  Bl.  95a— 100a  Oründl.  Erklähmng  dessen  was 
anno  1604  in  denen  damahligen  Tronblen  bey  anssen- 
wftrtigen  Pnissancen  nnd  sonderlich  beym  Kön.  Preuss. 
Hoffe,   von  wegen  der  Stadt  Dantzig  negotiiret  worden. 

8.  Bl.  100b— 108a.  Eurtzer Beweiss,  dass  die  Stadt 
Dantzig  bey  der  durch  ihren  Haffen  unternommenen  Ab- 
schiffung  der  Sächsischen  Artillerie  und  Gefangenen,  bey 
der  accession  zur  Warschauischen  Confoederation,  etc.  •  • 
und  endlich  bey  der  Agnition  des  Eönigs  Stanislai,  so 
wenig  als  sonst,  in  wehrender  bissheriger  Unruhe  nicht 
was  gethan  oder  unterlassen  habe,  wessfalls  sie  mit  fuge 
und  Rechte  k0nte  beschuldiget  werden. 

9.  Bl.  108b'-122a.  Informatio  Facti  desjenigen, 
was  in  und  mit  der  Stadt  Dantzig,  seith  anno  1704  bis 
anno  1707  mit  Abführung  der  Sächsischen  Meublen, 
erlangter  extradirung  zwenner  Polnischer  Magnaten,  Recog- 
nition  Regia  Stanislai,  und  dem  Moscovitischen  General 
Lieutenant  von  der  Rönne  und  dessen  Trouppen  sich  zuge- 
tragen habe,  betreffende.    1709. 

10.  Bl.  122  b— 131a.  Der  Pfahl -Herren  Ambt  und 
Ordnung.  —  1691. 

11.  Bl.  131b  - 132  a.  Ordinantz  E.  Raths  der  E6n.  Stadt 
Dantzig,  nach  welcher  sich  sowoll  die  Bootsleute  und 
Stoyers  auff  den  Schlossböthen  alhie  wie  auch  alle  anhero 
kommende  Schipper  zu  richten  haben  werden  1679. 

12.  Bl.  132  b  — 137  b.  Instrumentum  wegen  der 
Marienburgischen  Verrichtung,  die  Jüttlandische  Fenre  und 
Ueberfarth  betreffende,  so  geschehen  anno  1710. 

13.  Bl.  138a— 145a.  Ordnung  E.  Raths,  auff  was 
weise  die  Schawe  der  Sayen  soll  angestellet  wqrden,  und 
wie  dieselben  sollen  beschaffen  seyn  und  was  so  wohl  die 
Meister,  als  derer  die  derselben  beywohnen,  ihr  Gebühr 
seyn  soll. 

14.  Bl.  145  a— 147  a.   Der  Neuendorffer  Ordnung.  1500. 

15.  Bl.  147  a  — 150a.  Vertrag,  so  zwischen  den 
Dorffschaften  im  Bau  Ambt  gelegen,  getroffen,  und  161S 
alhier  ist  eingeschrieben  worden. 

16.  Bl.  150  b— 153  b.  Ordnung  und  Wilkühr  der 
dreyen  Dorfscbaflen  Plenendorf,  Neuendorff  und  Walddorif 
im  Bauambt  gelegen,  welche  die  verordneten  Bau-Herren 
Gabr.  Schumann  und  Adrian  v.  d.  Linde  anno  1622  ange- 
ordnet haben. 
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.  17.  BI.   153  b— 160b.    Nachricht  was   E.  Bauambt 
der  königL  Stadt  Dantzig  im  Bau  zu  unterhalten  hat. 

18.  Bl.   161  a-b.    Edict   wegen  der  Butter.    1651. 

19.  Bl.  161  b~  163b.  Ordinantz  der  Buttertrftger 
und  des  Butter  Marcktes.    1651. 

20.  Bl.  163  b  — 164  a.  Taxa  der  Butter  alhie  in 
Dantzig.     1670. 

21.  BL  164a— b.  Protestation  sfimbtl  Butter-Capi- 
taine  an  E.  RaÜi. 

22.  Bl.  165a— b.  Abtheilung  der  Alten  Stadt  in 
4.  Quartier,  wie  anitzo  gebräuchlich. 

23.  Bl.  166a— 168  b.  Vorstädtsche  Feuer-Ordnung 
de  anno  1587,  von  der  Feuer -Herren  Ambte  auff  der 
Vorstadt. 

24.  Bl.  169a— 176b.  Von  Coercirung  der  muth- 
willigen  Ban(}uerutter  der  St&dte  Danzjg  und  Hamburg 
Ordinantzen,  item  das  Mandatum  der  Bänsen-Städte  de 
anno  1620. 

25.  Bl.  177  a— 185b.  Bevidirte  Falliten  Ordnung 
der  Stadt  Hamburg. 

BL  186  a— b  leer. 
.26.   Bl.   187  a  — 188b.     An   Ihro   Gross   Czaarische 
Majestät  demüthigstes  Memorial  der  Stadt  Dantzig.    1716. 

27.  BL  189  a— 190  b.  Schreiben  E.  Baths  an  E. 
Gross  Czaarische  Maj.  bei  Anwesenheit  derselben  in  Danzig. 

28.  BL  190b— 192b.  Puncta  umb  derer  Gewahning 
Se.  Gross  Czaar.  Maj.  E.  Rath  der  Stadt  Danzig  demQthig 
bittet.     1716. 

29.  BL  192b— 196b.  An  Ihro  Gross-Czaar.  Majestät 
demüth.  Memorial  der  Stadt  Dantzig,  wegen  Beförderung 
gemeinsamer  Commercien.    1716 

30.  BL  196  b— 198  a.  Wegen  der  von  Ihro  Gross 
Gzaar.  Maj.  verlangten  Kaper  •  Ausrüstung  an  des  Eon. 
Poln.  Cabinets-Baths  Excellentz  unterdienstl.  Memorial  E. 
Bahts  der  Stadt  Dantzig.    1716. 

31.  Bl.  198a— 199  b.  An  Ihro  Gross  Czaar.  Maj. 
wegen  Soulagirung  des  armen  Landmannes,  wie  auch  Frey- 
lassung  der  angehaltenen  Schiffe,  demüthiges  Memorial  E's 
Raths  der  Stadt  Dantzig.    1716. 

32.  BL  199b— 201  b.  An  Ihro  Kön.  Maj.  demüth. 
Memorial  E.  Rahts  der  Stadt  Dantzig,  wegen  der  auff  Ordre 
Ihro  Gross  Czaar.  Majest«  angehaltenen  Schiffe  1716. 

33.  131.  202  a— 205  a.  An  Ihro  Gross-Czaar.  Majestät 
wegen  der  von  Derselben  verlangton  Caper  -  Ausrüstung 
2  Memoriale  E.  Bahts  der  Stadt  Dantzig.    1716. 

34.  BL  205b-  208a.  Ihro  Gross  Czaarischen  Majestät 
Manifest.    1716. 
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35.  Bl.  208  a— 209  b.  Memorial  E.  Bahts  an  Ihre 
Königl.  Majest    1716. 

36.  Bl.  209b— 212b.  Memorial  E.  Bähte  an  Iliro 
Gross-Gzaar.  Majestät. 

37.  Bl.  212b-214a.  Ihrer  Gross  Czaar.  Maj.  über- 
gebene  Puncta  au  die  Stadt  Dantzig.  (auf  d  1.  Spalte)  ~ 
(Auf  d.  2.  Spalte);  Declaration  der  Stadt  Dantzig  auf  die 
von  wegen  Ihre  Gross  Czaarischen  Majestät  übergebeae 
Puncta.    1716. 

38.  BL  214a— 215b.  Deduction  der  Stadt  Dantzig  1716. 

39.  Bl.  215b -218  a.  Memorial  E.  Raths  an  Ihro 
Gross  Czaar.  Majestät.    1716. 

40  Bl.  218a— 220a.  Contract  zwischen  E.  Rath 
und  Benjamin  Bleck  wegen  Anfertigung  2  er  an  Ihro  Gross 
Czaar.  Maj.  von  Seiten  der  Stadt  yersprochenen  Caper- 
Schiffe.    1716. 

41.  Bl.  220b— 223  b.  Memorial  E.  Raths  an  I. 
Kays.  Maytt.  I.  I.  I.  Eon.  Majestäten  von  Gross  Britannien. 
Dännemaick  und  Preussen,  und  an  die  General  Staaten, 
mutatis  mutandis.    1716. 

42.  Bl.  223  b— 224  a.  Russische  Praetension,  welche  E. 
Rath  der  StadtDantziganno  1717  ist  bekannt  gemachet  worden. 

43.  BL  224b— 230b.  Memorial  E,  Raths  d.  Stadt 
Dantzig  an  das  Gross  Czaarischen  General-Lieutin:  Dolgo- 
niki  Fürstl,  Durchl. 

44.  Bl.  230  b— 232  a.    Project  der  Anforderungen  an 
.  der  Stadt  Dantzig  per  modum  ultimati  anzudeuten.     1717. 

45.  Bl.  232a-235b.  Ratification  von  Ihr.  Gross- 
Czaar.  Maj.  Seiten. 

46.  Bl.  235b  — 236b.  Convention  zwischen  dem 
General-Leutinant  Ihrer  Gr.  Czaar.  Maj  Basilio  vonDolgo- 
ruky  und  den  Deputirten  der  Stadt  Dantzig.  1717;  und 
Eid  E.  Raths  der  Stadt  Dantzig.     1717,  4.  October. 

47.  Bl.  236  b— 247  b.  Summarischer  Bericht  dessen, 
was  währender  Ihro  Gross-Czaar.  Maytt.  hohen  Gegenwart 
anno   1716   alhier  in   Dantzig  passiret  und  vorgegangen. 

48.  Bl.  248a— 254a.  Historischer  Nachricht  von  der 
Spitze  und  Fahne  des  Rahts-Thurms. 

Bl.  254b -Ende  leer. 

700. 

XV.  f.  161.  Papierhandschrift  —  XVni.  Jahrhundert  —  425  Blätfer  —  Folio. 

1.  Bl.  la— 2a.    Inlialtsverzeichniss. 
Bl.  3  a— b  leer. 

2.  Bl.  4a— IIb.  Der  Herren  der  Alten  Stadt  Auff- 
stand  gegenst  E.  Raht.    Nicht  voUstÄndig. 

Bl.  12a— 13b  leer. 
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3.  Bl  14  a — 23b.  Aossm  Latein  ins  Deutsch  yerürte 
Schreiben  Römischer  Kayserl.  Maj.  Ferdinandi  IL  Beicht- 
Vaters,  an  einen  Jesnitten  in  Hildesheim:  Worinnen  alle 
Bäpstl.  Practicquen  wieder  die  Deutsche  Städte,  die  Crone 
Schweden,  Dennmarck,  Engelland,  auch  der  Herren  Staten 
General  von  Holland  Begriffen.    18.  April  1628. 

4.  Bl  24  a- 63  a.  Declaratio  belli  Hungarici  nuper 
edita  a  Mich.  Apafio,  principe  Transylvaniae,  contra  S. 
Caesarero  Majestatem  ad  exemplum  Transsylvaniense. 
Treulich  verdeutschet  anno  1682  nach  einem  Siebenburg. 
Exemplar. 

5.  Bl.  63  b  67  a  Snpplicatio  7 1  Gefangener  Schweizer 
und  Augsburgscher  Confessions-Yerwandten  Prediger  und 
Schuldiener   an  Ihro  Böm.   EayserL  Majestät  anno  1675. 

6.  Bl.  68  a  —  b.  Gonvivium  Monachorum.  Erat 
quondam  Dies  festus 

7.  Bl.  69  a — b.    Initiam  Gallici  Evangelii  secundum 

veritatem.     Satyre  auf  Wilhelm  v.  FOrstenberg. 

8.  Bl.  70a,  Venatio  leporis.  Ecce  lepus  currit  per 
nemus. 

9.  Bl.  70b— 71a.  Juramentum  regni  Mareschalci  in 
Generali  circo  (Kolo)  Sczebrzeszynensi,  in  ecclesia  Patram 
Pranciscanorum  die  24.  Nov.  Anno  1672. 

10.  Bl.  71a.  Joach.  Pa8toriU8,  In  incendium  veteris 
civitatis  Gedanensis  et  praecipuä  domüs  Dni.  Hevelii. 

11.  BL  71b.  Nummus  Hevelianus.  Erleut.  Preussen 
2,265. 

12.  Bl.  71b.  Argentina  regi  sine  sanguine,  dedita 
die  30.  Sept.  Anno  1681. 

13.  Bl.  72  a  — 73  b.  Parisiis  die  19.  Jan.  1690. 
Ueber  die  Yeränderang  der  Inschrift  am  Jesuiten- CoUeg. 

14.  Bl.  74a-95a.    Acta   Witzkeriana.     1681-82. 
Bl.  95  b  leer. 

15.  BL  96  a— 97  a.  Die  vornehmsten  Articuli  der 
Instruction,  welche  aufdemParticular-LandtageinStarogard 
sub  Directione  d.  H.  Plaskowski  Notarii  Castren.  Marssevien. 
Assessoris  Terres  tr.  Dirschavien  sind  beliebet  worden,  anno  1692. 

Bl.  97b-98b  leer. 

16.  Bl.  99  a— 102  b.  Privilegium  incolarum  Schott- 
land ensium.    Gedani   die   9.  Mensis  Augusti  Anno  1644. 

17.  Bl.  103a— b.  Anno  1644  die  16.  Mensis  Augusti 
in  Gapitulo  generali  Praelatorum  Ecclesiae  Gathedralis 
Vladislaviensis  in  Crastino  Feste  Assmuptionis  B.  V.  M. 
Vladislaviae  celebrato.  Bestätigung  des  Privilegs  für 
Schottland 

18.  Bl.  103  b— 105b.  Transactio  inter  episcopum 
Vladisl.  et  Abbatem  Pölplinens.  ratione  Hoppenbruch  1653. 
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19.  BL  106  a— 111  b.  Bebellicos  Actos  derOemeine, 
contra  das  Bericht,  im  Bischöiflicben  Schotlande,  und  darauff 
erfolgtes  Drecet:  vom  4.  Februarii  Anno  1665. 

20.  Bl  112  a — 113  a.  Informatio  ad  Protectionales 
Qodofredi  Michaelis  ab  Howel.  Vorstellung  an  den  König  in 
der  EbeflcblieBsnog  des  M.  v.  II. 

Bl.  113b  leer. 

21.  Bl.  114a— 145a.  Bericht  aus  was  Ursachen  der 
Handel  in  Dantzig  abgenommen,  nebenst  beigeßgtem  Zweck, 
welcher   gestalt  derselbe   könne  verbessert  werden.     1692. 

22.  BL  145  b— 157  a.  Dbcnrs  von  der  Nutzbahrkeit 
der  Schiffahrt,  anch  wie,  und  welcher  gestalt  sie  itziger 
Zeit  in  Dantzig  einzuführen  sey.    Ende  des  17.  Jahrhanderts. 

BL  157b-158b  leer. 

23.  BL  159  a— 197  a.  Bedencken  der  freyen  Navi- 
gation zwischen  der  Stadt  Dantzig  nnd  der  Erohn  Franck- 
reicb.    Nach  1689. 

24.  Bl.  197  b— 201  a.  Tractat,  welcher  den  12./22.  Aug. 
anno  1689  wegen  der  Fahrt  anff  Frankreich  z?ascheQ 
HoU-  und  Engelland  bestanden,  und  davon  denen  Nentralen- 
Ohrten,  folgends  auch  dieser  Stadt  part  gegeben  worden. 
So  wie  selbiger  auss  dem  Holland,  in's  Deutsche  übersetzet. 

25.  Bl  201b--204b.  Ihrer  Kön.  Maj.  von  Denne- 
marck  Ordinantz  Wie  es  mit  der  Fahrt  auff  FrankreicL 
soll  gehalten  werden;  welche  mit  Holland  und  Engelland's 
Belieben  d.  20./30.  Junii  anno  1691  in  Coppenhagen  publi- 
ciret.    Aus  dem  Frantzös.  ins  Deutsche  veitiret. 

26.  BL  205a.  Der  13.  Articul  des  Projects,  dessen 
oben  im  andern  Artickel  erwehnet. 

27.  Bl.  205b— 210a.  Eicerpta  ex  Londorpii  Actis 
Publ.  de  initio,  progressu  et  exitu  Belli  Suedici. 

BL  210  b  leer. 

28.  Bl.  211  a— 213a  Ferdinand!  Versicherung,  wie 
Er  zum  König  und  Oberhertzog  in  Schlesien  angenommen 
worden,  dass  Er  alles  in  vorigem  Stande  lassen  wolte.  1617. 

29.  BL  213a— 214b.  Extract  des  Fürstentages 
Beschluss  so  gehalten  zu  Bresslau  den  1.  Sept.  d.  19 
publiciret  worden.    1617. 

30.  BL  214  b.  Märische  Landtags  Contribution 
Bewilligung.    1617. 

31.  BL  215  a — b.  Laudum  Remissionis  ad  Jndicia 
Interregni  in  Causa  viölentiae.    1696. 

32.  BL  215b— 216a.  Laudum  securitatis  consilionim 
Publicorum.     1696. 

33.  Bl.  216a— b.  Laudum  satisfactionis  pro  dominis 
internuntiis  civitatum  Majorum.    1696. 
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34.  Bl.  216  b  — 218  b.  Laudum  Tuitionis  Indige- 
nat&s.    1696. 

35.  BL  218  b— 219a.  Laudum  ünionis  ADimorura.  1696. 

36.  Bl.  219  a— 221a.    Laudum  Contributioms.  1696. 
BL  221b  leer. 

37.  Bl.  222a  — 231b.  Gonstitutioues  Elbingenses 
anno  1568  tandem  in  Gonventu  Lublinensi  anuo  1589 
approbatae. 

38.  BL  232  a— 234  a.  Judicium  wegen  der  anno 
1701  zu  Graudentz  laudirten  Gontributionem. 

BL  234b  leer. 

39.  BL   235  a— 236  b.    Repraesentatio  Juris  clari  et 
liquidi,  quo   fas    est  Electori  Possessionera   Pignoris  etc. 
apprehendere.   Entworfen  1672.   Betriflft  die  1657  geschehene 
Verpfändung  Elbings. 

40.  BL  237  a— 238  b.  Ad  regni  Mareschaicum  anno 
1703.    Bittschrift  für  Marienburg. 

BL  239  a-b  leer. 

41«  BL  240a.  Responsio  regni  Gancellarii,  Deputatis 
magistratus   Gedan.  Mariaebnrgi  Regem   salutantibus  data. 

42.  BL  240  b.  Ghristiani  Augusti,  Episcopi  Jawo* 
laviensis,  ducis  Saxoniae,  testimonium  de  transitu  principis 
Friderici  Augusti  ad  Gatholicam  ecclesiam. 

Bl.  241  a—b  leer. 

43.  BL  242  a— 243  a.  NonnuUae  literae  Polonicae 
post  mortem  Johannis  tertii.    1696. 

44.  BL  243  b— 245  b.  Litterae  cardinalis  Badzie- 
iowski,  consiliariorum  Prussiae  ducalis  ad  quosdam  Sena- 
tores  Regni. 

BL  246  a  leer. 

45.  Bl.  246  b.  Einige  Notizen  aus  der  Kühre.  1654 
bis  1655. 

46.  Bl.  247  a— b.  E.  Raths  Propositio  und  Responsio 
aufif  einige  Gravamina.     1659. 

47.  BL  248  a.  Nachricht  von  dem  in  der  Langen- 
gasse mit  Ställen  Bebauten  Platz,  von  anno  1530. 

48.  BL  248  b— 251a.  Porialitium  in  ostio  Vistulae 
constructum  annis  successivis,  ab  anno  1434. 

49.  BL  251b— 254b.  Puncta  matrimonialia  inter 
Electorem  Bavariae  et  Regis  Poloniae  Filiam.    1694. 

50.  BL  255  b  —  b.  Literae  Regiae  ad  Givitatem 
Gedanensem  die  15.  Oct.  Anno  1697. 

51.  BL  255a — 258b.  Duae  Literae  civitatis  Gedan. 
ad  Regem.    18.  Oct.  und  8.  Nov.  1697. 

52.  Bl.  258  b— 259  a.  Literae  Primatis  Regni  ad 
Givitatem  Gedanensem  1697. 
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53.  BL259a'-260b.  Responsnm  Civitatis  Qedanensis 
4  Oct.  1697. 

54.  Bl.  260b -261a.  Literae  Dn.  Polignac  Kegiae 
Majest.  Legati  Eitraordinarii  ad  Magistratnm  Gedanensen] 
insinuatae  Praesidi  J.  E.  Schmieden  die  5.  Octobr.  Anno  1697. 

55.  BL  261a— 262  a.  Besponsoriae  senatos  Gedanensis 
die  7.  October  1697. 

56.  Bl.  262  b— 264a.  Gopialiteraram  eenatos  Qedan. 
ad  Dn.  Stanislaum  Przyremsky  Generalem  Posnaniensem  et 
Mareschalcum  curiae  Regni  Exb  anno  1633,  13.  Jnnii. 

57.  Bl.  264b— 267  a.  Neidtschfltz'sche  Inqoisitions- 
sacbe.  Hiezu:  Garmina  auf  die  verstorbene  Ganaliän  Dresden 
26.  May  1694 

58.  Bl.  267  b— 207  b.  Excerpta  ex  Londorpii  actis 
pnblicis  de  initio,  progressn  et  exitu  Belli  Saedici. 

59.  Bl.  271a— 279a.  Regalae  cnivis  Peregrinanti 
observandae.  —  dazwischen  gebunden:  BL  272 1^— 274a.  Knrtzer 
AuBBZttg  derer  Stück,  so  zu  einem  ordentlichen  Process  in  Causa 
ordinaria  in  dieser  Landen  gehören.  —  BL  274  b — ^275  leer. 

BL  279b— 280b  leer. 

60.  Bl.  281a — 288  a.  Capita  Gravaminum,  qaornro 
abolitio  ab  Episcopo  Vladislaviensi  nomine  senatos  et 
reliquomm  ordinum  civitatis  Gedanensis  expetenda. 

61.  BL  288b — 290a.  Capita  Giiivaminnm,  quorum 
abolitio  ab  Episcopo  Vladisl.  et  Pomeraniae,  nomine  senatus 
et  reliquorum  ordinum  civitatis  Ged.  perDepntatos  expedita 
anno  1701. 

62.  Bl.  290b  — 291b.  Poncta  ex  parte  Episcopi 
Vladislav.  et  Pomeraniae  contra  Magistratum  Oedanensem 
anno  1701  proposita. 

63.  BL  291b — 295  a.  Responsum  ad  15  puncta  a 
Stanislao,  episcopo  Vladislaviensi,  senatui  Gedan.  proposita 
anno  1701  nomine  senatus  a  Deputatis  ezpositnm  et  in 
scriptis   subsequenti  die  27.   per  secret  Fisdier  oblatam. 

BL  295  b  leer. 

64.  BL  296  a— 297  a.  Manifestatio  et  Jurium  Reser- 
vatio nomine  Gapitalium  et  bis  incorporatorum  Coetn- 
berniorum  Magistratui  ratione  accisae  frumento  et  CamibDs 
bovinis  imponendae  insinuata  anno  1702. 

65.  Bl.  297  b- 299a.  Ad  manifestationem  Contu- 
bemiorum  nomine  contra  Magistratum  interpartam,  in  vim 
remanifestationis  ad  acta  Notarii  Henr.  Schmidt  per  Andr. 
Haffher  cancellarium  oblat  d.  2.  Octobr.  1702. 

BL  299b  leer. 

66.  Bl.  300  a— 338  a.  Michael  Behmen  von  Bebm- 
felden,  Kön.  Burggrafen  und  Bathmann,  Vom  Müntzweseu, 
Fuhruehmlich  in  Poblen  und  Preussen,  Anss  den  Historicis 
PoL    Reichs  -  Constit.    Archive    der    Landtags   Becesseu, 
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wie  auch  aus  den  gehaltenen  Mflntz-Commissionen  und 
Ordinantzen,  zusammen  getragen,  und  neben  einen  Kästlein 
mit  Müntzen  der  Könige  in  Fohlen,  der  Creutz-Brüder, 
Hertzogen  in  Preussen,  Churland,  und  der  Drey  grossen 
Städte  in  Preussen,  sonderlich  dieser  Stadt  Dantzig,  E.  Rath 
dieser  Stadt  Dantzig  offeriret,  anno  1672. 

67.  Bl.  338b— 340a.  Unterscheid  zwischen  Lehen- 
recht, Schlecht  Magdeburgischem,  Magdeburgischem  zu 
Beyden  Kindern  und  Preussischem  Recht 

Bl.  340b  leer. 

68.  Bl.  341a— 342a.  Der  Kaufleute  Erbieten  an  E. 
Rath  wegen  Verbesserung  des  Seetiefes.    Ende  des  17.  Jahrh. 

69.  Bl.  342  b.  Von  der  Zeit  an,  da  das  Polnische  Geldt  in 
Preussen  gegolten,  seyn  160r.auf  lMk.Gerechnet  worden,  etc. 

BL  343  a— b  leer. 

70.  BL  344a- 346  b.  Informatio  Extrajudicialis,  in 
puncto  Rescripti  Regii,  quo  mediante  Oodofredo  Abrahamson 
bona  naufraga  ex  fundo  maris  extrahendi,  et  de  iis  pro 
lubitu  disponendi,  facultas  conceditur.  Exjedit:  anno  1703. 

71.  Bl.  347  a— 362b.  Pundamentum  Liberi  Exercitii 
Religionis  Evangelicae  in  Polonia  et  Magno  Dncatu 
I^thuaniae. 

72.  Bl.  363  a— 372  a.  Vorrede  auf  das  Buch  St.  Bom- 
bachs vom  auffruhr  und  Vorzeichnüsse  der  Ferber  Geschlechtes, 
ihrer   ankunflFI;,   leben,   vorhaltene,   allen  thun  und  wesens. 

BL  372b— 373b  leer. 

73.  Bl.  374a— 382b.  Instruction  far  des  H.  Carl 
Friedr.  Lohnenschildi  Praeceptorem.    1676. 

BL  383a— b  leer. 

74.  BL  384a -386b  Aussfiihrlicher  Soldaten  Eyd.  — 
Der  Stadt  Dantzig  Articuls  vier  anno  1656. 

Bl.  387  a— b  leer. 

75.  BL  388  a— 389  b.  Literae  ad  Regni  Cancellarium 
in  puncto  Decreti  lati  contra  communionem  Bonorum  in 
Conjuges  receptam  anno  1640. 

Bl.  390  a— b  leer. 

76.  BL  391a-398b.  Informatio  ad  Regiam  Majest. 
in  puncto  Mandati  Regii  ab  Incolis  Montis  Episcopalis  ad 
sinistram  informationem  contra  Jura  civitatis  impetrati. 
Exp.  d.  28.  Juni  1703. 

77.  BL  399  a— 425  b.     Dass  die  Reformiiten  Kirchen, 

bey  der  Augsburgischen  Confession,  nachdem  der  X.  Articul 

desselben,   in   dem  Vertrag,  so  zu  Wittenberg   anno  1536 

Zwischen  der  Sachs,  und  Oberland.  Kirchen  gemacht  worden, 

erkläret,   stets    verblieben,   und  daher  des  Religionsfrieden 

fäbig   und  darinnen  BegrifiTen   sindt,   davon  die  Flacianer 

und  übiquitisten  vielfältig  abgewichen. 

dO 
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701. 

XV.  f.  379.  Papierhandschrift  — XYI— XVII.  Jahrhundert— 25  Butter— Folio. 

Bl.  la— Ib  leer. 

1.  Bl  2a— 3b.    XYL  Jahrh.  (1585)  Caspar  Goebel: 

Schrift  an  E.  E.  Raht  abgofertiget  im  Nahmen  und  wegen 
aller  Znnfft.    Anno  1585. 

2.  Bl.  4a.  Fatalis  eventus  inter  Magistratmn  et 
Sübditos  Dantiscanos. 

3.  Bl.  4b  — 7b.  XVn  Jahrb.  Privilegium  der 
IV  Haubt  Gewerke  in  Dantzig,  welches  yon  Johanne  Casi- 
miro  yon  Gottes  gnaden  Könige  zu  Fohlen  auf  dem  allge- 
meinen Beichstag  in  Warschan  ihnen  ist  ertiieilet  und 
confirmiret  worden  20.  Jnnii  Anno  1660. 

4.  Bl.  8  a— 10a.  Der  IV  Haubt  und  aller  incor- 
porirten  Gewerke  Manifestatio,  wegen  der  von  einem  Wohl 
Edlen  und  Hoch  weisen  Bäht  durch  praesidirenden  Herren 
Bürgermeister  Herren  Adrian  v.  d.  Linde  intimirten  Decla- 
ration  Anno  1670  den  31.  Octobris  1670  zu  Dantzig. 

5.  Bl.  10a— 14a     Eines  Wohledlen  etc.  Raht«  abge- 
'drungene  Bemanifestation,   welche  vom  Notario  denen  vier 

Haubt-  und  allen  anderen  incorporirten  Werken  Wegen 
ihrer  aufgerichteten  Manifestation  ist  in  Dantzig  insinuiret 
und  relationiret  worden  Anno  1670  den  14.  Tag  Novembris. 

6.  Bl.  14a— 21  b.  Abgedrungene  Justificatio  R  Wohl- 
edlen etc.  Kahts  Remanifestation  Entgegengesetzt  von  denen 
IV  Haubt  und  stüntlich  incorporirten  Gewerken  dieser  Stadt 
Dantzig  Anno  1670  den  22.  Novembris. 

7 .  Bl.  22  a— 23  a.  Privilegium  Fundationis  der  Kirchen 
St.  Peter  in  Dantzig 

8.  Bl.  23  b— 25  b.  Kurtze  Information  mit  was  Recht 
das  Dorf  Schädlitz  dem  Closter  Marien  Brun  Ordens  der 
Heiligen  Brigitten  in  Dantzig  zukomme  aus  alten  und 
unverdächtigen  Documenten  und  ausgefilhrten  Rechte  zo- 
samraengebracht. 

702« 

XV.  f.  468.  Papierhandschrift  —  XVI.  Jahrhundert  —  137  Bl&tter  —  Folio. 

Bl.  la— 10b  leer. 

1.  Bl.  IIa- 40a.    Danziger  Willkür  von  1599. 

Unvollständig;   sie  beginnt  mit  Art  62,  endet  mit  Art  133. 

Bl.  40b— il  b  leer. 

2.  Bl.  42  a— 51b.    Ordinancie  des  Eoninck  artishoue. 

Vom  Jahre  1527.  —  «In  dem  namen  gottesamen.*  ImJare 
vnsers  Herrn  Füchtigen  hundert  vnd  Saenenn  vnd  thuintich:  op 
Bokerynge  Sunthe  pauU:  He£ftt  ein  Eerbar  Rath  dusse  nageschroffexie 
Artikel  vnd  ordennnge  tho  redliker  vnd  ehrliker  vnderiioldonge 
des  Koniugk  Artishaues  vorrameth  vthgesettet  vnd  fBUittchlik  to 
holden  beschlaten  •      -  Yergl.  Scr.  v.  PniMioanun  IV.,  846. 
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3.  Bl.  52a— b.    Eine   Ordnung  für  die  Fleischhauer. 
4  Bl.  53a  und  b.    Juramenta  Calumniee  (so!). 

Der  actor  swerth  das  er  eigentlich  glaube.  •   •   • 

5.  Bl.  54  a — ^55  b.  Auszug  aus  dem  von  Eoenig 
Casimir  der  Stadt  Danzig  gegebenem  Privilegium.    1457. 

6.  BL  55  b— 56  a.  Auszug  aus  dem  1490  von  Eoenig 
Kasimir  gegebenem  Privilegium. 

7.  Bl.  56a— b.  Auszug  aus  dem  1530  von  Eoenig 
Sigismund  I  dem  ,, Lande  Preussen'*  gegebenem  Privilegium. 

Bl.  57a— b  leer. 

8.  Bl.  58  a— 75  b.  Articuli  Eoenigliche  Maiestedtt  in 
Danczke  vbergeben  von  der  neugen  gekoren  gemein 
Anno  1552. 

9.  Bl.  76  a— 87  b.  Eonniglicher  Maiestadtt  andtworth 
auif  dissze  vorgeschribenne  articuli  szo  von  Gemeiner  Bürger- 
scbaift  in  Danczigk  vberreichett.  Schluss:  Actum  Anno 
domini  1552  adi  29  Augusti  in  Beiweszen  der  althen  vnde 
newen  gemeine,  szo  woU  auch  eines  erbaren  Bades  vnd 
scheppen. 

Bl.  88  a  leer. 

10.  Bl  88  b  -  125  b.  Anno  1545  den  3.  septembris 
seindt  diese  nochfolgende  posiciones  oder  Artickell  von  der 
gemein  als  nemlichen  durch  hundertt  presentirende  Bürgere 
einem  Erbaren  Badth  der  Eouni^lichen  stadt  danczik  vber- 
geben wie  lauttende.  —  Bricht  mit  dem  42  Artikel  ab. 

11.  Bl.  126a — 132a.  Diess  ist  die  ordinancie  der 
kauffleuthe  Rederen,  vnde  schippor  dieser  königlichen  stadt 
Danczick  durch  einen  Erbaren  Radt  dem  gemeinem  besten 
zcugedey  gecetzceth  •  ,  also  czu  halten  gebothen 
wie  folgeth.  Anno  Salutis  nostrae  etc. 

12.  132a— 133a.  Des  Uaterrichters  Besätze  vnde 
Belhonunge.  ^^^  ^^^^^  iczlichen  Besaczange  soU  der  vather 
Richten  haben  zween  Schillinge. 

13.  Bl.  133  a— 134  a.  Ordenunge  vnde  satzunge  des 
Schreiberlohnes. 

14.  BL  134a  — 135b.  Ordenunge  auff  das  Ihon 
der  fursprecher.  8o  Jemandes  von  ynseren  Bargenen  oder  fremden 
Bricht  ab  mit:  dem  7  Artikel :  wo  aber  jemandt  von  wegen  eines 
thotschlages  -  • 

Bl.  136  a- 137  b  leer. 

Die  leeren  Blätter:  1—10,  136  und  137  sind  bei  einer  neuen 
Einbindung  des  Buches  vor-  und  angeheftet;  zwischen  denBl&ttem 
125  und  126  sind  in  alter  Zeit  etwa  10  Bl&tter  ausgeschnitten 
worden. 
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XV    f.  469.  Papierhandschrift  —  XVIII    Jahrhundert  —  104  Blfttter  —  Folio. 

(Aus  der  v.  Gralath'schen  Bibliothek.) 

Bl.  la— b  leer. 

1.  BI.  2a— 5a.  Responsum  Sigismandi  Augusti  Regis 
datum  internuDciis  civitatis  Gedanensis  in  comitiis  Varsa- 
vicnsibus  •  -  -  ,  dum  civitas  Gedanensis  in  gratiam  Regiae 
Majestatis    reciperetur    actaque    commissionis   Gedanensis 

-confirmarentnr  per  Pro-Cancellariam  Yarsoviae  de  21.  Jnlii 
1570. 

Bl.  5b— 6b  leer. 

2.  Bl.  7a—34a,  Eingabe  derGewerke  an  denKönisr 
von  Polen  1677. 

Bl  34b  leer. 

3.  BL  35  a.  Secundns  ordo  d.  19.  Mai  1661  weist 
eine  Einmischung  des  Tertius  ordo  in  seine  Yerhandlungen 
scharf  zurück. 

Bl.  35  b  leer. 

4.  Bl.  36  a— b.  Senatsbeschluss  vom  6.  Februar  1722 
über  die  Bangordnung  im  Gefolge  bei  Leichenbegängnissen. 

5.  Bl.  37  a— 39b.  Nachrichtung,  welcher  gestalt  der 
zehende  Pfennig  von  Erbschaften  E.  E.  H.  Raths  zuDanzig 
Eämmerey  entrichtet  werden  muss.  Zusammenatellung  der 
bis  1671  ergangenen  gesetzlichen  Bestimmongen. 

Bl.  40  a— 41  b  leer. 

6.  Bl.  42a— b.  Edikt  des  EOnigs  Johann  III.,  das 
die  unverweigerliche  Entrichtung  der  Steuern  den  Danzigem 
Bürgeren  anbefiehlt     1677. 

7.  Bl.  43  a— b.  Edikt  des  Königs  Johann  III.  in 
Betreff  der  auf  Olivaer  Gebiet  befindlichen  Eisenhämmer- 
Besitzer.    1679. 

8.  Bl.  44a— 45a.  Eingabe  des  Danziger  Raths  an 
den  Köniji;  vom  17.  Sept.  1675  in  Betreif  der  durch  einen 
Dänischen  Kaper  erfolgten  Wegnahme  eines  schwedischen 
Schiffes. 

Bl.  45b— 46b  leer. 

9.  BL  47  a— b.  Edikt  des  Königs  Johann  HL  d. 
anno  1696  zur  Verhinderung  der  mancherlei  Schliche,  die 
ersonnen  werden,  um  sich  Schuldverbindlichkeiten  zu  ent^ 
ziehen. 

10.  Bl.  48  a— b.  Edikt  des  Königs  Aurast  H.  in 
dem  Prozess  eines  gew.  Joh.  Eysmond  mit  der  verwitt- 
weten  zu  Thorn  wohnhaften  Frau  Dorothea  Brauer.     1715. 

11.  BL  49  a — 50  b.  Eitractus  informationis  ertra- 
judicialis  in  causa  Domini  de  Somnitz  contra  Erdmannum 
Wendler  ratione  intentatae  adversus  hunc  vindicationis  in 
servitutem  Anno  1686. 

BL  61a — b  leer. 
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12.  BL  52a.  Bescriptum  Yladislai  IT ,  ^nod  in  causis 
a  Vigboldo  Axberg  et  Joanne  Berent  in  judicio  assessoriali 
agitatiB  praejadicatum  appellationis  ad  judicia  Belationum 
denegatae  praejudicari  non  debeat.  d.  d.  Yarsaviae  d. 
24  Mart.  1646. 

13.  BL  52  b  —  53.  Responsum  Joannis  Casimiri 
legatis  statnum  et  ordinum  Terrarum  Prnssiae  in  comitiis 
coronationis  datnm  Gracoviae  d.  26.  Jan.  1649,  in  quo  de 
indigenatu,  Thesanriatu  Prnssiae,  contractu  Neofori,  - 
theloneis,  appellationibus  ä  judicio  assessoriali  admittendis, 
commissariis  ad  dignoscendam  legalitatem  privilegiorum  k 
Janikowski  repertorum  ezpediendis,  de  capibineatn  Pucensi 
et  Brodnioensi  disponitur.    Datum  1652. 

12.  BL  54  a— 54  b.  Declaratio  Joannis  III,  quod  ab 
officio  Burggrabiali  in  civitatibus  Majoribus  Prussiae 
appellatio  non  concedenda  et  remissa  vel  appellatio  ad 
judicia  Belationum   ab   assessorialibus  admittenda.    1689. 

13.  Bl  55  a— 56  a.  Declaratio  Joannis  III  de  juris- 
dictione  Burggrabiali     1.  März  1691. 

14.  BL  56aT-56b.  Laudum  Protestationis  contra 
Nobiles  Terrigenas  Prussiae,  quod  tribunal  Petricoviense 
susceperint,  a  consiliariis  et  civitatibus  Terrarum  Prussiae 
factae  Thomnii   in   conventu  Generali  d.  4.  October  1585. 

15.  BL  56  b— 57  a.  Praejudicata  atmissae  ad  judicia 
Belationum  appellationis  1642—1647. 

16  BL  57  a.  Extract  Schreibens  de  dato  Thom  d. 
21.  April  1696.     BetriiFt  die  Appellation  ad  judicia  Relationum. 

17.  BL  57  a — b.     Ex    archivo,  Terrarum   Prussiae. 
AoszQge  der  Passas  der  Königlichen  Erlasse  von  1492, 1569, 

1579,  1585,  1648,  1649,  welche  über  die  Appellation  handeln. 

18.  BL  58  a — b.  Confirmatio  privilegiorum  civitatis 
Thorunensis   a  rege  Joanne  Casimire  data  6.  Febr.  1649. 

BL  59a— 60b  leer. 

19.  BL   61a— 64a.    Ex  informatione   pro      •  Petro 
Giern,  cive  mercatore  Lublinensi,   actore,    contra  •    •    • 
Michaelem  Dobrogoszce,  cantorem  ecclesiae  CoUeg.  Lublinensis, 
citatum.    1.  Martil  1715. 

BL  63b  und  64b  leer. 

20.  BL  65a— b.  Kurze  Erörterung  über  die  potestas 
gladii  der  Stadt  Danzig.    Polnisch. 

21.  BL  66  a — b.  In  causa  des  Herni  Castellani 
Gedanensis  Petri  Tucholka  cum  adhaerentibus  Actorum, 
cum   Generosi  Joannis   Stanislai  Eorzeniowski  successoris 

•   •    •  conventorum.    1683. 

22.  BL  67  a— 68  b.  Status  Causae  inter  Haeredes 
Alszowianos  et  Magistratum  Gedanensem  1678. 

BL  69a— 70b  leer. 
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23.  Bl.  71a — 76  a.    Status   Causae  inter  Comeliain 
Tarve   Actorem   contra  Johannem  Fridr.   Böttcher.  1689. 
Bl.  76  b  leer. 

24  BL  77  a— 80b.  Status  Causae  Priderici  Stratt- 
manni  Actoris  contra  Thomam  Hagedom  haeredesque 
Elisabethae  Willmsonownae  partem  conventam.     1678. 

25.  Bl.  81a  — 82b.  Rationes,  quibus  potissinium 
evincitur  ex  Impositione  in  merces  Lanificum,  quam  Bichardus 
le  Roy  Pater  et  Joannes  Filius  ante  aliquot  annos  excogi- 
tarunt,  illis  ipsis  quidem  inventoribus  lucri  quidquam 
obvenisse,  Regiis  veri  atque  Reipublicae  Proventibus,  plus 
decessisse  q^äm  accessisse,  et  etiamnum  plus  decedere  quam 
accedere.  (Dupplex  Exemplar,  quorum  alterum  in  Archivo 
posteurialL)    Um  1680. 

26.  Bl.  83  a.  Terminus  Decreti  in  Causa  Doppel- 
baum contra  Scabinos  Thorenses.    XYII.  Jahrb. 

Bl.  83b  leer. 

27.  Bl.  84a.    Medicinalia.   Titel  für  die  folgenden  Stücke. 
Bl.  84b  leer. 

28.  BL  85  a— 86  a.  (Quartformat)  Medici  würkeu  bej 
I.  E.  M.  ein  Privilegium  contra  Empyricos  aus.  Anno  1636 
d.  6.  Februar.    In   eadem   materia  Anno  1636  d.  6.  Maji. 

Bl.  86  b  leer 

29.  Bl.  87a -91a.  Schriftliche  Nachricht  der  H.  H. 
Medicorura  an  E.  H.  Raht,  wegen  eines  gewissen  Privilegii, 
so  dieselben  von  Eon.  Maj.  in  Pohles  Anno  1636  erhalten 
haben  nebst  einer  Copey  gedachten  PrivilegiL 

30.  Bl.  91b.  Rathsschluss  vom  6.  May  Anno  1636 
auf  diese  „Nachricht^. 

Bl.  92  a- 93  b  leer. 

31.  Bl.  94— 95b  Es.  Rahts  Ordnung,  nach  welcher 
sich  die  bestalten  Physici  Ordinarii  bey  dieser  Stadt  werden 
zu  richten  haben  1661. 

32.  Bl.  96a— 99a.  Vorschläge  der  Dantiiger  Medicorum 
wegen  Aufrichtung  eines  CoUegii  exhibiti  m.  Martio  1677. 

Bl.  99  b  leer. 

33.  Bl.  100  a — 103  a.  Variae  Scriptiunculae  partim 
irrisoriae,  (][uae  subinde  comparuerunt,  quarum  autores  dubii 
aut  lucifbgi. 

1.  The  Pennv  London  Post  23.  Oct  1749.  (Danzig  sei  unter 
das  Proteltorat  des  Königs  von  Preossen  gekommen). 

2.  Ein  Lateinisches  Gedicht  vom  25.  Janaar  1750:  Nunc  primo 
Qedanum  sit  supplantanda  resectis  •   •  • 

3.  Ein  Deatsches  Schmähgedicht:  ,Ein wildes  Thierim  Rohr 
Ein  Feaer  im  dichten  Strauch,  Erregen  ein  gewaltie 
Raslen*'. 

4.  Ein  deatsches  Gedicht:  ,,Ihr  Bürger  die  ihr  noch  ein 
Hertz  im  Leibe  fOhiet .  •  .    - 


471 


5.  Ein  deutsches  Oedicbt:  „Kein  Dantzger  BQrger  nimmt 
theil  an  dem  bluttgen  Raht" 

6.  Ein  lateinisches  Gedicht:  „Foeda  manos  maledicta,  animo 
male-dicta  vomente/* 

7.  Ein  lateinisches  Gedicht:  ,, Judicium  haud  pietas  nee 
Regis  gloria  ducit.** 

0ie  Gedichte  2—7  beziehen  sich  auf  die  innern 
Misshelligkeiten  der  Jahre  1749—1751. 

8.  Auf  den  Preussischen  Tacitum.  Ein  deutsches  Gedicht 
auf  Gottfr.  Lengnich. 

9.  Lateinische  poetische  Bittschrift,  die  als  von  der  Frau 
Oehmchen  verfasst  angegeben  wird,  an  den  König  August 
T  Polen  um  Freilassung  ihres  Gatten. 

BL  103b— 104b  leer. 
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XV.  f.  470.  Papierhandschrift  —  XVIL  Jahrhundert  —  S4A  Blatter  —  Folio. 

(Aus  der  v.  Gralath*schen  Bibliothek.) 

1.  BI.  la.  Index  eoram,  quae  in  hoc  volamine  con- 
tinentur. 

2.  fil.  2a — 130b.    Jus  Culmense  revisum. 

3.  BL  131a— 157  b.  Privilegia  der  Königlichen  Stadt 
Dantziff  Anno  1454. 

4.  Bh  158  a— 161b.  Edikt  belangende  die  iremden, 
so  nicht  Bürger  sein,  publiciret  den  26.  Aprilis  Anno  1573. 

5.  BL  162  a— 167  a.  Constitutiones  der  Lande  Preusen 
Königlichen  orts  •  durch  Hm.  Sigismund  •  •  König 
zu  Fohlen     •    •  bestätiget.    Cracau  1538. 

6.  BL  167  b- 178b.  Einige  Privilegia  der  Stadt 
Danzig. 

7.  BL  179  a — 180  b.    Aussladung  etlicher  Herren  des 

Baths  Königlicher  stadt  Dantzig.    Aus   dem   Lateinischen 

im  deutschen  übersetzt. 

EdiktalTorladung  der  Rathsherren  Isr.  Jasky,  Joh.  Hoppe, 
Const.  Ferber  16.  Febr.  1638. 

8.  BL  181  a.  Bathsedikt  in  Betreff  des  Viehmarkts  1638. 
9  BL  181b— 184a.    Edikte  des  Danziger   Baths  in 

Betreff  des  Getreidehandels.    1616—50. 

10.  BL  184  a.  Rathsverfugung  an  den  Verwalter  des 
Landes  Heia  „von  Bergung  gestrandeter  Güter''  6.  Nov.  1621. 

11.  BL  185a— 186b.  Kirchen-  vndt  Strandtordnung 
des  Landes  Heia.    25.  Jan.  Anno  1623. 

12.  BL  187  a— 190  b.  Der  Kahnenführer  in  Dantzig 
Privilegium  vnndt  Bolle.  Mittwoch  nach  Enthauptung 
Joh.  d.  T.  1552  und  ein  weiteres  von  König  Stephanus 
gegeben. 

13.  BL  191a— 192  b.    Index  zum  Culm.  Recht. 

14  BL  193  a.  Index  capitum  ordinationis  judicii 
scabinalis. 
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15.  Bl.  193  b.    De  eoncarsn  creditonuiL 

16.  Bl.  194a.  Bescriptom  SigismuDdi  Angnsti  de 
appellationibus.     1553. 

17.  BL  195a  — 277a.  Bevidirte  GerichtoordnuDg 
Anno  1625. 

18.  BL  278  a— 318  b.    Caspar  Schütz,  Enrtzer  •  -   • 

Bericht  Yon  Erbfällen  n.  s.  w.    1589. 
BL  319  leer. 

19.  Bl.  320  a— 324  a.  Ein  Schluss  aller  Ordnungen 
wegen  der  Administration  ynndt  Verwaltung  der  Stadt 
Einkünfiften,   renten  und  güttem  geschlossen  Anno  1577. 

BL  324b-327b  leer 

20.  BL  328  a- 342a.  Hier  nach  folgen  die  Artikel 
so  die  Gemeine  der  Stadt  Dantzigk  in  Snpplication  Der 
KönigL  Mayt   zu  Polen      -    •  Anno  1552         •  übergeben 

darauf   sie  Maytt.   auch  •    •     antwort  nebens  den 
artikeln  gegeben  vnd  lauten. 

21.  BL  342b.    Juristische  Notizen. 
Bl.  344  leer. 


705. 

XV.  f.  471.  Papierhandschrüt  —  XVII.  Jahrhundert  —   8  Blätter  —  FoÜo. 

(Aus  der  v.  Gralath^schen  Bibliothek.) 

1.  Bl.  la.  Universal  Mandat  Königes  Stephani  des 
Vorkauffens.   1584. 

2.  BL  Ib.  Extract  aus  dem  Preuss.  Landrecht: 
kein  Secretarius  noch  Abgesandter  von  den  Städten  soll 
nicht  privat  Sachen  privat  Perschonen  Processen  zu  Hoffe 
vortsetzen  •    •    •  1574. 

3.  BL  3a— 7  a.  Sigismundi  Augusti  Privilegium  der 
Zunft  der  Kramer  •  •  •  1552  gegeben  vnd  •  •  verbessert 
durch  den  vierten  König  in  Pohlen  •   •   •  1636. 

4.  BL  7  a — b.  Johannes  Casimiri  Privileg  an  die 
Stadt  Danzig  im  Preussischen  Landes  Rath  den  Rang 
über  Thom  und  Elbing  einzanehmen  1657. 

BL  8  leer. 


706. 

XV.  f.  472.  PapierhandBchritt  —  XVII.  Jahrhundert  —  201  Bl&tter  —  Folio. 

(Aus  der  v.  Gralath'schen  Bibliothek.) 

BL  1  leer. 

1.  Bl.  2  a — 3  a.    Confirmatio   (Stephani  regis)  jurinm 
et  privilegiorum.    10.  Dec.  1577. 

2.  Bl.   3  a.      (Stephani    regis)    cautio  de  religione 
16.  December  1577. 


%  jr 
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8.  Bl.  8b^4a.  (Stephan!  regia)  edietam  de  jnri- 
dicis  civitatis  negotiis.    16.  Dec.  1577. 

4.  Bl.  4a.  Jaramentam  a  civitate  Gedanensi  Regiae 
Maiestati  datam  die  16.  Mensis  Dec.  1577. 

5.  Bl.  4b  — 6b.  Stephani  regis  receptio  civitatis 
Gedanensis  in  gratiam.  Mariaeburgi  etc.  12.  mensis 
Decemb.    1577. 

6.  Bl.  7  a— 9  a.  Literae  civitatis  ad  regem  Poloniae 
de  libertatibus  Hansae  Teatonicae  in  regno  Angliae. 

7.  Bl.  9b — 13a.    Informatio  in  causa  AngUcaua. 

8.  Bl.  14  a — 15b  Literae  ciuitatis  ad  regem  Poloniae 
Stephanum  de  statnreramPrussicarum23.Decemb.  Anno  1579. 

9.  Bl.  16a.  Sigismnndi  III.  cautio  de  religione  die 
XI  Mens.  Jan.  1588. 

10.  Bl.  17  a — 19  b.  Sigismundo  Tertio  regi  nostro. 
12.  Sept.  1592.     I>ieB  Schreiben  betrifft  das  Münzvesen. 

BL  20  leer. 

11.  Bl.  21a— 26  b.  Informatio  rei  monetariae  in 
conventn   Begiomontana  edita  Anno  1592   mense  Aprilis. 

Bl.  27a-~29b  leer. 

12.  Bl.  30a — 33a.  Litterae  excusatoriae  adquosdam 
regni  senatores  scriptae  ratione  tnmultus  Gedanensis.  Datum 
Gedani  13.  Novembr.  Anno  1593. 

13.  BL  33  a— b.  Besponsio  cancellarij  magni  Joannis 
Samoscij  ad  hanc  epistolam  die  7.  mensis  Jan.  Anno  1594. 

14.  Bl.  34  a.  Responsio  Cardinalis  Georgij  Badziwilij 
Die  20.  Martij  Anno  1594 

15.  BL  34  b— 35  a.  Responsio  Andreae  Lesczynsky 
de  Leszno  Palatini  Brzestensis  in  Cucauia  XYI.  Januarij 
Anno  1595. 

16.  BL  35  b.  Responsio  Vinceslai  Orzelsky  20.  Januarij 
Anno  1595. 

17.  BL  36a— 37  a.  Supplicatio  dominis  legatis  Cra- 
couiae  in  comitiis  existentibus  Regiae  Majestati  oiFerenda 
17.  Martij  Anno  1595  missa. 

18.  Bl.  38  a— 52  a.  Brevis  informatio  de  re  monetaria. 
Von  einer  zweiten  Hand  geschrieben. 

BL  52b— 55b  leer. 

19.  Bl.  56  a— 60b.  Summa  consilij  de  restituenda 
re  monetaria  in  regno  Poloniae,  quod  ad  commissiouem  a 
S.  R.  Majestate  Warschawiae  in  diem  8.  JulüAnni  1604 
institutam  intemuncü  ciuitatis  Gedanensis  et  suo  et  reli- 
quarum  maiorum  ciuitatum  Prussiae  nomine  in  medium 
attulerunt. 

20.  Bl.  61  a— 67  b.  Informatio  pro  civitatibus  majo- 
ribus  Prussiae  ad  sententiam  Dominorum  Commissariorum 
in  negocio  rei  monetariae  Warsaviae  diebus  Julii  Anno  1604 
expedita. 
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21.  BL  68  a— 69  a.  Fasqnffliu  io  Friderieam  Rtla- 
tinum,  Boemiae  regem. 

22.  BI.  69b^71b.  literae  BigeDriam  ad  prindpem 
Badziviliom  die  20.  Octobiis  Anno  1621. 

23.  Bl.  71b — 72  a.  Literae  civitatis  Gedanensis  ad 
Sf  Begiam  Majestatem.    1.  Aprilis  Anno  1622. 

Bl.  72b-73b  leer. 

24.  Bl.  74  a  76  a.  Besponsio  dTitatis  Gedaoensis 
ad  epistolam  de  re  monetaria.    27.  Jnlii  1622. 

25.  BL  76  a — 79  a.  Litterae  civitatis  Oedanensis  ad 
regem  Poloniae  de  monasterio  S.  Brigittae  1.  Novembris 
anno  1622. 

26.  Bl  79  a.    Disticba  „ex  Anglia  Anno  1623''. 

27.  Bl.  80  a— 81b.  Dnae  Litterae  Gnstavi  Adolfi 
regis  Sneciae  ad  senatum  Gedanensem.  d.  27.  Jonii  et 
3.  Jnlij  1626. 

28.  Bl.  82  a— 83  b.  De  teloneo  marine  ex  mercibas, 
qnae  portu  Maris  Gedano  vel  evebuntnr  vel  invehontar  in 
Regium  Poloniae.    P(bilipp)  L(al±e.) 

29.  Bl.  84  a.    Vatieiniam  raitarae  Poloniae. 

30.  Bl.  84  b.    lo  Dantiscanorom  insignia. 

31.  Bl.  85a.  Dieses  ist  in  des  Gottseligen  Herrn 
Christoffer  Beyers  seinem  Buche  gefunden,  so  Er  mit  eigener 
Hand  geschrieben  hat. 

Notiz  aber  die  1509  zwischen  Danzig  und  Elbing  getroffene 
Uebereinkunft. 

Ueber  Christ  Beyer  cfr.  UirBch  Scriptores  rerom  Prosai- 
carom  V,  440  ff. 

32.  Bl.  85  b— 121a.  (St.  Bornbach)  ührsacben  and 
ührsprnng  dess  Auifrohrs  in  Dantzig  Anno  1525. 

33.  Bl.  121b— 128  b.  Quaestio.  Ob  die  Befonnirten 
in  Dantzigk  mit  zur  confoederation  gehören  oder  nicht. 

34.  129a— 193  b.  Reinholdl  Curicken,  Oedan.  Secre- 
tarij,  satara  praejudicatorom  Kegiomm  ex  decretorum 
Regiorain  voluminibas  congesta  et  in  certos  locos  digesta. 
Anno  Domini  1662. 

Bl.  194  leer. 

35.  Bl.  195a.    Contenta  huius  voluminis. 
Bl.  191b-201b  leer. 


707. 

XV.  f.  473.  Papierhandschrift  —  XVn.  Jahrhundert  —  190  Bl&tter  —  Folio. 

(Aus  der  v  Gralath'schen  Bibliothek.) 

Bl.  la— 2  a  leer. 

1.  Bl.  2b.    Contenta  hnius  voluminis. 

Bl.  3  leer. 
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2.  Bl   4a— 101b.    Reyidirte   Gerichtsordnung    1615. 
BL  102a-103b  leer. 

3.  Bl.  104a— 107b.  Ordnung  der  Grossen  und  Eiser- 
Wage. 

BL  108  leer. 

4.  Bl.  109  a  —  113  b.  Ordnung  womach  sich  der 
Flachswäger  wie  auch  die  Brackor  und  andere  Officianten 
so  bey  der  Flachswage  arbeiten  zu  verhalten  haben  sollen. 

5.  Bl.  114a— 120b.  Prozess-Ordnung,  nach  welcher 
sich  die  litigirenden  Parte  und  dero  Mächtiger  in  judiciis 
sunimarijs  auss  Schluss  E.  E.  Raths  hinfort  zu  achton  und 
zu  verhalten  haben.    Anno  1670. 

6.  Bl.  121a — 123  b.  Process-Ordnung,  nach  welcher 
sich  hinfüro  die  parte  bei  der  Erb-Wette  werden  zu  richten 
haben. 

7.  Bl.  124a — b.  Ordnung,  womach  die  Unterrichter 
in  Einforderung  ihres  Gebühres  sich  verhalten  und  nicht 
darüber  gehen  sollen.    Anno  1662. 

8.  BL  125  a — b.    Ordnung,   womach  sich  die  Ampt- 
schreiber   bey    den    burggräflich   und    Bürgermeist^rlichen 
Aemtern   in   Einnahmung   ihres  Gebühres  verhalten  •    •    • 
sollen.    Anno  1640  den  20.  Martii. 

9.  BL  126a— b.    Ordnung  womach  die  Diener  beym 
Burggräfflichen   und  Bürgermeisterlichen  und  Richterlichen 
Amte   in   Abfordemng   ihres   Gebühres   zu    verhalten 
befugt  sein  sollen  Anno  1639  d.  23.  Decembris. 

10.  Bl.  127  a— b.  Ordnung  wornach  sich  die  Werdersche 
und  Höhische  Diener  bey  Einforderung  ihres  Gebühres  vors 
Ampt  zu  richten  haben      •    •      Anno  1640  d.  10.  AugustL 

11.  Bl.  128  a.  Anordnung  E  E.  Raths,  wornach  dero 
Instigator  sich  wird  zu  verhalten  haben,  in  folgenden  Punkten 

•    •         Actum  12.  Aprilis  Anno  1663. 

12.  BL  129a  -b.  Ordnung  beym  Erbbuch  Anno  1663 
d.  12.  Aprilis. 

13.  BL  130  a— 131a.  Ordinantz  Eines  Rahtes  wegen 
der  Sportulen  bey  der  Ünter-Cantzeley  Revidiret  Anno  1681 
d.  16.  Aprilis. 

Bl.  131b  leer. 

14.  BL  132  a— 133  a.  Scharwerks-Ordnung.  Anno 
1608  den  30.  Januarij  hat  E.  E.  Bath  geschlossen  auch 
selbiger  Anno  1649  den  27.  May  confirmiret  •    •   • 

Bl.  133  b  leer. 

15.  BL  134  a — 135  a.  Meckler-Ordnung.  Schluss 
der  Ordnungen  Actum  d.  17.  May  Anno  1669. 

BL  135b  leer. 
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16.  Bl.  136  a- 137  b.    Ordaimg  E.  E.   Bathes  über 
den  Scbarflfricbter         •  Aano  1659  Mense  Jniiij. 

Bl.  138  a— 139b  leer. 

17.  Bl.   140  a— b.     Eine  Ordnung   vom  Erbe-Bach. 
,          Bl.  141  leer. 

18.  Bl.  142  a— 144b.    Baths-Scblüsse  ffir  die  Accise- 
Kammer  1640-42. 

Bl.    145  a  — Ende   leer.     Die  Blätter  sind  durch  Stock 
sehr  verdorben. 


708. 

XV.  f.  474.  Papierhandachrift   —  XVIL  Jahrhundert  —  531  Bl&tter  —  Folio. 

(Ans  G.  Lüschin's  Bibliothek.) 

1.  Bl.  la— 301b.    Zusammenstellung  der  im  Streit  der 

Gcwerke  mit  demRatheDanzigs  von  1652 — ^1687  gewechselten 

Streitschriften. 

Anfang:  Vnschuld  der  Wer  Haupt- Werke  1652.  Schluss: 
Opificum  cassatio  saae  23.  Aprilis  Anno  1687  interpoaitae  protes- 
tationis  de  die  nona  Maji  liiSl. 

2.  Bl.  302a— 399  b.  Der  sämbtlichen  Deputirtea  aller 
Ordnungen  Erinnern  circa  Revisionem  der  Willkühr  von 
Anno  1678. 

Bl.  400  leer. 

3.  Bl.  401a  — 403  b.  Das  Wasser  -  Recht.  Nach 
welchem  sich  der  Seefahrende  Mann  mag  haben  zu  richten 
vnndt  zu  entscheiden.    (22  Artikel). 

4.  Bl  403b -405  b.  Dies  ist  die  Ordinantia  die  die 
Schipper  vnd  KaufHeute  vnter  sich  haben  von  Schiffirecht 
(32  Artikel)  Schluss  Anno  1522. 

5.  Bl.  406  a— 407  a.  TafFel  vnndt  Ordnung  E.  E. 
Raths  der  Stadt  Dantzigk  wegen  der  Eommesser  undt 
derer  Companen,  Pamayen  vnndt  Absetzern  Belohnung 
Anno  1623  den  4.  Aprilis 

Bl.  407b-409b  leer. 

6.  Bl.  410  a— 434b.  Casus  Pisci  in  bonis  regalibus 
et  majoribus  minoribusque  civitatibus  Pmssiae. 

7.  Bl.  435a— 452a.  Excerpta  reservatorum  jurium 
majestaticorum  ex  privilegiis  urbi  Dantiscanae  olim  et  nunc 
collatis;  ut  et  praejudiciorum  Regis  Reipublicae  civibus 
hactenus  factorum  ex  gravaminibus  partim  Henrici  Szkreta 
Fiscalis  pridie  mortem  suam  Regi  transmissis,  partim  ei 
Laurentii  Gableri   relatione  et  notatis  Anno  1660  regi  •  - 

•    •  exhibitis,  —  desumpta. 

8.  Bl.  452b— 455b.  Abschriften  von  Notariatsauf- 
nahmen in  Sachen  eines  gewissen  Job.  Bürich  gegen  das 
Danziger  Schöppengericht.    1661. 


477 

9.  Bl.  456  a— 458  a.  Protestation  und  Reprotestation 
der  vier  Hauptgewercke  gegen  das  Hohe-  nnd  Koggenquartier 
1699. 

10.  BL  458  a  — 459  a  Abschrift  der  Deklaration 
Königs  Johann  III.  wecken  der  Halle  in  Danzig.  21.  Juli  1688. 

11.  Bl.  459  b  — 460a.  Der  Danziger  vier  Hauptwerke 
Cassation  ihrer  Protestation  gegen  das  Hohe-  und  Koggen - 
quartier  9.  Mai  1687. 

12.  Bl.  460  b.  Literae  regis  Joannis  III.  ratione 
capitalis  subsidii.    20.  Juli  1676 

13.  BL  461a~474a.  Abschriften  der  Notariatsauf- 
nahmen in  Sachen  der  4  Haupt-  und  andern  incorporirten 
Gewerke 1677 

14   BL   474b  — 476a.     Abschrift  der    Pundations- 
urkunde  f&r  das  Dorf  Löblau,  Danziger  Höhe.    1340. 
BL  476b    492b  leer. 

15.  BL  493a-— 499b.  Petition  der  Augsburgischen 
Confessionsverwandten  in  Dantzig  an  den  Bath  gegen  den 
Galvinismus. 

16.  BLöOOa— b.  Beschwerde  eines  Danziger  Bürgers 
Siewert  an  den  Rath  von  Danzig  über  den  Richter  Const 
Pahl.    8.  Januar  1677. 

BL  501a— 531b  leer. 

709. 

XV.  f.  475.  Papierhandschrift  —  XVH.   Jahrhundert   —  G  Bl&tter  —  Folio. 

(Aus  der  v.  Gralath*schen  Bibliothek.) 

1.  BL  la— b  universal  Mandat  Königes  Stephani 
des  Vorkauffens.    Grodno  1584. 

2.  Bl.  Ib— 2  a.  Aus  dem  Preuss.  Landrecht  1574: 
Verbot,  dass  die  Secretare  oder  Abgesandte  der  Städte  am 
Hofe  Rivat-Prozesse  führen. 

3.  BL  2a— 3b.  Vladislai  IV.  Confirmation  des 
Landes-Schlusses  wider  den  Juden-  und  Schotten  Handel 
auf  dem  Lande  1551. 

4  Bl.  4  a— b.  Johannis  Casimiri  Privilegium  der 
Stadt  Danzig  gegeben  wegen  des  Vorranges  im  Preuss. 
Landes-RatL     1657  d.  2.  Jan. 

5.  BL  4  b— 6  b.    Das   von   Sigismund  August   1552 

f[egebene   und   1636  von  Vladislaus  IV.  verbesserte  Privi- 
egium  der  Kramer-Zunft  in  Danzig. 

7IO. 

XV.  f.  476.  Papierhandschrift  —  XVII.  Jahrhundert  -   200  Bl&tter  —  FoHo. 

BL  1  leer. 

1.  BL  2a — 58a.    Praejudicata  decretorum  Regiorum. 

BL  58  b -61b  leer. 
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2.  Bl  62a--80b.  Der  Stadt  Dantzig  nenge&sste 
Pupillen  oder  Wayse-Ordnung     30.  Jolii  1630. 

Bl.  81  leer. 

3.  BL  82a- 99b.    Process-Ordnung.    1670. 
Bl  92b— 99b  leer. 

4.  Bl.  100a— 106b.    Caduc-Ordnung.    1.  Sept  1684. 
Bl.  107  leer. 

5.  Bl  108  a— 113b.  Ordnung  E.  E.  H.  Rahts,  wie 
und  welcher  gestalt  es  mit  der  Audientz  oder  abhömng 
der  Partey-Sacben  be^m  Raht  hinfQhro  soll  gehalten  werden. 
Anno  1678. 

6.  BL  114a— 121a.  Transactio  inter  dvitates  Prima- 
riam  et  veterem  de  Anno  1637  latine  translata. 

7.  BL  122a— 146  b.    Decretum   Beginm    contra 
Magisiratum  Gedanensem  et  contubemia  latum  Anno  1G1>< 
die  12.  Februarij. 

BL  147  leer. 

8.  Bl.  148  a— 154  b.  Bxtract  des  KönigL  Decrets 
zwis<  hen  Bekl.  E.  E.  Hochw.  Kaht  und  Klägern  denei> 
Haupt-  und  Incorporirten  Gewerken  geSllet.    Anno  1678. 

9.  BL  155  a— 156  b.  Bericht  von  der  Freyheit,  welche 
die  Stadt  Dantzig  auffm  Lande  Schonen  und  Seeland  hat.  1652. 

10.  BL  157  a— b.  Bericht:  wegen  der  Preyheit  zu 
Dracken,  auffm  Seelande  1653. 

11.  Bl,  158  a— 169  b.  Verbesserte  Administration  der 
KönigL  Stadt  Dantzig        Anno  1678. 

Bl.  170  leer. 

12.  BL  171a— 177  a.  Observationes  Gedanenses  Von 
Interponirung  und  Prosequirung  derer  Extra-Ordinar  Appel- 
lationum  Anno  1689. 

13.  Bl.  178  a— 195  b.    Feierlicher  Actus  der  Huldigung, 
welchen  Sigmund  •    -      König  zu  Pohlen  •         in  •  * 
Dantzig  •         •  gehalten  -        Sambt   denen  Statuten  uod 
Ordnungen  daselbst  ausgerichtet.    1526.    Gedruckt. 

BL  196a-197b  leer. 

14.  Bl.  198  a — ^b.  Index  rerum  quae  in  hoc  volumine 
exhibentur. 

BL  199  a— 200  b  leer. 

71t. 

XV.  f.  477.  Papierhandflchrift  —  XVII.  Jahrhundert  —  198  Blilter  —  Folio. 

(Aus  der  v.  Gralath*8chen  Bibliothek.) 

1.  Bl.  1  a.    Gontenta  huius  ?oluminis. 
BL  Ib  leer. 

2.  Bl.  2a— 13b.  Verbesserte  Administration  der  König- 
lichen Stadt  Dantzig,  wie  selbe  aus   Ihr   KönigL  MajesUt 

Consens  •   •    •  geschlossen  worden  •       •  1678. 


479 


3.  Bl  14  a— 20  b.  Bxtract  des  Königlichen  Decrets, 
zwischen  Beklagten  E.  E.  Hochw.  Raht  und  Klägern  denen 
Uanbt-  •    •   •  Ge werken  m  Dantzig  gefället:   Anno    1678. 

4.  Bl.  21a -22  a.  Christoph  Kflper,  Bericht  von  der 
Freyheit,  welche  die  Stadt  Dantzig  aaf  dem  Lande  Schonen 
vnd  Seeland  hat.    Anno  1652. 

5.  Bl.  22  b.  Christ.  Kuper,  Bericht  wegen  der 
Dantziger  Freiheit  zu  Draken  in  Seeland. 

6  Bl.  23  a — 66  b.  Decretum  inter  contubernium 
Braxatoruin  Gedanens.  et  magistratum  et  ordines  civitatis 
Gedanensis.    Die  Albani  25.  Juny  1681. 

7.  Bl.  67a— 102b.  Bericht:  wie  und  aus  was  Ur- 
sachen der  Handel  in  Dantzig  abgenommen :  Nebenst  bey- 
gefSgtem  Zweck,  welcher  gestalt  derselbe  könne  zum 
Wachssthumb  gebracht  und  verbessert  werden  Anno  1681. 

8.  Bl.  103a- 146a.  Privile^a  der  Königlichen  Stadt 
Dantzig.     Es  sind  die  bekannten  Privilegia. 

9.'b1.  147  a --162  b.  Kurtzweilige  Neu-Jahr-Predigt, 
welche  Pater  Johannes  von  Schauenburg  Bey  denen  Barm- 
hertzigen  Brüdern  in  der  Motlauschen  Gassen  Ordine  beati 
Johannis  Dei,  im  Schottlande  vor  Dantzig  gelegen,  öffent- 
lichen •  gehalten  Anno  1675.  Von  Unterschiedlichen 
Lutherischen  Studenten  mit  Fleiss  nachgeschrieben,  colla- 
tioniret  und  suppliret. 

Bl.  163a-Ende  leer. 


712. 

XV.  f.  478.  Papierhandachrift  —  XVIII.   Jahrhundert  —  10  Blätter  —  Folio. 

1.  Bl.  la"7a.  Concordata  1.  Königliche  Majestät 
Johannes  Tertius,  König  zu  fohlen,  der  Stadt  Dantzig 
ANNO  1678  an  alle  3  Ordnungen  gegeben 

2.  Bl.  7  a— b.  Verzeichniss  derer  Speesen  so  in  Thom 
Mensis  Octobr.  1703  auf  Ordre  I.  K.  M.  von  Schweden 
Caroli  des  Xu  •  sind  begehret  worden. 

3.  Bt.8a.  Anno  1703  d.  31  Decemberwas  I.K.M. 
von  Schweden  Karl  der  XIT.  von  der  Stadt  Elbing  verlanget« 

4.  Bl.  8  b— 9  a  Schwedische  Verfugungen  für  das 
Danziger  Werder  1703. 


718. 

XV.  f  479.  Papierhandschrift  —  XVIII.   Jahrhundert  —  82  Blätter  —  Folio. 

1.  Bl.  la.  Miscellaueorum  Manuscriptorum  Volumen  III. 

Contenta. 

Bl.  Ib  leer. 
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2.  Bl.  2a  —  38  a.     Verzeichniss  der   obrigkeitlichen 

Personen  in  Danzig.    1342—1769. 

Die  Blätter  15,  16,  22,  27,  28,  31,  36  sind  leer. 
BL  37  b  leer. 

3.  Bl  38a -40b.    Ordnung  der  Kühre. 

4.  Bl.  40b— 41a.  Bemerkungen,  was  sich  von  Anno 
circiter  1517  bis  1587  in  Religionssacben  allhier  in  Danzig 
zugetragen. 

5.  BL  41a,  Eriegs-Ünkosten  der  Stadt  Danzig  von 
Anno  1655  bis  1659. 

6.  BL  41a— 44  b.  Deductio  der  Ursachen,  wanira 
aus  dieser  Stadt  DOrfiem  keine  Decimae  mit  Recht  können 
gefordert  werden  •    •      d.  21.  Decembris  1694. 

7.  BL  44b -47  b.  Kurze  Vorstellung  des  bei  der 
Stadt  Danzig  in  puncto  der  Schiffiarth  und  Ausgebung  der 
Seebriefe  competirenden  Rechtes  Anno  1699.  Mens.  Septembr. 

8.  BL  47  b— 52a.  Erörterung  der  Frage,  ob  der  Stadt 
Danzig  das  ius  emporii  competire  Anno  1699.  Mense 
Decembr. 

9.  BL  52  a— 55  a.  Depositorium  Regiomontanum  nee 
non  vectigal  Aquaticum  vulgo  Strom-Geld  dictum  contra 
iura  terrarum  Prussiae  afifectatum.  Anno  1700.  Meose 
Martii. 

10.  BL  55  a  —  56  a.  Privilerium  fiindationis  oder 
Handveste  der  Stadt  Dantzig  vom  Orden  gegeben.  Reno- 
vatum  Marienburg  1378. 

11.  Bl.  56  a — 57  a.  Privilegium  Pundationis  der  Hand- 
Feste  der  Jung-Stadt  Danzig.    Marienburg  1380. 

Am  Rande:  Ex  vetostiBsimo  Mscto  quod  est  apud  Secretarium 
Kemerer. 

12.B1.57a— b.  Mandatum  ad  Burggrabium  Oedanensem, 
ne  novis  se  implicet  jurisdictionibus  sed  jpriscae  consuetu- 
dini  et  observatae  dudum  praxi  insistat.  Edikt  Johannes  III. 
d.  anno  1679. 

13.  BL  57  b.    Rescriptum  contra  Mennonistas. 

Edikt  Yladislaus  IV.  d  anno  1647. 

14.  BL  57  b.  Privilegium  Sigismundi  Augusti  saper 
Villa  Letzkow  Mariaeburgi  Anno  1552. 

15.  BL  58  a.    De  districtu  ScharpoviensL 

16.  BL  58  a.    Confirmatio  compositionis  ratione  devas- 

tati  templi  cum  Carmelitanis  initae      •    • 

Edikt  des  Königs  Johannes  m.  d.  anno  1680. 

17.  BL  58b.  Handfeste  über  die  Schieveuhorst  und 
Einlage.    Danzig  29.  December  1563. 

18.  BL  59  a.  Keversales  des  Klosters  Oliva  w^en 
des  Mahlens  auf  ihrer  Mühle.    13.  Juni  1646. 
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19.  Bl.  59  a.  Cautio  des  Klosters  Oliva  wegen  des 
fori  emphyteotici  in  actionibus  personalibus  et  realibus. 
17.  Juni  1648. 

20.  Bl.  59b.  Vertrat  des  Klosters  Oliva,  dasa  die 
Zehenden  der  Erbschaften  sollen  erlassen  werden.  13.  Juli  1655 . 

21.  Bl.  60  a.  Uesponsum  •  Regiae  Majestatis 
magistratus  civitatis  Gedanensis  Syndico  Christophoro 
Riccio  datum  Anno  1641. 

22.  Bl.  60  b- 61a.  Besponsnm  S.  Regiae  Majestatis 
magistratui  civitatis  Gedanensis  Yarsaviae  die  XXVI.  Mensis 
Januarii  Anno  1647  datum. 

23.  BL  61a~-b.  Transactio  cum  monachis  Carme- 
litanis  d.  d.  3.  April  1640. 

24.  Bl.  62  a.     Privilegium   super  administratione   et 

inspectione  Hallae.    Yillanovae  31.  Julii  1688. 
Edikt  König  Johann  des  in. 

25.  Bl.  62  a.  Declaratio  de  cura  sacrarum  aedium 
prope  templum  B.  M.Y.  Gedani  exstructarum  etsacramen- 
torum  administratione  solis  clericis  secularibus  concedenda 
Yarsaviae  5.  Febr.  1683. 

Edikt  Königs  Johann  III. 

26.  Bl.  62b — 63a.    Confirmatio   generalis  jurium  et 

privilegiorum  civitatis  Gedanensis  die  26.  April  Anno  1676. 
Edikt  Johann  des  IH. 

27.  Bl.  63  a— b.  Confirmatio  generalis  jurium  civi- 
tatis Gedanensis.    Yarsaviae  30  Januarii  1698. 

Edikt  des  Königs  August  II. 

28.  Bl.  64a.  Diploma,  quo  civitatibus  Prussiae  majo- 
ribus  competentia  jura  de  non  appeilando  a  decretis  Burg- 
grabilibus  necnon  de  libera  a  judicio  Assessoriali  Regio  ad 
Judicium  Relationum  S.  R.  Majestatis  proprium  proyocandi 
facultate  confirmantur.    Yarsaviae  die  15.  Mens.  Maji  1696. 

Edikt  Königs  Johann  m. 

29.  Bl.  64a— 65a.  Portalitium  in  Ostio  Vistulae 
constructum  annis  successivis  ab  anno  1434. 

30.  Bl.  65  a— 67  b.  Gründliche  und  wahrhafte  Ursache 
des  Bathorischen  Krieges  vor  Dantzig.    Anno  1577. 

31.  Bl.  68  a— 76  a.  Informatio  circa  ecclesiam  Paro- 
chialem  Gedanensem  vulgo  Capellam  Regiam. 

32  B1.76b-  77a.  Nachrichten  von  dem  Gute  Terapelburg. 

Bl.  77  b— 82  b  leer. 
714. 

XV.  f.  480.  Papierhandschrift  —  XVlll  Jahrhundert  —  114  Blfttter  —  Folio. 

Bl.  1  leer. 

1.  Bl.  2a  —  27  a.  Decreta  Johannis  HL  auf  die 
Supplication  vnd  Citations  Puucta  der  vier  Haupt-gewerke 
in  Danzig  •   •   •  1678. 

81 
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2.  BL  27  b — 33  a.  Cloncordata  und  Terbesserte  Admi- 
Bistration  der  Ordnungen  dieser  Stadt  1678. 

3.  BL  34a— 54b.  Zulage  PEahlkammer  und  Pack- 
haus •  •  wie  auch  E.  K  Raths  Schlüsse. 

Bl.  55  a— 59  b  leer. 

4   BL  60a— 68  a.    WiUkührliche  revidirte   Artickel 
des  Dorffes  Schidlitz  d.  18.  May  1678  publicirei 
BL  68b— 69b  leer. 

5.  Bl  70a— 88b.  Stöcke  die  Danziger  Zunft  der 
Bordingsf&hrer  betreffend  aus  verschiedenen  Jahrhunderten 
bis  1736. 

6  Bl.  89  a— 92  a.  Ordinantz  E.  Baths,  womach  sich 
die  Schiffiszimmerleute  bey  dem  Bau  der  neuen  und  Cale- 
fatern  der  alten  Schiffe  und  Bordinge  wie  audi  gewinnuBg 
der  Zunfft  der  Bordings  und  Eahnenfuhrer  •  zu  richten 
haben  1695  d.  17  Janius  und  andere  Ordinantzen  die 
Schiffiszinimerleute  betreffend. 

7.  BL  92b.  Specificatie  wie  viel  an  lasten  nach- 
folgende Holtzwahren  aussmachen. 

8.  Bl.  93a-  99b.  Vergleich  der  Eahnenffihrer  Zunffl 
mit  der  Bordingsfuhrer  Zunfft  de  Anno  1633  d.  2.  May 
und  von  E.  E.  Sath  confirmiret  1690  den  29.  Novembr. 
und  andere  die  Eahnenfuhrer  Zunft  betreffende  Bathh- 
Ordinantzen  und  Vergleiche. 

9.  BL  100a-113a.  Privilegia  der  •  •  Zunfit  der 
Kahnenfuhrer,  auch  was  sich  bey  derselben  *    •    <  zugetragen 

•    •  nach    dem   Alfebet  eingerichtet    Letzteres  Regster  ist 
nicht  Yorhanden. 

BL  113b— 114b  leer. 


715« 

XV   f   481  Papierhandschrift  —  AVIU.  Jahrhundert  —  201  Bl&tter  —  Folio 

(Ans  G.  Löschin'B  Bibliothek.) 

BL  1  leer. 

1.  BL  2  a— 8  a.  Piece,  die  aus  der  Feder  des  unglück- 
lichen F  •   -   •   •  geflossen. 

2.  BL  8  b — 9  a.  Ein  Oemählde,  welches  den  Zustand 
Schlesiens  vorstellet 

BL  9  b  leer. 

3.  BL  10a— 37  b.  „Händel  So  bey  der  Absetzung 
Valentin  von  der  Linden  gewesenen  Rathmanne  auch  Richter 
der  Rechten-Stadt  Dantzig  vorgegangen  1665"*  mit  ange- 
fugten Streitschriften  in  derselben  Sache. 

4.  Bl.  38  a — 87  a.  Decretum  Joannia  tertii  Regis 
Poloniae  etc.  etc.   de  Anno  1678  18.  April  mit  deutschem 
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Nebentitel  •       •  Decreta  I.  EQn  M.  in  Fohlen  Johannis  III. 
auf  die   Supplication   und   Citation   Pancte   der  Erb.  vier 
Haupt-   und   aller  andern  einverleibten  Qewerke  betreffend 
Einem  W  •    •       •  Magistrat  in  Dantzig.    1678. 
Bl.  87  b  leer. 

5.  Bl.  88a  —  90  b.  Ein  plattdeutsches  Hochzeits- 
gedicht.   ^Als  Boyert  plok  een^n  Rosen -E[rans   Yen  de 

Tromm  op  de  Dehl,  leet  Constans.** 

Zwischen  BL  90b~91a  sind  schon  in  alter  Zeit  3  Bl&tter 
ausgeschnitten. 

6.  Bl.  91a— 115a.  Decret  (August  III.)  zwischen 
der  Ehrengeachteten  Dritten  Ordnung  und  der  ganzen 
Qemeine  der  Stadt  Dantzig  und  E.  E.  und  E.  Magistrat 
derselben  Stadt  Dantzig  den  '4.  Februarij  1752.  (Lateinischer 
Text  mit  deutscher  Uebersetzung.) 

Bl   115  b  leer. 

7.  B.  116a— 117b.  Copia  der  sogenannten  Schuster- 
Schrift. 

8.  Bl.  .117b — 120a.  Copia  auf  diei  vorher  ergangenen 
(sie!)  sogenannte  Schuster-Schrift  von  der  Bürgerschaft 
darauf  erfolgte  Protestation.  Actum  Dantzig.  15.  August  1751. 

9.  Bl.  120  a— 123  b.  Unpartheyische  Gedanken  über 
die  von  Herrn  Sigismund  Rehefeld  an  die  Deputirten  der 
Löbl.  3.  Ordnung  übergebene  vermeinte  Rechtfertigung 
gegen  H.  Wernick     Unterzeichnet  «Wahrmund.** 

10.  Bl  123b— 124b.  Extract  eines  Schreibens  von 
Dantzig  de  dato  d.  10.  Februar  1751. 

11.  Bl.  124b  -126a.  Brief  des  Sig.  Rehfeld  über 
die  Wemick'sche  Angelegenheit. 

12.  Bl   126 a~b.    üeber   den  preussischen  Tacitum. 

13.  Bl.  126b-131a.  Briefe  des  Sig.  Rehfeld  vom 
16.  April  und  17.  April  1751. 

14.  Bl.  131b— 138  a.  Abschrift  der  Statuten  Königs 
Sigismund  d.  d.  1526. 

15.  Bl.  138a — 146b.  Uebersetzung  der  Citation  des 
Magistrats  vor  Johannes  III.  d.  d.  Erakau  1676  in  Sachen 
der  vier  Hauptgewerke. 

16.  Bl.    147  a— 151a.    Concordata  von   Anno   1678. 

17.  Bl.  151  a—  154a.  Extract  aus  dem  Haupt-Privilegio 
D.  Casimiri  de  Anno  1457. 

18.  Bl.  154  a— 160  a.  Schustern  und  ihrer  Complici- 
bus  ausgegebene  Protestation  wieder  die  E.  Deputirte  der 
3.  Ordnung  und  ihre  Protestation  (September  1751.) 

19.  Bl  160  b— 161a.  Extract  eines  Schreibens  von 
Qillis  von  der  Schmissen  aus  Dantzig  an  H.  Christian 
Qobhard  in  Dresden,  datirt  den  24.  Juli  1751. 

20.  Bl.  161a— 161b.  Extract  eines  Briefes  d.  d. 
Dresden  den  3.  October  1751, 
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21.  BL  161b— 166b.  Derer  Abgesendeten  an  die 
Kanzlern  übergebene  Schrift. 

22.  Bi.  166b  —  177b.  Eigentliche  and  wahrhafte 
Umstände,  wie  sich  der  Schnster  und  Festbecker  Elterlent^ 
mit  ihren  GompÜcibns  von  der  dritten  Ordnung  und  ?on 
den  andern  HanbtrOewerken  getrennet  haben  an  den  Kron- 
Gross-Kanzler  übergeben,  mit  2  Beilagen  A.  und  B. 

23.  Bl.  178  a.    Auszug   aus   dem  Huldigangs-Actn. 

24  Bl.  178a— 178b.  Wie  das  Assessorial-Gericht 
gedihet  worden,  rief  der  Wozny  in  Dantzig  d.  3.  Januar 
1752.    Oglos  do  wiadomosci  •   • 

26.  BL  178  b— 179  a.  üebersetznng  der  gehaltenen 
Bede  derer  Deputirten  Eines  Bathes  Ton  Dantzig  in 
Fraustadt. 

26.  Bl.  179  a  — 180b.  üebersetzung  des  Bescripts 
August  ni.  (Fraustadt  7.  Juni)  an  den  Bath  von  Danzig 
wegen  Yolziehung  der  Ordination. 

27.  Bl.  181a— 183b.  Edikt  Königs  August  m.  an 
die  Stadt  Danzig  (d.  d.  Fraustadt  3.  Febr.  1752),  worin 
dem  Magistrat  die  Strafe  filr  die  ordnungswidrige  Ordination 
erlassen  wird. 

28.  Bl.  184a.  ürtheil  zwischen  der  dritten  Ordnung 
und  der  ganzen  Gemeine  in  Dantzig  und  denen  E.  E 
üphagen,  Leuschner  und  der  übrigen  in  der  Bittschrift 
enthaltenen. 

29.  Bl.  184a — 185b.  Oravamina  wider  die  Pohlnische 
Geistlichkeit. 

30.  Bl.  186  a  und  b.  Extract  der  Constitutionen 
betreffend  die  Evocation  der  Gerichtshändel  an  incompetente 
Gerichtsbarkeiten. 

31.  Bl.  186  b— 187  a.  Copey  der  Antwort  des  Kron- 
Gross-Eanzlers   an   I.    M.   den  König  vom  17.  Mar.  1753. 

32.  Bl.  187  b— 191a.  Bescript  König  August  III. 
an  die  Stadt  Dantzig  wegen  unverzüglicher  Execution  der 
König].  Ordination  lat.  und  deutsch  Dresden.  20.  Febr.  1751. 

33.  Bl.  191a— 193  a.  Bescript  König  Johannis  UI. 
zu  Warschau  den  27.  April  1680  lat  und  aeutsch. 

34.  Bl.  193  a— 195a.  Decret  (August  III.)  zwischen 
der  löblichen  dritten  Ordnung  und  der  ganzen  Gemeine 
der  Stadt  Dantzig  und  E  •  •  •  Magistrat  Anno  1752. 
d.  7.  Januar. 

35.  Bl.  195  b— 200b.  Christian  Daberhodt,  summa- 
rischer Bericht  de  concursu  creditorum  in  foro  Gedanensi. 

36.  Bl.  201a  und  b.    Eine   von  anderer  Hand,  aber 

noch   im  XYIII.  Jahrb.  gefertigte   Inhaltsangabe   zu  der 

Handschrift 

Eine  alte  Paginirimg  geht  durch  den  Codex  1—894. 
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716. 

XV.  f.  482.  PapierhandBchrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  164  Blfttter  —  Folio. 

Bl.  1  leer. 

1.  Bl.  2  a— 71b.  Notae  oder  Schlüsse,  welche  von 
den  Hr.  Herr  Vorstehern  der  St.  Marien  Kapellen  bey 
meiner  Verwaltung  seynd  gemacht  worden.    Vom  2.  Aug. 

1675  bis  1720. 

Eine  Abschrift  aus  dein  Verwaltongsbuch  ged.  Kapelle,  die 
der  St  Marienkirche  angehört 

BL  72  a -75  b  leer. 

2.  BL  76  a— 101a.  Eberh.  Böttchers  historisches 
Kirchenregister  der  St.  Marienkirche.    Auszug. 

BL  101b-109b  leer. 

3.  Bl.  110a— 121b.  Zusammenstellung  der  Brunnen- 
Wasser  und  Kunst-Röhren  in  Dantzig  um  1716. 

BL  122a— 123b  leer. 

4.  BL  124a  ~b     Das  Scheppenhauss. 

5.  BL  125  a.  Ceremonien,  welche  bey  Aussstreichung 
des  Tobias  Neumann,  welcher  durch  Tobackrauchen  verursachet, 
dass  der  Thurm  des  Hausses  Weisselmünde  aussgebrandt 
worden,  sind  observiret  worden  d.  18.  Nov.  1709. 

6.  BL  125  a  —  b.  Criminsl-Ürthel  kegenst  Tobias 
Neumann  publicai  et  execut  demandatum  d.  18.  Novembris 
Anno  1709. 

7.  Bl.   125b — 129a.    Copeyen   einiger  Schreiben  der 

Stadt  Danzig.  8ie  sind  aus  dem  Jahre  1712,  October  und 
November  datirt  und  beziehen  sich  auf  einen  Einmarsch  eines  pol- 
nischen Detachements  unter  dem  General  Rybinski. 

8.  Bl.  129b— 130a.    Decretnm  et  declaratio  in  judi- 

ciis  tribunalitiis  Radomiensibus  data. 
Erlass  August  n.  vom  Jahre  1711 

9.  BL  130b-  131a.  Extract  eines  Schreibens  von 
Stralsundt  wegen  Änkunfift  des  Königes  von  Schweden, 
Garoli  XU.  auss  der  Turkey. 

Geschrieben  von  Jacob  Nickels  an  Philipp  Nickels,  Chirurgen 
in  Dantzig,  vom  25   November  1714. 

10.  BL  131b — 133a.  Extract  auss  dem  Gedenkbuch 
des  Hospitalls  S.  Jacob     Ueber  die  Jahre  1623—27. 

11.  BL  134a  -  135  b.  Suppliken  der  Vorsteher  zu 
St.  Marien  wegen  Ersetzung  der  daselbst  vacirenden  Orga- 
nisten Stelle  auff  der  Grossen  Orgel  —  nebst  dem  dazu 
gehörenden  Beschluss   des  Rathes.    Aus   dem  Jahre  1720. 

Bl.  1368- 137b  leer. 

12.  Bl.  138  a — b.  Copie  Czaar.  Majest.  Schreibens 
an  Königl.  Majestät  von  Polen,  welches  vom  Russischen 
Ambassfläeur  Fürsten  Dolhoruky  I.  K.  M.  den  12.  Martij  1719 
in  Fraustadt  in  einer  privat  audientz  ist  übergeben  worden. 

BL  139a— 143b  leer. 
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13.  Bl  144  a — 152  a.  AnfiEeichnmigen  die  militairischen 

Emrichtangen  Danzigs  inden  Jahren  1706— 1720  betreffend. 
.Anfang:  Anno  1706  d.  16.  April  hat  der  Herr  Mi^or  Conradi 
folgendes  Memorial  wegen  Gonserration   des  Regiments  Infanterie 
....  übergeben. 

Bl.  152  b— 155  b  leer. 

14.  BL  156a'-b.  YerordmiDg  des  Baihes  über  die 
Traaerfeierlichkeiten  beim  Ableben  der  Königin  Christiana 
Eberhardina.    12.  Sept  1727. 

Bl.  157  leer. 

15.  Bl.  158  a — ^b.  Abschrift  eines  Beschlusses  des 
CoUegiam  Scholarchale  über  den  Unterricht  in  der  Marien- 
schule.   10.  Juni  1722. 

16.  Bl.    159a— 161a.     (Quartformat)    Status   causae 
Christ.  Eühren,   coUegae  3tiae  classis  contra  Ernst     -   • 
Todtengräbem. 

Bl.  161b— 164b  leer. 


717. 

XV.  f.  483.  Papierhandschrift  —  XVIIl.  Jahrhundert  —  404  BlÄtter  —  FoKo. 

(Aus  der  t.  Gralath'schen  Bibliothek.) 

Bl.  la— 3b  leer. 

1.  Bl.  4a.    Instigatoren  Eyd. 
Bl.  4  b  leer. 

2.  Bl.  5a.    Eidesformular  der  Hundertmänner. 
Bl.  5  b  leer. 

3.  Bl.  6a-  113b.  Bpitome  Senatusconsultorum  ad 
Judicium  Ceosorium  spectantium.  (Alphabetico  ordine.) 
Die  Beschlüsse  reichen  bis  zum   Ende  des  AVIL  Jahrhonderts. 

Bl.  114  leer. 

4.  Bl.  115a— 247  a.  LadowsM,  praejudicata  post- 
curialia.    Opus  posthumum  ex  Msctro  MDCCXV. 

Alphabetische  Anordnung;  von  BL  213a  an  hat  eine  andere 
Hand  den  Text  niedergeschrieben. 
Bl.  247  b— 248b  leer. 

5.  Bl.  249  a  — 258  a.  Mathia8^|Richter,  Syndicus 
Elbiugeasis,  brevissima  iutroductio  ad  processum  postcuri- 
alem  in  gratiam  eorum,  qui  recens  aulam  Polonicam  acce- 
dentes  causis  in  ea  sint  invisitaturi,  communicata  Anno  1660. 

Bl.  258b-266b  leer. 

6.  Bl.  267  a -308b.     J(acob)   Th(eodor)   K(lein). 

Prajudicata    judiciorum    relationum    et   assessorialium  ex 

variis    yariorum    manuscriptis  et  ipsis  decretis   excerpta. 

Mense  Martio  1716. 

Ordine  alphabetico.    Mann  propria  autoris  scriptum. 

Bl.  309  und  310  leer. 
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7.  BL  311b— 366b.  MlohaBlla  NagrodzkI,  Jus  regni 
Poloniae  et  praejudicata  curiae  Begni.  MDCCXY.  Mense 
Aug.  J.  T.  K. 

Eine  Abschrift,  die  Jac.  Th.  Klein  selbst  genommen. 
Bl  367  leer. 

8.  Bl.  368  a— 402  a.  Gereth,  constitutiones  generales 
communi  usui  accommodatae  per  Alphabetum  ad  faciliorem 
indagationem  in  ordinem  digesfae. 

BL  402b— Ende  leer. 


718. 

XV.  f.  484.  Papierhandschrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  85  Blätter  —  FoUo. 

Bl.  la-2b  leer. 

1.  Bl  3  a — 36  b.  VorzeichBuse :  Der  Bürgermeister, 
RaÜeutte  und  Scböppene  der  Stadt  Dantzigk,  von  Anno 
1342  biss  Anno  1624.  So  fordan  es  jerlichen  zu  conti- 
nuiren:  nebenst  allerhand  herliche  Priuilegien,  Statuta  und 
Gerechtigkeitten,  womitt  diese  gutte  Stadt  von  den  vor- 
fahren Loblichen  Regierenden  Eonningen  zu  Fohlen  •  - 
genedigst  begäbet  und  verliehen  und  wie  sie  auch  von  Jtzt 
Begierenden  Königen  Sigisraundus  diess  Nahmens  der  3.  in 
der  Oliwa  Anno  1587  Cörperlichen  beschworen,  ist  in  diess 
Buch  geschrieben.    Anno  162ö. 

2.  Bl.  37  a— 37  b.  Elbinger  Privilegium  der  Religion 
von  Königlicher  Maytt.  Sigism(und)  den  Dritten  Anno 
1588  den  11.  Januarij  gegeben. 

3.  Bl.  37b— 38a.  Elbingsche  Handlung  wegen  ein- 
räumung  der  Kirchen:  geschehen  den  23.  Martij  Anno  1616. 

4.  Bl.  38  b— 47  a.  Erlass  König  Stephans  v.  Polen 
an  die  Stadt  Danzig  wegen  des  Pfahlgeldes  (Warschau 
26.  Februar  1585.) 

Bl.  47  b  leer. 

5.  Bl.  48  a.  Sigismundus  Augustus  gethaner  Eidt 
so  er  Anno  1537  den  4  Febniarij  in  Krackow  gethan. 

6.  Bl.  48b.  Diesen  Eid  hatt  die  Bürgerschafiffc  zu 
Dantzig  König  Stephane  geschworen. 

7.  Bl.  49  a.  Diesen  Eidt  sollen  die  Bürger  zu  Elbing 
geschworen  haben. 

8.  Bl.  49b.  Dies  ist  des  Rates  zuThorenn  gethaner 
Eidt. 

9.  Bl.  50  a.  Der  beschwerlichen  und  listigen  Prak- 
tiken so  die  Pohlen  über  die  Stadt  Thoren  gemachett. 

10.  Bl.  50b-51  a.    üeber  die  Türkensteuer  seit  1396. 
Bl.  51b  leer. 

1 1.  Bl .  52  a.   Wer  das  oberste  Landt-Gericht  halten  soll. 
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12.  Bl.  52b.    Vermögen  des  polnischen  Königreiches 
der  gantzen  Eron  an  Dörifem. 

13.  Bl.  53  a -57  a.  Der  Stadt  Dantzig  ihr  vennögeii 
ann  Dörifem. 

14.  Bl.  57  b.  Der  Stadt  Dantzig  Persohnen  und 
Hüben  Zahl  als  folget. 

15.  Bl.  58  a.  Prophezeiung  von  der  Eoniglicheo 
Stadt  Dantzig. 

16.  Bl.  58b-  69a.  Statuta  und  Ordnung  der  Stadt 
Dantzig  wornach  sich  Jeder  menniglich  zu  richten  und  zu 
verhalten  haben  sollen  gegeben  im  Jahre  1526. 

Bl.  69  b— 70  a  leer. 

17.  Bl.  70  b— 74a.  Bathmann  und  Schoppen  der 
alten  Stadt,     (bis  1744.) 

Bl.  74b  leer. 

18.  Bl.  75  a  und  b.  Obrigkeitliche  Personen  im  Jahre 
1587  und  1605,  mit  der  Bezeichnung  der  Gonfession. 

Bl.  76  a  leer. 

19.  Bl.  76  b  —  78  a.  Verzeichnuss  der  Könige  in 
Pohlen  und  wie  lange  sie  regieret  haben. 

Bl.  78  b  leer. 

20.  Bl.  79  a.  Vermögen  des  Polnischen  Königreiches 
an  Dörffern. 

21  Bl.  79  a.  Folgende  Peste  sind  in  Dantzigk 
gewesen  seider  Anno  1564. 

22.  Bl.  79  b.   Beschreibung  der  Piarkirche  zu  Dantzigk 
Bl.  80  a— 85  b  sind  leer. 


719. 

XV.  f.  485.  Papierhandschrift  —  XVIIL  Jahrhundert;  —  617  Bl&tter  —  FoUo. 

Bl.  la— 4b  leer. 

1.  Bl.  5  n— 135  b.    Georg  Reinhold  Curicke,  Senten- 

tiae  criminales  notabiliores  judicii  Scabinalis  civitatis 
Gedanensis  coUectae  a  Georgio  fieinholdo  Curicke, 
Actuario  Judicii  Scab.  Ged.  novisque  accessionibus  auctae 
ab  A.  R. 

Alphabetisch  nach  den  Materien  ist  die  Handschrift  angelegt. 
Die  Bl&tter  6,  31,  37,  63,  64,  84,  95,  sind  lose  eingelegt  Auf 
Bl.   133a>-135b  befindet  sich  ein  Index.    Unter  A.  B.  ist  der 

Seiehrte  Bathsherr  Albreoht  Roeenberg  zu  verstehen,  mit  dessen 
larginaUen  der  Band  angefüllt  ist.  Aaf  Bl.  6  a— b,  welches  ein 
eingelegtes  Blatt  ist,  befindet  sich  eine  Mittheilong  Aber  die  Ein- 
richtung des  „Pech-Buches**  beim  Criminalgericht. 

2.  Bl.  136  a — 267  a.  Praejudicata  Scabinalia,  welche 
auss  E.  E.  Gerichts  Praejudicat-Büchlein  theils  sind  colli- 
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giret,  iheils  anch  anss  besoaderer  AbBpreohnng  der  ürtheile 
sind  notiret  and  hieher  gesetzet  worden  per  Georalum 
Reinholdum   Curicke,  novis  accessionibus  aucta  ab  A.  R. 

Nach  den  Materien  alphabetisch  angelegt.  Auf  BL  265a— 267  a 
befindet  sich  der  Index«    Die  Bl&tter  137—140  sind  lose  eingelegt 
BI  267  b--292b  leer. 

3.  Bl.  293  a— 294b.  Vom  Hohen  Gericht  ausser- 
halb der  Stadt.  —  Von  G  R  Guricke's  Hand  mit  Noten 
Rosenbergs. 

4.  BI.  295a— 297  a.    Controvers  zwischen  E.  H.  Rath 

und  E.   Oericht   wegen  Auffzeugung  der  Positionam,  so 

dnrch  Compass-Schreiben  an   frembde   Oerter   verschicket 

werden.    Ob  dieselbe  durch  die  Beydings-Herren  oder  nur 

den  Oerichtsschreiber  geschehen  dürifte. 
Ton  6.  R  Curicke^s  Hand. 

5.  BL  297  a  —  301b.  Controvers  cum  instigatore 
Cadneorum.    Von  G.  R.  Cnricke's  Hand. 

6.  Bl.  302  a — b.  Ordinantz  wornach  sich  die  dritte 
Ordnung  im  Aufkommen  zu  den  gemeinen  Rahtschlägen 
richten  und  verhalten  soll.    Anno  1598. 

Bl.  303  leer. 

7.  Bl.  304a— b.  Anno  1679  d.  26.  Junii  hat  E.  E. 
Gericht  dem  Hn.  Richter  durch  den  ünterrichter  nach- 
folgendes Consilium  an  die  Erb.  v.  Friedland  zu  senden, 
zugeschicket.    Von  G.  R.  Guricke's  Hand. 

8.  Bl.  304b -307  b.  Anno  1681  d.  15.  Decembris 
erhielt  E.  E.  Gericht  von  denen  Erb.  auss  Conitz  nach- 
folgendes Schreiben  und  Antwort  des  Baths  darauf. 

Bl.  307  b  leer. 

9.  Bl.  308a — 309  a.  Ordnung,  wornach  sich  die 
Unterrichter  in  Einforderung  seines  Gebührs  sich  verhalten 
sollen  Anno  1662. 

BL  309  b  leer. 

10.  BL  310  a — 314  a.  Ordnung  wornach  sich  die 
Ambt-Schreiber  bey  den  Burggräflichen  und  Bürgermeister- 
lichen Aembtem   in  Einnehmung  ihres  Gebühres  verhalten 

•  •   •  sollen.    Anno  1640  d.  20.  Mait 

Bl.  311b  leer. 

11.  BL  312a — 313a.  Ordnung  wornach  die  Diener 
beim  Burggräflichen,  Bürgermeisterlichen  und  Richterlichen 
Amte  in  Abforderung  ihres   Gebühres  sich   zu  verhalten 

•  •   •  befugt   sein  sollen.    Anno    1639  d.  23.  Decembris. 

Bl.  313  b  leer. 

12.  BL  314  a  —  b.  Ordnung,  wornach  sich  die 
Werdersche  und  Höhische  Diener  bey  Einforderung  ihres 
Gebühres  -  -  zu  richten  haben  •  •  •  Anno  1640 
d.  10.  Aug. 

BL  315  b  leer. 
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13.  Bl.  316  a  317  a.  Anordnung  R  RBaths,  wor- 
nacb  dero  Instigator  sich  wird  zn  verhalten  haben  io 
folgenden  Punkten.    Anno  1633  d.  12.  ApriL 

Bl  317  b  leer. 

14.  Bl.  318  a— b.  Ordnung  beym  Brb-Buch.  Anno 
1633  den  12.  ApriL 

Bl.  319  leer. 

15.  Bl  320  a— 321a.  Ordinantz  Eines  Bathes  wegen 
der  Unter-Kantzeley.    Revidiret  1681  d.  16.  April. 

Bl.  321b  leer. 

16.  BL  322a— 325b.  Verordnung,  nach  welchö^ 
sowohl  dieCantzeley  alss  das  Archiyum  hiesigen  Eathhaoses 
hinfuro  zu  administriren  und  zu  verwalten.  Gescheher. 
d   30.  Julü  Anno  1682. 

17.  Bl.  326  a— 327  b.  Ordnung,  wornach  sich  der 
Aussrufer  nebenst  seinem  Schreiber  zu  halten.    Anno  1684. 

Bl.  328 -339  b  leer. 

18.  BL  340a  — 389  b.    (Adrian  Engelke),   von  der 

Bahts-Kühr  in  Dantzigk. 

Bl  343—347  eingelegte  Blätter  Yon  A.  Rosenbergs  Hand 
Bl.  352  eingelegt  Bl.  354—377, 379—86  eingelegte,  von  verschiedenen 
H&nden  beschriebene  Bl&tter. 

Bl.  390a— 393b  leer. 

19.  Bl.  394a     435b.    Adrian  Engelke,   von  den 

Accisen  der  Stadt  Dantzigk  und   wie  es  mit  denselbigeu 

gehalten  wird. 

Marginalien*ton  Rosenberg^s  Hand. 

20  Bl.  436  a-  443  b.  Vorstellung,  dass  die  Erhöhung 
derer  Accisen  der  Stadt  sehr  schädlich  sey.  Auetore  D. 
J.  G.  Becker,  Seniore  Dicasterii  Palaeopolitani. 

21.  Bl.  444a  456a.  In  subsidium  Memoriae  sind 
alhie  einige  Observationes  so  zu  guter  Einrichtung  der 
Accise  -  Kammer  gehören  auflfgezeichnet  worden.  Von 
damahligen  Eltesten  Accisse-HermGabriSI  von  Boemein  1704. 

Von  einer  andern   Hand    als  die  bisherigen   Stücke  geschrieben, 
Marginalien  Rosenberg's. 

22.  BL  457  a— 461a  Tabellarische  Uebersicht  der 
im  December  1709  versessenen  Grundzinsen,  die  an  die 
Kämmerei  hätten  gezahlt  werden  sollen. 

Von  derselben  Hand  wie  No.  21  geschrieben. 

23.  Bl.  462a-  506b.  (Christoph  Flecher).  Intro- 
ductio  in  libros  Pundorum  civitatis  Öedanensis  Auetore 
C.  P.  1703. 

Von  derselben  Hand  wie  No.  21  und  22  geschriebeo,  die 
lose  eingelegten  Blätter  465,  466,  468,  470,  472,  477,  483,  4n), 
486,  493,  499  sind  von  noch  einer  andern  Hand,  die  lose  ein- 
gelegten Blätter  481,  489,  490  sind  von  einer  dritten,  die  lose 
eingelegten  Blätter  491,  492,  494,  496,  497  von  einer  vierten,  die 
lose  eingelegten  Blätter  505undo06  von  einer  fünften  Hand  geßchrieben 
Marginalien  Hosenbergs. 
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24.  Bl.  507  a  — 533  b.  Beoessus  der  gepflogeaen 
Conferentz  zn  Dantzig  Anno  1661  zwischen  denen  von 
I.  E.  Mayestät  zu  PoUen  •  *  eines  und  Ihrer  Churfl. 
Darchl.  zn  Brandenburg  andemtheils  in  der  Post-Sachen 
yerordneten  Herren  Commissarien. 

Von  derselben  Hand  wie  die  Nummern  1 — 18  geschrieben. 

25.  Bl.  533  a— 546  b.  Enrtzer  Becessus  dessen  was 
wegen  des  streitigen  Post-Wesens  inter  Electorem  Branden- 
burgiensem  et  civitatem  Gedanensem  ab  Anno  1646  usque 
ad  annum  1660  vorgegangen. 

Bl.  547  leer. 

26.  Bl.   548  a  —  557  b.    Eigentlicher  Bericht,  wie  es 

mit  dem  Postwesen  in  Dantzig  von  der  Zeit  an,  da  selbiges 

allererst  eingerichtet  biss    anhero  ergangen  und   was  für 

Veränderung  damit  vorgefallen. 

Von  der  Hand,  die  Nro.  25  gefertigt  hat,  und  mit  Marginalien 
Rosenberg's. 

27.  Bl.  558a — 559b.  Gravamina  Oedanensia  officii 
Postarum  contra  Postas  Brandenburgicas  ulterioris  Pome- 
raniae  anno  1681. 

28.  Bl.  560a— 575b.  Kurtzer  Bericht  wegen  Ein- 
richtung der  Posten  Anno  1680. 

29.  Bl.  576a— 592b.  Sammlung  verschiedener  auf 
d.  Post  bezüglicher  l^önigL  und  Eurf£^tl.  Mandate  1660 
bis  1712.     Marginalien 'Sosenbergs. 

30.  Bl.  593  a — 602  b.     Information   vom  Postwesen 

in  Dantzig.    Anno  1661  d.  30.  Martii  aufgesetzet. 

Nach  Rosenberg  ist  der  Verfasser  Jacob  Westhoff.  Margi- 
nalien Rosenbergs. 

Bl.  603  a— Ende  leer. 


720. 

XV.  f.  486.  Papierhandschrift— XVn-XVlII.  Jahrhundert —80 Bl&tter— Folio. 

Bl.  1  leer. 

1.  Bl.  2a— 15a.  XVII.  Jahrh.  Manifestatio  et 
respective  protestatio  generosi  Eliae  Conatantil  de  Trewen- 
Scnrpeder  Icti  ac  civis  Gedanensis,  concementes  jus  ceu- 
surandi  libros  cuiuscunque  facultatis,  nobilissimo  •  • 
senatui  in  civitate  Gedanensi  competens,  insinuatae  ad- 
modum  Reverendo  Domino  Johanni  Jansenio  •  •  •  Consis- 
torii  Gedanensis  judici  surrogato  et  Praeposito  Leoburgensi 
per  Nobilem  Budolphum  Richardum  Freitag  ä  Loringshove, 
Notarium  publicum  Regium.  Die  YIII.  Mensis  Junij 
Anno  Domini  MDGLXXIII. 

Bl.  12  und  15b  leer. 


4» 


2.  BL  16a-^7b.  XVn.  Jahrhundert.  Hnwaldiana. 
Streitsache  zwischen  der  Stadt  Danzig  und  dem  General- 
Major  von  HoQwaldt.    1648—1650. 

3.  Bl.  48  a — ^59  b.  Abschriften  der  beiden  zwischen 
dem  Bathe  der  Bechtstadt  Danzig  und  dem  Bath  der 
Altstadt  Danzig  20.  Juli  1595  nnd  29.  Mai  1637 
geschlossenen  Verträge. 

4  Bl.  60a— 72b.  XVII.  Jahrh.  Neu  ge&sste Papillen- 
oder  Waysen-Ordnung  der  Stadt  Dantzig  mit  Anordnungen 
für  den  Ausruf.    Anno  1622,  1630. 

Bl.  73  a— b  leer. 

5.  BL  74  a— b.    XYIÜ.  Jahrh.    H.  E.  von  der  Linde 

Schreiben  an  H.  Friedr.  Fabricium  Schoppen  Eltermann^ 
Collegen  der  Bechten  Stadt  wegen  der  Gessionum  bonomn) 
der  Weiber  und   Besatzung  der  Männer  d.  2.  April  170r). 

6.  Bl.  74b -80b.  XVin.  Jahrh.  De  conditione  et 
praerogativis  Secretariorum  Gedanensium  eorumque  prae- 
eminentia  prae  tertio  Ordine. 
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XV.  f.  487.  Papierhandschrift  —  XYEI.  Jahrhundert  -  255  Blätter  —  FgUo 

(Aus  der  v.  Gralatii'schen  Bibliothek.) 

Bl.  1-3  b  leer. 

1.  Bl.  4a~98a.    Der  Stadt  Dantzig  Willkühr. 

2.B1.99a— 103  a.  Länd-TaffelOrdnungund Bestätigung 
E.  E.Bathes  der  Stadt  Dantzig  des  Kleinen  oder  Stüblauischeü 
Werders,  wornach  sich  dieTeichgrafFen  und  Teichgeschworenen 
richten  sollen.    Anno  1583  d.  1.  OcL  bestätiget 

3.  Bl.  104a~113a.    Verbesserte  Administration  der 
Königlichen  Stadt  Dantzig:  welche  aus  I.  K.  Mayt:  - 
Consens  •   •  auch   belieben  aller  Ordnungen  beraumet  und 
geschlossen   worden   Anno    1678:    insgemein  genandt  die 
Concordaten. . 

Marginalien  mit  im  18.  Jahrhundert  getroffenen  Aenderangen. 

4.  Bl.  114a— 144a.  Die  fümehmsten  Privilegia  der 
Stadt  Dantzig :  wie  dieselben  vou  den  Königen  in  Fohlen 
mit  beständiger  Treue  und  Wohlverhalten  erworben  worden. 
Deutsche  üebersetzung.    Reicht  bis  zum  Privileg  Yladislai  lY.  1()33. 

Bl.  144b- 182  b  leer. 

5.  Bl.  183a— 221a.  Begister  der  Obrigkeitlidien 
Personen  wie  sie  erkohren  sind  von  Jahr  zu  Jahr. 

(Bis  1777  geführt) 

Bl.  221b— Ende  leer. 


483 
722. 

XV.   f.  488.  Papierhandschrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  271  Bl&tter  —  Folio. 

(Aus  der  v.  Gralath*8chen  Bibliothek.) 

Bl.  la— 3b  leer. 

1.  Bl.  4a— 98  b.  Der  Königlichen  Stadt  Dantzig 
Willkühr,  wie  sie  ein  Ehrenvester  Hochweiser  Erbar  RÄth 
der  gemeinen   Bürgerschaflt  jährlichen  lässt  publiciren  und 

ablesen pubUciret   Anno   Salutis    1597   den 

15.  Jnly. 

Bl  99  a— 100  b  leer. 

2.  Bl.  101a— 166  b.  Der  sämbtlichen  Deputirten 
aller  Ordnungen  Erinneren  circa  Beuisionem  der  Willkühr 
von  Anno  1678. 

Bl.  167  a— 172b  leer 

3.  Bl.  173a  — 183a.  Statuta  vad  Löbliche  vnd 
christliche  Ordnungen  So  wohl  das  geistliche  als  weltliche 
Regiment  betrefTendt   durch  den   Aller   Durchleuchtigsten 

•  •   •  Herrn    Sigismundum  Primum  •    •  König   zu  Fohlen 

•  •  •  In  seiner  Königl.  Stadt  Dantzig  Gott  zu  Lobe  und 
derselben  Stadt  Ruhe  und  Wohlfahrt  anffgericht  und  ein- 
gesetzt ...  Anno  1526. 

4.  Bl.  183b— 184a.  Stephani,  Königs  von  Fohlen 
Caution  wegen  der  Religion.  Marienburg  1577  den  16.  Tag 
Decembris. 

5.  Bl.  185a— 193a.  Folicey  Ordnung  der  •  •  Stadt 
Dantzig  in  Geistlichen  und  Weltlichen  Sachen  wie  selbige 
Anno  1678  auss  Schluss  aller  Drey  Ordnungen  nach  Inhtut 
der  Stadt  Rechten  und  des  von  Sr.  Kön.  Majestät  in 
Fohlen  geßUeten  letzten  Decrets  reformiret  worden. 

6.  Bl.  193b— 196b.  Eitract  des  Königl.  Decrets 
zwischen  Beklagten  E.  E.  Hoch.  Rath  und  Klägern  denen 
Erb-Haupt-  und  Incorporirten  Qewerken  in  Dantzig  ge&Uet 
Anno  1678. 

7.  Bl.  197a— 198a.  An  Ordnung  E.  E.  Raths,  wor^ 
nach  dero  Instigator  sich  wird  zu  verhalten  haben,  in 
folgenden  Fankten.    1633. 

Bl.  198  b  leer. 

8.  Bl.  199a — b.  Ordnung  beym  Erb -buch  Anno 
1633  den  12.  AprUis. 

9.  Bl.  200a— 204b.  Verordnung,  nach  welcher  so 
woll  die  Cantzeleyen  alss  das  Archivum  hiesigen  Rahthauses 
hinführe  zu  administriren  und  zu  verwalten.  Geschehen  d. 
30.  Julü  Anno  1682. 

10.  Bl.  205  a— 206  a.  Ordinantz  E.  Rahts  wegen 
der  Sportuleu  bey  der  Unter-Cantzeley  Revidiret  Anno 
1681  d.  16.  Aprilis.    , 

Bl.  206  b  leer. 
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11.  Bl.  207  a— 210b  R  Rahts  nen  verfasste  Cadnc- 
Ordnnng  Anno  1684. 

12.  Bl.  211a— 213  a.  Scharwercks-Ordnung  de  Ann«- 
1649.  Ordnung  •  bei  Einforderung  der  gemeinen  Scbar- 
wercksgelder. 

Bl.  213  b  leer. 

13.  Bl.  214  a— 215  b.    Meckler  Ordnung  1669. 

14.  Bl.  216a— 217  b.  Ordnung,  womach  sich  der 
Aussruifer  nebenst  seinem  Schreiber  zu  halten.    Anno  1G84. 

15.  Bl.  218a— 224b     HaU  Ordnung.    1685. 

16.  Bl.  225  a -227  a.  Ordnung  E  Rahts  über  den 
Scharfrichter,  was  er  in  seiner  Verrichtung  thun  soll  und 
wie  er  zu  bezahlen.    Anno  1659.    Mense  Junii. 

Bl.  227b-271b  leer. 


7Ü8. 

XV.  f.  465.  PapierhandBchrift   —  XVIII.  Jahrhundert  —  28  Blitter  —  Folio. 

(Aus  der  y.  Gnüath^schen  Bibliothek.) 

« 

Bl.  la — b  leer. 

1.  BL  2  a — 3b.  Schreiben  des  General-Majors  Ig. 
Lebinski,  Marienburger  Befehlshaber,  an  den  Administrator 
der  Scharpau,  Bürgermeister  Conradi  wegen  der  Aus- 
besserung des  „Sand-Dammes^'  d.  d.  2.  Aug.  1768. 

2.  Bl.  4  a — 9  a.  Entscheidung  des  Danziger  Raths 
in  dem  Streit  der  Flaschen-Schmiede  und  Klempner.     1761^. 

BL  9  b  leer. 

3.  BL  10a— IIa.  Edikt  des  Danziger  Raths  zur 
Erläuterung  des  4.  Articul  des  5.  Kapitels  in  dem  2.  Theil 
der  Neu-revidirten  Willkühr  in  Betreff  des  Rechts  des 
Creditors   an   die   execuüon  der  Güter  des  debitor.     1772. 

BL  IIb  leer. 

4.  BL  12a — b.  Erlass  des  Danziger  Raths  an  das 
Gewerk  der  Peruquen-Macher  in  Betreff  des  Nachlasses 
fremder  Gesellen.    1780. 

5.  BL  13  a-' 14  a.  Vergleich  des  Raths  mit  dem 
Herrn  Abt  wegen  des  Weges  durch  den  Bruch  (KL  Grebiu) 
1586. 

BL  14b— 15b  leer. 

6.  Bl.  16  a.  Eriass  des  Danziger  Raths  an  den 
Hafenmeister  die  Eisengeräthe  fortan  von  dem  „Gewerk'' 
der  Schmiede  fertigen  zu  lassen  und  nicht  von  den 
Beschädigem  1791.  ^ 

BL  16  b  leer. 
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7.  Bl.  17  a.  Edikt  des  Raths  gegen  das  Haasiren 
mit  fremden  besonders  „Preussischen^^  Brode  auf  dem 
ersten  Nengarten  und  im  Petershagen  1791. 

BL  17  b  leer. 

8.  Bl.  18  a.  Erlass  des  Danziger  Ratbs  an  die 
Administratoren  des  der  Stadt  gehörigen  Landgebietes  in 
Betreff  der  H[andwerker.    1791. 

Bl.  18  b  leer. 

9  Bl.  19  a.  Erlass  des  Danziger  Raths  in  Betreff 
„der  Führung  der  ProtocoUe  bey  den  Aeratem  und  deren 
Abliefening  an  das  Archiv."     1791. 

10.  Bl.  23a-  24b.  Eingabe  des  Teichgräf  und  der 
Teichgeschwomen  des  Stublauischen  Werders  an  den 
Danziger  Rath  über  die  Nachlässigkeit  der  Langnaner 
Nachbarn  am  Kladauer  Walle.    1726. 

Bl.  25  a  leer. 

11.  Bl.  25  b.  Bescheid  des  Danziger  Raths  auf  die 
unter  No.  10  angefahrte  Eingabe.    October  1726. 

12.  Bl.  26a  — 27  b.  Neue  Eingabe  des  Teichgräf 
und  der  Teichgeschworenen  des  Stublauischen  Werders 
in  derselben  No.  10  angegebenen  Angelegenheit. 

Bl.  28  leer. 


784. 

XV.  f.  489.  PapicrhandBchrift—XVn.--XVTn.  Jahrhundert —1216  Blätter— Folio. 

(AuB  der  v.  Gralath'schen  Bibliothek.^ 

Bl.  la — b  leer. 

1.  Bl.  2a — 3  b.  Abfall  dess  Landes  Preussenn  von 
dem  Ordenn,  undt  üntergebung,  dem  Eönnige  vonn  Pohlenn 
geschehen  Im  Jahr  1454  denn  15.  Aprilis 

2.  Bl.  4a— 8b.  Friedenss  Vertrag  zwischenn  Ihr. 
Königl.  Majest.  zu  Fohlen  und  Schweden  wie  auch  Hertzog 
Caroll,  Erbförsten  zu  Schweden,  den  28.  Septembris  anno 
1598  aufTgerichtett.  Erstlichen  Oedrucktt  zu  Stockholm 
durch  Andream  Guter witz.  — 

3.  Bl  9  a — 19  a.  Privilegia  des  Landes  zuPreussen, 
von  Ihr.  Eon.  Majest  Casimire  gegeben  anno  1454 

4  Bl  19  b-  20a.  Privilegium,  gegebenn  der  Stadt  zu 
Thoren  anno  1454  feria  secunda  beati  festi  Joannis  Babtistae. 

5  Bl  20  b — 29  a.  Das  gemeine  Privilegium  der 
Lande  undt  Stätte  zu  Preussen  durch  Eönning  Sigismun- 
dum  confirmiret,  ratificiret  undt  bestetiget.    l4Md  6.  März. 

6.  Bl.  -29  b'— 30a.  Der  Eauffleute  Freyheitt  1506 
im  Januar. 

7.  Bl.  30b— 32a.  Ein  Privilegium  den  Städten  anno 
1526  zum  Elbing  gegeben. 
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8.  Bl.  32b  —  33a.  Sigissmundi  Äugusti  gethaner 
Eidtt,  So  er  anno  1536  in  Krackow  gethana.  Auss  den 
LateiaischeB  und  Polnischen  Statntis  Trantzferiret. 

Bl.  33  b  leer. 

9.  Bl  34a— 35  a.  Privilegium  durch  Keyser  Pride- 
ricum  dem  Hohemeister  Deutsches  Ordens  Herman  Von 
Saltza  gegeben  anno  1226. 

10.  Bl.  35a~^40a.    Die  Cullmische  Handfeste. 

11.  Bl.  ^a— 42b.  Artickel  der  Ordnungen.  Von 
Sifirido  von  Füchtwangen  dem  12.  Hohemeister  anno  1309 
auffgerichtet,  Welche  auch  bey  grosser  Staraife  müssen 
gehalten  werden. 

12.  Bl.  42  b.    Anno  1492  starb  König  Casiminis  etc. 

13.  Bl.  43a— 50a.  Beschreibung  des  Auffruhres  in 
Dantzig  anno  1525.  Woher  derselbe  entsprungen  undtwie 
König  Sigismundus  I.  dadurch  bewogen  worden  in  PersoD 
nach  Dantzigk  zu  kommen,  umb  denselben  zu  stillen. 
(St.  Bornbachs  Schrift). 

14.  Bl.  50a— 55b.  Vorrede  auff  die  Artickell  der 
Aufständischen  1525 

15.  Bl.   55  b  —  58  b.    Verschiedene  amtliche    Eydte. 

16.  BL  58  b— 69  a.  Ein  königlicher  Brieff  an  Einen 
Raht  und  die  ganze  Gemeine  der  Stedt  Dantzigk 

17.  Bl.  6üa — 74a.  Actus  der  Huldigung,  so  Ihre 
Kön.  Majest.  Sigismundus  in  Dantzigk  öffentlich  auff  dem 
Marckte  in  Seiner  Majestätt  Zierlich  Sitzende,  gehalten, 
Und  den  Eydt  Von  den  Bürgern  daselbst  empfangen.  1536. 

18.  Bl.  74a— 83b.  Statuten  königes  Sigismundi  I., 
wie  dieselben  in  gegenwart  Ihrer  königl.  Majtt.  Auff  dem 
Rahthause  in  Dantzigk  dem  Raht,  den  Schoppen  undt  der 
Bürgerschafft  im  Jahr  1526  vorgelesen  und  übergeben  sein. 

19. 61.  84a— 85a.  Joannes  Dantiscua.  Jonas  Propheta 
Joannis  de  Curiis  Dantisci  et  Episcopi  Varroiensis,  ante 
annos  retro  centum  conscriptus,  et  nunc  inter  ipsius  Scripta 
inventus.    Anno  1537. 

Bl.  85  b  leer. 

20.  Bl.  86a — 92  b.  Constitutiones  der  Lande  Preussen 
Königlichen  Orths,  Erstmahls  zu  Dantzig  auffgerichtet, 
Damach  auff  gemeinem  Landt-Tage  zu  Thoren  zu  Hauffe 
gebracht  und  durch  des  Herren  Sigismundi,  Königs  in 
Pohlen,  Autorität,  gemeiner  WoUfarth  zu  gutte,  bestettiget. 
Anno  1538. 

21.  Bl.  92b -94a.  Ordnung  Eines  Rahts  der  Stedt 
Dantzig,  Wie  es  mit  der  besichtigung  soll  gehalten  werden, 
ündt  denen  so  eine  üebelthat  bedangen.  Es  sey  in  der 
Rechten  oder  Alten  Stadt,  und  vor  dieselben  mögen  gefäng- 
lichen Angenommen  werden,  ündt  ihre  Strafe  empfingen 
sollen  anno  1597|  12.  Martii. 
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22.  Bl.  94a— 103  a.  Relation,  Was  bey  Ankunift 
nndt  Anwesenheit  Königs  Sidsmundi  Augnsti  anno  1552 
sich  in  Danzigk  begeben,  Unat  zugetragen  hatt. 

23.  Bl.  103  b.  Anno  1562  auff  Mittfasten  ist  ein 
Reichstag  in  der  Crohne  Poblen  zu  Peterkow  gehalten 
worden,  alda  hat  man  berechnet  wie  ?iell  Dörfer  in  der 
Crohne  Poblen  sein,  so  bey  de  Ihrer  Eon.  Maj.,  sammt 
allen  Weltlichen  Herren,  ündt  dan  auch  die  Geistlichen 
Praelaten  in  Besitz  haben. 

24.  Bl.  104  a— 106b.  Consensus  Mutuus  in  Beligionis 
Christianae  Capitibus,  inter  Ecclesias  majoris  et  minoris 
Poloniae  etc.  •  •  ,  quae  juxta  Augustanum,  Fratrum  Bohe- 
micorum  et  Helveticam  Confessionem  aliquo  modo  a  se 
dissentire  videbantur.  Factus  in  Synodo  Sendomiriensi. 
Anno  1570. 

25.  Bl  106b.  Anno  1584  ist  in  der  Crohne  Pohlen 
ündt  in  Danzigk  Bey  Regierung  Königs  Stephani,  der 
neue  Gregorianische  Calender  angenommen  etc. 

26.  Bl.  106  b— 107  b.  Indultum  Regis  Sigismundi 
Augusti,  quo  Civibus  Godanensibus  administrationera  et 
usum  Coenae  Dominicae  sub  utraque  specie  concessit.  1557. 

27.  Bl.  107  b- 108  a.  Königs  Sigismundi  Augusti 
Privilegium  Religionis  den  Ständen  im  Uertzog-Thumb 
Preussen  verliehen.    1569. 

28.  Bl.  108  a  — b.  K&nigs  Stephani  Rede  an  die 
Pohlen  auf  dem  Reichstage  zu  Thoren  anno  1576. 

29.  BL  108  b— 109  a.  Edict  Königs  Stephani,  wieder 
der  Frembden  Kauf&chlagen  in  den  Dörifern  undt  Flecken, 
publiciret  in  Dantzigk  den  3.  4.  5.  Juni  anno  1584. 

30.  Bl.  109  b.  Vaticinium  anno  1551  Bety  Retici, 
Doctoris  et  Astrologi,  medici,  de  Regnatione  Regni  Polo- 
niae post  decessum  Sigismundi  Augusti. 

31.  Bl  110a— a  110a.  Königs  Sigismundi  III.Eydt, 
in  der  Oliva  geleistet  den  7.  Octobris  anno  1587. 

32.  Bl.  allOa— 113b.  Friedes  -  Vertrag  zwischen 
Sigismundo  III.,  der  Pohlen  Könige,  ündt  Carole,  Fürsten 
der  Reiche  Schweden,  Gothen  und  Wenden  auffgerichtet 
anno  1598. 

33.  Bl.  113b— 120a.  Ein  aussfuhrlich  Schreibender 
Stadt  Dantzigk,  an  etliche  furnehme  Reichsräthe  der  Crohne 
Pohlen,  im  Namen  der  dreyen  Ordenungen  der  Stadt  ab- 
gegangen anno  1599. 

34.  Bl.  120b.    Nota.    Dieses  ist  wegen  derElbinger 

Handlungs-Freyheit  in  Dantzigk,   in   des  Gottseligen  Hm. 

Christhoff  Beyers  seinem  Buche   gefunden   worden,  so  er 

mit  Eygener  Handt  geschrieben  hat. 

32 
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36.  BL  121a— b.  Mandatam  Begiom  ab  anno  1619. 
De  pace  in  caasa  Beligionis  serranda. 

36.  BL  122a— b.  Edict,  belangende  gemeine  Haad- 
Inng  Undt  Auffkanfinng  des  Oetreydes,  so  den  Weissel- 
Strom  binnnterkommet,  pnblidret  anno  1625. 

37.  BL  122  b~  124a.  Petita  oder  Anbaltmi  der 
Gemeine  Ton  Dantzigk  Eönigl.  Majeet  Sigismondo  III. 
anff  dem  Reichstage  in  lliom  snpplicando  übergeben 
Anno  1626. 

38.  BL  124a— 126b.  Instniction  von  der  Eönigl 
Majest.  dem  Herrn  Johanni  Lowicky  anff  Briesc,  Undt 
Ton  Eon.  Maj.  Secretario  an  E.  Raht  nndt  alle  Ordnungen 
der  Stadtt  Dantzigk,  anff  Voigeeetzte  Petita  gegeben  iu 
Tbom  den  5.  December  anno  1626. 

39.  Bl  126  b— 127  b.  Edikt  des  Schwedischen  Eönigs 
wegen  des  Schifiszolles,  wieder  die  Stadt  Dantzigk.    16:^. 

40.  Bl.  127  b— 131  fl.  Thomaa  ZamoiakC  Bede  an 
die  Schwedischen  Commissarien,  alss  Sie  Tractirens  Halben 
im   Lager  unter  Dirschaw   zusahmen  gewesen  anno  1626. 

41.  Bl.  131a — 134a.  Schreiben  des  Schwedischen 
Eönigs  an  die  Hansee-Stftdte,  die  Stadt  Dantzigk  berührende. 
8.  Febr.  1627. 

42.  Bl.  134a — 136a.  Oratio  k  legatis  ordinum  gene- 
ralium  foederatarum  Belgico  Qermaniae  Provinciarum  ad 
regem  Poloniae  habita  Varsoviae  anno  1627. 

43.  BL  136  b— 137  a.  Besponsum  Y ice  -  CanceUarii 
Begni  Poloniae. 

44.  BL  137  a  —  138  a.  Besponsum  regis  Poloniae 
legatis  confoederatamm  provinciarum  Belgii  datum. 

45.  Bl.  138  a^b.  Artickel  zur  Friedes-Handlung, 
von  den  Legaten  fürgeschlagen  in  der  Zusahmenkunfft  unter 
Dirschaw  anno  1627. 

46.  BL  133b  — 139a.  Puncta  NeutralitaUs  von 
Oustapho  Adolphe,  EOnige  in  Schweden,  der  Stadt  Dantzigk 
iürgeschlagen  anno  1626. 

47.  BL  139a— b.  Eydt  der  Werderischen  Pawren 
im  Elbingschen  Undt  Marienburgischen  dem  EOnige  Qustapho 
Adolphe  gethan  anno  1626. 

48.  Bl.  139b- 140b.  Gonstitutiones  anno  1627  zu 
Warschaw  auff  dem  Beichs-Tage,  Welcher  Wieder  Alten 
gebrauch  undt  Ordnung,   gewehret  6  Wochen  und  1  Tag. 

49.  BL  141a— 149a.  Artickel  des  Sechs-Jahrigen 
Stillstandes  Zwischen  der  EOnigl.  Majest.  in  Pohlen  üudt 
Schweden  etc.  und  dem  EOnigreich  Pohlen,  Und  Gross- 
fUrstenthnmb  Littawen,  an  einem  Und  dann  der  Eon. 
Majest.  und  Eönigreich  Schweden,  Anderen  Tfieils,  gemacht. 
Im  Jahr  1629. 
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60.  Bl.  149  a — 152  a,  Effnigliches  Schreiben  an  das 
Beich  Schweden,  ündt  dessen  Inwohnere  gegeben  inThorn 
den  30.  Junii  anno  1635. 

51.  Bl.  152  a— 158  a.  Artickel  der  Stamfs-Dorffischen 
Vereinigung,  darin  von  Beyder  Königreiche  der  Polnischen 
und  Schwedischen  Commissarien  durch  Unterhandlung 
eÜicher  Könige  Forsten  undt  Stände  Gesandten  und  Mittels- 
personen ein  Stillstandt  der  Waffen  zwischen  obgemelten 
Königreiche  auff  26  Jahre  Bestimmt  ist,  undt  die  Theile 
Preussens,  welche  in  vorigem  Kriege  eingenommen,  ihrem 
rechtmässigen  Herrn  wieder  zugestiBllt  sindt.  Geschehen  1635. 

52.  BL  158a— 159a.  Vladislaus  IV.,  König  in  Polen 
und  Schweden  hat  ohne  der  Beicbs-Stäude  Consens  anno 
1637  auff  dem  Balthischen  Meere  einen  Newen  Zoll  ein- 
nehmen wollen  etc.  •   -   • 

53.  Bl.  159a— 165b.  Johan  ZIerenberg,  Becess 
alles  dessen,  was  anno  1638  bey  Verordnung  meiner  Person 
auff  den  Torstehenden  Reichstag  zu  Warschaw  in  E.  Bahts 
miteil  vorgegangen. 

54.  Bl.  165b —169b.  Derer  von  denen  in  der  Crohne 
Pohlen  der  Evangelischen  Religion  zugethanen  Senatoren, 
ündt  Adelischen  Ritterschafft,  so  auff  verscbienenem  Reichstag 
beysahmen  gewesen,  an  die  Herren  Bürgermeister  ündt 
Bath  der  Königlichen  Stadt  Dantzigk  Abgeordneten  Propo- 
sitions  Puncta. 

55.  BL  170a — 175  a.  Auff  die  im  Nahmen  derer 
sämbtlichen  in  der  Crohne  Pohlen  der  Beformirten  Religion 
Zugethanen  Senatoren  ündt  Ritterstandes  Personen,  so  auff 
verschiedenem  Reichstag  beysahmen  gewesen,  durch  Aibrecht 
Siewierski  undt  Ernst  Krakowski  mündlichen  am  18.  und 
schriftlich  am  19.  Februar  eingebrachte  Propositions-Puncta, 
folgends  vonE.  Raht  der  Stadt  Dantzigk  abgegebene  Andtwortt 

56.  Bl.  175a— 176b.  Copia  Ihr  Fürstl.  Durchl.  in 
Cuhrlandt  Schreiben  an  der  Stadt  Dantzigk  Secretarium 
Arnold  von  Holten  sub  dato  anno  1651.  Wegen  der 
abgenommenen  Kirchen  zur  H.  Dreyfaltigkeit  Vom  Befor- 
mirten Gottes-Dienst. 

57.  Bl.  176  b— 180  b.  Copia  eines  Brieffes,  Welchen 
der  General  -  Artolleii-Meister  Christoph  Arczewski  auss 
Dantzigk  an  den  Fürsten  Boguslaw  Radziwil  nach  Warschaw 
geschrieben  anno  1651. 

58.  Bl.  180b— 181b.  Friedens- Verbündtnüss  zwischen 
Ihre  Königl.  Maje^t.  in  Pohlen  und  dem  Tartarischen 
Chan,  wie  auch  Direr  Königl.  Majest.  Friedens-Declaration 
mit  den  Zaporowischen  Cosacken.  Geschehen  im  Felde 
unter  Zboraw  anno  1649. 
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59.  Bl.  182a— 183a.  Declaratio  Laski  I.  E.  M. 
Woyslm  Zaporowskiemuna  poncta  Sappliki  dane. 

60.  Bl.  183a— 187  b.  Decretam  Joaniüs  Casimiri, 
r^^  Poloniae,  in  caqsa  MoniaUam  contra  Magistratum 
Oedanensem  Latam  anno  1651. 

61.  BL  187  b— 189  a.  Declaratio  coram  Commissariis 
regiis  nomine  civitatis  Oedanensis  facta,  ratione  Execütionis 
Decreti  Begii  in  causa  Brigittana.    1651. 

62.  BL  189  a— 192  a.  Poncta  der  Verordnung  Undt 
Befriedigung  Ihrer  kön.  Majest.  Zajporower  Kriegs- Volcks, 
wie  dieselbe  auff  der  Commission  Unter  Biala  Cerkiew  tod 
den  Untergeschriebenen  Gommissarien  anno  1651  sind  ob- 
gehandelt  worden. 

63.  BL  192  b— 196  b.  Der  Beformiri»n  in  Dantzigk 
Bekandtnüss  von  nachfolgenden  Drey  Zwistigen  Beligious- 
Pnnkten  Unter  den  Evangelischen. 

64.  Bl.  197  a— b.  Declaratio  Vladislai  IV.,  regis 
Poloniae,  super  privilegio  Beligionis  Civitati  Gedanensi 
concesso.    1636. 

65.  BL  198a  — b.  Attestatio  Vladislai  IV.,  regis 
Poloniae,  supra  Declarationem  et  Promissum  Magistratas 
Oedanensis     1646 

66.  Bl.  198  b— 199b.  Salvus  Conductus,  Welchen 
die  Reformirten  in  Dantzigk  erstmaUs  vom  Könige  Yladislao: 
Hernach  auch  vom  KOnige  Joanne  -  Casimiro  erhalte» 
haben  1651. 

67.  Bl.  200a— 201  a.  Copia  Privilegii,  Welches  Gerhard 
Dönhoff,  Pommerellischer  Woywoda,  vor  die  Beformirte 
Religions-Verwandten  in  Dantzig  erhalten  anno  1638. 

68.  Bl.  201a— 203  a.  Edict,  welches  der  ChurfQrst 
von  Brandenburg  in  seinem  Hertzogthumb  preussen,  des 
damahligen  Aergerlichen  Zwistes  Halben,  so  zu  Königsberg 
unter  den  Lutherischen  Theologen  schwebete,  publiciren 
Lassenn.    Anno  1651. 

69.  BL  203b-211b.  Was  nach  Georgü  Paulii,  S. 
S.  Theologiae  Doct.,  Absterben  anno  1650,  den  12.  Decemb. 
wegen  der  Kirchen  zur  HL  Dreyfaltigkeit  vorgelauflFen. 

70.  BL  212  a— 213  a.  Beformatorum  Protestatio.  1651. 

71.  BL  213b — 214a  Magistratus  Gedanensis  Bepro- 
testatio. 

72.  Bl.  214a— 215a.  Principis  Janusii  Radziwiili, 
Generalis  Samogitiae  Literae  ad  Magistratnm  Gedanensem. 

73.  Bl.  215b.  Principis  Boguslai  Radziwilli  Literae 
ad  Magistratnm  Gedanensem.    1651. 

74.  BL  216a— 217  a.  Schreiben  der  der  Reformirten 
und  Augspurgischen  Confession  Zugethanen  Bürger  an  den 
Bäht  der  Stadt  Dantzigk. 
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75.  Bl.  217  b— 2188.  Der  Staaden  Schreiben  an  die 
Stadt  Dantzigk.    Anno  1651. 

76.  Bl.  218  a— 220  b.  Antwort  E.  Rahts  der  Stadt 
Dantzig  anff  das  Schreiben  der  Qeneral-Staaten  von  Nieder- 
landt. 

77.  Bl.  220b— 221b.  Gopia  Mandati  Begii  (Joannis 
Casimiri)  Simplicis.    1651. 

78.  Bl.  222a.    Anbringen  des  Notdrii,  den  27.  Martii. 

79.  BL  222  a— 223  a.  Mandatnm  reginm  Poenale  1651. 

80.  Bl.  223  b— 224  n.  Antwortt  E.  Bahts  anff  des 
Notarii  Insinuation. 

"  81.  Bl.  224  a— b.  Den  5.  April  anno  1651  sind 
ezliche  Personen  der  Reformirten  Beligions- Verwandten  zum 
Praesidirenden  Bürgermeister  Friedrich  Eiert  gefordert 
hingegangen,  da  Ihnen  Nachfolgendes  als  ein  Schlnss  eines 
Rahts  ist  vorgelesen,  auch  Ihren  Mittverwandten  in  der 
Religion  weiter  zu  referiren,  Vom  Bürgermeister  selber 
also  in  die  Feder  dictiret  worden. 

82.  Bl  224b-225b.  Königliches  Mandat,  welches 
Erstmahls  den  abgesandten  des  Rahts  und  der  Ordenuneen 
zu  Lnblin  mittgegeben:  Nacbmahls  auch  den  Reforminen 
zur  Nachrichtung  in  forma  authentica  auss  dem  Lager 
unter  Schal  zugeschicket  worden. 

83.  Bl  225  b— 227  a.  Supplication  an  E  Raht  den 
4.  September  anno  1651,  dem  Praesidirenden  Bürger-Meister 
Friedrich  Eiert  übergeben. 

84  Bl.  227  b— 230  b.  Anno  1651,  den  1 1.  Septembris, 
waren  Ihre  Eönigl.  Majestät  der  König  und  Königin  von 
Pohlen  nach  Marienburg  inPreussen  zu  Wasser  die  Weissei 
heruntergekommen*  Am  12.  dito  Reiseten  die  Abgesandten 
des  Rahte  nach  Marienburg  zum  Könige  und  baten  Seine 
Majest.  nach  Dantzigk  zu  kommen.  Den  13.  dito  Zogen 
die  Deputirten   der  Augspurg.  Reformirten  Gemeinde  auch 

f;en  Marienburg,  hatten   Bey  dem   König  gutte  audientz, 
hnen  ward  auch  Von  ihren  Religions- Verwandton  folgende 
Macht  mit  gegeben. 

85.  Bl.  230b— 232  b.  Rescriptum  Reginm  Joannis 
Casimiri.    Anno  1651. 

86.  Bl.  232  b— 233  a.  Contonto  Responsi  Magistratus 
Gcdanensis.    1651. 

87«  Bl.  233  a  — 234  a.  Copia  der  Macht  Johan 
Brandis  nach  Warschaw  mitgegeben. 

88.  Bl.  234  a— 235  a.  Copia  der  Citetion,  welche 
E.  Rath  durch  den  Fiscal  Jacob  Schelle  insinuiret  worden 
den  20.  Septombris  anno  1651. 
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89.  Bl.  235  a— 236  a.  Snpplication  der  Vier  Hanbt- 
Wercke,  sambt  den  Andern  Wercken  der  Stadt  Dantzigk, 
Ihrer  EönigL  Majestätt  von  Fohlen  ündt  Schweden  allhie 
in  Dantzigk  den  29.  Septemb.  anno  1651  übeigeben. 

90.  BL  236  a— 237  b.  Pancta  Ihrer  E6n  Ifaj.  zu 
Fohlen  ündt  Schweden,  Von  den  Vier  Hanbtwercken,  sambt 
^en  Andern  Wercken  dero  EönigL  Stadt  Danzigk  übergeben. 

91.  BL  237b— 239a.  Copia  Ihrer  Eon.  Maj.  Ton 
Fohlen  Schreiben  an  die  4  Baubb-Wercke,  sambt  den 
Andern  Wercken  der  Stadt  Danzigk  12.  Nov.  1651. 

92.  BL  239  a  — 241a.  Antwortt  der  Wercke  anff 
Vorgehendes  EOnigl.  Schreiben  an  Sie. 

93.  Bl.  241b— 242  a.  Flenipotentia  Commissarionun 
Beginae  Sneciae  ad  Tractatos  FacisLnbecam  designatomm. 
28.  Maii  1651. 

94.  BL  242a  -b.  Attestatio  Legati  Oalliae  Pleni- 
potentiae  hnjns  Gopiam  Originali  sno  conformem  esse. 
15.  Sept.  1651. 

95.  Bl.  242  b~  243  b.  Oppositiones  Commissarionim 
Snecicomm  contra  Flenipotentiam  Reg  Hajestatis  Poloniae. 

96.  Bl.  243b  — 244a.  Exceptiones  contra  Fleni- 
potentiam Reipnblicae. 

97.  BL  244a — 245  a.  Copia  Instrument!  Dilatorii 
inter  Begnomm  Poloniae  ac  Sneciae  ad  Tractatos  Facis 
ablegatos  Commissarios  Lnbecae  anno  1651,  die  12.  Octobr. 
erecti. 

98.  BL  245  a— 246  b.  Jns  Augustano-Beformatonim 
sen  Eyangelicomm  in  Urbe  Gedanensi. 

99.  Bl.  247  a  —  b.  Eomndem  Gravamina  contra 
Angnstano-Lntheranos  Qedanenses. 

100.  BL  247  b— 251b.  Inhalt  der  Reformirten  an- 
gestrengten Elage. 

101.  BL  251b— 252a.  Vollmacht  der  Abgeordneten 
nach  Warschaw.    12.  Jan.  1652. 

102.  BL  252  a — 256  b.  Instmetions  -  Fnncta,  nach 
welchen  sich  die  Abgeordnete  der  Angspnrgischen  Refor- 
mirten Gemeine  in  Danzigk  in  GegenwerUgen  Zwist  mit 
E.  Raht  selbiger  Stadt,  anfifm  Bevorstehendem  Beidis- 
Tage  werden  Zn  richten  haben.    12.  Januar  1652. 

103.  BL  256  b  — 257  b.  Copia  eines  Brieffes  der 
Herren  Staaden  an  Ibre  EOnigl.  Majestät  in  Pohlen. 
Anno  1651,  d.  30.  Decembris. 

104.  Bl.  257  b— 258  a.  Anno  1652,  den  6.  April 
haben  die  Reformirten  in  Danzig  einen  Salvnm  Condnctom 
erhalten. 
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105.  Bl.  258  a — 259  a.  Privilegium  Joannis  Casimiri, 
regia  Poloniae,  Reformatis  datum  Yarsaviae  die  17.  Aprilis 
1652. 

106.  Bl.  259  b— 261a.  Abschrifft  eines  Briefes  Ihrer 
Kön.  Majest  aa  die  Haabt-Ündt  Andere  Wercke  der  Stadt 
Dantzigk  28.  April  1652. 

107.  Bl.  261b— 263a.  Bin  Königliches  Sdireiben 
Joliannis  Casimiri  an  die  Landt-Täge  von  dato  4.  Jnlii 
anno  1652.  Worauss  zu  ersehen  die  Qrosse  geüahr  darin 
zur  selben  Zeit  die  Grohne  Fohlen  gestecket.    Anno  1652. 

108.  Bl.  263b  — 268a.  Manifestatio  Innocentiae 
Hieronymi  Badzieiowski ,  Pro-Gancellarii  Begni  Poloniae, 
Lomzen,  Bielfcen,  etc.  -  •  •  ,  Capitanei  ßaeredis  in 
Sziylow.    1652. 

BL  268b— 272  a  leer. 

109.  Bl.  272b— 274a.  Gopia  Lista  P .  BadzieiowskiM^o 
Podkanclerzego  przesslego  koronnego  do  Ghmielnickiego  de 
data  w  Stockholmie  Die  30.  Maii  anno  1652  przeietego  od 
Jaszinskiego  stngi  iego  Etoreffo  poimot  Gydo  Warszawy 
przywiodt  Pan  Wyzycki  w  Beraiczowie. 

110.  BL  274  a — b.  Gopia  dmgiego  do  Wychowskiego 
Pisarza  Zaporowskiego.    Stockholmie,  §0.  ICaji  anno  1652. 

111.  Bl.  275a  —  b.  Ex  Gonstitntionibns  Seymn 
Walnego  koronnego  Warszawtfkiego  skroconnego  Boka  Pans- 
kiego  1652,  Dnia  23.  Lipca. 

112.  B1.275b.  Ex  iisdem  Gonstitutionibns  der  Indigenat 
des  gewesenen  Dantzcker  Eriegs-Obersten  Ghristoff  Honbalts. 

113.  Bl.  276  a.  Bewilligung  der  Newen  Auflage, 
wegen  des  Gosacken-Erieges. 

114.  BL  276  a.  Anno  1652,  den  20.  Decembris 
abends  um  6  ühr  ist  anfänglich  alhie  Zu  Danzig^  ein 
Cometstem  gesehen  worden,  etc.  • 

115.  Bl.  276b— 277a.  Abschrifft  des  Antwortt-  und 
ErUemngs-Schreibens  Ihrer  kön.  Majest  an  den  Ghmielnicki, 
Vom  31.  Augusti  anno  1652.    Auss  Warschaw. 

116.  Bl.  277b— 279b.  Instruction,  so  denen  Nioolao 
Zaczwilichowski  Tribuno  Winicensi,  Eöniglichen  Rittmeister, 
und  Sigmund  Gzemi  Bialoczerkwischen  Unter-Starosten,  als 
Abgeordneten  an  den  Ghmielnicki  und  Sr.  Majest.  Zaporo- 
wisches  Eriegsherr  mi^egeben  worden. 

117.  Bl.  279b— 282b.  Allmosen  Ordnung,  welche 
die  Beformirte  Gemeine  in  Dantzigk  zur  Pflege  ihrer 
Armuth  unter  sich  freywillig  gestifitet  und  Verfielet  hat, 
im  Jahr  1651. 

118.  BL  282  b  — 285  b.  Gopia  eines  Brieffes  des 
Podolischen  Herrn  Woyewoden  ündt  Grohn  Ünter-Feldt 
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Haubtmanns,  an  den  U.  Gross-Canzler,  im  Octob.  anno  1652. 
Daranss  abzunehmen,  was  Vor  Verrichtang  die  Abgesandten 
Bey  dem  Chmielnicki  gehabt. 

119.  BI.  285b— 286b.  Königliches  Schreiben  an  die 
Elter-Leutte,  Und  sämbtlicbe  Wercke  der  Stadt  Danzigk 
snb  dato  Lowic,  den  5.  Decembr.  anno  1652. 

120.  Bl.  287  a -289b.  Andtwordt  der  Wercke  auff 
Vorhergehendes  Schreiben,  durch  dero  Abgeordnete  als  — , 
der  Schuster  Eitermann,  Wolfgang  Günther  Uhrmacher,  der 
Schmiede  Eltermann,  ündt  Hans  Dameraw,  der  Schneider 
Eltermann.     1652. 

121.  BL  289b- 290a.    Der  Wercke  Elterlentte  Eydtt. 

122.  Bl.  290a— 292  a.  Privilegium  der  Erehmer 
Loblichen  Brüderschafit.    1552. 

123.  Bl.  292a— 293b.  Relation  Johannis  Przerempskü, 
des  Königreichs  Fohlen  ünter*Canzlers  und  CrakowischeD 
Probsts  die  Krämer  betreffend  1636. 

124.  BI.  293b  — 294b.  Anno  1653  hat  alhie  in 
Danzigk  fest  sehr  die  Peste  grassiret  etc.  •  •  •  Verzeichniss 
der  Anzahl  der  wöchentlich  Gestorbenen. 

125.  Bl.  295a.  Anno  1654,  den  16.  Junii  hat  zu 
üpsoU  in  Schweden  die  Königin  Christina  ihre  Königliche 
Crohn  und  Scepter  niedergeleget  etc.  •   •    • 

126.  Bl.  295a— b.  Anno  1655.  war  allhie  zu  Danzigk 
im  Vorjdir  grosse  Aircht,  Von  Wegen  der  Mercklichen 
Kriegsrüstung  des  KOnigs  in  Schweden  Caroli  Gustayi  etc.  •  • 
Nachricht  von  einem  Bündel  mit  Geld,  welches  man  bei 
der  Erbauung  des  Hagelsberges  in  demselben  vorgefunden 
hatte. 

127.  BL  295b— 296a.  Im  Junio  anno  1655.  Kam 
allhie  in  Danzigk  Vielfältig  Ungezweifelter  Bericht,  wie 
erbärmlich  und  grausamlich  die  Evangelischen  Beformirten 
Religions- Verwandten  im  Lande  Savoyen  durch  die  Bäpstischen 
auss  auordnung  deren  Hertzoges,  seindt  hingerichtet  und 
gemartet  worden,  etc      •    • 

128.  Bl.  296  a— b.  Den  24  Septembris  anno  1655 
zog  der  Churfürst  von  Brandenburg  Fiiedrich  Wilhelm  diese 
Stadt  Danzigk  vorbei  etc      •   • 

129.  Bl.  296b-297a.  Anno  1656,  da  allhie  in 
Danzigk  die  Zeitung  kam,  das  Carolus  Gustavus  mit  des 
Churfursten  Armee  sich  conjungiret  hatte,  haben  wir  Unss 
allhir  in  Danzigk  starck  zur  Defension  gerüstet,  andt  alles 
nötige  vorgenommen. 

130.  Bl.  297  a— b.  Copia  Li terarum  S.  B.  Maiestatis 
Poloniae  et  Sueciae  Johannis  Casimiri,  ad  Civitatem 
Gedanensem.    1656,  4.  Jan. 
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131.  Bl.  297  b— 298  a.  CopiaLiteranim  S.B.  M  tisPoIon. 
et  Sueciae  Johannis  Casimiri  ad  Ciritatem  Qedanensem. 
1656,  11.  Jan. 

132.  BL  298  a  —  b.  Ejasdem  literae  ad  eosdeni. 
1656,  11.  Jan. 

133.  Bl.    298b— 299  a.    Literae  Sapremi  Cancellarii 

Begni  Poloniae  ad  Magistratum  Gedanensem.  1656,  11.  Jan. 
Die  drei  letzten  Stücke  betreffen  die  ROstung  gegen  Schweden. 

134.  BL  299a— 300a.  Oratio  Legati  Electoris 
Brandenb.   ad    Protectorem  Angliae   Oliverinm   CromvelL 

135.  BL  300a.  Den  11.  Martii  anno  1656  waren 
Ton  Danzigk  aossgezogen  2500  Mann  etc  •  •  •  ,  das  Scbloss 
Marienburg  zu  entsetzen,  etc  •   •   • 

136.  BL  300b— 302a.  Pnncta  des  Accords  wegen 
des  Schlosses  Marienburg  1656. 

137.  BL  302a— b.  Votuon,  qnod  Hex  Poloniae  Jobannes 
Gasimims  in  aede  LeopoUcensi  Octaya  Annunciationis 
Maiiae  anno  1656  solenniter  vovit. 

138.  BL  303  a— 305a.  Copia  Bm.  Schwedischen 
General-Füldtzeng-Meisters  Graflen  Gustafif  Otto  Steinbocks 
Schreibens,  an  die  Löbliche  Ordnungen  der  Stadt  Dantzigk 
23.  März  1656. 

139.  BL  305a— 307  a.  Antworttder  Dreyen  Löblichen 
Ordnungen  der  Stadt  Danzigk  auf  des  Graffen  Steinbocks 
Schreiben  4.  April  1656. 

140.  BL  307  a.  Den  5.  Junii,  am  Pfingstmontag 
anno  1656,  ist  zu  Königsberg  ein  sehr  grosser  Tumult 
gewesen,  etc.  •   •   • 

141.  Bl.  307  b— 308  a.  Literae  Principis  Tartarorum 
ad  Electorem  Brandenburgicum  20.  Mart.  1656. 

142.  BL  308a— b.  Instructio  D.  Nicoiao  Ostrorog 
Drohoviensi,  Alexandre  Dersnik,  Uadoszycensi,  Capitaneis, 
et  Aleiandro  Tymienecky,  Oladifero  Vilnensi,  ad  inclytam 
Dominorum  Gedanensium  ürbem  ablegatis  data  die  20.  Mart. 
anno  1656. 

143.  BL  308  b— 3 10  a.  Oratio  praedictorum  Legatorum 
ad  Magistratum  Gedanensem  in  CunftUrbis  publice  habita. 

144.  BL  310a.  Den  12.  Junii  dieses  Jahres  ward 
im  Schotlande  folgends  die  Hohe  seyte  auch  in  etzlichen 
Lagen  ganz  niedergerissen  etc  •   •    * 

145.  BL  310  a— b.  Assecuratio  Re^a  in  qua  Rex 
Poloniae  Job.  Casimirus  promittit  Civitati  Gedanensi  se 
omnes  suraptus  bellicos,  etc.  totaliter  restiturum  11.  Jan. 
anno  1656. 

146.  BI.  310b -311a.  Iden  ab  Senatoribus  Begni 
Cautio  11.  Jan.  anno  1656. 

147.  BL  311b — ^313a.  Puncta  drca  compositionem 
pads  cum  Bege  Sueciae  et  Praesidio  Cracoyiensi. 
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148.  Bl.  313a— S14a.  Poncta  des  Vertrags,  WoranfT 
sich  die  Stadt  Eibing  den  22.  December  anno  1655  an 
die  Schwedische  Begiernng  ergeben. 

149.  Bl.  314a— b.  Literae  Begis  Poloniae  ad  CSvi- 
tatem  Oedanensem.    4.  Aug.  1656. 

150.  BL  314  b— 315  b.  Goafirmatio  Königs  Joannis 
CSasimiri  über  der  Erähmer  der  Bechten  Stadt  Dantzigk 
Privilegien.    Datnm  die  24.  Jan.  1657. 

151.  Bl.  316a — 319a.  Administrations-YeriassnDg 
fiber  der  Bechten  Stadt  Dantzigk  Güter  und  Einkün&te. 
Anno  1659,  den  20.  Jannarii. 

152.  Bl.  319a— 320b.  Abtheilung  der  Aemter  bei 
der  berahmten  Adminisfaiition  und  die  dazu  gehörigen 
Personen. 

153.  Bl.  320b— 322a.  Nachrichten  von  den  Streif- 
zügen der  Dandger  Besatzung  1659. 

154  Bl.  322  b— 325a.  Beschwer  -  Punkte,  «reiche 
Breitquartier  zu  Wandeln  E.  Rath  freundlich  bitten  Thut, 
übergeben  den  15.  Majrtii  anno  1660.  Die  andern  3  Quartiere 
haben  etzliche  Tage  hernach  desselben  Inhalts,  ohne  das 
die  verbalia  in  etwas  geendert,  Ündt  2  oder  3  Ponkta  auss- 
gelassen, doch  in  die  stelle  andere  hineingesetzet,  übergeben. 

155.  Bl.  325  a— 326  a.  Supplication,  Welche  von 
Unten  benambten  Im  Monat  Marüo  anno  1660  Ihr  Eönigl. 
Majestät  in  dero  Anwesenheit  zu  Danzigk,  übergeben  wordea 

£8  sind  die  Reformirten  Danzigs. 

156.  Bl.  326b— 352b.  Instromentum  des  Ewigen 
Friedens,  welcher  zwischen  Ihrer  königlichen  Majest&t  und 
Grohne  Pohlen  auch  deroselben  Confoederirten  Ihrer  Rom. 
Eayserl.  Majestät,  und  Churffirstl.  Durchl.  zu  Brandenburg 
Von  Einer  und  dann  Ihrer  EGnigl.  Majest  und  Crohn 
Schweden  Anderer  Seyten,  Bey  Dantzigk  im  Eloster  Olire 
den  3.  Maji  anno  1660  berahmet  und  geschlossen  wordenn. 

157.  Bl.  352b— 354b.  Auff  diesen  getroffenen  Frieden 
ist  den  27.  Maji  anno  1660  vor  Coppenhagen  ebenmessig 
der  Friede  zwischen  Ihr.  Königliche  Majest  zu  Dennemarck  etc. 
und  Ihre  Eon.  Maj.  zu  Schweden  geschlossen  worden,  undt 
Bestund  derselbe  in  diesen  nachfolgenden  Artikuln. 

158.  Bl.  354b- 355a.  Anno  1661,  den  17.  und 
18.  Jannarii  Eahm  nach  Gontinuirlichero  Dawwetter  und 
überaus  grossem  Sturm,  etc.  •  -  •  ,  ein  gross  Wasser  den 
Weissels&om  herunter     •    •    • 

159.  Bl.  355a— b.  Anno  1661  in  62  ist  ein  sehr 
linder  Winter  gewesen  etc.  - 

160.  Bl.  355  b— 357  b.  Excerpta  ^uaedam  auss  des 
Philemeri  Irenici  Elisii  Büchern,  genandt  Diarium  Europaeum, 
Belangende  den  Frieden  undt  Pacta,  so  zwischen  Beiden 
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Potentaten  Ihrer  Eon.  Maj.  in  Pohlen  Joanne  Casimiro, 
eins  und  Ihrer  Chnrf.  Dnrcbl.  Von  Brandenburg  Friderico 
Wilhelmo  andern  theils  seind  behandelt  undt  geschlossen 
worden.    Anno  1657. 

161.  BL  367  b  — 358  a.  Ex  Gontinoatione  11  fol. 
163  et  seqq. 

162.  Bl  358b— 370b.  Vertrag  zwischen  dem  Könige 
Johann  Casimir  von  Pohlen  und  dem  EurfBrsten  Friedrich 
Wilhelm  von  Brandenburg.    Posen  11.  Januar  1658. 

163  Bl.  370b— 373a.  Erb-Huldignng  oder  Souve- 
renitftt,  So  Ihrer  Ghurfürstl.  Durchl.  zu  Brandenbui^  etc.  etc. 
Von  denen  Preussischen  Ständen  und  Städten  ist  geleistet, 
und  von  gegenwertigen  Polnischen  Commissarien  zugestanden 
worden.  Geschehen  in  Königsberg  den  18.  Octobris  a.  1663. 

164  Bl.  373b -374a.  Ultima  seatentia,  in  Causa 
Geoigii  Comitis  in  Wisnicz  et  Jaroslav  Lubomierski, 
Supremi  Marschalci  etc  •  •  -ex  instantia  Instigatoris  Regni 
et  Delatione  Generosi  Bieronymi  de  Magna  Skrzinno  Dunin, 
in  conventione  Begni  Generali,  feri&  secunda  post  festum 
S.  S.  Innocentum  Martyrum  anni   1664  Varsaviae  prolata. 

165.  Bl.  374b— 378  a.  Fundatio  Collegü  Jesuitici, 
in  Scotlandia,  Suburbio  Gedanensi,  p.  t.  siti.    8.  Januar  1592. 

166.  Bl.  378  a.  Anno  1667  im  Monat  December 
Kahmen  Königliche  Commissarien  anhero  nach  Dantzigk, 
welche  allerhandt  Untersuchung  Welten  Yornehmen  etc.  •   - 

167.  Bl.  378a— 379b.  Literae  Commissariorum  ä 
Sao.  Beg  Majest  ad  infrascripta  Deputatorum  et  designa- 
torum  ad  Burggrabium,  Praeconsules,  Consules,  ac  totum 
Magistratum  et  C^mmunitatem  ordinesque  Civitatis  Gedanensis. 
Die  16.  Mensis  No?embris  anno  1667  datum. 

168.  Bl.  380a  — 381a.  Manifestatio  Gedanensium 
coram  commissariis.    1667. 


169.  Bl.  381a.  Anno  1668,  den  15.Martii,  entstund 
alhie  in  der  Alten  Stadt  Dantzigk  eine  grosse  fewrs  Brunst 
bey  den  Carmelitern. 

170.  Bl.  381b— 382a.  Serroo  B^  Poloniae  Joannis 
Casimiri,  quo  ipsemet  Ordinibus  valedixit,  et  Se  Begno 
abdicavit  anno  1668,  die  16.  Septembris.    Varsaviae. 

171.  Bl.  382a -384b.  Diploma  Abdicationis  S.  B 
Majestatis. 

172.  BL  385 a— 389a.  Diploma  Beversale  Nomine. 
Statuum  Sacr.  Beg.  Majestatis. 

173.  Bl.  389  a— 391  b.  Auff  vorhergehende  Abdication 
KdniffS  Joannis  Casimiri  haben  in  Zeit  des  Interreffni,  den 
6.  Novembris  anno  1668,  die  Stände  der  Crohne  Pohlen  etc. 
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eine  Geiieral-Gonfoederation  zu  Warschaw,  auff  ausgeschriebene 
Convocation  des  Ertz-Bischoffs  zu  Gniesen,  als  Primatis 
Regni,  geschlossen,  sich  endende  den  6.  Decembris,  da  unter 
Andern  folgende  Functa  und  Statuta  gemachet  worden. 

174.  BL  392a— 395b.  Instructions-Puncta,  von  Landt 
und  Städten  der  Lande  Preussen  auff  dem  in  Graudentz 
den  11.  Februarii  anno  1669  gehaltenem  Land-Tage,  dero 
Abgesandten  auif  die  Künftige  Wahl  des  Königs  nacber 
Warschaw  ertheilet,  und  dergestalt  fest  eingebunden,  dass 
dieselhigen  durchaus  zu  irgend  Keiner  Sache  schreiten 
sollen,  bis  Sie  aller  folgenden  Gravaminum  und  Bzorbantien 
wQrckliche  Abschaffung  empfinden  würden. 

175.  BL  396  a  — 402  b.  Relation  von  des  Fürsten 
Michaelis,  Erwehleten  Königs  zu  Pohlen  •  in  die  Stadt 
Krakau  gehaltenem  solennen  Einzüge,  ünddaraufferfolgeten 
Königlichen  Krönungs-  und   Huldigungs-Actu  anno  1669. 

176.  Bl.  402b— 403  b.  Confirmatio  omnium  Privi- 
legiorum  Civitatis  Gedanensis  a  rege  Michaele  data  Anno  1669. 

177.  Bl.  404a— b.  Cautio  Religionis  a  r^e  Michaele 
data  Anno  1669. 

178.  BL  404b— 405  b.  Anno  1670,  den  27.  Pebraarii 
ist  die  Königliche  Brautt  Eleonora,  Ertzherzogin  von 
Oesteireich,  itzigen  Römischen  Keysers  Leopold!  Jungfr. 
Schwester,  Zu  Gzenstochowa  Ihrer  Kön.  Majest.  v.  Pohlen 
Michael  ehelich  vermählet  worden. 

179.  Bl.  405b.  Anno  1670  ist  ein  strenger  Winter 
und  harter  Frost  gewesen,  etc.      •   - 

180.  BL  405b— 406a  Anno  1670,  den  6.  Junü 
kam  allhie  nach  Dantzig  von  Thom,  von  Ihr.  KönigL  Majest. 
in  Pohlen  Michael  abgesandt  der  Crohnen-Ünter-Cantzler 
Andreas  Olszewski,  das  Homagium  fidelitatis  von  der  Stadt 
abzunehmen.  — 

181.  Bl.  406  a.  Im  Jahr  1670,  den  19.  Octobris  ist 
zu  Warschau  Ihre  Majest.  die  Königin  in  S.  Johannis 
Kirche  gekrönet  worden. 

182.  Bl.  406b— 432b.  PhiUppi  Lacken  contra  Infor- 
mationem  Juriura  Terrarum  Prussiae  Gegen-Bericht,  auff 
das  Tractätlein,  welches  die  Obrigkeit  der  Stadt  Dantzigk 
anno  1637  in  Druck  öffentlich. verfertigen  lassen  in  Latei- 
nischer Sprache  Belangende  den  See-Zoll  oder  See-Zulage 
intituliret.  Bericht  von  den  Rechten  der  Lande  Preussen, 
undt  der  Stadt  Dantzig,  gegenst  den  begehrten  Zoll  aoss- 
gegangen  in  Dantzigk,  anno  1637. 

Darin  Bl.  410a  leer. 

183.  Bl.  410  b— 411b,  Privüegium  von  Wilküren 
und  Haiffgelden.    1455. 
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184.  Bl.  433  a — 472  a.  Dantzker  Gonstitutiones  anuo 
1570  auff  dem  Reichstage  zu  Warschaw  approbirt. 

185.  Bl.  472  b-478  b.  Antwort  Ihrer  KönigL  Majestät, 
gegeben  den  Abgesandten  der  Stadt  Dantzigk  anif  dem 
Keichstage  zn  Warschaw,  im  öffentlich  Sitz  des  Reichs- 
Senats  als  die  Stadt  zu  Ihrer  Edn  Maj.  gnaden  auif- 
geuommen  worden,  durch  Franciscum  Eruszinski,  des  Reichs 
PoUen  Unter-Cantzlern.    Anno  1570 

186.  BL  479  a— b.  Abbitte  vom  BurggrafTen,  und 
andern  Ordnung  der  Stadt  Dantzigk,  auff  den  Knien 
liegende,  im  Mittel  des  Senats,  den  23.  Julii  zu  Warschaw 
auff  dem  Reichstage  anno  1571  gethan. 

187.  Bl.  480  a— 482  b.  Joannes  Casimirus  der  Augs- 
purgische  Reformirten  Glaubens-Bekentnüss  erlaubung  freie 
Exercitii  ihrer  Religion.    3.  October  1651. 

188.  Bl.  483  a— 497  b.  Einzelne  Stellen  aus  dem 
Kulmischen  Recht. 

189.  Bl.  498  a— 501a.  Yerzeichnüss  der  Onninge 
in  Pohlen  vom  Jahre  1000—1648. 

Bl.  501b-503b  leer. 

190.  Bl.  504a  — b.  Eine  Wahrhafftige  und  Er- 
schreckliche Absagung  der  Römischen  Kayserlichen  M^estät, 
wie  auch  dem  König  in  Fohlen  von  dem  Türkischen  Keyser 
Salomachumet. 

191.  Bl.  505a.  Ausäbruch  der  Weisel  bei  Schönen- 
berg anno  1526. 

192.  Bl.  505a— b.  Veränderung  der  Religion  zu 
Kön'gsberg  anno  1527. 

193.  Bl.  506a.    Gross  Wasser  anno  1528. 

194.  Bl.  506  a.  Alte  Pfennige  Verbohten  anno  1529. 

195.  Bl.  506  a.  Gross  Wasser  anno  1529. 

196.  Bl.  506  a.  Grosse  Sterbung  anno  1529. 

197.  Bl.  506b.  Sigismundus  Augustus  zum  Könnige 
Erwehlet  anno  1530. 

198.  Bl.  506  b.  Anno  1532  im  Herbst  hat  ein 
grosser  Coroet  vil  Tage  im  Nordt  Osten  gestanden 

199.  Bl.  506  b.  Anno  1533  haben  sich  die  Wieder- 
tftuffer  zu  Münster  in  Westpfalen  empöret 

200.  Bl.  506  b.  Anno  1535  hat  man  zuDantzig  den 
Wall  bey  dem  Karren-Thor  angefangen  zu  bauen,  und  daran 
biss  in  das  1539  ste  Jahr  gearbeitet  •  • 

201.  Bl.  506b— 507  a.  Anno  1537  kam  Mai^graff 
Albrecht,  Hertzog  in  Preussen,  gen  Dantzig. 

'202.  Bl.  507  a.    Grosse  Sterbung  anno  1538. 
203.    Bl    507a— b.     Aussbruch  der  Weissei  beim 
Käsemarckt  anno  1540. 
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204.  Bl.  507  b.  Anno  1543  am  Stillen  Fnjtaga 
brach  die  Weissei  Wiederamb  anss  - 

205.  Bl.  507  b.  Anno  1543  hat  Sigismundas  Angostos, 
EOnig  in  Fohlen  Hochzeit  gehabt  •   • 

206.  Bl.    507b— 508a.     Anno   1544,  den  4  Maji 
'seindt  ku  Danzig  3  BischOffe    eingekommen,  sie  sindt  von 

Eon.    Majest    an  die   Stadt  Dantzigk  mit  ihren  Credit- 
Brieffen  gesandt  •   •   • 

207.  Bl.  508  a.  Anno  1545  ist  Elisabeth,  Ktoiges 
Sigismundi  Angusti  Gemahlin,  Todes  yerbliohen. 

208.  Bl.  508a-b.  Anno  1545  am  Tage  Stanislai 
hnb  es  an  zu  frieren  •   •   •   • 

209.  Bl.  508  b.  Anno  1546,  den  23.  Febmarii  kam 
der  Bischoff  von  Goya  nach  Dantzigk.     •   • 

210.  Bl.  508  b.  König  Sigismandus  gestorben  anno  1548. 

211.  BL  508b— 509a.  Königes  Sigbmnndi  Aogusti 
Kostong  anno  1548. 

212.  Bl.  509a— 514b.  Begräbnoss  Königes  Sigia- 
mundi  I.  nnd  daranff  erfolget  Crönong  SigismnnS  Angnsti, 
Königes  in  Fohlen,  gehalten  zu  Cracbn  anno  1549. 

213.  Bl.  514b  — 515  a.  Ein  Sehr  gross  Sterben 
anno  1549 

214.  Bl.  515a- b.  Anno  1550,^24.  Octobria,  ist 
an  öffentlichem  Bechtstaee  zu  Dantzig'  Fanl  von  Gawen, 
mit  seiner  Oesellschafft  abgehawen. 

215.  Bl.  515  b.  Anno  1550,  den  5.  Octobris,  wart 
zu  Dantzig  anff  der  Jnngestadt  das  Brennholz  Brennende. 

216.  Bl.  515  b.  Anno  1550  ist  Barbara,  des  HL 
Badziwilli  Schwester,  zu  einer  Königinne  zu  Crackan 
gekrönet  worden. 

217.  BL  515b -516a.  Anno  1551  wart  zu  Dantrig 
der  grnndt  geleget,  zum  Bau  des  Neuen  Aschhofes.  •   •  • 

218.  Bl.  516  a.  Der  Schulz  vom  Stolzenbeig  wirt 
weggeAhreL    Aimo  1551. 

219.  BL  516  a.    Klein  Winter  anno  1552. 

220.  Bl.  516  a— b.    Grosser   Sturmwindt  anno  1552. 

221.  Bl.  516  b.  Verboth  auff  Engelandt  zu  Segeln  1552. 

222.  BL  517  a— 520  b.  Einzug  Königes  Sigismundi 
Augusti  in  Dantzig  undt  was  sich  m  seiner  Anwesenheit 
daselbst  zugetragen  hat  anno  1552. 

223.  BL  520  b- 521a.    Eine   Schätzung  anno  1552. 
224  BL  521a— b.    Justus   Moenius,   anno   1553  in 

Danzig  auf  der  Beise  zu  Herzog  Albrecht. 

225.  Bl.  521b.  Königes  Sigismundi  August!  Eostung 
anno  1553  zu  Cracau.  ^ 

226.  Bl  521b.    Ein  Jude  getaufflt  anno  1553. 


511 


227.  Bl.  522  a.    Grosser  Winter  anno  1554  in  Danzig. 

228.  Bl.  522  a.  Anno  1554  hat  man  den  Grünt  zur 
Newen  Tauffe  der  pfarkircte  zu  Dantzig  angefangen  zn 
legen  •    • 

229.  Bl.  522a.  Anno  1554,  d.  4.  Julii  ist  der  Praedicant 
Johannes  Halbbrot  dass  erstemahl  zn  Dantzig  aulF  die 
Cantzel  gekommen. 

^230.  Bl.  522a— b.  Anno  1554,  den  25.  Angusti  ist 
Hanss  von  Werden  zn  Mutterstrentze  anfT  seinem  Hoffe 
gestorben. 

231.  Bl.  522b.  Anno  1555,  den  4.  Febmarii  kara^ 
der  Forst  aass  Prenssen  gen  Dantzig  •   -   - 

232.  Bl.  522  b.  Anno  1555,  den  26.  Febrnarii  in 
der  Nacht  brannten  zu  Dantzig  4  Heusser  nndt  die  Scbleiff- 
mflble  auff  der  alten  Stadt  Bey  dem  Graben  gar  ab. 

233  Bl.  522  b  -523  a.  Anno  1555,  den  19.  September 
hat  ein  Rath  zu  Dantzig  die  Schauer  und  Buden,  so  zu- 
vor ferne  weit  aussgebauet  worden  an  die  Gassen,  geboten 
abzubrechen.  •   •   • 

234.  ßl.  523  a.  Anno  1555,  den  20.  Septembris  hat 
Johan  Rolow  der  Minoriter  Franciscaner-Ordens  Gustos  zu 
Dantzigk  das  Grawe  München  Closter  daselbst  •  auf- 
getragen. 

235.  Bl.  523  a— b.  Die  Andere  Schätzung,  anno 
1556  zu  Dantzig. 

236.  Bl.  523b.    Harter  Winter,  anno  1556. 

237.  Bl.  523  b.    Grosse  Thewr  Zeitt,  anno  1557. 

238.  Bl.  523b— 524  a.  Der  Armuth  wird  Korn  anss- 
getheilett  1557. 

239.  Bl.  524a.  Anno  1557  hat  die  Stadt  Dantzigk 
Yom  Könige  Sigismundo  Augnsto  ein  Privilegium  erhalten 

•   •   •   •  (in  Betreff  des  heiligen  Nachtmahls). 

240.  Bl.  524b.  Drey  Praedicanten  werden  aus  Dantzig 
verweist  anno  155S 

241.  BL  524b.  Anno  1558,  den  24  Augusti  ist  ein 
Bürger  auss  Königsberg  übers  Haff  mit  ein  Kupferm  Brau- 
pfanne biss  allhie  gefahren     • 

242.  Bl.  524b.  Anno  1559  haben  etzliche  Kinder 
einige  Würtzel  gegessen,   davon  ihrer  3  gestorben.  •   •   • 

243   Bl.  524b— 525  a.    Polotzko  erobert  anno  1559. 

244.  Bl.  525  a.    Wolkenbruch  anno  1560. 

245.  Bl.  525  a.  Anno  1560  reysete  Johan  Freute 
und  Johan  Cremer  zum  Könige  in  Engellandt  wegen  der 
Dantzker  Freiheiten  wieder  zu  erhalten.  •   •    •   • 

246  Bl.  525  a.  Den  25.  Aprillis  1560  Brandte  es 
wieder  auff  dem  Langen  garten.  •   • 
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247.  Bl.  525b.  Anno  1560  der  Newe  RatUiaass- 
Thurm  gebawet 

248.  Bi.  525  b.  Anuo  1561  ward  der  Yergüldene 
Mann  von  Enpffer  anff  den  Rathhaassthurm  za  Dantzig 
gesetzet. 

249.  Bl.  525b.  Liefflandt  kommt  an  die  Krone 
Fohlen,  anno  1561. 

250.  Bl.  525b— 626b.  Anno  1562  im  Winter  haben 
die  Fohlen  die  Execnlion  angefangen,  dass  ein  jeder  hat 
müssen  seine  Frivllegia  anfflegen. 

251  Bl.  526b.  Anno  1562  wart  das  Blockhanss  vor 
der  Dantzker  Munde  abgebrodien  und  ward  von  neuem 
der  Grund  geleget. 

252.  Bl  526  b -527  a.  Anno  1562  Kam  Hertzog 
Johannes  auss  Finnenlandt  nach  Dantzigk.  •    •   • 

253.  Bl.  527  a — b.  Hertzog  Erich  von  Braunschweig 
Lagert  sich  vor  Dantzig,  anno  1563. 

254  BL  527  b --528  a.  Anno  1563,  aufF  den  Dantzker 
Domnick  hat  der  grosse  Berufene  Eauffinann  Johan  Koppe 
Banckrut  gespielet.  •   •   - 

255.  Bl.  528  a.  Anno  1563  hat  man  die  Koggen- 
Brücke  angefangen  abzubrechen.  •   •    • 

256.  Bl.  528  a— b.  Anno  1563  sind  unsere  Herren 
von  Dantzig  •       .    .  nach  Warschau  zum  KOnige  verreiset. 

257.  Bl.  528b— ^29a.  Anno  1564  hat  der  Littawische 
Feldt-Herr  Nicolaus  Kadziwill  mit  den  Muscowitischen 
Hauffen  bey  einem  Hoffe  Ubi  genandt  eine  feine  Feld- 
schlacht gehalten.  •   • 

258.  Bl.  529a.  Anno  1564  kam  Georg  Kleefelt  and 
Feter  Böhme  von  Warschau  von  dem  Könige  zu  Hause 
nach  Dantzig. 

259.  Bl.  529  a.  Anno  1564  ward  Martin  Freuss  von 
den  Schiflbzimmerleuten  mit  einer  Zimmer-Axt  erbauen.  • 

260.  Bl.  529a— b.  Anno  1564,  den  20.  Aprilis,  hat 
ein  Raht  zu  Dantzigk  die  Kflhr  gehalten.  - 

261.  Bl.  529b.  Anno  1564  wardt  des  Grafen  von 
Jenocyn  Leichnam  mit  einem  grossen  proces  auf  einen 
Schiffe  so  aus  Dennemarck  kam,  und  vor  den  Brodt 
Bencken  Thor  lag,  geholet  und  in  die  St.  Beinholds^Capelle 
gesetzt.     •   •   • 

262.  Bl.  529b.  Anno  1564,  den  17.  Mai  ist  des 
vorgemelten  Martin  Freussen  Weib   enthaupt  worden.  •  • 

263.  Bl.  529  b.  Anno  1564  wart  der  erste  Stein 
zum  Koggen-Thor  gelegt     •   •   • 

264.  Bl.  529b— 530a.  Grosse  Sterbung  zu  Dantzig, 
Elbing,  Margenburg  und  ganz  Freussen,  anno  1564. 
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265.  Bl.  530  a.  Anno  1565  brach  dio  Weissei  aber- 
mal auss  ins  Dantzker  Werder         -   •  ^ 

266.  Bl.  530a.  Anno  1565  ist  Marggraff  Christolf 
von  Baden  gen  Dantzig  angekommen  .... 

267.  Bl.  530a.  Anno  1565  ist  einer  bei  der  Wind- 
mühle in  der  Landstrasse  zwischen  Dantzig  und  Quaden- 
dorff  erschlagen  worden  -   • 

268.  BL  530  a.  Anno  1566  gehet  ein  Mägdlein  über 
den  Steig  und  fält  in  die  Radaane 

269.  Bl.  530a-b.  Anno  1566  haben  die  fleischer 
zu  Königsberg  den  Beckers  eine  Bratwurst  zugetragen 

270.  Bl.  530b.  Anno  1566  hat  Gotthard  Ketler 
Hertzog  in  Churlandt  Hochzeit  gehalten  mit  Anna  Frewlein 
von  Mechelburg. 

271.  Bl.  530b.  Anno  1566  zwischen  Ostern  und 
Pfingsten  ist  Tiel  Korn  auss  Pohlen  allhie  angekommen  •   • 

272.  Bl.  530b.  Anno  1567,  den  18.  Februarii  ist 
der  Hochgelahrte  Man  Hendricus  MoUeruä,  Rector  im 
Gymnasio  Todes  verblichen  •   •   .   • 

273.  Bl.  530b.  Den  24.  Maji  ist  Andreas  Francken- 
berger  in  seine  Stelle  introduciret  worden 

274.  Bl.  530b— 531a.  Anno  1567,  den  23.  Martii 
ist  Doctor  Morlinus  allhie  angekommen         *    - 

275.  Bl.  531a.  Anno  1568,  den  4.  Julii  hat  der 
König  von  Schweden   Ericus  sehr  Wunderlich  Regiment 

feführet,   also   dass  die    Stände   den  Herzog  Johann  zum 
LÖnige  erwählet. 

276.  531a.  Anno  1568,  den  20.  Martii  ist  Hertzog 
in  Preussen  Albrecht  Friedrich  zu  Tapiaw  Verschieden 

277.  Bl.  531a- b.  Anno  1568,  den  30.  Octobris 
Kahm  der  ByschofF  Von  der  Coya  Comukowsky  sambt  viel 
anderen  nach  Dantzigk  •   • 

278.  Bl.  53 Ib.  Anno  1568  ist  aus  Mittel  E.  Rath 
Johann  Brandt,  Börgerroeister^  Peter  Böhme  -  •  •  zum 
Könige  nach  Warschau  abgefertiget  worden      •    •   • 

279.  Bl.  531b.  Anno  1568  ist  in  der  Sandgrube 
ein  Bahr  Lossgekommen  .    .   .   - 

280.  Bl.  531b— 532  a.  Anno  1571  Erlangeten  die 
fleischer  wiederumb  die  ireyheit,  das  sie  aufm  Langen 
Marck  feill  haben  möchten  -   •   •    • 

281.  Bl.  532a.  Anno  1571,  d.  29.  Januarii  hat  man 
an  dem  Himmel  ein  fewriges  Creutz  gesehen 

282.  Bl.  532a.  Anno  1571,  den  3.  Martii  Brach 
die  Weissei  über  Derschau  auss 

283.  Bl.  532a— b.  Anno  1572,  den  18  Julii  starb 
König  Sigismundua  Augustus  zu  Knischin  •   •   • 
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284.  Bl.  532b.  Anno  1573,  den  7.  Aprillis  M 
Henricus  Valesins  zum  Könige  in  Pohlen  erwehlet  worden 

285.  Bl.  532b.  Anno  1574,  den  11.  Aprillis  hat  es 
zu  Elbing  80  Grausahm  geblitzet  •   •    •   • 

286.  Bl.  532b-533a.  Anno  1575  ist  zu  Warschau 
ein  Seichstag  aussgeschrieben  und  Maximilianus,  Ertz- 
Hertzog  in  Oesterreich  (nachmals  Römischer  Eeyser)  zum 
Könige  in  Fohlen  gewehlet  und  prociamiret  worden  •  •  • 

287.  Bl.  533  a— b.  Königs  Stephani  Bede  in  Pohlen 
auff  den  Reichstage  zu  Thoren,  anno  1576. 

288.  Bl.  533  b.    Veränderung  des  Galenders  anno  15S4. 

289.  Bl.  534  a— 537  b.  Privilegium,  so  die  Sfimbüiche 
Unterschriebene  Wercke  von  Zuniften  anno  1660  den 
20.  Juni,  von  Ihr  K.  M.  Johanne  Casimire  erlanget  habeo. 

290.  Bl.  538  a— 540  b.  Manifestation  der  Eltesten 
der  4  Hauptgewerke  1670. 

291.  BL  540b— 546b.  E.  Bahts  hierauff  übergeben« 
Remanifestation. 

292.  Bl.  546b-560a.  Justification  Manifestationis 
der  Wercke.    22.  Nov.  1670. 

293.  BL  560b  — 561b.  E.  Hochw.  Rahts  Gegen- 
Noturfit. 

294  Bl.  562a  — 569b.  Relationes  der  Wercks 
Herren  den  25.  Novembr.  anno  1670. 

295.  BL  570  a— 578  a.  Wollgeraeinte  Berichtschrifit 
der  Vier  Haubt-  und  andern  Gewercken  dieser  Stadt 
Dantzigk  an  Ein  Hochachtbaress  Ministerium  derselbigen 
dieser  Stadt  Dantzigk. 

296.  BL  578a— 579a.  Protestatio  der  Gewercke 
gegenst  E.  Raht  und  E.  Erb.  WettgerichL  Anno  1671 
die  13.  Mensis  Februarii. 

297.  BL  579b -580b.    E.  EfRaths  Reprotestation. 
BL  581a— 582b  leer. 

298.  BL  583a— 591  b.  Ordnung,  so  unter  geschriebene 
Herren  Vorsteher  dieser  Hospitalien  zum  Hl.  Geist  und 
St.  Elisabeth  unter  sich  getroffen.    Anno  1628. 

Bl.  592  a 593b  leer. 

299.  BL  594a-623a'  Johann  Köatner,  Bericht,  wie 
und  auss  was  Ursachen  der  Handel  in  Dantzigk  abgenommen, 
nebst  beigefügter  Meinung,  welcher  gestalt  derselbe  könnte 
etlicher  Massen  verbessert  werden. 

300.  BL  624a— 626a.  Johannes  NixdorfRi  Instra- 
mentum  Extraordinariae  Appellationis  a  Domino  Vice 
Praeside.     167 1. 

301.  BL  626a— 628a.  Supplicatio  Eliae  Schröder! 
ad  Senatum  Gedanensem  i-atione  Prodrom!  sui  Apologetici, 
übergeben  d.  18.  Julii  anno  1622. 
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302.  BL  628  a— 631a.  PopiUen-Ordnung  der  Stadt 
Dantzig. 

303.  BL  631b— 632  b.  Berichtschriflft  Hrn.  HoUen- 
dischen  Besidenten  Philippe  Pels,  an  E.  Bäht  der  Stadt 
Dantzig  wegen  der  von  allen  3  Ordnungen  auf  d.  HoUendor 
gelegte  Auflage  yon  7Vs  groschen  Von  der  Last  Anno  1673 
überUeffert  den  18.  Octobris. 

304.  BL  632  b— 633  b.  Der  Hollendischen  Schiffer 
welche  anno  1673  im  Octob.,  da  die  Auflage  von  77«  gL 
p.  Last  auf  die  Schiffer  wegen  Tieffung  des  Versandeten 
ports  zur  Münde  geleget  worden,  hingewesen,  Supplication 
an  E.    Babt  dieser  Stadt,   von  Johann  Nixdorff  gestellet. 

305.  BL  634a— 635a.  Ordnung,  Wornach  sich  der 
Aussruffer  nebenst  seinem  Schreiber  zu  richten  habe. 

306  Bl  635a— 638b.  Die  Nehriugsche  Brandt-  und 
Fewer-Ordnung  so  alle  die  sämbtliche  geschworenn  Schnitzen 
und  Bahtleute,  wie  auch  alle  sämbtlichen  ünterthanen  der 
Nehringschen  Dorffschafften  mit  ein  ander  Beliebet  und 
angenommen  haben,  und  von  E.  Bäht  der  König].  Stadt 
Dantzig  Confirmiret  und  bestätiget  worden  19.  Januar 
anno  1637. 

307.  BL  638  b  — 641a.  Schreiben  Gustav  Otto 
Steinbockes  an  E.  Bäht  und  die  Gemeine  der  Stadt  Dantzig, 
23.  Mart.  1656 

308.  BL  641a— 643a.  Antwortschreiben  von  E.  Rath, 
Gerichte  und  Hundert  Männer  auf  des  Gustav  Otto  Steinbockes 
Schreiben. 

309.  BL  643b.  Thomer  Edikt  Anoo  1674,  den 
21.  Mai,  das  einen  Handel  mit  Fremden  nach  Schluss  der 
Jahrmärkte  verbietet. 

310.  BL  644a— b.  Verordnung  des  Dantziger  Bahts 
wieder  die  Frembden,  vom  31.  Januarii  anno  1675. 

311.  BL  644b  -  647  a.  Nachrichtung,  wie  es  vor 
und  bey  stehender  Hallen,  mit  der  Zaymacher  Meisterschafft 
und  ihren  Meistergeldem,  Item  der  Gesellen  Muthe,  sey 
gehalten  und  angeordnet  worden. 

312.  Bl.  647  a -649  a.  Supplications-Schreiben  der 
Hallverwalter,  sambt  Warrendienern  und  Eltesten  derZey- 
und  Bamsinmacher  der  Stadt  Dantzig  an  E.  Bäht  daselbst. 

BL  649  b  leer. 

313.  BL  650a— 656b.  Deduction  wegen  der  Sayen- 
Halle  in  3  Capita  kürtzlich  gefasset.  Zu  Ende  ist  der 
Schluss  E.  Hochw.  Bahts  auch  der  Verwalter  Gatalogns 
(1647-77)  beigefflget 

314.  BL  657  a— 659  a.  Kurtze  Vorstellung  einiger 
Mängel  an  den  Zayen,  und  wie  dieselben  zu  ändern. 
2.  Septemb.  1669. 
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315  Bl.  659b-^2a.  Drey  Schlüsse  Eines  RahLs 
in  Hallsachen,  von  Anno  1668,  den  29.  Febraarii:  1)  die 
Krämer  Zanfit  nnd  Hall-Yerwaltem,  2)  der  Jnngen  Zar- 
madier  Meister  Spesen  und  dan  3)  die  Zaymacher  Lehr- 
Jnngens  betreffend. 

316.  Bl.  662b— 666a.  Knrtzes  Bedenken  Wanimb 
den  Dantzker  Zaymachem  nicht  zuträglich  mit  denen  zu 
Colbeig  Handtwercks  gemeinscbaflft  zu  halten. 

317.  BL  666a  — 667  b.  Schreiben  des  Babte  der 
Stadt  Thorn  an  den  Bäht  der  Stadt  Dantzigk  vom 
17.  Aprilis  1662  wegen  Beschlagnahme  etlicher  Basch- 
Stacke. 

318.  Bl.  668  a— 677  b.  Nene  Proces  Ordnung,  nach 
welcher  die  Letigirenden  Partiie,  und  der  Mächtiger  in 
judiciis  Summariis  sich  auss  schluss  Eines  Bahts  hintühro 
zu  achten,  nnd  zu  verhalten  haben.    1671. 

319.  Bl.  677  b.    Gerichtlicher  Einspruchs-Eyd. 

320.  BL  678a-682b.  Anno  1577,  den  18.  Martii 
Zu  Dantzig  Ist  angefangen  worden  dass  Silber  in  Eirchon 
zu  unterwegen  (doch  nur  ungefthrlich)  und  zu  beschreibeu. 
Alss  in  der  grossen  Pfahrkirchen  in  der  Rechten  Stadt  v\ 
ünsser  Lieben  Frawen  genandL 

321.  BL  683  a— b.  Von  Etzlichen  AppellatioDibus 
nach  EOnigL  Hoffe. 

322.  BL  683b— 687  a.  Privilegia  Mercatorum  Gedanen- 

sium  contra  Judaeos  et  alias  Damnorura  Authores. 

König  WladislaT  IV.  bestätigt  1644  das  1651  Ton  den  StüDden 
PreuBseDB  gegebene  Privileg  der  Kr&mer. 

323.  BL  687  a  — 691a.  Deutsch  Version  dieser 
Bestätigung. 

324  BL  691b -692  a.  Eramer-Privilegium  a  Joanne 
Casimire,  rege  Poloniae,  anno  1657  datum. 

325.  BL  692  b  — 693  b.  Deutsche  Veraion  dieses 
Privilegs. 

326.  BL  693b— 696a.  Kramer  Privilegium  wegen 
der  Kürschner,  von  Joanne  Casimire,  König  in  Pohlen 
verliehen  anno  1662. 

327.  Bl.  696  a— 703  b.    Culmische  Handtfeste. 

328.  BL  703  b— 707  a.    ünterrichtunff,  Wie  man  sich 
in   den  Artickeln,    und  Clausulen,  der  Colmischen  Handt- 
feste •       •  halten  soll,  auife  Kortsste  begrieffen.  —  •  •  - 
Gedruckt  zu  Dantzig  durch  FranciscumRhodum  anno  1539.  — 

329.  BL  707  a -708  b.  Landt-Taffell  von  1423  für 
die  Werder  in  Betreff  der  Gewässer. 

330.  BL  709a.  Register  der  Demme.  Diese  nach- 
geschriebene sollen  helffon  Demmen,  zwischen  dem  Werder 
und  Zatkaw. 
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331.  Bl.  709b.  Folget  die  Erste  Eawel  Im  Mühlen- 
graben. 

332.  Bl.  709b.    Die  ander  Kawel  im  MQllengraben. 

333.  Bl.  710  a.  Notandum  Lohn  für  das  Rftnmen 
der  Mottlau  etc. 

334  Bl.  710a.  Register  von  der  Wasserfluth,  Was 
Kawell  ein  Jeglicher  haben  nndt  machen  soll 

335.  Bl.  710b.    Landtwehre. 

336.  Bl.  710b.  Die  ander  Eawel  an  Zu  haben  in 
in  der  Mutlaw.    Die  Erste  Eawel. 

337.  Bl.  711a.    Die  ander  Eawel  an  Zn  haben  inn 

der  Motüaw. 

338.  BL  711b— 712  b.  Die  Publikation  des  von  den 
Ständen  Preussens  unter  dem  1.  Oct  1583  wegen  Unter« 
haltung  der  Dämme  etc.  erlassenen  Edikts  durch  den 
Danziger  Kath.    10.  Oct  1583. 

339.  BL  713  a— b.  Extrakt  aus  dem  Werder'schen 
Ambtsbuche  in  Betreff  der  Befreiung  der  Teichgeschwomen 
von  Scharwerck.    27.  Nov.  1612. 

340.  Bl.  714  a — 716  a.  Yerzeichnüss  der  Scharwercks 
Hüben  undt  Morgen  Zahl  durch  das  gantee  Werder 
gehende. 

341.  Bl.  716b  — 718b.  Ordnung  der  SchUck- 
geschwornen  Niederquartiers.    1586. 

342.  Bl.  719a— 723a.  Werdersche  Ordnunge  der 
Schlickgeschworenen  des  Nieder-Quartiers.    1598. 

343.  Bl.  723  a—  725  a.  Ordnung,  Wie  man  sich  wegen 
Abzuges  des  Wassers  in  den  Felden  der  Vier  Dorffschafflt 
Schönenbauro,  PrentzlofT,  Nickelswolde  und  Pasewerck, 
Und  die  denselbeif  beuachbaret  sein,  verhalten  soll.    1661. 

344.  Bl.  725  a— 727  b.  Tigen  Ortter  Schleuse  und 
der  Landtgrabe.    Anno  1614. 

345.  Bl  728  a  — 729  a.  Nahmen  der  Eönige  von 
Pohlen  (bis  Friderich  August.) 

346.  Bl.  729  a— 732b.  Vermögen  der  Stadt  Dantzig 
An  Landtgüter,  Dörifern,  So  sie  in  Ihrer  Jurisdiction,  und 
anderen  abgelegenen  Oertem  Liegen  haben,  Seindt  Wie  folget. 

347.  Bl.  733  a— 734  b.  Abfall  dess  Landes  Preussen 
Von  dem  Orden,  ündt  untergebung  dem  EOnige  von 
Pohlen,  Geschehen  anno  1454.  Aus  dem  Lateinschen  ins 
deutsche  Versetzet. 

348.  Bl.  734b— 740a.  Beversale  der  Lande  und 
Städte  Preussen.  Als  sie  sich  ünss  Casimire  EOnig  zu 
Pohlen  unterworffen  hatten,  haben  wir  unser  Siegell  daran 
hangen  lassen,  geschehen  und  gegeben  inn  Thoren,  am 
15.  ApriUis  1454. 
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S49.  Bl.  740a— b.  Anno  1564.  Ein  Indult.  Von 
Königlicher  Majestät  sambt  einem  Mandat  Bekommen, 
das  nicht  unter  500  flohren  Fol  an  EOnigl.  Majest.  zn 
Appelliren  ist         •   • 

350.  Bl.  740b  — 741b.  Reversns  Casimir!  Begis 
Poloniae  super  parte  Neringae  Magistro  ordinis  attribata. 
Anno  1466. 

351.  Bl.  741b— 742  a.  Vertrag  mit  den  Elbingem, 
Wegen  Ihres  Habenden  Antheils  in  der  Nährongk,  Welches 
sie,  den  Dantzkem  zn  ewigen  Zeiten  abgestanden,  üodt 
Yerziegen  haben,  geschehen  zum  Stutthoff  im  Jahre  1509. 

352.  Bl.  742b~744a.  Das  Sechste  Privil^nm  So 
von  König  Sigismund  Land  und  Städten,  Betreffende  die 
Wahl  eines  Newen  Königs,  Gegeben  zu  Crockaw  In  gemeinem 
Reichstage  anno  1530. 

353.  Bl.  744b  — 745  a.  Privilegien,  den  Preussea 
gegeben  Anno  1258.  ' 

354  Bl.  745  b -754  a.  Gonfirmation  Joannis  Tertii, 
regis  Poloniae,  für  die  Krfthmer  der  Bechten  Stadt  anno 
1677,  den  19.  Octobris. 

355.  Bl.  754  a  — 763b.  Deutsche  Version.  1677, 
den,  19.  Octobris. 

356.  Bl.  763  b  — 764  b.  Edict  anno  1678,  den 
28.  Martii,  dass  die  Mäckler  so  an  der  Weissei  yerbothen 
worden,  gäntzlich  abgeschafTet. 

357.  Bl.   764b— 765a.    Edict  des  Kahts  äer  Stadt 
Dantzigk  wegen  der  Niederlage  von  Saltz,  Hering  etc.  -  - 
nicht   länger   als  14  Tag  auf  Yerkauff  zu  halten  Befuget, 
sondern  Schuldig  sein   sollen  an  Bfirgemn  dieser  Stadt  zn 
verkaufTen.    Anno  1678. 

358.  Bl.  765b— 766a.  Ein  Edict,  das  Keiner  weder 
Bürger  noch  ein  Wohner,  Borenstein  KaufFen  soll.  Bevor 
das  Werck  der  Bomsteindreher  sich  Versorget  1680. 

359.  Bl.  766a— 770  a.  Actus  oder  Huldigung,  welche 
Ein  gantze  Bath  und  die  gemeine  I.  K.  Majest  Sigis- 
mundo  anno  1526,  Welche  Huldigung  Vor  Statuta,  So  er 
der  Stadt  Dantzig  gegeben,  gehalten. 

360.  Bl.  770a— 784b.  Joannes  Maukiach,  Bector 
Gymnasii,  Christlicbes  und  unvergreiffliches  Jedoch  mitt 
der  gutten  Stadtt  und  des  Gymnasii  Wachstbum  WoII- 
gememtes  Bedencken,  freywilligst,  undt  ohne  angemaste 
üewalt,  undt  Eingriff  auss  guttem  Hertzen  eröffnet  Nebst 
Beylagen:  1.  Dass  man  die  Kinder  zur  Schulen  halten  soll 
2.  Von  der  Administration  des  CoUegii.  3.  Von  denen, 
Welchen  auss  diesem  Aerario  soll  geholfen  werden.    1652. 

361.  Bl.  785a  — b.  Edict  des  Dantzigers  Bahts 
gegenst  frembde  Huttmacher.    1685. 
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362.  Bl.  786  a  — b.  EiBspmcbsschrift  oder  dessen 
Caution.    1686  Formular. 

363.  Bl.  787  a— 788  a.  Edict  des  Daiitzigers  Rahts 
wegen  der  Frachten  in  den  Schiffen.    1687. 

364.  Bl.  788b— 791a.   Meckeler  Ordnung.  Anno  1569. 

365.  Bl.  791b— 792a.    Meckeler  Bydt. 

366.  BL  793  a— 802  b.  Anno  1662,  den  2.  Junii 
Dantzig  Eines  Bahts  anffgesetzte  Ordnung  wie  Sich  d. 
HandtUerende  KaufFmann,  so  woU  Einwohner  als  frembder, 
und  die  yerordnete  Lehns-Leute,  alss  Elepholtz  Schreiber, 
Breckem,  ihre  HOlffem  und  Knechte,  auff  der  Wiesen 
verhalten  sollen. 

367.  Bl.  803a— 815a.  Der  Schnitzker  und  Tischler 
Bolle.    Anno  1593  In  Dantzigk. 

368.  Bl.  815b— 820b.  Ordnungen  der  Zunfft  und 
Brüderschaft  der  Brauer,  in  der  Eon.  Stadt  Dantzig,  so 
zu  Unterhaltung  des  Brawwerckes  dienlich,  •  -  *  -  y  wor- 
nacb  sich  die  Elterleute,  Eltesten,  und  ein  Jeder  Bruder 
wird  wissen  Zu  verhalten. 

369.  Bl.  820b— 821b.  Eines  Hochw.  Bahts  Ordnung 
der  Borne  in  den  Oassen. 

370.  Bl.  822  a- 857  a.  Vollkommene  Decreta  Ihrer 
KOnigl.  Majest.  zu  Pohlen  Joannes  Tertii  auff  die  Citation 
Pund^  der  4  Haubt-  und  Andern  Einverleibten  Gewercke, 
zu  Dantzig  betreffendt.  E.  Magistrat  In  Dantzig.  Yerlaut- 
bahret  in  Dantzig  Im  Jahre  1678. 

371.  Bl.  857  b— 864b.  Demnach  zu  gemeiner  Stadt 
Besten  •  *  für  gut  angesehen  worden,  in  gewissen 
Stücken  die  Administrationes  Angehende,  einige  Yeränderung 
fiirzunehmen,  so  ist  dess&ls  in  den  gemeinen  BahtscUägen 
eine  geraume  Zeit  deliberiret,  endlich  aber,  Theilss  auss 
Ihr.  KOn.  Maj  •  •  •  Willen  und  Belieben,  unter  sämbt- 
lichen  Ordnungen  etwas  Gewisses  berahmet  und  geschlossen, 
Theilss  auss  Höchstged.  Königl.  eigenen  Declaration  und 
erfolgeten  Decret  geordnet  und  Gesetzet  worden.  Welches 
alles  Wie  es  in  den  Recessen  vorhanden,  und  befindlich, 
umb  mehrer  Observance  und  Gesicherung  Willen  Zusahmen 
gezogen.  Und  von  Wort  zu  Wort  in  nachfolgenden  Puncten 
bierunter  gesetzet  worden.    1678. 

372.  Bl.  865a— b.  Placat  Eines  Bahts  wegen  der 
Mühlen  Arbeit  Anno  1685,  d.  21.  Martii. 

373.  Bl.  865b  — 866b.  Der  Bürger  Vergleich  in 
Sache  der  Bortenmacher  Anno  1664. 

374.  Bl.  867  a.  Batification  der  Bürger  Vergleichs 
von  E  Raht. 

375.  Bl.  867  b— 868a.  E  Raths  Schluss  wogen  die 
Beschediger  der  Posamentirer.    Anno  1664. 
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376.  Bl.  868a— b.  Bin  Verbott  von  der  Wette  an 
die  Eässe  Yerkauffer,  dass  sie  nicht  Erahmwahren  Yerkaaffen 
sollen,  anno  1650,  den  13.  Octobr. 

377.  Bl.  869  a— b.  Andtwort  auff  eingebrachte  Sappli- 
cation  der  Brüderschaft  der  Krahmer,  anif  den  17.  I^nict 
ans  der  Bortenwürcker  Ordinantz. 

378.  Bl.  870a.  Ein  Spruch  von  der  Erb.  Wette 
Wegen  des  Bier-Essigs,  welches  unserer  Zunfitzu  wider, 
anno  1667,  den  31.  Augusti. 

379.  BL  870b.  Ein  Edict  gegenst  frembde  Huttr 
macher,  anno  1685,  13.  Martii. 

380.  Bl.  871a— b.  Königliches  Üniversal-Handat 
wegen  der  Nentralitet  Anno  1627,  den  28.  JanuariL 

381.  Bl.  872  a— 873  a.  Ordinantz  In  BeumungssacheD 
publiciret  den  1.  Dec.  1689. 

382.  Bl.  873  b.  Edict  welches  die  Löbliche  Zunfit 
der  Krämer  der  Rechten  Stadt  erhalten.  Anno  1688,  den 
19.  October. 

383.  Bl  874a- 890b.  Einfältige  Bekftntnfiss  des 
Wahren  Christlichen  glaubens. 

384.  BL  891a— 892  a.  Formular  von  Einem  Geburta- 
briefr.    1685. 

385.  BL  892  a— b.  Edict  Anno  1690,  den  21.  Martii, 
dass  die  Frembden,  wass  sie  in  Dominicki  Zeit,  auff  der 
Kammer  sollen  Ansagen,  auch  gewisse  Schiffe^  so  aUhier 
zur  stelle  sindt,  auff  Ihr  gewissen,  an  Zu  deuten. 

386.  Bl.  893  a.  Privilegium  Johann  in.  für  die 
Zay-Macher  Meister.    Einleitung  zu  den  folgenden  Articuli. 

387.  BL  893  b— 911b.  Articuli  Welche  von  Einem 
Kaht  der  Stadt  Dantzigk  aufT  bittbches  Anhalten  der 
damafaligen  und  itzigen  Sämbtlichen  Meistern  desgewerckes 
der  Zay-  und  Bomsinmacher  nachgegeben  Inhatls  wie  folget 
die  X.  Mensis  Augusti  anno  1677. 

388.  Bl  912a.  Insinuatio  der  Zaymacher-Meistere 
actum  den  4.  Martii  anno  1678. 

389.  BL  912b— 949a.  Historisch  Aussfiihrung  des 
Baltischen  Meeres,  Welches  Unter  den  Beyden  Königen:  Der 
zu  Dennemarck,  Norwegen  oder  Polen  Kön.  Majest.  Majest. 
itzt  besagtes  Meer,  Von  Vielen  Hundert  Jahren  hero,  nicht 
nach  an  Weisung  der  Menschen  •  sondern  nach  an- 
leitung  der  ünfehlbahren  Natur  selber  sich  ünterworffen 
zu  sein  erkennet  und  Bekennet  Einem  Neulich  von  Seiten 
Polen  Aussganenem  Tractätlein,  Welches  Discursus  neces- 
sarius  genant,  entgegengesetzet  Anno  1638. 

390.  BL  949  b.    Der    Apotheker  Eydt  in  Dantzigk. 
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391.  Bl.  950ar-954a.  Ordinatio  Canoellariae  Regnl 
Poloniae:    Die  prima  Mens.  Martii  anno  1680. 

392.  Bl.  954b- 958  a.  Deutsche  Veraion.  Ordnung 
in  der  Eantzeley  des  Königreichs  Polen.    1.  Martii  a.  1680. 

393.  Bl.  958  b— 995b.  Reinholdi  Curiken,  Secretarii 
Gedanensis,  Satura  PraejudicatorumRegiorum,  exDecretorum 
Regiorum  voluminibus  congesta  et  in  certos  Locos  digesta 
Gedani,  anno  1662. 

394.  Bl  995  h— 1039  b.    Reinholdt  Curike,  Dantziger 

Secretarii,  Satura  Königlicher  Praejudicaten  Auss  den 
Büchern  KöDiglicher  Decreten  zusammen  getragen,  und  in 
gewisse  Ordnung  gebracht  Dantzigk,  anno  1662. 

395.  BL   1040a-1067b      NathanaSI  Keckerman, 

Manual  der  Löblichen  Kramer  Zunfft  der  Rechten  Stadt, 
Welches  Autor,   als  Eltester  und  sonderlicher  Favorit,  der 

Santzen  Löblichen  BrQderscbaflft  zu  nutz  und  Fromen  auif 
ero  Bittliches  anhalten,  gestabiliret,  indem  er  alle  Alte 
und  Newe  Privilegia,  Recessen,  Processen,  Transactiones, 
Executiones,  Supplicationes,  Archiven,  Arcana,  rescripta, 
Mandata,  extracton.  Ansagungen,  Berichtschristen,  Schar- 
teken, und  was  deroselben  nützlich  und  Dienlich,  nicht 
£dlein  Vom  Grössten,  bis  zum  Kleinsten  acurat^  Durch- 
gelesen, sondern  auch  alle  nothwendige  Principalia,  So 
die  löbliche  Brüderschafit  itzo,  und  ins  KQniltige  I3enötiget, 
Von  anno  1500  colligiret,  und  in  diesem  Manuali  ein  Ver- 
leibet, welches  mit  mehrern  umbständen,  so  woU  diese 
Vorrede,  als  das  Register  lehren  und  zeigen  Wirdt  A^nno 
1680,  den  20.  December.    Dantzigk. 

396.  Bl.  1067  b -1069  b.  Manual.  Welche  Vorrede 
des  Manuals  die  Eltesten   der  Löblichen   Krahmerzunfft 

Secomponiret,    und  in   stelle   der   andern   Vonede   diese 
arinnen  gesetzt.    1682. 

397.  Bl.  1070a  — b.  Ein  Nachricht  wegen  der 
dreien  Jahrmärkte  in  Königsberg.  Wie  wir  Dantzker  und 
Elbinger  Krähmer  uns  verhalten  sollen.  Vom  Könige 
Vladislav  IV.  anno  1636,  d.  23.  Februarii  confirmiret. 

398.  Bl.  1070b— 1073b.  Das  Privilegium,  welches 
die  Königsberger  vom  Könige  Sigismundo  III.  anno  1619 
erhalten.    Zu  No.  397. 

399  Bl.  1073b— 1075a.  Confirmatio  dieses  Privilegium 
durch  König  Vladislao  IV.  Anno  1636,  den  23.  Februarii. 

400.  Bl.  1075  b— 1076  b.  Copia  Eines  Brieflfes,  so 
die  Rähte  in  Königsberg  auf  E.  ZunSt  der  Krämer  anhalten, 
wegen  der  Zwey  Zahlzeiton  Martini  und  Lichtmessen^  an 
E.  E.  Raht  zu  Dantzig  und  Elbing,  abgehen  lassen. 
Anno  1644. 
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401.  Bl.  1077  a— 1080  b.  .  Bolle  des  Gewercks  der 
Kirschner. 

402.  Bl-  1081a— 1085b.  Apotheker  Ordnung  a?i- 
tatis  Gedanensis,  Geschlossen  Anno  1597.    Mensis  Martis. 

403.  Bl.  1086a— 1091b.  Bahts  Ordnung,  Damach 
sich  die  Bedieneten*  und  Andern  bei  der  Hering  und 
Dorsch  Breker  Arbeit  richten  und  verhalten  sollen,  den 
Artickeln  der  vorigen  alten  Ordnung  zur  Yerbesseroog 
zngefüget    Anno  1683. 

404.  Bl.  1092  a.  Von  dem  Messingschen  Man,  der 
aufF  dem  Balithausse  stehet,  die  lenge  und  dicke.  Die 
Inschriften  auf  der  Statue. 

405.  Bl.  1092b.  Schluss  E.  Bahts  Anno  1632,  den 
17.  Novemb.  wegen  einige  Bortenwercker,  so  nicht  Bürger 
und  dennoch  zu  Markte  faliren  sollen,  welches  Wegen  Ihrer 
Eltern  herrühret. 

406.  Bl.  1093  a.  Anno  1688,  d.  19.  Octobris  hat 
die  Löbliche  Erahmer  Zunfft  der  Bechten  Siadt,  dieses 
Placat  bei  E.  Bäht  erhalten. 

407.  BL  1093  b.  Schlnss  E.  Rahts,  wieder  den 
Hanss  Ziemsen  und  Hanss  Isaac  von  Bregen,  das  sie  keine 
Wahren  verkaufen  sollen.    Actum  d.  17.  Aug.  Anno  1690. 

408.  Bl.  1094  a— 1097  b.  Entwurf  Einiger  Puncten, 
welche  Anno  1678  von  der  Löbl.  dritten  Ordnung  proponiret. 

409.  Bl.  1097  b— 1099a.  Administration  der  Hülff- 
gelder  und  Eämmerei,  vor,  in  und  nach  dem  Schwedischen 
Kriege.^ 

410.  Bl.  1099  b.  Schluss  E.  Bahts  wegen  der  Geburts- 
brieffe.    Anno  1589,  d.  24  Octob. 

411.  Bl.  1099b.  Schluss  E.  Bahts  wegen  der 
Geburtsbrieife  Anno  1590,  d.  16.  Augusti. 

412.  Bl.  1100a.  Notandum  wegen  der  Geburt«- 
brieffe.    Anno  1598,  12.  Febr. 

413.  Bl.  1100a.  Schluss  aller  Ordnungen,  wegen 
der  Testamente,  den  23.  Martii  anno  1613. 

414.  Bl.  1100a.  Limitatio  22.  Julii  anno  1616 
Wegen  der  Testamente. 

415.  Bl.  1100b— 1101a.  Schluss  E.  Bahts  auff  der 
Fleischer  Supplication,  das  kein  Jude  oder  frembder  lenger 
Ochssen  verkauffen  soll.    Actum  Anno  1638. 

416.  Bl.  1101a— b.  Schluss  E.  Bahts  Anno  1640. 
Korn  und  Garste  im  Lande  nicht  auffzujagen,  oder  an 
ungebührliche  Oehrter  ausszuschiffen.  Publicatum  die 
2.  Sept.  1616.    Iteratum  28.  Aug.  1640. 
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417.  Bl.    1101b— 1102a.    Schluss  E.   Bahts    Anno 

1649,  d.  26.  Julii,  das  Getreyde  im  Lande  zu  freien  Marckte 
kommen  zu  lassen.  Keine  Niederlagen  an  ungebührlichen 
Oehrtem  zn  hallen. 

41&  BL   1102b— 1103a.    Schlnss   E.  Bahts   Anno 

1650,  den  22.  Mai,  dass  kein  frembder  Eigen  Bauch 
halten  soll. 

419.  Bl.   1103  a— 1104  b.    Schluss  E.   Baths  Anno 
1650,  23.  May,  das  keiner  wer  er  auch  sei,  den  Yietualien 
oder  Novalien  entgegen   fahren  und  auffkauffen  soll.    AIss 
Pomerantze,   Gitronen,  Ostern   und   Castanien   etc.  •   •   • 
23.  Mai  1650. 

420.  Bl.  1104  b— 1105  a.  Von  Bergung  der  gestrandeten 
Ofitter.    Dantzigk  Anno  1621. 

421.  Bl.  1105a— 1107b.  Kirchen  und  Strand  Ord- 
nunge]\  des  Landes  Heia  Actum  Dantzigk,  den  25.  Januarii 
anno  1623. 

422.  Bl.  1108a— 1109b.  Schluss  E.  Bahts  Anno  1648, 
den  25.  Mai  wieder  die  frembden  Bortmacher,  so  nicht 
Burger  sein,  das  frerabde  mit  frembden  nicht  befugt  zu 
handeln. 

423.  Bl.  1109b— 1110a.  Schluss  E.  Bahts  Anno 
1649,  den  3.  October  auif  der  Löbl.  Zunflft  wegen  des 
17.  PuDcts  der  Bortewircker. 

424  Bl.  1110b— 1111b.  Schluss  E.  Bahts  Anno 
1657,  den  27.  Julii  das  Keine  mehr,  ausser  denen  so 
abgebrand  das  beneficium  erhalten  sollen:  einen  Kram  zu 
f&hren. 

425.  Bl.  1112  a.  Schluss  E.  Bahts,  dass  unter  den 
Speichern,  kein  kleine  Gewicht,  noch  die  Elle  soll  gebraucht 
werden.   Actum  den  11.  Decembris  Anno  1665. 

426.  Bl.  11 12  b— 1113  b.  Schlnss  welcher  mit  Consens 
E.  Bäht  im  untengesetzten  Dato  (5.  Novemb.  1670),  an 
den  Königlichen  Artushoff  jedermänniglichen  Zur  Warnung 
angehenget  worden,  ist  folgendes  Lautes  verfasset.  £»  betrifft 
die  Zay-Fabrikation. 

•  427.  Bl.  1113  b— 1114a,  Schluss  Anno  1642,  den 
14.  April  bei  der  E.  Wette.  Dass  kein  Handwercker,  so 
nicht  in  gewissem  Werck  begriffen,  zu  gewinnung  des 
Büi^er  Bechts  gelangen  kan. 

428.  Bl.  1114a- b.  Schluss  E.  Babts  Anno  1649, 
den  12  Julii,  Das  Keiner  soll  sein  Loth  an  dem  Ende, 
da  der  Hall  Loth  henget,  an  die  Saje  anhefften. 

429.  Bl.  1114b— 1115a.  Sghluss  Anno  1670,  den 
10.  Decembr.  von  der  dritten  Ordnung.  Das  der  Frei- 
Meister  Sajen  vor  untauglich  gehalten  wodurch  derZay  Handel 
in  der  Stedt  zerstört  und  auff  der  Freiheit  befördert  wird. 
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430. 1115b.  Einbringen  der  Dritten  Ordnung,  das  man 
mit  der  Sajmacher  Böhnhosen  vermöge  Wilkühr  verfahren  soll 

431.  BL  1116a — 1120  a.  Supplication  der  Eeformirten 
Evangelischen  Religion  Zagethanen  Bürger  in  Dantzigk, 
übergeben  an  Hern.  Praesident  Adrian  v.  d.  Linde,  aouo 
1647,  d.  3.  Januarii  dnrch  Rohban  Giessen,  Gottfried 
Zierenbergk,  Ludwig  Heyn,  Johann  Schwartzwald,  Ernst 
Kirschenstein,  Carl  Rüdiger. 

432.  BL  1120b-1127  b.  Supplication  der  Reformirten 
Evangelischer  Religion. 

433.  Bl.  1127  b— 1130  a.  Mandat  Welches  IhreKön. 
Mt.  (Joannes  Casirairus  v.  Polen)  an  E.  Raht  von  Dantzigk 
wegen  der  Graw  München  Kirch  Anno  1651,  den  4.  0ctx)b. 
gesand.  — 

434  Bl.  1130b -1133a.  Kürtzlicher  Bericht  wass 
wegen  freier  Negotiation  und  wiederbringung  der  sicheren 
Handlung  und  Commercien  anitzo  von  Ihr.  Kays.  Majest. 
wie  auch  Kön.  Maj.  auss  Hispanie  tractiret,  gesuchet,  und 
dero  Getreuen  ünterthanen,  wie  auch  anstossenen  benach- 
bahrten  und  lieben  Freunden  anpresentiret  wird. 

435.  Bl.  1133  a  — 1139  a.  Uhrsachen  warumb  die 
Protestirenden  d.  Aug.  Conf.  Verwandten  aus  der  dritten 
Ordnung  es  bei  Ihrem  nuhmehr  zum  Dritten  mahl  wieder- 
holten Einbringen  (nähmlich  das  die  Calvinische  Lehre 
und  Prediger  in  Kirchen  und  Schulen,  sampt  den  ein- 
geführten newen  Ceremonien  sollen  abgeschaffet  werden) 
wenden  und  bleiben  lassen,  und  ferner  auff  diesen  Punkt 
nicht  wissen  zu  stimmen. 

436.  Bl.  1139  a— 1140a.  Eine  Frage,  Ob  ein  Vasal 
wieder  Seinen  Heiren  Neutral  sein  kau. 

437.  Bl.   1140a— 1143a.     Antwortt  auff  die   frage. 

438.  Bl.  1143  a— 1151b.  Corollarium  oder  Zusatz. 
Die  drei  Stücke  erörtern  die  Frage  um  die  Neutralität  des  Uerzogtb. 
Preussen  in  schwed.-poln.  Kriege. 

439.  Bl.  1152  a— 1154  a.  Edictum  atque  Mandatam 
Reginae  Angliae  contra  Imperatoris  Germanorum  totiusque 
Hansae  Societatis  Subditos  d.  15.  Januarii     1598. 

440.  Bl.  1154a— 1155a.  EudtlicheDeduction  Warumb 
die  ZuniTt  der  Krähmer  Ihre  Beschediger  nicht  vor  dem 
Erb.  Wettgericht  zu  besprechen,  oder  alda  einzustellen 
haben. 

441.  Bl.  1155a,  Anno  1673,  den  2.  Octob.  Zwischen 
den  Sajmachem  und  Aegidio  Haderschleif.  Wegen  der  in 
Wasch  genommenen  5.  Stück  Saj. 

442.  Bl.  1155b.  Schluss  E.  Rahts  auff  die  ein- 
gewandte Exceptionem  Fori  Declinatoriam  Simon  Mallun 
und  CaspenRosenhagen  Bekl.  contra  Antoni  Pantzer.  Elaeger 
Actum  11.  Septemb.  anno  1675. 
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443.  BI.  1155  b.  Schluss  E.  Bahts  anno  1675,  den 
28.  Nov.  auff  der  Saymacher  Gesellen  Supplic.  4  Fl.  vom 
Stück  Saj  Zu  haben. 

444.  Bl.  1156  a  — 1158  b.  Protestation  der  Zaj- 
Macher  Meistere  gegen  die  Löbliche  dritte  Ordnuner. 
Nach  1678. 

446.  Bl.  1159a— 1161b.  Reprotestatio  der  Löblichen 
Dritten  Ordnung  gegen  die  Zajmacher  Meistere. 

446.  Bl.  116-2a— 1164b.  Ordnung  E.  Rahts.  Wor- 
nach  sich  der  Aussruifer  nebst  Seinem  Schreiber  Zu  richten 
hat.    Anno  1684,  den  17.  Augusti. 

447.  Bl.  1164b— 1165b.  Extra  Ordinaria  Appöllatio. 
Copia. 

448.  Bl  1166  a.  Nota  Das  Anno  1677  den  2.  Decembr. 
die  Pfuudt  Kammer  ist  geschlossen  worden. 

449.  Bl.  1166b.  Ein  EndtUrtheil,  Welches  Bey  der 
Erb.  Wette  geschehen  wegen  unbefugt,on  Lakenhandels.  1692. 

450.  Bl  1167  a.  Das  der  König  37,  P.  Cento  Zoll 
Begehret  hat.    Anno  1636,  d.  12.  Januarii. 

451.  Bl  1167a— 1168a,  Formular  Einer  Supplication 
Wegen  Beschlag  einiger  Müntze. 

452.  Bl  1168a- 1169a.  Ein  Compromes  Forma 
Dantzig  den  •   •  Martii  Anno  16  •   • 

453.  Bl.  1169a- b.  Formular  Einer  Composition 
Zwischen  streitenden  Parteien. 

454  Bl  1170a-1171a.  Schluss  E.  Bahts,  Wegen 
der  ein  und  Zwey  Drittel,  wie  auch  halbe  Guldenstück 
Anno  1692,  den  4.  November. 

455.  Bl  1171b-1173b.  Ordinants  In  Räumungs- 
Sachen.    Publiciret  Den.  1.  Decembris  Anno  1689. 

Bl  1174a— 1176a  leer. 

456.  Bl.  1176b— 1209b.    Register. 
Bl.  1210a- Ende  leer. 


725. 

XV.  f.  494.  Papierhündschrift  —  XVII.  Jahrhundert  —  265  Bl&tter  —  Folio. 

(Aus  der  v.  Oralath'schen  Bibliothek ) 

Bl  1  leer. 

Bl.  2  a — 264  a.  Alle  Haupt  Priuilegia  so  von  Casimire 
dem  Alten  Ludwig  Lois  genandt,  Wladislao  dem  ersten 
Jagello  genandt  vndt  seinem  Bruder  Viceldo,  Grosfursten 
in  Littauen,  Yladislao  dem  andern,  des  Jagellonis  Sohne, 
Casimire  dem  dritten  Jagellonide,  Johanne  Alberto,  Alexandro, 
Sigismundo   dem  ersten,  Sigismundo  Augusto  dem  andern, 
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Heifirico,     Stephano,    Sigismundo     dem    dritten    itzigem 
regierendem  Könige  zu  pohlen  vnd  Grossforsten  in  Littaaen 
•   •   •  gegeben  Vorlieben  yndt  geschencket. 

Item  die  Statuta,  die  Clonstitutiones  vnd  dieses  Orts 
allerley  sachen  zusammen  coUegirt  vnndt  beschrieben. 

1   Bl.  2a~51.    Die  Privilegien. 

2.  Bl.  52a— 58  b.  In  Jahr  des  Herren  Anno  1576 
die  Herreu,  welche  bey  der  Krönnngk  Birer  EOn.  Mayti 
gewesen  am  ersten  Mai.    Die  Eröuung. 

3.  Bl.  59  a— 60  a.  Elbiuger  Privilegium  belangende 
die  Augspurgsche  Gonfession.    1588. 

4.  Bl.  61a— 62  b:    Der  Elbiuger  Bannition 

5  Bl.  63  a— 66  b.  Elbingscbe  Handlung  wegen  eiu- 
reumung  der  Kirchen  •   •  Anno  1616. 

6.  Bl.  57  a— 68  a.  Hier  volget  ein  bericht  vndt  vndter- 
weisuogk   der  vier  Quartier  inn  der  rechten  Stadt  Dantzigk. 

7.  Bl.  69  a— 70b.  Summa  des  Schadens  im  grossen 
Kriege  der  gewehret  hatt,  11.  Jahr  vnnd  37  wochen. 

8.  Bl.  71a— b.    Gutte  Zeit  inn  Preussen. 

9.  Bl.  72a  und  b.  Wie  mächtig  der  Creutzberren 
Orden  im  Lande  zu  preussen  gewesen. 

Bl.  73  leer. 

10.  BL  74a— b.  Ein  Gedicht  von  der  Stadt  Dantzigk 
durch  Herren  Johann  Flachsbinder,  woylandt  Bischoff  zn 
Heilsberg  geschrieben. 

11.  Sl.  75  a— 76b.  Salomon  Leupoldt,  Straffe  vnndt 
Buspredigt  Anno  1589  den  19.  December  vorm  Hoffe  an- 
geschlagen gewesen. 

12.  Bl.  77a— 80b.  Erlass  in  der  Abendmahls- 
streitigkeit 1586. 

13.  Bl.  81a— 85b.  Edikt  belangende  die  frembden 
so  nicht  Burger  sein  publiciret  den  26.  Aprilis  Anno  1573. 

14.  Bl.  86  a— 87  b.  Edikt  belangende  die  Jesuiten, 
das  sie  sich  S.  Brigitten  Closters  mit  prediffen,  Beicht- 
hören vnd  Messhalten  endthalten  sollen,  publiciret  den 
2.  Augusti  Anno  1612. 

15.  Bl.  88a— 89a.  Edict  belangende  die  Meckeler, 
das  sie  ferner  nicht  vnderschleiff  gebrauchen  sollen,  publi- 
ciret den  11.  April  1616. 

16.  Bl.  90a— 91b.  Mandat  Königl.  Maytt.  Sigis- 
mundo  dem  dritten  keine  Calviuisten  zum  Burgermeister 
oder  in  Bath  zu  wehleo.    Publiciret  den  12.  Februarii  1612. 

17.  Bl.  92  a— 93  b.  Auszugk  der  Lateinischen  vor- 
lesenen  Reformation  Schriffteu  der  Königlichen  Commissarieni 
welche  Ihren  Bffectum  nicht  erlangett. 

18.  Bl.  94  a— 96  a.    Die  Feyertage  bey  Gerichte. 

19.  Bl.  97  a— 98  b.    Krigsmaoht  der  unirten  Stende. 
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20.  Bl.  99a  —  b.  Resolutio  Venetornm  Gallorum 
regia  legato  pro  receptione  Jesuitaram  intercedenti  data 
Anno  1629. 

21«  BU  100  a  und  b.  Oliva  ein  Feldt  Gloster  auff 
pomerellen.  * 

22.  Bl.  101a— 102  b.  Bericht,  welcher  gestalt  Herr 
Nicklaus  N.  Carsten  Preers  Prediger  seinen  Juncker  besucht, 
denselben  getröstet  vndt  ihme  den  rechten  weg  nach  dem 
Himmel  zu  reisen  bezeichnett. 

Plattdeutsch.  Von  einer  andern  Hand  als  die  bisherigen 
Stacke  geschrieben. 

23.  Bl.  103  a— 104  a.    Der  Juden  Eydt. 

24.  Bl.  104a— 106b.  Haupt  Privilegium  desClosters 
Olivae.     ^^^  der  Hand  geschrieben  wie  das  plattdeutsche  Gesprftch. 

25.  Bl.  107  a— 130  b.    Statuta  vnd  löbliche  Ordnung 
-   •   •   •  Ein  stAdtlicher  Actus  der  Huldigung  1526. 

26.  Bl.  131a— 140b.  Constitutiones  der  Lande 
Preussen  Königlichen  Orts  Erstmals  zu  Dantzigk  auff- 
gerichtet.    1538. 

27.  Bl.  141a— 145  b.  Volgen  die  quartir  der  löblichen 
Ansee  Stedte. 

28.  Bl.  146  a— b.  Nahmen  des  Reichs  der  Crona  zu 
polen  Königlicher  Mayesteten. 

29.  Bl.  147a.  Wer  das  Oberste  Landtgericht  halten  soll. 

30.  Bl.  148  a.  Yormuegen  des  pohlnischen  Königreichs 
ann  Dörifem. 

31.  Bl.  148  b.  Bevölkerungszahl  der  Stadt  und  des 
Territoriums  Danzig. 

32.  Bl.  149  a- 153  b.  Vormuegen  der  Stadt  Dantzigk 
an  Dörffern. 

33.  Bl.  154  a— 155  b.  Copia  des  Absage  Brieffs, 
welche  der  Türckische  Keyser  der  Kön.  Matt,  zugeschrieben. 

34.  Bl.  156  a.    Des  Babsts  zu  Rom  TittelL 

35.  Bl.  157  a— 159  b.  Wunderbarlicher  •  •  Beschlus 
einer  Bebstischen  Predigtt  gehalten  von  einem  München  in 
der  Osternacht  zu  Braunsbergk  in  Preussen. 

36.  Bl.  160a— 161a.  Es  seindt  vnder  den  •  Kreutz- 
herren  •  gewesen  zwene  Termini  r  Bruder,  die  nicht  anders 
gethan  haben,  den  dass  sie  im  Lande  vmbher  terroiniret 
haben  vnd  haben  allenn  Biereu  im  Lande  die  Nahmen 
gegeben  wie  folgett. 

37.  Bl.  162  a- 163  b.  Anno  1614  ady  22.  October 
Halt  Ein  Erbar  Rath  vnd  die  Erb.  Gerichte  Sanctam 
Justiciam,  •  •  •  so  auch  Anno  1581  soll  geschehen  sein, 
repariren  lassen  und  ist  also  zugangen. 
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38.  Bl.  164  a— b.  latente  Senatoram  Dacatas  Litaaniae 
ad  civiiatem  Gedanensem.    Vilnae  28  Die  Deoein})ri8  Anno 

1585.     Ffir  die  Reformirten. 

39.  BL  165a— 166  b.  Punkten  der  Yorendemiig  im 
Farstenthnmb  Hessen,  den  p&rberren  vorgetragen. 

40.  BI.  167a— b.    Seinecker  im  83.  Päalm. 

41.  Bl.  167  b— 168  b.  Königlich  Friede  geboth  an 
die  Eönigl.  Stadt  Dantzigk  in  religions  Sachen. 

42.  Bl.  169  a— 179  b.  Einfeltigk  bedencken,  wie  die 
Kirchen  Tnd  Scbuhlen  zu  Dantzigk  zn  bestellen  vnd  wie 
ans  folgenden  •  Yrsachen  alle  Calvinische  vndt  falsche 
Lehrer  wieder  die  Angspnrgische  Gonfession  vnd  der  Stadt 
NotuU  billig  in  Kirchen  vnd  Schulen  abzuschaffen  sein, 
in  knrtze  pnncta  vorfasset 

43.  BL  180a— 183b.  Supplication  Anno  1604  den 
6.  Julii  dem  Herren  praesidenten  H.  Hans  Torbecken, 
E.   E.   Hochw.  Rath  vorzutragen,  ist  vbergeben   worden. 

BL  184  leer. 

44.  BL  185a— 187  b.  Diese  Supplication  wie  auch 
die  vorige  eines  Inhalts  und  lauts  auch  mit  vnterschreibungk 
der  100  Burgere  sein  den  6.  Julij  Anno  1604  E.  Erb. 
Rath,  den  Herrn  Schoppen  -  •  •  nnd  der  dritten  Ordnung 
vbergeben.     Wider  die  Reformirten. 

45.  Bl.  188  a— 190b.  Dieser  Supplication  sein  den 
3.  Novembris  1604  vier  Exemplar  eines  lauts  an  die 
Quartiermeister  vbergeben  worden  -    •  Wider  die  Reformirten. 

46.  BL  191a— 201b.  Dieses  Inhalts  ist  der  Bürger 
Yolmacht  neben  der  Protestation  dem  Notario  Anno  1^ 
vbergeben  worden.     Wider  die  Reformirten. 

BL  202  leer, 

47.  Bl.  203a— 206b.  Yolget  die  Proposition  des  Herren 

Samuel   Lasken,   Eon.  Mayt.  Legaten.    26.  Angusti  1605. 
Wegen  der  bürgerlichen  Zwistigkeiten. 

48.  BL  207  a— 209a.  Volget  die  ander  Proposition, 
so  durch  den  Herrn  Samuel  Lasken,  Eon.  Mayt  Gesandten 
zu  Bathhause  den  löblichen  dreyen  Ordnmigen  beygebracht 
worden  sein,  den  8.  September  Anno  1605. 

49.  BL  210a— 211b.  Diese  Citation  ist  den 
23.  December  Anno  1605  durch  Notarien  und  Zeugen  ob- 
gedachten  Personen  •  •  insinuiret.  Citation  des  Eönigs 
Sigismund  lU.  an  den  Danziger  Bath  und  auf  Anklage 
lutherischer  Bürger.    1605. 

50.  BL  212a-219b.  Vrsachen,  warumb  die  Pro- 
testireude  der  Augspnrgischen  Confessionverwandten  in  der 
dritten  Ordnung,  es   bey  Ihrem  nun  zum   dritten  mahll 
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wiederholten  einbringen  (N.  dass  die  Calvinischen  Lehrer 
ynd  prediger  in  Kirchen  vnd  Schalen  sambt  den  einge- 
führten neuen  Ceremonien  sollen  abgeschafft  werden)  bleiben 
lassen  vnd  femer  auff  diesen  pnnkt  nicht  wissen  zu  stimmen. 

4.  October  1605. 

51.  Bl.  220a— 229a.  Der  Calvinisten  vbergebene 
Supplication  an  E.  Erb.  Rath 

Bl.  229b  leer. 

52.  Bl.  230a— 23oa.  Actum  in  curia  Regia 
Warschouensi  feria  5.  ante  Dominicam  C.  P.  proxima, 
Anno  Domini  1573.  Confoederatio  generalis  Warschoviensis 
in  consentione  generali  laudata  tenoris  huiusmodi. 

53.  Bl.  236  a— 241a.  Abschriffl  der  Verhandlungen 
zwischen  Kön.  Mat.  Stephane  vnd  der  Stadtt  Dantzigk.  1577. 

64.  BL  241  b— 242b.   Copia  des  Königlichen  Schreibens 

Anno  1612  den  6   Martii  zu  Warschaw  datirt  zugeschickt. 

Wegen  der  Religion  der  neazuw&hlenden  Pathsherrn.  Yen 
einer  andern  Hand  als  die  andern  Stücke  des  Bandes  geschrieben 

55.  BL  243a  —  245b.  Instruction  von  der  Kön. 
May.  den  wollgebornen  Herrn  Johanni  Lowiczki  auf 
Brzesc  vnd  Kön.  Mai.  secretarius  gegeben  an  E.  E.  Bath 
vnd  alle   Ordnungen   der   stadt    Dantzigk.    In   Thom  den 

5.  December  1626. 

Verschiedene  Willensäusserangen  des  Königs  in  Bezng  auf 
die  Verwaltung 

56.  Bl.  246  a  —  249  a.  Gralutatio  in  adventum 
Sigismuudi  eins  nominis  tertii  Regis  Poloniae.  Lateinisch 
und  deutsch.  Andere  Lobsprüche  auf  ihn  und  eine 
Grabschrift. 

57.  Bl.  249a— 251a.  Pundamenta  juris  suffragii, 
quod  in  electione  regis  Poloniae  dux  Prussiae  obtinet. 

58.  Bl.  251b — 253a.  Exorbitantia  albo  gr<J.vamina 
Stanu  Ricierskiego  przeciwko  Stanowi  mieyskiemu  w  Grud- 
ziadzu  na  Seymiku  generalnim  die  18.  Julii  Boku  1633 
podane. 

59  Bl.  253b— 255b.  Declaratio  et  protestatio  Civi- 
tatis Gedanensis  contra  Dn.  Dn.  Dzialinskych  et  iis 
adhereutibus  (!).    21.  Juli  1633. 

60  Bl.  255  b -261b.  Sechszehn  starke  Gründe,  mit 
welchen  J.  Fürstl.  Durchlaucht  Christoph  Radzywil  I.  K.  M. 
in  Pohlen  von  dorn  Newvorgeschlagenen  Rittersorden  der 
vnbefleckten  Jungfrau  Marien  abrathet  •    • 

61.  Bl.  262a  -  264a.  Register  alles  so  hierinneu 
begrieffen  ist,  nacb  dem  A.  B.  C.  baldt  zu  finden. 

Bl.  264  a— 265  b  leer. 

34 
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XV.q.24.  7—15.      PapierluiDdschrift  —  XYIL  Jahrhondert  —  25  Bl&tter  —  QoÄrt. 

1.  Bl  la — 4  b.  Descriptio  mortis  Ferdinafidi  II. 
Imperatoris. 

2.  Bl.  5a  —  6b.  Introductio  rectoris  Gymnasii 
Gedanensis  i  e.  D.  Aegidii  StarauchiL     1660. 

3.  Bl.  7  a— 15  b.  Gerechtigkeit  des  Königs  Artushoftes, 
durch  einen  Erbaren  Bath  verordnet  im  Jahre  1527. 

4.  Bl.  16  a— 21b.  Bericht  von  der  Beschaffenheit 
des  Zocbthanses  in  Dantzig. 

Bl.  22  leer. 

5.  Bl.  23  a --25  b.  Die  Beschreibung  der  Ehrenport 
so  bey  Dantzig  1634  d.  18.  Dec.  vorm  einzng  Vladislai 
Sigismundi,  Königs  in  pohlen,  ist  anfljgerichtet  worden  vor 
Scheuecken  hauss. 
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XV.  q.  42. 4 — 13.  Papierhandgchrift  —  XVII.  Jahrhundert  —  58  Bl&tter  —  Quart 

1  Bl.  la— 6b.  Besponsum  Stephani  regis  Poloniae 
civitati  Gedanensi  datnm  anno  1584  (unvollständig). 

2.  Bl.  7  a — 18  b.  Constitutiones  Livonicae  post  suh- 
motum  ex  Livonia  Moschum  a  Stephane  Poloniae  regp 
sancitae. 

3.  Bl.  19  a -26  b.  Gaptura  seu  constitutio  provinciae 
Livonicae  de  anno  1587. 

4.  Bl.  27a— 43b.  Vomembste  Punkte  alter  Privilegien 
der  Stadt  Dantzig,  so  die  Könige  von  Pohlen  der  Stadt 
gegeben.     Von  Goorg  Schroeders  Hand. 

5.  Bl.  44a  — 52b.  Contrakt  mit  der  Zun«  der 
B)*äuer  in  Banrig. 

6  Bl.  53a— 58b.  Examen  nonnullorum  articalomm 
in  psendocouventu  ad  Sandomiriam  congregato  tumultualiter 
promulgatorum. 


XV    a.  46.  Papierhandechrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  615  Blatter  —  Quart 

^  (Aus  Val.  Schliefi''s  Bibliothek ) 

1  Bl.  la— b.  Inhaltsverzeichuiss  von  V.  Schlieff's 
Hand. 

2.  Bl.  2a — 73a.    Jura  Terranim  Prussiae. 
Bl.  73  b  leer. 

3.  Bl.  74a — 77  b.  Trausumptum  de  Anno  lölh") 
rescripti  Casimiriani  de  libertate  mercatorum  Prussiae  in 
civitate  Caunensi  dati  anno  1441. 


531 


4.  Bl.  78a--103b.  Ordnung  E.  E.  Rahta  vor  die 
Offidanten  des  Wallgebeudes      •   •  Anno  1637. 

5.  Bl.  104  a — 120b.  Etliche  vornehme  Beschwerangs- 
Pancten,  worin  sich  vornehmlich  die  Städte  in  Prenssen 
über  die  Ritterschaft  zu  beschweren  haben,  überschickt  ad 
Comitia  Anno  1634  Mens.  Jul.  per  D.  Freder,  Syndicum 
Gedanensem. 

BL  121a— b  leer. 

6.  Bl.  122  a— 138b.  Vorschläge  der  Ktterschafll  in 
Preussen,  wie  Sie  sich  mit  den  Städten  gern  vergleichen 
wolte  de  Anno  1643. 

7.  Bl.  138  b— 140b.  Modus  die  Diiferentien,  welche 
zwischen  dem  Ritter-  und  bürgerlichen  Stande  in  tractandis 
consiliis  publicis  Itlrgehen ,  beyzule^en,  welcher  vom 
H.  Michael  Troczynski,  Culmischen  Landt-Richter,  auff  dem 
Landtage  zu  Graudenz  denen  H.  H.  Internunciis  civitatum 
communiciret  worden. 

8.  Bl.  141a— 149a.  Bedencken  E.  E.  Rahts  der 
Stadt  Danzig  auff  die  vorgesetzte  übergebene  puncta  zur 
Composition. 

Bl.  149  b  leer. 

9.  Bl.  150a— 162  b.  Artikels-Brieff  und  Eyde  der 
Artolierey-Perdohnen  in  Dantzig.    (1655). 

10.  Bl.  164a— 179b.  Ordinantz  E.  E.  Rahts 
betreffende  die  ArtoUerey  bey  der  Stadt  Dantzig,  gemacht 
den  6.  Junij  Anno  1655  und  Erklärung  dieser  Ordinantz  1668. 

11.  Bl.  180  a— 210  b.  Beschwer-Schrifft  über  die 
Jesuiter  von  die  drey  Städte  in  Preussen,  dass  diese  Societat 
nicht  zu  leiden  sey  noch  gelitten  werden  könne  an  Ihre 
Kgl.  Maytt  in  Pohlen  geschickt.    Anno  1607,  den  2.  Aprilis. 

12.  Bl.  211  a— 214b.  Edict  E.  E.  Rahts  der  Stadt 
Dantzig,  dass  sich  die  Jesuiter  des  Brigitter  Klosters  mit 
Predigen,  Beichthören  vnd  Messhalten  enthalten  sollen,  publ. 
Anno  1612,  die  2.  Augusti. 

13.  Bl.  215a— 230a.  Oratio  legati  Regii  Polonici 
habita  ad  Senatum  ^Gedanensem  iu  causa  Jesuitarum 
monasterium  monialium  S.  Brigittinarum  conventus  Gedan. 
affectantium  Anno  1644. 

Bl.  230  b  leer. 

14.  Bl.  231a — 236  a.  Literae  Domini  Marciani 
Wituski  legati  antea  Regii  ad  civitatem  Gedanensem  con- 
cementes  causam  Jesuitarum  Gedanensium  datae  ad  Dn. 
Henr.  Frederum  dictae  civitatis  syndicum.     1644. 

Bl.  236  b  leer. 

15.  Bl.  237  a -254a.  Informatio  wegen  der  Gontro- 
versien  mit  dem  Brigittiner-Eloster.    1652. 

Bl.  254b  leer. 
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16.  BL  255  a  — 268  b.  In  causa  Jesaitarum  et 
monasterii  Brigittani  ad  ....  regni  VicecaDceHariani 
aliosque  Proceres  Begni  Aquo  1646  scripta  k  ciTitat<^ 
Gedanensi  demonstratio. 

17.  Bl.  269  a — 293b.  Actas  commissionis  in  causa 
ordinnm  civitatis  Gedanensis  et  conventos  monialium 
GedaDensinin  ordinis  S.  Brigittae,  celebratas  Gedani  dif^ 
20.  Martii  Anno  1651. 

18.  BI.  294a.  Notizen  über  die  Entrichtan^ 
vom  Pfahlgeld  1692. 

Bl.  294  b  leer. 

19.  Bl.  295  a— 298  a.  literae  regiae  commissorialt^s 
in  causa  ordinum  civitatis  Gedanensis  et  conventus  monialiu») 
ordinis  S.  Brigittae  Gedanensium  datae  Yarsaviae  «l 
3  Novembr.  Anno  1651. 

Bl.  298  b  leer. 

20.  Bl.  299  a — 310a.  Decretum  regium  in  eausu 
ordinum  civitatis  Gedanensis  et  monialium  Brigittanarum 
in  contumaciam  latum  Yarsaviae  d.  18.  Januarij  Anno  1652. 

Bl   310b  leer. 

21.  Bl  311a- 314b.  Attestatio  commissorialis  de 
compositione  inter  ordines  civitatis  Gedanensis  et  conventum 
Brigittanum  ibidem  quoad  contractum  inter  has  partes  dt> 
Anno  1643  noviter  renovatum  et  restitutum  per  commissionein 
haue  habitam  d.  25.  May  Anno  1652. 

22.  Bl.  315a  —  318  b.  Attestatio  commissorialis 
reformata  et  falsa  de  Anno  1652. 

23  Bl.  319a — 340b.  Decretum  regium  in  causa 
Magistratus  et  Monialium  Brigittinarum  Gedanensium 
Yarsaviae  latum  Anno  1667. 

24.  Bl.  341a — 353  b.  Gonfirmatio  transactionis  int«r 
Moniales  S.  Brigittae  et  Magistratum  Gedanensem  Dat. 
Mariaeburgi  d.  5.  Martii  Anno  1678. 

25.  Bl.  354a.  Gonfirmatio  transactionis  inter  magi- 
stratum Gedanensem  et  moniales  S.  Brigittae  facta  n 
Stanislao  SamowskL  episcopo  Yladislaviensi.  Datum  die 
22.  Mensis  Februam  •      1678. 

Bl   354b  leer. 

26.  Bl.  355a— 367  b.  Nachrichtung,  welcher  Gestalt 
der  Zehende  Pfennig  von  Erbschaften  E.  E.  Kämmerey  zu 
Dantzig  entrichtet  werden  muss.    1654. 

27.  Bl.  368  a.  Preussische  Erbfälle  was  sie  an  Abzugs- 
Geld  der  Cämmerey  zahlen  1722. 

Bl.  368  b  leer. 

28.  Bl.  369  a— 387  b.  Historia  brevls  vitae  et  mortis 
Christiani  Ludovici  Ealksteinii.    1670. 

Bl.  388  leer. 
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29.  Bl.  389  a— 393  a.  Relation  anss  Königsberg  von 
der  Schweden  Retirade  auss  Preussen.  Königsberg  den 
11.  Februar  1679. 

30.  Bl.  393  b  — 394  b.  Schwedische  Flucht  auss 
Preussen  Mit  truckener  Wang  gar  sichtlich  beklaget. 

Ein  Spottgedicht.  „Was  fehlt  euch  Schweden  doch,  wie 
seyd  ihr  so  erstarret  Wie  kommt  es,  dass  ihr  nicht  in  Preussen 
noch  verharret* 

31.  Bl  395  a.  Epigramma  in  Suecos  et  Finnos  prae- 
dones  et  suicidas.    l^azu  deutsche  Uebersetzung. 

32.  Bl.  395a— b  Ein  zweites  Spottgedicht  auf  den 
Rückzug  der  Schweden.  «Wie,  grosser  General,  Du  starker 
Held  der  Oothen." 

33.  Bl.  395b— 396a.  In  Serenissimum  Electorem 
Regiomontum  intrantem.    £^n  lateinisches  Gedicht. 

Bl.  396  b  leer. 

34.  Bl.  397  a— 405  b.    Waldt-Ordnung  von  dem  •   • 
Bürgermeister  Gabriel  Krumhausen,        Administratore  des 
Landes  Heia  aufs  neue  revidiret  und  verbessert  Anno  1674. 

Bl.  406  leer. 

35.  Bl.  407  a— 434  b.  Diarium  conventus  Mariaeburgi 
indicti  Anno  1696  die  27.  Julii. 

36.  Bl.  435a— 460b.  Der  unzeitige  Hass  gegen  die 
Brauer  und  die  unbedachtsame  Liebe  zur  Contnbution 
entdecket   von   dem  Wahrheitliebenden   in  Preussen  1696. 

Diese  Schrift,  von  einem  gew.  Rechenherger  verfasst,  ist  in 
Thom  im  Drucke  erschienen. 

Bl.  461  a-462b  leer. 

37.  Bl.  463a- 474b.  Lauda  auff  dem  jüngst  cele- 
brirten  Landtage  zu  Graudenz,  welcher  den  30.  May  Anno 
1699  glücklich  geschlossen  worden,  sind  bestanden. 

38.  Bl.  475  a>- 506  a.  Resolutio  quaestionis,  Ob  ein 
Türck  oder  ander  Ungläubiger,  der  •  •  zur  Christlichen 
Religion  getreten,  ohnerachtet  er  seinen  GebuhrtsbriefT 
welchen  doch  die  Statuta  vnd  Rollen  erfordern,  nicht  bey- 
schäffen  kann,  könne  ein  Handwerck  oder  Kunst  zu  lernen 
admittiret  vnd  in  ZüolTten  vnd  CoUegien  angenommen 
werden. 

Bl.  506  b  leer. 

39.  Bl.  507  a— 530  b.  (J.  E.  V.  d.  Linde).  Resolutio 
quaestionis,  ob  derjenige,  welcher  von  dem  Römisch-Gatho- 
lischen  abgetreten,  hingegeust  sich  zur  Evangelischen 
Religion  bekennet^  -  allhier  in  Dantzig  oder  einer 
andern  Stadt  des  Königlichen  Preussens,  welche  das  liberum 
exercitium  religionis   hatt,  lebet,  dessfalls  selbst  oder  die 
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Obrigkeit  des   Ohrts  wo  er  sich  anfUÜt,  oder  andi  der 

Prediger,   welcher  ihn  in   den  Lehren  der  Ileligion,  so  er 

angenommen,    informirt    hatt,  •  mit    Bedit   könne 

besprochen  and  gefähret  werden. 

Diese  Abhandlung  befindet  sich  an  erster  Stelle  in  J.  £. 
▼.  d.  Linde*8  „Horae  sumecisae*'  1705. 

40.  Bl.  531a — 545a.  Relatio  von  der  Dantziger 
Herrn  Abgeordneten  gehabten  Audience  beym  Könige  io 
Frankreich  gehalten  za  Versailles  den  7.  Decembiis 
Anno  1700. 

BL  545b— 546b  leer. 

41 .  BL  547  a — 548  b.  Ladovico  Magno  Christianissimo 
Galliamm  et  Navarrae  sine  exemplo  Regi.  Lateinisches 
Lobgedicht 

42.  Bl.  549  a — 568  b.  Relation  dessen  was  sich  bey 
der  in  Hamburg  im  Monat  Septembrls  1697  entstandenen 
Empörung  der  Bürgerschafit  gegenst  E.  Rath  alda  zugetragen. 

43.  BL   569a  — 572b.       ünions  -  Vertrag   zwischen 

Catholischen  und  Evangelischen. 

Typis  impressa  extabat  anno  1650. 

44  BL  573  a— 576  a.    Status  causae  Anno  1660. 
Es   bezieht  sich  auf  den  Streit  der  Braaer  mit  dem  Rathc. 
BL  576b  leer. 

45.  Bl.  577  a— 599  b.  Decretum  Joannis  tertii,  regis 
Poloniae  inter  conturbenium  Braxatorum  Gedanensium  et 
Magistratum  ac  ordines  civitatis  eiusdem.    Actum  Yarsaviae 

.   .      Anno  1681. 

46.  BL  600a — 606b.  Decretum  Joannis  Casimiri, 
regis  Poloniae,  inter  Thesaurarium  Terrarum  Prussiae  et 
civitatem  Gedanensem.    1663. 

47.  BL  601a  und  602a.  Bierschäncker  Taxa.  1681 
und  1683. 

48.  BL  607  a— 611a.  Extract  der  Consiliorum  publi- 
corum  de  Anno  1678. 

49.  Bl.  611b.  Notitie  van  het  geene,  den  Koningk 
van  Yranckrück  op  den  tegenwordigen  Oorlogk  gespendeert 
heeft. 

50.  Bl.  612a  —  615b.  Kurtze  Beschreibung  vom 
Grafen  Töckely  so  gedruckt  Anno  1683. 


729. 

XV.  q.  99a.  Papierhandschrift  —  XVIIL  Jahrhundert  —  393  Bl&tter  —  Unart. 

BL  la— Ib  leer. 

1.  Bl.  2a— 4b.    Inhaltsverzeichniss. 

BL  5  a— 6  b  leer. 
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2.  Bl.  7a--43a.  Supplique  der  E.  E.  Oewerke 
Danzigs  an  den  König  Johann  III.  wegen  besserer  Ein- 
richtung im  Policey- Wesen.    1675. 

3.  Bl.  43b— 47  a.  Articuli  quidam  ad  Serenissimnm 
die  24.  Octbr.     1677. 

4.  Bl.  47  b  — 84  a.  Koni  gl.  Decret  Joannis  III., 
welches  zwischen  denen  Ordnungen  und  den  Gewerken 
dieser  Stadt  von  dero  Mtt.  Anno  1678  ausgesprochen 
worden. 

5.  Bl.  84  a -'87  b.  Extract  des  EgI.  Decrets  zwischen 
Beklagten  E.  E.  Raths  und  Klägern  denen  Erb.  Haupt  und 
incorporirten   Oewerken  in  Dantzig  gef&Uet.     Anno  1678. 

6.  Bl.  88  a— 91a.    Concordata  ordinum  de  Anno  1659- 

7.  Bl.  91b— 98b.    Concordata  ordinum  de  Anno  1678. 

8.  Bl.  99a — 100  b.  Kurtze  Erörterung  ob  ein  quartiers 
Genosse  bey  einer  Deputation  oder  function  von  seinem 
quartier  dependire  oder  nicht 

9.  Bl.  101a— 106a.  Einige  der  Löbl.  dritten 
Ordnung  angehende  Verordnungen  vom  5.  Dez.  1577  — 
vom  14.  Dez.  1612  —  vom  12.  Dez.  1677  —  d.  Mense 
Januar  1698. 

10.  Bl.  106a— 106b.  Schluss  E.  E.  Raths  vermöge 
welchem  jemand  ex  tertio  ordine,  der  zu  den  Consiliis 
publicis  gefordert  worden  und  nicht  herauf  kommen  wollen, 
von  denen  selben  excludiret  worden. 

11.  Bl.  107  a—  107  b.  Rotulae  Juramentorum,  so 
von  der  löbL  dritten  Ordnung  seit  Anno  1677,  d.  29.  Nov. 
geleistet  worden. 

12.  Bl.  108a— 109a.  Statutum  Regis  Sigismundi  I. 
Anno  1526. 

13.  Bl.  109b- -110  b.  Nachricht,  was  1722  in  dem 
Spinde  bey  dem  Tische  des  Koggen  Quartier-Meisters  an 
Schrifften  geAiuden  worden. 

14.  Bl.  lila.  Specification  der  Recess  Bücher  des 
Hohen  Quartiers. 

Bl.  111b  leer. 

15.  Bl.  112a.  Formula  wegen  Praesentation  eines 
Quartier  Meisters. 

16.  Bl.  112b — 113a.  Protestation  gegenst  die  Neue 
Wahl  der  100  Männer  von  den  Erb.  Werken  gethan  und 
den  15.  Sept.  1677  um  11  ühr  Vormittags  an  E.  E.  Rath 
und  dritte  Ordnung  übergeben. 

17.  Bl.  113b— 114  a.  Reprotestation  und  Remani- 
festation  E.  E.  Raths  auf  obige  Protestation  der  Gewerke, 
übergeben  d.  23.  Sept.  1677. 
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18.  Bl.  114  b.  Protestation  der  Erb.  Hanpt-Gewerke 
wieder  E.  E.  Ratb,  dass  Sie  die  vacanten  Stellen  in  der 
dritten  Ordnung  besetzet  haben,  üebergeben  d.  7.  Octbr. 
Anno  1677. 

BI.  115  a  leer. 

19.  BL  115b— 117a.  Protestation  der  Erb.  Haupt- 
Gewerke  und  andern  incorporirten  G^werken  gegeiisl  E. 
Raht  wegen  Excladirung  a  publicis  Consiliis  des  ValentiD 
Ernst  Tessins  geschehen  d.  28.  July  Anno  1677. 

20.  Bl.  117  b -118b.  Reprotestation  E.  E.  Bahb^, 
welche  durch  Notarium  und  Zeugen  d.  30.  July  Anno  1677 
dem  Schuster  Elter  Mann  David  Meisner  überreichet 
worden. 

21.  Bl.  119a-  120b.  Justification  der  Erb.  4  Haupt 
und  andern  incorporirten  Gewerken  vom  31.  July  Anno  1677. 

22.  Bl.  121a.  Rejustification  E  E.  Rahts  insinuiret 
d.  10.  Aug.  1677. 

23.  BL  121b— 123  b.  Instrumentum  Notarii  von  der 
5.  Stelle  und  Stimme  der  Gewerke  d.  anno  1578. 

24.  Bl.  124a— 124b.  Bericht  von  dem  5.  Tische 
und  5.  Stimme,  so  in  der  3.  Ordnung  zu  erhalten  die 
Gewerke  durch  eine  an  I.  K  Mtt.  von  Pohlen  und  Schweden 
gerichtete  Supplication  sich  bemühet. 

25.  Bl.  125a— 126b.  Protestatio  der  Erb.  Haupt 
und  andern  incorporirten  Gewerken  wieder  die  Quartier- 
meistere der  Löbl.  3.  Ordnung  wegen  der  Remotion  der 
Gewerke  von  den  Rabtschlägen  etc.  insinuiret  den  16.  Novemb. 
Anno  1678. 

26.  Bl.  127  a  — 128  b.  Reprotestatio  der  dritten 
Ordnung  durch  Jeremiam  Reichel  an  die  4  Haupt-  rmä 
andern  Gewerke  insinuiret  d.  26.  Nov.  Anno  1678. 

27.  Bl.  129a— 129b.  Reprotestatio  Magistratur 
Gedanensis  contia  Centumviros  Romano-Catholicos  de 
29.  April  1678.  Insinuata  per  Notarium  Augustinum  de 
Ponte. 

28.  Bl.  130a— 131a.  Rescriptum  Regium  wegen 
Auflage  der  Weinschenken  und  Brauer  an  Stelle  Aufbringung 
des    100.    Pfgs.   d.  d.  11.  April  1680  zu   Warschau  (lat) 

29.  Bl.  131b    132  b.    Dasselbe  deutsch. 

30.  BI.  133a.  Jac.  Theodor  Klein,  Lateinische 
Verse   den  Zustand  Danzigs  betreffend    d.  25.  Jan.  17ri(). 

Bl.  133  b  leer. 

31.  Bl.  134a— 138  a.  Copia  eines  Schreibens  an  des 
Herrn  Graffen  von  Brühl  Excell.  d.  1.  Aug.  1749. 
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32.  Bl.  138b  — 141b.  Extract  aus  dem  EOnigl. 
Invilegio  D.  Casimiri  de  Aono  1457  nebst  einer  Deduction, 
dass  das  Praesentations  Recht  der  3.  Ordnung  bereits  von 
Alters  zugekommen.  Item,  dass  die  Schoppen  nicht  zur 
2.  Ordnung,  viel  weniger  zum  Regiment  gehören. 

33.  Bl.  141b  Exemplum  Responsionis,  quodProcan- 
cellarius  liegni  dedit  Centumviris  Civitat^  Gedanensis. 
d.  14.  July  1749. 

34.  Bl.  142  a.  Eönigl.  Rescript  wegen  des  den 
Deputirten  der  Krahmer  und  Speicher-Negotianten  verliehenen 
Schutzes  d.  30.  Dez.  1746. 

35.  Bl.  142b— 144a  Königl.  Rescript,  dass  dem  Fürst 
Bischof  von  Ermland  und  dem  Hoflrath  von  Leubnitz  auf- 
gegeben worden,  dasjenige,  was  seithero  wieder  die  vormals 
erlassene  Eönigl.  Verordnungen,  ingleichen  wieder  die 
Concordata  der  Stadt  zum  Nachtheil  des  Commercii  und 
Gemeinen  Besten  sich  eingeschlichen,  in  der  Güte  abzuthun 
und  beyzulegen.    16.  Jan.  1749. 

36.  Bl.  144  a  Es.  Rahts  Bedenken  wegen  der  von 
Eönigl.  Mtt.  der  dritten  Ordnung  zugestandenen  Praesen- 
tation  zur  Eühre. 

37.  Bl.  144b — 148b.  Relation  dessen,  so  7.wischen 
Em.  Raht  und  der  3.  Ordnung  ratione  praesentationis  zur 
Euhr  1750  mense  Febr.  et  Mart.  mündlich  tractiret 
worden. 

38.  Bl.  148b-149a.  Praesentatio  III.  ordinis,  4  in 
Em.  Raht  und  3  in  Em.  Gericht  zu  wählen. 

39.  Bl.  149a— 149b.  Protestation  der  Deputiri»n  III. 
ordinis.  gegen  die  19.  Mart.  1750  gehaltene  Eühre. 

40.  Bl.  150a — 151a.  Reprotostatio  des  Kahts  hie- 
gegen  d.  23.  Mart.  1750. 

41.  Bl.  151  a — 152a.  Fortsetzung  dessen,  was  wegen 
gehaltener  Eühre  zwischen  En.  Raht  und  der  3.  Ordnung 
vorgefallen  Mens.  April  1750. 

42.  Bl.  152b—  153  b.  Protestatio  Septem  Deputatorum 
III.  Ordinis  contra  11  Persohnen,  so  zum  Anhören  ein- 
getreten. 

43.  Bl.  154a— 156  b.  Protestatio  der  11  Persohnen 
auf  obige  Protestation  den  14.  April  1750. 

Ä  Bl.  157a— 157b  Rescriptum  Regium  Loca 
vacantia  in  Consulatu  et  Scabinatu  Gedanensi  ad  implenda, 
mediante  quo  Janssen,  Richter  Eichstädt  et  Wernicke 
promoventur  d.  20.  July  1750 

45.  Bl  157  b.  Notificatio  Es.  Rahts,  dass  dem 
obigen  Eönigl.  Rescript  ein  Genüge  geschehen. 

46.  Bl.  158a.  Excerpta  aus  den  Ordnungs  Recessen 
d.  10.  April  1750, 


538 


47.  BI  loSb-'SOOa.  Excerpta  ans  den  Ordonngs- 
Becessen  ratiooe  OrdinatioBis  Angusti  lü-Regis  exCuicellaria 
BegBi  majoris  emanatae  Varsaviae  20.  July  1750. 

48.  EL  200b~217a.  Bescriptnm  Begium  ad  Gi?i- 
tatem  Gedanenseniratione  ExecntionisOrdinationom  Regiarnm 
indilate  fiiciendae  trauquillitatisqae  interne  sednio  in  ci?itat^ 
coDservandae  20.  Febr.  1751  (dentscb). 

49.  Bl.  217  b  -  232b.  Bcscriptum  Begium  ad 
Magistratos  et  incolas  Gedanenses,  nt  Jndicia  Begia 
Assessorialia  pacati  et  sedati  exapectent.  29.  Ang.  17M 
(deutsch.) 

50.  Bl.  233  a — 236a.  Mündlicher  Becess  wegen  Aus- 
schliessung einiger  a  Consiliis  publicis  d.  d.  10.  Jan.  1752. 

51.  BL  236  b — 237  b.  Declaratio  Judicii  Assessorialiü 
contra  Samuel  WoliF  den  17.  Jan.  1752. 

52.  BL  238  a- 240a.  Copie  de  la  lettre  du  Boi  aui 
Ghanceliers  de  la  Couronne  le  28  d'  aout  1751. 

53.  BL  240a— 241a.  Copie  de  Le  Biponse  des 
Ghanceliers. 

54.  BL  241b  242  b.  Oratio  ad  Begni  Cancellarium 
nomine  Deputatorum  Mercatoruni  habitst.  Gedaui  die 
21.  Dez.  1751. 

55.  Bl.  243a— 250a.  Memorial  so  bey  den  Assessorial 
Gerichten  denen  Erlauchten  Herren  Cron-Gross  und  unter 
Canzlem  den  7.  Jan.  1752  übergeben  worden.    (Lat.) 

56.  BL  250b— 258b.    Dasselbe  deutsch. 

57.  BL  259a— 261a.  Bequeitaan  haar  Hoog  Moogende 
Heeren  Staaten  General  der  vereinigde  Neederlande  aan- 
gaende  het  Beyth  van  Afslag  genaamt  „Bürger  Bestes", 
van  mer  als  Hondert  de  vornamsten  Coopliedens  ondeteekeat 

Bl.  261b  leer. 

58.  Bl.  262a-297b.  Diarium  Causae  Gedanensi^ 
Anno  1752. 

59.  Bl.  298  a— 304  a  Oecretum  inter  honoratum 
tertium  Ordinem  totamquecommunitatem  Civitatis  Gedanensis 
atque  famatos  Ophagen  Leuschner  aliosque  in  Supplicl 
Libello  expressos  d.  3.  Febr.  1752. 

60.  Bl  304  b— 305a.  Bescriptum  Begium,  ut  Prae- 
cousul  Fridericus  Reyger  et  Consul  Daniel  Eilhardns 
Jantzen  ad  deprecationem  Fraustadiam  veniant. 

BI.  305  b  leer. 

61.  Bl.  306a -353a.  Decretum  inter  honoraturo 
tertium  ordinem  totamqueCommunitatem  Civitatis  Gedanensis 
atque  Nobilem  et  Spectabilem  Magistratum  ejusdem  Civi- 
tatis Gedanensis  d.  d.  4.  Febr.  1752. 

BL  353  b  leer. 
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62.  Bl.  354  a— 355  a.  Eines  üngenandten  Schreiben 
an  des  Herreu  Graffen  Brühl  Excell. 

63.  Bl.  355b— 357  a.  Copia  des  Memorials  so  I.  E. 
Behm  der  dritten  Ordnung  Agent  in  Dresden  d.  17.  Febr.  1752 
an  I.  E.  Mt.  im  Nahmen  der  3.  Ordnung  übergeben. 

64.  Bl.  357  b— 358a.  Copia  des  Memorials  so  der 
3  Ordnung  (sogenandter)  Agent  J.  E.  Behm  im  Nahmen 
der  3.  Ordnung  dem  Graff  und  Premier  Ministre  Herrn 
von  Brühl  übergeben. 

65.  Bl  358  b-- 360  a.  Literae  Magistratuä  ad  Supremum 
Regni  Cancellarium  d.  d.  7.  April  1752. 

66.  Bl.  360a-  360b.  Literae  Regni  Cancellarii  d.  d. 
Konsciis  15.  April  1752. 

67.  Bl  361a.  Literae  Responsoriae  Pro-Cancellarii 
Regni  ratione  Reditus  Prae  Consulis  Wahl  et  Consulis  De 
Schroeder  d.  25.  Sept.  1751. 

68.  Bl.  361b.  Literae  Supremi  Regni  Cancellarii 
ratione  Judiciorum  Asses,   celebrand.  d.  d.  26.  Sept.  1751. 

69.  Bl.  362  a— 362  b.  Copie  de  1a  lettre  duRoi  aux 
Chanceliers  de  Pologne  d.  2.  Dez.  1751. 

70.  Bl.  362b.    Copie  de  la  Reponse  des  Chanceliers. 

71.  Bl.  363  a — 365  b.  Informatio  contra  Rescriptum 
Regium  de  exercendis  Gedani  Regiis  Judiciis  Assessorialibns, 
item  contra  Citationem  III.  ordinis  d.  4.  Octbr.  1751. 

72.  Bl.  366a— 366  b.  Citatio  III.  ordinis  qua  Magi- 
stratus  citatus  ad  Judicia  d.  10.  September  1751. 

73.  Bl.  367  a  — 368  b.  Interrogatoria  Er.  Löbl. 
3.  Ordnung  und  der  ganzen  Bürgerschafft  von  Danzig 
gegenst  E.  E.  Kaufleute  Gewerke  und  ihren  Adhaerenten 
cum  Subscriptione  Testium. 

74.  Bl.  369  a— 370b.  Extract  eines  Schreibens  aus 
Thorn  vom  22.  April  1751  gegen  Rehfeld. 

75.  Bl  371a— 373  a.  Des  Herrn  GrafF  von  Brühl 
Schreiben  an  den  Holländischen  Gesandten  in  Sachen  der 
hiesigen  Mennonisten,    d.  15.  Octbr.  1751 

76.  Bl.  373 b— 375  a.  Declarations  Schrifft  der  Haupt- 
und  incorporirten  Gewerke  an  E.  Raht  So  aber  nicht 
abgegeben. 

77.  Bl.  375b  ~  376a.  Deprecatio  Delegatorum 
Gedanensium  Reyger  et  Jantzen  a  Rege  Augusto  III. 
Varschoviae  facta  d.  7.  Jan.  1752. 

78.  Bl.  376  a— 376b.  Responsum  a  Thesaurario  Regio 
Delegatis  Gedanensibus  Varschoviae. 

79.  Bl.  377  a  — 378a.  Rescriptum  Regium,  quo 
Magistratui  Poenae  ratione  Contraventionis  in  Ordinatione 
Regia  remittuntur  Varschoviae  7.  Jan.  1752. 
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80.  Bl.  378  b  — 881a.  Diploma,  quo  Magistratns 
Gedanensis  a  Poenie  ContraveDtionis  Ordinatiooi  S.  K. 
Mts.  absolvitar  üschovae  d.  7.  Jun.  1752. 

81.  Bl.  381b— 382a.  Königl.  Röscript,  vermöge 
welchem  die  50  BQrger,  so  die  Snpplique  ad  Sereniasimnm 
unterschriebeD,  die  Kögl.  Gnade  wiedererhalten  d.  •]. 
9.  Febr  1754. 

.     82.  Bl.  382  b -384  a.    Protestatio  III.  ordinis  contra 
Senatum  Gedanensem 

83.  Bl.  384b— 386b.  Antwort  E.  Bahts  auf  die 
vorstehende  Protestation  in  App.  d.  d.  7.  Octbr. 

84.  Bl.  386b— 390a.  Tertius  Ordo  ad  Propositionem 
Senatus  vom  23.  Sept.  et  Appendices  vom  7.,  11.  nud 
14.  Octbr.  eingebracht  den  18.  ejusd.  1754. 

85.  BL  390  a  — 391a.  Antwort  des  Rahts  vom 
4.  Nov.  1754. 

Bl.  391b— Ende  leer. 


730. 

XV.  q.  99  b.         PHpierhandschrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  407  Bl&tter  —  Quart 

Bl.  la— Ib  leer. 

Bl.  2a— 2b     Inhaltsverzeichniss. 

1.  Bl.  3a-  6b.  Tertii  Ordinis  Citatio  ad JudiciaAsses.so- 
rialia  de  Anno  1751  —  2  Exemplare  lateinisch  und  deutsch. 

2.  Bl.  7  a — 7  b.  Köui<^l.  Becommendations  SchreibeD 
für  den  Quartiermeist.er  Daniel  Qralath  insinuiret  d. 
7.  Mart.  1754. 

3  Bl.  8a~10a.  Nachricht,  welche  Persohuen  zu 
der  Kögl.  Statue  im  Arthus-Hofe  contribuiret,  welche  Schriffl 
auch  dergestalt   unter   dem  Piedestal   beigeleget    worden. 

Bl.  10b  leer. 

4.  Bl  IIa — 12a.  Specificatio  Mercatorum  contu- 
bemalium  et  non  contubemalium  ulnatim,  incisim  roinu- 
timque  merces  suas  vendentium  et  pro  tempore  in  Tertio 
Ordine  existentium.  Anno  1752  Mens.  Januar,  denen 
Advocatis  pro  notitia  gegeben. 

5.  Bl.  12b  - 17  a.  lUustrationes  ad  Libellum  suppliooui 
Dnis  Regni  Cancellariis  a  50  Civibus  oblatum  Dnis  Patronin 
Causae  suppeditatae. 

6.  Bl.  17  b— 18  b.  Antwort  Schreiben  Es.  ßaths 
vom  16  Jan.  1749. 

7.  Bl.  18b— 20b.  Antrag  E.  E.  Raths  zu  Danzig 
an   den    König    vom    12.  Mart.    1749  (In  2  Exemplaren.) 

8.  Bl  21a— 23a.  Antrag  an  E.  E.Rath  zu  Dantzig 
d.  12.  Mart  1749. 
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9.  Bl.  23a--30a.  Antwort  der  Stadt  Danzig  auf  den 
Antrag  des  Fürsten  und  Bischoffs  von  Ennland  und  des 
Hofraths  Anton  v.  Leubnitz  d.  17.  Mart.  1749. 

10.  Bl.  30a— 31a  Antwort  der  KgL  Meditations- 
Commission  Danzig  d.  18.  Mart.  1749. 

11.  Bl.  31b— 35  a.  Antwort  auf  die  von  den  Kgl. 
Commissariis  vorgetragenen  Punkte  d.  19.  Mart.  1749. 

12.  Bl.  35a— 36a.  König  Friedrich  August's  Schreiben 
an  den  Rath  von  Dantzig,  dass  die  angeordnete  Suspeosion 
der  bevorsteehenden  Ratbs-Kühr  vor  der  Hand  noch  nicht  auf- 
gegeben werden  könne  etc.    Dresden   d.    10.  Mart.  1749. 

13.  Bl.  36a — 45b.  A.  v.  Leubnitz,  Commissarius 
Regius,  an  den  Rath  von  Dantzig  d.  26.  Mart.  1749,  nebst 
Antworten  des  Raths  und  Belegen  von  derAccise  Kammer 
des  im  Jahre  1748  eingenommenen  Geldes. 

14.  Bl.  40a — 58b.  Leubnitz  an  den  Danziger  Rath 
vom  28.  April  1749,  und  Erklärung  des  Raths  auf  die  von 
den  Kgl.  Gommissarien  gestellten  Balance.  —  Ausgefertigt 
den  1.  May  1749. 

15.  Bl.  58b— 68  a.  Leubnitz  an  die  Stadt  Dantzig 
vom  7.  May  1749,  und  Antwort  des  Raths  auf  die  am 
20.  April  1749  beygekommenen  Punkta  der  Königl. 
Commissarien.  —  Ausgefertigt  den  14.  May  1749. 

16.  Bl.  68  a- 69a.  Antwort  des  Whs  auf  die 
Anträge  der  Kgl.  Commissarien  vom  7.  May  1749.  — 
Ausgefertigt  den  14  May  1749. 

17.  Bl.  69  a — 71b.  Antrag  der  Commissarien  an 
den  Rath.     Danzig  d.  9.  Juuy  1749. 

18.  Bl.  71  b  —  74  a.  Antwort  des  Raths  auf  die  Anträge 
der  Kgl.  Commissarien  vom  28.  April  1749,  ausgefertigt  d. 
9.  Juni  1749. 

19.  Bl.  74a— 74b.  Des  Danziger  Rathes  Anmerkung 
wegen  des  in  dem  von  den  Kgl.  Commissarien  unterm 
13.  Juny  beygekommenen  Antrage  enthaltenen  35  §.  — 
Ausgefertigt  den  16.  Juny  1749. 

20.  Bl.  74b— 83b.  Die  Königl  Commissarien  an 
den  Rath  zu  Danzig  d.  17.  Juny  1749,  nebst  einer  Äntwortt 
des  Raths  vom  25.  Juny  1749. 

21.  Bl.  83b— 84a.  Pro  memoria  der  Deputirten  der 
3.  Ordnung  vom  1.  July  1749. 

22.  Bl.  84a  -  85  b.  Die  Königlichen  Commissarien 
an  den  Danziger  Rath  vom  30.  Juni  1749. 

23.  Bl.  86  a— 86b.  Die  Danziger  Kaufmannschaft 
an  die  Kgl.  Commissarien. 

24.  Bl.  86  b— 91a.  Presentatio  der  Danziger  Kauf- 
mannschaft vom  20.  und  22.  July  1749. 
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25.  BL  91a— 95  a.  Die  Königlichen  Commissaritn 
an  den  Rath.    Dantzig  d.  29.  July  1749.      . 

26.  Bl.  95a— 95  b  Erinnerunj^en  der  Kaufmannschaft 
in  Danzig  betreffende  die  10  \  Bürger-Bestes  im  Pack- 
Hausse. 

27.  BI.  96b— 106a.  Die  Königlichen  Commissarien 
an  den  Danziger  Rath  vom  4.  Aug  1749  und  vom 
7.  Aug.  1749. 

28.  Bl.  106a— 106b.  Antwort  dos  Rathes  vom 
11.  August  1749  auf  eine  Beschwerde. 

29.  Bl.  106b— 107a.  Die  Königl.  CommissarieD 
an  den  Rath  zu  Danzig  vom  18.  Aug.  1749. 

30.  Bl.  107a— lila.  Antwort  des  Rathes  vom 
20.  August  1749. 

31.  Bl.  111b— 120b.  Antwort  des  Raths  auf  dii' 
Pnncta  der  Kögl.  Commissarien  vom  4.  Aug.  1749  - 
ausgefeitigt  den  1.  Sept.  1749. 

32.  Bl.  120b— 122b.  Edicta  Regia  Commissorialia 
ad  rationes  redituum  Regiomm  Portorii  et  Contuberaii 
Scaphariorum  Gedanensium  de  19.  JuU  1749. 

33.  Bl.  123a -123b.  Extract  aus  dem  Köni-l. 
Rescript,  betreffend  den  von  den  Menoniten  Beuningen  bti 
der  Pfahlkammer  unternommenen  ünterschleiff  d.  d.  Dresden 
d.  5.  Sept.  1749. 

34.  Bl.  123b -135b.  Autwort  des  Raths  auf  die 
Punkta  der  Commissarien  vom  13.  Jan.  1749  —  ausgefertigt 
den  17.  Sept.  1749. 

35  Bl.  135b  — 149a.  Antwort  des  Raths  vom 
1.  Octob.  auf  die  Anträge  der  Kgl.  Commissarien  vom 
4   Aug.  1749. 

36.  Bl  149  b  205a.  Acta  betreffend  die  Beschwerden 
der  5  Hauptgewerke  der  Kgl.  Commission  übergeben  den 
22.  Sept.  1749  und  Antwort  des  Rathes. 

37.  Bl.  205  b— 206  a.  Brieff  an  den  Bischoff  von 
Ermland  und   Hofrath   von   Leubuitz   d.  d.  5.  Dez.  1749 

38.  Bl.  206  a— 206  b.  Copia  Litteramm  S.  R.  Pol 
Cancellarii  Malachowski  d.  d.  10.  Dez.  1749. 

39.  Bl.  206  b— 208  a.  An  den  Bischoff  v.  Ermland 
und  Hofrath  v.  Leubnitz  d.  d.  31.  Dez.  1749. 

40.  Bl.  208  a— 209  a.  Die  Königlichen  Commissarien 
Ad  Cancellarium    Reg.   Pol.  Malachowski  d.  2   Jan.  175(). 

41.  Bl.  209b~210a.  Schluss  der  St&nde  wegen  der 
aus  Sämtl.  Ländereyen  der  Stadt  jährlich  beyzuschäTenden 
13000  fl.  und  derselben  Repartition. 

42.  Bl.  210b— 211a.  Copia  literarum  des  BischotS 
V.  Ermland  an  A.  v.  Leubnitz  vom  17.  Jan.  1750  (deutsch.) 
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43.  Bl.  211a— 212b.  Literae  Episcopi  Varraiensis 
ad  magistratum  3.  Febr.  1750. 

44.  Bl.  213a— 214a.  Der  dritten  Ordnung  Beschwerden 
gegen  den  Magistrat  dem  König  von  Fohlen  übergeben. 
Anno  1750. 

45.  Bl.  214a  -  216b.  Petita  der  Altstädtschen 
Herren  des  ßaths  Em.  Uochedl.  Uochweisen  Rath  über- 
geben d   27.  Febr.  1750. 

46.  Bl.  217  a— 217  b.    Pro  Memoria  d.  26.  Febr.  1750. 

47.  Bl.  217  b— 219b.  Edikte  König  Friedr.  Augusts 
an  die  Stadt  Danzig  vom  3.  und  10.  Jan.  1750. 

48.  Bl.  219b  — 220b.  Schreiben  der  Königlichen 
Commissarien  an  den  Premier  Ministre  Reichsgrafen  v.  Brühl 
4.  Mart.  1750. 

49.  Bl.  221a-  223  a.  Verzeichniss  derer  Persohnen, 
so  d.  18.  Mart.  1750  wegen  der  zu  Besetzung  der  erledigten 
Kaufmanns  Stellen  in  E.  Rath  und  Gericht  von  der 
3.  Ordnung  praesentirenden  14  Persohnen  in  Vorschlag 
gekommen. 

50.  Bl.  223a.  Copia  Literarum  des  Herrn  Premier 
Ministre  und  Reichsgraffen  v.  Brühl.    Dresden  17.  Mart.  1750. 

51.  Bl.  223  b  —  224b.  Rescriptum  Begium  pro 
Conservatione  0.  T.  Bonhorst  in  Officio  Inspectoris  Navium 
10.  Febr.  1750. 

52.  Bl.  225a  —  225  b.  Der  Rath  an  d.  Premier 
Ministre  etc.  v.  Brühl  d.  25.  Mart.  1750. 

53.  Bl.  226  a  — 226  b.  Credentiales  ad  Regem  d. 
25.  Mart.  1750. 

54.  Bl.  226  b.  Ad  Dominos  Supremum  —  et  Vice- 
Cancellarium  den  25.  Mart.  1750. 

55.  Bl.  227  a— 227  b.  Der  Königl.  Commissar  an 
den   Rath   zu  Danzig  vom   31.  Mart.  und  6.  April  1750. 

56.  Bl.   227  b- 228  b.     Augusti   HL   Decretum    die 

XXVm.  Martii   Anno  MDCCL.    Suspendantur  ab  Officio 

Constantinus  Lehmann  et  Balthasar  Milert  ad  Consulatum 

nee  non  Petrus  Uphagen  ad  Scabinatum  instituti  cum  man- 

dato  poenali   ad  Magistratum  Civitatis  Regiae  Gedanensis, 

^t  eaudem  suspensiooem  sequatur. 

57.  Bl.  229a  — 230a.  Antwort  des  Senats  vom 
8.  Apiil,  auf  die  Anträge  der  Kgl.  Commissarien  vom 
6.  April  1750. 

58.  Bl.  230a— 231b.  Protestatio  Deputatorum  IIL 
ordinis  contra  Senatum  d.  d   9.  April  1750. 

59.  Bl.  232a -'238a.  Reprotestutio  Senatus  contia 
Deputates  d.  d.  15.  April  1750. 

60.  Bl.  238  b— 240a  Ad  Cancellarium  D.  Malachowski 
d.  d.  8.  April  1760. 
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61.  BL   2408— 241b      Ad  Pro   Cancellarium    D. 
Wodzicld  d.  10.  April  1750. 

62.  Bl.   242a— 244b.    Reprotestatio  Senatns  couin 
Deputatos  III.  ordinis  d.  d.  15.  April  1750. 

63.  Bl.  244b — ^247 a.  Civitatis  Gedaneasis  Scriptum 
ad  Regem  Poloniae  d.  d.  14  April  1750. 

64.  Bl.  247  a — 257  b.  Civitatis  Oedanensis  scriptaru 
ad  CaDcellarium  Joannem  Malachowbki   d.  15.  April  175C). 

65  Bl.  258  a-  259  a.  Ad  Begni  Cancellariam  d.  d. 
12.  Febr.  1751  (2  Eiempl.) 

66.  Bl.  262  b— 263  b.  Eöoigl.  Commissar  y.  Lenbnitz 
an  den  Kath  —  Danzig  d.  1.  Mart^  1751. 

67.  Bl.  264a-264b  Antwort  d.  Baths  auf  den 
geschehenen  Antrag  des  Kämmerers  Herrn  v.  Lenbnitz. 

68.  BL  264b— 265  a.  Civitatis  Gedanens.  scriptum 
ad  Kegem  d.  d.  30.  Junij  1751. 

69.  Bl.  265b— 268 a.  Actum  in  Deputatione  Ordinum 
d.  1.  Jul.  1751. 

70.  Bl.  268  a— 268  b.  Scriptum  ciritatis  Gedanens. 
ad  Kegem  d.  d   12.  July  1751. 

71.  BL  268b— 270a.    Instruction,  nach  welcher  Job 
Wahl     Bürger   Meister,     Chr.    Gabr.   von    Schroeder   und 
Ludw   Gottfr.  Janssen,  Baths-Verwandte    der  Stadt  Danzig 
als  Deputirte  E    Baths  an  S.  R.  Mtt.    von  Fohlen  •   • 
nach  Dresden  sich  werden  zu  richten  haben. 

72.  Bl.  270b— 272a.  Actum  in  Deputatione  Ordinum 
d.  29.  July  1751. 

73.  BL  272a~280b.  An  die  Herrn  Deputirte  in 
Dressden  d.  d.  4.  Aug.  1751,  d.  d.  11.  August  1751,  d.  d. 
16.  Aug.  1751,  d.  1.  Sept.,  d.  8.  Sept.  1751. 

74.  BL  281a  — 282  b.  Ad  Pro  Cancellarium  Dm. 
Wodzicki  d.  15.  Sept.  1751 

75.  BL  283a— 284  b.  An  die  Herren  Deputirten  iii 
Dressden  d.  d.  15.  Sept   1751. 

76.  BL  284b-285a.  An  den  König  v.  Pohlen  d.d. 
22.  Sept.  1751. 

77.  Bl.  285a— 286a.  An  des  Herr»  Premier Ministre 
ExcelL  d.  d.  22.  Sept.  1751. 

78.  BL  286a— 287  a.  Ad  Pro  Cancellarium  Wodzicki 
d.  22.  Sept.  1751. 

79.  BL  287  a -288  a.  An  die  Deputirten  in  Dressdea 
d,  22.  Sept.  1751. 

80.  Bl.  288a~289a.  Ad  Begni  Cancellarium  d. 
22.  Sept.  1751. 

81.  BL  289b-290b.  Copie  de  la  lettre  du  Hoi 
aux  messieurs  les  chanceliers  de  la  couronne. 
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82.  Bl.  291a — ^291  b.  An  die  Deputirten  inDressden 
d.  18.  Octbr.  1751. 

83.  BI.  292b— 292b  Rescriptum  Begium  de  exei- 
cendis  Qedani  Begiis  Jadiciis  Anno  1751. 

84.  Bl.  292a— 294a.  BriefTe  des  Rathes  an  die 
Deputirten  in  Dressden  d.  6.  Octbr.  1751. 

85.  Bl.  294  a— 295  b  Ad  Cancellarinm  d.  d.  6.  nnd 
8.  Octbr.  1751. 

86.  B).  295b — 296b.  An  die  Deputirten  in  Dressden 
d.  13.  Octbr.  1751. 

87.  Bl.  297a~297b.  Erlass  Friedrich  Augusts  an 
Danzig  vom  15.  Octbr.     1751. 

88.  Bl.  298  a— 298  b.  Schreiben  G.  v.  Brühls  an 
den  Rath  Danzig  d    15   Octbr.  1751. 

89.  BL  298  b— 299  a.  An  die  Deputirten  inDressden 
d.  20.  Octobr.  1751. 

90.  Bl.  299  b.  M.  Wodzickiad  MagistratumOedanensem. 

91.  Bl.  300a— 301b.  An  die  Depufirten  d.  27.  Octbr. 
1751,  d.  3.  Nov. 

92.  Bl.  301b~302a.    An  den  König  d.  10.  Nov.  1751. 

93.  Bl.  302  b  — 303  a.  Brief  des  Raths  an  des 
Herrn  Premier  Ministre  Oraffen  von  Brühl  Excll.  d. 
10.  Nov.  1751. 

94  Bl.  303  b— 309  b.  An  die  Deputirten:  in  Dressden 
vom  10.  Nov.,  17.  Nov.,  1.  Dez,  8.  Dez.,  15.  Dez., 
22.  Dez.  1751. 

95.  Bl.  307b— 308b.  Edictum  Augusti  IH.  d. 
anno  1751. 

96.  Bl.  309  a — 314b.  Illustrationes  Conclusionibus 
Advocatorum  in  plurimis  punctis  inservientes  —  Varsaviae 
d.  23   April  1750. 

97.  Bl.  315a— 329b.  Recessus  desjenigen,  was  seit 
Ankunfft  derer  Herrn  Deputirten  Es.  Raths  bis  zu  ihrer 
Rückkehr  in  Warschau  vorgenommen  und  abgehandelt 
worden. 

98.  Bl  330a-340a.  Illustrationes  ad  S.  R.  Mtts. 
Ordinationes  d.  15.  Jan.  1750. 

Bl.  340  b— 343  b  leer. 

99.  Bl.  344  a— 345  b.  Der  4  deputirten  Quartier- 
meister Schreiben  an  den  Grafen  Wodzicki  wegen  denen 
Bedrückungen  E.  E   R.  d.  22.  July  1749  (von  anderer  Hand.) 

100.  Bl  346  a  — 347  a.  Rede  des  Herrn  Sjudici 
Gottfried  Lengnich,  gehalten  in  Warschau  d.  21.  Julii 
1750  an  die  Königin.    (Von  anderer  Hand.) 

Bl.  347  b  leer. 

85 


646 


101.  Bl.  348  a— 348  b.  Bittschrifft  an  den  Rath  von 
C.  Cunisund  G.  v.  d.  Smisseu. 

102.  Bl.  348  b  -  349  b.    Die  Stadt  Danzig  an  den  König. 

103.  Bl.  350  a.  Ei  literis  Senatus  ad  Deputetos 
suos  in  Aula  Regia  Dresdam    expeditis  d.  11.  Aug.  1751. 

104.  Bl.  350a— 351a.  Lettre  du  Premierministre 
Comte  de  Brühl  ä  Mr.  Le  Chambellan  de  Leibnitz.  Dresde 
anno  27.  dlut  1753. 

105.  Bl.  351a  —  352  a.  Eönigl.  Recommendations 
Schreiben  für  den  E.  C.  E.  Peuscher. 

106.  Bl  352  a— 352  b.  Supplique  zu  welcher  obige> 
Rescript  Gelegenheit   gegeben.    Danzig    d.  30.  Jan.  1754. 

107.  Bl.  353  a  — 354a.  Manifestatio  Palatinatus 
Culmensis  contra  CoUegium  Mercatomm  Gedanensiam. 

108.  Bl.  354b— 353b.  Einige  Gedichte  auf  die  175<» 
gehaltene  Euhr  in  Danzig. 

109.  Bl.  356a— 360b.  Kurze  Nachricht  von  dem 
Verfahren  mit  den  50  Bürgern,  welche  1751  ein  Memorial 
an  1.  Kgl.  Mt.  zum  Behuff  Es  Raths,  unterschrieben  und 
der  endlich  erfolgten  Abolition  aller  gegen  dieselben  auf- 
gebrachten Beschuldigungen. 

110.  Bl.  360b— 361a.  Specitication  der  eingesandten 
Gelder  zur  ErlBngung  des  Abolitions-Rescripts. 

111.  Bl.  361b.  Des  Rathsverwandten  Carl  Groddeck. 
der  rechten  Stadt  Danzig,  Rechnung  von  denen  ausgezahlten 
110000  fl.  nebst  denen  Wechseln. 

112.  Bl.  362a— 363b.  Specification  derer  Unkost^o 
Es.  Raths  bey  Anwesenheit  derer  bevden  Cron  Canzler 
vom  12.  Dez.  1751  bis  zum  19.  Febr.  1752. 

113.  Bl.  364a  — 365  b.  Ecrites  de  l'Eveqne  de 
Varmie  de  9.  Octbr.  1754 

Bl.  366a-367b  leer. 

114.  Bl.  368a— 370b.  Aan  Haar  Hoog  Mögende 
d'  Heeren  Staaten  General  der  vereenigde  Neederlande  von 
den  ondergeschrewene  HoUandsch  Cooplieden  Coramer- 
cieerende  op  d'  Stad  Dantzigh. 

Bl.  371a -372b  leer. 

115.  Bl.  373a— 405b.  Negotium  wegen  der  Anno 
1732  von  so.  Kgl.  Mt.  durch  den  creheimen  Kriegesrath 
und  Kögl.  Commissarium  Herrn  Friedrich Gotthard  vonButow 
an  die  Stadt  gelangten  Ansprüche  und  Praetensionen,  so 
nachgehends  gegen  Zahlung  einer  Donativs  von  150/m  t. 
durch  ein  Diploma  gänzlich  aboliret  worden. 

Bl.  406  a— Ende  leer. 
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Bl.  1  leer. 

1.  Bl.  2a— 18a.  Des  Rahts  Ordnung  aufs  neue  revidirt 
d.  7.  Mart  1658. 

2.  Bl.  18b— 19a.  Saivus  condactus  elvi  a  Domino 
praeside  impertitus. 

3.  Bl.  19  b -30  a.  Nachricht  was  occasione  bey  der 
Anno  1677  mense  Februario  gehaltenen  Kühre  vorgefallen. 
Ex  Msctis  V.  E.  Tessin. 

4  Bl.  30  b  — 32  b.  In  den  Schwedischen  Troublen, 
da  Praesentatio  ad  Burggrabiatum  nicht  geschehen  können, 
setzet  E.R.  einen  Burggrafen  und  was  dabey  vorgefallen.  1703. 

5.  Bl  33  a— 35  a.  Sententiae  Scabinales  in  mortuum 
exequendae  a  Burggrabio  confirmari  debent. 

6.  BL  35b  —  63a.  Bericht  der  Bau- Amts -Herrn 
wegen  des  Scblagbaums  auf  dem  Langgartschen  Weichsel- 
thamm.   Status  causae  und  Anderes  in  derselben  Sache. 

7.  Bl.  64a-'87a.  Nachricht  von  dem  Anno  1675, 
d.  29.  Aug.  wegen  D.  Sträuchen  entstandenen  Auflaufs 
und  Besetzung  des  Rathhauses  durch  die  Gewerke  ex  Mstis. 

V.  E.  T.  (das  ist  Val.  E.  Tessin.) 

8.  Bl.  87  b — 100  a.  Historische  Relation  von  dem 
Leben  des  Anno  1677,  d.  7.  Julij  verstorbenen  Herrn 
Michael  Böhm  ex  msctis  V(alentin)  E(rn8t;  T(e88in). 

9.  Bl.  100b — 113a.  Nachricht  was  sich  mit  denen 
nach  dem  Tode  Seel.  Herrn  Michael  Böhmen  und  seiner 
Ehegattin  auf  dero  beyderseitige  Verlassenschaft  gemachten 
Ansprüchen  von  Zeit  zu  Zeit  zugetragen. 

Bl.  113  b— 114  b  leer. 

10.  Bl.  115a— 128a.  Status  causae  und  kurtze 
Verantwortung  dessen,  was  gegen  Valentin  von  der  Linde 
bat  vorgenommen  werden  müssen,  entgegengesetzet  denen 
vielfältigen  von  besagten  Valentin  von  der  Linde  schriftlich 
spargirten  unbefugten  Querelen  und  Diffamationen. 

11.  Bl.  129a— 155b.  Valentin  von  der  Linde,  Baths- 
Verwandten  der  •  Stadt  Dantzig  kurtzer  Gegenbericht 
auf  die  Statum  causae,  so  Bürgermeister  und  Bäht  Ihr. 
Königl.  Majestät  und  denen  Proceribns  Regni  übergeben 
lassen.    Jahr  1665. 

12.  Bl.  156  a  —  167  a.  Handel  so  bey  Absetzung 
Valentin  von  der  Linde  Aus  Mittel  E.'s  RaÖis  der  Stadt 
Dantzig  vorgegangen  d.  Anno  1665. 

13.  Bl.  167  b — 175a.  Informatio  wegen  der  Kopff- 
gelder  Anno  1677. 
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14.  BL  176a— 180a.  Syndicus  AR.  (d  i.  Rathsherr 
Arnold  Reyger  f  1728)  Informatiou  Was  es  mit  dem  in 
Dantzig  vor  einigen  Jahren  eingesammleten  dreyfiaichen 
Eopifgelde,  und  der  auf  selbiges  von  denen  Herren  Jablo 
nowiis  formirten  Anforderung  vor  eine  Bewaudnüss  habe. 
Exped.  ad  Secret.  Keckerbarth,    d.   4.    Mart.    Anno  1707. 

15.  BL  180b — 185  a.  Malevola  jurium  nonnuUonini 
civitati  Gedanensi  competentium  interpretatio,  quae  S.  Regi 
Augusto  II  obrepere  non  erubuit  Job.  Friedr.  Böttcher, 
quaeque  inprimis  Zulagam  Accisas  cerevisiarias,  vini,  abusus 
circa  Portorium  praetensos,  Privilegium  caduci,  Appellationum 
in  causis  maritimis  denegationem  et  Ghersonesi  Uelensis 
usurpationem  afßciunt. 

Bl   185b  leer. 

16.  Bl.  186a — 193  b.  Itelatio  Notarii  de  insinuato 
decreto  Begio  pro  V.  D.  L.  (d.  i.  Valentin  y.  d.  Linde)  de 
anno  1667.     Siehe  oben  No.  10—12. 

17.  Bl.  194a — 195b.  Renunciatio  et  Cassatio  decreti 
Regii  Anno  1667  a  Valentino  de  Linda  contra  Senatum 
Gedanensera  obtenti  facta  Dirsaviae  d.  8.  Octobr.  Anno  1671. 

18.  Bl.  196  a  -  198  a.  Rathsedikt  in  Sachen  Valentin's 
von  der  Linde  und  des  letzteren  Revers  d.  d.  12./ 1 3.  Sept  1685. 

BL  198  b  leer. 

19.  Bl.  199a— 201b.  Kurtze  Information  wie  es  mit 
der  Pfahl-Kammer  beschaffen  und  auf  was  weis«  dieselbe 
verkürtzet  wird. 

20.  Bl.  202  a— 203  b.  Memoriale  betrefiFende  die  der 
Scharpau  competirende  Immunitaeten  von  Einquartierungen 

21.  Bl.  204a— 224a  Johann  Kitteliu8,  Disquisitio 
cuiusdam  dubii,  an  judices  rerum  capitalium  absque  con- 
scientiae  scrupulo  contra  fures  sententiam  suspendii  capitalem 
ferro  possint. 

22.  Bl.  224b.  Nachricht  von  dem  in  der  Lange 
Gasse  mit  Ställen  bebaueten  Platz. 

23.  Bl.  225  a.  Was  die  Stadt  Dantzig  ohngefehr 
an  Volk  aufbringen  kann. 

Bl.  225  b  leer. 

24.  Bl.  226  a  -  233  a.  Vergleich  mit  den  Altstädtißcheu 
Herrn  getroffen  Anno  1637  d.  5.  Juny. 

25  Bl.  233  a- 236  a.  Der  Contract  mit  den  Alt- 
städtischen Herren  berahmet  Anno  1595. 

26.  Bl.  236  a  -237  a.  Confirmatio  Regia  transactiouis 
inter  consules  Primariae  et  Veteris '  Civitatis  Gedanensis 
initae. 

27.  Bl.  237  a— 239  b.  Vergleich  und  Verordnung 
E.   E.  Raths,    so   zwischen   denen   Herren  Eiehtem    der 
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Rechten  und  Alten  Stadt  der  Annehmung  und  Condemnirung 
der  Malefic mten  .  wegen  getroffen  und  aufgerichtet  werden 
Anno  167^)  die  20/  Nov. 

28.  Bl.  240a-244a.  Protestatio  7  deputatorum 
Tertii  Ordinis  contra  11  Persohnen  so  zum  Anhören  ein- 
gctreteu.  Da  E.  E.  H.  Rath  die  dritte  Ordnung  dazu 
verbotten  lassen,  selbige  auch  zum  Anhören  übrig  complet 
zu  Rathhausse  gewesen  wegen  der  Kühre  aber  so  nach 
ihrem  Sinn  nicht  ausgefallen  zum  Anhören  nicht  eingetreten. 

BL  244  b- 247  b  leer. 

29.  Bl  248  a— 249a.  CopiaLitterarumDni.Malachowski, 

5.  R.  Cancellarii  ad  Magistratum  d.  d.  Vasaviae  d. 
31  Mart.  1751. 

30.  Bl.  249b— 251a  Copia  litterarum  Dni.  Mich. 
Wodzicki  Procancellurii  Kegui  ad  Magistratum  d.  d.  Dresdae 

6.  Mart.  1751. 

31.  Bl.   251b— 254b.    Dn.  G(ottfrled)  L(engnich) 

Ad  Dominos  Regni  Supremum  Cancellarium  et  Procan- 
cellarium  mutatis  mutandis  d.  19.  April. 

32.  Bl.  255a— b.    Aus  der  Aerater-Wahl  1752. 
Bl.  256  a— 258  b  leer. 

33.  Bl.  259a  -309a.  Index  Manuscriptorum.  Die 
Bibliothek  ist  nicht  angegeben 

34.  Bl.  309b— 326a.  Catalogus  Manuscriptorum 
Tit.  Dni.  Friderici  Fabricii,  Praeconsulis  quondam  Civitatis 
Gedaneasis  meritissimi 

Bl.  327  a— b  leer. 
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Bl.  1  leer. 

1.  Bl.  2a — b.    Conspectus. 

2.  Bl.  3  a  -  58  a.  Michael  Behm  von  Behmf eid  Eönigl. 
Burggraf  und  Rahtmami,  vom  Müntzwesen,  fürnebmlich  in 
Pohlen  und  Preusseu,  aus  den  Historicis,  polinischen  Reicbs- 
Constitnt,  Archive  der  Landtags-Recessen  •  .  •  •  zusammen- 
getragen        •  1672. 

3.  Bl.  59a— 86b.  Dissertatio  juridica  de  testamentis 
conjugnm  reciprocis. 

BL  87  leer. 

4.  Bl.  88a-  108b.  J(oh.)  6(ott.)  B(ecker)  S(cabini) 
v(eteris)  c(ivitatis)  de  legitima  parentum  jure  statutario 
Qedanensi  definita. 

Bl.  109a"-110b  leer. 
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6.  Bl.  lila — 146a.  DIssertatio  debonispactis  ante- 
nuptialibus  reservatis  ad  concursum  spectantibos. 

6.  BL  147  a — 151a.  Resolutio  qnaesüoDis,  Ob  alhier 
in  Dantzig  die  Legitima  derer  Eltern  V*  ^^^^  Vi  Part  der 
nach   dem  Tode  überbliebenen   Substance  in  sich  begreife. 

7.  Bl.  152a— 195  b.  H  elnr.)  R( Ich ter)  Sammlung 
auserlesener  Modelle  von  ürtheln  sowie  selbige  bey  deoen 
E.  Gerichten  und  Ambtern  der  Stadt  Dantzig  gebräuchlich 
sind   zusammengetragen  •     •  im    Jahr  1757.    DANTZIG. 

8.  BL  196a  — 224a.  H(elnr.)  R(ichter)  Signum, 
quo  aedes  vel  fundus  ob  deficientem  census  redemptionem 
venales,  nuUis  vero  emtoribus  repertis,  Creditori  s.  Censitori 
addicendi  iudicantnr.  Anno  1732  Regiomonti  delineavit 
tandem  Anno  1753  Gedani  exasciavit. 

9.  BL  225a— 247  b.  H(einr.)  R(ichter)  Ursprung 
und  Natur  derer  zu  Pfennig  und  Zinss  wie  auch  zur  ersten 
und  andern  Verbesserung  versicherten  Gelder  nebst  derselben 
Rechts-Wirkungen  entworflfen  Anno  1753. 

BL  248  leer. 

10.  BL  249  a -254  b.     (Heinrich  Ricliter)  Casus 

Es  stirbt  A.  mit  Hinterlassung  einer  Wittib  B. 

11.  BL  255a— 258b.  (H.  Ricilter)  Quaestio,  Ob  ein 
Mitvormund,  der  von  des  Unmündi<;en  Geldern  nichts  in 
Händen  gehabt,  und  bey  dem  Fallissement  des  Vaters 

12.  BL  259a-272b  H.  Ricilter.  Der  Heilige  Nicolaus, 
ehemaliger  Patron  der  Löblichen  Zunfft  der  Brauer  in 
Dantzig.    D.  d.  31.  Januarii  1755, 

13.  BL  273  a— 276a.  Leben  des  Andreas  Schott 
Schoppen  der  Altstadt  Dantzig  f  1764. 

14.  BL  277  a— 283  a.  Summa  des  gantzen  Aufruhrs 
durch  eine  Verwickelte  Rede  vorgestellet. 

15.  BL  284  a— 311a.    J.  6.  B.  (d.  I.  Jo.  6  Beciter), 

Status  causae  und  Kurtze  Verantwortung  dessen,  was  gegen 
Valentin  von  der  Linden  hat  vorgenommen  werden  müssen, 
entgegengesetzt  denen  vielfältigen  von  besagtem  Valentin 
von  der  Linden  schriftlich  spargirten  unbefugten  Querellen 
und  Diffamationen.  Item  Valentin  von  der  Linden  kurtzer 
Gegenbericht  auf  den  Statum  Causae. 

16.  BL  312a— 347a.  Senatus-Consulta.  XVIL  und 
XVIIL  Jahrhundert. 

17.  BL  348  a  — 366b.  Annotationes  in  Ephraim 
Praetorii  Athenas  Gedanenses  una  cum  Gontinuatione  ad 
hunc  usque  diem  perducta  secundum  Exemplar  B.  DnL 
D.  G.  Schlieff  coUectae. 

BL  367  a— Ende  leer. 
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Bl.  la— 2b  leer. 

1.  Bl.  3a— 4a.    Conspectus. 
Bl.  5  leer. 

2.  Bl.  6a — 50a.  Der  Stadt  Dantzig  neugefasste 
Puppillen  oder  Waysen  Ordnung. 

3.  Bl.  50  b— 54b.  Es.  Erb  Raths  der  Stadt  Dantzig 
Ordnung  wie  es  bey  dem  Ausruf  soll  gehalten  werden 
d.  Anno  1622. 

4.  Bl.  55a  — 63  b.    Caduc  -  Ordnung   d.  anno  1684. 

5.  Bl.  64a— 72a.  Ordnung  B  •  Raths,  wie 
und  welchergestalt  es  mit  der  audientz  oder  Abhörung 
der  Parthey-Sachen  beym  Rath  hinfähro  soll  gehalten 
werden.    Anno  1678. 

6.  Bl.  72  a— 74a.    Jus  Patronatus.  Anno  1677. 

7.  Bl.  74  a  — 75b.  Schluss  E.  E.  Raths  wegen 
Examinirung  der  Studiosorum  theologiae  und  Candidatorum 
Ministerii  E.  Ehrw.  Ministerio  intimiret  Anno  1679  im  May. 

8.  Bl.  75a.  Abschaffung  des  fünften  Tisches  der 
vier  Hauptgewerke  vom  Rathhause.    Anno  1542. 

9.  Bl.  76  b.  Verlegung  mit  Getrayde  denen  Bauren 
im  Werder  und  Höchte  geschehen. 

10.  Bl.  77  a— 81  a.    Vergleich  und  Verordnung  E  • 
Kaths  so  zwischen  denen  Herren  Richtern  Zur  Rechten  und 
Alten  Stadt,  der  Annehmung  und  Condemnirung  der  Male- 
ficanten  wegen   getroffen    und  aufgerichtet  worden.    Anno 
1676  und  1667. 

11.  Bl.  81b— 83a.  Vergleich  zwischen  E.  E.  Rath 
der  Rechten  und  Alten  Stadt,  so  wegen  der  Schneide-Mühle 
getroffen  und  aussgerichtct  worden  Anno  1663  d.  19.  Sept. 

12.  Bl.  84a— 104a.  Vergleich  zwischen  der  Rechten 
und  Alten  Stadt  1637. 

13.  Bl.  104b—113b.  Der  Contract  mit  den  Alt- 
städtischen Herren  Anno  1595  berahmet  •       •    • 

14.  Bl.  114a — 121b.  Vergleichungs-Puncta  zwischen 
denen  Herren  des  Raths  der  Alten  Stadt  und  denen 
Herren  des  Gericht«;  daselbst  d.  Anno  1667. 

15.  Bl.  122  a— 132  b.  Extract  des  Königl.  Decrets 
zwischen  Beklagten  E.  H.  Rath  und  Klägern,  denen  E. 
Haupt  und  Incorporirten  Gewerken  gefället  1678. 

16.  Bl.    133a— 135b.     Bericht  von  der  Frevheit,  ! 
welche  die  Stadt  Dantzig  aufm  Land  Schonen  und  Seeland  hat .  ; 
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17.  Bl.  136a— 136  b.  Bericht  wegen  der  Preyheit 
zu  Draken  aufin  Seelande. 

18.  Bl  137  a — 155b.  Verbesserte  Administration  der 
Königl.  Stadt  Dantzig,  welche  aus  Ihr.  Königl.  Maytt 
gnädigstem  Consens  und  Willen  auch  Belieben  aller 
Ordnungen  berahmet  und  geschlossen  worden.    Anno  1678. 

19.  Bl  156  a — 165b.  Observationes  Gedanenses,  von 
Interponirung  und  Prosequirung  der  Extra  -  ordinär- 
Appellationum  Anno  1689. 

Bl  166  leer. 


784. 

XV.  q.  146.  PapierhandBchrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  170  Blätter  —  Qaart. 

1.  Bl   la — b.    Conspectus. 

2.  Bl  2a -8  a.  Ob  die  Stadt  Danzig  befugt  sej 
die  Zulage  zu  nehmen. 

Bl.  8  b  leer. 

3.  Bl  9a— 42a.  Joh.  Gottl.  Becker,  Dissertatio  de 
legitime  parentum  jure  statutario  Gedanensi  definita. 

Bl  42  b  leer 

4.  Bl  43  a— 47  b.  Resolutio  Quaestionis,  ob  alhier 
in  Danzig  die  Legitima  derer  Eltern  Vi  oder  ^/^  Part  der 
nach  dem  Tode  überbliebenen  SnbstaDce  in  sich  begreiffe? 

Bl  48  a— b  leer.  « 

5.  Bl.  49  a — 93b.  Dissertatio  de  bonis  pactis  ante- 
nuptialibus  reservatis  ad  concursum  spectantibus. 

Bl  94a— b  leer. 

6.  Bl.  95a — 99  b.  Nachrichtung,  welcher  Gestalt  der 
zehende  Pfennig  von  Erbschaften  E.  Bahts  zu  Danzig 
Kämmerey  entrichtet  werden  muss.  Lectum  et  approbatum 
in  Senatu  die  7.  Sept.  Anno  1657. 

7.  Bl  100a— 115b.    Chrietian  Gabriel  de  Schroeder. 

Prae-Cons  Gedan.  Disquisitio,  an  pacta  ante  nuptialia,  in 
quibus  nuUa  Liberorum  ex  paciscentium  Matrimonio  forte 
procreandorum  Mentio  facta  est,  tunc  quaado  Liberi  nas- 
cuntur,  solvantur  et  irritu  fiantP 

8.  Bl  116a— 124b.  Tractat  der  Altstädtschen  Herren 
des  Raths  mit  E.  Gericht  daselbst,  betreffende  Amts- 
verwaltung des  Herrn  Richters  und  Officium  des  Unter- 
richters Anno  1667. 

Bl  125  a— b  leer. 

9.  Bl  126  a— 127  b  Von  der  Eiecution  eines  Male- 
ficanten  auf  der  A.  St.,  so  mit  dem  Schwerdt  gerichtet  wird. 
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10.  Bl.  128a — 132b.  Samma  des  ganzen  (Ferberischen) 
Anfrnhrs  durch  eine  verwickelte  Rede  vorgestellet. 

BI.  ISSa—b  leer. 

11.  Bl.  134a— 137  a.  Ordonantz  E  Edl.  Ratbs  nach 
welcher  die  beim  Eingange  des  Wester-Tieffs  ansgestellete 
Wache  sich  zu  verhalten  haben  wird.  Gegeben  d. 
19.  May  1724. 

Bl.  137  b  leer. 

12.  Bl.  138  a— 146  b.  Ordinantz,  womach  sich  der 
Rhede-Aufseher  und  die  Rhede-Fahrer  zu  richten  haben 
werden.    Actum  d.  19.  Maji  anno  1724. 

13.  Bl.  147  a- 149  b.    Johannia  Erneati  von  der 

Linde  Schreiben  an  Fridericum  Fabricium,  Gon-Seniorem 
B.  E.  Gerichts  der  Rechten-Stadt ,  wegen  den  Cessionibus 
Bonorum   der   Wittwen   und   Besazung  der  Männer;    vom 

2.  April  1705 

14  B\  150a.  Ordonance  wegen  der  Soldaten  Weiber 
in  der  Münde.  —  1620,  den  28.  Junii. 

15.  Bl.  150  b— 151b.  Ordonantz  wegen  Aussetzung 
der  Passagiers  an  die  Schiffer,  d.  d..24.  May  1689. 

16.  Bl  152  a— b.  Ordonance  von  wegen  der  Lootsen- 
Gelder;  gegeben  den  14.  Martii  Anno  1707. 

17.  Bl.  153a — 155b.  Ordnung,  womach  die  LooIb- 
Leute  vor  der  Münde,  bey  Ein  und  Ausbringen  der  Schiffe 
und  Eauffmanns  Waaren   sich  verhalten  sollen.    Actum  d. 

3.  August  Anno  1718. 

18.  Bl.  156  a — 157  a.  Ordonance  wegen  der  Ladung 
in  Putzig.    Gegeben  d.  29.  Martii  1719. 

19.  Bl  157  a.  Ordonance  wegen  des  Bagger-Geldes. 
Actum  den  14  Febr.  1720. 

20.  Bl.  157  b— 159a.  Ordonance  E.  Raths  der  Kön. 
Stadt  Dantzig,  nach  welcher  alle  zur  See  ankommende 
und  wieder  abgehende  Schiffer  mit  ihren  Schiffen  und 
Böten  sich  zu  richten  haben  werden.  Gegeben  dea 
23.  Octobr.  1720. 

21.  Bl.  159b— 162  a,  Neue  Ordnung,  womach  die 
im  Wester-Fahr- Wasser  liegende  Schiffer  sich  zu  richten 
haben  werden.    Geg.  d.  14  Martii  1721. 

22.  Bl.  162  b— 163  a.  Ordonance  von  der  kleinen 
Schiff-Lootsgeld.    Gegeben  den  14   Martii  1727. 

23.  Bl.  163  b.  Schluss  E.  Raths  an  den  Comman- 
danten  der  Münde  keine  Passagiers,  die  nicht  Stadt-Pässe 
vorzeigen  können,  passiren  zu  lassen.  Datum  d.  26.  Junii  1739. 

24   Bl.    164a— b.    Edict   E.  Raths   wegen  der  hier 
einlaufenden  Schiffe.    Gegeben  d.  10.  Novembr.  Anno  1741. 
Bl.  165a— 166b  leer. 
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26.  BL  167  a— b.  Von  der  HandweAer  and  ihrer 
Kinder  Ordnang.    Geschlossen  d   11.  Jolii  1626. 

26.  BL  167  b-  168  a.  Schlass  sftmmtlicher  Ordnnniren 
wegen  Terböheter  Belegung  des  grossen  Bärgerrechts.  Actum 
d.  6.  April  1644. 

27.  Bl.  168  a— b  Abschaffung  des  fBufiten  Usches 
der  vier  Hanpt-Gewercke   vom   Rathhause,   (anno   1542.; 

28.  Bl  168  b— 169  a.  Es.  Baths  Abscheid  wegeu 
der  Huhren  Händel  an  das  Richterliche  Amt.  Actum  d. 
6.  Maji  1631. 

29.  Bl.  169  a — b.  Nachricht  von  dem  in  der  Laug- 
Gasse  mit  Ställen  bebauten  Pläze,  woselbst  vor  Jahren, 
ohngeföhr  im  Jahr  1530  der  Adams  und  Even  Tanz 
nackend  gehalten  worden. 

BL  170  leer. 


735. 

XV.  q.  162.  Papierhandschrift  —  XYIEL  Jahrhundert  —  99  Bl&tter  —  Quart. 

Bl.  1  leer. 

1.  Bl.  2a — 17a.  Gravamina  Oder  Bosch wer-Punctn 
der  algemeinen  Bürgerschaft  der  Stadt  Dantzig  Anno  1675. 

Bl.  17b-20b  leer. 

2.  Bl.  21a  —  4  b.  Annales  Operarum  in  Gymna.'^io 
Gedan  ab  Anno  1558  (usque  ad  ann.  1634.) 

BL  44a-  46  b  leer. 

3.  Bl.  47  a — 98b.  Bericht  wegen  der  uuterlasseutu 
Abkündigung  des  verstorbenen  reformirten  Predigers  Adrian 
Pauli  anno  1684  nebst  „Annotata". 


rae. 

IV.  q.  167.  Papierhandschrift  —  XYIII.  Jahrhundert  —  128  Blätter  -  Qaart 

BL  1  leer. 

1.  BL  2a— b.    Gontenta  huius  fasciculi. 
BL  3~7b  leer. 

2.  BL  8  a— 18  a.  Conventiones  inter  nobilem  magi- 
Stratum,  ordinesque  civitatis  et  venerabilem  virginem  Abba- 
tissam  totumque  Monasterium  S.  Brigittae  d.  19.  Febr. 
Anno  1678  initae  atque  d.  19.  Febr.  Anno  1693  ad  15.  anuos 
prorogatae  iterata  renovatio  ad  15  annos  facta  Geuani 
24.  May  Anno  1708. 

BL  18b— 20b  leer. 
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3.  BL  21a— 30b.  Privilegium  über  den  „Drei  Pölker 
Erüg*'  in  Scbidlitz  d.  d.  1693  d.  29.  Jan.  mit  den 
Bestätigungen  der  Könige  Sigismund,  Johann  Casimir,  und 
Michadl  von  Polen. 

Bl.  31a— 32b  leer. 

4.  Bl.  33a— 58a.  Dekret  Königs  Jobann  III.  von 
Polen  d.  d.  1678  Sonnabend  vor  Sexagesimae  in  dem  Streite 
des  Raths  und  der  Oewerke. 

5.  BL  69  a— 63b     Process  -  Ordnung  (unvollständig.) 
Bl.  64  a- 65  b  leer. 

6.  Bl.  66a.    Ende  der  Abschrift  einer  Urkunde. 

7.  Bl.  66b — 69  b.  Abschrift  einer  Qerichtsdeposition 
vor  dem  Gericht  der  Altstadt  Danzig  21.  Febr.  1725, 
worin  Deputirte  des  Qr.  Werders  dort  in  Betreff  der  ihnen 
zugestandenen  und  zu  der  Zeit  verkürzten  Religionsfreiheit 
gegen  den  Pomesanischen  Clerus  protestiren. 

8.  BL  70a— 72a.  Decreta  OfBcialis  Oedanensis  tres 
causas  matrimoniales   spectantia  d«  anno  1723  und  1759. 

Bl.  73  a— 76  b  leer. 

9.  Bl  77  a— 85  b.    Von  der  Accise. 
Bl.  86a— 88b  leer. 

10.  Bl.  89  a— 95  b.  Appellatio  extraordinaria  Job. 
KruUi,  Weinschenk  zu  Danzig,  gegen  Tit  Herrn  Carl 
Friedr.  Schlieff,  Gerichtsverwandten  der  Stadt  Danzig  1721 . 

Bl.  96  leer. 

11.  Bl.  97  a  — 98  b.  Beschreibung  des  Danziger 
Stadt-Regiments. 

Bl.  99  leer. 

12  Bl.  100a — 103  a.  Decretum  Augusti  HL  regia 
Poloniae  in  causa  Nobilis  David  Schiller,  consiliarii  Begii 
Accisarum,  contra  Magistratum  Gedanensem  d.  Anno  1731. 

13.  Bl.  103  b  —  104  a.  Salvus  conductns  ab  rege 
Augusto  II.  Nobili  Goncordiae  Fruling,  uxori  Casparis 
Früling  Anno  1731  datus. 

Bl.  104b— 107  b  leer. 

14.  Bl.  108a— 114b.  Schlüsse,  Verrieiche  und 
andere  die  Bortenmacher,  insonderheit  die  Mennonisten 
angebende  Scbriften.    Aus   dem  XVII.  und  XVIIl.  Jahrb. 

Bl.  115  a— 128  b  leer. 


787. 

XV.  q.  407.  PapierhandschriU  —  XVI[.  Jahrhundert  —  368  Blatter  —  Quart. 

1.  Bl.  la — 24b.    Informatio  totius   negotii   commis- 
sorialis  de  anno  1568. 

2.  Bl.  25a — 56  b.    Fama  posthuma  •   •      Sigismundi 
Augusti,    regis    Poloniae,  •     •  oratioae  publica  Stanislai 
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Earnkowski,  episcopi  Cmayiemis,  •  •  et  responsione. 
Francisci  Erasinski,  vicecancellarii  Begni,  illostrata  et 
in  perennem  rei  memoriam  typis  tradita.  Nunc  iteniiij 
noviter  recnsa,  praesentem  Gedanensium  statam  exactissimt 
represeHtans.  (1570—71). 
Bl.  57  leer. 

3.  BL  58a— 77a.  Recessus  von  alle  dem  so  siel 
mit  Hr.  Hieronymo  Radzeiowski  und  dieser  Stadt  zugetragen 
Von  Anno  1663. 

BL  77b-80b  leer 

4.  Bl-  81a  — 83  a.  Gröndliche  nnd  Wahrhafflige 
Ursache   des  Battorischen  Krieges   vor  Dantzig  kimo  1577. 

BL  83  b— 88  b  leer. 

5.  BL  89  a— r  108  a.  ünvorgreiffliche  Gedanken  über 
die  vorhandene  neue  redressirung  der  hinge&Uenen  schifiahrt 
in  Dantzig.    Anno  1665. 

BL  108b-112b  leer. 

6.  BL  113a— 116a,  Gerichtsverhandlungen  in  dem 
Prozesse  eines  Gerhard  Proen  gegen  EbertHofmanq  1663. 

7.  BL  117a— 128b.  Gerichtsverlautbarungen  und 
Eon.  Edikte  in  Sachen  des  Georg.  Friedrichsen,  Polnischen 
Eammerherm,  gegen  das  Dauziger  Schöppengericht.    1664. 

8.  BL  129a — 135a.  Supplication  der  gemeine  wegen 
bürgerlicher  beschwer  ab  Anno  1675. 

9.  BL  136  a— 164  b.  Mare  Balthicum  i.  e.  Historicu 
deductio,  utri  regum  Daniaene  an  Poloniae  praedictum  mare 
ä  multis  jam  annomm  centenariis  asserente  non  fallaci 
hominum  censura  sed  ipsft  nunquam  fallibili  natura  se 
desponsatum  foteatur  et  agnoscat.  Poloni  cuiusdam  nnper 
typis  excuso  tractatui,  qui  discursus  necessarius  inscribitur. 
opposita  ä  D.  Christiane  Lippe. 

Bl   165a— 168b  leer. 

10.  BL  169a— 210b.  D.  P.  0.  M.  A.  D.  Wohl- 
gemeintes unverfängliches  Bedenken,  welcher  gestalt,  die 
nach  dem  Schwedischen  einfall  in  abnehmen  geratbene 
Bürgerschaft  in  den  dreyen  Städten  Eönigsberg  durch  gutten 
Erbahren  wandel  vnd  handel  wieder  in  aufhebmea  vud 
dabey  zu  erhalten  •    •    •      (Nach  1648  geschrieben.) 

BL  211a— 216b  leer. 

11.  BL  217a— b.  Princlpis  Joannis  Casimiri  Poloniaruni 
Sueciaeque  regis  •  •  In  Moscoviam  expeditio.  „Ingentes 
aDimos  et  pectora  patria  regis^'. 

BL  218  leer. 

12.  BL  219  a— 223  a.  Eingabe  von  Danzig  (Rath?) 
an  den  König  von  Spanien  in  Betreff  des  spanischen 
Handels. 

BL  224  leer. 
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13.  Bl.  225a--246a.  Auszug  etlicher  Articel  der 
Lands-Ordnung  wie  die  durch  die  Königliche  des  Hertzogen 
Bähte  der  Lande  Preussen  zu  Margeburg  aufgehaltener 
Tagefahrt  Martini  1529  vorglichen  auff  beyderseits  Lande 
zu  halten  für  nutz  und  gutt  beschlossen. 

Abschrift  des  Druckes. 

ßl.  247a— 248b  leer. 

14.  Bl.  249a-253b.  Statuta  Plebiscita  Regimen 
reformatio  patriae  de  Anno  1421.  Magistro  Prussiae 
Michaele  von  Sternberg  diclo  Küchenmeister. 

Bl.  259  a— 260b  leer. 

15.  BL  261a — 272b.  Copia  literarum  regis  Angliae 
ad  civitatem  Qedanensem.  7.  Aug.  1665  und  andere  Stucke 
in  Sachen  des  Prediger  Caspar  Cruciger  von  St.  Elisabeth. 
Literae  civitatis  Gedanensis  die  24.  Septemb  1665  scriptae 
quibus  respondetur  ad  literas  Regis  Angliae. 

Bl.  273  a— 274  b  leer. 

16.  Bl.  275  a— 282a.  Die  Morgen  Maass  und  die 
Haben  zu  messen,  nach  inhaltung  der  Zaal  die  nach 
geschrieben  stehet,  auch  wie  man  die  Rutten  messen  soll. 

17.  Bl.  283a— 302b.  Consilium  der  Gemeine  in  der 
Stad  besten  gestellet  von  den  E.  Gerichteri.  Anno  1613, 
d.  30.  Augusti. 

18.  Bl.  303  a— 307  b.  Ein  Edikt,  welches  Anno  1573 
den  Aprill  26.,  27.,  28.  In  der  Königlichen  Stadt  Dantzigk 
am  Hoff  hat  gebangen. 

19.  Bl.  308  a— 311b.  Vertrag  E  E.  Raths  mit  der 
Breuer-Zunfit  von  Anno  1592  so  vom  Könige  Sigismundo  IIL 
Anno  1608  den  6.  Febr.  confirmiret. 

Bl.  312— 314b  leer. 

20.  Bl.  315  a — 317  a.  Actum  coram  officio  advocatiali 
Olivensi  6.  Martii  Anno  1665. 

21.  Bl.  317  b— 321a.  Copia  literarum  Ordd.  foederati 
Belgii  ad  civitatem  Gedanensem  24.  Febr.  1665  circa 
bellum  Anglicum.    In  den  Hage  den  16.  Martii  1665. 

Bl.  322  leer 

22.  Bl.  323  a— 326  b.  Mitteil  wie  man  die  Frembden, 
So  hie  entweder  eigen  rauch  halten  oder  sie  bev  vnss  liegen. 

Bl.  327  leer. 

23.  BL  328  a— 332  b.  Kurtzer  bericht  vnd  anweisung, 
woher  die  Information  vom  Zustandt  des  See  Zolles  in 
Preussen  zu  nehmen. 

Bl.  333  leer. 

24.  Bl.  334  a— b.  Lauda  bina  statuum  et  ordinum 
terrarum  prussiae  in  conventu  Generali  Thorunii  congrcga- 
torum  ll.'Octobr.  1666. 
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25.  BL  334b— 335  a.  Literae  eiusdem  conventos  ad 
ciyitaiem  Oedanensem. 

26  Bl.  336  a — 337  a.  Copia  protestationis  generosi 
instigatoris  Begni  contra  Novitios  qnosdam  Indigenas  facta. 

27.  Bl.  338  a— 341a.  2  Schreiben  des  Czars  Alexis 
Michalowicza  an  die  Stadt  Danzig  yom  Jahre  1659  und 
Antwort  der  Stadt  Danzig. 

28.  Bl.  342  a.  Edikt  des  Danziger  Baths  wegen 
Daniel  Passarie  d.  9  Aprilis  Anno  1669. 

29.  Bl  343  a  — 345  a.  Ordnung  der  Ghristofems- 
Brüderschaft  des  Arthashofes  in  Danzig  ?om  Jahre  14S2. 

30.  Bl.  3i5b— 351b.  Des  Landes  Willkor  bey  le^ 
Ordens  Zeiten  im  Jahr  nach  Christi  Oeburth  MGCCCXX 
Zn  Marienburg  nach  Conversionis  S.  Pauli 

Bl.  352a— 368b  leer. 


988. 

XV.  q.  482.  Papierhandschrift  —  XVIU.  Jahrimndert  —  38  Bl&tter  —  Quart 

(Aus  der  v.  Oralath*8chen  Bibliothek,) 

1.  BL  la— 9a.    Der  Stadt  (Danzig)  Concordata.  167\ 
Bl.  9  b  leer. 

2.  Bl.   10a — 18  a.     Summarische    Proceas   Ordnung 
d.  anno  1678. 

Bl.  18  b  leer. 

3.  Bl.  19  a— 35b.    Decretum  R.  Pol.  Johannis  Terti: 
datum  Gedani  1678. 

Bl.  36a— 38  b  leer. 


789. 

XV.  q.  483.  Papierhandschrifl  —  XVIlL  Jahrfiundert  —  249  Blatter  -  Quar* 

(Aus  der  ▼.  Gralath'scben  Bibliothek.) 

Bl  la — 5a  leer. 

1.  Bl.  5b -35b.     Nuclens  der  Danziger  Willkülir 
von  1597  in  Tabelle. 

Bl.  36a~38b  leer. 

2.  Bl.   39  a  —  42  a.     Process  -  Ordnung   in   Jndicii? 
Summariis.    Anno  1670. 

BL  42b  leer. 

3.  Bl.  43  a— 46  a.  Danziger  Wechsel-Ordnung  publician 
d.  8.  Martij  1701. 

Bl.  46  b  leer. 

4.  Bl.   47  a— 48  b.    Dantziger  Hochzeit-,  Tauff-  und 
Begrftbniss-Ordnung  publiciret  d.  14  Juli  1705. 

5.  Bl.  49a— 51a.  Consütufio  Sigismundi  Graooviael53^. 
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6.  Bl.  51b— 52b.  Königliche  Decreta  über  verschiedene 
Irrungen  der  Stadt  Dantzig.  Ans  den  Archivis  des  Raths 
extrahiret  und  publidret  den  Sonnabend  vor  Sexagesimae  1678. 

7.  Bl.  53a— 55b.  Concordata  in  Dantzig  Anno  1677. 
An  der  Zahl  28  zur  Stadt  gemeinen  Besten  in  recessea 
verfasset. 

8.  Bl.  56a — 71b.    Jus  culmense  emendatum. 
Bl.  72  a— 95  b  leer. 

9.  Bl.  96a-— 97  a.  Casus  nonnulli  tribunalis  Lublinensis 
de  anno  1715. 

Bl.  97b-108b  leer. 

10.  Bl.  109a— 110b.  Observationes  quaedam  circa 
processum  Judicii  Skarszeviensis  partim  ex  actis  partim 
ex  relatione  eorum,  qui  ex  usu  longo  notitiam  illius  fori 
habent,  coUectae  et  adomatae  ä  R.  A.  B.  1713. 

Bl.  111  a— Ende  leer. 


740. 

XV.    q.  484.         Papierhandschrift  — XVII-XVIII.  Jahrhundert—  308  Bl&tter— Quart. 

(Aus  der  v   Weickhmann^Bchen  Bibliothek.) 

Bl.  la-4b  leer. 

1.  Bl.  5a.    Inhaltsverzeichniss  (unvollständig). 
Bl  5  b  leer. 

2.  Bl.  6  a — 25a.  Observationes  bey  der  Kirchen  zu 
St.  Marien.     Sie  betreffen  die  Begräbnisse. 

Bl.  25b— 29b  leer. 

3.  Bl.  30a — 31  b.  Prozessentscheidungen  des  Danziger 
Gerichts  1740. 

4.  Bl.  32  a— 57  b.  Eydt-  und  Ordonantzen-Buch  bey 
der  E.  Wette  in  Dantzig. 

5.  Bl.  58  a -69  b.    XVII.  Jahrh.   Apotheker  Ordnung. 

6.  Bl.  70a— 106  b.  Diverse  Schlüsse  etc.  Privilegia 
Zu  dieser  Stadt  gehörig. 

1.  Bischoffliche  Hans  auf  dem  Bischofsberge  vor  Danzig. 
2.  Die  Preussischen  grösseren  Städte  auff  denen  Generali  landtAgen 
seind  pars  Status.  3.  Netgahrs  Wunsch  zu  Rahthause.  4.  Die 
Köhre  zu  Rahthause.  5.  Oh  diejenigen,  die  auf  den  Brücken  und 
in  den  graben  nach  der  Vorstadt  wohnen,  zu  der  Rechten-  oder 
Yorstadt  gehören.  6  Janikowische  falsche  Privilegia  7.  Mennonisten 
und  andere  ünbürger  mögen  auf  dem  Neuen  Garten  und  andern 
Oertem  ausserhalb  der  Stadt  Ringmauern  •  eigene  Erben  und 
Garten  haben  1633.  8.  Der  Kirchen-  und  Schulen-Diener  Salarium 
von  der  Mennonisten  und  dero  Kinder  Begräbnissen  1628.  9.  Prediger- 
und Schuldiener  Kinder-BOrggerrecht  10.  Löwen-Thaler  nicht  ein- 
zuführen 1671.  11.  Schoppen  der  Alten  Stadt  können  zu  Brauer 
Biterleuten  orwehlet  werden.  12.  Ob  die  Thomschen  und  anderer 
Hanse-Städte  Kinder  das  Bürgerrecht  von  der  Erb.  Wette  oder 
von  allen  Ordnungen  erhalten  müssen.  1685.    13.   SchoÜändische 
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Fleischer  sollen  keine  Ochsen  auf  den  Ochsenmarkt  vor  das  Hohe 
Thor  treiben  •  •  1G25.  14  Fleischer  mit  Kaufleuten  in  Matschopcy 
sollen  im  Ochsenhandel  nicht  zusammentreten  1B85.  15.  SoldateL 
in  den  Thoren  Sollen  denen  Beckern  in  Benehmung  tretndf^ii 
Brodts  behülfflich  seyn  1BG8.  16.  Edikt  wegen  fremden  Brodtes* 
und  Mehles  1682.  17.  Vladislai  IV.  Polon  Regis  verdeutscLtt- 
Schreiben  an  den  Cujavischen  Bischoff  wegen  hiesigen  Schottlandes  b'uU; 
18.  E.  E.  Raths  Schluss  wegen  fl  Ohmuts  1678.  19.  Der  Erbt-n 
Verlangungs  Unkosten.  20.  Jesuiten  in  Dantzig.  21.  Schitfung  auf 
der  Weichsel,  item  Ufer-geld.  22  üandwercker  haben  zu  der 
Kreuzherren  Zeiten  nicht  Kauffschlagen  können.  23  Abt  in  der 
Oliva.  24.  Die  Gewerke  in  Dantzig  und  welche  unler  ein  jedes 
Haupt-gewercke  gehören.  25.  Keine  Bordinffe,  Kahne  •  •  in  der 
Mottlau  unter  Wasser   und   auf  den  Grund  zu   legen    n    s    w 

26.  Edikt  de  Anno  1663  d.  16.  May  die  Kommessere  etc.  betreffende. 

27.  Von  wem  die  gewaltthätigkeiten,  so  ausser  der  Stadt  •  •  geschehi-n 
gehören  28  Der  Abt  in  der  Oliva  giebet  vor,  sein  Judicium  sei 
ein  Ducale  Judicium.  29.  Decreta  Regia  contra  civitatis  jura  lau 
werden  in  Dantzig  nicht  exequiret  30.  Von  hiesigen  ApothekcL 
Zahl,  der  Apotheker  Wittiben,  Söhnen,  Provisore  und  Apothek- 
schulden 1656.  31.  E  E.Rahts  Schluss  auf  beygebrachtebeschwer- 
punkta  der  Kramer-Zunfft  wieder  die  fremden  Bortmachere  1<)4S 
32.  E  E.  Raths  Schluss  in  simili  materia  1649.  33.  Desgl.  l»i;> 
34.  In  simili  materia  Ansagen  (1648,  51 — 52).  .35  Mennonistec. 
So  bey  anfangs  des  Schwedischen  Krieges  im  Schottlande  Schaden 
erlitten  haben  1656  36.  Ob  und  wie  weit  fremde  sich  der  Laod- 
strassen  und  eigenen  Rauchs  gebrauchen  mögen.  37.  E.  E.  Raths 
Schluss  zwischen  denen  Kramern  und  denen  Mennonistiscbei 
Bortenmachem   1690.    38   Des   Altstädtischen   Unterrichters   E\d 

39.  Dass  zwischen  denen  Nassenhubischen  und  der  Stadt  Dan/ig 
Untersassen  der  Zehende  von  denen  Kindergeldern  •  niemalei! 
gefordert  worden    seyn   noch  pflege   gefordert  zu  werden.    V'*\^^ 

40.  E.  Raths  Schluss,  dass  die  Mennonistischen  Bortenmacher  de: 
Ströhme  und  Strassen  in  Verführung  ihrer  Wahren  auf  die  jahr- 
markte sich  gebrauchen  mögen  •  •  1632.  41.  Attest,  dass  hiesige 
Bortenmacher  ihre  wahren  •  •  .  •  allezeit  mass  und  macht  gehili: 
in  ihren  Häusern  frey  und  ungehindert  zu  Verkauffen  h\\*^. 
42.  Des  Altstädtischen  Secretarii  Eydt.  43.  Edikt  kein  hier  aut 
denen  die  Weichsel  herabkommenden  Kähnen  undGefassen  auszu- 
schenken 1689.  44.  Gebrauch  der  fremden  Gefässe  Zu  hiesiuea 
Getränke  1689  45  Cautio  in  causis  criminalibus.  46.  Extract 
auss  der  Willkühr  der  dreyen  Städte  Königsberg  in  Preussen 
Marienburg  im  jähr  1394.  47.  Straffe  wegen  eines  vor  dem  hiesigtc 
Consistorio  abgelegten  Zeugnisses.  48.  E  Raths  Schluss.  dass  aui 
der  Alten  Stadt  weder  der  Secretariat  noch  des  Gerichtsschreibers 
Stelle  mit  dem  Unterrichterlichen  Amte  zu  combiniren  UV.*!. 
49.  E.  E.  Rahts  Edikt  wieder  die  Einfuhr  wie  auch  Kauff  uud 
Verkauft  der  auf  der  Hand  -  Mühlen  verfertigten  Posamenten, 
Borten,  Linten  etc.  1691.  50.  Christ  Meyers  Eid  1690.  51.  SchlOssunc 
der  Plallkammer.  52.  Dass  die  Ausstecknng  des  Strohwisches  aut 
dem  Neuengarten  beym  E.  Gericht  der  Rechten  Stadt  sey  gesuchet 
und  erhalten  worden.  53.  Des  Höhisclien  Ambts  ordinance  wezeii 
Besingung  der  Leichen  im  Hospital  St.  Gertruden  •  •  -  I<>ö'- 
54.  E  E.  Rahts  Schluss  super  eadem  materia  1625.  55.  Vers  über 
Zimmerleute  und  Maurer.  56.  Joachim  Lorentz  Ploen  der  St;idti> 
Königsberg  und  der  Gerichte  daselbst  Advocatus.  Das  yo» 
Friedrich  III.  1690  gegen  denselben  erlassene  Dekret.  57.  Voo 
Aufkauffung  des  Garns  durch  Fremde  1629  und  1679.    58  Die  hiesige 
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Qrützmachere  bey  ihrer  freiheit  Mehl  and  grütze  zu  yerkanffen 
verbleiben  soUea.  59.  Denen  hiesigen  Sclmeidern  mag  nicht 
gewehret  werden  wahren  in  ihrem  haose  zu  haben  Kleider  davon 
zu  machen  und  zu  verkaufen  1609.  60.  Freyheit  mit  brodt  and 
Pfefferkuchen  vor  denen  Thoren  vor  denen  Stacketen  zu  sitzen 
ertheilet  der  Herr  Vice-Praesident  61.  Da88  beTderseits  Fast- 
und  lose-beckern  vor  der  Stadt  Thoren  ihr  brodt  auf  schrägen 
verkauffen  mögen  •  •  •  Anno  1<)93  erlassen.  62.  Dass  der  Mutter 
vollbürtigen  Bruders  Kindern  und  der  halbbürtigen  Schwester  Kindern 
nehmen  und  theilen  des  Verstorbenen  Yerlassenschaft  in  capita  1680. 
63.  £.  W.  Raths  Schlüsse  zwischen  denen  Hackern  und  der  Erb. 
Zunft  der  Krämer  in  puncto  der  Yerkauffung  des  Essigs  und 
Saltzes,  wie  auch  gewürtzes  und  specereien.  Aus  den  Jahren 
1688  und  1694.  64.  E.  E.  Rahts  Schlüsse  wegen  Zuschneidung 
und  A'^erarbeituug  der  ledernen  Colete,  dienende  denen  Erb. 
Gcwerckeo  der  Schneider  und  Gärber  1694.  65.  Muster-Schreibera- 
Stelle  bey  hiesiger  Milice  ersetzet  der  Herr  Comroissarius.  66.  Prediger, 
Professores,  Secretarii  •  •  •  zum  hundertsten  Pfennig  gezogen. 
67.  Augusti  II.  Königes  in  Pohlen  •  •  jurament  So  er  denen  *  • 
confoederirten  Ständen  bey  Sendomirs  d.  2.  Juny  Anno  1704. 
geleistet.  (>8.  Contoederation  mit  I.  K.  M.  von  Schweden  Carole  XII. 
gegen  Augustum  II  •  •  von  der  Stadt  Dantzig  angenommen  1704 
69.  Puncta  So  von  Seiten  I.  K.  M.  von  Schweden  der  Stadt  bey 
angenommener  Contoederation  zu  halten  versprochen.  70.  Hundertster 
Pfennig  mit  den  Predigern  debatiret.  71.  Sonderbare  Begebenheit 
bey  Ersetzung  der  Prediger  Yacauce  zu  St.  Barbara  unter  denen 
löblichen  dreyen  Ordnungen.  72.  Eyd  der  Schelf elmeister  •  •  • 
Anno  1663.    Contenta  dieses  Buches. 

BL  107  leer. 

7.  Bl  108 II — 164  a.  Sammlung  von  „Ordnungen", 
die  der  Kath  der  Stadt  für  bestimmte  Einrichtungen  erlassen, 
Instruktionen  und  Gebühren-Tarife  für  die  Beamten  an 
denselben  u.  a. 

Ordnungen  für  die  Korn- Messer  1584.  —  Yerzeichniss 
der  Ortschalten  des  Danziger  Landgebiets  1703.  Weinordnung, 
nach  welcher  sich  theiis  die  Weinhendler  und  Weinschenker  dieser 
Stadt,  sonderlich  aber  die  Sämptliche  Officianten,  So  zu  den  Weinen 
belehnet  sein,  zu  verhalten  haben  1()35  und  Neue  Weinordnung  1679. 
Des  Krahnmeisters  üebühr.  I(>a5.  Ordnung  für  den  Krahn- 
meister  und  die  Kräh n-Knechte  1680.  Ordnung  des  Zimmer- 
hoffes beym  Bauambt.  Ordnung  des  Ziegelhofes  beym  Bauamt. 
Ordnung  von  dem  Höring.-Ordnung  £.  E.  Rahts,  wie  sich  der 
gemeine  •  •  Kaufmann  sowol  Einwohner  als  fremde  auch  die 
verordnete  Lehnsleute  und  arbeitere  aufm  The  erhoffe  •  • 
verhalten  sollen  1631).  Ordinantz  wornach  sich  derRhede  auffseher 
und  die  Rhedefahrer  zu  richten  1679.  Ordnung  wegen  der 
gestrandeten  Gütter,  darnach  sich  die  s&mptiichen  Unter- 
tbanen  der  Ne bring  und  Scharpau  zu  richten  •  •  1592.  Ordnung 
wie  es  mit  Yerkauffung  des  Störes  soll  gehalten  werden. 
Ordnung  E.  E.  Rahts  wie  es  beym  Ausruff  soll  gehalten  werden. 
Ordnung,  wornach  man  sich  im  Packhause  wird  zu  richten 
haben  1664  nebst  Anhang  168<\  Ordnung  E.  Rahts,  nach  welcher 
sich  die  Pfahl- Kammer  und  Packhaus  werden  zu  richten 
haben  1691.  Eine  Verordnung  E.  E.  Rahts  wegen  ansage  der 
Wahren  undLossung  derSchiffe.  VonAnnol639.  Zulage- 
Ordnung  1678.    Ordinantz,   wie  es  auff  der  Zulage -Kammer 
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soll  gehalten   werden    1684.    Dantzig  Anno    1703  •    -  yerbesserte 
Specification,    wie    es  im  Packhause  mit  den  Stöckgüteni 
gehalten  wird.    Schluss  wegen   der   Dominiks   Handlung  1074 
Ordnung     •     vor  die  Officianten  des  Wallgebäudes  1637. 

8.  Bl.  164b— 234b.  Eitract  aus  der  topographischen 
Beschreibung  des  Weichsel-Strohms  umb  die  Gegend  des 
Weissen  Berges  und  der  Montauschen  Spitze  nebst  möglichem 
Bericht  alles  dessen  was  in  mehr  als  hundert  Jahren 
merklich  daselbst  vorgelauffen  ist.  Zusammengetragen  durch 

Ephraim  von  Strackwitz  1677. 

9.  Bl.  235  a— 235  b.  Ordinantz  von  den  frembden 
Bieren  Anno  1641  und  1664. 

10.  Bl.  236a— 237a.  Ordinance  wie  es  auf  der 
Aocise-Kammer  wegen  der  Einnahme  des  Brantwein-geWes 
von  den  distilirern  •    •      soll  gehalten  werden.     1688. 

11.  Bl.  2:J7b— 238a.  Qewürz-Capitaine-Ordnung  im 
Packhause  1704. 

12.  Bl.  238b -242a.  Neue  revidirte  Ordnung  bey 
der  grossen-  und  Eyser-Wage.    1718. 

13  Bl.  242a.  Ordnung  des  Bley-Höffers  auff  dem 
Bley-Hofife. 

14.  Bl.  242a--b.    Eyd  des  Krahn-Meisters 

15.  Bl.  242  b     Holzraessers-Gebühr  1653. 

16.  in.  242b.    Holzwascher. 
Bl.  243  leer. 

17.  Bl.  244a — 252b.  Klapperwiese  -  Ordnung  Anno 
1666  d.  2.  Juny  Dantzig. 

Bl.  253  leer. 

18.  Bl.  254a — b.  Contenta  dieses  Buches.  Es  ist 
die  hier  weiter  verzeichnete  Sammlung  gemeint. 

19.  Bl.  255a-  263b.  Cämmerey- Einnahme  Anno 
1678  d.  16.  April  bis  Anno  1679  d.  8.  April.     Cämmere> 

Ausgabe  Anno  1678  d.  16.  April  bis  Anno  1679  d  8.  April 

20.  Bl.  264a— 267  a.  Der  Pfahlherren  Ambt  und 
Ordnung.     1691. 

21.  Bl.  267  b— 271b.  Ordnung,  womach  sich  der 
Flachswäger,  wie  auch  die  Brackern  und  andere  Officianten. 
so  bey  der  Flachs  -  Waage  arbeiten,  zu  richten  haben 
sollen  1633 

22.  Bl.  272a— 273b.  Ordinance  E.  E.  Rahts  •  zu 
melirer  und  förderlicbor  Behinderung  der  einfuhr  fremder 
und  unbefugter  Biere  Wie  auch  Hemmung  des  Eigen 
Brauens  in  der  Stadt  DorflFschafften. 

23.  Bl.  274a- 275b  Es.  Es  Rahts  neu verfassete Caduc- 
Ordnung  Anno  1684. 

24.  Bl.  276  a— 279a.  Ordnung  Es.  Erbahren  Rahts 
der  Königlichen  Stadt  Dantzig  Anno  1545. 
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25.  Bl  279b.  OrdnuDg  wornach  sich  die  dritte 
Ordnung  im  anffkomroen  Zu  den  gemeinen  Bahtschlägen 
richten  und  verhalten  soll.     1598. 

26.  Bl.  280a— 283a  Verordnung,  nach  welcher  so 
wol  die  Canzeleyen  als  auch  das  Archivum  hiesigen  Baht- 
hauses  hinführo  zu  administriren  und  zu  verwalten,  d. 
30  Julij  Anno  1682. 

27.  Bl.  283a.  Ordnung  der  Peyertagen,  So  bey 
E  Gericht  und  Aembtem  celebriret  werden. 

28.  Bl.  283b.    Ordnung   wegen  der  Ladungen  1638. 

29.  Bl  284a— 287  a.  Dioner-Hauptmann8-Ordnungl685. 

30.  Bl.  287  b -296  a.  Zusammenstellung  von  Eyd- 
Formeln:    Kühr-Eyd,   des   Königl.   Burggrafen  Eyd  u.  a. 

31.  Bl.  296a.  Schluss  dass  die  Feuer-Yerwaltere  in 
der  Vorstadt  ihre  Rechnung  ablegen  und  den  jährlichen 
überschuss  an  die  Cämmerey  zu  lieffem  sollen  disponiret 
werden.    1720. 

32.  Bl.  296a  —  b.  Schluss  wegen  der  Buden  auf 
der  Langen-  und  Grünen  Brücken.    1720. 

33.  Bl.  296  b.  Schluss,  dass  der  Eirchenstände  von 
denen  Knaben  des  Spend-Ambts  mögen  eing^sammlet 
werden  1722 

34.  Bl.  296  b -297  a.  Schluss  wegen  Entrichtung 
des  Zehenden  an  die  Hälifgelder  1657. 

35.  Bl.  297  a— 299b.  Bevenues  der  Altstädtischen 
Herren  des  Bahts,  des  Secretarii,  Ünter-Bichters  und  einiger 
Bedienten  au£f  der  Alten  Stadt. 

36.  Bl.  299b  —  303a  Bemarquen  aus  des  Majors 
Conradi  Journal.    1704—1717. 

37.  Bl.  303a.  Schluss  Es.  H.  Bahts  wegen  Salarirung 
der  Cämmerey  Schrei bere.    1652. 

Bl.  303b— 308b  leer. 


741. 

XV.  q.  485.  Papierhandschrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  293  Bl&tter  —  Quart. 

(Aus  V.  Weickhmann^B  Bibliothek.) 

Bl.  1  leer. 

1.  Bl.  2a— 6a.  Besolutio  Quaestionis  Ob  alhier  in 
Dantzig  die  Legitima  derer  Eltern  ^4  oder  V4  P-  d^r  «ach 
dem  Tode  überbliebenen  Substance  in  sich  begriffe? 
C.  J.  R.  - 

Bl.  6b -7  b  leer. 

2.  Bl.  8a— 10b.     Herrn    Joh.  Gottlieb  Beckers 

Consulis  Veteris  Civitatis  Cursus  des  Processes  Bey  E.  E. 
Gericht  der  Alten  Stadt  C.  J.  B. 
BL  11  leer. 
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3.  Bl.  12  a  —  19  a.  Dn.  Ernst  Langens  Consnlis 
Veteris  Civitatis  Enrtzer  Unterricht  wegen  des  summarischeD 
Processes.    J.  H.  R. 

Bl.  19  b  leer. 

4  Bl  20a— 26b.    Dn.  Christian!  Daberhudt  Dedactio 

Statas  Gausae.    Leot.  in   Societ.  d.   1.  Febrnarii  C.  J.  R. 
Bl.  27  leer. 

5.  Bl.  28  a— 31b.    Herrn  Joliann  Eitist  von  der  Linde 

Schreiben  an  Herrn  Fridrich  Fabriciam  ConsenioremDicasterii 
Primariae  Giyitetis  Wegen  den  Gessionibus  der  Wittwen  und 
Besatzungen  der  Männer.    J.  H.  R. 

6.  Bl.  32a— 39b.  Dni.  Carl  Gottiieb  Ehler  Prae- 
Gons.  Prim.  Civit.  Oedan,  Anmerkungen  über  den  bekannten 
Canonem  Kauf  bricht  Hiethe. 

7.  Bl.  40a — 70a.  Dissertatio  Juridica  de  Testamentis 
GoBJugum  reciprocis  J.  H.  R. 

8.  Bl.  70  b— 71a.    An   die   Stadt  Dantzig.     Mens. 

Martii  1779.     Plattdeutsches  Spottgedicht 

9.  Bl.  71b«  Erzählung  Yon  der  Bitte  eines  gefimgen- 
gehaltenen  Christoph,  an  der  Hochzeit  seines  Sohnes  theil* 
nehmen  zu  dürfen  und  Antwort  des  Danziger  Kaths 
darauf  1775. 

10.  Bl.  72a— 75a.  Dni.  iWicIiaSi  Betim  Con.  Civit. 
Qedan.,  de  Concursn  Greditorum.    J.  H.  R. 

11.  Bl.  75  b.  Ein  plattdeutscher  Spott vers  aaf 
Preussen  1783. 

Bl.  76  leer. 

12.  Bl.  77  a— 82a.  Kurze  Anleitung,  wie  der  Land- 
mann diejenigen,  so  keinen  Arzt  erlangen  k($nnen,  bey 
grassirenden  Pocken  sich  zu  verhalten  haben.  Auf  Sr. 
Königl.  Majestät  in  Preussen  Allerhöchsten  Befehl  heraus- 
gegeben von  dero  ObercoUogio  Medice  1768.     Von  anderer 

Hand  als  die  bisherigen  Stücke  geschrieben. 

13.  Bl.  82b.  Willst  du  als  eine  keusche  Seele  Gott 
gefallen  so  merke  f&nferley. 

14.  Bl.  83a.  Herr  Hofrath  Goehte  in  BerUn  gab 
1784  folgendes  Rähtsel  zum  Errathen  aut 

BJ   83b-84b  leer. 

15.  Bl.  85  a— 91a.  Ohnmassgeblidie  Gedanken  Ober 
die   zum  Seniorat  in  Vorschlag  gebrachte  Personen  17r)0. 

Bl.  91b  leer. 

16.  Bl.  92a—  125a.  De  bonis  pactis  antenoptia- 
libus  reservatis  Ad  Concursum  spectantibus. 

17.  Bl.  125  b  Texte  vom  Feldprediger  der  preussiscbeo 
Truppen  beym  Abmarsch  gehalten  Anno  1778.  Franz, 
Spottvem  auf  den  Luftschiffer  Blanchard  1784. 
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18.  Bl.  126  a— 129  a.  Privilegium  Fnndationis  der 
EircheH  zu   St  Peter  und   Pauli  de  Anno  1186  C.  J.  B. 

19.  Bl.  129  b.  Extract  aus  der  Verordnung  der 
Wittwen  C^sa  der  Danziger  Stadt  Garnison. 

20.  Bl.  130  a— 134  b.  Summa  des  ganzen  Aufruhrs 
durch  eine  verwickelte  Rede  vergestellet.  Crjptus  Histo- 
ricus  quorundam  Insigniorum. 

21.  Bl.  135  a— b.  Anschlag,  welchen  der  H.  Obrister 
von  Pirck  1778  wegen  den  Excess,  welchen  die  preuschen 
Truppen  bey  Auftuchung  ihrer  Cantonisten,  auf  andrer 
Neugarten  gethan,  in  der  Schidlitz  affigiren  lassen. 

22.  Bl.  136a— 141b.    Ein  statlicher  •    •      Actus  der 
Huldigung  so  der  AUerdurchlauchügster  -    •      Fürst 
Sigismund  v.    G.  G.   E($nig   zu    Polen    in  seiner  Eönigl. 
Stadt  Dantzig   öffentlich   auf  dem   Markte  •    -      gehalten 

•     •     •  1526   •        C.  J.  R.     Abschrilt  ies  Druckes  ?.  J.  1526. 

23.  BL  143  a— 175  b.  Bonum  communiabile  Fauto- 
ribus  atque  Amicis.  Eines  ungenannten,  doch  nicht  unbe- 
kannten Gönners  Remarquen  wegen  des  übergebenen  Auf- 
satzes an  Herrn  Pastor  Falcken  d.  8.  Julii  1715  abgeschicket 

Betrifft  die  Prediger- Wahl  zum  Diakonat  za  St  Catharinen. 

Contre  -  Remarquen   über  eines  ungenannten       -    • 
Gönners  Remarquen 

24.  Bl.  176a— 177a.  Bey  der  durch  H.M.Christian 
Bernhard  Büchers  Beförderung  zum  Pastorat  an  der 
SL  Bartholomaei- Kirche  entstandenen  Diaconats-Yacantz 
zu  St.  Catharinen  ist  Anuo  1730  d.  15.  Jan.  nachstehende 
Intimation  abgelesen  worden. 

Bl.  177  b  leer. 

25.  Bl.  178  a— 181a.  Der  Personen  des  Raths  und 
Herren  Ernst  Langen  Rathsverwandten  der  Alten  Stadt 
Praesentations-Ordnung   für   die  Kirchen  der  Alten  Stadt. 

26.  Bl.  181b.  Auf  den  König  von  Preussen,  als  in 
Potsdam  über  die  Mahlzeit  ein  Theil  von  der  Gipsdecke  in 
dessen  Speise-Zimmer  herunter  fiehl.    1775. 

27.  Bl.  182a— 187  a.  Privilegium,  wodurch  Knaben 
und  Mädchen  im  Dantziger  Spendhause  erzogen,  vor  ehrlich 
und  rechtmässig  erkläret,  und  die  Rechte  und  Freyheiteu 
besagten  Hauses  bestätiget  werden.  Privileg  des  Königs 
August  in.  von  1754. 

28.  Bl.  187  b.  Anschlag  des  Herrn  Obristen  von  Pirch 
wegen  Pässe.    Schidlitz  April  1778. 

29.  Bl.  188  a — b.  Ordinantz  von  dero  Soldaten 
Weiber.    Anno  1620  den  28.  Junius. 

30.  Bl.  189  a— 190  a.  Edikt  des  Danziger  Raths  an 
die  Schiffer  in  Betreff  des  Aussetzens  und  Aufnehmens 
von  Passagieren  d.  24.  Mai  1689. 
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31.  Bl.  190  b  —  191a,  Ordinantz  von  dero  Boots- 
Gelder.     14.  Martii  1707. 

32.  Bl.  191b — 195a.  Ordnung  woraach  sich  die 
Boots-Leute  vor  der  Münde  bey  Ein-  und  Ausbringen  der 
Schiffe  und  E<).nfinanns  -  Waaren  sich  verhalten  sollen. 
3.  August  1718. 

33.  Bl.  195b— 196b.  Ordinantz  wegen  der  Beladung 
in  Putzig.    29.  Martii  Anno  1719. 

34.  BL  197  a— b.  Ordinantz  wegen  des  Bagger- 
Gelds.     14.  Februarii  1720. 

35.  Bl.  198a~200b.  Ordinantze  E.  Edl.  Raths  der 
Eönigl.  Stadt  Dantzig,  nach  welcher  alle  zur  See  ankominende 
und  wieder  abgehende  Schiffer  mit  ihren  Schiffen  nu<I 
Böthen   sich  zu  richten  haben  werden.    23.  Oktober  1120, 

36.  Bl.  201a- 204  b.  Neue  Ordnung,  Womach  die 
im- Wester  Fahr  Wasser  liegende  Schiffer  sich  zn  richten 
haben  werden  d.  14.  Martij  Anno  1721. 

37.  Bl.  205a -206a.  Ordinantz  Von  der  kleinen 
Schiffe  Bootsgeld     14.  Martij  1727. 

38.  Bl.  206b.  Bathsschluss  d.  d.  26.  Jun  1730, 
wonach  jeder  Passagier  vor  Besteigen  des  Schiffes  seinen 
Gesundheitspass  dem  Hauptmann  des  Hauses  Weicbsel- 
münde  vorzulegen  hat. 

39.  Bl.  207a— b.  Rathschluss  d.  d.  10.  Nov.  1741 
Verbot  von  den  etwa  eingebrachten  Prisen  etwas  zu 
Kaufen. 

40.  Bl  208  a  —209  a  Gedicht  des  Magister  Ziegenhagen 
Bey  der  Abreise  nach  Warschau  des  Wohlgebornen  Präuli^in 
Anna  Louise  Amalia  gebohrne  von  Gralath  wurde  Hiro 
Gnaden  dem  Herrn  Conradi  folgende  Zeilen  gewidmet 
Von  anderer  Hand  eingetragen. 

Bl.  a.9b  leer. 

41.  Bl.  210a— 219  b.  Zu  den  vergnügt  erlebten  174.^ 
Jahre  weiten  dem  Hochedlen  Herrn  Carl  Friedricli 
Eichmann  Hochverdienten  Rathsherm  der  alten  Stadt 
Dantzig  in  diesen  wenigen  Zeilen  Glück  wünschen  die  von 
dessen  Hohen  Hause  sich  jetztiger  Zeit  in  Leipzig  auf- 
haltende Diener  und  Verehrer  G.  und  J.  B.  Ein  Gedicht, 
das  Yon  derselben  Hand  wie  Nro.  40  eingetragen  ist. 

42.  Bl.  220a  — 222b  üusem  Herrn  Obersko 
(H.  Gibriel  Joach.  Weickhmann)  übergab  dieses  beim 
absterben  Seiner  verehrungswürdigeu  Gattin  (Frau  Renata 
Elisabeth  geb.  Uphagen  f  d.  3.  Januarij  1784)  die  erste 
Compagnie  der  jungen  Mannschaft.  Ein  Gedicht,  von  der- 
selben jSand  eingetragen  wie  die  Stücke  40  und  41. 

43.  Bl.  221  a~222b.  Friedrichs  Abholung  ins  Elisium 
Gedicht  „-^l^  jüngsten  Herr   Mercur  im  Himmel  rapportirte". 
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44.  BI.  228  b  -  224b.  Lied  beym  Marsch  der  Preussen 
nach  HoUand.  Melodia  „Es  ist  gewisslich  an  der  Zeit^^ 
1787  Mens.  Oct.    Es  besteht  aus  11  Strophen. 

J^ue  Patrioten!  geht  ins  Feld 

wir  wollen  ench  besucheD. 

Bl.  225  a— 293  b  leer. 

Dieser  Sammelband  ist  von  G.  J.  Reyger  angelegt  von 
anderen  später  dnrch  Zusätze  erweitert  worden.  Alte  Pvginirung 
1—574  auf  den  Blättern  3—293, 


742. 

XVni  C.  f.  16.       Papierhandschrift—  XVI.— X VII.  Jahrhundert — 332  Blätter— Folio. 

Bl.  la— 4  b  leer. 

1.  Bl.  5  a — 14b.  XVn.  Jahrh.  Constitutiones  der 
Lande  Preussen,  Königlichen  Ortbes,  Erstmahles  zu  Dantzig 
aufgericht,  Damach  ihn  und  auf  gemeinen  Landtage  zu 
Thom  zu  haulfe  gebracht,  vnd  durch  den  aller  Durchlauch- 
tigsten Herren  Sigismundi  •  •  König  zu  Fohlen 
best<etiget.    1538. 

Bl.  15  a— 18  b  leer. 

2.  Bl.  19a— 45a.  XVIL  Jahrb.  Das  Renovirte  CoU- 
mische  Recht.    Anno  1595. 

Bl.  45  b— 49b  leer. 

3.  Bl.  50  a-' 101b.  XVIL  Jahrh.  Caspar  Schütz» 
Kurtzer  vndt  gründtlicher  Bericht  von  Brbfellen,  wie  es 
damit  im  Lande  Preussen,  Nach  Magdeburgischem,  Sach- 
sischem,  vnd  Kulmischem  Rechte  frey  vnd  gewonheit 
gehalten  wirdt.  Vnd  sünderlich  was  dissfalles  der  König- 
lichen Stadt  Dantzig  Recht  vnd  gebrauch  ist.  1589. 
Bl.  97  und  98  ist  lose  eingelegt 

Bl.  102  a— 105  b  leer. 

4.  Bl.  106a-  125b.  XVIL  Jahrh.  (Caapar  Schütz). 
Extrakt  aus  Sächsischem  Landrechte  vnd  weichbild,  auch 
aus  Kulmischen  vnd  gemeinen  Kaiserlichen  Rechte.  Wie 
man  Erbe  nehmen  vnd  theilen  soll. 

Zwischen  Bl.  125  und  12B  ist  in  alter  Zeit  ein  Blatt  aus- 
gesciinitten  worden. 

5.  Bl.  126  a— h.  XVIL  Jahrh.  Copia  Privilegii  de 
Jure  Culmensi  per  terras  Prussiae  usurpando.  Privileg  des 
Königs  Kasimir  v.  J.  1476. 

6.  Bl.  126b-127a.    XVIL  Jahrh.     Copia  Privilegii 
*                           de  fidejussoribus  in  moratoriis  constituendis.    Privileg  des 

Königs  Sigismund  August  vom  10.  März  1558. 

7.  Bl.  127a.  XVn.  Jahrb.  An  Prussi  ligentur  ad 
observandas  constitutiones  Poloniae  Gomitiales. 

Bl.  127  b— 146  a  leer. 
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8.  Bl.  146  b— 149a.  XVII,  Jahrb.  Veneichnuss 
des  landes  vndt  Städte  Privilegien,  welche  in  originali  zu 
Thom  verwahret  liegen.    Am  Rande:  In  novissima  editione. 

Bl.  149  b  leer. 

9.  Bl.  150a— 152  a.  XVI.  Jahrh.  Copia  (Casimiri 
regis)  super  bona  patrimonialia.    V.  J.  1454. 

10.  Bl.  152a— 153a.  XVI.  Jahrh.  Also  hebben 
sick  Burgermeister  Rathmanne,  Scheppen  vnnd  gantze 
Gemeine  vorschreuee,  dem  Herren  Könige  alle  Jaer  thwe 
dusendtt  gülden  tho  geven  ■  Datum  in  Elbing  1444. 
Die  Urkunde  ist  lateinisch. 

11.  Bl.  153a— 154a.  XVI.  Jahrh.  Copia  Privilegü 
optt  Hulpegeldt  vnnd  Willekore.     1455. 

12.  Bl.  154a— 155b.  XVI.  Jahrh.  Alsze  hcfft 
sick  de  Herr  Hertoch  (Erich)  to  Pameien  Inn  Innemiuixe 
des  Schlotes  vnnd  Stede  Butouw  vnnd  Lauenborch  vor- 
schreuenn      1455 

13.  Bl  155b-156b.  XVI.  Jahrh.  Vorschreibung 
des  (Königs  Kasimir)  ober  das  HulfFegeldt.     1456. 

14.  Bl.  156b— 157  b.  XVI  Jahrh.  Also  haben  sich 
der  Herr  Gubemator  Stibor  vonn  Baissenn,  etzliche  ander 
Ritter  vnnd  Edlinge  dieser  Lande  Prewssen  vnd  die  Stedt^ 
Culmen  vnd  Braunsperg  ken  der  Stadt  Dantzigk  vorschrieben, 
alsse  von  denXXIXM.  gülden  minus  iiVjC. gülden  vng(riscb), 
die  die  stadt  Dantzigk  In  vszkouffuug  des  Schlosses  vnd 
Stedte  Marienburg,  Dirschau  vnd  Ilaw  vor  szie  hatt  aus- 
gelegt vnd  ehn  gelegen.     1457. 

15.  Bl.  157  b— 160b.  XVI.  Jahrh.  Privilegium  Civi- 
tatis zcu  bestettigenn  die  Neringe,  die  Sehe  vnd  Segelatiuii, 
zcu  regiren  die  drey  Stette,  vnter  einem  Rat  zu  bleiben, 
alle  vnser  gutter  nyene  den  hier  zu  wraken,  daz  kein 
Lumbartt Engelscher  U.S.  w.  hier  magkkauflFschlagen,  alleanipt 
vnd  Lehne  zcuuergeben,  die  Muutze  zu  haben.  Eyuen 
Hauptman  zcu  kysenn  etc.     1457. 

16.  BL  161a  -  162a.  XVL  Jahrh.  Privilegium 
civitatis  vber  die  belehnuuge  mith  Rothem  wacssze  zcuuor- 
sigelenn.  Der  Stadt  waptfen  mit  der  Crone  vorgnlt  zcu- 
uorbesseren,  vnnd  daz  der  Hauptman  vnd  Burgermeister 
der  Stadt  Goltt  mögen  tragenn.     1457. 

17.  Bl.  162b— 163a.  XVL  Jahrh.  Inn  solcher 
weisze  hott  der  herr  koningk  zcu  Polen  der  Stadt  Dantzigk 
das  Dirscha wische  gebitte  zeugebrauchen  vorschriben.  14o7. 

18.  BL  163a— b.  XYL'  Jahrh.  Alszo  hatt  sich  der 
herr  koningk  kenn  die  Stadt  Dantzigk  vorschrieben  die 
XXI  m.  vugrische  gülden,  die  szie  seiner  gnaden  geligen 
habenn  zcu  vszkouifunge  Marieuburgk,  Dirschaw  vnnd  Ilaw 
off  vier  termine  zcubezalenn.    1457. 
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19.  BI.  164a— b.  XVI.  Jahrh.  AIszo  babenn  der 
Herr  Gubernator  vnnd  die  Stadt  Thorun  von  beuelinge 
vnnsers  herrenn  köninges  vnnd  vonn  Lanndenn  vnnd 
Stetten  wegen  das  Pautzker  Fischampt  der  Stadt  Dantzigk 
vor  vjm.  yyd  tc.  ger.  mark,  die  zca  behnif  Landeon  Tnnd 
Stedtenn  hatt  gelegen,  vorschrieben.    1454. 

20.  Bl.  165a— 166  a.  XVI.  Jahrh.  Also  hatt  vnser 
gnedigster  herr  konigk  seinen  willen  gegeben  vnnd  vnsern 
herrenn  Bischoue  zcu  Leszlaw  benolenn  die  Pfarrkirchen 
zcuuorteilen  vnnd  off  iczliche  pfankirche  einen  sunderlichen 
pfairer  zcn  setzen.    1455. 

21.  Bl.  166a— 167  a.  XVI.  Jahrh.  Alszo  hatt  der  herr 
Eöningk  das  gantze  Dantzker  gebiete  vnnd  Fischmeister- 
amptt  zcu  Pautzigk  mit  sampt  der  Stadt  Lebe  der  Stadt 
Dantzigk  vorschrieben  zeugebrauchen,  bisz  so  lange  sie  Ihres 
auszgelegten  geldes,  daz  sie  denn  Szoldernern  zcu  Stargardt, 
Newburg  vnnd  sunst  babenn  auszgegeben,  sein  volkomelich 
vnnd  gannz  bezalett.    1455. 

22.  Bl.  167  b- 168b.  XVI.  Jahrb.  Inn  solcher 
weisze  hatt  vnnser  gnedigster  herr  Köningk  daz  wirdige 
hilligethumb  des  beiligenn  Crewtzes,  vnnser  lieben  Frawen 
bilde  vnnd  daz  Pischamptt  Scharffaw  vorsatzt  vnnd  vor- 
schrieben.   1457. 

23  Bl.  168b— 169b.  XVI.  Jahrh.  Inn  solcher 
weisze  hatt  vnnser  herr  Eöning  zcu  Polan  das  Lawen- 
borgische  gebiethe  dem  herrenn  Köninge  zcu  Schweden  vor 
sechstawsendt  vnnd  zcwehundert  margck  vorschriben.  1457. 

24  Bl.  169b— 171a  XVI.  Jahrh.  Vorschreibung 
vonn  dem  anderm  zechenden  pfenninge  zcu  beczalunge  der 
Szöldener  off  Mariennburgk  Dirschaw  vnnd  Ilaw  disser 
Stadt  geligen.    1457. 

25.  Bl.  171a— 172a.  XVI.  Jahrb.  Inn  solcher 
weisze  babenn  Bürgermeister,  Rathmanne,  Scheppene, 
Eauffmann,  Ampte  vnnd  ganntcze  gemeine  das  Werder 
Neringe  herr  Jacob  Falkenn,  Johann  vom  Walde,  Johann 
von  Herforden,  Albrecbt  Brambeken,  Arnut  Steenweck, 
Arnt  von  Pinxsten  vnd  Hans  von  Herforden  vor  daz  wirdige 
heyligetbum  des  beiligenn  Crewtzes  vnnd  vnser  liebenn 
Frawen  bilde  vorsaczt  vnnd  vorscbriebenn.    1457. 

26.  Bl.  172a— b.  XVI. 'ahrh.  Inn  sulcber  weiszenn 
ist  der  vierde  offtn  Fischmarkt  vorpfendett  als  noch- 
volgett:  (vom  Danziger  Rathe  an  die  in  Nr.  25  Ge- 
nannten).   1457. 

27.  Bl.  173  a  — 175a.  XVI.  Jahrb.  Inn  sulcber 
weisze  hatt  der  Bischoff  tzu  Leszlaw  die  vier  pfarkircben 
dieser  Stadt  geteilett  vnnd  von  einander  gescheidenn  vnnd 
beätettigett  I^che  besunder  alze  hiernach   volgett.    1456. 
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28.  BI.  176  a  — 176  a.  XVI.  Jahrh.  Inn  anlchem 
luwte  batt  der  herr  Bischoff  tzu  Leszlaw  das  Altar  Sännet 
Marie  Magdalene  vnnd  S  Brigitte  Inn  der  Pfarkirchen 
derhalben  bestettiget  vnd  aplasz  dortzu  gegeben  als  hier- 
nach volgett.     1456. 

29.  Bl.  176  a— b.  XVI.  Jahrh.  Quitancie  des  herren 
Bischoffs  tzu  Lesslaw  vonn  30  margk  geringes  geldes  von 
wegenn  des  Compthurampts  eingefallen  vnd  betzalett. 
Im  (14)  56ten  Jahre  vnnd  vordan,  so  die  Stadt  das 
Cumpter  Ampt  nicht  lenger  vnderhaben  ader  halden  wurde, 
daz  man  em  vnd  seynen  nachkommen  sulche  30  mrc.  oc)) 
nicht  sey  pflichtigk  zcu  betzalenn.    1456. 

30.  Bl.  177  a -178  b.  XVI.  Jahrh.  Privilegium 
Sigismundi  I  super  oppidum  Heia,  Pfahlgeldum,  bona 
nanfraga  et  caduca     1526. 

31.  Bl.  179a-~182a.  XVI.  Jahrh.  Notandum.  Dö 
die  Sendeboten  vonn  Lübeck  mith  andernn  Stedtenn  Sende- 
bothenn  tzu  Thornn  worenn  Anno  (14)lxiiij  zcu  tedingenn 
zcwuschenn  vnserm  gnedigstenn  Herren  Könige  Landen 
wnnd  Stedtenn  vnnd  den  Fyndenn  vmbe  einen  Friede, 
habenn  die  gemeineuen  Sendebothenn  vonn  Lübeck  wberandt- 
wurdt  denn  Polnischenn  herren  etzliche  Trannssumpta 
semlicher  Priuilegien  alsse  nochgeschrieben  ist.  Bittende  vnnd 
begerende  in  einer  geheime  die  zcu  bestettigenn  Durch 
vnsern  Herren  Köningk,  welcher  Transsumpta  Copieen  die 
polnische  Herren  auch  in  geheime  der  Stadt  Dantzke  Sende- 
botten  vbergebenn.  Bittende  sich  nicht  lassen  vermerkenu 
Kegen  denn  Lubeschenn  Sendebothen,  dass  sie  vonn  Sem- 
lichen Transsumpten  wüsten  vnd  vnnser  gnedigster  Herr 
Könningk  hatt  vorleget  sulche  priuilegia  zcu  confirmireu 
vnnd  hatt  des  nicht  bestettigett. 

Es  sind  die  Privilegien  des  Königs  Wladislaus  von  Polen 
12t)9,  des  Herzogs  Warzislaus  von  Pommern  1268,  des  Herzoeb 
Sambor  von  Pomerellen  1263,  des  Königs  Wladislaus  von  Polen 
1298  und  1299.  Sämmtliche  abgedruckt  im  Cod.  diplom.  Labecensis  I 
und  Perlbacb  Pomerell.  Urkundenbuch. 

32.  Bl.  182a— 183a.  XVL  Jahrh.  Inscriptio  Caroli 
olim  Regis  Suetiae  huic  civitati  facta,  qua  promittit,  qnod 
servare  velit  Districtum  Pawtzensem.     1457. 

33.  BL  183b --184a.  XVL  Jahrh.  Privilegium  de 
offitiali  hie  tenendo  in  civitate. 

Vom  Papst  Martin  Danzig  1427  gegeben. 

34.  Bl.  184b— 185a.  XVI.  Jahrh.  Rescripturo  D. 
Sigismundi  Augusti  de  modo  in  appellationibus  servaudo 
1553. 

35.  IM.  185b.  XVI.  Jahrh.  Promissio  de  resartione 
Neringae  per  Majestatem  Kegiam  facienda.    1466. 
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36.  Bl.  186  a.  XVI.  Jahrb.  DieTorschreibungLanndt 
vnd  Stette  auif  XVI.  G.  margk.    1453. 

37.  Bl.  186b.  XVI.  Jahrb.  Ascriptio  duorum 
millium  florenorum  super  Fauczigk,  a  rege  Älexandro  facta 
A.    1504. 

38.  Bl.  187  a— 191  b.  XVII.  Jahrh.  Responsum  sacrae 
Begiae  Majestatis  iDternunciis  civitatis  Gedanensis  Johanui 
V.  d.  Linden  Praeconsuli,  Conrado  Lemkeu  consnli,  Heurico 
Leniken,  civitatis    syndico    Datum  Grodnae  9.  Febr.  1585. 

39.  Bl.  191b  — 192  b.  XVII.  Jahrb.  Confirraatio 
tractatmmde  binummmali  auetione  Portorii.  1588. 

40.  Bl.  193a- 205a.  XVU.  Jahrb.  Vergleich  und 
Verordnung  E.  Edl.  Babts,  so  zwischen  den  Richtern  der 
Rechten  und  Alten  Stadt,  der  annebmung  und  condemnoi- 
rung  der  Maleficant  wegen  getroffen  und  aufgerichtet  worden, 
Anno  1676  die  20.  November. 

Bl.  205  b:  leer. 

41.  Bl.  2()6a  — 209b.  XVII.  Jahrb.  Conventio 
civitatis  cum  Monialibus  Brigittauis.  Rescript  des  Königs 
Jobann  III.  von  Polen,  an  den  Danziger  Rath.    8.  May  1694. 

42  Bl  209  b- 210a.  XVII.  Jahrh.  Scbreiben  des 
Stanislaus  in  Lubraniec  Domski  an  den  Danziger  Rath. 
17.  August   1693.  Betrifft  dieselbe  Angelegenheit  wie  Nr.  41. 

Bl.  210b-216b   leer. 

43.  Bl.  217  a— 217  b.  XVH.  Jahrh.  Johannis- tertii, 
regis  Paloniae,  Rescript  an  den  Danziger  Rath,  wegen  der 
Zulage,   des  Seerechts  und  der  Scharpau.    1678 

44.  Bl.  218  a — b.  Johaunis  III.,  regis  Poloniao 
Rcscriqt  an  den  Danziger  Rath,  vom  2.  April  1680  wegen 
der  Erbschaftssteuer. 

Bl.  219  a— 246b  leer. 

45.  Bl  247  a— 273a.  XVII.  Jahrh.  Johaunis  III., 
regis  Poloniae,  Rescript  an  Danzig  zur  Ordnung  der  Stadt- 
verwaltung.   1678. 

Bl.  273b   -274b  leer. 

46.  Bl.  275  a  — 283  a.  XVII.  Jahrb.  Concordata 
ordinum  de  Anno  1677. 

Bl.  283  b— 304b  leer. 

47.  Bl.  305a— 308a.  XVII.  Jahrh.  Ordnung  E. 
Raths,  darnach  diejenigen,  so  wegen  Erbbuch  Zu  thun 
haben,  sich  richten  sollen.  Verfügungen  das  Erbbuch 
betreffeud  aus  dem  17.  Jahrhundert. 

48.  Bl.  308  b— 309b.  XVII.  Jahrh.  Verfügungen 
des  Rahts  und  Notaten  wegen  der  Eibschaften. 

49.  Bl.  310a.  XVII.  Jahrb.  RathsFchluss  von  1683 
an  die  Vorsteher  der  Petrikirche  in  Betreff  der  Begräbnisse. 
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50.  Bl  310  b.  XVII.  Jahrh.  BaibsschlaBfl  yon  1669 
in  Betreff  des  Brannengeldes. 

51.  Bl.  310b.  XVII.  Jahrh.  Bathsschloss  voe  166^ 
wegen  der  Wasserleitung  in  der  Sandgrabe. 

52.  Bl.  311a.  XVII.  Jahrh  Bathsschluss  von  1692 
in  einer  Ehesache 

53.  Bl.  311b.  XVn.  Jahrh.  Kathsschluss  von  1661 
wegen  des  Königl.  Speichers. 

Bl.  312a— 325  a  leer. 

54.  Bl.  325  b.  Jnria  patria.  Aufzählung  der  Bechts- 
bücher. 

55.  BL  326a-327a.  XVU.  Jahrh.  Index  privi- 
legiorum  Qedanensium,  die  im  alten  Privilegienbach,  so 
zu  Rathhaus  im  spinde  lieget,  enthalten,  secundum  Älpha- 
betum. 

Bl.  327b— 332b  leer. 


748. 

XVIII.  C.  f.  34.      Papierhandschrift  —  1651  und  1730  —  390  Bl&tter  —  Foüo. 

(Aus  Yal.  SchUeff^B  BibUothek.) 

Bl.  la — 6  a  leer. 

Zwischen  Bl.  1  und  2  sind  in  alter  Zeit  einige  Bl&tter 
ausgeschnitten  worden. 

1.  Bl.  7  a.    Inhaltsangabe. 
Bl.  8  a— 10  a  leer. 

2.  Bl.  IIa- 18b.  Register,  von  Val.  SchlieffsHand 
vervollständigt. 

3.  Bl.  19  a— 35  a.    Colmische  Handfeste.    1250. 

Bl.  30  a.    Underrichtunge:  wie  man  sich  in  den  Artikeln  oud 

Glanseln  der  Colmeschen  Handfeste  •       •  auch   in  den  artickelü 

die  andern  Staedte   betreffent,  halten  sol  au£fs  kortsste  begriffeu 

•  MDXXXIX.    Gedruckt  in  Dantzigk  durch  Franziscus  Rhode. 

4.  Bl.  36  a— 37  b.  PRIVILEGIVM  Den  Preussen 
gegeben      •  12.58. 

5.  Bl.  37  a.  Eingelegter  Zettel.  Abschriil  eines 
Danziger  Rathsschlusses  d.  d.  23  Jan.  1561,  dass  Nid.  v. 
d.  Linde  aus  Thorn  nicht  eher  das  von  ihm  in  der  Lang- 
gasse  gekaufte  Haus  beziehen  soll,  als  bis  er  das  Bürger- 
recht erworben. 

6.  Bl.  37  b— c.  Kesponsum  ßegium  Magistratoi  Ged. 
datum  ad  desideria  sua.    3.  Juli  1641. 

Abschrift  von  Yal.  Schlieff^s  Hand. 

7.  Bl.  38  a— 41a.  Priuilegium  vndt  Gerechtigkeit 
des  Hofes  In  Dantzigk  Bestättigeti    A&no  1300. 
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8.  Bl.  41  a — b.  Sententia  Regia  in  Causa  Decimaram 
Domino  Episcopo  Wladislaviensi  solvendarum.  Feria  11 
proxima  post  Festum  S.  Luoiae  Virginia  Anno  Domini  1527. 

9.  Bl.  42a -66  a.    Landt-Taffel. 

Für  die  drei  Werder  in  fietreff  der  Wasserg&nge,  D&mme 
o.  a.  Yerordnong  von  1423,  Verordnung  des  Landtags  zuQraadenz 
1583,  Edikt  des  Danziger  Raths  von  1612,  Ordnung  der  Schlick- 
geschwornen  Niederen  Quartiers  1598,  Ordnung  für  die  Wasser- 
gänge in  den  4  Ortschaften  der  Nehrung  1610  und  1611,  Tigen- 
orter  Schleuse  vndt  das  Land. 

10.  BL  67  a — b.    Nahmen    der  Könige    von  Fohlen. 
Bl.  68  a  leer. 

11.  Bl.  68  b.  Wie  dass  Oberste  Land-Gericht  soll 
gehalten  werden. 

12.  Bl.   69  a- 71b.      Der    Konigk   begnadete   Mitt 

sonderlichen  Privilegien  das  Landt  zn  I^eussen  •   •   •  1410. 
Gedr.  Preuss   Sammlungen  I.,  236. 

13.  Bl.  72a— 73b.  Königs  Ladislai  des  Vierten 
generali   Confirmation  aller  Prinilegien  der  Stadt  erth  eilet 

•      1633. 

14.  Bl.  74  a— 75  a.  Königs  Ladislai  des  Vierten 
Specialversichemng  wegen  der  Freiheit  der  Freyen  ilbung 
Christlicher  Religion,  wie  dieselbe  in  der  Augspurgischen 
Confession  enthaltenn.    1633. 

15.  Bl.  75a — b.  Sponsio  fidei  et  subiectionis  Casimiro 
regi  a  civitate  Gedanensi  facta. 

16.  Bl.  76a-86b.  Priuilegium  Königs  Casimir 
der  Lande  vnd  Städte  Inn  Prenssen  In  Gemeinn  gegeben 
worden,  ZnKrakaw  1454  mit  Confirmation  Sigismnndl.  1506. 

17.  Bl.  87  a— 88a.    Casimir's  Privilegium  indigenatus 

Anno  1454.     Gedruckt  in  Jura  Municipalia  terrarum  Prussiae. 

18.  Bl.  88  a— b.  Confirmatio  generalis  Jnrium  Civi- 
tatis Gedanensis  a  Serenissimo  Rege  Augnsto  (IL)  facta. 
30.  Januar  1698. 

19.  Bl.  89a-  98b.  Privilegium  Incorporationis.  6.  Martzy 
1454.  PMVILEGIVM  des  Landes  Preussen  vom  Könige 
zu  Polen  CASIMIRO  am  Grünen  Donnerstage  In  Krakaw 
gegebenn  den  6  Martzij  1454. 

20.  Bl.  99  a— 100b.  Abfall  des  Landes  Preussen 
von  demm  Orden.  Vnd  vnttergebung  dem  Könige  von 
Pohlen  Gescheen  Im  Jahr  Christi  1454  •   • 

21.  Bl.  101a— 107  b.  Reversal  der  Lande  und  Städte 
Preussen  Als  sie  sich  •  •  Casimiro  König  zu  Pohlen 
vntterworfen  •  •  Das  war  der  Fünffzehende  tags  Apriliis. 
Anno  1454. 

Dieses  „Reversal^'  ist  lat.  in  Camcovius  „Tractatus 
de  Jure  Provineiali  Terrarum  majorumque  Civitatum 
IVussiae'^  und  «^Privilegien  der  Stände  des  Herzogthums 
Preussen^'  p.  16  b  ab^edmokt. 
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22.  Bl.  108  a  u.  b.  Ein  Kurtzer  Aussugk  des  Priuilegij 
Sigismundi  Primi  der  Stadt  Danzigk  gegeben  wegen  der 
Apellation         •  Gegeben  Im  Jahr  des  Hermn  15^. 

23.  Bl.  109a— lila.  Abschrift  Des  Priuilegij  den 
Stenden  in  Preussfen  Vom  König  Sigismundo  Primo  gegeben 
Zu  Crakaw,  Betreffende  die  Wahl  Eines  Newenn  Königes, 
Freytages  vor  ludica.    Anno  1530. 

24.  Bl.  111  b.  Mandatum  Regium  wegen  der  Tage- 
fahrten.   Erlassen  v.  Stephan  Bathory  Cracau  6.  Sept.  158?». 

25.  Bl  112a--125b.  Petitiones  So  die  Gemeine 
Bürgerschafft  zu  Dantzigk,  von  Königliche  Maiestatt  Zu 
Pohlen  Gnedigst  gebetten  haben  vnd  wass  daraufT  von 
Ihre  Malest.  Sigismundus  Augastus  auf  Jdem 
Bitte  in  Sonderheit  vor  eine  antwortt  gegeben  •  • 
Gesehen  inn  Dantzigk  Den  28   Augusti  Anno  1552. 

26.  Bl.  126a— b.  Vertragk  mit  Denn  Elbinger 
wegen  Ihres  habenden  Antheils  In  der  Nährungk  welches 
Sie  den  Dantzkern  Zu  ewigen  Zeitten  abgestanden  vnd 
verziegen  haben.     1509. 

27.  Bl.  127  b— 129a.  Vermögen  der  Stadt  Dantzigk 
an  Landt-Gütter,  Dörffem         •    . 

28.  Bl  129b.  Anno  1564  Ein  Indult  von  Königl 
Maiestat  Sampt  einem  Mandat  bekennen,  das  nicht  vnt^^r 
funffhundert  Fl.  Pr.  An  Königl  Magestatt  Zu  Appellirc'n 
ist.  Den  Elfften  Aprill  dieses  abstehenden  Jahres  Kelation 
dauon  geschehen  Durch  den  Herren  Burgemeister  Jürgeim 
Kleefeldt. 

29.  Bl.  129  b— 130a.  Abschrift  des  Landtagsbe- 
Schlusses  1574. 

Kein  Secretarius  Noch  Abgesandter  von  den  Städten, 
Sollen  nicht  priuat  Perschonen  Processen  Zu  Hoffe  vortset/u 
treiben  oder  beforderen. 

30.  Bl.  130  b— 131b.  Vniversal  Mandat  Königes 
Stephani  wegen  des  Vorkauffeus.  ist  Anno  1584 :  Den  3. 
4.  vnd  5.  Junij  an  den  Königl.  Artushoff  Zu  Dantzigk 
Publiciret  worden. 

Der  lat.  Text  ist  von  Y,  Schlieff  an  d.  Rand  geschrieben. 

31.  Bl.  132a— 138b.  Sequuntur  PriuUegia  Vrbis 
Gedanensis  a  Diuis  Kegibus  Poloniae  ei  concessa. 

32.  Bl.  139a — l&a.  Principal  vrsache,  warumb  der 
Teutze  Orden  Sich  nicht  magk  vntterwinden  Der  Lande 
Pommerellen,  Gulmer  landt  vndt  Michler  Landt  Ist  dieses 
wie  volget  die  Beweise. 

33.  BL  143b -145  a.  Privilegium  de  appellationibus 
intra  quingentorum  florenorum  Summam  non  deferendm 
Datum  Warsouiae  in  Conuentu  generali  Anno  Dni.  1563 
Adij  20.  Nouembris« 
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34.  Bl.  145a — 147b.  Privilegium:  Sigismundi  Der 
Stadt  Dantzigk  Dirschaw  vndt  dem  HoflFeZittkaw  (wie  die 
Mottlaw  vnd  die  Temme  zu  machen)  Qegebeu  auff 

Marienburgk  Anno  1526. 

35.  ßl.  147  b  — 148  a.  Declaiatio  salvi  conductus. 
Sigismundus  Angustus  Datum  die  20.  Nouember  Anno 
pomini  1567. 

36.  Bl.  148b.  Extraktum  ex  responso  per  S.  R. 
Magestatem  Intemuncijs  Consularibus Dato  Knissini  14.  Julii 

1567. 

37.  Bl.  149  a— 171a.  Das  1.  ~  6.  Privilegium  der 
Stadt  Dantzigk.     Mit  Marginalien  SchUeffs. 

38.  Bl.  171b  Privilegium  Casimiri  in.  de  non 
evocandis  civibus  ad  aliena  Judicia  nee  in  Causis  secula- 
ribus  ad  Imperatorem  vel  ad  Papam  appelletur  aut  quis- 
quam  evocetur.  Cracoviae  Sabbatho  ante  Festum  Nat. 
glorios,  virginis  Mariae  Anno  Dni.  1478. 

Yen  Y.  SchUeffs  Hand  eingetragen. 

39.  Bl.  172a— 174a.  Dasselbe  Privileg  wie  in  No.  37, 
deutsch. 

40.  BL  174a- b.  Confirmatio  Privilegiorum  Prussiae 
k  Rege  Alexandre  facta  d.  d.  Marienburg  feria  II.  post 
Festum  S.  Viti  Anno  1504. 

Von  Yal.  SchlieflTs  Hand  eingetragen. 

41.  Bl.  175a— 177b.  Confirmatio  der  Vorgemelten 
Priuilegien  durch  •  König  Sigismundum  den  Ersten 
zu  Krakaw  Anno  1515  den  den  4   Martij. 

42.  Bl.  178a— 182a.  Eyn  statlicher  vnd  Feyerlicher 
Actus  der  Holdigung  So  der  AUerdurchlauchtigester 

Fürst  und  Grossmechtiger  Herre  Sigmundt  von  Gottes 
Gnaden  Königk  zu  Pohlen  •  •  In  Seiner  Königlichen 
Stadt  Dantzigk  gehalten  vnnd  den  Eydespflicht  von  den 
Einwonern  daselbst  empfangen  hat  Sampt  etzlichen  Statuten 
vnd  Ordenunge  dasolbigst  auffgerichtet  •        •  1526. 

43.  Bl.  183a  199a.  STATVTA  —  Vnd  löbeliche 
Christliche  Ordenunge  So  woll  Das  Geistliche  als  Weltliche 
Regiment    betreffend     Dnrch    den    AUerdurchlauchtigsten 

Fürsten    vnd      -    •  Herrn    Sigmundt  •      König 
zu  Pohlen  •  •  in  Seiner  Königlichen   Stadt   Dantzigk. 

Gotte  zu  lobe  vnd  derselbigen  Stadt  ruhe  vnd  woUlart 
auffgericht   vnd  eingesatzt  •  (Am   Freitag   nechst    vor 

dem  Fest  der  H.  Marien  Magdalenen  1526.) 

44.  Bl  199  b.  Decretum  de  P&elgeldto."  (1341  v 
Theodor  Burggraf  v.  Altenburg.)    Curicke  bist.  Beachr.  S.  149] 

45.  Bl.  200  a -202  a.  Vortragk  durch  Königl.  Corais-^ 
sarien  zu  Elbingk  auffgerichtet  worden,  Am  Sonnabend  Nach 
Laurentzij  Im  Jahr  des  Herrn  1526. 

Geur.  in  Hanow*8  PreuBsiBche  SammluDgen  II,  458. 
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46.  Bl.  202b  — 203b.  Confirmatio  privilegionim 
Civitatis  Gedanensis  Per  DiTum  Alexandrum  •  Gedani 
1504. 

47.  Bl.  203b.  XVm.  Jahrhundert.  Conventio  inter 
Episcopum  Viadislaviensem  Matthiam  et  Wemerum  de 
Orseln  -    •    •  ratione  solvendarum  decimarum    1330. 

48.  Bl.  204  a—- b.  Confirmatio  Priuilegij  Terrarum 
Prussiae  Diui  Sigismundi  •  •  •  Datum  in  Ciuitate  Thoruneusi 
(eria  sexta  proxima  ante  Dominicam  Jubilate  Anno  D. 
1521. 

Gedr.  in  Jura  Manicipalia  terrarum  Prussiae. 

49.  Bl.  205  a — 208a.  Priuilegiuro  Königs  in  Danamark 
der  Stadt  Dantzigk  gegebenn  auifm  Schloss  Coppenliageu 
den  dritten  Tagk  Septembris:  Anno  1537.    * 

50.  Bl.  208b— 209a.  Declaratio  Regia  Litterainim 
Salui  Conductus.  Sigismundus  Augustus  in  oppido  Marckow 
Ade:  6.  Octobris  Anno   Domini    1567. 

51.  Bl.  209  a — b.  Decretum  Commissoriale  Begis  et 
Reipublicae  ad  Conventum  Prussiae  Generalem  Legatoruin 
ratione  ejus,  quod  Gedanenses  per  Consiliarios  coeteros  a 
Sessione  et  Consultationibus  Conventus  harum  Terrarum 
fuerant  exclusi.    A.  1506. 

52.  Bl.  210a — 228  a.  Constitutiones  terrarum  PrussiiU', 
Gedani  primum  editae  deinde  in  publicis  comitijs  Thoruniae 
conciliatae,  Begia  tandem  authoritate  pro  commodo  publiio 
confirmatae.    1538. 

Gedruckt  zu  Danzig  1572.  Jacob  Rhode:  aus  einem  dieser 
Druckexemplare  ist  diese  Abschrift  gemacht,  wie  d.  Schlussschrift 
besagt. 

53.  Bl.  228b.  Handfeste  über  d.  Dorf  Rarabelt/ 
1332  Von  V.  Schlieff  geschrieben. 

54.  Bl.  229a— 321a.  Confirmatio  vnd  Prinilegium, 
So  Sigismundus  Augustus  gegeben  Anno  1537  den  6.  Pebruarij 
zu  Crakaw. 

Die  lat  Version  ist  abgedruckt  in  Jura  Municipalia 
Prussiae. 

55.  Bl.  231a— 233  a.  Confirmatio  Sigismundi  Augu.^ii 
vber  der  Dantzker  Pnuilegia  nach  abgang  des  Alton 
Sigismundi  vnd  der  Junge  Sigismundus  zum  Regiment 
kommen  Anno  1548. 

56.  Bl.  233  a— 233  b.  Des  Hochmeisters  Conrad  v. 
Erlichhausen  Donation  der  Güter  Lappin  und  Wedelin  an 
das  Hospital  S.  Elisabeth.    1441. 

57.  Bl.  233  b.  Des  Hausskompturs  zu  Dantzig  Conrad 
von  Holdersheim  Priuilegium  über  die  Pehre  zur  Crempitz 
Gerbard  v.  d.  Becke  gegeben.     1449. 
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58.  Bl.  234a— 242a.     Constitutiones   vnd   Ordnungk 

Sigismundo  Angusto  (!)     Durch   die  Königliche   Gommis- 

sarieu  vnd  Legaten  Zum  Elbingk  gegeben.    Im  Jahre  1568. 
Die  lat  Version  in  Camcovias'  Tractat  de  Jure  Provincieli 
Terrarum  Prussiae  Cracov.    1574. 

59.  Bl.  242  b.  Handfeste  des  Dorffs  Lipytz,  so  dem 
Hospital  S.  Elisabeth  gehörig  ist.  1350.  Von  Val.  Schüeff 
geschrieben. 

60.  Bl.  243a— 247  a      Commission-Handlung    Anno 

1569.     Si6  ist  von  Sigismund   II.  August   an  die   Stadt   Danzig 
geschickt  worden. 

61.  Bl.  247  b.  Handveste  über  Fidlin,  einem  Dor«f 
dem  Hospital  S.  Elisabeth  gehörig.  1311.  Von  Val. 
Schlieff  geschrieben. 

62.  Bl.  248  a— 249  b  Die  Abbittung  So  Ein  Erbahr 
Bäht  dem  Könige  Sigismundo  Augusto  Hat  thun  mfissen 
Ist  Geschön  Im  Jahr  Christi:  1570:  den  24.  Julij. 

63.  Bl.  250 a -277 b.  Constitutiones:  Königs  Sigis- 
mundi  Augusti.  Zu  Warschaw  im  Oifentlichenn  Reichstage 
Anno  1570  den  20.  Julij  geordnet  vnd  nachmals  durch  den 
Königliche  Commissarien  Einem  Erb.  Bäht  in  beysein  aller 
Ordnungen  der  Stadt  Dantzigk  in  Deutzer  sprach  geschrieben 
vbergeben  worden. 

Das  Ander  die  Regalien  betreJOTende  in  Lateinischer 
Sprach  vnd  war  wieder  vnser  Freiheiten,  deswegen  die 
Ordnungen  hieuon  Fayerlich  Protestiret  vnd  nicht  annehmen 
wollen. 

Ordnunge  belangende  Einen  Erb.  Raht,  Pfahlkammer- 
Kämerey,  Landgütter,  Mühle  vnd  sonst  allerley  Einkünfte. 
Item  den  wucher,  Stadthoif  vnd  wie  es  mit  der  Stadt- 
Rechnung   vnnd   Emptern    Zu   halten   sey.     1570   d.    20. 

Julij. 

Ansfahrlicher  in  Camcovius  „Tractatus  de  Jure  Provinciali 
Torrarnm  Majorunique  Civitatum  Prussiae." 

64.  Bl.  278a— 294b.  Privilegium  Köni^  Steffanij 
der  Stadt  Dantzigk  (In  Oifentlichenn  I^ichstage  In  W  arschaw) 
gegeben  Am  Sex  vnd  Zwantzigsten  Monats  Tage  Februariy 
Anno  1585. 

Tractatns  Portor^  —  Marginalien  von  Val.  Schlieffs  Hand. 

65.  Bl.   296  a— 299  a.    Des    Erbaren   Caspar   Gäbeis 

SchrieiTt  An  Einen   Erb.   Raht   gefertiget  im  Nahmen  vnd 

von  wegen  Aller  Zünften.     1575. 

Daran  Mittheilungen  Über  die  Erfolge. 

66.  Bl.  299  b.  Taberna  apud  S.  Adalbertum  quibus 
couditionibus  data  •  de  anno  1327.  Von  Val. 
Schlieff  eingetragen. 

67.  Bl.  300a— 302  a.  AufftragkDes  Grawen  Manchen 
Klosters  Zu  Dantzigk  Auf  der  Vorstad  gelegen,   Gesehen 

•    •      im  Jahr  nach  Christi  geburtt  1555. 

87 
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68.  BI.  302  a.  Vergleich  zwischen  dem  LedslaoischeD 
Bischoffe  und  capittel  und  dem  Hohmeister  wegen  d  r 
Decimarum  1417.     Von  Val.  Schlieff  eingetragen. 

69.  Bl.  302  b— 303b  Quis  modus  in  Appellatioiiil)u> 
seruandus  Sigismundus  Augustus  Rex  Anno  1553.   Cracouinf" 

70.  Bl.  303b.  VerkauflF  der  Krampitz  an  das  H.  Gei^t 
Hospital  1449.     Von  Val.  Schlieff  eingetragen. 

71.  Bl.  304a-  305b.  Declaratio  Moratoriarum.  Sigis- 
mundus Augustus  4.  Dec.  1570. 

72.  Bl.  305  b-  306a.  Privilegium  De  FideiussoribuHii 
Moratorijs  constituendis.  Datum  Vilnae  lO.Martij  Anno  l.o.'>v 

73.  Bl  306b  -  307  a.  Declaratio  Regia  super  Litt^ri> 
publicae  fidei  Sigismundus  Augustus     Vilnae  Anno  If).').. 

74.  Bl.  307  b — 308  a.    Reversus  regis  Casimiri  sup<r 

Articulo   Communis    Priuilegij    de  teudis  eitraneanis  ccm- 

ferendis  1454.  Feria  secunda  Festi  Beati  Joannis  BaptisUa*- 

Anno  Domini. 

Gedruckt  in  ,,Jura  Municipalia  Terramm  Pnissiae.'* 

75.  Bl.  308  a.    Handveste  über  Schiddelkow.     1  ?>:):>. 

76.  Bl.  308b— 309a.  Decretum  Reginm  de  udi 
admittenda  .Appellatione  Colonorum  Ciuitatis.  Sigismundus 
Augustus.  Vilnae  Feria  quarta  ante  Festam  Mattiiia« 
Apostoli  1555. 

77.  Bl.  309b— 310b.  Privilegium  De  flumine  Rodiino 
non  sistendo  vel  auertendo.  Datum  Enischini:  13.  Julij 
Anno  Domini  1567.    Curicke,  histor.  Beschreibung  S.  hV-). 

78.  Bl.  311a— b.  Privilegium  super  villa  Let/k(^\ 
Actum  in  Arce  nostra  Marienburgensi  Anno  1552. 

79.  Bl.  312  a  und  b.  Privilegium  •  Sigismumil 
Augusti  Regis  super  aquae  ductu  ex  bonis  Ninneckow 
deriuando  concessum.     1538 

80  Bl.  313a  314b.  Privilegium  Pauel  von  Russ- 
dorflf  Gegeben  auff  vnserem  Hausse  Marienburgk  Am 

Sonntage  Quasimodogeniti  Nach  Christi  geburtt  1425.  Jahro 
Super  Villa  Hochzeitt. 

81.  BI.  314b~315b.  Rescriptum  Regium  Disponent 
de  Potioritate  Juris  intcr  iDstigatorem  Fisci  et  Priuatu- 
personas.    Sigismundus  Augustus.     1572. 

82.  Bl.  315b-  316b.  Sequitur:  copia  Declarationis 
Regiae,  qua  senatui  potestas  traditur  Angelum  aut  queni- 
piam  alium  extraneum  ad  Jus  Civitatis  admittere  aut  non 
ädmittere      1^V45 

83.  Bl.  317a-  318a.  Privilegium  de  Jure  Culmen-i 
per  Terras  Prussiae  Vsurpando.     1476. 

84.  Bl  318b.  Rescriptum  ratione  certarum  Pensionun: 
Generöse  Duo.  Theodore  Dönhoff  Succamerario  Eegni  ex 
Capitaneatu  Pacceasi  debitorum  1658. 
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85.  Bl.  318  b  —  320  b.  Decretum  in  eadem  causa- 
inter  Theodor!  Dönhoff  Successores  et  Magistratum  Cüvi- 
tatis  Gedanensis. 

86.  Bl.  319 a  -  b.  Commnnicatio  ordinibus  Anno  1686. 
Die  Mensis  Maij. 

87.  Bl  321a  — 322  a.  Confirmatio.  Der  Vorher- 
gehenden  Priuilegiorum  Vonn  Könnig  Stephane  der  Stadt 
Dantzigk  gegeben  Anno  1577.    Den  16.  Decembris. 

88.  BL  322b— 323  a.  Privilegium  Königs  Stephani 
der  Stadt  Dantzigk  auf  den  Religions  Friedenn  gegeben 
Zu  Bromberg  den:   25.  Januarij  Anno  1577. 

89.  Bi.  323b  — 324a.  Privilegium  durch  König 
Sigismundum  III.  Der  Stadt  Dantzigk  (Betreffende  die 
Rechte  Augspurgische  Confession)  gegeben.  Zu  Crakaw 
auf  der  Krönung  den:  11.  Januarij  Anno  1588. 

90.  Bl.  324  b  -325  b.  Elbinger  Priuilegium  belangende 
die  Augspurgische  Confession  gegeben  Anno  1588. 

91.  Bi.  326  a  und  b.  Eydt  Königs  Sigismundi  Augusti 
Inn  Krakaw  gethan  den  4.  Februarij  Anno  1537. 

92  Bl  327a-  328a.  Der  Eydtt  Königl.  Majett. 
Stephani  Zu  Pohlenn. 

93.  Bl.  328  b- -330b.  Eydtt  -  Den  König  Sigis- 
mundus  Tertius  Anno  1587  den  7.  Octobris  am  Mitwoch 
In  der  Oliua  geleistet  hatt 

94.  Bl.  330b.  Mandatum  Regiura  de  Re  Monetaria 
et  ut  Civitates  maritimae  provideant,  ne  uUa  grandior  minus 
justi  Ponderis  moneta  in  Regnum  Pol.  importetur.  Vilnae 
29.  Julij  Anno  1589. 

95.  Bl.  331a— 335a.  Privilegium  Sigismundi  Augusti 
Der  Zunfft  der  Kramer  In  Dantzig  gegeben      •      Im  Jahre 

1552:  Vermeret;  verbessert  vnd  Confirmiret  Durch 
Vladislaum  denn  vierten  König  Zu  Pohlen  Inn  der  Wilda 
gegeben  den  10.  Monatstags  Maji  Im  Jahre  des  Herren  1636. 

96.  Bl.  335b— 337  a.  Privilegium  civitati  Gedanensi 
pro   Tliorunensi    et   Elbiugensi    datae    d.   d.  2.  Jan.  1657. 

97  Bl.  337a— 338a.  Privilegium  Regis  Wladislai  IV. 
circa  libros  Fundorum  d.  d.  30.  Juni  1647. 

98.  Bl  338  a  und  b.  Rescriptum  regis  Sigismundi 
Augusti  in  favorem  Orphanutrophii  Gedanensis  amio   1551 

99.  Bl.  338  b — 341b.  R.  Sigismundi  Augusti  Privi- 
legium   Orphanotrophio   Gedanensi   concessum.  d.  d.  1552. 

100.  Bl.  341b— 342  b  Privilegium  nobilitatis  Civitati 
Gedanensi  datum.    5.  Febr.  1657. 

101.  BI.  342b.  Universales  regis  Sigismundi  IIL  pro 
jure    actoratus    civitatibus    competente.      27.   Nov.    1631, 
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102.  Bl.  343  a— b.  Declaratio  regis  Vladislai  IT., 
qaod  Fiscus  non  sncoedat  aisi  haeredibas  intra  tempn> 
a  legibus  definitnm  non  existentibus. 

103.  Bl.  343b  —  344a.  Privilegium  regis  Joancis 
Casimiri  super  bona  caduca  in  perpetuum  concessam. 
30.  April  1660. 

104.  Bl.  344  a..  Cautio  Senatorum  regni  de  expensis 
belli  civitati  Oedanensi  restituendis.    11.  Jan.  1656. 

105.  Bl.  344b.  Rescriptum,  quo  Rex  fSigismandus  IL' 
permittit  Magistratui  Cognitionen!  juris  nautici  12.  Mai  156^. 

106.  Bl.  344  b.  Privilegium  regis  Joannis  Casimiri 
super  portorü  partem  Regiam,  donec  civitati  de  expensü; 
bellicis  satis&ctio  fuerit.    11.  Mai  1656. 

107.  Bl.  345  a— b.  Assecuratio  Regia  super  percep- 
tionem  bonorum  caducorum  magistratui  Gedanensi  permissam 
11.  April  1647. 

108.  Bl.  345  b.  Mandatum  Regis  ad  Fiscalem  Prussiae 
in  eadem  causa  11.  April  1647. 

109.  Bl.  346  a.  Privilegium  Sigismundi  n.  Augusti 
denen  Tagnetem  verliehen.    1552. 

110.  Bl.  346  a  —  b.  Privilegium  den  schwartzen 
München  zu  Danzig  über  ihr  Kloster.     1227. 

Gedruckt  Preuss.  Sammlungen  I.,  S.  326. 

111.  B1.346b.  Decretum  regium:  Remissiones  prodecla- 
ratione  decretorum  Regiorum  non  temere  esse  faciendas  151^  K 

112.  Bl.    347  a.      Michaelis     Episcopi    Cuiaviensis 
confirmatio,  donationis   a   Swantopolko,   duce   Pomeraniae, 
Fratribrus  Reguiae  S.  Dominici   praedicatorum  EcclesiaeS 
Nicolai  concessae.     1227  in  octavis    Apostolorum    Philipp! 
et  Jacobi. 

113.  Bl.  347  a — b.    Conrad  Zölner's  Concession  denen 

Dominikanern  verliehen,  einen  Thum  zu  bauen  Zum  heimlichen 

Gemach  1389. 

Gedruckt  Preuss.  Sammig.  I,  329. 

114.  Bl.  348  a.  Mandatum  Joannis  UI.  re^is  Poloniae 
ad  Burggrabium  Gedanensem,  ne  novis  se  iropbcet  Juris- 
dictionibus.     16.  Febr.  1679. 

115.  Bl.  348  b.  Augustis  II,  regis  Poloniae,  conservatio 
commerciorum  in  causis  Cambii,  Rumationis  et  Debitomm 
liquidorum  ac  confessstonim,  ne  in  illis  Appellationes  post 
Curiam  admittantur.    28.  Juli  1698. 

116.  Bl.  349  a.  Joannis  III  regis  Poloniae  Privilegium 
super  inspectione  et  Administratione  Hallae  —  31.  Julij  1088. 

117.  Bl.  349b.  Amnestia  civitati  Ged.indnlia  äSer. 
Rege  Augusto  II.    24.  Okt  1710. 

118.  Bl.  350a.  Quietatio  civitati  Ged.  a  rege 
Augusto  n.  data,  ratione  proventuum  regiorum  24.  Okt  1710. 
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119.  Bl.  350b.  Immanitas  terriiorio  Gedanensi  ab 
Omnibus  hospitationibus  contributionibosqne  militaribus  ä 
rege  Augusto  n.  concessa.    24.  Okt.  1710. 

120.  Bl.  350b— 351a.  Joannes  Gasimiras,  rex 
Poloniae,  äuget  summain.  appellabilem  ad  mille  florenos.  1650. 

121.  Bl.  351a.  Sigismnndi  Angnsti  rescriptum  de 
inadmissibilitate  appellationum  in  oaosis  injuriarum 
7.  März  1562. 

122.  Bl.  351  b— 352b.  Valdislai  IV.  rescriptum  de 
inadmissibilitate  Appellationis  in  causis  injuriarum  ver- 
balium.    1640. 

123.  lU.  352 1.  Joannis  Gasimiri  rescriptum  de 
admittenda  in  injuriis  futilibus  appellatione  25.  Febr.  1651. 

124.  BL  352  b.  Stephani  decretum,  nobilem  aBurg- 
grabio  in  recenti  crimine  judicandum  esse.    1576. 

)25.  Bl.  353  a.  Sigismundi  III.  Edictum  de  coercendis 
viarum  publicarum  obsessoribus  in  Prussia.  8.  Jan.   1632. 

126.  Bl.  353  a.  Augusti  II.  declaratio  civitatibus 
majoribus  jurisdictionem  criminalem  in  nobiles  facinerosos 
asserens  20,  Oct.  1710. 

127.  Bl.  353  b— 354a.  Decretum  Joannis  Gasimiri, 
quod  Scabini  in  prima  instantia  non  coram  Regia  Maiestate  sed 
Goram  Senatu  conveniendi  sint.    1649. 

128.  BL  355a.  Decretum  Joannis  Gasimiri  de  foro 
Scabinorum  coram  rege.  1661.  Abshrift  von  M.  Behm  v.  Behmen- 
feldts  Hand  eingeklebt 

129.  Bl.  355  b.  Rescriptum  Yladislai  lY.,  quod 
Scabini  non  teneantur  acta  extradere  in  criminalibus. 
30.  Nov.  1639. 

130  Bl.  355  b.  Declaratio  Vladislai  IV.,  quod 
salvus  Conductus  non  impediat  executionem  rei  judicatae. 
20.  Juli  1644. 

131.  Bl.  356  a.  Rescriptum  Sigismundi  Augusti  de 
Burggrabio  eligendo.    1552. 

132.  BL  356  a— b.  Rescriptum  Sigismundi,  quod  civis 
a  magistratu  gerendo  et  officiis  civilibus  •  -  •  exemptus 
esse  non  possit.  1531. 

133.  BL  356  b— 357  a.  Decretum  Sigismundi  IIL 
stationem  triduam  regi  debitam  cuidam  Actori  solvendam 
esse.    1591. 

134.  Bl.  357  a— b.  Privilegium  Gasimiri  III.  über 
die  Müntze,  Wechselbauk,  Apotecke  und  Stadtkeller  1455. 

135.  Bl.  357  b.  Literae  Stanislai  I.  exhortatoriae 
ad  magistratum  Gedanensem,  ut  munitiones  locorum  civitatem 
circumiacentium  continuet  et  perficiat.    YIU.  April  1707. 
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136.  Bl.  358  a.  Bescriptom  Stanislai  T,  quo  bona 
in  (nndo  maris  Balthici  latentia  et  domino  carentia 
magistratui  Gedanensi  appropiantur.   8.  Oct.  1708. 

137.  Bl.  358b— 360a.  Privilegiam  fiindationis  od»r 
Handveste  der  Stadt  Dantzig  vom  Orden  gegeben,  renovutum 
1378  am  tage  Processi  etMartiniani  der  seeligen  Märtuen. 

138.  Bl.  360a— b.  Decretum  Sigismundi  III.  iut^r 
Episcopum  Cnjaviensem  et  senatum  Gedanensem  ratioüe 
Ecclosiae  Parochialis.    1595. 

130.  Bl.  360  b.  Beversales  Vladislai  IV,  quod 
appellatio  ä  iudicio  assessoriali  ad  Judicium  relatioDura 
Regiuni  impediii  non  debeat    24.  März  1646. 

140.  Bl.  361a.  De(Tetum  Sigismundi  III.,  qu-^ 
magistratus  dimittens  h  carcere  debitorem  propter  denegatuiD 
eidem  ä  creditore  victum  absolvitur.     1595. 

141.  Bl  361a— b.  Decretum  Sigismundi  III.  rem 
monetariam  non  ad  Burggrabium  seJ  Senatum  spectare.  l:^H:-i. 

142.  Bl.  361b— 362a.  Sigismundi  IH.  confiriLati.. 
privilegii  ä  R.  Sigismundo  Augusto  Orphanotrophio  Gedaneusi 
concessi  1591. 

143.  Bl.  362b.  Vladislai  IV.  confirmatio  eiusdeui 
privilegii  22.  Nov.  1637. 

144.  Bl.  362b-  363a.  Joannis  Casimir!  confirmatio 
eiusdem  privilegii.    20   Mai  1651. 

145.  Bl.  364  a.  Joannis  HI.  confirmatio  eiusdem 
privilegii  26.  Aust.  1677. 

146.  Bl.  364  a.  Decretum  Sigismundi  III  appel- 
lationes  intra  fatalia  prosequendas  esse.     1591. 

147.  Bl.  364b.  Decretum  Sigismundi  III. :  appellation»'S 
extraordinariae  intra  10  dies  iusinuandae  et  contumacia  intra 
annum  et  diem  purganda  1593. 

148.  Bl.  365a.  Decretum  Sigismundi  III:  appellationom 
extraordinariam  non  esse  prosequibilim  nisi  intra  annura 
et  diem  officium  cum  parte  adcitetur  1593. 

149.  Bl.  365a — b.  Decretum  Sigismundi  III.  appel- 
lationes  intra  tiatalia  esse  prosequendas.     1591. 

150.  BI.365b.  Decretum  Sigismundi  III.  appellationein 
in  secunda  instantia  de  alio  quam  de  quo  in  prima  fuer^t 
actio  instituta,  interpositam  non  valere  et  senatum  non 
agenteni  teraere  absolvoudum  esse  1591. 

151.  Bl.  366  a.  Decretum  Sigismundi  III.,  appellationeni 
k  sententia  condemnationi.«*  esse  admissibilem.     1593. 

152.  Bl.  36f)b.  Decretum  Sigismundi  III.,  qu««] 
eiecutio  Decretorum  regiorum  partium  absentia  non 
removetur.    1592. 
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153.  Bl.  367  a— b.  Rescriptum  Si^smundi  I  de  salvo 
condactu  Georgii  Holtzzütter,  de  parochia  Gedanensi,  de 
commissione  Monialium  SaraoviceHsium,  de  causa  capitanei 
Grudnicensis  contra  Qedauenses,  de  appellatione  in  causis 
verbalium  injuriarum  1531 

154.  Bl.  367  b.  Decreta  Sigismnndi  III,  de  iurisdic- 
tione  in  bonis  terrestribus  seu  colonariis,  1593. 

155.  Bl.  368  a.  Decretum  Vladislai  IV.  de  appella- 
tione in  causis  colonariis.    1645. 

156.  Bl.  368  b.  Decretum  Sigismnndi  III.  d.  eadem 
materia.     1595. 

157.  Bl  368  b.  LiteracSigismundiIIL,quibus  conventui 
ordinis  Praedicatorum  bona  caduca  in  fundo  ipsorum 
devoluta  1.  Sept.  1593. 

158.  Bl.  369  a.  Decretum  Sigismnndi  III.,  instigatorem 
fisci  per  contumaciam  causa  non  cadere,  et  burggrabium 
ob  denegatam  appellationem  ante  omnia  adcitandum.  1593. 

159.  Bl.  369  a— b.  Declaratiö  Vladislai  IV.  de 
legitimationibus  et  ubi  in  causis  Caducorum  procedi  debeat 
8   März  1642 

160.  Bl.  369  b.  Decretum  Vladislai  IV.,  donatiönes 
caducas  citra  praejudicium  cuiusvis  vindicari.  31.  März  1646. 

161.  Bl.  370a— 371a.  Retractio  (Vladislai  IV.)  decreti 
Minockiani  in  puncto  caduci.  1647. 

162.  Bl.  371a— b.  Urkunde  über  d.  Verpfändung 
Putzigs  an  Danziger  Bürger.    1454. 

163.  Bl.  371b.  Civitati  Gedanensi  oppignoratur  a 
Casimiro  Commendatoria  Gedanensis,  officium  piscatoris  in 
Putzk  et  Villa  Leiba.     1456. 

164.  Bl.  372a.  E  Rath  von  Dantzig  wird  das 
Putzker-Ambt  von  denen  Hypotbecarien  abgetreten.    1456. 

165.  Bl  372a.  Assecuratio  Alexandri  regis  Poloniao 
ratione  2000  fl.  a  civitate  ipsi  praestitorum.    1504. 

166.  Bl.  372  b.  Quietatio  Sigismnndi  II  Augusti 
concemens  rationem  et  administrationem  accepti  et 
debiti  civitatis  Gedan.  usque  ad  annum  1552.  Sabbatho  p. 
f.  circumcisionis.    1.557. 

167.  Bl.  372  b- 373  a  Universales  Sigismnndi  ad 
Exactores  contributionuum  publicarum,  quod  Gedanenses 
Eiactionibus  et  contributionibus  Polonicis  in  Polonia  non 
debeant  gravari,  14.  M.  1564. 

168.  Bl.  373  a— b.  Stephani  regis  confirmatio  indulti 
ä  Sigismundo  concessi  de  conservanda  civium  Gedanensium 
k  solvendis  teloneis  libertate  20.  Nov.  1570. 

169.  Bl.  373b— 374a.  Mandatum  Sigismnndi  III. 
in  re  telonearia  28.  März  1588. 
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170.  Bl.  374  a— b.  Interoessioiiales  Sigismundi  in. 
pro  deliaquentibns. 

171.  Bl.  374b— 376a.  Privilegeum  regis  Alexandii 
über  die  Nehrung     1505. 

172.  Bl.  376  a-b.  Rescriptum  Vladislai  IV.  de 
appellationibus  tarn  ordinariis  quam  extraordinariis  intra 
annun)  prosequendis.    25.  Feb.  1642. 

173  Bl.  376b.  Tractatus  inter  celsos  et  praepotentes 
Ordines  Foederati  Belgii  et  Deputatum  Civ.  Ged.  initus  Hagae 
in  Batavis  d.  10.  Julij  1656. 

174.  BL  377  a— 380  b.  Zwei  weitere  Traktate  Danzigb 
mit  den  Niederlanden»  Abschritt  von  Behmenfeld's  Hand.  Los? 
eingelegte  Bogen. 

175.  Bl.  381a.  Ratificatio  tractatus  No.  173  d.  d. 
22.  Sept.  1656. 

176.  Bl.  381a— 382  a.  Tractatus  inter  Celsos,  Ordd 
Foed.  Belg.  et  Nobilera  Nicolaum  de  Bye,  regis  et  reipubl. 
Poloniae  residentem.    Haag  10.  Juli  1656. 

177.  BL  382a— b.  Mandatum  Joannis  Ca  simiri  ratione 
portorii,  gravaminum  k  contuberniis  opificum  institutomm, 
dimissionis  Thoraae  Bemy  e  carcere,  perturbationis  ecclesias- 
ticae,  executionis  decreti  per  Eilhe  Toenniges  coram  Consistorio 
obtenti  16.  April  1660. 

178.  Bl.  382  b — 383  b.  Mandatum  Joannis  Casimiri 
pro  incolis  iurisdictionum  ecclesiasticarum  non  turbandis 
aut  impediendis.  24.  April  1660. 

179.  Bl.  383b— 384b.  Privilegium  Pundationis 
venerabilium  virginum  deo  dicatarum  in  conventu  Subcoirien.si 
datum  k  Mestüigio  parente  et  Swantopolco  •  •  filio 
8  Calendas  Maji  Anno  D.  1209. 

180.  Bl.  384  b.  Decretum  Vladislai  IV.  quod  in 
causis  Caducorum  Gedanensium  Gedani  et  non  aliin 
judicari  debeat  1638. 

181.  Bl.  385a— b.  Decretum  Vladislai  IV.,  appella- 
tiones  ä  Sententia  Burggrabiali  non  esse  admissibiles  1642. 

182.  Bl.  385b- 386b.  Responsum  Vladislai  IV. 
datum  civitatis  Ged.  Syndico  1)  de  mittendo  delegato,  qui 
controversias  inter  civitatem  et  patres  Jesuitas  componat; 
2)  de  cassando  processu  avocatorio  Wigboldi  Haxberg,  3.  in 
causa  pannitonsorum  seu  Segmentariorum  4)  in  causa 
Michaelis  Iloevel  contra  Joanuem  ä  Eoldum  5)  de  libri- 
fundorum  fide  et  autoritate  26.  Jan.  1647. 

183.  Bl.  386  b— 387  a  Cautio  Joannis  Casimiri  de 
libero  exercitio  religionis  juxta  August.  Conf.,  de  non 
turbanda  civitate  denegatae  introductionis  in  templam 
Brigittanum ,  et  violati  salvi  conductus  Janikovii  de  admi- 
nistratione  Caducorum,  admittenda  Appellatione  a  Judicio 
Assessoriali.    1648. 
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184.  Bl.  387  a— 388  a.  Decretnm  Vladislai  IV.,  quod 
dves  Don  teneantur  solenniter   die   Sibben    zu  beweisen 

1644 

185.  Bl.  388  a— b.  Decretum  Sigismondi  HI.  de  non 
admittenda  appellatione  in  causa  evacuandi  Granarii  ex 
conducto  possessl  1600. 

186.  BL  388 J).  Privilegium  a  Sigismundo  IIL  die 
10.  April  1606  datnm  Super  horto  Gedanensi. 

187.  Bl.  388b— 389a.  Declaratio  Sigismundi  UL  de 
tridui  statione  22.  April  1609. 

188.  Bl.  389  a — h.  Rescriptum  Joannis  Casimiri  pro 
asserendo  civit.  Ged.  jure  portorii     14.  Juni  1649. 

189.  Bl.  389  b— 390a.  Decretum  Sigismundi,  in 
quo  remissio  ad  Judicium  Ordinarium  in  Causa  Fisci 
approbatur.    1608. 


744. 

XVIU  C.  f.  39.       Papierhandschrift  —  XVU.  Jahrhundert  —  350  Bl&tter  —  Foiio. 

Bl.  la— 4  b  leer. 

1.  Bl.  5  a — 167  a.  Das  Nei^  Reformirte  Culmische 
Recht    Bl.  154  a— 167  a  Register. 

Bl.  167b— 175b  leer. 

2.  Bl.  176  a— 291b.  Der  Stadt  Dantzig  Wilkühr. 
1597—99. 

Bl.  292  a ^b  leer. 

3.  Bl.  293  a  — 296b.  Königliche  Burggrafen  von 
Anno  1457  •    •      in  Danzig. 

BL  297  a~  298  b  leer. 

4.  Bl.  299a— 322b.  Verzeichniss  der  Bürgermeister, 
Raths-  und  Schoppen-Herren  der  Rechten  Stadt  Dantzigk 
von  Anno  1342.    Geht  bis  1691. 

Bl.  323a— 327b  leer. 

5.  Bl.  328  a  — 329  b.  Series  der  Herren  Bürger- 
meistere von  1342. 

Bl.  330a -Ende  leer. 

Zwischen  Blatt  1  und  2  und  hinter  Bl.  350  sind  Spuren 
ausgeschnittener  Blätter.  Auf  der  Innenseite  des  Rückdeckels 
steht:  Anno  1665  HP. 


745. 

XVin.  C.  f.  50.      Papierhandschrift   —  XVI.  Jahrhundert  —  404  Blätter  —  Folio. 

Bl.  la— 10b  leer. 

1.  Bl.  lla-125b.    Vom  Culmischen  Rechte  libri  V. 

Bl.  126  a— b  leer. 
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2.  BI.  127  a — 203b.  Gerichtsordnung,  wornach  so 
wol  4ie  Procoratores  und  Mächtiger  allhier  bey  Gericht 
wie  auch  die  Pariie  selbst  sich  zu  richten  haben.  Das 
erste  Kapitel  (^Bl.  127a— 128b)  fehlt.     1615. 

Bl.  204a-206b  leer 

3.  Bl.  207  a— 228  b.  Privilegia  Polnischer  Könige 
der  Stadt  Dantzigk  gegeben  aus  dem  15. — 16.  Jahrhundert. 
(1454 — 1530)  im  Excerpt.    Dazwischen: 

4.  Bl.  208b— 209a.  Wie  mächtig  der  Orden  im 
Lande  Preussen  gewesen.  —  Das  Vermögen  des  Landen 
Preusseu   zu    derselben    Zeit  —  Wolfeile  Zeit      ■      1443. 

5.  Bl.  228  b— 231a.  Edikt  die  Frembden  belangende, 
so  nicht  Bürger  sein.    2f>.  April  1573. 

0  Bl.  231a  —  235  b.  Constitutiones  der  Lande 
Preusseu  Königlichen  Ortts,  erstmals  in  Dantzigk  auf- 
gerii*ht,  darnach  in  und  auf  gemeinen  Landtage  zu  Thoru 
zu  Hauffe  gebracht  und  durch  des  Herrn  Sigismundi,  Könij:- 
von  Polen,  authoirtet  bestettiget.    Anno  1538. 

BL  236  a -237  b  leer. 

7.  Bl.  238a— 319b.  Der  Stadt  Dantzig  wilkühr  der 
Erste  bis  Dritte  Theil. 

%  Bl.  320  a— 325b.  Privilegium  juris  Portorii,  quod 
vulgo  Palgeld  um  vocant,  a  rege  Stephane  civitati  Gedaneusi 
datum  die  26.  Febr.  1585. 

9.  Bl.  325  b -328  a.  Privilegium  a  rege  Casimire 
civitati  Gedaneusi  1454  datum,  transsumptum  a  rege 
Vladislao  IV.  anno  1641 

10  Bl.  328  a-  332  b.  Regis  Sigismundi  I.  Constitu- 
tiones  d   anno  1526  transsumptae  a  rege  Vladislao  IV.  1642. 

11.  Bl.  333a— 335a.  Contrakt  des  Herzogs 
Albrecht  v.  Preussen  mit  einigen  Kaufleuten  (Paul  Könige» 
Andres  Jaszke)  über  die  Verpachtung  der  Berastein- 
gewinnung     1550  den  9.  December. 

12.  Bl.  335  a -336  b.  Vladislaus  IV.  citirt  eüiclie 
Herren  des  Kaths  vor  sich  auf  nächsten  Reichstag  zur 
Verantwortung  über  die  von  ihnen  angeblich  veranlasste 
Sperrung  des  Hafens  16.  Februar  1638. 

13.  Bl  336b— 337  a.  Einsz  und  das  Ander,  Das 
Landt  Hehl  betreffende:  Ex  privilegio  regis  Poloniae Sigis- 
mundi I.  de  anno  1526.  Von  Bergung  der  gestrandeten 
Güter.     1621. 

14.  Bl.  337  a— 340b.  Kirchen  und  Strandt  Orduuuge 
des  Landes  Hella  d   d.  1623.    Zinsse  1623. 

15.  Bl.  340  b— 346  a.  Der  Reehtstetischen  Fleischer 
zu  Dantzigk  Privilegien  und  Rollen  1415  bestätigt  von 
König  Stephan  B.  1577  im  Transsumpt  des  Königs 
Sigismund  III,  1589. 
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16.  Bl.  346a~349b.  Der  EshBenfflbrer  in  Dantzig 
Privilegiam  und  Bolle  von  1552  und  die  Bestätigung  durch 
König  Stephan  Baihory. 

Bl.  350a  leer. 

17.  Bl  350b-  353  b.  Der  Stadt  Dantzigk  dritte 
Privilegium  anno  1457,  15.  Mai  datiret. 

18.  Bl.  353  b  — 355  a.  Der  Stadt  Dantzig  vierte 
Privilegium,  so  EOnig  Casimirus  anno  1457,  25.  May  in 
Dantzigk  gegeben. 

19.  Bl.  355  a— 357  a.  Der  Stadt  Dantzigk  fünfte 
Privilegium  von  Sigismundo,  nach  dem  Aufruhr  gewesen, 
gegeben  in  Dantzig  anno  1526,  22.  Juli. 

20.  Bl.  357  a.  Schluss  aller  Ordnungen  den  23.  Mai 
anno  1613.    Betrifft  die  Testamente. 

21.  Bl.  357  b— 359  b.  König  Viadislaus  IV.  Bestätigung 
der  von  König  Sigismund  III.  1611  ertheilten  Bestätigung 
zu  dem  von  dem  Danziger  Rath  zwischen  Oewandschneidorn 
und  Tuchmachern  1599  getroffenen  Vereinbarung.  23  Mai  1646. 

22.  Bl.  359  b— 360b.  Königs VladislausIV.  Bestätigung 
einer  früher  von  ihm  getroffenen  Entscheidung  in  dem 
Streite  der  Gewandschneider  und  Tuchmacher.  26.  Mai  1646. 

23.  Bl.  360  b.  Praejudicata.  1596  Schenkungen 
betreffend,  1608  Contractus  intej  pocula. 

24.  Bl.  360  b— 361  a.  Rathsschluss  von  1638 :  verbietet 
den  Juden  und  Fremden  Ochsen  über  die  Zeit  des  Ochsen- 
marktes feil  zu  halten. 

25.  Bl.  361  a— b.  Edikt  des  Käthes  vom  2.  September 
1616:  Korn  und  Garste  im  Lande  nicht  aufzujagen,  noch 
an  vngebührUchen  Gerten  auszuschiffen.  Iteratum  die 
28.  Aug.  1640.    Reiteratum  18.  Sept.  1645. 

26.  BL  361b— 362a.  Edikt  desBathes  vom  26.  Julii  1649: 
Dass  Getreide  im  Lande  zu  feilen  Markt  kommen  zu  lassen, 
keine   Niederlagen   an    vngebührlichen    Orfcten   zu  halten. 

27.  Bl.  362a— 363a.  Confirmatio  Regia  fundationis 
ergasterii  Gedanensis.    1629. 

28.  Bl.  363  a.  Edikt  des  Danziger  Rathes  vom 
23.  Mai  1650,  Dass  keinem  Fremden,  der  nicht  die  Freybeit 
des  eigenen  Rauchhaltens  von  den  Ordnungen  erhsQten, 
etwas  vermiethet  werde. 

29.  Bl.  363b -364a  Edikt  des  Danziger  Rathes 
vom  23.  Mai  1650  gegen  das  Vorkaufen   von  Viktualien. 

30.  Bl.  .364a-  365a.  Decretum  regis  Vladislai  IV. 
super  appellationibus.    25.  Februar  1642. 

31.  Bl.  365  a — b.  Decretum  regis  Stephani  in  causa 
inter  Reinholdum  Krockow  Actorem  et  Christian  Kerszenstein 
conventum  1585. 

Bl.  366a-'404b  leer. 
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746« 

XVIII  C  f  66       PapierhandBChrift— XVn.u.XVIIL  Jahrhundert— -294  Blätter— FoUo. 
'    •  *      *  (Aus  Val.  SchHeffs  Bibliothek.) 

Bl.  la— 2  a  leer. 

1.  Bl.  2b.    luhaltsverzeichniss. 

2.  BL  3a— 161b.  Der  Stadt  Dantzigk  Wilkür; 
(revidirt  anno  1599.) 

Bl.  162  a— b  leer. 

3.  Bl.  163a— 191b.  Register  über  die  WUküre, 
verfertiget  anno  1647  von  Adrian  Engelcken,  cos.;  ab- 
geschrieben anss  einem  nach  dem  Original  anno  1728  copirtem 
Exemplari,  Anno  1730,  geschrieben  v.  Val.  SchliefTs  Hand. 

4.B1. 192a— 225a.  AdrianiEngeIcketi,  cos.Oedanensis. 
Tractat  vom  Dantziger  Wettgerichte,  an  einigen  Stellen 
vermehret  und  verbessert.  Mit  Anmerkungen  von  V.  Schlieff. 
XVIII.  Jahrhundert. 

5.  Bl.  225b  — 228a.     Gottfried  Dietrichs,  ehern 

Cantzellisten,    Annotationes    über   vorhergehenden   Tractat 
vom  Wett-Gerichte,   von  welchen  auch  diejenigen  grössteii 
Theils  herkommen,  so  in  dem  Text  oder  ad  marginem  hin 
und  wieder  beigeschrieben  worden. 
Bl.  228b-229b  leer. 

6.  Bl.  230a— 233  a.  Kurtzer  Aufsatz,  wie  das  Bürger- 
recht bei  der  E.  Wette  zu  belegen;  nebst  einer  Tabula 
wegen  des  Bürgerrechts,  1737  von  Nath.  Letio  eingehändigt. 

Bl.  233  b  leer. 

7.  Bl.  234a.  Zwei  Juris  Consulta  de  anno  1667 
verübte  Gewaltthätigkeit  ausser  der  Stadt,  Jurisdiction 
betreffend.    Anno  1667. 

8.  Bl.  234b— 235b.  Bathsordnung,  wie  es  mit  der 
Besichtigung  soll  gehalten  werden,  und  denen  so  eine 
üebelthat  begangen,  es  sey  in  der  rechten  oder  alten  Stadt, 
und  wo  dieselben  gefänglich  mögen  angenommen  werden, 
und  ihre  Straffe  empfangen  sollen.     Anno  1597,  12.  Marüi. 

9.  Bl.  236  a — b.  Neuere  Verordnung  wegen  der 
Herren  Richter  der  Rechten  und  Alten  Stadt    Anno  1676 

Bl.  237  a— b  leer. 

10.  Bl.  238a— 283a.  Danziger  Gerichtsordnung  von  1615. 
Bl.  283  b— 287  b  leer. 

11.  Bl.  288a~293b.  Process-Ordnung  von  1635, 
nach  welcher  die  litigirende  Parte  und  dero  Mächtiger 
in  judiciis  summariis  soll  auss  Schluss  des  Raths  hinführe 
zuachten  und  zuvorhalten  haben. 

12.  Bl.  294a.  Sigismundi  Augusti  Privilegium  de 
modo  in  appellationibus  servando  et  notariis  adempta 
potestate  examinandi  testes.    1553. 

Bl  294b  leer. 
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747^ 

XVin  C  f  68       PapierhandBchrift  —  XVL  Jahrhundert  —  241  BlÄtter  —  Folio. 
'    '  ■      *  (Aus  Val.  SchlieflTs  Bibliothek.) 

Bl.  la — 3  a  leer. 

1.  Bl  3  b.    Inhaltsverzeichniss. 

2.  Bl.  4  a— 60  a.  Des  Landes  SowoU  auch  der  Stadt 
wilkoer.    Auf  dem  Titelblatte  Bemerkungen  Val.  Schlieffs. 

Bl.  60  b  leer. 

3.  Bl.  61a— 70  b.  Ordinancie  des  Artus-HoeflFes.  1527. 

4.  Bl  71a— 76  a.  Extract  der  Privilegien  der  Stadt 
Dantzig.  —  Diss  noch  und  folgende  seindt  der  Stadt  dant/ich, 
Ihre  Privilegien,  von  konningen  zw  konningen  gegeben, 
und  ist  der  inhalt  intz  Kürtze  wie  volgende. 

Bl.  76  b  leer. 

5.  Bl.  77  a— 101a.  Articuli,  konnigliche,  Maiestedtt 
zu  Dantzke  übergeben  von  derr  neügen  gekoren  gemein 
anno  1552,  nebst  Königl   Antwort  darauf. 

Bl  101b  leer. 

6.  BL  102  a— 139  b.  Anno  1545,  den  3.  septembris 
Seindt  diese  nachfolgende  positiones  oder  Artickell  von 
der  gemein  als  nemlichen,  durch  hundert  presentirende 
bürgere,  einem  Rath  der  Eönniglichenstadtdanczik  übergeben. 

7.  Bl  140  a — 148  a.  Diess  ist  die  Ordinancie  der 
kauffleute,  Rederer,  unde  schipper  dieser  stadt  dantzich 
durch  einennRadt  dem  gemeinen  besten  zu  gedeiunde  wolfarth 
gesetzeth  •  •  •  Nebst  einem  Verzeichniss  der  Belohnung 
der  ünterrichter,  der  Procuratoren,  der  Schoppen  u.  Schreiber. 

8.  Bl  148  b — 156  a.  Von  Christliche  abscheidtt,  aus 
diesem  todtlichen  Leben  und  BegrebnissSigismundi,  Konniges 
zu  Polen,  kurtzer  bericht,  durch  M.  Franconlum,  aus 
dem   Latein    verdolmetschett.    Gedr.   Cracau   1548  in  4^ 

9.  Bl  156  b -163  b.  Anno  1466:  An  Sancte  Bir^tten 
thage  wardt  der  ewige  Friede  vorkündigeth  und  aufgerichtet 
zwissgen  dem  Konnige  zu  Polen  Casimire  und  d^me  Hoch- 
meister Lodivico  von  Erlichausen,  und  seinem  Orden,  der 
halben  zu  preussen  Lande  dissertagh  gefeiret,  zum  ewigen 
Gedächtnisse,  wie  folget. 

10.  Bl  164a— 174b.  Das  gemeine  Privilegium  der 
Lande  unde  Stette  zuu  preussen,  durch  konningh  Sigis- 
mundum  confirmiret  und  befestigeth  zuThorne  anno  1521. 

11.  Bl.  175a — 184a.  Dis  ist  die  VoiTamunge  des 
ewigen  Friedes,  zwissgen  demme  Herrenn  Sigismundo 
konninge  zu  polen,  unde  Alberto,  vormals  Hoemeister, 
darnach  fürst  über  Preussen  anno  1525. 

12.  Bl.  184b— 187  a,  Königl.  Englische  Contirmation 
der  Kaufleuto  von  der  hense. 

BL  187  b— 241b  leer. 
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748. 


XVni  C  f.  72.      Papierhandschrift  —  XVI.  Jahrhundert  —  108  Bl&tter  —  Folio. 

(AuB  VaL  Schlieffis  Bibliothek.) 

Bl.  la  leer. 

I.  Bl  Ib.    Inhaltsverzeicbniss. 

2  Bl.  2a-35a.  Der  Stadt  Dantzig  Willkühr  von  1455. 
Auf  dem  Titelblatt  steht:  Andreas  Willer,  auff  dem  Dilmarktt" 
und   hat  Yal.   Schlieff  Notizen  über  diese   Willkühr  verzeichnet. 

Bl.  35b  leer. 

Bl.  36  ausgerissen^  früher  leer 

3.  BL  37a— 42a.    Ordinancie  der  Herren  Scheppen 

so    sich   under    einander    halden   das   Jar   obir  alse   von 

CoUacien   tzn   halden,   weyn  zn  senden  etc.  und  auch  wie 

sie  irem  Schreyber  und  Iren  andern  dienerenn  pflegen  tzu 

Lonenn. 

Eine  Handschriffc  desselben  Inhalts  hat  M.  Toeppen  beschrieben 
und  herausgegeben:  als  wissenschaftliche  Beilage  des  xu  Micha t'li» 
1878  aussgegebenen  Programms  des  Kgl.  Gymnasii  zn  Marien- 
werder  (4»  Progr.  No.  19)  und  besonders  Danzig.  1878.  Theod 
Bertling  (20  52  S ) 

4.  Bl.  42  b— 43a.  Ordnunge  des  Bades  der  Stadt 
Dantzke  von  wegen  des  solt-rewmess,  arbeides  loen  den 
roepers  vnd  dreyers  wie  hier  na  folget  sol  gegeffen 
werden.  16.  Jahrhundert. 

5.  Bl.  43b.  Anno  1537.  Der  Juden  Eydt,  wie  sy 
schweren  sollen. 

6.  Bl.  44  a — 86  b.  Etzliche  des  Landes  und  auch 
der  Stadt  Wylkore  denen  sich  im  gerichte  noch  mag 
halden.    Anno  1555  („scriptum  non  statutum"  Val.  Schlieff). 

7  BL  87  a — 92a.  Wilkore  unde  regementen  des 
lanndes.  Gegeffen  tho  Margennborg  1420.  Toppen  Acten 
der  St&ndetage  L,  347  ff. 

8.  BL  92b— 94a.  Vorrammunge  des  ganzen  Landes 
yst  utgenommen  von  märgenborg,  1418.  Toppen  Acten 
der  St&ndetage  I.,  315—323. 

9.  Bl.  94a— 96  b.  Artikel  welke  de  prelatenn  Landt 
vnd  Stede  op  de  dagevart  Tom  elwinge  1472  infra  octavas 
corporis  Christi  op  de  Gerechts-Dag  te  holden  utgesettet 
und  Belouet  op  enn  versoken  eyn  Jar  oder  Twee. 

10.  Bl.  97a— 104b.  Artyckell  des  Rechts  von  eim 
ehrbaren  Bäht  dem  Gerichte  gegeben 

II.  BL  105a— 107b.  Verordnung  des  Rahts  von 
de  holtz-Wracke.    Vor  1555. 

12.  BL  107b— 108b.  Anhang  zu  No.  11:  Verein- 
barung zwischen  den  Eaufleuten  und  Wagenschos-Schreibern 
1555  d.  14  September. 


591 
749. 

IVIII.  C.  f.  135.    Papierhandschrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  255  Blatter  —  FoUo. 

Bl.  la-3b  leer. 

1.  Bl.  4a— 1508     Der  Stadt  Dantzigk  Wilkühr. 
Bl   151  a-b  leer. 

2.  Bl.  152  a— 208  b.  Caspar  Schütz,  •  Bericht 
von  Erbfällen,  wie  esz  damit   im   lande   Preuszea  • 

und  sonderlich  was  dieszfals  der  Königlichen  Stadt  Dantzig 
Recht  und  gebrauch  ist. 
Bl.  209a— b  leer 

3.  Bl.  210  a— 212  b.    Privilegia   der   Stadt  Dantzigk. 

Von  König  Kasimir  1454,  1455,  1457   und   König   Sigismund  1526 
gegeben. 

4.  Bl.  213  a— 228a.  Statuta  und  Löbliche  •  -  Ord- 
nungen durch  Sigismundum  ■       •  König  zu  Pohlen  •    •    • 

in  seiner  Königl.  Stadt  Dantzig  •      auffgerichtet  •  1526. 

Bl.  228  b  leer. 

5.  Bl  229  a— b.  Notizen  über  die  schwedisch-polni- 
schen Kriege  1626—56. 

6.  Bl.  230a— 237  a.  Constitutiones  der  Lande  Preuszen 
1538. 

7.  Bl.  237  b— 238  a,  ^  Stephani  Confirmatio  privile- 
giorum  d.  d.  20.  Jan.  1577. 

8.  Bl.  238  a  — b.  Stephanus  Versicherung  der 
Religion  d.  d.  25  Januar   1577. 

9.  Bl.  239  a— 250a.  Stephani  regia  tractatus  portorii 
d.  d.  26.  Febr.  1585. 

10.  Bl  250a— 252a.  Ein  stadtlich  Reich  —  Privile- 
gium  in  Elbing  von  König  Casimirus  gegeben  1457. 

11.  Bl.  252  a — 253  a.  Diesz  ist  die  Confirmation, 
welche  König  Stepffanns  der  Stadt  Dantzigk  zu  Bramburg 
gegpben  (25.  Jan.  1577  ) 

12.  Bl.  253a— 254a,  Dis  ist  der  Eidt,  welchen 
dieser  jetzige  König  Anno  1587  in  der  Oliva  geschworen 
wie  folget. 

13.  Bl.  254b.  Kurze  Notizen  über  die  Marienkirche 
in  Danzig. 

14.  Bl.  255  a.    Regula  vitae  '^2  Zeilen. 

,WiIltu  behalten  Gutt  vndt  Ehre'«. 

Bl.  255  b  leer. 
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XXII.   Nachträge. 


750« 

XVIII  C.  f.  71.      PapicrhandBchrift  —  XVIL   Jahrhundert  —  62  Butter  —  Foüo. 

Bl.  1  leer. 

Bl.  2a — 58  a.  Alle  Haupt  Privilegia,  so  von  Casimiro 
dem  alten,  Ludwig  Lois  genandt,  Yladislav  dem  ersten 
Jagello  £^enandt  und  seinem  Bruder  Yiceldo  Grossfarsten 
in  Littauen,  Yladislav  dem  andern  des  Jagellonis  Sohne. 
Kasimiro  dem  dritten  Jagellonide,  Johanne  All^rto  Alexandre. 
Sigismundo  dem  ersten,  Sigismundo  Augusto  dem  ersten, 
Sigismundo  Augusto  dem  andern,  Heinrico  Stephane, 
Sigismundo  dem  Dritten  itzigem  regirendem  Könige  zu 
Fohlen,      •         vorliehen  und  geschenket 

Bl.  58  a— 62  b  leer. 

Der  Band  enth&lt  nicht  alle  aal  dem  Titel  angegebenen 
Privilegien;  er  endet  mit  den  .Statuten"  von  1526. 


751. 

XV.  f.  154.  Papierhandschrift   -   XVU.  Jahrhundert  —  654  BlÄtter  —  Folio. 

BL  la-  2b  leer. 

1.  Bl.  2a— 623b.    Schreiben   des  Danziger   Rathes 

an    die  Könige    von  Polen,   die    polnischen  Beichsbeamten 

und   Gerichte,    die    Abgeordneten   der   Stadt   und   fremde 

Fürsten  und  Städte.    Von  1600—1700. 

Es  ist  eine  Abschritt  der  betr.  „Missivbttcher*  des  Danziger 
Raths. 

Bl.  624  leer. 

2.  Bl.  625  a-  650  a.    Index  Materiarum. 

Es  ist    alphabetisch    nach    den  behandelten  Gegenständen 
geordnet. 

Bl.  650b— 654  b  leer. 


752. 

XV.  f.  131.  Papierhandschritt  —  XVIII.  Jahrhundert  —  683  Blatter  —  Folio. 

Bl.  la-7b  leer. 

1.  Bl.  8a— 415b.    Steph.  Grau  (scriba,  Regiomon- 

tanus  Borussus)  Erster  Theil.  Dantziger  Geschichte:  Was 
sich  sowoU  in  Geistlichen-  als  Weltlichen  Sachen  in  Friedens-, 
Kriegs-,  Thewrungs-  und  Pest-Zeiten,  in  und  bey  Dantzig : 
Auch  sonderlich  gedenckwürdiges  an  Anderen  Orten,  Wahr- 
hälftig  begeben  vnd  zu  getragen  hat.  Worin  auch  das 
Historische  Kirchen-Register  der  Grossen  Pfar-Kirchea  zu 
unser  lieben  Frauen  St.  Mariae  aus  den  Alten  und  Zerstreaten 
Kirchen-Büchern  vnd  andern  schrifflilichen  Naebrichtongen : 
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nebenst  neun  Klöstern  in  vnd  ausserhalb  der  Stadt  Dantzig 
von  Anno  Chr.  550  biss  an  dass  Jahr  1601.  Wobey  die 
Ordnnng  Aller  Könige  von  Fohlen  biss  auff  jetzigen.  Auch 
was  unter  Jedem  sich  wichtiges  begeben  und  wie  lange 
Er  regiert  hat  Aus  vielen  nachbeschriebenen  Authoribus 
aufKs  kürtzste  verfasset  und  mitFleiss  zusammen  getragen. 

2.  Bl.  416a— 659b.  Steph.  Grau.  Ander  Theil 
Dantziger  Geschichte:  Was  sich  sowoU  in  Geistlichen-  als 
Weltlichen  Sachen,  in  Friedens-,  Kriegs-,  Theurungs- 
und  Pest-Zeiten,  in  und  bey  Dantzig:  Auch  sonderlich 
gedenkwürdiges  an  Andern  Orten  wahrhafitig  begeben 
und  zugetr^en  hat  Bey  nebenst  der  Eigentlichen  Consig- 
nation  des  jetztlauffenden  Seculi,  wie  viel  jährlich  getauffet, 
verehelichet  und  begraben  seind.  Von  Anno  1600  abe 
inclusive  bis  Anno  1700  SowoU  aus  vielen  nachgesetzten 
Authoribns  als  auch  auss  selbst  eigener  Erfahrung,  zum 
kurtzesten  verfasset  und  mit  Fleiss  colligirei  Nicht  voUst&ndig. 

Bl  660a— 683b  leer. 

Auf  dem  Titelblatte  steht:  ,,Eigenthum  des  Joh.  Jac.  StOrmer 
am  17.  Aug.  1834  geworden*',  und  dem  von  G.  Löschins  Hand 
hinzugefügt:  „Von  demselben  der  Stadtbibliothek  geschenkt  im 
Mai  1846*'. 


758« 

XV.  f.  496.  Papierhandschrift  —  XYII.  Jahrhundert  —  478  Bl&tter  —  Folio. 

(Aus  der  v.  Gralath'schen  Bibliothek.) 

Bl.  la— 2b  leer. 

Bl.  3a -476a.  Georg  Wyllenberg,  Historia  das  ist 
Wahrhafite  und  eigentliche  Beschreibung  etzlicher  Alten 
Geschichte,  Darinnen  auch  die  Ankunft  der  EönigUchen 
Stadt  Dantzig,  wie  auch  der  Krieg  welcher  sich  Annö 
1576  angefangen,  benebenst  den  Stetuta  und  Privilegien 
der  Stadt  Dantzig,  fleissig  und  mit  allen  Ymst&nden 
beschrieben  und  angezeiget  wird,  aus  Bewehrten  Schrifiten, 
Historien  und  Recessen  zusammengetragen  und  beschrieben. 
Im  Jahr  des  Herrn  1610. 

BL  476  b— Ende  leer. 


754. 

XV.  f,  63.  Papierhaudschrift  —  1571—95  —  216  Blatter  —  Folio. 

1.  Bl.  la— 2b.  rMichael  Friedwaldt).  Anni  mei 
climacterici  hi  sunt.   Natus  sum  Eibinge  . 

Die  Aufzeichnungen,  Autographon,  gehen  bis  zum 
Jahre  1595.  unterschrieben  sind  diese  Aufzeichnungen: 
Michael  Frydwaldus  in  Arce  Marienburgensi  die  3.  Mensis 
Decembris  Anno  Domini  1572.  manu  propria  scripsit.  — 

88 
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2.  Bl.  3a— 113b    Michael  Friedwaldi  EinnEnrczer  ] 

vnnd  Warbaftiger  Bericht  des  gantzen  Commissionn  Haou-  [ 
dels,  welchenn  derr  Edle  vnnde  Ehrnuheste  Michell  Frydt-  . 
waldtt  der   Hochlöblichstenn  Königklichen  Mayestadt  zup 
Polenn  etc.  Instigator  Tunde  Au  waldtt  Eegenn  yniid  widdei  ■ 
Eczliche    Rebellische   Regenten   der    beydenn    preasscbi"!; 
Königklichen    Steten    als  Danczik    vnd    Elbingk    gaont) 
standthafthtigk  gefahrett  hadtt.    Allenn  ftommenn  getreuen 
vnnde  bednigktenn   vnderthanneu  gancz  Dröstlicbenn  t7Ai^ 
lesenn   vnnd   zu   wissenn.     Im   Jahre  nach   der  gebnrdU 
vnssers  Heiren  Jesu  Christi  Tausend  funfhun4erl68.  Mychht^l 
Frydwalth  manu  propria  subscripsit. 

M.  Fr.  hat  diese  bis  58  a  reichende  Abschrift  seines  Werkf^^ 
durchgesehen,  hie  und  da  auch  mit  Besserungen  und  Zasatzm 
versehen,  von  58  b  mit  eigener  Hand  weiter  geführt,  and  in  dieser 
Fortsetzung  Dokumente  wie  auch  an  ihn  gerichtete  Gedichte,  ^e 
2  von  Martin  von  Alexwangen  mitaufgefuhrt. 

3.  Bl.  114a— 127  a.    Dess  achtbaren  vnd  Ehrwürdige;: 

Herren  Petri   Royrii    Maurei   Hispani,   Bayder    BechtdiL. 

Doctoris,  Recbtssatz,  dahmytt  seyneA.  W.  clerlich  erwyser. 

hoth,    dass  Gyrgen  Clefeilth  widder  seyn  ampth  vnd  ayttl 

vntreulycht  vnd  Rebellysch  gebündelt  habe. 

Die  Ueberschrift  ist  von  Mich.  Friedewalds  Hand,  der  Tei' 
selbst  von  einer  andern  Hand  gefertigt. 

4.  Bl.  127  a— 146b.    Relatio    Dominorum    Sacrae  T» 
Maiestatis    Poloniae    secundo    in   Prussiam    ablegatonn 
Commissariorura  Warsaviae  in  publice  regni  recitatÄ  Ann 
Domini  Millesimo  Quingentesimo  septuagesimo    ac  tandei: 
Gracouiae  ad  perpetuam  rei  memoriam   in  lingua  Poloni(..i 
tipis  excusa. 

5.  Bl.  146  b  —  161a.  ,  Vnd  nachdem  sich  der  drytt* 

angesetzte    Reychstag    herczunahete,    da    hab    Ich  Ay^r 

volgende   Kgl.  Citation  vnd  Mandata  erhaltenn,   auch  dy 

den   Parthen    durch   offenbare   Schreyber   vnd    geczeugeu 

gcburlich  insinnyren  lassenn. 

Diese  Ueberschrift  ist  von  M.  Friedewalds  Hand,  der  Icv 
von  einer  andern  Hand  gefertigt 

6.  Bl.  151b— 168a     Wye  Ich  zu  Warshau  auff  dci 

Reychstag  Kommen    byn,    alda    hab   ich  dysze    volgoodt 

Schrift  den  herren  lanthbotten  yn  yrem  Consistorio  offect* 

lieh  insinuiret. 

Die  Ueberschrift  allein  ist  von  M.  Friedewalds  Hand.  An 
Ende  des  Textes  steht:  Michagl  Frydnwaldus  manu  proprio 
subscripsit.  ^ 

7.  Bl.  168b ~  169a  Mich.  Friedwald;  weitert 
Erzählung  von  dem  Reichstag,  auch  von  ihm  selb:^- 
niedergeschrieben. 


\. 
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8.  Bl.  169a~186a.    Christoph  Voilprecht,  ein  gar 

lustigk  Gesprecb  abn  die  Euostreiche  Abcontterl'eyhung  des 
Ebrenwesten  Michael  Friedwalds,  der  Königl  Maielt.  zu 
Foblen  eix;.  lustigatoris  vnd  Abnwaldes,  so  in  seynem 
Newen  Hofe  for  der  Eon.  Stadt  Elbiog  •  •  abge- 
mahlen ist 

9.  Bl.  186b— 212b.    Michail  Friedwald  weitere 

Erzählung  der  Vorgänge.  Sie  ht  zum  Theil  auch  voq 
ihm  Beibat  geschrieben,  der  andere  von  einer  zweiten  Hand  gescbrie- 
bene  Theil  ist  von  ihm  mit  Besserungen  und  Anmerkungen  ver- 
sehen.  Das  Stück  ist  nicht  vollständig;  zwischen  Bl.  212  und  213 
ist  offenbar  eine  Läge  herausgenommen. 

10.  Bl.    213b- 214b     Micha«    Friedwald,    ein 

Gedicht 

^Ist  doch  in  allen  landen  Wenig  treu  noch  Erbarkeif 

11.  Bl.  215a— 216b.  Michael  Friedwaide,  epitaphium 
vere  nobilis  viri  D.  Petri  Caesaris  Illustrissimi  D.  Ducis 
Electoris  Saxoniae  in  Pleissenburgo  etLipsia  strenui  capitanei, 
miserabiliter  in  thermis  occisi  Audo  Domini  1571. 

Die  Grabschrift,  lateinisch  und  deutsch,  ist  auch  von 
Friedewald  selbst  geschrieben.   - 

Auf  der  Innenseite  des  Oberdeckels  befindet  sich  folgende 
Eintragung:  Dysz  Uuchh  bescheyde  Ichh  meinem  lyben  Sohne 
Seuerino,  vi  jchhel  Frydwalth  manu  propria  scripsitln  arce  Marien- 
burgensi  ipso  die  Sancti  Andree.    Anno  Domini  1571  — 

Der  einst  zierlich  und  prächtig  gewesene  Einband,  von 
Corduanleder  und  mit  Goldomamenten,  trl^tauf  dem  Yorderdeckel 
das  Wappen  des  Kurfürsten  August  von  Sachsen. 

Ueber  M.  Friedwald  handelt  M.  Toeppen  in  ,»Peter  Himmel- 
reichs und  Michael  Friedwalds,  des  Löwentödters,  Elbingisch- 
Preussische  Geschichten  (Leipz  1881.  8').  und  über  die  oben  be- 
schriebene Handschrift  insbesondere  ebendaselbst  S.  J58  No.  3. 


755. 

XV.  q.  28.  Papierhandschrift  —  XVn.  Jahrhundert  —  232  Bl&tter  —  Quart 

Bl.  la— 231a.  (Micliael  Belim.)  Diarium  et  relatio 
historica  gestorum  circa  Gedanum  et  alibi  in  Polonia 
durante  nupero  belle  suecico. 

Wie  die  Schriftzüge  unzweifelhaft  darthun.  ist  M.  Behm  der 
Verfasser  dieser  Tag  für  Tag  gemachten  Anfzeicnnungen  der  Vor- 
gänge und  VorfUle  des  schwedisch -polnischen  Krieges  in  den 
Jahren  1655—60.  Die  Bl&tter  2—15  sind  klein  sedez;  die  Bl&tter 
127—134,  139,  140,158,  159,  177,  178,  183—191,  193—196,216—19 
haben  Folioformat,  und  ihr  Inhalt  ist  von  einer  andern  Hand  als 
der  des  Verfassers  geschrieben;  die  Bl&tter  160,  161,  164—65, 
184 — 99  sind  ebenfalls  in  Folioformat  doch  von  M.  Behm  beschrieben, 
die  Blätter  51b— 52  b,  57  a— 58  b,  81a— 83  b,  92  b— 93  b,  231b— 232  b 
sind  leer/ 
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7S6. 

XV.  q.  b.  75.        Papierhandschrift  —  XVm.  Jahrhundert  —  24  BlJltter  —  Quart 

1.  Bl.  la — 14b.  Concordata  oder  Einfellige  Ueber- 
einstimmuHg  und  Beliebung  sämtlicher  dreyer  Ordnungen 
wegen  einiger  aus  den  Recessibus  Ordinum  gezogenen 
Puncten.    1678. 

2.  Bl.  15a — 24a  Verzeichniss  der  Vorsteher 
der  St.  Marien-Kirche  1457—1659  nachRBötticher. 


757^ 

XV.  f   492.  Papierhandschrift  —   XVIU.  Jahrhundert  —  23  Bl&tter  —  Folio. 

(AuB  der  v.  Gralath'schen  Bibliothek.) 

Bl.  1  leer. 

Bl.  2  a— 23  a  Beylagen  zur  Sächsischen  Contri- 
bution  1716. 

BL  23  b  leer. 

758. 

XV    f  491a.  Papierhandschrift  —  XVm.  Jahrhundert  —  43  Bl&tter  —  FoH- 

(Aus  der  ▼.  6ralath*Bchen  Bibliothek) 

Bl.  1  leer. 

Bl.  2  a — 41  a.  Becess  en  forme  eines  Journals  da> 
Russische  Negotium  und  beyläufüg  die  jetzige  conjunctnron 
betreffend  1726—1727. 

Bl.  41b-43b  leer. 


750. 

XV.  f.  491b.         Papierhandschrift  —  XVII.  Jahrhundert  —  36  Blätter  —  FoH.» 

(Aus  der  v.  Gralath*Bchen  Bibliothek.) 

Bl.  1  leer. 

Bl.  2a — 33a.    Beylagen  ad  Becessum  das  Russisclie 
negotium  betr.  MDCCXvI.  mense  Uaji. 
Bl.  33b— Ende  leer. 

760. 

XV.  f.  71.  Papierhandschrift  —  XVm.  Jahrhundert  —  277  Blätter  —  Folio. 

Bl.  la— 2b  leer.  ;r 

Bl.  3a — 276b.    Documenta  zum  Recess  des    Inter- 

regni  Seit  dem  Absterben  Ihr.  Eönigl.  Majest  Augasti  III. 

bis  auf  die   Ihr.  Eönigl.   Majest.   Stauislao    Augusto    von 

dieser  Stadt  geleistete  Huldigung  ab  Anno  1763  d.  12.  Oct. 

usque  ann.  1764  d.  23.  July  No.  1—446. 

Bl.  277  leer. 

Gehört  zu  No.  137  und  188. 
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761. 

XV.  f.  493.  Papierhandachrift  —  XVUT,  Jahrhundert  —  126  Blätter  —  Folio. 

(Aus  der  ▼.  6ralath*Bcheii  Bibliothek.) 

Bl.  la— 125  a.    (Carl  Friedrich  Gralatli),    Recess 

der    Abgesandtschaft   der  Stadt  Danzig    nach   Berlin  im 

Jahr  1787  mit  denen  daza  gehörigen  Beylagen. 
Aatographon  des  Verfasser». 
Bl.  125b— 126b  leer. 

762. 

XV.   q.  486.  Papierhandschrift  —  XYm  Jahrhundert  —  198  Bl&tter  —  Quart. 

Bl.  1  leer. 

BL  2  a— 198  b.    Becessas  Ordinum  de  anno  1751. 
Ein  namentlich  an  den  B&ndem  stark  ramponirter  Band. 

763* 

XVIII.  C.  f.  114a.  Papierhandschrift  —  XVL  Jahrhundert  —  248  Bl&tter  —  Folio. 

g1^  jg ^5b  leer, 

BL  6a— 114a.  Willkfier  der  stadt  Dantzig  Anno  1594 
Von  der  Erbam  Wette  mir  gegeben,  welche  vorher  aus- 
gangen  vnd  Pabliciret  worden  Anno  1574. 

Bl.  114b~248b  leer. 

Der  Einband  ist  ein  schöner,  mit  ffesehmackvollen  Ornamenten 
versehener  Lederband.  Das  Wappen  der  Stadt  Danzig  bildet  den 
Mittelpunkt,  unter  ihm  ist  eine  Hausmarke  in  den  Rahmen  ein- 
geprägt 

764« 

XVIII    C.  q.  130.  Papierhandschrift  —  XVIIL  Jahrhundert  —  208  Bl&tter  —  Quart. 

1.  Bl.  la.  Titel:  lutroductio  in  libros  fundoium. 
Es  ist  das  bekannte  Werk  des  Cliristopliorus  Fisclier. 

BL  Ib— 2a  leer. 

2.  BL  2b- 3a.    Schema  des  Buchs  mit  Paginaangabe. 
BL  3b- 4b  leer. 

3.  Bl.  5a— 120a     Der  Text. 
Vielfach  sind  Anmerkungen  hinzugefügt. 

4.  BL  120b— 147a.  Eine  1709  gemachte  Zu- 
sammenstellung der  versessenen  Grundzinsen. 

BL  147  b  leer. 

5.  Bl.  148a— 197  a.  Schlüsse  das  Erb-Buch  befreffende. 

Von  1622  an  bis  1725.  Die  letzten  Eintragungen  yon  1717  an 
sind  Yon  einer  anderen  Hand  gemacht  worden  als  die,  welche  den 
Text  geschrieben  hat. 

Bl.  197b— 202b  leer. 

6.  BL  203a— 207b.    Alphabetisches  Begister. 
Bl.  208  leer. 

765. 

XV    q.  487.  Papierhandschrift  —  XVm.  Jahrhundert  —  99  Bl&tter  —  Quart. 

Bl  la— 93b.  J.  E.  v.  der  Linde,  observationes 
Gedanenses  In  Sam.  Stryckii  D.  introductionem  ad  praxim 
forensem.  ^ 

BL  94  a— 99  b  leer.  f 


598 

766^ 

XVni.  H.  q.  170.   Papierhandßchrift  —  XVm    Jahrhundert  —  72  Bl&tter  —  Quart 

Bl.  la~68a.    (Johann  Ernst  v.  d.  Linde).    Obser- 

«    vationes  Oedaaenses    Ib   Samuelis   Strykii  introductioneiD 
ad  praxin  Forensem. 

Bl.  69  a— 72  b  leer. 


767, 

XVin.  C.  f.  79.   Papierhandschrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  111  Blatter  —  Foüo. 

Bl.  1  leer. 

Bl.    2a- 111b.     J(ohann)    H(6inrich)    M(oniner) 

erörterte  Successions-  und  Erbfälle  nach   dem   Culmische* 

und  andern  in  Dantzig  üblichen  Rechten  mit   Schematibus 

erläutert  Anno  1727.  J.  H.  R 

J.  H.  R.  ist  Johann  Heinrich  Richter. 

Bl.  111  leer. 

768« 

XVIII.  C.  f.  78.  2.  Papierhandschrilt  —  XVII.  Jahrhundert  —  82  Bl&tter    -   Folio. 

Bl.  1  leer. 

Bl.  2  a— 66  b  Caspar  Schütz  Eürtzer  vondt  gründt- 
licher  Bericht  von  Erbfellen,  wie  es  darmit  im  Laod«' 
Prewssen  nach  Magdeburgischem,  Saxischem  •  Rechte, 
Frei-  vnd  gewohnheidft  gehalitten  wirdtt.  Vnd  sünderlidi 
was  dissfalles  der  Ebönigklichen  Statt  Dantzigk  Recht  vndt 
gebrauch  ist  •    •    •  zusammen  getragen  Anno  157(). 

Bl.  67  a— 82  b  leer. 
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XV.  f.  495.  Papierhandschrift  —  XVn.  Jahrhundert  —  164  Blatter  —   Folio. 

Bl.  la— 4  b  leer. 

1.  Bl.  5a— 27a.  Caspar  Schütz,  Prof.  pub.  in 
academia  Regiomontana,  Extract  Auss  Sächsischem  Laiuit- 
recht  vnd  Weichbilde,  auch  auss  Cullmischem  vnd  gemeinen: 
Eeyserlichen  Rechte  wie  man  Erbe  nehmen  und  Theilen  soll. 

Abgeschrieben  Anno  1609  H.  B. 

Bl.  27b— 29b  leer. 

2.  Bl.  30a— 37b.  Constitutiones  der  Lannde  Preusseu 
E^^nniglichen  Orthes,  Erstmahlen  zu  Dantzigk  aufgericht, 
Dainach  ihn  vnd  auf  gemeinem  Landtag  zu  Thorn  zu  liaußV 
gebracht  vnd  durch  des  allerdurchlauchtigsten  Furzten 

Herren   Sigismundi      •      Eönige   zu  pohlen     -  - 
Authoritet  Bestettiget.    1538. 

Bl.  38  a— 41b  leer. 
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3.  Bl.  42a— 147  b.      Der    Stadt    Daotzig    willkner. 
Fublicatum  15.  Martij  Anno  15V*7. 
Bl.  148a— 164b  leer. 


XV     f    497  Papierhandschrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  131  Blftlter  —  Folio. 

(Aus  Val.  SchUeffs  Bibüothek.) 

Bl.  1  leer.  ^ 

Bl.  2a— 121a.  Reinholdi  Guricke  Saturae  praejudi- 
catorum  Regiornm  ex  decretorum  Begiorum  Yolnminibas 
coBgestae  et  in  certos  locos  digestae  Tomus  II.  Domini 
Christiani  Daberhudt  Additiones,  quae  Tomo  I.  inseri  aut 
adjici  non  potuemnt,  complectens 

Der  Band  ist  von  Val.  Schlieff  selbst  geschrieben,  und  ist 
Ton  ihm  von  Bl.  da  und  bis  Bl.  121b  mit  1—238  paginirt. 

Bl.  121b— 131b  leer. 
771* 

XV.   f.    500.  Papierhandschrift  —  XVIII.  Jfihrhundert  —  166  Blätter  —  Folio. 

Bl.  la-165b.  Christiani  Daberliudt  praejudicata 
Gedanensiaex  librisMemorandoramCancellariaeOedanensis  ab 
Anno  J670  ad  Annum  1728  collecta  et  in  certos  locos  redacoa. 

Bl.  166  leer. 

XV.  f,  498.  Papierhandschrift  —  1746^1747  —  33  Blatter  —  Folio. 

Bl.  1  leer. 

Bl.  2a— 33a.  Tagebnch  über  die  Vorkommnisse 
beim   Danriger  Schöppen-Gericbt  vom    17.  März  1746  ^^ 

29.  Anril  1746;  13.  Mai  1746-31.  Mai  1747. 

Die  Handschrift,  von  Bl.  2  a  an  paginirt  1 — 6,  isr  durch 
Feuchtigkeit  auf  den  ersten  6  Blättern  verdorben;  zwischen 
Bl.  7  und  8  fehlen  zwei  Bl&tter. 
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XV.  q.  365.  Papierhandachrift  —  XVni.  Jahrhundert  ~  186  Bl&tter  —  Quart. 

Bl.  la— 2b  lees. 

1.  Bl.  3a — 120b.  Excerpta  1)  ex  edictis  civitatis 
Gedan.  de  anno  1573  usque  ad  annum  1713  publicatis  et 
continnata  ab  anno  1714,  2)  Sententiis  et  decretis  judicii 
Censorii,  3)  Indice  locnpletissimo  plebisciti  Gedanensis 
collecta  studio  F.  GL  Engeiicen  h.  t.  Judicii  Censorii 
Assessore  anno  1735. 

BL  121  leer. 

2.  BL  122a— 124b.  Deductio  brevis,  wie  es  bey 
der  Wette  bei  Gewinnung  des  Bürgerrechts  gehalten  wirdt. 

BL  125  leer. 

3.  BL  126  a  133  b.  Cursus  Processus  bei  einem 
Wettgericht. 

4.  Bl.  134a— b.  Observationes  bey  der  ersten  Convo- 
drung  der  Wette. 
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5  BI.  135a~186a.  VerzeichHiss  der  Bürger-Becbtf, 
wie  dieselbe  nach  dem  Schloss  yon  Anno  1655,  23.  Jan 
bey  E.  E.  Wett-Qericht  siad  gesuchet,  und  von  E.  Hochw. 
Rath  oonferiret  worden. 

6.  Bl.  136  b— 137  b.  Verzeichniss  der  jährlichen 
Spesen,  so  beym  Wett-Gericht  zu  gewissen  Zeiten  theiL 
an  die  sämbtlichen  H.  Assessores  loco  honorarii  theils  an 
die  Beambte  und  Bedinnte  ausgerichtet  werden. 

Bl.  138  leer. 

7.  Bl.  139a — 149b.  Excerpta  ex  cdictis  civitatis 
Gedauensis.    Continuatio. 

B).  150a— 186b  leer. 

774. 

XVin.  C.  0.  173.    Papierhandschrift  —  XVIU.   Jahrhundert  —  79*Blatter  —  Octav. 

(Aus  Friedr.  Reyger's   Bibliothek.) 

1.  Bl.  la—2a.  Schluss  des  Baths  vom  I.März  1771 
die  Verleihung  des  Bürgerrechts  betreffend. 

Bl.  2b— 3b  leer. 

2.  Bl.  4a — 33  b.  Index  einiger  bey  der  WettQ  ab- 
gesprochenen Urthel. 

3.  Bl.  34a-38b.  Wie  es  bey  der  Wette  bey 
Gewinnung  des  Bürger-Rechts  gehalten  wird. 

4.  Bl.  39a~69a.  Index  der  Schlüsse  zur  Wette  gehörig. 

5.  Bl.  69b— 71a.  Cursus  processus  beymE.  Wett-Gericht. 

6.  Bl.  71a- 73  a,    Bürger-Rechte. 

7.  Bl.  73b-74a.    Korn-Handel 

8.  Bl.  74a— b.    Von  der  hiesigen   Mäckler    Anzabl. 

9.  Bl  74b— 75a.  Observationes  bey  der  ersten 
Convocirung  der  Wette. 

10  Bl.  75a.    Die  Calender  betreffende. 

11.  Bl.  75b — 77  a  Verzeichniss  der  Bürger-Reclito 
wie  dieselbe  nach  dem  Schluss  von  Anno  1655  siud  gesuchei 
und  von  Ew.  H  Raht  conferiret  worden 

12.  Bl.  77  b— 79b.  Verzeichniss  der  jährlichoo 
Spesen,  so  beym  Wett-Gericht  zu  gewisen  Zeiten  theils 
an  die  sämbtliche  Herrn  Assessores  loco  Honorarii  theils 
an  die  Beambte  und  Bediente  ausgerichtet  werden. 

Drei  diese  Materie  betreffende  Senatns  Consulta 
d.  a.  1732,  1753,  1775. 

775* 

XVIII.  C.  0  174.  Papierhandschrift  —  XVni.  Jahrhundert  —  101  BlÄtter  —  OctaT. 

Bl.  1  leer. 

1.  Bl.  2a- 30a.     Schlüsse  und   Terminatc   etc    autT 
Vorfallenheiten  beym  Erbbuch. 
Bl.  30b— 63b  leer. 
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2.  Bl.  64a— 83b.  Register.  Alphabetisch  nach  den 
Materien. 

BL  84a— 101b  leer. 

776^ 

XV.    f.    490.  Pftplerhandschrift  —  XIX.  Jahrhundert  —  13  BlÄtter  —  FoUo. 

Bl.  1  leer. 

1.  Bl.  2a- 9  b.  Des  Eonniglich  preussischen  Ober- 
teich-lnspectoris  von  SuchedoletzSeutiment  von  Bestauration 
der  montauischen  Spitze  aufRequisition  einiger  Interessenten 
auf  Bewilligung  derer  übrigen  aufgesetzet  und  mit  Rissen 
illustriret.    Königsberg  den  21.  Augusti  1744. 

2.  Bl.  10a— IIa.  Schreiben  des  Amtmann  v.  Kreysern 
in  derselben  Angelegenheit.    Freudenthal  27.   März   1810. 

Bl    Hb  leer. 

3.  Bl.  12  a.    Die  „Risse''  zu  der  Abhandlung  No.  1. 
Bl.  12b— 13b  leer. 

777^ 

XVII I.  0.  q.  19.  Papierhandchrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  258   Blätter  —  Quart. 

Bl.  1  leer. 

1.  Bl.  2  a.    Conspectus. 
Bl.  2  b  leer. 

2.  Bl.  3a— 57a.  Caspar  SchQtz.  Kurtzer  und 
Gründlicher  Bericht  von  Erbfällen,  Wie  es  damit  im  Lande 
zu  Preussen  nach  Magdeburgischera,  Sächsischem  und 
Culmischem  Recht  frei-  und  gewobnheiten  gehalten  wirdt. 
Und  sonderlich  was  diesfals  der  Königlichen  Stadt  Dantzig 
Recht  und  Gebrauch  ist  durch  M.  Caspar  Schützen.  Seciet. 
Daselbsten  zusammengetragen  Anno  1576. 

Bl.  57b— 53b  leer. 

3.  Bl.  59a— 106a  (Christophorus  Fischer).  Introductio 
in  libros  Fundorum  civitatis  GeJancnsis  Auetore  C.  F.  1703. 

Bl.  106  b  leer 

4.  Bl.  107a — 178a,    Annotationes  Dominorum  Abra- 

liami  Groddeckii  et  Johannia  Wahlii  ad  B.  Christophori 

Fischen  introductiouem  in  libros  tundoriim  civitatis  Ged. 
Bl.  178  b— 179b  leer. 

5.  Bl.  180a— 254a.  Controverse  die  Jurisdiction 
über  dem  Pockenhause  betreffend. 

Bl.  254b-258b  leer. 

778* 

XVIII.  C.  q    19.  Papicrhandflchrift  —  XVni.  Jahrhundert  —  209  Bl&tter  —  Quart 

Bl.  la— 2b  leer. 
1.  Bl.  3a — 76a.    Jus  Publicum   civitatis   Gedanensis 
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Johanne  Ernesto  j|p  Linde    Prae.*GoD8.    Gedan.    autore 
Anno  1745  d.  1.  Jornj. 
Bl.  76b— 77b  leer. 

2.  Bl.  78  a — 86b  Status  cansae:  Sempronius  Tendit 
Mevio  pro  praesenti  pecunia  p.  p.  Dn.  C.  D.  Daberhudt: 
Scabinus  primariae  ciyitatis:  Lect.  in  Societate  d.  l.Febr.l723. 

Bl.  87  a  leer. 

3.  Bl.  87  b — 88  a.  Quaeritur,  Ob  ein  creditor,  welchem 
ein  Pfand  nuda  conventioue  eingesetzet  ist,  könne  vorge- 
zogen werden  dem  posteriori  creditori,  welchem  das  Pfand 
übergeben  ist. 

4.  Bl.  88b— 89a.  Michael  Böhm,  de  concursu  cteditouiin. 

5.  Bl    89b-91b.    Johann  Ernst  von  der  Linde, 

Schreiben  an   Herrn   Fridericum    Fabritium,   Conseniorero 
E.  E  Gerichts  der  K.  Stadt,  wegen  den  cessionibus  Bonorum 
der  Wittiben  und  Besatzung  der  Männer.    1705. 
Bl   92  ci 95b  leer. 

6.  Bl.  96a— 103  b.  Carl  Gottlleb  Ehler,  snedncta 
dissertatio  exfaibens  resolutionem  quaestionis,  an  et  quatenus 
in  sententia  ferenda  ad  praejudicata  seu  ut  rectius  dicitar 
praejudicia  sit  attendendum.  Lect  in  Societated.  lO.Martij  172 1. 

7.  Bl  104  a— 119  b.  C.  Daberhodt,  summarischer 
Bericht  de  concursu  creditorum  in  foro  Gedanensi  Lect 
in  Societate  d.  1.  Septembr.  1721. 

Bl.  120  feer. 

8.  Bl.  121a— 151b.    Carl    Gottlieb    Ehler,   curae 

subsecivae  de  concursu  et  prioritate  creditorum    in   primis 
in  foro  Gedanensi.    Anno  1725. 
^  9.   Bl.   152a— 302b.    Praejudicata   Es.  E.   Gerichts 

der  Rechten  Stadt  No.  1—280.    Vom  Jahre   1604—1761. 

Bl.  204a— 208a  leer. 

10.  Bl.  208b.    Contenta. 

Bl.  209  leer. 

779* 

XVlil.  C.  q,  128.  Papierhandschrift  ~  XVm.  Jahrhundert  —  182  Blatter  —  Quart, 

Bl.  la— 2b  leer. 

1.  Bl.  3a— 4b.    Conspectus. 
Bl.  5  leer. 

2.  Bl.  6  a — 39  a.  Feyerlicher  Actus  der  Huldigung, 
welchen  der  Allerdurchlauchtigste  •  •  Fürst  und  Herr. 
Herr  Sigismund  •  •  König  zu  Pohlen  etc.  in  Seiner 
Stadt  Dantzig  öffentlich  auf  dem  Markte  gehalten 
und  die  Eydes  Pflicht  von  den  Einwohnern  daselbst 
empfangen  sammt  denen  Statuten  und  Ordnungen  daselbst 
aufgericht  anno  1526. 
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3.  Bl.  39b— 42b.  Ordnung  E.  Erb,  Baths  der  Eöoigl. 
Stadt  Dantzig,  wornach  sich  die  Ämbtschreibere  beym  Burg- 
gräflichen und  Burgermeisterlichen  Aemtern  inEinaehmung 
ihres  Gebühres  verhalten  •   •  sollen  Anno*1640  d.  20.  Martii. 

4.  Bl.  43  a— 45  b.  Ordnung  E.  Erb.  Baths  der  Königl. 
Stadt  Dantzig,  wornach  sich  die  Dienere  beyni"  Burg- 
gräflichen, Bürgermeister-  und  Richterlichem  Ambt  in  Ab- 
forderung  ihres  Gebühres  verhalten  •  •  sollen.  Anno 
1639  den  23.  Dccember. 

5.  Bl.  4öa — 50b.  Catalogus  der  kleinen  Lehne,  so 
bey  den  Hiilffgeldern  vergeben  werden,  was  sie  einbringen, 
und  was  dafür  gegeben  wird  de  Anno  1678. 

6»  Bl.  50b— 54  a,  Ordnung  E.  Erb.  Raths  wegen 
der  Saltzträger  Belohnung.    1646. 

7.  Bl.  54b— 61  b.  Eines  Erb.  Hochw.  Rahts  Radaun- 
Ordnung.    Publicirt  Anno  1652. 

8.  Bl.  62a — 71b.  Verordnung,  nach  welcher  sowohl 
die  Cantzeleyen  als  das  Archivum  hiesigen  Rathhauses 
hinführe  zu  administriren  und  zu  verwalten     1682, 

9.  Bl.  72a— 107 b.  (Caspar  Schütz.^  Extract  aus 
Sächsischem  Land-Rechte  und  Weichbilde,  auch  aus 
Cttlmißchen  und  gemeinem  Kayserlichen  Rechte,  Wie  man 
Erbe  nehmen  und  theilen  soll. 

lO.Bl.  108  a— 110a.  Hier  folget  die  StraflFe eines  falschen 
ungerechten  Meineydes,  eine  schreckliebe  und  ernste  Bedeutung. 

11.  Bl.  110b— 115a.  Von  der  Jahrzahl  des  König- 
reiches Fohlen  und  der  Stadt  Dantzig,  imgleiclien  ob  die 
See  bis  an  Culm  gegangen  und  woher  die  Nehrung  ent- 
standen. Hierauf  hat  Peter  Krüger  in  seinem  Calender 
auf  das  Jahr  1629  also  geantwortet 

12.  Bl.  115b— 136a.  Vom  Burgerrecht  ingemein. 
Vom  kleinen  Bürgerrecbt  insonderheit. 

13.  Bl.  136  b— 141b.  Lit.  A,  Beylage.  Rationes 
pro  et  contra,  warumb-  die  Deputirte  aus  der  E.  Dritten 
Ordnung  nöthig  erachtet  baben,  dass  auch  Personen  aus 
der  andern  Ordnung  dem  Wett-Gericht  beygefuget  werden 
möchten,  und  was  darauf  von  denen  aus  der  Ersten  und 
2.  Ordnung  deputirteu  Herren  geantwortet  worden. 

14.  Bl.  141b— 150b.  Lit  B.  Von  der  Frage:  Ob 
die  Appellation  bey  dem  Wett-Gericht  an  den  Rath  hinfüro 
einzustellen  oder  Zuerhalten  sey. 

15.  Bl.  151a — 158a.  Ordnung  E.  Raths,  wornach 
man  sich  im  Pack-Hause  wird  zu  richten  haben.  1664. 
Appendix  1679.    Anhang  1680. 

16.  131.  158  a— 161a.  Ordinantz  E.  E.  Raths  nach 
welcher  sich  die  Gewürtz-Capitaine  im  Pack-Hause  richten 
und  verhalten  sollen. 
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17.  Bl.  161b— 181b.  Revidirte  und  verbesserte  WolffB- 

JagtrOrdnung  des  Nehringschen  Gebiethss  publiciret  A.  1706. 

Bl.  182  leer. 

Der  Band,  der  augenecheinlich  zu  einer  grösseren  Sanunlnng 
einst  gebort  hat,  ist  Yon  Bl.  6  a— 181b  paginirt  319—670 

780* 

XVIII.  G.  q.  15.  Papierbandschrift  —  XVli.    Jahrhundert  —  368  Blätter  —  Quart. 
^  (Ans  Val.  SchlieflPs  Bibliothek.) 

Bl.  la— 2a  leer. 

1.  Bl.  2b.    Inhalts verzeichoiss. 

2.  Bl.  öa— 196b.    Eliae   Constantii   von  Trewen- 

Schröder,  S.  R.  M.  Poloniae  secretarii,  Jas  publicum 
Dantiscanum,  hoc  est  privilegia,  statuta,  indulta,  decretaet 
rescripta  legia  etc.  a  divis  regni  Poloniae  regibus  aliisque 
priucipibus  exteris  civitati  Gedano  data  et  concessa,  quac 
in  paucorum  mauibus,  collcglt  et  unum   in  corpus  redegit 

Bl    197  a— 201b  leer. 

3  Bl.  20'^  a— 203  a.  Puncta^  nomine  Begiae  sacrao 
Majestitis  per  secretarium  majorem  Potrum  Gembiczky  die 
10.  Septemb.  Anno  1635  Senatui  proposita. 

4.  Bl.  204a — 208a.  Responsum  transraissum  ad 
puncta  nomine  S  R  Majestatis  per  secretarium  Majorem 
10.  Sept  senatui  Gedaneusi  proposita. 

Bl.  208b    209b  leer. 

5.  Bl.  210a— 2111).  Postulata  S.  R.  Mtis  25  Jan.  Anni 
1636  inseuatu  proposita  et  exhibita  ad  Palatinum  ßrestensem. 

6.  Bl.  212a  21 6a.  Responsum  ad  Puncta  nomiin» 
8.  R.  Majestatis  senatui  civitatis  Gedanensis  proposita  die 
25   Jan  Anno  1636. 

Bl   2l6b-217b  leer. 

7.  Bl.  182ä-219b.  Gravamina  S.  R.  Majestati  ä 
catiiolicis  ecclesiao  Komanae  exhibita  et  contra  magistratum 
Gedanensera  proposita.    4.  Febr.  1636. 

8.  Bl  220a— 225b.  Responsum  ad  Gravamina 
Ecclesiusticanim  Personarum  S.  R  Mti  per  referenJariura 
regni  secularera  civitatis  nomine  praeseutatuin  Vilnae  1630. 

9    Bl.  226a— 229b.    Senatus  Gedanensis  Litterae  in 
causa  Spiringiana  de  28.  Mai  1637. 
Bl.  230a -233 b  leer 

10.  Bl.  234a.  Epitaphium  Privilegiorum  Prussiie. 
Ein  lateinisches  Gedicht:  «Vos  patriae  iibertates,  vos  iura  valetc* 

11.  Bl.  234a— b.    Epitaphium  Barnefeldii. 
„Quis  iacet  hie?  Patriae  ne  Parens  et  gloria  pridem." 

12.  Bl.  231b— 235  a.    Rodenborgius  D. 

Ein  lateinisches'^ Gedicht  auf  den  Tod  des  Professors  am 
Danziger  Gymnasium  Joh.  Rodenborg  f  1617.  üeber  ihn  au  ver- 
gleichen Ephr.  Praetorii  Athenae  Gedan^ses  (lips.  1713)  S.  62  bis  (>■) 
5as  Gedicht  beginnt:    „Ergone  fata  meis  semper  contraria  votis' 

13.  Bl.  235a.    In  caedem  Henrici  IIL  Galliae  Regis. 
„Occidit  insidiis  et  eaevo  Guisios  ense.*' 
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14.  Bl  246  a -286  b.  Recess  wass  bey  des  Königes 
Vladislai  IV.  Anwesenheit  Anno  1636  in  Dantzig  passiret. 

BI.  287a-293b  leer. 

15.  lil  J94a-3l4b.  Philippus  Lakken,  der  Stadt 
Dantzig  gewesener,  nunmehr  der  K.  Maj  zu  Polen  Secre- 
tarius,  Gegenbericbt  auf  das  Tractallein,  welches  die 
Obrigkeit  iler  Stadt  Dantzig  anno  1637  in  Druck  öffentlich 
verfertigen  lassen  in  Lateinischer  Sprache,  belangende  den 
See-Zoll  oder  See-Zulage,  intituliret:  Informatio  de  juribus 
terrarum  Prussiae  et  civitatis  Qedanensis  adversus  novani 
Telonei  affectionem  edita  Bestellet  Anno  1639. 

Bl.  315a-317b  leer. 

16.  Bl.  318a- 352b.  Erörterung  der  Frage,  ob  der 
Beruff  der  evangelischeu  Lehrer  und  Prediger  in  Dantzig 
deswegen  für  defectueiex  und  mangelhaft  zu  halten,  weil 
Sie  von  e.  Raht  und  nicht  von  allen  dreyen  Ordnungen 
dieser  Stadt  vociret  werden,  vermöge  dem  Pnvilegio  Casi- 
miriano,  der  Stadt  Dantzig  anno  1457  verliehen,  Worin 
das  Jus  Patronatus,  oder  die  Macht  geistliche  ampte  und 
Lehen  zu  vergeben,  dass  ist,  wie  es  etliche  nehmen,  die 
Macht,  Prediger  ein-  und  abzusetzen  nicht  E.  Raht  alleine, 
sondern  Bürgermeistern,  Rahtmannen,  Schoppen  undgantzen 
Gemeine  der  Stadt  gegeben  worden? 

Bl  353  a b  leer. 

17.  bI.  354a-364b.    Joh.   Caesaris,   ad   D.  Petri 

Gedanensis  Ecclesiatae,  Justa    causa  reformatorum  in  urbe 

Gedanensi  adversus  Johannis  Botsacci  obscurationes  a.  1652. 
Diese  Schrift  ist  auch  im  Druck  erschienen, 

BL  365a— Ende  leer. 
"781  ♦ 

XVIIL  G.  q.  86.  Papierhandschrift  —  XVII.  Jahrhundert  —  115  Blätter  —  Quart. 

Bl    la~-4b  leer. 

1.  Bl.  5  a— 16  b.    Etliche  Privilegia  so  von       •    •    • 

•   •    •  Herrn   Casimire  König  in  Pohlen  •    •    •  Der  Stadt 

Dantzig  gegeben  und  verliehen 

£8  8ind  die  Privilegien  von  1454, 1455  und  die  beiden  von  1457. 

2.  Bl    17  a.   Gute  wollfeile  Zeit  1443. 

3.  Bl.  17b-33b.  Stadtlicher  •  Actus  der  Huldi- 
gung, so  •  •  Sigmundt  der  Erste  •  •  •  König  von  Pohlen 
in  seiner  Königlichen  Stadt  Dantzig  gehalten  1526. 

4.  Bl.  34a— 35  a  Privilegium  den  Ständen  in 
Preussen  Vom  König  Sigismnndo  primo  gegeben,  betreffende 
die  Wahl  eines  uewen  Königes  Anno  1530. 

5  Bl.  35  a     Origo  nominis  Dantiscum. 

6  Bl.  35b— 36b.  Vaticinium  •  •  Doraini  Joannis 
Dantisci,  episcopi  olim  Yarmiensis,  ad  charam  patriam 
Regiam  civitatem  Qedanensem  pie  Scriptum. 
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7.  Bl.  36b— 44a  Consötutiones  der  Lande  Preussen 
Königlichen  Orts,  ersten  zu  üanzig  aulTgerichtet,  darnach 
in  vnd  auff  gemeinen  Landtagen  zu  Thorn  zu  Hauffe 
gebracht  und  durch  des  •  Fürsten  •  Sigismnndi 
Königs  von  Polen  •    •  authoritaet     •  bestetiget.  CracaulöäS. 

8.  Bl.  44  a— 45b.  Vaticinium  Doctoris  Rbetici 
medici  •  de  electione  et  gubematione  liegum  Poloniae, 
factum  ante  obitum  Diui  Sigismnndi  Anno  1561. 

9.  Bl.  45  b— 49  b.  Confederatio  generalis  Warsouiensis 
in  convontione  generali  laudata  Actum  in  curia  Regia 
Warschouiensi  •   •    -    Aquo  Domini  1578. 

10.  Bl.  50a— 51a     Vermögen   der  Stadt  Dautzig  an 
Landtgütter,   Dörifern,  So   sie  in  Ihrer  Jurisdiction 
haben. 

11.  Bl.  52a- 55  a.  Wahrhafflige  Abschrift  der  Colmi- 
schen  Handtfest  der  Stadt  Colmen  vnd  Thorn  anfänglich 
Anno  1250  •    •    •  gegeben. 

12.  Bl.   56a— 58a.      Privilegium    Fundationis    der 

Kirchen  zu  St.  Peter  1186.    Ti-anssurapt  von  1546. 
Die  bekannte  JanikowBki*sche  Fälschung. 

13.  Bl  58  a — 60a.  Privilegium  Durch  Kayser 
Fridericum  IL  dem  Hohn  Meister  *  •  Herman  v  Saltza 
gegeben  1226. 

14.  Bl.  60b— 64a  Johannis  III.  v.  Polen  Privilegium 
für  die  Kürschner. 

Bl.  64b— 76b  leer. 

15.  Bl.  77a — b.  Königs  Stephani  Eid  die  Privilegien 
der  Lande  Preussen  zu  beobachten  1577. 

16.  Bl  78a— 83b  Privilegium  Königs  Stephani 
der  Stadt  Danzig  auff  den  Religionsfrieden     1577. 

17.  Bl.  83b— 85a.  Eydt,  den  König Sigismund  (III.) 
Anno  1587  den  7.  October  in  der  Oliva  geleistet  hat 

18.  Bl.  85  a— ^b.  Contrakt  Eines  Erbaren  Baht^s 
und  der  Brauer  1568. 

19  Bl.  88a— 89  b.  Der  Maurer  in  Dantzig  Suppli- 
cation  an  den  Rath  wegen  des  unbilligen  Kornhandels  1598. 

20.  Bl  89b— 95a.  Privilegium  Sigismnndi  IIL  den 
Kleinen  Städten  der  Lande  Preussen  gegeben  den  12.  Aprilis 
Anno  1593. 

21.  Bl.  95a— 106a.  Dekret  Königs  Stephans  von 
Polen  in  Betreff  des  Pfahlgeldes     26.  Febr.  1585. 

Tractatus  Portorii. 

22.  Bl.  106b— 107a.  Auszug  aus  der  Antwort  den 
vnterhendlern  durch  Königl.  Majestät  gegeben  zu  Knissiii 
14.  Juli    1567.     Betrifft  den  selvus  condfctua. 

23.  Bl.  107b— 108a.  Erklärung  auff  den  Geleits- 
brieff  Sigismundi  Augusti  filr  Simon  Schwedec  6.  Octob.  1567. 
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24  Bl  109a -b  Joannis  Casimiri  Belehnung  der 
Stadt  Dantzig  mit  der  obersten  Stelle  unter  den  Städten. 
2.  Jan.  1667. 

Bl.  110a— Ende  leer. 

I T   H  a  172    PapierhandBchrift  —  XVII.  Jahrhundert  —  188  Bl&tter  —  Quart. 
^'  (Aus  Val.  Schlieff*s  Bibliothek.) 

Bl.  la  leer. 

1.  Bl.  Ib.  luhaltsverzeichniss  von  Val.  Schlieff's  Hand. 

2.  Bl.  2a— 811).    Gerichtlicher  Process:  Wie  bey  den 

Erbaren    Gerichten   so   wol  in  Bürgerlichen  als  Peinlichen 

pfiben  procediret  wirdt. 

Gerichtsordnung  von  1585.  Zusätze  von  1589  und  1597  zum 
Peinlichen  Process. 

Bl.  82  leer. 

3.  Bl.  83a— b.  Schlüsse  aller  Ordnungen  von  1613 
und  1616  Testamente  betreffend. 

4.  Bl.  84  a— 86  b.  Hiemach  folget  die  Straflfe  eines 
falschen  vngerechten  Ejdes 

5.  Bl.  87a— b.  Dejuramento  paupertatis.  Bejdingk 
1597. 

6.  Bl.  88  a.  Entscheidung  des  Erb.  Gerichts  in  Betreff 
der  Exeecution.    1574. 

7.  BL  88b.    SchichtrEyd. 

8.  Bl.  89a.  Notiz  die  Besichtigung  einer  Leiche 
durch  Gerichtsherrn  der  Alten  Stadt  1595. 

9.  Bl.  89  b.    Juramentum  calumniae. 

10.  Bl.  90a -139a.  Wie  alle  Dinge  durch  den  Vor- 
sprach gefordert  und  durch  den  Herrn  Richter  vndt  die 
Schoppen  beantwortet  Verden.  Wie  vil  Echte  Bürgerdinge 
dess  Jahrs  gehalten  werden. 

Bl.  139b  leer. 

11.  Bl.  140a— 156a.  Keversal  Königess  Stephani 
der  Stadt  Dantzigk  gegeben  Anno  1585.    Tractatus  Portorii. 

Bl   156b  leer. 

12.  Bl.  157  a— 173a.  Der  Stadt  Dantzigk  Privilegia 
und  wie  sie  dieser  itzige  Eönigk  Sigismundus  Tertius  in 
der  Oliva  confirmiret  vnd  beschworen  hat. 

Die  Privilegien  von  1454  au  sind  im  Auszuge  gegeben. 

13.  Bl.  173  b— 177  b.  Confoederatio  generalis  Varsoviae 
in    conventione  Generali  laudata  teuoris  huiusmodi.     1557. 

14.  Bl.  178a— 182a.  Contract  Einss  Erbahren 
Raths  vnd  der  Brauer.     11.  Sept    1592. 

15.  Bl  182a— 183a  Confirmatio  privilegiorum  a 
rege  Stephane  data  1577. 

16.  Bl.  183b— 185b.  OeffentLcht  Edict  die  Religion 
betreffende  Anno  1606  angeschlagen. 

Bl.  186  a— 188  b  leer. 


^  Die 


im  Verzeich  niss  der  Handschriften 
angeführten  Bibliotheken. 


■<^v« 
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Die  V.  Gralath^sche  Bibliothek  war  eine  der  bedeutendsten  Erwerbungen 
für  die  Stadtbibliothek.  Als  der  Generallaudschafts- Direktor  Carl  Stanislaus 
?0D  Gralath,  der  letzte  der  direkten  männlichen  Linie  der  Gralaths,  am 
6.  November  1864  gestorben  und  seine  Gattin  Amalie  geborqe  von  FoUer 
ihm  am  5.  April  1867  im  Tode  nachgefolgt  war,  wurden  die  von  beiden 
einst  getroffenen  testamentarischen  Bestimmungen  zur  Ausführung  gebracht. 
Zu  denselben  gehörte  auch,  dass  die  seit  anderthalb  Jahrhunderten  nach  und 
nach  in  den  Besitz  der  Familie  gekommene  Sammlung  von  Handsdirifben 
einer  weiblichen  Seitenlinie  zufallen  sollte.  Der  Verfasser  dieses  Yerzeich- 
iiisses,  der  Gelegenheit  erhalten  hatte  die  Sammlung  in  Augenschein  zu 
nehmen  und  ihre  Wichtigkeit  fßr  die  Geschichte  Danzigs  und  Westpreussens 
festgestellt  hatte,  richtete  an  die  städtischen  Behörden  den  Antrag,  diese 
Sammlung  für  das  städtische  Archiv  und  die  Stadtbibliothek  anzukaufen. 
Sein  Antrag  fand  die  willigste  Aufnahme  und  Berücksichtigung;  nach  der 
Vorlage  des  Magistrats  beschlossen  die  Stadtverordneten  am  22.  September  1868, 
die  Sammlung  f&r  den  geforderten  Preis  von  SOOThalem  anzukaufen.  Bald 
darnach  ward  die  Ueberiuhrung  von  dem  Gute  Kl.  Kölpin,  wohin  sie  nach 
dem  Tode  des  letzten  Besitzers  von  dessen  Gute  Sulmin  gebracht  worden 
war,  in  die  Stadtbibliothek  bewerkstelligt.  Diese  so  erworbene  Sammlung 
bestand  aus  358  Handschriften  (269  Bänden  in  Folio,  78  in  Quart,  11  in 
Oktav,  30  Fascikeln),  327  gedruckten  Büchern,  83  Zeichnungen  und  Karten, 
1  Atlas  und  92  Kupferstichen,  meistentheils  Fortraits.  Ein  sauberer  Katalog 
des  Hauptbestandtheils  befand  sich  noch  dabei.  In  das  städtische  Archiv 
kamen  düe  amtlichen  Stücke,  wie  z.  B.  Abschriften  der  Erbbücher,  der  heute 
Grundbücher  genannten  Dokumentenanlagen,  der  grösste  Theil  ging  in  die 
Stadtbibliothek  über.  Sie  ist  dadurch  ganz  wesentlich  bereichert  worden. 
Aus  den  verschiedensten  Quellen  war  die  behandelte  Sammlung  im  Laufe 
der  Zeiten  nach  und  nach  vermehrt  worden.  Sie  ist  durch  den  Sekretair 
der  Stadt  und  zu  seiner  Zeit  sehr  l)erühmten  Naturforscher  Jacob  Theodor 
Klein*)  begründet  worden.  Der  Manuscriptensammlung,  die  er  von  seinem 
Schwiegervater,   dem   Danziger    Pastor  Constantin  Schütz**)   ererbt  hatte, 

*)  Das  Nähere  ist  anter  seinem  Namen  in  dem  hier  folgenden  YeneichniBB  der 
Verfasser  zu  finden. 

*^  8.  das  hier  Anmerk.  *)  angeführte  YerzeichnlsB. 
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fugte  er  eigen  Erworbenes  oder  das  von  ihm  Verftsste  hinzu.  Durch  seine 
Tochter  ging  diese  Sammlung  ihrem  Manne,  dem  Bürgermeister  Daniel  Gralath 
zu,  der  späterhin  ähnliche  Sammlungen  von  seinen  Stiefvätern,  den  altstadti- 
schen Rathsherren  Thummel  und  Becker  erbte.  Der  älteste  Sohn  des  genanntcu 
Bürgermeisters  Qralath,  der  wie  der  Vater  den  Vornamen  Daniel  führte  und 
Professor  der  Geschichte  am  Danziger  akademischen  Gymnasium  war,  hat 
för  sein  Studium  wie  fiir  sein  Werk  „Geschichte  Danzigs"  eine  Reihe  vou 
Handschriften  erworben,  darunter  Chroniken,  die  C.  Henneberg  bei  seiner 
Erklärung  der  Preuas.  Landtafel  benutzt,  auch  in  einem  vorausgeschickten 
Verzeichnias  aufgezählt  hat,  die  man  aber  bis  1868  als  verloren  erachtot»^. 
Was  der  zweite  Daniel  Gralath  zusammengebracht  hatte,  ging  nach  seinein 
1809  eingetretenen  Tode  auf  seinen  Bruder  Carl  Friedrich  Gralath  über,  d^r 
seit  1776  in .  den  Diensten  seiner  Vaterstadt  gestanden  hatte,  seit  17!U 
Bürgermeister  gewesen  und  1798  vom  B^önige  von  Preussen  in  den  Adelstaml 
erhoben  worden  war.  Auch  er  hatte  nicht  nur  durch  seine  Frau  Charlotto 
Constantia  Renata  geborne  Davissen,  einer  Enkelin  des  berühmten  Danziger 
Astronomen  Johannes  Hevelius,  mancherlei  interessante  Stücke  ererbt,  sondern 
in  seiner  amtlichen  Laufbahn  und  für  deren  Aufgaben,  namentlich  die  Ver- 
handlungen mit  Preussen  nach  der  ersten  Theilung  Polens,  wichtige  Hand- 
schriften sich  verschafft  oder  werthvoUe  Ausarbeitungen  verfertigt,  die  nur 
handschriftlich  blieben.  Auf  seinen  einzigen  Sohn  Stanislaus  Carl  ging  dieser 
ganze  Erwerb  der  tüchtigen,  strebsamen,  fleissigen  Vorfahren  über.  Dieser  mit 
der  Geschichte  seiner  Vaterstadt,  an  der  er  innig  hing,  genau  vertraut,  mit  der 
Vergangenheit  auch  noch  in  besonderer  Weise  dadurch  verbunden,  dass  bei 
ihm  der  1784  geborene  König  Stanislaus  August  von  Polen  Pathe  gewesen 
war  und  er  von  diesem  als  Pathengeschenk  das  polnische  Adelsdiplom  erhalten 
hatte,  behütete  dieses  auf  ihn  gekommene  Erbe  seiner  Väter  mit  sorgfältigster 
Treue,  bis  der  Tod  ihn  von  seiner  Thätigkeit  abrief.  Jetzt  ist  diese  fleissig 
zusammengebrachte  und  treu  gehütete  Sammlung  allem  Wechsel  entzogen, 
durch  den  schon  manshes  Kleinod  der  Litteratur  untergegangen  ist.  Anderen 
Erbstücken,  die  der  letzte  Gralath  hinterliess,  aber  in  dem  Erbgute  Subnio 
verbleiben  sollten,  den  Schränken,  die  Hevelius  gebraucht  hatte,  den  mechani- 
schen Geräthen,  die  der  berühmte  Astronom  selbst  verfertigt  hatte,  ist  es 
nicht  so  gut  gegangen:  mit  dem  Wechsel  der  Besitzer  des  Gutes  scheineu 
sie  untergegangen  zu  sein.  Doch  das  Wichtigste  des  Besitzes,  das  nicht 
blos  ein  Andenken  oder  eine  Merkwürdigkeit  wie  jene  ist  —  sondern  ein 
Mittel  zur  Förderung  der  Studien  für  die  Geschichte  der  Stadt,  der  die  ersten 
Besitzer  einst  mit  Leib  und  Leben  gedient  hatten,  ist  geborgen  und  erhält 
den  Namen  Gralath  im  steten  Gedächtniss. 
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Die  KnlewePsche  Bibliothek,  aus  der  einige  in  dem  folgenden  zweiten  Hefte 
Terzeichnete  Handschriften  herrühren,  war  einst  Eigenthnm  des  D.  Theodor 
riedrich  Kniewel.  K.,  den  24.  Januar  1783  in  Danzig  geboren,  wurde 
Dach  ToUendeten  Universitätsstudien  und  nacbdem  er  als  Lehrer  an  einem 
lierliner  Gymnasium  gewiikt  hatte,  1809  Bektor  au^der  Danziger  Marienschule 
jnnd  1816  Professor  an  dem  neu  organisirten  Gymnasium.  Im  Jahre  1825 
rürd  er  Diakonus  an  der  St.  Marien -Kirche,  1831  Archidiakonus  an  derselben 
ircbe.  In  diesem  Amte  blieb  er  bis  zum  zweiten  Pfingsltage  des  Jahres  1847,  , 
Hü  welchem  Tage  er  am  Schlüsse  seiner  Predigt  seinen  Austritt  aus  der 
reussischen  Landeskirche  und  seinen  üebertritt  zur  sogen,  altlutherischen 
Kirche  erklärte.  Er  ward  auch  Pastor  der  Danziger  altlutherischen  Gemeinde, 
legte  aber  dies  Amt  ebenfalls  1856  nieder  und  zog  nach  Stuttgart.  Dort 
ist  er  1857  gestorben. 

K.  war  nicht  nur  in  der  Theologie,  sondern  auch  in  der  altklassischen 

Literatur,  in  den  neueren  Sprachen  und  Kunstgeschichte  vielseitig  und  gründlich 

gebildet,  ein  Meister  in  der  Musik.  Der  theologische  Doktorhut,  den  ihm  die 

theologische  Fakultät  der  Universität  Königsberg  1844  verlieh,   zierte  einen 

der  ihn  verdiente.    K,  hat  far   seine  Studien  von  1805    an   eine  Bibliothek 

angelegt,   die    bis   1856    auf  rund   3000   Bände   angewachsen   war.      Am 

17.  Mai  1856,  als  er  seine  Vaterstadt  verliess,  bot  er  ^aus    derselben   2870 

Bände  gegen  eine  jährliche  Leibrente   von    100  Thalem    der  Stadt   Danzig 

zum  Kaufe  an.    Magistrat  und  Stadtverordnete  acceptirten    am  1.  JuU  des 

genannten  Jahres  die  Offerte,  nahmen  auch  am  21  Oktober  seine  unter  dem 

1.  Oktober  desselben  Jahres  erbetene  Kauf  bedingung  an,  dass  im  Falle  seines 

Todes  die  Leibrente  auf  seine  Schwester  tibergeben  sollte,   und  so  ward  die 

Büchersammlung  in  die  Stadtbibliothek  eingefugt.     Aus   dem  Nachlass  seiner 

etliche  Jahre   nach  ihm  verstorbenen  Schwester  ward  das  Portrait  Kniewels 

der  Stadtbibliothek  überwiesen 


Die  mit  „Aus  der  Löschin'schen  Bibliothek''  bezeichneten  Handschriften 
sind  ein  Yermächtniss  des  Realschuldirektors  Dr.  Matthias  Gotthilf 
Löschin.  L.,  am  24.  Februar  1790  zu  Danzig  geboren,  hat  nach  dem 
Unterricht  auf  dem  Gymnasium  seiner  Vaterstadt,  nach  seinen  in  Kiel  und 
Halle  zugebrachten  Studienjahren  (1809—1812)  und  nach  einer  zweijährigen 
Thätigkeit  als  Privatlehrer  und  Erzieher,  von  1815  die  Stelle  eines  Ober- 
lehrers an  der  Danziger  St.  Barbaraschule,  von  1824 — 66  bis  zu .  seiner 
Emeritirung  die  Stellung  eines  Direktors  an  der  Realschule  zu  St.  Johann 
ebenfalls  in  Danzig,  von  1829—1864  daneben  als  Bibliothekar  die  Stadt- 
bibliothek verwaltet.    Nach  vielen  Seiten  und  verdienstvoll  hat  er  in  seiner 
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Vaterstadt  gewirkt.  Abgesehen  davoD,  dass  er,  der  Theologie  stvdirt  hatte 
und  auch  Kandidat  derselben  war,  an  den  religiösen  Zeitfragen  und  den 
kirchlichen  Fragen  seiner  Heimath  sich  schriftstellerisch  bethätigte,  hat  er 
besonders  in  dem  von  ihm  ergriffenen  pädagogischen  Berufe  die  ihm  anTer- 
trauten  Schulen  und  dann  auch  das  gesammte  Schulwesen  der  Stadt  geförden. 
Auch  für  diesen  Zweck  suchte  er  durch  Yei  öfl^Vtlichung  von  Schrilteu 
(29  Abhandlungen  und  8  Lehrbüchei)  zu  wirken.  Für  die  Erforschuni; 
und  Darstellung  der  Geschichte  Danzigs  ist  er  ausserdem  unablässig  thätig 
gewesen.  Eine  ^Geschichte  Danzigs"  (2  Bde.  1816  und  2.  Aufl.  1822-23; 
„Beiträge  für  die  Geschichte  Danzigs**  (3  Hefte  1839)  und  acht  kleinei> 
Schriften  hat  er  herausgegeben.  Für  diese  geschichtlichen  Studien  hat  (t 
aus  den  zu  seiner  Zeit  zum  Verkaufe  kommenden  Bibliotheken  der  alton 
Danziger  Familien  und  Gelehrten  vielfach  wichtige  Handschriften  und  Weik. 
angekauft.  Wenn  die  Mittel  der  von  ihm  verwalteten  Stadtbibliothek  zu 
solchen  Ankäufen  nicht  zureichten,  so  hat  er  wenigstens  durch  Erwerbui.^ 
für  seine  Bibliothek  die  werthvoUen  Dokumente  Danziger  Vergangenhoi' 
gerettet.  Er  wollte  aber  nur  ihr  Hüter  sein,  wie  er  ihr  Entdecker  ulI 
Erretter  gewesen.  In  seinem  am  3.  Febniar  1864  errichteten  Testamente 
hatte  er  bestimmt:  Ich  legire  ...  2)  der  Danziger  Stadtbibliothek  die  /u 
diesem  Zwecke  kenntlich  gemachte  Zahl  von  Büchern,  welche  zur  Geschichte 
Danzigs  gehören.  Als  er  nach  einem  zweijährigen Kuhestand  am  Sl.Januai 
1868  gestorben  war,  ward  nach  Publicirung  seines  Testaments  die  o\m, 
genannte  Bestimmung  ausgeführt:  es  wurden  73  Handschriften,  114gedrucklt' 
Bücher  und  62  Flugschriften  der  Stadtbibliothek  übergeben,  unter  denselbou 
Unicar  oder  doch  sehr  seltene  Stücke. 

Selbstbiographie:  Aus  dem  Leben  eines  Amtsjubilars  Danzig  186';. 
(M.  Lua.)  Dr.  M.  Gotthilf  Löschin.  Ein  Lebensbild  des  Heimgegangenen. 
Danzig  1868  (8  »). 


Die  RosenbBrg'sche  Bibliothek,  aus  der  viele  und  für  Danzig's  Geschichtt 
wichtige  Handschriften  herrühren,  ist  von  dem  fleissigen  und  gelehrten  Dau/iger 
Syndikus  Albrecht  Rosenberg  angelegt  worden.  Dieser  Albrecht  B.,  d^r 
zweite  dieses  Namens  in  dem  um  Danzig  wohlverdienten  Bathsgeschlechto. 
war  1675  den  1.  November  geboren  und  ein  Sohn  des  Schoppen  Georg  III R.. 
der  1684  starb.  Nach  Absolvirung  der  Gymnasial-  und  Universitätsstudien 
sowie  nach  weiten  Reisen  ward  Albrecht  R.  in  seine  Heimath  zurückgekehrt 
1700  Sekretär  der  Stadt,  1703  Subsyndikus,  1709  Syndikus  und  1718  Rath?- 
herr,  in  welcher  Würde  er  doch  das  Syndikat  behielt.  Nach  einem  überaus 
thätigen,  aber    mehr    stillen   Studien    zugewandten  Leben    starb    er  am 
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7.  October  1749.  Er  war  der  Gönner,  Mitarbeiter  und  Freund  des  Gesohichts- 
schreibers  Gottfried  Lengnicb,  dem  seine  Nachweisnngen  und  Nachforschungen 
sehr  viel  Hilfe  geleistet  haben.  Albrecht  R.  hat  f&r  seine  ihn  ganz  absorbirende 
Beschäftigung  mit  der  Geschichte  seiner  Vaterstadt  und  polnisch  Preussens 
Haadschriften  und  Bücher  erworben,  die  erworbenen  mit  Marginalien  ver- 
sehen, und  durch  Fertigung  von  Abschriften  besondere  Sammelbände  zu- 
sammengestellt. Er  legte  damit  den  Gmnd  zu  einer  Bibliothek,  die  durch 
seinen  Sohn  Heinrich  Wilhelm  R.  zu  den  bedeutendsten  aller  Privatbibliotheken 
wurde.  Heinrich  Wilhelm  R.,  der  bis  1749  Subsyndikus  war,  dann  aber 
sein  Amt  niederlegte  und  als  Privatmann,  mit  dem  Titel  eines  Königl.  poln. 
Geheim.  Eriegsrathea  bedacht,  bis  1794  lebte,  hat  fQr  seine  geschichtlichen 
Studien,  die  er  in  Nacheiferung  der  Thätigkeit  seines  Vaters  betrieb,  bei 
jeder  Gelegenheit  grossartige  Ankäufe  gemacht,  so  dass  seine  Bibliothek  bei 
seinem  Tode  22500  Bände,  darunter  die  seltensten  Polonica,  Prussica  und 
Gedanensia  enthielt.  Sie  war  in  dem  Roseaberg'schen  Fanülienhause, 
Langenmarkt  3,  aufgestellt  gewesen  und  ward  vom  12.  Januar  1795  bis 
18.  Januar  1796  in  6  Abschnitten  nach  einem  drei  Bände  umfassenden 
Kataloge  versteigert.  Bei  dieser  Versteigerung  wurden  die  der  Stadtbibliothek 
jetzt  gefadrigen  Handschrifkenbände  erworben.  Andere  kamen  in  den  Besitz 
des  Rathsherrn  üphagen,  in  dessen  Bibliothek  sie  sich  noch  heute  befinden, 
andere  da  und  dort  hin,  wie  z.  B.  in  die  herzogliche  Bibliothek   zu  Gotha. 


Die  SchliefT- Schumann'sche  Bibliothek  ist  ein  Yerroächtniss  des 
gelehrten  Rathsherrn  Valentin  Schlieff.  V.  Seh.,  geb.  den  7.  März  1680, 
war  der  Sohn  des  Danziger  Rathsherrn  Daniel  Schlieff  und  dessen  Gattin 
Agatha,  Tochter  des  Danziger  Bürgermeisters  Nicolai  von  Bodeck  und  gehört 
damit  sowohl  nach  väterlicher  wie  nach  mütterlicher  Seite  alten  adeligen 
Patricierfamilien  an.*)  Nachdem  er  zunächst  durch  Privatunterricht  in  den 
Anfangsgründen  unterwiesen  worden  war,  wurde  er  Ostern  1690  auf  die  St. 
Marien-Schule  gebracht  und  1696  auf  das  Gymnasium.  Unter  tüchtigen 
Lehrern  wie  Sam.  Schelgwig,  Job.  Gottfr.  v.  Düsseldorf,  Gabriel  Groddeck 
machte  er  in  4  Jahren  den  Cursus  dieser  Schule  durch,  zum  öfteren  an  den 
Disputationen  betheiligt.  In  den  Jahren  1700—1704  machteer  die  grössere 
Reise,  die  damals  in  den  preussischen  Städten  far  die  Ausbildung  eines  jungen 
Mannes  aus  den  regierenden  Geschlechtern  als  nothwendig  angesehen  wurde. 

*)  Die  ScbUefiTs  waren  eine  der  Rathsfamilien  Colberg's,  in  dessen  St  Marien- 
Kirche  noch  heute  ein  Kronleuchter  ihren  Namen  trägt  Ihre  Adelsbriefe  stehen  in 
Schöttgen*8  altem  und  neuem  Pommerland,  S.  446  und  479.  Ueber  die  Familie 
von  Bodeck  und  ihren  Adel  handelt  das  Manuscrlpt  Nr.  607  dieses  Katalogs. 
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V.  Schlioff  hat  während  derselben  Nord-  nnd  Sflddeutschland,  die  Nieder- 
lande und  Frankreich  besacht,  in  Halle  sich  behufs  des  Studiums  ein  Jabr 
aufgehalten  und  in  Paris  mehrere  Monate.  In  jeder  Stadt,  die  er  auf  dieser 
grossen  Tour  berühi-te,  besah  er  nicht  nur  die  gewöhnlich  von  den  Fremden 
aufgeführten^ Merkwürdigkeiten,  sondern  auch  Entlegeneres,  sofern  es  seine 
Kenntnisse  zu  mehren  versprach.  Auf  dieser  seiner  Reise  hat  er,  und 
das  ist  das,  was  sie  von  andern  unterscheidet,  bei  jeder  Universität  und  fast 
in  jeder  Stadt,  die  seine  Reise  berührte,  Bekanntschaft  mit  den  dort  gerade 
lebenden  Gelehrten  gemacht  und  neben  den  von  allen  aufgesuchten  Merk- 
würdigkeiten besonders  den  Bibliotheken  seine  Auiinerksamkeit  zugewandt. 
Am  26.  September  1704  war  er  heimgekehrt.  In  den  ersten  Jahren 
nach  seiner  Rückkehr,  während  deren  er  neben  andern  Verwandten 
im  Jahre  1711  seinen  Vater  durch  den  .  Tod  verlor,  scheint  er 
seinen  Studien  gelebt  zu  haben,  aber  1711'  trat  er,  seit  dem  13.  Juiij 
mit  einer  Verwandtin  Dorothea  Constantia  Schlieff  verheirathet,  in 
den  Dienst  seiner  Vaterstadt,  zunächst  durch  üebemahme  des  Vorst^hcr- 
amtes  an  der  St  Barbara -Kirche  und  durch  Eintritt  in  die  „dritte  Ordnun-r"*. 
Schon  1712  ward  er  in  das  „Collegiuin  Scholarchale**  gewählt,  des  femereii 
zu  mancherlei  Verwaltungen  als  Mitglied  der  dritten  Ordnung  herangezogen 
wie  z.  B.  zum  Amt  eines  Quartiermeisters,  1725  in  den  Schöppenstuhl  er- 
wählt und  1734  zum  Rathsherrn.  Es  war  eine  für  Danzig  kritische  Zeit, 
in  der  er  in  die  leitende  Behörde  seiner  Vaterstadt  eintrat:  das  Zerwürfniss 
mit  Russland  und  die  darauf  folgende  Belagerung  führten  schwere  Drangsnle 
über  Danzig  herauf  und  forderten  kluges,  unisiclitiges  Verhalten  des  Raths. 
Valentin  Schlieff  hat  nach  besten  Kräften  und  mit  treuer  Hingebung  dazu 
mitgewirkt  1735  erhält  er  das  richterliche  Amt  und  den  Vorsitz  in  der 
Kommission  zur  Aufbringung  baarer  Geldmittel,  deren  die  Stadt  nach  der 
unglücklichen  Belagerung  mehr  denn  je  bedurfte.  Auch  hierzu  hat  er  das 
Seine  redlich  gethan.  Doch  nur  wenige  Jahre  noch  konnte  er  seinen  Aemteni 
sich  widmen;  nachdem  ihn  1748  ein  dritter  Schlaganfall  getroffen,  ward  er 
bettlägerig  und  ist  dann,  was  er  sich  sehnlichst  wünschte,  am  S.März  1750 
gestorben. 

Was  er  in  Verwaltung  der  verschiedenen  Aemter,  die  ihm  aufgetragen 
wurden,  gewirkt  hat,  entzieht  sich  unserer  Kenntniss  und  kommt  auch  hier 
in  Rücksicht  auf  die  Bibliothek  weniger  in  Betracht.  Weit  mehr  int^ressiren 
uns  seine  eigenen  gelehrten  Studien  und  die  Beförderung  der  Studien  anderer. 
Mit  der  Geschichte  seiner  Vaterstadt  und  des  Landes,  zu  dem  sie  gehörte, 
des  Poto.  Preussen  wie  des  Königreiches  Polen,  hat  er  sich  aufs  eingehendste 
beschäftigt.    Nicht  Kosten  noch  Mühe   scheute  er,    um  sich   die  Litteratur, 
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die  darauf  Bezug  hatte,  geschriebene  wie  gedruckte  zu  beschaffen.  So  brachte 
er  einefQr  jene  Zeiten  fast  Yollständige  geschichtliche  Bibliothek  zusammen/) 
Id  die  Geschichte  Danzigs  wie  poln.  Preussens  bezog  er  aler  alle  Lebens- 
gebiete hinein:  Litteratur,  Medizin,  Naturkunde  u.  a.  m.  Nicht  aber  hat  er 
die  erworbenen  Bächer  an  einander  gereiht,  sondern  er  hat  sie  studirt,  ver- 
glichen, ausgefüllt,  kritisirt,  wovon  die  zahlreichen  Marginalien  in  jedem 
Bande  seiner  Bibliothek  Zeugniss  geben.  Er  galt  weit  umher  als  der  be- 
deutendste Kenner  der  auf  Poln.  Preussen  bezüglichen  Litteratur.  Seine 
Eenntniss  hat  er  in  einigen  kleineren  Beiträgen**)  zu  den  Werken  anderer 
veiwerthet,  vor  allem  aber  sie  immer  und  gern  und  willig  allen  Gelehrten 
und  Schriftstellern,  die  ihn  um  Auskunfl;  angingen,  zu  Diensten  stehen 
lassen.  Es  war  auch  sein  Wille,  dass  nach  seinem  Tode  wenigstens  durch 
seine  Bücher  derselbe  Dienst  fortgesetzt  würde,  und  so  bestimmte  er  in  seinem 
Testamente,  dass  nach  dem  Erlöschen  seiner  Familie  die  ganze  Bibliothek 
an  die  Rathsbibliothek,  wie  damals  die  Stadtbibliothek  hiess,  fallen  sollte. 
Nachdem  im  Jahre  1783  eingetreten,  worauf  er  im  Testamente  Bezug  ge- 
nommen hatte,  kam  mit  Ausnahme  der  wichtigeren  Handschriften,  die  an 
das  Archiv  abgegeben  wurden,  seine  ganze  Bibliothek  von  3399  Bänden  an 
die  Stadtbibliothek,  die  dadurch  ihren  Beichthum  an  litterarischen  Selten- 
heiten und  Handschriften  erhielt.  Die  Bemerkungen,  die  der  frühere  Besitzer 
in  die  ihm  einst  gehörigen  Bücher  eingetragen  hat,  vermehren  noch  ihren 
Werth.  Noch  heute  wird  Valentin  SchlieflF  als  der  grösste  und  zuverlässigste 
Förderer  der  Studien  in  Danzigs  und  Preussens  Geschichte  mit  Dank  anzu- 
erkennen sein.  Eine  ausführlichere  Biographie  Val.  Schlieflf's  ist  in  „Preussische 
Lieferungen  P  (Leipzig  1755  8  ^)  S.  372—385  zu  finden. 


Die  Johann  Benjamin  Schmidt'sche  Bibliothek,  aus  der  einige  Hand- 
schriftenbände des  vorstehenden  Verzeichnisses  herrühren  und  daher  die 
Bezeichnung  „De  la  bibliotb^que  d%  Jean  Benjamin  Schmidt"  tragen,  ist 
einst  von  dem  Danziger  Schoppen  Joh.  Benj.  Schmidt  angelegt  worden. 
S.,  1737  geboren,  ein  Sohn  des  Schoppen  Johann  Daniel  S.,  erhielt  1762 
am  7.  September  das  Bürgerrecht  der  Stadt  D.  auf  einen  „Kaufmann", 
ward  1765  Mitglied  der  „ dritten*'  Ordnung  im  Koggenquartier,  und 
Schöppe  1774.  In  demselben  Jahre  am  9.  April  ist  er  gestorben.  Er  hat 
sich,  wie.  unser  Verzeichniss  darthut,  viel  mit  der  Geschichte  seiner  Vater- 

*)  üeber  einzelne  wichtige  Bände  seiner  Bibliothek  hat  er  selbst  Nachricht 
gegeben  in  der  „Nachlese  zur  Freussischen  Bibliothek'',  die  der  5.,  „Preussische  Merk- 
würdigkeiten* benannte  Band  des  ^^Erläuterten  Preassen"  S.  807 — 850  enthält. 

*♦)  Vergl.  Preuss.  Lieferungen  I  (Leipzig  1755)  S.  384—85, 
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stadt  beschäftigt,  auch  Beiträge  dazn  selbst  verfasst,  wie  einen  Codex  diplo- 
maticus  (Nr.  2  und  3  unseres  Katalogs),  und  zu  dem  Zwecke  Handschrifkr; 
zusammengebracht  wie  auch  zusammengestellt.  Auf  welchem  Wege  die  in 
der  Stadtbibliothek  befindlichen  Bände  seiner  Sammlung  dorthin  gelangt  siud, 
Hess  sich  nicht  mehr  ermitteln,  vielleicht  durch  seinen  Verwandten,  den 
1841  verstorbenen  städtischen  Archivar  Benjamin  Ernst  Schmidt. 

Die  Georg  Schroeder'sche  Bibliothek  gehörte  einst  dem  Rathslieirr. 
Georg  Schroeder.  Ihr  einstiger  Besitzer,  geboren  1635  den  15.  September, 
Sohn  des  Danziger  Kaufmanns  Ludwig  Schroeder,  empfing  den  ersten  Unter- 
richt in  den  Unterschulen,  den  weiteren  auf  dem  Gymnasium.  Schon  1654 
trat  er  in  einer  öffentlichen  Disputation  auf.  Im  Jahre  1655  lernte  er  aber 
noch  von  dem  städtischen  Müuzwardein  die  Kunst,  die  Metalle  und  da? 
Geld  zu  prüfen  und  zu  unterscheiden.  1657  trat  er  eine  grössere  Reise  in? 
Ausland  an.  Er  hat  Deutschland,  England,  die  Niederlande,  Frankreich  uu'i 
Italien  besucht.  lu  Leipzig  hielt  er  sich  behufs  seiner  Studien  längere  Zeit 
auf,  ebenso  in  Leiden,  wo  er  auch  an  öffentlichen  Disputationen  sich  be- 
theiligte. Am  24.  November  1663  kehrte  er  in  seine  Vaterstadt  zurück 
Zunächst  in  die  dritte  Ordnung  gewählt,  ward  er  in  derselben  bald  Quartitr- 
meister.  1681  ward  er  Vorsteher  der  Marienkirche,  1685  Schöppe  und  lO'^S 
Rathsherr.  Am  15.  Juli  1703  ist  er  gestorben.  Er  war  drei  Mal  verheirathet. 
zuerst  mit  einer  Tochter  des  Rathsherrn  Michael  Behm,  zum  zweiten  Mal 
mit  einer  Tochter  des  altstädtischen  Schöppenherrn  ßeinhold  Fischer  und 
zum  dritten  Male  mit  einer  Tochter  des  rechtstädtischen  Schöppenherrn 
Gabriel  Schlieff.  Aus  diesen  Verbindungen  erklärt  sich,  wie  diese  oder  jene 
Schrift  in  seinen  Besitz  gelangte,  und  auch,  wie  so  viele  seiner  Bücher  in 
Valentin  Schlieffs  Bibliothek  gelangten. 

Die  Wissenschatten,  namentlich  die  Geschichte  und  die  Münzkuiile 
trieb  er  mit  grossem  Fleiss  und  Eifer,  und  sammelte  dazu  Bücher  uüd 
Handschriften,  Münzen  und  mathematische  Instrumente.  Von  seinem  Fleis>.' 
giebt  Zeugniss  die  grosse  Zahl  von  Handschriften,  die  er  selbst  angefertigt 
hat.  Er  hatte  diese  seine  Sammlungen  in  einem  Testamente  von  1698  da 
Stadt  bereits  vermacht,  aber  da  es  zur  Ausführung  dieser  seiner  Absich* 
nicht  gekommen  ist,  scheint  es,  als  ob  er  seinen  Willen  geändert  hi;t. 
Veröffentlicht  hat  er  nur  in  Leiden  seine  Rede  „de  foederum  origine,  necessimre 
et  usu",  viele  Schriften  Danziger  Gelehrten  und  Professoren  aber  auf  seine 
Kosten  herausgegeben. 

Zu  vergleichen  die  ausführliche  Lebensbeschreibung  in  ,,Preussi>cht' 
Lieferungen"  I  (Leipzig  1755.  8  <>.)  Seite  385—88. 
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Die  V.  WeiClchlliann*6che  Bibliothek  war  einst  im  Besitze  des  Ober- 
bürgermeisters der  Stadt  Danzig,  Kgl.  Geh.  Ober-Regierungsraths  Joachim 
Heinrich  v.  Weickhmann.  Die  Familie,  ans  der  er  entstammte,  gehörte  zu  den 
alten  Patrizier- Geschlechtem  Ulms  nnd  Nürnbergs  nnd  ward  1574  von 
Kaiser  Maximilian  IL  in  den  Adelsstand  erhoben.  Im  siebzehnten  Jabr- 
hnnderte  liess  sich  ein  Mitglied  derselben,  ein  Kaufmann  Johann  Leonhard  W. 
io  Danzig  nieder.  Als  Instigator  des  Wettgerichts  ist  er  1688  gestorben. 
Der  Sohn  desselben,  Joachim  W.,  ein  gelehrter  Theologe,  trefflicher  Kanzel- 
redner, Doctor  der  Theologie,  zuerst  Hofprediger  in  Zerbst,  ward  1705  der 
erste  Pastor  an  der  St.  Marien-Kirche  and  Senior  des  geistlichen  Ministeriums. 
In  seiner  umfassenden  Wirksamkeit  hat  er  sich  besonders  des  Volksscbul- 
wesens  angenommen,  die  Erneuerung  desselben  und  namentlich  die  Errich- 
tong  von  „Freischulen"  bewirkt.  Die  Förderung  des  Volksschulwesens  haben 
sich  übrigens  alle  seine  Nachkommen  angelegen  sein  lassen.  Von  seinen 
Söhnen  waren  zwei  Theologen,  der  dritte  Gottfried  Gabriel  ein  gelehrter 
Jurist,  der  1754  Schöppe,  1756  Bathsherr,  von  1762  an  Bürgermeister  war 
und  1776  starb,  der  vierte  Johann  Leonhard  ein  praktischer  Arzt,  der  bei 
seinem  Tode  1764  einen  Sohn  Joachim  Wilhelm  und  eine  Tochter  hinterliess. 
Die  letzteren  erbten  von  einem  Oheim  ein  für  jene  Zeiten  ausserordentlich 
grosses  Vermögen.  Zu  den  reichsten  Bürgern  gehörend  ward  Joachim 
Wilhelm  W.  zu  der  städtischen  Verwaltung  zugezogen.  1768  wurde  er  zum 
Schoppen,  1779  zum  Kathsherrn  gewählt 

Sein  Sohn  war  Joachim  Heinrich  W.,  von  dein  hier  die  Bede  ist. 
Derselbe,  am  5.  Februar  1769  geboren,  zunächst  in  der  Pfarrächule,  dann 
auf  dem  Gymnasium  unterrichtet,  bezog  im  Jahr©  1789  die  Universität 
Göttingen,  um  die  Rechte  zu  studiren.  Nach  dreijährigem  Studium,  einem 
einjährigen  Aufenthalt  in  England  und  einer  weiten  Reise  kehrte  er  1793 
in  seine  Vaterstadt  zurück,  die  in  der  Zwischenzeit  mit  Preussen  vereint 
worden  Wi»r.  Zunächst  etablirte  er  sich  als  Kaufmann,  da  er  thätig  sein, 
aber  doch  eine  Stellung  in  der  neuen  Beamtenordnung  nicht  annehmen 
wollte.  Doch  da  er  des  kaufmännischen  Betriebes  ganz  unkundig  war,  musste 
er  die  Führung  des  Geschäftes  einem  Compagnon  überlassen,  durch  dessen 
ws^halsige  Spekulation  er  binnen  5  Jahren  aber  grosse  Summen  verlor. 
Er  gab  darum  es  auf,  eine  eigene  Handlung  zu  führen  und  trat  in  ein 
anderes  Handlungshaus  als  Antheilhaber  ein.  Die  Eriegsereignisse  des 
Jahres  1806,  die  Belagerung  von  1807  ändeiien  aber  alles.  In  der  wieder- 
hergestellten Freistadt  unter  französischem  Schutz  ward  er  zum  Senator 
gewählt,  musste  aber  auch  nun  alle  die  allgemeinen  Schrecknisse,  Quälereien, 
Erpressungen  miterleben,  an  sich  eder  an  den  Seinen  miterfahren  und  an 
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den  peinvoUen  Beratbungen  des  Senates  Theil  nehmen.  Bei  seiner  Herzens- 
güte hat  er  das  Schwere  zu  mildern  gesucht,  wo  und  wie  er  nur  konnte, 
obwohl  er  selbst  und  die«  Seinen,  die  100000  Tbaler  in  diesen  7  Jahren 
haben  zahlen  müssen,  vor  Noth  nicht  bewahrt  blieben.  Endlich  ward  die 
Stadt  nach  den  überstandenen  Schrecken  und  Leiden  der  zweiten  Belagerung 
wieder  frei  und  wieder  preussisch.  Unser  v.  W.  ward  von  der  Begierung 
zum  Oberbürgermeister  bestimmt,  als  der  einzig  geeignete  Mann  zwischen 
alter  und  neuer  Zeit  zu  vermitteln.  Es  ist  ihm  diese  Yermittelung  wie  die 
spätere  Verwaltung  der  Stadt  in  Folge  seiner  Eigenschaften  Bescheidenheit, 
Herzensgüte,  Wohlwollen  und  Gerechtigkeit  so  gut  gelungen,  dass  er  immer 
wieder  und  wieder  zum  Oberbürgermeister  der  Stadt  erwählt  wurde,  bis  er 
selbst  1850  in  seinem  81.  Lebensjahre  eine  Wiederwahl  ablehnte.  Reiche 
Ehren  waren  ihm  von  den  Königen,  unter  denen  er  gedient  hatte,  zugewiesen 
worden,  eine  innige  Dankbarkeit  der  Bürger  folgte  ihm  in  den  Rühestand. 
1857  den  28.  Oktober  ist  er  denn  gestorben.  Während  seiner  amtlichen 
Thätigkeit  war  er  auch  Kurator  der  Stadtbibliothek.  Bei  seinem  lebhaften 
Interesse  für  Kunst  und  Wissenschaft  hat  er  dies  Amt  mit  voller  Liebe  ver- 
waltet und  manches  bedeutende  Geschenk  ihr  zugewandt,  darunter  nicht  selten 
Handschriften,  die  auf  ihn  vererbt  waren  oder  die  er  anzukaufen  Gelegenheit 
gehabt  hatte.  Nach  seinem  Tode  kam  seine  Bibliothek,  die  auch  aus  der 
Vorfahren  Besitz  reich  ausgestattet  war,  im  Februar  1858  unter  Au8ga])e 
eines  eigenen  Katalogs  zur  Auktion.  Auf  derselben,  die  zu  den  bedeuten- 
deren jener  Zeit  gehörte,  wurden  für  die  Stadtbibliothek  Bücher  und  Hand- 
schriften für  154  Thaler  erstanden,  eine  fnr  damalige  Verhältnisse  recht 
bedeutende  Summe.  Die  meisten  der  Handschriften,  die  in  unserem  Ver- 
zeichniss  die  Provenienznote  „aus  der  Weickhmann'schen  Bibliothek'  tragen, 
sind  damals  erworben  worden,  andere  kamen  durch  das  Löschin'sche  Ver- 
mächtniss  in  die  Stadtbibliothek. 
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Adami:  Jacob.  A.,  1568  z\x  Bfigenwalde  in  Pommern  geboren,  hatte 
Dach  Vollendung  seiner  Studien,  denen  er  auch  am  Danziger  akademischen 
Gymnasium  1582  oblag,  eine  Pfarrstelle  in  der  Pfalz  zu  Bensheim  um  1595 
erhalten.  Als  er  1603  seine  Heimath  besuchte,  kam  er  auch  nach  Danzig 
und  ward  bei  dieser  Qelegenheit  zu  der  Pfarrstelle  an  der  St.  Elisabeth-Kirche 
berufen.  Er  richtete  hier  den  Gottesdienst  in  streng  reformirten  Formen  ein 
und  verkündete  auch  in  Predigten  und  herausgegebenen  Schriften  die  reformirte 
Lehre.  Ein  nicht  geringer  Unwille  ward  dadurch  in  den  Gemeinden  erweckt, 
der  sich  bis  zur  Eingabe  von  Beschwerden  an  den  König  yon  Polen  steigerte. 
A.  hat  sonach  zu  der  Controverse  zwischen  der  lutherischen  und  reformirteB 
Kichtung  des  evangelischen  Christenthums  recht  viel  beigetragen.  Er  starb  1618. 

Ephr.  PraetorluB,  evang.  Danzig,  hinter  der  Rubrik  St.  Elisabeth -£Urche; 
Hartknoch,  PreusBiache  Kirchenhistorie  S.  787 ;  Scbnaase,  Geschichte  der  evang.  Kirche 
Danzigs  (Danzig  1863}  S.  561,  566,  567. 

Albinus:  Johannes  A.,  1604  den  13.  März  in  Dirschau  geboren  und 
in  Elbing  erzogen,  ward  1630  Pfarrer  an  der  evangel.  Kirche  zu  Löbau  (Danziger 
Höhe),  1635  Diakonus  an  der  Danziger  St.  Johanniskirche  und  starb  1662 
den  31.  Juli.  Die  von  ihm  verfiasste  Presbytereologie  war  zuerst  im  Besitz 
der  Geistlichkeit  Danzigs,  des  Ev.  „Ministeriums'',  das  sie  1661  für  12  FI. 
kaufte.  An  ein  Mitglied  des  Ministeriums  verliehen,  kam  sie  nach  desselben 
Tode  mit  dessen  Bibliothek  irrthömlich  in  den  Ausruf  und  wurde  bei  dieser 
Gelegenheit  für  die  Danziger  Stadtbibliothek  erstanden. 

Scbnaase  a.  a.  O.  S.  206,  Anm.  t 

Andreae:  Ernst  A.,  1606  zu  Braunfels  in  der  Grafschaft  Solms  ge- 
boren, war  1633  Prediger  zu  Winheim  in  der  Eurpfalz.  Durch  die  kriegeri- 
ichen  Ereignisse  von  dort  vertrieben,  ward  er  1637  Extraordinarius  an  der 
Danziger  St  Petrikirche,  1641  Diakonus  an  derselben  Kirche.  Der  streng 
reformirten  Richtung  angehörend  verlangte  und  übte  er  eine  ernste  Kirchen- 
zuebt.  Dadurch  kam  er  mit  der  Gemeinde  in  so  argen  Zwiespalt,  dass  er 
die  Stelle  an  der  Petrikirche  niederlegte  und  sich  wieder  nach  Winheim 
begiib.  Doch  wiederum  trieb  ihn  der  Krieg  von  dort  mit  den  Seinen  und 
vielen  Glaubensgenossen  ins  Elend.  Im  Auftrag  des  kurpf&lzischen  Kirchen- 
raths  unternahm  er  eine  CoUektenreise  für  die  also  in  Armuth  Getriebenen 
zu  den  Glaubensgenossen  in  Holland,  England,  Schweiz,  Deutschland,  Polen 
ond  Preussen.    Bei  dieser  Gelegenheit  kam  er  wieder  nach  Danzig,  wo  reiche 
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Gaben  in  seine  Collekte  flössen.  Nach  beendeter  Collektenretee  kehrte  er 
nach  Winheim  zurück  und  ist  dort  1652  den  2.  April  gestorben.  —  Er  bat 
der  Raths-,  jetzigen  Stadtbibliotliek  bei  seinem  Fortzuge  einen  Himmels-  uu<i 
einen  Erdglobus  geschenkt. 

Ephr.  PraetoriuB,  Ev.  Danzig,  unter  der  Rubrik  St.  Petriklrche;  Schnaase,  Ge- 
schichte der  ev.  Kirche  Danzigs  (Danzig  18(>))  S.  581. 

Artzberger:  Johann  Adam  A.,  1688  den  6.  December  in  Danzig 
geboren,  ward  nach  Vollendung  seiner  Vorbildung  und  der  Universitätsstudien 
1710  Prediger  zu  Kobbelgrube  und  1719  Prediger  an  der  Danzij^er  St  Barbara- 
Kirche.  Nach  siebenjähriger  Amtszeit  auf  dieser  Stelle  ward  er  1726  am 
11.  November  von  dem  Rathe  au(  eine  erledigte  DiakonatssteUe  an  der  St. 
Johannis-Eirche  berufen.  Er  weigerte  sich  diesem  Rufe  als  einem  nidit  von 
Gott  kommenden  zu  folgen;  er  „mit  seinen  geringen  Gaben^  eigne  sich 
mehr  för  die  Barbara- Gemeinde  und  darum  gebiete  ihm  sein  Gewissen  \m 
dieser  Gemeinde  zu  bleiben,  üeber  diese  recht  bedeutsame  Frage  erhob 
sich  eine  in  der  Oeflfentlichkeit  geführte  Diskussion,  zu  der  mehrere  Streit- 
schriften erschienen,  wie  z.  B.  Bacli's  „Der  seufzende  Berrhöenser"  und  in 
der  auch  das  geistliche  Ministerium  als  Corporation  auftrat.  Doch  der  Ivath 
und  die  andern  beiden  städtischen  Körperschaften  bestanden  auf  Gehorsam 
gegen  ihre  Berufung,  auch  unter  Anwendung  ernster  Bedrohungen.  So  gab 
Artzberg  nach,  er  folgte  dem  Rufe  an  die  St.  Johanniskirche,  an  der  er  von 
1727  den  2.  Februar  bis  1742,  in  welchem  Jahre  er  starb,  seiaes  Amtes 
gewartet  hat 

Ephr.  Praetonos,  Ev.  Danzig,  Johanniskirche;  Schnaase,  Gesch.  def  ev.  Kirclie 
Danzigs  (Danzig  1863)  S.  100  ff. 

Bach:    Salomon  B.,  früher  Advokat  in  Danzig,  trat  seit  1721  gegen 

die  Kircbenlehre  und  das  geistliche  Amt  in  einer  Weise  auf,  um  derentwillen 

er  damals  zu  den  „Fanatikern"  gerechnet  wurde     1728  ward  ein  Ton  ihm 

verfasstes  Werk:    „Der   seufzende   Berrhöenser*'   handschriftlich   unter    der 

Bürgerschaft  verbreitet.    Um  dieser  Schrift  willen  ward  er  am  4.  April  1721^ 

gefänglich  eingezogen   und   einer   von    dem  Rathe  geführten  Untersuchung 

unterworfen.    Das  „geistliche  Ministerium^   liess   eigens   eine  Gegenschrift 

im  Druck  erscheinen,   wie   auch   besondere  Deputirte    der  Geistlichkeit  mit 

ihm  verhandeln  mussten.    Bei  den  Unterredungen  milderte  B.  manche  seiner 

Aeusserungen  und  Ausdrücke,  blieb  aber  im  Wesentlichen  bei  seinen  Ansichten. 

Er  starb  im  Gefängniss  im  Dezember  des  Jahres  1729. 

Weiteres  in  Schnaase,  Gesch.  der  evang.  Kirche  Danzigs,  (Danzig  1863)  S.  402 
bis  416. 
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Barth:  Andreas  B.,  1643  den  16.  Juli  in  Danzig  geboren  und 
zuerst  in  der  M  arienschnle,  dann  in  dem  akademischen  Gymnasium  unter- 
richtet, bezog  1(5G2  die  Universität  Rostock,  die  er  1664  verliess,  um  andere 
UuiVersitäten  wie  z.  B.  Strassburg  zu  besuchen  und  um  durch  Deutscblaiid 
und  Holland  die  damals  zur  Ausbildung  erforderliche  längere  Reise  zu 
machen.  1G']7  kehrte  er  nach  Dan/Jg  zurfick,  ward  zuerst  Informator  in 
einer  Familie,  1670  Pfarrer  in  Kobbelgrube,  einem  Dorfe  der  Nehrung, 
1674  Pastor  au  der  St.  Bartholomäi-Kirche,  und  1676  Pastor  an  der 
St.  Kathariucn-Kirche.  In  dirsem  Amte  staib  er  den  7.  März  1701.  Er 
>v;.r  tei  dem  LeLrstrcite  zwischen  den  Postorcn  Schdwig  und  Schütz  vielfach 
l^otheiligt. 

Ephr.  Prateorius,  Ev.  Danzig,  unter  Katliarinen-Kirche;  Schnaase,  Gesch.  der 
ov.  Kirche  Danzigs  (Danzig  l«S6a)  S.  im.  :M1.  ai:5. 

Bartsch  von  der  Demuth:  Johann  Gerhard  B.  v.  d.  D.,  geboren 
1660,  Mitglied  der  unter  dem  Kamen  v.  d.  D.  in  den  Adelstand  des 
l'olnischen  Reiches  eihobeneu  Familie,  welcl:e  die  Güter  Rheinfeld  Hind 
Nestempol  besass,  ward  1688  Schöppe  und  starb  den  14.  Juni  1698. 

Amtsbfichcr  des  städtischen  Archivs. 

Becker:  Johann  Gottlieb  B.,  geboren  den  24.  Januar  1684  zu 
Danzig  als  Sohn  eines  angesehenen  Bürgers  und  Ttichhändlers,  bezog,  nach- 
<^fm  er  das  Gymnasium  geiner  Vaterstadt  absolvirt  hatte,  zunächst  die 
Universität  Halle,  wo  er  besonders  die  Professoren  Stryck  und  Thomasius 
löite.  1705  besuchte  er  Holland  die  durtigon  Universitäten,  kehrte  aber  nach 
Halle  wieder  zurück.  1707  machte  er  dort  die  beiden  juristischen  Examina,  er- 
öffnete dann  Collegia  Juridica  und  hielt  Disputationen  ab.  1712  kehrte  er  auf 
Bitte  der  Seinen  nach  Danzig  zurück.  Da  er  nicht  sogleich  mit  einem  städtischen 
Amte  bekleidet  werden  konnte,  hielt  er  auch  hier  Collegia  juridica  et  historica, 
wie  auch  andere  zu  den  schönen  Wissenschaften  gehörige  Vorlesungen. 
Ausserdem  fertigte  er  Rechtsgutachteu  an,  deren  Autorität  so  sehr  wuchs, 
(laas  er  bald  von  vielen  Seiten  um  solche  angegangen  wurde  und  desshalb 
1714  seine  Vorlesungen  einstellte  und  nur  mit  der  Advokatur  sich  beschäftigte. 
kStMu  Ansehen  in  juristischen  Fraf>eu  hat  aber  bewirkt,  dass  er  1715  zum 
Mitglied ^des  altstädtischen  Schoppen-Gerichts,  1722  zu  dessen  Consenior 
und  1724  zu  dessen  Senior  erwählt  wurde.  1729  wurde  er  in  den  Kath  der 
Altstadt  gewählt,  in  welchem  er  verschiedene  Würden  bekleidete.  Er  starb 
1747  den  11.  Januar.  Seine  juristische  Gelehrsamkeit  hat  er  durch  die 
EJitioa  einiger  Schriften  bekundet,  mehr  aber  noch  durch  die  Bescheide, 
Kechtsgu lachten    und    ungedruckt    gebliebene   Abhandlungen.      Ueber  die 

Provenienz  mancher  Handschriften  in  der  Stadtbibliothek  giebt  der  Umstand 
^  40 
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Kunde,  dass  er  die  Wittwe   des   altstädtischen   Rathsherrn  Thümmel,  em 
geborne  Grentz  heirathete  und  Daniel  Gralatb  sein  Stiefsohn  war. 
PreuBsische  Sammlung  3  Bd.  S.  3^  ff. 

Behm  von  Behmenfeld:    Michael  B.,  zu  Schmiedeberg  in  Schlesieu 
1616  am  21.  Juni  geboren,  bezog  nach  tüchtiger  Vorbildung  und  in   Folg»? 
seiner  grossen  Anlagen  bereits   1632   die  Universität   Leipzig,  wo   er  da^ 
juristische  Studium  erwählte.    In  Jena  und   Wittenberg   setzte   er   dasselbr* 
fort.    1637  kehrte  er  nach  Schlesien  zurük,  musste  aber  seine   Heimath,  du 
sie  unter  dem   dreissigjährigen   Kriege   unsäglich   litt,   auf  Wunsch   seiner 
Eltern  verlassen  und  sich  mit  zwei  Brüdern  nach  Königsberg  begeben.    Hier 
fand  er  unter  den  Regiment-  und  Landesräthen  hohe  Gönner,  sodass  er  noci; 
weitere  6  Jahre  studiren  konnte.    Der  trübselige  Zustand,  in  welchem  soint 
Heimath  sich  befand,  verleidete  es  ihm  dahin  zuiüokzukehreu,  und  so  Lclim 
er    die    Stelle   eines   Secretarius   an,    zu   der  ihn  1643  der  Danziger  KuiL 
berief.    1644  ward  er  als  Resident  der  Stadt  an  den    polnischen   Hof  mr.\ 
Warschau  geschickt.    In  dieser  seiner  Stellung  hat  er  nicht  nur  die    Praxi- 
der  Königlichen  Gerichte  kennen  gelenit,  worüber  er   für  jeden  Nachiolgtr 
im  Amte  informatorische  Aufzeichnungen  verfasst  hat,  sondern  bat  auch  im 
Auftrage  des  Baths  weite    Reisen   nach    Littauen,    Russland    und,   audcru 
Gegenden  gemacht.    1647  ward    er  nach    Danzig   zurückberufen,    aber  liiii 
seiner  Gelehrsamkeit,  Gewandtheit  und  Erfahrung  wegen  noch   zu   mandien 
Verhandlungen  mit  Königen  und  Fürsten  sowie  zu  den  Landtagen  abgesandt 
zu  werden.  Ihm  ist  es  zu  verdanken,  dass  die  entdeckte  Fälschung  der  Privilegien, 
welche  der   pommerellische   Edelmann   Janikowski    systematisch    betrieheu 
hatte,  allgemein  anerkannt  wurde*).     Nachdem   er   sich   in   diesem    seinio: 
ersten  städtischen  Amte  12  Jahre  so  wohl  bewährt  hatte,  ward  er  1655  in  das 
Schöppengericht  gewählt,  1664  in   den   ßath.     Auch    als  Rathsherr   hat  er 
die  Stadt  auf  den  preussischen   Landtagen  mit   grossem  Geschick  vertreten. 
1677   den    17.    Juli,    ist   er   gestorben,    1678  seine  Frau.    Ihre  bedeutend' 
Hinterlassenschaft  hat   der   Stadt  in  Folge  der  von  einem  angeblichen  Erb- 
berechtigten beim  polnischen  Hofe  angestifteten  Ränke  nnd  der  dort  demselb»!. 
willig  gewährten  Hülfe  viel  Verdruss,  Mühe  und  Kosten  verursacht.     B.  hat 
drei  Schriften  im  Drucke  erscheinen  lassen,   discursus  de  re  monetaria  regni 
Poloniae  (1664),   de  indigeuatu   sincera   coUatio  jurium   (1669)    und    eiue 
Gegenschrift  gegen  D.  Aeg.  Strauch.    Handschriftlich '  sind  6  Abhandlungin 
erhalten,  davon  die  bedeutendste  „Vom  Münzwesen  in  Pohleuund  Preussen." 
Weiteres  siebe  Preuss.  Sammlung  II,  650 — 6G1. 

♦)  Lengnich,  Gesch.  Preassens  Kgl.  Antheila.    VI,  S.  236—240,   251.  257;   Vll' 
S,  10.  22.  40.  46.  88. 
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Bergmann:  Georg  B.  wurde  1594  Syndikus  der  Stadt  Danzig. 
Weitere  Nachricliten  über  ihn  liessen  sich  nicht  auffinden. 

Blauhuth:  Michael  B.,  zu  Danzig  geboren,  ward  am  22.  Januar  1598 
Diakonus  an  der  Danziger  St.  Petri-Kirche,  welche  der  reformirten  Gemeinde 
gehörte,  und  starb  in  diesem  Amte  1602  am  14.  October. 

Ephr.  Praetorius,  Evang.  Danzig,  St.  Petri-Kirche. 

Blanck:  Michael  B.,  1586  den  11.  Dec.  zu  Danzig  geboren, studirte 
als  Stipendiat  des  Danziger  Raths  1607 — 1611  auf  den  Universitäten  Witten- 
berg, Giesseu  und  Leipzig  Theologie.  1613  ward  er  zurückberufen,  damit  er 
jetzt  seiner  Vaterstadt  diene.  1614  ward  er  zum  Diakon  au  der 
St.  Katharinen-Kirche  bestellt,  1635  zum  Pastor  an  derselben  Kirche.  Er 
starb  1637  den  22.  October.  Er  war  ein  Freund  des  Pastors  Hermann 
Bathmann,  und  stand  mit  Wort  und  Schrift  ihm  zur  Seite  in  den  Lehr- 
streitigkeiten mit  Pastor  Corvinus.  — 

Ephr.  PraetoriuB,  Evang.  Danzig,  St.  Katharinen-Kirehe;  Schnaase,  Gesch.  der 
evang.  Kirche  Danzig  (Danzig  1863)  S.  240  ff. 

Blumenstein:  Lucas  Bl.,  ward  1558  Schöppe,  1565  Ratbsherr, 
bekleidete  1570  das  Amt  des  ^Richters**,  und  ist  1584  gestorben.  Er  war, 
von  dem  Münzmeister  Caspar  Goebel  unterstützt,  jm  Exorcismus-Streit  der 
Wortführer  der  streng  lutherisch  Gesinnten  gegen  die  mehr  dem  reformirten 
Kiichenwesen  geneigten  Geistlichen  und  Mitglieder  der  städtischen  Obrigkeit. 
Seine  Ansichten  hat  er  mit  überaus  heftigon  Schmähschriften  gegen  die 
Gegner  wie  die  Geistlichen  Weidner  und  Glaser  zu  vertreten  gesucht,  so 
dass  der  Bath  erlaubte  einen  Prozess  gegen  B.  anzustrengen.  Doch  die  von 
ihm  und  seiner  Partei  erstrebten  Zwecke  wurden  nicht  erreicht. 

Hirsch,  Gesch.  der  Oberpfarrkirche  zu  St.  Marien  II,  S.  46—61. 

Bobart:  Arnold  von  B.,  aus  einer  alten  Danziger  Familie,  1636 
geboren,  wurde  1673  Schöppe,  1681  Rathsherr  und  starb  1685. 

Boemeln:  Gabriel  v.  B.,  geboren  zu  Danzig  1658  den  22.  Juli,  ward 
nach  Absolvirung  des  Gymnasialunterrichts  und  der  üniversitätsstudien  1692 
Schöppe  an  dem  reehtstäd tischen  Gericht.  Schon  in  dieser  seiner  ersten 
amtlichen  Stellung  that  er  sich  soweit  hervor,  dass  er  1698  als  Vertreter 
der  Stadt  zu  der  Huldigung  des  Königs  August  IL  von  Polen  abgesandt 
ward.  Aus  den  dieser  Huldigung  vorhergehenden  Wahlumtrieben  war  der 
Stadt   eine   arge  Unannehmlichkeit  erwachsen.    Es  hatte  sich  nämlich   der 


628 

Prinz  Franz  Ludwig^  von  Conti  mit  Unterstützung  des  Königs  Ludwig  XIV. 

um  die  polnische  Krone  beworben,  hatte  al)ernicht  nur  keinen  Erfolg  gdia^^. 

sondern  musste,  als   sein  schwaches  Heer    von  polnisch- sächsichen  Trupp'. 

in  Oliva  überfallen    war,    in   aller  Hast   auf  die   auf  der  Khede   anteiV.: . 

französischen  Schiffe  flüchten.    Er  kehrte  auch  auf  denselbeu  sogleich  riurh 

Frankreich  zurück.    Danzig  hatte  sich   von  Anfang    an  für  neutral    erklüit, 

aber  dennoch  war  König  Ludwig  XIV.  auf  die  Stadt  erzürnt  und  verkn-'i- 

eine  Abbitte.    Da  schriftliche  Vorstellungen  nichts  fruchteten,  so  musste  & 

Stadt  sich  dazu  entschliessen,  eine  Deputation  an  ihn  abzuordnen      Sie  gir.: 

1701  nach  Paris  ab.    Gabriel  v.  B.  stand   an   ihrer  Spitze,   und    es   gelai;,' 

ihm  auch  den  König   zu  versöhnen,    wenn  auch   die  Angelegenheit   erst  iu: 

Frieden   zu  Utrecht   zur   endgiltigen  Erledigung  kam.*)    B.'s  Thätigkcit  i:: 

solchen  diplomatischen  Verhandlungen  bewährte  sich  bald  nach  seiner  Rüov 

kehr  1703  und  1704  während  des  dritten  schwedisch-polnischen  Krieges  in 

zwei  Transactionen'S  mit   dem    schwedischen  General  Steenbock,    den   er  i  • 

-dem  ersten  Falle  zu  einer  Milderung  seiner  Forderung  zu  bestimmen  wib'-v 

1708  war  Boemeln  Bürgermeister  geworden  und  hatte,  wie  er  es  auch  verstuni. 

die  Stadt  zu  vertreten:  vor  dem  von  König  Karl  XIL  ernannten  poluisihti 

Könige  Stanislaus  Lesczynski  und  gegen  die  uugercchlfertigten  Anklagen  d  ^ 

Kujavischen  Domkapitels.    Unter  seiner  Mitwirkung  ward    in    dem  Fro/A^-^ 

zwischen  dem  Kloster  Oliva  und  Danzig  über  den  Hafen  eine  „Vertheidigui)Lr>- 

schrift  über  den  Danziger  Hafen"  ausgearbeitet,    welche  zu  dem  für  Dau/i.' 

günstigen   Ausgang    des  Prozesses  b<3itrug.    Die  schwerste  Zeit    der   Anit^- 

thätigkeit  B.'s  folgte  ein  Jahrzent  später:  die  Parteinahme  für  Stau.  Lesczyn-k: 

und  die  russische  Belagerung  17i)4.  Thatkräftig  hat  erdie  Vertheidigungnii:- 

geleitet  und  dieNoth  zu  lindern  gesucht.    Nach  Eroberung  der  St-adt  sei!: 

er  unter   der  Deputation    sein,   welche   die  Kaiserin   Katharina   zur  Abbitte 

nach  Petersburg  befahl,    aber  es  gelang  nach  vielen  Bemühungen  ihn  davo:. 

zu  dispensiren.    Fast  6  Jahre  hat   dann  noch  B.  versucht    die    Schaden  zu 

heilen,    welche   die  Stadt   aus    diesem   Kriege    erlitten    hatte.     Er   ist  um 

25.  März  1740  gestorben. 

Gralath,  Versuch  e.  Gesch.  Danzigs  3.  Band  (Berlin  1791);    Swietlicki  laicht i.- 
predigt;  die  Amtsbücher  des  Rathhauses. 


•)  B.  hat  über  seine  Erlebnisse  und  Tliätigkcit  auf  dieser  französischen GesaLii. 
Bchaftsreise  ein  umfassendes  Tagebuch  geführt,  das  aus  der  Wcickhmann'schen  Biblioti.tk 
bei  deren  Auktion  in  die  Kgl.  Bibliothek  zu  Königsberg  gelaugt  ist  und  dort  sich  un^i 
Nr.  1939  befindet.  Vergl.  Steffenhagen,  Catalogus  codicum  manuscriptoruxn  Bil»l.  K 
Reg.  Fascic.  II,  S.  24  No.  CCXXI. 
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Borckius:    Micliael  B,  ward  1611  Sekretär  der  Stadt  und  starb  in 
diesem  Amte  1658.  Weitere  Nacbrichten  über  ihn  waren  nicht  zu  ermitteln. 

Bornbach:  Stauislaus  B,  geboren  den  14.  Jan.  1530  zu  Warschau, 
Sohn  des  1544  verstorbeneu  Warschauer  Bürgenneistera  Georg  B ,  kam  1541 
auf  das  Breslauer  Gymnasium  und  bezog  1545  bereits  die  Wittenberger 
Universität.  Er  befond  sich,  wie  ausdrücklich  angemerkt  wird,  unter  den 
Studenten,  welche  am  23.  Februar  1540  eine  Meile  dem  die  Leiche  Luthers 
lülireuden  Zuge  entgegengingen,  um  dieselbe  nach  Wittenberg  hineinzugeleiten. 
Von  dort  begab  er  sich  auf  Reison  durch  Frankreich,  Brabant,  Holland  und 
Deutschland  und  kam  um  1555  nadi  Danzig.  Im  Jahre  1556  den  3.  Mai 
verheirathete  er  sich  mit  Jungfrau  Elsl)eth,  Tochter  des  damals  schon  ver- 
storbencn  Dauzigcr  Kathshcrrn  Clui.stopb  Beyer,  und  ward  am  29.  März  1556 
Danziger  Bürger.  1561  ward  er  zum  Vorsteher  des  St.  Gertntd-Hospitals 
[lewählt;  um  1570  etwa  kam  er  in  das  Colleginm  der  Hundertmänner,  daraus 
später  die  dritte  Ordnung  ward,  und  1.571  den  1.  November  ward  er  zum 
Mühlschreiber  an  der  grossen  Mühle  bestellt.  S^iue  amtliche  Stellung  war 
nicht  gerade  von  hohem  Hange,  aber  da  er  in  Folge  seiner  ausgedehnten 
uikI  floibsigen  Studien  in  der  Geschichte  und  den  Rechten  seiner  Heimath 
\vi»?  Poln.  Preussens  und  Polens  selbst  sehr  bewandert  war,  auch  die 
polnische  imd  lateinische  Sprache  neben  der  deutschen  Sprache  vollständig 
1.!  herrschte,  grosse  Gewandtheit  im  Verkehr«  und  in  den  Verhandlungen 
bewies,  wie  auch  Aufrichtigkeit  und  Kedliclikeit,  ward  er  mehr,  als  sonst 
i^ein  Amt  ihn  dazu  bestimmt  hätte,  zu  wichtigen  Verhandlungen  herangezogen. 
Doch  in  dieser  seiner  Thätigkeit  bei  den  Snitüchen  Aufgaben  lag  nicht  seine 
Bedeutung,  sondern  in  seinen  geschichtlichen  Studien,  die  er  mit  grossem 
Flcisse  bis  aus  Ende  betrieben  hat.  Er  hat  ihre  Früchte  in  zahlreichen  und 
umfangreichen  Samu)lungen,  wie  in  besonders  ausgeführten  Werken,  der 
Historie  vom  Aufruhr  zu  Danzig  von  1522—26,  einer  kurzen  preussischen 
Chronik  und  einer  grösseren  preushischen  Chronik  niedergelegt.  Mit  den 
Ertragen  seiner  Forschungen  hat  er  aber  auch  andern  gedient,  wie  namentlich 
dt'in  Dauzigcr  Stadtsekretär  M.  Cas*par  Schütz,  der  den  von  B.  erfahrenen 
Beistand  besonders  hervorhel)t  *)  B.  starb  am  27.  März  1597.  Er  hatte  in 
K'iner  Ehe  mit  Elsbeth  Beyer  7  Kinder,  5  Töchter  und  2  Söhne.  Von  den 
evsteren  verheiratheten  sich  vier  mit  Dauzigcr  Bürgern,  die  älteste  Elsbeth 
mit  einem  Mitgliede  eines  Danziger  Patrizier-Geschlechtes  Coustantin  Giese, 
Jtr  später  das  bürgermeisterliche  Amt  bekleidete,  und  eine  starb  1585  unver- 
heirathet.  Sein  ältester  Sohn  Haus  fiel  1577  den  17.  April  in  dem  Treffen  bei 
Dil  schau,  das  die  Danziger  den  zur  Bolagcruug  der  St-idt  anrückenden  polnischen 

*;  Leugnicb,  Gesch.  Preussens  Kgl.  Antbeils  IV,  S.  192. 
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Heerhanfen  geliefert  hatten,  der  zweite  Sohn  Georg  ist  im  Oktober  1591,  als 
er  zu  Schiff  eine  Reise  nach  Venedig  angetreten  hatte,  unter  Norwegen  zur 
See  geblieben.  —  Bornbach's  umfangreicher  litterarischer  Nachlas3,  der  auf 
den  Seiten  315 — 318  des  ersten  Bandes  der  ^Preussischen  Sammlungen"* 
augegeben  ist,  blieb  in  der  Folgezeit  nicht  beisammen,  zur  Zdt 
sind  die  einzelnen  Bände  in  der  Danziger  Stadtbibliothek,  der  Kgl.  Bibliothek 
zu  Berlin,  der  Uphagen'schen  Bibliothek,  dem  Danziger  städtischen  Archiv 
und  der  „Bibliothek  des  Westpreussischen  Geschichtsvereins*  erhalten. 

Preussische  Sammlungen  I,  307 — 318  Hartknoch,  de  Bcrlptoribua  histor.  pruss.- 
pag  11.  Elettke,  Quellenkunde  der  Geschichte  des  preassischen  Staats  I.  Die  Qne]]»''n 
Schriftsteller  zur  Geschichte  des  preussischen  Staates.    Berlin  1858.    S.  111 — 115. 

BÖtticher:  Eberhard  B.,  ein  Danziger  Bürger,  um  160O  Quarti^r- 
meister  des  Hohen  Quartiers,  seit  1602  Vorsteher  (Kirchenvater)  der 
St.  Marien-Kirche,  hat  sich  als  strenger  Lutheraner  an  dem  Streit  mit  den 
Eeformirten  überaus  thätig  betheiligt,  wie  die  von  ihm  verfasste  Deklaration 
darthut  Ein  Mann  von  ehrenhaftem  Charakter  und  von  uneigennützitrster 
Liebe  für  die  Kirche  geleitet,  hasste  er  den  „sacramentrirerischen  Schwanns 
weil  nach  seiner  Meinung  die  Freiheit  der  Stadt  und  die  Erhaltung  de? 
evangelischen  Bekenntnisses  nur  durch  staiTes  Festhalten  an  dem  Bucbstat<eD 
der  Symbole  und  der  Privilegien  möglich  war.  — -  Die  Liebe  zu  der  ihm 
besonders  unterstellten  Kirche  führte  ihn  dazu,  eine  Geschichte  der- 
selben in  dem  „Histor,  Kirchen-Register  der  Pfarrkirchen  U.  L  Frauen 
S.  Marien  in  der  Rechten  Stadt  Dantzig*' in  annalistischer  Form  anzufertigen, 
wozu  er  alte  Kirchenbücher,  Urkunden,  Rechnungen  benutzen  konnte,  von 
denen  nicht  alle  mehr  vorhanden  sind.  Er  hat,  wie  die  Jahreszahl  auf  dem 
Titelblatt  zeigt,  dieses  Register  zunächst  bis  1615  geführt,  dann  noch  bis 
1616  fortgesetzt.  Seine  zahlreichen  Vorarbeiten  dazu,  Zusammenstellungen  u.  a. 
sind  noch  zum  Theil  vorhanden.  Nach  seinem  am  28.  April  1617  erfol^^^ton 
Tode  setzte  ein  anderes  Mitglied  des  Kirchenväter  -  CoUegiums,  Nicolaus 
Schmieden  das  „Register"  fort,  hatte  es  aber,  als  er  am  5.  Juni  1630  durch 
einen  Wahnsinnigen  erschossen  wurde,  nur  bis  1620  geführt.  Einige  der 
späteren  Kirchenväter  versuchten  eine  weitere  Fortsetzung,  aber  sie  gelang 
nicht  recht,  bis  der  Kirchenvater  Michael  Fischer  1655  sie  schliesslich  in 
die  Hand  nahm  und  unter  Verarbeitung  der  früheren  Versuche  zu  Stande 
brachte.    Sie  scliliesst  mit  dem  Jahre  1640. 

Dieses  „Register''  ist  vielfach,  bis  zum  Ende  des  18.  Jahrhunderts, 
durch  Abschritten  vervielfUltigt  worden,  aber  diese  Abschriften  stimmen 
nicht  immer  überein.  Es  giebt  verkürzte  Abschriften,  in  denen  die  von 
E.  B.  eingefügten  Urkunden  ausgelassen    sind,    und    andere,    die   Zusätze 
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erlialten  haben.    So  ist  das  Exemplar,  das  in  XV.  f.  121,  No.  498,5  unseres 

Vei  zeichnisses  sich   befindet,  vollständig  geändert.    Das  OriginBlmanuscript 

E-  B'b.  scheint  das  in  der   Bibliothek   der  St.   Marien-Kirche    aufbewahrte 

Eiemplar  zu  sein. 

Hirsch,  Gesch.  der  Oherpfarr-KircLe  2u   St.  Marien  (Panzig  1843,  8«)  T,  8.  28 
Anm.;  II,  S.  256—257. 

♦  Boitsaccus:    Johannes  B.,  1600  den  11.  Juni  zu  Herford  in  West- 

talen  geboren,  besuchte  zuerst  die  dortige  Stadtschule,  dann  als  seine  Eltern  nach 
Lübeck  gezogen,  die  dortige  Schule  und  dann  das  Gymnasii^m  zu  Hamburg. 
Er  begab  sich  darauf  von  1617  ab  zum  Studium  der  Theologie  auf  die 
Universitäten  Wittefiberg,  Leipzig,  Königsberg  und  Rostock.  Auf  der  letzt- 
genannten wurde  er  1625  Magister.  Als  Informator  mehrerer  vornehmen 
jungen  Leuten  kam  er  wieder  nach  Wittenberg,  wo  er  1630  den  Bang  eines 
Licentiaten  der  Theologie  sich  erwarb.  Am  31.  October  desselben  Jahres 
^Tard  er  zum  Rektorat  desDanziger  akademischen  Gymnasiums,  zur  theologi- 
schen Professur  an  demselben  und  zum  Pastorat  an  der  St.  Trinitatis-Kirche 
berufen.  Er  folgte  diesem  Rufe,  und  nachdem  er  noch  auf  Wunsch  des 
Oanziger  Rathes  sich  das  Diplom  eines  Doktors  der  Theologie  1631  im 
Februar  erworben,  trat  er  im  August  seine  Aemter  in  Danzig  an.  1643 
ward  er  zum  Pastor  au  der  St.  Marienkirche  und  zum  Senior  der  Danziger 
Oeistlichkeit  bestellt.  Nach  einem  überaus  tbätigen  und  wirkungsvollen 
Leben  Hess  er  sich  1671  emeritiren,  starb  aber  bereits  1674  den  16.  Sep- 
tember. Er  fand  in  der  St.  Marienkirche  sein  Grab,  das  durch  ein  besonders 
schönes  Denkmal  von  schwarzem  Marmor  geziert  ist.  —  Er  stand  nicht  nur 
inmitten  der  theologischen  Fragen  und  Bewegungen  seiner  Zeit,  sondern 
war  einer  der  tonangebenden  Führer.  Seine  Stellung  wird  schon  dadurch 
gezeichnet,  dass  er  zum  Thorner  Religionsgespräch  als  Vertreter  der  lutheri- 
schen Kirche  abgesandt  wurde.  Die  Schriften,  die  er  herausgab,  sind  zahl- 
reich und  wcrthvoll.  Das  von  ihm  eigenhändig  geschriebene  Tagebuch 
über  die  Vorgänge  und  Verhandlungen  auf  dem  „coUoquium  charitativum" 
zu  Thorn  wird  auf  dem  städtischen  Archiv  aufbewahrt,  wohin  es  aus  der 
V.  firalath'schen  Bibliothek  gekommen  ist. 

Witten,  memoria  Theologorum  p.  1825 ;  Ephr.  Praetorius,  Athenae  Qedanenses 
(Lips.  1713  B^)  S.  74  ff.;  Schnaaae,  Gesch.  der  evang.  Kirche  Danziga  (Danzig  1863); 
Ohmuth,  Leichenpredigt  1674.    (Danziger  etadtbibUothek  XV.  q.  82  a.) 

Breynius:  Jacob  Breyn.,  geb.  1637  zu  Danzig  und  ebendort  1697 
gestorben,  war  Kaufmann,  beschäftigte  sich  jedoch  besonders  mit  der  Botanik 
und  machte  die  selteneren  Pflanzen,  die  er  durch  seine  Verbindung  mit  den 
bedeutenderen  Botanikern  seiner  Zeit  erlangte,  in  eigenen  Werken  bekannt. 
Den  Stich  und  Druck  der  in  diesen  Werken  befindlichen  Tafeln  überwachte 
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er  aüfs  sorgfältigste,  so  dass  dieselben  zu  den  besten  botanischen  Abbildungen 

jener  Zeit  gehören.     Seine    Werke   sind:     Exoticorum    aliaramque    ininu? 

cof^nitarura  plautarum  centaria  1  (Gedan.    1678    Fol.),    Prodromus    fasciculi 

plantarura  variarum  primus  (Ged.  1680  -4°)  und  Prodromus  f.  plant,  var.  II 

(Gcd*  1689).    Die  beiden  letzten  Werke  gab  sein  Sohn,    der  Arzt  Dr.  Job. 

Phil.  Br.  spater  nochmals  heraus. 

EnglQr  in  der  ,Allgem.  Deutschen  Biographie";  Tita  (aut.  Seylero)  Gel.   Pr.  II,  ^ 
;]g4 — 400.    Br's  Beobachtungen  betindcn   sich   in  Acta   Acad.    natur.    curioB,  Gcnnan. 
Tom  III.  IV.  Y. ;  das  Yerzcicljciss  seiner  Schrillen  giebt  Tritzel,  Thesaur.  p.  32. 

Bucher:    Friedrich  Christian  B.,   IGöl    den  21.  Mai  zu  Schlieben 

geboren,  Sohn  des  dortigen  Probstos  und  Superintendenten  Conrad  David  B , 
besuchte  die  Schulen  zu  Zerbst  und  Torgau  und  bezog  1670  die  UniVersitfit 
Wittenberg.  Dort  ward  er  1672  Mngister,  1677  Adjunctus  der  philosophi- 
schen Fakultät,  und  von  Nov.  1077  Professor  derselben  Fakultät.  In  diesem 
Amte  blieb  er  bis  IGvSl,  in  welchem  Jahre  er  die  Professur  der  Philosojhie 
und  das  Bibliothekaramt  am  Dauziger  akademischen  Gymnasium  übernahm. 
1685  wurde  er  Diakonus  an  der  St.  Kathariuen-Kirche.  Diesem  Anit«* 
blieb  er  treu,  auch  als  1691  an  ihn  der  Kuf  ^erging,  eine  iheologisdu^ 
Professur  an  der  Universität  Wittenberg  zu  versehen.  Er  starb  1714  dtu 
18.  März.  Bei  den  pietislisdien  Streitigkeiten  war  er  in  hervon^agender  Wei-o 
als  ein  Gegner  des  Pietismus  bethcilijjt.  Seit  1697  gerieth  er  mit  dorn 
Kathsherrn  der  Altstadt,  Ernst  Lange,  der  dem  Pietismus  ergeben  war,  ia 
einen  besonders  heftigen  Streit,  der  bis  1703,  da  Lange  zu  antworten  auf- 
hörte, gewählt  hat. 

Ephr  Praetorins.  Ev.  Danzii?,  St.  Katliarinen-Kirche ;  Schnaase,  Gesch.  der  cv. 
Kirche  Danzigs  (Dauzig  18r.a)  S.  811  fl'.;  Ei)lir.  Praetorins,  Athenae  GeJanCll^t- 
(Lips.  1713)  S.  i:)l)~ll();  Löschin,  Beiträge  zur  Geschichte  Danzigs  (Dauzig  ISHT 
lieft  1,  S.  m—b^K 

Burichius:    Michael  B. ,  aus  Danzig,   über   dessen   Geburtsjahr  uiil 

Lebenslauf  nichts  bekannt  ist,  ward  1654  Diakonus  an    der  St.  Katiiarin»'!:- 

Kirclie.    In  diesem  Amte  ist  er  1674  den  16.  October   gestorben.     In  d^'in 

„Syrraxis  ministeiii"  benannten  Streite  der  Danziger  Geistlichen    mit   ibmi 

Senioren  tritt  er  bcsondcis  hervor. 

Ephr.  Praetorins,  Ev.  Danzig,  St.  Katharinen-Kirche;  Schnaase,  Gesch.  der 
cvang.  Kirche  Danzigs  (Dauzig  isi;,'))  S.  oI8    20. 

Büthner:  Friedrich  B.,  ward  1622  den  11.  Juli  zu  Oputscko 
geboren,  einer  Stadt  nnd  Festung  im  bölimischon  Kreise  Grätz,  wohin  sich 
seine  Mutter,  die  Frau  des  Pfarrers  Adam  B.  zu  Lesui  (Grafschaft  Glat?) 
geflüchtet  halte.  Die  Schrecken  des  dreissigjährigen  Krieges  und  die  V^^r- 
folgungen  der  Evangelischen  zwangen  die  Eltern  sich  zu  trennen,  der  Viit<r 
ward  Feldprediger  beim  Grafen  Dohna,  bekleidete  eine  Zeitlang    das  Pfarr- 
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amt  in  Teschen  (Obersclilesien),  dann  von  dort  vertrieben,  die  Hofprediger- 
stellc  bei  dem  Freiherrn  von  Egon,  und  1629  endlich  nach  Preussen  slcli 
flüchtend  wurde  er  Prediger  in  Weichsel müuae.  Jetzt  Hess  er  seine  Frau  und 
Kinder  von  Frankenstein  (Kiederschlesien),  wohin  dieselben  sich  geflüchtet,  nach- 
kommen. Fr.  B.,  in  den  Anfangsgründen  vom  Vater  und  in  der  Schule 
von  Münde  untei richtet,  ward  mit  dem  12.  Jahre  zur  Erlernung  der  polni- 
Rehen  Sprache  nach  Stargard  gegeben,  von  dort  zurückgenommen,  1636  auf 
die  Marienschule  gebracht  und  1638  auf  das  Breslaucr  Marien-Magdalen- 
Gjmnasium  geschickt.  Dcch  um  der  Mittellosigkeit  des  Vaters  willen 
rnuFsto  er  Bresbu  verlasFen  und  kam  1639  nach  Thom,  wo  er  sich  durch 
Privatunterricht  weiter  half.  1640  bezog  er,  als  eine  schwere  Krankheit  des 
Vaters  ihn  nach  Danzig  gerufen,  das  dortige  Gymnasium  und  1641  endlich 
flic  Königsbergor  Universität,  wo  er  anfänglich  Theologie,  später  Mathematik 
l)is  1643  studirte.  1647  ward  er,  nachdem  er  einige  Jahre  Armuth  wegen 
yls  Hauslehrer  fungirt  hatte,  durch  Stipendien  des  Kaths  in  den  Stand  gesetzt, 
\^ieder  die  Universität  zu  beziehen.  Er  wandte  sich  nach  Wittenberg.  Hier 
vard  er  1648  Magister  der  Philophie  und  hielt  darnach  auch  Vorlesungen. 
Nach  weiteren  Studien,  die  er  auf  den  Universitäten  Frankfurt  a.  d.  0.  und 
Rostock  betrieb,  kehrte  er  1651  nach  Danzig  zurück,  doch  nur  um  nach 
»iiiem  in  theologischer  Beschäftigung  zugebrachten  Jahre  die  Königsberger 
Universität  zu  beziehen.  Dort  war  seines  Bleibens  nicht  lange,  vor  der 
oiimals  grassirenden  Pest  flüchtete  er  nach  Fischhausen  und  verblieb  dort. 
Von  hier  folgte  er  der  AuffordL-rung  des  Danziger  Rathes,  die  Rektorstelle 
c:ii  der  St.  Johannis-Schule  zu  verwalten.  16f)3  trat  er  dieselbe  an.  1663 
abielt  er  auch  die  Professur  der  Mathematik  i\m  Gjmnnsium,  die  er  mit 
(Um  Rektorat  bis  zu  seinem  am  13.  Februar  1701  erfolgten  Tode  verwaltet 
lat.    Eine  grosse  Anzahl  von  Schrifttn  mathematischen,  astrononnschen  und 

astrologischen  Inhalts  hat  er  veröffentlicht. 

Büthner's  Autobiographie  im  Anbaugc  der  bei  Bcinexn  Bcgräbniss  gehaltenen 
LeiclicDprcdigt  des  Pastors  KotliWanger  (1701  den  25.  Febr.  Danziger  Stadtbibliothek 
-XX   B   f.  217  a  Nr.  11);  Ephr.Praetorii,  AtbeiiaeGedauenses  (Lipa.  1713.)  P.  120.  181 

Cäsar:  Johannes  C,  1614  in  einer  hessischen  Ortschaft  gehören, 
reforniirter  Konfession,  ward  1638  im  November  Hilfspredi^^er  (Extraordinarius) 
an  der  St.  Petri-Kirclie,  1642  Diakonus  ebendort,  veiiiut  1645  auf  dem 
Thoriicr  Religionsgespräch  die  Danziji^er  Reformirten.  erhielt  1651  das 
V  -torat  und  ist  1653  den  28.  Juli  gostorben.  In  dem  Jahrzehnte  währenden 
' -leito  zwischen  den  Bekennern  der  evang.-luth.  und  reformirten  Kontession 
v.(.r  er  überaus  thätig  und  hat  dann  durch  eine  am  Gründonnerstage  in  der 
St  Trinitatis-Kirche  gehaltene  Pieil'gt  über  das  Abendmahl  eine  neue  Phase 
desselben  eingeleitet,  in  der  Calov, die  lutherische  Geistlichkeit  (Ministerium) 
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und  Einzelne  gegen  ihn  auftraten,  ünnoittelbar  daran  schloss  das  Riogen 
beider  Konfessionen  um  die  Trinitatiskirche.  Auch  hier  trat  C.  überaus 
heftig  auf;  in  einer  Handschrift  ^eisst  es,  dass  sein  beständiges  Zanken  dea 

Eeformiiten  den  Verlust  jener  Kirche  veranlasst  habe. 

Ephr.  Praetorius,  Ev.  Danzig  I,  St.  Petri-Kirche ;  Schnaase,  Gesch.  der  evangel 
Kirche  Danzige  (Danzig  1^63.  S»).  S.  580—89. 

Cäsar:  Philipp  C.  (Kaiser,  Keyser)  stammte  aus  Oettingen  ia 
Schwaben.  Er  ward  1559  aus  Nördlingen,  wo  er  evang.-luth.  Geistlicher 
war,  nebst  seinen  vier  Brüdern,  gleichfalls  Geistlichen,  vertrieben  und  begal) 
sich  nach  dem  protestantischen  Mitteldeutschland.  Zuerst  1560  Diakonus  zu 
Wasungen,  1561  Pfarrer  in  Blankenburg,  von  wo  er  aber  1565  ia  Folge 
seines  Antheils  an  dem  Rudolstädter  Wucheistreite  weichen  musste,  bekam 
er  1566  die  Supcrintendentnr  und  daB  Pastorat  an  der  Joliannis-Kirche  in 
Göttiugen.  Der  samländische  Bischof  Joachim  Mörlin  bewog  C.  ihm  nacli 
Preussen  zu  folgen,  und  brachte  ihn  in  die  Pfarrei  an  der  altstädtischen 
Kirche  in  Königsberg,  die  er  nach  einer  handschriftlichen  Chronik  (6r.  Mollen 
am  7.  Mai  1570,  nach  einer  andern  am  17.  Mai  1571  antrat.  Die  Gemeinde 
beschwerte  sich  öfters  über  ihn,  dass  man  „ihn  nicht  verstehen  könnte", 
und  da  sein  Gönner  Bischof  Mörlin  inzwischen  1571  gestorben  war, 
drangen  die  Beschwerdeh  durch,  dass  er  die  Pfarrei  aufzugeben  veranlasst 
ward.  Er  hielt  im  Pfingsten  1576  seine  Abschiedspredigt  und  zog  im 
August  nach  Saalfeld,  wohin  er  als  Pastor  und  Superintendent  versetzt 
worden  war.    Hier  ist  er  am  18.  August  1585  gestorben. 

Georg  Colbe,  episcopo  —  presbyterologia  Prussico  —  Regioxnontana.  Regiomonti 
1657  (i'^)  S  25;  Dan.  G.  Arnold,  Nachrichten  von  allen  seit  der  Reformation  an  den 
CT.  Kirchen  Ostpreuasens  gestandenen  Predigern.  Kgab.  1776.  4";  Spangenberg,  Adels- 
spiegel  I,  13,  6;  Molleri  Cimbria  litterata  II,  134;  G.  Brückner  in  der  «Allgem. 
Deutschen  Biographie."    Bd.  3 

Cölmer:     Clemens  GL,   einer   Danziger  Patrizier familie   angehörend, 

1587  geboren,  ward  1643  Bathsherr  und  Richter,  1647  Burggraf  und  starb  1665. 

Die  amtlichen  Kürbüchcr  des  städtischen  Archivs. 

Conrad!:  Gottfried  von  C,  Sohn  des  1634  geborenen,  1659  Doktor 
der  Medizin  gewordenen,  1715  gestorbenen  Israel  Conradi,  liat,  wie  sich  nur 
vermuthen  lässt,  im  Auslande  eine  militärische  Laufbahn  eingeschlagen,  am 
Ende  des  siebzehnten  Jahrhunderts  ist  er  aber  im  Dienste  seiner  Vaterstadt: 
1699  wird  er  in  den  Rollen  der  Stadtgaruison  als  Hauptmann  aufgeführt. 
Er  avancirt  um  1701  zum  Major.  In  dieser  Charge  ist  er  1733  gestorbeu. 
Sein  Sohn  Eduard  Friedrich  hat  die  höchste  Würde  der  Stadt,  das  Amt  de? 
ersten  Bürgermeisters,  erreicht  wie  auch  grosse  Reichthümer  erlangt. 

Löschin,  die  Bürgermeister,  Rathsherren  und  Schoppen  des  Danziger  Freistaats 
(Danzig  1868.  S"),  S  26. 
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Coplos:    Christian  C,  1550  zu  EöDigsberg  in  Preussen  geboren, 

wurde  nach  Yollendetem  üniversitätsstudium   zu  Wittenberg  Magister   der 

Philosophie,  darnach  Prediger  in  Ladekop   and   Tiege  im   grossen  Marien- 

bnrgischen  Werder.    1585  erhielt  er,  der  dem  reformirten  Lehrbegriffe  anhing 

oder,  wie  es  damals  hiess,  ein   Calvinist   war,  eine  Diakonatsstelle  an  der 

Danziger  St.  Petri-Kirche,  1611  ward  er  Pastor  an  derselben  Kirche  und 

starb  in  diesem   Amte  1628.    Bei  dem   gegen  die  Beformirten  geführten 

Streite  hat  er  die  Sache  seines  Bekenntnisses  aufs  lebhafteste  vertreten. 

Ephr.  Praetorius,  Evang.  Danzig.  I,  St.  Petri-Kirche;  Hirscb,  Geschichte  der 
Oberpfarrkirche  zu  St  Marien  n,  S.  234  ff. 

Corvinus:  Johannes  C.  oder  Rabe,  1583  den  4.  August  zu 
Güstrow  in  Mecklenburg  geboren,  war  bis  1617  Geistlicher  an  der  St.  Nicolai- 
Kirche  zu  Stralsund.  Als  der  Danziger  Rathihn  zum  Pastorat  von  St.  Marien 
berief,  promovirte  er  auf  des  Raths  Veranlassung  und  Kosten  in  Greifswalde 
zum  Doktor  der  Theologie.  1618  trat  er  dann  sein  Amt  an  der  Danziger 
St.  Marien-Kirche  an.  Es  hat  seine  Thätigkeit  nicht  zum  Heile  der  evangeli- 
schen Kirche  Danzigs  gereicht.  Unruhigen  Geistes,  rechthaberisch,  voll 
UDgemessener  Einbildung  auf  seine  Würde,  namentlich  auf  sein  Doktorat, 
hat  er  fortdauernd  Streitigkeiten  zu  Wege  gebracht  und  aufs  heftigste 
gefuhrt:  mit  den  Reformirten,  mit  Herm.  Rathmann,  mit  dem  Rathe  über 
die  Absetzung  des  Predigers  Hirschfeld  und  die  Einsetzung  des  Nath. 
Dilger  als  Adjunkten  für  Dan.  Dilger  [1630].  In  letjsterer  Sache  ging  er 
soweit,  dem  Rathe  den  Gehorsam  zu  versagen,  als  derselbe  den  Nath.  Dilger 
in  die  Stelle  des  Daniel  Dilgers  1643  aufrückte,  und  die  Abhaltung  von 
Predigten  zu  verweigern,  wollte  auch  nicht  vor  dem  Rathe  zur  Verantwortung 
erscheinen.  So  blieb  dem  Rathe  diesem  Ungehorsam  gegenüber  nichts 
anderes  übrig,  als  ihn  am  6.  Februar  1643  abzusetzen  und  aus  der  Stadt 
zu  verweisen.  C.  begab  sich  am  3.  August  nach  Lübeck,  wo  er  als  Privat- 
mann lebte  und  1646  den  27.  März  gestorben  ist. 

£phr.  Praetorins,  Ev.  Danzig.  I,  St  Marien;  Hirsch,  Gesch  der  Oberpfarrkirche 
zu  St.  Marien  II  (Danzig  1846). 

Cruciger:  Caspar  Cr.,  geb.  am  19.  März  1525  zu  Wittenberg,  Sohn 
des  bedeutenderen  Theologen  Caspar  Cr.,  des  Aelteren,  ist  1556—69  in  der 
theologischen  wie  in  der  Aitisten-Fakultät  der  Universilät  Wittenberg  thätig 
gewesen,  ward  endlich  1569  Mitglied  der  theologischen  Fakultät  und 
ira  Mai  1570  Doktor  der  Theologie.  Er  war  Anhänger  und  Vertreter  der 
.,philippisti8ßheu"  d  h.  der  von  Melanchthons  Lehren  beherrschten  Richtung 
der  l'heologie,  für  die  er  auch  in  den  deswegen  entstandenen  Streitigkeiten 
thätig  war  und  bei  der  Niederlage  derselben  ins  Gefängniss  kam  und  1576 
die  Bächsischen  Lande  auf  immer  verlassen  musste.    Zuerst   gab  ihm  Graf 
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• 

Johann  von  Nassau  eine  Heimath  in  Dillenburg,  1578  berief  ihn  Lan«3grdf 
Wilhelm  IV.  von  Hessen  zum  Erzieher  des  Prinzen  Moritz  und  machte  iLii 
zum  Pfarrer  in  Cassel  sowie  zum  Vorsitzenden  des  Konsistoriums.  Cr,  gul» 
sich  in  dieser  seiner  Stellung  viele  Mühe,  die  philippistische  Richtung  in  dem 
Lande  zur  Herrschaft  zu  bringen.  Die  theologische  Wissenschaft  hat 
von  ihm  keine  bemerkenswerthe  Leistung  zu  verzeichnen.  Er  starb  am 
16.  April  1597. 

Plitt  in  der'^Allgem.  Deutschen  Biographie''. 

« 

Curaeus:  Achatius  C.  d.  i.  Seheerer,  geboren  1530,  seit  1576  Pai'toi 
an  der  Danziger  St.  Bartholomäi-Kirche,"  dem  reformirten  Bekenntniss  zii- 
gethan  uüd  ein  thätiger  Vertreter  desselben,  ward  1590  auf  seine  Bitte, 
„da  er  schlecht  Wetter  fürchtete",  vom  Rathe  in  das  Pfarramt  zuOsterwieck 
(Danz.  Werder)  berufen,  wo  er  1594  gestorben  ist. 

Ephr.  Praetorius,  Ev.  Danzig.  I.  (St.  Bartholomäi)  11.  (Osterwieck'i;  Hirscb. 
Gesch.  der  Oberpfarrkirche  zu  St  Marien  II^  S.  234:  und  folgende. 

Curicke:  Georg  Reinhold  C,  Sohn  des  Geschichtsschreibers  ReinhoM 
Curiche  und  Herausgeber  des  Werkes  seines  Vaters,  ward  1677  Unterrichter  der 
^echten  Stadt**    und    1693   Oberrichter.    Er  starb  1708  den  28.  December. 

Curicke:  Reinhold  Curicke,  geboren  1610,  war  der  Sohn  des 
Danziger  Üuter-Richters  Georg  Curicke.  1638  ward  er  Secretair  der  StaJt 
und  ist  in  diesem  Amte  bis  zu  seinem  Tode,  der  am  2.  April  1667  erfolgte^ 
verblieben.  1642  erbat  er  vom  Rathe  die  Erlaubniss,  eine  Geschiebte 
Danzigs  herausgeben  zu  dürfen,  erhielt  aber  dieselbe  nicht,  sondern  nur  ein 
Honorar  von  200  Thalern,  wofür  er  die  fertiggestellte  Geschicht<5  und  dio 
dazu  gehörigen  Dokumente  an  das  Archiv  abzuliefern  hatte.  Seinem  Sohne 
Georg  Reinhold  ward  erst  die  VeröffentlichuDg  gestattet,  doch  mit  Ausschluss 
der  Kapitel  des  vierten  Buches,  die  über  die  Religionsstreitigkeiten  handelten 
Es  erschien  dann  die  bekannte  „Beschreibung  der  Stadt  Danzig'*  mit  vielen 
Kupfern  ausgestattet  in  Amsterdam  bei  den  Waesberge  1687  und  1688.  — 
1G43  gab  Reinhold  C.  unter  dem  Pfeudonyra  '^Hermolaus  Modestinus 
Veroneusis"  eine  ^Abhandlung  „de  Secretariis"  heraus  (in  12^),  lOr-ä 
„Commeutarius  de  privilegiis  (Ged.  12.)  und  1667  zu  Hamburg  „Jus 
maritimum  Hauseaticura"  (4^),  welchem  eine  Abhandlung  „de  assecurationibiis* 
hinzugefügt  ist.  Als  Manuscript  hinterliess  er  „Satura  praejudicatorum 
Regiorum",  welches  Werk  von  Christ.  Daberhudt  erweitert  und  hin  und  her 
emendirt  worden  ist.  Ausserdem  hat  Reinhold  C.  mehrere  Grabinschriften 
verfasst,  wie  z.  B.   castrum  doloris  Wenceslai  Mittendorfii,  supranonagenarii 
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secretarii  emeriti."     (Ged.  1649.  4.).  Er  galt  auch   als   der   Verfasser  der 

satyrischen  Schrift:  SackpfeiflFe  der  Reformirten. 

Christ.  Frider.  Charitias,  spicilegli  ad  D  Andreae  Charitii  •  •  •  commcntatioqem 
de  viris  eruditis  Gedani  ortis  Anno  1715  Yittebergae  ezcusam  pars  prior.  Ged.  1729 
ir)  S.  102—103. 

Czierenberg:  Johann  Cz.,  einer  alten  Danziger  Patrizierfamilie  ent- 
stammend, 1574  den  1.  September  geboren,  ward  nach  Absolviruug  der 
üüiversitätsstndien  1615  Rathsherr,  1629  Richter,   1625  nnd    1626   Königl. 

Burggiaf,  1630  Bürgermeister,  1637  Protoscholarch  und  starb  1642. 
Die  amtlichen  Eürregister  des  städtischen  Archivs. 

Daberhudt:  Christian  D.,  1671  den  27.  October  zu  Danzig  geboren, 
der  Sohn  eines  Schneidermeistera,  ward  nach  Erlernung  der  ersten  Anfangs- 
gründe 1683  auf  die  Untersohule  des  Gymnasiums  gegeben,  und  kam  1686 
bereits  aufs  Gymnasium,  wo  er  sich  durch  seinen  Fleiss  wie  durch  seine 
Fähigkeiten  auszeichnete.  Auf  der  obersten  Klasse  trieb  er  zuerst  dem 
Wunsche  seines  Vaters  gemäss  theologische  Studien,  dann  nach  dessen  Tode 
der  eigenen  Neigung  folgend  Jurisprudenz.  1691  hatte  er  den  Kursus 
absolvirt,  aber  seine  Armuth  hinderte  ihn  Universitäten  zu  besuchen,  und 
seine  Schüchternheit  hielt  ihn  davon  zurück,  um  Unterstützung  zu  bitten. 
Erst  1694  kam  er  dazu,  als  er,  zum  Informator  zweier  junger  Edelleute 
benifen,  dieselben  zu  ihren  Studien  und  auf  ihren  Reisen  begleitete.  Mit 
diesen  hielt  er  sich  zwei  Jahre  in  Rostock  auf,  ein  Jahr  in  Leydcn  und 
legte  eine  Reise  durch  Prankreich  zurück.  1697  kehrte  er  nach  Danzig 
zurück.  Nach  kurzer  Zeit  verliess  er  es  in  Folge  eines  günstigen  Aneibictens 
und  begab  sich  auf  die  Universität  Frankfurt  a.  d.  0.  Eine  feste  Anstellung 
land  er  trotz  seiner  Bemühungen  nicht,  bis  1701  der  Danziger  Rathssekretair 
.loh.  Ernst  von  der  Linde  ihm  freien  Unterhalt  in  seinem  Hause  anbot.  Er 
folgte  diesem  Anerbieten  und  lebte  seitdem  in  Danzig.  Zunächst  zu  ge- 
heimen politischen  Reisen  nach  Warschau  verwandt,  ward  er  1704  Raths- 
sekretair, in  welcher  Stellung  er  die  Tochter  seines  Gönners,  des  Rathsherr 
gewordenen  Job.  Ernst  v.  d.  Linde  zur  Frau  erhielt.  1720  wurde  er  Schöppe 
und  1726  Rathsherr.  Am  11.  Januar  1730  ist  er  verstorben.  Fleissig  in 
seinen  Amtsgeschäften  hat  er  nebenher  eine  Reihe  juristischer  Abhandlungen 
verfasst,  die  ein  grosses  Ansehen  genossen. 

lieber  sein  Leben  und  Schriften  zu  vergleichen  Freussische  Sammlung  II,  S. 
5:U— 541  und  719. 

Doering:  Johann  Georg,  geboren  1710,  ein  Kaufmann,  ward  1761 
Rathsherr  und  starb  1792. 

Dilger:  Daniel  D.,  1572  den  29.  Juni  zu  Danzig  geboren,  ward  nach 
Absolvirung  des  Gymnasiums  und  der  Universitätsstudien  zu  Jena  Magister 
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der  Philosophie,  nachher  ordinirter  Feldprediger  beim  Oberst  v.  Krentzen, 
im  Jahre  1597  ward  er  Diakon  an  der  Danziger  St.  Eatharinen-Eirche,  16A5 
Pastor  an  derselben  Kirche.  1626  ward  er  zum  Pastorat  an  die  St.  Marien- 
Kirche  berufen.  1643  ward  er  emeritirt  und  starb  am  26.  Februar  1645. 
Während  seiner  Amtszeit  hat  er  den  „Calvinismus'*  aufs  heftigste  bekämpit, 
dagegen  auf  Seite  Rathmanns  gestanden  sowohl  in  Betreff  der  Schrift  Arndts 
vom  wahren  Ghristenthum  als  auch  in  Beziehung  auf  die  Lehre  vom  Worte 
Gottes. 

EpLr.  FrätoriuB  „Et.  Danzig.*  I,  St  Marien-Kirche;  Schnaase,  Gesch.  der  e?. 
Kirche  Danzigs  (Danzig  1863)  S.  239  £,  259—261   u.  a.  St 

Dilger:  Nathanael  D.,  Sohn  des  Daniel  D,  geboren  den  5.  Septemkr 
1604  zu  Danzig,  bezog  nach  erhaltenem  Privat-  und  Gymnasialunterricbt 
1619  die  Universität  Königsberg,  wo  er  besonders  unter  des  Professors 
Coelestin  Mislenta  Leitung  Theologie  studirte.  1620  verliesa  er  wegen 
der  Pest  seinen  bisherigen  Studienort  und  kebrte  nach  Hause  zurück.  Hier 
setzte  er  seine  Studien  fort,  darunter  auch  Mathematik  und  Astronomie 
unter  Anleitung  des  Prof.  Petrus  Kruger.  1623  begab  er  sich  über  See 
nach  Leyden  zur  Fortsetzung  der  Universitätsstudien,  die  er  jetzt  auch  m 
die  orientalischen  Sprachen  ausdehnte.  1626  begab  er  sich  nach  Englani 
auf  die  Universitäten  Oxford  und  Cambridge,  1627  nach  Paris  und  von  da 
in  demselben  Jahre  nach  Strassburg,  wo  er  die  theologischen  Studien  fort- 
setzte und  bereits  selbst  Theologie  zu  lehren,  auch  zu  piedigen  begann. 
Hier  ward  er  auch  im  December  1630  im  Dom  zum  Predigtamt  ordinirt. 
Er  ward  sofort  nach  der  Ordination  Hofprediger  des  Grafen  von  Rappoltstein 
und  blieb  in  diesem  Amte  bis  1637,  in  welchem  Jahre  er  auf  den  dringenden 
Wunsch  seines  Vaters  nach  Danzig  zurückkehrte.  1638  im  Januar  ward  er 
lum  Adjunkten  seines  Vaters  vom  Danziger  Rathe  bestellt,  1643,  als  sein 
Vater  emiritirt  wurde,  mit  dessen  Amte  betraut,  freilich  unter  dem  heftigen 
Widerspruch  des  Pastor  Corvinus  (s.  o.).  1672  wurde  er  an  Botsaccos 
Stelle  erster  Pastor  an  der  St.  Marien -Kirche  und  Senior  des  Ministerü 
Am  31.  März  1679  ist  er  gestorben.  In  dem  synkretistischeu  Streit,  den 
Heinrich  Nicolai  veranlasst  hatte,  trat  er  gegen  die  ganze  Bicbtung  mit 
vollem  Ernste  auf,  aber  in  den  Strauch'schen  Bewegungen  hielt  er  sich  meiir 
üuf  die  Seite  des  Baths. 

Abrah.  Heyseus,  Leichenpredigt  auf  Nath.  Dilger  (Danziger  Stadtbibliothek 
XX.  B.  f.  222.  d);  Schnaase  Gesch.  der  ev.  Kirche  Danzlgs  (Danzig,  1863).  S.  *274 
bis  76,  303-30. 

von  Diesseldorf:  Johann  Gottfried  von  D.,  geb.  1668  den  7.  Nev 
zu  Danzig,  Sohn  des  Kaufmanns  und  Quatiermeisters  im  hohen  Quartier 
Johann  von  Diesseldorf  und  dessen  Ehefrau  Florentina  geb.  Uolwell,  genoss 
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vom  5.  Jahre  an  den  Unterricht  des  Eonrektors  der  St.  Marienschule,  Johann 
Kriegs,  nnd  ward  dann  15  Jahre  alt  nach  Thorn  in  Pension  zu  dem  polni- 
schen Prediger  Bliewemitz  gegeben,  um  die  polnische  Sprache  zu  erlernen. 
Während  dieses  Thorner  Aufenthalts  empfing  er  den  weiteren  Unterricht 
auf  dem  dortigen  Gymnasium,  das  zu  jener  Zeit  unter  der  Leitung  des 
bekannten  M.  Christoph  Hartknoch  stand.  Im  August  1684  nach  Hause 
zurückberufen  besuchte  er  das  Gymnasium  seiner  Vaterstadt  bis  1688.  Um 
Ostern  dieses  Jahres  verliess  er  Danzig  und  bezog  die  Universität  Leipzig, 
um  Jura  zu  studiren.  1691  bestand  er  vor  der  juristischen  Fakultät  rühm- 
lich das  Examen  als  Doctorandus  und  hielt  die  lectiones  cursoriae  juris 
vierzehn  Tage  lang.  Darnach  begab  er  sich  nach  Fiankfurt  a.  0.,  um  den 
damals  hochberühmten  Professor  der  Jurisprudenz  D.  Sam.  ötryck  zu  hören. 
Da  derselbe  kurz  darauf  nach  V/ittenberg  zur  Uebernahme  einer  Professur 
berufen  wurde,  so  verliess  er  ebenfalls  die  Universität  und  trat  eine  grössere 
Keiso  an.  Durch  Norddeutschland  reiste  er  nach  Groeningen,  wo  er  6  Wochen 
öffentliche  Vorlesungen  hielte  nach  Franecker,  Leiden,  Antwerpen,  Brüssel, 
und  war  1693  im  Begriffe  sich  nach  Frankreich  zu  wenden,  als  ihn  Briefe 
nach  Leipzig  zur  öffentlichen  Doktorpromotion  beriefen.  Im  Monat  März 
fand  dieselbe  statt,  nachdem  I).  vorher  eine  Bede  de  simulato  juris  studio 
und  seine  Inauguraldissertation  gehalten  hatte.  Er  begann  sogleich  Vor- 
lesungen zu  halten,  die  er  nur  Ende  des  Jahres  1694  unterbrach,  um  nach  Wien 
und  Italien  zu  reisen.  1697  ward  er  zum  Professor  Juris  et  Historiarum  am 
Danziger  Gymnasium  berufen,  und  als  er  diesem  Rufe  folgte,  am  17.  December  in 
sein  Amt  eingeführt.  Nur  drei  Jarhe  blieb  er  in  diesem  Amte.  1700  ward  er  in 
den  Schöppenstuhl  gewählt,  und  als  er  dessenSenior  geworden,  1707 in  dasRaths- 
koUegium.  Seine  grosse  Rechtskunde  wie  Sorgfalt  im  Amte,  seine  Leutseligkeit 
und  Redlichkeit  führt  ihn  zu  den  höheren  Würden:  1710  wurde  er  Bürgermeister, 
zu  öfteren  Malen  Königl.  Burggraf,  und  1740  war  er  ältester  Bürgermeister 
Protoscholarch,  Inspector  der  St,  Marienkirche  und  Administrator  des  Slüblaui- 
schen  Werders.  Hochbetagt  ist  er  am  29.  Juli  1745  gestorben.  Zwei  Mal 
war  er  verheirathet  gewesen;  seine  zweite  Frau  starb  vor  ihm  und  beide 
Ehen  waren  ohne  Kinder  geblieben.  Sein  Vermögen  hat  er  zu  reichen 
Stiftungen  für  Studirende  und  Arme  legirt. 

19  Schriften  hat  er  im  Druck  herausgegeben.  Das  Yerzeichniss  derselben  wie 
eine  ansf&hrliche  Lebensbeschreibung  enthält  Preuss.  Lieferung  I  (Leipzig  1755.  8.) 
S.  254  —  261. 

Dombrowski:  Matthaeus  D.,  seit  1571  Geistlicher  an  der  St.  Annen- 
Kirche  zu  Danzig,  ward  1575  wegen  Personal- Predigten  und  wegen  Ver- 
dammungen auf  der  Kanzel  enturlaubet.    Er  ward   darnach  Geistlicher  der 

evangelischen  Gemeinde  zu  Wilda  in  Litauen. 

Epbr.  Praetorius,  Evang.  Danzig  I,  St.  Annen-Kirche. 
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Ehler:  Carl  Gottlieb  E.,  ward  1711  der  Sekietair  der  Stadt,  ITii* 
Scliöppe,  1727  Eathslierr,  1740  Bürgermeister  und  ist  am  22.  November  17.\'; 
gestorben. 

Amtliche  Kiirregister  des  städtischen  Archivs. 

Ehler:  Carl  Ludwig  E.,  geboren  1717  den  23.  November,  wrrl 
1762  Schöppe,  1705  llatbsbevr  und  ist  als  Königl.  Kommissar  "am  15.  1^- 
cember  1768  in  Elbiiig  gestorben. 

Amtliche  Ktirregister  des  städtischen  Archivs. 

Engeicke:  Adrian  E.,  geboren  zu  Danzig  den  20.  August  lt^'».\ 
Sohn  des  vornehmen  Bürgers  und  Quartiermeisters  Benjamin  Engelck», 
wurde  frühzeitig  im  Privatunterricht  nnterwies«3n  und  kam  dann  bebufs  Er- 
lernung der  polnischen  Sprache  nach  Strasburg  i.  Pr.  Dort  wurde  er  zu 
dem  Unterrichte,  den  die  damals  dort  residirende  Prinzessin  Anna  \o:: 
Schweden  dem  jungen  Freiherrn  Casimir  GuelJenstern  durch  einen  eigenen  Infoi- 
mator  eitheilen  Hess,  hinzugezogen.  Nach  einiger  Zeit  begab  er  sicbjVätr- 
lichen  Bestimmungen  folgend,  nach  Thorn,  von  da  1022  wieder  zurück  nari. 
Danzig.  Jetzt  ward  er  auf  das  stadtische  Partikular  gegeben,  wo  er  nein:. 
den  allgemeinen  Wissenschaften  besonders  in  Theologie  und  Jurisprud-ii; 
unterwiesen  wurde.  1024  bezog  er  die  Universität  Leipzig,  später  di'. 
Universitäten  Jena  und  Altorff,  auf  denen  er  bis  1027  verweilte.  In  diesen. 
Jahre  trat  er  eine  Reise  an,  die  ihn  nach  Wien  und  Ungarn  führte.  Auf  seiiiOf 
Rückreise  nahm  er,  da  der  schwedisch-polnische  Krieg  in  seiner  Heimii-l: 
noch  fortdauerte,  in  Wien  beim  Grafen  Wilhelm  Von  Solms,  Kaistrl. 
Oberrten  und  General-Festungs-KommlssLU  ius,  die  Stellung  eines  Hofmeist«  r^ 
an.  Dieses  Amt  gab  er  1(332  aut,  reiste  dann  1033  nach  Frankfurt  a.  M. 
den  Rhein  hinab,  nach  Amsterdam,  Seeland  und  England,  von  wo  er  ül-f 
Hamburg  am  10.  August  desselben  Jahres  nach  Danzig  zurückkehrte.  A::i 
10.  Februar  10)54  verheiratliete  er  sich  mit  einer  Tochter  des  Rathsverwandr-o 
Georg  Rosenberg,  1039  wurde  er  zum  Schoppen  und  1045  zum  Rathsherni 
erwählt.  1053  wurde  er  „Scliolarch"  und  1060  Kämmerer.  Er  war  ein 
strenger  Lutheraner  und  hat  im  synkretistischen  Streit  eine  wichtige  \\o\U 
gespielt,  auch  schriftstellerisch  sich  dabei  betheiligt.  Für  die  Rathsbibliotbi'Ii', 
die  heutige  Stadtbibliothek,  als  deren  Proto-Bibliothekar  er  vom  Ratl.e 
bestellt  war,  ist  er  mit  besonderer  Liebe  und  grossem  Eifer  thätig  gewose: 
Nicht  nur  dass  er  aus  den  Einkünften  einer  Stiftung  seiner  Familie  besoni]»'r< 
kostbare  Bücher  für  dieselbe  ansclialTte,  er  hat  auch  die  Ordnung  'ior 
Bibliothek  selbst  ins  Werk  gesetzt  und    Kataloge   für   dieselbe   angetortii;!. 

Er  starb  am  19.  April  1061 

Leiche npredigt  des  Pastors  Joh.  Botsack  (Danziger  Stadthibliothek  XV,  q.  s:'  b  • 
Schnaase,  Gesch.  der  ev.  Kirche  Danzigs  (Danzig  18G3)  S.  280,  303;  Ephr.  Praetori:s" 


641 

Atbenae  tiedAneDseB  (Lips.  1713)  S.  8  und  12—13;  Joachim  Paatorlus,  SyWarom  pars 
I,  üb.  III,  p.  92;  Preuss.  Sammlimg  (Danzig  1750)  ni,  S.  567  fL 

Engeicke:  Friedrich  Gottlieb  E.,  geboren  im  Jahre  1658,  ward 
1692  Schöppe,  1698  Bathsherr,  1702  Richter,  1707  Bürgermeister,  1709 
Burggraf  und  starb  1716  den  23.  Februar. 

Engeicke:  Friedrich  Oottlieb  E.  11,  geboren  1693,  ward  nach 
ToUendetem  üniversitätsstudium  1720  Stadtsekretair  und  1730  Schöppe.  Er 
starb  1736  den  19.  Septbr. 

Amtliche  Kfirregister  des  städtischen  Archivs. 

Everbeck:  Abraham  Ev.,  in  Marienbnrg  geboren,  war  zuerst  in 
seiner  Yaterstadt  Stadtsekretair,  dann  Qerichtsherr,  Bathsherr  und  endlich 
anch  Bürgermeister  gewesen.  Er  siedelte  1707  nach  Danzig  über,  ward  hier 
Amtsschreiber  and  1709  Stadtsekretair.  In  diesem  Amte  ist  er  1719  ge- 
storben. 

Amtliche  Register  des  städtischen  Archivs. 

Fabricius:  Jakob  F.  oder  Schmid,  1551  zu  Danzig  geboren,  Sohn 
des  rechtstädtischen  Bathsherm  Arnold  Schmid,  studirte  zuerst  in  Witten- 
berg, wo  er  den  Grad  eines  Magisters  der  Philosophie  erlangte,  und  dann 
in  Basel,  wo  die  Doktorwürde  der  Theologie  ihm  zuerkannt  wurde.  1578 
kehrte  er  iu  seine  Heimath  zurück.  Als  das  Gymnasium  gänzlich  umge- 
staltet wurde,  bestellte  ihn  der  Bath  1580  zum  Bektor  und  zum  Professor 
der  Ethik.  1585  ward  er  zum  Prediger  an  der  St.  Trinitatiskircbe  berufen, 
am  die  Morgenpredigten  zu  halten.  Er  starb  am  1.  April  1629.  Der 
reformirten  Lehre  von  ganzem  Herzen  zugethan  hat  er  dieselbe  wie  die 
Stellung  der  Beformirten  in  dem  bürgerlichen  Gemeinwesen  eifrig  und  nach- 
haltig vertheidigt,  namentlich  gegen  Michael  Coletus.  Neben  den  gedruckten 
Schriften  existirt  eine  von  ihm  verfasste  „Historia  Notulae^S  die  für  die 
Geschichte  der  Streitigkeiten  mit  den  Beformirten  eine  wichtige  Quelle  ist. 

Ephr.  Praetorius,  Athenae  Gedanenses  (Lips.  1713.  S^)  8.42—43;  Ilirsch,  Qesch. 
der  Oberpfarrkirche  za  St.  Marien  II,  S.  16.  Anm.;Hartknoch,  Preusa.  Eirchenhistorie 
S.  724  751;  Schnaase,  Qesch.  der  ev.  Kirche  Danzigs  (Danzig  1863)  S.  90.  91  96, 
547  bis  49. 

Fabricius:  Thomas  F.  oder  Schmidt,  1553  geboren,  aus  Pommern 
stammend,  ward  1580  ein  CoUega  an  der  St.  Marien-Schule,  1590  Prediger 
zu  St.  Jakob,  1592  Pfarrer  in  Gottswalde,  einem  Dorfe  des  Danziger  Werders, 
und  1597  Diakonus  an  der  St.  Marien-Kirche.  Er  war  ein  entschiedener 
Vertreter  der  reformirten  Lehre  und  Cultusformen,  die  er  auch  in  ganz 
stiller  Weise  in  der  St.  Marien-Kirche  einzufahren  suchte.  Darüber  gerieth 
er  mit  seinen  lutherisch  gesinnten  Kollegen  in  Streit  und  mit  dem  grössten 
Tlieil  der  Gemeinde  in  Zwiespalt.    Als  daher  der  aus  Stralsund  zum  Pastor.t 
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an  der  Si  Marien-Kirche  berufene,  streng  lutherische  D.  Corvin  nicht  eber 
das  Amt  antreten  wollte,  als  bis  F.  nicht  mehr  an  der  Kirche  fungirte, 
ward   P.   1617    an  die    St,  Petri- Kirche    versetzt.     Er   starb    1627   den 

•  *  E  Praetorius,  Ev.  Danzig  I,  St.  Pctri-Kirche;  Hirsch,  Gesch.  der  Oberpfarr- 
Kirche  zn  St.  Marien  (Danzig  1843  8«)  II,  S.  255  «f;  Sehnaase,  Gesch.  der  ev.  Kirclo 
Danzigs  (Danzig  1863.  8°)  8.  558-59.  ,       o     .     i, 

Fabritius:  Vincentius  F.,  zu  Hamburg  den  7.  September 
1612  geboren,  ein  Sohn  des  dortigen  Kaufmanns  Feter  Sclimidt, 
empfing  da  seine  Gaben  und  seine  Lerubcgierde  sich  bald  bekundeten,  schou 
sehr  früh  sorgföltigen  Unterricht  privatim  wie  auf  dem  Gymnasium  seiner 
Vaterstadt.  Als  1628  wegen  einer  in  der  Stadt  grassirenden  Pest  das 
Hamburger  Gymnasium  verödete,  ward  er  nach  Lüneburg  in  Pension  uud 
den  Unterricht  des  dortigen  Kectors  gegeben.  1629  kehrte  er  nach  Hambarj 
zurück  und  besuchte  das  Gymnasium  bis  1631.  In  diesem  Jahre  verlie« 
er  um  seine  Universitätsstudien  zu  beginnen,  seine  Vaterstadt  und  begab  sieb, 
indem  er  seinen  ursprünglichen  Plan  in  Leipzig  zu  studiren  wegen  der 
Kriegswirren  aufgeben  musste,  auf  die  holländischen  Universitäten  Leiden 
und  Amsterdam.  Er  blieb  doit  vier  Jahre,  während  welcher  Zeit  er  mii 
den  „vornehmsten  und  .berühmtesten«  Männern  in  engen  Verkehr  gekommen 
ist  Nachdem  er  1635  aber  nur  dieses  eine  Jahr  ein  Amt  bei  einem  holsteim- 
sehen  Edelmann  bekleidet  hatto,  kehrte  er  1636  nach  Hamburg  zurück, 
begab  sich  aber  am  Ende  desselben  Jahres  auf  die  üuiversität  Cöln,  an  d.r 
er  ein  und  ein  halbes  Jahr  verblieb.  Am  Schluss  di.ser  Zeit  bereiste  er 
die  Rheingegend,  wandte  sich  aber  1628  wieder  nach  Holland,  dies  mal 
nach  Utrecht.  Er  blieb  dort  ein  Jahr  in  eifrigem  Studium  und  in  dem 
erneuten  Verkehr  mit  den  Gelehrten.  Von  1639  an  machte  er  eine  grössere 
Reise  nach  England,  Frankreich  und  nach  Italien.  In  diesem  Lande  ge- 
langte er  nur  bis  Turin,  weil  seine  Mutter  seine  Heimkehr  wünschte  und 
auch  die  Pest  in  Italien  wüthcte  Auf  der  Rückreise  erwarb  er  am  27.  Juni 
1640  in  Bourges  den  Licentiatengrad  in  beiden  Rechten,  und  kam  Ende  da< 
Jahres  in  Hamburg  au.  Seit  1641  mit  einer  Tochter  des  Doktors  der 
Medizin  Job.  Westhoff  verheirathet  gedachte  er  auch  ein  Amt  in  der  Heimath  7U 
erwerben.  1643  ward  er  Rath  des  Bischofs  Joh  v.  Lübeck,  Herzogs  von  Holstein. 
1644  Syndikus  der  Stadt  Danzig  und  1666  Rathsherr.  23  Jahre  hindurch 
hat  er  mit  grossem  Fleisse  der  Stadt  in  der  heimathlichen  Verwaltung  wio 
in  den  schwierigen  politischen  Verhandlungen,  für  die  er  29  Gesandtschafti- 
reisen  unternahm,  wichtige  Dienste  geleistet  Seine  Gelehrsamkeit  wie  seine 
weltmännische  Gewandtheit  brachten  bedeutsame  Erfolge  seiner  Th&tigkeit  ru. 
Aus  seinen  hinterlassenen  Briefschaften  ist  aber  auch  zu  ersehen,  dass  die 
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Verbindung  zwischen  ihm  nnd  den  berühmtesten  Gelehrten  seinerzeit  lange 

fortgedauert  bat.     Auf  seinet  letzten  Qesandtschaftsreise   ist  er    1667    in 

Warschau  gestorben. 

Natb.  Dilger's  Leichenpredigt  (Danziger  Stadtbibliothek  XY.  q.  83  b.);  Witte 
Diarittm  a.  d.  J.  1667. 

Falck:  Johannes  F.,  1G52  in  Danzig  geboren,  ward  nach  vollendetem 
üfliversitätsstudinm  1679  den  13.  Oktober  zum  Pfarrer  in  Praust,  einem 
Kirchdorf  der  Danziger  Höhe,  bestellt.  1682  im  December  ward  er  zum 
Diakonus  an  der  Danziger  St.  Catharinen-Kirche  berufen  und  1701  zu  deren 
Pastor  bestellt  Er  starb  am  8.  Dec.  1729.  Nach  den  verschiedensten 
Seiten  hin  hat  er  sich  bei  den  Eutwickelungen  und  Erscheinungen  des  kirch- 
lichen Lebens  betheiligt,  in  den  pietistischen  Streitigkeiten,  bei  der  Artz- 
berger'schen  Vokaticnsfiage  u.  a.  Er  war  nicht  beliebt;  eine  alte  Notiz  in 
einem  Exemplar  des  Praetorius'schen  Lehrergedächtniss  besagt:  „Sein  Nach- 
ruhm klingt  nicht  fein**. 

Ephr.  PraetoriuB,  Evang.  Danzig  I,  St  Catharinen-Kirche;  Schnaase,  Gesch.  der 
eY.  Kirche  Danzigs  (Danzig  1863)  S.  84.  85.  112.  118  ii.~  a.  (Register). 

Fidler:  Valerius  F.,  ein  Sohn  des  vom  Kaiser  Karl  Y.  zum  Poeten 
gekrönten  Schweizers  Eelix  Pidler,  der  um  des  Evangelii  willen  aus  seiner 
Heimath  flüchten  mnsste,  zu  Danzig  1525  geboren,  war  unter  den  ersten 
Studenten,  die  auf  der  neuerrichteten  Universität  Königsberg  imraatrikulirt 
wurden.  Auch  war  er  der  erste  von  denen,  die  1548  den  5.  April  zu 
Baccalaurei  der  Philosophie  erklärt  wurden.  Zu  Bologna,  wohin  er  zum 
Studium  der  Medizin  gegangen,  ward  er  Doktor  der  Medizin.  Herzog 
Albrecht  von  Preussen  berief  ihn  zu  seinem  Leibarzt  und  Hofrath,  in  welcher 
Stellung  er  auch  beim  Herzog  Albrecht  Friedrich  verblieb.  Nach  einiger 
Zeit  nahm  er  Urlaub,  um  in  den  westpreussischen  Städten  zu  praktiziren. 
So  hat  er  sich  einige  Zeit  auch  in  Danzig  aufgehalten.  1571  ging  er  nach 
Elbing,  wo  er  neben  ärztlicher  Praxis  das  Rektorat  des  Gymnasiums  versah 
1575  kehrte  er  wieder  nach  Königsberg  zurück  und  ward  dort  Stadtphysikus. 
Er  starb  in  diesem  Amte  1595  am  24.  August.  In  einem  ihm  gewidmeten 
Nachruf  wird  er  als  ein  äusserst  fester  Bali^nner  der  Augsburgischen  Konfession 
bezeichnet,  was  durch  seinen  Brief  an  Martin  Chemnitz  über  den  Tod  des 
D.  Möilin  vom  16.  Juli  1571  bestätigt  wird  (Rehtmeyer,  antiquitates  Eccles. 
urbis  Branswigae  Tom.  3,  Additam.  Num.  30). 

Ephr.  Praetorius,  Athenae  Gedanenaes.  Lips.  1713.  (8«)  S.  230—31;  Daniel 
Heinrich  Amoldto,  ausltthrlicho  •  •  Historie  der  Königsberger  Universit&t  Theil  2 
(Königsberg  174G.  8«)  S.  500,  533;  Rostochium  Literatum  p.  444;  Schelguigius,  Denk- 
mal der  Pestilentz,  Vorrede  §  15;  Leackfeld,  Leben  des  Heshusius,  enth&lt  mehrere 
von  F.  an  Chemnitins  gerichtete  Briefe. 
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Figke:  Benedict  F.,  1631  zu  Danzig  geboren,  ward  nach  vollendetem 
Studium  der  Theologie,  das  er  zu  Königsberg, ^Bbstock  und  Giessen  betrieb, 
und  nach  weiten  Reisen,  von  denen  er  1658  in  seine  Heimath  zurückkehrte, 
1661  Diakonus  an  der  Danziger  St.  Marien-Kirche.  Von  1664 — 1679  hat 
er  viel  mit  ausländischen  und  einheimischen  Quäkern  „zu  schaffen  gehabt 
und  sehr  scharf  gegen  dieselben  geschrieben^.  Er  starb  nach  vielen  ausge- 
standenen Leiden  1693  am  7.  Mal 

Ephr.  Praetorius,  £v.  Danzig  I,  St'.  Marienkirche;  Leichenpredigt  Danziger 
StadtbibUotliek  XX.  B.  f.  217  a  No.  23. 

Fischer:  Christian  F.,  ein  Lehrer  um  1674  Weiteres  liess  sieb 
über  ihn  nicht  ermitteln. 

Fischer:  Christophorus  F.,  geboren  den  12.  August  1656,  war  der 
Sohn  des  Friedr.  Fischer,  Erbherrn  der  Brunneck'schen  und  Litrack'scben 
Güter  im  Kreise  Insterburg.  Als  vierteljähriger  Knabe  ward  er  bei  dem 
Einfall  der  Polen  ,und  Tartaren  in  einer  Truhe,  die  er  später  der  Stadt- 
bibliothek geschenkt  hat  und  die  sich  dort  nocli  befindet,  vor  dem  Tode 
errettet.  Nachdem  er  im  elterlichen  Hause  Privatunterricht  empfangen 
hatte,  ward  er  1669  nach  Königsberg  auf  die  Kneiphöfische  Schule  gebracht. 
1673  hatte  er  dieselbe  durchgemacht  und  iezog  die  Universität  Königöberir, 
um  Jurisprudenz  zu  studiren.  Nach  etlichen  Jahren  trat  er  dann  eine 
grössere  Reise  an,  nach  Dänemark  zunächst,  dann  nach  Holland.  Hier  be- 
suchte er  besonders  Prauecker  und  Leiden,  in  welch  letzterer  Stadt  er  seine 
Universitätsstudien  fortsetzte.  Doch  von  diesen  Studien  und  dem  Plane, 
seine  lieise  noch  weiter  fortzusetzen,  rief  ihn  der  Tod  seiner  Eltern  in  die 
Heimath  zurück.  Hier  erging  au  ihn  die  Aufforderung  des  Danziger  Syndikus: 
Adrian  Stoddert,  in  die  Dienste  Danzigs  zu  treten.  £r  folgte  dieser  Auf- 
forderung und  besuchte  sogleich  um  Ostern  1681  mit  dem  genannten  Syn- 
dikus den  ßeiclistag  zu  Warschau,  im  August  desselben  Jahres  den  Landtag 
1682  ward  er  als  Sekretär  der  Stadt  angestellt,  zwanzig  Jahi'o  darnach  als 
Schöppe  im  Gericht  der  Rechten  Stadt.  1707  ward  er  Rathsherr,  1713 
Richter  und  ist  am  14  Mai  1717  gestorben. 

Von  den  Zeitgenossen  wird  seme  grosse  Begabung  und  seine  um- 
fassende juristische  Gelehrsamkeit  gefübmt.  „So  brachte  er's  in  Jurispmdentia 
auf's  höchste  und  war  nicht  ein  gemeiner  Leguleius  sondern  ein  vollkommener 
Juris-Consultus." 

Leichenpredigt  des  Pastor  Weickhmann,  mit  eingefügter  Autobiographie  (Danziger 
Stadtbibliothek  XX.  B.  f.  222  e  No.  2). 

Fischer:  Johann  Gabriel  F.,  1611   zu  Danzig  geboren,    war  IdO^ 
Rathsherr  der  Altstadt  und  ist  im  Jahre  1684  gestorben. 
Die  amtlichen  Register  des  städtischen  Archivs. 
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Franconius:    üeber  Fr.  etwas  zu  ermitteln,  ist  mir  nicht  gelungen. 

Freder:    Heinrich  Fr.,   zu  Danzig  am  13.  December  1604  geboren, 

Sohn  des  Sekretairs  der  Stadt  Heinrich  Fr.,  genoss  den  ersten  Unterricht  in 

der  Pfarrschule,   den  weiteren  auf  dem   Gymnasium.    Er  ward    dann   zur 

Erlernung    der    polnischen    Sprache   nach    Thorn,    dessen   Gymnasium   er 

anch  noch  besuchte,  gesandt.    Nach  einer  ein  Jahr  dauernden  Reise  in  den 

Niederlanden   bezog   er   die  Universitäten   Leipzig  und  Tübingen.    In   die 

Heimath    zurückgekehrt,    ward    er  1628  Sekretair  der  Stadt,  1631  ward  er 

Sub-Syndikus  und   1635   Syndikus.    Im  Jahre  1615  ward   er  in  den  Kath 

nnd  1647  zum  Bargermeister  gewählt.   Er  starb  am  16.  September  1654. 
Amtliche  KQrregister  des  stadtischen  Archivs. 

Friedwald:  Michael  Fr.,  geb.  den  27.  August  1525  zu  Elbing,  Sohn 
des  Rathsherrn  Nicolaus  Fr.,  ward  auf  dem  Elbinger  Gymnasium  unter- 
richtet und  wuchs  unter  den  Einflüssen  des  damals  besonders  regen  geistigen 
Lebens  jener  Stadt  heran.  1539  begab  er  sich  ins  Ausland,  theils  um  auf 
Universitäten  zu  stndiren,  theils  um  Land  und  Leute  auswärtiger  Beiche 
kennen  zu  lernen.  154^t  ward  er  Leibtrabant  des  Kaisers  Karl  V.,  machte 
dessen  Peldzüge  mit,  wie  er  auch  an  dem  Hofleben  theilnahm.  1545  kehrte 
er  auf  Wunsch  seines  Vaters  in  seine  Heimath  zurück.  Sein  Eintritt  in 
das  bürgerliche  Lehen,  seine  Lebensweise,  sein  Charakter,  seine  Feindschaft 
gegen  den  Bath  und  seine  Unternehmungen  finden  sich  aufs  eingehendste 
geschildert  in  Toeppen's  „Peter  Himmelreich's  und  Michael  Friedwald's, 
des  Löwentödters  Elbingisch-Preussische  Geschichten"  (Leipz.  1881)  S.  65  fF, 

Frisch:  Gregor  Fr.  war  gegen  Ende  des  siebenzehnten  und  um  den 
Anfang  des  achtzehnten  Jahrhunderts  Küster  oder,  wie  es  damals  hiess, 
„Glöckner"  '  der  St.  Marien-Kirche  zu  Danzig.  Er  starb  am  30.  Dezember  1709 
in  einem  Alter  von  70  Jahren.  Seine  Aufzeichnungen  über  das  Innere  der 
St.  Marienkirche,  deren  Grabsteine  und  Epitaphien  hat  er  etwa  um  1698 
angelegt.  Wenigstens  trägt  das  in  der  St.  Marien -Kirchenbibliothek  befind- 
liche Exemplar  jene  Jahreszahl. 

Kach  den  Amtsbüchern  der  St.  Marienkirche. 

Frisch:   Johann   Sigmund  Fr.,  geboren  1694^ ward  1734  Mitglied 

des  Koggen-Qnartiers  der  „dritten  Ordnung"  und  starb,  ohne  weitere  städtische 

Aemter  bekleidet  zu  haben,  1747  den  27.  Januar. 
Die  ArotsbQcher  des  städtischen  Archivs. 

Gereth:  Laurentius  G.,  auch  Gerreth,  geboren  1665,-  ward  1715 
am  21.  März  Sekretair  der  Stadt,  starb  aber  schon  in  demselben  Jahre 
am  12.  Juni. 

Amtliche  Register  auf  dem  städtischen  Archive. 
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Glaser:  Alexander  G.,  1534  den  15.  Juni  zu  Wartenberg  in  Preusseü 

geboren,  gehörte  zu  denjenigen  jungen  Leuten,  die  der  Danziger  Rath  aut 

städtische  Kosten  studiren  liess.    1560  ward  er  von  Wittenberg,  wo  er  den 

theologischen  Studien  oblag,  in  den  praktischen  Dienst  der  Stadt  berufen  aud 

zwar  in   das   Pfarramt  an    St.    Barbara.    Er  gehörte  der   philippistischeii 

Richtung  an,  die  er  bei  den  Verhandlungen  um  die'Notel  wie  im  Exorcismiis- 

streit  auch  zu  vertreten  wusste.    Er  starb  1594. 

£phr.  Praetorius,  eraugel.  Oanzig  I,  St.  Barbara -Kirche;  Hirsch,  Gesch.  der 
Oberpfarrkirche  za  St.  Marien  I[,  S.  24  u.  folgende;  Scbnaase,  Gesch.  der  er.  Kircbo 
Danzigg  (Danzig  1863)  S.  49-58. 

Göbel:  Caspar  G.,  dessen  Herkunft  unbekannt  ist,  erscheint  um 
1568 — 69  unter  den  Anhängern  der  lutherischen  Orthodoxie  und  stets  unUr 
den  Widersachern  des  Raths.  Er  hatte  schon  vor  1577  auf  seinen  Bruder 
Hans  die  Ausprägung  der  Münzen  übertragen  erhalten,  weil  er  ein  Münzwerk 
erfunden  hatte,  dadurch  die  Prägung  der  Münzen  rascher  uud  billiger  von 
statten  ging.  Während  der  Belagerung  von  1577  war  er  Bürgerhauptmaiiu 
erregte  aber  durch  Aufreizung  der  niederen  Menge  einen  Tumult,  wofür  er 
ins  Gefängniss  kam.  1585  erlangte  er  seine  Freiheit  wieder.  Seitdem  be- 
findet er  sich  in  Marienbnrg,  wo  er  1602  das  Amt  eines  Vogtes  bekleidete 

Yossberg  in  Köhne*8  Zeitschrift  iar  Münz-,  Siegel-  und  Wappenkunde  III 
S.  60  ff,  S.  78  flf.;  Hirsch,  Gesch.  der  Oberpfarrkirche  zu  St  Marien  III,  S  47ff.l&?— ^1. 

Goebel:  Severin  G.,  der  ältere,  zu  Königsberg  1530  den  25.  Jaui 
geboren,  Sohn  eines  mit  dem  Markgrafen  Albrecht  nach  Preussen  gekom- 
menen Mannes,  war  unter  den  ersten  Studenten,  die  bei  der  Königsberg." 
Universität  vom  Itector  Sabinus  inscribirt  wurden.  1553  ging  er  nacii 
Wittenberg  und  ward  dort  1557  zugleich  mit  Luthers  Solft  Paulus  au 
29.  Juli  Doktor  der  Medicin.  Im  Jahre  darauf  wurde  er  Leibarzt  des  Lan*!- 
grafen  Philipp  von  Hessen,  1561  Hofmedikus  des  Herzogs  Älbr^cbt 
von  Preussen.  Nach  dessen  Tod  ward  er  Physikus  der  Stadt  Danzig.  Docr. 
nach  Verlauf  von  sieben  Jahren  kehrte  er,  zum  Leibarzt  des  Herzogs  Albrech* 
Friedrich  berufen,  nach  Königsberg  zurück.  1583  erhielt  er  eine  odentlicli- 
Professur  der  Medizin  au  der  Universitä.t  Königsberg.  Doch  hat  er  sie  dui 
bis  1593  bekleidet.  Er  starb  am  5.  Januar  1612.  Seine  Richtung  wird 
dadurch  gekennzeichnet,  dass  er  ein  vertrauter  Freund  des  Theologen  Mart. 
Chemnitz  war,  mit  dem  er  in  Briefwechsel  stand  (Lenkfeld,  h ist.  Heshusiaua 
S.  30).  Seine  Schrift  de  succino  ist  der  Collektion  Conr.  Geszner^s  ^d»' 
fossilibus"  beigefügt,  auch  in  den  Act.  Boruss.  III,  S.  67  abgedruckt  Einen 
„Bericht"',  wie  die  Pest  zu  verhüten  und  zu  heilen,  gab  er  1564  in  König- 
berg heraus,  eine  Abhandlung  de  alce  in  Venedig  1595. 

Dan.  Heinr.  Amoldt,  Historie  der  Königsbergischen  Universität,  zweyter  Theii 
(Königsb.  1746, 8  S.  308-9.    Hirsch,  Gesch.  der  Oberpfarrkirche  zu  St  Marien,  II,  S.  '61. 
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von  Gralath:  Carl  Friedrich  von  Gr.,  Sohn  des  Bürgermeisters 
Daniel  Gr.  (s.  den  folgenden  Artikel),  war  1741  zu  Danzig  geboren.  Nach 
absolvirtem  Gymnasialunterricht  und  beendeten  Universitätsstudien  ward  er 
17r)8  Sekretair  der  Stadt,  1776  Schöppe  Imd  1782  Bathsherr.  Mit  grossem 
Eifer  und  Gewandtheit  hat  er  in  seinen  Acmtern  sowohl  in  Warschau  als 
Danzigs  Gesandter  wie  in  den  Oberaus  schwierigijn  Verhandlungen  mit  dem 
Preussischen  Hofe  für  seine  Vaterstadt  zu  wirken  gesucht  und  gewusst.  Die 
preussische  Regierung  erkannte  ^eine  Tüchtigkeit  und  seine  Kenntnisse  wohl 
au,  sie  machte  ihn,  als  Danzig  mit  Preussen  vereint  worden  war,  am 
25.  Juli  1794  zum  Bürgermeister  und  Königl.  Preuss.  Kriegsrath.  1798  ward 
er  in  den  Adelstaud  erhoben.  Als  Danzig  nach  dem  unglücklichen  Kriege 
von  1806—7  ein  Freistaat  unter  französischem  Schutz  hatte  werden  müssen, 
blieb  er  zunächst  Bürgermeister,  wenn  auch  die  alte  Verfassung  wiederhergestellt 
worden  war,  aber  1808  legte  er  sein  Amt  auf  Veranlassung  des  Gouverneurs 
Rapp  nieder.    Er  starb  1818. 

Amtliche  Papiere  des  städtischen  Arcbivs;  Löschin,  Beiträge  zur  Gesch.  Danzigs  I 
(Danzig  183  T),  S.  54;  Löschin,  die  Bürgermeister  des  Danziger  Freistaates  und  die 
Patrizierfamilien  (Danzig  1868)  S.  50. 

Gralath:  Daniel  Gr.,  Sohn  eines  aus  Kegensburg  stammenden,  1699 
zum  Bürger  Danzigs  gewordenen  Kaufmanns  Carl  Ludwig  Gr.,  ward  am 
ijO.  Mai  1708  geboren.  Nachdem  er  das  akademische -Gymnasium  absolvirt 
hatte,  bezog  er  1728  die  Universität  Halle,  1729  die  Universität  Marburg, 
wo  er  besonders  Christian  v.  Wolflf  holte,  der  sich  einen  grossen  Ruf  als 
Philosoph,  Physiker  und  Mathematiker  erworben.  Mit  ihm  kam  G.,  obwohl 
er  die  Rechtswissenschaft  studirte,  in  engere  Beziehung,  aus  der  sich  eine 
wahre  Freundschaft  entwickelte.  Nach  Schluss  der  Studienjahre  machte  er 
eine  Reise  nach  Prankreich,  von  der  er  am  20.  August  1734  wieder  in  seine 
Heimath  zurückkehrte.  Zunächst  lebte  er  noch  als  Privatmanu  für  die 
Wissenschaften,  mathematische  und  naturwissenschaftliche  Studien,  aber 
1738  ward  er  bereits  Mitglied  der  „dritten"  Ordnung  und  zwar  des  „Hohen 
Qiuirtiers**  in  derselben.  Doch  diese  Thätigkeit  nahm  ihn  nicht  ganz  in 
Anspruch;  er  konnte  noch  seinen  wissenschaftlichen  Lieblingsstudien  sich 
widmen  und  einen  ihm  besonders  am  Herzen  liegenden  Plan  verfolgen,  eine 
Gesellschaft  ins  Leben  zu  rufen,  deren  Zweck  die  Naturforschung  war. 
Er  ist  der  Begründer  der  „Danziger  Naturforschenden  Gesellschaft",  die  am 
2.  Januar  1743  ihre  Arbeiten  begann  Was  er  für  dieselbe  und  in  derselben 
gewirkt  hat,  ist  von  seinem  neuesten  Biographen*)  ausführlich  dargelegt 
worden.    Uns  geht  hier  mehr  seine  Thätigkeit  in  der  Verwaltung  der  Stadt 

*)  £.  Schamano,  der  Bürgermeister  Daniel  Gralath,  der  Stifter  der  naturforschenden 
Gesellschaft  zu  Danzig.    Schriften  der  Naturf.  Ges.  zu  Danzig  N.  F.  Bd.  VI,  H.  4. 
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an.  1748  war  er  zum  Quartiermeister  seines  Quartiers,  d.  h.  zu  dessen 
Vorsitzenden  und  Vertreter  erwählt  worden.  In  diesem  Amte  ward  er  in  die 
bässlichen  Streitigkeiten  verwickelt,  die  zwischen  dem  Rathe  und  der  dritten 
Ordnung  gerade  1740  entstanden  nnd  bis  1754  dauerten.  Gr.  trat  1751  mit 
49  anderen  Bürgern  in  einer  an  den  König  gerichteten  Bittschrift  für  den 
Rath  ein.  Das  zog  ihm  wie  seinen  Mitpetenten  die  Ungnade  des  tob  der 
Gegenpartei  eingenommenen  KOnigs  zu,  so  dass  derselbe  Gr.'s  und  seiner 
Gefährten  Wahl  zu  städtischen  Aemtern  indirekt  untersagte.  Erst  nachdem 
Gr.  und  die  mit  ihm  Betroffenen  eine  ansehnliche  Summe  (30,600  Gulden) 
am  Hofe  geopfert  hatten,  erfolgte  die  Verzeihung  des  Königs.  Jetzt  stand 
Gr.  der  Weg  zu  den  städtischen  Aemtern  offen,  er  ward  auch  1754  rechte 
städtischer  Schöppe  und  1758  Bathsherr.  In  dieser  Stellung  hat  er  sogleich 
mit  den  russischen  Diplomaten  und  Generälen,  die  in  Folge  des  siebenjährigou 
^  Krieges  mit  bedeutenden  Truppenabtheilungen  ins  ^polnische"^  Preussen  ein- 
gerückt waren  und  Danzig  besetzen  wollten,  angeblich  zum  Schutz  gegen 
Friedrich  d.  Gr.,  vielfach  für  die  Freiheit  der  Stadt  unterhandeln  müssen 
nnd  hat  babei  den  erstrebten  Erfolg  gehabt.  1763  ward  er  Bürgermeister. 
Jetzt  ward  ihm  die  Gunst  des  polnischen  Königs  zu  Theil,  sodass  er  sogar 
zum  Königl.  Jägermeister  der  Nehrung  ernannt  wurde.  Er  starb  am 
23.  Juli  1767. 

Gralath:  Daniel  Gr.,  in  Danzig  am  8  Juni  1739  geboren,  ältester 
Sohn  des  hier  vor  ihm  genannten  Bürgermeisters  D.  Gralath,  bezog,  nachdem 
er  das  akademische  Gymnasium  durchgemacht  hatte,  die  Universität  Königs- 
berg, wo  er  die  Jurisprudenz  studirtiö  und  1763  den  Doktorgrad  dieser 
Wissenschaft  erhielt.  1764  ward  er  an  dem  akademischen  Gymnasium, 
dessen  Schüler  er  einst  gewesen  war,  als  Professor  des  Rechts  angestellt 
45  Jahre  hat  er  treu  dieses  Amtes  gewartet,  aber  ist  daneben  auch  schrift- 
stelleiisch  thätig  gewesen.  Er  hat  in  den  Schlözer'sehen  Staatsanzeigen 
während  der  achtziger  Jahre  Aufsätze  veröflfentlicbt,  welche  die  Rechte 
Danzigs  gegen  die  Ansprüche  der  preussischen  Regierung  vertheidigten,  ferner 
eine  Reihe  juridischer  Abhandlungen  und  einige  Gelegenheitsschrifttn 
(„Ehrengedächtniss  des  Generalmajors  v.  Eggers"*,  Danzig  1773  und  Progr. 
in  obitum  Magistri  G.  Werusdorflf  1774)  und  vor  allem  „Versuch  einer 
Geschichte  Danzigs'S  die  in  drei  Bänden  1789 — 91  erschien.  Zu  diesem 
Werke  hat  er  umfangreiche  ürkuudensammlungen  angelegt,  Manuskripte 
und  seltene  Werke  zusammengebracht,  sodass  die  Schrift  in  Anbetracht  des 
damaligen  Standes  der  Geschichtswissenschaft  sehr  schätzbar  ist.  Er  starb 
am  21.  Februar  1809,  nachdem  er  kurz  zuvor  sein  Amt  niedergelegt  hatte 
Seine  Sammlungen  mit  der  Bibliothek  seiner  Familie  sind  Eigenthum  der 
Stadtbibliothek  geworden. 


* 
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Grau:  Stephan  6.,  aus  Königsberf?  gebürtig,  wie  das  Titelblatt 
seiner  Chronik  angiebt,  hat  nach  seiner  Angabe  1685  die  ^Dantziger  Ge- 
schichte^' abgefasst.  Nichts  weiteres  Hess  sich  über  ihn  ermitteln;  sein  Name 
kommt  nicht  in  den  Danziger  Burgerbüchern  vor,  noch  in  der  Sammlung 
der  ^Eingaben""  an  den  Rath.  Seine  ^Dantziger  Geschichte''  ist  ebenfalls 
nirgends  erwähnt. 

Groddeck:  Abraham  Gr.,  ist  am  17.  August  1673  zu  Danzig  ge- 
boren. Er  war  der  Sohn  des  1662  Danziger  Bürger  gewordenen  Kauftnanns 
Albrecht  Gr.,  der  1698  dem  Könige  August  von  Polen  bei  dessen  Einzug 
in  Danzig  in  seinem  zu  Ohra  gelegenen  Gartenhause,  dem  jetzigen  Höhne'schen, 
em  prachtvolles  Fest  und  Nachtquartier  gab.  Abraham  Gr.  ward  nach  ab- 
sei virtem  Gymnasialunterricht  und  beendeten  Universitfitsstudien  1712  Schöppe, 
1716  Rathsherr  und  1730  Bürgermeister.  Nach  einer  durch  die  Belagerung 
von  1734  and  den  folgenden  Nothstand  überaus  ersch werten  Amtsführung 
ist  er  16.  Juni  1739  gestorben. 

Die  amtlichen  Papiere  des  städtiscl^ca  Archivs. 

Hammen:  Ludwig  von  H.,  geboren  1651  wahrscheinlich  in  Danzig, 
uüter  dessen  Bürger  1550  am  6.  Dezember  Jacob  von  Hammen,  ein 
„Syngnettgrawer**,  Petschafltsstecher,  aufgenommen  worden  ist,  hat,  wie  wir 
bei  Ermangelung  jeglicher  Nachricht  über  seinen  Lebenslauf  vermutheu 
iQüssen,  gleich  allen  andern  jungen  Mänuern  seiner  Zeit,  das  Gymnasium 
seiner  Vaterstadt  besucht  nnd  dann  die  Universität  bezogen.  Er  hat  im 
Jahre  1674  als  Doktor  der  Medizin  promovirt.  Er  praktisirte  in  Danzig  und 
stand  zugleich  als  Leib-Arzt  in  Eönigl.  polnischen  Diensten.  Er  schrieb 
curricnlum  medicum  Monspeliense,  epistolas  et  responsiones,  und  andere 
medicinische  Traktate.  Sein  Vorhaben,  des  Lindenii  libros  de  scriptis 
medicis  mit  Zusätzen  zu  edieren,  führte  er  nicht  aus,  auch  sein  Traktat  de 
medicis  Gedanensibus  ist  nicht  vollendet.    Er  starb  1689  den  15.  März. 

WittiDg  diariom  s.Ja.  1689;  Jöcher  Gelehrten-Lexikon. 

Hanow:  Michael  Christoph  H.,  geboren  den  18.  Dezember  zu 
Zamborst  bei  Neustettin,  Sohn  eines  Predigers,  kam  zuerst  1709  auf  die 
ünterrichtsanstalt  in  Landsberg  a.  d.  W.  und  dann  1714  auf  das  Danziger 
akademische  Gymnasium,  wo  er  an  den  philosophischen,  philologischen, 
juristischen,  aber  besonders  an  den  theologischen  Kursen  theiloabm.  1716 
bezog  er  die  Königsberger  Universität,  wo  er  in  eine  schwere  Krankheit 
Teriiel,  in  der  er  alles  Erlernte  aus  dem  Gedäcbtniss  verlor.  Genesen  musste 
er  wieder  von  den  Anfangsgründen  an  zu  lernen  beginnen.  1718  bezog  er 
die  Universität  Leipzig,  an  welcher  er  die  einst  in  Danzig  angefangenen 
Studien  mit   Bevorzugung   der  Theologie    fortsetzte.     Nachdem    er   1720 
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Magister  geworden  war,  hielt  er  Vorlesungen  über  Philosophie  und  Rhetorik. 
Doch  er  nahm  bald  darauf  eine  Hofmeisterstelle  in  der  Familie  v.  Bofc  in 
der  Nähe  Dresdens  an  und  1724  eine  gleiche  Stellung  in  der  Daniig«T 
Familie  Weickhmann.  Hier  mit  den  massgebenden  Persönlichkeiten  bekaunt 
geworden,  erhielt  er  im  October  1727  die  Professur  der  Philosophie  uud 
das  Amt  des  Bibliothekars  am  akademischen  Gymnasium.  Seit  1771  begann 
er  zu  kränkeln  und  erlag  am  22.  September  1773  einem  Schlaganfalle.  Der 
Anstalt,  an  der  er  46  Jahre  gewirkt  hatte,  vermachte  er  eine  nicht  unbe- 
trächtliche Summe  und  seine  grosse  Bibliothek.  —  Unermüdlich  fleissig  und 
mit  Drangabe  aller  Annehmlichkeiten  des  Lebens  hat  er  seine  Aemter  ver- 
sehen, besonders  der  Bibliothek  sich  angenommen,  in  deren  Räumen  er  fa<t 
immer  zubrachte  und  eine  reiche  schriftstellerische  Thätigkeit  entwickelte, 
die  sich  auf  eine  grosse  Zahl  von  Wissensgebieten,  besonders  der  der 
Naturwissenschaften  erstreckte  und  aus  der  die  auf  Fortführung  der  Wolfscheu 
Philosophie  gerichteten  Schriften  hervorzuheben  sind.  Danzig  inslo- 
sondere  galten  die  «Preussische  Sammlun;2[  uugedruckter  Urkunden",  die 
Ausgabe  des  vollständigen  Culmischen  Rechts  (1745 — 1761)  und  die  erste 
in  Danzig  erschienene,  von  ihm  allein  verfasste  Zeitung  „Danziger  Er- 
fahrungen" (1739—73),  die  fortgesetzt  in  das  heutige  „Danziger  Intelligx^nz- 
blatt  schliesslich  ausliefen.  Die  handschriftlichen  Arbeiten,  die  besonders 
der  Geschichte  des  Gymnasiums,  der  Buchdruckerkunst  u.  a.  gelten,  sind 
hier  verzeichnet. 

Brückner*8  Elirentetnpel;  Strodtmann,  Beiträge  zur  Historie  der  Gelehrtheit 
V,  S.  1;  Strodtmann,  gelehrtes  Europa  IV,  S.  1108;  Joh.  Dan.  Titiua  (sein  Schwer tcr- 
Bohn),  laudatio  Michaelis  Christ.  Hanovii  cum  vita  illius  Gottl.  Wcrndorfio  auct^rc 
edita.  Wittebergae  1776.  Prantl,  in  der  ,AUg.  D.  Biographie**,  in  welchem  Artikel 
zwei  Stellen  zu  berichtigen  sind. 

HenrlchsdorlT:  Johann  David  H.,  1687  zu  Danzig  geboren,  ward 
nach  dem  1711  bestandenen  Candidaten  -  Examen  1712  Prediger  an  der 
Danziger  Kirche  zu  „Aller- Gottes -Engel ^  und  1715  Prediger  an  der 
St.  Salvator-Kirche.  Als  er  1727  von  den  städtischen  Bürgerschaften  zur 
Predigerstelle  an  St.  Barbara  berufen  wurde,  versuchte  er  in  einer  „Supplique"* 
eine  Zurücknahme  der  Berufiing  zu  erwirken,  es  ward  aher  dieselbe  einfach 
nicht  beachtet.    H«  starb  am  10.  Juli  1739. 

£phr.  Praetorios,  evang.  Dantzig  I,  St.  Barbara-Kirche. 

Herlicius:  David  H.,  n^QX  Freyen  Künste  und  Medicinae  Doktor, 
in  aller  Welt  längst  hochberühmter  Astronomus,  Historicus,  Poeta  Laureatus", 
ist  am  28.  Dezember  1557  zu  Zeitz  geboren,  wo  sein  Vater  Andreas  H. 
Kathsverwandter  und  Stadtkämmerer  war.  Nachdem  er  auf  der  Schule 
seiner  Vaterstadt  und   in  Weyda  unterrichtet   worden   war,   bezog  er    die 
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üniversHäten  Wittenberg,  Rostock  und  Leipzig,  um  Philosophie,  Medizin 
und  auch  Astronomie  zu  studiren.  Die  Frucht  des  letztgenannten  Studiums 
war,  dass  er  alljährlich  ^Calendaria''  herausgab.  Zunächst  zum  Conrector 
der  Schule  iu  Güstrow  berufen,  ward  er  1581  von  der  Stadt  Prenzlau  und  1583 
von  der  Stadt  Anclam  als  Stadtphysikus  angestellt.  In  letzterem  Orte  begann 
er  neben  den  Kalendern  andere  Schriften  herauszugeben,  die  zur  Folge 
hatten,  dass  er  zur  Professur  an  der  Universität  Qreifswaldo  berufen  wurde. 
Nach  dreizehnjähriger  Thätigkeit  in  diesem  Amte,  ward  er  1600  Stadt- 
physikus in  Stargard  a.  d.  I.  bestellt  Hier  hat  er  seine  litterarische  Thätig- 
keit nicht  nur  weiter  fortgesetzt,  sondern  auch  eine  ausgedehnte  Praxis 
geübt,  die  sich  bis  ins  polnische  Reich  erstreckte  und  in  der  e  „vornehmen 
WoywQden  ,  .  .  mit  seiner  cura  gedienet'*.  Zu  dieser  Zeit  wurden  seine 
Calender,  gross  und  klein  Prognostica,  die  er  mit  grossem  Fleiss  ausge- 
arbeitet, auch  öfters  viel  merkliche  Dinge  und  Verenderung  darin  prognosti- 
ciret,  publiciret  und  durchs  gantze  Römische  Reich  vei führet".  1607  ward 
er  zum  Stfldtphysikus  in  Lübeck  bestellt.  1614  legte  er  sein  Amt  nieder 
und  begab  sich  nach  Stargard  zurück,  um  dort  seinen  Studien  zu  leben  und 
seine  „Bücher  vollends  zu  continuiren  und  zu  verfertigen".  Er  hat,  wie  es 
in  seiner  Leichenpredigt  heisst,  viel  Volumina  zu  Stande  gebracht,  auch 
bestimmt,  dass  sie  nach  seinem  Tode  auf  die  Bibliothek  der  Stargarder 
Marienkirche  kommen  sollten,  bis  ein  Verleger  sich  finden  würde,  der  sie 
im  Druck  herausgeben  würde,  aber  sie  sind  1635  nebst  der  ganzen  Bibliothek 
des  Verfassers  in  einer  Peuersbrunst  untergegangen.  Nicht  minder  hat  er 
die  ärztliche  Praxis  weiter  fortgesetzt,  vor  allem  unter  den  Armen.  Nach 
dem  Brande  seines  Hauses  und  dem  damit  eingetretenen  Verlust  seines  Hauses 
der  ihm  tief  zu  Herzen  gegangen,  hat  seine  Gesundheit  abgenommen  und 
er  ist  am  15.  August  1636  gestorben. 

Fridr.  Oragerus,  apostolische  Sterbekunst  ...  in  einer  christlichen  Ebrcn-  und 
Leichenitredigt  bey  des  Weyland  Ehrenvesten  Davidis  Herlicii  .  .  .  Leichenbestattung 
.  .  .  fürgetragen.    Alten  Stettin  1G37  4»  (Danzigor  Stadtbibliothek  XX.  B.  q.  59.  c.  5 ), 

Hevelius:  Johannes  H.,  der  berühmte  Danziger  Astronom,  ward  am 
28.  Januar  1611  geboren,  übernahm  die  Brauerei  seines  Vaters,  ward  1641 
zum  Schoppen  der  Altstadt  und  1655  zum  Rathsherrn  ebendort  erwählt. 
Er  starb  am  28.  Januar  1687.  Ueber  sein  Leben,  seine  Bedeutung  für  die 
Astronomie,  seine  Schriften  und  die  über  ihn  handelnden  Schriften  ist 
der  Artikel  ^Hevelius"  in  der  „Allgem.  Deutschen  Bibliographie"  zu  ver- 
gleichen; 

Heyseua:  Abraham  H.,  1624  den  26.  Februar  zu  Danzig  geboren» 
zuerst  in  der  St.  Marien-Schule   unterrichtet,  1635—36  zu   einem  längeren 
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Aufenthalt  nach  Polen  geschickt,  kam  1636  anf  das  akademische  Gym- 
nasium, dessen  Alumnus  er  1639  wurde.  Nach  Absolvirung  des  Gymnasial- 
unterrichts bezog  er  1642  die  Greifswalder  Universität,  1644  die  Rostocker. 
1645  die  KOnigsberger  und  1646,  da  ihm  ein  neues  Stipendium  vom  Rathe 
verliehen  wurde,  die  Wittenberger,  und  endlich  1649  die  Leipziger  Univer- 
sität. 1650  kehrte  er  in  seine  Heimath  zurück,  ward  1651  der  erst« 
lutherische  Diakon  an  der  St.  Trinitatis- Kirche,  1660^  Pastor  an  der 
S.  JohannisgEirche  und  1672  Pastor  an  der  St.  Marien- Kirche.  Er  starb 
1680  den  22.  Juli. 

Leichenpredigt  des  Diakonus  B.  Figk  in  Band  XY.  9.  8i.  b.  der  Danzigcr 
Stadtbibliothek;  Ephr.  Praetorius,  £v.  Danzig  L,  St.  Marien-Kirche. 

Hfntz:  Johann  Reinhold  H,  geboren  am  15.  October  1718  zu 
Danzig,  ward  1766  ünterrichter,  dann  Prokurator  des  Gerichts  und 
starb  1779. 

Die  AmtsbQcher  des  städtischen  Archivs. 

Hoheisel:  Carl  Ludwig  H.,  1692  den  14.  September  zu  Danzig  ge- 
boren, und  auf  dem  dortigen  akademischen  Gymnasium  vorgebildet,  bezog 
1710  die  üniversit&t  Bostok  und  1712  die  von  Jena,  um  die  altklassischen 
und  orientalischen  Sprachen  zu  studiren.  1714  machte  er  eine  Reise  durch 
Deutschland  und  Holland.  1715  noch  Jena  zui'ückgekehrt,  erwarb  er  den 
Grad  eines  Magisters.  1719  ward  er  als  Professor  der  griechisclien 
und  orientalischen  Sprache  an  das  Danziger  Gymnasium  berufen.  Dieses 
Amt  hat  er  bis  1732  verwaltet,  in  welchem  Jahre  er  am  7.  April  ge- 
storben is  t. 

Jöcfaer,  Gelehrten-Lexikon;  Hoheisel,  Predigten  Danzig  1733  {S%  deren  Vor- 
rede die  Beschreibung  des  Lebens  des  Verfassers  enth&lt 

von  Holten:  Arnold  von  H.,  geboren  den  13.  Juni  1561  zu  Danzig, 
Sohn  des  vornehmen  „Bürgers"  Arnold  v.  H.,  ward  auf  dem  Gymnasium 
seiner  Vaterstadt  unterrichtet  und  bezog  dann  ,  etliche  hohe  Schulen  in 
Deutschlandt,  Welschland,  Frankreich  und  andern  örtern**.  Nachdem  er  in 
seine  Heimath  zurückgekehrt  war  und  einen  eigenen  Hausstand  gegründet 
hatte,  ward  er  1596  in  die  Schöppenbank  erwählt,  1606  in  den  ßath. 
Sogleich  nachdem  er  Ratbsherr  geworden,  erhielt  er  übertrageu  und  über- 
nahm er  eine  Gesandtschaft  für  die  Hansa  an  die  Niederlande,  an  den  Erz- 
herzog Albert  und  an  die  Könige  von  Frankreich  und  Spanien.  Er  hat 
diese  Gesandtschaftsreise,  welche  17  Monate  in  Anspruch  nahm,  ^mit 
sonderm  lob  und  Ehren  aber  auch  mit  grosser  gefthrlichkeit  verricht«t^ 
1617  wurde  er  zum  Bürgermeister  erwählt  und  zugleich  zum  „Scholaichen'' 
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bestellt    Ton  der  Gesandtschaft  zu  den  FriedeDsverhaDdluDgen  mit  den 

Schweden  1629^  dazu  er  sich  wegen  seines  hohen  Alters  nur  schwer  verstand, 

kehrte  er  krank  zurück  und  starb  am  26.  October  1629. 

Daniel  Dilger,  christl.  Leichpredigt,  bey  der  Leichbegengnis  des  weylandt 
Edlen  .  .  .  Hrn.  Arnold  von  Holten,  Danzig.  1629.  A\  (Danzlger  StadtbibUothek  XY. 
q.  87.  a  2.)  •* 

von  Holten:  Walter  vpn  H,  zu  Danzig  am  2.  Dezember  1556  ge- 
boren, ward  1601  zum  Rathsherrn  gewählt  und  1603  zum  Richter.  Am 
11.  Juni  1614  ist  er  gestorben. 

Amtliche  Papiere  des  stJLdtischen  Archivs. 

Hoppe:  Joachim  H.,  Sohn  eines  Amtmanns  der  frey herrlichen  Güter 
Puttlitz,  Nettelbeck,  Jogst  und  Mannsfeld,  geboren  1656  den  8.  März,  unter- 
richtet auf  den  Gymnasien  zu  Berlin  und  Stettin,  bezog  die  Universität 
Frankfort  a  d.  0.,  wo  er  nach  einer  1678  nach  Holland  unternommenen 
Reise  1681  das  juristische  Doktorat  erlangte.  1682  folgte  er  dem  an  ihn 
ergangenen  Rufe  zur  Professur  der  Jurisprudenz  und  Geschichte  am  Danziger 
Gymnasium.  Die  Tüchtigkeit,  mit  der  er  sein  Amt  verwaltete,  und  die  ge- 
lehrten Schriften,  die  er  veröffentlichte,  bewogen  den  Danziger  Rath,  ihn 
1688  den  8.  April  zum  Syndikus  der  Stadt  zu  bestellen.  Nach  neunjähriger 
Verwaltung  dieses  Amtes  ward  er  ins  Rathscollegium  gewählt,  1708  zum 
Bürgermeister.  In  mannigfaltigster  Weise  ist  er  für  das  Wohl  der  Stadt 
bestrebt  und  thätig  gewesen;  nicht  nur  durch  seine  scharfsinnigen,  gelehrten 
juristischen  Schriften  und  Gutachten  hat  er  zum  Besten  gerathen,  sondern  auch 
auf  Gesandtschaftflreisen  und  ^Verhandlungen  das  Beste  zu  erreichen  gesucht 
so  1695  in  einem  halbjährlichen  Verweilen  am  polnischen  Hofe,  1697  auf 
einer  Reise  nach  Berlin  und  Kopenhagen  und  1704  auf  einer  zweiten  Reise 
nach  Berlin,  wo  er  mehrfach  Audienzen  beim  Könige  Friedrich  I.  hatte. 
Während  des  Jahres  1709,  wo  die  Pest  in  der  Stadt  wüthete,  hat  er  grossen 
Muth  und  Umsicht  bewiesen.    Er  starb  am  3.  Februar  1712. 

Gonsi  Schatz,  die  Demuth  Davids  bey  seiner  Erhöhung  in  einer  .  .  .  Leichen- 
predigt, als  der  entseelte  Körper  des  Hochedlen  Joachim  Hoppens  .  .  .  zur  Ruhestatt 
gebracht  worden  Dantzig  1712.  2«  (Danziger  Stadtbibl.  XX.  B.  f  222  d);  Ephr. 
Praetorius  Athenae  Gedanenses,  Lips.  1713,  Pag.  142;  Continuirtes  Gelahrtes  Freussen 
lY.  Quartal,  S.  44—56,  wo  auch  ein  Yerzeichniss  der   Schriften  Hoppe's  gegeben  ist 

Jantzen:  Carl  Benedict  J.,  Sohn  des  Daniel  Eiert  J.,  dessen  weiter 
unten  Erwähnung  gethan  wird,  war  1743  geboren.  Er  war  1793  Sekretair 
der  Stadt,  ward  dann,  als  Danzig  mit  Preusseu  vereinigt  wurde,  Stadtrath 
im  Magistrate,  und  1807  Senator  in  dem  auf  Napoleons  Befehl  wiederher- 
gestellten Freistaate.    Er  starb  1818. 

Amtliche  Schriftstücke  des  st&dtischen  Archi?«. 
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Jantzen:  Daniel  Eiert  J.,  Sohn  des  Kaufmanns  Carl  Jantzen,  ge- 
boren 1698,  ward  1730  Sekretair  der  Stadt,  1746  Schöppe,  1750  Mitglied 
des  Baths,  in  welcher  Eigenschaft  er  1750  mit  unter  den  nach  Warschau  De- 
putiiten  der  Stadt  sich  befand,  1753  Richter,  1755  Burggraf  und  starb  1756. 

Amtliche  Schriftstücke  des  städtischen  Archivs. 

Jantzen:  Salomon  J.,  Sohu  des  Kaufmanns  Carl  J.  und  Bruder Jes 
Daniel  Ehlert  J.,  geboren  1723,  ward  1755  Sekretair  der  Stadt.  Gegen  die 
Massregeln  der  preussischeii  Regierung,  sich  des  Danziger  Hafens  zu  be- 
mächtigen und  so  Dauzig  zu  schädigen  und  endlich  zum  Anschluss  an  Preussen 
zu  bringen,  hat  er  1772  eine  Reihe  gründlicher  Denkschriften  verfasat  und 
veröffentlicht,   ohne  den   erhofften    Erfolg  freilich   zu  erzielen.     1774  ward 

Salomon  J.  Syndikus,  in  welchem  Amte  er  1780  starb. 

Amtliche  Papiere  des  städtischen  Archivs;  G.  Löschia,  Die  BOrgermeistcr, 
Rathsherren  ...  des  Danziger  Freistaats  (Danzig,  1868)  S.  48. 

Keckerbart:  Johannes  K.,  aus  Danzig  gebürtig,  ward  1595  Sekretair 
der  Stadt,  1597  Syndikus  und  starb  1612. 
Amtliche  Papiere  des  städtischen  Archivs. 

Keckermann:  Nathanael  K.  ward  Danziger  Burger  auf  einen  Kauf- 
mann am  18.  Februar  1666  und  geholte  der  Krämerzunft  an,  dereu 
Aeltermann  er  1680  war. 

Nach  den  Amtshüchern  des  stadtischen  Archivs.    ^ 

Kemna:    Ludwig  Bernhard  K.,  aus  Lüneburg  gebürtig,   kam    17:3S 

nach  Danzig,  wo  er  als  Rektor  an  der  St.  Marien-Schule  angestellt   wurde. 

1755  ward  er  Prediger  an  der  St.  Barbara-Kirche  in  der  gen.   Stadt.    Am 

11.  Februar  1758  ist  er  in  diesem  Amte  gestorben. 
.Ephr.  Praetorius,  Evang.  Danzig  I,  St.  Barbara-Kirche. 

Kittel:  Johannes  K.,  1519  den  2D.  Juni  zu  Jüterbock  geboren,  in 
welclier  Stadt  sein  Vater  Baths  verwandter  und  Bürgermeister  war,  bezog, 
nachdem  er  in  seiner  Vaterstadt  und  dann  auf  der  Schule  zu  Leissnick 
„die  fundamcnta  artium  gefasset'',  1535  die  Universität  Wittenberg.  Nach- 
dem er  dort'  1539  Baccalaureus  süttium  geworden,  ward  er  von  Job.  Matthesius 
zu  einem  Schuldienst  in  Joachimsthal  berufen.  Er  hat  dies  Amt  ein  und  ein 
halbes  Jahr  verwaltet,  begab  sich  dann  aber  wieder  nach  Wittenberg  zurück, 
wo  er  1543  den  Magistergrad  der  Philosophie  erlangte  und  bis  1546  ver- 
blieb. Na<;h  Luthers  Tode  nahm  er  die  Rektorstelle  an  der  Schule  zu 
Hammelberg  in  Franken  an,  doch  nur  auf  kurze  Zeit  bis  1548.  Er  begab 
sich  nach  Wittenberg  zurück,  um  der  Theologie  sich  völlig  zu  widmen. 
1550  ward  er  Pfarrherr  von  Neu-Brandenburg,  doch  1560  ward  er  vom 
Rathe  der  Stadt  Rostock  auf  Empfehlung  Phil.  Melanchthou's  zum  Super- 
intendenten   und    Professor    der    Universität  berufen,   wo   er   auch   1561 
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zum  Doktor  der  Theologie  promotirt  wurde.  Aach  hier  blieb  er  nicht  lange. 
1.563  ward  er  Ärchidiakoniis  und  General-Superintendent  iu  der  Nieder- 
Lausitz.  1566  befand  er  sich  in  Danzig,  aus  welchem  Anlass  ist  nicht  be- 
kanut.  Er  ward  vod  dem  Danziger  Rathe  um  Vermittelung  in  dem  damals 
grade  von  den  Geistlichen  über  die  Notel  geführten  Streite  angegangen.  Er 
übernahm  sie  und  führte  sie  mit  Gewandtheit  zur  Zufriedenheit  des  Ratha 
aus,  dass  er  von  demselben  aufgefordert  wurde,  in  Danzig  als  erster  Geist- 
licher der  Stadt  und  als  Pastor  von  St.  Marien  zu  verbleiben.  Er  folgte 
dieser  Aufforderung  und  siedelte  1567  nach  Danzig  über.  Zunächst  hat  er 
als  Vertreter  der  melanchthonianischen  Richtung  gewirkt,  später  trat  seine 
hierarchische  Neigung  mehr  hervor,  und  nachdem  er  sich  während  der  Be- 
lagerung von  1577  bei  den  Volksbewegungen  sehr  zweideutig  lenommen 
batt«,  trat  er  1580  aus  rein  persönlichen  Beweggründen  als  Vertheidiger 
des  strengen  Lutherthums  und  als  heftiger  Bekämpfer  des  Calvinismus  auf. 
Er  starb  am  12.  Febr.  1590 

Ephr.  Praetorius,  Ev.  Danzig  I,  St.  Marienkirche;  Hirsch  Qesehichte  der  St. 
Marienkirche  II  (Danzig  1846)  S.  46  ff;  8.  182—226;  Schnaase,  Gesch.  der  ev.  Kirche 
Danzigs  (Danzig  1863)  S.  58  ff. ;  Coletus,  christliche  Predigt  bei  der  Leichen  und  Be- 
gräbnus  des  Ehrwürdigen-  •  •  Johannis  Kittelii  •  •  •  •  M.  D.  JSCI.  Am  Ende: 
Dantzig  1590.    (Danziger  StadtbibUothek.  XV.  q.  87  b.) 

Klein:  Jacob  Theodor  K.,  1685  den  15.  August  zu  Königsberg 
geboren,  Sohn  eines  dortigen  juristischen  Beamten,  studirte  auf  der  Universität 
seiner  Vaterstadt  Jurisprudenz,  daneben  auch  die  Naturwissenschaften,  zu 
denen  er  sich  besonders  hingezogen  fühlte.  1706  machte  er  eine  fünfjährige 
Reise  durch  Deutschland,  England,  die  Niederlande  und  Tirol.  Als  bald 
nach  seiner  Ruckkehr  sein  Vater  starb,  verliess  er  1712  Königsberg  und 
siedelte  nach  Danzig  über,  wo  er  1713  als  Sekretair  der  3tadt  angestellt 
wurde.  Nach  einigen  das  Jahr  1714  hindurch  währenden  Gesandtschaftsreisen, 
welche  besonders  der  Beseitigung  der  russischen  Bedrückungen  galten,  blieb  er  in 
Danzig  und  widmete  sich  seinen  Amtsgeschäften,  in  seinen  Mussestunden 
besonders  dem  Studium  der  Naturwissenschaften,  anfänglich  der  Botanik, 
spater  der  Zoologie.  Er  war  Mitbegründer  der  „Danziger  Naturforschenden 
Gesellschalt",  zuerst  ihr  Sekretair,  darnach  ihr  Direktor.  Grosse  und  werth- 
voUe  Naturaliensammlungen  z.  B.  eine  Muschel-  und  Bernsteinsammlung, 
wie  auch  einen  botanischen  Garten  legte  er  an,  und  nicht  minder  war  er 
schriftstellerisch  thätig.  Seine  erste  Schrift:  Fasciculus  plantarura  rariorum 
et  exoticarnm  erschien  1722.  Andere,  in  denen  die  zahlreichen  Abbildungen 
meistens  von  einer  für  die  damalige  Zeit  seltenen  Schönheit  sind,  folgten 
nach.  Ileiche  Anerkennung  ward  ihm  dafür  zu  theil;  er  ward  von  den 
Akademieeu  der  Wissenschaften  zu  Petersburg  und    London    sowie    vom 
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Institut  der  Wissenschaften  zn  Bologna  zum  Mitglied  ernannt  und  galt 
für  seine  Zeit  als  einer  der  bedeutendsten  Naturforscher.  Er  starb  am 
27.  Februar  1759.  —  Aus  seiner  Bibliothek,  die  aus  dem  Nachlass  seines 
Schwiegervaters,  des  Danziger  Pastors  Constantin  Schütz,  mit  wichtigen 
Handschriften  bereichert  worden  war,  kamen  die  handschriftlichea  Bestände  an 
seinen  Schwiegersohn,  den  Danziger  Bürgermeister  Daniel  Gralath,  auf 
dessen  Erben  sie  dann  weiter  übergingen.  Mit  der  v.  Gralath^schen  Bibliothek 
sind  sie  in  den  Besitz  der  Stadtbibliothek  gekommen. 

Meusel,  Lexikon  der  vom  Jahre  1750—180  ^  gestorbenen  Schrütsteller;  Ch. 
Sende],  Lobrede  auf  Herrn  Jakob  Klein.  Danzig  1759.  AJlgem.  Deutsche  Biographie 
„Klein'. 

KOhn:  Andreas  E.,  1624  den  29.  Mai  zu  Dresden  geboren,  studirte 
zu  Wittenberg  und  Sirassburg,  ward  1642  Magister,  1651  Pastor  und 
Superintendent  zu  Hertzberg,  1660  Superintendent  zu  Bischofswerder,  1675 
Superintendent  zu  Ännaberg  in  Meissen  und  1684  Fastor  an  der  Danziger 
St.  Marien-Kkche  und  Senior  des  geistlichen  Ministeriums.  In  dem  pietisti- 
schen Streite  zwischen  Sam.  Schelwig  und  Const.  Schütz  steht  er  auf  dos 
ersteren  Seite,  und  nicht  grade  offen  und  ehrlich  zu  dem  Gegner.  Seine 
Wirksamkeit  war  überhaupt  keine  segensreiche.  Das  Leben  in  seinem  Hause 
war  derart,  dass  es  der  Gemeinde  zum  Anstoss  diente  und  der  Rath  endlich 
eingreifen  musste.  Seine  Predigten  waren  mit  Aeusserungen  erfüllt,  welche 
die  Hörer  aufs  äusserste  empörten.  Ephr.  Praetorius  sagt  von  ihm:  „er  hatte 
keinen  Keligionsverstand,  vielmehr  Papismum  im  Herzen".  K.  starb  170;] 
den  22.  September. 

Epbr.  Praetorius,  Evang.  Danzig  I,  St.  Marienkirche;  Schnaase,  Gesch.  ^er  e?. 
Kirche  Danzigs  (Danzig  imi)  S.  336  ff. 

Lakke:  Philipp  L.,  aus  Danzig  gebürtig,  im  Mai  1588  unter  die 
Schüler  des  Danziger  Gymnasiums  aufgenommen,  studirte  auf  Kosten  des 
Danziger  Raths  während  der  Jahre  1596 — 1600  auf  den  Universitäten  Leiden 
und  Padua  Jurisprudenz.  Zu  Ende  des  Jahres  1600  rief  ihn,  der  noch  eine 
lieise  durch  Spanien  nach  Frankreich  zu  machen  gedachte,  der  Rath  zu 
heimathlichem  praktischen  Dienste  zurück.  1601  ist  er  dann  ahs  Sekretair 
in  den  Dienst  der  Stadt  getreten  und  in  demselben  bis  1629  geblieben. 
Im  März  dieses  letztgenannten  Jahres  bat  er  seines  Dienstes  entlassen  zn 
werden.  Der  Rath  gewährte  ihm  seine  Bitte  in  Beschlüssen  vom  27.  M&rz 
und  9.  April,  doch  mit  der  Bedingung,  „dass  er  seines  Eides  nicht  erlassen 
sein  solle'S  Er  hat  denselben  nicht  gehalten,  ebensowenig  wie  die  Dank- 
barkeit bewiesen,  die  er  in  seinen  aus  der  üniversitätszeit  stammenden 
Briefen  mit  glühenden  Worten  dem  Rathe  betheuert  hatte:  er  wandte  sich, 
in  der  Meinung,  dass  ihm  Unrecht  geschehen  sei  —  wodurch  ist  nicht  mit- 
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getheilt  —  dem  Könige  von  Polen  zu,  trat  in  dessen  Dienste  als  ein  Eönigl. 
Sekretair  nnd  hat  in  dachen  des  Seezolles  seiner  Vaterstadt  yi^lfältig  dnrch 
seine  dem  Könige  gegebenen  Rathschläge  geschadet,  erhebliche  Kosten  ver- 
ursacht und  sogar  eine  das  Recht  künstlich  verdrehende  Gegenschrift 
(^Qegen-Bericht^O  S^&^^  ^i^  Ausführungen  des  Danziger  Bathes  über  das 
Recht  des  Seezolles  ausgehen  lassen,  womit  er  dem  polnischen  Könige  die 
Handhabe  zu  jahrelangen  Vexationon  und  Erpressungen  Danzigs  geboten  hat. 

Er  starb  1640. 

Die  Amtspapiere  des  Danziger  Archivs;  Lengnicb,  Gesch.  der  Lande  Preossen  .  . 
tinter  König  Viadislav  IV  (Danzig  1729)  S.  85.  130—131. 

Lange:  Ernst  L.,  den  3.  Januar  1650  zu  Danzig  geboren,  ward  nach 
vollendeten  Studien  Stadtsekretair  in  seiner  Heimatfa,  in  welchem  Amte  er 
auch  einige  Jahre  die  Obliegenheiten  eines  städtischen  Residenten  am  pol- 
nischen Hofe  in  Warschau  erfüllte.  Zurückgekehrt  ward  er  in  dem  Stadt- 
rf^giment  der  Altstadt  1691  Schoppe,  1694  fiathsherr.  1696  den  24.  Mai 
hcirathete  er  eine  hinterbliebene  Tochter  des  berühmten  Astronomen  Hevelius. 
Nach  eioer  Reise,  die  er  mit  seiner  Frau  1698  nach  Holland  gemacht  hatte 
und  auf  der  er  vielfach  mit  pictistischen  Kreisen  und  den  in  stiller 
Frömmigkeit  lebenden  Mennoniten  in  Berührung  gekommen  war,  wandte 
er  wie  seine  Gattin  sich  in  der  Heimath  ebenfalls  den  pietistisch  gesinnten 
Geistlichen  und  Kreisen  zu.  Als  ihr  Pfarrer,  Pastor  Barth  von  St.  Gatharinen, 
^ie  deshalb  zur  Rede  stellte,  kündigte  diesem  die  Frau,  Lange  selbst  seinem 
Beichtvater,  P.  Bücher,  die  bisherige  kirchliche  Verbindung.  Bücher  ant- 
wortete, es  entwickelte  sich  daraus  ein  Briefwechsel,  dann  ein  öffentlich  ge- 
führter heftiger  Streit,  welcher  als  eine  Episode  des  allgemeinen  pietistisch- 
orthodoxen  Streites,  der  von  Sam.  Schelwig  geführt  ward,  die  Gemüther  für  und 
wider  tief  erregte,  zu  Volksunruhen  fülirte  und  die  Obrigkeit  einzuschreiten 
iiöthigte.  Vom  Jahre  1703  an  gab  L.  keine  Antwort  mehr  und  so  erlosch 
der  Streit.  L.,  ein  wahrhaft;  religiöser,  frommer  Mann,  beschäftigte  sich 
seitdem  mit  der  geistlichen  Dichtung,  überarbeitete  Luthers  Lieder  (1703), 
gab  die  Psalmen  in  deutscher  Umdichtung  heraus  und  eigene  Lieder,  von 
denen  noch  heute  einige  in  den  neuesten  Gesangbüchern  Aufnahme  gefunden 

haben.    Er  starb  1727  den  20.  August. 

G.  L.  LöBchin,  „Ernst  Lange"  in  den  Beiträgen  zur  Geschichte  Danzigi  Heft  I, 
S.  56 — 59;  Schnaase,  Gesch.  der  ev.  Kirche  Danzigs  (Danzig  1863)  der  betr.  Abschnitt; 
AUgenu  Deutsche  Biographie,  Artikel  ^Lange:  Ernst*",  wo  auch  die  Litterator,  soweit 
sie  L.  als  Dichter  geistlicher  Lieder  betrifft,  näher  angegeben  ist. 

Lembke:  Heinrich  L.,  der  seiner  eigenen  Angabe  nach  in  Preussen, 
uach  Henneberger*  in  Danzig  geboren  ist,  dessen   Familienverhältnisse   aber 

*)  Erklärung  der  Preuss.  Landtafel  S.  104. 
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unbekannt  sind,  ward,  nachdem  er  studirt  hatte  and  Doktor  beider  Recht« 
geworden,  im  März  des  Jahres  1575  als  Syndikus  der  Stadt  Danzig  ange- 
stellt. Sogleich  nach  seinem  Ämtsantritt  hatte  er  mit  der  Krone  Polen  die 
schwierigen,  freilich  erfolglosen  Verhandlungen  zu  fuhren,  welche  der  Be- 
lagerung von  1577  vorangingen.  Er  hat  dann  die  Erklärungen  verfaß 
welche  die  Stnflt  zur  Rechtfertigung  ihres  Verhaltens  publicirte,  nach  der 
Belagerung  in  den  Friedensverhandlungen  die  Sache  der  Stadt  vertreten> 
und  1578  auf  dem  Reichstage  ihre  Beschwerden  vorgetragen.  Mit  gleichen  Auf- 
trägen ward  er  des  öfteren  bedacht,  unter  anderem  ist  auch  durch  ihn 
der  Pfahlgeld-Traktat  vom  Jahre  1084  (Tractatus  portorii)  zu  Stande  gebracht 
worden.  Ausserdem  war  er  besonders  thätig  bei  der  fnr  nöthig  erachteten 
Bearbeitung  des  Kulraischen  Rechtes,  sowohl  durch  Theilnahme  an  den 
Beratbungs- Konferenzen  zu  Noumark  (1579 — 1580)  und  Thom  (1594)  als 
durch  Fertigunsf  des  Gesetzbuches  '  selbst,  mit  der  er  in  der  letzten  Kon- 
ferenz beauftragt  war.  Trotzdem  er  schon  erkrankt  war,  begann  er  die  Bearbeitung 
und  stellte  sie  bis  zum  Ende  des  vierten  Buches  fertig»  Im  Mai  dieses 
1594.  Jahres  verschlimmerte  sich  sein  Zustand  derart,  dass  er  jede  weitere 
Thätigkeit  aufgeben  musste.    In- demselben  Monat  ist  er  auch  gestorben. 

Zu  vergleichen  Preuss.  Sammlung  IT,  3M — 348,  wo  auch  L.*8  Schrifteo  vei- 
zeichnet  sind. 

Lengnich:  Gottfried  L.,  geboren  den  4.  Dezember  1689  zu  Danrig, 
Sohn  des  dortigen  Kaufmanns,  Mitgliedes  der  rechtstädtischen  Kramer 
Zunft  Yiuceut  L ,  ward  frühzeitig  zur  Schule  geschickt,  im  dreizehnten  Jahre 
behufs  Erlernung  der  polnischen  Sprache  nach  Mewe  gegeben  und  nach 
seiner  Rückkehr  von  dort  auf  die  St.  Marien-Schule  gebracht  1707  hattte 
er  dieselbe  absolvii*t  und  kam  nun  auf  das  akademische  Gymnasium.  Nadi 
einem  dreijährigen  flleissigen  Besuch  bezog  er  1710  die  üniversitÄt  Halle. 
Hier  widmete  er  sich  besonders  den  rechtawissenschaftlichen  und  geschicbt/- 
liehen  Studien,  hoffte  aber,  wie  er  in  seiner  noch  uns  aufbewahrten  Auto- 
biographie gesteht,  aus  dem  Umgänge  mit  den  Gelehrten  und  dem  Gebrauch 
ihres  Büchervorraths  grösseren  Nutzen  zu  schöpfen  als  aus  ihren  Yorlesungen. 
So  erstrebte  und  erreichte  er  einen  engeren  Umgang  mit  dem  Prof.  Gundling,  der 
ihn  lieb  gewann  und  sogar  zur  Mitarbeit  an  der  ^Halleschen  Bibliothek*  heran- 
zog. 1712  wurde  er  Licentiat  der  Rechte,  1713  Doctor  juris  utriusque 
unter  Abhaltung  zweier  öfTentlichen  Disputationen.  Seine  Hoffnung  dabei 
war,  Dozeut  an  der  Universität  zu  werden,  aber  der  Tod  des  EOnigs 
Friedrich  I.  von  Preussen  liess  ihn  diese  Hoffnung  aufgeben,  vielmehr  ge- 
dachte er  sein  „Glück  am  Köuigl.  Polnischen  Hofe  zu  suchen".  Auf  der 
Reise  nach  Warschau  begab  er  sich  erst  nach  seiner  Vaterstadt  Hier  aber 
bewogen  ihn  die  Vorstellungen  des  damaligen  Syndikus  Albrecht  Rosenberg, 
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seines  besonderen  Gönners,  in  Dauzig  zu  bleiben   und   abzuwarten,   ob  ein 
Amt  für  ihn  sich  finde.    Während  dieser  Wartezeit  studirte  er  die  Geschichte 
und    das   Staatsrecht  des  Königreichs   Polen,   der  Preussischen  Lande  und 
Danzigs,  fand  aber  bald  Gelegenheit,  in  diesen  wie  anderen  wissenschaftlichen 
Disciplinen  einige  Studirende    des    Gymnasiums    privatim   zu  unterrichten. 
1721  erlaubte  ihm  der  Danziger  Rath,  Caspar  Schützens  preussische  Geschichte 
fortszusetzen  und  dazu  düs  städtische  Archiv  zu   benutzen,   setzte  ihm  auch 
ein  Jahr  darnach  ein  besonderes  Gehalt  für  diese  Arbeit  aus.    Mit  derselben 
beschäftigte  er  sich  noch  die  folgenden  Jahre,  und  hat  darin  bis  zum  Jahre 
1755  verharrend  diese  Aufgabe  „Gescliichte  der  preussischen  Lande  Königl. 
Antheils"  in  einer  Reihe  von  Abtlieilungen,    die  9  Bände   betragen,  bis  zur 
Zeit  König  August  II  (1755)  durchgeführt     Die   polnische   Geschichte   von 
ihren  Anfängen  bis  zum  Tode  König  Au^^ust  II.  hat  er  in  einer  besonderen 
Schrift  und  in   kompendiöser  Form    dargestellt.  -Während  er  noch  mit  den 
Anfangen   dieser   Werke   beschäftigt   war,    ward   er    1729   vom  Rathe  zum 
Professor  der  Eloquenz  und  Dichtkunst   am    Danziger   Gymnasium   berufen 
und  am  2.  Juni  in  dies  Amt  eingeführt.    An  Anerkennung  von   aussen  hat 
es  ihm  nicht  gefehlt:  1738  wurde  er  unter  die  Ehrenmitglieder  der  Kaiserl. 
Russischen  Akademie  zu  St.  Petersburg  aufgenommen,  1739  von  dem  Könige 
August  III.  mit  einem   Jahresgehalte  voik4200  Thalern  und  1740  mit  dem 
Titel  eines  Königl.  Polnischen  Legationsraths  bedacht,    welcher   beider  Titel 
er  sich,    wie   er   selbst  sagt,  ^mib  gutem  Bedacht  beständig  enthalten,  um 
nicht  tiebelwollenden  zu  einem  ungegründeten   Argwohn    Anlass  zu  geben". 
Immerhin,  diese  Belohnungen  machten  ihn  dem  Könige   wie  dem  Hofe  ver^ 
pflichtet  und   erklären   manches   in  seinem  Yerhalten.     1740  reiste   er  mit 
Erlaubniss  des  Käthes  nach  Warschau  zum  Reichstage,  wohl  mit  der  Neben- 
absicht, sich  für  die  Beweise  der  Gunst  des  Königs  zu  bedanken.  Er  erhielt 
auch  dort,  wie  er  erzählt,  die  Erlaubniss,  fernerhin  sein  Amt  am  Gymnasium 
zu  behalten   und   zu   verwalten.    1749   erhielt   er  die   Professur  in  seinem 
eigentlichen  Fache,  in  der  Rechisgelahrtheit  und  den  geschichtlichen  Wissen- 
schaften, sowie  das  Inspektorat  ü  er  das  Gymnasium.     Doch  schon  das  Jahr 
darnach  ward  er  als  Nachfolger  des  verstorbenen  Syndikus  Albrecht  Rosenberg 
seines  bisherigen  Gönners   und   dann   fleissigen   Mitgehilfen  bei  seinen  ge- 
schichtlichen Studien,   zum   Syndikus   der   Stadt   berufen.     In  diesem  Amte 
hat  er   durch   seine   umfassenden   rechtsgeschichtlichen   und  geschichtlichen 
Kenntnisse  der  Stadt  wichtige   Dienste   geleistet,   bald   durch   Ausarbeitung 
von  Gutachten,  bald  durch  Ertheilung   von   entscheidender  AuskunfL    Noch 
nicht  volle  zehn  Tage  nach  Antritt  des  Syndikats  ward  er  wegen  der  inneren 
Misshelligkeiten  unter  den  Ständen  Danzigs   mit   zwei   Rathsherren  an  den 
König  geschickt,  um  einen  der  Stadt  „heilsamen  und  erspriesslichen  Ausgang** 
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zu  gewinnen,  was  ihm  auch  gelungen  ist.  1767  ward  er  auf  den  nach  Tbora 
zusammenberufenen  Convent  der  Evangelischen  aus  Gross-  und  Klein-Polen 
und  Preussen  geschickt,  welciie  Keise  er  .  mit  desto  grösserer  Bereitwilligki  it" 
antrat,  weil  —  sagte  er  —  „ich  dadurch  Gelegenheit  bekam,  die  häufig 
gekränkten  Rechte  der  Evangelischen  mündlich  und  schriftlich  öfFeBtlich  zu 
vertreten,  welche  Bemühung  Gott  also  gesegnete,  dass  die  besonderen  Schhi<se 
von  allen  Anwesenden  durch  ihrer  Namen  Unterschrift  und  Beidrückung 
ihrer  Petschafte  genehmigt  wurden**.  Die  folgenden  Jahre  hat  er  in  stiller, 
bedeutsamer  Ausübung  seines  Amtes  zugebracht;  seiner  Vaterstadt  suchte 
er  in  ihrer  schwierigen  Lage  so  gut  er  konnte  zu  dienen.  Die  erste  Theiiung 
Polens  hat  er  noch  erlebt;  er  starb  am  28.  April  1774  am  Marasmus  senilis, 
nach  langwieriger  Krankheit. 

Ausser  der  schon  erwähnten  ,,  Geschichte  der  preussischen  Lande  Kgl. 
polnischen  Antheils'*  hat  L.  als  werthvolle  Ergänzungen  dazu  eine  Anzahl 
von  Einzeluntersuchungen  über  die  Geschichte  und  das  Staatsrecht  der 
preussisch-polnischen  Lande  verfasst,  die  zum  Theil  auch  veröffentlicht  sind, 
zum  Theil  handschriftlich  auf  dem  Danziger  städtischen  Archiv  und  auch 
auf  der  Stadtbibliotbek  aufbewahrt  werden.  Er  hat  sich  dadurch  um  die 
wissenscbaftliche  Behandlung  der  preussisch-polnischen  Geschichte  eio 
bleibendes  Verdienst  erworben,  besonders  dadurch,  dass  er  überall  auf  die 
erste  Quelle  zurückzugehen  sucht.  Einseitigkeiten  und  Lücken  finden  sich 
da  in  seiner  Darstellung,  wo  das  Material  ihm  fehlt.  Aus  für  jene  Zeit 
wohl  nothwendiger  Rücksichtnahme  verschweigt  er  allerdings  manches  oder 
stellt  es  in  milderem  Lichte  dar.  Seine  Ausdrücke  sind  darum  öi'ters  mit 
diplomatischer  Gewandtheit  gewählt. 

Eine  genaue  Angabe  der  wichtigeren  Schriften  Lengnich's  lassen  wir 
hier  folgen,  da  v.  Wcgele  in  der  von  ihm  verfassten  Lebensgeschichte 
Lenguich's  (Allgem.  Deutsche  Biographie)  dafür  auf  lugler  „Beiträge  zur 
Jurist.  Biographie"  verweist  und  diese  Schrift  sehr  schwer  zu  beschaffen  ist 
unter  Nennung  seines  Namens  sind  von  Lengnich  veröffentlicht: 

1.  Dissert.  inauguralis  de  origine  et  progressu  poeuae  adulterarum  apud 
veteres  Romanos.  Ualae  1742.  4^ 

2.  Geschichte  der  Preussischen  Lande  Königlichen  Antheils  seit  dem 
Jahre  1526  bis  „unter  dem  Könige  August  dem  Zweiten".  Danzig 
1722—1755.  2^  Neun  Bände, 

Das  ganze  Werk  ist  selten  vollständig,  und  vollständig  fast  nie  mehr 
zu  haben.  Die  einzelnen  Bände  wurden  nämlich  nicht  in  einer 
gleich  starken  Auflage  herausgegeben,  sondern  die  ersten  Bände  in 
mehr  Exemplaren  als  die  folgenden  aufgelegt^  da  deren  Kosten  der 
Bath  trug,  die  späteren  aber  auf  Kosten   des    Druckers  erschienen. 
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Rezensionen  über  dieses  Werk  und  dessen  einzelne  Bände  brachten 
die  Latein.  Acta  Erud.  1724  (S.  266-69)  und  1726  (S.  102—107), 
das  Gelahrte  Preussen  II,  1—24.  59—163;  III,  170—189;  IV,  1—29; 
Continuirte  Gelahrte  Preussen  1  Quartal  143 — 146;  Historie  der 
Gelehrsamkeit  unserer  Zeiten  (Leipzig  1721  8®)  S.  833—847, 
948—960,  1031—39. 

3.  Commentatio  succincta  de  norma  regiminis,  quae  sub  imperio  Serenissim. 
Poloniae  Begnm  Prussiae  praescripto  jurium  ut  vocant  fundamentalium 
competit.    Gedani  1722  4®.  (Bec.  Gelahrtes  Preussen  II,  9  ff.) 

4.  Hodiema  reipublicae  Prutenae  sub.  Seren.  Poloniarum  Begis  imperio 
Facies  ad  fidem  actorum  publicorum  descripta.  Ged.  1728.  4^.  (Bec. 
Preuss.  Todesterapel  S.  57  u.  396  ff.) 

5.  Progr.    quo    ad    lectiones    suas    audiendas    Athenaei    cives    invitat- 
Ged.  1729.  2«. 

6.  Progr.  quo  ad  audiendam  orationem  secularem  in  memorium  Aug.  Con- 
fessionis  ante  ducentos  annos  Carole  V.  traditae  invitat.  1730  2®. 

7.  De  Prussorum  in  Augustanam  Confessionem  meritis  oratio  secularis 
d.  VI.  Jul.  MDCCXXX  habita.  Gedani.  Ein  Auszug  daraus  in  „Acta 
Boruss.«  III,  858—76. 

8.  Dissertatio  de  Polonorum  Majoribus.  Ged,  1732. 4^  Sie  ist  als  Anhang 
der  Historia  Polona  beigegeben. 

9.  Progr.  quo  ad  audiendam  orationem  in  memoriam  Augusti  •  •  regis 
Pol.  d.  V  Martii  MDCCXXXIII  invitat.  Ged.  2«.  Diese  Bede  ist  in 
den  „Leipziger  gelehrt.  Zeitungen**  Jahrg.  1733  wörtlich  abgedruckt, 
auch  noch  in  einem  besonderen  Nachdruck  zu  Leipzig  erschienen. 

10.  Augusti  Secundi  regis  Polen.  Indulgentia  Senatus  jussu  oratione  cele- 
brata  Gedan.  1733.  4®.  Gottsched  hat  diese  Bede  in  einem  neuen  Ab- 
druck und  in  einer  deutschen  üebersetzung  zu  Leipzig  eracheinen 
lassen,  ausserdem  seiner  ^Ausführlichen  Bedekunst**  (1736)  als  Muster 
wahrer  Beredtsamkeit  beigefugt. 

11.  Diss.  de  religionis  christianae  in  Polonia  initiis.  Ged.  1734.  4®, 

12.  Diss.  de  Polonorura  ^nfoederatiouibus  Ged.  1735.  4^. 

13.  Pacta  conventa  Augnsti  III  regis  Pol.  commentario  perpetuo  illustrata. 
Lips.  1736.  2^.  —  Editio  altera  et  auctior.  Dant.  et  Lips.  1763.  4P. 

14.  Historia  Polona  a  Lecho  ad  Augusti  II  mortem  Lips.  1740.  8^.  Eadera 
a  Lecho  ad  annum  MDCCX XXVIII.  Editio  altera  priore  auctior  e^ 
emendatior  Ged.  1750  8^ 

Dies  Werk  ist  nach  seiner  ersten  Ausgabe  vom  Danziger  Baths- 
herm  Andreas  Schott  ins  Deutsche  übersetzt  und  1741  in  Leipzig 
herausgegeben  worden. 
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15.  Jhh  publicum  Regni  Poloni.  Tomas  I.  CredaD.  1747.  8^  Tomus  II 
ibid.  1746.  —  Editio  altera  priore  correctior  et  auctior  Tomas  I  Gedani 
1765  Tomus  II  Ged.  1766.  Bei  der  zweiten  Ausgabe  ist  zar  alten 
Vorrede  noch  eine  neue  hinzugefügt,  dagegen  die  Dedikation  weg- 
geblieben. 

16.  Progr.  in  funere  Sam.  Priderici  de  Willenberg  J.  V.  D.  Athen.  Ged. 
inspectoris  Ged.  1748.  2». 

17.  Historia  Europae  recentior  ad  finem  anoi  MDCCLXVIII  in  usum  Athe- 
naei  Gedan.  breviter  descripta.  Ged.  1749  8<*.    unvollendet. 

18.  Jus  Publicum  Prussiae  Polonae  Ged.  1758.  8^  Es  erschien  Danzig 
1760  in  einer  von  Gottlieb  Künhold  gefertigten  deutschen  Uebersetzung 
unter  dem  Titel  „Staatsrecht  des  polnischen  Preussens  und  Vereinigung 
der  Lande  Preussen  mit  dem  Königreich  Polen*'. 

Ohne  Lengnich's  Namen  erschienen: 

1.  Conjecturae  de  patria  S.  Aure]ii  Prudentii  Clementis  in  der  „Halleschon 
Neuen  Bibüothek"  Bd.  26. 

2.  Nachrichten  und  ürtheile  von  den  lateinischen  Auetoribus  classicis  und 
ihreo  noch  vorhandenen  Schriften.  Halle  1713  12^ 

3.  Polnische  Bibliothek,  welche  von  Büchern  und  andern  der  Polnischen 
und  Preussischen  Historie  dienendeu  Sacheu  ausführliche  Nachricht 
giebt.  L— X.  Stück.    Danzig  1718—19, 

4.  Herrn  Gottfried  BentzmauMi^  Bürgermeisters  .  .  .  schriftliches  Ehren- 
gedächtniss.  Danzig.  2*.  o.  J.  (1734). 

5.  Anmerkungen  in  der  Schrift  „Status  eaussae  alTectatam  a  .  .  .  Domino 
Keferendario  regni  in  civitate  Gedanensi  commissionem  concernens'' 
Gedani  1761.  4P.,  die  deutsch  unter  dem  Titel  „Bericht  von  der  an- 
gemassten  Commission  J.  Exe.  des  Herrn  Kron-Keferendarii  in  der 
Stadt  Dantzig^  1761  erschien. 

6.  Zulaga  Gedanensium  civitati  ab  ordinibüs  asserta  Gedani  1761.  4^. 
deutsch:  der  Stadt  Danzig  von  den  gesammten  Ordnungen  behauptetes 
Recht  zur  Bürger-Zulage."  1761. 

7.  Zulagae  Gedanensis  civitati  ab  ordinibus  assertae  supplementum.  Ged. 
1761.  4^.  Auch  deutsch:  „Zusätze  zu  dem  für  die  Stadt  Danzig  tod 
den  gesammten  Ordnungen  behaupteten  Recht  zur  Bürger- Zulage  .  . . 
Danzig  1761.  4«. 

Der  lateinischen  wie  der  deutschen  Ausgabe  ist  die  auf  No.  6  io 
Warschau  veröffentlichte  Gegenschrift  beigelugt. 
8  Tractatus  Portorii  cum  notis   editi.   Gedani  1762.  4*.    Auch  deutsch: 
„Vergleich  wegen  des   Pfahlgeldes  mit  Anmerkungen.   Danzig  17()3. 
Diese  uebersetzung  rührt  von  Lengnich  selbst  her. 
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9.  Von  dem  PrensBischen  Adel  aogenommenes  und  den  Städten  abge- 
lehntes Polnische  Tribiinal.  Danzig  1763.  4^.  Diese  Schrift  ist  auch 
ins  Polnische  übersetzt  worden. 

10.  Ciyitatem  Gedanensem  decreto  tribunalitio  Lublini  nuper  in  se  lato 
non  teneri  expositio.    Gedani   s.  a.  (1763).  4^. 

11.  Der  Obrigkeiten  in  den  Preussischen  Städten  Befugniss  Edelleute  zu 
richten.    (Danzig  1764).  4*. 

12.  Quaedam  civitatis  Gedanensis  jura  defensa  interregno.  1764«  Gedani.  4^. 
Auch  deutsch:  „Vertheidigung  einiger  Rechte  der  Stadt  Danzig  zur 
Zeit  des  erledigten  Königlichen  Thrones".  1764.  Danzig.  4^. 

13.  Majorum  Prussiae  Civitatum  pro  jaribus  suis  vigilantia  interregno 
1764.  Gedani  4®.  Auch  Deutsch;  Der  grösseren  Preussischen  Städte 
fOLr  ihre  Rechte  bezeigte  Wachsamkeit  zur  Zeit  des  erledigten  König- 
lichen Thrones."  1764.  Danzig  4^ 

14.  Ad  Hl.  Dni.  Antonii  Ostrouscii  Regii  ad  excipiendum  a  Civitate  Ge- 
danensi  solenne  jusjurandum  Legati,  Episcopi  Vladislaviensis  et 
Pomeraniae,  coram  Civitatis  ordinibus  habitum  d.  XXVI  Junii 
MDCCLXV  sennonem  eiusdem  civitatis  Syndici   responsio.  Gedani.  2^. 

Diese  Rede  ist  in  Janozki's  Excerpta  Polen,  litteraturae  buius  atque 
superioris   aetatis  Vol.  IV  (Vratisl.  1766.  8«)   p.  341-44   wört;lich 
abgedruckt, 
unter  dem  Namen  Anderer  erschienen  folgende  Schriften  Lengnich's: 

1.  Ad  Gull.  Turckii  specimen  liistoriae  sacrae  Halae  1712.  8^  l'raefatio 
de  vita  et  scriptis  autoris.  Dieser  Vorrede  von  6  Seiten  hat  L ,  obwohl 
er  sie  abgefasst  hatte,  mit  dem  Namen   des  Verlegers   unterschrieben 

2.  Diss.  de  Prussorum  comitiis.  Praeside  D.  Sam.  Frid.  Willenberg. 
Resp.  Jo.  Jac.  Ammelung.  Gedani  1720  4^  Diese  Streitschrift  ist 
zwar  unter  dem  Namen  des  Respondenten  in  den  Actis  Boruss.  Tom. 
II.  p.  565—585  abgedruckt,  allein  nach  der  Bibl.  bist.  sei.  Struvio- 
Buderiana  II,  p.  1554,  G.  Pet.  Schultz,  bist,  interregni  novissimi  .  . 
(Ged.  1738.)  p.  2  §  6  u  p.  88  §  42,  Gelahrtem  Preussen  II,  104  und 
dem  Preuss.  Todestempel,  58  u.  760  rührt  sie  von  Lengnich  her. 

3.  Diss.  de  muneris  Thesaurarii  in  Prussia  occidentali  antiquitate,  juribus 
et  praerogativis.  Praeside  Sam.  Frid.  Willenberg.  Resp.  Ant.  Job. 
Ernst  Ferber.  Gedani  1722.  49.  Zu  vergl.  Gelahrtes  Preussen  1, 
p.  34  u.  223. 

4.  Diss.  de  unionis  quae  Poloniae  iungitur  Prussia  indole.  Moderante  D. 
Sam.  Frid.  Willenberg.  Resp.  Ain.  Dilger  Gedani  1727.  4«.  Lengnich 
selbst  bezeichnet  diese  Schrift  als  von  ihm  verfasst  im  Jus  publicum 
Begni  Pol. 
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Eine  Gedächtnisscbrift  auf  den  auf  einer  Reise  verstorbenen  Danziger 
Schoppen  Simon  Christian  v.  Schröder,  die  Lengnich  1723  unter  dem  Titel 
„Der  Pilgrimm  auf  Erden  und  Bürger  im  Himmel''  Yerfasst  hat  und  die 
dennoch  Christoph.  Thiele,  Diac.  Eccles-Freyenwaldensis  als  Verfasser  nennt, 
führen  wir  hier  noch  an. 

Zwei  Werke  anderer  Autoren  gab  L.  heraus: 

1.  Vincentius  Eadlubko  et  Marianus  Gallus  Ged.  1749.  2^. 

2.  Casp.  Schützii    rerum   Prussicarum   historia   ei   Codice  manu  aucti^ris 
Scripte  edita.  Gedani  1769.  2* 

Dies  Werk  ist  im  Subscriptionswege  und  in  sehr  massiger  Auflage  ver- 
öffentlicht worden,  daher  sehr  selten  Die  im  Danziger  Stadtardiive  vor- 
handene Handscbriil  des  Verfassers  hat  L.  im  Auftrage  des  Rathcs  für  den 
Druck  bearbeitet,  mit  einer  Vorrede  und  einer  Anzeige  der   merkwürdii(sten 

Sachen  versehen. 

Einige  Abbandlungen  Lengnicli's  sind   ungedruckt  geblieben,  u.  s,  ♦  ni 

Supplementum  ad  jus  publicum   Prussiae   Polpnae,   das   gerade  zu  der  Zeit 

fertig  wurde,  als  Westpreussen   mit   Preuss^n  wieder   vereinigt  wurde,  \\M 

deshalb  nicht  durch  den  Druck   veröffentliclit   wurde.    Dieses   sowie  etlirlk 

andere  ungednickte  Abhandlungen  Lengnicb's  befinden  sich  auf  dem  Danziger 

städtischen  Archive,  andere,  darunter  „Jus    publicum   civitatis   Gedanensis*", 

wie  dieses  Verzeichniss  darthut,  auch  auf  der  Stadtbibliothek. 

Job.  Friedr.  Jugler,  Gottfried  Lengnichs  ehemaligen  .  .  S^yndikus  za  Danzic 
Lebensbeschreibung  Leipzig  1777  S^  (üphagen'sche  Bibl.  Octavo  1400)  und  in  BeitrÄcrn 
zur  juristischen  Biographie  Bd.  3,  S.  283  ff;  Meusel,  Lexikon  der  verstorbenen  teut^schen 
Schriftsteller  Bd.  8  S.  228  ff;  v.  Wegele  „Allgem.  Deutsche  Biographie". 

V.  d.  Linde:  Johann  Ernst  v.  d.  L.,  der  Spross  einer  sehr  alten  in 
Preussen  ansässigen  deutschen  Familie,  die  zuerst  in  Thorn,  dann  in  Danzi^' 
ihren  Wohnsitz  hatte,  Sohn  des  Danziger  Eathsverwandtcn  Valentin  von  der 
Linde,  ward  in  Danzig  1651  den  25.  October  geboren.  Nachdem  er  einen 
mehrjährigen  Privatunteiricht  empfangen,  kam  er  1664  auf  das  Gymnasium. 
und  1667  nach  Absolvirung  der  Schule  zur  Erlernung  der  polnischen  Sprach<' 
nach  Warschau  und  Krakau.  1672  bezog  er  die  Universität  Königsberg  uul 
verliess  sie  erst  1676,  um  im  folgenden,  Jahre  die  grosse  Reise  ins  Aushm^i 
anzutreten  und  auf  der  Universität  Leyden  zu  studiren.  Seine  schwächliche 
Gesundheit  nöthigte  ihn  aber  1678  in  die  Vaterstadt  zurückzukehren.  Zuerst 
war  er  als  Advokat  thätig,  16v)l  ward  er  aber  Rathssekretair,  1697  SjTidikns  der 
Stadt,  1705  Rathsherr,  1708  Richter,  1712  Bürgermeister  und  dann  zu  dreiou 
Malen  präsidirender  Bürgermeister.  Nach  einer  äusserst  treuen  und  un> 
sichtigen  Verwaltung  der  Angelegenheiten  seiner  Vaterstadt,  die  sich  zur 
Zeit  seines  Lebens  in  äusserst  schwierigen  Verhältnissen   befand,   und  nach 
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einer  reichen  schriftstellerischen  Thätigkeit  starb  er  am  24.  Dezember  1721. 
Die  Anzahl  seiner  Schriften,  sowohl  derer,  die  er  veröffentlicht  hat,  wie 
derer,  die  handschriftlich  geblieben  sind,  ist  eine  überaus  grosse.  Diese 
seine  Schritten  sind  verzeichnet  im  „Gelahrten  Preussen**  Tbl  I,  171 — 172; 
Tbl.  2,  S.  57;  die  ungedruckten  in  „Preussische  Sammlung**  Tbl.  II, 
S.  541 — 547.  Seine  Autobiographie  findet  sich  in  dem  ^Gelahrten  Preussen** 
ThL  1,  S.  173—193. 

V.  d.  Linde:  Valentin  v.  d.  L.,  zu  Danzig  den  3.  Februar  1618  ge- 
boren, ein  Mitglied  der  alten  Thorner  und  Danziger  Ratbsfamilie,  war  1650 
iu  Danzig  Scböppe  und  1659  Eathsherr  geworden.  1665  im  Juni  stellte  es 
sich  bei  dem  Umtausch  der  Aemter  heraus,  dass  er  an  der  Accise-Easse 
und  anderen  städtischen  Kassen  bedeutende  Yeruntreuungen  (24  770  Gulden) 
begangen  hatte.  Mit  Rücksicht  auf  die  Familie  und  seine  Frau  und  Kinder 
ging  der  Danziger  Rath  sehr  milde  mit  ihm  vor,  er  Hess  v.  d.  L.  straffrei 
ausgehen  gegen  dessen  Reversal  die  veruntreute  Summe  ersetzen  zu  wollen  und 
gegen  die  Verpfändung  der  gesammten  Habe.  Doch  auch  von  diesen  so 
verpfändeten  Gütern  brachte  L.  vieles  bei  Seite  und  ward  endlich  flüchtig. 
Der  Kath  entsetzte  ihn  nun  seines  Amtes  und  confiscirte  sein  Vermögen. 
Valentin  v.  d.  L.  dagegen  liess  von  Marienburg  aus,  wohin  er  sich  begeben, 
nicht  nnr  eine  Menge  von  Schmähschriften  ausgehen^  in  denen  er  von  anderen 
liathsmitgliedem  denuncirte,  dass  sie  es  gerade  wie  er  gemacht  hätten, 
sondern  strengte  beim  Königl.  Hofe  in  VSTarschau  einen  Prozess  an.  Durch 
die  bekannten  Mittel  gewann  er  denselben,  aber  der  Danziger  Batb  lehnte 
unter  Berufnng  auf  die  Privilegien  der  Stadt  die  Ausführung  dieses  Urtheils 
ab,  sodass  sich  v.  d.  L.  1671  genöthigt  sah,  die  Anklage  zurückzunehmen. 
Er  starb  den  2  Juni  1696. 

Amtsbücher  des  städtischen  Archivs;  Löschin,  Gesch.  Danzigs  (Danzig  1823) 
ThL  2.  S.  6. 

Loeachius:  Andreas  L,  ein  Schotte,  üeber  seine  Lebensverhältnisse 
liess  sich  nichts  ermitteln. 

Lomollner:  Johannes  L.  Aus  den  hier  vorhandenen  litterarischen 
Hilfsmitteln  liess  sich  über  ihn  nichts  näheres  feststellen. 

Los:  Petrus  L.  oder  Lossius,  zu  Pirna  geboren,  ward  von  Leipzig, 
wo  er  als  Inspector  der  kurfürstlichen  Stipendiaten  angestellt  war,  1580  nach 
Danzig  berufen,  um  an  dem  neu  eingerichteten  Gymnasium  als  Conrektor 
und  als  Professor  zu  wirken.  18  Jahre  lang  hat  er  dies  Amt  verwaltet, 
dann  aber  ward  er  Pfarrer  der  evangelischen  Gemeinde  zu  Wotzlaff  (Danziger 
Werder),  wo  er  1602  an  der  Pest  gestorben  ist  Dem  Calvinismus  zu- 
geneigt,   hat   er   in    seiner    Dorfgemeinde    reformirte    Eirchenceremonien 


066 

eingeführt,    ia    Folge    dessen    er    Angriffe    and    ünierendiuBgen   tu  b^ 
stehen  hatte. 

Ephr  Praetorius,  Athenae  Gedanenses  Lips  1713.  S.  43;  Ephr.  Praetorius,  Et 
Danzig  II,  Woizlaff;  Hartknoch  Preass  Kirchen-Historie  S.  773. 

Löschin:  Mathias  Gotthilf  L.  (Jeber  seinen  Lebenslauf  und  Wirk- 
samkeit giebt  der  Bericht  über  die  „Löschin'sche  Bibliothek"  ia  dem  Abschnitt 
„Nachricht  von  den  im  Verzeichniss  der  Handschriften  erwähnten  Bibliotheken** 
das  Nähere 

Martini:  Cyriakus  M.,  1633  zu  Beval  geboren  von  Eltern  geringec 
Standes,  wegen  seiner  Gaben  vom  Rektor  des  Revaler  Gymnasiums  in  Hai> 
und  Unterricht  genommen,  bezog  1650  die  Universität  Dorpat,  1651  Up&ih 
und  Greifswald.  Nach  einer  durch  Deutschland  geraachten  Reise  kam  e: 
auf  dem  Woge  nach  seiner  Heimath  1653  nach  Preussen  und  blieb  in 
Königsberg  zur  Fortsetzung  seiner  theologischen  Studien.  Während  <\^< 
Königsberger  Aufenthaltes  trat  er  in  enge  Beziehung  zu  mehreren  Professon  ^ 
und  auch  zu  Simon  Dach.  Während  des  schwedisch-polnischen  Krieges  uu: 
des  Einfalls  der  Russen  in  Livland  aller  Subsistenzmittel  beraubt,  wandt'' 
er  sich  an  den  schwedischen  Kanzler  Erich  Oxenstierna  mit  der  Bitte  un 
Hilfe.  Seine  Bitte  hatte  zunächst  den  Erfolg,  dass  er  Sekretair  bei  d^' 
Kriegskanzlei  wurde,  dann  aber  1656  Hof-  und  Feldprediger  beim  Lei'- 
Regiment.  Nach  des  Kanzlers  Tode  ward  er  bei  dem  Kulmischen  Gübernüti  r 
Benedict  Oxenstierna  im  Januar  1657  ebenfalls  Hofprediger,  blieb  es  aKr 
nur  bis  zum  April,  zu  welchem  Zeitpunkte  er  vom  Elbinger  Käthe  zun: 
Pastor  der  St.  Leichnams-Kirche  erwählt  wurde.'  Viel  Leiden  und  Drang>> 
hatte  er  hier  in  Folge  der  kriegerischen  Vorgänge  durchzumachen,  treu  L/ 
er  trotz  allem  seines  Amtes  gewartet.  Besonders  eifrig  lehrte  er  d^i 
»Katechismus"  und  hielt  seine  Gemeinde  zum  Lesen  der  h.  Schrift  a: 
1676  ward  er  an  die  St.  Marien-Kirche  berufen;  er  starb  in  diesem  Amte  ui 
9.  Januar  1682.  Nicht  gering  ist  die  Anzahl  der  von  ihm  veröffentlicLt^r 
Schriften. 

.  Tolkemit,  Elbingscher  Lelirer-GedächtnisB  Danzig  1753.  49.  S.  65—70. 

Maukisch:  Johannes  M.,  den  14.  August  1617  zu  Freiberg  i 
Sachsen  geboren,  wurde  1640  in  Leipzig,  wo  er  siudirt  hatte,  Magister  xivA 
1650  Licentiat  der  Theologie.  1G51  berief  ihn  der  Danziger  Rath  zum  Bekti- 
des  dortigen  akademischen  Gymnasiums  und  zum  Pastor  der  St.Trinitatis-Eir.  ii: 
Für  diese  Aemter  erwarb  er,  ehe  er  sie  antrat,  das  Doktorat  der  Theologi. 
Mit  redlich-treuem  Fleisse  hat  er  seine  Aemter  verwaltet,  doch  mehr  i:l' 
seine  Vorgänger  die  pädagogische  Thätigkeit  dabei  vorwalten  lassen.  Besondtr- 
der  Pflege  des  religiösen  Lebens  seiner  Schüler  wandte  er  seine  Aufmerk- 
samkeit   und    Fürsorge    zu.    Von    seinen    überaus    zahlreichen    Schrii^ei. 
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[59  lateinische  und  63  deutsche)  beschäftigeD  sich  die  meisten  mit  Pädagogik 

und  Katechetik.    Seine  katechetischen  Abhandlungen  gehören  zu  den  besseren 

iieser  Wissenschaft.    (Palmer,  Katechetik  S.  20.  Anm.  1;   Schnaase,  Gesch. 

1er  eT.  Kirche  Danzigs  [Danz.  1863]  S.  225).  Doch  auch  in  den  theologischen 

Streitigkdten  seiner  Zeit,  in  dem  synkretistischen  namentlich,  ist  er  mitthätig 

jrewesen.    Er  starb  am  8.  Juni  1669. 

Ephr.  Praetorios,  Athenae  Gedaneoses  (Ups.  1713)  8.  101  ff;  Hirsch,  Gesch. 
les  akademischen  Gymnasiums  in  Danzig.  (Danzig  1887)  8.  28;  Schnaase,  Gesch. 
1er  er.  Kirche  Danzigs  (Daazig  1868)  S.  225  231.  316  u.  a. 

Mebfanann:  Georg  M.,  der  Yerrasser  der  nach  ihm  benannten  Chronik, 
gehört  ZQ  dem  Danziger  Patriziergeschlechte  der  M.,  das  mit  einem  1463 
rerstorbenen  Heinrich  M.  in  Danzig  zuerst  erscheint  und  mit  einem  Georg 
M.  1641  ausgestorben  zu  sein  scheint.  Als  Verfasser  der  Chronik  kann  nur 
der  Georg  M.  in  Betracht  kommen,  der  1555  Schöppe  war  nnd  1558  ge- 
storben ist.  Sein  Sohn,  gleichfalls  mit  dem  Vornamen  Georg,  ward  1585 
S^^höppe,  1589  Bathsherr  und  starb  1605.  Sein  Sohn,  ebenfalls  Georg  ge- 
heissen,  ist  der  letzte  des  Geschlechts. 

Die  Stammtafeln  der  Danziger  Familien  in  dem  städtischen  Archiv  und  der 
St&dtbibliothek.  Ueber  die  nach  ihm  benannte  Chronik  zu  vergleichen:  Karl  Klctke, 
Quellenkunde  zur  Qesch.  des  Preuss.  Staates.  Die  Quellenschriftsteller  (Berlin 
l^-i.  8*.)  S.  102. 

Meisner:  Johann  M.,  geboren  1615  in  Torgan,  seit  1649  Professor 
'1er  Theologie  an  der  Universität  Wittenberg,  gerieth  wegen  seiner  milden 
Beortheilnng  der  reformirten Theologie  in  einen  langwierigen  dogmatischen vStreit 
mit  seinem  Amtsgenossen  Abraham  Calov,  dem  von  der  auf  ihre  lutheris'cbe 
Rechtglänbigkeit  stolzen  Wittenberger  Akademie  auch  der  Sieg  zuge- 
sprochen wurde. 

Tholack,  der  Geist  der  luth.  Theologen  Wittenbergs.  (Halle  1852)  S.  225  ff. 

Miotke:  Matthias  M.,  oder  Miodek,  wie  er  sich  selbst  schreibt, 
Geistlicher  an  der  St.  Annen-Eirche,  in  der  Gottesdienste  für  die  polnisch 
sprechenden  Evangelischen  gebalten  wurden,  amtirte  1562  an  der  gen.  Kirche, 
In  dem  Exordsmusstrcit  gegen  den  Pastor  der  St.  Bartholomäi- Kirche 
M.  Gregor  Schütz,  trat  M.  in  so  unwürdiger  Weise  auf,  dass  der  Rath  ihn 
seines  Amtes  entsetzte.  Auf  Fürbitte  der  Danziger  Geistlichkeit  wird  er 
^eder  in  Gnaden  angenommen  und  in  sein  früheres  Amt  eingesetzt.  Er 
starb  1583. 

Ephr.  Praetorias,  £v.  Danzig  I,  St  Annen-Kirche;  Ephr.  Praetorius,  Danziger 
Lehrer-Ged&chtniss  Danzig  und  Leipzig  1760  (4*^  S.  13;  Hirsch,  Gesch.  der  Ober- 
^farkirrche  yon  St  M  arien  II  (Danzig  1846)  S.  47  and  68;  Schnaase,  Gesch.  der 
^\  Kirche  Danzigs  (Danzig  1863)  S.  &4.  56. 


668 

Mochlnger:  Jobannes  M.,  den  20.  März  1603  zu  Danzig  geboreo, 
auf  dem  dortigen  wie  auf  dem  Thomer  Gymnasium  Yorgebildet,  kehrte  nac.. 
einem  vierjährigen  Studium  auf  deutschen  Universitäten,  einer  grossen  Re^v 
durch  d/is  westliche  Europa  und  zweijähriger  Thätigkeit  an  der  üniversitä* 
Strassburg  1628  in  seine  Vaterstadt  zurück  und  ward  dort  1629  Diakonii.- 
an  der  St.  Eatharinen-Eirche,  1630  Professor  der  Eloquenz  am  akademisch«  c 
Gymnasium  und  1638  Pastor  an  der  oben  genannten  Kirche.  Nach  eiDcr 
vielseitigen  und  angestrengten  Thätigkeit,  wozu  auch  die  ihm  vom  Danzigit 
Rathe  zugeordnete  Theilnahme  am  Thorner  Beligionsgespräche  gehörte,  star 
er  am  12.  Öctober  1652.  Die  Zahl  der  von  ihm  herausgegebenen  Schnitt 
ist  nicht  gering,  die  rhetorisch-philosophischen  sind  in  seinem  Hermathenaf 
gymnasii  Ged.  (Fol.  1651)  gesammelt.  Mit  den  bedeutendsten  Gelehrt^ 
seiner  Zeit  stand  er  in  Beziehung  und  Verkehr. 

MagiruB,  Leichenpredigt  bei  der  Bestattong  J.  Mochingers  (Danziger  SUit 
bibliothek}]  £phr.  Praetorius,  Athenae  GedaneoBes  (Lipa.  1713)  S.  71;  Andr.  Charitii:^ 
Commentatio  hiat-liter.  de  viris  illustr.  Gedani  ortis,  4«.  V^itemb,  1715.  S.  l"i 
Bertling  in  der  „Aligem.  Deutseben  Biographie";  Reifferscheid,  Quellen  z.  Gesch  de 
geistigen  Lebens  in  Deutschland  während  des  siebzehnten  Jahrhunderts  L  (Heilbroa: 
1889)  No.  269. 

Morgenstern:  Benedict  M.,  1525  zu  Stolp  in  Pommern  geboren,  abr 
zu  Riesenburg. in  Westpr.  auferzogen,  wo  sein  Vater  der  erste  evangelisch 
Pfarrer  war,  erlangte  nach  Absolvirung  des  Universitätsstudiums  in  Königr=- 
berg  die  Magisterwürde  und  erhielt  ein  Schulamt  in  Riesenburg.  Nur  kun 
Zeit  verwaltete  er  dasselbe,  er  ward  Prediger  in  Pr.  Eylau.  Doch  als  Ge^ n : 
Oslanders  verlor  er  diese  Stelle  1553.  Nach  einer  durch  Deutschland  zuriKM 
gelegten  Reise,  auf  welcher  er  mit  Wigand,  dem  späteren  Bischof  vi 
Samland,  bekannt  wurde,  erhielt  er  zunächst  das  evangelische  Pfarramt  ii 
Schoeneck,  1559  das  Pastorat  an  der  Danziger  St  Kathaiinen-Eirche.  Ba!  i 
nach  Antritt  dieses  Amtes  trat  er  gegen  den  Rath  der  Stadt  für  den  weg 
Beschimpfung  der  Eirchenvorsteher  abgesetzten  Geistlichen  der  St.  Johann^- 
Kirche,  Sam.  Hebel,  auf,  und  so  heftig,  dass  er  wie  seine  Genossen  Burcha!  ^ 
und  Saalfeld  am  9.  April  1560  aus  der  Stadt  verwiesen  wurde.  M.  far*. 
eine  Anstellung  in  Thom.  Von  hier  aus  hat  er  duich  selbst  verfesi^t 
Schriften  wie  durch  von  ihm  veranlasste  Schriften  anderer  und  durch  Brie!- 
an  seine  Anhänger  in  Danzig  in  den  Streit  um  das  Danziger  Glaubens- 
bekenntniss,  »die  Notel",  thätig  eingegriffen  und  denselben  nicht  unwesentlich' 
verschärft.  In  Tliorn  hat  er  ebenfalls  nicht  Frieden  gehalten;  er  bekämpn^^ 
die  in  Th.  sich  aufhaltenden  böhmischen  Brüder,  klagte  einen  Bürg^rr 
Schwenkfeldscher  Irrthümer  an  und  griff  den  Rath  wegen  Anstellung  ein.^ 
jüdischen  Arztes  an.    So  sah  sich  auch  der  Thomer  Rath  1567   versHlast. 
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M.  seines  Amtes  zu  entlassen«  Er  fand  im  folgenden  Jahre  eine  Anstellung 
Uli  Dome  zu  Königsberg,  wohl  durch  seinen  Gönner,  den  Bischof  Wigand. 
Auch  hier  gab  er  seiner  Streitlust  nach;  er  befehdete  wiederum  die  böhmi- 
schen Brüder  und  veranlasste  einen  überaus  heftigen  Streit  zwischen  den 
kiJen  evangelischen  Bischöfen  Heshusius  und  Wigand  und  deren  Anhang 
^ber  eine  die  menschliche  Natur  Cbristi  betreffende  Lehrfrage.  Bis  1581 
luaerte  der  Streit,  in  welchem  M.  sich  besonders  heftig  und  hartnackig  ge- 
zeigt hatte.  Als  Morgensterns  Gönner,  der  Bischof  Wigand,  1587  starb, 
u^hwand  auch  M  's  Ansehen.  Er  nahm  1588  das  Pfarramt  an  der  ev.  Ge- 
Dceiode  in  Graudenz  au.  Nachdem  er  10  Jahre  dasselbe  verwaltet  hatte, 
Tkrankte  er  gefährlich  und  begab  sich  zur  Kur  nach  Königsberg.  Dort  ist 
^r  1599  gestorben 

Ephr  PraetoriuB,  Ev.  Danzig  I,  St  Katharinen- Kirche;  Hartknocb,  Preoss. 
Lirrhenhiatorien  S.  502.  879.  883;  Hirsch,  Gesch.  der  Oberpfarrkircho  sa  Stt  Marien 
l  (Danzig   1&I6)   S    25  ff;     Carl  Hase  in    der    AUgem.    Deutschen    Biogr.  Art. 

ilftrgcnateni. 

Morgner:  Johann  Heinrich  M.,  war  zuerst  seit  1719  bei  dem  Alt- 
tä'ilischen  Bathc  als  Unterschreiber  angestellt,  kam  1722  als  Unterschreiber 
in  den  RechtstädtiRchen  Rath  und  ward  1724  im  September  Oberschreiber. 
'J  starb  1742. 

Die  Amtabficber  des  städtischen  Archivs. 

Myslenta:  Gölestin  M.,  geboren  den  27.  März  1588  zu  Kutten  in 
lasuren,  Sohn  des  dortigen  Pfarrers,  studirte  6  Jahre  in  Königsberg,  6  Jahre 
^  VVittenberg  und  3  Jahre  in  Giessen,  mit  besonderem  Fleisse  fQr  die 
rieotalischen  Sprachen.  1619  erwarb  er  sich  in  Giessen  den  Doktorhut 
^T  Theologie.  Noch  im  Herbste  desselben  Jahres  wurde  er  als  ausser- 
rdentlicher  Professor  der  Theologie  und  ordentlicher  Professor  der  hebrfti- 
ihen  Sprache  an  die  Universität  Königsberg  berufen;  1626  wurde  er  Pfarrer 
m  Dom  in  Kneiphof.  Wie  er  schon  in  Giessen  durch  eine  Schrift  iiber 
ie  vorzOglichsten  Ketzereien  „dieser  Tage^  sich  als  einen  heftigen  Verthei- 
iger  der  lutherischen  Lehre  und  Kirche  angekündigt  hatte,  so  bewies  er  es 
UQ  in  der  That:  er  griff  thätig  in  den  Kathmann'schen  Streit  ein,  begann 
Ben  neuen  Streit  mit  dem  Rektor  Movius  über  die  sakramentale  Kraft 
?r  Taufe  und  trat  besonders  heftig  und  hart  in  dem  Latermann'schen  Streite 
^t)  mit  welchem  die  synkretistischen  Streitigkeiten  in  Preussen  begannen, 
r  starb  am  20.  April  1653. 

Jöcher,  Gelehrten-Lexikon  III,  S.  795  und  die  Rotermund'sche  FortseUung  Y. 
328;  PreofiB.  Zehnden  III,   S.  909;    üartknoch,  preuss.   Kirchen-Historia    (Leipz. 
>^.  i\)  S.  548  ff.;  Carl  Hase  in  der  .Allg.  Deutschen  Biographie*. 
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Nicolai:  Heinrich  N.,  einer  der  Vertreter  des  Synkretismus  in  im 
Preussen  ^Königl.  Äntheils'',  ist  am  7.  Mai  1605  zu  Danrig    als   Sohn  des 
Stadtsekretairs  Heinrich  N.  geboren.  Schon  früh  wegen  seiner  grossen  Gaben  be- 
wundert und  zur  Ausbildung   derselben   von  vielen  Seiten   her  unterstützt, 
hatte  er  den  Oymnasialunterricht  schon  mit  16  Jal^%n  absolvirt  und  bezog 
dann  eine  Reihe  von  Universitäten.    Auf  einer  jeden  wurde  er  wegen  seine- 
Fleisses  und  Wissens  gefeiert  wie  auch  von  den  bedeutendsten  Universitäts- 
lehrern mit  besonderer  Gunst  bedacht.  Nachdem  er  1626  in  Marburg  Magi^er 
der   Philosophie   geworden,   trat   er  eine   grosse   Beise  durch  das  westliche 
Europa  an.    Er  schloss  sie  in  Rostock  ab.    Hier  blieb  er  noch  bis  16:31, 
in  welchem  Jahre  er  der  von  dem  Danziger  Rathe  an  ihn   ergangenen  ße- 
rufang  zur  Professur  der  Logik  und  Metaphysik  an  dem  dortigen  Gymnasiauj 
Folge  gab.    Mit  grossem  Fleisse  erfüllte  er  die  Aufgabe   seines  Amtes;  bi^ 
zum  Jahre  1645  gab  er  13  philosophische  Schriften  heraus.  Doch  in  Betref 
seiner  theologischen  Ansichten  bestand  der  Verdacht,  dass  sie  nicht  mit  der. 
Bekenntnissen  der  Kirche  übereinstimmten,  weshalb  ihn  auch  der  Ratfa  nicht 
zu  einer  Prcdigerstelle  berief,  wie  er  anfangs  beabsichtigt  hatte.    Doch  al^ 
im  Jahre  1645   das   Thomer  Religionsgespräch   vereinbart  wurde,  trat  N . 
offenbar  durch  allzu  sanguinische  Hoffnungen   auf  den  Ausgang  dieses  Cn*- 
sprächs  verleitet,  mit  seinen  Ansichten  offen  hervor  in  einer  Schrifb,  die  dt  ii 
Titel  führt:  Irenicum  sivede  differentiis  religionum  conciliandis  comment-atic 
(Gedani.  4®).    Mit  dieser  Veröflentlichung  gesellte  er  sich  zu  den  Vertretern 
der  ,^Synkretismus^  genannten  Richtung,  und  hatte  nun  gleich  ihnen   allen 
heftige  Angriffe  von  den  lutherischen  Theologen  Danzigs,   unter   denen  sieb 
damals  Abraham   Calvo   befand,   zu   erdulden.     Streitschriften  wurden  ge- 
wechselt,   Unterredungen    auf  Veranlassung    und   unter   der  Leitung  des 
Danziger  Raths  gehalten,  aber  N.  blieb  in  Folge  der  Unklarheit   seiner  An^ 
sichten  immer  im  Nachtheil.    Nach  einer  im  Mai  1650   zwischen  ihv  nnti 
den  Danziger  Geistlichen   gehaltenen  Konferenz,  in   der   er  manche  seiuer 
Aussprüche    hatte    zurücknehmen    oder    anders    deuten    müssen,     sucht" 
er,  des  Kampfes  müde  und  zudem  kränklich,  seine  Pensionirung  nach,  allein 
als  an  ihn  von  Elbing  der  Ruf  erging,  am  dortigen  Gymnasium  die  Professu: 
der  Theologie  und  Philosophie  zu  übernehmen,  änderte  er  seinen  Entschlass; 
er  erbat  und  erhielt  seine  Entlassung  aus  der  Danziger  Professur  und  über- 
nahm 1651  die  Elbinger  Stelle.    Und    hier   ftdir  er  fort,   seine   Ansichten 
weiter  dureh  Schriften  zu  vertreten.  Die  oft  recht  herbe  gearteten  Antworten 
der  Gegner,  wie  z.  B.  Galvo's,  blieben  nicht  aus,  sodass  er,  zumal  ein  harter 
Schicksalsschlag  ihn  traf,  seine  Braut  eine  Stunde  vor  der  Trauung  plötzli<ii 
starb,  auch  seine  Kränklichkeit  zugenommen  hatte,  nach  Ruhe  und  aus  dem 
Streite  zu  kommen  sich  sehnte  und  1660  seine  Elbinger   Professur    nieder- 
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« 

legte  und  nach  Danzig  xurückkelirte.  Nach  einigen  verhältnissmässig  ruhig 
verlebten  Jahren  starb  er  am  29.  Dezember  1665,  nachdem  er  nocli  kurz 
vor  seinem  Tode  in  einem  strengen  Beichtexamen,  dem  ihn  zwei  Danziger 
Geistliche  bei  Gelegenheit  des  von  ihm  verlangten  Abendmahls  unterworfen 
hatten,  alle  seine  Ansichten  zurückgenommen  hatte. 

Die  Zahl  der  von  ihm  veröffentlichten  Schriften  ist  gross;  andere  be- 
finden sich  noch  handschrifllich  auf  der  Danziger  Sta(Itl)ibliothek.  Ebendort 
wie  auf  dem  s^tädtischcn  Archive  werden  Handschriftenbäi^e  auf  bewahrt,  die 
über  Nicolai's  Leben  wie  Ansichten  Aufschluss  geben. 

Hartknocb,  Preuss.  Kirchen-Historia  S.  835-~46;  Epbr.  Praetorias  Athenae 
Gedanenses  (Lips.^lTlB)  Pag  80 — 83;  Andr.  Gharitii  commentatio  de  viris  Ülustr. 
Gedani  ortis  (Witemb.  1715  4 ')  p.  111-14;  Arnold,  Ketzer-Historie,  III,  c.  12.  p.  120; 
Wittius,  Memoriae  Philosoph.  Dec.  Vn,  p.  379;  Christ.  Fridr.  Cbaritii  spicilegii  ad  Andr. 
Charitü  commentationem  de  viris  iU.  Ged.  ortis  pars  prior  (Ged.  1729.  4*)  pag  36 — 19; 
Scbnaase,  Gesch.  der  ev.  Kirche  Danzigs  (Danzig  1863),  S.293--306;  Nathanaöl  Dilger, 
christliche  Predigt  bei  der  Leich  -  Begengnus  des  Ehrenvesten  M.  Henrlci  Nicolai, 
Lübeck.  1662.  4»  (Danziger  Stadtbibliothek  XV.  q.  87.  c,  15). 

Nixdorf:  Johannes  N.,  1625  den  2.  Januai*  in  Danzig  geboren,  Sohn 
eines  dortigen  Bürgers,  zuerst  auf  der  St.  Petrischule  und  dann  auf  dem 
akademischen  Gymnasium  seiner  Vaterstadt  unterrichtet,  bezog  im  Jahre 
1644  die  Universität  Rostock,  um  Jurisprudenz  zu  studiren,  und  1645  die 
Universität  Königsberg,  1647  die  Universität  Leiden  zu  gleichem  Zwecke. 
1648  kehrte  er  nach  Danzig  zurück.  Zunächst  begleitete  er  die  beiden  Söhne 
eiues  Danziger  Bürgermeisters  als  deren  Informator  nach  Uromberg,  wo 
dieselben  die  polnische  Sprache  erlernen  sollten.  An  diesem  Oiie  trat  er  zur 
katholischen  Kirche  über  und  zugleich  ip  ein  Kloster;  doch  nach  kurzer 
Zeit  kehrte  er  wieder  zur  lutherischen  Kirche  zurück.  Nach  einem  Aufent- 
halte zu  Lublin  und  Peterkau,- wo  er  den  polnischen  Prozessgang  kennen 
lernen  wollte,  kam  er  nach  Elbing.  Er  ward  hier  Sekretair  der  Stadt,  gab 
dies  Amt  bald  wieder  auf  und  begab  sich  an  den  polnischen  Hof,  wo  er 
als  Advokat  bei  den  dort  eingehenden  Prozessen  fungirte.  1660  kehrte  er 
nach  Danzig  zurück.  Nachdem  er  sich  hier  sesshaft  gemacht  und  ge- 
heirathet  hatte,  betrieb  er  die  Advokatur.  1675  nahm  ihn  der  Danziger 
Rath  in  seinen  Dienst  und  ^«bediente  sich  seiner  erworbenen  Geschicklichkeit 
in  nöthigen  und  ihm  geläufigen  Dingen''.  Am  31.  Dezember  1697  ist  er 
gestorben.  Acht  Schriften  hat  er  im  Drucke  herausgegeben,  acht  andere 
sind  handschriftlLch  geblieben.   Seine  ganze  handscliriftliche  Hinterlassenschaft 

wurde  für  das  Stadtarchiv  angekauft 

Preussisclie  Sammlang  II,  S.  393—400. 

Ortscheid:  Martin  0.,  seit  1552  am  H.  Oeisir Hospital  als  Geistlicher 
angestellt,  unterschrieb  zwar  1567  die  ^Notel"",  trat  aber  in  dem  von  strengen 
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Lutheranern  erregten    Exorcismos-Streit   als  Yertheidiger  des   Exordsmas 

auf,  der  freilich,  da  er  durch  ein  1573  erlassenes  Edict  des  KatJis  jedem  zu 

üben  überlassen    wurde,    bald   ganz    aus    der   Taufhandlung   verschwand. 

0.  starb  1586. 

Ephr.  Praetorius  Ev.  Danzig  I,  Hl.  Geistkirche;  Hirsch,  Gesch.  der  Marienkirclie 
II  (Danzig  1846)  S.  55  ff.;  Schnaase,  Gesch.  der  ev.  Kirche  Danzigs  (Danzig  Wc\ 
S.  54—55. 

Pastorius:  Joachim  P.,  später  geadelt  mit  dem  Titel  v.  Hirtenberg, 
am  20.  September  1611  in  Glogau  geboren,  Sohn  eines  Geistlichen,  in  den 
religiösen  Anschauungen  der  Socinianer  erzogen  und  ihnen  auch  ergebt^n^ 
studirte  Medizin  und  erlangte  auch  den  Doktorgrad  in  dieser  Wissenschaft 
An  welchem  Orte  er  seine  erworbenen  Kenntnisse  verwerthete,  ist  un- 
bekannt. Wie  so  viele  Schlesier  jener  Zeit  kam  auch  er  aus  seinem  durcii 
die  Gräuel  der  kaiserliclien  Heere  verwüsteten  Heimathland  nach  Westpreusseo, 
wo  nicht  bloss  Ruhe  und  Sicherheit  zu  finden  war,  sondern  eine  hohe  Schützern] 
aller  geflüchteten  Schlesier  in  mächtiger  Stellung  sich  befand,  die  Gräfin 
Margareta  Sibylla  von  Dönhoff,  eine  geborene  Prinzessin  von  Liegnitz  uii<i 
Brieg.  In  seiner  neuen  Heimath  machte  sich  P.  durch  geschichtliche  und 
philosophische  Schriften,  sowie  durch  lateinische  Dichtungen  rühmlich  bty 
kannt.  Von  den  geschichtlichen  Werken  fand  den  meisten  Beifall  ein  1641 
in  Danzig  und  Leiden  erschienener  „Florus  Polonicus^,  ein  Auszug  aiH 
Cromers  die  Geschichte  Polens  behandelnden  Werken.  Seine  Dichtung^^n 
widmete  er  vornehmen  Leuten,  um  deren  Gunst  sich  zu  sichern.  So  bar 
er  1649  dem  Könige  Johann  Casimir  von  Polen  durch  die  Dichtung  „Aquila» 
Sarmaticae  super  augustis  nuptiis  Joh.  Casimiri  applausus"*  gehuldigt  In 
Folge  seiner  gesammten  schrittstellerischen  Thätigkeit  und  wohl  auch  au: 
Verwendung  der  Gräfin  Dönhoff  ward  er  in  Elbing  zum  Stadtphysiku.^. 
1651  am  dortigen  Gymnasium  als  Professor  der  Geschichte,  1652  aJs  Rektor 
angestellt.  1654  ward  er  von  dem  Danziger  Rathe,  bei  dem  alle  BedenkrP 
gegen  eine  Anstellung  des  P.  geschwunden,  da  derselbe  sich  der  lutherischen 
Kirche  angeschlossen  hatte,  zur  Professur  der  Geschichte  am  Danzig>'r 
Gymnasium  berufen  und  am  28.  Januar  1655  in  dies  Amt  eingefilhrt  Sein^ 
Thätigkeit  bewegte  sich  in  den  bisherigen  Bahnen:  er  veröffentlicbte  histo- 
rische Abhandlungen  und  lateinische  Gelegenheitsgedichte,  auch  eine  grösser** 
Gedichtsammlung  „Sylvae"^  (1656 — 57).  Mannigfache  Anerkennung  warJ 
ihm  dafür  zu  Theil:  1656  erhielt  er  den  Titel  eines  „Historicua  Regius*, 
1662  wird  er  von  dem  polnischen  Reichstage  mit  dem  polnischen  ^Indigenat*' 
beschenkt,  von  wo  an  er  sich  „von  Hirtenberg"  nannte,  und  ward  1665  zun 
„Sekretarius  Regius^  ernannt.  Gegen  Ende  des  Jahres  1667  resignirte  er 
auf  seine  Professur.    Bald  darnach  trat  er  zur  katholischen  Kirche,  in   der 
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er,  trotzdem  er  verheiratket  war  und  seine  fVau  ei^t  1675  starb,  hohe 
Würden  und  Pfründen  erhielt,  n.  a.  das  General-Officialat  für  Pommerellen 
und  die  Domherruwürde  zu  Frauenburg.  In  seinen  letzten  Lebensjahren  hat 
er  ausser  einigen  religiösen  Gedichten  eine  grössere  Geschichte  Polens  ver- 
tasst,  deren  erster  Theil  1680  erschien  und  deren  zweiter,  von  seinem  Sohne 
vollendet,  1685  herauskam.  Er  starb  am  26.  Dezember  1681  zu  Frauenburg. 
Witte,  Diarium  biograph.  ad  a.  1681;  Ephr.  Praetorii  Athenae  Ged.  (Lips.  1713.) 
pag.  114  ff.  u.  233  lieber  seine  religiösen  Wandlungen  in  Hackii  (Abbatis  Oliv), 
Regia  via  pag.  209;  Scherzcras,  coUegium  Antisocinianum  Disp.  I,  pag.  14  (2.  Ausg.); 
Aroold,  Kirchen-  u.  Ketzerhistorie  IE,  17.  Buch,  13.  Cap.  §  23. 

Pauli:  Christian  P.,  den  3.  September  1^25  zu  El.  Gafron  in 
Schlesien  geboren,  reformirter  Confession  und  1658  zu  Basel  ordinirt,  ward 
in  dem  letztgenannten  Jahre  ^Extraordinarius"  an  der  Danziger  reformirten 
St.  Petri-Kirche.  liJTl  den  11  September  berief  ihn  Herzog  Christian  von 
Brieg  zu  seinem  Oberhofprediger,  Qeneralsuperintendenten  und  Oberbeisitzer 
im  Consistorium.  Doch  nach  des  Herzogs  Tode  liess  der  Kaiser  von 
Oesterreich  die  Kirche  schliessen.  P.  ward  gezwungen,  sein  Amt  aufzugeben 
und  die  Heimath  zu  verlassen.  Er  zog  nach  Altena,  wo  er  1676  Prediger 
der  dortigen  reformirten  Gemeinde  wurde.  Dort  ist  er  1696  den  18.  Sep- 
tember gestorben. 

Ephr.  Praetorius,  Evang.  Danzig  I,  St.  Petri-Kirche;  Schnaase,  Gesch.  der 
evaug.  Kirche  Danzigs  (Danzig  1863  8*)  S. 

Pegelau:  Johann  Gottlieb  P.,  geboren  1724,  Sohn  des  Rathsver- 
wundten  der  rechten  Stadt  Andreas  Gottlieb  Pegelau,  ward  1748  Danziger 
i^firger,  1759  Schöppe,  1768  Rathsherr,  1777  Bürgermeister  und  ist  1797 
Uf'atorben.  Zu  der  Zeit,  da  Danzig  noch  nicht  mit  Preussen  vereint  worden, 
'ia:j  Gebiet  um  die  Stadt  aber  bereits  preussisch  geworden  war,  bewies  er 
ITIK)  eine  grosse  Nachgiebigkeit  gegen  die  preussischen  Zollbeamten,  so  dass 
er  sich  das  gröbste  Missfallen  der  Bürgerschaft  zuzog  und  in  Folge  dessen 
seiner  amtlichen  Funktionen  enthoben  wurde  und  sie  erst  nach  Monaten 
(Onlor  harten  Bedrohungen  wieder  erhielt.  Bei  der  Besitznahme  Danzigs 
l&rch  Preussen  war  er  Bürgermeister. 

Amtliche  Papiere  des  städtischen  Archivs. 

Per8kill8:  G   P.,  wahrscheinlich   Pseudonym,  eines  bei   den    „inneren 
isshelligkeiten"  Danzigs  (1748—52)  Betheiligteu. 

Petius:  Bartholomaeus   P.,   auch  Boetius,   auch  Breiting  genannt, 

|ar  zuerst  Kantor  au  der  reformirten  St.  Petri-Kirche  iu  Danzig,  und  ward 

[\'2  Pfarrer  in  Reichenberg,  einem  Kirchspiele  des  Danziger  Werdera.  Hier 

t  er  darch  di^  Einiübrung  reformirter  Kultusforraeu  Verwirrung  und  Streit 

rbeigeführt.    Er  starb  1611  im  October. 
Ephr.  Praetorius,  £v.  Danzig  n,  Reichenberg. 
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Pohland:  Johann  P.,  aus  Mecklenburg  gebürtig,  nach  seinem  Aussagen 
zuerst  Feldprediger  bei  einem  Mecklenburg.  Dragoner -Regfiment,  kam  im 
Dezember  1723  mit  Empfehlungsbriefen  aus  Thorn  nach  Marienburg,  wo 
damals  dem  kränklichen  Pfarrer  der  evangelischen  Gemeinde  ein  Substitut 
beigegeben  und  gewählt  werden  sollte.  Seine  Probepredigt,  die  er  am 
2.  Januar  1724  hielt,  gefiel  der  Mehrzahl  der  Gemeinde  so  sehr,  dass  sie 
ihn,  trotzdem  ungünstige  Nachrichten  über  seinen  bisherigen  Wandel  ein- 
liefen, zum  Pfarrer  wählte  und  er  auch  am  Sonntage  Laetare  sogleich  sein 
Amt  antrat  Es  war  aber  in  der  Gemeinde  eine  Anzahl  Männer,  welche 
seme  Wahl  nicht  billigten  und  ihn  anzuerkennen  sich  weigerten.  Sie  wurden 
aber  von  der  Gegenpartei  ihrer  Aemter  entsetzt,  so  der  zweite  Geistliche 
üermsen,  so  Mitglieder  des  Schöppengerichts  und  der  dritten  Ordnung.  Die 
also  Gemassregelten  strengten  einen  Prozess  beim  Eönigl.  Polu.  Hofe  an. 
der  eine  aus  zwei  Danziger  und  zwei  Elbinger  Bathsmitgliedern  bestehende 
üntersuchuDgskommission  ernannte.  Dieselbe  entschied  unter  dem  30.  De- 
zember 1724,  dass  P.  als  ein  gegen  die  Bechte  und  Gewohnheiten  der  Stadt 
Marienburg  berufener  Geistlicher,  ferner  als  ein  unlauterer,  unwahrer  Manu 
seines  Amtes  zu  entsetzen  sei,  diejenigen  aber,  welche  seinetwegen  au^ 
ihren  Aemtem  entfernt  worden  seien,  in  dieselben  wieder  einzusetzen  seien. 
So  geschah  es  auch,  P.  musste  Amt  und  Stadt  verlassen,  von  seinen  An- 
hängern reich  beschenkt  und  eine  weite  Wegstrecke  noch  geleitet.  Von 
seinen  weiteren  Geschicken  ist  nichts  berichtet. 

Abraham  Posch,  Marienburgischer  EvaDgelUcher  Lehrer  Ged&chtniss,  die  seit 
der  Reformation  an  der  St.  Oeorg-Kirchen  gelehrt  (Danzig  1753.  4*.)  Seite  43— 4(>; 
Hartknoch,  Kirchen-Historia  S.  1073;  Gelahrtes  Preassen  III,  p.  141 ;  das  P.  absetzende 
Decret  der  Eönigl.  Kommissare  in  Marienburg  ist  in  dem  Cont  Gelahrten  Pr.  III 
Quartal,  8.  87  abgedruckt. 

Praetorius:  Ephraim  Pr.,  geboren  am  11.  März  1657  zu  Danzig, 
Sohn  des  an  der  Johannisschnle,  später  an  der  Marienschale  amtireodeu 
Xehrers  Georg  P.,  früh  schon  von  seinem  Vater  unterrichtet,  bezog,  nachdem 
er  die  Marienschulo  und  das  Gymnasium  durchgemacht  hatte,  1679  die 
Universität  Wittenberg,  um  Theologie  zu  studiren,  welches  Studium  er  in 
Leipzig  (16 -"1)  und  in  Bestock  (1682)  fortsetzte.  1683  in  seine  Vaterstadt 
zurückgekehrt,  bestand  er  am  13.  September  das  Kandidatenexamen.  Nach 
zwei  Jahren,  während  derer  er  wahrscheinlich  als  Informator  thälig  wär, 
wurde  er  Geistlicher  in  Alt-Münsteiberg  und  Gnojau,  Dörfern  des  Marien- 
burger  Werders,  1698  Anstaltsgeistlicher  an  dem  Danziger  Lazareth,  170'2 
Pfarrer  an  der  St.  Jacobi-Kirche  und  dem  dazu  gehörigen  Hospital,  Währeud 
der  neun  Jahre,  die  er  in  Danzig  verlebte,  hat  er  mit  angestrengtem  uud 
und  ausdauerndem  Fleisse  die  Geschichte  der  Danziger  Kirchen  und  Schulen 
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wie  der  au  ihHen  thätig  gewesenen  Männer  betrieben.  Die  Ergebuisde  seiner 
Forschungen  hat  er  in  sorgfältig  zusammengestellten  Werken  niedergelegt, 
auf  die  man  bei  gleichen  Studien  immer  zurückgehen  muss  und  nie  ohne 
reiche  Förderung  verlassen  wird.  1705  ward  er  zum  Pastorat  an  der 
Thomer  Marien-Kirche  und  dem  Seniorat  der  dortigen  Geistlichkeit  berufen. 
Er  folgte  diesem  Bufe  und  trat  die  Aemter  am  19.  September  an.  Die  Auf- 
gaben, die  ihn  in  jener  von  jesuitischen  und  polnischen  Machinationen  ge- 
quälten Stadt  mit  seinen  Aemtern  zufielen,  waren  recht  schwer,  mit  harten 
Kfimpfen,  bitteren  Erfahrungen,  gehässigen  Verfolgungen  verbunden:  er  hat 
m  mit  Treue,  Umsicht  und  Geduld  gelöst.  Das  Eise  ward  ihm  aber  er- 
spart, die  blutige  Katastrophe  des  Jahres  1724  zu  erleben:  er  starb  am 
14.  Februar  1723. 

P.  hat  eine  vielseitige  litterarische  Thätigkeit  entwickelt.  Ausser 
Predigten  und  Dissertationen,  welche  die  unten  genannte  Biographie  genau 
angiebt,  und  einer  „Bibliotheca  homiletica"  oder  homiletische  Bücher- Vorrath 
über  die  gantze  Bibel  (Danzig  und  Leipzig  1691—1719)  gab  er  die  uns 
noch  beute  wichtigen  geschichtlichen  Werke  heraus:  Dantziger  Lehrer- 
(ledächtniss,  bestehend  in  kurzem  Verzeichniss  der  Evangelischen  Prediger 
zu  Dauzig  .  .  nebst  einem  Anhange  der  Lehrer  oder  Professoren  am 
Uautziger  Gymnasio  (Leipz.  1704  und  in  2.  Aufl.  1713  in  8^  und  in  dritter 
ÄuÜ.,  die  der  Buchhändler  Job.  Heinr.  Rüdiger  hatte  vermehren  lassen, 
1700  iu  4*^.),  und  Athenae  Gedanenses  sive  commentarius  historico-chrono- 
logicus  succinctus,  originem  et  constitutionem  Gymnasii  Dantiscani  .  .  itemque 
recPDsionem  superiorum  ejus  antistitum  .  .  nee  non  vitas  et  scripta  rectorum 
a<'  professorum  ejusdem  continens.  Accedit  series  I.  rectorum  scholarum 
reliquanira  publicarum  Qedanensium,  II.  rectorum  Gymnasionim  tam  Thoru- 
iiensis  tam  Elbingensis.  Lips.  1713.  (8^  240  ri.)  Sein  Hauptwerk,  das  die 
(ieädiichte  der  Kirchen  Danzigs  und  die  ausfahrlicheren  Biographien  der 
<^iei8tlichen  enthält,  das  „Evangelische  Danzig",  ist  nur  handschriftlich  ge- 
blieben, in  den  beiden  Bänden,  die  unser  Verzeichniss  anführt..  Ausser 
diesem   Exemplar   ist  meines   Wissens   nur   noch   eins    vorhanden,   in   der 

Bibliothek  der  Evangelischen  Geistlichkeit  Danzigs. 

Zu  vorgl.  Job.  ßei\j.  Dragheim,  vita  Zerneckiaa.  (Francof.  et  Lips.  1733.  4<^) 
I>  57.  Note  9;  Gelehrtes  PreuBsen  I,  338. 

Praetorius:  Matthaeus  Pr.,  zu  Memel  geboren,  Sohn  des  dortigen 
hitherischen  Pfarrers,  ward,  nachdem  er  die  Schulen  absolvirt  und  zu  Königs- 
i)erg  und  Eostock  Tlieologie  studirt  hatte,  1661  in  Memel  Pfarradjunkt  und 
U\i)0  Pfarrer  in  Niebudzien  bei  Insterburg.  Zu  den  unklaren  Köpfen  wie 
m  den  sehu^uchtstrunkenen  Seelen  gehörend,  noch  unter  den  Einwirkungen 
der  synkr^tistischen  Kichtung  trat  er  1684  in  Oliva  zur  katholischen  Kirche 
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über.  Er  verheimlichte  aber  diesen  Schritt,  blieb  Pfarrer  und  veröffenüiclit'^ 
dann  eine  allerdings  1682  bereits  'ausgearbeitete  Abhandlung  „Tuba  priii> 
ad  universas  dissidentes  in  Occideute  ecclesias",  welche  die  Vereinigung  alltr 
Kirchen  in  der  bekannten  unklaren  Schwäimerei  bewirken  sollte.  Natürlirn 
zog  er  sich  mit  dieser  Schrift  Angriffe  von  allen  Seiten  zu;  lutheri>c]i 
Theologen  gaben  fortan  Entgegnungen  heraus  und  in  Bom  ward  sein  Büd: 
verdammt  und  kam  auf  den  Index.  Seine  Conversion  ward  nun  auch  be- 
kannt, er  musste  seine  Stelle  aufgeben,  erhielt  aber  1688  die  katholisol 
Pfarrei  in  Strasburg  in  V/esfpreussen,  später  die  Probstei  in  Weiherstad:. 
dem  jetzigen  Neustadt  (Kr.  Neustadt,  Westpreussen).  Dort  ist  er  IT^':« 
gestorben.  Für  die  heutige  und  folgende  Zeit  hat  er  nur  noch  eiLi:- 
Bedeutung  durch  seine  historischen  Schritten.  Schon  1670  begann  er  Studi  ^ 
über  die  preussische  und  polnische  Geschichte  zu  machen,  was  ihm  zu  emi:: 
genauen,  später  jäh  abgebrochenen  Verkehr  mit  einem  der  bedeutendst  i 
preussischen  Historiker,  Chr.  Hartknoch,  verhalf.  Pr.  gab  heraus  „Scutun 
regium  (1684),  ein  Lobgedicht  auf  König  Johann  III.  von  Polen,  Orl».- 
Gothicus  (16^^8)  und  Mars-Gothicus  (1691),  letztere  beiden  Huldiguiig-n 
für  das  polnische  Volk  und  Beich.  Ein  umfassendes  und  Altpreussen  U.^ 
treffendes  geschichtliches  Werk  kündete  er  in  einer  IV»  Bogen  betrageud-: 
Flugschrift  ^Syllabus  materiarum  in  opere  intitulato  Deliciae  antiquitaiu* 
Prussicarum  exponendarum"  der  gelehrten  Welt  an,  er  hat  es  auch  zu  Stan  l- 
gebracht,  aber  es  kam  nicht  zu  einer  Publikation.  Vielmehr  das  Manuscii]: 
des  „Historia  Prutenorum  absolutissima  oder  preussische  Schaubühne*'  Inr- 
titelten  Werkes  übergab  er  1703  dorn  in  Danzig  residirenden  preussiscli-  i 
Gesandten  Bubach,  damit  derselbe  die  preussische  Begierung  zur  üebemahr" 
der  Veröffentlichung  bewegten  möchte.  Bubach  ging  darauf  auch  ein  ml 
schickte  das  Manuscript  nach  Berlin.  Doch  dort  blieb  es,  da  Praetorius  darfi-i 
wegstarb,  zuerst  in  der  Bibliothek,  dann  im  Geh.  Staatsarchiv  aufbewalir. 
Jetzt  befindet  es  sich,  zwei  Bände  bildend,  im  Staatsarchive  zu  Königsber:. 
Einige  Abschnite  sind  nach  einer  Abschrift  von  Lilienthal  im  ^Erle.;: 
Preussen  I,  125;  11,  670;  111,  243  und  in  Act.  Bor.  II,  55  veröffentli  ir 
worden.  Zu  jener  Zeit  ward  bereits  daran  die  Ausstellung  gemacht,  da.-^^ 
es    nicht   viel   Eigenes  enthalte. 

(Lilienthal)  Selecta  historica  et  literaria  contiuuata  Regiom.  1719  p.  107:  tr- 
leutertes  Preussen  I,  114;  Gelahrtes  Preussen  I,  45— 4(5;  Pisanski,  Entwurf  ein»: 
preuss.  Litterärgeschichte  (herausgegeben  von  Philippi  188G)  S.253,  329 — oO;  4:>1*— :•"  . 
457;  Pierson,  M.  Prätorius,  preussische  Schaubühne  Berlin  1871. 

Praetorius:  Paul  Gottfried  Pr.,  den  10.  Juni  1651  in  Danzig  o- 
boren,  waid  1683  Katechet  in  Sperlingsdorf,  1680  nach  erhaltener  Ordinau.i. 
Geistlicher  der  ev.  Gemeinde  in  Keichenberg,  1699  der  Gemeinde   zu  Obrj. 
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1701  der  Gemeinde  zu  Osterwieck,  welche  Dörfer  sämmtlich  im  Danziger 
Gebiete  gelegen  sind.  Er  starb  1703  den  18.  Februar.  Mit  ihm  in  Gemeinschaft 
hat  Ephraim  Praetorius,  der  sein  Bruder  war,  das   „Evangelische  Danzig^ 

abgefasst. 

Ephr.  Praetorius  Ev.  Danzlg  n,  Osterwieck;  Schnaase,  Gesch.  der  e?.  Kirche 
Danzigs  (Danzig  1863),  S.  207. 

Randt:  August  Lobegott  R.,  1785  in  Danzig  geboren,  Sohn  eines 
Tuchhändlers,  schlug  die  kaufmännische  Laufbahn  ein  und  ward  schliesslich 
Buchhalter  in  einer  angesehenen  Grosshandlung.  Geistig  rege  und  besonders 
voll  Interesse  für  die  Kunst  und  Geschichte  seiner  Vaterstadt  hat  er  sich, 
soweit  es  in  seinen  Kräften  stand,  angelegen  sein  lassen,  das  Interesse  für 
die  Kunst  und  Kunstverständniss  zu  fördern  wie  mit  der  Geschichte  seiner 
Vaterstadt  bekannt  zu  machen.  Das  hat  er  einmal  dadurch  gethan,  dass 
er  andern  bei  ähnlichen  Unternehmungen  Hilfe  leistete,  und  sodann  dadurch, 
dass  er  dafür  schriftstellerisch  thätig  war.  Seine  meist  die  Kunstgeschichte 
Danzigs  betreffenden  Aufsätze  veröffentlichte  er  in  der  zu  seinen  Lebenszeiten 
noch  bestehenden  Zeitung  „Danziger  Dampfboot''.  R.  starb  am  8.  Februar 
1859.    Seine  Büchersaramluug  vermachte  er  der  Stadtbibliothek. 

Kirchenbücher  der  St  Johannis-  und  St.  Marien-Kirche.    Akten  des  Magistrats. 

Rathmann:  Hermann  R.,  1585  zu  Lübeck  geboren,  auf  dem  Lübecker 
und  Itatzeburger,  dann  auf  dem  Magdeburger  Gymnasium  ausgebildet,  dessen 
berühmter  Rektor   Georg   Rollenhagen   ihn   sehr   lieb   gewann,   bezog  nach 
einem  kurzen   Aufentbalte    bei    seinem   in   Danzig   wohnenden   Bruder   die 
Universität  Rostock.    Während  seiner  Studien  kam  er  zu  der  üeberzeugung, 
dass  bei  den  kirchlichen  Zuständen,  wie  sie  damals  waren,  der  evangelische 
<jeistliche  sich  zu  einem  geschickten  Vertheidiger  der  evangelischen  Wahrheit 
ausbilden  müsse.    Um  das  zu  werden,    was   er   nach   seiner   üeberzeugung 
sein  rausste,  begab  er  sich  um  1007  nach  Köln  a.  Rh.,  um  von  den  Jesuiten 
die  Geheimnisse  und  Künste   des   Disputirens   zu   lernen.    Während  er  die 
Kosten   seines    dortigen   Aufenthaltes   sich    als    Correktor  in   einer  Kölner 
Druckerei  verdiente,  besuchte    er   die   Vorlesungen    und   Disputationen    der 
römischen  Theologen.    Sein  Fleiss  und   sein   Streben    erwarb   ihm  die  all- 
gemeinste Achtung,  so  dass  sogar   ein   Kölner   Domherr  ihm  seinen  Neffen 
zum  Unterricht  anvertraute  und  ihm,  als  er  sich  um  die  Doktorwürde  bewarb, 
die  Kosten  dieser  Promotion  sowie  der  Keligionseid  erlassen  wurden.    Doch 
es  geschah  nicht  ohne  Absicht,  die  Professoren   setzten  alle   Hebel   an,  ihn 
zur  katholischen  Kirche  herüberzuziehen.  Diesen  Praktiken,  denen  gegenüber 
er  sich  noch  zu  schwach  fühlte,  entzog  sich  R.  und  begab  sich  erstlich  nach 
Frankfurt  a.  M.,  dann  nach  Leipzig,  wo  er  sich  mit  ganzem  Eifer  der  Theologie 
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widmete,  auch  in  die  philosophische  Fakultät  „hineindisputirte".  1612  folgte 
er  dem  an  ihn  Yon  Danzig  aus  ergangenen  Rufe  zum  Diakonat  an  der 
St.  Johannis-Kirche.  Doch  1617  ward  er  bereits  Diakon  an  der  St  Marien- 
Kirche,  1626  Pastor  an  der  St,  Katharinen-Kirche,  und  in  der  Verwaltung 
dieses  Amtes  starb  er  1628  den  30.  Juni.  —  Von  dem  Bestreben  geleitet, 
seine  Gemeinde  zu  einem  lebendigen  Christenthum  zu  fuhren  und  in  seiiujü 
Predigten  darauf  bedacht,  hatte  er  Joh.  Amdt's  Buch  vom  wahren  ChristeDthurii 
empfohlen,  sich  aber  damit  heftige  Angriffe  der  streng  lutherischen  Amb;- 
genossen  zugezogen,  und  gerieth  aus  diesen  Erörterungen  in  nicht  mindt-r 
heftige  über  die  Kraft  des  Bibelwortes  hinein. 

Mich.  Blanckius,  Leichpredigt  bey  der  Begräbniss  des  Ehrwürdigen  M.  HeraiaiiLi 
Rathmanni.  (Danzig  1628.  4^)  Danziger  Stadtbibliothek  XV.  q  82.  a,  2;  Heller  h 
Herzog*8  Theol.  R.  Enc.  1  u.  2A,  XII  S.  536;  Schnaase,  Gesch.  der  ev.  Kirche  Danzig- 
(Danzig  1863.  8°)  S.  238  ff.;  Molleri,  Cimbria  Uterata  III,  p.  5<>3  sq. 

Rehefeldt:  Sigismund  B.,  aus  Tenkitten  gebürtig,  ward  den  12.  Januar 
1731  Bürger  Danzigs  auf  einen  Kaufinaun. 

Löschin,  Geschichte  Danzigs,  ü.  (Danzig  1823)  S.  171. 

Remmerson:  Friedrich  Gottlieb  B.,  geboren  1700  in  Danzig,  Sohn 
des  Johann  Gottfried  B.,  ward  den  2.  Mai  1737  Danziger  Bürger  auf  eint:i 
Kaufmann,  ward  1748  zum  Mitglied  des  Koggenquartiers  in  der  ^drittt^n' 
Ordnung  gewählt,  1750  zum  Quartiermeister,  1761  zum  Schoppen,  177ozu':i 
Bathmann  und  starb  1780  den  24.  October.  Bei  den  inneren  Misshelligkeiti: 
(1748 — 52)  war  er  einer  der  Führer. 

Die  Amtsbücher  des  städtischen  Archivs. 

Renner:  Johann  B.,  1696  in  Danzig  geboren,  Sohn  des  Rath-^Iirrm 
Heinrich  B.  ward  1728  den  28.  September  Danziger  Bürger,  1744  Schopp^. 
1750  Bathsherr,  1756  Bürgermeister  und  ist  1761  gestorben. 

Die  Amtsbücher  des  städtischen  Archivs 

Rheticus:   Georg  Joachim  Bh.,   geboren  den    16.  Februar  1514  / 1 

Feldkirch  in  Vorarlberg  (Bhätien),  gestorben  am  4.  Dezember  1576  zu  Ka^rliai 

in  Ober-Ungarn,  ist  der  Mathematiker  und  Astronom,    der,  mit  Cop}>erni  ^ 

nahe  befreundet  und  dessen  Gast  zwei  Jahre  lang,  das  Werk  seines  berüluntHr. 

Freundes   nicht   nur   durch   eine    ^narratio    prima   de   libris   revolutionnnr 

(Danzig  1539)  der  Welt  im  voraus  verkündete,  sondern  auch  zur  Ver«i}i>nt- 

lichung  brachte.    Während  seines   x\ufenthalts   in    Frauenburg  und  auf  <1<  n 

Beisen  mit  Coppemicus  lernte  er  Land  und  Leute  Westpreussens  sowie  des-»  - 

Geschichte    und    politischen   Verhältnisse    aufs    genaueste    kennen.    Soir 

^Chorographia"    der  preussischen   Lande,   die   er    1541   veröffentliclite  iwy- 

Herzog  Albrecht   von  Preussen    gewidmet    hatte»    bekundet   diese  genau* 
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Konntniss.  Auch  apäter,  nachdem  er  yon  den  üfem  der  Ostsee  wieder  nach 
Deutschland  zurückgekehrt  war,  wird  er  eine  Theilnahme  für  die  Geschicke 
dieser  von  ihm  durchmessenen  Lande  bewahrt  haben  und  hat  ihr  einen 
Ausdruck  gegeben,  sowie  er  ihn,  der  fast  von  der  Bichtigkeit  der  Astrologie 
überzeugt  war,  am  besten  geben  konnte:  durch  eine  Weissagung  über  die 
Zukunft  des  polnischen  Reiches,  mit  dessen  Ergehen  das  delr  westpreussischen 
Gebiete  aufs  engste  zusammenhing. 

Günther  in  der  Allg  Deutsch.  Biographie  unter  Rheticas. 

Reyger:  Arnold  R.,  geboren  den  25.  März  1673  zu  Danzig,  Sohn 
des  Rathsherrn  der  Rechten  Stadt  Gottfried  R.,  ward  1715  Schöppe  der  alten 
Stadt  und  starb  1728  den  3.  Februar. 

Die  Amtsbücher  des  städtischen  Archivs. 

Reyger:  Gottfried  R.,  geboren  1639  den  29.  Septeüiber  zu  Danzig, 
der  Vater  des  Rathsverwandten  Arnold  R.,  ward  zuerst  im  Privatunterricht 
dann  auf  der  St.  Marienschule  unterwiesen,  darnach  aut  das  Thorner  Gym- 
nasium gegeben,  von  dort  1655  wieder  zurückberufen  und  auf  das  Danziger 
Gymnasium  gebracht.  1660  begab  er  sich  auf  Reisen,  nach  Holland  zunächst, 
wo  er  zu  Utrecht  zwei  Jahre  verweilte,  und  von  dort  nach  England.  Nur 
kurze  Zeit  verweilte  er  hier;  er  reiste  1662  den  Rhein  hinauf  bis  Strassburg, 
wo  er  ein  Jahr  verblieb.  Nach  diesem  Aufenthalt  bereiste  er  die  Schweiz, 
Frankreich  und  Italien,  in  welchem  letztgenannten  Lande  er  auf  der  Uni- 
versität Padua  einen  längeren  Aufenthalt  nahm.  Ueber  Wien,  Nürnberg, 
Augsburg,  Breslau  und  Leipzig  kehrte  er  1665  in  seine  Heimath  zurück, 
doch  1666  machte  er  noch  eine  Reise  nach  Polen.  Nach  seiner  Ruckkehr  lebte 
er  seinen  Studien  bis  1689,  in  welchem  Jahre  er  in  die  Schöppenbank  ge- 
wälilt  wurde.  1696  ward  er  Rathsherr  und  als  solcher  ward  er  Mitglied 
des  „CoUegium  Scholarchale**  sowie  im  März  1706  Protobibliothekarius.  Als 
solcher  hat  er  far  die  Vermehrung  der  Einkünfte  der  Bibliothek  wie  deren 
Bücherbestände  eifrig  gesorgt.    Er  starb  am  12.  September  1717. 

Dan.  Gradius,  Leichenpredigt  beim  Be^bniss  (Danzig  1717.  2^)  Bogen  A.  fif.; 
Mich.  Christ.  Hanoviua,  Proto-Scholarcharum  et  Proto-Bibliothecariorum  meritorum 
memoria  secularis  in  „Acta  jubilaei  secundi  Gymnasii  Gedanensis**.  Gedani  (1753.  2'.) 
S.  259. 

Richter:  Heinrich  B,  geboren  1706,  war  ein  Brauer  auf  der  Altstadt. 
Er  ward  für  diesen  Stadttheil  1752  Schöppe,  1772  Bathsherr  und  ist  1782 
gestorben. 

Die  Amtsbücher  des  städtischen  Archivs. 

Richter:  Matthaeus  B,  aus  Fraustadt  gebürtig,  dessen  erster  evan- 
gelischer Geistlicher  sein  Grossvater  war,  ward  1623  Professor  der  Jurisprudenz 
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am  Thorner  Gymnasium,  1624  noch  Advokat  und  1629  Sekretär  der  Stadt 
Diese  drei  Aemter  hat  er  bis  1637  versehen,  in  welchem  Jahre  er  zum 
Syndikus  der  Stadt  Elbing  bestellt  ward.  Dort  ward  er  später  Kathshe.T 
und  ist  am  31.  Januar  1659  in  einem  Alter  von  61 V»  Jahren  gestorben. 

Ephr.  Praetorius,  Athenae  Gedanenses  (Lips.  1713.  8«)  S.  209. 

Richter:  Nathanael  Gottlieb  B.,  geboren  1701  den  3.  September 
zu  Danzig,  ein  Kaufmann,  ward  ohne  vorher  Schöppe  gewesen  zu  sein  175<) 
Rathsherr.    Er  starb  1774. 

Amtliche  Schriftstacke  des  städtischen  Archivs. 

Rosenberg:  Albrecht  B.  Ueber  diesen  gelehrten  Kenner  und  fleissigeo 
Geschichtsforscher  ist  das  Nähere  zu  ersehen  in  der  Abtheilung  dieses 
Buches  „Die  im  Verzeichniss  der  Handschriften  erwähnten  Bibliotheken". 

Rosteuscher:  L.  Christianus  B.,  in  Danzig  am  4.  Juli  1620  geboren, 
Sühn  des  Diakouus  Job.  Bosteuscher  an  der  Katharinen-Kirche,  ging,  nach- 
dem er  auf  dem  Partikulare  seiner  Vaterstadt  die  erforderliche  Vorbildung 
empfangen  hatte,  1639  zum  Studium  auf  die  ünivei-sität  Königsberg,  1G42 
nach  Leiden,  1644  nach  Strassburg,  das.  er  1650  verliess,  um  nach  dem  Be- 
suche der  Universitäten  Jena,  Erfurt,  Leipzig  und  Wittenberg  in  seine 
Heimath  zurückzukehren.  Hier  ward  er  1653  mit  der  Professur  für  Juris- 
prudenz und  Geschichte  am  Gymnasium  betraut.  1654  auch  Inspektor  der 
Anstalt.  Er  starb  1681  den  25.  Dezember.  30  juristische  und  8  ge- 
schichtliche Abhandlungen  hat  er  während  der  Jalire  1646 — 1082  ver- 
öffentlicht. 

Ändreae  Cbaritii  commentatio  hist-Iiter.  de  viris  eruditis  Ged.  ortis  Witt  Sai 
1715  V*  S.  113  und  Chr.  Fridr.  Charitii  spicilegii  ad  D.  Andreae  Charitü  commenta- 
tionem  de  viria  erud.  Gedani  ortis  Pars  prior.  S  31;  Ephr.  Praetorius,  Athenae  üc- 
danenses  Lips.  1713.  8«  S.  110—111;    Wittenü  Diar.  Biograph.  P.  1.  ad  a.  KiSl. 

Rosteuscher:  Christoph  R.,  1657  geboren,  Sohn  des  Professors  der 
griechischen  Sprache  an  dem  Danziger  Gymnasium,  Wolfgang  R.,  beiog 
nach  Absolvirung  des  Gymnasiums  seiner  Vaterstadt  die  Universität  Witten- 
berg. Au  derselben  ward  er  1679  Magister  und  Adjunkt  der  philosophisch^^n 
Fakultät.  1681  begab  er  sich  an  die  Rostocker  Universität,  an  derer 
während  dreier  Jahre  weitere  wissenschaftliche  Studien  trieb  und  öfters 
theologische  Disputationen  geleitet  hat.  Nach  Sitte  der  Zeit  unterDahm  er 
eine  grosse  Reise  durch  Deutschland,  Holland  und  England.  1685  von  der- 
selben zurückgekehrt,  erhielt  er  die  öflFentliche  Professur  für  Logik,  Mefei- 
physik  und  Ethik  an  der  Universität  Greifswald.  Doch  1686  ward  er  vom 
Danziger  Rath  zur  Professur  derselben  Fächer  und  zum  Bibliothekariat  am 
Danziger  Gymnasium  berufen,  welchem  Rufe  er  auch  folgte,  1690  öbernahm 
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er  nach  dem  Tode  seines  Vaters  die  von  demselben  bisher  versehene  Professar 
der  griechischen  Sprache.  1695  trat  er  in  den  geistlichen  Stand  ein;  er 
wurde  zunächst  Geistlicher  an  der  St.  Barbara-Kirche,  1699  Diakonus  au 
der  St  Marien- Kirche.  In  Verwaltung  dieses  Amtes  starb  er  am  12.  De- 
zember 1708.  Er  war  besonders  bei  der  Abfassung  der  Agende  für  die 
evangelischen  Gemeinden  Danzigs  thätig.  Seine  zahlreichen  Schriften  sind 
in  den  Nova  litteraria  maris  Baltici  1699  P.  167  verzeichnet. 

Andr.  Charitii  commeutatio  hi8t.-litter.  de  viris  erudids  'Ged.  ortis  (Witt  Sax. 
1715  S.  114  and  Christ.  Fridr.  Charitii  spicilegii  ad  Andreae  Charitii  commentationem 
.  .  .  Pars  prior  S.  32.  Ephr.  Praetorii,  Athenae  Gedan.  (Lips.  1713  8«)  S.  143—146; 
Schnaase,  Gesch.  der  ev.  Kirche  Danzigs  (Danzig  1863)  S.  138—142;  161;  346. 

Rubach:  Die  Personalien  dieses  B.,  der  die  „Danziger  Monatliche 
Sammlung''  seit  1773  bis  1793  herausgegeben  hat,  lassen  sich  nicht  mehr 
feststellen.  In  dem  Bürgerbuche  kommt  1742  zum  letzten  Male  der  Name 
Kubach  vor:  am  10.  Mai  des  gen.  Jahres  wird  Johann  Carl  Bubaeh,  Sohn 
dts  Jeremias  B.,  als  Bürger  eingeschrieben.  Auch  über  R  's  publicistisches 
üuternehmen  lässt  sich  aus  den  Papieren  und  Amtsbüchern  des  städtischen 
Archivs  nichts  näheres  ermitteln.  Löschin  (Gesch.  Danzigs  II.  S.  309)  führt 
es  ohne  weitere  Angabe  einfach  an.  Nach  den  in  den  einzelnen  Bänden  be- 
findlichen Vermerken  waren  bestimmte  Persönlichkeiten  darauf  abonnirt,  bei 
ihnen  eirkulirte  dann  das  Heft;,  uud  irgend  einer  derselben  scheint  dann  die 
Hefte  gesammelt  und  in  einen  Band  vereinigt  zu  haben.  Die  in  der  Königs- 
berger  Königlichen  ^  Bibliothek  befindlichen  „Danziger  Neuigkeiten"  (1956 
I  u.  Hin  Steffenhagen  Catalogus  (Fascic.  II  P.  25  No.  CCXXVII  und  CCXXVIII) 
werden  vielleicht  Theile  eben  dieser  B/s  handschriftlichen  Zeitung  sein. 

Schelwig:  Gottlieb  S.,  Sohn  des  hier  nachfolgend  erwähnten  Samuel 
S.,  geboren  den  8.  Juni  1683  zu  Danzig,  bezog  nach  dem  auf  dem  Gym- 
nasium empfangenen  ünlerricht  1702  die  Universität  Wittenberg,  ward  dort 
1703  Magister  der  Philosophie,  begab  sich  dann  an  die  Universität  Greifswald, 
wo  er  1706,  nachdem  mehrfach  Disputationen  von  ihm  gehalten  worden 
waren,  zum  Baccalaureus  Theol.  proklamirt  wurde.  Er  besuchte  darauf  die 
berühmtesten  Universitäten  in  Deutschland  und  schloss  daran  eine  Reise 
durch  Holland  und  England.  1709  zur  Professur  der  Philosophie  und  grie- 
chischen Sprache  an  das  Danziger  Gymnasium  berufen  und  nur  durch  die 
dort  grassirende  Pest  am  sofortigen  Antritt  seines  Amtes  gehindert,  kehrte 
er  1710  nach  Danzig  zurück  und  ward  nun  in  sein  Amt  eingeführt,  doch 
mit  der  Veränderung,  dass  er  an  Stelle  des  verstorbenen  Professors  G  roddeck 
die  Professur  ffir  theoretische  und  praktische  Philosophie  und  das   Biblio- 
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thekaramt  dazu  erhielt,  dagegen    von    dem   unterrichte  in  der   griechischen 
Sprache  befreit  ward.    Er  starb  am  18.  Febniar  1727. 

Ephr.  Praetorius,  Athenae  Gedanenses  (Lips.  1713)  S.  168;   Geljüutes  Preosseo 
I,  8.  347. 

Schelwig:  Samuel  Seh.,  am  8.  März  1643  zu  Lissa  in  Polen  ge- 
boren, wohin  seine  Mutter  sich  geflücbtf^t  hatte,  während  sein  Yater  in  seinem 
Pfarramte  zu  Guhrau  (Pürstenthum  Glogau)  treu  verharrt  hatte,  zu  einem 
alten  schlesischen  Gelehrten-  und  Pfarrergeschlechte  gehörig,  in  welchem  ein 
Mitglied,  Wolfgang  Seh.,  bereits  vor  Luther  reformatorische  Ansichten  ge- 
hegt und  geäussert  hatte*),  ward,  da  sein  Vater  aus  Guhrau  auf  Kaiserliehen 
Befehl  1650  vertrieben  wurde  und  dann  in  einem  kleinen  Orte  eine  An- 
stellung erhielt,  nach  Gr.  Glogau  zu  seinem  Oheim  mütterlicherseits,  dem 
Sektor  Ephr.  Heerroann,  in  Pension  und  Unterricht  gegeben.  Diesem,  der 
1653  vor  den  ^.Bedrückungen  der  Päpstlichen!'  nach  Lissa  sich  hatte  flüchten 
müssen,  «folgte  er  dorthin,  und  1656  nach  Wohlau.  1659  kam  er  an> 
Breslauer  Magdalenen-Gymnasium,  1661  bezog  er  die  Universität  Wittenberg, 
wo  er  zuerst  philosophischen  und  philologischen  Studien  oblag  und  16t)3 
Magister  wurde.  Neben  den  philosophischen  CoUegien,  die  er  erhielt,  und 
dem  Unterricht,  den  er  vornehmen  jungen  Leuten  ertheilte,  betrieb  er 
fleissig  theologische  Studien,  in  denen  er  soweit  kam,  dass  er  öffentlich  diä- 
putirte  und  Predigten  an  der  Schlosskirche  hielt.  Im  September  1667  nalim 
er  die  vom  Thorner  Elathe  an  ihn  ergangene  Berufung  zum  Gonrektor  und 
Professor  des  dortigen  Gymnasiums  an,  und  begab  sich  am  Ende  des  Jahres 
nach  genannter  Stadt,  wo  er  am  8.  Januar  1668  anlangte  und  feierlich  in 
sein  Amt  eingeführt  wurde.  Nur  5  Jahre  verblieb  er  dort,  er  folgte  1673 
einem  Rufe  an  das  Danziger  Gymnasium,  an  dem  er  Professor  der  Philo- 
Sophie  und  Bibliothekar  der  ßatbsbibliothek  sein  sollte.  Am  30.  November 
wurde  er  in  sein  Amt  eingeführt,  zu  dem  er  noch  1680  das  Diakonat  der 
St.  Katharinen- Kirche  erhielt.  1685  ward  er  nach  Aeg.  Strauch's  Tode 
Pastor  an  der  St.  Trinitatis-Kirche  und  Rektor  an  dem  Gymnasium,  und 
erwarb,  was  dies  letzte  Amt  erforderte,  den  Doktorgrad  der  Theologie  in 
Wittenberg.  Er  war  ein  Mann  von  grosser  Gelehrsamkeit,  aber  auch  von 
grossem  Ehrgeize  und  sehr  streitfertig.  Alle  diese  seine  Eigenschäften  traten  in 
den  Fragen  der  Zeit  hervor:  er  hat  mit  Gewandtheit  und  Geschick,  aber  auch 
mit  Heftigkeit  und  Hartnäckigkeit  die  lutherische  Orthodoxie  gegen  die 
römische  Kirche  wie  gegen  die  pietistiscbe  Bewegung,  gegen  Spener  selbst, 
sowie  besonders  gegen  den  Danziger  Vertreter  dieser  Richtung,  den  Pastor  Const. 
Schütz,  gegen  den  ihn  wohl  auch  persönliche  Motive  aufbrachten,  vertheidigi. 


') 


Joh.  Wimphelingy  ezpositio  super  Matthaeom.  Ed.  perChristianum  Druthmarum  1514 
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Noch  bevor  or  den  Abschlass  dieses  pietistiscben  Streites,  der  von  1692  bis 
1714  gedauert  hatte,  in  den  von  ihm  geplanten^  „Anuales  pietistici'^  geben 
konnte,  starb  er  am  18.  Januar  1715. 

WageBmann,  Samuel  Scbelwig  io  Herzogs  Th  R.  £.2  Bd.  13,  S.  510—612; 
Erdmann,  Scbelwig  in  der  „Allgcm.  Deutschen  Biographie*.  Zu  den  von  Wagenmann 
geroachten  Litteraturangaben  ist  noch  hinzuzufügeu,  Joachim  Weickhmann,  Eins 
rechtschaffne  Theolpgi  Genug  und  Alles  —  Leichenpredigt  für  S.  S.  Danzig  1715.  2« 
(Danziger  Stadtbibliothek  XX.  B.  f.  222.  d);  Preussisches  Todes-Tempe,  Dritte 
Unterredung. 

Schendel:  Johann  Ludwig  Seh.,  am  22.  Januar  1726  Danziger 
Bürger  auf  einen  Kaufmann  geworden,  seit  1729  Mitglied  des  Koggen- 
Quartiers  der  ».dritten  Ordnung",  ward  zu  der  Deputation  der  Stadt  Danzig, 
welche  nach  der  Belagerung  von  1734  gemäss  des  achten  Artikels  der 
Kapitulation  zur  Kaiserin  Anna  von  Russland  behufs  Abbitte  und  Huldigung 
sich  zu  begeben  hatte,  nebst  Heinrich  Martens  aus  der  dritten  Ordnung 
gewählt.  In  Folge  der  bei  dieser  Gelegenheit  angeknüpften  Verbindungen 
ward  S.  1736  zunächst  Kaiserl.  Russischer  Agent,  dann  Resident.  Er  starb 
am  29.  Dezember  1749. 

Die  amtlichen  Schriftstücke  des  städtischen  Archivs 

SchlieflT:  Valentin  S  üeber  ihn,  seinen  Lebenslauf  und  seine  ge- 
lohrte  Thätigkeit  berichtet  aufs  eingehendste  der  Artikel  „Schlieff'sche 
Bibliothek'  in  dem  Abschnitt:  Die  im  Verzeichniss  -der  Handschriften  er- 
wähnten Bibliotl^pken. 

Schmidt:  Daniel  Seh,  aus  Danzig  gebürtig,   ward  1691  als   Pfarrer 

des   H.  Leichnams  -  Hospitals   eingeführt,    und    starb   am   23,   März    1699, 

erst  39  Jahre   alt     An    den   pietistischen   Streitigkeiten   hat  er   sich    mit- 

betheilij^t. 

Ephr  Praetorius,  Ev.  Danzig  I,  II.  lieicbnams-Kirche;  Schnaase,  Gesch.  der  ev. 
Kirche  Danzigs  (Danzig  18(>;3.  8»)  S.  341  u.  343. 

Schmidt:  Johann  Benjamin  S.,  Danziger  Kaufmann  und  Mitglied 
des  Schöppen;,^erichts,  war  1737  geboren  unii  stari)  1774.  üeber  seinen 
Lebenslauf  ist  das  Nähere  in  der  Nachricht  von  den  Bibliotheken 
angegeben. 

Schmidt:  Johann  Ephraim  Seh.,  zu  Danzig,  den  20.  September 
1769  geboren,  Sohn  des  Ruthsherrn  der  Alten  Stadt  Johann  Ernst  Seh., 
ward  1786  Sekretär  der  Alton  Stadt.  Nachdem  Danzig  mit  Preussen  ver- 
eint worden  und  einer  Verwaltung  nach  preussischen  Gesetzen  unterstellt 
war,    wurde   Seh.    Stadt-Secretarius   und    Canzeley-Direktor,   auch   Special- 
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Stempel-   und   Caiien-Rendant.     In  dem   auf  Napoleons  Befehl  eraeuten 
Danziger  Freistaat  wurde  Seh.  Senator.    Er  ist  1840  gestorben. 
Die  iLzntlichen  Scbriftfitücke  des  städtischen  ArchiTS. 

Schmieden:  Johann  Ernst  v.  S.,  geboren  am  22.  September  1626, 
Sohn  des  Nathanael  v.  S.,  ersten  Bürgermeister  der  Stadt  Danzig,  ward 
auf  dem  Gymnasium  seiner  Vaterstadt  wohl  vorgebildet  und  bezog  1644 
die  Universität  Königsberg.  Nach  zweijährigem  Studium  trat  er  die  zur 
Ausbildung  eines  jungen  Patriziers  uucrlässliche  Reise  an,  auf  der  er  die 
Niederlande,  Frankreich  und  Italien  besuchte  und  mit  den  berühmtesten 
Gelehrten  wie  u.  a.  mit  Salmasius  und  Dav.  Heinsius  in  Beziehung  trat. 
1652  nach  Danzig  zurückgekehrt,  trat  er  in  die  städtische  Verwaltung  ein, 
deren  einzelne  Stufen  er  eine  nach  der  anderen  in  Folge  seiner  Tüchtigkeit 
und  Gewandtheit  rasch  erstieg.  1692  ward  er  erster  Bürgermeister  der 
Stadt  und  blieb  es  bis  zu  seinem  am  15.  Februar  1707  eingetretenen  Tode. 
Sein  Amt  hat  er  mit  grosser  Umsicht  und  Energie  zum  Wohl  seiner  Vater- 
stadt verwaltet.  Für  die  Förderung  der  Schulen  und  Wissenschaft  war  er 
mit  besonderem  Eifer  thätig;  als  „Protoscholarch"  hat  er  dem  Gymnasium 
und  der  Rathsbibliothek  besondere  Pflege  angedeihen  lassen.  Auch  war  er 
schriftstellerisch  thätig;  er  hat  eine  Anzahl  Sehriften  herausgegeben,  darunter 
Gedichte  auf  polnische  Könige,  auf  Salmasius  u.  a.,  und  eine  kleine,  zweimal 
aufgelegte  Abhandlung  „De  jubilaeo  Romano**  (Amstelodami  1654). 

Andr.  Charitius,  commentatio  hist.-litteraria  de  viris  eruditis  Gedani  ortis 
Witenb.-Sax.  lllb  (4o)  S.  125;  Christ  Frid.  Cbaritius,  spiciligii  ad  Andreae  Charitü 
conunentationem  de  viris  eruditis  Gedani  ortis  pars  prior.  Gedan.  1719  (4*)  S  41; 
Ephr.  Praetorius,  Athenae  Gedan.  Lips.  1713.  (8«)  S.  18  u.  19;  Strauss,  die  geistlichen 
Erqoickstunden  eines  sorgfältigen  Praesidenten,  welche  bey  der  .  .  Leichbeg&ognuss 
des  Weyland  Hochedlen  .  .  .  Herrn  Johann  Ernest  Schmieden  .  .  .  Yorgestellei.  Danzig 
1707.  20.  (Danz.  Stadtbibl.  XX,  B.  f  217.  a ) 

Schmieden:  Nathanael  v.  Seh.,  aus  altem  adligen  Gescblechtc  des 
deutschen  Reiches  entsprossen,  Sohn  des  Stephan  Scb.,  ist  am  8.  Februar 
1601  zu  Danzig  geboren.  Im  Jahre  1602  starben  seine  Eltern  an  der  Pest, 
aber  für  den  Verwaisten  sorgten  Vormünder  aufs  treuste.  Nach  einem  be- 
sonders sorgfältigen  Privatunterrichte  kam  er  auf  das  Danziger  akademische 
Gymnasium,  das  er  in  Folge  seiner  guten  Gaben  und  seines  Fleisses  schDell 
absolvirte.  1618  bezog  er,  begleitet  von  einem  besonderen  Informator,  dem 
späteren  Pastor  der  St.  Johannis-Kirche,  Job.  Jacob  Gramer,  die  Universität 
Giessen,  wo  er  Jurisprudenz  studirte  und  darin  auch  Disputationen  hielt. 
Nach  einem  Aufenthalte  von  18  Monaten  ging  er  auf  Reisen;  er  durchzog 
Deutschland,  begab  sich  nach  Holland,  wo  er  sich  zu  Leiden  etwas  längere 
Zeit  aufhielt,  und  endlich  nach  England,  wo  er  ein  Jahr  in  Oxford  studirte. 
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Von  dort  wandte  er  sich  nach  Frankreich,  wo  er  den  „Exercltiis  Eqnestribus 
vornehmlich  nachgelebet,  die  Sprache  erlernt  und  Umgang  mit  vornehmen 
nnd  gelehrten  Leuten  gepflegt  hat*^.  Er  setzte  seine  Keise  darauf  nach  Italien 
fort,  besuchte  Rom  mit  einem  längereu  Aufenthalt,  Neapel  und  Sicilien.  Von 
Palermo  machte  er  sich  auf  den  Heimweg;  er  durchzog  Italien,  Oesterreich 
und  kehrte  dann  1623  über  Krakau  nach  Hause  zurück.  Bereits  1625  ward 
er  in  die  dritte  Ordnung  einberufen,  deren  Quartiermeister  er  in  kurzer  Zeit 
wurde,  1631  wurde  er  in  das  Gericht  der  Rechten  Stadt  und  1634  in  den 
Rath  gewählt.  Mehrmals  ward  er  vom  Könige  Vladislav  IV  zum  Burggrafen 
bestellt,  1644  zum  Oberjägermeister  der  Nehrung.  Beim  B^inn  des  zweiten 
schwedisch-polnischen  Krieges  wurde  er  zum  Bürgermeister,  Vice-Präsidenten 
und  Kriegs-Präsidenten  erwählt.  Mit  grossem  Fleisse  und  Gewandtheit  hat 
er  die  verschiedenen  Aufgaben,  welche  zu  seinen  Zeiten  mit  seinen  Aemtern 
verbunden  waren,  zum  Wohle  und  Vortheil  der  Stadt  gelösst,  namentlich 
in  den  schwierigen  Verhandlungen,  für  die  er  30  Mal  auf-  Reisen  ging,  das 
Beste  seiner  Vaterstadt  zu  erreichen  gewusst.  Er  war  ein  streng  christlicher 
Mann,  der  «,ungeänderten^^  Augsburgischen  Konfession  eifrig  zugethan,  streng 
in  der  Erfüllung  seiner  religiösen  Pflichten,  wie  er ,  denn  viele  erbauliche 
Betrachtungen  selbst  aufgesetzt  hat.  „Was  grosse  Prudentz  er  —  heisst  es 
in  der  Leichenpredigt  —  in  den  Neben-Religionshändeln  allezeit  erwiesen, 
wie  viel  Streitigkeiten  er  gernst  zu  rechter  Zeit  vermieden  oder  amputiret 
gesehen,  ist  vielen  bekannt.  Mit  was  grossem  Eyffer  und  Krafft  er  den 
newlichen  Englischen  Schwermern  und  andern  sich  opponiret  und  davon 
diese  gute  Stadt  zu  säubern  getrachtet,  ist  aonoch  bey  Jedermann  in  irischem 
Gedächtnüss".  Kirchen  und  Schulen  wie  „die  Studia  literaiiim"  zu  fördern 
liess  er  sich  besonders  angelegen  sein;  er  hat  das  Amt  eines  „Scholarcha", 
das  er  14  Jahre  inne  hatte^  mit  vollster  Hingabe  verwaltet.  Am  11.  Mai 
1663  ist  er  gestorben. 

Joh.  BotsaccuB,  Echo  Jessiade  .  .  .  bey  Beerdigung  des  weyland  WolKdlen  .... 
Nathanael  Schmieden  .  .  .  erkläret  Dantzig  1664.  4^  (Danziger  Stadtbibliothek 
XV.  q.  87  cV 

Schott:  Andreas  Seh.,  geboren  den  6.  November  1707  in  Danzig, 
Sohn  des  George  Scb.,  der  aus  Skotschau  im  Fürstenthum  Teschen  nach 
Danzig  gezogen  und  Bürger  dieser  Stadt  geworden  war,  kam  nach  dem  Tode 
des  Vaters  und  in  Folge  der  damit  entstandenen  kümmerlichen  Verhältnisse 
zu  seiner  in  Graudenz  wohnenden  Grossmutter  mütterlicherseits.  Er  besuchte 
nun  die  dortige  Schule,  bis  seine  Mutter  sich  zum  zweiten  Male  und  zwar 
mit  dem  Kgl.  Postmeister  Gottlieb  Juchsen  verheirathete  und  dieser,  ein 
rechter  Vater  gegen  den  Knaben,  ihn  wieder  nach  Danzig  zu  sich  nahm. 
Nachdem  er  hier  erst  die  Johannisschule  und   darnach  das  Gymnasium  be- 
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sucht  hatte,  studiite  er  1728 — 1731  in  Leipzig  und  kam  nach  einer  daran 
sich  schliessenden  längeren  Reise  1732  nach  Danzig  zurück.  1733  ward  er 
Agent  der  Stadt,  den  19.  März  1748  Schöppe  und  1763  Alt-Schöppe.  Er 
starb  den  17.  Januar  1764.  Mit  überaus  grossem  Fleisse  hat  S ,  der  kranklich 
war  und  sehr  zurückgezogen  lebte,  von  überall  her  für  die  Geschichte  und 
das  öffentlichfi  Recht  Danzigs  und  Westpreusseas  Material  gesammelt,  k\*- 
Schriften  genommen  und  Originalstücke  sich  verschafft.  Die  StaJtbibliothek, 
die  üphagensche  Bibliothek  und  die  „Borussica^  der  Kgl.  Bibliothek  zu 
Berlin  enthalten  die  zahlreichen  Zeugnisse  seines  Fleisses.  Er  hat  aber  auch 
einiges  dieses  gesammelten  Materinls  schriftstellerisch  verarbeitet.  Abgesoln^n 
von  drei  in  seiner  Jugendzeit  herausgegebenen  Dissertationen  und  einem  bei 
seiner  Rückkehr  veröffentlichten  „Monumentum  pietatis  Maecenatibus  atque 
Patronis  .  .  .  exstructum**  hat  er  1741  eine  deutsche  Uebersetzung  von 
Gottfr.  Lengnich's  polnischer  Geschichte  und  Cromers  Beschreibung  des 
Königreichs  Polen,  1738  „Prussia  Christiania^  (4^),  1738  eine  Abhandlung 
„de  Indigenatu  Polonorum  (4®),  1745  ein  „Tentamen  historicum  de  magnificis 
coUegii  Scholarchalis  membris**,  1758  ein  „Theologorum,  qui  Gedani  vixerunt, 
semisecularium  monumentum^  und  1758  „Analecta  al  Athenas  Gedau. 
Ephraimi  Praetorii**  herausgegeben.  Auch  Goedtke^s  ,.Ev  Predigtamt  in  den 
kleineren  Städten  des  poln.  Preussens**  hat  er  1753  zur  Ausgabe  fertiir 
gestellt,  vorher  in  den  „Preuss.  Liefer.**  einige  'Artikel  desselben  erscheiuen 
lassen.  Die  Abhandlungen  „Theologornm  semisecularium"  und  «Analecta 
ad  Athenas  Gedan**.  erschienen  zuerst  in  dpm  Werke  ^Acta  jubilaei 
secundi  Gymnasii  Gedanensis  Anno  MDCCLVIII  die  XIII.  Junii  .  .  celebrati 
Gedani  (1758)  2\ 

Leben  des  Herrn  Andreas  Schott  in  AV.  q.  124  (Bl.  273  ff)  der  Danziger 
Stadtbibliothek. 

Schreckius:  Valentin  S.,  zu  Altenburg  in  Meisscn  1527  geboren, 
1563  an  der  Königsberger  Universität,  wie  ein  von  ihm  auf  die  lluckkibr 
Herzogs  Albrecht  von  Preusseu  gefertigtes  Glückwunschgedicht  in  „M.  Sam. 
Fuchsii,  scriptorum  Academicorum  in  honorem  .  .  principum  Brandenbargi- 
corum  Pars  I"  beweist,  1566  zum  Magister  kreirt,  ward  1567  Professor  der 
Dichtkunst  an  derselben  Universität.  1569  ward  er  vom  Danziger  Kath 
zum  Rektor  der  St.  Marien-Schule  berufen.  Er  folgte  diesem  Rufe  und 
kam  1570  im  April  nach  Danzig.  Auf  seinen  Betrieb  und  unter  seiiu'm 
Berathen  ward  die  genannte  Schule  vollstängig  erneut  und  verändert;  i\c 
Gesetze  für  dieselbe  sind  von  ilim  verfasst.  Der  Verwaltung  dieser  Schul«' 
widmete  er  sich  einzig  und  allein;   pädagogischen   Zwecken   hat  auch  seiue 


687 

schriftstellerische  Thätigkeit  gedient.    £r   starb    nach  einem  verdienstvollen 
Leben  1602  im  September. 

Ephr.  RraetorittB,  Athenae  Ged&nenses  Lips.  1713  (S^)  S.  174. 

Schroeder:  Christian  Gabriel  von  S.,  geboren  den  8.  November 
1692  zu  Danzig,  Sohn  des  Gerichtsverwandten  und  damaligen  Kommandanten 
von  AVeichselmünde,  Simon  Christian  v.  S.,  bezog  nach  absolvirtem  Gym- 
nasialkursus von  1712  ab  die  Universitäten  Wittenberg,  Leipzig  und  Leiden. 
1716  kehrte  er  in  seine  Vaterstadt  zurück.  1733  den  22.  Mai  wurde  er 
Subs3rudikus.  In  diesem  Amte  hatte  er  1734  als  Deputirter  der  Stadt  in 
Oliva  König  August  IIl.  von  Polen  die  Abbitte  dafür  zu  leisten,  dass  die 
Stadt  zu  Stanislaus  Leszynski  sich  gehalten  hatte.  1736  ward  S.  Schöppe 
und  1746  Bathsherr.  In  den  Misshelligkeiten  zwischen  Rath  und  Bürger- 
schaft hat  er  zum  öfteren  verhandeln  müssen,  auch  1751  zur  Verantwortung 
zum  Könige  von  Polen  nach  Dresden  sich  begeben  müssen.  1754  ward  er 
Bürgermeister,  1755  präsidirender  Bürgermeister  wie  auch  Protoscholarch, 
in  welcher  Würde  er  1758  das  zweite  Jubiläum  des  Gymnasiums  geleitet 
hat  Wichtig  und  erfolgreich  war  seine  gewandte  und  kluge  Yertheidigung 
der  Stadt,  als  beim  Beginn  des  siebenjährigen  Krieges  von  Russland  Intriguen 
und  Massregeln  unternommen  wurden,  um  Danzig  zu  besetzen.  S.  starb 
1762  den  29.  Dezember. 

Die  amtlichen  Papiere  und  BQcher  des  städtischen  Archivs. 

Schroer:  Johann  Ernst  Sehr.,  1581  den  10.  Dezember  zu  Danzig 
geboren,  Sohn  des  „Edlen  und  Ehrnvesten''  Heinrich  Sehr,  und  dessen  Frau 
Anna,  einer  Tochter  des  evangelischen  Pomesanischen  Bischofs  D.  Johannes 
Wigand,  ward  zuerst  in  Marienburg  von  Andr.  Manuems  unterrichtet,  dann 
auf  die  berühmte  Schule  des  Klosters  Ilfeld  gegeben.  Nach  zwei  und  einem 
halben  Jahre  hatte  er  dieselbe  absolvirt  und  bezog  dann,  um  Jura  zu  studiren, 
zunächst  die  Universität  zu  Jena,  darauf  die  zu  Leipzig.  Nach  Schluss 
dieser  Studien  1606  trat  er  eine  Beise  nach  den  Niederlanden,  Frankreich 
und  Italien  an,  mit  einem  längeren  Aufenthalt  in  den  beiden  letztgenannten 
Ländern,  bis  er  deren  Sprachen  „gantz  kundig  geworden^.  1612  nach 
Danzig  zurückgekehrt,  nahm  er  die  Stelle  eines  Hofmeisters  bei  „einem  von 
Polentz"  an,  mit  dem  er  nach  Leipzig  ging,  des  weiteren  nach  England, 
Frankreich  und  Italien.  1617  kehrte  er  zum  zweiten  Male  zurück,  trat  aber 
noch  nicht  in  den  Dienst  seiner  Vaterstadt,  sondern  bekleidete  die  Stelle 
eines  Hofmeisters  bei  dem  Sohne  eines  Herrn  von  Freyberg  bis  1619.  In 
diesem  Jahre  ward  er  zum  Sekretär  der  Stadt  berufen,  1623  aber  bereits 
zum  Schoppen,  1630  zum  Bathsherm  erwählt.  1637  ward  er  Bürgermeister. 
Während  seines  Amtes  hat  er  bei  den  ^beschwerlichen  Leufften'*  „unterschied- 
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liehe  Commissiotien  iiud  wichtige  Legationes  .  .  verrichtet,  mit  YersUndt, 
Treu  und  Unverdrossenem  Fleiss"*,  besonders  bei  den  „Friedenstraktakn** 
mit  Schweden.  „Sein  grosser  Verstandt,  aussbündige  Geschicklichkeit  nvA 
treffliche  Erfahrenheit  in  vielen  Künsten  war  weit  und  breit  bekaüdt." 
„Der  ungeändert  Auspurgischen  Eonfession  ist  er  von  Hertzen  zugetbun 
gewesen,  ...  hat  auch  seine  Beligion  wohl  verstanden  und  vertreten  köDuoi.: 
wie  er  denn  ihm  selber  ein  Systema  -Theologicum  auss  der  Bibel  und  vieleü 
andern  vornehmen  Autoribus  mit  sonderbahrem  Fleiss  zusammeugetragonr 
Er  starb  am  1.  Oktober  1639. 

M.   Friedr.   Schening,  christlicher  Leich-Sermon.     (Danziger    Stadtbibliotbok. 
XY.  q.  82.  b  No.  4). 

Schutz:  Caspar  Seh.,  zu  Eisleben  nicht  lange  nach  1540  gebonn, 
Sohn  eines  dortigen  Geistlichen,  ward  nach  einem  von  seinem  Vater  er- 
theilten  Unterricht  auf  die  Wittenberger  Universität  geschickt.  Nao'i 
Melanchthons  Tode  verliess  er  dieselbe  und  begab  sich  an  die  Königsberg '. 
Universität,  an  der  sein  Halbbrüder  Georg  Lange  seit  1553  eine  juristisch: 
Professur  inne  hatte.  Am  26.  September  1561  ward  Caspar  Seh.  immatri- 
kulirt.  Hier  hat  er,  da  er  reiche  Kenntnisse  in  den  philosophischen  Wiss«  n- 
schaften  bekundete  und  auch  eine  grosse  Fertigkeit  in  der  Dichtkunst  dur«  h 
ein  am  29.  September  veröffentlichtes  Carmen  an  den  Tag  legte,  bereits  ain 
30.  September  die  Magisterwürde  empfangen.  Diese  seine  Fähigkeit  zu 
Gedichten  hat  er  neben  eifrig  betriebenen  juristischen  Studien  zum  öfteren 
bethätigt,  so  dass  er  am  5.  Dezember  1562  in  Folge  eines  herzogliclin 
Erlasses  von  der  Universität  zum  Professor  der  Dichtkunst  bestellt  und  V(»ii 
der  philosophischen  Fakultät  als  deren  Mitglied  aufgenommen  wurde. 
Während  er  sein  akedemisches  Amt  zur  Zufriedenheit  aller  versah,  fing  »r 
bereits  an,  eine  preussische  Geschichte  zu  schreiben.  Damals  war  aber  sein 
Plan,  sie  in  lateinischen  Versen  herzustellen,  und  es  ist  auch  das  erste  Buch 
in  dieser  Form  1563  erschienen.  Ende  des  Jahres  1564  ist  er  wohl  au! 
Empfehlung  des  Danziger  Stadtphysikus  Placotomus  vom  Danziger  Bathe 
zum  Sekretair  der  Stadt  berufen  worden.  Im  Januar  des  Jahres  1565  war 
er  bereits  in  seinem  neuen  Amte  thätig.  29  Jahre  hat  er  dasselbe  verselien. 
wobei  er  von  dem  untersten  Sekretariate  zum  obersten  vorrückte  Mit  Ge- 
schicklichkeit, Treue  und  Fleiss  hat  er  seine  Amtsobliegenheiten  erfüllt 
aber  mit  gleichem  Eifer  und  Ausdauer  ist  er  für  die  Erforscliuiii: 
und  Darstellung  der  Geschichte  Danzigs  und  Preussens  wie  für  die  Recht- 
geschichte  bemüht  und  auch  schriftstellerisch  thätig  gewesen.  Eine  uicii' 
geringe  Anzahl  von  geschichtlichen  Werken  und  juristischen  Abhandluugi-u 
ist    ungedruckt    geblieben.     Diese,    deren    Yerzeichniss    in    der  ,^Preuss. 
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Sammlung"  gegeben  ist,  werden  theils  in  dem  Danziger  Stadtarchiv  und 
der  Danziger  Stadtbibliotbek,  theils  in  der  Königlichen  Bibliothek  zu  Berlin 
aufbewahrt.    Seh.  starb  am  16.  September  1594. 

M.  Hanow,  Kurze  Nachricht  von  M.  Caspar  Schützena  Leben  und  Schriften. 
Prcufisische  Sammlung  I,  S.  596—620.  Ueber  Sch.'8  Bedeutung  als  Geschichtsschreiber 
bandelt  M.  Toeppen  aut  den  Seiten  252— 2(J2  seiner  „Geschichte  der  preassischen 
Historiographie-  (Berlin  1853). 

SchOtz:  Constantin  S.,  der  geistvolle  und  gelehrte  Vertreter  des 
Pietismus  in  Dauzig  und  in  Nordosten  überhaupt,  ist  am  14.  September  1646 
in  Danzig  geboren  als  Sohn  des  aus  Breslau  stammenden  Kaufmanns  Gott- 
fried S.  Nachdem  er  das  Gymnasium  seiner  Vaterstadt  besucht  und  absolvirt 
hatte,  bezog  er  von  1668  an  nacheinander  die  Universitäten  Königsberg, 
Wittenberg,  Leipzig  und  Jena.  Gegen  Ende  des  Jahres  1673  kehrte  er 
nach  Danzig  zurück  und  ward,  nachdem  er  das  theologische  Examen  be- 
standen hatte,  unter  die  Zahl  der  Kandidaten  aufgenommen.  1676  erhielt 
er  eine  Landpfarre  im  Danziger  Patronat,  1680  die  Stelle  eines  Diakonus 
an  der  Danziger  St.  Katharinen -Kirche  und  noch  in  demselben  Jahre  die 
zweite  Pastorstelle  an  der  St.  Marien -Kirche.  Seine  Wirksamkeit  in  Stadt 
und  Gemeinde  war  ausgedehnt  und  erfolgreich,  aber  er  ward  auch  wider 
seinen  Willen  in  eine  langjährige  und  mitunter  recht  heftig  geführte  Lehr- 
streitigkeit verwickelt.  Persönlich  von  aufrichtiger  Frömmigkeit  hatte  er 
sich  der  von  Spener  ins  Leben  gerufeneu  Bewegung,  die  man  Pietismus  ge- 
nannt hat,  ganz  und  voll  angeschlossen,  gab  ihr  nun  in  seinen  Predigten 
Ausdruck  und  suchte  sie  auch  in  dem  kirchlichen  Leben  seiner  Vaterstadt 
zur  Geltung  zu  bringen.  Obwohl  er  dabei  maassvoll  und  besonnen  verfuhr, 
traten  ihm  die  Anhänger  der  Orthodoxie  feindlich  entgegen,  und  besonders 
liedig  Sam.  Schelwig,  der  Rektor  des  akademischen  Gymnasiums  und  Pastor 
der  St.  Trinitatis- Kirche.  Von  1692—1703  währten  unter  gewechselten 
Streitschriften  und  gehaltenen  Konferenzen  diese  pietistischen   Streitigkeiten, 

Durch  das  besonnene  und  energische  Eingreifen  des  Danziger  Hathes  wurde 
die  Ausdehnung  und  ein  erbitterter  Charakter    des   Streites   verhindert   und 

endlich  eine  Beilegung  desselben  herbeigeführt.    Seh.  hat  sich  darnach  ganz 

seinem  Amte  und  seiner  Gemeinde  mit  grossem  Erfolge  gewidmet,  wie  auch 

an  der  Verwaltung  der  Kirche  seiner  Vaterstadt  sich  eifrig  betheiligt. 

Andr.  Gharitius,  commentatio  historico-literaria  de  viris  eraditis  Gedanl  ortis. 
Vittemb.  Sax.  1715  (4«)  P.  130—33;  Christ  Frid  Cbaritius,  spicilegii  ad  Andreae 
Cliaritü  commentationem  de  viris  eraditis  Gedani  ortis  ....  pars  prior  Qed.  1719(4*) 
P.  46  u.  47;  Schnaase,  Gesch.  der  ev.  Kirche  Danzigs.  Danzig  1863.  (8<^)  S.  d32-~353, 
Job.  L.  Fischer,  Leichenpredigt  Danzig  1712.  2^  (Danziger  SUdtbibliothek  XX. 
ß.  f.  222.  e). 
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Schütz:  Gregor  Seh.,  seit  1667  Pastor  an  der  Danziger  St  Bartho- 
lomäi-Eirche,  yerursachte  in  den  evangelischen  Gemeinden  den  heftigen 
Streit  wegen  Anwendung  des  Exorcismns  bei  der  Tante,  welchen  er  al> 
noth wendig  zum  Sakrament  erklärte.  Nicht  ganz  lanteren  Charakters  und 
Wandels,  überaus  heftig  und  rechthaberisch,  verhielt  er  sich  in  diesem  Streite 
der  Art,  dass  der  Danziger  Bath  ihm  1574  die  Kanzel  zu  betreten  verbot 
und  ihn  1576  um  Pfingsten  seines  Amtes  entliess.  Er  ward  dann  1577 
Prediger  an  dem  Königsberger  Dom,  1579  Geistlicher  am  grosst'D 
Hospital. 

Ephr.  Praetorius  Ey.  Danzig  I,  St.  Bartholom&i- Kirche;  Hirsch,  Gesch.  dfr 
Oberpfarr-Kirche  zu  St.  Marien  in  Danzig  II,  8.  46  ff;  Schnaase,  Oesch.  der  er.  KircLe 
Danzigs  (Danzig  1863)  S.  54—56. 

Schultzius:  Johannes  S.,  zu  Graudenz  1662  geboren,  studirte  Jnris- 
pnidenz  auf  der  Universität  Prankfurt  a.  0.,  deren  Professor  Sam.  Strvikius 
gauz  besonders  seiner  sich  annahm.  Dort  ward  er  im  Juli  1688  Doktor 
beider  Rechte,  noch  im  September  desselben  Jahres  aber  ordentlicher  Pro- 
fessor der  Rechte  und  der  Geschichte  am  Danziger  akademischen  GymnaBiuni 
Seiner  Thätigkeit  ward  reiche  Anerkennung  zu  Theil;  der  König  von  Polec 
erhob  ihn  in  den  Adelstand  und  machte  ihn  zum  „Historiographus  Begias". 
1697  im  Mai  gab  er  sein  Amt  am  Danziger  Gymnasium  auf  und  übernahu 
unter  dem  Titel  eines  EuHurstl.  Brandenburgischen  Käthes  die  ordenUichf 
Professur  der  Jurisprudenz  an  der  Frankfurter  Universität.  In  diesem  Amte 
ist  er  1704  den  31.  Oktober  gestorben. 

Ephr.  Praetorius,  Athenae  Gedanenses  (Lips.  1713.  8»)  F.  146—147. 

Schumann:  Gabriel  Seh.,  in  Danzig  1595  den  19.  Januar  ge- 
boren, Sohn  des  Bathsverwandten  Gabriel  Schumann,  Enkel  des  Eonitzer 
Bürgermeisters  Christoph  Schumann,  ward  nach  empfangenem  Privatunterricht 
1606  auf  das  Thomer  Gymnasium,  darnach  auf  das  Danziger  Gymnasium 
gegeben,  welches  er  1614  veiliess.  Er  bezog  zunächst  die  üniTersitäVLeipzig. 
1616  Giessen  und  1619  noch  Leiden.  Nachdem  er  hier  bis  1621  stadiit 
hatte,  trat  er  die  ^osse  Ausbildungsreise  an:  er  hielt  sich  einige  Zeit  In 
England  und  zwei  Jahre  in  Frankreich  auf  und  reiste  1623  dnrch  Italien, 
1623 — 25  durch  Deutschland.  1625  kehrte  er  in  seine  Vaterstadt  zurück. 
1626  ward  er  in  die  dritte  Ordnung,  1630  in  die  Schöppenbank  und  1633 
in  den  Rath  gewählt.  164S  ward  er  Kämmerer  und  Sdiolarch.  Er  starb 
am  18.  März  1654. 

Joh.  BotsaccioB,  Leichenpredigt  .Goelestis  vitis  Jesus  (Dannger  StadtbibHothek 
XV.  q.  82.  6.  No.  21). 

Seyler:  Georg  Daniel  S.  ist  den  24.  Februar  1686  zu  Speyer  ge- 
boren.   Als  er  acht  Jahre  alt  war,  verliess  sein  Vater,  der  dort  Buchhändler 
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war,  mit  der  ganzen  Fan^ilie  wegen  der  französischen  Invasion  den  bisherigen 
Wohnsitz  und  zog  1694  nach  Danzig.  Nachdem  unser  Georg  Daniel  S.  das 
Gjranasium  seiner  neuen  Heimath  afesolvirt  hatte,  bezog  er  1710  die  Uni- 
versität Wittenberg,  wo  er  die  Philosophie  und  „humaniores  litteras"  studirte, 
und  dann  die  Universität  Halle,  wo  er  unter  dem  Einfluss  des  beröhraten 
Professors  Ludwig  sich  dem  Studium  der  Geschichte  zuwandte.  1713  über- 
üahm  6r  das  Amt  eines  Informators  bei  dem  Sohne  des  Danziger  Bürger- 
meisters C.  E.  Bauer.  In  dieser  Stellung  begleitete  er  seinen  Zögling  auf 
einer  grossen  Heise  durch  Holland,  Frankreich  und  Deutschland.  1718  zurück- 
gekehrt blieb  er  noch  einige  Zeit  in  seiner  bisherigen  Stellung,  1720  folgte 
er  aber  dem  an  ihn  ergangenen  Ruf  zu  einer  Professur  am  Elbinger  Gymnasium 
1735  ward  er  der  Rektor  und  Bibliothekar  der  Anstalt.  Er  starb  am 
20.  Dezember  1745.  Die  Zahl  der  von  ihm  veröffentlichten  Schriften, 
die  zumeist  geschichtlichen  Inhalts  sind,  ist  überaus  gross. 

Preuss.  Sammlung  IT,  S.  175—182;  Gelahrtes  Preussen  Tbl.  2,  S.  a%— 340. 

Sieverts:  Gabriel  S.  war  zuerst  Hauptmann  in  der  Danziger  Stadt- 
artillerie, ward  dann  1697  Hauptmann  auf  der  Festung  Weichselmünde. 
Weiteres  liess  sich  über  ihn  nicht  ermitteln. 

Simon:  Joachim  S.,  1628  zu  Cöslin  in  Pommern  geboren,  ward  1653 
au  der  &t.  Barbara-Kirche  als  Qeiatlicher  angestellt,  1657  als  Diakonus  an 
der  St.  Katharioen  -  Kirche  und  zugleich  als  Prediger  des  Zuchthauses. 
Er  starb  am  30.  April  1682.  Er  gab  1675  zum  ersten  Male  eine  „An- 
leitung zum  rechten  Verstand  der  fünf  Hauptstücke  des  Katechismus**  heraus, 
nicht  ohne  aut  Widerstand  zu  stossen. 

Ephr.  Praetorius,  Evang.  Danzig  I,  St  Katharinen-Kirche;  E.  Schnaase,  Geach. 
der  evang.  Kirche  Danziga  (Danzig  1863.  8«)  S.  231. 

Statius:  Martin  St.,  1590  zu  Naugard  in  Pommern  geboren,  trat 
1617  die  Diakonatstelle  an  der  Danziger  St.  Johannis-Kirche  an.  Schon  in 
den  Rathmann'schen  Streit  als  dessen  eifriger  Anhänger  verwickelt,  zog  er 
sich  selbst  durch  Herausgabe  einiger  Schriften  eine  Lehrstreitigkeit  mit 
seinen  Amtsgenossen  zu,  in  der  er  aber  schliesslich  seiner  eigenen  Meinung 
entsagte  und  sich  dem  ürtheil  seiner  CoUegen  unterwarf.  Er  ward  1653 
emeritirt  und  starb  1655  den  12.  März. 

Ephr.  FraetoriuB,  ev.  Danzig  I,  St  Johanniffkirche;  Schnaase,  Gesch.  der  evang. 
Kirche  Danziga  (Danzig  1863.  8<>)  S.  262  ff. 

Strauch:  Aegidiu^  St.,  am  21.  Februar  1632  zu  Wittenberg  geboren, 
Sohn  des  Professors  der  Jarisprudenz  und  Kurfürstlichen  Hofraths  Johannes 
Strauch,  besuchte  nach  empfangenem  Privatunterrichte  bereits  im  vierzehnten 
Jahre   die   philosophischen  Vorlesungen  an    der  Wittenberger  Universität. 
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1649  begab  er  sich  nach  Leipzig,  wo  er  sich  dem  Studium  der  Theologie 
und  der  orientalischen  Sprachen  zuwandte.  Hülsemann,  der  sein  Pathe  war, 
und  Joh.  Benedict  Carpzow  nahmen  sich  seiner  besonders  an.  Auf  Wun>ch 
seiner  Mutter  kehrte  er  1650  nach  Wittenberg  zurück.  Er  begann  an  der 
Universität  zu  disputiren,  was  viele  junge  Studenten  veranlasste,  von  ihm 
besonderen  Unterricht  sich  geben  zu  lassen;  am  28.  April  1651  erlangte  er 
den  Magistergrad  und  ward  nach  fleissig  von  ihm  gehaltenen  DisputatioDen 
1653  von  der  philosophischen  Fakultät  als  ihr  Mitglied  aufgenommen.  Die 
theologischen  Studien  und  Disputationen  betrieb  er  ebenso  eifrig  und  fleissig, 
dass  es  ihm  1657  gelang,  das  Examen  für  die  Licentia  assumendi  graduoi 
Doctoris  Theologiae  zu  bestehen  und  1662  nach  fleissig  fortgesetztem  Haltt^u 
von  Disputationen  und  CoUegien  den  Doktorgrad  wirklich  zu  erhalten  Währenil 
der  Zeit  hatte  er  verschiedene  akademische  Aemter  aufgetragen  erhalttMr. 
1656  die  ausserordentliche  Professur  der  Geschichte,  1659  die  Professur  der 
Mathemathik,  1662  die  ordentliche  Professur  der  Geschichte  und  1666  ward 
er  in  die  theologische  Fakultät  als  Assessor  aufgenommen.  Mehrmals  war 
er  schon  zu  anderen  Stellen  berufen,  aber  er  hatte  immer  abgelehnt,  bis  iai 
October  1669  der  Danziger  Kath  ihn  zum  Kector  des  akademischen  Gym- 
nasiums und  zum  Pastor  an  der  St.  Trinitutis-Kirche  berief.  Diesem  Rufe 
folgte  er  und  trat  bereits  im  Dezember  1669  sein  Amt  an.  Soweit  Gelehr- 
samkeit und  Fleiss,  Berufstreue  und  Thatkraft  in  Betracht  kommen,  koimti* 
kein  Besserer  als  Str.  für  diese  bedeutende  Stellung  gefunden  werden,  aler 
sein  geistlicher  Hoclimuth  ufid  Unduldsamkeit  gegen  die  Ansichten  andert^r 
und  seine  Leidenschaftlichkeit  verdarben  den  Segen  seiner  Wirksamkeit. 
Wie  Str.  nach  und  nach  in  schroffen  Gegensatz  zum  Rathe  hineinkain, 
sowohl  aus  Anlass  seiner  rücksichtslosen  Contro verspredigten  wie  durch  seine 
schonungslose  Strenge  bei  der  Aufrechlerhaltung  der  Disciplin  im  Gymnasium, 
dieser  Gegensatz  sich  zur  Feindschaft  zuspitzte  und  Str.  sich  dadurch  in  die 
politische  Bewegung  der  Gewerke  gegen  den  Rath  hineinziehen  liess,  das 
hat  Hirsch  ausführlich  und  lichtvoll  dargestellt*).  1673  vom  Rathe  ab^jre- 
setzt  und  dann  in  Folge  eines  Aufstandes  der  Gewerke  wieder  von  dem  RatliP 
eingesetzt,  sah  er  sich  in  misslichen  Verhältnissei»,  so  dass  er  durch  den  schwedi- 
schen Gesandten  es  zu  Stande  brachte,  dass  er  zum  Professor  derTheologieander 
Universität  Greifswald  berufen  wurde.  Doch  nur  nach  einem  den  Gewerken  gege- 
benen Versprechen  zurückzukehren,  sobald  die  Ruhe  wieder  hergestellt  sei,  war  er 
1675  im  Stande,  Danzig  zu  verlassen  und  sich  zur  Fahrt  nach  Greifswald  in 

Weichselmünde  einzuschiifen.    Das  Schill'  ward  aber  auf  der  Fahrt  von  zwei 
/ 

*)  Theodor  Hirsch,  Gesch.  des  akademischen  Gymnasiums  in  Dancig.    Danzig  1^'< 
40.  S.  30—35. 
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brandenburgischen  Fahrzeugen  gekapert,  Str.  gefangen  genommen  und  nach 
Cüstrin  in  die  Festung  zu  strenger  Haft  gebracht.  Während  der  dreiJahre,  die 
er  gefangen  sass,  hatten  die  Gewerke  Danzigs  ihren  Streit  mit  dem  Rathe  zu 
einem  für  sie  siegreichen  Ende  geführt  und  1678  die  ^Concordata"  erlangt, 
in  denen  ihnen  bedeutende  Vorrechte  eingeräumt  wurden.  Sie  vergassen 
aber  nicht  ihren  Führer  und  geistlichen  Berather;  auf  ihr  Dringen  begab 
sich  zum  Kurfürsten  Friedlich  Wilhelm  von  Brandenburg  eine  Gesandtschaft, 
um  Strauch's  Freilassung  zu  erwirken.  Der  Kurfürst,  siegreich  gegen  seine 
Feinde  und  dadurch  milder  gestimmt,  erfüllte  ihre  Bitte,  Str.  ward,  nach- 
dem er  Urfehde  geschworen  hatte,  am  9.  Juli  1678  seiner  Haft  entlassen 
und  kehrte,  nachdem  er  in  Berlin  den  Danziger  Abgeordneten  eidlich  gelobt 
liatte,  die  früheren  Vorgänge  nie  mehr  zu  erwähnen,  mit  diesen  Gesandten 
nach  Danzig  zurück,  wo  er  „mit  grossem  Frohlocken  christlicher  Herzen" 
und  festlich  eingeholt  einzog.  Nachdem  er  sich  noch  mit  der  Geistlichkeit 
versöhnt  hatte,  ward  er  am  1.  September  in  sein  Rektorat  und  am  8.  Sep- 
tember in  sein  Pastorat  wieder  eingeführt.  Fortan  mehr  als  früher  sich  be- 
herrschend, hat  er  nicht  mehr  irgend  eine  bedeutende  Misshelligkeit  verur- 
sacht oder  erlebt.  In  treuer  Hingabe  lebte  er  nur  seiner  Gemeinde  und 
dem  Gymnasium,  dessen  Förderung  er  mit  aller  Kraft  sich  angelegen  sein 
Hess,  bis  zum  13.  Dezember  1682,  an  welchem  Tage  der  Tod  ihn  von  aller 
Thätigkeit  abrief. 

M.  Engel,  Eine  zu  guterletzt  binterlassene  Unterweisung  eines  treuen  Dieners 
Gottes  vor  fromme  christliche  Herzen,  welche  bey  .  .  .  Leichbegängniss  des  .  .  Hoch- 
ehrwürdigen .  .  .  Herrn  Aegidii  Strauchii  .  .  .  vorgcstellet  hat  Dantzig  1683  2®. 
Danziger  Stadtbibliothek  XX.  B.  f.  252.  a.);  Buddeus,  lexicon  historiae  universalis. 
Appendix  p.  40;  Hartknoch,  Preuss.  Kirchenhistorie.  S.  8G1 — G2;  Strauch,  Postill  oder 
Starcke-  und  Milch-Speise.  Frankf.  170:3.  Anhang  S.  144;  Ephr.  Praetorius,  Athenae 
Gedanenses.  Lips'.' 1713.  8^^.  P.  123 — 127;  Hirsch,  Gesch.  des  akadem.  Gymnasiums  zu 
Danzig.  Danzig  1837.  4^S.  30— 35;  Schnaase,  Gesch.  der  evang.  Kirche  Danzigs.  Danzig 
18<>^J.  80.  S.  320  if. 

Strauss:   Johannes  Str.,    zn   Danzig   am  9.  Februar  1662  geboren, 

ward,  nachdem  er  zu  Rostock,  Leipzig  und  Jena  studirt,  auch  weite  Reisen 

ziurückgelegt  Jiatke,    1687   Diakonus    an   der  Danziger  St.  Johannis-Kirche, 

1698  im  Juni  Pastor  an    derselben    Kirche   und   starb   am  10.  April  1707. 

Str.  steht  in  den  pietistischen  Streitigkeiten  auf  othodoxer  Seite,   doch  nicht 

in  besonders  bemerkbarer  Weise;  er  ist  tür  die  Ordnung  des  Kirchenwesens 

besonders  thätig  gewesen. 

Ephr.  Praetorius,  evang.  Danzig  I,  St.   Johannis-Kirche;    Schnaase,  Geschichte 
der  ev.  Kirche  Danzigs.  Danzig  1S63.  8».  >.  135-139.  341 

Strauss :  Michael  Str.,  aus  Danzig  gebürtig,  zuerst  1667  Katechet 
auf  Herren-Grebin,  von  1672  Geistlicher  zu  Güttland,  einem  Kirchdorfe  des 
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Danziger  Werders,  von  1673  im  Juni  Diakon  an  der  Danziger  St.  Johanuis- 
Kirche,  ward  1682  Diakon  an  der  St.  Marien -Kirche.  In  diesem  Amte  ist 
er  am  7.  Januar  1699  gestorben.  In  den  pietistisclien  Streitigkeiten  war 
er  ein  heftiger  Gegner  des  Pastors  Const.  Schütz,  und  hat  sich  mit  Wort 
und  Schrift  an  dessen  Befehdung  betheiligt. 

Ephr.  Praetorius,  ev.  Danzig  I,  St.  Marien- Kirche;    Schnaase,   Gesch.  der  ev. 
Kirche  Danzigs  (Danzig  1863.  8«),  S.  341-46. 

Swietlicki:  Paul  Sw.,  geboren  den  13.  Januar  1699  zu  Osterode, 
Sohn  des  dortigen  Geistlichen,  kam  1712  auf  das  Danziger  Gymuasiura. 
Die  Unterstützungen  milder  Gönner  wie  die  von  ihm  ertheilten  Privat- 
stunden schafften  ihm  die  Subsistenzmittel  während  dieser  Schulzeit.  Neb^^n 
dem  von  dem  Gymnasium  ihm  zugewiesenen  LernstoflF  hat  er  die  französisi  Ih^ 
und  englische  Sprache  sich  in  kurzer  Zeit  zu  eigen  gemacht.  1720  gin^" 
er  zur  See  über  Lübeck  nach  Rostock,  1722  von  da  nach  Wittenberg  nnd 
hat  auf  beiden  Universitäten  die  theologischen  Studien  fortgesetzt.  17-4 
verliess  er  die  letztgenannte  Universität  Wittenberg,  um  sich  nach  Hollaiui 
zu  begeben.  Wie  lange  er  dort  geblieben,  ist  unbekannt:  1725  im  August 
befand  er  sich  bereits  in  Paris.  Hier  kam  er  mit  den  bedeutendsten  be- 
lehrten in  engen  Verkehr,  namentlich  mit  dem  Benedictiner  Montfaucon  uiul 
dem  Abte  Eignen.  In  Folge  dieser  seiner  vertrauten  Beziehungen  erhielt 
er  die  Erlaubniss,  im  Jesuiten-CoUegium  Luther's  Lehre  von  den  Sakramenten 
vor  sieben  Bischöfen  zu  vertheidigeo.  (Acta  Hist.  eccles.  II,  p.  144.)  Mit 
Empfehlungen  seines  besonderen  Gönners,  des  schwedischen  Gesandten  ai^i 
franzöhischen  Hofe,  Freiherrn  v.  Gedda,  versehen,  begab  er  sich  1726  nach 
England,  wo  er  Gouverneur  des  jungen  Grafen  von  der  Lippe  und 
so  in  den  Stand  gesetzt  wurde,  zwei  Jahre  in  England  zu  bleilnn. 
Auch  hier  trat  er  in  vertrauten  Verkehr  mit  den  bedeutendsten  Gelehrten 
jener  Zeit.  Nachdem  er  darauf  Cabinet-Prediger  beim  Baron  Sparre  in  Pari>^ 
gewesen,  folgte  er  einem  Rufe  zur  üebernahme  der  Stelle  eines  Geistlirlien 
an  der  Danziger  St.  Annen- Kirche.  Im  Anfange  des  Jahres  1730  trat  rr 
dieselbe  an,  1734  wurde  er  Diakonus  an  der  St  Johannis- Kirche,  1T">" 
Pastor  an  derselben  Kirche  und  ist  1756  den  9.  November  gestorben.  Di»" 
neuen  theologischen  und  philosophischen  Gedanken,  diö  ihn  erfüllten,  begann 
er  auch  in  Danzig  zum  Ausdruck  zu  bringen,  noch  selyr  verhüllt  froilicii, 
doch  immer  merklich.  Ganz  deutlich  ward  seine  Richtung  in  sein  r 
„Ordnung  des  Heils",  die  er  1747  zuerst,  1749  in  neuer  erweiterter  Aufla^'*- 
herausgab.  Nicht  ohne  Widerspruch  und  Widerstand  der  Geistliclh^n 
blieb  sein  Vorgehen,  aber  der  Danziger  Rath,  entschieden  der  Richtunij 
Sw.'s  geneigt,  wusste    jede    offene    Streitigkeit  zu  verhüten,  und  so  begann 
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mit  Sw.'s  Anftreien   die  rationalistische   Richtung  der  Theologie   auch  in 
Danzig  sich  festzusetzen. 

Ephr.  Praetorios,  Ev.  Danzig  I,  St  Johannis-Kirche;  E.  Schnaase,  Gesch.  der 
ev.  Kirche  Danzigs  (Danzig  1863.  S^)  S.  230  ff.,  636  £ 

Tedering:  Hermann  T.'s  Personalien  haben  sich  nicht  ermitteln 
lassen. 

Te88in:  Valentin  Ernst  T.,  1638  den  2.  Mai  zu  Danzig  geboren, 
ward  1670  Mitglied  des  ^Breiten  Quartiers**  der  dritten  Ordnung.  Er  ward 
als  Mitglied  dieser  städtischen  Körperschaft  der  Gesandtschaft  zogetheilt,  die 
1678  nach  Berlin  abgeordnet  wurde,  um  vom  Kurfürsten  von  Brandenburg 
die  Freilassung  des  Pastors  Aeg.  Strauch  zu  erbitten.  1679  ward  er 
Quartiermeister,  1708  am  20.  März  Schöppe  und  ist  am  5.  Dezember  1721 
gestorben. 

Die  Amtsbücher  des  städtischen  Archivs. 

Tiedemann:  Georg  T.,  nicht  Piedemann,  wie  Hartknoch  ihn  genannt 
hat,  noch  Tidemacher,  wie  er  von  Baczko  in  seinen  Beiträgen  zur  Kunde 
Preussens  (ni,  78  folgende)  angefahrt  ist,  hat  wohl  zu  Danzig  gelebt,  wenn 
auch  in  den  Bürgerbüchern  sein  Name  nicht  zu  finden  ist  Seine  Chronik, 
die  1536  begonnen  ward,  enthält  zum  grössten  Theil  Begebenheiten,  welche 
Danzig  betreffen,  doch  sind  sie  ohne  Auswahl  und  nicht  einmal  in 
chronologischer  Ordnung  aneinander  gereiht  Das  Ganze  'scheint  eine 
Zusammenstellung  yon  Nachrichten  zu  sein,  die  anderen  Chroniken  ent- 
nommen sind. 

Hartknoch,  diss.  de  scriptoribus  hist  Prussiae  p.  11;  Freassische  SammlungeQj, 
S.  615;  V.  Baczko,  Beiträge  zur  Kunde  Preussens  III,  78—80;  V.  359—60;  Kletke 
QueUenkunde  der  Geschichte  des  Preussischen  Staates.  Die  Quellenschriftsteller 
(Berlin  1858  8»)  8.  119. 

TKIlls:  Johann  Peter  Titius,  eigentlich  Tietz,  ist  von  L.  H. 
Fischer  ausflihrlich  in  seinem  Buche:  J.  P.  Titz,  deutsche  Gedichte  ges.  u. 
herausg.  (Halle  1888)  besprochen  worden. 

Trewen-Schroeder:  Elias  Constantin  von  Tr.-Schr.,  geboren  den 
16.  November  1625  zu  Danzig,  Sobn  eines  Danziger  Brauers  Elias  Schroeder, 
unterrichtet  auf  dem  Danziger  Gymnasium,  unter  dessen  Schülern  er  sich 
durch  Gaben  und  Fleiss  auszeichnete,  bezog  1643  die  Universität  Rostock, 
wo  er  zwei  Jahre  lang  die  Rechtswissenschaft  und  Geschichte  «tudirte,  und 
begab  sich  1645  nach  Holland,  auf  dessen  Universität  Leiden  er  ein  Jabr 
studirte.  Er  besuchte  dann  noch  Frankreich,  wo  er  sich  in  Bourges  längere 
Zeit  aufhielt,  und  kehrte  1648  nach  Danzig  zurück.  Nachdem  er  einen 
eigenen   Hausstand   begründet,   war  er  als   Sachwalter  thätig,  beschäftigte 
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sich  daneben  mit  dem  Studium  der   Rechte   Preussens   und  Danzigs.    Seine 
darin  erworbenen  Kenntnisse  wusste  er  „so  wohl  an  den  Mann  zu  brinsr^a'\ 
dass  er  bei  der  Danziger  Bürgerschaft  sehr  beliebt  ward  und  die  Gunst  df\s 
polnischen  Königs  Johann  Casimir  sich  erwarb.     Derselbe   rerlieh  ihm  lHr>r, 
den  Titel  eines  Kgl.    Sekretairs    und    1658    den    polnischen   Adel   mit  dem 
Beinamen  von  Trewen.    Doch  seinem  Ehrgeize  genügte  das  nicht,  zumal  ct 
keines   der   städtischen    Aemter   erhalten    hatte,   sondern    nur   Mitglied  dr-r 
dritten  Ordnung  geworden  war.    In  der  Hoffnung,  eine  glänzendere  Laufliabti 
sich  zu  öffnen,  trat  er  1662  zur  katholischen    Kirche  über.    Dadurch  verlor 
er  aber  bei  der  Danziger  Bürgerschaft  an  Vertrauen    und   darüber  klar  '^i'- 
worden,  dass  die  städtisclien  AVürden    ihm  nicht   zufallen    würden,   ward  er 
bischöflicher  Notar.  Doch  gab  er  1664  diese  Stelle  auf.  Nach  einer  längeivn 
Reise,  auf  der  er  Gunst   und   Gnadengeschenke    des    Kaisers    Leopold    und 
anderer  Fürsten  sich  zu  erwerben  wusste,  nahm  er  von  1(J69  an  die  früh»^re 
Thätigkeit  eines  Rechtskonsulenten  wieder  auf.     Doch  nun  wollte  er  wieder 
an  der  städtischen  Verwaltung  theilnehmen;   er  erlaugte  auch  durch  Könii^- 
liche  Vermittelung  eine    Stelle    in    der  dritten    Ordnung,    ein   anderes  Amt 
aber  nicht  mehr.     1680    den    24.    Februar   ist   er   gestorben.  —  In  seinem 
Testamente  hatte  er  die  Bestimmung  getroffen,    dass  seine  Büchersammlunp 
mit  seineu  mathematischen  Instrumenten  un<i  den  ihm  gemachten  fürstliclien 
Geschenken  nach  seinem  Tode  als  eine    Anstalt   zu    öffentlicher   Benutzung 
fortbestehen  sollte  und  hatte  zur  Anschaffung  neuer  Bücher  4000  FL  legirt. 
Doch  seine  Kinder  führten  diese  Bestimmung  nicht  aus:  nur  im  Wege  eine- 
Vergleiches  wurde  ein  Theil  seiner    Bibliothek    für   die    Stadtbibliothek  g»> 
Wonnen,     üeber  die  von  Tr.-Schr.    herausgegebenen    Schriften   giebt  Hano^y 
in  der  Preuss.  Sammlung  II,  S.  50  ff.,  denen  er  auch  Tr.-Schr.'s  Biographie 
beifügt,    nähere    Nachricht.    Von    seineu     ungedruckten    Schriften   ist  di? 
Hauptwerk   das  „Jus   publicum   Dantiscanum*',  das   er    1C57    dem    Könijre 
Joh.   Casimir   widmete.    Dies  Werk   ist    wohl  fleissig,  aber    nicht    mit  der 
nöthigen    Kritik    gearbeitet;    Tr.-Schr.  hat   Stücke    hineinbezogen,   welclie 
niemals    öffentliche    Geltung    erlangt   haben,    wie  z.  B.  die    Constitutionen 
Sigismundi  Aiigusti  vom  Jahre  1552     Das  war  auch   der   Grund,    wesliaLS 
der  Danziger   Rath   die    i)rucklegung    des  Werkes   verbot.     Darin  ist  auch 
nichts  geändert  worden,  als  Tr.-Schr.  1667  ein  Königliches    Privilegium  lur 
den   Buchdrucker   erwirkt    hatte:   der   Rath    hielt  sein  Verbot  aufrecht  — 
Eine   andere    ungedruckt    gebliebene,   unter    den   Manuscripten   der  Stadt- 
bibliothek befindliche  Schrift:    Manitestatio    et   respective   protestatio  Eliae 
Constantii    de    Trewen  -  Schroeder  .  .  .  concernentes  jus   censuraadi  libros 
cujuscunqne  facultatis  .  .  .  Senatui  in  civitate  hac  Gedan.  competeas*'  bezieht 
sich  auf  eine  litterarische  Fehde,  die  er  mit  den  Beamten  des  katholischen 
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EoDsigtorinms  gehabt  hatto.  Tr.-Schr.  hatte  gegen  die  Gfenaonten  im  Jahre 
1672  einpn  „Prodromus  Apolegitici "*  veröffentlicht,  in  welchem  er  sich  gegen, 
die  angeblichen  Verleumdungen  derselben  vertheidigte.  Diese  Schrift  war 
in  demselben  Jahre  am  20.  Oktober  nach  einem  auf  Antrag  des  Abtes  von 
Pelplin  gefassten  Beschlnss  der  preussischen  Landstände  zu  Graudenz  auf 
öffentlichem  Markte  verbrannt  worden.  Gegen  diese  Behandlung  seiner 
Schriit  verfasste  Tr.-Schr.  eine  Protestatio,  und  wollte  sie  auch  im  Drucke 
herausgeben.  Allein  der  Abt  von  Pelplin,  der  von  dieser  Absicht  Kenntuiss 
erhielt,  erwirkte  ein  bischöfliches  Verbot  der  VeröflFentlichung.  Es  hiess 
nun  in  demselben,  Tr.-Schr.  dürfe  überhaupt  keine  Bücher  ohne  Censur  des 
katholischen  Konsistoriums  drucken  lassen.  Gegen  diese  Behauptung  richtet 
sich  jene  citirte  „Manifestatio"* ;  er  verwahrt  sich  wie  die  Stadt  Danzig  gegen 
solche  Anmassung.  —  Die  anderen  handschriftlich  gebliebenen  Abhandlungen, 
welche  Hanow  a.  a.  0.  anführt,  sind  nicht  auf  uns  gekommen. 

Preassische  Sammlung  II,  S.  42 — 62 

Tritt:  Adam  T.,  geboren  zu  Danzig  den  24.  Dezember  1696,  ein 
Kaufmann,  ward  1739  Mitglied  des  „Hohen  Quartiers**  der  „dritten  Ordnung* 
und  1753  Quartierpeister.    Er  starb  1781  den  13.  August. 

Die  Amtsbücher  des  städtischen  Archivs. 

Tritt:    Johann   Adam   T.,   zu    Danzig   1738   geboren,   ward   1775 
Secretar  der  Stadt  und  deren  Agent.    Er  starb  1805  den  29.  März. 
Die  Amtsbücher  des  städtischen  Archivs. 

Wachsschläger:   George  W.,   geboren  zu   Thorn   den  2.  November 

1648,   Sohn  des  Bürgermeisters   Daniel   W.,   studirte   in   Königsberg  und 

machte  darnach  weite  Reisen  durch  Frankreich  und  Italien.  Er  ward  darnach 

—  durch  welche  Verbindungen,  ist  nicht  gesagt  —  schwedischer  Resident, 

Legationssecretair  und   Gesandter  in  Warschau.    In   Folge   der  in  diesem 

Amte  bewiesenen  Gewandtheit  stieg  er  bis  zum  Geheimrath  und  Reichskanzler 

in  Schweden  empor.    Er  starb  1720  den  6.  Dezember. 

Gottfried  Centner,  geehrte  und  gelehrter  Thorner  ausser  ihrer  Vaterstadt  Thorn 
(1763)  4«.  S.  42.  43. 

Wahl:  Constantin  Ludwig  W,  geboren  den  28.  Juli  1708  zu 
Danzig,  ward  1739  Sekretär  der  Stadt  und  ist  in  diesem  Amte  1769  den 
16.  Mai  gestorben 

Die  Amtsbücher  des  städtischen  Archivs. 

Wahl:  Johann  W.,  zu  Danzig  den  7.  April  1588  geboren,  Sohn  des 
„vornehmen  Bürgers"  Johann  VV.,  ward  in  seinem  vierzehnten  Jahre,  nachdem 
er  sorgfältigen  Privatunterricht  genossen  und  nach  Polen  geschickt  worden, 
um  die  Sprache  dieises  Landes  zu  erlernen,  zur  Erlernung  der  Kaufmannschaft 


698 

in  ein  Komptoir  gegeben.  Nach^  vollendeter  Lehrzeit  ward  er  Tbeilhaber 
in  demselben  Handelshause.  Von  1619  an  ward  er  zur  VeiTraltung  seiner 
Vaterstadt  mit  herangezogen:^  zuerst  ward  er  Vorsteher  am  St  Barbara- 
Hospital,  1626  Mitglied  der  dritten  Ordnung  und  1633  Quartienneister  in 
derselben.  In  diesem  Amte  ist  er  1638  „zu  der  hochbeschwerlichen  Be- 
sendung,  das  Zollwesen  betreffende,  so  aus  allen  Ordnungen  an  damals 
löblich  regierende  Königliche  Muj .  Vladislaus  IV.  von  hier  al^egangen,  .  .  . 
mit  deputiret  worden".  1643  ward  er  in  die  Schoppen -Bank,  1646  in  den 
Rath  gewählt.  Als  Rathsherr  hat  er  dann  1651  das  richterliche  Amt,  1662 
die  Kämmerei  und  1666  das  Amt  eines  Burggrafen  „treu  und  redlich^^  ver- 
waltet.   Er  starb  am  30.  März  1672. 

Nath.  Dllger,  der  Alten  Krön  uud  Christen  Trost  bey  Leicbbegängüs  des  Wol- 
Edlen  .  .  .  Hrn  Johann  Wahlen  ....  in  einer  Leich  -  Sermon  .  .  .  fürgestcllet- 
(Danziger  Stodtbibliothek  XX.  B.  f  222.  a.) 

Wahl:  Salomon  W.,  zu  Danzig  am  31.  März  1632  geboren,  ward 
1683  ins  Schoppen -Collegium,  1694  in  den  Rath  gewählt.  Er  starb  am 
23.  Dezember  1701. 

Die  Amtsbücher  des  städtischen  Archivs. 

Walther:  Johann  W.,  1562  in  Salzwedel  geboren,- ward  nach  Absol- 
viruug  der  Universitatsstudien  1603  zum  Diakonus  an  der  Danziger 
St.  Jobannis  -  Kirche  berufen.  Mit  Reformirten  uud  Katholiken  hat  er 
Streitschriften  gewechselt  und  ist  dabei  in  arge  Widerwärtigkeiten  mit  seinen 
Amtsgeuossen  gerathen.    Er  starb  58  Jahre  alt. 

Prcuss.  Lief.  I,  S.  132 — 183;  Hartknoch,  Preuss.  Kirchenhistorie  S  775: 
Ephr.  Praetorius,    Ev.  Danzig  I,   Johannis-Kirche. 

Weickhmann:  Joachim  W,  geboren  den  29.  September  1662  /u 
Danzig,  Sohn  eines  Johann  Leonhard  W.,  der  von  Leipzig  nach  Daozig 
überßjesiedelt  war  und  1688  in  letztgenannter  Stadt  verstarb,  ward  auf  dem 
Danziger  Gymnasium  unterrichtet  und  bezog  1684  im  April  die  Universität 
Leipzig,  1685  im  Winter  Wittenberg,  wo  er  1686  am  27.  April  d<n 
Magistergrad  und  1691  den  Bang  eines  Licentiaten  der  Theologie  erwarb. 
1691  ward  er  Pastor  zu  Schmiedeberg,  1694  Oberhofprediger,  Superintendent 
und  Pastor  in  Zerbst  und  noch  in  demselben  Jahre  Doktor  der  Theologie. 
Nachdem  er  die  1704  an  ihu  gerichtete  Berufung  zum  Seniorat  der  Danziger 
evangelischen  Kirche  angenommen  hatte,  zog  er  1705  nach  Danzig  und  trat 
am  29.  Juni  sein  Amt  an,  dem  er  trotz  einer  Berufung  zum  Oberhof- 
predigeramt in  Dresden  auch  bis  zu  seinem  Tode  1736  am  15.  H&n  tren 
verblieb.    W.,  von  grosser   Gelehrsamkeit  und   Beredtsamkeit,   hat  auf  die 
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kirchlichen  Verhältnisse  Danzigs  grossen  Einfluss  geübt.    Er  griff  erfolgreich 

in  die  Artzberger'sche  Angelegenheit  ein,  in  die  Frage,  wer  das  Recht  habe 

zum  geistlichen  Amte  za  berufen,  und  hat  zur  Herstellung  und  Einführung 

einer  Eirchenagende  und  eines  Eirchengesangbuches   bedeutsam    mitgewirkt. 

Auch   gelang   es  ihm  in   Folge  seines   grossen  Einflusses,   dem   Danziger 

Volksschulwesen  durch  die  von  ihm  angeregte  und  geförderte  Stiftung  der  drei 

Freischulen  eine  zweckmässige  Einrichtung  zu  geben. 

Ephr.  Praetorias,  ev.  Danzigl,  St.  Marienkirche;  Scbnaase,  Gesch.  der  ev.  Kirche 
Danzigs  (Danzig  imx  8»)  S  100  ff;  236;  4.%;  541;  Lösrhiu,  die  Bürgermeister 
llathsherrn  .  .  des  Danziger  Freistaates  (Danzig  18(W  8*)  8.  5'i. 

Wernick:  Gottfried  W.,  den  20.  August  1720  zu  Straussberg  in  der 
Mark  Brandenburg  geboren,  soll  im  Pom  Stargard  in  einer  Apotheke,  dann 
in  Oderberg  in  einer  Handlung  Lehrling  gewesen  sein.  Nach  seinen  späteren, 
aber  sehr  anzuzweifelnden  Erzählungen  hat  er  an  vielen  Handlungsplätzen 
sich  aufgehalten.  Als  er  nach  Danzig  kam,  befand  er  sich  in  sehr  dürftigen 
Verhältnissen,  so  dass  er  seine  Berufsgenossen,  die  Eaufgpsellen,  um  Almosen 
angehen  rausste.  Endlich  bekam  er  eine  Stellung  in  einer  Erämerhandlung, 
wo  er  nun  die  Danziger  Handlung  kennen  lernte.  1741  ward  er  Danziger 
Bürger  und  eröffnete  eine  eigene  Handlung,  für  die  er  auch  ziemlichen 
Credit  erhielt,  besonders  bei  den  Mennoniten.  Darauf  verheirathete  er  sich  mit 
der  Tochter  des  „Häringspackers"  Buch,  ^einer  redlichen  Persohn,  welche  er 
aber  nach gehends  nicht  gross  geachtet".  1747  den  7.  Oktober  ward  er  Mitglied 
der  rechtstädtischen  Eränierzuilft.  Er  wusste  sich  bei  derselben  durch  seine 
gewandte  und  freie  Sprache  in  solche  Gunst  zusetzen,  dass  er  1748  bei  den 
zwischen  dem  Danziger  Rath  und  der  dritten  Ordnung  ausgebrochcnen  Miss- 
helligkeiten von  der  Erämerzunft  zur  ersten  Deputation  gewählt  wurde,  die 
nach  Warschau  an  den  Eönigl.  Hof  ging,  um  die  Klagen  der  Bürgerschaft 
über  den  Rath  vorzutragen.  Bei  dieser  Gelegenheit  wusste  sich  W.  so  beliebt 
zu  machen  und  eine  solche  vortheilhafte  Meinung  von  seinen  Eigenschaften 
zu  erwecken,  dass  die  dritte  Ordnung  ihn  nun  1749  Mitte  Juli  als  ihren 
Bevollmächtigten  und  Vertreter  zum  Eönige  nach  Dresden  entsandte. 
Seine  Mission  war  erfolgreich,  aber  auch  kostspielig,  da  er  mit  dem  von  den 
Bürgern  zusammengcschobsenon  Geld  aufs  verschwenderischste  lebte.  Durch 
soine  Gewandtheit  und  wohl  auch  durch  andere  Mittel  verschaffte  er  sich 
ehe  er  1750  im  Februar  Dresden  verliess,  eine  für  ihn  an  den  Rath  ge- 
richtete königliche  Empfehlung  zu  seiner  Aufnahme  in  die  städtischen 
Regierungskörperschaften.  Zwar  wollte  der  Rath  dies  nicht  erfüllen,  wählte 
andere  in  das  SchöppenkoUegium,  aber  als  eine  Eönigliche  Ordination  an 
den  Rath  erging,  W.  und  andere  genau  bezeichnete  Persönlichkeiten  in  das 
Raths-  und  SchöppenkoUegium  zu  wählen,  ward  W.  jetzt  wirklich  Schöppe. 
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Die  Zwistigkeit  zwischen  Eath  und  Bürgerschaft  war  in  Folge  der  Anoahme 
der  Königlichen  Ordination  noch  grösser  geworden,   alle  Verhandlungen  zur 
Beilegung   misslangen,  und   wieder  wandte   sich   die    Bürgerschaft   an   den 
König.    Sie  wählte  W.  zu  ihrem  Vertreter.    W.  reiste  am  7.  Februar  \V)\ 
nach  Dresden  ab.    Am  Hofe  erwirkte  er  soviel,  dass  der  König  den  Bürger- 
meister Joh.  Wahl  und  die  RathsheiTcn    Christian  Gabriel  v.  Schroeder  und 
Ludw.  Gottfried  Jantzen  zu  sich  nach  Dresden  entbot.   Da  die  beiden  Erst- 
genannten sich  weigerten,  die  Königliche   Ordination    genau  zu  befolo^en.  so 
wurden  sie  in  Hausarrest  genommen,  während  der  Kathsherr  Ludw.  Gottfriid 
Jantzen,  der  als  Vertreter  der  Bürgerschaft  auf  des  Königs  Befehl  zu  seiii»^r 
Rathsherrnwürde  gekommen    war,    zum  ^Handkuss"  zugelassen  und  mit  W. 
nach  Danzig  zumckrcisen  durfte.   Am  12.  Oktober  traf  W.  in  Danzig  wieder 
ein.     Nachdem  1752  durch  die  Königliche    Kommission  die  inneren  „Mis>- 
helligkeiten"  beigelegt  worden  waren,  ward  W.  bei  der  nächsten  ordentlieben 
Kühre  am  14.  März  auf  ..Empfehlung  des  Königs"  zum  Rathsherrn  erwälilt. 
Als  Rathsherr  erhielt  er  nacheinander  mehrere    Funktionen;    in  allen  war  er 
auf  Geldgewinn    bedacht   und   als  Verwalter  des  „Bauamts**,  d.  i.  der  Ort- 
schaften Bürgerwalde,  Gr.  und  Kl.  Walddorf,    lerneten  ihn  am  allermeist«u 
die  Weiberchqns   kennen,    mit    welchen    er    einen   allgemeinen    umging  n\ 
pflegen  gewusst-.     1756  zum  Burggraf   ernannt,    nutzte  er  diese  seine  eiii- 
flussreiche  Stellung  noch  mehr  aus;    sein   Hochmuth    war  in    diesem  Amte 
so  sehr  gewachsen,  dass  er  bei  der  Geburt  eines  Sohnes  goldene  und  silbonit? 
Medaillen  schlagen  liess,  mit  einer  ihn   unverschämt   preisenden    Umscliritt 
Später  stellte  es  sich  sogar  heraus,  dass  dieser   Sohn   ein    illegitimes   Kind 
gewesen  war  und  seine  Frau  von  ihm  gezwungen    worden    war,    es    für  ihr 
eigenes  auszugeben.     1757  Richter  geworden,    missbrauchte   er   die  ihm  zu- 
stehende Macht  zu    Gelderpressungen    wie   zu    noch   schändlicheren  Diu:4cn. 
Schon  fiisste   man   Misstrauen    gegen   ihn,  liess   ihn  nicht   bei  dem  Münz- 
präsidium, noch  vertraute  man  ihm  bei  der  Verwaltung  der    Hilfsgelder  au.'j 
der  Käramerei  irgend  etwas  an.  Inzwischen  setzte  er  in  seinen  verschiedenen 
Aemtern,  wie  z.  B.  in  der  Verwaltung  des  Dorfes  Schidlitz  sein  wüstes  unl 
liederliches   Leben  foit     Durch   eine    Getreidespekulation    führte    er  selbst 
seinen  Sturz  herbei.    In  der  Hoffnung,  für  die  russische  Armee  die  Getreide- 
lieferungen  zu  erhalten,  kaufte  er  1759  so  viel  Getreide   auf,  als   er  dessen 
habhaft  werden   konnte,   doch   lediglich    auf   Credit.     Doch  seine  Rechnung 
täuschte  ihn;  die  russischen  Machthaber  sjiugen  auf  seine  Offerten  nicht  ein, 
und  als  er  nun  1760  das  gekaufte  Getreide  nach  Holland  verschiffen  wollte, 
erhoben  die  frühereu  Eigner  desselben,  die  noch  nicht  bezahlt  waren,  Proie-i 
dagegen.     Nun   liefen    schon  von  W.  ausgestellte  Wechsel  mit  Protest  ein, 
W.  besass  nicht  die  Mittel  zur  Deckung   derselben  und   so  entwich  er  am 
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30.  April  1760  aus  der  Stadt.  Nach  seiner  Flucht  mehrten  sich  seine  mit 
Protest  zurückkommenden  Wechsel,  es  kam  auch  an  den  Tag,  wie  viele 
Kaafleute  er  betrogen,  die  Stadt  um  100,000  Fl.  gebracht,  wie  auch  den 
Konig  hintergangen.  Jetzt  ward  der  Konkurs  über  seine  Handlung  mid 
Vermögen  erklärt,  der  Verkauf  seiner  Habe  angeordnet.  Doch  die  Schulden 
wurden  damit  bei  weitem  nicht  gedeckt;  die  Summe  derselben  betrug 
1,940,544  QnldeTi.  Doch  W.  suchte  sich  zu  rächen.  Zuerst  richtete  er  auf- 
reizende Schreiben  an  die  dritte  Ordnung,  dann  Hess  er  Schmähschriften 
gegen  den  Rath  und  einzelne  Mitglieder  desselben  ausgehen,  endlich  spiegelte 
er  dem  Könige  August  III.  vor,  dass  Danzig  dem  Königlichen  Schatze  einen 
Theil  an  dem  Seezoll,  der  Zulage,  vorenthalten  habe.  Diese  Anklage  war 
dem  stets  in  Geldverlegenheiten  befindlichen  Hofe  hoch  willkommen; 
W  ward  zur  Belohnung  mit  den)  Titel  eines  Geh  Commeizienraths  geehrt, 
von  Danzig  eine  ansehnliche  Geldsumme,  ,ein  Theil  der  angeblich  deirau- 
(iirten  Zolleinnahmen  gefordert  und  die  das  Zollwesen  leitenden  Rathsherren 
zur  Rechenschaft  nach  Warschau  entboten.  Allein  die  Stadt,  vollständig 
einig  in  dieser  Angelegenheit,  liess  durch  Lengnich  die  ünrechtmässigkeit 
der  Forderung  nachweisen,  protestirte  gegen  ein  Kommissarialgericht,  unter- 
sagte den  Burgern,  vor  diesem  Gericht  zu  erscheinen  und  rüstete  sich  sogar 
durch  Armirung  der  Wälle  und  Verstärkung  der  Garnison  zu  bewaflFneter 
Abweisung  dieser  Zumuthuugen.  Doch  der  Hof,  der  Geld  brauchte,  liess 
sich  durch  Zahlung  von  540,000  Fl.  an  die  Krone  und  durch  Spendung  von 
ca.  160,000  FL  an  die  hohen  Würdenträger  zu  einem  Vergleich  bestimmen: 
der  König  entsagte  ein  für  alle  mal  auf  einen  Anspruch  an  die  „Zulage"* 
und  versprach  W.  zu  lebenslänglichem  Geföngniss  auszuliefern.  Der  Vergleich 
ward  ausgeführt;  das  Geld  ward  gezahlt,  W.  aber  verhaftet,  zunächst  nach 
dem  Königstein  gebracht,  dann  durch  Oesterreich  und  Ungarn  nach  Polen, 
von  hier  auf  der  -Weichsel  nach  Danzig  transportirt,  wo  er  am  9.  September 
1762  ankam  und  sogleich  in  die  Festung  Weichselmünde  gefänglich  ein- 
gesetzt wurde.  Unter  sehr  strenger  Haft  gehalten,  aber  mit  seinem  Schicksal 
zufrieden,  ^von  allen  Sorgen  befreyet  und  bei  guter  Alimentation  dick  und 
fett  geworden",  lebte  er  noch  bis  zum  14.  Oktober  1773.  —  Am  16.  Oktober 
ward  er  in  der  Kirche  zu  Münde  in  aller  Stille  begraben. 

Kurzer  Entwurf  der  Lebens  umstände  des  Gotthilff  Wernicks,  gewesenen  Rath- 
mans  in  der  Stadt  Danzig  Anno  1762.  (Danziger  Stadtarchiv  B.  I.  B.  b.  13.  S.  99  ff.); 
Löschin,  Geschichte  Dnzigs  II,  (D  nzig  1823)  S.  223  ff. 

Willenberg:  Samuel  Friedrich  W.,  zu  Brieg  den  2.  November  1663 
geboren,  kam  1682  auf  das  Danziger  Qymnasium,  um  Jura  zu  studiren. 
1G86  bezog  er  die  Universität  Frankfurt  a.  d.  0.,  wo  er  1693  nicht  nur 
zum  Doktor^  beider  Rechte  creirt,  sondern  auch  1699  zum  ausserordentUchen 


702 

Professor  erwählt  wurde.    Zam  Professor  ordiu.  der  Rechte  und  Geschichte 

am  Danziger  Gymnasium  und  zu  dessen  Inspektor  berufen,  ward  er  1701  den 

27.  Januar  in  seine  Aemter   feierlich    eingefiihrt.    1706  heirathete  er  Anna 

Catharina  Titius,  die  Tochter  des  Professors  und  Dichters  Joh.  Petf.  Titius.  Nach 

äusserst  fleissiger  Verwaltung  seiner  Aemter  und   reicher   schriftstellerischer 

Tliätigkeit  ist  er  1748  am  12.  Oktober  gestorben.  MitD.  Joachim  Weickhmann 

war  er  in  eine  heftige  litterarische   Fehde   „de  finibus  Polygamiae  Ileitis*'' 

verwickelt. 

Ephr.  Praetoriua,  Athenae  Gedanenses  Lips.  1713  (8«)  S.  159;  Gel.  Pr.  I, 
S.  231— -236;  Walch,  Einleitang  in  die  Religionsstreitigkeiten  der  lutherischen  Kirchen 
Thl.  3.  S.  105. 

Wolff:  Samuel  Gottlieb  W.,  geboren  1717  den  21.  April  zu  Danzig, 
ward  1757  in  das  Schoppen- Kollegium  gewählt,  1763  in  den  Rath.  1775 
ward  er  Bürgermeister  und  ist  in  diesem  Amte  1780  im  Januar  gestorben. 

Die  Amtsbttcher  des  städtischen  Archivs. 

Zobel:  Georg  Z.,  ist  nirgends,  auch  nicht  in  den  Bürgerbuchern 
erwähnt. 

Zyliegan:  Friedrich  Wilhelm  Z.,  den  17.  März  1778  in  Danzig  ge- 
boren, ward  nach  absolvirten  Gymnasial-  und  theologischen  Universitäts- 
studien zunächst  Conrektor  an  der  St.  Marien-Schule.  1814  wurde  er  Pfarrer 
in  Schöneberg,  Tiegenhöfischeu  Gebiets,  1831  Pfarrer  in  Jungfer,  von  welchem 
Amte  er  1833  suspendirt  wurde. 
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•594 

•  173 

•  1 
•5 

•  11 

•  15 

•  19 
•20 

21 

•  22 
24 
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20 
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•88 

•  39 
•40 

41 

45 
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•61 
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•  77 
•78 
•81 
•83 

84 
•85 
•87 
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•92 
•98 
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•  117 
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XV  q.  458 
XV  q.  459 
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479 
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•410 
•437 

474 

611 
•613 

535 
•549 
•550 
•651 
•563 
•564 


713 


Bibliotheknummer 
XV  0.  518      • 
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XVIII  C.  f.  50  • 
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Abbildung  Danzigs  in  Brauns  theatram 

arbiom  673,  152. 
Abbitte,  Die,  der  Danziger  Ordnungen 

1571  vor  dem  Könige  12,  3;  20,  6; 

86.  4;  90,  3;  724,  86;  743,  62. 
Abfall  des  Landes  Prenssen  yon  dem 

Orden  724,  1.  347;  743,  20. 
Abhandlung  (Adr.  Stoddarts)  zur  Er- 

haltong  des  Handels  u.  Hafens  yon 

Danzig  38,  8. 
Abicht,  Johann  Georg,  Professor  a.  d. 

Leipziger  Universität  502,  26. 39. 54. 
Abrahameon,  Gottfr.,  Befngniss,  die 

im    Schiffbrache     untergegangenen 

Güter    ans    dem   Meere  herauszu- 
bringen (1703)  700,  70. 
Abrjae  der  Kunst  vor  d.  hohen  Thor 

674,  1. 
Abriss  der  Stadt  D.  673,  38  a. 
Absagebrief  des  Türkischen  Kaisers 

an  den  König  von  Peilen  725,  33. 
Abtheilung  der  Aemter  unter  die  Per- 
sonen des  Raths  86,  9. 
Abtshagen,    Die  Familie,  604;  605; 

616. 
Abzugsgeider.    Bathsschlüsse,  die  A. 

betreffend.  397,  18; 
Accise,    Die,    413,   11.   17;   736,  9. 

740,  10.  • 


Erträge  der  von  1632—1713  laudirten 

A.  413,  14. 
Erträge  der  von  1750—1773  laudirten 

A.  697,  40. 
Auf  Bier  413,  5. 
Auf  Fleisch  685,  87. 
Auf  Getreide  700,  64. 
Auf  Holz  557,  16. 
Auf  Malz  413,  19;  557,  2. 
Auf  Wein  540,  25;  685,  75;  101. 
J.  G.  Becker,  Vorstellung,  dass  d. 

Erhöhung  derer  Accisen  der  Stadt 

sehr  schädlich  sei.  714,  20. 
Engelcke,  Adrian,  von  den  Accisen. 

411;  412;  413;  719,   19. 
A.  Bosenberg,    Deduction    wegen 

d.  Accisen  (1749)  130,  39. 

Acciseicammer,  Die,  413, 17;  680, 62; 

685,  44;  707,  18. 
Gabriel   von    Boemeln,    etliche 
Observationes  zur  guten  Einrich- 
tung  der  A.    (1704)   401,   10; 
719,  21. 
Acta  comitiorum  Varsoviensium  (1592) 

96,  2. 
Acta  u.  rechtlicher  Prozess  . .  zwischen 
der    Gemeinde  .  .  .  gegen    etliche 
Personen  .  .  .  B.  E.  ßaths  (1604)  99. 

Acta  Witziceriana.  700,  14. 

Actorum  in  causa  dissensionis  inter 
magistratum  et  tertium  ordiaem  ci- 
vitatis Gedan.(1749— 53)Vol.I— ni: 
125—127. 
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Actus,  Ein  stattlicher,  der  Huldigung 
(1526)   577,  3;   675,  10;   678,  10 
710,    14;   724,    17.   359;  725,  25 
741,  22;   743,  42;  778,  1;  779,  2 
780,  3;  781,  3. 

Adami,  Jacob.  460,  12.  Biographie 
Seite  623. 

Adel,  Dar,  in  Preussen.  Landrecht  des 
Adels  (1598)  321,  17. 

Aders,  Anna  680,  88. 

Administration  der  Stadt  Dzg.  (1678) 

681,  6;  710,  11;  711,  1;  714  2; 
721,  3;  722,  5;  724,  371;  733,  18; 
738,  1.  Siehe  auch  unter  Goncor- 
data  ordinum. 

Adminlstratlons  -  Instrument    ( 1577 ) 

698,  82;  704,  19. 

Administratlons-Verenderung.  461,  2. 

Administrations-Verfassung  über  der 
Stadt  D.  Güter  u.  Einkünfte  (1659) 
675,  32;  724,  151.  152;  729,  7. 

Administrations-Vertrag.  12,  5. 
Adnotationes  ad  tabulas  juridicas  Dr. 

Schultzii  8.  u.  Linde,  Joh.  Ernst  v.  d. 
Advis    certain    touchant    la   Gabelle 

693,  12. 
Aemter.  Abtheilung  der  Aemter  unter 

die  Personen  des  Baths.  86,  9. 
Ahasverus,  der  Jude,  673,  9  b. 
Aibertrandi,  Joh.  B.,  Erzb.  v.  Gnesen. 

De  Hevelio  609,  3; 
Albinus,  Joliannes.    Seine  Bio^aphie 

Seite  623.    Fresbyterologia   Dantis- 

cana  426;   CoUectanea  z.  Gesch.  d. 

Kirche  427,  1. 
Albreclit,  Herzog  y.  Preussen. 

Rescript  an  den  Ambtmann  v.  Hohen- 

stein,  betreffend   die  Bestellung  des 

M.  Bienwaldt  zum  Frediger  436, 12 


Ankunft  1537  in  D.  724,  201. 
«       1554  in  D.  724,  231. 
Pachtvertrag  mit  Kauf  leuten  Danzigs 
über  die  Bernsteingewinnung  744, 11. 
Alien,    Die   Familie    von,   602;  603; 
604 

Alier-Gottes-Engei-Kirche.  EinföhruBg 

des  Predigers  (1686)  495,  84. 
Allmosen-Ordnung  der  Danziger  refor- 
mirten  Gemeinde  (1651)   694,  &S: 
724,  117. 
Alszow,  Erben,  Prozess  mit  dem  Bathe 

V.  D.  703,  22. 
Altfeide.     Privileg     über    Hufen   in 

Somerau  10,  19. 
Altschottland,  Besitz  des  Bischofs  t. 
Leslau,   669,   2.  4;   673,  29;  6»3, 
95;  724,  144;  740,  6  (17.  35.  48) 
697,  9.    Accise    auf   d.  Bierbrauen 
413,  10.    Bau    einer     katholischen 
Schule  496,  24. 
Altstadt,  Die.    PrivilegieA   und  Ord- 
nungen 9;  17,  1 ;  180,  10;  184,  5. 
AUgemeines  180—186. 
Yerzeichmss  d.  Altstadt  Bathsherm 
162,  4;  166,  6;  168,  9;  169,8: 
401,  8.  9;  718,  17. 
Einnahmen  der  Altst   Bathsherren 

u.  a.  740,  35. 
Eintheilung  in  4  Quartiere  699, 22, 
Verordnung     für    die    Verwaltung 

698,  83. 
Verhältniss  zur  Bechtstadt  681, 1.  ^• 

5;  684,  62. 
Vertrag  mit  der  Bechtstadt  v.  I59ö: 
17,  6;  181,  2;  720,3;  731,  25: 
733,  13. 
Vertrag  mit  d.  Bechtstadt  y.  1637: 
181,  2;  384,4;  710,  6;  720,3; 
731,  24;  733,  12;  731,  26. 
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Das  Gericht  der  A.  398,  14;  397, 

2;   740,  6  (10);   320,  2;   325; 

326,  4; 
Jurisdiktion  180,  15.   19—21;  182, 

2;   186,   10;  680,  64.  65;   733, 

11;  776,  5;  777,  5. 
Vertrag  zw.  den  Richtern  der  Becht- 

nnd  Altstadt  in  Betr.  der  Ver- 
haftung  der   Malefikanten  390, 

273;    731,    27;    733,   10.   14; 

734,  18;  742,  40;  746,  9. 
Vergleich    zwischen    dem  Bath   n. 

Gericht  der  A.  733,  14;  734,  8. 
Hinrichtung      eines      Malefikanten 

734,  9. 
Notiz  d.  Besichtigung  e.  Leiche  durch 

d.  Gerichtsherren  (1595)  781,  8; 

782,  8. 
Verfügung  des  Altstadt.   Gerichtes 

zur  Aussteckung  des  Strohwisches 

394,  15. 
Der  Bath  der  A.  verklagt  von  Georg 

Seifert    in     einer     Rechtsfrage 

680,  29. 
A.  Bosenberg,    controversia   cum 

scabinis  Palaeop.  occasione  electi 

noviter  collegae  B.  G.  Schätzii 

688,  7. 
A.  Rosenberg,    index    et   scabini 

v.  c.  ab  officiali  Ged.   ad  sua 

judicia  arroganter  evocati  691,9. 
Präsentationsördnung  ftr  die  Kirchen 

der  A.  741,  25. 
Feuersbrunste  700, 10;  724, 169. 232. 
Amtsdiener,  Die,  beim  Burggräflichen, 
Bürgermeisterlichen  und  Bichterlichen 
Amte.  719,  11;  778,  4;  779,  4. 
Amtschreiber,  Die,  Ordnung  für  die 
A.  bei  den  Aemtem.  707, 8;  719, 10; 
778,  3;  779,  3. 


An  die  Stadt  Danzlg.    1779.  Plattd. 

Gedicht.  741,  8. 
Andreae,  Ernst  Seine  Biographie  Seite 

623.  450,  26;  Vergleich  der  Lehre 

der  ref.  Kirche  mit  der  Notel  451; 

456;  Entgegnung  darauf  462. 
AngermQnde,  Die  Familie,  605. 
Anieihen.  De  centum  millibus  thale- 

rorum,  pro  quibus  aliquot  monasteria 

flde  jusserant  (1561)  16,  45. 
Anleitung,  Kurze,  wie  der  Landmann 

diejenigen,  so  keinen  Arzt  erlangen 

können,  bey  grassirenden  Pocken  sich 

zu   verhalten  habe  .  .  .  hrsg.   vom 

(KgL  Preuss)   Obercollegio  Medice 

(1768)  741,  12. 
Anmericungen  über  d.  Canonem  „Kauf 

bricht  Miethe"   s.  u.  Ehler,  Carl 

Gottlieb. 
Anna,  Kaiserin  v.  Ruesland,  Garantie 

fflr  die  Stadt  D.  698,  32. 
St.  Annen  -  Kirche.  Verzeichniss  der 

Prediger  166,  7. 

Amtsbefugnisse      des      Geistlichen 
494,  57. 

Anordnung  für  die  Zeit  einer  Predigt- 
vakanz  495,  92. 
Annotationes.  Bericht  von  Alter  und 

neuer  Geschieht  65. 
Anonimi  legenda  plumbea  in   caecos 

Gedanensium    motus    (Strauchianos 

1678)  114,  13. 
Aneciilag,  welchen  H.   Obrister   von 

Pirck  1778  wegen  des  Excess  .  .  der 

preuss.   Truppen    in    Schidlitz    hat 

afßgiren  lassen.  741,  21.  28. 
Aneicliten  von  Danzig,  gezeichnet  von 

A.  L.  Bandt  635,  16. 
Antwort  Kgi.,  dem  Gesandten  Danzigs 

1570gegeben  12, 2;  20, 5;  86,3;90, 2. 
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ApafI,  Michael,  Fürst  toh  Siebenbürgen 
700,  4. 

Apotheken,  Die,  680,  45;  740,6(30); 
740,  134. 

Ordnung  ffir  die  Apotheker  724,  402; 
740,  5;  Eid  der  Apotheker  724, 390. 

Apeilatfon.  11,  38;  15,  3.  7.  8.  29; 
16,  40.  47;  23,  25.  39.  72;  288, 
3;  321,  13;  386,  8;  397,  6.  7; 
660,  33;  677,  26—27.  33.  43. 
45.  46;  680,  24.  29.  81;  684, 
36—38;  703,  12.  13.  15—17;  710, 
12;  713,  28;  724,  321;  733,  19; 
736,  10;  742,  34;  743,  28.  33.  38. 
69. 76. 120-123. 127.139.146—151. 
153.  155.  156.  172.  181.  183.  185; 
745,  30;  746,  12. 

ApeliatiOD.  Colonis  civitatis  6ed.  appel- 
latio  a  sao  magistratu  est  prohibita 
15,  23;  16,  41;  23,  27;  660,  33; 
743,  76. 

Appellation  vom  Weltgericht  779,  14. 

Archiv,  Das,  der  Stadt  D.  Verordnung, 
nach  welcher  das  Arcbivum  zu  ver- 
walten (1682)  719,  16;  722,  9;  723, 
9;  778,  8;  779,  8. 

Archiv,  Dae,  terrarum  Prussiae  673. 
38  a. 

d'Argelles,  Jacob,  Kgl.  Foln.  Kapitain, 
,692,  4 

Armenwesen.  Ordnung  auf  die  Armen 

(1525)  681,  9. 

R.   Reyger,    des    Magistrats  .  .  . 
rathhäusliche      Annen  -  Büchse 
(1795—1808)  419; 
Arnoldus,  Br.  Schreiben  an  die  Rein- 

holdsbrüderschaft  496,  4. 
Arrianer.    495,    103;    496,  35—38; 

499,  41. 
Articuli   Egl.   Majestät  in  Dg.  1552 


übergeben    702,  8;   704,  20;   74:. 
25;  747,  5. 

Artikel  der  Ordnungen  von  Siegfri.-: 
V.  Feuchtwangen  1309  aufgericht.: 
724,  11. 

Artikel  der  Stuhmsdorfschen  YereiL  • 
gung  zw.  Polen  und  Schweden  (IG:. '» 
724,  51. 

Artikel  des  1629  geschlossenen  secb  • 
jährigen   Stillstandes  zw.  d.  König 
V.  Polen  u.  dem  Könige  v.  Schweden 
694,  15.  724,  49. 

Artikel  des  Rechts  vom  Rath  den 
Gerichte  gegeben  748,  10. 

Artikel,  vier,  (1656)  70;  700,  74. 
Artikel  von  der  gemein  .  .  1545  einen. 
Rath  übergeben    109,  22;  747,  i.. 

Artikel,  welcke  de  prelaten,  Land  u. 

Stede  up  de  dagevart    tom  Elwin; 

1472  op  de  Gerichtsdag   to    hold»  ij 

upgesettet  748,  9. 
Artikel  zur  Friedenshandlung  zw.Pol  i> 

und  Schweden  1627  in  der  Zusamint  ii- 

kuntt    zu    Dirschau    vorgeschlag- d 

724,  46. 
Artillerie,  Die,  der  Stadt. 

Artikelsbrief  728,  9. 

Ordinantz  728,  10. 

Sterbekasse  594. 
Articzewski,  Chr.,  General-Artilleiit- 

Meister,  684,  21;  694,  21. 
Artushof,  Der.  Ordinancie  (1527)  70i\ 

2;  726,  3;  743,  7;  747,  3. 

Die  Christoforusbruderschaft  737, 2'j. 

Die  holländische  Bank  685,  6— *J. 

Die  Reinholdsbank  635,  1. 

Die  Bildsäule  August  III,  636,  .'>. 

A.  L.  Randts  Aufsätze  635, 1— Tk  7. 

Artzberger,  Johann  Adam,  Seine  Bio- 
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graphie  S.  624. 

Die  Geschichte  seiner  Berufung  472; 
501,  25. 
Artzeneien,  Allerhand,  674,  3. 
Aerzte.  703,  29—31;  Rangstreitigkeit 
mit  d.  Geibtlichen   495,  173;   Vor- 
schlag  ein    Medizinalkollegium    zu 
errichten  703,  32. 
Ludw.  V.  Hammen,  vitae  medi- 

corum  Gedan.  514,  1. 
Y.  Sehlieflf,  Verzeichniss  der  Physi- 

corum  514,  2. 
y.  Schlieff,    CoUectanea  de  medicis 

Gedan.  514,  3. 
Statut/  coUegii  Medici  515. 
Asche.    Pottasche  553,  10.  Wedasche 
553,  9  673,  150.  181. 

Aschhof,  Der  neue,  724,  217. 
Assecuratio  regia  de  reddendis  sump- 

tibus  bellicis  civitati   Gedan.  (1656) 

16,  104  105. 
Assessorial-Gericht,  Das,  Praejudicata, 

index  320,  6. 
Atlcieson,  Verzeichniss  der  Ortschaften 

des   älteren  u.  des  1807   gebildeten 

Danziger  Territoriums  671.' 
Auflage,   Neue,  wegen  des  Cosackea- 

Krieges  724,  113. 
Aufruhr,  Der.  Ursprung  80. 

Summa  .  .  in  verwickelter  Bede  dar- 
gestellt   741,  20. 

Vom  A.  86,  7;  98,  1.     • 

Lieder  vom  A.  81. 

Siehe  unter  Bornbach  u.  Schütz. 
Aufzeichnungen,  die  militärischen  Ein- 
richtungen Danzigs  betr.  (1706—20) 

716,  3. 
Augsburg.  Vertrag  des  Baths  mit  den 

A.  Kupferhändlern  540,  17. 

Zwei.  Bürger  von  A.  im  Prozess  mit 


einem  Danziger  631,  3. 
August  il.  und  August  III.,  Könige  von 

Polen,  s.  u.  Konige  v.  Polen. 
Ausführung,  Historische,  des  Baltischen 

Meeres  724,  389. 
Ausrufer,  Die.    Ordnung   för  d.  A. 

(1622)  733,  3. 

Ordnung   (1684)  675,  27;  719,  17; 

722,  14;  724,  305.  446. 
Auszug,  Histor.,  von  Veränderung  der 

Religion  in  D.  450,  4; 
Auszug,   Kurzer,   derer  Stück,  so   zu 

einem  ordentl.  Prozess  in  causa  ordi- 

naria    in    diesem    Lande    gehören 

700,  59. 
d'Avancour,  comte,  französ.  Oesandter, 

Bede  gegen  den  Seezoll  672,  6. 
Axt,  Preussischer  Besident,  554,  12. 


Bach,  Salomon,  494,  2.  3. 

Seine  Biographie  Seite  624. 
Bäcker,  Die.    (Fast-  und  Lossbäcker) 

574,  5—10;   575;  576,  1;   582,  2; 

740,  6  (15-61)   Beschreibung   des 

Brodbackens  (1650)  392, 28;  685, 44. 
Badstube,  Die,  der  Altstadt  180,  13. 
Bagge,  Fräuiein  von,  698,  11. 
Baggergeld,  Das,  734,  19;  741,  34. 
Bahr,  Die  Familie,  600;  616. 
Baisen,  Stibor  von,  741,  14. 
Baithasar,  Augustin,  495,  141.  U4, 
Banco-Ordnung  540,  5. 
Bankerott,  Vom,  685,  69;   697,  4; 

699,  24.  B.-Ordnung  698,  5. 

Bank-Hegung  308. 

Bänke,  Die,  des  Artushofes  635. 
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St.  Christoforus-B.  Ordnung.  (1482) 

737,  39. 
Die  holländische  Bank  685*  6—9. 
Bantzer,  Kgl.  Prenss.  Commerzienrath, 
687,  5. 

Barbara-Hospital  484. 
St  Barbara-Kirche.    Streitigkeit  des 
Pf.  Alexander  Glaser  mit  dem  Kirchen- 
vorsteher Moritz  Lack  (1568)  496, 85. 
Streitigkeit    des  Pf.  Fridr.  Sohner 
mit     den     Kirchen  -  Vorstehern 
(1660—63)  496,  86. 
Die  Berufung  des  M.  Joh.  D.  Hen- 
richsdorf (1727)  501, 6. 
Differenz  mit  St.  Trinitatis  wegen 

Taufen  u.  a.  494,  54. 
Der    Gottesdienst    1734    fOr    and. 
Gemeinden  494,  76.  79. 
Barbiere.  Streit  mit  dem  Rektor  Fa- 
bricius,  495,  184.  Sterbe-Cassabuch 
(1765—1806)  572. 
Barckmann,   Georg,    supplicatio   pro 
conservatione     E.     Baths  -  Dekrets 
438,  15. 

Barenfeld,  Johann  von  Olden-,  Epita- 
phium' 780,  11. 

Barkmann,  Die  Familie,  Adelsbrief  616. 

Barth,  Andreae,  465,  76.  93.  150; 
466,  2;  470,  6.  8.  9;  495,  227. 
Seine  Biographie  625. 

Bartholdl,  Caspar,  494,  83. 
Bartholdl,  Martin,  113,  1;  608. 
Bartholdl,  St.,  499,  17. 
St  Barthoiomaei-Kirche. 

JoL  Falck  et  Sam.  Verch.,  fata 
ecclesiae  Bartholomitanae  501, 
20. 

Verzeichniss  d.  Prediger  166,  7. 

Wegen  Bestellung  eines  Predigers 
(1529)  436,  56. 


Supplication  der  Kirchenväter  (159^' 

438,  29. 
Pastor  Gregor  Schütz  436,  27—5,'): 

437,  2-6. 
Wegen    Besetzung    des    Pastoraü 

(1701)  495,  24. 
PrÄsentatioBS-Ordnung  (1701)    4Ln', 

19;  685,  70, 
Bathsschluss   wegen   d.   Aufbiet^os 

u.  Trauens  der  Einwohner  hinter 

d.  Lazareth  (1715)  494,  55. 
Die  Kopulationen  494,  59.  62. 
Einfahrung  der  Vesper-Predigt  (17()4 

494,  68.  69. 
Bartsch,  Die  Familie,  605;  616. 
Bartsch  von  der    Demuth,    Johann 
Gerhard.    Seine    Biographie    Seite 
625;  Rechtsfragen  u.Becht8aUe315,l'. 
Bärwaid.  Hufenverzeichniss  659,  3. 
Bauamt,  Das.  651;  659,  4;  673,81a. 
699,  15-17. 
Einkünfte  (1678)  98,  6. 
Bericht  wegen  des  Sdüagbaiuns  auf 

dem  Langgarschen  Weichseldamm 

731,  6. 

Bauamt,  Das,  der  Altstadt  180,  23. 
Bauer,  Die  Familie,  611. 

Bauern.  Ton  Vindir-*  und  Abforderong 
der  entlaufenen  Bauern  540,  28. 

Baumeister,   Friedr.   ChristfaiD,  seit 

1734  Adjunkt  der  Wittenberger  phil. 
Fakultät^  Institutiones  metaphysicae 
512,  3. 

Baytel,  Die  Familie,  605;  616. 
Beamte.     Von    den    B.    der  Stadt 
86,  14. 

Bebelius,  Balthasar,  495,  142-144; 

684,  30. 

Backe,  Die  Familie  von  der,  600;  616. 
Becke,  Gerhard  von  der,  743,  57. 
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Becker,    Johann    Gottlieb.    Seine  1 

Biographie  Seite  625. 
AmmadversioDes  theoreticae  —  prao 
ticae    Qber   O.   Beinh.  Curicke, 
praejadicata  scabinalia  397,   8; 
401,  5;  682,  5. 
Cursns  des  Processes  bei  E.  £.  Ge- 
richt d.  A.  741,  2. 
Diss.  de  bonis  pactis  antennptialibas 
reserratis  ad.  concursum  spectan- 
tibufi  682,   2;  732,  5;   734,  5. 
741,  16. 
Dlss.  de  expositione  fascicoli   stra- 
minei  339;  340;  354,  1;  356, 
♦  2;  384,  12. 
de    legitime    parentum    jure 
statntario  Ged.   definita  682, 
3;  732,  4;  734,  3. 
—     de  testaraentis  conjugam  reci- 
procis  341;   354,  4;   682,  3; 
732,  3. 
Praejadicata  scabinalia  judicii  scab. 
veteris    civit.    Gedau.    355,   8; 
366,  1. 
Series  processus  civilis  384,  7;  397, 

14;  398,  10;  401,  31, 
Status  causae  und  .  .  Verantwortung 
dessen,  was  gegen  Valentin  v.  d. 
Linde  bat  vorgenommen  werden 
müssen  732,  15. 
Vorstellung,  dass  die  Erhöhung  derer 
Accisen  der  Stadt  sehr  schädlich 
sei  719,  20. 
Bedenken  der  Deputation  zur  Unter- 
suchung der  Güter  u.  Einkünfte  der 
Stadt  697,  10.  11. 
Bedenken  der  Deputirten  der  „Ord- 
nungen"' wegen  Revision  der  Accise- 
kammer  680,  62. 
Bedenken  der  freien  Navigation  zwischen 


D.  und  Frankreich  700,  23. 
Bedenken  der  Eaufmannseltesten  über 

etliche  Wollne  wratwärtssche  Manu- 

facturen  680,  59. 
Bedenken,  Einfflitig  v.  1605,  wie  die 

Kirchen  und  Schulen  in   Danzig  zu 

bestellen:  488,40;  675,13;  725,42. 

Bedenken,  Schriftliches,  der  luther. 

u.  reform.   Prediger  über  verbotene 

Ehegrade  (1600)  480. 
Begnadigung,  von  Verbrechern,  die  sich 

an  dem  Wagen  des  in  D.  einziehenden 

Königs  festgehalten  15,  11. 
Begräbniss-Edicte  388. 
Behm,  Johann,  494,  17. 
Behm  von  Behmenfeld,  Michael. 

Seine  Biographie   Seite   626;    bist 

Belation  yon  B.  695,  20.  d.  Leben 

des  M.  B.  731,  8. 
Sein  Nachlass  und  Prozess   darüber 

382;  731,  9. 
Bericht  von  der  Kühre  des  Magistrats 

in  D.  268,  5, 
de  concursu  creditorum  352, 1;  353, 

2;  385,  7;  386,  6;  390,  5;  397, 

10;  398,  6;   741,  10:   777,  4; 

778,  4. 
Diaiium  et  relatio  historica  gestorum 

circa  Gedanum  et  alibi  in  Polonia 

durante  nupero  hello  suecico  755. 
Informatio  pro   secretariis   Ged.   in 

aula  residentibus  178, 4;  179, 11. 
Vom  MüHzwesen  700,  66;  732,  2. 
Prozess  gegen  Valentin  v.  d.  Linde 

680,  82.  . 
Bitus  electionis  äenatorum  etScabi- 

norum  Gedani  268,  4. 
Beisterfeldt,  Handfeste  10,  7. 
Bekenntnise,  Einßltiges,  des  wahren 
christlichen  Glaubens  724,  238. 
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Belagerung  d.  Stadt  D.  u.  des  Block- 
hauses Weichselmünde  unter  König 
Stephanus  63,  2. 

BellatOPt  Joh.,  Astronom,  u.  magischer 
Kalender  496,  40. 

Belling,  Johann  Friedr.  von,  689,  2. 

Bemerkungen,  was  sich  von  1517— 87 
in  Religionssachen  in  Danzig  zuge- 
tragen 713,  4. 

Benningk,  Johann,  Buchhändler  496, 77. 

Bentzmann,  Gottfried,  Burggraf  23, 69. 

Berent  Matthfae,  677,  46. 

Berg,  Der  weieee,  649,  9.  10. 

Berglue,  Joh.,  Bedenken  über  d. 
GoUoquium  charitativum  zu  Thom. 
450,  12. 

Bergmann,  Die  Familie,  604. 

Bergmann,  Georg. 

Seine  Biographie  Seite  627 ;  consilium 
an  conjugatus  6xim  soluta  rem  habens 
committat  adulterium  394,  11; 
Meinung  wegen  d.  Zulage  680,  11. 

Bericht  aus  was  Ursachen  der  Handel 
in  Danzig  abgenommen  (1683)  711, 
7;  Dieselbe  Schrift  (1692)  700,  21. 

Bericht,  Eigentlicher,  wie  es  mit  dem 
Post  wesen  in  D.  von  der  -  Zeit  an, 
da  selbiges  allererst  eingerichtet, 
biss  anhero  ergangen  719,  26. 

Bericht,  Klarer,  od.  Unterweisung, 
wie  .  .  diese  gegenwärtige  Thewrung 
des  getreides  kOnne  remediret  u.  die 
Schiffahrt  dieser  Lande  vermehret 
werden  (1630)  69,  8.  9. 

Bericht,  Kurzer,  des  Eulmischen  Rechtes 
393,  4. 

Bericlit,  Kurzer,  wegen  der  allhie  neu 
aufgebauten  Eönigl.  Kapelle  482, 3. 

Bericht,  Kurzer,  wegen  Einrichtung 
der  Posten  719,  28. 


Bericht  Kflrtziicher,  was  wegen  freier 
Negotiation  und  widerbringung  des 
sichern  .  .  .  Commerden  anitn>  vob 
Ihre  Kays.  Maj.  wie  auch  Kgl.  Maj. 
aus  Hispanie  tractiret  wird  724, 434 

Bericht,  Summariecber,  dessen,  was 
währender  Ihr.  Gr.  Gzaarischen  Mavt 
.  .  .  Gegenwart  anno  1716  in  Danzig 
.  .  .  voi^egangen  699,  47. 

Bericht  von  e.  entdeckten  VerraÜi 
gegen  die  Stadt  D.,  so  durdi  Anton 
de  Guyper  anno  1650  offenbart  wurde 
131,  36. 

Bericht  wegen  d.  P&rrkirchen  S.  Mariae 
de  anno  1594  bis  auf  jetzige  Zeiten. 
Beylagen.  119,  1. 

Bericht,  wie  grausamlich  die  evangel 
Beformirten  Beligionsverwandten  in 
Savoyen  durch  die  Bäpstischen  sindt 
hingerichtet  und  gemartert  worden 
694,  76;  724,  127. 

Bericiltschrift  der  luth.  Prediger  wegen 
der  1647  übergebenen  Supplikation 
der  Beformirten  438,  39; 

Berichtechrift  der  vier  Haupt-  n 
anderer  Gewerke  an  das  E  geistl. 
Ministerium  (1675)  684,  72. 

Berionann,  Die  Familie,  im  Pro- 
zess  mit  dem  Bath  680,  73. 

Bernstein,  Der,  745,  11. 

Bemsteindreher.  571,7;  ein  Kästchen 
673,  172  a. 

Berrhoeneer,  Der  aufrichtige,  472, 3; 

501,5. 
Besatzung    der    Güter    und    Erben: 

323,  4. 
Beschreibung  des  Brodbackens  (165(0 

392,  28.     ^ 
Beschreibung  des  Danziger  Stadt-B«- 

giments  736»  11. 
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Beschreibung  des  Einzugs  .  .  Sigis- 
roundi  III.  am  1.  Juli  1623  u.  was 
sich  sonst  zugetragen  66,  1. 

Beschreibung,  Kurze,  vom  G  rafen  Tökely 
729,  50. 

Beschwer-Schrift  über  die  Jesuiten 
der  drei  Städte  in  Preussen;  728, 11. 

Beschwitz  Johann  v.,  natura  rerum 
judicatarum  393,  6. 

Besitzergreifung,  Preuss.  139  351. 
153   154   155. 

Besuche,  Fürstliche,  66,  1;  699,  47; 

780,  14. 
Beuteler,  Die,    Privileg  (1391)  23,  8. 
Bevöllcerungszahl    der    Stadt  u.   des 

Territoriums    I).  725,  31;   731,  23. 

Beweiss  dessen  was  in  dem  summa- 
rischen Bericht  de  concursu  credi- 
torum  angefuhret  worden  350.  vergl. 
Christ.  Daberhudt. 

Beyer,  Christoph,  694,  11;  706.  31; 

724,  34. 

Beza,  Theodor,  438,  6. 
Bibliothelcen    Danzigs:    des    B.-M. 
Friedr.  Fabricius  731,34;  734, 13. 
B.  H.  Frederi  673,  134. 
Die    V.    Gralath'sche    B.    Seite 

611-12. 
Die  Kniewel'sche  B.  S.  613. 
Die  Löschin'sche  B   8.  613—14. 
Die   B.    der   St.   Marien-Kirche. 

487,  26—29;  697,  48     M.  Chr. 

Hanow,  von  der  B.  in  der  St.M.-K. 

504,  17. 
Die    Bathsbibliothek:     Hanow, 

Nachricht  v.  der  R.  504,  9. 
Die  Benner'sche   B.  697,  56,  59. 
Die     Rosen  berg'sche     B.    Seite 

614-15;  No.  529.  I 


Die  Schlieff-Schumann'sche  B, 
S.  615^17. 

Die  Schmidt'sche  B.  S.  617—18. 
Die  Schroeder'sche  B.  Seite  618. 
Die  V.  Weickhmann'sche  B.Seite 
619—20. 
BleilnskI,  Franz,  Kgl.  Poln.  Marschall 
und  Schatzmeister  der  Lande  Preussen 
692,  8. 

BienwaMt,  Mathias,  436,  12. 

Bier.  740,  6.  9.  22.  -  Namen  der  B. 

in  Pr.  577,  9. 

Vom  Doubel-B.  673,  152  a. 

Maltz-Accise  413,  19. 

Accise    auf  d.   Bierbrauen   in  Alt- 
Schottland  413,  10. 

Besteuerung    des   exportirten  Biers 
685,  104. 

Weissbierträger  413,  4. 
Bieraccise.   Missbräuche  und    ünler- 

schleife     vergl.     Getcke      (1687.) 

413,  5. 

Bieraufsehereid:  413,  2. 
Bildsäule,  Die,  August  III.  im  Artus- 
hof 636,  5;  730,  3. 
Bilovius,  Stephan:  496,  7.  8.  11. 
Bischöfe : 
Bischof  V.  Culm,  500,  14;  684, 149. 

685,  65. 
Bischof  V.  Ermland,  724^19;  725, 10; 
781,   16.     Catalogus   Episcopor. 
Warmiensium  672,  4. 
Bischof  von  Kiew;  680,  93. 
Bischof  V.  Leslau:    7,  3;   438,  32; 
487,  36;   495,  42.  44;   497,   2. 
24;  503,    3;   660,  50;   669,  4; 
676,  1;  680,  17.  95;   694,  127. 
144;  700,  18;  700,62.  63;  724, 
209;  728,  25;  742,  20.  27-29; 
743,  8.  47.  68.    Die    Sprengel- 

47 
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eintheiluDg  yon  1456  für  Danzig 
7,  3;  484,  36;  497,  24;  503,3; 
742,  20.  27. 

Bischof  V.  Plock  680,  97. 

Bischof  V.  Toul  502,  2, 

Bischofsberg,  Der.  Die  Bewohner  des 
B.  698,  10;  700,  76. 

Bischofshaus,  Das,  auf  dem  Bischofs- 
berg 740,  6.  ^ 

Blande,  MichaSI,  seine  Biographie  Seite 
627;  497,  13 

Blauhut,  Lorenz,  577,  15. 

Blauhuih,  MichaSI.  S.  Biographie  Seite 
627,  Vom  Brodbrechen  im  Abend- 
mahl 496,  49. 

Biecic,  Benjamin,  Kaperbriefe  (1716) 

699,  40. 
Bleihof,  Der,  740,  13. 
Blockhaus,  Das,  vor  der  Münde  724,251. 
Blumenstein,  Lucas.  Seine  Biographie 

Seite  627;  436,  23—26. 
Bobart,  Arnold  von,  Seine  Biographie 

Seite  627;  532,  15. 

Bochmann,  Johannes,  436,  10.  13. 
Bedeck,  Familie  von,   605.   Wappen- 
buch 11.  Stammbaum  607. 

Bedeck,  Nicolaus  von,  494,  18.  19. 

—  ,  Valentin  von,  494,  25. 
Bodmerey-Brief :  631,  6. 

Bohlschau.    Nachrichten    die    evaug 
Kirclie  in  B.  betr.  500,  16. 

Bomsienmacher,  Die,  571,  9. 
Böhm,  Daniel;  113,  1. 
Boemeln,  Gabriel  von. 

Seine  Biographie  Seite  627 — 28;  seine 
Jägermeisterei  689,  9.  Obser- 
vationes  zu  guter  Einrichtung 
der  Accise-Kammer  401,  10; 
413,  15;  719,  21. 


De  jurisdictione  judicii  censorii  403, 

8. 
üvtheile    bey    d.    Richterk    Amte 

(1703-1708)  357,  1. 
ürtheile,   welche,   als  Administrator 

villae     Schidlitz     ausgesprochen 

357,  2. 
Votum  über  d.  Accise  d   Bierbrauer 

im  Schottlande  413,  10. 

Boemeln,  Hubert  von,  677,  26. 

Bonhoft,  Johann,  reformatoriscber  Pre- 
diger in  Danzig  (1525)  436,  56. 

Bohnsacic.  Das  dortige  Pfarramt  betr 
495,  81. 

Bootegeider  741,  31.  37. 

Booteleute,  Die,  b.  der  Münde  741, 32; 
Ordinanz  699,  11. 

Bordin  gefuhrer,  Die,  714,  5.  6  8. 

Borkiue,    Michael     Seine  Biographie 

Seite  629;    Information  wegen  der 

Bürger-Zulage  415,  2 

Bombach,  Stanislaue. 

Seine    Biographie    Seite    629— 3M; 

Leben  und  Schriften  72, 8. 10-12. 

Geschichte  in  Preussen  von  1518 

an  38,  4. 
Historia  vom  Aufruhr:  72,  2.  3; 
73,  1;  74;  75;  '16;  77;  78;  486! 
~  2.  3;  675,  6;  706, 32;  724, 13. 14. 
Vorrede  zur  Historie  700,  72. 
Kriegsjournal  de  anno  1577:38,5. 
Fr.  G.  Engelcke  ex   manusoriptis 
Bornbachii  notatu  digniora  82. 
Boroteii,  DieFamilie  von,  ÄdeIsbrief:6J6 
Bortenmaoher,     Die,     11,    35;   16, 

161-163;  736, 14;  740, 6(37.4041). 

Bortenwiricer,  Die.  724,405.422.423. 
Botsaocus,  Johannes,  seine  Biographie 
Seite  631:  459,   11;  464,  15.  16.  17; 
494,  31.  32;  673,  119a. 
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Anti-Fontanus  496,  45. 

Historica  nonnulla  statnm  ecclesiae 
Dantisc.  contra  Calvinianos  luo- 
tantis  concernentia  437,  1. 

Zwiespalt  mit  dem  Geistlichen  Mi- 
nisterium 497,  16. 

Bötticher,  Eberhard. 

Sine  Biographie  Seite  630-31; 

Historisches  Eirchenregister  der  St 
Marienkirche  35;  36;  37;  38;  39; 
40;  41;  498,  5.  6;  573,  1-4. 
7—9;  716,  2.  Register  der  Lei- 
chensteine in  der  St.  Marienkirche 
487,  7. 

Historische  Dcclaration  447, 1 ;  448, 1. 

Bötticher,  Johann  Friedrich,  680,  98; 

703,  23;  713,  15. 
Bracicer,  Die,  bei  der  Flachs  wage  707, 4. 

Brambelce,  Albert,  742,  25. 
Brandenburg,  KurfDreten  von,  450, 

7—8;  496,  73;  685,  62. 

Brandes,  Die  Famiiie,  602;  603;  604; 

605;  616. 

—  ,  Catharina,  677,  30. 

—  ,  Johann  Gerhard,  694, 47;  698, 

21—23. 

Brandt,  Die  Famiiie,  602;  604;  605. 

—  ,Saiomon,Erb8chaftsprozess381. 
Braschmann,  E,  Erbschaft  690,  2. 
Brauer,    Frau    Dorothea,    in  Thom 

703,  10. 

Brauer,  Heinrich,  680, 72.  73.  75  77. 
Brauer-Zunft,  Die. 

Privüeg   (1578)   577,  11;   Ordnung 
724,  368;  Streit   und  Verträge  mit 
dem   Bath  10,  24;    12,  8;    13,  14; 
16,  74.  88;  20,  3;  23,  45;  291,  3;i 
577,  12.  13.  23-47.  52;  578;  579,1 
3.  5;  674,  1;  675,  25;  677, 14—23;  | 
680,  57.  58;   681,  3;   685,  88.  89.1 


104—110;   688,  11;   727,  5;   728, 

44.  45;  737,  19;  780,  18;  781,  14. 

18;  782,  14. 

Besteuerung  730,  28.  Rechenberger, 
der  unzeitige  Haas  gegen  die 
Brauer  (Thom  1696)  728,  36. 

Die  Zunft  der  Brauer  wider  d.  Pre- 
diger Ohmuth  499,  16. 

Brayne,  Anna  Renata,  Poetische  Ein- 
fälle 534 

Breier,  INelchior,  494, 11. 

Bremen.  Sim.  Muscus,  Historia  vom 

Aufruhr,  so  in  Bremen  von  etlichen 

Sacramentirem  erreget.  (1562)447,  9. 

Schreiben  a.  B.  über  die  Drangsale 

durch  die  Schweden  498,  32. 
Vertrag  zw.  Br.  u.  Schweden   über 
die  freie  Religionsübung  498,  33. 

Breyniue,    Jacob.     Seine  Biographie 

Seite  631—32. 

Brigitten -Kloster  s.  u.  Kiöster. 
Broccatius,  Daniel,  680,  35.  86. 
Brod  740, 6  (16). 
Brodtaxe,  405.  2 

Brodvericauf,  Der,  723, 7  ,"740, 6  (60). 
Bromme,  Joachim,  677,  27. 
Brown,  John,  Bürgerbrief.  617. 
BrOder,  Calvinische,  in  Karnüffel-Spiel 

438,  12. 
Brühl,  Graf  von,  729,  31.  62.  64  75; 

730,  48   50.  88.  93.  104. 

Brunau.  677,  32. 
Brunnengeld,  Das,  742,  50. 
Brunnen-Ordnung  724,  369. 
Brunnenwasser,   Die,  u.  Eunströhren 
716,  3. 

Buchbinder,  Die,  580. 
Buchdruck.     Verbot     Schriften     zu 
drucken  465,  160;  494,  5. 
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Buchdruckerelen.  Mich.  Christ.  Hanow, 

annales    .  .  .    typographici    Gedan. 
504,  1. 

Buchhandel,  Der,  11,  44;  465,  160. 

Buchholtz,  von,  Kgl.  Pieuss.  Uesideut 
in  Warschau,  Note  an  d.  Gross- 
kauzler  (1783)  139,  17; 

Buchholtz,  Theodor,  de  ministeriali 
(Land-Bot)  384,  11.  Diarium  con- 
ventus  Mariaeburg.  (1728)  682,  1. 

Buchholz,  Aibr,  Bürgermeister  zu 
Frankftirt  a.  d.  0,  495,  243. 

Bücher,  Christian  Bernhard,   Fastor 

von  St.  Bartholomaei  741,  24. 

Bflcher,  Friedrich  Christian. 

Seine  Biographie  Seite  632;  464,2. 

4;   46.5,   78.   122-129.    136    138. 
114—147.     152—156;    470';    49.5, 

219—240;   500,  26;   502,  12-23; 

673,  161. 

Büchlein,  Das  grflne,  eines  E.  Gerich ti> 
(bis  2a  April  1792)  396,  1. 

Buden,  Die,  auf  der  Langen-  u.  Grünen- 
Brücke  740,  32. 

Bülow,   Friedr.  Gotthard  von,  Kgl. 

Preuss.    Geh.    Kriegsrath,    119,  2; 
692,  5;  7)30,  115. 

Buiow,  Lewin  von,  96,  3. 

Burchardus,  Franciscus,  438,  2. 

Burggraf,  Der,  Verzeichniss  der  B. 
684,  65;  744,  3.  und  unter  Ver- 
zeichniss der  B,;  seine  Wahl  15,  22; 
743,  131;  seine  Jurisdiction  11,38; 
703,  13;  713,  12;  743,  114.  124. 
141.  1.58.  isl;  keine  Apellation  von 
seinen  Entscheidungen  15,  9;  16, 
72;  703,  12;  713,  28;  Rechtsfragen 
677,  4—10;   Streit   mit  dem   Kgl. 


Fiskal    677,    2.  3;    Anklage   geg^n 

einen  B.  677,  1. 
Bürger.  Von  den  Bürgern  86,  15. 
BOrgerding.   Wie  viel  echte  Büru'>!- 

dinge   des    Jahrs    gehalten    wenien 
288,  4;  781,  10;  782,  10. 
Foimula  d.  Bank  zu  hegen  2S8,  !>: 

323,  1. 
Wie  ein  Beyding  oder  Gastrecht  g^- 

heget  w.  323,  2. 

Bürgereid,  Der,  684,  129. 
Bürgerfahnen,  Die,  593,  4 
Bürgermeister,  Die,  der  Stjdt  1). s\A\^ 

Uüter  Verzeichniss  der  B. 

Bürgerrecht,    Das,    20,  22:  k6,  i:>: 

403,  2.  5;  406,  3.  5.  6;  406,  VM 
6S0,  55;  684,70;  685,2;  724,4:^7: 
734,  26;  740,  6  (12);  743,  ^± 
746,6;  772,  2.  5;  773,  1—3  o.  ^i 
11;  774,  1.  3.  6.  11;  779,  12. 

Bürich,  Johann,  680,  67.  69;  7o>;.  s 

Bfithner,  Friedrich.  Seine  Biographie 
Seite  632-33. 

Bütow,  Schloss,  694,  146;  742,  V2. 

Burichlus,  Michael.  Seine  Hiogn^plii' 
Seite  632.  Ilecess  von  d.  Streitigkt?it 
zw.  d.  Ministerium  u.  den  D,  U. 
Botsaccus  u.  Maukisch  496,  2i. 

Butter,  Edikt  wegen  der  B.  699,  J> 
Taxe  699.  20. 

Butterkapitalne,  Die,  699,  21. 
Buttertrager,  Die,  699,  19. 
Buxtorf,  Joh.,  502,  31. 


C 

Caduc-Ordnung  272;  697,  43;  710, 4; 
72^,  11;  73:',  4;  740,  23. 

Caducorum  Instigator  719,  5. 
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Caduc-Privilegia  15,  5;   16,  26.  27; 

23,  17;  680,  90;  684,  33.  34.  43; 
731,  15;  743,  103.  107.  108. 
ErläuteruDgeii  743,  157.  159—161. 
180,  183. 
CalOY,  Abraham,  im  Streit  mit  den 
Keformirten  498,  16;  seine  Dimissiou 
498,  18. 

Caiumniae  juramenium  702,  4. 
Calvinfsmus    und   Calvinisten   s.   u. 

Reformirte. 
Canonea  (Gnmdzinseu)  684,  68. 
Capiiulation  betr.  die  1663  angefangene 

Stiftung    des    Wittwen-Kasteus  der 

Prediger- Wittweu  676,53. 
Gare,  H.  J.,    Geistlicher  an  St.  Jakob, 

495,  156. 

Carmeliter  s.  u.  Klöster. 
Carthäuser  s.  u.  Klöster. 
Casimir   Johann   de   Bnin-Opalinski, 

Bischof  von  Culm,  694,  149. 
Casus  jurjdicus:    Furtum  sifc  in  con- 
ducta  domo  677,  52. 

Casus,  nonnuUi  tribuualis  Lublinensis 
'i39,  9. 

Caesar,  Johannes.  Seine  Biographie 
Seite  633.  Justa  causa  reformatorum 
in  urbe  Gedan.  459,  11;  463;  464, 
15—17;  779,  17;  780,  17.  Die  da- 
gegen ergangene  Gegenschrift  496, 
66;  676,  37. 

Caesar,  Petrus,  Hizgl.  Sachs.  Hauptm. 
auf  der  Pleissenburg,  754,  11. 

Caesar,  Philipp.  Seine  Biographie 
Seite  634 ;  Schriften  436,  35.  36. 

Cassabuch  einer  bürgerlichen  Haus- 
haltung 645. 

Catalogus  episcoporum  Warmiensium 
672,  4. 


Catalogus  der  kleinen  Lehne  bei  den 

Hülfsgeldem  682,  6. 
St.   Catharlnen- Kirche.   Yerzeichniss 

der  Prediger  166,  2.    Vorgänge  und 

Anordnungen  bei  den  Predigerwahlen 

(1629.  1701.  1715.  1730)  495,155; 

495,  17—20.  22.  23.  26;  500,  33; 

741,  23—25. 

Wahl-     und     Präsentationsordnung 
(1701)  495,  19.  22.  23. 

Joh.  Palck,  Acta  Catharinea  5(X),  33. 

Wahl  der  Vorsteher  186,  13.  14. 

Causa,   Justa,    reformatorum   s.   u. 

Caesar,  Joh. 

Cautio  senatorum  regui  de  expensis  belli 
civitati  Ged.  resütuendis  (1656)  743, 
104;  684,  54. 

Censura  civilis  famosi  libelii  intitulati 
responsio  civitatis  Ged.  ad  scriptum 
nomine  Kybinski   exhibita.   696,   2. 

Censuna  civilior  censurae,  quae  civilis 
perverse  vocatur  117;  696,  3. 

Ceremonlen  bei  Ableben  J.  M.  der 
Königin  Maria  Josepha  v.  Polen 
697.  45;  bei  Ableben  J.  M.  der 
Königin  Ghristiana  Eberhardina  716, 
14.  5;  b.  Crönung  August  II 685,  78. 

Ceremonien-Buch  des  Ruths  695,  23. 

Ceremonien-Buch  in  den  reformirten 
Kirchen  in  D.  479. 

Ceremonlen,  Gerichtliche.  321,  10. 

Ceremonlen  des  Schalts  321,  11.  13. 

Chemnitlus,  Johannes,  propositiones 
E.  E.  ßaths  wie  Antwort  der  Erb. 
Gerichte  und  dritten  Ordnung . . .  wegen 
Bestellung  der  Kirchen  zur  h.  Drei- 
faltigkeit 438,  47. 

Chirurgen  632,  1. 

Chmielnicld,  Polu.  Heerführer,  724, 
115—117. 
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Chrlstbescheening,  Heilige,  8,  2. 
Christian  August,   Herzog  v.  Sachsen, 

Bischof  Y   Raab  700,  42. 
Cbristiana,  Eberhardina,  Königin  von 

Polen,  716,  14. 
Christina,  Königin  vou  Schweden,  084, 

61.  117;  694,  74,  7i4,  125. 
Christoph,    Markgraf  v.   Baden,    724, 

266. 
Chronik,  Eine,   Anfang  320,  1 ;  Sudi- 

register  683,  3. 
Chronilc,  Dantziger,  vom  Könige  Sie- 

phano  an  bis  1577  No.  93,  1. 

Chronik,  Kurze  Dansriger,  672,  1. 
Chronik,  Preussische,  Anonymi  4(k),  6. 
Chroniken,  Summarisches,  der  Laude 

Preussen  66,  2. 


Gomitlaila  679. 

Commandant  von  D.  685,  77 ;  680, 2 
Commeniarli  de  tnmultu  Gedau.  ir>77 
Marienburg.  92,  1. 

Commentationes,    tree    I.    ZaTadln' 

vapalans  25. 

Commercien-Collegiom,  Das,  neu  ein- 

eingerichtet   (1750)   697,    50;  Hl)8, 
4.  6.  7. 

Commissio    Gedanensis    (1578)    li, 

19.  20. 
Commlssion,   Die,   am  Nogat  (loMi 
1^5,  3. 

Commissiones  Karnkovianae  87. 
Commission,  Die  Kgl.,  iu  d.  englischen 

Sachen  1584  zu  Elbinc:  95,  2. 

Commlssions-Handlung  (1569)  743, 6(\ 


Cimmermann,  Matthias,  Nachlass38l.  CQn,pa38.8chrelben,  Die,  719,  4 

Citronen  724,  419.  *         Composition    zw.  streitenden  Parteien 


Ciadau,  Die,  660,  43,  44. 
Clanckendorf.  Handfeste  10,  20 


724,  453. 
Compromes-Forma  724,  482. 


Clemens  Vlii.,  Papst,  Privileg  von  1593  ■  q^^^^^  jp^ann,  627,  27.  58. 
für   die  Danziger  Kaufleute  15,  A'^^lconcorMfk  ordlnum  131,  1;  570,  I: 


16,  75. 


579,  2;  685,  93—94.  96;  694,  i^^^: 


Coietus,    Michael,   394,  11;  438,  20;       y^o!  11;    711,  2;    712,  1;   714,  1: 


460,  6.  18. 

Collegium  medicum  703,  32. 
Collegium    Schoiarchale    697,    51; 

716,  15. 
Colloquium    charitativum    Thorunense 

450,  11,  12. 
Cölmer,  die  Familie,  605;  616. 
Cölmer,    Clemens^    seine   Biographie 

Seite   634;    Copey    einer   Missiven, 

welche   ein   Preussischer   vom  Adel 

wegen   der  Stadt  D.  Bürger-Zulage 

erlassen  415,  1. 
Coloni   civitatis  15,   23;    16,  41.  57; 

23,  27. 

Comltia  s.  u.  Reichstage. 


715,  16;  721,  3;  724,  371;  T^K 
6.  7;  738,  1.  6;  739,  7;  742,4*1: 
7ol,  1;  756.  Siehe  auch  unter  Ad- 
ministration der  Stadt  D. 

Concursus  creditorum  704,  15. 
Conferenz    zu  D.  1661  zw.  d.  Kgl 

Poln.    u.    Churfürstl.    Brandenburg. 

Commissarien    in    den    Postsachen 

719,  24. 

Confession     der     Mennonlsten    i" 

Preussen,     so    man    die  Clärichen 
nennet  694,  143. 

Confession  der  Reformirten  450, 24. 

453. 
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Confiscatio    bonorum,    677.   9.  10; 

684,  44. 

Confoederatio  gerteralis  Warsaviensis 

lo57  in  conventione  generali  laudata 

16, 139;  781, 13;  anno  1573  laudata 

725,  52;  780,  9;  781,  9. 
Confoederatio  anno  1661  exorta  540, 2. 
Confoederation   mit  König  Karl  XII. 

von   Schweden    1704    abgeschlossen 

740,  6  {6S.  69.) 
Conrad  von  Eriich8hau8en,Hocha)oister 

des  D.  0.  743,  56. 

Conrad   von    Holdersheim,   Dan^iger 

Hauskompthur,  743,  57. 
Conrad  Zöllner,   Hochmeister  des  D. 

O.,  743,^13 

Conrad!,  Major  Gottfried  von,  seine 
Biographie  Seite  634;  sein  Tagebuch 
591;  592;  716,  13;  740,  36 

Conradt,  Doctor,  experimenta  frigoris 
673,  121—123. 

Conseneue  .  •  in  reli^ionis  chrißtianao 
capitibus  inter  ecclesias  majoris  et 
minoris  Poloniae  .  .  .  factus  in 
synodo  Sendomiriensi  694, 4;  724,  24. 

Coneignation  der  Städte,  welche  der 
Stadt  Danzig  Caution  vor  Nach- 
mahnung geleistet  haben  354,  6. 

Consilium  sive  responsum  juris  super 
casu:  Fulio  concreditas  sibi  .  .  . 
pannas  alteri  oppignomt .  .  .  677,  24. 

Consistorium,    Romano  -  Catholicum, 

23,  69;  326,  11. 
Constantinopel.  Beschreibung  577, 48. 
Conetitutio  provinciae  Livoniae  727, 3. 

Constitutiones  Elbingenses  (1568)  700, 

37 ;  743,  58. 
Constitutiones  6edanense8deannol526: 

745,  10;  de  anno  1552:   18,  3;  20, 
9;  22,2;  84;  de  anno  1570:  12,1; 


20,   4;   86,   2;   90,    1;   724,    184; 

743,  6i. 
Constitutiones    generales     communi 

usui  accommodatae  per  alphabetum 

392,  27. 
Constitutiones  Livonicae.   694,    147; 

727,  2. 

Constitutiones  der  Reiclistage  v  1627 

u.  1652  zu  Warschau  724,  48.  111. 

Constitutiones    terrarum     Prussiae 

(1538)  13,  13;  16,  35;  21,  2;  26, 
1;  675,  12;  678,  7;  685,  12;  704, 
5;  724,  20;  725,  26;  742,  1;  743, 
52;  745,  6;  749,  6;  768,  2;  769,  2; 
781,  7. 
Construp,  Dänischer  Resident  in 
Danzig,  139,  12. 

Contributibn,   Die  allgemeine  Land-, 

694,    134;   700,   36.  38;    728,  36; 
743,  167. 

Contributlon,  Eine  Danziger,  685,  82. 
Contribution,  Mährische,  700,  30. 
Contributlon,    Die  Sächsische,  756; 

757. 

Contributlon,  Eine  Thorner,  686,  4. 

Contributiones  der  höhischen  Dorf- 
schaften 698,  9. 

Controversia  cum-  Thorun.  civitate 
occasione   coniributionis  (1720 — 23) 

686,  4. 

Conty,  Prinz  Franz  Ludwig  von,  168, 

4;  169,  3;  685,  76. 
Conventio    inter    consialiarium    regis 
Prussiae  atque  Polonum  de  condu- 
cendis  militibus . .  violata  (1721  -24) 

687,  4. 

Convention  zw.  d.  General-Lieut.  Bas. 
V.  Dolgoruky  u.  den  Deputirteu  der 
Stadt  D.  (1717)  699,  46. 

Conventualia  et  Comitiaiia  679. 
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Convivium  Monachorum.  7rjo,  6. 

CoplU8,  Christian,  460,  2;  seine  Bio- 
graphie Seite  635. 

Cornelia  Asarias,  677,  27. 

Corruptelae  et  errores  in  processu  fori 

Ged.  677,  37. 
Corvinus,  Joliannes,   seine  Biographie 

Seite  635;  seine  Berufung  495, 146. 

149-151;   zu    seiner   Wirksamkeit 

und  Streitigkeiten    447,   6.  7;  450, 

20;   460,    16;  494,   12;   495,  160. 
^    161;  497,  19;  sein  Streit  wegen  der 

beiden  Dilger   495,  162—168.  172; 

seine    Absetzung    486,     13;    495, 

169—171.^ 
Cosacicen,  Die,    Zaporowischen,   724, 

58.  59.  62   110.  116. 
Coszielicz,  Handfeste,  10,  16.  23. 
Cracau,  Georg,  631,  5. 
Gramer,   Daniel,    Geistlicher  an  der 

St.  Trinitatis-Kirche  495, 48;  502,31. 

Gramer,  Joiiann  Jacob,  494,  53. 

Cremer,  Johann,  724,  245. 

Criminaljustiz,  Die,  321,  9;  322,  4; 
680,  24.  29;  690,  9;  692,  10;  724, 
21;  740,  6  (45),  ürtheiie  307,  4; 
372—378;  387,  7;  394,  19;  396, 
10;  397,  17;  die  Begnadigung  der 
Verbrecher,  die  sich  an  d.  Wagen 
des  einziehenden  Königs  halten  15, 
11.  Siehe  auch  unter  Curicke, 
Georg  Reinhold. 

Gromweli,  Oilver,  694,  82;  724,  134. 

Gruciger,  Gaspar,  436,  42;  437,  6; 
737,  15;  seine  Biographie  Seite 
635—36. 

Culm,  Die  Stadt,  742,  14. 

Guimer  Land,  Das,  743,  22. 

Gulmisclie  Handfeste,  Die,  16,  1;  724, 

10.  327.  328;  743,  3;  781,  11. 


Guimisohes  Recht  s.  u.  Recht,  Das 
Culmische. 

Guraeus,    Acliatius,    438,     9;    seine 
Biographie  Seite  636. 

Gurioice,    George    Reinhold.     Seine 

Biographie  Seite  636;  corpus  sen- 
tentiaruro  criminaliutn  juditii 
scabinalis  civitatis  Ged.  Vol.  I  *t 
II  373—74;  Öontrovers  zw.  R 
Rath  u.  E.  Gericht  wegen  der  iVsi- 
tionum,  so  durch  Compass-Schreiben 
an  fremde  Oerter  verschicket  werden 
719,4;  Controvers  cumlnstigatore 
caducorum  719,  5;  Freuden-Be- 
zeugung fzber  die  Wahl^  Augiisti 
des  Andern  u.  Einzug  47,  2;  ¥^K 
5;  vom  hohen  Gericht  719,  2; 
Observationen  aus  den  Ge- 
richtsbachern 397,  4;  praejudi- 
cata  scabinalia  305,  3;  361;  362: 
385,  2;  389,  3;  395,  12;  397,  8; 
400,  3;  710^  2;  sententiae  cri- 
minales  notabiliores  judicii  scabi- 
nalis 372;  395,  11;  719,  1;  So- 
lemnia,  derer  sich  e.  Gericht  der 
Rechten  Stadt  bedienet  304;  3«ü: 
306;  307; 

Guricice,  Reinlioid.    Seine  Biographie 
Seite  636; 
Histor.  Beschreibung  der  Stadt 

D.   42,  1;  43;  44;  45;  46;  47; 

48;  49.    Viertes  Buch  86,  5. 

Appendices  42,  2;  A.  Bosenberg 

Anmerkungen  zur  H.  B.  50;  E. 

Schultetus,  observationes  in  Reio- 

holdi  C.  Chronicon  51 

Hist.  Relation  dessen,  was  sieh 
in  Religionssachen  in  Danzi^^  ni- 
getragen  59,  5. 
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Satura  praejndicatorum  et  deere- 
torum  Regiorurn  20,  2;  320,  7; 
358;  359;  360;  364;  365;  385, 
3;  393,  9;  395,  1;  400,7;  706, 
34;  724,  393.  394;  zweiter 
Theil  769;  770.  Additiones 
Christiani  Daberhudt  364; 
365;  385,  3;  393,  9;  769;  770. 

Cuyper,  Anton  von,  Bericht  v.  einem 
Verrath  gegen  D.,  so  durch  A.  d.  C. 
1650  olFenbart  wurde  131,  36;  Be- 
denken    gegen     die    Anlegung    e. 
.  Wechselbank  540,  3. 

Czapski,  Graf,  üebertritt  zur  ev.  Kirche 

502,  48. 
Czerni,  Sigm.,  Ünter-Starost,  724, 116. 
CzicholewsM,  Michafil,  Abt  v.  Polplin, 

681,  7. 

Czierenberg,  Die  Familie,  Genealogie 
u.  Wappen  600;  601;  602;  603; 
604;  605;  610;  616. 

Czierenberg,  Danlei,  Rathsberr.  Instruc- 
tion Ar  d.  Verhandlungen  wegen 
des  Pfahlgeldes  (1585)  95,  9.  10. 

Czierenberg,  Gottfried,  724,  431. 

Czierenberg,  Johann.  Seine  Biographie 
Seite  637;  Bewehrung  447,  5;  Be- 
weis, dass  die  reform.  Lehre  vom 
Abendmahle  der  Augsburg.  Eon- 
fession gemäss  sei  496,  62 ;  Brief  an 
A.  Borgmann  447,  3;  Brief  an  den 
Pastor  Corvin  in  Betreif  der  Lehre 
Calvins  von  der  Taufe  447,  6.  7; 
450,  20;  460,  16.  17;  495,  160. 
161; .  probatio  quod  confoederatio 
attineatadDantiscanam  Rempublicam 
438,  35;  Recess  alles  dessen,  was 
1638  auf  dem  Reichstag  zu  Warschau 
.  .  vorgegangen  495,  178;  694,  17. 


Czwordowicz,  EgI.  Secretar,  Rede  bey 
Eröffnung  des  Egl.  Assessorial- 
Gerichts,  welches  in  Sachen  d.  3 
Ordnung  mit  E.  Rath  ist  gehalten 
worden  (1752)  130,  29;  131, 39.  40. 


r». 

Daberhudt,  Christian.  Seine  Bio- 
graphie Seite  637. 
Abhandlung  über  e.  Fall  in  der 
Testamentserrichtung  vor  Ehegatten 
390,  20;  Additiones  ad  Reinholdi 
Curi<d[6  saturam  praejudicatorum 
regiorurn  364;  365;  385,  3;  393,9; 
769;  770.  —  Bericht,  Summar., 
de  concursu  creditorum  352, 2;  353, 
4;  355,  7;  385,  6;  386,  9;  390,  6; 
392,  3;  397,  9;  398,  4;  715,  35; 
778,  7.  —  Beweis  dessen,  was  in 
dem  summar.  Bericht  angeführt  390, 
7;  398,  3.  —  Deductio  status 
causae:  Sempronius  vendit  Mevio 
741,  4;  777,  2;  778,  2.  —  Prae- 
judicata  Gedanensia  363;  366; 
388, 6;  395, 10;  771  —  Quaeritur, 
ob  ein  Creditor,  welchem  ein  Piand 
eingesetzet,  .  .  .  kOnne  vorgezogen 
werden  384,  14;  778,  3.  — 
Quaestio,  quisnam  ratione  mercium 
...  Sit  preferendus,  an  creditor 
mercium  oppignoratarum  .  .  .  388, 
8;  390,  19; 

Damerau,  Hans,  Aeltermann  der 
Schneider  724,  120. 

Dämme,  Die,  an  der  Mottlau  743,  34; 
in  dem  Marienburger  Werder 
688,  10;  in  der  Scharpau  685,90. 

91;  691,  2;  and.  Weichsel  723,1; 

48 
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724,  330.  338;  743,  9;  bei  Lang- 
garten  680,  66;  731, 6;  Durchbrüche 
649,  4—6.  13.  14;  691,  3;  694, 
105;  724,  191.  203.  265.  282. 

Danzig.  Ansichten   von  D.  von  A.  L. 

Randt  gefertigt  635,  16. 

Danzig,  Origo  nominis  780,  5. 

Dänemark,  700,  3;  703,  8;  743,  49; 
Note  zu  Gunsten  der  Protestanten 
500,  3.  —  Ordinanzen  zur  Schifl- 
fahrt  687,  7;  700,  25.  26;  Privileg 
des  Königs  Waldemar  für  die  Hansa 
16,  158;  für  Danzig,  Elbing  und 
Thom  16,  156.  157;  Privileg  des 
Königs  Friedrich  16,  155;  Privileg 
des  Königs  Christian  23,  20;  Re- 
pressalien 687,  8;  Sehreiben  des 
Königs  Christian  IV.  wegen  zweier 
1637  aus  dem  Danziger  Hafen  fort- 
geführten Schiffe  672,6;  desgl.  über 
die  Zurückhaltung  geworbener  Sol- 
daten 687,  9. 

Darstellung  des  Verhaltens  der  Stadt 
D.  während  der  Thronstreitigkeiten 
zw.  Friedr.  Aug.  v.  Sachsen  u.  d. 
Prinzen  Franz  Ludw.  v.  Conty 
685,  76. 

Darstellung,  Wahrhafte,  der  gegen- 
wärtigen Irrung  (1783)  139,  88. 

Davissen,  Die  Familie,  609,  1.  5. 

Davissen,  Danfei,  609,  2. 

Davissen,  Emanuel,  Memorabilienbuch 
628;  Notaten  629;  Streit  wegen  des 
Gutes  Schönfeld  688,  4. 

Decem,  Der,  an  den  Bischof,  713,  6; 
743,  8.  47.  68. 

De  centnm  millibus  thalerorum,  pro 
quibus  aliquot  monasteria  fide  jus- 
serant  16,  45;  23,  31.  32  46. 


Dedaratlo   de  cura  sacraram  aedium 

prope  templum  B.  M.  V.  Gedani  ei- 

structarum  713,  25. 
Declaratio  et  protestatio  civitatis  G^d. 

contra  Dn.  Dn  Dzialinskvch  725,  .')9. 
Declaratio   regia   de  telonio  regio  io 

portu  maritimo  a  civitate  Ged.  usur- 

pato  694,  148. 
Decreta  in  judicio  Tribunalitio  contra 

cives  Ged.  lata  können  nicht  exequirt 

werden  680,  32. 
Decreta  regia  contra  civitatisjuralata 

werden   in   D.   nicht  exequirt  74<), 

6  (29). 
Decrets-Fledel,  Die  Dantziger,  438,  )^ 

9;  447,  17. 
Decretum  Joannis  Ili.  inter  .  .    se- 

niores  et  juniores  quatuor  Capitalium 

.  .  .  contuberniorum  actores  et  dki- 

gistratum   Gedanensem   d.  a.  1678: 

392,  10.  11. 
Decretum  (regis  Alexandri)  Radomiens^ 

super  libera  fluitatione  per  Vistalani 

23,  3.  4 
Decretum    senatus   Gedan.  in  causa 

religionis  (1586)  438,  27. 
Deduction  der  Stadt  D.  (17 16)  699,  :3s. 
Deduction    der   Ursachen,  warum  aus 

dieser  Stadt  Dörfern  keine  Decimne 

mit  Recht  können   gefordert  werden 

713,  6. 
Deduction  von  der  Zulage  698,  3. 
Deduction     wegen     Schottland    utid 

Stolzenberg.  697,  9. 
De  jurisdictione  civitatis  Ged.  ininqQi- 

linos  der  Pfarr-,  Mönch-  u.  Nonmn- 

höfe  680,  15. 
Democritue  rediv.,  Christianas,  mysti- 
sches Paradies  501,  3 
Depositorium  Begiomontanum  713,  ^. 
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Deputate  des  Batbs  684,  68. 

Derenik,  Alex.,  Gapitaneus  Badoszy- 
censis  724,  142.  143. 

Deeideria  an  den  König  (1680)  685, 
100. 

Deutsch-Katholiken,* Die,  483. 

Deutscher  Orden  s.  q.  Orden,  der 
deutsche. 

D.  F.  0.  Mf  A.  D.  Bedenken,  welcher 
gestalt  die  nach  dem  schwedischen 
einfall  in  abnehmen  gerathene  Bürger- 
schaft in  den  dreyen  Städten  Königs- 
berg durch  erbaren  wandel  wieder 
in  aufhehraen  zu  bringen  sei  737, 10. 

Diarium  actorum  Stockholmensium 
(1656)  684,  52. 

Diarium  causae  Oedanensis  (1752) 
729.  58. 

Diarium  conventus  Marienburgensis 
(1696)  695,  27;  728,  35;  conv. 
Marienb.  (1699)  695,  29. 

Diarium  Europaeum.  694,  106;  724, 
160.  161 

Diarium  Lindianum  697,  25. 
Dickmann,  Matthias,  447,  8. 
Diener,  im  Werder'schen  u.  Höhischen 
Amte  707,  10;  719,  12. 

Diener-Hauptmann,  Der,  740,  29. 
Diener,  Königliche,  677,  60;  678, 11. 
DIesseldorf,    Johann  Gottfried   von, 

Seite  638—39. 

Dietrichs,  Gottfried,  Annotationes  über 
(Adrian  Engelcke's)  Tractat  vum 
Weltgericht.  746,  5. 

Dilger,  Arnold,  698,  72. 

Dilger,  Daniel,  seine  Biographie  Seite 
637—38;  No.  495,  12;  sein  Exa- 
men 495,  57—60;  499,  18;  Streit 
mit  Johann  Gorvin  495, 162—68.172 


Dilger,  Nathanafil,  seine  Biographie  Seite 
638;  No.  695,  12;  494,  24;  495, 
5 ;  6S4,  46;  Abconterf ait  eines  Welt- 
raenschen  114,  19;  Predigt  114, 18;- 
Streit  mit  Corvin  495,  162—168. 
172. 

Dinghegung  des  Altstadt.  Gerichts  309. 

Plmploma,  quo  civitatibus  Prussiae 
majoribus  competentia  jura  de  non 
appellando  a  decretis  Burggrabilibus 
confirmantur  713,  28 

Diplomata  Prussica  24, 9. 
Dirschau,  Schloss  und  Stadt,  16,  135; 

741,  14.  17.  18;  742,  24;  743,  34; 

Schott,  Presbyterioiogie  der  Städte 

Graudenz  und  Dirschau  431,  2. 
Discurs  von  der  Nutzbarkeit  der  Scbiff- 

fahrt  u.  wie  ...  .sie  itziger  Zeit  in  D. 

einzufuhren  700,  22. 
Discursus  Gedan.  in  causa  religiomis 

680,  2 
Dissertatio  de  bonis  pactis  ante  uup- 

tialibusreservatis  354,  3;  390,  16. 
Dissertatio  de  legitima  parentum  jure 

statutario    Gedanensi   definita   351; 

390,  17. 
Dissertatio    juridica    de    testamentis 

conjugum  reciprocis  390,  15;  741,7. 
Dissidenten,  Die,   684,  25;  697,  28; 

698,  33. 
Disticha  ex  Anglia  Anno  1623,  706, 26. 
Dobrogoszce,     Michael,     Domkantor 

V.  Lublin  703,  19. 
Dolgoruky,  Basil  von,   Eaiserl  Russ. 

General-Lieutenant,  699,  43  46. 

DombrowskI,    Matthaeus,    436,   49; 

seine  Biographie  Seite  639. 

Dominikaner  s.  u.  Klöster.       i 
Dominiksmarkt  Der,  673,  164;  724, 
254.  385;    740,  7;   Theaterstücke, 
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die  auf  dem  D.  1669  gegeben  wurden, 
673,  108.  114-115.  118. 

Dönhoff,  Graf  Gerhard  von,  685,  63. 

64;  694,  26;  695,  30;  724,  67 
Dönhoff,  Theodor,  Kgl  Unt^rkämmerer 

743,  84.  85. 
Doppeibaum,    Prozess    gegen    Thorn 

703,  26. 

Doering,  Johann  Georg,  seine  Biographie 

Seite  637;  Project,  wie  es  bey  Re- 
duciruDg  der  Danziger  Münze  ge- 
halten werden  könne  697,  27. 

Dorschbraken,  724,  403. 
DrahtmOhle     auf     dem     Hakelwerk 

180,  16. 
Dreher,     Die,    b.    d.    Reifschlägern 

748,  4. 
Dreier,    Chr.,    Prof.    der   Theol.   in 

Kngsbrg.  497,  3. 

Dreier,  Heinrich,  677,  59. 
Dreikönigsbank,  635,  4. 
Drei  Pölker  Krug  in  Schidlitz  736,3; 
Dreyer,  Hamburger,  Verse  637,  5. 
Dühren,  Heinrich  von,  494,  86. 
Dttiet,  Chrietian,  677,  60 
Dukaten  557.  5;  563. 
Duiski  677,  47. 
Dziaiineki'e,  Die,    725,  59 


Echtgeburt  394,  21—23. 
Echtschaften.  Eid  der  E.  323,  6. 
Edicte  des  Danziger  Raths.  Sammlung 

der  B.  (bis  1756)  263;  Alphabet. 
Register  402,  4;  F.  G.  Engelcke, 
Excerpta  ex  edictis  772,  1.7.  Ein- 
zelne Edicte  in  BetreflF:  der  Be- 
gräbnisse 388..   des  Bernsteins  724, 


358;  des  Bieryerkaafs  740,  6  (43): 
des  Hansirens  mit  Brod  723,  T. 
des  Butterverkaufs  699,  18,  der 
Fremden  (1573)  13,  21;  291,  3. 
675,11;  704,4;  724, 385;  725,  13: 
ferner  (1650)  745,  28  nnd  (167n) 
724,  310:  des  Getreidehaudels  694, 
13;  704,  9:  724,  36;  IM.  25.  26: 
des  Handels  überhaupt  694,  13: 
724,  36;  der  Jesuiten  725,14;  72^. 
12;  der  Juden  289,  6;  der  Kom- 
messer   740,   6   (20);   der   Krämei 

724,  382;    der   Mäkler   724,  356; 

725,  15;  der  Niederlage  von  Salz, 
Häring  724, 357 :  des  Daniel  Passarie 
737,  28;  der  Posamentierwaaren 
740,  6  (49);  der  Religion  782,  It^; 
der  Schiffahrt  724,  363;  734,  24: 
der  Strorapolizei  740,  6  (25);  des 
Viehmarkts  704,  3;  des  Vorkauts 
von  Victualien  744,  29;  der  Will- 
kuhr  723,  3,  -  dass  niemand  ge- 
legenheit  zu  Unruhe  geben  8<>II 
684,  94;  —  dass  niemand  von  den 
Kriegen  der  hohen  Häupter  elw^as 
nachtheiliges  reden   solle  684,  116. 

Edict   des   Kurfürsten  v.  Brandenburg 

.  .  .   wegen   des   Zwistes  unter  d. 

luther.   Theologen   (1651)  694,  27: 

724,  68. 
EdICt  des  schwedischen  Königs  wegen 

des  SchiflfezoUes  (1626)  724,  39. 
Edicta,   Kgl.    Privilegirte,   wegen  dtr 

Augsburgischen  Confession  gnädigst 

ertheilt  675,  19. 
EglofTstein,  Generalmajor  v.,  Brief  an 

d.  Danziger  Rath  (1783)  139,  15. 
Eherecht  394,  8.  9.  16. 
Ehesachen  680,  31;  695,  23;  736.8; 

742,  52. 
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Ehler,  Carl  Bottlieb.  Seine  Biographie 
S.  640;  Anmerkangen  überd.CanoBem 
Kauf  bricht  Miethe  352,4;  384, 13; 
388,  7;  390,  10;  741,  6;  curaesub- 
secivae  de  concursu  et  prioritate  cre- 
ditoram  imprimiä  in  foro  Gedanensi. 
342?  343;  352,  6;  353,  1;  355,  6; 
385,  8;  386,  10;  390,  9;  397,  11; 
398,  1;  778,  8;  dissertatio  exhibene 
rationem:  an  et  quatenus  in 
8ententia  ferenda  ad  praejudicata 
.  ...  Sit  attendendum  .  .  .  397,  19; 
778,  6. 

Ehler,  Carl  Ludwig.  Seine  Biographie 
Seite  640;  Journal  der  Reise  nach 
St.  Petersburg,  welche  von  der 
Deputation  sämmtlichcr  Ordnungen 
der  Stadt  1734— 1735  gemacht:  122. 

Ehiert,  Balthasar,  730,  56. 

Ehrenpert,  Die,  so  bey  D.  1634  vorm 
Einzug  Yladislai,  Königs  in  Pohlen, 
ist  aufgerichtet  worden  726,  5 

Elchstadt,  729,  44. 

Eid  der  Bauern  im  Elbinger  u.  Marien- 
burger  Gebiete  dem  König  Gustav 
Adolph  gethan  726,  47. 

Eid  der  Bürgerschaft  D/s  1577  gethan 
16,  148.  150;  718,  6;  dem  König 
Michaöl  1670  gethan  694, 117;  724, 
180. 

Eide  168, 12;  169, 11;  288,  15;  289,7; 
323,  6.7;  684,68;  700,74;  706,  4; 
724, 15, 121;  725, 23;  729,  11;  740, 
6  (42.  50.  72)  14.  31;  748, 5;  782, 
5.  7.  8.  Eid-  u.  Ordinantzenbuch  bei 
der  Wette  740,  4. 

Eide  der  Könige  von  Polen  s.  u.  Kfinige 

V.  Polen. 


Eldeefbrmuiar  der  Hundertmänner 
717,  2. 

Elmermacherhof,  Der,  674,  82. 

Eines  reisenden  Engländers  Erläuter- 
ungen über  d.  Kgl.  Preuss.  Edict 
V.  2.  Oct.  (1772)  wegen  des  Salz- 
Handels  u.  über  d.  Edict  v.  14.  Oct. 
wegen  d.  Seehandlungs-Compagnie 
etc.  144,  4. 

Einlage,  697,  23;  698, 20—23;  713, 17. 
Einquartierung,  Militärische,  743, 119. 
Einquartierung,  Die,   preuss.  Truppen 

in  den  Danziger  LShdereien   (1770) 

698,  76 

Einspruchs-Eid,  Gerichtl.,  724,  319. 
Einspruchsschrift,  oder  dessen  Caution 
724,  362. 

Eisenhammer,  Die,  in  Oliva  703,  7. 

Elsenhandel,  Der,  673,  127. 

Eisenwage,  Die,  740,  12. 

Eibia  Pasquill  672,  12. 

Elbing.  Constituüones  (1568-69)  86, 
1;  700,  37;  zur  Geschichte  11,  25. 
26;  694  97;  700,  39;  712,  3;  724, 
5.  47.  148;  Handel  694,  11;  706, 
31;  724,  34;  689, 7. 8;  Kirche  11, 10; 
497,4-17. 15;  502, 57;  676,  7;  718, 
2.  3;  725,  3.  4;  743,  90;  Kom- 
missioneu,  Kgl.,  87  und  95,  2; 
Landgebiet  auf  der  Nehrung  724, 
351 ;  743,  26  und  Grenzen  auf  dem 
Haff  698,  64;  Münzwesen  12,  7; 
697,  21;  Privilegien  11,9.  10;  718, 
2;  725,  3;  743,  90.  96;  Speicher  in 
Tiegenhof  690,  11;  Krämer  724, 
397;  Kürschner  16,  143;  M.  Chr. 
Hanow,  eruditi  Elbingens.   504,  7. 

Elegia  Poetica  nonnuUis  proceribus 
Poloniae  dicata  672,  5. 
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Eleonora,    Kaiserin    ?.    Dentschland 

680,  50. 

Eleonora,  Eönigin  von  PoleB  724, 178. 

Elisabeth,  Königin  von  Polen,  724, 207. 

Engeloke,  Adrian,  seine  Biographie 
Seite  640;  Ordnung  der  Kühre  268, 
6;  Snpplementum  der  SackpfeifTe  459, 
4;  Traktat  vom  Danziger  Wettj^^ericbt 
746,  4;  von  den  Aöcisen  der  Stadt 
D.  411;  412;  413;  719,  19;  von 
der  Rathskühre  in  D.  719,  18; 

Engelci(e,  Friedricli  Gottlieb.    Seine 

Biographie  Seite  641;  Excerpta  es 
edictis  civitatis  Ged.  (1573-1714) 
et  ex  senteutiis  judicii  censorii  407 ; 
773,  1.  7;  ex  manuscriptis  Stanislai 
Bombach  ii  82. 

EngeiGke,  Matthias,  380. 

Engels,  Matthias,  Kandidat,  495, 242. 

England  und  die  Engländer.  Erlasse 
der  Könige  von  E.  15,  18;  5C0,  1; 
700,  24.  25;  724,  221;  687, 12  13; 
737,  15;  747,  12;  Schreiben  des 
Kaths  an  d.  K.  680,  10;  englische 
Kaufleute  7,  2,  680,  101.  102; 
infonnatio  in  causa  Anglicana  706, 
7 ;  Residenten  7, 2;  698,28;  engl.  Sache 
in  Elbing  95,  2;  Verträge  E/s  mit 
D.  542;  543;  544,  7.  8;  698,  100; 
Schreiben  der  hoUänd.  Generalstaaten 
wegen  des  englischen  Krieges  737, 
21;  Disticha  ex  Anglia  706,  26; 
siehe  a.  u.  Cromwell. 

Enterbung,  Formular  394,  10. 

Enthusiasten.  496,  29—32.  39;  499, 
41;  500,  21. 

Entwurf  eines  Kgl.  Diplomaüs  wegen 
d.  Zulage  697,  16. 

Ephemerides  societatis  litterariae 
518—523. 


Epigramma  in  Johannem  GaslminnD, 
regem  Poloniae  694,  84. 

Epigramma  in  Suecos  et  Finnos  728, 31. 

Epistola  Cancellarii  ad  senatum  D&d- 
tisoanum  de  pace  cum  Turds  con- 
fecta  (1634)  101. 

Epistola  de  rebus  transsylvanicis 
scripta  (a.  1594)  675,  17. 

Epistola  de  libello  sub  titalo  ^espon^ 
indigenie  Prusklemu  25. 

Epitome  senatusconsultorum  ad  Judi- 
cium censorium  spectantium  717,  3. 

Epplinus,  Ottomarus,  Herzgl.  Preuss. 

Hofprediger.   Wegen  seiner  Postille 
(1560)  496,  12. 

Erben.  Von  Besatzunge  der  Güter  uod 
Erben  323,  4. 

ErbbOcher,  Die,  Kgl  Privileg  v.  1647 
die  E.  betr.  15,  10;  Rathsschlüsse 
die  E.  betr.  327— 2.^  334,  4:  3:^1), 
2;  334.  6—9:  397,  18;  677,  13. 
34;  707,  12.  17;  719,  14;  722,  S; 
742,  47 ;  743,  182;  764,  5;  774; 
775;  de  libris  fundorum  330;  s.a  u. 
Christ.Pi8cher,Abrah.Qroddeck^ 
Jac.  Theod.  Klein,  ErnstLangis 
Val.  Schlief f,  Job.  Wahl. 

Erbhuldigung . . .  Ihrer  Ghurfürstl.  Durehl 
zu  Brandenburg  von  d.  Preuss,  Stän- 
den geleistet  (1663)  694,  107. 

Erbieten  des  Kaufleute  wegen  Ver- 
besserung des  Seetiefes  700,  68. 

Erbrecht.  23,  70.  71;  293,  2;  323, 
6.  9;  392,  19—21;  394,  14.  17; 
740,  6  (62). 

ErIwChan.  677,  41.  44.  54;  680,  n: 
685,  3;  690,  2;  697,  44;  Zehende 
V.  E.  398,  7,  703,  5;  713,20;7Ä 
26;  740,  6  (19)  742,  44,  48.  Ab- 
zugsgeld  728,  27. 
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Erdmann,  Frau,  698,  11. 
Erdmann,  Russ.  Agent,  692,  7. 
Erich,  Herz.  v.  Brannschweig  724,  253. 
Erich,   Herzog  v.  Pommern,   742,  12. 
Erich,   König  v.  Schweden,  724,  275. 

Ericlftning,  Grundliche,  dessen  was 
1704  .  .  bey  auswärtigen  Puissau- 
cen  .  .  negotiiret  worden  699,  7. 

Ermahnung  eines  preuss.  Masquetiers 
an  die  Stadt  D.  (1784)  637,  9. 

Erörterung  der  Frage,  ob  der  Beruf 
der  evangelischen  Lehrer  und  Pre- 
diger in  D.  desswegen  fBr  .  . 
mangelhaft  zu  halten,  weil  sie  von 
E.  Rath  und  ni<*ht  von  allen  dreyen 
Ordnungen  dieser  Stadt  vociret 
werden  etc.  779,  16;  780,  16. 

Erörterung  der  Präge,  ob  ....  D. 
das  jus  emporii  competire  718,  8. 

Erörterung  der  Frage,  ob  ein  Quartier- 
Genosse  bei  einer  Deputation  oder 
Function  von  seinem  Qaaiiiere  de- 
pendire  oder  nicht.  (Verf.  Gottfr- 
Reyger.  s.  u.  d.  Namen)  109,  16 ; 
729,  8. 

Erörterung  etlicher  auf  Erbschaft  be- 
zuglicher Rechtsfragen  677,  41.  54. 

Erörterungen,  Juristische,  über  Be- 
stimmungen der  Danzig  gegebenen 
Privilegien  370. 

Erörterung,  Kurze,  der  Frage:  ob 
denen  Elterleuten  .  .  von  Rechts- 
wegen gehöre  über  die  Praeseutierung 
der  Quartiermeistere  .  .  .  mitzu- 
stimmen. 685,  95. 

Erörterung,  Kurze,  über  die  potestas 
gladii  der  Stadt  D.  703,  20. 

Erörterung,  ünvorgreiäiche,über  einige 
Gedanken  von  den  Ländereien  über- 
haupt   und    insonderheit    von   den 


ordinairen    u.   mehresten    Nehring- 
schen  Gütern  (1757)  64a 

Erörterung,  was  für  Zwist  sich  wegen 
der  Notel  .  .  zugetragen  .  .  .  438, 37. 

Erzählung  des  Streites  des  Cuja wischen 
Bischofs  Hier.  Rozdraziewski  mit  .  . 
Danzig  wegen  der  Marienkirche 
392,  12. 

Erzählung  von  der  Bitte  eines  Ge- 
fangenen Christoph  an  der  Hochzeit 
seines  Sohnes  theilnehmen  zu  dürfen 
741,  9. 

Eealas,  evangelischer  Prediger  an  der 
Danziger  St.  Johanniskirche,  436,  58. 

Euleln,  Caspar,  494,  15. 

Eventus,  Fatalie,  inter  magistratum  et 
subditos  Dantiscanos  701,  2. 

Everbeck,  Abraham,  biga  quaestionum, 
betr.  Job.  G.  Brandis  praetendita 
Immunitas  von  allen  . . .  oneribus  und 
Scharwerken  seiner  Nehringschen 
Güter  wegen  698,  21;  seine  Bio- 
graphie Seite  641. 

Evocation  der  Gerichtshändel  an  in- 
competente  Gerichtsbarkeiten  715, 30. 

Examen  etzlicher  pditischer  Puncte, 
so  das  E.  Ministerium  der  Augsb. 
Conf.  in  der  wider  Job.  Caesar  in 
Druck  verfertigten . . .  Abfertigung  hat 
berühren  wollen.  (1648)  463. 

Examen  nonnuUorum  articulorum  in 
pseudoconventu  ad  Sandomiriara 
congregato   promulgatomm   727,  6. 

Excerpta  aus  einigen  Chroniken  55,  3. 

Excerpta  aas  d.  historia  Hanseatica 
55,  5. 

Execution,  Die,  288,  5;  684,  4,  782, 
6;  Ordnung  der  E.  321,  8. 

Execution    der  Polen,  daas  ein  jeder 
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hat  seine  Privilegien  auflegeu  müssen 
724,  250. 

Exempla,  wie  obrigkeitliche  Personen 
in  alten  Zeiten  in  dürftigem  Zustande 
sich  befanden  haben  697,  38. 

Exemtio  certae  domus  in  longo  foro 
sitae  698,  25. 

Exercitien,  Die  militairischen,  Ord- 
nung 632,  2. 

Exorbitantiae  insolentiores  Gedan. 
praeconsulum  et  consulum  55,  6. 

Exorci8mu8-Streit,Der,  s  u.  Kirch eB 

Explicatio  der  Namen,  welche  in  causa 
teloneorum  und  der  Zölle  zur  See 
gebrauchet  worden  695,  31. 

Expositio  gravasinum,  quibum  juris- 
dictiones  spirituales  Schottlandiae 
.  .  .  premantur  698,  10. 

Expurgatio  de  falsa  religione  etnova 
secte  684.  10. 

Eysmond,  Joh.  703,  10 


Fabricius,  Fridericus,  Bürgermeister, 
720,  5;  731,  34;  734,  13;  741,  5; 
ceremoniale  Gedan.  623;  seine  Bib- 
liothek 731,  34. 

Fabricius,    Georg,    precatio    puerilis 

531,  1. 
Fabricius,  Jacob,  438,  33.  34;  495, 
184;  historia  notulae439;  440;  ma- 
tricula    gymnasii    Gedanensis  499, 
39;  seine  Biographie  Seite  641. 

Fabricius,  Thomas,  460,  6—9.  11; 

seine  Biographie  Seite  641. 
Fabricius,  Vincentius,   392,  9;  seine 

Biographie  Seite  642. 
Fähre,  Die,  zu  Güttland,  699,  12. 


Fähre,  Die,  zu  Krampitz,  743,  57. 

Faicic,  Die  Familie,  604;  616. 

Faicic,  Johannes,  465,  165.  173;  47o, 
14;  495,  22.  29;  Acta  Catharioea 
500,  33;  Fata  ecclesiae  Bartholoxni- 
tanae  501,  20;  seine  Biographie 
Seite  643. 

Falclce,  Jacob,  742,  25. 
Faicicner.  Die  Familie,  600. 
Fallissements,  wegen  der,  685,  69. 
Familien.  Danziger,  401,7;  599--618 
Färbereien  678,  21. 
Fassbinder,  Die,  571,  4—6. 

Fatum  centurionis  Gedan.  Fraissinet 
k  residente  regis  Prussiae  .  .  .  in- 
juriam  pasai  690,  7. 

Fatum  susceptae  in  pagis  ciTitatis 
Gedan.  militaris  executionis  (1711' 
bis  -20)  686,  3. 

Faust,  Dr.,  Komödie,  673,  114. 
Focht,  Johannes,  GenenJsuperintendeDt 
in  Durlach  f  1716,  502,  11—21. 

Federvieh  bestenert  685,  87. 
Feierabend,  Christoph,  ev.  Qeistliclier 

in  ElbiBg,  497,  3. 

Feiertage,  Die,  bei  Gerichte  a.  den 
Aemtem,  288,  10;  307,  3;  396, '.'; 
725,  18;  740,  27. 

Feidpredigten,  Die,  ürsprong  477, 2. 
Feidstädt,  Die  Familie,  603;  604. 
Feldstadt,  Reinhold,  677,  33. 
Ferber,  Die  Familie,  72,  4—7;  73, 

2;  78,  2;  602;  604;   700,  72;  wie 
die  Farn.  F.  an  die  Nobel  gekommeu 

697,  62. 

Ferber,  Constantin,  494,  7 ;  704, 7. 
Ferber,  Eberhard,  72,  5.  6;  673,  43. 
Ferber,  Johann,  72,  5.  6. 
Ferber,  Johann  Constantbi,  632,  3. 
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Ferfaer,  Johann  Sigismund»  392,  22. 

Ferdinand  iL,  Kaiser  von  Deutschland, 
700,  28,-726,  1. 

Feriae  s.  u.  Feiertage. 

Featiichlceiten  polnischen  Königen  ge- 
geben 577,  8j  625,  2;  673,  110; 
726,  5. 

Festung,  Die,  in  Weichselmünde  700, 
48;  713,  29;  716,  5;  724,  251. 

Festungswerice,  Die,  der  Stadt  685, 
63;  724,  200. 

Feuerebrunate  694,  112.  115;  724, 
169.  215.  232.  246. 

Feueiiöaehweaen,  Das,  161;  180, 14. 

Feuerordnung  in  der  Nehrung  724, 306. 

Feuer-Ordnung  der  Niederdörfer  des 
D.  Werders  662. 

Feuer-Ordnung  für  die  Stadt  678,  8. 

Feuerverwalter,  Die,  der  Vorstadt 
740,  31. 

Fideiie  et  in  adversis  constans  subditas 
Qedan.  (1657)  672,  21. 

Fidier,  Vaierius,  436,  7.  8;  seine  Bio- 
graphie Seite  643. 

Fidlin,  Gut,  16,  117;  743,  56.61;  die 
Taufen  der  dortigen  ev.  Kinder 
495,  77. 

Figice,  Die  Familie,  600. 
Figke,   Benedict,  438,   55;   494,  45; 
seine  Biographie  Seite  644. 

Flgice,  David,  593,  2.  4. 

Figke,  Matthias,  381. 

Finanzen,  Die,  der  Stadt  23,  16;  98, 
6;  392,  15;  398,7;  411—425;  646, 
7;  647;  675, 32;  680,14. 62;  684, 68; ! 
685,  44.  83—86;  697,  3.  10.  14; 
719,  22;  724,  346;  725,  32;  764, 
4;780,10;781,10;  C.Fr.  Gralath, 
Yerlagstabelle  des  D.  Territorii 
(1794)    651;    Schmidt,    Finanz- 


Taschenbuch  der  Stadt  D.  (1804) 
420;  siehe  auch  unter  Accisen, 
Grundzinsen  ,  Hülfsgelder , 
Kämmerei,  hundertster  Pfennig, 
Steuern  u.  Zölle. 

Finkenblock,  (Hegge),  Jacob,  436, 57. 

Fiscal,  Der  Königl.,  676,  13;  677, 
1—3.  5.  7—13.  35.  36;  680,  38. 
42;  708,  6;  724,  88.  | 

Fische  besteuert  685,  87. 

Fischer,    Christian,    Chronologia    u. 
Zeitbuch  der  Stadt  D.  52;  zu  seiner  * 
Biographie  Seite  644. 

Fischer,  Christophorüs,  seine  Bio- 
graphie Seite  644;  introductio  in 
libros  fundorum  331;  332;  333;  334 
335,  1;  336,  1;  389,  1;  395,  6 
400,  4;  719,  23;  763,  1—3;  764 
777,  3.  Abr.  Groddeck,  notae  ad 
introductionem  Pischeri  333,  2;  336, 
2;  395,  7;  777,  4;  Joh.  Wahl, 
notae  ad  introductionem  i.  1.  f.  333, 
3;  387,  4;  395,  8;  777,  5;  utrum 
bona  Schivenhorst  et  Einlage  im- 
munitatem  aboneribus  .  .  .  habeant 
698,  20. 

Fischer,  Johann  Gabriel,  leichte  Fabeln 

535;  seine  Biographie  Seite  644. 

Fischer,  Joh.  Heinr.,  Buchhändler465,35. 

Fischmarkt,  Der,  seine  Einnahmen  1457 
verpfändet  742,  26. 

Fiscus,  15,  25;  16,  60;  23,  48;  743, 
81.  102.  158. 

Flachswage,  Die,  u.  deren  Beamte 
707,  4;  740,  21. 

Flaschenschmiede,  Die,  723,  2. 

Fleisch,  Das,  besteuert  685,  87. 

Fleischer,  Die,  16,  48;  15,  38;  23, 

38;  577,  16.  32;  702,  3;  724,280. 
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415;  740,6  (13.14);  die  Privilegien 

und  Rollen  745,  15. 
Fleury,  Der  Kardinal,  697,  6. 
Flucht,  Die  Schwedische,  728,  30. 

Fluvius,  Jacobue,  ein  Engländer  23, 39. 

Fordon,  Tarif  139,  39. 

Formalia  der   ürtheile  u.   Interlocut 

396,  12. 
Formulae    in    Oed.    praxi    nsitatae 

326,  6. 
Formularbuch  bei  d.  Schöppengericht 

310. 
Formularien  317,  2. 

Formular   für  d.  Bürgereid  685,  129. 
Formular    von     einem    Geburtsbrief 

724,  384. 
Formular   wie  ein   echt   Bürgerding 

geheget  wird  321,  12. 
Fortalitlum   in   ostio  Yistnlae  38,  2; 
.  700,  48;  713,  29. 
Fortifikationsiehre,  Holländische,  693, 

10. 
Forum  civitatis  Ged.  in  causis  fininm 

regendorum  et  termini  moti  ratione 

bonorum     suorum     patrimonialium 

680,  21.,   in    sonstigen    Prozessen 

677,  33. 
Forum  competens  398,  9. 
Frage,    Eine,    ob  ein  Yasal  wieder 

seinen  Herrn  neutral  sein  kann  724, 

436.  437. 
Fragmentum  de  jure  civ.  Ged.  675, 30. 
Fraiseinet,  Hauptmann    der  Danziger 

Stadtgamison.  690,  7;  692,  6. 
FranconiuS,IN.,von  christliche  abscheidt 

aus  diesem  .  .  .  Leben  und  Begräb- 

niss  Sigismundi,  Königes  zu  Polen, 

kurzer  Bericht.   747,    8;  zu  seiner 

Biographie  Seite  645. 

Franlienberger,  Andreas,  724,  273. 


Frankfurt  a.  d.  0.  495,  243. 
Frankreich,  454,  29;  556,  2;  685, 67; 

689,     11;    695,   18,   697,  6;  700. 

23— 25;  724,  94;  728,  40. 

Franziskaner  s.  u.  Klöster. 

Freder,HeSnrich,  Beschwemngs-Panktc, 
worin  sich  vornehmlich  die  Stadt« 
in  Preussen  über  die  Ritterschaft  zu 
beschweren  haben ;  695,  25;  728,  5; 
Rede  wegen'  des  Seezolls  672,  6 
seine  Biographie  Seite  645;  seine 
BibUothek  673,  174. 

Freder,  Jac.  Maxim,  Egl.  Sekretair 
685,  63.  64. 

Freiheit  der  Kaufleute  (1506)  724,  tl 

Freiheit,  Die,  der  Stadt  D.  auf  dem 
Lande  Schonen  und  Seeland  s.  u. 
Eüper,  Christian. 

Freinhuben  688,  12. 

Fremden,  Die  und  ihr  Recht;  13;  12; 

16,  94  152;  23,  22;  98,  5;  291,  3; 
540,  12;  675,  11;  677,  38;  704,  4; 
724,  29.  309.  810.  385.  415.  418. 
422;  725,  13;  737,  18.  22]  740,  6 
(36.  57);  743,  82;  745,  5.  24.  28. 
6.  Lengenich,  deductio:  non  lioere 
peregrinisGedanimercatnrum  exercere 
557,  3;  s.  a.  nnter  Engländer  un>l 
Niederländer. 

Freneuse,  Colonel  de,  692,  2.  3. 
Frenedorf,  polnischer  Resident  691,  4 
Freytag,  Michael,  684,  93. 

Friede  zu  Thom  (1466)  gefeiert  747,9. 
Friedensdeclaration   des  Königs  ron 

Polen  mit   den  Zaporowischen  C(h 

sacken  724,  58. 
Friedenshandlung  zw.  den  Königen  von 

Polen  u.  Schweden  (1629)  675,  22. 
Friedenshandlungen  in  der  Zusan^n- 

küHft  unter  Dirschau  (1627)  724, 45 
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FriedensverbQndnis  zw.  dem  Könige 

von  Polen  und  d.  Tatarischen  Chan 
724,  58. 

Friedensverhandlungen     zu     Lübeck 

(1651)  724,  93—97. 

Friedensvertrag  zu  Eoppenbagen  1660 
zwischen  Dänemark  u.  Schweden  ge- 
schlossen 694,  104;  724,  157. 

Friedensvertrag  zu  Oliva.  724,  156. 

Friedensvertrag   zw.  Sigismund  III. 

V.  Polen  und  Karl  IX.  y.  Schweden 
694,  9 ;  724,  2.  32. 

Friedens-Vorramunge  zw.  Sigismundo 

Konninge  zu  Polen  und  Alberto, 
. .  fürst  über  Preussen  (1525)  747,  11. 1 

Friediand,  Preuss.  394,  13;  719,  7. 

Friedricli  li,  der  Hohenstaufe,  Kaiser 
Yon  Deutschland,  Privileg  für  den 
D.  0.  724,  9. 

Friedricli  h,  König  von  Preussen, 
741,  26.  43. 

Friedricli  lii,  Kurfürst  v.  Brandenburg, 
Herzog  v.  Preussen  496,  73;  740, 
6.  (56). 

Friedrich  Wilhelm,  Kurfürst  v.  Branden- 
burg, 11,  25.  26;  109,  9;  694,  27. 
77.90.  107;  700,39;  724,  68.  128. 
160—163;  728,  33. 

Frledrichsen,  Georg,  Poln.  Kammer- 
herr, 737,  7. 

Friedwald,  Micha«,  85;  88,  2.  4; 
88,  5.  6;  754,  2-11;  sein  Poriirait 
754,  8;  seine  Biographie  Seite  645. 

Friis,  ChrTst  iNath.,  dänischer  Kom- 
missar 689,  11:: 

Frisch,  Gregorius,  der  St.  Marien- 
Kirche  inwendiger  Abriss  488;  seine 
Biographie  Seite  645. 

Frisch,  Johann  Sigismund,  Sammlung 

der  Dantziger  Geschichte,  was  seit 


1748  bis  1752  der  MissheUigkeiten 
wegen  zw.  E.  L.  3.  Ordnung  u.  E. 
Magistr<it  vorgelaufen.  128;  seine 
Biographie  Seite  645. 

Frohnfeste  397,  16. 

FrOilng,  Concordia,  736,  13. 

Fuhrleute  571,  2. 

Fundamente  juris  suffragii,  quod  in 

electione  regis  Poloniae  dux  Prussiae 

obtinet.  725,  57. 
Fundamentum  liberi  exercitii  religionis 

evangelici  in  Polonia  700,  71. 
Funk,  J.  A.  von,  Legationsrath  u.  preuss. 

Resident,  557,  7—11.  13. 

FQrchtsnichts,    Johannes ,    deutscher 

Schulmeister,  Glückwunschschreiben 
an  den  D.  Rathsherm  H.Frederu8641. 

Fürsprecher,  Die,  702,  14. 

Fflrstentag,  Der,  zu  Breslau  700,  29. 

FOrstenwerder  688,  12. 

Furtenbach,  Bonaventura,  631,  3. 


Gabella  detractuä  691,  5;  693,  12. 

Gabler,  Laurentius,  Process  15,  14; 
wegen  der  ihm  Yom  Könige  ver- 
liehenen Diplome  397,  22;  Verbot 
seiner  Schrift  ,,EIegidia  Epidictica** 
397,  21. 

Gaebel,  Caspar,  s.  u.  Goebel. 

Gaisberg,  Hauptmann,  692,  6.. 

Garn,  740,  6  (57). 

Garnison,  Die,  597;  Gamisons-Oelder 
.598. 

Garten,  Der,  der  altstädtischen  Raths- 
herm 180,  7.  11;  186,  20. 

Garten,  Der  Danziger,  zu  Warschau 

179,  1.  2;  743,  186. 
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Gebäude,  Die,  der  Stadt  672,  1. 
Gebhard,  Joachim,  ev.  Geistlicher  in 

Pr.  Stargard  497,  8—10. 

Gebiet,  Das  Danziger,  649,  3;  673, 

75;  siehe  auch  unter  Landgebiet 
Geburtsbriefe,  Die,  724, 384. 410-412; 

728,  38;  743,  35.  50.  130. 153. 183. 

Gedanlien,     FreimOtliige,    über    die 

Klagen  der  Polen,  welche  das  ver- 
meintliche Monopolium  der  Stadt 
Daniig  betreffen  549,  1. 

Gedanicen,  Ohnmaesgebliche,  aber  die 

zum  Seniorat  in  Vorschlag  gebrachten 
,    Personen  (1750)  741,  15. 
Gedanicen,   Unpartheiische,  über  die 

von  Sig.  Rehefeld  an  die  . .  3.  Ordn. 

übergebne  .  .  Rechtfertigung  gegen 

H.  Wernick  715,  9. 

Gedanicen,  Unvorgreifliche,  über  die 

vorhandene  neue  rcdressirung  der 
hingefallenen  Schiffahrt  in  D.  (1665) 
737,  5. 

Gedanum  subterraneum  oder  Danziger 

Bauamts  -  Wasserbuch  423 ;  424 ; 
425. 
Gedichte,  Deutecbe :  regula  vitae  749, 
14;  534—536;  740,  6  (55);  politi- 
schen Inhalts  672,  8-20;  703,  33; 
728,  30.  32;  729,  30;  730,  108; 
741,  11.  40-44;  auf  Friedrich  den 
Grossen  741,  43;  plattdeutsche  637, 
11;  715,  5. 

Gedichte,    Lateinische,    700,    6-8; 

57;  700,  6—8.  10;  703,  33;  706, 
26.  29.  30;  728,  40;  779,  10-13; 
780,  10—13. 

Gefässe,  Fremde,  zu  Getrunken  in  D. 

740,  6  (44). 

Gef&eee,  Poinische,  556,  3. 
Gegenbericht,  GrOndlicher,  vom  wahren 


remedio  der  kegenwärtigen  Theunmg 
am  getreydig  im  Niederland  (163^0 
59,  9. 

Geidaufsage,  Die,  288,  6. 
Gelehrtengeechichte,  Zur,  514-536. 
Geleitsbrief,  Der,  far  die  Reformirt^n 
685,  26;  724,  66.  104. 

Geieitsbriefe,  Die,  15,  2;  15,  15;  iß, 

53.  54.  144.  145;  23,  42.  44;  m. 
34;  781,  22.  23. 

Geilentin,  Die  Famiiie,  610;  611. 
Geilem,  Christophorus  von,  677, 20. 
Gemälde,  Ein,  673,  147. 

Gemälde,  Ein,  welches  den  Zustand 
Schlesiens  vorstellet  715,  2. 

GembickI,  Petrus,  Secret.  regia  Polo- 
niae  780,  3; 

Gemlitz,  Privileg  (1552)  660,  34. 

Geneaiogieen.  599—620;  s.  a.  unter 
Familien,  Danziger. 

Georg,  Graf  zu  Wienicz  724,  164. 

Georg,  Prinz  v.  Daenemark,684,li4. 

St.    Georgs  -  SchutzenbrOderschafl 

633. 

Gerber,  Die,  740,  6  (64);  die  Roth- 
gerber 586. 

Gerechtigiceit,  Die,  des  Königs  Attos- 
hofes  726,  3. 

Gereth,  Laurentlus,  constitntiones  ge- 
nerales  717,  8;  praxiö  judicionim 
Regiorum  179,  9.  13;  384,  5;  seine 
Biographie  Seite  645. 

Gericht,  Das  jQngste,  Gemälde  in  der 

St.  Marienkirche,  A.  L.  Randt's 
Notizen  635, 7;  Ffisch,  Beachreibang 
635,  13. 

Gerichtsbarkeit,  Die,  15,  26;  16, 21: 

23,  54;  680,  15;  684,  67;  715, 3(': 
740,  6  (27.  52);  jus  gladii  703,  20. 
Gericht  Das,  als  richterliche  Beb^^rde 
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und     als    gesetzgebender     Körper, 
^11.  Ordnung^,  siehe  unter  Schoppen- 
geriebt,  Das. 
Gerichte,  Die  Königl.  polnischen  11, 38. 

40;  15,  26;  16,  21;  89,  4;  680,  6; 
689,  5;  690,  4;  696,  4;  703, 
13-16;  706,  34;\713,28;  716,8; 
729,  49.  71;  739,  9. 
10.  B.  Curicke  satura  praejudica- 
torum  rcgiorum706,34;J.  Th  Klein, 
praejndicata  judiciorum  relationum 
et  assessorialium  717, 6;  Ladowski, 
praejndicata  postcurialia  717,  4; 
M.  Nagrodzki,  jus  regui  Poloniae 

717,  7;  Blchter,  introductio  ad 
processutb  postcnrialem  715. 

Gerichte,  Die  In  Preussen,  Kgl.  Poln. 
Antheils;   das    oberste   Landgericht 

718,  11;  725,  29;  742,  11. 
Gerichtsordnungen,    Danziger.    von 

1569:  678,  3;  von  1585:  292;  293, 
1;  294;  295;  321,  6;  322,  2;  782, 
1;  von  1589:  321,  7;  322,  3;  323, 
9;  782,  2;  revidirte  von  1615; 
20,  8;  282,  1;  283,2;  284,2;  288, 
2;  296;  297;  298;  301;  397,  1; 
400,  1;  707,  2;  745,  2;  746.  10; 
revidirte  von  1635:  321,  3.  4; 
704,  17;  Lauren tii  Gableri  ob- 
jectiones  wider  die  G.-397,  20. 
Gerichtssohreiber,  Die.  Articuli  der  6 
398,  l5;G.derAlt8i»dt  740,6  (48). 

Gesandtschaftsbericht,  Der,  über  die 

Verhandlung  wegen  der  Kriegs- 
kostenentschädigung 685,  1 

Geschichte,  Die  äussere,  der  Stadt. 

Chroniken  und  Darstellungen  1 — 161; 
752—62;  Anfang  einer  Chronik  320, 
1;  Tedering  epitome  chronicorum 
Prussiae  391,  4;    allerlei    Notizen 


503,  4.  6;  kurze  Danziger  Chronik 
672,  1;  Wartzmanneche  Chronik 
672,  3;  Georg  Schroeder,  Quodlibet 
oder  Tagebuch  von  allerhand  An- 
merkungen 673;  674;  Sachregister 
einer  Chronik  683,  3;  origonominis 
Dantiscum  781,  5;  zum  Abfall  vom 
Orden  und  dreizehnjährigem  Kriege 
540,  15;  724,  1.  347;  725,  7;  742, 
9—26.  36;  743,  163.  164;  zum 
Aufruhr  (1525)  80;  81;  681,  9; 
684,  4—11;  724,  13.  14;  732,  14; 
734,  10;  741,  20;  und  siehe  unter 
Actus  der  Huldigung  sowie 
Bornbach;  Relation  was  bey  An- 
wesenheit lEönigs  Sigismundi  Aug. 
1552  sich  in  Danzig  begeben  hat 
724,  22;  Herzog  Erich  v.  Braun- 
schweig vor  Danzig  (1563)  724, 253 ; 
zu  den  Irrungen  der  Jahre  1567—70: 
15,  16;  16,  50;  84,2—6;  754;  12, 
1-3;  20,  8.  9;  86,  3.  4;  90,  2.  3; 
694,  117;  698,  34;  703,  1;  724, 
185.  186;  754,  4;  zur  Geschichte 
unter  dem  Könige  Stephan  Bathory: 
Danziger  Chronika  vom  Könige 
Stephane  93,  1;  etliche  Geschichten 
so  sich  in  und  bei  D.  zugetragen 
(1575—79)  577,  1;  zur  Belagerung 
von  1577:  11,  7;  63,  2;  Commen- 
tarii  de  tumultu  Gedan.  92, 1 ;  ferner 
Einzelheiten  684,  12 ;  695,  13 ;  698 
31;  724,  320;  725,  53;  siehe  auch 
Casp.  Schütz  dialogus  de  hello 
Ged.  cum  rege  Stephane  32,  2,  und 
unter  Ursache,  Gründliche,  des 
Bathorischen  Krieges,  zumFriedens- 
schluss  23,  50.  51;  706,  4.  5;  — 
zur  Geschichte  der  Jahre  1582 — 83: 
677,   8;    95,   1;    der   Tumult  von 
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1593:  706,  12— 17;-  Conditiones 
des  Goischen  Bischofs  1596  vorge* 
schlagen  438,  32;  Continuatio  e. 
histor.  Relation  seit  1620;  392,  16; 
zu  der  Geschichte  unter  Wladislav  IV. 
680,  20;  745,  12;  780,  3-8.  14 
(s.  a.  unter  Könige  v.  Polen  Wla- 
dislav IV  und  Zulage);  zu  den 
schwedisch-polnischen  Kriegen:  No- 
tizen über  die  echwed.-poln.  Kriege 
749,  5;  Einzelheiten:  100;  179,  15; 
445,  1;  447,  26;  540,  8.  14;  673, 
167;  675,  22.  23;  684,  48.  49.  54. 
56.  58;  ß85,  1;  694,  78—81.  83. 
85.  87.  88.  90—98;  698,  29.  36; 
712,  4;  713,  5;  724,  41—51.  126. 
129—133.  135.  138. 139. 142—149. 
156;  755;  zu  den  Kriegs wiiTen  im 
Anfange  des  achtzehnten  Jahrhunderts 
117;  168,  4;  169,  3;  501,  9;  691; 
592;  574,  11;  685,  76;  687,  7-9; 
696,  1-3.  6-8;  699,  7—9;  716, 
7;  743,  135;  zu  den  Irrungen  mit 
Frankreich  728,  40;  d.  Berlinische 
Negotium  118;  Forderungen  des 
Kaisers  Peter  v.  Kussland  699, 
26-47;  die  sächsische  Contribution 
757;  d.  russische  Negotium  758; 
759;  Negotium  wegen  der  1732  an 
die  Stadt  gelangten  Ansprüche  119, 
2;  zu  den  Vorgängen  des  Jahres 
1734  und  der  Belagerung  desselben 
Jahres  168,  5;  169,  4;  120—123; 
698,  68 — 71;  unrechtmässige  Kon- 
tribution (1736)  696,  9;  zum  Inter- 
regnum 1763—64:  137;  138;  760; 
Beitritt  D.'s  zu  der  1767  geschlos- 
senen Konföderation  697,  58;  Ver- 
wickelungen mit  Preussen  687, 
2— 5j  688,  15;  698,  76;   nach  der 


fersten  Theilung  Polens  139—144; 
152;  154;  155;  548-557;  Ross, 
Erzählung  der  Oeschichte  D.'s  vou 
1786-93  No.  151;  Rubachs  monat- 
liche Sammlungen  145 — 148;  C.  Fr. 
Gralath,  Recess  der  Abgesandt- 
schaft nach  Berlin  (1787)  761;  zur 
Zeit  1805—6  No.  156,  2;  Momber, 
Oesch.  der  Belagerung  von  1807 
No.  157;  zur  französischen  Zeit  156, 
3;  158;  160;  zur  Wiederherstellung 
der  städtischen  Verhältnisse  nach 
1814   156,  5;  159;  161. 

Geschkau,  Paul  Caspar,  Ofacial.  501, 13. 

Gesellschaft,  Deutsche,  der  Wissen- 
schaften, 524. 

Geselfechaft,  Deutsche,  zur  Beförderung 
des  guten  Geschmacks  526. 

Gesellschaft,  der  grünenden  Palme 
690,  6. 

Gesellschaft    Die    Naturforschende. 

M.  Chr.  Hanow,  von  den  Jablonows- 
ki'schen  Preisen  und  dem  Legatum 
Verchianum  504,  18. 

Gesellschaften,     Gelehrte,    in     Dg. 

M.  Chr.  Hanow,  von  gelehrten  Oe- 
sellschaften  504,  16;  Societas  litt^ 
raria  ( 1720—27 )  Ephemerides 
518—23. 

Gesellschaft,  Vereinigte,  zur  Uebimg 

der  schönen  Wissenschaften  525. 

Gesindegeld.  Decret  auf  d.  Verhand- 
lungen vom  März  1802  die  Behebung 
des  Gesindegeldes  betr.  156,  4. 
Schreiben  eines  Cassirers  des  Ge- 
sindegeldes 156,  6. 

Gespräch  der  Bürger  mit  König  Sigis- 
mund  (1552)  84. 

Gespräch,  Ein,  zwischen  dem  Kardinal 
Mazarin  u.  Grimaldi  672,  7. 
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Getcke,  Michael,  Bedenken  von  den 
Unterschleifen  und  Missbräuchen  bei 
der  Bieraccise  (1687)  413,  5;  Ob- 
servationes  wegen  der  Accise- 
Kammer  (1687)  413.  9. 

Getreide,  Das,  und  dessen   Handel, 

553,  1-8;  554,  38;  676,  9;  694, 
13.  105;  704,  9;  724,  36.271.416. 
417;  733,  9;  745,  25.  26;  781,  19; 
Spezifikation  des  1648-1837  einge- 
gangenen und  ausgegangenen  Ge- 
treides 559;  Verschiffungspreise  des 
Getreides  (1703—1800)  560. 

Gewandschneider,  Die,  745,  21.  22. 

Gewerbe,  Das,  540,  21;  680,  59. 

Gewerke,  Die,  No.  568-88;  ihreEin- 
theilung  740,  6  (24);  Briefe  des 
Rathes  an  d.  Kgl.  Preuss.  Behörden 
in  Betreff  der  Einrichtung  der  Ge- 
werke (1793)  154;  im  Streit  mit 
dem  Batbe  u.  die  dadurch  erlangten 
Bechte  98,2;  103;  108;  109;  HO; 
114;  115;  131,  1.  2;  482,  4;  680, 
25.  39.  42  94.  96;  684,  69. 
71—74.  84.  85;  685,  10.  22—25. 
33.  34.  45.  46.  50.  93—95;  694, 
69.  70.  137—140.  142;  700,64.65; 
701,  3—6;  703,  2;  708,  1.  9.  11. 
13;  710,  7.  8;  714,  1;  715,  4.  15. 
22;  721,  6;  724,  89-92.  106. 
119—121.  289—297.  370;  729, 
2—7.  16-26.  76;  730,  36;  733, 
8;  734,  27;  736,4;  Privilegium  von 
1660  für  die  vier  Hauptgewerke  u. 
andere  Gewerke  98,  2;  701,  3. 

Gewichte,  Die,  vereinbart  1597  von 
den  drei  giossen  Städten  23,  63. 

Gewurz-Kapitaine,  Die,  Ordnung  740, 
11;  Ordinantz  779,  16. 


GIbsone,  Kgl  Grossbritan.  Kommissar, 

7,  2. 
Gicbtelianer,  Die,  494,  6. 
Giern,  Petrus,  703,  19. 
Giese,  Die  Familie,  600,  602;  604, 

616. 

Giese,  Hans,  661,  11.  12. 

Gieee,  Roboan,  724,  431. 

Glllmelster,  Gliristian,  Prediger  in 
WeichselmQnde,  499,  8;  684,  27. 

Glaser,  Alexander,  Prediger  an  der 
St.  Barbara-Kirche,  436,  24.  26; 
437,  6;  496,  85;  seine  Biographie 
Seite  646. 

Glaser,  Die,  581. 

Gleich,  Joh.  Andreas,  502,  54. 

Glockenspiel,  Das,  des  rechtstädtischen 
Bathhauses.    Liederordnung  642. 

Gnlewosz,  Nicoi.  Albert,  Bischof  von 
Leslau  669,  4.  ^ 

Gnojau,  502,  34. 

Gobhard,  Christian,  715,  19. 

Göbei,  Caspar,  436,  15;  557,  8;  684, 
69;  701, 1;  743, 66;  seine  Biographie 
Seite  646. 

Göbei,  everin,  437, 5;  seine  Biographie 
Seite  646. 

Goldgulden,  Die,  Ibre  Währung  673, 
154. 

Goldschmiede,  Die.  576,  4. 

Goethe,   Johann  Wolfgang  von,  ein 

Bäthsel  741,  14. 

Gotteswalde,  ein  Dorf  des  Danziger 
Werders,  Handfeste  660,9;  Privileg 
des  Schulzen  660,  10;  einPfarrsub- 
stitut  494,  84. 

Gotthard  Kettier,  Herzog  v.  Kurland 
724,  270. 
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Götz,  Frledr.  Chr.,  Prediger  an  St. 
Barbara,  Supplik  an  d.  Rath  gegen 
den  Sekretär  Fr.  Wahl  698,  73. 

Grabowski,  Cancellarius  Leopol.  et 
Canonicus  Gnesnensis,  698,  80. 

Gralath,  Anna  Louise  Ämalia  von, 
741,  40. 

Gralath,  Carl  Friedrich  von,  Anmer- 
kungen zu  dem  1775  gegebenen 
Zolltarif  548;  Bemerkungen  über 
die  Wichtigkeit  des  poln.  Handels 
547;  Codex  poenarum  .  ,  dicasterii 
civitat.  Gedan.  378;  Schedulae 
libertationis  propter  delicta  fornica- 
tionis  .  .  379;  Series  sessionum 
nobilis  judicii  primariae  civitatis 
Ged.  314;  —  Recess  der  Abge- 
sandtschaft der  Stadt  D.  nach  Berlin 
(1787)  761;  Status  causae  betr. 
die  Kladau  u.  deren  Verhältnisse 
seit  1793  No.  143,  2;  Varia  u.  No- 
tizen die  Huldigung  u.  Organisation 
unter  Preuss.  Herrschaft  155;  Ver- 
lags-Tabelle des  Danziger  Territorii 
(1794)  650;  seine  Biographie  Seite 
647;  die  Bibliothek  seiner  Familie 
Seite  611—12. 

Gralath,  Daniel,  der  Bürgermeister, 
Ehrenerklärung  730,  2;  seine  Er- 
nennung zum  Burggrafen  619;  Pau- 
per-OrdnuDg  507;  Rechnung  v.  den 
eingenommenen  und  ausgegebenen 
Geldern  während  der  inneren  Miss- 
helligkeit (1750—54)  130, 83;  Reden 
des  Präsidenten  beim  Kührtage 
268,  11;  Reden  bei  verschiedenen 
Gelegenheiten  638;  Reden  vor  der 
naturforschenden  Gesellschaft  639; 
Was  der  Präsident  bei  Haltung  der 
Rathskühre  zu  beobachten  628,  10; 


Formulae  pro  praeside  Senataa  260; 
seine  Biographie  Seite  647—48. 
Gralath,  Daniel,  der  Professor;  CoUek 
taneen  zur  Geschichte  Helas  652. 
Jura  et  privilegia  bonorum  patri- 
monialium  civitatis  Gedan.  646,  1; 
Urkunden- Sammlung  1;  24,  8;  Vpt- 
zeichniss  der  Handschriften  der 
Rosenberg'scheu  Bibliothek  529;  seine 
Biographie  Seite  648. 

Gralath,  Stanialaus   Carl  von,  Seite 

612. 

Granatensis,  Pater,  Andacht  über  1. 

„h.  Vaterunser'^  114,  17. 
GrapellfTs,  Die  Familie,  604. 
Gratulatlo    in    adventum  Sigismunill 

.  .  tertii  .  .  .  725,  56. 
Grau,  Stephan,   Dantziger  Geschieht« 

53;    54;    55;   57;  752;    zu   seiner 

Lebensgeschichte  Seite  649. 
Graudenz.  680,  84;  A.  Schott,  Pre.*- 

bytereologie  der   Staedte  Graudenz 

u.  Dirschau  431,  2. 
Gravamen    de    teloneo    novo  ä  rege 

Prussiae  bobus  imposito  689,  3. 
Gravamina  civitatum  in  Pmssia,  quibos 

ob  evangelicae  religionis  professionem 

afficiuntur  676,  10.  11.  22. 
Gravamina  der   algemeinen    Bürger- 
schaft der  Stadt  D.  (1675)  115,  2: 

735,  2. 
Gravamina  der  3.  Ordnung  683,  1. 
Gravamina  der  Stadt  D.  .  .  .  deneu 

abgesandten  auf  den  landtag  nach 

Marienburg  1668  mitgegeben  685,  ^T. 
Gravamina  Gedanensia  officii  Postaram 

contra  Postas  Brandenburgicas  (16S1) 

719,  28. 
Gravamina,  quorum  abolitio  ab  Epis- 

copo  Vladislaviensi  nomine  senatas 
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et  reliqnorum  ordinum  civitatis  Ge- 
dan.  expetenda  (1701)  700,  60  et 
expedita  700,  61. 

Gravamina  S.  R  Mti.  4  catholicis 
ecclesiae  Romanae  exbibita  et  contra 
magistratum  GedaneDsem  proposita 
4.  Febr.  1636.  Responsum  ad  gra- 
vamina 780,  78. 

Gravamina  von  der  Dantziger  Ge- 
meine denen  Königl.  Commissariis 
Anno  1570  übergeben  86,  2. 

Gravamina  wider  die  polnische  Geist- 
lichkeit 715,  29. 

Grebin,  Das  Haus,  660,  49.  52.  57; 

Mich.  Hancke,  d.  Buch  vom  Werder. 
657. 

Grebin,  Klein,  der  Weg  nach  Franst 
16,  67-,   23,  56;   660,  55;   723,  5. 

Gregorovius,llich.  Carl,  Maler:  635, 11. 

Grentz,  Daniel,  Gerichtsverwandter  der 
Alten  Stadt,  sein  Nachlass  644. 

Griscilovius  687,  3. 

Groddeck,  Abraham,  annotationes  ad 
libros  fundorum  334,  3;  notae  ad 
Christ  Fiscfaeri  introdactionem  in 
libros  fundorum  333,  2;  1^36,  1; 
387,  3;  395,  7;  777,  4;  seine  Bio- 
graphie Seite  649;  sein  Streit  mit 
dem   Eolonel  de  Freneuse  692,   2. 

Groddeck,  Carl  E.,  512,  3;  730,  111. 

Groddeck,  Gabriel  de,  Eaiserl.  Bath. 
691,  2, 

Groddeck,  Michael,  511. 

Gröning,  Conrad,  677.  29. 

Gross-ZOnder  s.  u.  Zünder. 

Grundgräber  der  Altstadt  180,  22; 

Grundsätze,  Allgemeine,  über  d.  Agio 
bei  alten Eapitalian  698,  19;  siehe 
unter  J.  W.  Weickhmann. 


Grundzinsen,  Die,  646,  7;  684,  68; 
685,  82;  697,  10.  14;  719,  22 ; 
764,  4. 

Grunwaldt,  Die  Familie,  Adelsbrief  616. 

Grflnwaid,  Erben  des,  677,  53. 

Gruszczinski,  J.  S.  von,  Kgl.  Poln. 
Conducteur,  Bericht  in  was  für  einem 
Zustande  sich  anitzo  (1752)  die 
Montausche  Spitze  befinde  649,  7. 
15.  16. 

GrQtzmacher,  Die,  740,  6  (58). 

GuldenstOcke,  Die,  724,  454. 

Goldenstem,  Der,  Epitaphium  673,  76. 

Goldenstem,  Freiherr  Sigmund,  Pen- 
sion, 11,  23. 

Guminski,  Matthias,  494,  90—92. 

Gurzinski,  ablegati  regia  Poloniae  .  .  . 
oratio  habita  ad  electorem  Branden- 
burgicum  (1677)  109,  12. 

Gustav  Adolf,  König  von  Schweden, 

.   685,  111;  706,  27;  724,  39.46.47. 

Gustav  III.,  König  von  Schweden,  557, 
18,  19. 

Gutachten,  Schriftliches,  ob  ein  evan- 
gelischer Lehrer  in  D,  einen  refor- 
mirten  abgestorbenen  Prediger  mit 
gutem  Gewissen  von  der  Kanzel  ab- 
kündigen könne  (1684)  438,  54. 

Gutachten  über  d.  Ursachen,  warum 
der  Handel  zurückgegangen  680, 60. 

Guter  Bürger  Ein  Gespräch.  672,  22. 

Gfittiand,  Ortschaft  im  Danziger 
Werder,  660,  2  (Handfeste);  660,3; 
699,  12. 

Gymnasium,  Das,  s.  u.  Schulen,  Die. 
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Haanengeschrei,   Preussiscbes,  672, 

17-19. 
Hacky,  Joh.  Franz,  Rektor  des  Jesuiten- 
KoUeeiuras,  498,  22. 

Haderschlieff;  Aegidius,  724,  441. 
Haersolte,   Gesandter  der  Niederlande 
500,  4. 

Hafen,    Der    Danziger,     724,    304; 

Schriften  aus  Veranlassung  des  vom 
Könige  von  Prenssen  occupirten 
Danziger  Fahrwassers  140;  von  dem 
Bigenthura  der  Stadt  D.  an  ihren 
Hafen  139,  7;  s.  a.  u.  Sieverts, 
Gabr.,  und  Stoddart,  Adrian. 
Hafr,  Das  frische,  Grenzen  D.'s  auf 
dem  fr.  H.  698,  61   64.  65. 

Hagedorn,  Thomas,  703,  24. 
Hagelsberg,  Der,   694,  75;  Geldiund 

724,  126. 

Hakelwerk,  Das,  180,  16;  186^  7. 
Hakenkrug,  Der,  690,  5. 
Hakil  successores  677,  53. 
Halbbrodt,    Johann,    ev.    Geistlicher 

496,  9.  10;  724,  229. 

Halle,  Die,  zur  Besichtigung  der  Zaie 
(Saye)  576,  3;  680,  98;  724,  311. 
313.  315.  428;  Declaration  des 
Königs  Johann  III.  708,  10;  713, 
24;  743,  116;  das  Recht  die  WoU- 
waaren  zu  stempeln  680, 98;  Ordnung 
fflr  die  H.  685,  47.  48;  699,  1; 
722,  15;  Einkünfte  698,  74. 

Hammen,  Ludwig  von,  vitae  medicorum 
Gedanen8ium5l4, 1;  seine  Biographie 
Seite  649. 


Hambui^g:  d.  Status  oder  d.  S^ments- 
form  416, 6;  Mandate  und  Besdieide 
681,  10;  Falliten-  Ordnung  699, 25 ; 
Cöercirung  der  muthwilligen  Banque- 
routter  699,  24;  die  reformirte 
Kirche  iu  der  Neustadt  498,  10; 
Relation,  was  sich  bei  der  .  .  1697 
entstandenen  Empörung  der  Bürger- 
schaft zugetragen  728,  42. 

Hancke,  ^Michafil,  Schrift  über  das 
Danziger  Werder  657. 

Handel,  Der,  Danzigs  16,  43;   23,  3. 
19;  537-^544;   553;    554;  557,  1. 
14;   558—561;   680,  60;  694,  13; 
713,   8.  9;   724,   6.   36;     Elbinger 
Handelsfreiheit  in  D.  724,  34;  See- 
handel  durch    russische   Kaper  ge- 
hemmt 687,    10.    11;    üeberhand- 
nehmen    der    Bankerutte    697,    4; 
Bedrückungen  durdi  das  Kgr.  Pl^ussen 
139,  41;  144,  3.  4;  der  Eisenhandel 
673,   Ul\    ^er    Getreidehandel 
s.  u.  Getreide,    Das,   u.   dessen 
Handel;    der    Holzhandel  557, 
16;   der   Salzhandel  673,  129;   der 
Handel  mit  England  15,  18;  542; 
543;   544,  7.  8;   mit  Frankreich 
689, 11;  mit  Holland  544,  4;  nacb 
Litauen   686,  6;    mit   Bussland 
59,  9;  699,  29;  mit  Spanien  673, 
62;  724,  434;  737,  12;  Abhand- 
lung (Adr.  Stoddart)  zur  Erhaltung 
des  Handels  in  D.  38,  8;  Bericht 
aus  was  Ursachen  der  Handel  in  Dg. 
abgenommen  (1692)  700,  21;   711, 
7;  Bericht  wie  diese  gegenwärtige 
Theurung  des  Getreides  könne  leme- 
dirt  u.  die  SchifiEahrt  dieser  Lande 
vermehret    werden.  A.   d.   Hollfiod. 
(1630)   59,   8;    Qegenberieht  vom 
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wahren  remedlo  der  gegenwärtigen 
Thenrong  am  getreydig  was  bey  der 
MoBCOwitischen  Handlung  znbedenken 
sei  (1630)  69,  9;  Gutachten  über 
die  Ursachen  warum  der  Handel 
zorfickgegangen  680,  60;  s.  a.  u. 
Kästner,  Bericht,  u.  J.  E.  von 
der  Linde;  Spezifikation  des 
1648 — 1837  eingegangenen  und  aus- 
gegangenen Qetreides  559;  Yer- 
schiffungspreise  des  Getreides  (1703 
bis  1800)  560;  s.  a«  u.  Zölle. 

Händel  so  bey  Absetzung  Yalentini 
V.  d.  Linden  fürgegangen  177;  715, 
3;  731,  12. 

Händeln,  Von  den  peinlichen,  321,  9. 

Handfeste,  Die  Culmleche,  16, 1;  724, 
10.  327.  328;  743,  3;  781,  11. 

Handlung,  Elbingsche,  wegen  Ein- 
räumung der  Kirchen  718,  3;  725, 4. 

Handscbrlften.  Von  Beschwerunge  der 
H  323,  5, 

Handwerker,  Die,  724,  427;  734,  25; 
740,  6  (22);  Erlass  an  die  H.  im 
Landgebiet  723,  8. 

Hanf,  Der,  540,  5. 

Hanow,  Michael  Christoph,  annales 
Gymasiastici  et  typographici  Ge- 
danenses  504, 1.  2;  annotata  ad  lib. 
Baronis  de  Wolf  institutiones  juris 
naturae  et  gentium  513,  5;  dictata 
in  Baumeisteri  institutiones  512,  3; 
dictata  in  Kuntzii  logicam  512,  1; 
dictata  in  psychologiam  rationalem 
513,  3;  dictata  in  Wolfii  logicam 
latinam  minorem  513,  2;  diploroata 
Frussica  in  codice  diplomatico  Begni 
Poloniae  non  ob  via  24,  9;  ernditi 
Gedani  degentes,  eruditi  Elbingenses, 
eniditi  Thorunenses  504, 7 ;  praelec- 


tiones  in  Lud.  Fh.  Thüming  insti- 
tutiones politicas  513,  4;  praecepta 
de  arte  dispntandi  512^  2;  series 
eorum,  qui  e  Senatu  Gymnasio  prae- 
fuerunt,  et  alia  scripta  Gymnasium 
Ged.  pertinentia  504,  2-^9.  11—15; 
Danziger  Rangordnung  504,  20; 
Nachricht  v.  Jak.  Enade  496, 5;  über 
die  St.  Marien-Schule  504, 10;  Verord- 
nung des  Gollegii  Scbolarchalis  för 
sämmtliche  Schulen  504,  19;  von  der 
Bibliothek  iu  der  St.  Marien-Kirche 
504,  17;  von  den  Stipendien  für  d. 
naturforschende  Gesellschaft  504, 18; 
von  gelehrten  Gesellschaften  504, 16; 
seine  Biographie  Seite  649 — 50. 

Hanea,  Die,  55,  5;  699,  24;  724,  42 

740,  6  (12);  747,  12;  die  Quarijiere 
725,  27;  Daenische  Privilegien  für 
die  H.  16,  154.  158.  159.  160; 
libertates  H.  in  regno  Angliae  705, 
6;  Edikt  des  Königs  von  England 
gegen  die  H.  (1598)  724,  439. 
Hansch,  Michael,  465,  76;  466,  2; 
470,  6.  8.  9. 

Hansen,  Georg,  694,  144. 
Härder,  Johann,  631,  2. 
Härlngshandel,  Der,  724,  357.  403. 
Häringetafel,  Die,  406,  16. 
Haupt,  Das  Danziger,  540, 22;  632,4. 
Haus,   Das  abgabenfreie,    auf   dem 

Langenmarkte  698,  25« 
Haus,    Das   Danziger,    in  Warschau 

179,  1--3;  8.  a.  u.  Garten,    Der 

Danziger. 
Haus,   Das,   der   von  der  Linde's  in 

der  Langgasse  743,  5.  6. 
Haushaltung,  Bürgerliche,  645. 
Hausiren,  Das,  mit  „preuss.^  Brode 

verboten  723,  7. 
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Itoverbeck,  Die  Familie  von,  Adels- 
brief 616. 
Hoverbeck,  Hane  von,  450,  32. 
Howel,  Gottfried  Michael  von,  700, 

20;  743,  182. 

Hubner,  Joliann,  460,  18. 

Hufen,  Die  Rottmannechen,  698,  57. 

Huldiguno8-Actu8  s.  Actus  d.  Huldiguug 

HOlfsgelder,  Die,  Privileg  dazu  742, 
11.  13  (s.  auch  unter  Privilegien); 
414;  683,  4;  684,  68;  685,  79.  81; 
die  Administration  der  H.  vor,  in 
und  nach  dem  schwedischen  Kriege 
724,  409;  Entrichtung  der  Zehonden 
740,  34;  die  kleinen  Lehne  bei  den 
H.  682,  G;  779,  5. 

Hundertmänner,  Die,    717,  2;    724, 

308;  729,  16.  17.  27. 

Hundert   Reformations-Artikei    vom 

Rath  den  Ordnungen  übergeben  91. 
Hutmaclier,  Die,  724,  361.  379. 
Hutzing,   Enocli,    Geistlicher   an   der 

St.  Johannis-Kirche,   494,  25;   497, 

19-21. 
Huwaid,  Christoph  von,  Generalmajor, 

673,  117;  720,  2;  724,  112. 


Jabionowski,  Fürst,  Piotektor  der 
Naturforschenden  Gesellsch.  504, 18. 

Jabionowski,  Krön  -  Gross  -  Feldherr, 
Forderungen  an  D  731,  14. 

Jägermeisterschaft,     Die,     auf    der 

Nehrung  695,  19. 
Jahrmärkte,  Die,  in  Königsberg  724, 
397;  in  Thorn  724,  309. 

Jakob,  Herzog  v.  Kurland,  724,  56. 
St.  Jakobs-Kirche  495,  92.  156.      , 


JanikowskI,  Catharina,  geb.  Sokanska 
677,  33. 

JanikowskI,  Christoph  StanMaiis,  der 

UrkundenfSELlscher,  495,  123—125: 
703,  13;  740,  6  (6;. 

Jankendorf  677,  32 

Janssen,  Gottfried,  730,  71. 

Jantzen,  Carl  Benedict,  Aufzeichnongeo 
über  d.  Zustände  Danzigs  (1812  bis 
1813)  158;  Papiere  z. Verwaltung  d. 
Zuchthauses  (1813—14)  160;  Pftpicre 
z.  Peuerfunktion  (1814)  161;  Ver- 
handlungen der  Betablissements- 
Commission  (1814)  159;  seine  Bio* 
graphie  Seite  653. 

Jantzen,  Daniel  Ehiert,  oratio  depre- 

catoria  nomine  magistratus  habita 
Fraustadiae  (1752)  130,  167;  seine 
Biographie  Seite  654. 

Jantzen,  Salomon,  Anmerkungen  über 
die  verlangte  Auslieferung  der  in  D. 
befindlichen  Westpreuss.  üntertbanen 
142;  seine  Biographie  Seite  654. 

Jasky,  Die  FamUie  605;  616. 

Jasky,  Andreas,  745,  11. 

Jasky,  Israel,  704,  7. 

Jäschkenthal,  Das,  673,  86. 

Jatzkow,  Hr.  von,  Schreiben  wegen 
der  Union  der  Evangelischen  und 
Katholischen  (1715)  499,  12. 

JefTereys,  Jacob,  englischer  Gesandter 
698,  28. 

JeiitowskI,  Andreas,  ein  Jesuit,  498, 

22.  23;  695,  22. 
Jenocyn,  Oraf  von,  724,  261. 
Jeschke,    Caspar,    Abt   von    Olira, 

23,  46. 

Jesuiten,  Die,  481;  482;  673, 37; 676. 
1-6.  14.  15.  25.  28;  680,99;  694, 
109;  695,  2.  4.  8;  698,  37;  700, 13; 
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724,     165;     725,     14.    20;     728, 
11—14   16;  740,  6  (20);  743,  182. 

Jetzmann,  Johann,  494,  50. 

Ihr  Bürger,  die  ihr  nach  ein  Herz  im 
Leibe  fahret  703,  33  (4). 

Immunitas  civitatam  Prussiae  a  jnris- 
dictione  jadiciornm  tribunalitioriim 
regni  Poloniae  696,  4. 

Immunitas  territorio  Qedan.  ab  Omni- 
bus hospitationibns  .  .  .  miUtaribus 
ä  rege  Angnsto  II.  concessa  743, 119. 

in  cansa  des  Herrn  Castellani  Oed. 
Petri  Tucholka  .  .  .  703,  21. 

Incorporatio  terramm  Prussiae  (1454) 
685,  37. 

in  Daniiscorum  insignia  706,  30. 

indigenat,  Der,  673,  40;  700, 34;  703, 
13;  724,  112;  737,  26. 

Indultum  regis  Sigismundi  Aug.,  quo 
ci?ibu8  Ged.  administrationem  coenae 

'  dominicae  sub  utraque  sp.  concessit 
16,  92;  724,  26.  239. 

Infamia.  Modus  cassandae  Infamiae 
680,  91. 

informatio  ad*  mandatum  regium  de 
arrestatione  navium  solventium  in 
Sueciam  676,  12. 

Informatio  ad  protectionales  Godofredi 
Michaglis  ab  Howel  700,  20. 

Informatio  (Senatus  Ged.)  ad  Begiam 
Mtem  eonventus  portorii  spectans 
(1760)  697,  12.  15. 

Informatio  ad  Reg.  Maj.  in  puncto 
mandati  regii  ab  incolis  montis 
Episcopalis  ....  contra  jura  civi- 
tatis impetrati  (1703)  700,  76. 

Informatio  ad  S«  R.  M.  wegen  des 
Bescriptg  vom  2.  Febr.  1754  die 
neue  Anlage  .  .  im  Schottlande 
betr.  698,  8. 


informatio  ad  Secretarium  in  causa 
episcopi  Vladislav.  contra  senatum 
Qedan.  ob  violatam  ejus  jurisdictio- 
nem  676,  29. 

Informatio,  Brevis,  de  re  monetaria 
706,  18. 

informatio  circa  ecclesiam  Parochialem 
Ged.  vulgo  Capellam  Regiara  713, 31. 

informationee  a  senatu  Ged.  variis 
temporibus  datae  676,  1—4.  12. 23. 
24  27—30.  33—35;  677;  680,  4. 
5.  7.  24.  28—31.  33.  34.  43.  63. 
68.  69.  71—76.  81.  82.  98;  697, 
23;  698,  80;  700,  20.  70;  728,  15; 
731,  13. 

Informationee  Burggrabiales  677. 

informationee  Fiscales  677. 

Informatio  extrajudicialis  in  causa 
Domini  de  Somnitz  contra  Erdmann 
Wendler  ratioue  intentatae  adversus 
hunc  yindicationis  in  servitutem 
(1686)  703,  11. 

informatio  facti  desjenigen,  was  in  u 
mit  der  Stadt  D.  seit  1704—1707 
mit  Abführung  der  sächsischen 
Meublen,  ....  Recognition  regis 
Stanislai  ....  geschehen  699,   9. 

Informatio  in  causa  Anglicana  706,7. 

Informatio  in  causis  matrimonialibus, 
quatenus  judicio  episcopali  subsunt 
680,  31. 

Informatio  ...  in  puncto  rescripti 
Regii,  quo  .  .  .  Godofredo  Abraham- 
son  bona  naufraga  ex  fundo  maris 
extraheudi  .  .  .  facultas  conceditur 
(1703)  700,  70. 

Information,  Kurze,  mit  was  Rechte 
d.  Dorf  Schidlitz  dem  Kloster  Ma- 
rienbrunn, Ordens  der  H.  Brigitte 
in  D.,  zukomme  698,  30;  701,  8. 
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Information,  Kurze,  wie  es  mit  der 

Pfablkammer  beschaffen  731,  19. 

informatio  pro  civitatibns  majoribus 
Prussiae  ...  in  negotio  rei  mone- 
tariae  (1604)  706,  20. 

Informatio  ratione  bonorum  Schieven- 
horst  et  Einlage  697,  23. 

Informatio  rei  monetariae  in  conventu 
Regiomontano  edita  (1592)  706,  11. 

Informatio,  Succincta,  ad  tredecim 
puncta  a  Dno.  Grabowski  magistratui 
civitatis  Ged.  1677  communicata 
698,  80. 

Informatio,  Succincta,  de  juribas  civi- 
tatis Gedanens.  circa  Telonium  ma- 
ritimura,  quod  communiter  Portorium 
vocatur,  competentibus  132,  2; 

Informatio  totius  negotii  commissorialis 
de  anno  1568:  737,  1. 

Informatio  wegen  der  Controversien 
mit  dem  Brigittiner-Kloster  728, 15. 

Informatio  wegen  der  Kopfgelder, 
731,  13. 

Initium  Gallici  Evangelii  secundum 
veritatem  700,  7. 

Injurienprozess  677,  45;  680,  27. 
Inquisitionssaclie ,   Neidtschiitz'sche 

700,  57. 
insignia  Dantiscomm  706,  30. 
Inspectores   bey   d.    Oberpfarrkirchen 

684,  65. 
Instigator  «sei  743,  81.  158 
Instigator  regius  677;   680,  28.  29. 

71.  73.  76;  737,  26. 
instigator,  Der,  der  Stadt  D.  312;  680, 

53;  707,  11;  717,  1,  719,  13;  722, 

7;  instigator  caducorum  719,  5. 
Instruction  auf  dem  Particular-Land- 

tage  in  Stargard  .  .  beliebet  (i692) 

700,  15. 


Instructio   D.  Nicoiao  Ostrorog,  Dro- 

hoviensi  .  .  .  captaneo  ad  .  .  Geda- 
nensium  urbem  ablegato  data  (1656) 

724,  142. 
Instructionen  der  Danziger  Abgesandt^^D 

für     die    Yerhandlnngen     über   d. 

Pfahlgeld  95,  7—10. 
Instruction   für  das  H.   Carl  Friedr. 

Lohnenschildii  Praeceptoren  700,  73 
Instructio  in  causa  Scharpoviensi  inter- 

nunciis     civitatis    Oed.    1570   daU 

698,  54. 
Instruction,   Kurze,  wie  die  .  .  Coa- 

cordata  anzusehen  685,  96. 

Instructions -Puncta  von  Land  und 
Städten  der  Lande  Preussen  auf  dem 
in  Graudenz  den  11.  Febr.  1669  ge- 
haltenen Landtage  dero  Abgesandte u 
auf  die  künftige  Wahl  des  Königs 
nachher  Warschau  ertheilet  694, 114, 
724,  174. 

Instruction,  so  denen  Nie.  Zaez- 
wilichowski,  Tribuno  Winicensi  .  ,  . 
u.  Sigmund  Czerni,  .  .  als  Abgeord- 
neten an  d.  Ghmielnicki  u.  Sr.  M. 
Zaporowisches  Kriegsheer  mitgegeben 
worden  724,  116. 

Instruction   von   der  Kgl,  Maj.  dem 

Herrn   Joh.  Lowicky  gegeben   724, 

38;  725,  55. 
Instrumentum  wegen  der  Marienburtri- 

schen  Verrichtung,  die  GütÜändische 

Fähre  betr.  699,  12. 

Intercessionales  civitatis  Gedan.  iu 
causa  religionis  ad  proceres  r^ai 
Poloniae  (1599)  96,  1. 

Internuncil  civitatis  Gedanensis  670. 
11;  680,  3;  693,  16.  17. 

Interregnum  nach  Abdikatioo  Königs 
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Johaun  Casimirs.  'General-CoDfoede- 
ration  zu  Warschau  (1668)  724,  173. 

Interregnum.  Ordinatio  judiciornm 
tempore  interregni  89,  4. 

Introductio  ad  processum  postcurialem, 
697,  32. 

Introductio  rectoris  Oymnasii  i.  e. 
Aegidü  Straucliii  726,  2. 

Invention,  Eine,  von  e.  Pumpe  673, 178. 

Invention,  Eine,  zur  Abtragung  des 
Notzkenberges  (1669)  673,  113. 

J  oh  auB  I,  Albert,  Johann  II.  Kasimir, 
Johann  III.  Sobieski,  Könige  von 
Polen,  siehe  unter  Kön  i  ge  von  Polen. 

Joannes  Dantiscus,  de  Curiis,  episcopus 
Varmiensis,  Jonas  Propheta  724, 19; 
725,  10;  781,  6. 

Johannes  de  Egra  zum  ev.  Geistlichen 
berufen  496,  7. 

Johannes  de  Temporibus,  Erleuteruug 

des  histor.  Auszugs  von  Veränderung 
der  Religion  in  D.  anni  1652  aus- 
gegangen.   (Auszug)  694,  150. 

Johannes,  Fr,  Provinzial  der  Francis- 
kaner  in  der  Ordensprovinz  Sachsen 
496,  2. 

Johannes,  Herzog  v.  Finnland  |724, 252. 

Johannes  v.  Schauenburg,  Pater  bei 
d.  barmhenigen  Brüdern,  Neu-Jahr- 
Predigt  711,  9. 

St  Johannis-Kirche:  A.  L.  ßandt's 

Notaten  zur  Geschichte  der  J.-K. 
635,  6;  Verzeichniss  der  Prediger 
166,  2;  Pfarrer  Christ,  von  Süchten 
496,  3;  Esaias,  evangel  Prediger 
an  der  J.-K  (1552)  436,  58;  Ein- 
gaben  der  Vorsteher  in  Betreff  der 
Trauungen  497,  27;  Kathsschluss  in 


Betr.  der  Vertretung  des  erkrankten 
Pastors  494,  80. 

Johannis-Schule,  Die,  506. 

Joumai  bey  d.  Russisch  KayserL  Armee 
unter  Danzig  (1734)  120. 

Juden,  Die,  289,  6;  397,  16.  17;  496, 
41;  502,  2;  709.  3;  724,  226.  322. 
415;  725,  23;  745,  24;  748,  5. 

Judicium  band  pictus  nee  regis  gloria 
ducit  703,  33  (7). 

Julius  ii,  Papst  496,  3. 

Juncker-Schützenbrüderschaft  633. 

Junckers,  Nicoi.,  677,  59. 

Junglus,  Tbeophilus.  496,  72. 

Jungk,  Preuss.  Resident,  697,  60. 

Jungstadt,  Die,  724,  215;  die  Hand- 
feste 713,  11. 

Juramenta  Calumniae  702,  4. 

Juramentum  a  civitate  Ged.  regiae 
Majüstati  datum  (1577)  706,  4. 

Juramentum  regni  Mareschalci  in  Gene- 
rali Circo  Sczebrzescynensi  (1672) 
700,  9. 

Jura  patria.  742,  54. 

Jura  reservata  majestatica  708,  7. 

Jura  terrarum  Prussiae  728,  1. 

Jbrisconsulta  de  1667  verübte  Gewalt- 
thätigkeit . .,  Jurisdiction  betr.  746, 7. 

Jurisdictio  civitatis  Ged.  in  inquilinos 
der  Pfarr-,  Mönch-  und  Nonnenhöfe 
680, 15;  in  Ehesachen  680,  31;  über- 
haupt 746,  7 

Jurlsdl^ion,  Die  geistliche,  in  Alt- 
schottland u.  auf  dem  Bischofsberge 
698,  10. 

Jurisdiction,  Militärische,  673.  101. 
Jus  Augustano-Reformatorum  in  urbe 

Ged.  724,  98. 
Jus  civium  possidendi  bona  terrestria 

688,  14, 

51 
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Jus,  Cuimense,    b.  ü.   Recht,    Das 

Galmische. 
JU6  deposltorii  Elbingensis  689,  7. 
Jus  detractus  inter  civitatis  Ged.  atque 

Borussici  regni  dves  688,  15. 
Jus  emporii  697,  60;  713,  8; 

Gottfr.  Lengnich,   der    Stadt    D. 
zustehendes  jus  emporii  557,  12. 
Jas  Patronatus  694,  153 
Jus  publicum  Gedanense  27—30;  31; 

186—200. 

ustificatio,  Abgedrungene,  der  Rema- 
nifestation  E.  E.  Raths  entgegenge- 
setzt von  den  Gewerken  (1070)  701, 6. 

Justiflcaiio  der  Elterleute  und  Eltesten 
der  4 Hauptgewerke  (1671)  109,, 21. 
E.  Raths  Verwahrung  dagegen  109, 
20:  8.  u.  Gewerke. 


Kaesewong,  Conrad,  502,  8. 
Kaffeehaus,  Das  Mombersche,  643. 
KahnenfQbrer,  Die,  15,  30;  16,  73; 

23,  61;  704,  12;  714,  6.  8.  9;  730, 
32;  745,  16. 

Kalender,  Die,  774, 10;  d.  E.  Job.  Bella- 
tor's  496, 40;  die  Einfuhrung  d.  Grego- 
rianischen K  's  698,  12;  724,  25.  288. 

Kalitschef,  von,  Eaiserl.  Russ.  Bevoll- 
mächtigter, Memoire  remis  ä  leurs 
Uautes  Puissances   (1785)  139,  29. 

Kalkstein,  Christian  Ludwig  von  728, 28. 

Kämmerer,  Nath.  Ernst,  129,  17. 

Kämmerey,  Die,  683,4;  684,  68;  695, 
23;Einricht685,  105;  724,  409;  743, 
62;  Einnahmen  740,  19.  31;  Ein- 
nahmen von  den  Erbschaften  703, 
5;  728,  26;  734,  6;  Abzugsgeld  bei 
preuss.  Erbf&Uen  728,  27;  Einnähmen 
u.  Ausgaben  (1646—51)  685, 66;  Aus- 


gäbe  bei  d.  ünterbauung  der  beiden 
Pfeiler  am  grünen  Thor  418. 

Kämmerey-Schreiber,  Die,  740,  37. 

Kandidaten  der  Theologie.  495,  52  Ms 
61.  79;  Examen  694,  137;  733,  7; 
Yerzeichniss  435. 

Kanzelei,  Die  Königl.,  676,  13.  724, 

391.  392. 

Kanzeiei,  Die,  des  Raths,  719,  15 

16;  722,  9.  10;  740,  26;  779,  8. 

Kapelle,    Die    Kathoi.,    sogenannte 

König!.,  482,  3;  713,  25. 
Kapellen,   Die,   der  Stadt:   St.  Georg 

auf  der  Altstadt  499,  20. 

Kari  V.,  Kaiser,  577,  51. 

Karl  Knutson,  ECnig  v.  Schweden, 
695,  17;  637,  39;  742,  23. 

Karl  X.,  Gustav,  König  v.  Schweden. 
694,  78.  100;  724,  126.  129. 

Karl  XIL,  König  v.  Schweden,  712,  2. 
3;  716,  9;  740,  6  (68.  69). 

Kamkowski,  Stanisiaus,  Bischof  t. 
Leslau,  seine  Kommission  in  Danzig 
u.  Elbing  (1568/70)  87;  90,  4; 
724,  277;  743,  60. 

Karrenthor,  Das,  724,  200. 
Karten:  D.  u.  a.  Temtorinm  632,  6—9. 
Kasimir  IV.  t.  Polen  s.  u.  Könige,  Die, 
von  Polen. 

Kftsemarld  660,  18.  19. 
Kftseverltaufer,  Die,  724,  376. 

Katliarina  II.,  Kaiserin  \.  Rnssland 
Garantie  für  D.  (1764)  698,  32, 

Katznaee  10,  19. 

Kauf  leute,  Die,  Freiheit  in  Kowno 
724,  6;  728,  3;  Ordinani  (152:>) 
702,  11;  708,4,747,7;  Streitigkeit 
mit  dem  Rath  729,   54—730,  3  ff. 

Kaxelberg,  Die  Familie,  600. 

Keckerbart,  Die  Familie,  600. 
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Keckerbart,  Johannee,  SyndicuB,  495, 

181;    677,    54;    seine    Biographie 
Seite  654. 

Keckermann,  NathanaSI,  Manual  der 
Löblichen  Kramer-Zunft  der  Rechten 
Stadt  724, 395. 396;  seine  Biographie 
Seite  654. 

Kehier,  Gabriel,  Pastor  an  der  St.  Bar- 
tholom&i-Eirche,  501,  21. 

Kein  Secretarius  noch  Abgesandter  von 

den  Städten  soll  nicht  privat  Sachen 

zu  Hofe  fortsetzen   (1574)  16,  126; 

705,  2;  709,  2;  743,  29. 
Kemeriing,  Anton,  680,  23. 
Kemmerer,  Die  Familie,  604. 
Kemna,  Ludwig  Bembard,  praelimi- 

naria   logices   511;  513,    1;    seine 

Biographie  Seite  654. 
Kemnade,  Ortschaft;,  697,  63:  698,55. 
Kempen,  Dorothea  von,  geb.  Schumann, 

ihr  Testament  498,  27. 
Kempen  Jacob  von,Kommandant  685,77. 
Kerecbenetein,  Die  Familie,  605. 
Kerezenetein,  Chrietian,  745,  31. 
Keeelin.  Handfeste  (1353)  660,  2;  die 

Hnfe  zw.  E.  und  Güttland  660,  3. 
Kickebuecb,  Jobann  Daniel,  Prediger 

zu   St.  Jakob,  473;   dissertatio   de 

av/Ä^wxia  fidelium  (1736)    501,  7; 

sein  Streit  mit  P.   SwieÜicki  501, 

8—12. 

Kickericky  anff  das  Prensssche  Hannen- 
geschrei 672,  18. 

KikOnickI  anff  das  poln.  Hahnenge- 
ßchrei  672,  20. 

Kinderbaue,  Dae,  677,  36;  699,  6; 
Rescript  und  Privileg  des  Königs  Sigis- 
mand  n.  Aug.  ffir  das  E.  743,  98. 99. 
142—144. 


KIrobe,  Die,  in  Danzig. 

I.  Vor  der  Reformation  496, 
2—4;  Gasimiri  regis  commissio 
de  pluribus  ecclesüs  Gedani  con- 
stituendis  11,  1;  742,  20;  die 
in  Folge  dieser  Commissio  vom 
Bischöfe  *v.  Leslan  vollzogene 
Eintheilung  in  Sprengel  7,  3; 
487,  36;  495,  79;  497,24;  503, 
3;  742,  27;  Scriptum  regis  Jo- 
hannis  Alberti  d.  a.  1497  ratione 
parochialis  ecclesiae  Qedanensis 
15,  28.    • 

II.  Nach  der  Reformation. 
A.  Die  evangel.-lutherische 

Kirche. 
a)Ge8chichte:  426— 503;histpr 
Auszug  von  Veränderung  der  Re- 
IigioninD.450,4;Bemerkungen 
was  sich  von  1517 — 87  in  Re- 
ligionssachen in  Danzig  zuge- 
tragen 713,  4;  Reinh.  Curicke 
histor.  Relation,  was  sich  in  Re- 
ligionssachen in  D.  zugetragen 
59,  5;  Joh.  de  Temporibus, 
Erläuterung  des  bist.  Auszugs 
von  der  Veränderung  der  Religion 
in  D.  694,  150;  Auszüge  aus 
^  den  Landrecessen  u.  Missivbüchern 
in  Betr.  der  luther.  Lehre  498, 
7;  Excerpta  aus  Religions-  und 
Eirchensachen  499,  3;  zur  Re- 
formationsgeschichte 494, 7 ;  495, 
4—10;  496,  9—11;  der  Aufruhr 
(1525)  80;  81;  681,  9;  684, 
4-11;  724,  13.  14;  732,  14; 
734,  10;  741,  20  und  siehe  auch 
unter  Bornbach;  oratio,  quam 
nuncii  Ged.  .  .  1525  habuerant 
de  Lutheranismo  684,  5;  (Jeher- 
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gäbe  des  Franziskaner-KIosters 
and. Rath  siehe  uuter  Klöster: 
Franziskaner;  die  Privilegien 
zur  Religionsfreiheit  s.  u  Pri- 
vilegien, ferner  675,  19  und 
6.  Schröder,  von  dem  freien 
Exercitio  August^ae  confessionis 
in  D.  495,  119;  indultum  res^is 
Sigismundi  II.  Angusti,  quo  civi* 
bns  Gedan.  administrationem  et 
UBum  coenae  Dominicae  sub 
utraque  specie  concessit  (1557) 
16,92;  724,  26.  239.--  b)  Die 
Geistlichen.  Albiuus,  Joh. 
Presbytereologia  426.  Collectanea 
zur  Gesch.  der  Kirche  des  XVI.  u. 
XVII.  Jahrliund  mit  Zusätzen 
des  Pastois  Const.  Schutz  u.  eines 
and.  427,  2.  3; 

Praetorins,  Ephr.  d.  evang. 
Danzig  428;  429;  430;  Lehrer- 
gedächtniss  bearb.  v.  A.  Schott 
431;  fortgesetzt  von  Zyllegan 
432;  433;  434. 
c)  Die  Lehrstreitigkeiten. 
Drei  Prädikanten  1558  vertrieben 
724,  240;  der  Exorcismus- 
streit  436,  27-60;  437,  3—6; 
497,  6;  suplicatio  de  corpore 
doctrinae  43li,  52  53;  der 
Notel-Streit:  Jacob  Pabricius 
historia  notulae  439;  440;  Dis- 
cursus  Gedan.  in  causa  religionis 
499,  5;  680,  2;  summarischer 
Recess,  was  sich  1586  —  89 
in  Religionssachen  zugetragen 
438,  7;  die  Notel  16,  46; 
447,  14;  503,  5;  Dekrete  des 
Rathes  in  Bezug  auf  die  Notel 
438,  27;  ' 


447,  14;  Kgl.  Mandat  16,  64; 
Einzelheiten  499, 29. 33;  725, 12. 
Der  Streit  mit  den  Reformirten 
(Calvinistischer  Streit).  Job. 
Bottsacks  geschichtliche  Darstel- 
lung 437,  1;  die  einzelnen  Vor- 
gänge, gewechselten  Schriftstücke. 
Erlasse  des  Königs  and  des 
Rathes  13,  15.  16;  16,  96  9>^; 
23,  67.  68;  99;  438;  439;  440; 
441;  444;  445,  3;  446-463: 
464,  15—17;  486,  5.  6,  8;  m, 
9;  496, 66;  497, 17;  499,  26—37 ; 

501,  15;  675,  13—16;  676, 
33—52;  680,  26;  684,  14-23: 
693,  21;  700,  77;  708,15;  718, 
18;  724,  35  37.  38.  53-57. 
63—67.  69—87  98—105.  155. 
431—433.  435;  725,  16.38-51. 
54;    735,  3;  780,  17;    782,  16. 

Der  Rathmann'sche  Streit  494, 
11—33;  496,  13-21;  407, 
13—21 ;  498,8 ;  die  Enoch  Hutzing- 
sche  Sache  497,  19—21. 

Der  synkretistische  Streit 
(Heinr.  Nicolai)  464,  7-14: 
494,  31.  32;  4V'7,  7. 15.  22-26: 
i^  Elbing  497,  3—7.  15. 

DasColloquium  charitatiTumza 
Thorn.  450,  11.  12. 

Sjiraxis  »Miiiisterii  496,  22: 
4'J7,  16. 

Die  durch  Strauch  hervorge- 
rufene Bewegung  10^,18.  19; 

502,  17;  684,  72;  wegen  des 
Predigers  Ohmuth  499,  16;  des 
weiteren  zu  sehen  unter  Stra och , 
Aegidius. 

Die  pietistischen  Streitigkeiten 
465—471;  495,  219—242;  499, 
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9;  500,  18—34;  502,  11—23; 
des  weiteren  siehe  unter  Schel- 
wig,  Samuel,  und  Schatz, 
Constantin. 

Der  Lehrstreit  zwischen  Panl 
Swietlicki  a.  Job.  Dan.  Kicke- 
bnsch  beim  beginnenden  Ra- 
tionalismus 501,  8—12. 

d.  Einzelne  sektirerisehe  Er- 
scheinungen: 

Arianer  495,  103;  496,  35—38; 
^  499,  41;  Enthusiasten  494,  2.3; 
Gichtelianer  494, 6;  Sectirer  494, 
,  4.  6.  Jul.  Bach  494,  2.  3; 
P.  Treicbel496,  30-32;  Einzel- 
heiten 495,  114-116;  496,  33. 

e.  Die  Ordnung  der  e?angelisch- 
lutber.  Kirche. 
Verordnung  von  1667  wie  es  in 
den  Pfarrkirchen  mit  Predigten 
und  geistlichen  Amtshandlungen 
soll  pfehalten  werden  494,  35; 

Weidner's  Entwurf  zu  einer  Kirchen- 
ordnung (1568)  494, 36 ;  Kirchen- 
ordnung des  Rathes  (1654)  697, 41 ; 
Ordnung  die  Feier  und  Heiligung 
der  Sonn-  und  Festtage  betreffend 
(1705)270;  die  Vesper-Predigten 
in  Bartholomaei  494,  68  69;  die 
Wochenpredigten  in  Trinitatis 
494,  70;  das  Absingen  der  Kol- 
lekten nach  den  Predigten  494, 
71;  Anordnung  der  Beichtver- 
mahnung für  H.  Leichnam  494, 
74 ;  Communion  zur  Pestzeit  494, 
72;  Gottesdienst  während  der 
Belagerung  (1734)  494,  76.  79; 
Betstunden  (1734)  494, 75;  Privat- 
gottesdienst untersagt  494,   78; 


die  Feldpredigten  477, 2;  Gottes- 
dienst  und   Betstunden   far   die 
Soldaten  496,  74  und  494,   77 ; 
Katechismus-Uebungen  angeord- 
net 494,  65—69;  Kirchenagende 
und  Gesangbuch  496,26;  Lieder, 
die  vor  den  Früb-   nnd  Vesper- 
predigten  in  der  St.  Marienkirche 
gesungen  werden  697, 30;  Druck 
von  Bibeln  496,  23 ;  497,  12.  — 
Hochzeits-  Tauf-  u.  Begräb- 
niss-Ordnung 739,  5;  Taufen, 
Trauen   und  Begräbnisse  in  den 
Kirchspielen  495,  79;  Beschlüsse 
und  Edikte   des  Raths   in  Betr. 
der   Begräbnisse   388;    487,   8. 
49;  495,  79.  80;   Rathsschlüsse 
wegen  der  Begräbnisse  von  Abend- 
mahlsverächtem  495,    101.    102 
—  eines   Arianers   495,  1D3  — 
der  Atheorum  495,  99  —  eines 
Selbstmörders  495.  100;   Tauf- 
ordnung  (1628)  494,  37;    An- 
Ordnungen  in  Betreff  der  Taufen 
495,  72.  73.  77-79.96;  Raths- 
schl&sse   in  Betreff  des  Aufge- 
bots und  der  Trauuüg   494, 
55.  56.  59.  62;  495,  62.  63.  64. 
69—71.  73.  76.  104—112;  497 
27;  in  Betreff  der  Trauung  eines 
Lutherischen  mit  einer  Menonitin 
495,  97   98;  Ehescheidung  495, 
109;   die   Kirchspiele   in  der 
ältesten  Eintheilung  7,    3;   487, 
36;  495,  79;  497,  24;  503,  3; 
742,  27 ;  spätere  Anordnungen  in 
Betreff    der    Kirchspielsgränzen 
und  Befugnisse  der  Kirchspiels- 
pferrer  494, 54—64;  dem  Prediger 
von  Nassenhuben    verboten,   in 
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der  St.  Marienkirche  eineLeichen- 
predigt  zu  halten  495,  85. 
f.  Die  Geistlichkeit. 
1.  Das  Ministerium;  All).  Bosen- 
berg,  Information  yon  dem  An- 
fange and  Fortgange  des  Mi- 
nisteriums 495,  54;  Ordnung 
für  das  M.  476;  das  Senioratund 
die  Berufungen  zu  demselben  465, 
161—163.  169—75;  470,  15; 
495,  4-9.  126.  156;  501,  2.  3; 
741,  15 ;  Vergünstigungen  far  das 
M.  495,  137.  138;  seine  Befug- 
nisse  495,  52.  53.  55.  56.  61; 
ob  E.  Min.  zustehe  ohne  Com- 
munication  mit  dem  Magistrat 
eine  neue  Konfession  zu  ver- 
fassen 499,  15;  amtliche  Ein- 
gaben an  denBath:  Supplication 
U.  Meinung  de  corpore  doctrinae 
(1575)  436,  52.  53;  Eingaben 
in  den  Lehrstreitigkeiten  436,  1. 
3.  14.  22.27.31.32.38—41.45. 
46.  49.  50—54. 60;  496,  24—26; 
Gutachten  und  Censuren  494, 33. 
42.  79;  465,  218;  Bang  der  Mit- 
glieder 495,  66.  173.  174;  499, 
7;  Archiv  des  M.  501,23.-2.  Die 
Kandidaten  .und  ihre  Exa- 
mini rung;  Bathsschlüsse  dess- 
wegen  684, 29. 137 ;  733, 7 ;  Examen 
495,  52—61.  79;  einzelne  Exa- 
mina: des  Daniel  Dilger  495, 
57—60;  499,  18;  des  Studenten 
Joh.  Jac.  Wagner  501,  4.  3.  D  i  e 
Ordination:  C.  Schütz,  Belation 
von  actu  ordinationis  699,  3; 
Ordination  495,  51.  52;  Bean- 
standung und  Yersagung  von  Ordi- 
nationen 49.4,42  ;495. 157  ;499, 17. 


4.  Die  Berufung  und  Wahl  der 
Geistlichen.     Das    Patronats- 
recht     und    Erörterung,     wem 
es   zustehe  684,  26—28;    694, 
138.  139;  780,  16;  J.  Patricias 
Veronensis,  Antwort  auf  die  Er- 
örterung  der   Fragen   (780,  16) 
von  der  Vergebung  der  geistlichen 
Lehen   502,   24;   Berufung  und 
Anstellung  von   Geistlichen  495. 
9—29. 113. 126—156;  496,6—8; 
501,  13 ;  die  Berufung  des  Artz- 
berger 501, 5;  dieBerufungdesJoh. 
Dav.  Heinrichsdorf  501,  6.    Die 
Wahl  der  Geistlichen  durch 
die  Gemeinden:  Bathsschlüsse 
deswegen  495,  15—27.  53;  Prä- 
sentationsordnung für  die  Kirchen 
der  Altstadt   741,   25;    Pr&sen- 
tationsordnung   iur    die  Bartho- 
lomäi-Kirche  499,  19;  685,  70; 
Schluss    des    Baths   wegen   Be- 
setzung   der   geistlichen   Stelleu 
an  der  St.  Catharinen-Kirche  49^, 
155;  Vorgänge  bei  der  Wahl  iür 
die  Predigerstellen  an  der  St  Ka- 
tharinen-Kirche :  Joh.  Falck,  Acta 
Catharinea  (1701)  500,  33;   die 
Predigerwahl  bei  St.  Katharinen 
(1715)  741,  23.  24;   Bathsedikt 
in   Betreff    der    Besetzung    der 
Pastorstelle  an  derStPetritKirche 
(1650)  459,  24.  Introduktion 
von  Geistlichen  495,  84.  — 
Verordnungen  des  Bathes  in  Be- 
treff der  Versehung  der  Ambge- 
schäfte vakanter  Pfarrstellen 
495,  1.   3.   28.   30—35.  92  bis 
94;    Vertretung    erkrankter 
Geistlicher  494,  80;  495, 156. 
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158.  159.  Bestellung  von 
Adjunkten  494,  82.  84;  495, 
162-172;496,71;Emeritirung 
494,  83;  Remotion  u.  Suspen- 
sion von  Geistlichen  494,40. 
90-92;  499,  8.  —  Einkünfte 
der  im  Amte  stehenden  Geist- 
lichen: 477,  1;  495,86.90—92; 
496.  83;  499,  11;  740,  6  (8); 
die  Einkünfte  während  der  Vakanz 
4i;5,  92;  die  Einkünfte  der 
emeritirten  Geistlichen  495,  81. 
82. 87 ;  Unterstützungen  von  Geist- 
lichen 474,  81 ;  die  Steuern  der 
Geistlichen  495,  67 ;  740,  6  (66. 
70) ;  Kirchenstand  für  arme  Pre- 
diger 496,  82.  Die  Wittwen 
der  Prediger:  das  Gnadenjahr 
477,  J ;  495,  28.  34.  83.  90. 95; 
Supplication  für  sie  (1569)  436, 
9;  der  Wittwen -Kasten  einge- 
richtet (1633)  676,  53;  weitere 
Verfügungen  445,  2. 
g.  Das  evangelisch- lutherische 
Kirchenwesen  im  Danziger 
Landgehiet.  Allgemeines : 
Ordnung  E.  E.  Baths  für  die 
Dorfechaften  (1604)  444,  10; 
Ordnung  E.  E.  Baths  für  die 
Visitation  der  Landkirchen  (1648) 
494,  34;  Nachrichten  über  geist- 
liche Stellen  und  Geistliche  des 
Danziger  Gebietes  477,  3;  Ein- 
künfte der  neuangetretenen  Geist- 
lichen 495,  87;  Gnadenjahr  der 
Prediger- Wittwen  495,85;  siehe 
auch  unter  Job.  Albinus,  Pres- 
bjterologia  Dantiscaoa  No.  426; 
427;  Ephr.  Praetorius,  das 
evangelische  Danzig  No.  428  bis 


431;  Friedr.  Wilhelm  Zyliegan, 
Fortsetzung  zu  Ephr.  Praetorii 
Danziger  Lebrergedächtniss  No. 
432—434;  Verzeichniss  der  ev. 
Prediger  .  .  aufm  Lande  No.  435. 

Heia  Kirchenordnung  704, 10;  724, 
421;  745,  14, 

Die  Höhe.  Fidlin:  die  Taufen  der 
ev.  Kinder  495,  77;  Gischkau, 
Evokation  Tb.  Völkers  (1736) 
495,  50;  Löblau:  die  Taufen  der 
Kinder  aus  Wartsch,  Malenzin, 
Lappin  u.  Fidlin  495,  72.  77; 
Ohra:  Streit  der  Geistlichen  (1719) 

494,  49;  Rambeltsch;  Geistliche 
zu  R.  vom  katboL  Pfarrer  zu 
Milbanz  angegriffen  495,  49; 
500,  40;  Nicol.  Richter  495,  52. 
53. 

Die  Nehrung.  Pröbbemau:  der 
emeritirte     Prediger    Swietlicki 

495,  82. 

Das  Werder.  Die  Kirchen  und 
Kapellen  im  Werder  und  ihre 
Geistlichen  siehe  in  Mich. 
Hancke,  Buch  vom  Werder 
No.  657  und  unter  Landtafel, 
Die,  des  kl.  Werders;  Verzeich- 
niss der  Kirchen-,  Prediger-  und 
Schulgüter  im  Stüblauischen 
Werder  646y3;  Inventarien  der 
Kirchen  im  Werder  660,  39.  ~ 
Gotteswalde:  Substitut  des  Pf 
Kebel  494,  84;  Letzkau  485; 
Reichenberg:  Besetzung  der  Pfarr- 
stelle  495,  10;  Nassenbuben 
495,  85;  Stüblau:  Abgabe  der 
Woäsitzer  an  die  Kirche  zu  St. 
660,  40;  Wotzlaff:  Klage  der 
Gemeinde  wider  den  Pfarrer  Peter 
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T408sius  460,  3—5;   Gesuch  der 
Gemeinde  um  einen  andern  Pre- 
diger (1670)  495,  25. 
B.  Die  evangelisch-refor- 

mirte  Kirche. 
Besondere  Königliche  Privilegien 
für  ^ie  Reforroirten  499,  34; 
724,  64—67.  105;  Anstellung 
ihrer  Geistlichen  459,  24;  495, 
11—13;  501,13;  Kirchen- Agende 
478;  Ceremonienbuch  479;  Ord- 
nung des  Strafamtes  in  der  re- 
formirten  Kirche  496,  67 ;  Tage- 
buch über  Ereignisse  und 
Aeltesten-Beschlüsse  der  Danziger 
relormirten  Gemeinde  (1700-14) 
492;  Stiftung  für  reformirte 
Theologie  Studirende  polnischer 
Nationalität  493;  siehe  in  Betreff 
des  Bekenntnisses  und  der  Ge- 
schichte der  reform.  Gemeinden 
oben  unter  A.  Streit  mit 
den  Reformirten. 

C.  Die  katholische  >Kirche  in 
D.  114,  15;  482,  3;  713,  3; 
780,  7.  8;  siehe  auch  unter 
Bischöfe,  Jesuiten,  Klöster 
und  Official. 

I).  Die  deutsch-kathol.  Gemeinde.  483. 
Ueber  die  evangel.-luther.  Kirche  in 
Preussen  siehe  unter  Preussen 
Kgl.  Antheils,  über  die  ev.- 
lutherische  Kirche  in  Polen  siehe 
unter  Polen. 

Kirchen-Agenda  der   Danziger  Refor- 
mirten 478. 

Kirchen-Agende,  Danziger,  u.  Gesang- 
buch 496,  26. 

Kirchen- Ordnung,  Heidelberger,  (1590) 

447,  13. 


Kirchen-  und  Strandordnungen  des 
Landes  Heia  724,  421;  745,  14; 
siehe  auch  unter  Heia. 

Kircher,  Athanaeiue,  609,  4. 
Kirchsprengei,  Die  Danziger,  die  älteste 

EintheUung  (1456)  7,  3;  487,  36; 
495,  79;  497,  24;  503,  3;  742,  27; 
die  späteren  Aenderungen  au  den- 
selben 494,  54—64. 

Kirsberg,  Johann,  680,  13. 
Kirschenetein,  Emet,  724,  431. 
Kietenrnacher,  Die,  571,  5. 
Kitteiiue,  Johannes,  436,  8.  28.  34. 

36.  42;  437,  6;  438,  3.  16. 25.  26  ; 
444, 1 ;  494, 36;  disquisitio  coiusdam 
dubii,  an  judices  rerum  capitalium 
absque  conscientiae  scrupulo  contra 
fures  sententiam  suspendii  capitalem 
ferre  possint  731, 21;  seine  Biographie 
rSeite  654. 

Kiadau,  Die,  der  Wall  723,  10—12; 
Gralath,  status  causae  betr.  die 
Eladau  u.  deren  Verhältnisse  seit 
1793.  Begulatif  zur  Erautung  und 
Grabung  143,  2. 

Klaglied  vber  den  tödtl.  Abgang  des 
.  .  Beichs-Eantzlers  Oxenstem  67i\ 
16. 

Kiapphoiz-Schreiber,  Der,  724,  366. 
Klapperwlese,  Die,    Ordnung  (1662) 
724,  366;  740,  17. 

Kieebiättiein,  Eibingschee,  497,  4. 

Kleefeld,  Georg,  Heimkehr  (1564)  724. 
258;  Bechtssatz  des  Petrus  Boyrii 
gegen  ihn  mitgetheilt  yon  Friedwaldt 
754,  3. 

Kleiderordnung  695,  23 

Klein,  Jacob  TheodQr,  Beschreibung 
seiner  Sammlungen  527 — 28;  Col- 
lectanea   ex  scriptis    G.   Lengnichii 
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533;  Casus  speciales  drca  libros 
fandorom  337,  2;  338,  2;  Pntejadi« 
cata  jndicioram  relationum  et  asses- 
soriaünm  (1716)  717,  6.  Beinholdi 
Cttricke  satora  praejndicatornm  R^ 
giornmaacta  365;  continuatio  prae- 
jadicatoram  Oed.  a.  Christ.  Daber- 
hudt  collectoram  366;  388  6;  Pro- 
cessus in  Seesachen  392,  5;  Proto- 
collnm  Aber  einige  Negotia  b.  Hofe 
178,  1;  üebang  christlicher  Betrach- 
tangen 536;  Ursprang  and  Natur 
der  zu  Pfenningzins .  .  .  versicherten 
Gelder  330,  2;  335,2;  Yademecum 
ad  libros  fnndorum  337,  1;  338,  1; 
seine  Biographie  Seite  655—56; 
Verse  den  Zustand  Danzigs  betr. 
(1750)  729,  30. 

KMilfeldt  Die  Familie  600;  601;  616. 

Kleln-ZOnder  siehe  unter  Zflnder. 

Klempner,  Dle,s571,  6;  723,  2. 

Klippel,  ein  Engländer  680,  13. 

Kifister,  Die, 

I.  in  Danzig: 
1.  Das  Kloster  der  barmherzi- 
gen   Brüder    (boni    fraticelli) 
680,46. 

2.  Das  Kloster  der  Brigittiner- 
Nonnen  16,  90;  482,  2;  673, 
67;  676,  1—6.  14—15.  23—25. 
28;  685,  97;  695,  1;  698,  30 
701,  8;  706,  25;  724,  60.  61 
725,  14;  728,  12—17.  19—25 
736,  2;  742,  41.  42;   743,  183. 

3.  Das  Kloster  der  Carmeliter- 
Mönche.  Vertrag  mit  dem  Bath 
(1647)695,15;  713,23;  Feuers- 
bruast  694, 112;  die  Demolirung 
(1678)  92,  2;  503,  8;  676,  18; 
680,   63.  96;  684,  79  -92.  95. 


96.  99;  694,  120-28;  695,  5; 
713,  16;  histor.  Nachricht  von 
dem  Tumult,  so  bey  gehaltener 
Procession  der  Carmeliter-Möache 
1678  entstanden,  von  den  darauf 
erfolgten  Vervrüstung  ihrer 
Kirchen  No.  116. 
^  Das  Kloster  der  Domini- 
kaner -  MOnche :  Fundations- 
ürkunde  (1227)  743,  110.  112; 
Erlaubniss  zom  Bau  des  Eck- 
thurmns  (1389)  743, 113;  Feuers- 
brunst  694,  115;  Einzelheiten 
498,  2-4;  676,  27,  32;  685, 
6—9;  698,  26. 

5.  Das  Kloster  der  Franzis- 
kaner-Mönche. Der  „Auftrag"' 
des  Klosters  an  den  Bath  von 
D  (1555)  16,  42;  23,  26;  98, 
4;  496,  1;  698,  37;  724,  234; 
743,  63;  Benovatio  privilegii 
funditionis  f^icta  a  Sigismunlo  I 
(1521)  et  conßrmata  a  Sigis- 
muudo  III  695,  6. 

II.  aasserhalb  Danzigs. 

Obligatio  monasteriorum  pro  centum 
millibus  talerorum  (1569)  23, 31. 
32.  4ß. 

1.  Das  Kloster  der  Carthäuser- 
Mönche  380;  698,  39—46. 

2.  Das  Nonnenkloster  zu  Zar- 
nowitz  743,  153. 

3.  Das  Beformatea-KIoster  auf 
dem  Stolzenberg:  Erectio  et 
fundatio  695,  7. 

4.  DasNonnenklosterzuZuckau 
743,  179. 

Kluncke,  Bartholomaeua,  578,  18. 

Knade,  Jacob,  496,  5. 

Kniewel,  Tlieodor  Friedrich,  Seite  613. 
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Knorr,  Bonaventura,  evangelischer 
Prediger  an  der  Danziger  St.  Fetri- 
Kirche  (1549—52)  436,  58.  59. 

Koehne-Jaaky,  Die  Familie,  605,  616. 

Koggenbrflcke,  Die,  724,  255. 

Koggentkor,  Das,  erbaut  724,  263. 

Koldum,  Johann,  743,  182. 

Kometen  694,  108;  724,  114.  198. 

Kommlseionen,  Königliche,  an  den 
Preuss.  Landtag  in  Betreff  der  Aus- 
schliessung der  Danziger  Gesandten 
(1506)  743,  51;  in  Elbing  (1526) 
743,  45;  nach  Elbing  und  Danzig 
(1568—70)  86,  6;  87;  703,1;  737, 
1;  743,  58-60;  754, 4;  an  dieNogat 
(1584)  95, 3;  zum  Münzwesen  (1604) 
706,  20;  in  Sachen  des  Brigittiner- 
Klosters  695,  30;  724,  61. 166—68; 
728,  17—25;  zu  den  inneren  Wirren 
(1667)  695,  18;  zu  den  innem  Miss- 
helligkeiten  (1749—50)  730, 10—96. 

Komoedlen  673,  108.  114.  115.  118. 

Kompthuramt,  Das  Danziger,  742, 29; 

743,  163. 

Koneczici,  Johann,  Prediger  am  Laza- 
reth,  684,  95.  94. 

Konitz  719,  8;  BechtsmUe  394,  13. 

König,  Paul  745,  11. 

Könige,  Die,  von  Poien,  ihre  Decrete, 
Ediote,  Litterae,  Privilegia,  Bescripta, 
Beyersales  und  universales,  mit  Aus- 
nahme der  an  Zünfte  ergangenen, 
die  bei  der  betr.  Zunft  eingetragen 
sind.  Die  Privilegien  Sammlungen 
sind  unter  „Privilegien^^  verzeichnet. 

A.  Allgemeines. 
Namen  der  Könige  von  Polen  724, 

345;  743,  10. 
Series  bc  ordo  regum  Poloniae  16, 
108. 


Verzeichniss  der  Könige  von  Polen 
718,  19;  724,  189. 

Jura  reservata  708,  7. 

Praejudicata    decretorum    regioroui 
708,  7;  710,  L 
B.  Die  einzelnen  Könige. 

1.  Wladislav  II.  Jagello  (1386 
bis  1434):  Privileg  für  das  Land 
zu  Preussen  (1410)  16,  128; 
748,  12. 

2.  Kasimir  IV.  (24.  Aug.  1445 
bis  7.  Juni  1492):  Kescriptum 
de  libertate  mercatomm  m  civi- 
tate  Kauensi  (1441)  728,  3. 

'Privilegium  incorporationis  terrarom 

Prussiae  (1454)   16,   129.   132; 

724,  3.  5;  743,  16.  19. 
Privilegium  indigenatus  743,  17. 
Beversus   super  articulo   communis 

privilegii    de     feudis    extraneis 

(1454)  743,  74. 
Erstes  Privilegium  der  Stadt  Danzig 

gegeben  (1454)  13,  2;  577,  49; 

704,  3;  742,  9;  745,  9;  781,  1. 
Zweites  Privilegium  der  Stadt  Danzig 

gegeben  (1455)  11,  2.  3;  13,4; 

16,  10;  577,  5.  6.  18;  724. 184; 
729,32;  742,11;  743, 134;  749, 
3;  781,  2. 

De  pluribns  ecclesiis  constitaeadis 
comnüssio  (1455)  11, 1;  742, 20. 

Oppignoratio  commendatotii  Gedan., 
of&cii  piscatoris  in  Pntzk  (1456) 
743,  163. 

Drittes  Privilegium  der  Stadt  D&Dzig 
gegeben  über  ihr^n  Landbesitz 
(1457)  11,  4;  13,  5;  16,  7.  11; 
577,  6;  702,  5;   742,  15;  745, 

17.  18;  749,  3.  10;  781,  10. 
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Privilegium  der  Stadt  Dauzig  gege- 
ben mit  rothem  Wachs  zu  siegeln 
üod  eine  Krone  im  Wappen  zu 
fuhren  (1457)  742,  16. 

Beversus  de  parte  Neringe  magistro 
ordinis  attributa  (1466)  23,  9; 
684,  31;  724,  350;  742,  35. 

Privilegium  de  jure  Calmensi  per 
terras  Prussiae  usurpando  (1476) 

15,  27;  16,  14;  23,  49;  742,5; 
743,  83. 

Privilegium  de  non  evocandis  civi- 
bus  ad  aliena  judicia  (1478)  16, 
89;  684,  32;  743,  3a 

Privilegium  Ar  D.  im  Wappen  eine 
Krone  zu  fuhren  (1490)  13,  5; 

16,  12;  577,  6;  702,  6;  780, 1. 

3.  Johann  I.  Albert  (27.  Aug. 
1492—17.  Juni  1501):  Confir- 
matio  privilegiorum  civitatis 
Gedan.  (1495)  23,  11;  scriptum 
ad  episcopum  Vladislaviensem 
ratione  parochialis  ecclesiae  Ge- 
dan. (1497)  15,  28. 

4.  Alexander  I.  (12.  Dec.  1501 
bis  19.  Aug.  1506):  Declaratio 
saper  literis  publicae  fidei  (1503) 
23,  12. 

Ascriptio  duorum  millium  florenorum 
super  Pauczig  (1504)  742,  37; 
743,  165. 

Gonfirmatio  privilegiorum  civitatis 
Gedan.  (1504)  23,  13;  743,  46. 

Gonfirmatio  privilegiorum  Prussiae 
(1504)  743,  40. 

Privilegium  de  non  evocandis  civibus 
ad  aliena  judicia  nee  in  causis 
secularibus  ad  imperatorem  vel 
ad  papam  appellando  (1504) 
680,  1. 


Privilegium  Aber  die  Nehrung  (1505) 
743,  172. 

Decretum  Radomiense  super  libera 
fluitatione  per  Yistulam  contra 
Thorunenses  23,  23. 
5.  Sigismund  I.  (24.  Januar 
1507—1.  April  1548):  Gonfir- 
matio des  Privilegs  des  Königs 
Kasimir  Land  und  ^tädten  in 
Preussen  in  gemein  gegeben 
(1506)  577,  9;  743,  16. 

Privilegium  generale  terrarum  Prus- 
siae 577,  17. 

Declaratio  decreti  Badomiensis  23, 4. 

Decretum  commissoriale  regis  .  .  ad 
conventum  Prussiae  generalem 
legatorum  ratione  ejus,  quod 
Gedanenses  per  consiliarios  coe- 
teros  a  sessione  .  .  ,  fuerant  ex- 
clusi  (1506)  743,  51. 

Gonfirmatio  privilegiorum  civitatis 
Ged.  (1508)  23,  11. 

Gonfirmatio  privilegiorum  (1515)  23, 
15;  743,  41. 

Gonfirmatio  der  Privilegien  f&r  Land 
und  Städte  (1521)  16, 123;  743, 
48;  747,  10. 

Privilegium,  quod  (rex)  nolit  causas 
civitatis  Gedan.  in  Polonia  judi- 
care  (1521)  15, 26;  16, 21 ;  23, 14 

Benovatio  privilegii  fundationis 
monasterii  fratrum  minorum 
(1521)  695,  6. 

Actus  der  Huldigung  (1526)  siehe 
unter  Actus  der  H. 

Statuta  und  löbliche  christliche 
Ordnung  (1526)  siehe  unter 
Statuta. 

Privileg  den  Städten  zu  Elbing  ge- 
geben (1526)  16,  91;   577,   7; 
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745,  10;  749,  3. 
Privilegium  de  oppido  Helaetbonis 

cadnciB   (1526)  13,  6;  16,  134; 

23,  17;   684,  33.  34;.  745,  19; 

749,  3. 
Privileg  ßr  D.,  Direchau  u.  Zittkan 

wegen   der  Mottlau   und  deren 

Dftmme  (1526)  16,  135;  23,18; 

743,  34. 
Trieus   decennalis  contribntionis  ad 

exolvenda    civitatis    debita    re- 

missns  (1526)  23,  16. 
Privileg    ffir     Land     und     Städte 

Preussen  wegen  Betheiligung  an 

der   Königswahl   (1530)   13,  7; 

577,  7;  685,  14;   702,  7;   724, 

352;  743,  23;  780,  4;  781,  7. 
Privilegium  super  appellatione  743, 

22. 
De  mercibus  adverso  flumine  Thorun 

non  praetervehendis  (1533)  23,19. 
Confirmatio  und  Privilegium  (1537) 

16,  133. 
Constitutionen  der   Lande  Preussen 

(1538)  675,  12;   685,  12;   739, 

5;  742,  1;  743,  52;  781,  7. 
Privilegium  aquaeductum   ex   bonis 

Nynnekow      derivando     civitati 

Gedan.  concessum  (1538)  23,  21; 

743,  79. 
Decret  in  einem   Erbschaftsprozesse 

284,  4. 
Delaratio,  qua  senatui  potestas  tra- 

ditur    Anglum    aut   quemquam 

alium  extemum  ad  jus  civitatis 

admittere    aut    non     admittere 

(1545)  20,  22;  743,  82. 
6.  Sigismund  IL  August  (1548 

bis  2.  Juli  1572):  Zum   König 

erwählt  724, 197;  sein  Eid  (1537) 


718,  5;  724,  8;  743,  91;   seine 

Hochzeit   724,   205.    211.  225; 

Königin  Barbara  724,  216;  sein 

Tod  und   Begräbniss   734,    210. 

312.  383. 
ConfirmatJo    privUegiorum    dvitatis 

Oed.  (1548)  16,  124;  743,  55. 
Declaratio  super  literis  pnblicM  fidei 

(1552)  23,  23;  743,  73. 
Privilegium  de  electione  Borggrabii 

(1552)  15,  22;  743,  13L 
Quietatio  conceraens  rationes  et  ad- 

ministrationem  accepti  et  debiti 

civitatis   Ged.  usque   ad  annuro 

(1552)  393,  15;  743,  166. 
Besponsum  auf  die  Petition  der  Ge- 
meinde  18;  3;    20,  9;    32,  2; 
675,  5.  7;  702,  9;  743,  25. 

Privileg    f&r    die    Krämer   (1552) 

743,  95. 
Privileg  den  Brauern  gegeben  (15521 

578,  7. 
Privileg  fBr  das  Kinderhaus  (1552) 

743,  98.  99. 
Bescriptum  de  modo  in  appellatio- 

nibus  servando  et  notariis  adempta 

est   potestas   examinandi   testes 

(1553)  15,  39;  16,  40;  33,  25 ; 
284,  3;  684,  36;  704,  16;  742, 
34;  746,  12;  743,  69;  746,  12. 

Decretum  de  non  admittenda  appel- 
latione colonorum  civitatis  (1555) 
15,  23;  16,  41;  23,  37;  660, 
33;  684,  37;  743,  76. 

Literae  regiae  de  non  exportando 
horreo  (1557)  16,  43. 

Indultum,  quo  civibus  Gedan.  admi- 
nistrationem  et  usum  coenae  Do- 
minicae  sub  utraque  speeie  con- 
cessit  (1557)  16, 92;  724^  26. 239 
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PriTilegiimi  de  fidejnssoribus  in 
montoriis  coostitiiendis  (1558) 
11,  13;  16,  44;  23,  28;  742, 
6;  743,  72. 

Declaratio   (1570)   11,   14;    16, 
59;  23,  47;  743,  71;    ^ 

Rescriptum  de  inadmissibilitate  appel- 
lationniD  in  causis  injuriarum 
(1562)  743,  121. 

EdictQiD  de  appellationibüs  intra 
quingentornm  florenorum  sam- 
mam  non  deferendis  (1563)  16, 
47;  23,  39;  288,  3;  724,  349; 
743,  28.  33. 

universales  ad  exactores  contri- 
bütionum  publicanim,  qnod  Oe- 
danenses  exactionibns  et  contri- 
bntionibüs  Folonids  .  .  non  de- 
beant  gravaii  (1664)  743,  167. 

Confirmatio  sententiae  scabinalis  in 
raptus  cansa  Jacobi  Flnvius 
Anglicani  (1567)  23,  39. 

Declarationes  duae  litterarnm  salvi 
conductns  (1567)  16,  53.  54; 
23,  42.  44;  743,  35.  36.  60. 

Decretum  contra  Lanios  (1567)  16, 
48;  23,  38. 

Erklämng  des  Geleitsbriefes  fflr 
Sim.  Schweder  (1567)  780,  23. 

Indnltnm  de  solvendis  inxta  veterem 
comsnetadinem  teloneis  (1567) 
16,  51;  23,  35. 

Ne  cives  Oedan.  teloneomm  exac- 
tionibus  graventnr  (1567)  684, 41, 

Privilegium  de  flumine  Bodnno  non 
sistendo  (1567)  16,  49;  23,  35; 
684,  39,  40;  743,  77. 

Begia  conßrmatio  contractos  cum 
praefecto  teloneorum  initi  Pos- 
naniae  (1567)    16,  52;  23,  36. 


Responsmn  den  Unterhändlern  zu 
Knissin  (wegen  des  Oeleitsbriefea) 
gegeben  16,  144.  146;  23,  41. 
42;  743,  50;  780,  22. 

Constitntiones  durch  die  Kdnigl. 
Kommissare  zu  Elbing  gegeben 
(1568)  743,  58. 

Decretum  regium  ad  confirmandum 
Privilegium  civitatis  de  colonis 
haereditariis  non  evocandis  deqne 
appellationibüs  non  deferendis 
(1568)  16,  57;  S?3,  43. 

Rescriptum,  ^uo  rex  permittit  ma- 
gistratui  cognitionem  juris  nautlci 

(1568)  743,  105. 

Decretum:  u8urarummoderatio(1569) 

16,  58;  23,  30. 
Privilegium  religionis  den  Ständen 

im  Herzogthum  Preussen  gegeben 

(1569)  16,  93;  724,  27. 
Declaratio      moratoriarum     (1570) 

743,  71. 
Decretum,  quo  Nehringa  dvitati  Ged. 

abjudicatur  (1570)  646,  10. 
Privilegium     über    die    Zollfreiheit 

Danziger    Eauneute    in    Polen 

(1570)  11,  5. 
Relionsprivilegium    für    die    Evan- 
gelischen in  Mewe  (1570)  600, 17. 

Responsum  internunciis  civitatis  Ged. 
datum  (1570)  703,  1;  724,  185. 

Constitutiones  zu  Warsdiau  (1570) 
743, 63; s.a.  u.Gonstitutiones. 
Rescriptum  regium  de  po- 
tioritate  juris  inter  instigatorem 
fisci  et  privatas  personas  (1572)  15, 
25;  16,  60;  23,  48;  743,  81. 

7.  Heinrich  von  Frankreich, 
7.  April  1573  -  26.  Mai  1575.) 
Von  seiner  Wahl  724,  284. 
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8«  Stephan  Bathory  (15.  De- 
cember  1575  —^12  December 
1586.)  Seine  Krönung  725,  2; 
seine  Rede  auf  dem  Beicbs- 
tage  zu  Thom  (1576)  724,  28. 
287.  Verhandlungen  mit  D.  725,52. 
üeber  den  Krieg  mit  D.  siehe 
unter  Ursache,  Gründliche, 
des  Batboryschen  Krieges. 

Confirmatio  jurium  et  privilegiorum 
(10.  Dec.  1577)  13,  8;  16,  61. 
125.  147.  149;  166,  5;  685,  16; 
706,  1;  743,  87;  749,  7.  11; 
782,  15. 

Ueceptio  civitatis  Ged.  in  gratiam 
(12.  Dec.  1577)  23,  50;  706,  5. 

Abolitio  proscriptionis  (1577)23,51. 

Privilegium  religionis  (16.  Dec.  1577) 
13,  9;  14,  4;  15,42;  16,  62. 
151;  23,  52;  166,  6;  577,  21; 
685,  15.  38;  706,  2;  743,  88; 
749,  8;  780,  16. 

Edictum  de  juridicis  civitatis  Gedan. 
negotiis  (16.  Dec.  1577)  23,  54. 
706,  3. 

Eid  die  Privilegien  der  Lande  Preussen 

zu  halten  (1577)  743,  92;  781, 15. 
Religionsprivileg  f&r  die  Evangelischen 

in  Mewe  (1577)  500,  17. 
Confirmatio    indulti    a   Sigismundo 

concessi   de   conservanda  civium 

Gedan.  ä  solvendis  teloneis  liber- 

tate  11,  5;  743,  168. 
Decretum  de  improbata  moneta  noa 

importanda  (1579)  16, 63;  23, 55. 
Responsum  ad  objectionem  P.Zborovli 

500,  15. 
Mandat  belangende  den   Religions- 

fneden  (1581)  16,  64. 


Mandat  wegen  der  Tagefalurten  (1583) 

743,  24. 
Edict  wegen  des  Kaufschiagens  der 

Fremden    (1584)    16,    94;    724, 

29. 
Responsum    civitati    Gedan.   datam 

(1584)  727,  1. 

Universal- Mandat  wegen  des  Vor- 
kaufens  (1584)  705,  1 ;  709,  K^: 
743,  30. 

Decret  \^  d.Process  desR.Krockow 
(1584)  745,  31. 

Oratio  ad  senatum  in  comitiis  Var- 
saviensibus  (1585)  684,  42. 

Rescript  an  die  Schulzen  u.  Teich- 
geschwomen  des  Werders  (158o} 
698,  67. 

Responsum  internunciis  civitatis  Ged. 
datum  (1585)  742,  38. 

Tractatus  portorii  14,  5;  15,  42; 
16,  65.  66;  288,  14;  718,  4, 
743,  64;  745,  8;  749,  9;  780, 
21;  781,  21;  782,  11; 

Erlass  gegen  die  Aufnahme  der  nieder- 
ländischen Flüchtlinge  (1586) 
450,  14;  496,  56. 

9.  Sigismund  HL  (19.  August 
1587  —  30.  AprU  1632)  Eid  des 
Königs  in  der  Olivagethan  (1587) 

15,  17;    16,   95;    23,  58;  685, 
17;  724,  31;  749,  12;  781,  17, 

Cautio  religionis  durch  seine  Ge- 
sandten bei  der  Wahl  in  Wai^hau 
(1587)  16,  68;  23,  57. 60;  706, 9. 

Confirmation  der  Privilegien  Danzigs 
(1587)  782,  12. 

Confirmatio  tractatuum  portorii  (1588) 

16,  71;  23,  59;  742,  39. 
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Decretam,  appellationem  de  sententis 
burggrabiali  nonesseadmissibilem 
(1588)  15,  9. 

Maadatnin  in  re  teleonaria  (1588) 
11,  7;  743,  169. 

PriTÜegiam  religionis  (1588)  16,  69. 
70;  23,  60;  743,  89. 

Privilegium  fftr  Elbing  zur  freien 
Religionsabnng  (1588)  718,  2; 
743,  90. 

* 

MandatDm  regium  de  re  monetaria 
et  nt  ciyitates  maritimae  pro- 
videant,  ne  ulla  grandior  minns 
josti  poBderis  moneta  .  .  im* 
portetur  (1589)  743,  94. 

Decretam:  remissiones  pro  decla- 
ratione  decretorum  regioram  nou 
temere  esse  faciendas  1590) 
743,  111. 

Confirmatio  privilegii  orphanotrophii 
Ged.  (1591)  743,  \A± 

Decretum  appellationes  intra  fntalia 
prosequeudas  esse  (1591)  743, 
146.  149. 

Decretam,  appellationem  in  secaBda 
instantia  de  alio  qaam  de  quo  in 
prima  faerat  actio  instituta  inter- 
positam  non  valere  .  .  (1591) 
743,  150. 

Decretam,  qao  jurisdictio  in.  bonis 
colonariis  integramagistrataicon- 
servatur  etostenditar,  appellatione 
non  admissibili  de  male  judicato 
senatum  adcitari  poase  (1591) 
392,  8. 

Decretam^  stationem  tridaam  regi 
debitam  cuidam  actori  solvendam 
esse  (1591)  743,  183. 


Decretam,  qaod  execatio  decretoram 
regioram  partium  absentia  non 
removetar  (1592)  743,  152. 

Decretam,  appellationem  ä  sententia 
condemnationis  esse  admissibilem 
(1593)  743,  151. 

Decretam,  appellationem  extraordi- 
nariam  non  esse  prosequibilemi 
nisi  iutra  annum  et  diem  officium 
cum  parte  adcitetur  (1593) 
743,  148. 

Decretam:  appellationes  extraordin. 
intra  10  dies  insinuandae  et 
contumacia  intra  annum  et  diem 
purganda  (1593)  743,  147. 

Decretum  concemens  jus  portorii 
(1593)  15,  31;  16,  76. 

Decretum  de  jurisdictione  in  bonis 
terrestribos  (1593)  743,  154. 

Decretum,  instigatorem  fi.sci  per 
contumaciam  causa  non  cadere 
.  .  .  (1593)  743,  158, 

Decretum  rem  monetariam ...  ad  Sena- 
tum spectare  (1593)  734,  141.  . 

Literae,  quibus  conventui  ordinis 
praedicatorum  bona  caduca  in 
fundo  ipsorum  devoluta  (1593) 
743,  157. 

Priyil^um  Übr  die  kleineren  Städte 
(1593)  16, 142;  685, 41;  781, 20. 

Decretum  de  appellatione  in  causis 
colonariis  (1595)  743,  166. 

Decretum,  quo  magistratus  dimittens 
e  carcere  debitorem  propter  de- 
negatum  eidem  a  creditore  victum 
absolvitur  (1595)  743,  140. 

Decretum  ratione  ecciesiae  parochi- 
alis  Ged.,  Titulo  B.  Mariae  Y., 
inter  senatum  Ged.  et  Episcopum 
Cujav.  (1595)  392,  17;  743,  138. 
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Deelaratio  der  tridui  statione  (1599) 

16,  79. 
Decretum  de  non  admittenda  appel- 

latione  in  causa  evacaandi   gra- 

Barii  ex  conducto  possessi  (1600) 

743,  185. 
Privilegiam  zur  Jagd  (1605)  16, 81. 
Gitationen  und  Mandate  zum  cal?i- 

nisiischen  Streit  (1605-6)   16, 

96 ;  444, 21. 23 ;  495, 179 ;  725,49 
Privilegium    super    horto     Oedan. 

(1606)  743,  186. 
Decretum,  in  quo  remissio  ad  Judi- 
cium ordinarium  in  causa  Fisei 

approbatur  (1608)  743,  189. 
Decretum    in   re    teleonaria  (1608) 

11,  6. 
Deelaratio  de  tridui  statione  (1609) 

743,  187. 
Mandatum  de  non  eligendis  in  ma- 

gistratum  Calvinianis  (1612)  23, 
.     67.  68;   450,  13.  15.  16;  496, 

52-54;   685,  19;   725,  16.  54. 
Confirmatio    renovationis    prinlegü 

iundationis    monasterii    fratrum 

minornm  (1615)  695,  6. 
Mandat  den  Matth.  Dickmann  betr. 

(1617)  447,  8. 
Mandatum  de  pace  in  causa  religionis 

servanda  (1619)  16,97;  724,35. 
Bescriptum  de  observandis  articulis 

fidei  secundum  doctrinam  August. 

confessionis  (1619)  495,  182. 
Postulatum   de  navibus   bellicis  in 

Suecos  expediendis  676,  19. 
universale    pro    classe    expedienda 

ex  portu  Oedan.  676,  20. 
Mandatum  de  sale  nitro,  plumbo  .  . 

iu  bostüia  looa  non  devehendo. 

676,  21, 


Brief  an  d.  Danz.  Bath  in  Betr.  des 
Verhaltens  zu  Gustav  Adolf  (1621) 
11,  17. 

Privilegium  super  non  admissibilitate 
appellationis  in  causae  evacaandae 
domus  conductae  (1625)  23,  72. 

Universalmandat  wegen  der  Neutra- 
lität (1627)  724,  380. 

Decretum    in    causa    Brascatorum 

(1628)  677,  23. 

Litterae  in  causa  electionis  eonsulum 

(1629)  496,  55. 

Confirmatio  iundationis  eigasterii 
Gedan.  (1629)  745,  27. 

Universales  pro  jure  actoratoa  civi- 

tatibus  t^mpetente  (1631)  743, 

101. 
Edictum  de  coörcendis  viarum  publi- 

carum    obsessoribus  in   Prussia 

(1632)  743,  125. 
Intercessionales  pro    delinquoitibus 

743,  170. 
10.  Wladislaw  IV  (13.  November 

1632-20.  Mai  1648).    Der  Eid, 

dem  E.  W.  geleistet,  (1633)  16, 

85;  685,  18. 
Seine  Hocbzeit  in  D.  625,  3. 
Confirmatio  generalis  omnium  privi- 

legiorum  (1633)  15,  43;  16,  86, 

743,  13. 
Privilegium  religionis  (1633;  14,  6; 

15,  44;  16,  87;  743,  14. 
Privileg  für  das  D  Zuchthaus  (1633) 

15,  4. 
Mandatum    ad   totum   magistratom 

civitatis  Gedanensis,  ut  in  poste» 

rum    jus    magistratus    Yeteria 

civitatis   nulla  in  parte  infringat 

(1685)  180,  10;  184,  5. 
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Schreiben  an  das  Reich  Schweden 
ri635)  724,  50. 

Declaratio  super  privilegio  religionis 
civitati  Oedan.  concesso  (1636) 
724  64. 

Decretum  in  causa  braxatornm  (1636) 
675,  25. 

Erlass  auf  die  Beschwerden  der 
Bürgerschaft  (1636)  11,  18.  21. 

Forderung  von  3  Vi  P.  Cento  Zoll 
(1636)  724,  450. 

Patent  am  Junkerhofe  angeschlagen 
(1636)  684,  22. 

Postolata  in  senatu  proposita  (1636) 

779,  5.  6. 

Salrus  Conductus  für  d.  Reforroirten 

(1636)  724,  66.  '    ' 
Schreiben  an  den  Cujavischen  Bischof 

wegen   des   Schottlaudes   (1636) 
740,  6  (17). 
Recess,    was   bey   des    Königs   W. 
Anwesenheit  in  D.  1636  passiret 

780,  14. 

Confirmatio  privilegii  iSigismundo  A. 
orphanotrophio    Gedan.   concessi 

(1637)  743,  143. 

Versuch  einen  neuen  Zoll  auf  dem 
baltischen  Meere  anzulegen(1637) 
724,  52. 

CStation  Danziger  Rathsherrn  vor 
den  Reichstag  wegen  des  See- 
zolls (1638)  694,  129  —  130. 
133;  745,  12. 

Decretum,  quod  in  causis  caducorura 
Qedanensram  Gedani  et  non  alibi 
judicari  debcat  (1638)  743,  180. 

Privilegium  religionis  Reformatis 
Gedan.  concessum  (1638)  496, 
64;  499,  34;  724,  67. 


Rescriptum,  quod  scabini  non  te- 
neantur  acta  extradere  in  crimi- 
nalibus  (1639)  15,  2,  743,  129. 

Rescriptum  de  inadmissibilitateAppel- 
lationis  in  causis  injuriarum  ver- 
balium  (1640)  15,  7;  743,  122. 

Responsum  magistratui  Gedan.  datum 
(1641)  713,  21;  743,  6. 

Declaratio  de  legitimationibus  et 
ubi  in  causis  caducorum  procedi 
debeat  (1642)  743,  159. 

Declaratio,  quod  fiscus  non  succedat 
nisi  heredibus  intra  tempus  a 
legibus  definitum  non  existen- 
tibus  (1642)  743,  102. 

Decf'etum  appellationes  k  sententia 
Burggrabiali  non  esse  admissi- 
biles  (1642)  743,  181. 

Decretum     in     causa    haereditatis 

Thomae  Spraggen  (1642)  23,  71. 
Rescriptum  de   appellationibus   tam 

ordinariis    quam    extraordinariis 

intra  annum  prosequendis  (1642) 

743,  172. 
Declaratio,    quod   saivus   conductus 

non    impediat    executionem    rei 

judicatae  (1644)  15,5;  743,130. 
Decretum,  quod  cives  non  teneantur 

solenniter  die  Sibben  zu  beweise)! 

(1644)  743,  184. 
Decretum  de  appellatione  iu  causis 

colonariis  (1645)  743,  155. 
Attestatio  super  declarationem  super 

privilegio  religionis  (1646)  724, 65. 
Decretum,    donationes  caducas  citra 

praejudicium     cuiusvis     judicari 

(1646)  743,  100. 
Revei*sales,  quod  appellatio  ä  judicio 

assessoriali    ad    Judicium    rela- 

^  53 
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tionuiD  regium  impediri  BOn 
debeat  (1646)  743,  139. 

Assecuratio  super  perceptionera  bo- 
norum caducorura  magistratui 
Gedan.  permissam;  mandatum  ad 
fiscaleni  Prussiae  in  eadem  causa 
(11.  April  1647)  743,  107.  lOS. 

Confirmation  des  Landtagsbeschlusses 
wider  den  Juden-  und  Schotten- 
handel (1647)  709,  3. 

Drecretum  in  causa  Reformatoi-um 
(1647)  459,  5. 

Edict  in  causa  Reformatorum  (1647) 
459,  8. 

Privilegium  circa  libros  fundonim 
(1647)  15,  10;  743,  97. 

Rescriptum  ad  senatum  Ged.  pro 
reformatis  (1647)  438,  38. 

Rescriptum  contra  Mennonistas  ( 1647) 
713,  13. 

Responsum  datum  civitatis  Ged. 
Syndico  1)  de  mittende  delegato, 
qui  controversias  inter  civitatem 
et  patres  Jesuitas  componat  2)  de 
cassando  processu  avocatorio  Wig- 
boldi  Haxberg  3)  in  causa  pan- 
nitonsorum  ...  5.  de  libri-fun- 
dorum  fide  et  autoritate  (1647) 
713,  22;  743,  182. 

Retractiodecreti  Minockiani  in  puncto 
caduci  (1647)  743,  161. 

Decrete  in  Processen  15,  12;  680, 
13.  22.  23;  703,  12. 

11.  Johann  IL  Kasimir  (17.  Sep- 
tember 1648 — 16.  September 
1668). 

Cautio  de  libero  exercitio  religionis 
juxta  August.  Confessionem,  de 
non  turbanda  civitate  denegatae 
introductionis   in   templum  Bri- 


gitUnum  ...  de  administratioue 
caducorum,  de  admittenda  appel- 
latione    a    judicio     Assessoriali 

(1648)  743,  183. 

Confirmatio    privilegiorura    civitatis 
Thorunensis  (1649)  11,  37;70o 
18. 

Decretum,  quod  scabini  in  prima 
instantia  non  coram  Regia  Ma- 
jestate  sed  coram  senatu  con- 
veniendi  sint   (1649)  743,    127. 

Privilegium  ergasterii  Gedan.  (1649 
15,  4. 

Rescriptum  pro  asserendo  civitati 
Gedan.  jure  portorii  (1649)  743, 
188. 

Responsum  legatis  statuum  et  ordi- 
nnm    terrarum    Prussiae    datum 

(1649)  703,  13. 

Mandat  für  die  Reformirten  (1C5(0 

461,  1. 
Privilegium,  quo  rex  äuget  summani 

appellabilem   ad    mille    florenos 

(1650)  743,  120. 
Confirmatio privilegii  aSigismundoII. 

orphanotrophio    Gedan.   concessi 

(1651)  743,  144 

Decretum  in  causa  monialium  (1651) 

724,  60. 
Mandata  im   calviuistischcn  Streite 

(1651)  450,  29;  724.  77.  79.  8± 
Mandata    in   causa   tenipli  S.  Tri- 

nitatis  (1651)450,29;  495,210. 
Privilegium   für   die    Hauptgewerke 

(1651)  685,  22, 
Privilegium     für     die    Reformirten 

(1651)  685,  56.  57. 
Privilegium   religionis   (1651)   724, 

187. 
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Privilegium  super  administratioDe 
bonorum  caducorum  (1651)  684, 
43. 

Rescriptum  de  admittenda  in  injnriis 
iutilibus  appellatioue  (1651)  15, 
3;  743,  123. 

Rescriptum  in  causa  Reformatorum 
(1651)  724,  85.  86. 

Rescriptum  in  causa  templi  S.  S. 
Trinitatis  (1651)  438,  51. 

Responsum  .  .  proconsuli  Gedan. 
datum    (1651)  459,  15.  17.  22. 

Schutzbrief  für  die  Reformirten  (1651) 
459,  26;  724,  66.  104. 

Decrete  in  Processen  (1649-51)  15, 

13.  14. 
Literae  et  deereta  in  causa  monialium 

ordinis   S.  Brigittae  (1651—52) 

728,  19.  20.  23—25. 
Edict   für   die    Reformirten   (1652) 

459,  13. 
Geleitsbrief  iur  die  Reformirten(1652) 

685,  26. 
Privilegium  für  die  Reformirten  (1652) 

495,  213;  724,  105. 
Schreiben  an  den  Chmielnicki  (1652) 

724,  115. 
Schreiben   an   die   Gewerke   (1652) 

724,  106,  119.  120, 
Schreiben  an  die  Landtage  wegen  der 

Kriegsgefahr  (1652)  724,  107. 
Dccretum,    quod    proprior    sit    ad 

successiouem  defuncti  avunculus 

uterinus  quam  consobrini  (1653) 

23,  70. 

'  I 

Assecuratio  de  reddendis  sumptibusi 
in  hello  Suecico  eipositis  (1656) 
16,  104.  105;  684,  58.  59;  694, 
94.  95;  724,  145. 


Consensus  super  proventum  ex  portu 
.  .  provenientem  (1656)  16.  99; 
684,  55. 

Literae  ad  civitatem  Gedan.  (1656) 
694,  79.  80.  98;  724,  130—132. 
149. 

Privilegium,  ne  bona  eivium  civitatis 
Gedan.  confiscationi  subjiciantur 
(1656)  16,  100;  684,  44.  45. 

Privilegium  snper  portorii  partem 
regiam,  donec  civitati  de  expensis 
bellicis  satisbctio  fuerit  (1656) 
684,  55;  743,  106 

universales  ad  magistratus  majorum 
civitatum,  ne  dissideiites  ratione 
fidel  perturbent  aut  molestent 
(1656)  16,  98;  684,  25. 

Votum,  quod  J.  C.  rex  in  aedejieo- 
poliejasii  solenniter  vovit  (1656) 
694,  86;  724,  137. 

Administratio  capitaneatus  Pucensis 
civitati  Gedan.  concessa  (1657) 
16,  101;  684,  48.  49. 

Privileg  furDanzig  imPreu8S.Lande8- 
rath  den  Raog  über  Thorn  und 
Elbing  einzunehmen  (1657)  705, 
4;  709,  4;  743,  96;  782,  24. 

Privilegium  nobilitatis  civitati  Gedan. 
datum  (1657)  15,  5;  16,  102. 
130;  743,  100. 

Responsum  nunciis  civitatis  Gedan. 
Posnaniae  datum  (1657)  16, 103; 
684,  56;  698,  29. 

Verfrag  mit  dem  Kurfürsten  Frie- 
drich Wilhelm  von  Brandenburg 
über  die  Verpfändung  Elbings 
(1657)  11,  25 

Decret  wegen  Zahlung  einer  Pension 
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an  den  Freiherrn  Sigmund  Gül- 
denstem (1658)  11,  23. 

Decrete  wegen  Vertreibung  der  schwe- 
dischen Truppen  a.  d.  Nehrung 
(1658)  11,  29. 

Kescripta  ratione  certarum  pen- 
sionum  (1658)  743.  84—86. 

Rescriptum  ratione  auctionis  suinmae 
appellabilis  (1659)  15,  8. 

Decret  in  Betreff  der  Stadtverwaltung 
(1660)  11,  28. 

Mandatuna  pio  incolis  jurisdictiouum 
'     ecciesiasticamm  non  turbandis  . . . 
(1660)  743,  178. 

Mandatum   ratione   portorii,   grava- 

minum    k  contubemiis   opificum 

institutorum,  dimissionis  Thomae 

Berny  e  carcere  perturbationis  eccle- 

siasticae  .  .  .   (1660)   743,    177. 
Privilegium  super  bona  caduca(1660) 

15,  6;  743,  103. 
Decretum  de  foro  Scabinorum  coram 

rege  (1661)  743,  128. 
Decretum  inter  Thesaurarium  Prus- 

siae    et    civitatem    Ged.   (1663) 

728,  46. 
Belehnung  der  Stadt  Danzig  mit  der 

obersten  Stelle  uoter  den  Städten 

(1667)  781,  24. 
Citatio   ex    delatioue  Valentini  von 

der  Linde  (1668)  684,  108. 
Decrete  in  Privatpiocessen  684,  46- 

57.  77. 
Oratio    regis    J.  C.  sese   abdicantis 

684,  113;  694,  113. 
Abdankung  724,  170-172. 
Epigramma  in  J.  C.  694,  84. 
Johannis  Casimiri  in  Moscoviam  ex- 
peditio  (Gedicht)  737,  11. 


12.  Michael  Wi8nowiecki(19.Jum 
1669  — 10.  Decerober  1673). 

Einzug  und  Krönung  724,  175;  Ver- 
mählung 694,  117;  724, 178- 181. 

Confirmatio  prinlegiorum  civitatis 
Gedanensis  (1669)  16, 106;  684, 
50;  694,  116;  724,  175. 

Cautio  religionis  (1669)  16,  107: 
684,  13;  724,  177. 

Literae  ad  magistratum  Gedan.  pro 
secretario  von  der  Linde  (1670) 
684,  110 

13.  Johann  III.  Sobieski  (22.  Hai 
1674  —  7,  Juni  1696).  Der  Eid, 
den  er  geleistet  743,  93. 

Confirmatio    privilcgiorum    dvit^tis 

Gedan.  (1676)  713,  26. 
Literaeratione  capitalissubsidii  (167H . 

708,  12. 
Confirmatio  privilegii  a  Sigismundo 

Augusto     orphanotrophio     Ged. 

conceasi  (1677)  743,  145. 
Edikt  die  Steuern  betreffend  (1677  • 

703,  6. 
Confirmatio  declarationls  reg^ae  pro 

manutenenda  certa  compositione 

veteris    civitatis   Gedan.  (1678> 

17,  1. 
Decretum  inter  contubemiam  braia- 

torum    Gedan     et   magistratum 

Gedan.  (1678)  17,  3. 
Privilegium    civitati   Gedan.   datum 

(1678)  17,  2. 

Privilegia  für  die  Zaymacher  (1677  bis 
78)  588. 

Rescript   zur   Ordnung  der  Steuer- 
verwaltung (1678)  742,  4o. 
Kescripte    wogen    der   Zulage,   des 
Seerechts  u.  der  Scharpau  (1678 
I  742,  43. 


777 


Decrete,  Edicte  und  Rescripte  zum 
Streite  des  Rathes  und  der  Ge- 

werke    (1675  -   78)     11,  22; 

108,^;    109,  13;   131,  2;  568, 

2.  3;  569;  570;  710,  7.  8;  711, 

3;  714.  1;  715,  4;  722,6;  724, 

370;   729,  4.  5;   'i33,  15;  736, 
4;  738,  3;  739,  6. 

Decret  in  d.  Criminalproccss  d.  Buch- 
händlers Joh  Weiss  (1679)  11,44 

Edict  die  Eisenhämmer  in  Oliva 
betr.  (1679)  703,  7. 

Mandatum  ad  Burgsfrabium  Gedan., 
ne  novis  se  implicet  jurisdictio- 
nibus  (1679)  713,  12;  743,114. 

Gonfirmatio  compositionis  ratione 
devastati  templi  cum  Carmelitanis 
initae  (1680)  713,  16. 

Beseript  an  die  Gewerke  wegen  Ab- 
schaffung der  DeputiHien  u.  Zu- 
sammenkünfte   (1680)    482;  4 

Kescript  wegen  der  Erbschaftssteuer 

(1680)  742,  44. 

Decretum    im    Streite    der   Brauer 

(1681)  711,  6;  728,  45. 
Dedaratio  de  cura  sacrarum  aedium 

prope  templum  B.  M.  V.  Gedani 
exstructarum  (1683)  713,  25 

Privileg  für  Thorn  behufs  einer  Con- 
tribution  der  Bürger  (1684)  11,42. 

Privilegium  super  inspectione  et  ad- 
ministratione  Hallae  (1688)  708, 
10;  713,  24;  743,  116. 

Declaratio,  quod  ab  officio  Burg- 
grabiali  in  civitatibus  majoribus 
Prussiae  appellatio  non  con- 
cedenda  . .  (1689)  11, 38;  703, 12. 

Declaratio  de  jurisdictione  Burg- 
grabiali  (1691)  703,  13. 


Rescriptum  in  conventiono  civitatis 
Gedan.  cum  monialibusBrigittanis 
(1694)  742,  41. 

Diploma,  quo  civitatibus  Prussiae 
majoribus  competentia  jura  do 
non  appellando  a  decretis  Burg- 
grabiliabus ...  c6nfirmaDtur(1696) 
713,  28. 

Edikt  zur  Verhinderung  der  mancher- 
lei Schliche,  die  ersonnen  werden 
um  sich  Schuldverbindlicbkeiten 
zu  entziehen  (1696)  713,  9. 

Privilegium  für  Richard  Leroy  16, 163. 

14.  Friedrich  August  II.  (27.  Juni 
1697—1.  Februar  1733). 

Sein  üebertritt  zur  katholischen 
Kirche  500,  8;  700,  42. 

Privilegium  der  Religionsfreiheit  für 
D.  (1697)  500,  7. 

Privilegium  der  Religionsfreiheit  für 
seine  sächsischen  ünterthaneu 
500,  9. 

Literae  ad  magistratum Gedan.  (1697) 
700,  50. 

Confirmatio  jurium  civitatis  Gedan. 
(1698)  713,  27. 

Conservatio  commerciorum  in  causis 
cambii.  rumationis  et  debitorum 
liquidorum  .  . .  ne  in  Ulis  appella- 
tiones  post  curiam  admittantur 
(1698)  743,  115. 

Decret,  wodurch  d.  Bürgermeister  Joh. 
Ernst  Schmiedonzuiii  Jägermeister 
der  Nehrung  ernannt  wird  11, 43. 

Eid  des  Königs  vor  den  konföderiiien 
Ständen  (1704)  740,  6  (67). 

Declaratio  civitatibus  majoribus  juris- 
dictionem  criminalem  in  nobiles 
facinerosos  «isserens  (1710)  743, 
126. 
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Immunitas  territorio  Gedan.  ab  om- 
Dibus  hospitalionibus  contributio- 
Dibusque  militaribus  conccssa 
(1710)  743,  119. 

Kescriptum  de  non  eligendo  Prae- 
cou8ulereformataereligioni8(17 16) 
496,  50.  51. 

Amnestia  civitati  indulta  (24.  Oct 
1710)  743,  117. 

Quietatio  civitati  data  ratione  proven* 
tuum  regiorum  (24.  Oct.  1710) 
743,  118. 

Decretum  in  causa  nobilis  David 
Schiller  (1731)  736,  12. 

Decretum  inter  E.  J.  Sichorski,  cou- 
sistorii  Gedao.,  instigatorera,  et 
Diu  Godofr.  Bentzmanu,  Burg- 
grabium  Gedan.,  ratioue  deyegatae 
execationis  in  causa  matrimouiali 
(1731)  23,  69. 

Decrot  in  einem  Prozess  703,  10. 

15.  Stauislaus  I,  Leszcziriski,  Gegen- 
könig (12  Juli  1704—8.  August 
1709;  12.  September  1733  bis 
12.  Mai  1734). 

Literae  ad  magistratum  Ged.,  ut 
munitiones  locorura  civitatem 
cicumjacentium  continuat  et  per- 
ficiat  (1707)  743,  135. 

Kescriptum,  qua  bona  in  fundo  maris 
Balthici  latentia  et  Domin  ca- 
rentia  magistratui  Gcdafi.  appro- 
piantur  (1708)  743,  136. 

Was  sich  wegen  Königs  Stanislaiu. 
Königs  Augusti  III  zugetragen 
(1734)  168,  5;  169,  4. 

16.  Friedrich  August  III. 
(5.  Novbr.  1733-5.  Octbr.  1763). 


Was  sich  wegen  König  Stanislai  lu 

König   Augusti  IIL    zugetragen 

(1734)  168,  5;  169,  4 
Assecuratio  jurium  civitatis  Gedanensis 

132,  6. 
Kescriptum  ad  raagistratum  et  ordines 

pro  Zulaga  132,  12. 
Decrete,  Ordinationen,   Rescripte  ii: 

Folge    und    zur   Beilegung    ih: 

inneren  Misshelligkeiten  (1749  bis 

52)  131,  46-48;  715,  6.  26.  27. 

32—34;  729;  730. 
Die  ihm  gesetzte  Statue  703,  3. 
17.  Stanislaw  August IV. (7. Sep- 

temberl764 — 25.Noveraberl79r> ) 
Rescript  an  die  Stadt  D.  (30.  Jan- 

1788)  139,  33. 
Königsberg,  737,  10;  Der  Tumult  von 
1656:  694, 89;  724,140;  dieWillkühf 
740,6(46) ;  zur  Geschichte  der  Kirche: 
Veränderung  der  Religion  (lol^^ 
724,  192;  Zwist  der  lulherisehon 
Theologen  694,  27;  724,  G8;  d;.' 
Religions- Artikel  von  den  Pastoribus 
verfertiget  (1621)  447,  12;  die  refor- 
mirte  Kirche  498,  34;  AnscUag  im 
die  Pforte  der  reformirten  Kirelio 
450,  9;  gegen  die  Reformirten  447, 
11;  zum  synkretistischen  Streit  41*7, 
25.  26;  —  Handel:  Depositoriura 
Regiomontanum  u.  Stromgeld  IV), 
9;  Erhöhung  des  Saklagergeldes  54o, 
19;  die  Jahrmärkte  687,  6;  721. 
397;  Ordnung  wegen  der  fremden 
nach  Königsberg  kommenden  Kauf- 
leute 98,  5;  Privilegium  der  Krämer 
zu  K.  724,  398—99;  der  Rath  von 
K.  wegen  der  Zahlzeiten  724,  4<>>: 
die  Kegiraentsräthe  an  den  H^th 
von  D.  in  Betr.  der  Joh  Behme  zu- 
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gefQgten  Injurien  494,  17;  —  die 
grosse  Bratwurst  (1566)  724,  269; 
•die  Fahrt  fiber  das  HafT  in  einer 
Braupfanne  (1558)  724,  241. 

Königsdorf,  Pr.,  10,  17-19. 

Königsmark,  Graf,  seine  Gefangen- 
nahme (1656)  672,  15. 

Kopfgeld,  Das,   731,  13;   Informalio 
vom  K.  392,  8;   Ordnungs-Recesse 
das  K.  betr.  (1660—70)  416. 
Arn.  Rejger,  was  es  mit  dem  drei- 
fachen Kopfgelde   für  eine  Be- 
wandnus    habe  (1707)  731,    14. 

Köpice,  Martin,  ein  Müllergeselle,  684, 
95.  96—99.  107. 

Koppe,  Joliann,  ein  Kaufmann  724,  254. 
Korniiandel.  Der,  774,  7;  s.  a.  u.  Ge- 
treide, Das, 

Kornmesser,  Die,  740,  6  (20);  Ord- 
nung 708,  5;  740,7(1).;  Edikt  740, 
6  (26). 

Korzeniowslci,   Jofiannes   Stanislaus, 

703,  21. 

Kösseler,  Die  Familie,  6<X);  603;  605. 
Kostka,  Johannes,   Kastellan  von  D., 

496,  11. 
Köstner,   Johann,    Bericht,    wie  und  | 

aus   was    Ursachen   der   Handel  in 

D.  abgenonsmen  537;  538;  540,  12;; 

724,  29<).  ; 

Köstungs-Brief,  Ein,  631,  1. 
Kowno  728,  3.  i 

Kraftmehl,  Elbingisches,  689,  8. 
Krahnknechte,  Die,  740,  7.  14.  i 

Krahnmeister,  Der,  740;  7.  14. 
Krakowski,  Ernst,  724,  55. 
Krampitz:    Handfeste    16,    120;    die 

Fähre   16,  116;  743,  ,57;   Verkauf! 

an  d.  H.  Geist-Hospital  743,  70. 


Krämer,  Die,  582, 1  ;583;  673,71.685  ;6; 
694, 71.72.101 ;  724, 122. 315.322bi8 
26.  376—379.  382.  397—400,  406. 
407.  424.  425.  449;  740,  6  (32—34. 
37.-63))  729,  34;  743,  177;  Privi- 
legien 16,  136—138;  709,  5;  724, 
122.  150.  354.  355;  743,  95. 

Krätzer,  Die  Familie,  604. 
Krebs-  u.  Krabbenweiber,  Die,  406, 11. 
Kretkowski,  Andreas,  680,  4. 
Kreutzer,  Adreas  von,  685,  115. 
Kreutzer,  Cornelius,  684,  77. 
Kreysern,  Amtmann   von.  Schreiben 

die  Restauration    der    montauschen 

Spitze  betr.  775;  776,  2. 
Kreyssel,  Martin,  Jesuit,  465,  113; 

470,  41. 
Krlefkohl:  Handfeste  (1363)   660,  4. 
Krieg,  Der  dreizehnjährige,  540,  14; 

724,   1.  347;   725,  7;   742,  9—26. 

36;  743,  162—165. 

Kriege,  Die  schwedisch- polnischen, 

100;  179, 15;  44.5,  1 ;  447,  26;  540, 
8.  14;  673,  167;  675,  22.  23;  684, 
4S.  49. 51—60;  685, 1 ;  694, 78—81. 
83.  8.5.  87.  88.  90-98;  698,  29. 
36;  712,  4;  713,  5;  724,  2.  32. 
40-51.  107.  126.  129—133.  135  bis 
139.  142-162;  743, 104. 106;  755; 
Notizen  über  die  schwed-polu.  Kr. 
749,  5. 

Kunad,  Andreas,  495,  14  '. 
Kunst,  Die,    vor  dem    hohen  Thore, 
674  91. 

Kunstpflege  zu  D.  61— 45. 
Kunströhren,  Die,   zur  Wasserleitung 

716,  3. 
Kuntze,  Logik  512,  i. 

Kuntzendorf,  10,  9.  10. 
Kupferhandel,  Der,  540,  17. 
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Kupferstiche:  636,  2.  4.  5.  (der  h. 
Nikolaus,  Job.  Hevelius,  die  Bild- 
säule August  in.) 

Kupferstiche,  Danziger,  698,  93 

Kuper,  Christian,  Bericht  vou  der 
Freiheit,  welche  die  Stadt  D.  auf 
dem  Lande  Schonen  und  Seeland  hat 
710,  8;  711,  4;  733,  16. 
Bericht  von  der  Freiheit  ...  zu 
Draken  auf  dem  Lande  Seeland. 
710,  9;  711,  5;  733,  17. 

Kürschner,  Die,  677,50.51;  724,326, 
Privilegium  781,  14;  die  Rolle  724, 
401. 

Kriegsmacht,  Die,  der  unirteu  Stände 
725,  19 

Kriegsrath,  Der,  der  Stadt  D:  Schluss- 
buch (1666—69)  589. 

Kriegs-Unicosten,  Die,  der  Stadt  D. 
(1655—59)  713.  5. 

Kriegsvolic,  Das  Zaporower,  724,  59. 

62.  109.  110. 
Krocicow,  Reinhoid,  745,  31. 
Krolcowslci,  Ernst,  498,  14. 
Krosling,    Johannes,    Diakon  au  der 

St.  Bartholomäi-Kirche  436,  46. 
Krug,  Der  Drei  Pölkcr  — ,  736,  3. 
Krug,  Der,  in  St.  Albrecht  743,  66. 
Krull,  Cari,  736,  10. 
Krumhausen,  Gabriel,  392,  9. 
Krumhausen,  Maria  Gertrud,  613. 
KrOger,  Die  Familie,  604. 
Kruger,  Cornelius,  680,  33. 
Kruger,  Peter,  Rechenbuch  673,  161; 

Antwort   ob    die  See   bis   an  Culm 

gegangen   und   woher  die  Nehrung 

entstanden  779,  11. 
Kruszinslcl,  Franciscus,  Reichs  ünter- 

kanzler  724,  185. 

Kuckuks-Krug,  Der,  691,  3. 


Kühne,  Andreas,  Pastor  an  der  Sanet 
Marien  -  Kirche,  465,  10.  20.  100. 
101.  114.  127.  149;  468,  1.5;  470, 
4.  16;  494,  44—48;  500,  22;  69.^ 
35";  seine  Biographie  Seite  656. 

KOhrbuch,  Das,  63,  3;  164. 

KQhre,  Die,  des  Ratbs  697,  36;  699, 
5;  700,  45;  713,  3;  724,260;  731, 
33;  740,  6(4);  die  K.  von  1750: 
729,  37  und  folgende;  Kühr-Ordnung 
268,  3;  Nachricht  vom  Klingem 
b.  d.  Eührtage  269,9;  s.  a.  u.  Behro 
(Mich.,)  Engeicke,  (Adrian),  Wahl 
Johann. 

Kahre,  Christian,  716,  16. 

KQhrregister,  Das,  675,  18. 


Lack,  INoritz,  Vorsteher  der  St.  Barbara- 
Kirche,  496,  85. 
Lade  wski,praej  udicata  postcnrialia7 1 7 ,4 
Ladung,  der  3  Städte  . ..  .  wegen  des 
Münzwesens  (1767)  697,  22. 

Ladung,  Kommissarische,  wegen  der 

Informatio     sen.     Qed.     conventas 
portorii  spectans  (1760)  697,  15. 

Lakenhandel  724,  449. 

Lakke,  Philipp,  Kegenbericbt  auf  da:; 
Tractätlein,  welches  die  Obrigkeit 
der  Stadt  D.  .  .  .  1637  in  Druck, 
hat  öffentlich  verfertigen  lassen, 
belangende  deu  Seezoll  od.  Seezolage 
intituliret:  Informatio  dejiiribusterra- 
rumPrussiae . . .  90,5;  680,9. 10;694, 
118;  695,  33;  780, 15;  Tractatusde 
teloneo  ex  mercibus,  quae  portu 
maris  Gedano  vel  evehuntnr  vel 
invefauntur  in  regnum  Poloniae  539, 
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3;  672,6;  706,28;  seine  Biographie 

Seite  656—57. 
Lament,  Frasowney  Polskicy  na  Polaki 

539,  7. 
Landau,   Dorf  des  Danziger  Werders, 

Handfeste  (1547)  660,  13. 
Landes— Ordnung  des  kl.  u  gr.  Werders 

660,  45. 
Landes-Ordnung,   Die,   .  .  durch  die 

Eäthe    des    Herzogen    v.  Preussen 

1529  vorglichen  737,  13. 

Landes-Ra^,  Der,  705,  4;  709,  4. 

LandeswillkOhr,  Die,  275,  1;  277; 
280,  2. 

Landgebiet,  Das,  der  Stadt  Danzig 
646-71;  675,  32;  704,  19;  718^ 
13.  14;  724,  346;  743,  27;  Ver- 
mögen der  Stadt  D.  an  Landgüteni. 
Dörfern  .  .  .  780,  10;  Verzeichniss 
der  Ortschaften  740,  7;  Atkison, 
alphabetisches  Verzeichniss  der  Ort- 
schaften des  aelteren  und  des  1807 
gebildeten  Danziger  Territoriums 
671;  Untersuchung  der  Stadt  Güter 
(1752)  417;  I.  H.  B.,  Erörterungen 
über  einige  Gedanken  von  den 
Danziger  Ländereien  u.  insonderheit 
von  den  ordinairen  u.  mehrsten 
Nehruugschen  Gütern  (1757)  181, 
3;  648;  Jurisdiction  und  Appellation 
der  Coloni  392,  8;  677,  46;  684, 
37;  743,  154-156;  Landeskontri- 
bution  von  den  Dörfern  694,  13; 
E.  Raths  der  Stadt  D.  Ordnung, 
wie  .  .  in  allen  ihren  Ortschaften 
mit  folgenden  Sachen  soll  gehalten 
werden  (1604)  444,  10;  Erlass  des 
Raths  in  Betr.  der  Handwerker  (1791; 
.723, 8;  Drangsal  unter  der  russischen 
Besatzung  699,  Sl.  s.  a.  u.  Heia, 


Höhe,   Die,  Nehrung,  Die,  und 
Werder,  Das. 
Landgericht,  Das  oberste,  684,  57; 

718,  11;  725,  29;  743,  11. 
Landgerichte,  Die,  677,  33;  680,  21. 
LandgOter,  Die,  der  Stadt  D.  siehe 

oben  unter  Landgebiet,  Das. 
Landrecht,  Das,  des  Adels  in  Preussen 

(1598)  321,  17. 

Landrecht,  Das  Preussische,  (1574) 

705,  2;  709,  2. 
Landtafel,  Die,  der  drei  Werder  724, 

329;  743,  9. 
Landtafel,  Die,  d.  Stüblau'schen  Werders 

646.  2;  721, 2;  s.  a.  u.  Werder,  Das. 
Landtag,  Der  Prosrowskische,694, 132. 
Landtage,    Die    Preussischen,    679; 

695,  27—79;  Zeitung  vom  Marien- 
burger  L.  (1606)  in^Betr.  der 
calvinistischen  Streitigkeiten  444, 
18;  der  Graudenzer  L.  (1633)  725, 
58;  der  Marienburger  L.  (1648)  680, 
3;  der  Thorner  (1666)  737,  24. 
25;  der  Marienburger  (1668)  685, 
27;  der  Graudenzer  (1669)  694,  114; 
der  Graudenzer  (1674)  684,  71;  der 
Graudenzer  (1691)  724,  174;  der 
Stargarder  (1692)  700,  15;  der 
Marienburger  (1696)  695,  27 ;  728, 
35;  der  Graudenzer  (1699)  695,  28; 
728,  37;  der  Marienburger  (1699) 
695,  29;  —  Beschlüsse  und  Lauda; 
16,  126;  679;  700,  31—38;  705, 
2;  709,  2;  Recessus  der  Sachen  in 
puncto  religionis  auf  der  Tagfahrt 
zu  Lesen  (1572)  und  auf  der  Tagfahrt 
in  Graudenz  (1573)  438,  5;  Kgl. 
Decret  in  Betr.  der  Ausschliessung 
der    Danziger    Gesandten  von   den 

Verhandlungen  (1506)  743,  51. 

54 


782 


Lange,  Ernst,  ObservationesGedanenses 
von  Interponir- und  Prosequirung  derer 
extraord.Appellationum  321, 15;  353, 

■  5;384,9;388,3;390,4;397,5;398,12; 
399,  5;  710,  12;  733,  19;  Unter- 
richt wegen  des  summarischen  Pro- 
cesses.  397,  1;  320,  4;  336,  4; 
384,  11;  385,  11;  390,  12;  392,  2; 
397,  15;  398,  13;  401,  4;  741,  3; 
Casus  das  Erbbuch  betreffend  334, 5; 
Präsentationsordnung  für  die  Kirchen 
der  Altstadt  741,  25;  sein  Streit  mit 
M.  Fr.  Chr.  Bücher  und  Sam.  Schelwig 
465,  136  —  158.  178;  470;  495, 
219—41;  500,26;  sein  Briefwechsel 
mit  Andreas  Barth  495,  227  und 
mit  Pastor  Äbicht  502,  39;  seine 
Biographie  Seite  657-  58. 

LangebrQcke,  Die,  Buden  740,  32. 

Langenau.    G60,  43. 

Langfelde:  Handfeste  (15:)2)  660,  12 

Langgarten,  Feuersbrunst.  724,  246; 
der  Weicbseldamm  680,  66. 

Länge  -  Maasse,  Preussische,  562,  4. 

Lappin  16,  112.  117;  743,  56;  der 
See  16,  119;  Taufen  der  evange- 
lischen Kinder  495,  77. 

Laski,  Samuel,  Kgl.  Legat,  Propo- 
sitiouen  au  Rath  und  Ordnungen 
wegen  Beilej;;ung  der  kirchl  Wirren 
(1605)   444,    14.    17;   725,  48.  49. 

Lasten,  Die,  das  Maass  562,  5. 

Laternen,  Die,  685,  112;  697,  24. 

Lauda,  auf  dem  Landtage  zu  Graudenz 
1699  bestanden  695,  28. 

Lauda  bina  statuum  et  ordinum  ter- 
rarum  Prussiae  in  conventu  generali 
Thorunii    congregatorum    737,    24. 

Lauda  der  Landtage  (1696)  700, 
31-38. 


Laudum  protestationis  contra  nobiles 
terrigenaB^  Prussiae,  quod  tribuiial 
Petricoviense  susceperint  (1585) 
703,  14. 

Laudum    reductionia    monetae  {IHM)] 

697,  20 

Laudum  statuum  et  ordinum  terrarum 
Prussiae  in  conventu  Mariaeborgensi 

congregatorum  invectionem  . . .  c^^re- 

visiae  Heiligenbeilensis  et   Stolpensi.^ 

prohibens  (1676)  96,  4. 

Lauenburg,  Die  Stadt  673,  149a. 
694,  146;  742,  12;  an  König  Karl 
Knutson    1457   verpfändet  742,  2.H. 

Lazareth,  Das,  499,  42;  s.  a.  u. 
Pockenhaus,  Das. 

Leba,  Danzig  1455  verpfändet.  742, 21. 

Lebinsici,  Jgn ,  General-Major,  723.  1. 

Leges,  seu  statuta  ac  privilegia  Regni 
Poloniae  a  Jacobo  Prihisio  dig.,  in- 
dex generalis  et  realis  24,  10. 

Legitimationen,  Die,  743,  159. 
Lehen,  Die  grösseren,  697.  64 
Lehenrecht,  Das,  700,  67. 
Lehmann,  Constantin,  730,  56. 
Lehn-Banclc,  Eine,   Projekt  685,  83. 
Lehne,  Die  Icieineren,  bei  den  Hilfs- 

geldern  682,  6;  779,  5. 

Leibrenten-Project,  Ein,  685,  84-j^7, 

Leichenpredigten,  Danziger,  698,  92. 

H.  Leichnams-Kirche; Dan.  Schmidt, 
Nachricht  von  der  H.  L-Kiiehe 
derselben  Prediger  .  .  .  496,  81; 
Anordnung  einer  Beicht-yermahnunu 
494,  74;  Bedienung  während  einer 
Vakanz  495,  35.  89. 

Leihhaus,  Ein,  Project  683,  83. 

Leinweber,  Die,  11,  31.  32. 

Leipa,  Dorf,  743,  \ßS 

Leissaw:  Handfeste  10,  6. 


783 


Lemke,  Heinrich,  intormatio  in  causa 
boDoram  Malenczin  u.  Weslin  698, 
56;  iDstructioD  für  die  V^erhand- 
langen  wegeB  des  Pfahlgeldes 
(1581—85)  95,  7—10;  Supplication 
pro  conservatione  E.  E.  Batbs  Decret 
438,  15  p  seine  Biographie  Seite  658. 

Lengnich,  Gottfried,  deductio  non 
licere  peregrinis  mercataram  exer- 
cere  557,  3;  der  Stadt  D.  Ver- 
fassung u  Rechte  188 ;  der  Stadt  D 
zustehendes  jus  emporii  557,  12 
jus  publicum  Prussiae  Polonae  187 
oratio  ad  Regem  (1750)  130,  53 
730,  100;  oratio  ad  Reginam  (1750) 
130,  55;  131,  21;  oratio  ad  supre- 
raum  Cancellarium  .  .  731,  31; 
oratio  in  introductione  Verportenii 
habita  698,  18;  Streit  über  die 
fürstl.  Ostrorog'sche  Ordination  697, 
61;  Vorstellung  wider  für  War- 
schauische Eaufleute  durch  den 
hiesigen  Hafen  eingekommenen  .  .  • 
Waaren  557,  4;  seine  Biographie 
Seite  658 — 664;aufdenpreu88ischen 
Taeitum  703,  33  (8);  715,  12. 

Le  Roy,  Joliannes,  16,  163;  703,  25. 

Le  Roy,  Richard,  16,  163;  685,  48; 
703,  25. 

Leezczynsicy,  Andreas,  Palatiu  von 
Brzesc-Cujav.,  706,  15. 

Leszczynsicy,  Bog.,  Graf  zur  Lissa, 
500,  10 

Letzicau,  Dorf  im  Danziger  Werder^ 
Privileg  (1552)  23,  21;  660,  17; 
713,  14;  743,  78;  Bittschrift  wegen 
drei  Hüben  Quellungen  697,  13; 
Dammdurchbruch  649,  4  —  6.  13. 
14;  Rechnungsbuch  der  Kirche  zu 
h.  486. 


Letzi(au,  die  Familie.  604. 
Letzicau,  Johannes,  660,  3 
Leubnitz,  Hofratli  A.  von,  729,  35; 

730,  9.    13  -  15.   37.   39.   42.  66. 
67.  104. 

Leuper,  Saiomon,  677,  34, 
Leupoldt,  Saiomon,  725,  11. 
Levin,  Israel,  ein  Jude  397,  17. 
Liebert,  Johann,  460,  17. 

Lied  beym  Marsch  der  Preussen  nach 
Holland  741,  44. 

Lied,  Ein  christlich.  Du  FriedefQrst, 
Herr  Jesu  Christ.  673, 1. 

Lieder,  welche  in  der  S(.  Marien- 
Kirche  an  Sonn-  und  Pesttagen 
gesungen  werden  698,  74. 

Lilienhoek,  Baron,  schwedischer  Ge- 
sandter, 684,  107.*  115. 

Linde,  von  der,  die  Familie.  600; 
602;  604. 

Linde,  Adrian  von  der,  Bau -Herr, 
677,  32;  684,  56;  698,  29;  699, 16. 

Linde,  Ernst  von  der,  Rathsherr, 
502,  41. 

Linde,  Hans  von  der,  sein  Haus  in 
der  Langgasse  (1561)  743,  5. 

Linde,  Johann  Ernst  von  der,  An- 
merkungen nach  den  Danziger 
Rechten  über  Dr.  S.  Strykii  Ein- 
leitung der  übligen  Praxis  hiesiger 
Aemter  345;  Deductio,  warumb  aus 
dieser  Stadt  Dörfern  keine  Decimae 
mit  Recht  können  gefordert  werden 
195,  2;  depositorium  Regiomontanum 
.  .  .  nee  non  Stromgeld  contra  jus 
terrarum  Prussiae  392,  6;  jus  publi- 
cum civitatis  Qedanensis  189;  190; 
191;  192;  193;  194;  384,  2;  387, 
5;  395,  3;  399,  3;  778,  1;  notae 
in  tabellas  Joannis  Schultz]  i    praxi 
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Qedan.  servientes  (1693)  344;  355, 
5;  384,  3;  387,  6;  389,  5;  399,  2; 
Notata  wegen    des    Seniorats   465, 
170;   observationes  Gedan.  in  Sam. 
Strickii    introductionem    ad    praxin 
forensem   355,   3;   389,  4;  395,  4; 
.  399,  4;  680,  52;  765;  766;  opuscula 
•  horarum  subcisivarum  de  diversis  jus 
pablicnm  et  privatum  civitatis  Gedan. 
concernentibus  argnmentis  346;  Be- 
cess    wegen   der  Ordination  Nicolai 
Richter»  495,22;  resolntioqnaestionis, 
ob  derjenige,  welcher  von  dem  Röm.- 
Katholiscben  abgetreten,  hingegenst 
sich  znr   ev.  Religion  bekennet,  all- 
hier  in  D.  oder  einer  and.  Stadt  des 
Kgl.    Preussens    lebet.  .  .  .  desfals 
selbst    oder  die  Obrigkeit  des  Orts, 
wo   er   sich  aufhält  .  .  .  mit  Recht 
könne    besprochen   werden  728,  39; 
Schreiben   an   Fr.  Pabricium  wegen 
den  cessionibus  bonorum  der  Wittiben 
352,  5;    386,  7;  390,  11;  397,  13; 
398,  5;   721,  5;   734,  13;    741,  5; 
778,  5;  Schriftstücke  zu  dem  Streit 
des   Rathsherrn    Ernst    Lange    und 
Mcig.  Fr.  Bücher  41^5,224.225.228 
230.     231;     Schriftstücke    zu    der 
Si:helwig'  -  Schütz'schen   Streitigkeit. 
465,  22,  39.  79.  95.  121.  134.  147. 
170;  467,  5;    470,   17.  19.  33—35. 
45;  Sfiue  Biographie  Seite  664— 65. 
Linde,  Valentin  von  der,  Rathsherr, 
38,    7;     176;     177;  680,  82;  684, 
108  —  11;    731,    10-12;  732,  15; 
Gegenbericht  auf  den  statum  causae, 
80  Kgl.  Maj.  übergeben  38,  6;  731, 
11;   J.   G.   Becker,   Status  causae 
und  Verantwortung  dessen  was  gegen 
V.  V.  d.  L.  hat  vorgenommen  werden 


müssen  731,  10;  732,  15;  die 
Biographie  Valentin's  v.  d.  L. 
Seite  665. 

Lindenowslci,   Hen*  v.,  Kgl.  Preuss. 

Resident,  Note  an  die  Akkreditierteu 
der  auswärtigen  Höfe  (1783)  139,0. 

Lippe,  Chrietian,  mare  Balticum  737,  il 

Lipytz,   ein  Dorf,   Handfeste  743,  50. 

Lieemann,  die  Familie  604. 

Liesemann,  Franz,  Oberst,  590. 

Lissa.  Religionsprivileg  für  die  dortiger. 

Reformirten  500,  10. 
Litauen:   Handel  dorthin  686,  6. 
Litterae    ad    Regni   Canceilarium    iu 

puncto   decreti  lati   contra  commu- 

nionem  bonorum  in  conjuges  receptam 

(1640J  700,  75. 
Litterae  civitatis  Ged.  ad  regem  Pol - 

niae   de   libertatibus   Hansae   Teut. 

in  reguo  Angliae  706,  6. 
Litterae    civitatis    Gedan.   ad    regoiL 

Poloniae  Stephanum  de  statu  reruiu 

Prussicarum  (1579)  706,  8 
Litterae  civitatis  Ged.  ad  regem  Sigi>- 

mundum  (1592)  706,  10,  rem  nioue- 

tariam  pertinentes. 
Litterae  civitatis  Gedan.   ad  S.  Urg. 

Majestatem  (1622)  706,  23. 
Litterae    civitatis    Gedan.   ad  re^^ui 

Pol.    de    monasterio    S.    Brigitb^ 

(1622)  706,  25. 
Litterae,  Duae,  civitatis  Ged.'ad  reg^iu 

(1697)  700,  51. 
Litterae,  Duae,   Gustavi  Adolfi,  n-gi' 

Sueciae   ad  senatum  Gedan.  (l&y^ 

706,  27. 
Litterae     excasatoriae    ad    quosdani 

regni     senatores     scriptae     ratioiie 

tumultus  Gedan.  (1593;  706, 12-17 
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Litierae,  moratoriae  e.  u.  Moratorien- 
briefe. 
LItterae   Nonnullae,    Polouicae    post 

mortem  Johaunis  tertii  700,  43. 
Litterae    Dni.    Polignac,    Regii    M. 

legati,  ad  Magistratnm  Oedan.  (1697) 

700,  54.  55. 
Litterae   Primatis  regui   ad  civitatem 

Ged.  (1697)  700,  52.  53. 
Litterae     principis      Tartaronim    ad 

Electorem     Brandenburgicum    694, 

90;  724,  141. 
Litterae  pablicae  fidei  23,  12.  23. 
Litterae   quorundam  procerum  .  .  .  . 

in    gratiara    Reformatorum    (1647) 

438,  48. 
Litterae   regum   Poloniae  siehe  unter 

Könige.  Die,  von  Polen. 
Litterae  Rigensium  ad  pnncipem  Rad- 

zivilium  (1622)  706,  22. 
Litterae  senatorum  ducatus  Lituaniae 

ad  civitatem  Gedan.  (1585)  725,  38. 
Litterae  senatus   Gedanensis  680,  36. 

41.  44.  45.  47.  85-89.  95.  97. 100. 

101;  700,  56. 
Litterae     supremi    Cancellarii    regni 

Poloniae    ad    magistratum    Gedan. 

(1656)  724,  133. 
Litterartim   passus  liberi  subscriptio 

689,  11. 
Livland  724, 249;  727,  ^;  constitutiones 

Livoniae   (1582)   694,  147;  727,  3. 
Lobgedicilt  Ein,  672,  9.  11. 
Loaecliius,  Andreas,  carmina  59,  11; 

zu  seiner  Lebensgeschichte  Seite  665. 
Löblau,  ein  Dorf  der  Danziger  Hohe, 

Handfeste  708, 14;  Taufen  der  Kinder 

aus  Wartscb,  Malenzin,  Lappin  und 

Fidlin  495,  72.  77. 

Lohnenschild,  Cari  Friedricli,  700, 73. 


Löiiioelfeli,  Testament  (1719  —  21) 
396,  3. 

Lomoiiner,  Johannes,  lateinische  Ge- 
dichte 530;  zu  seiner  Biographie 
Seite  665. 

London:  die  lutherischen  Kirchen  L.'s 
495,  68. 

Londorp,  Acta  publica  de  iuitio,  pro- 
gressu  et  exitu  belli  Suedici  700, 
27.  58. 

Longus,  Mattliias,  530,  2.  3. 

Lootsen,  Die,  734,  16. 17.  22;  741,  31. 

Losius,  Petrus,  460,  3.  4;  carmina 
de  adventu  .  .  Sigismundi  Poloniae 
regis  (1594)  97;  seine  Biographie 
Seite  665—66. 

Löschin,  Mattllias  Gottliilf,  Fortsetzung 
des  von  Pegelau  angelangten  Verzeich- 
nisses der  Amtspersonen  167;  seine 
Biographie  und  seine  Bibliothek 
Seite  613—14. 

Luise,  Königin  von  Preussen,  das  ihr 

1798  in  Altschottland  überreichte 
Gedicht  626. 
Lowitzici,  Johannes,  Capitaneus  auf 
Brzesc,  Königl.  Secretar,  12,  6; 
685,  21;  698,  15.  24;  724,  38; 
725,  55. 

Löwen-Thaler,  Die,  740,  6(10). 

LQbecic  Privilegien  poln.  u  pommerell 

Fürsten  742,  31. 
Lubinsid,  Matthias,  Bischof  v.  Leslau, 

680,  17. 
Lubomirsici,  Jaroslav,  Grossmarschall, 

724,  164. 
Ludovico   Magno  .  .  .  Galliarum  regi 

728,  41. 
Ludwig  XiV,    König   von  Frankreich, 

698,  68. 
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Lutherischer  BOrger,  Eingabe  an  den 
Egl.  Gesandten  Zipanski  (1619) 
438,  44. 

Lydiciue,  Jacobus,  Gedani  delineatio 
540,  27. 


Maaese,  Die,  Ackemiasse  nach  den 
Angaben  des  Ordens- Landmessers 
660,48;  Flüssigkcits-M.  740,  6(44); 
Huben-M.  737,  16;  die  Dauzigei  M. 
und  die  anderer  Länder  562,  2 — 5; 
564;  565. 

Mächtiger,  Die,  306,  7;  675,  28. 

Magistrat,  Der,  153. 

Mähren:  Contributiou  (1617)  700,  30, 
Mai,  Johannes,  Mediciuae  Dr.,  680, 23. 
Mäicler,  Die,  406,   10:  685,  4;  724, 

356.     365;     725,     15;      774,     8; 

M.-Ordnung  707,  15;  722,  13;  724, 

364. 
Malachowski,  Egl.  Polu.  Kanzler,  730, 

38.  40.  60.  64;  731,  29. 
Malenzin,  698,  56;  Taufe  der  evaug. 

Kinder  495,  77. 
Maliun,  Simon,  724,  442. 
Manifestatio     innocentiae    Hierouymi 

Radzieiowski,    Pro-Oancellarii    regni 

Polöuiae  (1652)  724,  108. 
Manifestationes  contra  illegitimas  vio- 

lentasque  invasiones,  caedes,  rapinas 

.    .   .   a  quibusdam   exercitus  regni 

Poloniae  copiis  in  territorio  civitatis 

Gedan.  patratas (1719)  696,  8. 

Manifestationes     contra    illegitiraara 

contributionis  pro  «xercitu  S.  R.  M. 

Poloniarum  regis  Saxonico  auxiliari 

repartitionem    in    civitatem    Gedan. 


indebite  formatam (1736)  131, 

50;  696,  9. 

Manifestum,  quo  evidenter  templa  non 
Romano-Catholica  in  regno  Poloniae 
.  .  extniere  nunquam  licaisse  ncc 
modo  licere  probatur  89,  1. 

Mann,  Der  messingsche,  (vergöldeteX 
auf  dem  Rathhaus  724,   248.   404. 

Manufacturen,  544,  6;  680,  59. 

MariaJosepha,  Köuigin;v.Polen  697, 45. 

Marienburg,  Das  Schloss,  Grundriss 
673,  29;  von  den  Söldnern  losge- 
kauft 742,  14;  im  2.  8chwed.-poln. 
Kriege  694,  83.  85;  724,  135.  136. 

Marienburg,  Die  Stadt,  Grundriss  673, 
29;  grosso  Sterbung  724,  264;  De- 
cretum  Commissoriale  der  Stadt  M. 
1603  in  Sachen  des  Calvinismi  684, 
24;  Bittschrift  für  M.  (1703)  70(^ 
40.  41. 

Marienburger  Werder  s.  u.  Werder, 
Das  Marienburger. 

St  Marien-Kirche,  Die,  486—490; 
zur  Baugeschichte  98,  3;  162,  5; 
2c^9,  8;  503,  2;  716,  2;  684,  67: 
749,  13;  Schäden  aus  der  Belagerung 
(1734)  697,  47;  s.  a,  Böttcher, 
Eberh.  historisches  Kirchenregister; 
Beschreibung  71^,  22;  des  Glöckners 
Frisch  Beschreibung  635,  13; 
A.  L.  Randt,  Erklärung  zweier  An- 
sichten der  Kirche  635, 14;  Kapellen: 
G  Schroeder,  Missbrauch  der  Ka- 
pellen 499,  21;  die  Bartholomäus- 
Kapelle.  499,  23;  die  Hedwigs-Ka- 
pelle  499,  22;  die  Marien-Kapelle 
716,  1;  die  Reinholds-Kapelle  724, 
261;  die  Schützen-Kapelle  499,  24; 
Altäre:  Brigitten-  und  MarienMagda- 
lenen  Altäre  742,  28;  Georgs-Altar 
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633,  1;  die  neue  Taufe  489;  724, 
228;  A  L.  Ran  dt,  das  Gemälde 
des  jüngsten  Gerichts  635,  7;  In- 
schriften auf  dem  Gemälde  der  10 
Gebote  6S5,  12;  das  für  den  Krieg 
von  1577  entnommene  Silbergeräth 
695,  13;  698,  31;  das  h.  Krenz  u. 
das  Marienbild  742,  22.  25;  die 
Epitaphien  673,  13.  76;  die  Biblio- 
thek 697,  48  u.  M.  Chr.  Hanow, 
von  der  Bibliothek  in  der  St.  Marien- 
kirche. 

Die  Geistlichen  an  der  St.  Marien- 
Kirche  15,  28;  Veizeichniss  der 
Prediger  166,  2;  487,  18;  die 
eisten  evangelischen  Geist- 
lichen: Job.  Halbrodt  496, 
9—10  und  Henr.  Ringius  496, 
11;  des  Pastors  Job.  Corvins  Ab- 
setzung 495,  169—71;  ^die  An- 
stellung des  Nath.  Dilger  495, 
162—168;  Berufung  zum  Pasto- 
rat während  des  18.  Jahrhunderts 
495,  126—139;  501,  2.3.  7;  502, 
5.  Der  Gottesdienst  in  der 
Marienkirche:  Rathsächlüsse  in 
Betr.  der  Vakanzpredigt^jn  bei 
vakantem  Pastorat  495,  28.  30. 
31 ;  die  Lieder,  die  vor  den  Pi  üh- 
und  Vesperpredigten  an  Sonn- 
und  Festtagen  gesungen  werden 
697,  30;  698,  75;  Verzeichniss 
der  Communikanten  von  1596  an 
487,  13;  Observationen  bei  Be- 
gräbnissen 740,  2.  Inspektores 
und  Vorsteher  der  Kirche: 
Verzeichniss  dei  I.  684,  65;  der 
V.684,  120;  755,  2 —Beamte: 
Supplik  wegen  Besetzung  der  Or- 
ganistenStelle  auf  der  gr.  Orgel 


(1720)  716,  11;  der  Glöckner 
(Ordnung)  485,  45.  46.  —  Ver- 
such  des  Bischofs  v.  Leslau  die 
Marienkirche  wieder  zubekommen 
392,  17;  444,  8;  487,  21.  23  bis 
25.  30—32;  490;  676,  1;  743, 
138.  153;  zusammenhängende 
Darstellungen  dieses  Versuches 
392,  12;  497,  2;  119,  1. 
St.   Marien-Schule,  Die,  siehe  unter 

Schulen,  Die. 
Martin  V,  Papst,  742,  33. 
Martini,  Cyriacus,   evang.  Geistlicher 
in  Elbing,  497,  5,  seine  Biographie 
Seite  666. 
Matrimonialia  680,  31;  736,  8. 
Matthaeus,  Laurentiue,  ein   „Enthu- 
siast", 496,  29. 
Maulciecii,    Joiiann,    christliches    Be- 
denken   nebst    Beylagen    1.    Dass 
man  die  Kinder  zur  Schulen  halten 
soll    2.  Von  der  Administiation  des 
Collegii.  3  Von  denen,  welchen  aus 
diesem  Aerario  soll  geholfen  werden 
724,  360;  Motiven  waiamb  ich  J.  M. 
des  Beichthöreus   nicht  gebrauchen 
soll  u.  werde  497, 11;  Zwiespalt  mit 
dem    geistlichen    Ministerium   497, 
16;  seine  Biographie  Seite  666—67. 
Maurer,  Die,  780,   19;  ein  Spottvers 

auf  sie  740,  6  (55). 
Maximilian,  Erzherzog  von  Oesterreich. 
.  724,  286. 

Mayer,  Friedricli,  465,  179 ;  470,  57. 

Medici  würken  bei  J.  Kgl.  M.  ein 
Privileg  aus  (1636)  703,  28.  29. 

Medicinalwesen,  Das,  514—36;  703, 
27-  r2;  Schreiben  des  Baths  an 
Job  Bonholt  .  .  .  einen  Physicum 
aufzsuchen  (1525)  436,  56. 
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MeMmann,  DieF&milie,  602;  603;  604. 
Mehimann,  Georg,   Chronik  58;  seine 
Biographie  Seite  667. 

Mehlwächter,  Die,  413,  4. 

Meier,  Johann,  680,  71. 

Meineid :  Folget  die  Strafe  eines  falschen 

.  Eides  322,  6;  779,  10;  782,  4. 

Meisner,  David,  Eltermann  der  Schuh- 
macher, 729,  30. 

Meiener,  Johann,  494,  41—43;  seine 
Biographie  Seite  667. 

Meienz:  Handfeste  10,  22. 

Memoire  snr  la  ville  de  Dantzic 
(1788)  125. 

Memorial  des  Uuss.  Besidenten  die 
preuss.    Werbungen   betr.   697,  53. 

Memorial  die  Hauptrunde  der  Obrigkeit 
belangend  685,  68. 

Memorial  dessen,  was  bey  Hm.  B.  M. 
Adrian  v.  d.  Linde  per  deputatos 
Ministerii  9.  Jan.  1647  ist  angebracht 
worden  109,  48. 

Memoriale  betr,  die  der  Scharpau  com- 
pctirende  Immunität  von  Einquar- 
tierungen 731,  20. 

Memoriale  in  causa  Reformatorum 
680,  26. 

Menius,  Justus,  724,  224. 

Mennoniten,  Die,  397,  18;  495,  75. 
76.  96-98;  499,  41;  680,  47.  48; 
694,  135.  143.  144;  713,  13;  729, 
75;  736,  14;  740.  6  (7.  8.  35.  37. 
40.);  die  Clarichen  494,  87  und  ihre 
Confession  (1678)  694,  143;  die 
Bekümmerten  494,  86;  die  Wieder- 
taufe Lutherischer  verboten  494, 88. 89. 

Mentzer,  Balthasar,  494,  12. 
Messerschiucicer,  Vom,  673,  11. 
Mestwin,   Herzog    von   Pommerellen, 
743,  179. 


Mewe:  das  Privileg  der  Könige  Sigis- 
mund  II,  A.  u.  Stephan  B.  für  die 
Evangelischen  in  M.  500,  17. 

M.  F,  R.,  unpartheyische  Gedanken 
über  den  Streit  wegen  des  Agio  bey 
der  Bezahlung  in  schlechterem  Geld 
als  man  empfangen  698,  17. 

Michael,  Bischof  v.  Leslau,  bestätigt 
die  von  Herzog  Swantopolk  von 
Pommerellen  den  Dominikanern  ge- 
machte Schenkung  (1227)  743,  111>. 

Michael,  König  v*  Polen,  s.u  Könige. 

Die,  von  Polen. 
Michaöl  von  Stemberg,  Hochmeister 
737,  14. 

Mllltairwesen,    Das,   589—98;   6:}2, 

2;  673,  101:  689,  2;  694,  78;  70(K 
74;  die  Artillerie  der  St.  594;  72« 
9.  10;  Aufzeichnungen  die  mili- 
tairischen  Einrichtungen  Danzigs 
betreffend  716,  3. 

Ministerium,    Das    geietliche,  s.  u. 

Kirche,  Die,  B. 

Minockl'sche  Caduceache  743,  161. 
Miotcke,    Matthias,    436,   60;  seine 

Biographie  Seite  667. 
Mirothecium  juris  public!  Gedan.  27  bis 

31;  Excerpta  698,  77. 
Miscellanea  ex  manuscriptorum  Tom 

XVII   et   XIX   biblidthecae   Renne- 

rianae  697,  56.  59. 
Miscellanea  historica  66,  3. 
Misshelligkeiten,  Die  Innern,  (1749  bi^ 

5ii)  124  —  132;  703,  33  (1-9); 
715,  6—34;  729;  730;  731,28—32. 
MissivbOcher,  Die,  des  Ratbs,  31 
(1509—1694);  32,  1  (1665—1578); 
761  (1600  —  1700);  34  (1701— li\ 
1714-16);  Excerpta  24,  6;  Seleota 
33,  1;  Index  nuclei  m.  33,  2. 
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Mochinger,  Johannes,  494,  23;  trac- 

tatus  de  progymuasmatibus  oratorüs 
508;  seine  Biograpliie  Seite  668. 

Mode,  Dantziger,  673,  169. 

Modus,   cassandae   infamiae   680,   91. 

Mollen,  Heinrich  von,  677,  2. 

Moilerus,  Hendricus,  Rektor  724,  272. 

Möller,  Heinrich,  Kgl.  Fiscal,  680, 38 

Möller,  J.  G.,  Professor,  394,  16. 
Möller,    Reinhoid,   Bürgermeister  95, 

8—10. 
Momber,    Bohrend,    Geschichte    der 

Belagerung  voh  1807  No.  157. . 
Monopol,    Das,    auf  Wachs    (1567) 

540,  16. 
Montauer  Spitze,  Die,  649,  1.  7-*9, 

11.    12.   15—17;    688,  10;  775,  1. 

2;  776. 
Montiamo,    Marquis    de,    Gesandter 

Frankreichs,  698,  68. 

Moratorienbriefe,  Die,  11,  12—15; 

16,   41.   44.   59;   23,   28.  47;  677, 
49;  742,  6; "743,  71—72. 

Morgenstern,  Benedict,     436,  4.  6; 

438, 2;  seine  Biographie  Seite  668-69. 

Morgner,  Johann  Heinrich,  erörterte 

Successions-  u.  Erbfälle  347;  348; 
394;  767;  seine  Biographie  Seite  669. 

Moritz,  Prinz  v.  Oranien,  693,  3. 
Moriin,   Joachim,   Bischof  v.  Samland 

438,  3.  4;  724,  274. 
Mosheim,  Joh.Lor.,  Abt,  495, 126—133. 
Mottlau,   Die,   657;  724,  330-337; 

740,  6(25);  743,  34. 
Motus,   Gedanensium  (1749—52)  124. 
Mühlbanz:  der  kath.  Pfarrer  inM.  und 

seine  Ansprüche  an  die  Eyangelischen 

von  ßambeltflch  500,  40. 

MJihle,  Die  grosse,  574,  2.  3. 


MQhie,    Die  neue,   auf  d.  Hakelwerk 

186,  7. 
Mühlen,  Die,  724,  372. 
Muhlenschreiber,  Der,  691,  10. 
Muller,  Israel,  Buchdrucker  494.  5. 
Mundarten,  Danziger,  635,  7. 
MOnster,  Die  Familie,  600. 
Münze,  Die,  447,  25 
Munzwesen,    Das,    16,  63;  23,  55; 

411—25;  540,  13;  557,  5;  562,  1; 
563,  5;  673,  49.  84.  154.  164; 
677,  57;  697,  20.  21.  27;  698, 
16—17.  19.  78;  700,  69;  706,  10. 
11.  18  —  20.  24;  724.  451.  454; 
740,  6(10);  743,  94;  s.  u.  Behm, 
Michael,  vom  Münzwesen  in 
Preussen  unb  Polen. 

Muscus,  Simon,  Historia  vom  Auf- 
ruhr, so  in  Bremen  von  etlichen 
Sacramentirern  erreget  (1562)  447, 9. 

Museen:  535;  536. 

Museum  Keinianum  527;  528. 

Musterschreiber,  Der,  b.  d.  Milice 

740,  6(65). 
Myslenta,  Cfilestin,  494, 13.  14;  seine 
Biographie  Seite  669. 

Nachmahnung.  Consignation  der  Städte, 
welche  der  Stadt  Dantzig  Caution 
vor  Nachmahnung  geleistet  haben 
354,  6. 

Nachricht  an  welchen  Tagen  die. 
Rühren  gehalten   werden.   697,  36. 

Nachricht  von  alle  dem,  so  sich  nach 
d.  Egl.  Schreiben,  darinn  J.  M. 
dieser  Stadt  einen  Oberaufseher  auf- 
bürden    wollen ,      1665      begeben 

695,  16. 
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Nachricht  von  Danziger  Kupferstichen 

t)98,  93. 
Nachricht     von     Danziger    Leichen- 

predigten  698,  92. 

Nachricht  von  dem  in  der  Langgasse 
mit  Ställen  bebaueten  Platze  700, 
47;  731,  22-,  734,  20. 

Nachricht  von  dem,  was  bey  Anwesen- 
heit des  Königs  wegen  Erbauung 
oiner  katholischen  Kirche  vorgefallen 
698,  79. 

Nachricht  von  dem,  was  wegen  der 
Nährungschen  Jägermeisterschaft  zw. 
E.  Rath  u.  Job.  Brandes  passiret 
(1663)  695,  19. 

Nachricht  von  den  jährl.  Einkünften 
der  Halle  698,  74. 

Nachricht    von    den    Schoppen    und 

Gerichtsbüchern   der    alten    Stadt 

397,  2. 
Nachricht  v.  den  Schoppen  u.  Gerichts- 

büchem  derrechten  Stadt.  397,  3. 
Nachricht    von    der  Einführung  des 

Gregorianischen    Kalenders     in    D. 

698,  12. 
Nachricht  von  der  Einquartierung  der 

Köu.  Preuss.  Truppen  in  d.  Danziger 

Ländereyen  (1770)  698,  76. 
Nachricht  was  occasione  bey  der  1677 

.  .  mense  Februario  gehaltenen  Kühre 

vorgefallen  731,  3. 
Nachricht  wegen  der  bei  E.  Rath  zu 

den     Process  -  Sachen     gewidmeten 

Audienzen  384;  388,  2. 
Nachricht,  welche  Personen  zu  d.  Kgl. 

Statue  im  Arthus-Hofe  contribuiret 

730,  3. 
Nachricht,  Grundliche,  von  den  RotL 

mannschen  Hüben  698,  57. 


Nachricht,  Hiatorische,  von  der  Spitze 

u.  Fahne  des  Baths-Thurmes  699,  4S. 

Nachricht,  Historieche,  von  dem  In- 

mult,  80  bey  gehaltener  ProcessioD 
der  Carm eliter  Mönche  .  .  .  1678 
.  .  .  entstanden,  von  der  darauf  er- 
folgten .  .  .  Verwüstung  ihrer  Kir- 
chen, auch  was  femer  erfolget:  HC. 

Nachricht,  Kurze,  von  dem  Ursprünge 
der  jetzigen  innerlichen  Misshellig- 
keiten in  D.  u.  der  daraus  zu  be- 
sorgenden Kränkung  der  Bechte  und 
Grundver&ssungen  dieser  Stadt,  mit- 
getheilet  von  e.  Patrioten  (1751) 
131,  8. 

Nachricht,  Kurze,  von  der  Nehrung 
und  der  Scharpau.  697,  22. 

Nachricht,  Kurze,  wegen  E.  Baths 
Verwaltung  über  der  Stadt  Güter 
u.  Einkünfte  680,  14. 

Nachricht,  Schriftliche,   der  H.  H. 

Medicorum  an  E.  Bath  wegen  eines 
gew.  Privüegü  703,  29.  30. 

Nachrichten  über  geistliche  Stellen 
u.  Geistliche  des  Danziger  Gebiets 
477,  3, 

Nachrichten  vom  Gute  Tempelburg 
713,  23. 

Nachrichten  von  den  Streifzügen  der 
Danziger  Besatzung  (1659)  724, 153 

Nachrichten  von  den  Streitigkeiten  der 
Stadt  D.  mit  d.  Kgl.  Preuss.  Hofe 
wegen  eines  wider  die  Werbungen 
publicirten  Edikts  697,  42. 

Nachrichtung,  welcher  Gestalt  der 
zehende  Pfennig  von  Erbschaften  der 
Kämmerey  entrichtet  werden  muss 
697,  44;  703,  5;  728,  36;  734,  6. 

Nagel,Joh.,Elbinger  Geistlicher,  502,57. 

Nagrodzld,  Michaeli«,  jus  regni  Polo- 
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niae   et   praejudioata  oariae  Regni 

(1715)  717,  7. 
Namen  der  Biere  in  Preussen  725,  36. 
Namen  der  Könige  v.  Polen  724,  345; 

743,  10, 
Namen  der  Stadt  D. :  Origo  nominis  D. 

781,  5. 
Namen  des  Reichs  der  Grona  zn  Poblen 

725,  28. 
Naumann,  L.  S.,  Lieutenant,  Plan  des 

Nordertiefs  632,  10. 

Negotium,  Berlfnechee,  (1716)  118. 
Negotium,  Das  Ruselsciie,  758;  759. 

Negotium  wegen  der  .  ,  1732  von  Sr 
K.  M.  durch  Priedr.  Qotth.  v.  Bülow 
an  die  Stadt  gelangten  Ansprüche: 
119,  2. 

Nehrung,  Die,  histor.  Nachricht  von 
der  N.  697,  22;  Privilegien  über 
d.  Besitz  der  N.  684,  31;  743;  171; 
das  Recht  Danzigs  auf  die  N.  698, 
52.  53.  60.  63.  66;  Reversus  Casi- 
miri  regis  super  parte  Neringae  ma- 
gistro  ordinis  attributa  (1466)  23, 
9.  7;  724,  350;  743,  35;  Decretum 
Sigismundi  Aug.,  quo  Nehringia 
civitati  abjudicatur  (1570)  646,  10; 
Grenzen  der  N.  698,  61;  Vertrag 
mit  Elbing  v^egen  des  Antheils  dieser 
Stadt  (1509)  724,  351;  743,  26; 
Verzeichnis  der  Dörfer  660,  36;  698, 
58;  Atkieson.  Yerzeichniss  der 
Ortschaften  des  älteren  und  des  1807 
gebildeten  Danziger  Territoriums  671 ; 
die  vier  Theile  der  N.  698,  62; 
Brand-  und  Feuerordnung  (1637) 
653,  6;  724,  306;  Strandordnung 
(1592)  653,  1;  740,  7;  Revidirte 
Wolfsjagd-Ordnung  (1706)  653,  2; 
654;  779,  17;   Ordnung,  wie  man 


sich  wegen  des  Abzuges  des 
Wassers  in  den  Feldern  der  vier 
Dorfschaften  Schönenbaum,  Prentz- 
laff,  Nickelswalde  u.  Pasewerk  .  .  . 
verhalten  soll  (1661)  724, 343;  aller- 
lei Verordnungen  desRaths  653,  6; 
Zinsen  aus  der  N.  684,  68;  C.  L, 
Wahl,  Entwurf  zu  emphyteutischen 
Grundbriefen  655;  die  Jägermeister- 
schaft 695,  19;  ein  besessenes  Mäd- 
chen 495,  114—116;  J.  H.  R.,  Er- 
örterung über  einige  Gedanken  von 
den  Danziger  Ländereien  überhaupt 
und  insonderheit  von  den  ordinairen 
und  mehrsten  Nehrungschen  Gü- 
tern (1757)  181,  3;  648. 

NeidSGiiOtz'eclie  Inquisitionssache  700, 
57. 

Nennkau,  Privileg  zur  Wasserleitung 
aus  N.  23,  21;  743,  79. 

Neuendorf,  Dorf  im  Danziger  Werder, 
699,  14—16;  Handfeste  (1346) 
660,24. 

Neuenkircli  10,  21. 

Neufeid,  Coeleetin  6.,  aus  Königsberg, 

495,  15. 
Neujaiir,  Calvinisch.   (1629)  447,  10- 

Neumann,  Tobias,  716,  5.  6. 
Neunachiier,  Reinlioid,  Gedicht  auf  d. 
Begräbniss  des  P.  dePerceval  498, 31. 
Neuteicil,  die  Stadt,  Privilegien  10, 14. 

Nickeis,  Jacob,  u.  Nickels,  Piiiiipp, 

Chirurg,  716,  9. 

Nickeiswaide  724,  343. 

Nicoiai,  Heinricli,  464,  7—9.  12.  14; 
494,  31.  32;  495,  12;  Censur  seiner 
Schriften  durch  das  Danziger  geist- 
liche Ministerium  497,  22—23;  die 
Ordination  versagt  495,  167;  seine 
Biographie  Seite  670—71. 
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Niederhof,  Die  Familie,  600;  604;  606. 
Niederhof,   Leonhard,   Domberr  von 

Ermland  436,  55. 
Niederlande,    Die,     (Holland);     Be- 
scbreibung  seiner  Einrichtungen  693, 
1—10;    niederländische   Flüchtlinge 
450,  14 ;  Verbot  des  Königs  Stephan 
B.  Niederländer  aufzunehmen  (1586) 
496,  56;    Eingabe    der  niederländ. 
Nation    an  die   3  Ordnungen   D.'s 
(1644)  450,23;  die  in  D.  wohnenden 
Niederländer  beanspruchen  Abgaben- 
freiheit  686,    2;   Berichtschrift   des 
hoU.  Residenten  wegen  der  .  .  .  auf 
d.  Holländer  gelegten  Auflage  ( 1673) 
724,  303;  Supplication  der  holländ. 
Schiffer   eben   deswegen   724,    304. 
Eingabe   Holländ.   Kaufleute   an  d. 
Oeneral-Staaten  730,  114;   Requeit 
aangaende    het  Reyth    van   Afslag 
Bürger-Bestes  729,  57;  Handelsver- 
trag mit   D.    (1656)   554,  4;   743, 
173— 176 ;  Berathungen  der  N.  wegen 
des   Danziger   Handels  (1778)  554, 
10;0ratioä  legatis  ordinum  generalium 
foeder.  Provinciarum  ad  regem  Polo- 
niae  (1627)  724,  42.  43;  Note  der 
General-Staaten     zu    Gunsten    der 
Protestanten    in   Polen   500,   4.   5; 
Schreiben  der  N.  an  den  König  v. 
Polen    wegen    des    Seezolls   (1638) 
672,  6;  Schreiben  der  N.  anD:  zu 
Gunsten  der  Reformirten  (1651)  450, 
30;  495,  201;  685,  53;  724,75.76; 
Schreiben  der  N.  an  den  König  von 
Polen    (1651)   724,   103;  Schreiben 
der     General  -  Staaten     wegen    des 
englischen  Krieges  (1665)  737,  21; 
Traktat  der  N.  mit  England  wegen 
der  Fahrt  nach  Amerika  (1689)  700, 


24;    N.   Eammeren   540,    23;   die 
Sache  der  Lutheraner  in  den  N.  497, 31 
Nigrinus,    Bartholomäus,   reformirter 
Geistlicher,  450,  22;   494,  26— »^ 

Nixdorf,  Joliannes   494,  38.  39;  405. 

41;  724,  304;  instrumentum  eitra- 
ordinariae  appellationis  724,  3<>»: 
seine  Biographie  Seite  671. 

Nobei,  Ortschaft,    697,  62. 

Nogat,  Der,  680,  7;  die  Kommission 
an  d   Nogat  (1584)  95,  3. 

Nomenclatura    navalis  566,   2;  5^:>T. 

Nordertief,  Das,  Plan  632,  10. 

Hotaro,  Die,  15,  29;  16,  40;  23,  2:k 
284,  3;  746,  12. 

Notariatsaufnaliine    in    Sachsen  de- 

Joh.  Bürich  708,  8. 

Notata  wegen  dessen,  so  1570  in 
Warschau  vorgegangen,  da  der  Staat 
die  Nehringe  per  Decretum  abge- 
sprochen worden  698,  60. 

Hotel,  Die,  der  Kirchen  zu  D.  16,  4t'> ; 
438,  37.  40;  439;  440;  441;  442; 
443;  503,  5;  675,  14;  Uriiheil  rler 
Wittenberger  Fakultät  über  die  N. 
(1564)  494,  8;  Dekret  des  Eathrs 
in  Betr.  der  13  Artikel  der  N  .  .  • 
(1586)  447,  14. 

Hotliwanger,  Joliann  Heinricli,  Geist- 
licher an  der  St.  Johannis-Kirchr 
450,  7;  496,  73—77. 

Hotitie  van  het  geene,  den  Eoninck 
van  Vranckrück  op  der  tegenwer- 
digen  Oorlogk  gespendeert  heft  728,41*. 

Hotizen,  Juristisclie,  704,  21. 
Notzendorf:  Handfeste  10,  13. 
Hotzenberg,    Der,    abgetragen  in  e 

besondern  luvention  673,  113. 
Hunc  primo  Gedanum  sit  supplatunda 

resectis  703,  33  (2) 
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NQmberg,    erneuerte  N.   Banco-  und 

Wechsel-Ordnung  (1654)  540,  4. 
Nuntius,  Apostol.,  in  Warschau  690, 4. 


O. 

Ob  die  Stadt  D.  befugt  sei  d.  Zulage 
zu  nehmen  695,  32;  697,  35. 

Obligatio  monasteriorum  pro  centum 
miUibus  thalerorum  (1569j  16,  45; 
23,  31.  32.  46 

Observationes,  asecretario  inaula  Regia 
residente  notandae  178,  2. 

Observationea  Gedan.  von  interponir- 
und  prosequirungder  extraord.  Appel- 
lationen s.  u.  Lange,  E. 

Observationes  quaedam  circa  pro- 
cessum  judicii  Skarszeviensis  739,  10. 

Observations  sur  Texpose  de  la  contes- 
tation  actuelle  de  S.  M.  le  Roi  de 
Prusse  avec  la  ville  de  Dantzig 
(1783)  139,  22. 

Ochsenhandel,  Der,  740,  6  (13.  14); 

745,  24 
Oehmchen,  Frau,  Bittschrift  703, 33,9). 
Oehlhaf,  Stipendium,  673,  158. 
Offlclal,   Der,   494,   85;  695,  46.  75. 

120;    676,   8.    13.    16.  17.  30.  31 ; 

680,  18;   691,  9;    736,  8;  742,  33- 
Olimuth,  Christian,  Geistlicher  au  der 

St.  Johannis  -  Kirche,  497,  28;  499, 

16;  740,  6  (18). 
Ohra:    Benkontre    mit    den   Sachsen 

(1702)   574,    11;  Anstellung  zweier 

Geistlichen  495,  14  und  deren  Streit 

(1719)494,  49.  50;  500,  37. 
Oliva,  Das  Kloster,  Beschreibung  725, 

21 ;  Privilegien  15,  37.  38 ;  16,  83. 

84;  23,  66;  725,  24j  Contrakt  mit 


dem  Olivaer  Abte  über  etliche 
Differenzpunkte  16,  77;  23,  62; 
Contrakt  mit  dem  Kloster  wegen 
der  Wassermühle  (1599)  15,  34; 
16,  80;  23,  64;  wegen  des  Weges 
durch  Kl  Grebin  16,  67;  23,  56; 
660,  55;  723,  5;  wegen  des  West- 
kruges 15,  19;  wegen  der  West- 
schanze 15,  36;  16,  82;  wegen  der 
Grenzen  an  der  Kladau  660,  44; 
Vertrag  über  die  Zehnten  von  Erb- 
schaften 713,  20;  wegen  Wahlfreiheit 
zweier  Danziger  15,  20;  Revers  des 
Klosters  keinen  Bürger  D.'s  wegen 
Schulden  zu  strafen  15,  21;  die 
Eisenhämmer  703,  7;  andere  Einzel- 
heiten 713,  18.  19;  740,  6.(23.  28); 
Alb.  Roseuberg,  controversia  cum 
Olivensibus  oceasione  excubiarum 
Gedanensium  in  littore  Occidentali 
locatarum  (1724)  690,  5. 

Oiivafir  Friede  724,  156. 
Olszowskl,  Andreas,  Bischof  v.  Culm, 

Erzb.  V.  Gnesen,  685,  65;  694,  152. 
Opinis  de  quatuor    paiiibus  districtus 

Neringae  698,  62. 
Oratio   ä   Icgatis  ordinum  generalium 

foederatarum  Belgico-Germaniae  pro- 

vinciarum  ad  regem  Foloniae  habita 

varsoviae  (1627)  724,  42-44. 
Oratio  legati  Electoris  Brandenburgici 

ad  protectorem    Angliae   Oliverium 

Cromvell  724,  134. 
Oratio    legatorum    regiorum  (Nicolai 

Ostrorog  .  .  .)  ad  magistratum  Ged. 

(1656)  724,  143. 
Orden,    Der    Deutsciie,  Privileg  des 

Kaisers  Friedricnll.  (1226)16,141; 

724,  9;  781,  13 ;  älteste  Geschichte 

685,   30;   wie  mächtig  der  D.  0. 
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gewesen  577,  10;  672,  2;  725,  9; 
745,  3;  Abfall  des  Landes  Preusseu 
von  dem  D.  0.  724,  1.  347;  743, 
20;  Friede  zu  Thorn  (1466)  747, 
9;  Principal  -  Ursache  warum  der 
D.  0.  sich  nicht  mag  uiitcrwinden 
der  Lande  Pomerellen,  Culmerlaud 
und  Michler  Land  16,  131;  743, 
22;  Artikel  der  Ordnungen  von 
Siegfried  von  Peuchtwangen  A.  1309 
aufgerichtet.  Verramunge  ( 141 S)  748, 
8;  Wilkore  (1420)  748,  7;  Statuta 
(1421)  737,  14. 

Ordinancfe  der  .  .  .  Schoppen  748,  3. 

Ordinancie   des  Koningk  artishoves 
702,  2;  747,  3 

Ordinantia,    Die,    der  Schiffer  und 

Kaufleute  (1522)  681,  8;  702, 
11;  708,  4;  747,  7. 

Ordinantie    van  de  seeuaert  (1563) 
274,  1. 

Ordinantz  des  Raths  (1574)  698,  81. 
Ordinantz    E.    E.    Raths    betr.    die 

Artollerey   bei   der  Stadt  D.  (1655) 

728,  10. 

Ordinantz  E  E.  R  .  .  .  .,  nach  welcher 

sich  d.  Bootsleute  und  Stoyers  .  .  . 

wie    auch    alle   anhero    kommende 

Schipper   zu    richten   haben  (1679) 

699,  11. 
Ordinantz    E.  E.   Rathes  wegen  der 

Sportulen   bey  der  Ünter-Kantzeley 
-(1681)  707,  13,  722,  10. 
Ordinantz  E.  Rathes  wegen  der  üntor- 

Kantzeley  719,  15. 
Ordinantz  ...  für   die  Gewürtz-Capi- 

täne  im  Packhause  778, 16;  779,  16. 
Ordinantz    in   Räumungssachen    724, 

381.  455. 


Ordonantz,  nach  welcher  «De  zur  See 
ankommende  u,  wieder  abgehende 
Schiffer  .  .  .  sich  zu  richten  haben 
werden  (1720)  734,  20;  741,  35. 

Ordinantz,  nach  welcher  sich  die  beim 
Eingange  des  Wester -Tieft  ausge- 
stellte Wache  sich  zu  verhalteii 
haben  wird  734,  11. 

Ordinantz  von  Theilungen  685,  3. 

Ordinantz  wegen  der  Extraordinär- 
Appellation  396,  8: 

Ordinantz  wegen  des  Baggei^cldes 
734,  19;  741,  34. 

Ordinantz,  wie  es  auf  der  Zulage- 
Kammer  soll  gehalten  werdeL 
740,  7. 

Ordinantz,  wornach  sich  die  3.  Ordnung; 
im  Aufkommen  zu  den  gem.  Kath- 
schlägen  richten  soll  (1598)  719,  6; 
740,  25. 

Ordinantz,  wornach  sich  der  Rhede- 
Aufseher  und  die  Rhode -Fahrer  zu 
richten  haben  734,  12;  740,  7. 

Ordinantz,  wornach  sich  die  Schiffs- 
zimmerleute ...  zu  richten  haben 
714,  6. 

Ordinatio  cancellariae  Regni  Poloaiae 
(1680)  724,  391.  392. 

Ordinatio  judicii  scabinalis  704,  14. 

Ordinatio  judiciorum  tempore  interregni 
89,  4. 

Ordinatio  missionis  S.  Jesu  pene^ 
Capellam   regiam   (1719)    698,   27. 

Ordination  des  Königs  August  III. 
1752  der  Stadt  gegeben  715,  6. 

Ordnung,  Die  dritte,  86, 11;  683, 11; 
685,  32;  Verordnung  für  dieselbe 
729,  9;  Ordinantz,  wornach  sich  die 
3.  0.  im  Aufkommen  zu  den  gern 
Bathschlägen    richten    soll    (159n; 
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719,  6;  740,  25;  Bathsschluss  zur 
Disciplin  729, 10;  Jurament  729, 11; 
Präsentationsrecht  729,  32;  Rang- 
verhältniss  zu  den  Sekretaren  der 
Stadt  720,  6 ;  die  dritte  0.  wird  von 
der  2.  Ordnung  abgewiesen  703,  3; 
Protest  gegen  das  Gericht  der  Recht- 
Stadt  698,  11;  Propositionen  des 
Rathes  an  die  3.  0.  685,  91-92, 
104—106;  697,  7;  Bedenken  über 
die  Prozess  -  Ordnung  697,  54; 
Protestationen  685,  97.  99;  in 
Zwistigkeit  mit  dem  Rathe  131,  9; 
715,  6.  8.  ik  22.28;  729,33—730, 
100;  731,  28-30;  im  Streit  mit 
den  Zaymachem  724,  429.  444. 445 ; 
Rationes  pro  et  contra,  warumb  d. 
Deputirte  a.  d.  3.  Ordng.  es  für 
Döthig  erachtet,  dass  auch  Personen 
a.  d.  andern  0.  möchten  beigefügt 
werden  779,  13. 

Ordnung,  Die  zweite,  von  der  andern 
Ordnung  .  .  den  Schoppen  86,  10; 
weist  eine  Einmischung  der  3.  0. 
zurück  (1661)703,3;  8.u.Schöppen- 
gericht,  Das. 

Ordnung  wegen  der  Fremden  nach 
Königsberg  kommenden  Kaufleute 
n.  Lieger  98,  5. 

Ordnungen,  Die  drei,  (Ordines):  Von 
den  dreyen  0.  0..  was  an  dieselben 
gehöre  und  von  deren  Schlüssen 
86,  12;  Schlüsse  207—250  (1617  bis 
1793);  251;  252;  253—257  (1748  bis 
1753);  762  (1751);  258  —  259 
(1765— 70);  260-261  (1769-1770) 
262  (1770—74);  J.  B.  Schmidt, 
Auszug  aus  den  Recessen  der  städ- 
tischen Obrigkeiten  (1600  —  1767) 
697,  8;  nucleus  recessuum  ordinum 


206;  Einzelnes:  Schlüsse  die 
Testamente  betr.  (1613—16)  724, 
413;  782,  3;  Verhandlungen  wegen 
des  1619  ergangenen  Kgl.  Mandats 
685,  60;  Schlüsse  in  Betr.  des 
Bürgerrechts  685,  2;  734, 26;  Recess 
das  Kopfgeld,  Münzwesen  u.  d. 
Stadthof  betr,  (1660  —  70)  416; 
Erinnern  circa  revisionem  der  Will- 
kühr  (1678)  708,  2;  722,  2;Schluss 
wegen  der  Administration  u.  Ver- 
waltung der  St.  Einkünfte  (1577)  704, 
19;  sonderbare  Begebenheit  bei  einer 
Predigerwahl  740,  6  (71). 

Ordnungen  des  Ratiiee: 

0.  wie  es  mit  A  b  h  ö  r  u  n  g  der  Partei- 
Sachen  beim  Elathe  .  .  .  soll 
gehalten   werden  (1678)  733,  5, 

0.  fflr  die  Amtsdiener  b.  d. Burg- 
gräflichen  u.  Bürgermeisterlichen 
Aemtern  (1639)  707,  9;  719, 
11;  779,  4;  u.  beim  Werderschen 
u.  Höhischen  Amte  707,  10; 
719,  12. 

0.  für  die  Amtsschreiber  b.  d. 
Burggräflichen  u.  Bürgermeister- 
lichen Aemtern  (1640)  707,  8; 
719,  10;  779,  3. 

0.  fiirdieApotheker(1597)724,'02. 

0.  für  die  Cantzeleien  und  d. 
Archivum  (1682)  779,  8. 

0.  auf  die  Armen   (1525)  681,  9. 

0.  wie  u.  welcher  gestalt  es  mit 
der  Audio ntz  .  .  der  Partey- 
sachen  b.  E.  E.  Bathe  soll 
gehalten  werden  (1678)  23,  65; 
710,  5;  733,  5. 

0.  für  den  Ausruf  (1622)  675,  27. 
733,  3;  und  vom  J.  1684:  719,' 
17;  722,  14;  724,  305.  446. 
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0.  für  den  Ausrufer  719,  17; 722, 

14;  724,  305.  446. 
0.  für  Bau  CO  540,  5. 
0.   wie   es  mit  der  Besichtigung 

soll  gehalten  werden  (1597)  288, 

11;  698,  13;  724,  21. 
0.  für   die  Nehrung.    Brand-  und 

Feuerordnung  724,  306. 
0.  der  Zunft  der  Brauer  724,  368. 
0.  der  Borne  in  den  Gassen  724, 

369. 
0.  für  Caduc-Güter  272;  697,  43; 

710,  4;  722,11;  733, 4;  740, 23. 
0.  für  die    Dorf  Schäften   (1604) 

444,  10. 
0.  für  die  grosse  und  kleine  Eisen- 
waage 707,  3;  740,  12, 
0.  beim  Erbbuch   (1663)  707,  12. 

17;  719,  14;  722,  8. 
0.  für  die  Execution  321,  8. 
0.  der  Feiertage  bei  Gericht  und 

den  Aemtern  740,  27. 

Feuer-0.  (1565)  678,  8. 
0.  wornach  sich  die  Flachswäger 

.  .  wie    auch   andere  Ofßcianten 

bei   der  Flachs  wage    zu  ver- 
halten   haben   707,   4;  740,  21. 
0.  für  die  Fleischhauer   702,  3. 
0.     wider     die    Fremden    (1675) 

724,  310. 
0.  auff  das  Lohn  der  Fürsprecher 

702,  14. 
0.  für    die    Gewürz  -  Kapitaine 

740,  11. 
0.  für  die  Halle   685,  47;  699,  1. 
0.  far  die   Handwerker  und  ihre 

Kinder  (1626)  734,  25. 
0.  von  dem  Hftring  740,  7. 
0.  wornach   sich   die  Bedienten  bei 

der  Häring- U.Dorsch  Braker- 


Arbeit    richten     sollen    (1683) 
724,  403. 

0.  für  das  Einderspital  621. 

0.  far  Hochzeit,  Taufe  und  Be- 
gräbniss  739,  4. 

0.  der  Hospitäler  H.  Geist  und 
S.  Elisabeth  724,  298 

0.,  wornach  der  .  .Instigator  sich 
wird  zu  verhalten  haben  (lötö) 
707,  11;  719,  13;  722,  7;  b^i 
Vormundschaften,  Schicht  und 
Theilungen  312. 

0.  für  die  Klapperwiese  740,17; 
wie  sich  der  handthierende  Kauf- 
mann u.  die  verordneten  Lehns- 
Leute  auf  der  Klapperwiesen 
verhalten  sollen  724,  366. 

0.  wegen  der  Eornmesser  Be- 
lohnung.   (1623)  708,  5. 

0.  far  den  Krahnenmeister  und 
die  Krahnknechte  740,  7. 

0.  der  Kühre  268,  3;  713,  3. 

0.  der  Ladungen  740,  28. 

0.,  wornach  sich  die  Loots -Leute 
vor  der  Münde  .  .  sich  verhalten 
sollen  734,  17;  741,  32. 

0.  der  gr,  Mühle  574,  2, 

0.  u.  Willkühr  der  drey  Dorfschaften 
Plenendorf,  Nenendorf  und 
Walddorf  (1622)  699,  16. 

0.  far  das  Packhaus  (1664. 79—8«)) 
273;  740,  7;  779,  15. 

0.  für  die   Pfahlkammer  740,  7. 

0.,  wie  u.  von  weme  der  hundertste 
Pfennig  soll  gegeben  werden 
685,  71.  72. 

0.,  nach  welcher  sich  die  bestallten 
Physici  ordinarii  werden  zu 
richten   haben   (1661)    703,  31. 
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0.  und  Willkühr  der  drey  Ort- 
schaften Plenen  dorf,  Neaen- 
dorf  n.  Walddorf  (1622)  669, 16. 

0.  der  Unkosten  für  die  Prokura- 
toren  675,  28. 

0.  Radanne-O:  (1652)  574,  2; 
779,  7. 

0.  f&r  den  Bang:  Rang-  Regle- 
ment (1722.  28)  637,  12. 

0.  B.  E.  Raths  (1546)  268,  1.  12; 
740,  24. 

0.  wegen  der  Salzträger  Belohnung 
(1646)  779,  6. 

0.  bei   Einforderung    der  Schaar- 

werksgelder  685,  74. 
0.  über  den  Scharfrichter  (1659) 

707,  16;  722,  16. 
0.  der  Schiffahrt  u.  Segelation 

274,  3. 
0.  für  den    Schildschreiber  der 

grossen  Mühle  574,  6. 
0.  der   Schlickgeschwornen 

Niederquartiers   724,   341.   342. 
0.  der  Schoppen  275,  3. 
0.  des    Schreiberlohns   702,   13. 
0.  für  die  Schule  St.  Petri  675, 33. 
0   wegen  der  gestrandeten  Güter 

darnach  sich  die  Dnterthanen  der 

Nehrung  undScharpau  zurichten 

haben  (1592)  653,  1;  740,  7. 
0.  von  wegen  des  Soltrewmes  ... 

748,  4. 
0.  die    Feier    und    Heiligung    der 

Sonn-     und     Festtage    betr 

(1705)  270. 
0.  wie     es     mit    Verkaufung    des 

Störes    soll    gehalten    werden 

740,  7. 
0.  für  den  Theerhof  740,  7. 


0.  der    Unkosten  b.   diesen  Erb 
Gerichten  (1572)  322,  5. 

0.  wornach  sich  die  unter richter 
in  Einforderung  ihres  Gebühres 
verhalten  sollen  (1662)  707, 
7;  719,  10. 

0.  f&r  die  Visitation  der  Land- 
kirchen 494,  34. 

0.  fär  die  Vormundschaften 
(1721)  271. 

0.  für  die  Wache:  Wacht-0. 
593,  1;  675,  26. 

0.  u.  Willkühr  der  drey  Dorfschaften 
Plenendorf,  Neuendorf  u.  Wald- 
dorf (1622)  699,  16. 

0.  vor  die  Officianten  des  Wall- 
gebäudes (1637)  728, 4;  740,  7. 

0.  wie  man  sich  wegen  des  Abzuges 
des  Wassers  in  den  Feldern 
der  vier  Dorfschaften  Schönbaum, 
Prentzloff,  Nickelswalde  und 
Pasewark  .  .  .  verhalten  soll 
724,  343. 

0.  für  den  Wein- Verkauf  413, 
21.  23. 

0.  flar  die  Wein-  u.  Fassbinder 
673,  5. 

0.,  wornach  die  im  Weste r-Fahr- 
Wasser  liegenden  Schiffer  sich 
zu  richten  haben  werden  (1721) 
734,  21 ;  741,  36. 

0.  für  die  Wolfsjagd  in  d. Nehrung 
(1706)  779,  17. 

O.  auf  was  Weise  die  Schawe  der 
Zaye  soll  angestellet  werden 
699,  13. 

O.  des  Ziegelhofes  740,  7. 

O.  des  Zimmerhofes  740,  7. 

Ordonanzen    des   Rathes  263;  264. 

O.  von  den  fremden  Bier en  740,9. 

5 
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O.   wegen    der    Lootsen-Gelder 

734,  16;  741,  31. 
O.  wegen  der  kl.  Schiflf-Lootsgeld 

734,  22;  741,  37. 
O.    wegen     der     Aussetzung    der 
Passagiers   734,   15;  741,  30. 
O.  wegen    der  Ladung  in  Putzig 

734,  18;  741,  33. 
O.   wegen   der  Soldaten-Weiber 
in  der  Münde  734,  14;  741,  29. 
Origo  nominis  Dautiscum  781,  5. 
Orphanotrophium  s.u.  Kinderhaus,  Das. 
Ortscheid,    üartin,    436,    44;  seine 
Biographie  Seite  671—72. 

Orzelsicy,  Vincesiaus,  706,  16. 
Osiander,  Lucas,  438,  6. 
Ossoiinsici  Kanzler,  539.  5. 

Osterwicic,  Dorf  des  Danziger  Werders, 

660,  5.  30. 
Ostrorog  Nicoiaus,  Capitaueus  Droho- 

viensis,  11,27;  724,  142.  143. 

Overstocic,  Wiiheim,  470,  31. 

Oxenstierna,  Axel,  Schwedischer  Reichs- 
kanzler,  Schreiben  betr.  die  Stellung 
der  Retbrmirten  in  Stockholm  497, 
33;  Klaglied  auf  O.'s  Tod  672,  16. 


Pacichaus,  Das,  714,  3;  Ordnungen 
des  P.  (1664.  79.  80)  273;  740,  7; 
779,  15;  Ordinantz  tur  den  Gewürz- 
Capitaine  beim  P.  779, 16;  „Bürger- 
Bestes**  im  P.  730,  26. 

Pacta  inter  regem  Poloniae  et  duce'm 
Prussiae  super  teloneo  noviter  im- 
ponendo   anno    1638  inita  693,  20. 

Pahl,  Constantin,  Richter  708,  16. 

Pamayen,  Die,  708,  5. 

Panelweric,  Von,  673,  163  a. 


Pantzer,  Michael,  Bericht  wegen  der 

Scharpau  698,  50. 
Papst,  Der,  Titel  725,  34. 
PartiltulaiTecht,  Das  Danziger,  275  bi^ 

401;  763—778. 
Pasewailc  724,  343. 
Pasquiilus   in   Fridericam   Palatinom, 

Bo§miae  regem  706,  21. 

Passarie,  Daniel,  737,  28 

Passagiere,  Die,  auf  Schüren  734,  15; 
741,  30. 

Passavant,  ein  Danziger  Bürger,  11,  ST). 

Pässe,  Die,  734,  23;  741,  38. 

Pastorius,  Joachim,  carmina  in  laudem 
Dantisci  59,  2;  in  incendium  veteris 
civitatis  Gedan.  et  praecipue  domus 
domiui  Hevelii  700,  11;  seiHe  Bio- 
graphie Seite  672—73. 

Patricius,  Justus,  Veronensis,  Antwort 
auf  die  Erörterung  der  Fragen  vou 
Vergebung  der  geisÜichen  Lehne 
502,  24. 

Patronatsrecht,  Das,  über  d.  geistl. 

Stellen  684,  26—28;  733,  6;  s.  a. 

unter  J|us  patronatus. 
Paul  von  Gawen,    1550  hingericht*t 

724,  214. 
Paul  von  Russdorf,   Hochmeister  des 

D.  0.  695,  6;  743,  80. 
Pauli,   Adrian,    Pastor   an   der  refor- 

roirten   St.   Petri-Kirche,   487,    56: 

735,  3. 
Pauli,  Christian,  Oedipu8  449, 1;  45«  n 

1;  452;  seine  Biographie  Seite  67:i 
Pauli,  Daniel,    Prediger   an    der   St 

Petri-Kirche,  501,  22, 
Pauli,  Georg,   Geistlicher  an   der  St. 

Trinitatiskirche,  Vorgänge  in  Bezue 

auf  die  Abkündigung   seines  Todes 

499,  27;  724,  69. 
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Pauli,  Salomon,  184,  3. 
Pawlow8ki,  Andreas,  684,  57. 
Pegelau,  Johann  Gottlieb,  Yerzeichniss 

der     Personen     des     Raths      167; 

Schreiben  an  den  König  von  Schweden 

557,  18,  19;  seine  Biographie  Seite 

673. 
Pele,  Paul,   niederländischer   Resident 

672,  6. 
Pels,  Philipp,  niederländischer  Resident 

724,  303. 

Perceval,  Peter  de,  niederländischer 
General-Quartiermeister,  498,  31. 

Perekii,  G.  P„  sincera  expositio  eorum, 
quae  occasione  dissensionum  inter 
nonnuUos  cives  Gedan.  et  Magistra- 
tnm  exortarum  in  praesentia  episcopi 
Varmiensis  ac.  Antonii  de  Leub- 
nitz  ...  ab  a.  1749  usque  ad  a. 
1750  acta  sunt.  130,  47 ;  seine  Per- 
sonalien  Seite  673. 

Personen  der  Stadt  D.  u.  Hüben  Zahl. 
718,  14. 

Personen,  Obrigkeitliche,  im  J.  1587 
u.  1605  mit  d.  Bezeichnung  der 
Confession  718,  18. 

Peruquen-Macher,  Die,  723,  4. 
Pesarovius,    Andreas  Pomian,    465, 

121;  495,  117. 

Pesarovius,  Pfarrer  im  Kneiphoff  (Kö- 
nigsberg) 502,  37.  38. 

Pest,  Die,  in  den  verschiedenen  Jahr- 
hunderten 684,  67;  694,  73;  718, 
21;  724,  124;  G.  Schroeder  Notiz 
über  die  Pest  von  1564  u.  1602: 
289,  8. 

Pestilenzhaus,  Das,  621. 
Peter  d.  Gr.,  Gzar  v.  Russlaod,  699, 
26—46;   Aufenthalt  in  D.  699,  47; 


Schreiben  an  den  König  von  Polen 
716,  12. 

Petershagen,  einst  Dorf  vor  Danzig, 
jetzt  ein  Stadttheil,  Handfeste  10, 
12;  Aufnahme  in  den  Goadenschatz 
der  Franziskaner  496,  2;  Supplication 
für  den  Prediger  £lias  Hirschfeld 
496,  84. 

Petita  der  Gemeinde  von  D.  König 
Sigismundo  III.  auf  dem  Reichstage 
zu  Thorn  1626  übergeben  698,  14. 
15;  724,  37.  38. 

Petition  der  Augsburgischen  Kon- 
fessionsverwandten in  D.  an  den 
Rath  gegen  den  Calvinismum  708»  15. 

Petitiones,  so  die  gemeine  Bürger- 
schaft zu  Dg.  voD  Kgl.  Majestät 
gebeten  haben  (1552)  13, 1;  84;  544, 
2;  678,  9;  685,  13;  702,  8.  9;  704, 
20;  743,  25;  747,  5. 

Petius,    Bartholomaeus,    Pfarrer    zu 

Reichenberg,  460, 5;  seine  Biographie 
Seite  673. 

St.  Petri-Kirche :  Pundations-Privileg 
(Janikowski's  Fälschung)  11,  30;  16, 
140, 495, 123 ;  499, 25  ;-69o,9 ;  701,  7 ; 
741,  18;  781,  12;  A.  Rosenbergs 
Anmerkungen  dazu  495,  125;  500, 
38;  Edikt  wegen  Besetzung  der 
Pastorstelle  (1650)  459,  24;  Ratbs- 
schluss  in  Betr.  der  Begräbnisse 
(1683)  742,  49. 

Petrl-Schule  s.  unter  Schulen,  Die 

Peuscher,  E.  C.  E.,  730,  105. 

Pfahigeid,  Das,  D.  Decret  von  1341; 
16,  4;  23,  5;  743,  44;  tractatus 
portorii  (1585)  14,  5;  15,  42;  16,  65. 
66;  288,  14;  685,  39;  694,  128; 
718,  4;  781,  21;  782,  11;  Recess 
aller  Händel,  so  bei  Yerhöhung  des 
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Pfahlgeldes  ftrgelaufen  (1581—85) 
95, 6—10 ;  695, 1 1 ;  spätere  KönigLEin- 
mischungen  695,  16.  18;  ex  tractÄ- 
tibus  portorii  11,  16;  Consensus 
Joannis  II.  super  .  .  .  Pfahlgeld 
provenientem  (1656)  16,  99;  684, 
55;  Auflage  auf  die  holländischen 
Schiffe  724,  303.  304;  Notizen  über 
die  Einrichtung  des  Pfahlgeldes 
(1692)  728,  18;  s.  u.  Portorium 
u.  u.  Seezoll. 

Pfahlherren,  Dfe,  699,  10. 

Pfahlkammer,  Die,  541;  556,  1-4; 

714;  3;  730,  33;  731,  19;  740,  6 
(51);  740,  7. 

Pfarrherrn,  Die,  an  der  Kgl.  kathol. 
Kapelle  487,  9. 

Pfarrkirche,   Die,  s.  u.  St.  Marien- 
kirche. 

Pfarrschuie,  Die,  s.  u.  Schulen, Die 

Pfeiffer,  Joh.  Jacob,  deutscher  Prediger 
in  Stockholm,  497,  34. 


Physici,  Die,  der  Stadt:  Ordnung,  nach 
welcher  sich  die  bestallten  Physici 
ordinarii . . .  werden  zu  richten  haben 
(1661)  703,  31;  Atteste  ffir  die  Kan- 
didaten  der  Chirurgie  632,  1. 

PItee,  die  aus  der  Feder  des  unglück- 
lichen F.  geflossen  715,  1. 

Pletzkendorf  16,  118;  673,  86. 

PIgnatelli,  Franciecue,  päpstl.  Nuntius, 

500,  12. 
Pillau:     Seezulage  im  Hafen   toq  P. 

(1637)  685,  62. 
Piquet-Spiei,  Das  polnische,  672, 8.  lo 
PIrch,  Preuee.  Oberst  von,  Anschlag 

wegen  der  Excesse  der  preuss.  Trappen 
auf  Neugarten  741,  21;  Anschlag 
von  den  Pässen  741,  21.  28. 

Plaskowshi,  Notarius  castri  Marsev., 
700,  15. 

Plehndorf,  Dorf  im  Danziger  Werder, 
Willkühr  699,  16, 

Ploen,  Joachim  Lorenz,   Advokat  in 

Königsberg,  740,  6  (56) 


Pfeiffer,  Joh.  Philipp,   Doktor,  seine  Piumhoff,  Johannes,  Instigator  regius> 
Conversion  503,  7;  Brief  des  Pastor      487,  21. 


Schelwig  an  Pf.  501,  17. 

Pfennig,  Der  hundertste,  685,  71.  72; 

729,  28;  740,  6  (66.  70). 
Pfennig,  Der  zehnte,  von  Erbschaften 

397,  7;  398,  7;  697,  44;  703,  5; 

728,  26;  734,  6;  740,  6  (39). 
Pfennige,  Alte,  verboten  724,  194. 
Pfund,  Das  Flämische,  673,  154. 
Pfundt-Kammer,  Die,  724,  448. 
Pfundzoll,  Der,  680,  11. 
Phaenomen,  Ein,    673,  142. 

Philipp  II.  König  von  Spanien,  or- 
dinantie  van  de  seeuaert  (1563) 
274,  1. 

Philipp,  Dresdener  Geistlicher,  501,  7. 


Pockenhaus,  Das,    Ordnung  621;  dit^ 

Jurisdiction  im  P.  777,  5. 
Podoski,   Kronreferendar,   Antrag   die 

Zulage  betr.  697,  11. 
Pohland.  Johann,  Seite  674. 
Polen,  Das  Königreich:  Namen  dr5 

Reiches  der  Crona  zu  Polen  T2'\ 
28;  des  Kgr.  Polen  Macht  u.  Staat 
u.  Gelegenheit  685,  29;  Vermögen 
an  Dörfern  168,  13;  169,  12;  684, 
67;  718,  12.  20;  724,  23;  Veneich- 
niss  der  Könige  718,  19;  724,  ISO 
(s.  a.  u.  Könige,  Die,  v.  Polen«; 
der  Friede  mit  Herzog  Albr.  v. 
PreuBsen  (1525)  747,  11;  Rüstungen 
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einer  Flotte  gegen  Schweden  ri587) 
676, 19—21 ;  Vermabnung  und  Bitte 
an  die  Egl.  Majestät  (1592)  438, 
30;  die  Bchwedisch-polnischen  Kriege 
siehe  unter  Kriege,  Die  schwed.- 
poln.;  was  fdr  Nutz  in  Bempnblicam 
deriviret  sei  worden  durch  die  preussi- 
scben  Kriege  mit  Schweden  672;  7 ; 
Friedensverbündniss  mit  dem  Tatari- 
schen Chan  724,  58;  Krieg  mit  der 
Türkei  725,  33;  Friedensdeklaration 
mit  den  Zaporowischen  Kosacken  724, 
58;  Argumenta  dissuatoria  confoe* 
derationis  1661  exortae  540,  2; 
oratio  legati  uniti  exercitus  ad  civi- 
tatera  Gedan.  (1662)  540,  7;  literae 
cfedentialesSamuelis  Swiderscii(1662) 
540,  8;  General-Confoederation  zu 
Warschau  1668  ffir  das  Interregnum 
nach  Abdankung  des  Königs  Johann  II. 
Casimir  724,  173;  juramentum  regni 
Marschalci  (1672)  700,  9 ;  nach  dem 
Tode  König  Johann III 700, 43. 44;  die 
Thronstreitigkeiten  zwischen  Friedrich 
August  V.  Sachsen  und  dem  Prinzen 
Franz  Ludwig  von  Conty  168,  4; 
169,  3;  685,76;  conventio  intercon- 
siliarium  regis  Prussiae  atque  Polo- 
num  de  conducendis  militibus  vio- 
lata  (1721-24)  687,  4;  der  mit 
dem  Könige  von  Polen  vereinbarte 
ZoUtarif  548 ;  554,  2. 3 ;  549, 5. 6.  — 
Die  evangelische  Kirche  in  P: 
Assecuratio  P.  P.  Evangelikom  495, 
188;  Beschwerden  der  Evangelischen 
676,  10. 1 1. 13  22. 26;  fundamentum 
liberi  exercitii  religionis  evangelicae 
in  Polonia  700,  71;  intercessionales 
civitatis  Gedan.  in  causa  religionis 
ad   proceres  regni  Poloniae  (1599) 


96,  1;  Lage  der  Protestanten  500, 
1 — 6.  13;  manifestum,  quo  evidenter 
templa  non  Romano  -  Gatholica  in 
regno  Poloniae  extruere  nunquam 
licuisse  nee  modo  licere  probatur 
89, 1 ;  Punkte  zur  besseren  Etablirung 
der  Religionsfreiheit  der  Protestanten 

500,  36;  protestatio  Polonorum  in 
causa  religionis  438,  31;  Ver- 
mahnung u.  Bitte  an  d.  Kgl.  Maj. 
von  Räthen  und  Ritterschaft  438, 
30;  Warnung  ad  Dissidentes,  dass 
sie  sich  still  verhalten  mögen  501, 
14;  die  Thomer  Synode  (1595)438, 
42;  consensus  Sendomiriensis  694, 
4;  724,  24. 

Polignac,  Kgl.  Gesandter,  700,  54. 
Polizei-Ordnung  der  Stadt  D.  in  geist- 
lichen und  weltlichen  Sachen  (1678) 

501,  10;  694,  136. 

Polotzlco  erobert;  (1559)  724,  243. 

Pomeranzen  724,  419. 
Ponilcau,  Oberst  von,  637,  2. 

Portorium  677,  4;  742,  38.  39;  743, 
106.  188;  abusus  731,  15;  Unter- 
suchungen der  Einkünfte  (1749) 
730,  32. 

Posament-,  Borten-  u.  Sclinurmaclier, 

Die,  auf  dem  Stolzenberge  584. 
Posamente,     Die,    auf   Handmühlen 
gefertigt  740,  6  (49). 

Posament-   und  Bortenmaclier,  Die, 

585;  724,  375;  740,  6  (49). 
Posiciones  oder  Artikel  von  der  gemein 

E.  E.  Rathe  vbergeben  (1545)  702, 

10;  747,  6. 
Postuiata,   S.  Regiae  Majestatis  1636 

in  senatu  proposita  780,  5. 

Postwesen,  Das,  in  D.  673,  85;  719, 

24-30. 
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Potestas  gladll  der  Stadt  D.  703, 20. 

Praejudicata  admissae  adjudicia  rela- 
tionum  appellationis  703,  15. 

Praejudicata  decretorum  regiorum  710) 
1;  index  320.  5;  s.  a*  u.  Curicke» 
Beinhold,  u.Nagrodzki, Michael. 

Praejudicata  E.  E.  Gerichts  der 
Rechten  Stadt  191,  2.  3;  370;  386, 
5,  11;  393,  6;  396,  12;  745,  23; 
777,  9;  8.  a.  u.  Becker,  Curicke, 
Georg.    Reinh.,    u.    Daberhudt 

Praejudicata,  in  judiciis  relationnm  et 
assessoriilibus  ut  in  comitiis  gene- 
ralibus  lata:  Index  320,  6;  s.  u. 
Klein,  Jacob  Theodor. 

Praesident,  Der,  des  Rathes:  Nota- 
biliora  ex  actis  Praesidialibus(1567  bis 
1700)  267,  1;  sententiae  definitivae 
326,  5;  Dan.  Gralath,  formulae 
pro  praeside  269;  Praesidis  officium 
b.  Haltung  der  Kühre  268,  7; 
Dan.  Gralath,  was  der  Hr.  Prae- 
sident bei  Haltung  der  ßaths-Kühre 
zu  beobachten  268,  10;  Dan. 
Gralath,  Anreden  des  Praesidenten 
am  Kührtage  268,  11. 

Praetorius,  Epliraim,  Alheuae  Geda- 
nenses  516;  annotationes  in  Athenas 
Ged.  una  cumcontinnatione732, 17; 
das  evangelische  Dan  zig  428;  429; 
430;  Danziger  Lehrergedächtniss  be- 
arbeitet von  Andreas  Schott  431 
und  fortgesetzt  von  Fr.  W.  Zyliegan 
432;  433;  434;  Remonstration  wider 
die  Peldtnersche  Bossheit  (Thorn 
1707)  502,  35.  36;  seine  Biographie 
Seite  674—75. 

Praetorius,  RRattliaeus,  Seite  675—76. 


Praetorius,  Paul  Gottfried,  Athenae 

Gedanenses.  516;  seine  Biographie 
Seite  676—77. 

Praetorius,  Steplian,  494,  33. 

Praictiicen,  Die  listigen,  so  die  Polen 
gegen  die  Stadt  Thom  gemachet 
71.^,  9. 

Pranger,  Der,  307,  2. 

Praust,     Dorf    der    Danziger    Höhe. 

Weg  auf  P.  durch  Kl.  Grebin  6«f'. 

55;  der  Prauster  Wald  680,  8. 
Prediger  -  Verzeichniss     der     Pr.    zu 

St.  Marien,  St.  Johann,  St.  Catharinen 
166,  2  zu  SL  Bartholomäi,  St.  Trini- 
tatis,  St.  Annen  166,  7. 

Prediger- Wittwen,  Die,  Rathsschlüss^ 

wegen  des  Gnaden jahrs  477,  l;49fi, 
28.  34.  83.  90.  95;  Eingabe  des 
Geistl.  Ministeriums  (1569)  436,  i> 
der  Wittwen-Ka^ten  676,  53;  445,  2 
Predigt,  Bepstisclie,  zu  Braunsben: 
gehalten  725,  35. 

Preers,    Nilclaus   Carsten,    Prediger, 

wie   er  seinen   Junker  besucht  .  .  . 

725,  22. 
Preise      der     Importations  -  Artikel 

557,  21. 
Preuss,  Martin,  u.  sein    Weib  721, 

259.  262. 

Preussen,    Die    alten,    AbstammanL: 

680,  16. 

Preussen,  Das    Henogthum,   Trans- 

action  der  Kurfürsten  u.  erlangte 
Belehnung  über  d.  Fürstentbum 
Preussen  (1563)  23,  33;  Rechte  des 
Herzogs  bei  der  Wahl  des  Königs 
von  Polen  725,  57;  Souverainitat 
und  Erbhuldigung  der  Stände 
(1663)  694,  27;  724,  163;  paeti 
inter    regem    Poloniae    et    ducem 
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Prussiae  super  teloneo  noviter  impo- 
nendo  anno  1638  inita  693,  20; 
Landesordnung  (1529)  737,  13; 
Sigismundi  IL  Privilegium  religionis 
(1569)  16,  93;  724,  27;  Bescriptan 
den  Rath  der  drei  Städte  Königsberg 
betr.  die  reformirte  Leichprozession 
447,  11;  Edikte  in  Betr.  des  Zwistes 
der  lutherischen  Theologen  zu 
Königsberg  (1651)  694,  27;  724, 
68;  Gesuch  um  Redimirung  des 
zerrütteten  Kirchenwesens  (1676) 
498,  35;  Mandat  des  Kurfürsten 
Friedrich  III.  wegen  seiner  Hof- 
prediger Streitigkeit  (1695)  450,  8; 
Erlass  wegen  der  Seezulage  im 
Pillauer  Hafen  (1637)  685,  62. 
Preussen,     Das    Königreich,    Edikt 

Friedrich  I.  an  den  Pfarrer  Pesarovius 
502,  37;  Note  des  Königs  v.  Pr. 
zu  Gunsten  der  Protestanten  in 
Polen  500,  3.  5;  der  mit  Polen  1775 
vereinbarte  Zolltarif  548;  549,  5. 
6;  554,  2.  3;  sur  la  Douane  de 
Prusse  552,  2;  Preuss.  Zölle  bei 
Fordon  553,  19;  554;  555;  Zoll  auf 
Ochsen  689,  3;  Vertrag  mit  Polen 
wegen  Werbung  von  Soldaten  687, 
4;  die  Verhandlungen  und  Wirren 
mit  D.  687,  2.  3;  692,  5;  697,42; 
wegen  der  Soldatcnwerbungen  141; 
690,  10;  Auslieferung  von  Deser- 
teuren 143;  Auslieferung  der  west- 
preuss.  ünterthanen  142;  Ver- 
handlungen mit  D.  (1767—93)  139; 
140;  144;  153;  Einquartirung 
preussischer  Truppen  in  Danziger 
Ländereien  (1770)  698,  76;  Dar- 
Stellung  der  gegenwärtigen  Irrung 
(1783)    139,    88;  Recess  der  Abge- 


sandtschaft Danzigs  nach  Berlin 
(1787)  761;  Besitzergreifung  Danzigs 
154;  Anordnungen  fiir  die  occupirte 
Stadt  154;  155;  Reise  des  Königs 
Friedrich  Wilhelm  HL  durch  Danzig 
und  Danziger  Gebiet  (1798)  156, 1. 
Preussen  Königlichen  Antheils:  Preuss. 
Chronik  anonymi  400,  6;  Barth. 
Wartzmann  Chronica  des  landes 
Preussen  672,  3;  Herm.Tedering, 
epitome  chronicorum  Prussiae  391, 
4;  der  Abfall  des  Landes  Pr.  von 
dem  Orden  u.  Unterwerfung  dem 
Könige  von  Polen  724,  1.  347.348; 
743,  21;  Verschreibung  von  Land 
und    Städten   über   1600  M.  (1453) 

742,  36;  Unkosten  für  die  Legation 
an  den  Kaiser  (1454)  540,  15; 
Verschreibung  Stibors  v.  Baisen  u. 
der  Ritter  sowie  der  Städte  Culm 
und  Braunsberg  über  29000  Gulden 
(1457)  742,  14;  Principal-Ursache» 
warumb  der  Teutsche  Orden  sich 
nicht  mag  unterwinden  der  Lande 
Pommerellen,KulmerIand  undMichler 
Land  16,  131;  743,  32;  —  Privi- 
legien: Yerzeichniss  der  in  Thorn 
verwahrten  Privilegien  742,  8;  jura 
728,  1;  de  natura  privilegiorum 
Prussiae  25,  3;  vom  Archive  ter- 
rarum  Prussiae  673,  38.  a;  Privileg 
WladislawII.  (1410)  16,  128;  743, 
12;  Privilegien  Casimir IV.  (1459) 

16,  129.    132;  724,  3,  5;  743,  16. 

17.  19.  74;  de  jure  Culmensi  per 
terras    Prussiae    usurpando   (1476) 

743,  83;  puncta  aliquot  instrumenti 
pacis  ad  Prussiam  spectantia  89,  2; 
Alexandri  regis  confirmatio  privi- 
legiorum   (1504)   743,   40;    Sigis- 
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mundi  regis  confirmatio  priTilegii 
terrarum  Pr.  (1506.  1515.  1521) 
743,  16;  743,  41;  16,  23;  743,48; 

747,  10;  Privilegium  des  Königs 
Sigismnnd  betr.  die  Eönigswahl 
(1530)  685,  14;  702,  7;  724,  352; 
743,  23;  781,  4;  Eid  des  Königs 
Stephan  B.  die  Privilegien  zn  halten 
781,  15;  Epitaphium  privilegiorum 
Pr.  779,  10.  Constitutiones  der 
Lande  Preusseu  s.  u.  Constitu- 
tiones terrarum  Prussiae;  an 
Prussi  ligentur  ad  observandas  consti- 
tutiones Poloniae  comitiales  742, 
7;  preussische  Sachen  673,  48a; 
vom  Indigenat  673,  40;  von  den 
Städten  673,  40;  die  Landtage: 
Decretum  commissoriale  regis  et 
reipublicae  ad  conventum  Prussiae 
generalem  legatorum  ratione  eius, 
quod  Gedanenses  per  consiliarios  a 
sessione  .  .  conventus  iuerant  exclusi 
(1506)  743,  51 ;  Kgl.  Mandat  wegen 
der  Tagefahrten  (1583)  743,  24; 
laudum  protestationes  contra  nobiles 
terrigenas  Prussiae,  quod  tribunal 
Petricoviense  susceperint  (1585)  703, 
14;  responsum  Joannis  Casimiri 
legatis  statuum  et  ordinum  terrarum 
Prupsiae  1649  datum  703,  13;  In- 
structions -  Puncta  von  Land  und 
Staedten  der  Lande  Pr.  auf  dem  in 
Graudenz  1669  gehaltenen  Landtage 
für  die  kommende  Königswahl  694, 
114;  724,  174;  literae  civitatis  Qed. 
ad  regem  Poloniae  Stephanum  de 
statu  rerum  Prussicarum  (1579) 
706^  8;  —  Artikel  op  de  Qerichts- 
Dag    te    holden   utgesettet  (1472) 

748,  9;  LandesordBung  (1529)  737, 


17;   Beredung   mit  Joh.  v.  Werden 
in  Thorn  (1537)  540,  2;  Edikte  der 
Stände     wegen     Unterhaltung      der 
Dämme  (1583)  724,  338 ;  zwei  Man- 
date der  Räthe  zu  Pr.  an  die  Teicb- 
geschwernen       des      Stüblaoiscben 
Werders  den   Gehorsam   zu   unter- 
halten 660,  42.  52;  s.  a.  u.  Land- 
tage, Die,  u.  Thesaurarius  Pr.  — 
Ritterschaft   und    Städte   695,    25. 
26;   728,  5—8;  Dekret  des  Königs 
Sigismund  IL  Aug.  dass  Komkaufen 
und  Bierausschenken  dem   Adel  in 
Pr.  nicht  zulässig  sei  676,  9;  Sigis- 
mund! III.    edidium    de   co^rcendis 
yiarum  publicamm  obesssoribos    in 
Prussia  (1632)  743, 25.  s,  a.  S  t&d te , 
Die;  Prussi  contra  jus  terraram  Pr 
ad  solutionem  thelonei  aquatici  adi- 
guutur  680,   19.    Die  ev.  Kirche 
in    Pr.   676,    10.    11.    13.    22.  26; 
684,  23.  25;  Auszüge  aus  den  Land- 
rezessen    und    Missiybüchem    betr. 
die  lutherische  Lehre  498,  7;  Georg 
Schroeder,  Origo  der  evangeliachen 
Lehre  in  Pr.  495,   176;  diacursus 
Qedanensis  in  causa  religionis  (159.') , 
496,   45;  499,  4.  6;  vom  Zustande 
der   Kirchen  in  Preuasen  496,  44; 
Recessus  der  Sachen   auf  der  Tag 
fahrt  zu  Lesen   1572  und  auf  der 
Tagfahrt     zu    Graudenz     1573    in 
puncto    religionis    438,  5;   Ptojekt 
zur  Errichtung    eines  judicU   com- 
positi  in  dissidentischen  Angelegen- 
heiten 697,28;  Punkte  zur  beasereo 
Etabliirung  des  freien  Excercit  reli- 
gionis   der  Protestanten    im   Poln. 
Preussen  500, 36;  Sachen  der  Plreuss. 
Städte  von  Einräumung  der  Kirchen 
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499,  6;  synkratistiscber  Streit  in 
Blbing  497,  3-7.  15;  die  Evange- 
lischen des  Marienburger  Werders 
nnd  ihre  Bedrückung  500,  11.  12; 
736,  7.  —  Vermögen  des  Landes 
Pr.  745,  4;  grosse  Sterbung  (1564) 
724,  264. 

Principall  -  Ursache ,     warumb     der 

Teutsche  Orden  sich  nicht  mag 
unterwinden  der  Lande  Pomerellen, 
Cnlmerland  und  Micheler  Landt  16, 
131;  743,  32. 

Prlnzlaff  724,  343. 

Privilegien  der  Lande  Preussen  s.  u. 
Preuesen  König!.  Antlieile. 

Privilegien  der  Stadt  Danzig.  Voll- 
ständige Sammlungen  No.  1 — 9; 
19;  20,  1;  21,  1;  22,  1;  23,2;  24, 
1-3  7;  84;  86,  8;  393,  2;  684, 
2;  704,  3.  6;  721,  4;  750;  eine 
kleinere  Sammlung  684,  31-50; 
Zusammenstellung  der  von  den 
Königen  von  Polen  gegeben  Pr.  743, 
31.  37;  Auszüge  aus  den  Pr.:  aus 
den  in  den  J.  1454—1530  erlassenen 
678,  10;  685,  52;  745,  3.  aus  den 
in  den  Jahren  1454 — 1587  erlassenen 
782,  12;  weitere  Auszüge  163,  1; 
747,  4;  vornehmste  Punkte  aller 
Privilegien  11,  11;  14,  2;  18, 1;  392, 
13;  680,  83;  727,  4;  Indices  24,  4. 
5;  742,  55;  Annotata  302,  1;  de 
natura  privilegiorum  25;  juristische 
Erörterungen  über  Bestimmungen  der 
D.  gegebenen  Pr.  370;  d.  Begnadi- 
gung der  Verbrecher,  die  sich  an  d. 
Wagen  des  in  die  Stadt  einziehenden 
Königs  festhalten,  präjudicirt  nicht 
die  Privileg[ien  der  Stadt    15,    11; 


Dan   Qralath,    jura   et  privilegia 
bonorum  patrimonialium  646,  1. 
Einzelne  Privilegien: 

a.  ausderpommerellischenZeit 
sind  keine ;  das  Fundationsprivileg 
d.  Petrikirohe  ist  d .  Janikowski'sche 
Fälschung  und  unter  der  Petri- 
kirohe angegeben. 

b.  aus  der  Ordenszeit  rDieHand- 
feste  für  die  Rechtetadt  713,  10; 
743,  iO;dieHandfeäte  für  die  Jung- 
stadt (1380)  713, 11;  Privileg  des 
Königs  Waldemar  v.  Dänemark 
(1370)  16,  157  mit  der  späteren 
Bestätigung  (1525)  16,  156.  — 
Privileg  des  Königs  Wladislaw  II. 
Jag.  (1410)  743,  12. 

c  aus  der  Zeit  der  polnischen 

Oberhoheit: 

1.  des  Königs  Kasimir  IV.  vom 

Jahre    1454:    11,  4;    13,  2 

(im  Auszug)  577,  5.  18;  577, 

49;   742,  9;  749,  3;  781,  1; 

annotata    ad   hoc  Privilegium 

698,  89;   das  2.  Privileg  von 

1455:  11,  2.3;  13,  3;  16, 10; 

544,  1;  577,  6;  685,36;  724, 

183;  742,  15;  743,134;  749, 

3;   781,    1;   annotata  ad  hoc 

Privilegium   698,  84;  —  das 

3.  Privileg  von  1457 :   13,  4; 

16,  7.  11.  12;  577,    6;  675 

2;  685,  36;  702,  5;  715,  17;' 

729,  32;  742,  15;  749, 3. 10; 

745,  17.  18;  781, 1;  annotata 

ad  hoc  Privilegium  698,  90; 

Punkte  der   Privilegien   675, 

3.  8;  —  Promissio  de  resar- 

tioneNehringae  facienda  (1466) 

684,  31;  742,  35;— Privileg 

67 
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de  jure  Gaslmensi  per  terras 
Prussiae  usurpando  (1477)  15, 
27;  16,  14;  23,  49;  742,  5; 
743,  83;  —  Privilegium  de 
non  evocandis  civibus  ad 
aUena  judicia  16,  89;  684, 
32;  743,  38.  39;  —  das  Pri- 
vileg zur  Krone  im  Wappen 
und  mit  rothem  Wachs  zu 
siegeln  (1490)  13,  5;  577,  6; 
685,  36;  702,  6. 

2.  Des  Königs  Johann  I.  con- 
firmatio  privilegiorum  (1495) 
23,  10. 

3.  DesKönigs Alexander  con- 
firmatio  privilegiorum  (1504) 
23,  13;  743,  46;  accecuratio 
ratione  2000  Fl.  a  civitate  ipsi 
praestitarum  (1504)  743,  165; 
Privilegium  de  non  evocandis 
civibus  ad  aliena  judicia  680, 
1;  Privileg  in  Betreff  der 
Nehrung  743,  171. 

4.  Des  Königs  Sigifimund  I. 
confirmatio  privilegiorum  civi- 
tatis Ged.  (1508)  23, 10;  con- 
firmatio privilegiorum  (1515) 
23,  15;  Privilegium,  quod  nolit 
causas  civitatis  Ged.  in  Polouia 
judicare  15,  26;  16,  21;  23, 
14;  Privilegium  de  oppidoHela, 
Piahlgeldo,  bonis  naufragis 
et  caducis  (1526)  13,  6;  16, 
134;  23,  17;  577,  7;  684, 
34.  35;  742,  30;  749,  3;  745, 
10.  19;  Statuta  u.  christliche 
Ordnung  s.  u.  Statuta;  Pri- 
vileg far  D,  Dirschau  und 
Hof  Zitkau  wegen  der  Mottlau- 
üämme  (1526)  16,  135;  Pri* 


vileg  wegen  der  Appellaiiou 
(1530)  743,  22;  privüegium, 
quod  civis  a  magistratu  gerendt^ 
et  officiis  civilibus  exemptus 
esse  non  possit  (1531)  74*J, 
132;  Privilegium  aquaeductuiii 
ex  bonis  Nynnekow  derivando 
concessum  (1538)  23,  21;  74:*, 
79;  declaratio,  qua  senatui 
poteslas  traditur  Anglutn  aut 
quemquam  alinm  extemum ai 
jus  civitatis  admittere  aat  non 
admittere  (1545)  23,  22;  743, 
82. 
Privileg   des   Königs  Friedrich    vcn 

Dänemark  für  D.  (1524)  16,  löf), 
Privileg   des    Königs  Christian  vuii 

Dänemark  für  D.  (1537)  23,  2ö. 

5.  Des  Königs  Sigismund  IL 
AugustConfirmatioderDautz- 
kerPrivilegia  (1548)  16,125; 
743,  55;  was  wegen  der  Pri- 
vilegia  1552  vorgefallen  sielie 
unter  Relation;    rescriptnrn 
de  burggrabio  eligendo(1553 
743,    131;   decretum   de  noa 
admittenda  appeUatione  colo- 
norum  civitatis  (1555)  15,  2?»; 
16,  41;  23,27;  660, 33;  684, 
37;  743,  76;   indultum,  quo 
civibus     Gedan.     administra- 
tionem  et  usuna  coenae  Demi- 
nicae  sub  utraque  specie  con- 
cessit  (1557)  16,  92;  724, 34. 
239;  quietaüo  coucernens  ni- 
tionem    et    administraiionem 
accepti  et  debiti  civitatis  Ged« 
usque  ad  annum  1552  (1557) 
743,     166;     Privilegium    de 
fidejussoribus     in    moratoriis 
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coDstituendig  (1668)  11,  13; 
16,  44;  23,  28;  762,  6;  743, 
72;  privileginiD  super  aquae- 
ducku  exbonisNinnekow(1558) 
743,  79;  Privilegium  de 
appellationibus  intra  quingen- 
torum  florenorum  summam 
non  deferendis  (1563)  16,  47; 
23,39;  288,3;  684,38;  724, 
349;  743,  28.  33;  Privilegium 
Gedanenses  extractionibus  et 
coütributionibus  Polonicis  in 
Folonia  nou  debent  gravari 
(1564)  15,  24;  684,  41;  743, 
167;  Privilegium  de  flumine 
Roduno  non  sistendo  (1567) 
16,  49;  23,  35;  684,  39.  40; 
743,  77;  decretum  ad  confir- 
mandum  Privilegium  civitatis 
Gedan.  de  colonis  haereditariis 
non  evocandis  deque  appella- 
tionibus non  deferendis  (1568) 
16,  57;  23,  43;  rescriptum, 
quo  permittit  magistratui 
rccognitionen  juris  nautici 
(1568)  743,  105. 
6.  Des  Königs  Stephan  Ba- 
thory:  decretum  nobilem  a 
Burggrabio  in  rocenti  crimine 
judicandum  esse  (1576)  743, 
124;  confirmatio  omniumpri- 
vilegiorum  (1577)  13,  8;  16, 
61.  125.  147;  23,  52;  166, 
5;  685,  16;  706,  1;  743,87; 
749,  7.  11;  782,  15;  receptio 
civitatis  Ged.  in  gratiam  23? 
50;  706,  5;  abolitio  proscrip- 
tionis  (1577)  23,  51;  Privile- 
gium religionis  (16,  Dec.  1577) 
13,  9;  14,  4;  15,  42;  16,62. 


147.  161;  23,  52;  166,  6; 
685,  16.  38;  706,  2:  722.  4, 
743,  88;  749,  8;  781,  16; 
annotata  ad  hoc  Privilegium 
religionis  698,  85;  edictum 
de  juridicis  negotiis  civitatis 
Gedan.  (16.  Dez.  1577)  23, 
54;  706,3;  confirmatio  indulti 
ä  Sigismundo  concessi  de  con- 
servanda  civium  Gedanensium 
a  solvendis  teloneis  libertate 
11,  5;  743,  168;  tractatus 
portorii  14,  5;  15,.  42;  16, 
65.  66;  288,  14;  718,  4; 
743,  64;  745,  8;  749,  9; 
781,  21;  782,  11. 

7.  DesKönigsSigismundlll: 
confirmatio  privilegiorum  782, 
12;  Privilegium  religioni8(1588) 
16,  69.  70;  23,  57.  60;  706, 
9;  743,  89;  confirmatio  trac- 
tatuum  portorii  (1588)  16, 7 1 ; 
23,  59;  742,  39;  Jaeger-Pri- 
vilegium  (1605)  16.  81;  Pri- 
vilegium super  horto  Gedanensi 
(1606)  743,  186;  declaratio 
de  tridui  stationo  (1609)  743, 
187. 

Privileg  des  PapstesClemensVIII. 

für  die  Danziger  Kaufleute  (1593) 
-     15,  32;  16,  75. 
Privileg   der    Republik   Venedig 

far  die  Danziger  Kaufleute  (1597) 

15,  33;  66,  78. 

8.  Des  KönigsWladislawIV: 
confirmatio  omnium  privilegio- 
i-um  (1633)  15,  43;  16,  86; 
743,  13;  confirmatio  specialis 
in   puncto   religionis   ejusque 
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liberi  exercitii  Augostanae 
confessionis  (1633)  14,  6;  15, 
44;  16, 87;  743, 14;  declaratio 
super  privilegio  religionis  civi- 
taü  Qedan.  concesso  (1636) 
724,  64.  65;  Privilegium 
religionis  Reformatis  Gedan. 
concessum  (1638)  496,  64; 
499,  34;  724,67;  pri?ilegium 
ergasterii  Oed.  (1633)  15,  4; 
confinnatio  privilegii  a  Sigis- 
mundo  orphanotrophio  Gedan. 
(joncessi  (1637)743,143;  Pri- 
vilegium circa  libros  fundorum 
(1647)  15,  10;  743,  97. 
9.  Des  Königs  Johann  II. 
Casimir:  cautio  de  libero  exer- 
citio  religionis  juxta  Augusta- 
Bam^  confessionem  (1648)  743, 
183;  Privilegium  ergasterii 
Gedan.  (1649)  15,  4;  rescrip- 
tuni  pro  asserendo  civitati 
Ged.  jure  portorii  (1649)  743, 
188 ;  Privilegium  quo  rex  äuget 
snmmam  appellabilem  ad  mille 
florenos  (1650)  743, 120;  con- 
firmatio  privilegii  a  Sigis- 
mundo  III.  orphanotrophio 
Gedan.  concessi  (1651)  743, 
144;  Privileg  für  die  Haupt- 
gewerke  (1651)  685,  22;  Pri- 
vilegium religionis  (1651)  724, 
187;  Privilegium  Reformatis 
concessum  (1651)  685, 56. 57 ; 
Privilegium  super  administra- 
tione  bonorum  caducorum(l  651) 
684,  43;  Privilegium  ne  bona 
civium  Gedan.  confiscationi 
subjiciantur  (1656)  16,  100; 
684,44.45;  Privilegium  super 


portorii  paitem  regiam,  doaec 
civitati  de  expensis  belltcis 
satis&ctio  foerit  (1656)  684. 
55;  743,  106;  Privileg  ffir  D. 
die  oberste  Stelle  unter  den 
St&dten  einzunehmen  (1657) 
705,  4;  709,  4;  743, 96;  781, 
24;  Privilegium,  quo  titnlus 
nobilitatis  civitati  Ged.  datnr 
(1657)  15,  5;  16,  102-  1*); 
684, 47;  743, 100;  privil^um 
de  administratioue  Pucensis 
capitaneatus  civitati  Ged.  tra- 
denda  (1656)  16,  101;  684, 
48.  49;  Privilegium  super  bona 
caduca  (1660)  15,  6;  743, 103 
107.  108;  Erläuterungen  dazu 
743,  157. 159—161.  180.  183- 

10.  Des  Königs  Michael  Wis- 
nowiecki:confirmatioomniam 
privilegiorum  (1669)  16,  106; 
684, 50;  724, 176;  privil^um 
religionis  (1669)  16, 107;  684, 
13;  694,  116;  724,  177. 

11.  Des  Königs  Jobann  III 
S  0  bi  e  s  ki:  coufirroatio  generalis 
jurium  et  privilegiorum  (167t»  i 
713,  26;  Eescripte  zur  Ord- 
nung der  Stadtverwaltung 
(1678)  17,  2.  4;  390,  10  ll; 
579,  1 ;  742,  45  (siehe  auch 
unter  Administration  und 
Polizei  -Ordnung);  confir- 
matio  privilegii  orphanotrophio 
Gedan.  concessi  (1677)  743, 
145;  diploma,  quo  civitatibus 
Prussiaemajoribus  competentia 
jura  de  non  appellando  a  de- 
cretis  Burggrabialibus  . .  oon- 
firmantur  (1696)  713,  28. 
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12.  Des  Königs  Friedrich 
August  II:  confirmatio  om- 
nium  jurium  et  privilegiorum 
713,27;  Privilegium  religionis 
civitati  Ged.  datum  (1697) 
500,  7;  amnestia  civitati  in- 
dulta  (1710)  743, 117;  immu- 
nitas  territorio  Ged.  ab  Om- 
nibus hospitationibns  contri- 
butionibusque  militaribus  con- 
cessa  (1710)  743, 119 ;  quietatio 
civitati  data  ratione  pro ven  tuum 
regiorum  (1710)  743,  118. 

13.  Des  Königs  Friedrich 
Augustlll:  assecuratio  juriura 
civitatis  Ged.  132,  6 

Privilegien  der  Städte  Preussens  Kgl. 

AntheiLs  s.  u.  Städte,  Die. 
PrivHegium     den    Preussen    gegeben 

(1258)    16,    127;  724,  353;  743,  4 
Priviiegium   der  Stadt  Thom  gegeben 

(1454)  724,  4. 
Privilegium  durch  Kaiser  Friedrich  II. 

dem     Hochmeister    H.     v.    Saltza 

gegeben  (1226)  781,  13. 
Privilegium  incolarum  Schottlandensium 

(1644)  700,  16.  17. 

Probet,  Bernhard,  678,  11—14. 
Proclinioki,    Joh.  Andreae,   Canonici 

Ciacoviensis,  descriptio  regui  Polo- 
niae  eiusque  ordinum  694,  145. 

Procuratoren,  Die,  322,  4;  323,  8; 

675,  28;  684,  106;  747,  7;  Ver- 
Ordnungen  £.  E.  Gerichts  für  die  P. 
(1764)  396,  6;  officia  procura torum 
326,    12;  catechismus  procuratorum 

:ui. 
Proen,  Clirietoph,  677,  30. 
Proen,  Gerhard,  737,  6. 
Proen,   Die  Familie,   Adelsbrief  616. 


Proite,  Daniel,  394,  9. 

Proite,  die  Familie,  Adelsbrief  616. 

Profeeeoren  des  Gymnasiums  435; 
Rang  derselben  495,  174. 

Project,  Thorn'eches,  wegen  eines 
in  der  Prov.  Preussen  zu  errichtenden 
judicii  mixti  in  Ansehung  der  dissi- 
dontischen  Angelegenheiten  697,  28. 

Projectum  de  negotio  religionis,  navi- 
gatione  in  Sueciam  .  .     676,  13. 

ProJet  d'une  Convention  entie  S.  M. 
Tr^s  chr^tienne  et  le  magistrat  de  la 
ville  de  Dantzig  (1734)  698,  68. 

Promemoria,  Tr^s  humble,  des  Dissidens 
(1766)  698,  33. 

Prophezeihung  von  der  Kgl.  Stadt  D. 
718,  15. 

Propoeltio  u.  Besponsio  E.  E  Ratbes 
auf  einige  Gravamina  (1659)  700, 47 

Propoeitlon,  Herrn  G.  Dönhoffs  .  .  an 
die  Stadt  (1637)  685,  63.  64. 

Propoeitione-Puncta  derer  .  .  in  der 
Krone  Polen  der  ev.  Religion  zuge- 
thannen  Senatoren  und  adlicben 
Ritterschaft  an  die  Bürgermeister 
und  Rath  der  Kgl.  Stadt  D.  684, 
17.  18   20;  724,  54.  55. 

Protestatio  civitatum  majorum  Prussiae 
ratione  negotii  Brigittani,  Jesuitarum 
.  .  .  novarum  contributionum  de 
mercantiis  676,  15. 

Protestatlon,  llauifestatiou  .  .  .  E.  L, 
3.  Ordnung  gegen  H.  Gottl.  Weickh- 
mann,  Bürgerm    .  .  .  (1766)697,52. 

Protocoile,  Die,  bei  denAemtern  723,  9. 

Protocolle  u.  Urthelle  des  Danziger 
Schöppengerichts  in  Criminalsachen 
(1703—1709)  375. 

Proceee,  Der,  bei  d.  Danziger  Schoppen- 
Gericht  :  von  Prozessen  86, 17 ;  pro- 
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cessus  ordinarins  315;  316;  324, 
4;  J.  R.  Hintz,  de  processu  Ge- 
danensi   318;  series  processus  320; 

353,  6;  385,  10;  series  processuum 
313;  J.  G.  Becker,  series  Processus 
397,14;  s.  a.  u.  Linde,  Joh  E  v.  d.; 
Pr.  wie  sie  inD.  zufahren  388,  4; 
wie  viel  echle  Bärgerdinge  des 
Jahres  gehalten  werden  782,  10; 
summarischer  Process  317,  1;  320, 
4;  336,  4;  384,  10;  Pr.  in  Seesachen 
326,  3;  wie  man  b.  einem  gestohlenen 
Ochsen  procediret  323,  3;  corrup- 
telae  et  errores  in  processu  fori 
Gedan.  677,  37;  Vorschlag,  wieder 
Process  in  D.  zu  verbessern  392,  4. 

Process,   Der,    bei   dem   Wettgericht 
390,  14;  707,  6;  773,  3;  774,  4. 

Process-Belspiele  326,  7. 

Processe    gegen    den     Bath    u.   das 

Schöppengericht  737,  7, 
Processe    von  Privaten   680,  33.  35. 

67-69.  71—73.  75.  77-81.  85 bis 

89.  92;  684,  77. 
Process  -  Ordnung,  Die.  399,  4;  736, 

5;  die   P.-O.   von    1635:  300;  746, 

11;   die   Pr.-O.   von   1670:  707,  5; 

710,  3;  die  P.-O.  von  1671:  298,2; 

299,   2;   302;    321,  1.  16;  324,  5; 

354,  5;  388,  5;  390,  13;  392,  18; 
724, 318;  die  P.-O.  von  1678:  738,  2; 
die  P.-O.  von  1766:  697, 54;  die  P.-O. 
in  judiciis  summariis  739,  2;  die  P.-O. 
bei  der  E.  Wette  707, 6;  die  P-O.  des 
richterlichen  Amtes  der  Alten  Stadt303. 

Processus  coram  Consistorio  326,  11. 
Processus  postcurialis  697,  32. 
Processus,    wie   die   in  D.  zu  fahren 

388,  4. 
Przyremski,   Joh.,  Kgl.   poln.  Unter- 


kanzler, Relation  die  Erftmer  betr. 
724,  133. 

Przyremski ,  Stanislaus ,  Generalis 
Posnaniensis  et  Mareschalcas  curiae 
700,  56. 

Puncta  aliquot  instrumenti  pacis  ad 
Prussiam  spectantia  89,  2. 

Puncta  «"irca  compositionem  pacis  cum 
rege  Sueciae  etpraesidio  Cracoviensi 
724,  147, 

Puncta  concerrientia  violentias  .  .  a 
magistratu  Gedan.  conventai  ordinis 
Praedicatorum  illatas  una  cnmrespon- 
sione  magistratus  ad  eadera  puncta 
698,  26. 

Puncta  ex  parte  Episcopi  Vladislav. 
contra  Magistratum  Gedan.  1701 
proposita  700,  62.  63. 

Puncta  gravaminum  contubemioruTii 
(1677)  685,  33. 

Puncta  nentralitatis  von  Gustavo 
Adolpho,  Könige  in  Schweden,  der 
Stadt  D.  fürgeschlagen (1626)  724,  4^. 

Puncta  nomine  Regiae  Maj.  persecre- 
tarium  die  10.  Sept.  1635.  seuatui 
Ged.  proposita  780,  3. 

Puncta,  so  den  Deputirten  des  Ralhs 
in  einer  Audience  beym  Könige 
Stanislao  anno  1734  übergeben  worden 
698,  69.  u.  Responsum  698,  70. 

Puncta  so  E.  Rath  von  J.  K.  M:m. 
1656  im  schwedischen  Kriege  be- 
gehret: 445,  1. 

Puncta  transactionis  ratione  differeu- 
tiarum  occasione  ecclesiarum  Rogo- 
viensis  .  .  .  inter  Casimirum  Job , 
de  Brin-Opalinski  episcopum  Culm , 
et  magistratum  .  .  .  civitatis  Tborn- 
neusis  694,  149. 

Puncta,   welche  von  E.  Rath  zu  Bei- 
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behaltuDg  guter  OrdnuBg  unter  den 

Predigern  E.  E.  Ministerii  in  dieser 

Stadt  .  .  .  eingerichtet  worden  476; 

697,  41. 
Punkte    der  YeräHdemng  im  Fürsten- 

thum  Hessen  725,  39. 
Punkte,    Vier  und   vierzig,    von   der 

3,    Ordn.    dem     Rathe    übergeben 

(1545)  83. 

Pupillen-    oder    Waysen  -  Ordnungen 

710,  2;    720,   4;  724,  302;  733,  2. 

Purkholtzer,  Die  Familie,  Adels- 
diplom 616. 

Putzig,  Das  Fischamt,  an  Danziger 
Bürger  verpfändet  (1454)  742,  19. 
21;  743,  162;  vom  König  Kasimir 
an  D.  verpfändet  (14^)6)  743,  163; 
von  den  ersten  Hypotekariern  an  D, 
überlassen  (1456)  743,  164;  von  D. 
an  König  Karl  Knutson  von  Schweden 
verpfändet  (1457)  697,  17;  697,39; 
742,  32;  von  König  Alexander  an 
D.  vei-pfändet  (1504)  742,  37. 

Putzig,   Die   Hauptmannschaft,  680, 

37,  41.  83;  684,  48.  49.  68;  703, 
13;  an  D.  übergeben  (1656)  16, 101; 
Anweisung  auf  die  Einkünfte  der 
H.  P.  (1658)  743,  84—86;  Ordo- 
nance  des  Danziger  Raths  wegen  der 
Ladung  in  P.  734,  18;  741,  33. 


Quadendorf,  Dorf  im  Danziger  Werder 

698,  41-46. 
Quaecicer,  Die,  496,34;  499,  41. 
Quaeritur,    vetus  Prussicorum   natio, 

utrum  Sit  originis   Germanicae   vel 

Sarmaticae  680,  16. 


Quaestio,  ob  E.  E.  Ratb  der  Fremden 
nachgelassenen  Unmündigen  Vor- 
münder zu  ordiniren  schuldig  sei 
677,  38. 

Quaestio  juris,  ubi  civitas  Ged.  in 
cansis  finium  regendorum  .  .  • 
ratione  bonorum  suorum  patrimonia- 
lium  forum  habeat  680,  21. 

Quaestio.  Ob  die  Reformirten  mit 
zur  Confocderation  gehören  oder  nicht 
706,  33, 

Quaestiones  Gedanenses  ipsis  legum 
verbis  et  quae  juxta  illas  publicis 
documentis  decisae  96,  8;  680,  51. 

Quartlere,  Die,  der  Hanse -Städte 
725,  27. 

Quartiere,  Die,  der  Stadt  D.  694,102; 
729,  8.  13—17;  730,  99;  die  Ge- 
werke  darin  vertheilet  (1542)  694, 
142;  Bericht  über  die  Q.  725,  6; 
Beschwer-Punkte  der  Q.  (1660)  724, 
154;  Verzeichniss  der  Genossen  des 
hohen,  breiten,  u.  Fischer-Q.  während 
der  Jahre  1679—1746:  685,  121  bis 
123;  Erörterung  der  Frage  ob  ein 
Quartier-Genosse  bei  einer  Deputation 
oder  Function  von  seinem  Quartiere 
dependire  oder  nicht  109,  16;  729, 
8;  Stimme  des  Fischer-Q,  die 
Religion  belangend   (1604)  444,  4. 

Quartier  -  Meister,     Die,    697,    50; 

729,  25;  Eid  der  Q.-M.  685,  124; 
Verzeichniss  der  Q,-M.  im  Koggen-, 
hohen,breitenundFischer-Q,  (1647  bis 
1752)  685,  125—128;  Anmerkungen 
der  Q.  über  die  von  E.  Commerz- 
Collegio  Verfasste  Banquerouter- 
Ordnung  (1768)697,50;  Erörterung 
der  Frage,  ob  denen  Elterleuten  von 
Rechts     wegen    gehöre    über    die 
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Präsentirung  der  Quartiermeister  mit- 
zustimmen  685,  95. 

Querela  Danica  de  milite  Gedani  cou- 
ducto  sed  retento  (1722)  687,  9. 

Querelae  civitatum  majorain  Pnissiae 
ad  S.  B.  M,  propter  irreptiones  Je- 
suitarum (1608)  676,  26. 

Quietatio  Sigismundi  Augusti  ratioues 


Radziwil,  FOrst  Januaa,  literae  in  causa 
Reformatorum  (1651)  438,52  ;72s4, 72. 

Radziwil,  FOrst  Nicolaus,  Schlacht  mit 

den  Moskowitern  (1564)  724,  257. 
Rambeltz,  ein  Dorf  der  Danziger  Höhe, 
Handfeste  (1332)  743,  53;  der  ev. 
Prediger  von  B.  wird  vom  kathol. 
Pfarrer  zu  Milbantz  angegriffen  495, 49. 


et  administrationem  accepti  et  debiti  Randt,  August  Lobegott,  Au&ätze  zur 


civitatis  Ged.  usque  adannuml552: 
392,  15. 
Quis  jacet  hie  . . .  Epitaphium  BaiTen- 
feldii  779,  11. 


Radaune,  Die,  Privilegium  Sigis-[ 
mundi  IL  de  flumine  Roduno  non 
sistendo  (1567)  16,  49;  23,  35; 
743,  77;  Vergleich  mit  dem  Kloster 
Carthaus  wegen  Leitung  des  Wassers 
in  die  R  698,  39;  die  Radaune- 
Ordnung  (1652)  574,  4;  779,  7;  die 
R.  auf  der  Altstadt  180,  24;  186, 
15.  19;  VerunreinigUBg  der  R.  186, 
4.  5. 

Radziciowsici,  Hieronymus,  Kardinal, 
700,  44;  724,  108—110;  Recessus 
von  alle  dem,  so  sich  mit  H.  R.  und 
dieser  Stadt  zugetragen  737,  3. 

Radziwill,  Fürst  Boguslav,  litterae  in 
causa  Reformatorum  (der  Refor- 
mirten)  438,  52;  495,  199.  200; 
724,  73; 

Radziwil,  FOrst  Christopli,  sechszehn 
starke  Gründe,  mit  welchen  J.  Färstl. 
D.  von  dem  neuen  Ritter-Orden  der 
Unbefl.  Jungfrau  Maria  abrathet  685, 
61;  695,  11;  725,  60. 

Radziwil,  Fürst  Georg,  Kardinal  706, 14. 


Bau-KuDst-  und  Kulturgeschichte 
Danzigs  635;  Notate  zur  Geschichte 
der  St.  Jobannis-Kirche  635,  6;  die 
Reinholds-Bank  des  Artushofes  634; 
tabellarische  üebersicht  der  Danziger 
Rhederei  (1831—58)  561, 2;  Tabellen 
zur  Bewegung  des  Danziger  Haodeh 
(1832—58)  561,  1;  seine  Biographie 
Seite  677. 

Rangordnung,  Die,  bei  Leichenbegäng- 
nissen 703,  4. 

Rangreglement,  Das,  637,  12. 

Rantzau,  Georg  und  Johann,  677,  28. 

Raspelliaus,  Das,  s.  u.  Zuchtliaus. 

Rastow,  Andres,  577,  4.  5 

Ratengeld,  Das,  tür  den  Kdnig  von 
Polen  684,  68 ;  742,  9. 

Rath,  Der,  der  Stadt:  die  Wahlen  zum 
Rath  s.  u.  Kühre,  Die;  Nachricht 
an  welchen  Tagen  die  Kühren  ge- 
halten werden  697,  36;  Nenjahrs- 
wunsch  zu  Rathhause  740,  6  (3): 
von  Abtheilung  der  Aemter  unter 
den  Personen  des  R.  86,  9;  Deputat 
der  Mitglieder  des  R.  684,  68;  die 
Ordnung  des  Rathes  (1545)  268, 12; 
die  Ordnung  des  R.  (1658)  268,  1 ; 
731,  1;  die  Ordnung  des  R,  (176S) 
385,  13;  Ordnung,  wie  und  welcher 
Gestalt  es  mit  der  Audienz  oder  Ab- 
hörung der  Parteysachen  bey  £.  £. 
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B.  soll  gehalten  weiden  23,  65;  384, 
8;  388,  2;  710,  5.  12;  733,  5.  Die 
Befngniss  des  Käthes:  Egl.  fie- 
ficript,  das  dem  B.  die  Befngniss  er- 
theilt  im  Seerecht  zn  erkennen  743, 
105.  —  Die  Stellung  des  B.  zu 
den  andern  ,,Ordnungen":  Pro- 
positiones  an  das  E.  Gericht  438, 
47 ;  Propositionen  an  die  „dritte  Ord- 
nung" 438,  47;  685,91—92.  104  bis 
106;  697,  7;  Controvers  mit  dem 
Schöppengericht  wegen  Aufzeugnng 
der  Positionnm  fQr  die  Compass- 
Schreiben  719,  4;  im  übrigen  siehe 
unten  Misshelligkeiten,  Die 
Innern,  u.  Streitigkeiten,  Die 
inneren.  —  Die  vom  K.  geführte 
Verwaltung:  Bescheide  auf  die 
Supplicationen  265 ;  Nucleus  zu  den- 
selben 266;  Decrcta  in  causa  reli- 
gionis  (1586)  438,  9.  10.  14.  15. 
27;  Decret  in  Betr.  der  13  Artikel 
derNotel  447, 14;  Edikte  263—274; 
Edikt  vom  2.  Aug.  1602  wegen  des 
Brigitten-Klosters  482,  2;  Edikte  die 
Iteügion  betr.  450,  19;  782,  16;  - 
Entscheidungen  in  Becbtsfragen  394, 
19;  719,  8;  723,  3;  724,  442;  734, 
28;  Erlass  in  Handwerkssacheo 
723,  4.  7.  8;  —  Instructionen  für 
die  Gesandten  684,  71  und  die 
städtischen  Sekretare  bei  Hofe  698, 
6;  — Proze8s736,12;— Ordinanzen 
s.  u.  Ordinanzen,  Ordnungen  s. 
u.  Ordnungen;  —  Schlüsse  des 
Bathes  201;  202;  203;  205; 
Nucleus  zu  denselben  204;  Samm- 
lungen V.  S.  aus  dem  17.  Jahrh. 
637,  4;  732,  16;  ferner  680,  61. 
102;    681,    1.    2;    724,    410—20. 


422—429.  442.  443.  454;  740, 
31—34.  37;  745,  24;  Schi,  die  Ab- 
zugsgelder betr.  397.  18;  Schi, 
für  die  Accisekammer  707,  18;  Schi, 
in  Betr.  der  Appellation  397,  6; 
Scbl.  betr.  das  Privilegium  der  Aerzte 
703,  30;  Schi,  in  Betr.  der  Borten- 
macher 724,  405;  736,  14;  740,  6 
(31—34);  in  Betr.  der  Brauer  12,8; 
Schlüsse  in  Betreff  des  Bürgerrechts 

684,  70;  774,  1;  Schlüsse  in  Be- 
treff der  Eheschliessungen  495', 
62-^.  69.  70.  71.  73.  76;  Schi, 
zu  den  Erbbüchern  327;  328;  329; 
334;  336,  2;  397,  18;  763,  5;  774; 
Schi,  in  Betr.  der  kirchlichen  Ver- 
hältnisse 436,  10;  438,  53;  465; 
466;  476;  477,  1;  494,  21.  40. 
54—64. 90-92;  495,  21.  28.  30—35. 
37.  39.  42.  43.  45.  61.  81—120. 
185.  234-37 ;  496, 3. 6  -  10. 14—16 
18;  500,  37;  501,  8-10;  684,  29; 

685,  59;  694,  137;  700,  46;  724, 
55.  86;  733,  7;  —  Schi,  in  Betr. 
der  Kleiderordnung  695,  23;  Schi, 
far  den  Kommandanten  v.  Weichsel- 
münde wegen  der  Passagiere  auf  den 
Schiffen  734,  23;  741,  38;  Schi,  in 
Betr.  der  Krämer  740,  6  (63);  Schi, 
in  Betr.  der  Leichenbegängnisse  487, 
8;  Schi,  in  Betr.  der  Pfennigzinser 
der  Hospitäler  16,  122;  Schi,  in 
Betr.  der  Mennoniten  397,  17;  694, 
135;  743,  6  (37);  Schi,  in  Betr.  der 
Mühlenarbeit  724,  072;  Schi,  zum 
Münzwesen  724,  454;  Schi,  in  Betr. 
der  Bangordnung  bei  Leichenbegäng- 
nissen 703,  4;  Schi,  wegen  der  ein- 
gebrachten Prisen  741,  39;  Schi, 
wegen  des  Schar  Werksgeldes  685,73; 
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Schi,  wegen  des  Soldatengottesdienstes 
495,  74;  Schi,  wegen  Wechsel  und 
Assignationen  685,  44;  Schi,  das 
Wettgericht  betr.  402,  2;  403,  1; 
408,  1;  717,  3;  774,  12;  Schi,  die 
Zaye  und  Zaymacher  betr.  724, 
315.  426.  428.  443;  Schi,  in  Betr. 
des  Lanr-Gabler  397,  21.  22;  Sohl, 
in  Befr.  des  Bans  Ziemszen  724, 
306;  Schreiben,  Litterae,  Re- 
sponsa:  700,  51.  53.  55.  56.  75; 
724,  33;  Schreiben  an  seine  Inter- 
nuncii  676,  11;  680,  3;  Sehr,  in 
kirchlichen  Angelegenheiten  436,  11. 
17.  20.  55 — 59  (Beformationszeit) ; 
438,  32.  39—48;  724,  76;  Sehr,  an 
den  König  v.  Frankreich  685,  67; 
697,  6;  Schreiben  an  den  König  t. 
Polen  in  Betr.  der  Wegnahme  eines 
schwedischen  Schiffes  (1675)703,  8; 
Sehr,  an  K.  Napoleon  (Dank  für  die 
Verleihung  der  alten  Yer&ssung) 
156,  3;  Sehr,  an  den  Preuss.  Re- 
sidenten V.  Jungk  697,  60;  Sehr,  an 
den  Russischen  Residenten  y.  Reh- 
binder 697,  53.  58;  in  causa  Spirin- 
giana;  siehe  auch  unter  Infor- 
mationes,  Misshelligkeiten(Die 
innern),  Missive  und  Responsa; 
—  Verordnungen  s.  u.  Verord- 
nungen. 
Rathhaus,  Das  altstädtische,  Inven- 
ventarium  180,  5. 

Rathhaus,  Das  rechtstftdtische,  die 

Erbauung  des  Thurms  und  die  Auf- 
setzung des  „vergüldeten  Mannes*^ 
699,  48;  724,  247.  248.  404 
Rathhausuhr,  Die,  Lieder-Ordnnng  fflr 
das  Olockenspiel  642;  Verzeichniss 
der  Melodien  697,  29. 


Rathmann,  Hermann^  Schriften  und 
Streit  494,  11—33:  496,  13—21; 
497,  13;  498,  8;  seine  Biographie 
Seite  677—78. 

Rathmann  u.  Schoppen,  der  alten 
Stadt  718,  17. 

Rathsbibiiotheic,  Die,  s.  u.  Stadt- 
bibiiotheic,  Die. 

Rathsherren,  Die  s.  u.  Verzeichniss. 
Rathsordnung,  Die,  s.  oben  u.Ratb,  Der. 
Rationes    poiiticae,     quare    civitati 

Gedan.    provisum  sit  perpetuo  ad- 
haerere  regno  Poloniae  698,  36. 

Rationee  pro  et  contra,  ivarnmb  die 
Depntirte  aus  d.  3.  0.  nöthig  er- 
achtet haben,  dass  auch  Personen 
aus  der  andern  Ordnung  beigefügt 
werden  mochten  779,  13 

Rationee,  quibus  evincitur  ex  imposi- 
tione  in  merces  lanificum,  quam 
Bichardus  Le  Roy  et  Joh.  Filias  • .  • 
excogitarunt,  illis  ipsis  .  .  lucri 
quidquam  obvenisse,  Begiis  vero  atqne 
reipublicae  prOYentibus  plusdecessisse 
quam  accessisse  (1680)  703,  25. 

Raufeieen,  Philipp,  680,  92. 

Räumer,  Oeneral-Lieut  y.,  Vortrag  an 
d.  Deputation  d.  Stadt  (1793)  n. 
Antwort  der  Stadt  139,  4^-45. 

Rebellicus  Actus  der  Gemeine  im 
bischöfl.  Schottlande  700,  19. 

Recess  das  Bussische  Negotium  .  .  . 
betreffend  (1726—1727)  und  Bei- 
lagen dazu:  757;  758. 

Reeses  de  a.  1649  die  Nehring'sche 
Haif-Grenzen  betreffend  698,  66. 

Recees  d.  Deputatien  zur  Untersndrang 
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d.  Stadt  Gflter  n.  Einkflnfte  (1758) 
(Auszug)  417. 

Recess  der  III.  Ordnung  wegen  der 
bürgerlichen  Beschwerden  699,  4. 

Recess  von  d.  Absterben  Nathanaelis 
Dilgeri,  Fast,  zu  St.  Marien,  Be- 
dienung dessenVakanz  . . .  (1679)495,2. 

Recess  von  der  B((hmi8chen  Gommission 
695.  20. 

Recess,  was  bey  desEönigs  VladislailV. 
Anwesenheit  Anno  1636  in  D. 
passiret  780,  14. 

Recess  was  1675  wegen  Bestellung 
eines  reformirten  Gantors  an  der 
S.  Peter  Schule  vorge&Uen  496,  70. 

Recess,  Grodniscber,  wegen  der  Schar- 
pau  95,  1 ;  698,  47. 

Recesse  in  materia  vom  Zehnden  (Aus- 
zug) 695,  14 

Recesse  von  den  Händeln  so  bey  der 
Yerhöhung  des  Pfiiblgeldes  förge- 
laufen  (1581—85)  95,  6—10;  695, 
11.  16.  18. 

Recessen  ex  mandato  reg.  Stephani 
1586  ad  civitatem  Ged.  (1583  bis 
1636)  438,  36. 

Recessus  der  .  .  .  Conferentz  zu  D. . . 
1661  bezw.  den  von  I.  K  Maj.  zu 
Polen  eines  —  u.  Dur.  Ghurfl.  DurchL 
zu  Brandenburg  anderntheils  in  der 
Post-Sachen  verordneten  Herrn  Com- 
missarien  719,  24. 

Recessus  d.  Sachen  in  puncto  religionis 
auf  der  Tagfahrt  zu  Graudentz  (1573) 
438,  5. 

Recessus  d.  Sachen  in  puncto  religionis 
auf  derTagfehrt  zuLesen  (1572)438,5. 

Recessus,  dessen  so  sich  1667  zw.  d. 
Gommissariis  Regiis  u.  deren  Pfahl- 
herren dieser  Stadt  zugetragen  695, 18. 


Recessus  Interregnl  (1763— 1766)  137 ; 

138;  760. 

Recessus  Lubllnensis  (1584  d.  lO.Aug.) 

95,  4. 
Recessus  Ordlnum  207—262;  nucleus 

206;  E.  0.  de  anno  1751:  762. 
Recessus  von  alle  dem,  so  sich  mit 

Hr.  Hieronymo  Badzeiowski  u.  diese. 

Stadt  zugetragen  737,  3. 

Recessus    Warsoviensis    anni    1585 

intemundis  Beinholdo  Molnero  95, 5. 
Recessus,  Kurzer,  dessen,  was  wegen 
des  streitigen  Post- Wesens  inter 
Electorem  Brandenburgiensem  et  ci- 
vitatem Ged.  ab  anno  1646  usque 
ad.   a.  1660  vorgegangen  719,   25. 

Recessus,   Summarischer,  was   sich 

1586 — 1589  in  Religionssachen  zu- 
getragen 438,  7. 
Rechenberger,  d.  unzeitige  Hass  gegen 
die  Brauer  und  die  unbedachtsame 
Liebe  zur  C!ontribution  (Thom  1696) 
728,  36. 

Recht;  Das  Culmische,  673,  85:  724, 

188;  745,  1;  emendatum  20, 7;  386, 
3.  4;  678,  1;  704,  2.  13;  739,  8; 
742,  2;  744,  1 ;  ex  revisione  Gregorii 
Hesii  73,  3;  kurzer  Bericht  des  G. 
Rechtes  393,  4;  Privilegium  regis 
Gasimiri  de  jure  Gulraensi  per  terras 
Prussiae  usurpando  15,  27;  16,  14; 
23,  49;  742,  5;  743,  83. 

Recht,  Das  Danziger,  27ö<-401;  675, 
30;  von  den  culmischen,  willkühr- 
lichen  und  andern  üblichen  Rechten 
der  Stadt  D.  86,  16. 

Recht,  Das  Magdeburgische,  unter- 
schied zw.  Lehnrecht,  schlecht  Magde- 
burgischem zu  beyden  Kindern  und 
Preussisohem  Recht  700,  67. 
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Recht,  Das  Preu88ische,  700,  67.      • 

Rechtsbacher,  Die,  742,  54. 

Rechtsfragen:  677,  1—13.  24—29., 
33—60;  Dissertatio  von  Vindicir-  und  : 
Abforderung  der  entlaufenen  Bauern ' 
540,  28;  ob  ein  aus  den  Hospital- j 
Gütern  Entlaufener  könne  ad  Judicium  | 
raagistratus  comraittirt  werden  500, ; 
39;  literae  in  puncto  decreti  lati 
contra  communionem  bonorum  inl 
conjuges   receptam  (1640)  700,  75. 

Rechtspflege:  coUectanea  praxi  juridicae  j 
inserventia  326,  2 ;  Criminalfillle  und 
Gerichtsstrafen  im  Danziger  Wer- 
der (1592—1619)  664;  665;  ordinatio 
judiciorum  tempore  interregni  89, 
4;  8.  a.  u.  Schöppengericht,  Das. 

Rechtssachen,  Die,  am  Hofe  11, 34.  35. 

Reck,  Johann,  Gedanken  von  der  Reini- 
gung und  Unterhaltung  des  Boden- 
Grabens  646,  8, 

Rede  der  Deputirten  E.  Rathes  in  Frau- 
stadt (1751)  715,  25. 

Reden  bei  verschiedenen  Anlässen  640« 

Reformationsartikei,  Hundert,    1574 

vom  Rath  den  Ordnungen  übergeben 
u.  Verhandlungen  darüber  91. 

Reformation  vomRathe  und  der  Bürger- 
schaft Bedenken  auf  die  Reformations- 
articul  vom  Jahre  1574  etc.  392,  24 

Reformatorum  protestatio  724,  70,  71. 

Reformirten,  Die,  Danzigs  675,  14; 
685,  26.  53—57;  694,  103;  724, 
98—106;  Almosen-Ordnung  (1651) 
694,  68;  724,  117;  s.  a.  u.  Kirche  B. 
die  evangol.-reformirte  Kirche  u.  unter 
Streit,  Der,  mit  den  Reformirten. 

Regalien,  Die,  s.  u.  Constitutiones  de 

anno  1570. 
Regiment,  Das,  der  Stadt  D.  168, 2;  169. 


Register  der  Dämme  zw.  d.  Werder 

u.  Zattkau  724,  330—337. 

Regula  vitae  749,  14. 

Regulae  cuivis  peregrinanti  obsenrandae 

700,  59. 
Rehbinder,  Kaiserl.  Russischer  Resident 

von,  697,  58. 

Rehefeldt,  Sigismund,  130, 9—15;  131, 

11;  715,  9.  11.  13;  729,   74;    seine 
Biographie  Seite  678. 
Reichart,     Finanzrath,     Verabredung 
wegen  Auslieferung  der  Deserteure 
(1771)  143. 

Reichel,  Jeremias.  729,  26. 

Reichenberg,  ein  Dorf  dos  Danziger 
Werders,  Handfeste  10,  5;  660,  14: 
Privileg  und  Abmachungen  wegen  der 
Mühlen,  Dämme  661;  Willkühr661, 
3;  Grundriss  661, 18. 19;  Besetzung 
der  Pfarrstelle  495,  10. 

Reichstage,  Die  polnischen,  673,  42; 

der  Lubliner  R.  (1569)  700,  37: 
actacomitiorum  Varsoviensium  (15P2) 
96, 2 ;  der  R.  zu  Warschau  (1627)  724, 
48 ;  der  R.  zu  Warschau  ( 1652)724,1 1 1 : 
acta  comitiorum  Varsoviensium  (1681 ) 
96,5;  der  Convokations-R.  (1764)697, 
19 ;  Beschlüsse679 ;  Praejudicata320,6. 

Relclistagsrede,  Eine  polnische,  693, 14. 

Reifschläger,  Die,  748,  4. 

Reincice,  Johann,  Schullehrer  in  Wot?- 
laff,  der  gegen  ihn  von  der  Fr.  des 
dortigen  Predigers  Verch  geführte 
Injurienprozess:  496,  78 — 80. 

Reinholdsbanic,  Die,  u.— brOderschaft, 

634;  635,  1.  3.  7;  Bruder  Amoldi 
Schreiben  an  die  Reinholds  Bruder- 
schaft (1524)  496,  4. 

Reinlsch,  M.  Peter,  465,  35.  37.  38; 

466,  7.  8. 
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Relation,  Brevis,    de  eo  quo  actum 

est  cum  religiosis  boni  fraticelli 
dictis  (1672)  680,  46. 

Relatio  epistolica  de  Suecorum  regina 
Christina  684,  117. 

Relation  ans  Königsberg  von  der 
Schweden  Retirade  ans  Prenssen 
(11.  Febr.  1679)  728,  29. 

Relation  dessen,  was  sich  bey  der  in 
Hambnrg  .  .  1697  entstandenen 
Empörnng  der  Bürgerschaft  zuge- 
tragen 728,  42. 

Relation  von  der  Danziger  Hrn.  Ab- 
geordneten gehabten  Audience  beym 
Könige  in  Frankreich  728,  40. 

Relation  was  bey  Ankunft  n  Anwesen- 
lieit  Königs  Sigismundi  Augnsti  .  . 
1552  sich  in  D.  begeben  hat  694, 
3;  698,  86;  724,  22.  222. 

Relation,  wie  .  .  .  Stadt  u.  Gebiet 
Putzig  von  der  Stadt  D.  1457  an 
König  Karl  Kannt  verpfändet  worden 
695,  17;  697,  39. 

Relation-Gericht,  Das,  677,  42;  703, 

12.  13—16;  713,  28;  die  Appel- 
lation an  das  B.-Gericht  11,  38.  40; 
743,  139;  praejadicata  320,  6; 
J«Th.  Klei  n,  praejndicata  jnd.  rela- 
tionum  et  assessorialinm  (1716) 
717,  6. 

Remanifestatlon  E.  E.  Raths  denen 
vier  Hanptgewerken  .  .  .  insinniret 
(1670)  701,  5. 

Remarquen  eines  nngenannten  Gönners 
wegen  des  übergebenen  Aufsatzes 
an  den  Pastor  Falcken  1715  ab- 
geschicket  741,  23. 

Rembau,  Leonard  von,  Abt  v.  Pelplin, 

669,  3. 


Remmereon,  FriedrlGh  ßottlleb,  130, 

49.  51;  seine  Biographie  Seite  678. 

Remue,  Martinue,  460,  6. 

Renner,  Johann,  sententiae  criminales 
372;  seine  Biographie  Seite  678. 

Renten,  Die,  der  Stadt  704,  19. 

Renim,  in  dicasterio  primariae  civitatis 
Ged.  decisamm  centnriae  tres  368; 
401,  6. 

Reacript,  Ein,  derpreuss.  Accise-  und 
Zolldirection  in  Betreff  des  Handels 
der  Vorstädte  Danzigs  (1792)  139, 41. 

Rescripte   der  Könige  von  Polen  s.  u. 

Könige,  Die,  v.  Polen. 

V.  d.  Rese,  Die  Familie,  600;  603; 
604;  605. 

Reservatrecllte,   Königliche,   708,   7 

Residenten,  Die,  zu  Warschan  178 ;  179. 

Residenz,  Die,  zu  Warschau  178;  179. 

Resoiutio  quaestionis,  ob  albier  in  D* 
die  Legitima  derer  Eltern  Vi  oder 
Vi  der  nach  dem  Tode  überbliebenen 
Substance  in  sich  begreife  398,  18; 
401,  2;  732,  6;  734,  4;  741,  1. 
Verfasser  ist  J.  G.  Becker. 

Resoiutio  quaestionis,  ob  ein  Türck  . .  , 
der  zur  christl.  Beligion  getretem 
ohnerachtet  er  seinen  Geburtsbrief . . 
nicht  beischaffen  kann,  könne  ein 
Handwerk  zu  lernen  admittiret  .  .  . 
werden  728,  38. 

Resoiutio  quaestionum  ad  materiam 
de  accidentalibus  clericorum  per- 
tinentium  499,  11. 

Responslo  civitatis  Ged.  ad  epistolam 
de  re  monetaria  (1622)  706,   24. 
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Responsio  civitatis  Gedaaensis  ad 
scriptum,  quod  circa  irniptionem 
militum  exercitus  regni  Poloniae 
in  bona  istius  civitatis  patrimonalia 
.  .  .  prodiit  (1712)  696,  1. 

Responsion  auf  der  Elbia  Pasquill 
672,  12. 

Reaponsum  ad  pnucta  ablegati  Gallici 
anno  1734  übergeben  698,  71. 

Responsum  ad  15  puncta  a  Stanislao, 
episcopo  Vladislaviensi,  seuatui  Ged. 
1701  proposita  700,  63. 

Responsum   ad   sex  puncta  a  Matthia 
Lubinski,    Episcopo    Vladislav.  . 
senatui  Ged.  proposita.    680,  17. 

Responsum  der  Theolog.  Fakultät  zu 
Rostock  gegeben  an  E.Magistrat  zu 
D.  in  causa  Rathmanniana  (1626) 
498,  8 

Responsum  Joannis  Casimiri  legatis 
statuuni  et  ordinum  terrarum  Prussiae 
in  comitiis  datum  Cracoviae  (1649) 
703,  13;  709,  13. 

Responsum  Joannis  Casimiri  . .  nunciis 
civitatis  Gedan.  Posnaniae  datum 
(1657)  16,  103. 

Responsum  juridicum  super  casu,  an 
venditor  sequens  fide  emptionis,  quo 
foro  cedente,  re  empta  alteri  oppig- 
norata  reni  venditam  vindicare  possit 
677,  25. 

Responsum,  Eönigsbergsches,  ob  auf 
eine  Spiel-Schuld  ein  Wechsel-Brief 
zu  Recht  ausgestellet  werden  könne  ? 
384,  15. 

Responsum  senatus  Gedan.  ad  gra- 
vamina  catholicorum  ecclesiae  Ro- 
manae  (1636)  780,  8. 


Responsum  senatus  Gedao.  ad  postolata 
Regiae  Maj.  25.  Jan.  1636  proposita 

780,  6. 

Responsum  senatus  ad  puncta  Regiae 
Msjestatis   10.  Sept.  1635  proposita 

780,  4. 

Reversale  der  Lande  u.  Städte  FreosseD, 
als  sie  sich  Casimire  König  in  Polen 
unterworfen  hatten  724, 348 ;  743, 21. 

Reversales  .  .  wegen  des  aus  der 
St.  Marien  -  Kirche  genommeBen 
Silbergeräthes  695,  13;  698,  31. 

Revocatio  criminis  ganiti  postsenten- 
tiam  Scabinalem  690,  9. 

Rexin,  Starost  von,  Bericht  wegen 
derMontauschen  Spitze  (1752)649, 17. 

Reyger,  Arnold,  Syndicus,  Information, 
was  es  mit  dem  in  D.  vor  einigen 
Jahren  eingesammelten  dreyfiichen 
Kopfgelde  ...  vor  eine  Bewandnoss 
habe  (1707)  731,  14;  seine  Bio- 
graphie Seite  679. 

Reyger,  Carl  Friedrich,  729,  60.  77. 
Reyger,    Gottfried,     Einfluss     der 

Witterung  auf  die  einheimischen 
Pflanzen  (1767)  630;  Erörterung 
der  Frage  ob  ein  Quartier-Genosse 
bei  einer  Deputation  oder  Fonction 
von  seinem  Quartiere  dependire  od 
nicht  109,  16;  himmlisch  Liedlein 
502,  4;  Schriftsätze  in  der  Schelwig- 
Schütz'schen  Streitigkeit  465, 117  bis 
120.  130;  470,  36.  42—44;  eeine 
Biographie  Seite  679. 

Reyger,  Reinhold,  des  Magistrats  .  .  . 
errichtete  rathhäusliche  Armen- 
Büchse  (1795  - 1808)  419. 

Rhede-Aufseher,  Der  734,  12;  740,  7. 

Rheder,  Die,  ordinancie  702,  11. 
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Rhesen,  Die  Familie  von,  602;  603. 

Rhete,  David,  Friedr.,  Bnchdrucker, 
Verhandlung  gegen  ihn  wegen  Drucks 
polemischer  Schriften  495,  38.  42. 47. 

Rheticus,  Georg  Joachim,  vaticinlum 

de  regnatione  regni  Poloniae  post 
decessum  Sigismundi  Augusti  675, 
29;  694,  119;  724,  30;  781,  8; 
seine  Biographie  Seite  678—79. 

Richter,  Der,  der  Aitstadt,  734,  8; 

742,  40;  746,  9;  Amtsverwaltung 
181,  1;  Unkosten  182,  3. 

Richter,  Der,  der  Rechtetadt,  688,  3. 

4;  734,  28;  742,  40;  746,  9;  sein 
Dieoer  707,  9. 

Richter,  Heinrich,  Casus,  es  stirbt 
A  .  .  .  732,  10;  der  h.  Nißolaus 
349,  3;  636,  3;  732,  12;  quaestio, 
ob  ein  Mitvormund  der  von  des 
Unmündigen  Geldern  nichts  in  Händen 
gehabt  732,  11;  Sammlung  auser- 
lesener Modelle  von  Urtheln  349, 
II;  Signum,  quo  aedes  vel  fundu» 
ob  deficientem  census  redemptionem 
venales  creditori  addiceodi  judicantur 
732,  8;  Ursprung  derer  zu  Pfennig- 
zins versicherten  Gelder  349,  I;732, 
9;  seine  Biographie  Seite  679. 

Richter,  INatthaeue,  (Matthias)  intro- 
ductio  ad  processum  postcurialem 
179,  7;  384,  6;  717,  5;  seine 
Biographie  Seite  679—80. 

Richter,  Nathanafii  Gottiieb,  Seite  680. 

Richter,  Petrue,  494,  17. 

Riga  706,  22. 

R,,  J,  H.,  Erörterungen  über  einige 
Gedanken  von  den  Danziger  Lände- 
reien (1757)  181,  3;  648. 


Ringiua,   Henricue,    ein    an    die  St. 

Marien-Kirche  berufener  Geistlicher 
496,  11. 

Ritterschaft,  Die,  in  Preussen  Kgl. 
Antheils  695,  25.  26. 

Rodenborg,  Joh.,  Professor  des  D. 
Gymnasiums  780,  12. 

Rönne,  Russ.  Generallieut.  von  der, 
699,  9. 

Rogge,  Die  Familie  600;  6()4. 

Rollaii,  Frater  Johannes,  Guardian 
der  Danziger  Franziskaner,  Brief 
nach  Rom  wegen  Abtretung  des 
Klosters  698, 37 ;  siehe  unter  Klöster, 
Die,  dasFranziskaner-Kloster» 
Auftrag  des  grauen  Klosters. 

Roeatius,  Syndicus,  sein  und  seiner 
Frau  Testament.  394.  7. 

Rosenberg,  Die  Familie,  604. 

Rosenberg,  Albert,  684,  56. 

Rosenberg,  Albrecht,  der  Danziger 
Syndikus  und  Gelehrte,  Anmerkungen 
zu  Curicke's  histor.  Beschreibung 
50;  Bemerkungen  zu  dem  Funda- 
tions-Privileg  der  Petrikirche  495, 
125;  500,  38 ;  Beweis,  dass  die  Stadt 
D.  bei  der  .  .  Abschiffung  der 
sächsischen  Artillerie  etwas  gethan 
oder  unterlassen  habe,  wesfalls  sie 
mit  Fug  und  Recht  könne  beschuldigt 
werden  (1709)  697,  34;  699,  8;  E. 
Raths  Deduction  wegen  derAccisen 
(1749)  130,  39 ;  Erläuterung  dessen, 
was  1704  in  denen  damaligen 
Troublen  bey  auswärtigen  Puissancen 
.  .  .  wegen  der  Stadt  negotiirt 
worden  697,33;  699,7.  Information 
von  dem  Anfange  u.  Fortgange  des 
Ministerii  Gedan.  495,  54;  senten- 
tiae  criminales  372;  über  Bornbachs' 
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Leben  und  Schriften  72,  11;  Zu- 
sätze zu  G.  R.  Curicke's  „Sententiae 
criminales"  und  „Praejudicata  scabi- 
nalia**  719,  1.  2;  kleinere  Abhand- 
lungen 687,  12.  13;  688,  1-9.  14; 
689,  4-~12;690,5— 11;691,2— 12; 
692,  2—10;  seine  Biographie  und 
Bibliothek  Seite  614-15. 

Rosenberg,  Christ  Gottl.,  694,49.50. 
Rosenberg,  Georg,  677,  36. 
Rosenhagen,  Casper,  724,  442. 

Ross,  lac,  Geschichte  Danzigs  1786  bis 

1793.    No.  151. 
Rossewoyke,   Die,  Verpflichtung  der 

Quadendörfer  zur  Reparation  der  B. 

698,  41-46. 

Rosteuscher,  Christian,  Seite  680. 
Rosteuscher,   Christophorus,  deduc- 

tiones  jüridicae  394,  12. 
Rostocker   Universität,   Gutachten  in 

Sachen  des  Dresdener  Pastors  Philipp 

(1707)  502,  7. 
Rottgiesser,  Der,  im  Ketterhagerthor. 

673,  141. 

Rottmannsdorf  698,  57. 

Royrius,  Petrus,  Rechtssatz,  damit . . . 
erwysen,  dassGyrgen  Cleefeldt  wydder 
seyn  ampth  .  .  .  gehandelt  habe 
754,  3. 

Rozdraziewsici,  Hieronymus,  Bischof 

V.  Leslau,  Streit  mit  Danzig  wegen 
der  Marienkirche  392,  12;  487, 
25.  32. 

Rubach,  Danziger  monatliche  Samm- 
lung (1778—93)  No.  145—148;  zu 
seiner  Biographie  Seite  681. 

Rubach,  Martin,  677,  46. 

Rüdiger,  Die  Familie,  605;  616, 

RQdiger,  Karl,  724,  431. 


Rungenius,    Thomas,    Brief  an  den 

Pastor   Corvin   in  Betr.  der  Luthe- 
raner in  Holland  497,  31. 

Ruiicius,   Joh.,   reform.  Geistlicher  in 
Amsterdam  495,  211. 

Ruschmann,  Hans,  Prophezeiung  637, 9. 

Russland:  Des  Gzar  Alexis  Midialowicz 
zwei  Schreiben  an  D.  (1659)  737. 
27;  —  Peter  L,  Schreiben  an  den 
König  V.  Polen  (1719)  716,  12; 
Yerhandlungen  mit  D.  und  Forde- 
rungen an  D.  (1716—17)  699, 
26—47;  —  das  russische  Negotium 
(1726—27)  758;  759;  —  Kaiserl. 
russische  Garantie  der  Stadt  D. 
(1767)  139,  1;  Convention  zw.  d. 
Kays.  Euss.  u.  d.  Kgl.  Preuss 
Hofe  wegen  der  Stadt  Danzig  (17^) 
139,  24;  Buss.  Garantie  Acte  der 
am  22.  Febr.  1785  zw.  d.  König 
V.  Preus&en  u.  der  Stadt  Danziir 
getroffenen    Vergleichsacte   139,  20. 

Rybinsid,     Woiwode   von   Culm  686. 
'  3;  688,  14. 

Rybinsid,  Jacob,  Sigism.,  Kgl.  Poln 

General  -  Lieutenant  696,    1.    2.  :>; 
716.  7. 

Rydsi,  Georg,  Kathol.  Piarrer,  487, 2<» 


Sachen,  DenIcwQrdige,  55,  4. 

Sachen,  Peinliche,  684,  106. 

Sachregister,   Ein,  zu  einer  Geset2- 
oder  Becesssammlung  683,  2. 

Sachsen,  KurfOrstenthum,  Mandat  in 

Religionssachen    (1588)    438,    2S: 
Privileg  des  Kurfürsten  und  KCnig.^ 
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von  Polen,  Friedrich  August  11.  zur 
Religionsfreiheit    seiner  sächsischen 
Unterthanen  500,  9. 
SackpfeifTe,  Die,  der  ReformirteK  450, 
3;  495,  190;  497,  17;  499,  30. 

Saie,  Saye,  Saimacher,  s.  u.  Zaie, 
Zaimacher. 

Saipeterhandel,  Der,  540,  18. 

Saltzburger,  Die,  Sammlung  für  die 
S.  495,  118. 

Salve  eccieeiasticum  Reginae  Eleo- 
norae,  olim  Michaelis  Poloniarum 
regis  consorti  .  .  in  Prussiam  ad- 
ventanti  nomine  cleri  Catholici  in 
an^stiis  Pomeraniaedegentisoblatum 
Dantisci  (1674)  114,  15. 

Saivus  Conductus  s.  u.  Geleitsbriefe, 
Die. 

Salz,  Das,  u.  dessen  Handel  540,  19; 
673,  129;  680,  7;  724,  357;  740, 
6  (63);  Grösse  der  Salztonnen  562,  3. 

Saizraum,  Der,  748,  4. 

Saizträger,  Die,  Ordnung  wegen  ihrer 
Belohnung  (1646)  779,  6. 

Samoyzici,  Kanzler,  Schreiben  an  ihn 
wegen  der  kirchlichen  Angelegen- 
heiten in  D.  (1593)  444,  2. 

Sander,  Joacliim,  Dr.  Th.,  502, 49—51. 

Sandgrube,  Die,  Wasserleitung  742,51. 

Sanitätswesen,  Das,  741,  12. 

Samowsld,  Stanisiaus,  Bischof  von 
Leslau,  728,  25. 

Savoyen,  Bericht  von  der  Grausamkeit 
der  Papisten  gegen  die  Reformirten 
694,  76;  724,  127. 

Schachmann,  die  Familie,  600;  602; 
603;  604;  605;  616. 

Schachmann,  Bart  hei,  u.  Frau  Anna, 

Testament  677,  30. 
Schadwaldt,  Handefste  10,  11. 


Schalt,  Der,  Ceremonien  321,  13. 

Scharfenberg,  ein  Dorf  des  Danziger 
Werders,  Handfeste  (1547)  660,  13 

Schatfrichter,  Der,  Ordnung  für  den 
S.  (1659)  707,  16;  722,  16. 

Scharpau,  Die,  646,  11;  653,  1;  655; 

659,  3;  677,  32;  685,  90.  91;  691, 
3,  11;  692,  8;  713,  15;  723,  1; 
742,  43 ;  das  Recht  Danzigs  auf  die 
Seh,  698, 47—51. 54;  der  Kaufvertrag 
(1530)  684,  35;  hist.  Nachricht  von 
der  Scharpau  697,  22;  Mich.  Pänfczer, 
Bericht  wegen  der  Scharpau  698,  50; 
1457  verpfändet  742;  22;  Strand- 
Ordnung  740, 7 ;  Immunität  von  Ein- 
quartierungen 731,  20;  Atkeson, 
Verzeichniss  der  Ortschaften  des 
älteren  und  des  1807  gebildeten 
Danziger  Territoriums  671. 

Schart,  Fr.  Anna,  geh,  Panzer  680, 79. 

Scharweric,  Das,  der  höhischen  Ort- 
schaften 698,  9. 

Scharweric,  Das,  im  Werder  646,  6; 

660,  53—56;  724,  339.  440;  die 
Scharwerks-Dörter  697,  10.  14. 

Scharwericsgeld,  Das;  Ordnung  bei 
Einfordei-ung  des  Scharwerksgeldes 
685,  74. 

Scharwerlcs-Ordnung,  Die,  707,  14; 

722,  12. 
Schatticau,  16,  135. 
Schatzmeister,  Der,  der  Lande  Preusscn 

703,  13;  728,  46. 
Schätzungen  724,  223.  235. 
Schauer,  Die,  an  den  Gassen  724, 233. 
Schelfei,  Der,  Danziger  u. Holländischer 

565. 

Schefrelmeister,  Der,  740,  0  (72). 
Schei,  Jalcob,  685,  58. 
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Schell,  Dto  Familie,  600. 

Schelle,  Jakob,  Egl.  Fiscal,  724,  88. 
SchellmOhi  673,  17. 

Schelmenzunfl,Die,eiDBuchleiB673,29. 

Schelwig,  Gottlieb,  Seite  681. 

Schelwig,  SanraSI,  Berufung  nach  D. 
495,  152—154;  Streit  mit  Const. 
Schütz  n.  Ernst  Lange  465—69; 
499,  '9;  500,  19.  22—25.  27—30. 
32.  34;  695,  24;  Streit  mit  den 
KathoUken  495,  37.  38.  :40--47; 
seine  Disputation  in  letzterem  Streit 
680,  93;  Brief  au  Dr.  Joh.  Ph. 
Pfeiffer  in  Bezug  auf  dessen  üeber- 
tritt  zur  kathol.  Kirche  501,  17; 
Erörterung  einer  Frage  des  Ehe- 
rechts 502,  56;  Berufung  nach 
Wittenberg  (1690)  695,  21;  seine 
Biographie  Seite  682—83;  sein 
Portrait  465,  1. 

Schendel,  Johann   Ludwig,   Relation 

Yon  der  am  russischen  Hofe  ge- 
habten Audienz  123;  seine  Biographie 
Seite  683. 

Schenicungen,  Die,  745,  23. 

Scheveice,  Die  Familie^  604. 

Scheveice,  Daniel,  495,  209. 

Scheveke,  Johann,  Land  in  Sperlings- 
dorf 660,  25—27. 

Schicht  u.  Theilung  312. 

Schiddeilcau,  Handfeste  16,  109;  743, 
75;   Grenze   mit   Rambau  16,  121. 

Schidlitz  656,  1 ;  Information,  mit  was 
Recht  das  Dorf  Seh.  dem  Kloster 
Mariae  Brunn  Ordens  der  h.  Brigitte 
in  D.  zukomme  698,  30;  701,  8; 
willkührliche  Artikel  695,  3;  714, 
4;  drei  Pölker  Krug  736,  3;  ürtheile, 


welche  Qabr.  von  Boemeln  ab 
Administrator  villae  Schidlitz  aus- 
gesprochen 357.  2. 

Schieeebude,  Die,  673,  70. 

Schiewenhorst,  ein  Dorf  der  Danziger 
Nehrung,  698,  20—23;  Haudfeste 
713,  17. 

SchifTahrt,  Die,  676,  12.  13;  681,  8: 
687,  7.  8;  689,  11;  700,  20.22  bis 
25;  708,  4;  713,  7;  724,  221;  734, 
24;  741,  30—39;  Ordnungen  und 
Ordinanzen  für  die  Schiffahrt  274, 
3;  699,  11;  702,  11;  734,  11.  12. 
15-24;  740,  7;  747,  7;  PhiUpp  U- 
V.  Spanien,  ordinantie  vaa  den 
seeuaert  (1563)  274,  1;  von  der  Nutz- 
barkeit der  S.  u.  wie  sie  in  I). 
itziger  Zeit  einzuführen  (1660)  .^40. 
9;  700,  22;  Gedanken  über  die  neue 
redressirung  der  hingefallenen  Svh. 
(1665)  274,  2;  Verminderung  des 
Seehandels  (1765)  549,  7;  553,  IS; 
Frachten  724,  363;  |  Verschitfungs- 
preise  des  Getreides  560;  der  Eauf- 
leute  Erbieten  zur  Verbessenuig  des 
Seetiefs  700,  68;  Vorschläge  der 
Kaufmanns -Eltesten  zur  Verbesse- 
rung des  Seetiefs  544,  5;  die  17s:.' 
u.  1784  ein-  und  ausgegangenen 
Schiffe  553,  12;  die  1770— 17KJ 
eingegangenen  Schiffe  556,  4;  A.  L. 
Ran  dt,  tabellarische  Debersicht  der 
Danziger  Rhederei  561,  21;  nomen- 
clatura  navalis  566,  2;  567. 

SchifHein,  Ein,  das  aufdem  Eise  segelt 
673,  151. 

Schiflbbau,  Vom,  673,  144;  Ph)port]o 
von  Schiffs  Bawerey  566,  Irnomen- 
clatura  navalis  566,  2;  567. 

SchilTapaeee,  Die,  689,  11. 
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SchlflRirecht,  Das,  708,  4. 
Schiffiizlmnierleute,  Die,  714,  6. 
SchllTszoli:    Edikt   des   schwedischen 

Königs  wegen  des  Seh.  724,  39. 
Schiller,  David,  Kgl.  Poln.  AcciserAtb, 

736,  12. 
Schilling,  Constantin,  677,  45.. 
SchleifmQhie,  Die,  auf  der  Altstadt 

724,  232. 
Schlesien,  677,  56;  700,  28.  29 
Schlichtlng,  Philipp,  577,  26. 
Schllcicgeschwornen,  Die,  des  Nieder- 

quartiers  des  Werders  724, 341. 342. 

Schllefr,  Carl  Friedrich,  736,  10. 

Schlief,  fiabri«,  37. 

Schiieflr,  Valentin,  der  gelehrte  Baths- 
herr,  CollectaBea  de  medicis  Gedan. 
514,  3;  CoUektaneen  zn  einer 
Danziger  Gelehrtengeschichte  517  ; 
epigrammata  in  Nigriuum  494,  27; 
formulae  seutentionandi  394,  5; 
Notiz  fiber  Stenzel  Bombach  72, 12; 
Notiz  über  £b.  Ferber  und  dessen 
Familie  72,  4;  73,  2;  Notizen  zur 
Litteraturgeschichte  539,  8;  Recess 
der  VorföUe  mit  Enoch  Hutzing  494, 
25;  Recess  wie  dieConsilia  ordinum 
bei  einigen  strittigen  Prediger- 
Wahlen  gefahret  worden  495,  21; 
termini  et  phraseologiae  juridicae 
394,  6;  Verzeichniss  der  Physicomm 
514,  2;  seine  Biographie  und 
Bibliothek  Seite  615—17. 
Schlosse   der  Ordnungen   siehe  unter 

Ordnungen,  Die  drei,  u.  Recesse. 
Schmähgedicht,  Ein,:  Ein  wildes  Thier 
im  Rohr  703,  33  (3). 

Schmart,  Georg,  680,  34.  85. 
Schmerblock,  ein   Dorf  des  Danziger 
Werders,  Handfeste  (1552)  660,  15. 


Schmidt,  Fr.   Barbara,  geb.  Benner, 

Testament  502,  33. 
Schmidt,   Daniel,   Nachricht  von  der 

Kirche   zum  h.  Leichnam  496,  81; 

seine  Biographie  Seite  683. 

Schmidt,  Jalcob, s.u. Fabricius, Jai(ob. 

Schmidt,  Johann  Benjamin,  Auszug 
aus  d.  Recessen  der  st&dtischen 
Obrigkeiten  a.  d.  Zeitraum  1600  bis 
1767:  697,  8;  codex  diplomaticus 
civitatis  Oedan.  2;  3;  seine  Bibliothek 
Seite  617—18. 

Sehmidt,    Johann    Christian,  Raths- 

Sekretär,   Finantz-Taschen-Buch  der 
Stadt  D.  (1804)  420. 

Schmidt,  Johann  Ephraim,Seite  683-84. 

Schmidt,  Johannes,  Wittwe,  677,  47. 

Schmiede,  Die,  723,  6. 

Schmieden,  Die  Familie,  600;  616. 

Schmieden,  Johann  Ernst  von,  Brief- 
wechsel mit  Friedr.  Christ.  Bücher 
470,  28;  epigrammata  in  Spenerum, 
Schützium  et  alios  465,  178;  470, 
55 ;  epistola  ad  Friedr.  Christ.  Bücher 
465,  77;  Project  zu  einer  Ver- 
einigung zwischen  Schelwig  und 
Schütz  470,  26;  quaestiones  Ge- 
danenses  ipsis  legum  verbis  dedsae 
96,  8;  393,  7;  Becess  von  den 
Streitigkeiten  der  Lutheraner  und 
Beformirten  in  D.  495, 180;  scriptum 
ratione  präsentationis  Constantini 
Schützen  ad  pastoratum  Marianum 
(1680)  438,  55;  seine  Biographie 
Seite  684;  zum  Jägermeister  der 
Nehrung  ernannt  11,  43. 

Schmieden,    Nathanafil    von,    Seite 

684-85. 
Schmitt,  Die  Familie,  604. 
Schneldemahle,  Die,  der  Altstadt  733, 11. 
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Schneider,  Die,  567;  678,  11—18; 

740,  6  (59—64). 
Sciinitzicer,  Die,  die  Rolle  724,  367; 

ihre  Werkzeuge   673,  65;  ein  Fast- 
nachtsaufzug 673,  125. 
ScIloeneGic   Das   Grodgericht  503,  8; 

739,  10. 
Schoiten,      Eurf&rstl.     Brandenburg. 

Kommissarius  von,  495,  108. 
Schonen  710,  9;  711,  4;  733,  16. 
Schönau,     ein     Dorf    des    Danzigcr 

Werders,    Handfest«    10,   2;   Krug 

10,  3. 
Schönbaum  724,  343. 
Schönemann,    Daniel,    Kandidat   der 

Theolo<?ie  und  Improvisator,  689,  6. 
Schönfeld,  Das  Gut,  688,  14. 
Schöning,     Friedrich,    Diakonus    zu 

St.  Marien,  494,  16;  495,162-67; 

Vorrede   zu  Joh.  Botsacci  Anti-Fon- 

tauus  496,  65. 
Schönrohr,    ein  Dorf    des   Danzigerj 

Gebietes,   Handfeste  (1354)  660,  8. 
Schönwieee:   Handfeste   10,   4;  660, 

23 ;  Privileg  über  Hufen  in  Somerau 

10,  19. 

Schöper,  Die  Familie,  Adelsbrief  616. 

Schöppengericht,  Das,  der  alten  Stadt: 
Nachricht  von  den  Schoppen  und 
Gerichtsbüchern  der  alten  Stadt  397, 
2;  Gerichtssachen  325;  von  Ding- 
liogung  der  a.  Stadt  309. 

Schöppengericht,  Das,  oder  £.  E. 
Gericht  der  rechten  Stadt:  a)als 
gesetzgebender  Körper  (2.  Ordnung): 
von  der  andern  Ordnung  den,  Schoppen 
86,  10;  Bedenken  auf  die  hundert 
Reformationsartikel  (1574)  91,  5; 
392,  24;  Zurückweisung  einer  Ein- 
mischung der  3.   Ordnung  703,  3; 


b)   als   richterliche   Behörde:   Ordi- 
nancie  275,  3;  748, 3;  Ordnung  704, 
14 ;  Ordnuni;  und  Schlu8se(16  Jahr,  hb 
1792)    das    sogen,    grüne  Büchlein 
396,  1;  Vergleich  zw.  E.  Rath  un«! 
E.    E.   Gericht   wegen   der   Reclii- 
städtischen   Schoppen    Deputat    nn^i 
Submission   auch    in   causis   dnbiis 
(1592)  S90,  2;  699,  2;  Verzeichnis^ 
der  Belohnung  der  .  .  Schoppen  747, 
7;  Hilfskapital   für   die    Herren  ih< 
Gerichts    622,    2;    Pensions-    und 
Wittwenversorgungskasse     622,     1 ; 
Verzeichnissd.SchöppensieheuutiT 
Verzeichniss  der  Schoppen;  - 
Bdictum  regium  de  juridicis  civitatis 
Gedan.    negotiis     (1577)     706,    3; 
Königl.  Erlasse  in  Betr.  der  Gerichts- 
barkeit  15,    2.    a    7.    H;    684,  :>7; 
743,  127—129;    Artikel  des  Rechts 
von  dem  Rathe  dem  Gerichte  gegeben 
748,  10;  Controvers  mit  dem  R*itht' 
wegen   Aufzeugung  der  Positionun). 
so    durch    Compass  -  Schreiben    ar. 
fremde    Oerter    verschicket   werden 
719,  4;  —  Tagebuch  über  die  Vor- 
kommnisse    beim     Schöppeugericlit 
(1746—47)    772;   Bürgerdiu-   > 
unter  die  sem  Wort;die  Bankhegimr 
308;   der  Rechten  Stadt  Gebräucli» 
bei  Gericht  398, 14;  Ceremonion  iVJl, 
10;  Ceremonien  desSchalts  321.11. 
13;    Formularbuch    310;    Formular 
für  ein  acht  Bürgerding    321,   12; 
Formularien  317,   2;   Pormalia  d^r 
Urtheile    und    Interlocut    396,   '2: 
formulae    in   Gedan.   praxi  usitata* 
326,   6;  modus   cassandae  infemiae 
680,   91;   Carl   Friedr.  Gralath, 
series    sessionum  314;    Feriae   bei 
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Gericht  2«8,  10;  307,  3;  396,  9; 
725,  18;  740,27;  siehe  des  weiteren 
unter  Gerichtsordnung  und 
Prozesse;  J.  G.  Becker,  series 
Processus  384,  7;  397,  14;  398,  10; 
401,  3;  J.  K.  Hintz,  de  processu 
Ged.  318;  juripprudentia  practica  in 
foro  Gedan.  319;  —  über  den  Prozess- 
gang 326;  coUectanea  praxi  juridicae 
inservieutia  326,  2;  Unterricht  wegen 
des  dummarischeH  Prozesses  320,  4; 
336,  4;  384,  10;  385,  11;  Auszug 
derer  Stuck  so  zu  einem  ordentl. 
Prozess  in  diesem  Lande  gehören 
700,  59;  corruptclae  et  errores  in 
processu  fori  Gedan.  677,  37; 
Ordnung  wegen  der  Ladungen  740, 
28;  die  laufenden  Uriiheile  681,  4; 
Ordenunge  der  Unkosten  bei  diesem 
Gericht  (1572)  322,  5;  Kosten- 
berechnung für  Gerichtsakte  332, 
3;  Sportein  321,  5;  die  Exekution 
288,  5;  684  4;  782,  6;  Ordnung 
der  Exekution  321,  8;  Urtheile 
284,  5;  368;  rerum  in  dicasterio 
primariae  civitatis  Gedan.  decisarum 
centuriae  tres  368 ;  sententiae  civiles 
342,  2;  369;  sententiae  criniinales 
307,  4;  372;  375;  387,  7;  396, 
10;  Pi  ozessentscheidungen  740,  3; 
richterliche  Urfeheile  371;  praejudicata 
370;  396,  11;  777,  9:  in  Seesachen 
393,  6;  siehe  auch  Criminal- 
justiz,  Georg  Reinhold  Curicke» 
J.  G.  Becker,  Daberhudt,  Carl 
Friedr.  Gralath;  sententiae scabi- 
nales  in  mortuum  exequendae  a 
burggrabio  confirmari  debent  731,5; 
Nachricht  von  den  Schöppen-Gerichts- 
büchern   der   rechten  Stadt  397,  3; 


Gutachten  an  die  Erb.  von  Friedland 
394,  13;  719,  7;  Gutachten  an  die 
Erb.  von  Konitz  394,  13;  Prozess 
des  Joh.  Bürich  gegen  das  S.-Gericht 
708,  8;  —  die  Gerichtsschreiber 
398,  15;  ihre  Belohnung  747,  7. 

Schöppenhaus,  Das,  673,  80;  716,  4. 

Schornsteinfeger,  Die,  571,  10—11; 

697,  57. 
Scilott,  Andreas,  Bphr.  Praetorii 
Dantziger  Lehrer  Gedächtniss  durch 
verschiedene  Verbesserungen  der 
Jahrzahlen  in  Ordnung  gebracht 
431,  1;  Presbytereologie  der  Städte 
Graudenz  u.  Dirschau  431,  2;  sein 
Leben  No.  732, 12  und  Seite  685—86. 

Scilotten,  Die.  709,  3. 

Schottland,  (Altschottlaud)  Privileg 
700,  14.  16.  17;  rebellicuö  actus 
(1665)  700,  19;  Ersuchen  gegen 
das  Dekret  des  cujav.  Bischofs  in 
Betr.  der  Errichtung  einer  katholischen 
Schule  496,  24. 

Sclirader,  Ciiristian,  698,  29. 
Schrecicius,    Vaientin,   carmina  531, 

2—4;   seine    Biographie  Seite  686. 
Schreiben  an  die  Senatoren  der  Krön 

Polen  vom  Zustande  der  Kirchen  in 

Preussen  496,  44;  724,  33. 
Schreibend. Stralsund  wegen  Ankunft d. 

Königs  Kart  XILvonSchweden716,9. 
Schreiben,      des    Beichtvaters     Rom. 

Kaiserl.   Maj.   Ferdinandi  IL   an  e. 

Jesuiten  in   Hildesheim:    Worinuen 

alle    Bäpstl.    Practiken   wieder   die 

Deutschen  Städte,  die  Crone  Schweden 

.  .  .  begriffen  700,  3. 
Schreiben   des  Rathes  an  die  Könige 

V.   Polen,   die  poln.  Reicbsbeamten 

u.  a.  (1600—1700)  751. 
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Schreiben  des  schwedischen  Königs 
an  i  Hansee-Städte  Dg.  berührende 
(1627)  724,  41. 

Schreiben  eines  Danzigers  an  d.  ehe- 
maligen Herrn  Kämmerer  Gotth. 
Wemick  „üeber  die  Liebe  zum 
Vaterland  637,  10. 

Schreiben  eines  der  Augsburg.  Con- 
fession  zugethanen  .  .  .  Bürgers  der 
Stadt  Marien  bürg  an  den  Danziger 
Rath  461,  4. 

Schreiben  eines  redlichen  Patrioten 
an  eine  Person  der  Obrigkeit  in  D. 
März  1750:  183,  3t 

Schreiben  Gotthilf  Wernick  betr. 
(1760)  136. 

Schreiben,  Ein  ausführlicli,  der  Stadt 
D.  an  etliche»  Kcichsnithe  der 
Krone  Polen  (1599)  724,  33. 

Schreiber,  Die,  bei  d.  Schöppengericht 
308,  15;  747,  7;  748,  3;  Satzungen 
des  Schreiberlohus  702,  13. 

Schriften,  Verschiedene,  aus  Veran- 
lassung der  von  des  Königs  von 
Preussen  Maj.  eroberten  Provfnz 
Preussen  u.  des  Danziger  Fahr- 
wassers (1772)  140. 

Schriften,  welche  bey  Gelegenheit 
der  Staatsveränderung  im  Poln. 
Preussen  1772  herausgegeben  sind 
144. 

Schröder ,  Christian ,  Subsy  ndicus, 
684,  57. 

Schroeder,  Christian    Gabriei  von, 

730,  71;  disquisitio,  an  pacta  ante- 
nuptialia,  in  quibus  nuUa  liberorum 
.  .  .  mentio  facta  est,  tunc  quando 
liberi  nascuntur,  solvantur  et  irrita 
fiant  734,  7;  seine  Biographie 
Seite  687. 


Schroeder,  Elias,  s.  n.  Trewen- 
Schroeder,    Elias    Constan   von. 

Schroeder,  Georg,  de  nein  juris  289, 
2 ;  kurze  Danziger  Chronik  59,  3 ; 
Collectanea  zur  Willkuhr  289,  5; 
Klöster-Verzeichniss  57,  3;  über  die 
St.  Marien-Kirche  289,  8;  Miss- 
braucli  der  Kapellen  in  der  Marien- 
kircho  499,  21;  Notizen  a.  d.  Ge- 
schiclite  Danzig*8  674,  4;  Notizen 
aus  der  Heilkunde  674,  2.  3;  ob 
man  in  Preussen  das  Jus,  welches 
im  Concilio  Tridentino  fandiret,  an- 
nehmen müsse  495,  121;  Origo  der 
evangelischen  Lehre  in  Danzig  495, 
178 ;  Präjudikatenbüchleia  367 ; 
Quodlibet  oder  Tage  -  Buch  von 
allerhand  Anmerkungen  673;  674^ 
1;  Unkosten  bei  den  Aemteni  397, 
23;  ürtheile  die  Zeit  des  richter- 
lichen Amtes  394,  4;  Vermögen 
des  polnischen  Königreiches  289. 
8;  von  dem  freien  Exercitio  Aug. 
Conf.  in  Danzig  495,  119;  von  den 
Janikowski^schen  Fälschungen  4i^, 
124;  Wappen  polnischer  Geschlechter 
59,  6;   seine  Biographie  Seite  618. 

Schroederi  Joachim,  Anschreiben  an 
das  geistliche  Ministerium  wegen 
seiner  Bibelausgabe  497,  12. 

Schroeder,  NathanaSI,  673,  147. 

Schroer,  Johann  Ernst,  Entgegnunt; 
auf  die  Schrift  Job.  Czierenbergs 
über  die  reformirte  Lehre  vom 
Abendmahl  496, 63;  seine  Biographie 
Seite  687—88. 

Schröter,  .  Christoph,  Pfarrer  der 
Altstadt  Königsberg,  497,  25. 

Schrötter,  B.  von,  OberprSsident, 
Schreiben  an  den  Magistrat  von  D. 
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(1793)  153;  Antwort  auf  die  Desi- 
derien  der  Danziger  Kaufmannschaft 
(1793)  554,  36. 

Schuhmacher,  Die,  571,  2. 

Schulbedienten,  Die,  694,  135. 

Schuldrecht,  Das,  677,  42.  48;  723,3. 

Schulen,  Die,  Danzigs  Linder  Stadt: 
Bedenken  E.  Collegii  Scholarchalis 
die  Verbesserung  des  Schulwesens 
betr.  697, 51 ;  Verfugungen  E.  Collegii 
Scholarchalis  504,  19;  716,  5; 
Dr.  Stensow  Bedenken,  wie  .  .  die 
Schulen  zu  bestellen  (1605)444, 19; 
450,  6.  10;  Rektoren,  Conrektoren, 
Cantoren  u.  andere  Lehrer  aller 
Danziger  Schulen  477,  4;  a  das 
Gymnasium;  eine  Verordnung  des 
Rathes  697,  55;  Annales  operarum 
in  Gymnasio  (1558—1634)  735,  2; 
Lehrgegenstände580— 510;  Einkünfte 
499,  38;  Testameate  zum  Besten 
des  G.  505;  Jakob  Pabricius,  ma- 
tricula  Gymnasii  499,  39;  Schreiben 
des  Rathes  an  Joh.  Bonholt  .  .  . 
von  der  Kommission  .  .  einen  Rec- 
torem  aufzusuchen  (1525)  436,  56; 
Verzeichniss  der  Professoren  435; 
ihr  Rang  495,  174;  Hauow,  Auf- 
sätze zur  Geschichte  des  G.,  der 
Professoren,  der  Rechte,  der  Bibliothek 
504;  Joh.  Maukisch  christliches 
Bedenken  724,  360;  vom  Gymnasio 
673,  124;  b.  die  Johannisschule 
506;  c.  die  Marienschule:  die 
Erbauung  486,  14;  487,4;  498, 19; 
Schulordnung  (1612)  487,  35;  Ein- 
künfte der  Lehrer  aus  den  Leichen- 
begängnissen 487, 39. 40;  des  Rektors 
L.  B.  Kemna  Lehrvorträge  511 ;  513; 
M.  Chr.  Hanow,  Notizen  über  die 


Marien-Schule  504,  10;  d.  die 
Petrischule:  Schulordnung  675, 
33;  Rathsschlüsse  die  Petrischule 
betr  695,  23;  Recess,  was  1635  bei 
Anstellung  eines  reformirten  Cantors 
an  der  St.  Petri-Schule  vorgefallen 
496,  ^0;  die  Befugniss  der  Lehrer 
u.  Schüler  bei  Leichenbegängnissen 
487,  10;  e.  die  Volksschulen: 
Dan.  Gralath,  neu  revidirte  Ord- 
nung für  die  Pauperschulen  507; 
Salarium  der  Schuldiener  von  den 
Mennoniten  740,  6  (8) ;  2.  auf  dem 
Lande:  Schulordnung  für  die  Nehrung 
653,  6;  Verzeichniss  der  Schulgüter 
im  Stüblauischen  Werder  646,  3. 

Schultetus,  Eraemue,  observationes  in 
Reinholdi  Curicken  Chronica  51. 

Schultz,  Die  Familie,  600. 

Schultz,  Jakob,  Frau  688,  13. 

Schultz,  Johannes  Carl,  Professor, 
Direktor   der  Kunstschule,   635,  11. 

Schultz,  Nicolaus,  apologia  contra 
calumnias  Michaelis  Fridewaldi  in 
vulgo  sub  tituio  ^  Accusatiocriminalis" 
editas  (1593)  88,  8. 

Schultzius,  Johannes,  quaeritur  ob  eine 
Frau  für  solche  Schulden,  welche  ihr 
Ehemann  vor  der  Ehe  gemacht,  post 
solutum  permoitem  maritimatrimo- 
nium  von  d.  creditoribus  könne  in 
Anspruch  genommen  werden  697, 
31 ;  quaestioDes,  quibus  Sleidanus 
de  IV  summis  imperiis  clarior 
redditur  510;  seine  Biographie  Seite 
690. 

Schumann,  die  Familie  von,  Adelsbrief 
616;  620. 

Schumann,  Gabriel,  699,  16;  Recess 
w.  d.  Schelwig-Schütz'schen  Streitig- 
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keit  465,  40;  seine  Biographie  Seite 
690. 
Schustern  und  ihrer  Complicen  .  .  . 
Protestution    wider    die   Deputirten 
der  3.  Ordnung  715,  18. 

Schusterschrift,  Die,  715,  7.  8  18. 

Schütz,  Benjamin  Gottlieb,  688,  7 

SchOtz,  Caspar,  annales  civitatis  Oe- 
danensis  60;  61;  62;  kurzer  Bericht 
von  Erbfällen  18,  4;  283,  3;  288, 
13;  324,  2;  355,  4;  386,  2;  393, 
3;  684,  2;  703,  18;  742,3;  749,2, 
768;  777,  1;  Beschreibung  des  Auf- 
ruhrs 79;  81;  de  commissionis  Gedan. 
negotio  (1578)  88,  3;  94,  1;  Dis- 
cursus  vom  Seerecht.  94,  3;  393,  5; 
epistolarum  senatus  Ged.  nomine 
scriptarum  libri  (1565—76)  32,  1; 
Extract  aus  sächsischem  Landrecht 
und  Weichbild,  wie  man  Erben  nehmen 
und  theileo  soll  288,  12;  324,  6; 
675,  5;  742,  4;  769,  1;  779,  9; 
seine  Biographie  688 — 89. 

Schütz,  Constantin,  464,  1.3,  5;  465; 
466;.  467;  468;  487,  55.  56;  499, 
9;  500,  19.  22—25.  27—29.  32. 
34;  502,  28;  695,  24;  Brief  an 
Pesarovius  495,  117;  Erörterung 
einer  eherechtlichen  Frage  501,  19; 

r^502,  55;  Memorial  627;  Polemik 
gegen  die  katholische  Kirche  495, 
38--t4;  aus  einer  Predigt  (1690) 
495,  36;  Relation  vomActu  ordina- 
tionis  699,  3;  Zusätze  zu  Albinus, 
Collektaneen  zur  Geschichte  der 
Kirche  im  16.  u.  17.  Jahrhundert 
427,  2;  Berufung  zum  Pastorat  an 
der  Marienkirche  438,  55;  seine 
Briefe  in  Betr.  dieser  Berufung 
500,    20;     501,     7:     seine    Bio- 


graphie Seite  689;  sein  Portrait 
465,  2. 

Schutz,  Gregor,  436,  27—55;  437. 
2  -  6 ;   seine   Biographie  Seite  61^  >. 

SchOtzen,  Die,  die  Seh.  im  ..Breiteü 
Thore'  499,  24;  die  St.  Geoi^- 
Schützen  633. 

Schwartz,  Catharina,  Wittw.  desJoh. 
S,  677,  35. 

Schwartzbergische  Gelder  673,   ^7. 

Schwartzwaidt,  Die  Familie,  600 ;  m± 
603;  605;  616. 

Schwartzwald,  Johann,  724,  431. 

Schweden:  Schreiben  an  die  Hanse- 
Städte  D.  berührende  (1627)  7i>4, 
41;  Friedensverhandlung  in  Dirscbau 
(1627)724,45;  Friedensverhandlung 
mit  Polen  (1629)  675,  22;  Commer- 
zien-  und  Friedenspakta  zwischen 
Schweden  und  der  Stadt  Danzig 
(1630)  675,  23;  Friedensverhand- 
lungen zu  Lübeck  (1651)  724,»,  3—97; 
Frieden  mit  Dänemark  (1660)  724, 
157;  Rückzug  der  Schweden  aus 
Preussen  (1679)728,  29—32;  Spott- 
gedichte 728,  30.  32;  Erlass  des 
Schwed.  Hofgerichts  in  Betr.  der 
Minderjährigkeit  (1721)  502,  3(': 
Forderung  des  schwed.  Residenten  iu 
Betr.  der  Schiflfspässe  (1738)  ö-Si». 
11;  die  schwedisch-polnischen  Kriege 
sieheunterEriege,diesehwediseb- 
polni sehen;  ei  Londorpii  Acti^ 
de  initio,  progressu  et  exita  belli 
Suedici  700,  27;  König  Brich  ab- 
gesetzt (1568)  724,  275;  Friedens- 
vertrag zw.  Karl  IX,  v.  Schw.  und 
Sigismund  HL  v.  Polen  694,  9; 
724,  2.  32;  Gustav  Adolf,  König 
V.  S.y  685,  11;  Königin  Christina 
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684,  61.  117;  694,  74;  724,  125; 
König  Karl  X  Gustav  694,  78. 
100;  724,126.129;  König  Karl  XII. 
712,  2.  3;  716,  9;  740,  6(68.  69.); 
des  Königs  Qnstay  UI.  Schreiben  an 
den  Danziger  Bürgermeister  Pegelan 
(1783)  557,  18.  19. 

Schweder,  Simon,  Geleitsbrief  781, 23. 

Schwerin,  die  Familie  von,  Adels- 
brief 616. 

Scot,  Engl.  Gesandter,  5Ü0,  1. 

Scriptiuncuhie  variae  partim  inrisoriae 
703,  33. 

Secretare,    Die    Icöniglichen,    684, 

109.  112. 

Secretare,    Die   etadtiechen,    Titel 

und  Sang  624;  688, 8;  deconditione 
et  praerogatiyis  Secretariomm  720, 
6;  Yerzeichniss  der  Secretare 
(1342—1777)  168,  11;  169,  10; 
175;  684,  118;  die  Secretare  der 
Altstadt  740,  6(42«  48).  35;  der 
Rechtstadt  680,  87;  secretarii  in 
anla  Regia  residentes  178;  179. 

Seebriefe,  Die,  713,  7. 

Seehandiunge-Societat,  Die,  554,  39. 

Seeland  710,  9.  10;  711,  4.  5;  733, 
16.  17. 

Seerecht  742,  43;  Prozessen  See- 
sacben  326,  3. 

Seetief,  Das,  682.  7;  700,  68;  s.  u 
Sieverts,  Gabriel. 

Seezoli,  Der,  677,  4;  680,  38;  694, 
129—133.  148;  695,  31;  724,  303. 
304;  737,  23;  gebräuchliclie  Be- 
zeichnungen 695,  31;  Bedenken  von 
der  SeezSlle  Fandation  695,  35; 
siebe  auch  unter  Lakke,  Pbilipp,  — 
Traetatns  portorii  n.  Zulage. 


Segebaden,  Laurentiue,  KOnigsberger 
Bacbdmcker  497,  29. 

Segeimacher,  Die,  571,  3. 

Sehner,  Friedrich,  Prediger  au  der 
St.  Barbara-Kirche,  496,  86. 

Seifert,  Georg,  680,  29. 

Sententia,  Uitima,  in  causa  Oeorgii 
comitls  in  Wisnicz  et  Jarosl.  Lubo- 
mierski,  supremi  Marschald  (1664) 
724,  164 

Sententiae  civiiee  judicii  scabinalis 
primariae  civitatis  Gedan.  342,2;  369. 

Sententiae  criminaiee  307,  4;  372; 

396,  10. 

Seriee  proceeeuum  bei  denen  Ge- 
richten der  rechten  und  alten  Stadt 
353,  6;  bei  dem  Gericht  der  Altstadt 
320,  2 ;  bei  dem  Gericht  der  Recht- 
stadt 313;  320,  3;  385,  10. 

Seriee  der  Herrn  Bürgermeistere 
744,  5. 

Servie-Gelder  598. 

Seezinger,     Hans,    Landmesser    des 

Hochmeisters  660,  48. 
Seyler,  Georg  Daniei,  Elbinger  Rektor, 

poetischer  Abriss  des. .  .Momber'schen 

Kaffeehauses   643;  seine  Biographie 

Seite  690—91. 

Sibbe,  Die,  743,  184. 

Sibbungen,  Die,  677,  8. 

Sibeth,  Cari  Joachim,  495, 134—136. 

Sibeth,    Conatantia,    Prozess    gegen 

Sam.   Gottfr.  Oerthling  (1750—51) 

383. 
Sichoreici,    E.  J.,  Instigator  des  kath. 

Gonsistoriums,  23,  69. 
Siebenbflrgen  675,  17;  700,  4. 
Sieverts,  Gabriei,  Hauptmann,  Obser- 

vationes    vom     Seetief.:     38,     3; 

60 
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682,   7;   685,  80;   seine  Biographie 

Seite  691. 
Siewirski,  Albrecht,  498, 14;  724, 55. 
Sigismund   I,  Sigismund  II    August, 

Sigismund    III,    Könige    von  Polen, 

siehe  unter  Könige,  Die,  von  Polen, 
Simon,  Bernhard,  680,  68. 
Simonie,   Joachim.    495,   116;  seine 

Biographie  Seite  691. 
Simpson,  Johann,  Geh.  Commerzieu- 

rath,     Abhandlung,    den    Danziger 

Handel  betreffend  555,  4. 
Slwert,  Daniel,  Erbschaft  677,  44. 
Skirbische  Erbschaftsforderung  689, 10. 

Smissen,  Gillis   van   der,  715,    19; 

730,  101. 

Societas  lltterarla:  518—523. 
Societät,  Die  englische,  680,101. 102. 
Soermann,    Senator,  Danzigs  Hundel 
früher  u.  in  der  Neuzeit  558. 

Soldaten-Gottesdienst,  Der,  495,  74. 
Soldaten-Weiber,   Die,  in  der  Münde 

734,  14;  741,  29. 
Soldau,  Martin,    Testament  487,  42. 
Soltrewme,  Der,  748,  4 
Somnitz,  Herr  von,  703,  11. 
Souverainität,     so    Ihrer    Cburfürstl. 

Durch],   zu  Brandenburg  von  denen 

preuss.    Ständen    ist   geleistet   724, 

163. 
Spanien.    Handlung  nach  Sp.  673,52; 

724,  434. 
Sparenberg,  Die  Familie,  603;  604. 
Specereien,  Verkauf  740,  6(63). 

Specificatie  wie  viel  an  lasten  nach- 
folgende Holzwaareu  ausmachen 
714,  7. 

Speziflcatlon,  des  164S  —  1837  ein- 
gegangenen und  ausgegangenen  Ge- 
treides 559. 


Speicher,  Der  königl.,  742,  52. 
Speicher,  Die,  Grundzins  von  den  Sp 

685,   82;    Verkauf  in  den  Sp.  724, 

425. 

Speicher-Negotlanien,  Die,  729,  M. 
Speimann,  Johann,  677,  35. 
Spendhaus,  Das,  Privileg  des  Königs 

Augast  Iir.  für    dasselbe   741,   27; 

Kirchenstand  740,  33;  Notizen  über 

das  Sp.  499,  42. 

Spener,  Philipp  Jacob,  464,  2;  4i>r>. 

110;  468,  7;  469,  1. 

Sperling,  Andreas,  574,  13. 
Sperlingsdorf.  Hans  Schevekens  LanJ- 

ankäufe  (1552  u.  1553)  660,  25  bis 

27;  Pacht  des  Albr.  Philipps  660,31. 
Spes    Gedan.    civitati   ex   commercÜH 

Lituanicis  facta  (1723-24)  686,  6. 
Spiring,  Diric,  694,  131. 
Spiringsche  Sache:   Litterae  senatus 

in  causa  Spiringiana  (1637)  780,  i^ 

Spitze,    Die    Montau'sche,    649,    l. 

7-9.    11.    12.   15  —  17;   688,  10: 
775,  1.  2;  776. 
Splitterrichter,  Der  Danziger,   672. 

13.  14. 
Sportein  bei  Gericht.  321,  5. 
Spottgedichte,  auf  die  Schweden  72S. 

30.  32. 

Spottschriften,  Politische,  das  letzte 

Sündenbekenntniss  der  Stadt  Dauzi^ 
(1788)  139,  35;   das  Testament  der 
St.  D   139,  46. 
Spottvers,   Ein,   auf  den  Luftschiffer 
Blanchard  741,  17. 

Spottvers.    Ein    plattdeutscher,  auf 

Danzig  741,8;  aufPreussen741»  11, 

Spragge,  Thomas,  23,  71 
Springbrunnen,  Der,  vor  d.  Artuslioff 
635,  3. 
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Stadtbibllothek,  Die,  M.  Chr.  Hanow, 
Nachricht  von  der  Rathsbibliothek 
am  Gymnasio  504,  9. 

StadtgQter  Die,  s.  u.  Finanzen  Die, 
u.  Landgüter,  Die, 

Stadtliof,  Der  Aitstädtische,  Inven- 
tarium  180,  6.  17.  Stadthof,  Der 
rectltstädtieclie,  s.  Constitution  en  von 
157.0;  Ordnunga-Recesse  (1660—70) 
d.  Stadthof  betr.  416. 

Stadt-Huben,  Die,  im  Werder  659,  4. 

Stadticeller  Der,  s.  Privileg  des 
Königs  Kasimir  von  1455. 

Städte,  Die  grösseren,  in  Prenssen 
Kgl.  Antheils:  Privileg  wegen  Kauf- 
schlagens  und  Bierausspundens  auf 
den  Dörfern  16,  91.  146;  724,  7; 
die  St.  auf  den  Landtagen  700,  33; 
740,  6(2);  Erlasse  und  Privilegien 
in  Betr.  der  Rechtspflege  in  den  gr. 
St.  11,  38;  677,  33;  696,  4;  703> 
12;  713,  28;  743,  126;  Casus  fisci 
708,  6;  Beschwerde  der  gr.  St.  über 
die  Ritterschaft  695,  25.  26;  — 
Kirchensachen:  Discursus  in  der 
Religionssache  496,  45;  499,  4; 
Beschwerschrift  über  die  Jesuiten 
der  drey  Städte  in  Pr.,  dass  diese 
Societät  nicht  zu  leyden  sei  695, 
4;  gravamina  civitatum  in  Prussia, 
quibus  ob  evangelicae  religionis 
professionem  afficiuntur,  ad  Senatores 
(1601)  676, 10;  protestatio  civitatum 
majorum  t.  ratione  negotii  Brigit- 
tani,  Jesuitarum  .  .  .  novarum  con- 
tributionem  de  mercantiis  676,  15; 
querelae  ad  S.  R.  Mtem  propter 
irruptiones  Jesuitarum  (1608)  676, 
26;  Ursachen,  warumb  die  Sachen 
der  preuss.  St.  von  Einräumung  der 


Kirchen  an  den  Reichstag  zu  ver- 
legen 499,  6:  das  Münzwesen  der 
St.  673,  40;  698,  78;  706,  20;  die 
Gewichtsvereinigung  der  drei  grossen 
Städte  (1597)  23,  63. 

Städte,  Die  Icieinen,  in  Preussen  Kgl. 
Antheils :  Privileg  des  Königs  Sigis- 
mund  111.(1593)  16,  142;  685,  43; 
781,  20;  Casus  fisci  .708,  6;  Ge- 
danken der  Einwohner  der  kl.  Städte 
Westpreusseus  (1787)  555,  6. 

Stancke,  Matthias,  Tochter  Heirath 
495,  117. 

Staende,  Die,  von  Preussen:  Privileg 
von  K.  Sigismund  I.  gegeben  (1530) 
780,  4;  s.  u.  Constitutiones  der 
Lande  Preussen. 

Stanislaus  i.,  König  von  Polen,'  siehe 
unter  Könige,  Die,  von  Polen. 

Stanisiaus  August,  König  von  Polen, 
siehe  unter  Könige,  Die,  von  Polen. 

Stanislaus,  Bischof  v.  Lesiau,  694, 144. 

Stanislaus,  Leszyhski  168,  5;  169,3. 

Stanislaus  Sarnowski,  episcopus 
Vladislav.  728,  25. 

Stargard,    Preuss,    Zwistigkeit    zw. 

dem  Bürgermeister  Ladrian  u.  d!  ev. 
Geistlichen    Gebhard    (1660)    497, 
8—10;   die   ev.   Kinder  in  Danzig 
getauft  495,  78. 
Station,  Die  Königliche,  16,  79 ;  743, 

133.  187. 
Statius,  Martin,  Judicium  ireuicum  455; 

494,  33;  seine  Biographie  Seite  691, 
Status   causae    Friderici   Strattmanni 

actoris  contra  Thomam  Hagedorn  . .  . 

703,  24. 
Status  causae  inter  Cornelium  Tarve 

actorem  contra  Johannem  Fr.  Böttcher 

(1689)  703,  23. 
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Statu8  causae  inter  haeredes  Alszo- 
vianos  et  magisiaratam  Gedaii.703, 22. 

Status  causae  u.  knne  Yerantwortong 
dessen  was  gegen  Valentin  von 
der  Linde  hat  vorgenommen  werden 
müssen  .  .  .  731,  10;  732,  15; 
Verfasser  ist  Jobann  Qottlieb 
Becker. 

Statuta  (1309)  ...  685,  31. 

Statuta  piebiacita  (1421)  737,  14. 

Statuta    und    löbliche    chrlatliche 

Ordnung  . .  durch  König  Sigismund  I. 
...  der  Stadt  Danzig  1526  gegeben 
13,  10;  14,  3;  15,  40;  16,  25;  18, 
2;  21,  3;  26,  2;  275,  4;  392,  14; 
677,  2;  675,  9;  678,  5;  686,  11; 
715,  14;  718,  16;  722,  3;  724,18; 
725,  25;  729,  12;  743,  43;  749,  4; 
annotata  698,  88. 

Statuten^  so  die  Polen  und  Freuseen 
über  die  überseeischen  Ausländer 
erhalten  16,  152. 

Steenweck,  Arnt,  742,  25. 

Steinbock,  Gustav  Otto,  Egl.  schwed. 

Generalfeldzeugmeister  694,  87.  88; 

724,  138.  139.  307.  308. 
Stenma,  Jagellonicum  59,  10. 
Stensow,   Dr.   Sigm.,  Bedenken,  wie 

die  Kirchen  und  Schulen  alhier  (inD.) 

zu.  bestellen  .  .  .  (1605)  444,   19; 

450,  6.  10. 
Stephan  Batbory,    König  von  Polen, 

siehe  unter  Könige^  Die,  von  Polen. 
Sterbung,   Groeee,    724,    196.  202. 

213.  264. 
Steuern,  Die,  in  Danzig  416;  680,  43; 
686,  2;  729,  57;  730,  26;  ein  Haus 
auf    dem    Langenmarkte   steuerfrei 
698,  25;  im  Königr.  Polen  703,  6; 


743,  167;  St.   auf  Bier  685,  104; 
auf  WoUwaaren  703,  25. 

Stibor  V.  Baiaen,  nnd  andere  Bitter 
des  Landes  Preussen  versehrieben 
sich  D.  mr  29.000  Gulden  (1457) 
742,  14. 

Stillstand,  Der  sechsjährige,  zw.  der 
Kgl.  Maj.  in  Polen  .  .  a*  Kgl.  Maj. 
u.Kgreich  Schweden  1629  geschlossen 
724,  49. 

Stilletand,  Der  Stumedorflecbe,  724^1. 

Stipendien:  Oelhofianum  673,  158; 
St  Zahnianum  502,  58;  St  des 
Gymnasiums  505. 

Stockmeister:  Entlassung  eines  St 
394,  18. 

Stoddart  Adrian,  Abhandlung  zur 
Erhaltung  des  Handels  u.  Hafens  v. 
Danzig  38,  8. 

Stolp:  Einfuhr  des  Stolper  Biers  ver- 
boten (1679)  96,  4- 

Stolzenberg.  584;  679,  9;  724,  218; 
Privileg  (1698)  574,  12;  das  Eefor- 
maten-Kloster  695,  7. 

Stör-Verkauf,  Der,  740,  7. 
Stoyere,  Die,  699,  11. 
Strandordnungen:  653,  1;  740,  7. 
Strandrecht  724,  420;  746,  13.  14, 
Strassen,  Die  örentllchen,  Egl.  Edikt 

zu  ihrer  Sicherheit  (1632)  743, 125, 
Strassenreinigung,  Die,  auf  der  Alt- 
stadt 185,  3;  m,  8. 
Strattmana,  Frlderioue«  703,  24. 
Strauch,  Aegidlus,  102-114;  496,4. 
498,  30;  502,  7;  684,  97.  98;  726, 
2;  731,  7;  Predigten  111,  1;  114, 
9.   16;  673,  151;  seine  Absetzung 
114,  10;  498,  28;  680,  61;  731,  7; 
y  erzeiohniss  d.  gewechseltenSohTifteD 
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113,  2;  controversiarum  Straucbi- 
anaram  Vol.  I  u  n  104;  105;Bece88 
alles  dessen,  was  ia  dieser  Stadt 
vorgegangen  ist,  Zeit  wihrendor  üb- 
mh  in  derselben,  nachdem  der  D. 
Strauch  einen  Unwillen  wider  E. 
Rath  gefasset  n.  sich  an  die  Werke 
zu  hängen  verleitet  worden  102;  109; 
Strauchiana  110;  114;  115;  Syrraxis 
Dantiscana  106;  107;  Briefe  aus  dem 
Cüstriner  Geßngniss  112;  sonstiger 
Briefwechsel  684,  100—104.  129. 
130;  Brief  an  den  Elbinger  Geist- 
lichen Cerella  wegen  der  Taufe  eines 
Mennoniten  502,  20;  Gutachten  in 
Berog  auf  eine  Wiederverheirathung 
601,  18;  seine  Biographie  Seite 
691—93;  sein  Portrait  498,  29. 

Straoaa,  Johann,  465,  93;  seine  Bio- 
graphie Seite  693. 

Strauss,  Micbafil,  465,  66.  67  69. 
104,  112;  467,  4;  470,  39.  40;  500, 
32;  seine  Biographie  Seite  693—94. 

StreK,  Der  calvfnlatlsche,  13,  15  16; 

16,  96.  97;  486,  5.  8;  494,  9;  495, 
176—218;  496,  42—70;  497,  1. 
33-36;  498,  9.  11— 21;  499,  26  bis 
37;  501,  15;  693,  21;  694, 1;  697, 
26;  724,  98—106;  siebe  ferner  unter 
Kirche  B.  d.  evang.-reformirte  Kirche. 

Streitigketten,  Die,  .  .  zwischen  den 
altstftdtisehen  und  rechtstädtiscben 
Aemtem  entspriessen  ans  nachfolgen- 
den Begebenheiten  681,  5. 

Streitigiceiten,  Die  innem,  Artikel  u. 
Beschwer  der  Gemeinde  (1545)  109, 
22^  683,  .1;  702,  10;  747,  6; 
Petitiones  so  die  gemeine  Bürger- 
schaft an  1.  Kgl.  Majestät  gethan 


(1552)  84;  99;  685,  13;  702,  9; 
704,  20;  743, 25;  747, 5;  Bewegung 
unter  Caspar  Goebels  Leitung  (1585) 
436,  15;  557,  8;  684,  69;  701,  1; 
743,  66;  in  dem  Jahre  1626:  685, 
20.  21;   698,  14.  15;  Supplikation 
der  Bürger  und  Zünfte  an  denOnig 
(1636)  675,  24;  von  der  Mitte  bis 
Ende  des   siebzehnten  Jahrhunderts 
103;  108;  109;  HO;  114;  115;  131 
1.  2;  568;  569;  570;  680,  25.  39 
42;  634,  71—75;  685,  10.  22—25 
50.    51;    694,   69.  70.    137—140 
700,  46;  701,  6;  708,  1.  9.  11. 13 
710,  7.  8.  11;  711,  2.  3;  712,  1 
714,   1;  715,  4.  15;  724,  89—92 
106.  289—97.  370.  371;  731,  3.  7 
733,  15;   735,  1;  736,  4;  737,  8 
755,  1;  756;  siehe  ferner  unter  Ge- 
werke,Die,  u.Straucb,  Aegidius 
die   sogenannten  innem  MisriieUig- 
keiten  124r-131;   729;  730;  J   L. 
Frisch,   Sammlung  der  DMlaöger 
Geschichte,  was  seit  1748  der  Miss- 
helligkeiten wegen   zwischen  E.  L. 
3.  Ordnung  u.  E   Magistrate   vor- 
gelaufen 128;  motusGedanensium  124. 

Streiteehriften,  Die,  die  im  Streit  der 
Gewerke  mit  dem  BaUie  1652—87 
gewechselt  708,  1. 

Strieee  670. 

Strobwiecli-Reciit,  Dae,  326^  8;  384, 

15;  740,  6  (52). 

Stremgeid,  Dae,  Information  680^  70; 
contra  jus  terrarum  Prussiaa  3^,.  7; 
680, 19;  das  St.  in  Königsberg  713, 9. 

Strueneee,  iNinieter  von,  Sehreiben  an 
die  D,  Kaufmannschaft  (1793)  554, 
34.  38. 
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Stflblail,  ein  Dorf  des  Danziger  Werders, 
Handfeste  660,  1 ;  die  Kirche  zu  St. 
u.  der  Pfener  660,  40. 

Stutterbeim,  General  von,  554,  14. 

Subkau,  Die  Mühle  676,  15. 

Subsyndlci,  Die,  Yerzeichniss  derselben 
684,  119. 

Sucbedoletz,  Egl.  Trenss.  Ober-Teich- 
Inspector  von,  Sentiment  Ton 
Bestauration  der  Montaaschen«Spitze 
(1744)  649,  1;  776,  1;  Bedenken 
über  die  jetzige  Situation  der  Ge- 
wässer am  Weissen  Berge  n.  wie 
in  confirmitftt  derselben  die  sogen. 
Montansche  Spitze  . .  voijetzo  müssen 
disponiret  werden  649,  9 ;  Deduction 
wegen  Wiederherstellung  der  Mon- 
tauschen  Spitze  (1747)  649,  11. 

Sucbten,  Die  Familie,  602;  603;  604. 

Suchten,  Christoph  von,  Pfarrherr  an 
der  St.  Johannis-Eirche,  496,  3. 

SOderrevier,  Das,  im  Werder  661,  4. 
11.  17. 

Summa  consilü  de  restituenda  re  mone- 
taria  in  regno  Poloniae(1604)  706,19. 

Summa  des  Aufruhrs  durch  eine  ver- 
wickelte Bede  dargestellet  732,  14; 
734,  10;  741,  20. 

Summa  des  Schadens  im  grossen  Krieg 
725,  7. 

Summary  a  krotkie  opisanie  Synodw 
w  Thorunie  (1595)  438,  42. 

Sundzoii,  Der,  675,  31. 
Silndenbeicenntniee,  Das,  der  St.  D. 

(1788)  139,  35. 

Superintendenten ,  Der ,  Anschläge , 
Bath  u.  Supplication  an  d.  Ghur- 
fürsten  zu  Heidelberg  438,  13. 


Supplicatio  der  Bürget  schuft  des  Laugen 
Gartens  .  .  .  umb  AbscbaSnng  des 
Galvinischen  Predigers  zu  S.  Barbara 
(1604)  496,  47. 

Suppllcatio  der  Lutherischen  wegen 
der  Kirchen  zur  H.  Dreifaltigkeit 
495,  214. 

Supplicatio  legatis  Cracoviae  in  comitiLs 
existentibus  Begiae  Maj.  ofTerenda 
1595  .  .  .  missa  706,  17. 

Supplicatio  71  Gefangener,  Schweizer 
u.  Augsburgischer  Confessions- Ver- 
wandter, Prediger  u.  Schuldiener  au 
L  K.  M.  (1675)  700.  5. 

SuppiicatiOsyndicorumHenriciLembkeii 
u.  D.  Georgii  Barkmann  pro  conser- 
vatione  E.  Baths  Decrets  u.  der 
Vereinigungs-Notel  (1587)  438,  Ih. 

Supplication  aller  drei  Ordnungen  an 
L  K.  Maj.  685,  35. 

Supplication  Anno  1604  . .  E.  E.  Bath 
übergeben  725,  43—45. 

Supplication  der  Bürger  u.  Zünfte  an 
den  König  (1636)  685,  20. 

Supplication  derer  aus  dem  Petershagen 
wegen  ihres  abgesetzten  Predigeri^ 
Eliae  Hirschfeldt   (1642)   496,   84. 

Supplication  der  Gemeine  wegen  bürger- 
licher Beschwer  737,  8. 

Supplication  der  holländischen  Schiffer 
.  .  .  1673  ...  da  die  Auflage  von 
7Vs  gl.  auf  die  Schilfer  geleg^^t 
724,  304. 

Supplication  der  Hundertmänner  weg^n 
des  unbilligen  Kornhandels  323,  o. 

Supplication  der  Beformirten  . .  Bürg«  r 
in   D.   übergeben   anno   1647   .  . 
724,  431. 
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Supplication    der    Reformirten    1660 

I.  K.  M.  übergeben  694,  103. 
Supplication  der  Beformirten  724, 432. 

Supplication  der  Stände  a.  Ritterschaft 
in  Preussen  an  T.  Egl.  M.,  welche 
der  reformirten  Religion  zugethan, 
684,  23. 

Supplication  etzlicher  Bürger  1626  .. . 
Sigismund  III.  übergeben  685,   20. 

Supplicationen,  Die,  an  den  Rath  n. 
dessen  Bescheide  265;  266. 

Suppllquen,  Die,  Rathsschlüsse  die  S. 
betr.  397,  18. 

Supplique  E.  E.  Ministerii  an  E  Rath 
wegen  Entheiligung  des  Sabaths, 
Missbranchs  der  Tanfe  bei  den  Ge- 
wcrken,  n.  späten  Verkauffs  auff  d. 
Christ-Markt  am  Weyhnachth.  Abend 
(1691)  496,  25. 

Supplique  E.  E.  Ministerii  an  E.  Rath 
urab  Erlaubnis,  eine  Kirclien- Agende 
u.  ordentliches  Gesaiij^buch  zu  ent- 
werfen 496,  26. 

Supplique  I.  G.  Möllers  Ged.  S.  S. 
Theolog.  D. ...  an  den  Rath  wegen 
seiner  Heyrath  mit  einer  Verwandten 
u.  8.  w.  394,  8.  9.  16. 

Swantopolk,  Herzog  von  Pomerellen, 
743,  179. 

Swiderski,  Samuel,  540,  8. 

Swietiicki,  Georg,  emerit.  Prediger  v. 
Proebbernau  495,  8i. 

Swietiicki,  Paul,  473;  474;  501, 8—12; 
seine  Biographie  Seite  694 — 95. 

Syndici,  Die,  der  Stadt:  Verzeichniss 
derselben  (1539—1774)  168,  10; 
169,  9;  684,  119. 

Synode,  Die  Thorner,    438,  42. 


Syrraxie  Dantiecana  oder  Dantziger 
Streitschriften  in  den  Stranch'schen 
Händeln  (1669—1682)  P.  I  u.  II: 
106  u.  107. 

Syrraxie  Thoruneneie  Ministerii  cum 
Ruttichio  (1728)  502,  32. 

S2kreta,Henricus,PiBcali8regius,708,7. 

T. 


Tacitue,  Der  Preuseiectie,  703,33(8): 
715,  12. 

Tafel,  u.  Ordnung  E.  E.  Raths  .  , 
wegen  der  Kornmesser  u.  deren 
Companen  .  ,  .  Belohnung  (1623) 
708,  5. 

Tagebucll,  das  die  in  Betr.  der  kirch- 
lichen Wirren  an  den  poln.  Hof 
geschickten  Al)ge8andten  der  pro 
testirenden  Bürger  Danzigs  über  die 
Vorgänge  bei  Hofe  angelegt  (1605) 
444,  11. 

Tagebuch,  Das,  über  Ereignisse  u. 
Aeltesten  -  Beschlüsse  der  Danziger 
reformirten  Gemeinde  492. 

Tagebucll  über  die  Vorkommnisse  beim 
Schoeppengericht   (1746  —  47)  772. 

Tagneter,  Die,  678,  19;  Kgl.  Privil. 
(1552)  743,  109. 

Tänze,  unterschiedliche,  673,  174. 

Tarif  v.  Fordon.    139,  39. 

Tarve,  Cornelius,  703,  23. 

Tataren,  Die,  724,  58, 

TatarenfOret,  Der,  Briefe  694,  90; 

Friedensvertrag  724,  58. 
Taufe,  die  neue,  in  der  Marien-Kirche 

489;  724,  228. 
Tauff-Ordnung  £.  Käthes  (1628)494,37. 


; 
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Tedering,  Herrmann,  fSpitome  Chro- 
nieonmi  Prnmae  391, 4 ;  Personalien 
Seite  695 

Tefcbgeschwornen,  Die,  721,  2;  723, 

10.  12;  7^,  339. 

Teicbgrafen,  Die,  des  El.  Werders 
721,  2;  723,  10.  12. 

Teicel,  680,  78. 

Tempeiburg,  Das  Gut,  713,  32. 

Temiinlr-Brflder,  Zwei»  die  im  Lande 
umher  terminiret  haben  und  haben 
allen  Bieren  im  Lande  Namen 
gegeben  725,  36. 

Territorium,  Dae,  der  Stadt  D.;  vom 
alten  Gebiet  der  Stadt  D.  673, 
Bh  75;  Karten  des  T.  undM&moiro 
dazu  632,  6—9;  von  dem  Eigen- 
thum  der  Stadt  D.  an  einige  Theile 
ihres  Territorii  gegen  die  preuss. 
Ansprüche  139,  7;  Qeneral-Nach- 
weisung  von  denen  aus  dem  Danziger 
Territorio  zur  Mobilmachung  der 
Armee  pr.  1805|6  zu  liefernden 
Pferden  156,  2. 

Teeein,  Valentin,  Nachricht  von  dem 
1675  wegen  D.  Sträuchen  entstandenen 
Auflmfs  731,  7 ;  histor.  Rektion  von 
dem  Leben  des  .  .  Herr»*  Midi.  B5hm 
731,  8;  Casus  singularis,  so  sich 
mit  y.  T.  zugetragen  (1675)  109, 
17;  seine  Exklusion  aus  der 
3.  Ordnung  729, 19;  seine  Biographie 
Seite  695. 

Teetament,  Dae,  dw  Stadt  D.  (1793) 

139,  46. 
Teetamente,    Die,     gesetzliche   Be- 

stirnmungen  680,  49;  691,  6;  724, 
413.  414;  745,  20;  782,  3;Notisen 
zur    Aufeelizung    von    Teeiamenton 


396,  5;  Testamente  vom  Gericht 
verwaltet  396,  4;  T.  Ar  das 
Gymnasium  5(^;  der  ItenDofoUiea 
V.  Kempen  geb.  Schumann  498, 88; 
T.  Lülhöfelianum  396;  T.  d^ 
Syndikus  Bosatius  394,  7 ;  T.  der 
Fr.  Barbara  Schmidt  geb.  Benner 
502,  33;  T.  YerehiaBam  Ar  die 
natarforschende  Gesellschaft  504, 
18;  T.  Zahnianum  502,  5& 

Teetimoninm  super  limitibus  Habi  et 
Nehringae  contra  Gedanenses  696, 61. 

Texte  vom  Feldprediger  der  prsuBsischen 
Truppen  beym  Abmarsch  gßbälien 
(1778)  741,  17. 

Theater.  Au^efflhrte  Stocke  873, 
108.  114^115.  118. 

Tbeerhof,  Der,  740,  7. 

Theodor,  Burggraf  v.  AHeaAmig, 
decretum   de  PfiMlgeldto.  ?43,  44. 

Tbeeaurariue  terrarum  Pmssiae,  728, 

46. 
Theuerung  694,  105. 
Thiel,  Johann,  680,  67. 
Thiele,  Abraham,  494,  53. 
Thinen'ecbe  Güter.  690,  4. 
Thor,  dae  grflne,  418. 
Thor,  Dae  Langgarter,  673,  13Sw 

Thom:  PrivUegium  (1454)  724,  4: 
conflrmatio  privilegiomm  a  rege 
Joanne  Casimire  data  (1649)  U, 
38;  703,  18;  Privüeg  (1657)  743, 
96;  Decretum  Alexandri  regia  Bado- 
miense  super  libera  fluitatfone  per 
Yistulam  (1505)  23,  3;  de  merdbns 
adverso  flumineThorun  non  pmebr- 
vehendis  (1533)23,  19;  Privileg  des 
Königs  Johann  in.  zu  einer  Goatri- 
bution  der  Bürger  (1684)  11,  fi; 
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Decretum  regium  inter  instigatorem 
regni  et  contubernia  brascatorum 
(1685)  11,  36.  41;  579,  4;  Eid  des 
Rathes  718,  8;  Bidt-,  den  die 
Thoruer  K  Stephano  gethan  16, 153; 
Aufsatz  wegen  der  Thomer  680,56; 
controversia  cum  civitate  Th.  occa- 
sione  institntae  ab  ea  contributionis 
(1720—23)  686,  4;  Forderungen 
des  E((nig8  Karl  XII  v.  Schweden 
712,  2;  die  listigen  Praktiken,  so 
die  Polen  über  die  Stadt  Thom 
gemacht  718,  9;  Bürgerrecht  der 
Thorner  in  Danzig  740,  6(12); 
Kirchliche  Angelegenheiten:  die 
Synode  zu  Th.  (1595)  438,  42; 
Schreiben  des  Baths  v.  Th.  zum 
Ansprüche  der  Beformirten  auf  die 
Danziger  Trinitatiskirche  495,  198. 
199;  Brief  Thomer  Lutheraner  zu 
den  Zwistigkeiten  mit  den  Befor- 
mirten 497,  30;  Syrraxis  ministerii 
Th.  cum  Buttichio  502,  32.  34; 
Streit  des  Ephr.  Praetorius  und 
Peldtner  (1707)  502,  35.  36;  Ver- 
handlungen nnd  Vertrag  mit  dem 
Bischof  V.  Culm,  Joh.  y.  Bnin-Opa- 
linski  (1682-83)  11,  39;  500,  14; 
694,  140. 149;  —  M.  Chr.  Hanow, 
eraditi  Thorunenses  504,  7;  — 
Handel:  724,  309.  317;  Nieder- 
läge  schlesischer  Waaren  677,  56; 
Verordnung  des  Käthes  zur  Hebung 
der  Manufekturen  (1607)  540, 24;  — 
Ladung  wegen  des  Münzwesens  697, 
21;  —  Prozess  des  Doppelbaum 
gegen  das  SchOppengericht  703,26; 
Pr.  gegen  A.  Kretkowski  680,  4; 
Fr.  der  Pr.  Brauer  mit  Joh.  Eys- 
mond  703,  10. 


Thummig,  Ludwig  Philipp,  Prof.  der 
Philosophie  in  Halle  (f  1728) 
513,  4. 

TIdung,  Niege,  uth  Lübek  (1650) 
450,  1. 

Tledemann,  Georg,  Chronik  63;  seine 
Biographie  Seite  695. 

Tiefgeld,  Das  684,  68. 

TIegenhof:  Speicher  690, 11;  d.  Hufen 
im   TiegenhOfschen   Winkel  659,  3. 

Tlegenort:  Schleuse  724,  344. 

Tisch,  Der  fflnfle,  der  Gewerke  734, 27. 

Tischler,  Die,  571,  5;  673,  65.  165; 
die  Bolle  724,  367. 

TItlus,  Johannes  Petrus,  lateinische 
Gedichte  53SJ,  1 — 14;  seine  Bio- 
graphie Seite  695;  Gedichte  zu 
seiner  Hochzeit  532,  15:  Danziger 
Gerichtsordnung  zusammengezogen 
391,3;  Danziger  Testamentsordnung 
zusammengezogen  391,  3;  Danziger 
Willkühr  zusammengezogen  391,  1. 

Todtengrftber,  Ernst,  716,  16. 

Tökely,  Graf,  729,  50. 

Tfinniges:  Ehesache  695,  23. 

Tönniges,  Oberstlieutenant,  Begräbniss 
625,  5. 

Töpfer,  Die,  inD.:  derThon  673, 128. 

Töpfer,  Die,  aus  Tarlow  680,  44. 

Tonnen  562,  2.  3. 

Tractat  zw.  d.  Niederlanden  u.  D. 
(1656)  131,  37. 

Tractatus  portorll  (1585)  14,  5;  16, 

65.  66;  93,  2;  288,  14;  685,  39 

694,  128;  718,4;  742,39;  743,64 

745,  8;  749,  9;   781,  21;  782,  11 

Confirmatio  tractatus  por.  a  regeSigis- 

mundo  ül  data  (1588)  16,  71;  23, 

59;  confirmatio  a  rege  VladislaoIV. 

data  16, 86 ;  decretum  Sigismundi  III. 

61 
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jus  portorii  concemens  (1593)  15, 
31;  16,  76;  die  dem  Abscfaluss  des 
Traktats  vorausgehenden  Verhand- 
lungen 95;  annotata  ad  tr.  p.  698, 
87;  ex  tr.  p.  11,  16. 

Tralau,  Handfeste  10,  8. 

Transactio  cum  monachis  Garmelitanis 
(1640)  713,  23. 

Transactio  deredemtisteloneisPrusslcis 
(1720-23)  686,  6. 

Transactio  inter  ciritates  Primariam 
et  Veterem  (1637)  710,  6;  720,  3. 

Transactio  inter  senatum  ac  ordines 
civitatis  Ged.  super  administratione 
bonorum  terrestrium  aliorumque  re- 
dituum  facta  (1658)  675,  32. 

Transaction  der  Ghurfursten  v.  Bran- 
denburg u.  Sr.  Churf.  Gnaden  er- 
langte Belohnung  über  das  Fürsten- 
thum  Preussen  (1563)  23,  33. 

Treicliei,  Peter,  ein  schwärmerischer 
Schuhflicker,  496,  30-32. 

Treviranus,  Nicolaus,  Prediger  an  der 
Kirche  zu  Dietz,  498,  21. 

Trewen-Scliroeder,EiiasConstant.von, 

jus  publicum  Dantiscanum  195;  196; 
197;  198;  199;  780,  2;  epistola  de 
quaestionibus  utrum  tabulae  nuptiales 
inter  sponsum  sponsamque  certis 
pactis  conventis  conscribi  possint 
385, 12;  Gutachten  zu  einer  Ehenotul 
394,  9;  manifestatio  et  respective 
protestatio  concementes  jus  cen- 
surandi  libros  cuiuscunque  facultatis 
senatui  in  civitate  Ged.  competens 
96,  6.  7;  684,  76;  720,  1;  pro- 
testationes  nonnnllae  in  causa  crema- 
tionis  sui  prodromi  apologetici  681, 
7;  supplicatio  ad  senatum  Ged. 
ratione  prodromi  apol.  (1672)  724, 


301;  Caspim.  Zawacki,  tractatus 
super  advertentiam  defectuum  in 
capitibus  imperii  Sarmatici  (1676) 
96, 9;  seine  Biographie  Seite  695—96; 
von  El.  Schroeders  Annehmong  der 
kath.  Religion  495,  122, 

Tribunal,  Das  Lubliner,  739,  9. 

Tribunal,  Das  Petrikaaer,  703,  14. 

Tribunal,  Das,  zu  Badom  716,  8. 

Tribunalsgerichte,  Die  KgL,  677.  6; 

680,  32. 

Triens  decennalis  contributionis  ad 
exsolvenda  civitatis  debita  remissus 
(1526)  23,  16 

St  Trinitatis-Kirche:  Yerzeichniss  der 
Prediger  166,  7;  Anordnung  wegen 
der  Wochenpredigten  in  der  Tr.-K. 
494,  70;  Differenz  mit  den  Predigern 
von  St.  Barbara  wegen  Taufen,  Tranen 
u.  a.  (1715)  494,  58;  Kirchen- 
rechnungen der  Tr.-K.  491;  Streit 
der  ev.-luth.  und  ev.-ref.  Gemeinde 
um  den  Besitz  der  Tr.-K.  438,  47. 
51;  450,  29;  457;  458;  459, 1;495, 
191—192.  196—200.  205.  210  bis 
216;  499,  26;  676,  35. 38— 50;  685, 
26.  56.  59 ;  697,  26;  724,  56.  69. 

Tritt,  Adam,  An  d.  Geburtagsfeste 
Augusti  IIL  .  .  u.  bei  Einweihung 
der  .  .  .  Kgl.  Statue  wollte  seine 
Freude  an  d.  Tag  legen  (1755)  131, 
51;  seine  Bioefraphie  Seite  697. 

Troczynsicl,  Michael,  Guimischer  Land- 
richter, modus  die  Differentien,  welche 
zw.  dem  Ritter  u.  bürgerl.*  Stande 
in  tractandis  oonsilüs  publicis  für- 
gehen  beizulegen  728,  7. 

Tnitenau,  Handfeste  (1330)  660,  7; 
die  v.T.gepacht6tenLandBtudEe(1579) 
660,  54. 
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Tuchbereiter,  Die,  673,  146;  680,  21. 
Tuchmacher,  Die,  745,  21.  22;  die 

Breit-T.  571,  8;  678,  21. 
Tuchollca,  Petrus,  Castellanus  Gedan. 

703,  21, 
Tuchscherer,  Die,  678,  20;  680,  22; 

743,  182. 
Tumultus   Gedanensis  de  a.  1593; 

706,  12-17. 
Tumult  za  Königsberg  (1656)  694, 89 ; 

724,  140. 
Turicel,   Die,    epistola   cancellarii  de 

pace    cum   Turcis    confecta    (1634) 

101;   Absagebrief  des  Sultans  an  d. 

König  V.  Polen  725,  33. 

TGrkeneteuer,  Die,  (seit  1396)  718, 10. 
Tymienecky,  Alexander,  Gladifer  Yil- 

nensis,  724,  142.  143. 
Tymph,  680.  76. 

U. 

Uchaneki,  Jakob,  Bischof  v.  Leslau, 

660,  50. 
lieber  den  Werth  des  Dukaten  557, 5. 
Uebereicht,    Tabellarische,    der  im 

Dec.  1709  versessenen  Grundzinsen 
719,  22.  ^ 

Ufergeld,  Das,  bei  der  Weichsel- 
Schiffahrt  740,  6  (21). 

Uhr,  Die,  auf  d.  Rathhause,  Lieder- 
Ordnung  des  Glockenspiels  642;  Ver- 
zeichniss  der  Melodien  697,  29. 

Umstände,  Eigentliche,  wie  sich  der 
Schuster  u.  Festbecker  Elterleute  . . 
von  der  3.  Ordnung  u.  von  den 
andern  Haubt- Gewerken  getrennet 
haben  715,  22. 

Unglücksfälle,  Besondere,  724,  242. 

267.  268.  279. 


Unions-Vertrag  zw.  Catholischen  und 
Evangelischen  728,  43. 

Universität,  Die  Wittenberger,  Chur- 

sächsisches  Bescript   an   die  W.  U. 

in  causa  Speneri  468,  7;  469,   1; 

Judicium   der  theolog.  Fakultät  der 

W.  U.   von  der  Danziger  Kirchen- 

Notel  494,  8. 
Unruh,   Hr.   v.,   Starost  v.  Birnbaum 

499,  12. 
Unschuld  der  vier  Hauptwercke  685, 46. 
Unter-Kanzeley,  Die,  707, 13;  719, 15; 

722,  10. 
Onterrlcht,  Kurzer,  wegen  des  sum- 
marischen  Processes    s.   u.    Ernst 

Lange. 
Unterrichter,  Der,  der  Altstadt  707, 

7;  719,  10;  734,  8;  740,  6(38)  35 
Unterrichter,  Der,  der  rechten  Stadt 

680,  54;  702,  12;  707,  7;  719,  9; 

747,  7. 
Unterscheid  zw.  Lehenrecht,  Schlecht 

Magdeburgischem,  Magdeburgischem 

zu  beiden  Kindern  u.  Preuss.  Recht 

700,  67, 
Uphagen,  Peter,  729,  59;  730,  56. 
Urkunden,  Poln.  u.  preuss.,  in  Du  Mont, 

Corps  diplomatique  24,  8. 

Urkunden -Sammlungen,   Nro   1—34; 

750.  51;   s.  a.  unter  Privilegien. 

Ursachen,  warum  die  Protestirenden 
der  Augsb.  Genf.  Verwandten  aus 
der  dritten  Ordnung  es  bei  ihrem 
Einbringen  .  .  bleiben  lassen 
444,   16;  724,  435;  725,  50. 

Ursachen,  warumb  die  Sachen  der 
Preuss.  Städte  von  Einräumung  der 
Kirchen  an  den  Beichstag  zu  ver- 
legen 494,  10;  499,  6. 

Ursache,  GrQndllche,  des  Bathorischen 
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Krieges  vor  a  12,  4;  58,  4;  392,6; 

684,  12;   685,  40;  694,  151;  713, 

30;  737,  4. 
Ursache,  Principal,  warumb  der  Teutze 

Orden  sich  nicht  magk  unterwinden 

der  Lande  Pomerellen,   Culmer  und 

Michelauer  Land  16,  131;  743,  32. 
Ursprung  n.  Natur  der  zu  Pfennigzins 

. . .  versicherten  Gelder  (Verf.:  Jakob 

Theodor  Klein)  323,  2. 
Urtheile  s.  u.  Georg  Schröder. 
Urtlieile  des  Gericlits,  284,  5,  a.  s. 

unter  Schöppengericht,  Das. 
Urtlieile,  Die  iauffende,  welche  man 

täglich  bei  Gericht  braucht  681,  4. 

Urtheile,  Richterliche,  (1715—1740) 

371. 
Usurae:  decretum  regium  deusurarum 
moderatione  (1569)  23,  30. 

V. 

Vaticinlum  ruiturae  Poloniae  706,  29. 

Venatio  leporis  700,  8. 

Venedig:  Privilegium  für  die  Dauziger 
Kaufleute  (1597)  15,  33;  16,  78; 
resolutio  Gallorum  regia  legato  pro 
receptione  Jesuitarum  intercedenti 
data  (1629)  725,  20. 

Venetus,  Georg,  Bischof  v.  Pomesanien, 
438,  3.  4. 

Verblichen  sind  die  Blätter  702,  16. 

Verbot  auf  England  zu  segeln  (1552) 
724,  221. 

Verbrechen  724,  259;  s.  u.  SchGppen- 
gericht,  Das:  sententiae  criminales. 

Verbrecher,  Die,  begnadigt,  die  sich 
an  dem  Wagen  des  in  die  Stadt 
einziehenden  Königs  festhalten  15, 11. 

Verch,  Samuel,  496,  78.  80;  fata 
ecclesiae  Bartholomitanae  501,  20. 


Verch^SCbesLegatßrdie  aaturforschende 
Gesellschaft  504,  18. 

Vereinbarung  zw.d.Kaufieuten  u.  Wagen- 
schoss-Schreibem  (1555)  748,  12. 

Verfassung,  Die,  der  Stadt;  86,  9  bis 
15;  168,  2;  169;  701,  2;  724, 152; 
729,  8;  736,  11;  siehe  des  weiteren 
Statutapi.  lObl.  christL  Ordnung, 
Sigismundi  IL  PriviL,  quod  oivis  a. 
magistratu  gerendo  et  officiis  civilibus 
exemptus  esse  non  possit  (1531)  743, 
132;  Punkte  (44)  von  der  3.  Ord- 
nung dem  Bathe  flbergeben  (1545) 
83;  702,  10;  Petitiones,  so  die  ge- 
meine Bürgerschaft  zu  D.  von  KgL 
Maj.  gebeten  hatten  (1552)  18,  3: 
20,  9;  22,  2;  84;  678,  9;  702,  10; 
704,  20;  743,  25;  die  Ck>n8titutioiies 
von  1570:  12,  1;  20,  4;  86,  2;  90. 
1;  724,  184;  743,  63;  die  Befor- 
mations- Artikel  von  1574  u.  die  Ver- 
handlungen darüber  91,  5;  392,  24; 
die  innem  Streitigkeiten  von  1620 
an  siehe  unter  Ge werke,  Die; 
Strauch,  Aegid., Streitigkeiten, 
Die  inneren;  die  daraus  hervor- 
gehenden  Gesetze  siehe  unter  Gon- 
cordata  ordinum;  das  PatroBats- 
recht  über  die  geistlichen  Stellen 
499,  8;  684,  26—28;  780,  16;  die 
Yerfassungsstreitigkeiten  deslS.  Jahr- 
hunderts (1749— 63)  125;  126;  127; 
128;  129;  130;  131;  183;  729; 730; 
Einbringen  der  3.  Ordnung  vom  J. 
1721,  welches  als  ein  Schlüssel  zn 
d.  Nachricht  von  dem  Ursprünge  der 
innerlichen  MissheUigkeiten  in  D. 
kann  betrachtet  werden  131,9;  Ver- 
ordnung (Ordinatio)  des  Königs 
Augustm  (1760)  131,46— 48;715,6. 
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VerfOgungen,  Schwedische,  fttr  das 

Danziger  Werder  (1703)  712,  4 

Vergleich  der  Bürger  in  Sache  der 
Bortenmacher  724,  373.  374. 

Vergleich  des  Baihs  mit  dem  Abt 
von  Oliva  wegen  des  Weges  durch 
den  Bruch  (KL  Qrebin)  723,  5. 

Vergleich  E.  Baths  mit  E.  Gericht  der 
Rechten  Stadt  wegen  jährlichen 
Deputats  (1592)  699,  2. 

Vergleich  u.  Terordnung  E.  E.  Rathes, 
so  zwischen  den  Richter  d.  Rechten  u. 
Alten  Stadt  der  annehmung  und 
condemnirung  der  Maleficanten  wegen 
getroffen  (1676)  742,  40. 

Verlauf,  Dantziger,  bey  Anlangung 
J.  E.  M.  in  Polen  St^nislaus  und 
Bleibens  in  der  Belagerung  geschehen 
von  den  Moskowitern  ....  (2.  Oct 
1733— Mai  1734)  121. 

Verlegung  mit  Oetreide  denen  Bauern 
im  Werder  u.  Höchte  geschehen 
733,  9  ^ 

Vermahnung  u.  Bitte  an  die  Kgl. 
Maj.  von  den  Herren  Räthen  u.  d. 
Kitterschaft,  welche  zu  Jendercziow 
im  Junio  versamletgewesen,  geschehen 
438,  30. 

Vermögen  des  polnischen  Königreichs 
an  Dörfern  718,   12.  20;  724,  23. 

Vermögen  der  Stadt  Danzig  an  Land- 
gütern u.  Dörfern  646,  4;  718,  13; 
724,  346;  725,  32;  743, 27;  781, 10; 

Cr.  Fr.  Gralath,  Yerlagstabelle  des 
Danziger  Territorii  (1794)  651. 

Verordnung  des  Raths,  die  Rang- 
ordnung betreffend  392,  22. 

Verordnung  des  Raths  .  .  für  Schorn- 
steinfeger -  Meister,  Qesellen  und 
Jungens  697,  57. 


Verordnung  des  Raths  von  der  Holz- 
Wracke  748,  11. 

Verordnung  des  Rathes  wider  d. 
Fremden  (1675)  724,  310. 

Verordnung  E.  E.  Raths,  niemand  auf 
die  Kanzeln  zum  Predigen  zu  lassen, 
er  sei  denn  vorher  auf  die  gesetzte 
Punkta  E.  Ministerii  gehöret  .  .  . 
worden  684,  29, 

Verordnung  nach  welcher  sowohl  die 
Cantzeley  alss  das  Archivum  hiesigen 
Rathhauses  ...  zu  verwalten  (1682) 
719,   16;   722,  9;  740,  26;  779,  8. 

Verordnung  zur  neuen  Einrichtung 
des  Commerzien-Collegii  698,  4. 

Verordnung,  Eine,  E.  E.  Raths  wegen 
Änaagung  der  Wahren  u.  Lossung 
der  Schiffe  740,  7. 

Verordnung,  Neue,  wegen  der  Richter 
der  R.   u.  A.  Stadt  (1676j  746,  9. 

Verordnungen  E.  Rathes  (1783)  396, 2. 

Verordnungen  Sr.  K  M.  in  Polen 
Augusti  III.  für  d.  Kgl.  Poln  Stadt 
Danzig  (1750)  131,  46—48. 

Verordnungen  u.  Verwaltungsregeln 
der  Stadt  D.  (lexical.  geordnet)  264. 

Verpoorten,  Albrecht  Mono,  Kector 

am  Gymnasium,  698,  18. 
Verechiffüngepreiee     des     Getreides 

(1703-1800)  560. 
Verechreibung  (der)  gantzen  Gemeine 

tho  D.  dem  Herren  Konige  alleJaer 

twe  dusendt  gülden  tho  geven  (1454) 

742,  10. 
Verechreibung  von  Land  und  Staedte 

auf  1600  Mark  (1453)  742,  36. 
Veree:  auf  eine  Predigt  498,  25;  auf 

das  Duell  des  Obersten  v.  Ponickau 

637,   2;   auf  eine  Predigt  498,  25; 

des  Dreyer  in  Hamburg  637,  5;  ein 
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preuss.  Musketier  an  die  Stadt  D. 
637,  9:  über  die  Zimmerleate  und 
Maurer  740, 6(55) ;  von  der  neuesten 
Oanziger  Mode  673,  169;  —  platt- 
deutsche 637,  8. 

Vertrag  der  E.  Gerichte  mit  den 
Altstädtischen  Herren  des  Baths 
(1667)  390,  3, 

Vertrag  zwischen  d.  Könige  Johann  II. 
K.  V.  Polen  u.  dem  Kurfürsten 
Friedrich  Wilhelm  v.  Brandenburg 
(Posen  1658)  724,  162. 

Vertrag  zw.  E.  Ministerio  u.  den  Ge- 
werken  (1678)  694,  139. 

Vertrag  zw.  E.  Rath  u.  E.  Gericht 
wegen  der  Rechtstaedt.  Schoppen 
Deputat  u.  Submission  auch  in 
causis  dubiis  (1592)  390,  2;  699,2. 

Vertrag  zwischen  d.  Dorfächaften  im 
ßauamt  (1618)  697,  15. 

Verträge  zw.  dem  Rathe  der  Recht- 
u.  Altstadt  D.  (1595.  1637)  720,  3. 

Verzeichniee  aus  etlichen  Land-Re- 
cessen  u.  Missiven-Büchern  wegen 
der  lutherischen  Lehre  498,  7. 

Verzeichniee  der  Burggrafen  684,  65. 

Verzeichniee  der  Bürgermeister  684, 
64;  744,  5. 

Verzeichniee  der  Bürgermeister,  Rat- 
leute und  Schoppen  der  Stadt  D. 
(1342-1624)  718,  1;  744,  4. 

Verzeichniee  der  Dörfer  aut  der  Höhe 
698,  59. 

Verzeichniee  der  Dörfer  im  Werder 
und  in  der  Nehring  698,  58. 

Verzeichniee  d.  Einnahmen  d.  Accise 
(1750—53)  697,  40. 

Verzeichniee  der  evangelischen  Prediger 
zu  Dantzig  .  .  .  von  Anfang  der 
Reformation  an  .  .  .  166;  435. 


Verzeichnlee  der  Kirchen-,  Prediger- 
und Schul-Güter  im  Stüblanischen 
Werder  646,  3. 

Verzeichniee  der  Könige  von  Polen 
16,  108;  166,  4;  168,  3;  169,  2; 
724,  189. 

Verzeichniee  des  Landes  u.  der  Städte 
Privilegien  welche  .  .  zu  Thorn 
verwahret  liegen  742.  8. 

Verzeichniee  der  Melodicen,  welche 
die  rechtstädtische  Singuhr  spielt 
697,  29. 

Verzeichniee  der  Mitglieder  E.  Raihs 
in  Danzig  Anno  1793  No.  139,  42. 

Verzeichnlee  der  obrigkeitliches  Per- 
sonen in  der  Altstadt  401,  8.  9; 
der  altstädtischen  Ratbsherru  684, 
66;  718,  17. 

Verzeichniee  der  obrigkeitlichen  Per- 
sonen in  der  Rechtstadt  18,  5; 
21,  5;  63,  3;  162,  2.  3;  163,  2: 
164;  165;  166,  1.  2;  167;  168, 
6—8;  169,  5—7;  170;  171;  172; 
173;  174;  675,  18.  20;  684,  63: 
713,  2;  721,  5;  im  Jahre  1736: 
401,  8,  im  J.  1746:  401,  9;  im 
Jahre  1793:  139,  42;  siehe  oben 
Verzeichniss  der  Burggrafen  und 
Verz.  der  Bürgermeister,  Rathsherren 
und  Schoppen. 

Verzeichniee  der  Ortschaften  des 
Landgebiets  740,  7. 

Verzeichniee  der  geschehenenPr  aesen- 
tationen  zu  den  erledigten  Prediger- 
Stellen  seit  1750.  (—  1784).  432, 1. 

Verzeichniee  der  Quartiers-Oenosseu 
u.  Quartiersmeister  in d.  verschiedenen 
Quartieren  684,  121—128. 
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Verzelchnl88  der  Rathmann  u.Schöppen 
der  alten  Stadt  718,  17;  der 
Batbsherm  684,  66. 

Verzeichnis«  der  Bathsper8onen684, 63. 

Verzeicliniss  der  Secretare  der  Stadt 
684,  118. 

Verzeicliniss  der  Syndicorum  u.  Snb- 
syndiconim  der  Stadt  D.  684,  119. 

Verzeicliniss  einiger  Einkünfte  der 
Prediger  in  der  Stadt  und  auf  dem 
Lande  496,  83. 

Verzeicliniss,  wann  E.  Bath  dieser 
Stadt  D.  ad  electionem  regum  con- 
vociret  worden  u.  was  bey  solcher 
Gelegenheit  sonst  vorgegangen  392, 23. 

Verzeicliniss,  Kurbe,  E.  Rathes  der 
Egl.  Stadt  D.,  wie  es  in  ihrer 
Pfartdrchen  zum  Theil  bis  anhero 
gehalten  und  hinführe  mit  Predigen 
u.  andern  Geistlichen  Actionibus 
gehalten  sol  werden  (1567)  494,35. 

Vieh,  besteuert  685,  87. 

Viehmarict,  704,  8. 

Vilctuaiien.  745,  29. 

Viilani,  Johann,  677,  42.  48. 

Vindiciae  Botsaccianae  sive  josta 
Lutheranorum  causa  in  urbe  Gedan. 
clare  ostensa  et  anonyme  „Justae 
reformatorum  causae'^  authorioppo- 
Sita  a  Justo  Yeridico.  Eleuthero- 
poli  .  .  (1652)  464,  16. 

Vogel,  Salomon,  497,  18.  19. 
Vögel,  besteuert.    685,  87. 
Voilcsrathsel:   A.  L.  Bandt's  Bcnier- 

kungen  635,  9. 
Vollprecht,  Christoph,  Gespräch  an 

die     Abconterfeyhung     des     Mich. 

Priedwald  754,  8. 


Völicor,  Thomas,  Pred.  zu  Gischkau. 
Evocation  495,  50. 

Von  Bergung  gestrandeter  Güter  724, 
420. 

Von  dem  Eigenthum  der  Stadt  Danzig 
a.  einige  .  .  Theile  ihres  Territorii 
(gegen  die  preuss.  Ansprüche)  139, 7. 

Von  dem  Verhör,  so  zuDantzig  durch 

die  KommissarienEönigsSigismundll. 
erregt  (1569)  86,  6. 

Von  den  culmischen,  wiUkührlichen 
u.  andern  üblichen  Rechten  der 
Stadt  D.  86,  16. 

Voricaufen,  Das  705, 1 ;  709, 1 ;  743, 30. 
Vormundschaftsgesetze  293,  2, 
Vormundschafts-Ordnung  (1721)271; 

Ordnung,  womach  E  Baths  Instigator 
.  .  .  bey  Vormund  schaftssachen  .  . 
sich   wird   zu  verhalten  haben  ^12. 

Vorrammunge  des  ganzen  Landes 
(1418)  748,  8. 

Vorschlag,  welchen  d.  3.  Ordnung 
E.  E  Rath  wegen  Wolfahrt  alge- 
meiner  Stadt  gethan  (1676)  115,  1. 

Vorschlag  wie  der  Process  in  D.  zu 
verbessern  392,  4. 

Vorschlag,  wie  die  Schulden-Last  bey 
den  Stadt-Gassen  .  .  inner  30  Jahren 
könnten   abgezahlt   werden   697,  3. 

Vorschlag,  wie  ohne  Kosten  der  Stadt 
.  .  bequäme  Mannschaft  fertig  könne 
gehalten  werden  697,  5. 

Vorschlag,  Wollmeinender,  wie  durch 

aufrichtung  einer  Lehn-Bank  .  .  eine 
Summa  von  100  m.  Thlr.  Capitals 
zu  besonderem  Aufnehmen  des 
Public!  employiret  und  angewandt 
werden  kann  685,  83. 
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Vorschläge,  der  Danziger  Medicornin 
wegeu  Aufrichtung  eines  CoUegii 
(1677)  703,  32. 

Vorschläge,  welcher  gestalt  denen 
überhandnehmenden  Banquerouten . . 
begegnet  werden  könnte  697,  4. 

Vorschläge  zur  Union  der  Evangelischen 
u.  Katholischen  499,  \V2. 13;  500,  35. 

Vorsprach,  Der,  782,  10. 

Vorstadt,  Die.    699,  23;  740, 6(5).  31. 
Vorstädte,  Die  preussischen,  Kescript 

in   Betr.    des   Handels   der  pr.   V. 
(1792)  139,  41. 

Vorsteher  der  Oberpfarrkirche  684, 120. 

Vorstellung,  Aufrichtige,  was  es  mit 
der  in  d.  Ländereyen  der  Stadt  D. 
in  diesem  anno  1719  von  einigen 
poln.  Erohn-Völkern  vorgenommenen 
EJkecution  u.  dem  so  darauf  hin  vor- 
gefallen ist,  vor  eine  Bewandnis 
habe  696,  7. 

Vorstellung,  Kurze,  des  bei  der  Stadt 
D.  in  puncto  der  Schiffahrt  u.  Aus- 
gebuug  der  Seebriefe  compotirenden 
Rechtes  (1699)  713,  7. 

Vos  Patriae  libertates,  vos  jura  valete. 
779,  10. 


W. 

Waage,  Die  Aitstädtlsche,  180,  8. 

Wachholder,  Samuel,    Yisiones  496, 
39;  500,  21. 

Wachshandel,    Der,   das  vom  König 

Sigismund      1567      einem     Juden 
gegebene  Monopol  540,  16. 

Wachsschläger,  George,  664, 101, 102. 

105;  seine  Biographie  Seite  697. 


Wachtordnung,  Die  altstädtische  185, 2. 
Wacht-Ordnung,  Die  rechtstädtischa, 

593,  1;  675,  26. 

Wagenschoss-Schreiber,  Die,  748, 12. 
Wagner,    Bartholomaeus,  Dr.  med, 

436,  7:  sein  Testament  4^7,  43. 

Wagner,  Gregor,  495,  147.  148. 
Wagner,  Johann,  Jacob,  Student  der 

Theologie,  später  Rektor  in  Inster- 

bürg,  501,  4 
Wahl,  Die  Familie,  614. 
Wahl,   Constantln  Ludwig,  Entwürfe 

zu  den  emphyteutischen  Gruudbriefen 
und  der  speziellen  Nachweisuugen 
der  gesammten  Nehringscben  und 
Scharpauschen  Dorfschaften  655 ; 
Register  der  Verhandlungen  bey  der 
Deputation  zur  Untersuchung  der 
Stadt  Güter  und  Einkünfte  über  die 
Werdersche  u.  Höhische  Dorfschaften 
(1752—54)  647;  seine  Biographie 
Seite  697. 
Wahl,  Johannes,  730,  71;  notae  ad 
introductionem  in  libros  fiindoram. 
333,  3;  387,  4;  395,  8;  777,  4; 
obseryationes  ad  Adriani  Engelcke 
scriptum  (Ordnung  der  Kühre)  ad- 
jectae  268,  7;  seine  Biographie 
Seite  697—98. 

Wahl,  Salomon.    Billet  an  J.  E  v.  <!. 

Linde  465,  96;  Meinungen  in  Be- 
ligionssachen  475;  seine  Biographie 
Seite  698. 

Wahl  der  Könige:  Wann  der  Bath 
von  Danzig  ad  electionem  regam 
convociret  worden  und  was  ki 
solcher  Gelegenheit  vorgegangen 
392,  23. 

Wahrmund,  unparteiische  Gedanken 
715,  9. 


845 


Wald,  Der  Prauster,  680,  8. 
Walddorf,   Ortschaft  im  D.  Werder, 

Willkühr  699,  16. 
Wald-Ordnung  für  Heia  728,  34. 
Walkmfihle,  Die,  678,  21. 

Wall,  Der,  beym  Karren-Thor  724, 200. 

Wall,  Der  Kladauer,  723,  10—12. 

Wallenrodi,  Joh.  Ernst  von^  692,  9. 

Wallgebäude,   Dae,  728,  4;  740,   7. 

Wallich,  Valentin,  Gedenkbuch  (z.  d. 
Strauch'schen  Streitigkeiten  1 676) 
108,  1. 

WaKher,  Johann,  Seite  698. 

Wappen^  Das,  der  Stadt  Danzig.  635, 
7;  s.  unter  Insignia  und  Privi- 
legien. 

Warnung,  Braderllche,  ad  Dissidentes 
in  Religione,  das  sie  sich  still  und 
friedlich  yerhalten  mögen,  durch 
Einen  Polnischen  vom  Adell  gethan 
501,  14. 

Wartzmann,  Bartholomäue ,  Chronik 

672,  3. 
Was    die   Waaren    im  Sund   TzoUen 

geben  675,  31. 
Was   fehlt  euch   Schweden  doch,  wie 

seyd  ihr  so  erstarret  728,  30. 
Was  für  nutz  in  rempublicam  Polonam 

deriviret     sei     worden    durch    die 

Preussche     Kriege    mit   Schweden 

672,  7. 

Wasser,  Grosses,  724,  193.  195. 
Wasserbuch,  Das,  (1716)  423;  424; 

425. 
WasserkQnste,    Die,    der   Stadt    D. 

673,  102. 

Wasserleitungen  423,  424;  425;  716, 
3;  in  der  Sandgruben  742,  51;  aus 
Nennkau  (1538)  23,  21;  s.  unter 
Privilegien  der  Stadt  D. 


Wasserreclit,  Das,  681,  8;  708,  3. 
Wast,  Elia.,  692,  7. 
Watzelrode,  Die  Familie,  604. 
Wechselbank,  540,  3. 
Wechsel-Ordnung,  Danziger,  739,  3. 
Wechselrecht,  Das,  326,  10. 

Weichsel,  Die,  724, 158;  die  Beschlüsse 
der  D'ger  Behörden  in  Betreff  der 
Versandung  der  Weichsel  632,  4; 
über  die  Verbesserungen  im  Weichsel- 
Strom  632,  5;  Durchbrüche  der 
W.  694,  105;  724,  191.  204.  265. 
282;;  gross  Wasser  724,  193.  195; 
die  Schiffahrt  auf  der  W.  23,  3; 
740,  6(21). 

Weichseldamm,  Der,  649,  2.  4.  5.  6. 

13.  14;  660,  41.  42.  50. 
WelchselmOnde:   700,  48;  713,  29; 
716,  5;  Abriss  673,173;  das  Block- 
haus 38,  2;  724,  251;  die  Garnison 
und  Befestigung  595;  596. 

Weickhmann,  Carl  Friedrich,  496,  71. 

Prediger  an    der   St.   Marienkirche 
(1737—44)  496,  71. 

Weickhmann,  Grabriel  Joachim,  Raths- 

herr  (f  1792)  741,  42. 
Weickhmann,  Joachim,  seine  Berufung 
zum  Pastorat  von  St.  Marien  501, 
2.  3;  502,  5;  Antwort  in  Betreff 
einer  Amtsniederlegung  502,  41.  42; 
Antwort  in  Betr.  der  Beichte  502, 
40.  44 --46;  Bericht  über  den 
Schelwig  -  Sehütz'schen  Streit  502, 
28;  Briefwechsel  501,  12.  15;  502, 
29.  47.  49—51.  54.  57;  Gutachten 
in  Ehesachen  502,  43.  53;  Unter- 
redungen mit  dem  Bathsherrn  Schlieff 
502,  25;  seine  Biographie  Seit« 
698—99. 
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Weickhfflann,  Joachim  Heinrich  von, 

seine     Biographie    und    Bibliothek 
Seite  619—20. 
Welcichmann,  Joachim  Wilheim,  Raths- 

herr,  Gedanken  vom  Agio  698, 16. 19. 
Weidner,    Johannes,    Pastor   an  deri 
St.  Marien-Kirche   (1560—75)436, 
14—26;  437,  6;  494,  36. 

Welnacciee,  Die,  685,  75.  101. 
Weinbinder,  Die,  571,  4—6. 
Weine,  Ungarische,  413,  14. 
Weinhandei,  Der,  413,  3.  4.  12—14; 

540,  25;  680,  36;  731,  15. 

Weinhändler,  Die,  685,  102.  103. 
Wein-Ordnung,  Die,  413,  21. 23;  740, 7. 
Weinschenicer,  Die,  685,   101.  102; 

729,  28. 

Weinschenl(er,Die,685,101.102;729,28. 
Weinschreiber,  Die,  411,  2. 
Weinträger,  Die,  413,  4. 
Weiss,  Johann,  Danziger  Bnchhändler 
(1679),  11,  44. 

Weissbierträger,  Die,  413,  4. 
Wendler,  Erdmann,  703,  11. 

Werbung  des  Königl.  Gesandten  wegen 
der  Münzsorten,  Geld,  Geschütz, 
Palver  u.  dann  wegen  der  Religion 
(1619)  447,  25. 

Werbungen,   Preussische,    690,    10; 

697,  42.  53. 

Werbungen,  Soldaten-,  687,  4. 
Werden,  Johann  von,   Bürgermeister 

von   D.  540,   20;   sein  Tod  (1554) 

724,  230. 

Werder,    Das   Danziger,    646;  647; 

648;  649;  650;  673, 90;  Atkieson, 
Verzeichniss  der  Ortschaften  des 
älteren  and  des  1807  gebildeten  Danz. 
Territoriums  671;  M.  Hancke,  d. 
Buch  des  Werders  657;  Verzeichniss 


der  Dörfer  im  W.  698,  58;  die 
Landtafel  des  stüblauischen  Wenlers 
646,  2;  658;  659,  1.  2;  698,  2; 
721,  2;  743,  9;  Handfesten  der 
Werderdörfer  660;  661;  jura  et 
privilegia  bonoram  patrimoBialium 
646;  1;  Kgl.  Landesordnung  660, 
45;  eine  Ordnung  (1566)  660,  47; 
Rescript  des  Königs  Stephan  B.  an 
die  Schulzen  und  Teicbgeschworenen 
698,  67;  Edikt  der  Preuss.  Stände 
wegen  Unterhaltung  der  Däaime 
(1583)  724,338;  Ordnung  der  Schlick- 
geschworenen  des  Niederquartiers 
724,  341.  342;  Teichgeschwomen- 
Rechnung  663;  Scharwerk  724,  339. 
340;  Peuerordnung  der  Niederdörfer 
662 ;  —  Criminal-  und  Gerichtstrmfen 
im  D.  W.  (1592-1619)  664;  665; 
Ordnung  für  die  Werderschen  Diener 
707,  10;  719,  12;  — Die  Kirchen: 
Inventarien  660,  39;  —  das  W. 
vom  Danziger  Rath  an  etliche  Bürger 
verpfändet  ( 1457)  742,25 ;  schwedische 
Verfugungen  (1703)  712,  4;  Okku- 
pation durch  preuss.  Truppen  139, 
5;  Getreide  -  Austheilung  an  die 
Banern  694,  141;  733,  9. 

Werder,  Das  grosse,  Verzeichniss  der 
Dörfer  660,  35;  Verzeichniss  der 
Hüben  in  den  Dörfern  659,  5;  das 
12.  Privileg  (1564)  23,24;  Ordnuagen 
660,  45.  46;  d.  Landtafel  743,  9; 
Willkühr  und  Gerichtsordnung  (1676) 
685,  5;  onus  Gedanense  an  den 
Dämmen  688, 10;  die  Evangelischen 
des  gr.  W.  500,  11,  12;  736,  7: 
Eid  der  Bauern  dem  Könige  Gustav 
Adolf  gethan  724,  47. 

Werder,  Die,  Landtafel  (1423)  724»  329. 
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Werke,  Die,  d.  i.  die  Oe werke  der 
Stadt:  Yon  den  Werken  der  Stadt 
86, 15;  weiteres  s.  u.  Gewerke,Die. 

Werner  von  Oreeln,  conventio  ratione 
solvendarum  Decimarum  743, 47. 68* 

Wemick,  Gotthilf,  131, 49 ;  132—136; 
637,  10;  697,  17.  18;  715,  9-  13; 
729,  44;  seine  Biographie  Seite 
699-701. 

Weslln  698,  56. 

Weesel  680,  78. 

Weseelinke:  Handfeste  660,  16;  Ent- 
scheidung des  Rathes  in  der  Streit- 
sache einiger  Dörfer  gegen  W.  660,37. 

Weeter-Fahr-Wasser,  Das,  734,  21; 

741,  36. 

Wester-Tlef,  Dae,  734,  11. 
Weetfeldinger   Gemeinde    bittet    um 

Unterstützung  zum  Bau  einer  Kirche 

498,  24. 

Westhof,  Elisabeth,  680,  92. 
WesthofT,    Jacob,     Information    vom 
Postwesen  in  D.  719,  30. 

Westkrug,  Der,  15,  19. 

Westschanze,  Die,  15,  36. 

Wette,  Die,  u.  Ihr  Gericht,  385,  4; 

390,  14;  402—410;  773;  774;  779, 
13;  Rathsschlüsse  die  W.  betreifend 
487,  34;  717,  3;  724, 376— 78;  724, 
427;  746,  6;  Jurisdiction  677,  60; 
Prozess-Oi  dnung  bei  der  W.  707,  6; 
ürtheil  724,  449;  Appellation  von 
der  W.  677,  40';  779,  14;  Eid  und 
Ordonantzenbuch  740,  40;  Gabriel 
vonBömeln,  de  jurisdictione  judicii 
censorii  403,  8;  Adrian  Engelcke, 
Tractat  vom  Wettgericht  746,  4. 
Wetter.  724,  2e8.  219.  220.  224.  285. 
8.  a.  unter  Winter. 


Wezyk,  Joh.,  Erzbischof  v..  Gnesen, 
Verbot  die  in  Danzig  gedruckten 
Bibeln  zu  lesen  496,  23. 

Wicherling,  Die  Familie,  604. 

Wichmann,  Die  Familie,  604. 

WIdebrand,  Friedrich,  Pastor  zu  Witten- 
berg, 436,  21. 

Wiedertäufer,  Die,  724,  199. 

Wie,  grosser  General,  Du  starker  Held 
der  Gothen  728,  32. 

Wie  lange  willst  du  noch,  o  Danzig, 
wiederstreben  (1784)  637,  9. 

Wie  mächtig  der  Orden  im  I^nde  Fr. 
gewesen  745,  4. 

WIescIerskI,  Thomas,  680,  43. 

Wiesemann,  Joachim,  gewesenen  Pre- 
digers zu  Rambeltz,  .  .  Supplique 
umb  eine  jährliche  Beihülfe  494,  81. 

Wlldpret  besteuert  685,  87. 

Wlllenberg,  Samuel  Friedrich,  Seite 

701—702. 

Wlilenbrock,  Augustin,  Zeitbuch  64. 

Willich,  Arnold,  680,  55. 

Wlllkuhr,  Die,  des  LandesPreussen 
275,  1;  277;  280,  2;  678,  4;  737, 
30;  747,  2;  748,  6.  7. 

WlllkQhr,  Die,  der  Stadt  Danzig: 
PrivilegWillkühren  zu  erlassen (1455) 
s.  u.  Privilegien;  die  W.  von  (1455) 
748,  2;  749,  1;  die  folgenden  14, 
1;  162,  1;  275,  2;  276,  1;  276,  2 
3;  277;  278;  279;  280;,  281;  282 
283,  1;  285;  286;  287;  288,  1 
289,  3;  386,  1;  702,  1;  721,  1 
722,  1;  744,  1;  745,  7;  746,  1; 
763;  769,  3;  die  revidirte  W.  (1678) 
290;  291,  1;  387,  1;  708,  2;  722, 
2;  683, 5. 6;  G.  Schroeder,  Collek- 
tanea  zur  W.  289, 5;  Val.  Schlieff, 
über  die  yerschiedenen  Recensionen 
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der  W.  289,  1;  Index  zur  W.  323, 
7;Nucleu8739, 1 ;  Adrian  Engeicke, 
Register  über  die  W.  746,  3. 
WiilkQhr,  Die,  derStadtKönigsberg 

740,  6  (46). 

WillkOhren  von  Dorfschaften:  Hoppen- 
bruch, 666;  667;  668;  669, 3;Ueiclien- 
berg  661,  3;  Schidlitz  714,  4; 
Schottland  669,  2. 

Willst  du  als  eine  Keusche  Seele  Gott 
gefallen,  so  merke  funferley  714,  13. 

Wilmson,  Elisabeth,  703,  24. 

Wiltu  behalten  Gott  u.  Ehre  749,  14. 
Winter,   gelinder  (kleiner)  724,  159. 

219. 
Winter,    harter    (strenger)    694,    99. 

117;  724,  179.  227.  236. 
Winter,  Valentin  von,  Oberst,  Begräbniss 

625,  4. 

Wittbicici,  Johann,  Bischof  v.  Kiew, 
680,  40. 

WItuskI,  Marcianus,  Icgatus  regius, 
literae  ad  civitatem  Ged.  concernentes 
causam  Jesuitarum  Ged.  728,  14. 

Wittwen-Kasse,  Die,  der  Stadt  Garnison 

741,  19. 

Witzicer,  Andr,  ActAWit/.keriana700,14. 
Wladislav  II,  Jagello,  König  von  Polen, 

siehe  unter  Könige,  Die,  von  Polen. 
Wladislav  IV.,  König  von  Polen,    siehe 

unter  Könige,  Die,  von  Polen. 
Wo   bleibstu    doch   mein   Königsmark 

672,  15. 
Wodzicici,    Kgl.   Poln.   Unter- Kauzler, 

Graf,  730,  61.  74.  90.  99;  731,  30. 
WoifT,    Samufil    Gottlieb,    729,    51; 

senteutiae     criminales    372;     seine 
Biographie  S.  702. 

Wolff,  Christian,  Freiherr  von,  513, 

2.  5. 


Wolfgang  Wilhelm,  Herzog  in  Bayern, 
498,  26. 

Wolfsjagdordnung  der  Nehrung  653, 
2;  654;  779,  17. 

Wolkenbruch  724,  244. 

Wollkämmer,  Die,  571,  9. 

Woliwaaren,  Die,  680,  98;  703,  25 

Wossitz,  ein  Dorf  des  Danziger  Werders 

660,  6.  40. 

WotzlafT,  ein  Dorf  des  Danziger  Werders^ 
Handfeste  (1384)  660,  28;  Vertrag 
mit  Reichenberg  wegen  der   Mühle 

661,  10.  Kirchliches  495,  25. 
Wrangei,  Herm.  v..  Schwedischer  Feld- 
marschall,   Schreiben    an    d.    BaÜi 
(1628)  100. 

Wrett,  Friedrich,  680,  41. 
Wucher,   Der,  s.  u.  Constitationes 
de  anno  1570  und  üsurae. 

WDstenhoff,  Georg,  179,  15. 
Wyllenberg,  Georg,  Historia  753. 
WytusskI,  Legatus  regius  676,  25. 


ZablockI,  Königl.  Poln.  Resident  in 
Berlin,  Note  an  d.  Kgl.  Preuss. 
Ministerium  (1788)  139,  32. 

Zach,  Martin,  Frau  680,  33. 

Zachau,  Martlnus,  Wittwe  684,  77. 

Zaczwilichowskl,  Nicolaus,  Tribunus 

Winicensis,  724,  116. 
Zahl  der  Bürgermeister  u.  Bathaherm 

(1392—1581)  697,  37. 
Zahn,  Testament  502,  58. 

Zander,  Albert,  677,  35. 

Zagoski,  Canonicus  Crocov.,  oensura 
civilis  libelli  intitttlati  responsio  dii- 
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tatis  Qedanensis  ad  scriptum  nomine 
lUustr.  Bybinski  .  .  .  exhibita(l713j 
117. 

Zamoiskijohann,  Grosskanzler,  706, 13. 

Zamoiski,  Thomas,  Rede  an  die  schwedi- 
schen Kommissare  als  sie  Tractirens 
halben  im  Lager  unter  Dirschau  zu- 
sammen gewesen  (1626)  724,  40. 

Zander,  Hans,  Familienchronik,  615. 

Zankenczin:   Handfeste  16,  110.  114* 

Zaporowische '  Kosacken  724,  58.  59. 

62.  116.  118. 
Zattkau,  Dämme  724, 330—337 ;  743, 34. 
Zavadius  vapulans  25;  392,  25. 
Zawacki,   processus   judiciarius   regni 

PoloBiae  (Cracoviae  1619)  288,  1. 
Zawacki,    Caspimic,   Pseudonym    für 

Elias  Const.  v.  Trewen-Schroeder  s.  u. 

diesem  Namen. 
Zaye,   Die,  die  Halle  för  die  Z.  576, 

3;  Schau  der  Z.  576,  2;  699,  13. 

Zaymaclier,  Die,  571,  9;  588;  685, 

92.  98.  99;  724,  311—17.  386—88- 

426-430.  441.  443-45. 
Zborovius,  Petrus,   Palatin  y.  Cracau 

500,  15. 
Zellende,  Der,  an  d.  Hülfsgelder  zu 

entrichten  740,  34. 
Zeit,  Gute  (woiiifeiie),  98,  3;  166,  5; 

725,  8;  745,  4;  781,  2. 

Zeit,  Tlieure,  724,  237.  238. 
Zeitung,  LObiscIie,  498,  17. 
Zeitungen,  Berlinisciieordinaire,  (1720) 

494,  52. 
Zelter,  Christof,  436,  1—5. 

Zerbst,  Huldiguagsfeierlichkeiten  (1720) 
502,  52. 

Zeughaus,  Das  neue,  673,  135. 
Zichankenberg:  Dio  Wieso  beiZ.695,23. 
Ziegelhof,  Der,  740,  7. 


ZIegeisoheune,  Die  Altstädtische,  In- 

ventarium  180,  4;  Rathsschlüsse  die 
Z.  betr.  180,  9. 

Ziegenhagen,  Magister,  Gedicht  741,40 
Ziemsen,  Hans,  724,  407. 

Zierenberg,  Familie  und  deren  einzelne 

Mitglieder  s.  u.  Czierenberg. 
Zimmerhof,  Der,  740,  7. 

Zimmerleute.  Die,  Haus-Z.  571,  4.  5; 
Vers  740,  6  (55). 

Zimmermann,  Die  Familie  600;  603; 
604;  605;  616. 

Zimmermann,  ßeorg,  677,  32;  684,  6 

Zimmermann,  Matthias,  Nachlass(l618) 
381. 

ZIpanski,  Petrus,  Kgl.  Kommissar 
zur  Schlichtung  des  Streites  wegen 
der  Reformirten  (1619)  438,  43; 
496,  59. 

Zitkau,   Hot  =  Zattkau,    Schattkau. 

Zitzwitz,  Kgl.  Preuss.  Resident  v., 
687,  4;  690,  7. 

Zobei,  Georg,  appendix  juris  publici 
Dantiscani  inprimis  novissimi  196; 
198,  3;  Personalien  Seite  702. 

Zölle,  Die,  gebräuchliche  Bezeichnungen 
695,  31;  die  verschiedenen  Arten 
544,  3;  672,  6  (1-6);  676,  15; 
686,  5;  689,  3;  694,  148;  703,  13; 
724,  52.  450;  der  Seezoll  132,  2; 
s.  unter  Phil.  Lakke,  Portorium  u. 
Schiffszoll,  Seezoll;  der  Sundzoll 
131,  35;  675,  31;  das  Stromgeld  in 
Königsberg  392,  67;  die  Zölle  in 
Polen  11,  5—7;  16,  51—52;  23, 
35.  36;  die  Zölle  nach  dem  Jahre 
1772:  139,  39;  545;  546;  548; 
551;   553,  19;  554. 
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Zuchdam,  ein  Dorf  des  Danziger 
Werders,  Handfeste  660,  2;  Ver- 
kauf von  Land  an  H.  Sommerfeld 
660,  30. 

Zornius,  Petrus,  Mag.  u.  Baccal.  in 
Rostock,  502,  3, 

Zuchthaus,  Das,  die  Eönigl.  Privi- 
legien 15,  4;  692,  4;  745,  27;  Be- 
richt von  der  Beschaffenheit  des  Z. 
726,  4;  zur  Verwaltung  des  Z. 
(1813—14)  160. 

Zucker-Raffinerie,  Eine,  690,  3. 
Zulage,  Die,    132,    1;   680.  12;  694, 

133;  695,  32.  34;   697,  11.  12.15. 

16.   35;   698,   3;  714,  3;  731,  15; 

742, 43;  Rescriptum  regis  Augustilll. 

pro  Z.  132, 12;  Z.  a  rege  Augusto  III. 

assecurata    132,    6;   M.  Borkius, 

Information   wegen   der   Z.  415,  2 ; 

Cl.  Cölmer,  Missive  wegen  der  Z. 


(1639)  415,  1;  cfr.  Phil.  Lakke, 
Portorium  u.  Seezoll. 

Zulage-Kammer,  Die,  740,  7. 

Zulage-Ordnung,  Die,  740,  7. 

Zunder,  Gross-,  Handfesten  (1350  n. 
1353)  660,  20.  21. 

Zflnder,  Klein-,  Handfeste  (1561) 
660,  29. 

Zünfte,  Die,  Bedeutung  ihrer  Rollen 
677,  50.  5i, 

Zwicker,  Friedrich,  Dlakonns  zu  S. 
Bartholomäi,  bittet  einen  Adjunctum 
(1666)  494,  82;  Privilegium  juris 
caduci  instigatoris  Regni  super  bona 
Friderici  Zwiekeri  496,  38;  sein 
Nachlass  680,  28.  89. 

Zyliegan,   Friedrich  Wilhelm.    Ephr. 

Praetorii  Lehrer  -  Gedächtniss  .  .  . 
fortgesetzt  432,  2;  Addenda  433; 
434;  seine  Biographie  Seite  702. 
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Druckfehler  -  Verzeiehniss. 
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